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ZEITSCHRIFT FÜR BAUWESEN. 

■UIDagtfBlMI 

uuter Mitwirkung der Köiii^liclieii ttM-linisolicii liaii- Deputation 
und des Architei&tcu-Vc'rciu.s zu Berlin. 

Jahrgang XL 1861. 



Amtliche Bekanotmachungen. 



Briift vom 15. Se[itt'inber iSGO, die UDler gvwiMcn Be- 
diBgBBgM tnllmige Anweaduag von Lufkiteioea cn b*- 
ffthrbaren SdumitdiMn «iDitSekiffer Gabiuda tut 

dem plftttea Lande betrefiend. 

Udwr die in dem B<'rtclit vnm 10. OrinlM r r. .1., di süi n 
»iinimtlichc! Atilagi'ii Iii- 'i-'i lurik-kri . v. rliauJrltt' Fraji« 

über die onbedingta Aufrecbtballang der Ikstinituung der von 
der KöDiglicbeci UegiBoqf antcrm 27. März lHj7 rrlnssenen 
Bao- Polizei -Ordnung, wonach brulrigbarc ScbornMcino stets 
Bassiv, und (war ron gebrannten Zi(-g«l»>«inea aiualegvn, i«l 
MMb Vcracbimag •tantUcher KSalgliebaa Bcthraogm da« 
Onlaofalen dar KBid^ielMB tachniMbM Baa-Dapalitiw cfto- 
tet inifdML DiMia OalaAlaa ipriiibt rieh Or dia ZallM%- 
Mt a nnahm awiiMD Anwandaiig too LoftilaiBan n h*- 
tiiktVmnm Sdncnatciaen einstöckiger Gebloida auf dam 
platten Lande nnler der Bedingung au», dar* 

1 ) solche Schornsteine nicht geHliIcirt s«'in dSrfeii, 

2) dt*rfn FutidaiDunte 18 Zoll übt^r d4;iu Erdb^tdcn, in 
Niederung;' II i'it i r li' ii iir.rliMon Wass- r, tJiTi^u Krjjiff über 
GIkt dciii l)ui i;i' Uli'! riarli bi* u-riii^^-ii.-nf J l'ufa unter der 
IVii liHih In- l.ii...'> i.-i^ f;i l r:iiniti ii Zu i,- •i-<tcin<'n regp. geeigneten 
frfiirn lirucbüt^-iiit'ti und in Kulkmurh'] ]i('rgr*ti*llt wonlen; 

3) dids die aus Luftsteine» bcrzusti ilindi n Wangen min- 
destena einen Stein — zehn Zoll — Stärke erliallen, und 

4) daTs za den dabei vurkommenden Kaudimtnieln kein« 
Laftstetiie, wodem nnr geliranal« Ziigelaleiaa rapb fnfgncia 
ftMa BtuobilBiBa wct wndct vevdes« 

IbImi der KUIgftAm B«g|« n wg Umo Kamtnib 
grilMB, WHdMHB vir ffia, MHMihr dtam OMMhIaa «al- 
■liradMid dta obtn gadMdila Tandirfft Iba- Bmi4P«IIicMM. 
nnag abanlndeni. 

Berlin, den 15. .Sepleinl>er IH60. 
Der Miii!*ter dea luiii-rn. Der Minister (3r ITandet, Oe- 
Grnf von Schwerin. werba uad fiflenüicbe Ar<>eilea. 

An iti» Ki?nii!Ui-N»^ K«gi«iraag n H. N. - . - 

■lut AlHx^lintt ma die alirie» KSoigl. AaOiaga 
Ri-Kifruni;«!! xur lUachluDC Atr dm VM, Schtda. 
daf« Ricli im» fltfdsrfaii'« riaer ncven 

V«pTWliril\ Otw» «Ji'ti fr!i«litli*B (««'{(«O' ' 
fltaikd in <lert.-n Ur^zirk «rvitlifa sulh«. 

Cironlar • ErlaJ's vom 28. September 1860, die Unter- 
•UUcoBg d<>s Feuerrohrs bei Aufstellung von Dampf- 
Imaeln betrefTend, deren LAoge mehr als 1 5 Fiifsi beträgt. 

Bei mebrereo BsplMionen ron Dampflccaseln mit innerer 
Fnvvg (MgMMalM KMawaffliMMta) hM ilik alt dh mfa^ 



adMinliche Ursache di r Kxphision lioraU!<r;cstallt, dals das im 
Inneren befindliche, durch die Frgrrung sehr bcsebwerle Feo- 
errohr in Fulge der Einwirkung drt Feuers «ich durchgeUtgen 
luit, und hierdurch ein theilweiMS Abreifüi-n der Bodcnilicha 
des Kessels erfolgt ist. Um dieser Gefahr, welche baamdan 
bei Xcaaain von belrichllieber Linge einlrelcn kaaa, trom» 
baagMi «aiplilkit w lieb, das P«Mrrebr in der AH «nlti^ 

BtOtaen oder «O W feiSlMEeilt dab «in Durebbiegen niebt 9t- 

folgen luuub Daaacfa Teranlaaaa ieh die K/iuigl. Kcgierung, gnter 
HiowrisoDg auf den Circnlar-ErlaTs vom 21$. Aprii ttiäT, dafür 
zu sorgen, dafs Im'I Aursielloiig neuer Knmwallkensel , deren 

I.uii l:'- i.ii-hr aU I-'I l'"ll^^ hi lrü^t, jcnr Sii lii rli'-il'dn.'ialVn ili-n*n 
AuitViliru:i^:kt IUI' l>f."n<!iTi' SY-!i\vtLrii;In']I lii'-l*-!. |:ftri'rT'n \>'.'r..!t-. 
Auch '■ili'i ili - ll'^ir/i I ^m|. In f I»<T.-)t'* i;rilii'' --i'Mi:rt' II I\t •^HC-I 
bei Gi l< i,'.-iiln il ili r pi-rimli'i.hon Uevisiini udi r «.miit in geeig- 
neter Weise darauf iiiil'inerki*ain zu mai'h^'ii, d.i/* e* ihrem In» 
lereKDc eiilsprechrn würde, auf die naebirägliche Anbringa^g 
der angegebeiieu Kiuriehtuiig Itedaehl la Oebmen. 

Berlin, den 29w September tÜW. 
Der Minitier für HaMdel, Oewerbe and rim-uillrbe Arbeüeo. 

von der UejrdL 

Ab slMUiickfi Km.ljtluh.^ Kactonscw 
■ad des Uw«!. foliMi-rkaMiiB bin. 

Cirtiiliir- Fr).!)- v. rii ."> N'iiveinlier l-i'il), die Einholung 
miniatcricllcr Geueliiiiigung zur AuttfÜbruug der Waaser- 
NeubMitM betrcAnd. 

Ibeb (.21 8*9 der Regierungs-Iiiülmclion vom 23. October 
1817, werden cu Keobaiilen alle Waos- rbaulen gerechnet, die 
eine Abnndernng whiui lirsi. h. n 1. i \\\ ikr ! r iiiii^-n, wodurch 
die Richlimp den Slrcinifi«. ih r Zn^l.ihil -Ii r li.illis.hrt mler die 
Sii'heriiiii^, üsf ruiii; tiii-l Hu: -.Mt--- r -im; iii u;'' iizi iiil'-r I.ün- 
direieii in ein III ur> Vi I liiilln^r^ k'inin.i n. (_)h»iihl hiirti<i iiiehl 
b<'<i({[tiiiit ii^l, il.it« über alli' dirj^lrirlien Itaulen lurnr iH'liufs 
Eitilmluiis li' T riiiiiiiileriellen Genrhiiiigung beriehtet werden toll, 
der Zu.<Aii>iii< iihuiig der bezSgliebea Vnrsdtriften vielaiebr za 
der Annahme führt, daCt data nur, wie bei allen anderen Neu- 
bwMCfli aladann, wenn ans Staatsfonds Summen übi-r ÖUO Thir. 
««nraadat «crdao anllto, dia Gcnebmigaqg des Minitlerianis 
snd die taefaniicba SopmeMna dir BaasMeUl^ erforderiSib 
sei, so legt docb der in fMea FMIcn Iber As Orenaen einaa 
Regiemngsbetirka aleb blnanaeralreclieada Bnflnlh darartifir 
Wasserlmtea anf den Stminlauf und deftwn Regulirang fibeo 
baupt, lowia die Noihweodigkeil, bei jeder lieslimmung überdis 

I 
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n. Spiclbcrg, Die dbrn CufM» dar Maria Im M. pnlilko su Sita«. 



M n Mio, aolcbeii lljiuteu eii»' ItL-dfuluiig bei, wi'kh<' übrr 
fttkl int M^enMieklidien KoMaoaufwuidM flir die 6taala> 
kuae, aaah «ddmr bi der pdaditn Betttauan^ der Srgie- 
roDfa-Iaitraalln Me (dbiMlind^ VwfBcang dar KSniglidan 
Bq|ieniiigeB besMaata IM, «cH Unamraidit 

Ich annrta daber, daA die XSM%l(Ghe Begtcnwg brt allea 
gedaebten An, auch wenn deren Aua- 
'\n nicht nii'hr nU jUilTliIr. in Ari!<prucli 
afmnit, oder gaaa auf Kuoii'n c]t AHjui:i-tit<'n cmIct (oDstigen 
Priviilint' Ti SS. nicn bewirkt »iTili n ^.nll, iiisl,. •i.nilr'rc bei Coo- 
piruDgi ii villi ^^l^>^>nrI^<•n, In i Durcli'tiih. ti u. s. w. iiitlil Itlna 
eine betonJfr» niri^frillii;!- Priiliiiij» in IJ. /i. tiüiij^ »uf die ."V'liilT- 
fiüirta- und VorUul)iH*lutcrt'S!tt'n ni<'b aiigrU-i^rn if*-in Iah^^'H, <i<in- 
dcru auch vor Krtli<äluiig der landeD|H>lix.'ilii'lirn Gi'ti< liitiigiiiig 
jcdesiDnl unirr Einri ichong der liauauMbJSge sa mvioer Gcneh- 
Bligung iH'riclilt-ii werde. 

BerliD, dea &. KoTeiabe« 1860. 
Dar IGniiar ffir Rasdel, Gewerbe od Bffentlicbe Atbettcu. 

woa der Hejdt. 

A> Anmttlcb* IUi>i|rlkfc« Btgitnaifiiik 
«Im KtaigL Mini • ~ 



Aaiacheidea aoa dem Staatidkaala den Ctuuakter ab 



bei 4m BnlMHtao. 

De* Frinaea van 1'ivu!m'!<. H. i;.-iit, u Küa%L HebtH 
bea im Namen 8r. MigeMiU d«s Kuuig» 
Slfiler an 



Urlordcrt »ind: 

Der Wige-Huumi ifliT Kircbboff in Welilau, 
Ban der Kiinig»b«Tj'-l''-ytlikuhncniT KiBriibubn bi^eliäftigt, mvm 
Bauin»peclur in KüiiigslM-rg i. I'r., 

der Kreis-Iiaumeisler Küttig k ia EJbing aeai Wiiairr Ran 
iiitprctor in Oaniig, und 

der Waatrr-BanBieiMar ran Leaaer aa I^aaii aan Bati» 
impeetor hi Araaber^ 

Emaunl iiiiid: 

dir llniiDKlsler Aliieh xuiu Kreil- liuumeiiiCer in Cnniti, 
d'-r liuurn>'l>ii r Itcckat (Aadraia Cbriatiaji) aam XMa-Baii- 

lUeisliT in Tiisil, 

der liauiueiaier Freund (Albert (iolllHad Uttiti) tarn Krcit- 
Rannii ivii-r in Itnrlrnetein {Reg, Bei. Xtaiglbeig} and 

diT lUuini'isier Wilberg cgBlWai 

(Rcg-H«*. l>«>tadMi). 



Dem im techajidMa BAnan dar IUMia<NabB- 
beeehiftigi g emeeiieii K w i» B a w a i aler Fiaeber Ia ( 
iil die Kn!i».B»ttnelMep>8tc]le aa Nai^ard (Rag. Be& SleNiiO 
«erfieben worden. 

Oer Kreit- liaumcinler Hruckuiann in Naegard ial gi- 



Bauwiä«eai»cbat'tiicbe MitUieilungcn. 



Die obere Capelle der Mxria im Palauo pablioo 

(Ute lehhaeatm aif Man I U> T tat iOm.) 



^ATeon M effsl der BMiarai Zelt eei'|{5iuit war^ die 
garCifieB IMU^Ie hclleuiscbcr Ciristpsblütho aus TrOm- 
mern uad tritdiltonelk'iii Staube aa s Tiiu;csljclit zu ziehen, 
■0 hat die altrlirietliilic Kuust Kom's, mehr noch die 
cht byualtniwihe n Kaiacneicba, daa hohe Ventienat, die 
imiiMr lebesafllUge Worsel Jenea Stanaiea den nXchat- 
folgcuJiti Jahrhunderten wenn auch in erstarrtem Zu- 
atandc, doch vor g&ualicher VerderboiCt bewahrt «u h»r 
bau, 80 daft ea mir der wtnnetidefl Sonne dea aiegreieh 

sii'b cutfaUendeD Cbristcnlbums und des fruch;' '.n u F'">- 
deaa jugendlicher Freiataiitea bcduri\e, um aulb Neue 
Junge Kuaetweiaea gleich ftiachaa SptSftliifw 



Unter der klaaaiscben Pflege einci Nicola und CHo- 
T«mi Pisano, Giotto und Daute atrebten »ie auch bald, 
Auen Toraoa Malerei und Dtohtfcnnatt mit aohlaakcm 
Wnehae anftrlrtt nnd ttiebaa, tingeetflit tod ftamdaB 
Ei:iftß<^'^-n, die uncrreichlnna BlttbMknoaB dflt lUKau- 
scben Mittelaitera. 

DJo Atddtaktor allefai war ea, «cidM (ktreh Qu» 



fremdai Oyiwi Blementea unter dem 

Widerstreite statischer GnindiuiFrfiaiiini^'en erstehend, 
lange duK Gepräge gewaltsamer Mlsclmiig au sieh tra- 
gen mubte. Uan nenne ea GlOcfc oder Unglück.- immer- 
hin liegt «iiM groA« BwnhigiMig darin» dalä die Basia 
der ttn Norden her aich eimniicbeDden Ideen, wenn 

aucli liicbt s.i> reicbbnltij:;, doch j. hi r ainb ni ebcnbOrtli^ 

war, und ea tat eine wobltbuendc lü-ikbning, dafa aelbat 
die hiiteiten Ktaplb der Art allmllige KrÜtignag nnd 

VeijOn^^ung, die Keime des Fortschritts, in ihrem Ge- 
folge fillireo. AtU all deu VerscliMielxuuireii heterogener 
Elemente TOlklKiete Hannonieen zu tonb iti, uäi e tui- 
danhbar; CMmg« dalk ihre Piodnote der Nachwelt lieb 
und BohltsbAr aind. 

Weiui il.iber das Eindringen gerninnischcr Dautreibo 
in Italien vielfach ein Mif^geechick genannt worden iat, 
io kann dies dodi nmlobat nur fbr diejenigeB BejapieU 
gelten, wo die Bedingnngfu u!ii.n"nistl^' wjiren, oder die 
GapacitAt auf irgend einer Seite uock uiclit auttreichte. 

Oer ^kliehe OadaakeB-Amtamoh, der nter den 
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hf^üilan HeldpiMSboeu d«r Nonnandie und natcr dar 
Htmehalt der Holinivtiiur«» im «ndlielieo Itulirn mit 
gricehiacher um) roaurii>i-li<T Kuiii^t g)-abt wurde, ht 
»iclierlii'li kt\a Hevrth für jr-iie ni-limiiituii'r, wSliri-inl im 
obem Xbeil« der Halbinwl die Werk« eine* Aroollö, 
Jaeopo T«d«MNS M atiani, Oreagna *) n. A. Zangnift ab- 
]p,rca TOM fiiHT Itostbiirtii Erruii-ri-iisiliiift , näiiili<'li <I<t 
ilcrstcliung «^rolVer, «olim ui-k Ciilii l'»' r \V»nd- 
flicheD im Skelett gcrmauisclirr \V'öllistat)'-en. 

Wenn in der itnlieuisclipu Dmikiiiiiit dioi- Erruni.'i>n- 
srbiift ▼orzu'^weise bei Ge»tnltiing d''8 luiiera betli^r 
RAump ihre Anwendung findet, to war es doch aach 
der Profanban, walcber in acinor gaiucD Eracbciming 
groft» Vorth«9i> aua der nordncben Amobadimg tog. 
I)ii< ii. u crlildli' ij'lr Tim liiiik für l" • rarinri- Kr.i-, die 
uncr8cliüiifUi:ben Qut'llou eine» rorüOglicben Urucliblciii», 
der eonnntrirto Rci«bann im Handala, md In gei»tigpr 
IVrirburi^ : il!'" sjröfspre Uehereinstimraunif zwisohvn Nord 
und Sdil in tbi il.-< fvudiilou tboila börgerlicben ZuftfinJm 
boi einem ffeuM»iii«aiiien Netra kiMcrIit'biT liiMuiiij:, liir 
Zulklligkcit indiTidnellcr Bedingangca, die Abgescblo»- 
andi«il der Familie nach Innra und di« RajiritoMitatioa 

wettcifemib'r Fn Utnii". m ti i^ li niil-. ii. fihrrhatipt endlich 
di" Freuden und l^eiden d«>s Afittelullers, duivh die et 
aich uns ao raaMnrtiwdi geatnitat, gaben jener poetisch 
so horh befialtten Nation gflnsti^ Gelegenheit zu einer 
cbarakteristlüclicn weil (reiertn LAsiing des Palast- und 
Wohnbau&baiic»^. 

Vor vielen anderen SUdteo iat ea namentlich Sien«, 
welcb« dnrdi ihre hoben cartpRarrigen Gebinde, weite 
StimAcB und achAni.'' i':>i''-i' ■> l'lütxr'. (].>■> (l>'[<räi:r' des 
Roauntiaobca rciebbcl) vertritt, w<iin sie auch, bocbge- 
lej^ nad von der Natnr weniger leiarad anageatattet 
abi ihre to«eanii<eben Scbwcfllerüiadte, mehr einem Knnat» 
werke zu ver<»leii hen ist, dessen innerer Werth bei hc- 
»ebi'idener Fbssiihc; erst mit lan^^s.im su-h strijrernder 
Wirme dem UemQtbe de« UcechaueF* entgegentritt, bis 
es hlnfi^ erat in finner Erinnemng acine ganzen VorzOge 
daaenid entfahrt. 

Bei Gelegenheit der GallierzQge nach liom ums 
Jnlir 400 Chr. gegrOndet, splter Pravins daa rtal» 
»eben Kaiserreich!), wurde Siena nach dem wecbaelrolleii 
ITinscbwtan^'e der Viilkerwandening, griechiacfaer nnd ger- 
inani»cber Hfnx haft, um die Mitte den 1 1. Jahrhunderts 
a, Chr. ein bQi^geriiolwr FVeiataat, twd bewahrte dieaeo 
Cbnralcter tmls dea hngcn, wehnrnft a ae n den Rampfea 

nriach''n <1<'n Guilftn iim! (iliifirllincii. als nuu]>t der 
Ijattteri-n, hi<i in die Mitte d>'s Ih. Jahrhundert», also l in 

•) Anioir... <1» Col'o, S.ilip li.« r.nifno < lici \u».,i- A .i. 
Lap<i pi'n.l Florvnliii »rlirr Biuirritlcr ii'M Uiliilikttfr I - *- — \.lOt\. 

Jakob Hff I)piit)ii*lir, litii— IJTiV Kr''»iirf viit) S rr«ii< 
MaoO ta jlsfti«! Ull i ri>'* Dome« roa Amta 

Lorenio Xtitam «an .Siciia (um liiiu) Ecl>. Jon Dixnet <oa 
Orrki«. 

Andre« di Ciou* rail drai BfinMMO Orcagna, Fh>mit. Bau- 



I halbe» Jahrtausrnd hindurch, wenn auch wifarend der 
' lettten Jabrbtmderte die innere Ordnung der Stadt durch 
die Rinftlhrunt; dea Adel« in die StaatsgeK-bAftc und die 
daraiii) eiilDtiuidenen Fehden iwi«cbon Volk nnd Adel 
Tielfncb getrObt wurde. Die Einverleibang Siena'a'aa 
' Toacan« im Jahre 1557 aetate dem aelbatatlndijten Wei> 

ti rlillilirn ili r Stadt ein Ziel, utid vuii hi< r all Im ii. l. t 
»ueli /iinii ist (la.s luleressr, »rieh*-* ihr die Kunstge- 
schii litc M'linlili t. 
I Doch war dte»er Uuiytand gerade g<ln«lig, um ihr 

I den Charakter namentlieh jenes glorreichen Zeitraumes, 
I wo >ie das Haupt der ghihellini^-|ien Partei hildete, bia 
I zum heutigen Tage sa wahren und so den Wanderer mit 
I biatoriicbem Beapecto sn erfllllen. 

I)a<i iiniitn ti'^nerthcxe kir< litiche Bmwcrk Sisna'a 

ist aulier .'^aii 1 )riiiieiiii-ii, .A i scrvi della Maria md FmIB 
Giiiüta «'13. — 1.^. Jalirh. I der Dum nebal Campaaüe 
(aus dem 1?. imd tü. Jahrb.) und einem »(tSter (frols- 
artig angeleimten, dnch unvnlleuded-u Neubau (l.ril — 
rii""U au« dfüsen reehtwinkliifer I )iirclikreuzung mit dem 

I alten Bau, bei tingleicber Breite der beiden Mittelschiffe, 
die «tgentbOmliebe Geataltnng tfaier Ünglich sechseckigen 

' Kuppel berviivL'^ Die im Drcigiebelafstam gabildete 
f;i5t überreichr -Maruiortavade des Domes (von Giovanni 
Pisaiio i i'^i) ist hinreichend bekannt, so wie das nnter- 
lialb dea AatL AUarraume« liegende Ba]>ti«lerium, welches, 
vom abbllendcn Terrain begQnsti^it, auf der KOi kseite 
des Domes gleichsam als nach aiif'M ii i;i riiVin ti' Krvpta 

t dessen «weite, bei weitem aobSaere aU^r leider noTollen- 

I deta Fa^de bildet (Baumpisler Gioranni von Siena 

im-) 

Eine riii-hm«- und dir Siriia cliaraklii isli.-.i ln re AuJ- 
; /.illilim;.; L'eHlatt I ihr l'rofanliau. .\us grruiani«ireuder 

Zeit: die i'orts pispiua, der Pal. pablico und der PaL 
dei Bnon«ignori, die Pal. Tolomcl and Saracini, das Os> 
I peilale della Seal« luid iler in alterthDmlli bem Charakter 
i rrstaurirte Pal. Grotanelli, Icmer aus der Bruaiseance: 
I der Pal. del Govemo (Piecolomini) nad Pal. Bandini — 
Piccolotnini, die uutrre X'm'iv Capelle am PaL pnbiieo 
und die Loggia d>'i Nohili. die Libreria am Dom and 
miden! Ueispicle siud Zeugen eines i'rei.itaatlii h mittelal» 
teriiclien Lebens, wie aie wenig Stldte in ao lebendigm 
Welteiftr anfieuweiera vermögen. Dia Arehitekten der 

' Alteren Bauten limlen ilire llaii|. (Vertreter in .\tigrlo und 
Agoetino vou Siena (um 130(1 j, denen wir auch jene 

I ftr 6ienn «peoiell eigentbttmliebe AushSldnng genüni» 
scher Haufiirmen iti :.'i I raiint-r Hrili zu verduiiken hat i n: 
die Ausbildung di r Iii uai>s,iuce ist melHt dcui Eiiitlufs 
und der TbSligkeit de« Ceceo (Fninccsco) di Giorgiomo 
lud Bemardu R<>f>elini (um t4.'iH) aowia aplter dea Bat- 
daaiare Peniz:ei (f Kuausrhreibea. 

! In der Hildhaiieni i>iud die »ienctiwhta Kiiii>tler 

weniger originell und fruchtbar. Sie bahea aidl sunAchst 
Bciit abbiagig na der Schale dea Mieoln Piaaao nnd 
via ea lohaiat, maagdt ihnen die Gelegeaheit aar La- 
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■ung grtfeerer EhrromonumcDle, deron die Stadt auiTal- i 
Itnd woiiga bentsl. Dagegen zeichnen aie neb mehr 
durah AaaliiMimg dar kleineren, gi^rittbachaftlieli-on»- 
mentalrn Plaatik in Stein, UoVf und aus, aber 

dies in einer Weise, da& die Grrütlie d(>r Kirctipu nnd 
PdlatCi als da sind Taufbecken und AltarauffMitze, Chor- 
■nlile, TbDren, Gitter, Lampen, Faboen- nnd Fackel- 1 
baltcr, mit denen der reicbalen SUdte des Mittelaltcra | 
r&bmlicbat wetteifern ktimca. Ja«x>po della Qnercia 
(nm 140l))| Andrea Fmiiia rem Mailand, Giovanni Ttirini, 
GifliTanai delle BetnKarde, Lorenn Yeocbietta, fcmer 
ä'ic GcVirüili r Murziiii lui.i Cnzr.arclli , und als Uoliof- 
Decorateiir lislüaaiwrc l'eruzzi (meiitt dem Ib. Jalirb. 
angeh5rig) sind die Manen, welche bei freiem, erOodung»* 
reichem Streben and dner feinen Anwendung nami -ut- 
lich des Pdansendelails hier bevonder« einer Erwibnung 
weitb sind. — 

Wenn nun schon bSufig im MiUeialtcr der Umitand 
unsere Bewunderung erregt, daft sieb die drei Schwester^ 
knti«(i- in d'T l\rs<)n eines einzelnen Mfistrrs ■jlficbsani 
zu gctneiuscbuftlicbcni Wollen verbinden, »o wird nicht 
minder daa Gematb des Bescbaiters angesogen, wenn er 
«e an einem and damseiben Dcokmalo in TefdaUm Wett- 
eifer antrifll. 

Da der Stoff, wdcher unsere Bildtafeln tOiüt, nns 
•nf ein solches Zusaananwirken hinlenkt, so wird es 
•rianVt sein, mit kursoD Worten auch noch der Hiasion 

SD geili !:!;■ ■ . »<lilif, nn>nliclni'nd b»'srb<'iib:-n nnd dnrh 
TM kunl^tbiI4lo^i»cbcr Bedeutung, die Malerei Siena's | 
m erflillen hat 

Schon im Eingänge diese» Aufsatzes wsr von den 
letzten TrOmniem antiker Tradition in der altcbrtstJicben 
Kun»t und ihrem typisch regung»lu&oii Zustande unter 
den Byiaotinem die Rede, Diea besog sich aber an* 
■■ehit nur «nf die Reste afKUtektoaiseher und Dbeibaapt 
plMtiaoher Formen, nicht auf ihe MaliM-i i drr Ahrn. [ 
Denn rie war den Augen jener Zeit fast spurlos (<ntrackt, 
nnd erst jttngeren Generationen war ee vorbdialton durch 
die ErOflbung rCmischer nnd pompejanischer Fundgruben, 
aus den schätzbaren Leistungen spfit«r fust hsndwerk*- 
niUng gewordener Technik RQcksehlOsgo zu ziehen auf 
dm anersobOj^flichcn Food Ungst erloseluner griaehi- 
•eber Mdistersdralcn. Aber nueb diese ahnende Vorsieh 
lunjr wird mit der andern durch Thatsncbmi bewiesenen 
zoaammi'iiüieiken, dafs der geeammte beilouiscbo Kunst- 
geist zu uns aU eine dem innersten WeaSB aach dnnh- 
■M plastische Einheit hefQbcrIcuchlet. 

Denn der Ausdruck des antiken Lebens auf der 
Höbe klaanischer Humanitit ist das Ebetunu iii, ihr ftofse- 
rsn Erscheinong bei der dttrch Aoatamd und Wörde 
ft me l ten Leidenaohaft, und seine grflibts Miomd iat das 
Auftjtbfn den Einzelnen im ößeutlicben Gewmmtlcbcn. 
Und don trci»-n Spiegel dici»er durchaus plastischen Exi- 
stenz giebt uns die antik« Kunst. In ihr herrscht die 
Form aber den Anadrnok, da ihr Qeisteastoff ein 



objccti v-idealer ht, den sie kaum andeutend Ober die 
Gesichtseflge, desto baruMNiisoher aber Ober die game 
FoviB ergielst. 

Zn f'in'^m nicht brtt>rf>r;puen . a' . r f^iiii/lii li umge- 
stalteteu WVjipn bildet »ich die italit?iii.->t;iie Malerei ans. 
Denn ftbnlich den Verwandlungsprocessen der Malnr nm» 
giebt sich jener wunderbare Organismus griecfaisoher 
Kunst mit einer erstarrenden ITalle und liegt während 
d<'r Kntwicklun;:;»kfinipre des Chri»tentbnms iu dnem fast 
jabrtausendhiiigen WintersoUafe, um daraus als Te^Oi^ 
taa GaseibBpf in einem nenen scbOncn Vererlande an er- 

Wadwn. V.Ur es ab-'i- d<T ilrilieiiisrbtn Früblin^sonnc 
gelingt, dii- hemmende Schale statuariM her Kfille ginzlich 
SB aprengen, erwSrmt sie bereit« die jugeadiichea Ge- 
aiehtattge mit subjectiv innerlichem Seelenleben. 

Hiermit beginnt die Herrschaft des Ausdrucks 
Ober die Form, die malerische Ricbtimg tritt zur 
plastischen, ohne jedoch den dauemdra Bildungalrieb 
dicoEB anäken Venniobtnisses an unterdrflcken, sondern 
um Ilund in Hand mit ibni in ijeiii iisi iti^' i- Sti l^ri ning 
die ToUendeLHtcn Ilarinonieeu der cbriäliiclKU Kuuot an- 
zustreben. (Maleriach-plaatiseber Styl Italiens.) 

Die deutsche Malerei nun, arm und ohne aolch 
kostbares Erhtheil geboren, mufste allein auf die Kraft 
ihres (jemfltbs lii stotzt und umgeben von einer vor w ie- 
gcnd lyrischen Natorsgenerie, sich eigne Wege bahnen, 
und badete in Folge dessen den voHstindigni Gegensatz 
di r Anliki' ans, di n rein mnlei ischen Sivl, iI-t Jjff r 
aber auch aui eiuer pewi.iM'M Stufe der Vulli iidung »tobra 
blieb. Darin liegt mindestens ein culturhislorischcr Be- 
weis, daJj» die Malerei mit Erfolg nur dann ihren bSeb- 
Sten Bemf erfltllen könne, wenn sie unter der harmoni- 
schen Wechselwirkung dramatii>cber und lyrischer Ideale 
gettbt wird; denn nicht die plaatiscbe RiobtoBg Booh die 
malerische Tarmflgen ea, jede flir aich iOen aidi snr 
hSehsten RlQtbc zu entfalten, de>to Höherer aber die 
Vereinigung beider, wie es auf italienischem Boden 
geschab. 

Von einem gewaltsamen Verschmelsen barter Ge- 
genKfttze, Ton einem leidenden Kampfe, wie dies frOher 
bei der Architektur der Fall war, ist hier keine Rede 
mehr; sondern dss MischungsverhAltniis war ein duroh» 
ans wah l ferw aa d lad iamtehea, sieb gegenseitig fiJrdendaa. 
Auch an ein fühlliarcs IChi Jrini,'pn nordischer Elemente 
kann hier nicht gedacht werden, denn der wirksame 
Austausch swiscben italienischer md dcnteoher Malerei 
fand erst unter Rafael und DOrer statt; sondern der 
innere WArmstoff des Christenthoros Oberhaupt war der 
Quell des neu hinzutretenden malerischen Zusatzes. Da- 
her kommt es denn auch, dals wir bei Beschauuug älte- 
rer italicaiseher Ckmilde in all den Fillen too heimi- 
sclii'u Anklänji. ii wunderbar flberrji.scht werden, wo daa 
plastische Elcuieut mehr iu den Uintcrgrund tritt. 

Siena nnn wird, wihrend dieser grolken BildnBg»> 
patiod^ adbststiadige Varlrettrin nweiar sfiehligsn Epe» 
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eben, und zwiir der er* ton, in wcldu-r die pliustisclic 
AnacbMUingtfreioe a«cli dio Oberhand behält, in der Per- 
•OB dM Dnodo di BoMiiMi«m (ut 1300), der aaA 

d*m Voifriiiigp (1r>r Cininbitf'(<cli(.ti Fresken in der Obor- 
kircbv von S. FrMivi'scu zu Ati^isi, parHllcl Uco alten 
Floren Ii Dem tat dieecr Buhn rObmlichst forUcbrcitct und 
apitw in d» cykliacheu Duretelluiigen de« SpineUo tou 
Aretco (Pel. publ.) nae krkfti);c NachUtttbe findet Aber 

Si.lioii Aiiilirn^no ili Lorrnzo (um duii ■In^i'lli.jt 

Sala di'Uo balestrfj «chwicht die dratnatiiicbo Wirkung 
aatnar Geetahen dnrdi swar dnaigc^ aber aehr aymboKal- 
imdaEinktcidutii;, uad bald, s«i es der Manirel :tn trrnrsrrrcn 
cykliechcii Anfijabcn oder der Einfluiii poliiiüL-htr l'artei- 
gegpDiützc, bricht die sieneiiacbe Schule glnslich mit 
der ejiiech - dnmatiecheo Bichtnog der wetteifernden 
Sehwesteratadl. Dmib dia aacfafolgendcn Werke de« 
Pi'.'tro <li Lorciuo, ^«MMt^ di Mnrtino, Lipi o Mrmmi, 
Bcrtta, bid auf dia BaitaU and Pietri herab, strebten von 
dem hanMMdacheii Zmataade imem Seelenleliena, aber 
eie kfimpfcn iiielit mehr mit den Wnffrn ilraniritischpr 
Leidenschaft, durch wclcbo es dem sti)nm^riii?i> Drange 
der Qiotto'aehen Schule an der befreundptr-o Hand 
Danke'a gelang reichca plaatiicbo» Leben mit der inoero 
Saalenliobcit an verbltidea nnd aomit bald alle Stidte 
daa MittelHlters zu flbrrflOgeln. 

Dies war aUo die s weite, lyrische Epoche der 
aieaeei a e b en Sobnle, in welcher daa maleriaebe El»> 

niput Torhrrrscbte. Sie war es aiii b. wclclirr vorber drr 
Titel einer /war auseiieinend hesolieidenen aber doch be- 
deutungiivollen Mission beigelegt wurde, denn ei^^enthdo- 
lich auf atencaieebem Boden gewachiao, acblola ait iwar 
lanti« TOT der hAefaeten BIntfae der mnbriaeben Sdmle 

Hill ^i-, b nb, brai. hTe ab» t im Zusamnie[iluin^e mit der 
Architektur von allen Städten Italiens den deuts«h-Ter- 
waadteatan Charakter tum Amdmob. 

Von da ab tritt in (b r si n-'sivchcn Malerei ein 
titilbtand, ja ein liii' ksclintt ein, der Stoff verarmt mehr 
nnd mehr bis zur w. :t hergeholten Allegorie, und erst 
daa Zeitalter Leonardo'a nnd ftafaer« erweckt dem 
aicb nagenden Freistaate die leisten groJsen aber ni<^t 

mehr ori^nnalen Meister, von denen ich Pacchiarotto, 
Beccafumi, Antonio Uaszi (il Sodoma^ zuletzt das 
wladerbolt vielteitlg« Talent Baldnaanr« P«rac>ra 
^rwShne. 

Ein zwar ^au^ Italien augeUOriger, aber dureb die 
sinnige Hiebtnng Sicua'a besonderK begünstigter Zweig 
der Makiei war endlich a«Mih die farbige üecantion. 

Die deoorarive Malerei, aeboo von der Antike viel- 
fu< h als kOnstleriscbc Schriftsprache bi nutzt, um die 
Functiouen der einEeluen Bautheile klar su bekunden, 
dnreh die apItrSaiiscbe nnd bTsaatfamdi« ICoaaik zwar 
enrrnniplrt, ibi r ffläii/rnd und fast unverf;änglich ansgo- 
slattet, gewinnt als l inrahmung de« bietariseben Fresko- 
grarildas und Wandteppich» Dbcrlmiipl, aU Scbiunck der 
Stein • und Uolulecke, der cinselnen Baugliederungea und 



»ti b'üib 11 Gerfitbüchaftcn, bis anf die EinfaR-siinf^ von 
Stail'eleibildcru und Miniaturen herab, naoentlicb durch 
üiM VeminiguBg aalt dar AtdiitAtnr aneh inderaeiieni 

! Kuii.vt deü Mittelalters eine ^!:srrr ilr-b^jlr. Bedeiitiinjr. 
Wenn auch die Klarheit des antiken Au.ijrm k.'i verloren 
war und das geometriicbe Schema des Mosaikmusten 
sich hftttlig am unraefaten Ort anf lebendige OigaoiaBan 
legte, so Obcmicbt doch deasen Znaammenwirken mit 

der vcbnif fM /.i.'if brieten mul auf tielTarbi^'en (inind f;e- 
: legten Pflanze, mit den pikanten Formen nnd Farben 
I dar Heraldik nad dam ganaen Bcreiobe der bcsQ^ieiMn 

! Alli 'i ne in Firjnrn divI Pnnrii'.''^ i'.;eist duri'b den 
j wohitbätig geordneten 1' arhenreicbtbuni und den Kiu- 
I druck regen, icht kflnstleriscben, liebevollen Strebenai 

Um nicht n «nnflden, erimera ich nur vorfibev» 
I gehend an S. Pranoeeco an Aaairi, an daa Campo Santo 

von Pisa, an Sta, Maria Xove'.la, ilie Ca]iella dei Spag;- 
Duoli und Sta. Croce zu Florenz, an den Dom zu Prato 
nad apeeiell in Sieon an das Baptialcrinn and dia obere 

Capelle im Pal. pnl)li<'0, ohne der sp'itern Deeoration 
ralaeliscber Schule zu gedenken, deren lietrat litini^ nicht 
mehr in das Bereiob dicaer Mittbeilung (älk. 

Solitc es nir aaa gcUagso, tn dem reichen Material 
Torangegani^er werthvollar Pkiblioationen gerade in die- 
ser letztli 'hproehenen Uinrioht clnaD kleinen \:ii btra)r 

I liefern tu k&nnen, so wAnadw iah aar, dai« die hier in 
Werten gegebene flOelitige Skisae Aber die Kaaatfct^ 

!i;l!tMi)^se Siena's nii-ht r'-'.'.c kunstbistorisehf AbhaadhUIg 
pratendiren, sondern nur al.s allgemeine Introdnctiva «<• 
scheinen mAge, mit der ich die aaf kleiaea Baam fa«- 
aahrfaktea Bildlafeln aaamrOaten trachtete. LameriuB 
wird aber ans dera d he m hervorgehen, dals dia SoBa 

Siena's /.war eine seinnJärc, rilirr ot"l üljtr Gcbilbr 
1 Temacblissigto und verkannte gewesen ist, und dais es 
Unnieband* SehtbM baaltirt, am den thailnaiiaiaBdan 

' Wanderer mit WArme zu fi?aialB, di* ICappe« dat Sehl« 

! Icrs reii bln h zu fQUen. 

I./eider war der hierdurch entstandene Wunsch, Bat» 
aeatndien ans Siena in der Zaitaebrift fftr Banwnaaa 
niedennlegen, anch zugleich voa dem OpAr müglichatcr 

Kinscbränkung des Stoffes bep;leitet, uiuneutlich in üezu;; 
anf die Bildtafeln, deren Zahl nnd Maafsitab ich eine 
grObere Anadebanag gewflnsoht hUteu 

F.ir.f anJerwei'.e Or.nze dieser MlttiiailMBg glaubte 
ich einbalteu zu müiibCD uaeh dem Vorgang VOO Verdier 
et CalloU, arcJtHeelure eieUe et domeslique, Paris 1Sj5, 
worin namentUcb dar wiehtigeran Probnbantan Siena'a, 
dea Pal. publico und dea ihm Tcrwaadtea Pal. dai BaMt> 

signori, ihre üulVere KrK-beinTHi|4 betr. Ii' ml . riibmlicliat 
gedacht wird. Wenn mau sich vergleichsweise die ad- 
lea Pa^adaa der DientKeiicB Pdlata an Piaeeaaa aad 

Orvieto, namentlich aber des Pal. veicbin zu Florenz 
vergpjsrci>wärti;j;t, w wird nich das Intere-si- an den bei- 
den letztgennDMteii PuliUteu Sieua'g uoeh w .mlln <i i-r- 
I höhen. Dann nicht aar die gralaaitigp Vcribeilaoig der 
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MaMCO und der r«>pr9sentatirp Charakter überhaupt, 
■oaden radi die eigenthOmliche Gestaltung der spitz- 
bogigen MmerAflhimgni, die stattKeh« ZinnenkrOamg 

MM'] Vi r Alli in flii' fi^sc-hniai kvnllr Vrrwriiilimi4 «Irs ge- 
brannten Strince «ind «s, die tiic^e ttriJen Fa(aden be- 
Modan der Bcsehtong cmpfeUeo. 

BMohreibnng der Bildtkfala. 

Wenn (ich nun der Titel dirsrr Mil(bpiluti>; juil ilts 
Innere einer kleinen kirchlichen fifiiunlichkcit bi>iM.-brju)kte, 
■o konnte icfi doch nielit nmhin, ohne eine Wiederfadlmy 

T( r.in -i ^'niigciicr Pnl>lu-.itiriiK n I i frtrt lii. il 711 mri«ecn, 
mich zugleich einen Total -ICijuinuk von dem dasselbe 
miHcblielsendeB OebAit!><> f.u i^r heu. (Eine tiiätigc Mit- 
hnlfe bei Entstehung die*«r Uei«estudicn verdank* ich 
meinem Freunde und Geehrten, ITerm AretiiUkt Oiese 
in Dri'sdcn.) 

Auf Blatt 2 Fig. 1 ist in kleinem MaaJjalabe dia 
Tordera Anaieht des Palacio puUieo zn Siena dargeatalH 
gnd eliaadaadhat Fig. '! der (Trimdrii'^ setoaa iBittl<>rcn 
HauptgeachoMet, wie er die genanute Capelle im inner* 
ataa Kern Iweliaiablicb nmfartt Der Palast, mit «einer 
Frontseite wie eine antike Skene im Centrnm eines tbca- 
tralisrh sioli iK'i^ruden halbkreiaDSrmifiTn Piaties, der 
Piazza del Ciiiniio gelegen, mit dem weit (j;<üffneten 

Foro boario und herrlicher Auwicht auf seiner UOok- 
aeite, hat Tielletebt eine der imptnairteaten Situationen, 

welclie ftlr ein l>nr;j;<rli'lir>i I{e|ir."i*rntaiitriilin>is sich 
denken lassen. Ab*T die CVmception Peines Aid'liams 
mit aeinen mehr als dOFulii hohen Greclio«M-n bleibt 
nicht hinter den An«prtlchen «urAck, welche diaaa Si- 
tuation erweckt. An de« breiten fast thurmarttgetl Mit- 
telhau sefaUeften aicb in uiiidni'brocbi m r Fliiclilliiiic rwv'i 
fast gleiche, niodiigere Seitentheile an, deren linker auf 
der inlkeraten Ecke jenen bcrflhniteii überana kOhDcn 
und romaiiti«i lien Hacksti-intliurm trägt, d^ n Torre della 
Mangia, deo Dunjim einer litti rliehen l'tnilt. L'nd diese 
BttSjaunatrilcbe Stellunp; de« Thurmes flhrrraüi'lit und 
bellnedigt augleieb durch die schlanke Strehaamkail daa 
ganzen GeniRlde« in sufTallender Weise. Aber beabrich- 
ti;rt war »ic iiieht; denn die genau centrale I>:ige des 
Mittelbaues in Besug auf den rorliegenden Plau, der 
bat gewaltaama AbieMnIb des rechten Seitenflftgeb «md 
die genaue Kennlnii's der an dieser Stelle bereits an;re- 
legtcn Fundamente bezeugen, dali^ ein gleicher Thurm 
auch auf dar rechten Seite liealysiehtigt, somit eine voll- 
ständige Symmetrie der Fugjide im Werke war- Wie 
aber schon angedeutet, dieser Verlust »cbmerit nicht, denn 
auch ein Torso luliii;! vinen Werth. 

Die Erbauer des Palastea waren Angeio lud Ago- 
atino von Siena, weiche ihn l?95 b^annen nad 1327 

Tiei ruh ten. (Pif 'infsi rll: Ii :iiiiri 1' l'!'- Vntiv-("a]ielle in 
reicher ansprechender KenaiMance stammt aus der Mitte 
dca lS.#alifb.). Ucbar die Bmart der FaH* •*! nar 
bcoarkli da& daa bohe ErdgaaolMib yvm Siiapftr der 



! HauerAfTunMiri ii «Ii ein Zwi*« Iir-n^^r.M lmr» enth.^lt und aiM 

(fe*a gefugtem Bruchstein aufgellDhrt ist; von da ab be- 
ginnen die oberen GesehoMe gana in Baokateinrohban 

mit Ansii.ihnie ilcr linri/'iMtrifi'ti TfeoniQgttr' ^inj-r . der 
Fenstersäuh'heu, AruhivoltenumrasSUIIgen und der ober- 
sten Thurmbekrönung. Die Anwendung von kOnatUolies 
Formsteinen ist, im Gegenfntz zu dem feingegliedertca 
Pal. dei Duonsignori, kaum zu erwfibnea ; die eingelegtes 
Kundliogenfrie^e, Ober Eck gelegen Uandüchichten und 
ZiuneokroDeo aind mit ungckflnstclter Technik berge- 
atdlt, wie dies au« Blatt 3 Ftg. I im Detail deatliehcr 
za er.if'hen int. 

Eine eigentbnudicb «-hlanke Ciei-tnll hüben die spits- 
b«gi<]^ FensterOffnungeo, die noch dadurch eriiBlit wird, 
dafs die lur«eren Periplierieen der Archirolten aus gre- 
iseren Itadielt geschliigen und die Fugen der einseetnen 
Steinig n.'K'li einein eiuieigen Mittelpunkt gerichtet aiad, 
ao dafs die StiruAichen keinen Schiufastein, aondeni eine 
▼ertieale mittlere SchluAfbge erhielten. 

nie dr. i^'i (In ülcn Fi ii^i' rrflnnngen sind kurz Ober 
der Kibnpferliiiic mit kleinen iM-hr »cblanken Spitzbogen 
' abgescbloaseo, so daA der ohere Tbail dea amfaaaenden 
Spitzboj^ens als \-olle mit Stuck Aberzogene Stimmaner 
stehen bleibt und eine pullende Gelegeuheit zur Anbrm- 
gung ver.'ehieileiiartiger Wappen bietet, namentlich der 
j Dihrcnden Wölfin als Stadtwappen (Sien« im Mittelalter 
) bknfig als WAlfin beteiehnet). fSerner dea LSwen auf 

rolhem ("iriin lr- m^l i] -- !,\v ir/« i-lfsett PeMeS. Die 
sonstige Auorüiiiing der Fenster ist in den Dittchscbnitt 

i Blatt 2 Fig. 4 und Blatt 3 Fig. 1 und 2 in grOfeeram 

I Maafastabo siclttbar. 

Der durch bSutigc Volks- und Kircbeufe»te im Mittel- 
alter sam-tionirte, nur Ith4tt .S Fig. 1 und ? deutlicher 
dargcatellto Schmuck der PaUate an metallenen FabneD- 
und Paekellialtem ist gerade in iniaerm Beiapiel sehr ein- 
fach an!';.'e(';dlen, ITin Ro mehr ftlhle ich mich veranlalst, 
hier der lironzearheiten der Maizini (um t.'UH)) nament- 
lich am Pal. del Magnifico und dem Vtü della Cii^ 
(aidie Verdier u. A.) zu erwilhnen, da sie in der Be- 
handlung des Akanthusblnites selbst die besten ilorenti- 
nischen Renaissance-Werke die»es Geore'e flbertrcffen. 

I Die Qmndriase dea Erdgesoboasea bieten als Ver- 

I wahtngs- und Waebllokale mit ihren brMtigen Hanem 

und Gewirltien ki in hesniideii s I:.;rrr^se. Zn erw.nhnen 
iat der Corlilc della Mangia, ein schöner Hof hinter dem 
Tfannne, nit aehOnan aohleokigeD Steiapftileru im Er^ 
geschofa, anf das sich die oberen Geschoase ihnlicb der 
Außienseite legen (»iebe Verdier et Catlois). Aufscrdem 
aller wird sich eine Durchwaudening dieser Räume bei 
dem Jteichthum an Fresken Ton Ambr. Lorenao, 8aao 
di Pfetra und Sodona vieMbeh lohnen. 

Wenilen wir uns nun anf diT ^'lll[^f rfppe nach 
oben, so fahrt sie uns im mittleren Uituptge«chof« unter 
ein eigentbamliehaa Syaiem tob kraimreia dbcteinaDdier 
geapanateo Ourtan atü eingalagtaa K r a a^ga w<HbaD| od 
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swBf zun&L'hst in d«o Vorraum cur Capelle, dcKB Obo^ 
nacfaeude Wirkn^g auw «M der GraodriAakisM Mbwcr- 
lieh cmthen mag. Auf Blatt i Fig. 3 iit die betreflkod» 

Alitliiiliin'j di'^ I'laiics in ffi-örM-fiii \ru;ir!->ti»Vie dargfl- 
ktellt, ebeiidasfllut in Fig. -1 <'ii) (jii<'r|inilil de» g3]iz<*a 
Owboaic» mit den recht« und linic« ciuK'lilielWnden 
BlnWDi der Sala dd grau Consi<{lio und deo Sole di 
Balia. Letitcre babpn dit^ttelbe naive De«keucon«lniction 
wie die Capelle. Die br«>itea, flaobbogigen Hauptgurte 
trageo in ihren Scheitel die quergetpaDDleD apitcbogigen 
Trwiii uB geg u rte der bleineD KmugewSlbe, und Mlden 
tJurfh ilin> hohe Ui KernmmTuii:; zn^li ii li <\-'- Stiiiillä . In ii 
der let^ctcreu. Ich glaube, dali< dw^e CdiiKliui tioii durch 
die Zeichuung)'!! aoschaulicber gemacht werde, ale durcli 
iHMttodlidi« Beechreibung mit Worten; ich flige nur 
Uain, daA ve bei groCtiiea Dimensiooen »cbwerföliig und 
bei falufiger Wiederholung dchürlben Systems Liiitorviu- 
■ndar sogar roh wirken könnte) in diesen kleinen Uäuiocu 
Jedoch !at aie «ngeiiehiii sa aehcii, weil rie der ürferliobea 
Di c'oratioD breite und vieirache FlAcben bietet, ohne die 
perEpcctivil^ebe Ginsiebt zu hindern. 

Auf DIatt 1 i.<<t der VerMiob gemacht, den ToIhI- 
i£indruck der Capelle wiederzugeben. Oer Standpunkt 
des Deschauers i»t im Vorraum heim Punkte S an denken. 

Nur in ullgcmein^leii Worten sei noch der Werke 
und der Meister gedacht, welche cur AnsscbmQckuDg 
dieser BlBiBlidikeit beitragen. Da« in Omndrib und 
Durchschnitt auf Bliitt ".' aii;.'i d('utPtr' srlmiiciii i iM riii> 
Abscblursgilter ist auf Ulattl weg},'<>la.<vsfn und auf lilatt l 
Fig. 2 in detaiHirterem liMfestabe dargeMellL Gh i.<<t 
ein Werk de« Bildhauer« Jaoopo dell« Queroift il^4i 
bis 1418, auch de! Fönte genannt, von dem Bronnen 
auf l'iaxen de\ Campo ). Von ihm ist nralirsi-heiulich 
auch die in der Mitte berabb&ngende sierlicbe Lampe. 

Bin beaender« wertbTolIee Beispiel der aidi «ntwik- 
kclndcD rrfilin iiai>5anco sind die ChorfttOhlc vnii I^onie- 
uico di Niccolo (I42U) >u Hol/, gchi-buitzt uud mit 
UokmoMik belegt nach den ver^i lileJcnen Farben dieses 
Materials. (Blatt 4 Flg. I). Die DareteUnag der Artikel 
des ehriatliehen Glauben« auf den hohen ROekwInden 
der Stöhle rivalisirt in Rexiig auf Strenge der Zeichnung 
mit deu Torsaglichslen Leistungen jener Zeit. Die £ia> 
ftasnng der Oi^l gehflrt der spAteni aber ftinaten B»> 
naiKsanC'.- an. 

Die Wandfresken der (Japclli' aus dem Leben der 
Maria uud der Evangelisten, sowie die des Vorrauntes, 
«•leha Vorklaapfer des Chriatenthuma, grolä« 
da* Uaaaiaaheii Alterthums, selfaet die oljrmpiseha OStter^ 
an allegonachec. Darstellung der Tugenden hcrbci- 
riahan, aiad v«a dar Uaad dea Xadeo di Bwtolo (um 
1400). Auf der breiten Leibung des vordera flachen 
Qwtbogcus hclindi l s\i U die i inf;pnhiSndigp Hcstütigang: 
Tadeut Bartoli <lr .SVni'i pinxit islam tapellam 
UCCCCVn cum fiyura S. Otrklapkori <f cm 
mUU ftmi» MCCCCXUtL 



Die gröfsereu Figurengruppen und Einzelfigurea, die 
Wappen nnd Charakterk&pfa aind lärbig auf maiat mm 
Allar gabriuntem Gcidgnind ond ihre arebiiekloniacbe 

BinfiMaUBg grüuliLb-^Man gemalt. Die zwijilii n Ii. . iidru 
Wandllicben so wie die Pfeiler, Uurtbögen und Ucwülb- 
rippen, sind lö •jrmmetriaohar Tbeiluog theila ait gemalt 
I ten Mij»»ikmu»ti-ni, tbciLs mit streu;? itvli.<irt>'a Pflanzen 
I b<^del.kt, deren beatimmte tiefe Gruudiruug in roth uud 
blau abwoehaeind, die Ordmog daa Qaaaan waaMitlleh 
fördert. 

Die breiteraD Ttamnmgsflflohcn innerhalb dieser Ma- 
ater sind, regcluiüffiig abwechselnd, gelb «drr gi hrocbon 
grfin, hier uud da fein deiacliroth anstatt gelb; die Treu- 
nuugalinien aiud tiefiroth oder weifii, in den GewSlbcn 
■nch gelb mit Spuren goldener Punktirung. 

Die Gewölbfliehen endlich hüben blauen Grund mit 
goldeuf.n Stenco und reicher Einfii!>sung in der beschrie- 
benen Weiaet in denen der Capelle aelhet achwehen «0661^ 
dem gcnaUe nnaictrende Bogel. 

151att Ti Iiis 7 haben den Zweck, dir-nn alli^cmcine 
I licschrcihung /.u müglichüt deutlicher Anschauung zu 
bringen, indem sie einzelne OriuimcntfiScben der bespro- 
chenen Banrnliahkeit in grOlserem Manfsslnbe farbig wie- 
dergeben. Die Beaeichnungen ihrer Oerilichkcit cut- 
sprechen denen dea Grundrisses. Ich fdgc nur faiaan, 
dal« alle gekrflmmten Ourtbogen- und Gewölbflichen ia'a 
Piannaa ausgeatreekt aind. Um dem Original, wie aa 
hcutzut.igc 4 rschoint, mriglichst treu /M bleiben, ist auch 
der häufig wiederkehrende und bis sur Undoutlichkeit 
gebräunte QoMgTuad in antapiechendeo atüden TOnen 
datgeatellt. 

An der ROckwand der Capdie ateht ein weniger 

werlhroller aber styl-gemälser Marmor-Altar, hinter dem 
sich ein schöner rothgelber Damaatleppich mit reicher 
Zeichnung anahreitet 

Die Capelle selbst \fl der heiligen Junc^frau geweiht. 
Die links an den Vorraum der Capello sich au-schliei^en- 
dcn Sale di lialia enthalten dasselbe Deeorationsity^tem 
wie es auf Blatt Fi^ 4 aofedentet, dea geringen Maafs- 
Stabes wegen al>er dem aweiten Ourtbogensystem der 
Ca|)ellc ( ntlelmt ist. Denn der cyklische Stoff, weK hi-r 
die Wfinde dieser UAnue schmQckt, gehört der «cbAta» 
bereu I^aehblfidie dea Doceio eoi dam giotteaken Meiater 
Spinrllii Arctiuo, uud besieht sich auf drn Kmi) f 
und die Verfrühuuug zwischen Kaiser Friedrich Darbar(<.-.>a 
und Pa{i«t Alexaadar III. 

Endlich ist es zur rechten Seite der Capelle noch 
der grofse Rathasaal, mit dem wir unsere Führerschaft 
beenden wollen, da das anstol'siude Archiv und du» 
obere Oeschofs des Falaaica mit aeinen Verwaltni^»- uud 
Wofas-Sluman weniger Detdl-btcresae bietet. Das qua- 
dratische Qneraehnitlaverhaltiiirs des S.ialcs bd Ikst drei- 
facher Linge, und aeine eiufueli getualie, eichtbare UaU 
keudccke, Ober der sich eine grnl'se «ITeue Loggia befindet, 
giidii ihm bei gana aeblichten Wandfltchen und breiten 
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l'>Di.(cr,i\i:-n ein äafserst würdiges An»ebeti. Blickt lUftn 
«bor nach d«r «rkaideuurtig durohbrodiaiieD CapcUeDwaad 
nÜ dam dahinter achwcbenden Farbcnnebd, und weiter 
gerade aua auf die Veri-lirimg M^irim- villi Simone di 
MartinOi welche mit ihrer reichen EiafasMUig wie ein 
■trauender Fatfaenteppieh dia gaaie Bintarwaad «bw- 
ziclit, 811 wird die VoristcIIiing von einer edlen Rntlisver- 
aammluDg nicht auablcibea, die sich »oU'hen Siu berei- 
ten Her«. 

Ana den SUichnaiigiB wird aar Gentlge henroigefacn, 
daA die Capelle üir teenndlrea Tagealicht nor ana dteaem 

f^aaW- luipfangen k;iiiii, lunl is ist natflrli< h, dafs zu pro- 
fanen Zwecken diese Beleuchtung nicht geuOgen würde. 
Um' ao gttnatiger alhar ipricht rieh dia trlMmeriache Pnwht 
dieses heiligen Kaumrs au», der in Mitten der oberaten 
StMttsbebörde wie ein Kleinod bewahrt und gepflegt iat. 
Sdite die snmBM«*dcli«to DantaUug diaa«r 



Denn ea i«t nicht die 
if niefct ^Be an> 



LokalitAt ao wie die voran^^egangeue allgemeine Rclracb- 
tung aianariaoheir Konattbitigkeit im Stande aain, eis 
wohlwollendea Interesae Dir die Stadt Siena n erwedcen, 

so durl" ich nii' Ii wulil rim-r noi li sppci*'IIer(?n Hesi brei- 
bang alier Einzelabeitcn enthalten. 
Elgentbttmlidikeit der 
ftlllge Anliii^c des OniuiIrisM 'i, lui -Ii niibt die Naivetftt 
der Allee (iber/irlii-uiitu UrnamDniik, noch die fiist kind- 
liche Verwendung der Symbolik und Allegorie, welche 
in endiingeodeo) Sludimn oder gar aa direoter Nadn 
abnnng Veranlaima^ geben aoOen. If Oge vielmebr die 
Lu ht kilr^stli rjM !ie l'i. tät der einzelnen Meitttcr und das 
einträchtige Zusauiuieuwirken aller SchweaterkOnste an 
einaniHnd dcmadben Werin, ftmer der atahe wetleilerada 
Geist de« Mittelalters nach Auftcn und »• in ^iruuf;ee 
GcmOth nach Innen ein wAmiendcr Quell auch l'ur ratio- 
ZaitcB binbaat B. Spialbarg. 



Ein Wobugebaofle der Victoria- 8 trafse in Berlin. 

(HU StidnngtB laf Blatt a tat AHM.) 



Daa Torl legende Wohngebäu de n ilil sieb dem Tlieilc 
dir Yiotoria-Strarsc ein, welcher in den Jnbn-u l *^.'!)) und 
1857 nnter Verhllltniasen anlatand, die einer reichen und 
mannigl'altif^n Strnrsen.-Bntwickclnng ungemria gCiottig 
waren. Dureh die vorhciinlrnrii alten IJaiiriijmrtii i ii, die 
auf den parcellirten fiauplitzcn des ebenuiligen VergnO- 
gBOgagaitcna aKemperbof" varthelh waren und dia rieb 
bis an die Fluchtlinie der Sfrafee cr^ln rk^ ii, wurde man 
zunächst aufgefordert, die iiäuver nicht in einer ununter- 
brochenen Ueihenfolgc neben einander aul'zuflihren; man 
faiäta vielmelir innier zwei oder drei Qebiuda in eine 
Gruppe und gönnte dann wieder dem Auge 

einen vulleri Hliek in s Griliie. Wenn dieser Wechsel 
▼on Stein- und Laubmassen achon für die ätrafaen-Per» 
•pectiTe im Allgemeinen vmi aeiir gflnatiger Wlrinnig 

war, so wurde er fÖr die d:itiii1 i'iis.TmmriihSni^inde 
QruudriiVAusbildung der cinzehit u lläLi>ii r von bc-3onde- 
rem W'erthe. 

Ein Blick auf dia iMreita in dieacm Blatte von 
F. HItsIg eraehienencB Wobngebtude dcrTietoria-Slnirse 

zeigt, wie maanigfultig sieli das sonst typiseh gewordene 
Berliner Mietbabaua (denn daa aind sie Alle bia auf swei) 
anbilden lUkt, wenn man daa admfalonenbafia Ablbcilen 

der Bauplätze aufgiebt. 

Zunächst waren es, wie schon bemerkt, die Uiiiime, 
denen die Victoriii-StraGie ihre in dieser Art einzige Anhigc 
verdankt, aber es gehörte die ungewöhnliche Opulenz 
der Banuntemebmer dazu, um die scfaSnen Oedanken, 
die fhr den Architekte n i i r Antrabe lagen, zur vollen 

Wirkung kommen lu ksaen. Selbst wo grSTsere tiarten- 
anlagen awiwban den Hlmem nebt cnnOgiBebt wwden 
bat naa den Oeibtadan dnrah klaaa LOokan 



daa rein CouliitH^nartige /.u uebmeu gt-üucht und ihnen 
durch «ine gescMoaaMie nihiga SeitaBwaad wirlcaana 
Liebt- und ScbattenaaaaeB gtgeban. 

An einer soloben Urineren LQcl» etebt daa rorlia- 

gende Wiihiigeliilude, und es gehört daher ffiij.?[- Lago 
nach zu den weniger begQnstigten der Victoria -Straiae. 
Damm war <a doppelt wdnaebenawertfa, den Veraneb in 

machen, ihm diin li die Anordnung des Grundrisses und 
der Fa\-ade den iileelleii Charakter, den die meisten an- 
deren Gebäude der Slralie schon durch ihre olftmra 
Lage erhielten, eben Calla an bewabian. Ein lüuim tob 
18 Für« gestattete natOrficb nicbt, die Seitenthigel der 

beiden benachbarten Flänser ge^en citiainK r ?ii kehren, 

d« aonat statt einer ang^eascnen Unu-rbrechuDg eine 
«nangenebn» GaiM entatndM aain t*llrda, «iht«Dd bai 
Lflcken von 50 bia 60 EUb tfaia AMiduMic immar dia 

beste bleibt (Fig. 1). 

r 






t 







Dar FMgel nmlato alw aitf dia aaden Sdta gekst 
werden und dia Lflcko auf dia Ticlb daa ToiduriiaMM 

besebräiikt bleiben (Fig. 2). 

Damit war allerding» der Vortbeil, den die Anlage 1 
für die GrundiiJä-Einlheilung gewihrt, angegeben, und ea 
konnte eine angcnelma Znaammentage der Vorderdnuner, 
so wie ein ungestörter Zugang zu den nai h dem Garten 
gelegenen UKnmen nur erreicht werden, wenn der eia> 
apringenda Winkal awiaahaa Ynrdei^ mi 
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iBat wurde. Wie der Plan ergiebl, i»l die Haupttreppe 
an die«« Stelle gelegt worden. Aus ihnr diigonelen 
Lege «rg«b «ich von wlbit ftir die Wöhnangen ein an- 

geiMMClii's, liiiin-irliriiil lii lli s Knln'i-, von (Inn aus die 

ZioMMT bequem xugSiigliclt »lad, oluie andere Wohnräume 



Die anfewBhilieli* der HmuABt acUea in m- 



fem gerechtfertigt, als din grase Strafse einen mehr villen- 
artigen, nicht gcacUosMoen, stftdtist hen Clumkter bat, 
nnd dte weite Eotfemong des Eingangn von der StrsTse»' 

friint k''iii Ii'jLlriikf.n crrf:_'tr. d;i lier Ilof vnn .''2 Fula im 
Quadrat hiorcicliendco Kaum zum Vorfahren und Um- 
dsr Wagen darbietst. 

B. Liieae. 



Das Rathhaas zo Slriegan. 

(HU Zdtteaiiw iirf Btatt t Ui II im Atta.) 



Nach der Restimmunp; des vom Matjrislrat /.« Slrie- 
gan ftlr den Bau eines neuen Rittliliiuiscs diisclbst Tcr- 
gescliriebcnen Programmen, snllic \>(i der biemichst skia- 
airten Sitnation des Banplatses das Gebiud« «nthaltent 




b KrtiigerichUgcbiudft. 



a) in deniKelleigeanIw&dnBestaaratioHlolcal (Radw* 

kellcr) und die nctiiigen VonndwrIiNDe (s. den khinan 

Grundrifs auf Uiatt !)); 

6) im Erilg>'>'i.'li(>rs das Lciliamt, die KSmmerei-Ver^ 
waltnog mit Kasse, WooklsUib« niil PoUaei-AReati wd 
eine Wohnung l\Sr den CMdln (s. Blatt II); 

e) im ersten .Stork dai 8e««i<>ii'4ziniiDor das Magi- 
strats nnd das Scssioossimter d«r Stadtverndneteo, 
beide nur dnrdi «ne transportable (Tcncbiebbare) geUU 
ieke riolzwand so von einander •.•firliirtli-o , diifa ihre 
Vereinigung zu einem grülsi'i-fii Itilr^iisauli' lüiuht zu 
bewerkstelligen ist; femer in demscltM-n Sloi kwerk Po- 
üiciaat, Kegiatratar nnd SUmmer nebst Vonummer f&r 
den Bttrgemieislear« 

d) In dem awaitSnStOck wurdr schliefBlich die Woh- 
nung des Baigeraieislm und noch eine kleinere Wob- 
imng Ihr «inen besoldctea HagSatratafacamtea gewAneehi. 

Ein ülirk auf die Grondrifszeichnungen des Ulut- 
tcs II zeigt, wie ciu möglicli^t genauer Anhalt an die 
■{«mlich scharf begrenste Aufgubc c rstrebt wurde. 

Der HattpUingang (i. Blatt 9) iat cur Mitte der 
Llngenflvttt angenommen, nnd ftbrt über einen michtig 

grofbi u Flur /A\ diT ur. dilti n: n 'l'n iiji''. Der nurcIiH'.-hiii'.t 
auf Blatt 10 giebl die Aoorduuug der letzteren genauer 
«nd aeigt gMehnrftig, win alt ikr aina SataHbOr nadi 
der schmul''» GltMe hinaus rcrbtitiden ist. Dic*rr Repen- 
fibcr befinde» sieh in einem illleri'u, di-ni Miigi».triil ebon- 
gahörigen Gebäude noih diu Uiinniliulikoilrti, die 
n aiaqgelnden Ho( craetsen. Aucb die VormÜMkcller 
■i>n>i. r. atuw. adM»ni. 



sind von hier aus cugSiiglich, wlhrend der sigeirtBehe 
Raih^keller seinen Zugang vom Ring* (liarkto) bar auf 
der Schmalseite de* GeiilHdei hat (i. die Saitanaasidit 
auf Blatt 10). 

Da die sonstige speeidle Tertbeilnn^ der Riume 
unmittelbar aus den Rezeichnungcn in di i> GruMilriiwen 
auf Blatt 9 und 1 1 herrorgeht, so bedarf dieselbe hier 
keiner weiteren ErBrtemng; nur sei bemerkt, daib frflber 
noch ein anderer Plan von dem Unteneiclineten ansge- 
arbeitet war, in welchem das oberste Gescbofs statt der 
in d) aufgcfilhrlen Wubniing, im rechten Flti^cl nur dea 
groAcn BOrgersaal enthielt. Die Lokale des Msgistnta 
nnd der StadtTerordneten (anter den Blnmen des anderen 
Fltlficl-'*) waren daln i durch eine feste massive Wand ge- 
schieden. Kin Umbau zu di<'«er sicherlich würdigeren 
Haltmg des Rathlmuiti's bleibt nunmehr einer weniger 
spacsamen Zeil vorbehalten. Die Möglichkeit dam ist 
bei der jetzigen Ansfilbrung berOck-oichtigl worden. 

Zu dem crwühitcn Baustylo führti si hon im Allgr- 
ineinen das xu deutschen Stadthtuseni immer Geeignet« 
der gemaaiadiea Arehitektar. IndeA wurde der Uitlar» 

zeichnete nofh imlir dorrli ilic vurh.indrncn alten ArcU- 
tekturen der Staill .Stri<>>;aii daniiif hiugpwifscn ; durch 
den Anblick der »leineroen Lauben (.\rkad<n), die den 
Bing noch anf swei Seiten umgehen, durch den isolirt 
stehenden Ratfastbnrai mit seinen tum Tbell noch gothi- 
sireiidrn Formen, durch den zii rlli In n Thurm des ultcn 
Klosters (jetzt Gefangenanstalt), und endlich durch die 
in Zicgdmliban an^eflthrlen Oiebel der sonst in Biucb- 
und Sandsteinen aufgebauten grofsen schönen Prtri- nnd 
Punls-Kirche (eine Malthcscr-Kirche ), von wclclien hier 
die beiden letzt erwähnten Architekturen wenigsteus in um- 
stehenden Skisf «0 vorgefllkrt werden mdgen, und bei densa 
der gegebene Giebel die Verbindung dea flachen Bogcna 

i'lii i Anwendung der so liünfigi-ri geputzten Blcndi til mit 
dem Ziegelrohbau des sonstig spitzbogigcn Bauwerks zeigt. 

Laidar aehaitaito dio cnm a q na at » Dttrah Ahiung etnea 
Ziegelrollbaue« in dem Rathhause an dem Man;j;el aun- 
reiehend guter Formsleiiie, welche in der Nähe nicht 
xu beschaffen waren, und so sind atali nur dte haupts&oh- 
lichsten Gcaimse aus Fornwteinen bcfgeatellt; die Einfiw- 

2 
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KlacUfUiwn Ik Smtgßm. 

tttogen der Femtcr, Thflnn und idcineren Blendm tind 

nuf dem vcrhancin'n Sit in in I'orll.iij'l-C'ciin nl pc/o^'eii. 
Die Itotetten und ächiMctii-a «Icr FcustcrbrQslungvu be- 
rtehoi Ml Stodt, ± h. bier mm ahtr llndMug voa 
Gyps mit San'J uiitl PaHlrad-CriiH'iit. 

Der StricgiiuiT grwnrcifte Oi-iUiit ist, «ur»cr im Sok- 
kel des Qebtude* aad in der Trc]>i>e, noch nDgewendc-t 
ia den iwci Siulco ind Bogenaoangcro der Sitiiingnite 
in enteo Stock, io dm ebüicben Coneoleii de« Mttlet- 
tbtirtiiti iiiiil (l'sgltkdMO in dm Coii-sulin des sritlichrn 
Bolkuus. Zu den Behr gegliederteo uud namciiüicli zu 
duidibKMshfiMtt AnAM^Ini^dMilao eignete lieb diMM Hhr 
bartp und meist grobkörnif^ Material nicht, und oe wurde 
demselben dazu der Dunzlauer Sandstein vorgezogen. 
Aus diesem ist der ßalkon, die grofsen Consoli^n der 
EektbOnncbeo (e. JiiaU 11} and einige SUtcke dee Haupt- 
portalei gefeitigt. 

Die Eindcckung des Dacbw ud des ' 
mit Schiefer geschehen. 
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II 

III 

n. 
\ 

VI 
VII 
VIII 



rub-Kiich« ta StrUfM. 

Die Bmdnielen hib«i betraget» 

I Rcftulirang d«^ BaepMirs ei 

Mtiirer- Arhrilrn ...... 

^Iiti'rinl ila/it ...... 

/iiiiui'T ■ Art-ritfft 

/lltlltl' r- MillTilil . . . - 

iVf ik* kfr iiui SIa««*)!«! 
S)<N((!iiitM't - A 'l'fii' II irii-l M;itcrMil 
l'isriilrr* Ar^'raru illr). Mfttcrilü . 
I\. Scli1ni.M<r-Arhcitrn tieagt , , 
.\. (iU»pr*.^riifi(^M Hi'vgL .... 
Ani.trri«-lt^r- Arl'Ciloo . , , , , 
-MI .>i lmii. il< -Ail., ii. n . ; . , . 
XIII. Täprer.ArtieiCeu 

ZIV. iaMvatr.AiMMe 

Xr. lim— «f. mi Maak-ArbcHee . 
Xn. A4 BsInefdiBaiis . 

In SwiM lanmlw i 

Bei der Gröf»e der durch das Rathbiius bebauten 
Grundfläche von niml 4130 UFurs bctragru demnach 
die Ge«aa]mtko»te» für den aFuls 5Thlr., welche« nicht 
20 bock encheincn ntekte, wenn man bedenkt, dnft daa 
drei StoekwcAa Mm Qabteda, aiiAar den reicheD RrA* 

inen Thurm erlialtin 
Ladecke. 
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Von der Beschaffeubeit aod dem Verbaltcn des Sandes. 



Unter der üenennimf» Sand verstehen wir ein Ge- 
menge verschiedener Mineriilien in tlieiln eekiijen, theiU 
■bgenindcten Kfimern, woninter gemeiiilulii'h der Quara 
trorberracht. Als charakterislieobea Merkmal des asgs- 



nannlen reinen Sandes gilt die Eigenscbaft, dalk dia 
Könier im trocknen Ziifttande nirhl durch Coblslon oder 
Kiebrigkeit ziisamnien^ebalten, wohl aber in gewinsem 
Grade durch Beibuag am Uerabgleiten gehindert werden. 
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Zmn Zwccka t1ieoratiw:ber Behandlnni? einn mit dnu 

Nnnii-n Statik dos Spindes l^r Ir-^'t.'ii /.». l^c-« (Irr Wi*- 
woccbaft ist die UetinitioD uutgeblttlt wordcu ,^iDe lose 
II aaae, swiaclnn dlnca Ekmcnte lt«M andre Kraft wiikt 
al* die Keibang, nennen wir Sand.** (Ortmaon, Statik 
des Sandes.) Die Geeetie dea Gleicbgewicbta- aolcfacr 
i^leicbartigcr, unprcftbarci'* SandmaMcn bilden den Qe- 
geoatand jener tbearetiaefara ErSrtcnuigeDf toq denen 
die bier TOrliegcnden Unterauebnngen jedoeb ireeedtlich 
M TFi hicilrn »inj und doli. illi ir.i< li nii'lit voi! ritn r f_'leich 
be&cbr&aktru ÜrÜDitioti di's Gcgcuslaudca aungcLcu liön- 
aen; de verbalteo sich sn Jener Theorie etwa wie die 
Betrachtung eines wirklicheo, utw Holzfasrrn bettebroden 
Balkens ta der staliM'ben Lebre vom Hebel, welche 
lotstere eine feste, nnbieg»nuie Linie vorouesetst; oder 
«in die Anschauung eine« lebendigen Stromes mit seinen 
Wellen und inneren Bewegungen in den sbetraelen Be- 
tracbtutigeo der Hydr-inlik , Kd ili-tirn c inp in ]i:cr,i1lrlen 
Stromlttdcu und mit cbeiier Ubt'rQäcbe im b<tniiiiliette 
«eb fturtsebicbende FlOisigfcdt gedacht wird. 

Selten Ondet man in nattirlichen, trOben StrOnien 
den Sund ohne Beimisehung dri^jenigen feineren Uatertals, 
welche« wir Schlick nenin-n, und dessen Ei^cnsihaftcn [ 
und Verludten ich in einer beeonderen Abhandlung er> 
Srtert habe.*) 

Ks ist ,-iWr das VerhältiiiCs drs Sciilicks zum Sande 
in den oberen StroiKgegeiidt u , «i iiij^bteiia im Uert-ii hc 
der Strömung, ein so geringe», dafii dort der im Strom- 
bette befindliche Sand als reiner Sand bezeichnet sn 
werden pflegt; weiter abwlrts, im Gebiete der Meeres- 
lliith, ist die Urimeiigung Ton Schlick znin Humlc be- 
deutender, bis sie in der Niho des Meeres wo die Wir- 
kung der Wellen Torbarrscbt, wieder geringer wird, so 

dafs ziili tzl am Mi eresstnimlc <li-r r'-iiivir S'r.ivl iniri- 
trofl'cu wird. Eiuc Mincbung vuii Scblii imil S.tn'i kmu i 
man im troeknoa Zustande nicht rein von eimuider 
trennen, wenn man auch die leinsten Siebe mit der aus- 
daneradaten Befaarrlicbketi snweodel; nnr durch soge- 
nannteü S i - h 1 ii lu rn en , il. Ii. ilur< li ilii' \\ irkinig lirwrglen 
Wassers, welches die Scblicktbcilcbcu ecbwcbcud fort- 
fUurt, di« SandkAreer aber turOeklMbt, ist die DaretennDg 

yaa ninMB oder srhlirkfreiem .Silin!'' iii'''u')i< Ii. T:ii ge- 
wShnlicfacn Sprach(;<'1iran<'lie ih r I!:iii|>rttxi8 nennt mnn 
den Sand ■chliokfri'i. wi tm (irrs. ii,,-. in reines Wnsisr ge- 
•ehOttct, rasch lu Boden sinkt, ohne «äne OMtUidio 
TrQbnng su eenirsacben; den Snblick aber nennt msn 
■ehroder weniger 8nndil.^ je h.liifij^er heim R<'iheii?wisrhi n 
dm Fingern einselne, stets leicht cu unterscheidende Sand- I 
kSmer ftblbar tfaid. FOr die Praiis nnd Ar Unteiv I 
siiehiinpen, die, wie die ;j!ei,'enwi1rtigen, der Pnxis ilirnen <. 
sollen, reichen diese allgenietii «nerkaunteu Mrrkmuic 
ans, OB Schlick von Sand su unterscheiden, und in Fäl- 
IsB, wo M daranf «dtOBint, das «ine oder daa anders 
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Material oavannlBeht danntdkn, in trIuBiMn, ob das 
Verriihri'ii dst Soblinunens aagawcBdet irardsn «ib 

oder nicht. 

Nack der aadem Seit« hin, ntalieh naek dar des 

gröberen MateriuU, welche« Kie», Geschiebe, Gerölls 
(rulgo Steine) genannt wird, i»t der Begrifl' <les Sandes 
nicht «icharf abzugrenzen, ja man kann die ebengenannten 
Materialien als grobkörnigen Sand ans eh e n , und di^OBigeo 
SAtze, welebe in Besng anf rwam Sand gans allgemein 
zu erwcisEii .^inll, auch auf Geni n_' ili r Irizteren Art 
anwenden. Kine.conrentionelle L nterscLeiduog zwischen 
Sand und Kies kann indela ans dem gewöhnlidheB Sfirao^ 
gebrauche abgeleitet werden, indem ein Material, deeiien 
Kömer in einem Siebe mit Oeffiioogen von 2 Millimeter 
DurcbmciNScr gar nicht oder nur in geringer Zahl zu- 
rOckbleiben, von dem Einen als grober Sand, von den 
Andern als ftiner Kies beaeiehnet werden wird, nitliiB 
in dieser (i>,"inl <lin (ircnzc anitunehmen ist. VooBUi» 
nen fixpcrimcntco habe ich olle K6mer, die in sinsni 
Sieb« surackUieben, dessen OsArnngMi 2jt MilKmalcr 
Durehmceger hatten, ausgei<chlo8»rn. 

Der Sand bedeckt den Boden unaerer Strombetten 
! fn«t durcbgingtg, er bildet die Unterlage aller Moor« 
und Manohco in den Stromtbftlem, ist in den, snweileB 
vom Strom beepOblten Hocfaufem der Geest in mlefatigea 
LagiMi eiitlmlrfii. und dir- Slr.ind;.'f;.'fiiden um Mi rre be- 
steben fii.st iilli-iillmllien au« diesem Malerini. Somit um- 
fafst die Betrachtung des Sandes nnd «eiiii « Verfaallena 
unter der Einwirkung von Strom und Wellen ein Feld 
von nnermefflieher AuRdehnnng und eine unendliche Man- 
iiigi'alligkeit der Kr^i heinungen , wo nur niitteUt eines 
sjetematischen Verfahrens, welches auch diejenigen Um- 
stiade bcrBekaicbtigt, die auf den ersten AnUiefc minn- 

ti<"8 oder unncvrrillich rrschrinen rnöcrn, ein si. IipriT 
1 Ucberblick cr)uii;;'. wird. .\ns der Niidir der Sarhe er- 
giebt sich ix-i der Urhandliui).' dicM-i. Stoffes eine TfCR- 

ouag dar Untersuchungen in zwei Hanptahsnhnltte, VOB 
densn dar «nta dia aaHnBeba fieadiaflttheit und Ver- 
theiinng daa Sandat ba Strombetts tum Gegenntande 
bat, der awaita abcriidi mit der Bawagnng dea Sandes 
in Strom nnd Wellen bcsehiftigt. Die Polgemngen an* 

beiden und di ren Zr.rni klnliriiti;; .nnf rin all;trmeineB 
Princip werden in einem dnlten Abvchuilte den Scblul's 
des Ganzen büdso. 

L Bte iftMIcto BNdMWMt ■■! f «fhrilHg ta 

Sandes im Sttombett«. 
Wenn man Proben von Sand ans verscbiedaoen 
I Qsgtndn wigleieht, so wird msn oft eincB gmftsB 

Unterschied lir nifrken. Sind y.wri Srindprohen an« ver- 
schiedenen Strömen, to »i <lii-.H zuweilen an der minern- 
logitchen De«ehafleiibeit der SandkAmcr eriwnnbur, au 
einem nad demselben Strome iat ea «miger der Fall. 
Der aaMeadsle nnd aaglooh flir Siparimcnta aar Be- 
abaeltaag der Sradbewcguag uagieaHiB attdiehe üater- 

2* 
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Habb*. Vm der BctdnUlsBlHit mi den VtrbalMD 4» Sude*. 



■oUed mMMr a u b wui i SandpralMn bcitelit in der vow 

»chiedcnen Färbung. Rfin'-n (^uar/sand h-.d maii zu- 
weilen ganz WfilV, die cinzclucn Körlii r sind ilaiiu unter 
dem Mikruskop vullkouiiuen durelisk'btig, und ein «olcbet 
fitligelkUumg odar Sceatnad kna ia «uiger £BlAnHUg | 
to Uendend trie IKteb gebneBcr Scbaee eraoheioen. 

Bunte Färbuii^rii rriliroii ilirils von brigi'mtnf;ti n Mflall- 
oxjrdeu, DamnutUcb EiMnoxyd her, theila, aber teltiier, 
trardm tie durch Bmchrtflche finbiger Owl«iiw vtrai^ 
«Hellt, wenn diesr riii nirTkli: hrs Vfrhriltiiils 7iir j^aiv/en 
Mnste ausmachen. lUkuuut üinU die, in wuiidcrhar 
scilöner Abwechselung farbiger Streifen zu Tage treteo- 
dea, «u^ieriditateii Sandschicbtea an der Kttsto von Alum 
Bay anf der Ined Wight, abar web nain AUnrialge- 
genden enthalten sehr inteuitr gefiirbtoj geUxvtbe nod 
ratbbrauoe Scbicbtent 

Wicbtiig ist aacb der Untenefaied b der Fonn der 
SeadkAmer, da einerfeha die Fonn unstreitig Einflnb 
aof die Beweglichkeit derselben hat, und andreneits die 
Bewegmigen, denen die K0raer durch Strom und Wellen 
onterworfen werden, xweifeleohne auf die Fora der 
KOmer eine Einwiiknng «iiAbea. 

ni- atn all^iiiii itidten verbreitete Au«ieht hierüber 
ist wohl die, dal» die durch den Strom abwirts geführ- 
ten Qescbiefa«, KieMtQcIce und Sandlcfimer aHmllig durch 
Beiben, Stolseu und Sclileifen an nnd gegen einander 
immer mehr verkleinert wQrdra, eo dal« nauh und nach 
aue dem gröberen Materiiti da« feinere entstehe, welches 
leutere demnach abgenindeter »ei ab daa «ralare. Eine 
(gerade eatgegengeaelste Amieht, naofa wdcber fan All« j 
goiJX'iiKii die Sundkürner, so wie *ie im S!r<i:tu' grfuinli'n 
werden, durch AbspQhluDg der Ufer und di-r Erdober- 
fliche hineingelangt sein, und durch den Strom nur nach j 
Msafsgabe ihrer GrSfee gleichsam sortirt werden sollen, | 
schliefst «ich, wie dies in dem Folgenden oAher nachge- 
wiesen werden wird, genauer an die Natur an, denn dos 
Uauptgeechaft des Stromes in dieser Besiebung besteht 
aOerdiagi darin, daA deneibe daa ftinere Kom von den 
gröberen «ondcrt und jenes sclniellrr fortfnhi t a!« dipses. 
Nichts destowcnigcr ist hierbei die ü^otstehung kleiner 
Sandkörner aus grOfsereo eine imvarktiubare Thatsache, 
■0 wie auch das biufige Votkomnen abgeacblifener 
oder abgerundeter SaadkOrDer nicht unbemerkt bleiben 
kann. 

Nack hiufiger BetrachtoBg einer grolsen Menge von 
SaDd^robaD ms vatMUedanaB Ovgaiidcn, wobei iak niek 

mlfsigcr Vcrgröfseniugcn durch das Mikroskop bediente 
(»taj-kc V'ergrüfseruugcD sind hierbei nicht zu cmpfcbien, 
da sie keine Ucbersicht gewähren), habe ich gefunden, 
dab mter den SandkOmem aller GrftTsen gewisse Uaupt- 
ariM-ia Betreff der Form zn noterscheiden sind, nimlicb: 

a) Unrersehrte, nrsprflngliche Gebildet KfTataüc^ 
kugelige, pcrlftrauge, nierenfiirmiget 

b) der^eNban Gebilde nit dautfioher AWebleHbqg 
IwrewtralaBder Thcile, snraOaa gas« abgerandsti 



e) BniekitAcke eolober Qcbikk; ccUg, annekdigt 

(Ipspalt' ii odor Mütlcrig} 

d ) Bruchstnckf vnn Cooglomeraten und 2iaseenge- 
steinen, meistens mit abgescMifltean Eofaa, an- 
wr-ilcn auch i>M)/. abj^erundet. 
Sellen dürfte im Bereiche •■itn-s grofsen Stromes ein Sand 
gefunden «erden, worin nirlit jede diceer Arten von 
KAnem fertreten wire, aber es aeigen aiob dabei fol- 
gende VerscbiedeaheitetL 

Im Allgemeiui u kiintmt die eckige Form (>') unter 
den klctneren SandkAroem hAufigcr vor als tmter den 
grSlseren; die randlicb abgeiddiffetten Formen (b md 
d) zeigen Kich hilufigcr unter den ^rfilM-ren Köniern; 
unversehrte Cicbildc (a) worden unter Jiilen (irölWn TOtt 
KOmeni gefunden. In der Nähe der See, wo die Welr 
len nnd der Wind lebhafte Widuingen auf die Bcweggag 
des Sandes sueflben, berrselien die rundlichen Ponnes 

auch bi'i den kleineren Körnern vor, nrul muii kann XU- 
weilen an nahebei einander liegenden KOslciipuuklen,wcon 
der eise gegen Wind und WeHeB geaebMat, der andere 
denselben nusResetzt int, diese Verschiedenheit der La:^ 
in den Formen der Sandkörner ausgesproihen finden. 
Ein »oUher Fall konunt an der MOndun^; clrr l^llii vor, 
WO in dem feinen Qnanaande des Cwüiavener Uafeua 
die eckige Fern aullUlend oontrasHrt mit den rundfidsa 
Formen de« Sandes von dem nur etwa eine Meile weiter 
aeewftrts belegenen Sieinmaroer äeestrande. Ilieram 
ist m adtHeftaB, dalb vide der kkincren Sandkfinier ikre 

Abrundtin;j; nicht sr-woh! auf dem ]ani:rfn Wri.'p erhalten, 
den .sie im Slmme /iirlU-klegpn , .sondein daln sie zum 
Tbeü in /icmln !. i i kiger Form bis in die N.iln des 

Meerea gefQbrt, dann aber am Strände durch Wind 
nnd Wellen abgeechlifibn werden. 

Da ich mich in Betreff dieser iutcressautcn Tka^ 
Bachen nicht auf neins alleinige Beobachtung irrianaan 
wollte, habe ick Proben Ton anagedebtan kleinen 

Sandkurnern aus TCraoUadeiien Gegenden des Elbei^truiuH 

an Herrn Doctor Herrnann Schacht, der in Fragen 
dieaer Art ala Antoritlt genamit wardaa darf; gaaaadt. 

Pirsfr hnt dir- liier in Betracht konnSndaB KAmSr fikl- 
genderraaisen cbarakterisirt : 

1) Oegand tob La— bwfg . ffieniBebniiMQmnkanMr, 
meist Beharfkanti^. 

2) Gegend von Altona. Fast durchaus reine C^uanc- 
kSniar nit nicikt abgasoUiSener Oberfliche. 

3) Aua dem Cuxhavencr Quarantäne -Bafin. Die 
Kflmer sind scharfkantig, nur vereinaalt Us md 
da ein abgeschliffenes Kom. 

4) Von Staianaraer Sceatraad. QM«rskAra«r, raia; 
der Uehrsabl aaeh nradHek altgeaeküflka and mit 

war/.enforniiger Oberfläche . d. Ii. iileht vollkommen 
gktt oder polirt, wohl aber der scharfen Kanten 
baranbl. 

i) Yen Straade dar laael Nauwaik. Sakr rne Qaan- 
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1) Von d«r OagMid M Btjca-Suid (BIbe). Vidfiteh 
mit Seesternf&fECO (nach Ehrcnbcrg's Angab«) rcrun- 
t; ferner, jedoufa in geringerer Menge, Infusorien- 
(SpliMradiaeM) and BOitdel langer Kiwdiiadeh 
(von «iaar SfiaBgia?), ancb Mhr klaba SchnackmblnMdien, 
deigldehan Brachattlclte luaacrat nrtar Mnacbebchalent 
•nlserdciD PflanzeDObrrrcbtr, wakndltiBUch von Schilf- 
erten, viaUaicht aoeli bfaimkohlaparljgt Safaatansan, Obar 
weleba alcb Jedodi nicbta Ntbana unMchim liJk. 

?) Au» (1cm Qu»raijlJlne-IT»fen zu CmbaTcn. Sehr 
unrein; ibulich wi« bei Bojen-Sand mit vieleii Sceatem- 
fltften, Soluackenhiaioni und BOndeln zarter Kiesalna» 
MiL PianuBObemate aobaman jadocb su &blaii| dage- 
gen Brucfattticke ron lD8ect«nb«ncn u. dergl. 

• ) lli nii l'im i'iTiytift IUI Verauclualiclmn^' iIt ü hi-.-.ü. i'n 
Kormtrrj.niii riifjg *lur.|i A I (.rLUifrit, niuii dir iin Sjiii i. Ii- lin-tl i Li ii 
Fcl d H p ft t Ii k r_v ■ ta 1 1 c, die mi liirrr, ur>priuii:Li li rhi 'rr.f r < liriüi hen 
Form leiclil crliuial werikn. auch wcun <ii« Kiuttu wUou ucnltch 



fairacr, ran TMI «twaa abgeaablilbn, nim Tbeil | 

«.i'barfkftutia;. 

Divic Proben wurcu, wie gesagt, «üuiuitlicb von der 
ftinalen aotgcaiebtro K&mcrgrfiiM, deren Durebmeaeer 
kleiner als 0,ii Millimeter iat. Beachtet man nun, dab 
die grofsen Körner am Boden dee Strombettes gerollt 
oder gewälxt, ilii^ kWinaten dagegen bei l<-l)hAfter Strft- 
■laitg acbwebend fon^tntgen werden, ao erkltrt es aiob, 
dnft dieae die eekige Fttrm ISnger ooBier*ircD; der ge- 
rollte Krii|nT nticrliefcrt, iiidpui fr aligi^niiidet wird, die 
kleinen abgestolscuen Slflcki ln ii dem Strome iii ot kij^er 
Fom, und die Foren der Ift/tcn^u bleibt eckij», so lange 
•i« aelber nicbt genlH werden. I»i n< r. icbe der Strand- 
wellen aber werden alle KSmer i^orollt, die grofttn wie 
die kleinen, und zwar mit ciiu r ^ i' 1 ^Tulbon n (It sL-bwindig- 
Iceit ala diea durch die Strömung geschieht; demnach 
muA am Meoreastrande die abgerundete Form allgemei- 
ncr Torbcrrschtn und zuletzt, wenn ^fo Körner ;d« Flug- 
aaD'J, fant mit Windesgeschwindigkeit am BoJcu biage- 
ftkbrt worden, ihre VoUendiuig erhallen. MicrauB erklärt 
aiob aucfa die grOtiMra Beweglichkeit de* Flngtaadaa im 
Targleich mit getrocknetem Baurgersonde, die nteht einer 
gröl'seron Feinheit des Konis zuj^cstbricbcn wtrili-ii kiiiiii, 
da auch grober KlngMiud ftich durch gröinerc Beweg- 
lichkeit Tom gebaggartan Sande iHileiMlicidat. in kiel» 

n'-rrn KftstrnflÜFScn , wok-hc «clion nach »•iiirm kiir?cn 
Laufe uus dim llcH.-blandc da» MtiT errcirhcti. uiüsscu 
lüemach auch die grt>li»eu Saudkürurr scharfkantiger 
aain, eine Annahme, die ich bei Veiglaicbung von Simd 
noa dem Biver Tyne in Nord-England aehr in die Augen 
fallend bestätigt fand.') Noch ist zu bpniPrki'ii, diift der 
Sand im Flutbgebieie der Ströme biufig freudartige 
BdmiMbangen entbSlt, «B« Mhoo bei nlOigw Ver- 
grör»erungen ala BniciHrtflc&a von Tbieraohalen, Muscheln 
und dergleichen eikanat wwdao. Von swei derartigen 
Sandpvoban bat Bmt Dootor Sofaadit ftlgendo Baachrai- 



w 
n 
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= 0,117 

»0,1» 

» 0,41t 

= 0,11!» 



Tob wend« mich jetit in dca ÜBtemdMBgeB, vdoh* 

A\o Fl^i HM h.-iftpn de.i reinen, von Schlick nod udMMQ 
lSeiiul9(^buugen befreiten Sandes betreffen. 

In Betreff des specifiscboB Gewichts wird tod 
bydrotechniachen Scbriftatellem angenommen, daJs daa- 
«elbe für feinen und groben Sand, ftlr Kie« und grBfiwt« 
Gpsi birhe keine erhebliche Unterschiede zeige, ein 8nl>« 
den ich bei meinen Untcnuchiwgen mit Saodaorten voa 
der Tenehiedenaten KUnwigrBfie voUkMUimni bastltigt 
gafanden habe. 

Brahma, dcisson Angaben den noch jelzt geltenden 
pruktiscbcu Hegeln in den wesentlichsten Punkten mm 
Qmnda liegw, fand das specifiscbe Gewicht „einen 
Kiaadsteloa'' b 2,!jfi, dasjenige von reinem weifsen Sanda 

wm 2,«4. 

Woltman aeut (Bcitr. Bd. 2.) daa apecit Gew. 
dar „Feldatein* sn üftfbcÜMtigwigea,** wonniter an aei- 

m tn d:im:ill'^c!i \V'.!ui'>Hp und Wirkun;r«krcise 'Cuxhaven) 
gruiiilisclie FiudlinfjfS.lilöi;ke verxtiuidcn werden, = 2,«, 
und thoilt (Bd. 3, S- 197) folgende auf aigaaen Tai» 
amben banihcnde Verhftitnifszahlcn mili 

raMrt.2Ws6Prd.ae1iwer 2,jh« ; 

Kiaail ; Pfd. schwer '2,r,B6 ; 
» 3 Ltl).aobwer 2,C2»; 

Flugwod ^jan; 

Geestsand ((irubensnndl ?,ii.'iS; 
Dieüc Werthi' filr da« Kpccifischc üewicht gelten filr die 
Substanz der KAmer ohm Zwiichcarlnme gedat^ht; daa 
Verblltoiia der letatCNB loai gaesen Baum tat donsb 
Kwaitt der gegebenen Zahlen anagedrllckt. 

Dnb aicb duri h meine Verwii« lic fflr dag «peciSscbe 

Gawidit keina neue abweichende Bestimmung ergeben 
werde, lieft aieh aehen nadi einigen wenigen Experimen- 
ten erkennen, und es wOrde keiner Fortsetzung derselben 
bedurft haben , wenn nicbt in dem VerhAltniJs der 
ZwischenrAume zum ganzen Räume starke V'erscbieden- 
heitca aicb geteigl bitlan, walobe daa Inturmia« an dar 
AnffindoBg etnea dawnf baaUgHohan Omatm «rregtan. Ea 
wiir n deshalb mit verschiedenen Sandsorten 42 Experi> 
meote ausgcfbhrt, wobei ibIgandermafiMn vctiabKa waidt 
Bis Gcfifr von bakaBeter InhaHigtafte ward mit 
trocknem Sande (PO *R.) gefüllt, das Gmvi. hl dri . in- 
([eiohQtteleu Sandes bestimmt, dann der Sand im GeliUs 
mit Wasser gealttigt und das Gewicht des hiczu er» 
ferdert«B Waaaera aotiit, BBd aoblialUich, weil trookiar 
8aad dorch Benelmmg ateta Bubr oder weBiger meam» 
roensinkt, durch abwi i hsi Imli- Hinzufflgung von trockncm 
Saade und Waaaer, bei jedesmaliger Notiruig daa 
wioklee dae HiBiagelllgteB, die Saeke dakia gcbneht» 

dals Am Gefnls mit völlig vonWaSier gesättigten 
ohne vingeschluftseue Luftblasen und ohne Ob 
Wasser, genau gefltUt wer. 
Neont auB dena: 

F daa Geeriebt dn tar Anefilllung dae gaBien Qe- 
ftbee erfbidolieheB Weaawe, 
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Hflbbe, Vm dir BnchtKnliHt mi dm VciUll« d» Sandw. 



^ dw Omriobt dm Stndct, wilder in dem G«flUba 
Platz gcAmdeB bnt, 

d«s Geiriclit des Wueser«, welches iu dcu Zwi- 
■ohaarlaBOi der Snadküner in Ocftft* Aufimhinc 
ftod, 

ß du specidioli« Gewicht der SeadkAmr ud 

J (Ijw VtTliilltiiii'» ilor 
Rmidi, CO bat man 

»-/-^ 

Ab Bcitfiid u6ge folgender Venueli dienen: 
Für du lieonlsto OefiUb war P — 7?^i6& GrammcD ; 

Sand Waaser 

1. Wlgimg f 2i;» Gr. 121,M — 

2. „ 151,8» * — 30,iae 

3. „ 154,70 2jn — 

4. „ 155,01 — 0,» 

Dw mit gcaittigtem Sande 

geftallta QefiUk enthielt aleo 124,07 Gr. Suid u. 30,M Gr. 
Wuier; Uerwia folgt: 
du »peeifische Gewicht G = „ = 2,«J, 

das Verlifiltnif«! d<'r Zwisclifnränme J = -'^'j!^*!! c;0,:l'j(!. 

Bei eiaem GeOifse voa der angegebenen GrOfie kommt 
man gewSbnlich mit 4 Wlgnngen smn Ziel, bei grOfeeren 
GcttAen aiad nehrrr" >'rf>'r'Jir!i'.'li. 

FOr das specif. Gewicht war d:is Mittel uu8 allen 
42 Versuchen = 2,57»; der kleinste gefiiudeoe Werth 
war 2,st, d«r grA&este = 2,«3. Weder die Ortelage 
noch die OrAfse der KAmer hatte dentuf einen Einfluls, 



(Iclill 



Ik'ii mit 



dem feinsten Sande, als such hei dcucu tuil den gröbsten 
Sorten, md ebenblls bei denjenigen, die mit mtOrlichcn 

S^iniiL'r-iiiPtigcn von verschiedenen Fundorten gemacht 
uarei], die Wcrthc %'on O vom Maximum bis mm Mi- 
nimum sehwnnkteu. Da Woltman fiJr .'^and G 2,S77 
bis 2,«2«, also im Mittel 2,mi, und Brahma 0 ~ 2,«4 
anfriebt, und das obige Mittel — 2,57« ist, so wird du 

Mitlrl aus lllI'H itrrii II. n.i.T 2,« al» das Sjieeifidclir (le- 

wicbt unseres gewükulicben Fluiiisandes, derselbe möge 
ftia oder grob erin, vom oberes Strome oder von der 
l|eereiskfl»te berrnhren, anzunehmen sein. 

Das Verhrdtnifs di-r Zwischenräume xuni f^imzeu 
Bmime, oder der Werth von J schwankt, Fcheinhar uiH 
Mgelmilsig, swiaeben J 0^9$ bis J a 0,27». J iet 
flftnbar von mindcetenaiwei UmeUfaiden abbtagig, nim- 
Heh Ton der lüi^iir odor miiid.T gleichen Gröfsc der 
KCner nnd von ihrer mehr oder minder rcgelmiisigen 
OcaUlt, nnd da jeder dieser VmaUnde itaifc Twitreo 

kann, so mCISSen natörlirh »ehr »erschiedene Werthe von 
/ mm Vorschein kowtneti, in denen eine Regel nur danu 
zu eiitdeikeii ist, wenn man den EinQufs eines jener 
beiden Umstinde eliminiren kann. LetslerM iet in Bo- 
treff der KtaMfgrAfto müglicb, wann man Venaehe mit 
Saadpnben m 



aehiedenen Slromge^cnden xnsammcnstdit Hieran eignet 

«iih die bei meinen VerBuclii ii mit No. VI Itezr-ii hnele 
Sorte am besten, da bei ihr die (irenzen der Kfirner- 
gröli»e noi uSchsten aneinander liegen (die KArner dieser 
Sorte haben nkbt mitar 0^ nnd nieht ibcr 0^ Milli- 
meter DnrehmeMerl. Foaf Veraacbe sind mit dieser Sorte 

gfliiui.lil, iMid zwar war der dazu benutzte Sand von .') 
verschiedenen ürtcn entnommen, die auf der 21 Meilen 
langen Strometrecko von Lanenburg bis sn der an dar 
Sil Iji'Ii L^fiu'n InKi'l NiHiviTrk vrrtheilt liegen. Danaflh 
ist uach der lii-ilieColge der Ortelugc aui Strome: 
lllr I.uueiiburg Sorta VI J = 0,372 
n Geeslbaobt „ J 0,14> 
M Kshlbrondt' „ / s fl,3e« 
^ Blankenese „ J = (),;):I7 

M Neuwerk „ J ^ 0,331. 

In dieaen Zabka aehcint daa Princip der Abnahme der 
Werthe von so wie man vom «iluTcti Strome nach 
der See lai ibrtscb reitet, au.-L,'! si>rm l» ii zu sein, woraus 
sich auf eiue zuuebmendc KegelinSliii^^keit der Gestalt der 
KSmer iu dieser Hichtuug !M:liliei'si'n läfst, da a' priori 
anxnnrbmen ist, dafs utiregelmfiii.ii;e Körper sieb nicht 

so diclil Ingrru ri L'i Irnrilyi'je. 

Denkt man sich einen tlaufcu von gleich grofsen 
Kngebf deren Durehmeeier als Teiaebwindcnd klein gegen 

die Grölse de» ITauf<-us nngeuotiiini n wird, so d.-il» es 
auf die Ge*lalt de» letzteren nicht «liter anknmmt, 
und setzt man voraus, dnt'!> dioe Kugeln mnglieli.ot dicht 
gelagert sind, eo Oiidet man die Zwisvhenriume iwischen 
den Ktipfeln ~ 0,7:i^r, des ganzen Uanmcs; soweit wflrde 



lei Ii 



.'lU«! ili i W iTlli Villi ./ in r it i«iiiki ii , 
Sandkörner bis zur vullkommeuen Kugelgestalt abge> 
•cUtAn wtoen. Dia obigen Zablen nibam sieh oÄn- 
bar dieseni Grenzwerthe, jedoch ohne den^-lben zu er- 
reichen, wie es auch in der Natur der Sache liegt, da 
selbst in dem abgenmdetsten Flu^sande noch eine grofise 
Manniglaltigkeit der Gestalt der Kömer gefiinden wird. 
Der kleinste Werth ron /, den meine Yeraneha cr- 



galiet), iiiinilii'h ./ 



lie-t. 



i ht. die 



auf die ItegclmäUigkeit der Gestalt bezüglichem Grans» 
Wartha aahr nahe; diu hat aber aincn andern Grand, 

indem der Vep«ueh, zn dem jenar kldnttc Werth 
hört, mit einem Hände von «ehr verschiedener Körner» 
gröfse aogestellt ward, ein Umstand, der bekaDUllich viel 
daiu beitrigt, eina dichte Lagemng au hewiriten, weil 
die kleineren Kdmer in die Zwbebearlame swiseben 

den LTÖlHerrn fallen. 

Das ALittel aus allen 42 Verauchcn ist J = 0,344. 
Du IfiHel MM 11 VaimMhcn mit natOrlidaan Ge- 
mengen, so wie das Strombette sie an verschiede- 
nen Orten darbietet, ist . . . . / = 0,.J»6, 
wobei der kleinste Werth = 0,:>i)7, der grOfseate = 0,3»B war. 

Es kann also nach meinen Versuchen oicht wohl 
em gritAwrer Uittdwerth ab 0,115 Ar die Zwiaehen« 

in Warth, 
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d«r sich den in der Praxis gelicIncUidiei} Kpj:;r)ii fUr 
IffirtellMniitaag MUcUMÜit, dagegen von der oben mit- 
gedwütm Angabe WoltmuiV, die 0,4 1 betraf;, nicht nn- 
erbeb lieb abwelrlit 

Toa Jnt«resw iat es, die bierauf bezQglicben R«- 
anhate Ar Sand und SchBek aiit «iiHUHlar au mrgleidlMii. 
Nafh mririPii frOhoron Milth<'iltmf;<'n") Iwlrnj^t <liu! cin tif. 
Gewicht (liT Si lili<-kthi-ilclicn '',4.), dui» X iThaltiiil» iliriT 
Zwiscbf^nräiiiue zum gnnzcii liiiiiine uikI v* i»t 

nach dem Obigen d«a »pecifiacbc Uewkbt der Sand- 
fcSnier in ICttel =• '2,«, das Verbiltnift ihrer Zwiscben- 
limnc lim Rnuuip Act ganwn Miif«? = f»,:t."i. Wi'iin 
non anebf wi« wir geaebcn haben, die«« Zahlen swiscbeo 
gewiaaen GrensüD sebwaakcB, so sebeint ca Dacb den» 

Ri llioii (loi li Uli Iit nx lir ilflliafi iXk I^B. dftC* in <liT 
Thut dit> S< liliuktlit'iUtlie» nicht lilos kleiner, winii rn 
auch in Ma»»e «]i«ci(i«ch leichter und itn Ein/.ohu'n un- 
ngainWsl^r (ad^gcr?) von Foim aind als die Saud- 
bSnier. Enteret erkMrt nob daraus, daA in Scblidt 
die Thonerili», im Sande die gclnvercie Klrsclciil«' vor- 
bemcbt Letztere« Icann zur BeütJUigung der eben aiia- 
gesprodroen Awicbt ffienen, daib «wn Strome die (eine- 
rfn Siiili-^tiitV- '.V > ni;^i'r alij^cniiuli '. \v! r'l. !j nl- j«rüli<>rpn. 
licidi' ntliiliiilirljkcitPU iiber sti Im u ulnit' Zweili'l uiit 
dpni Itrkaiinten Uni-sliuide im Zusnmmpnhango, dafü Sand, 
als AllaWal«cbi«bt, cioen besaerto Baugrund abgiebt ab 
Klei- oder Tbonsrhiebteo. 

Iii IfflrifT (l,'i- ( i i n i's r- dor S an d k ü r !i r lehrt die 
Beobachtung aller Urten, dalii jeder natOrliche öand ein 
Oauiauga von grBberan nud ftisann ICflmara ial$ aogwr 
dar allerfcinsfe, «tiuibilhnliche Sand rri;^! unter dem 
lljknMk<ip eine unendliche Verechiedcnhcil der Kürner- 
gröfte. Didier IkiuIiI die Beaeichnung einer Snnd- 
OMiM als grob- oder feinbsmig im gewöbnlicbcn Spraoh- 
gebraa«!be nur auf einer bScbtt uimcben ScbUnmg der 
OrnlHf derjenigen Ki':rjii r, dli- in der Masse vorherrsr-hend 
au sein Dcbeiuea, welches aber nicht genOgt, wenn fOr 
«iaanedHiilMdw Zwedie der Snnd nadb dem Onde 
seiner Feinheit unterschieden werden soll. Zur Erfor- 
sobuog der Wirkutigri), die in der Natur »trömendes Wasaer 
auf ein sandigM Bi'tte i>n>>flbl, trä^^t ea wesentlich bei, 
wenn man eine prteise Cbarakterisülc des in verschiede- 
nen Geilenden eines grofsen Stromes b«findKdhen Sandes 

mit Bo/,i;^i acif si iiK- KüriH-rj^rrirsi' aiilVtflli'n kann, denn 
es ist vorau«/.u8eticeu, dals der Widerstand der Sand- 
fcBner gegen die Foitbevregwig dnreh den Strom eine 

Function ihres Gewichtes, also bei gleichem Bpccifisclien 

Gfwirhte ihres cubischen Inhaltes ist. WSrcn nun in 

jiii.r liisiiinni1i'!i Slröingi-L'f-nd nllc Sandkörner von 

gleicher üröi'sc, ao wAre es aebr einfach , das Wider- 
staodsvenBAgen des Onmdbettes ge^en den Strom in 

einen |ir3riM'ii Aufdruck t.» fa-^iii; man bnodlle nnr 
an mehreren gceiguetcu Stelleo die Urui»e einiger Sand* 
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IcOmer direct zu mcaaen mid die Eigehoieee mit den da» 

bei beobachteten Stromgeeehwindiglieiten zuuiininenzu- 
■tellen. Es ist bekannt, daTs ea in der That derartige 
traditionelle ZusammensIclluDgen gicbt, deren Un/.nlang- 
Ikhkeit abrigcos Hägen (Ebndb. II. 1. p. 3^0) bemerk- 
fich gemaebt und duieb «gne Beobachtung dargctIwB hat 
Zar Charakteristik eine» Gemenges von KAmem 
nngleiolier Gr&(äe eignet aicb am besten diejenige Lineaiw 
grorae, welcbe man den mittleres Dnrehmesser 
ncnnrii kann, iiilndich d e r Dnrctinn shcr, den die Kilrner 
haben würden, wenn sie — bei unveränderter Anzahl — 
I gleich grofa wiren. Das Verfuhren, um zu einer, 
I wie sieb von seihet verstellt approximativen Bestimmung 
dnee dkaen Durebmesaer darstellenden Auadnicks kii 
gelangen, ist nicht bestinders silnvicrig, wenn man .»ich 
mit einem geeigneten Apparate, der mehrere Siebe von 
Tersebiedener Feinhalt der LSeber eotbalten mnfa, ver- 
sieht. Der v<in mir angpwcndr te Apparat licstcht an» 
7 blechernen Gelül^^■ll, weiche in liestinimter Keibcfolge, 
dicht schlieasend, auf einiiuder iiuitsen; daa imtcrsto Oe- 
fUi bat einen dichten Boden, die B&lan der 6 anderen 
bestaben atu Sieben von vataehledei>er Feinheit, und 
awar von hIh n nudi nntea Mner werdend: das oberste 
GeftGi wird mit einem diditen Deckel geeuhioaacn. £a 
ist leicht eiusueehen, wie bei angeBesaeaer Haadiwbung 
eines soh lien Appnrali ^ dii Körner eines in da« obersti' 
Gefals gcschiHtclen Sandgemenge» »ich u«ch Maali^giibe 
ihrer Gröli>e in den veracbiedenen RSumen zwiachen und 
unter des Sieben vertbcUcn werden, wodurch daua daa 
GtBMige in eine Ansahl von Sorten zerlegt i»t, deren 
Jede all'' Kr.ni. iii si.iw nalie/ii gleicher Grril'se bcNielit. 
Bcetimmt man dann das Gewiuhiverhiltniis der einzclacn 
Sorten zu dem Gearicfata der ganzen eingeeeliOttctca 
Masse, so hat man Zahlen, aus di ni-n, in Vcrliindnn'^ 
mit der l>ekanntcn oder leicht zw eriuittelndcu Dimension 
der Löcher in den Sielten, man den gesuchten nittlenB 
I Durchmcs«er der Sandlifltner afaleitcii kann. 
Es ad 

P daa Totalgewicbl des eingeachotieteu Gemengee, 
I p', p", p" . . mm die Gewichte der einsehien Sorten, 
<r, <r, d"' . . ^ DuTohmcaier der KAnur in dcnelhen, 
< «r, . . die AnsaU der Kbmar in den cmieben 
Sorten, und 

D der gesuchte mittlere Dnrchmcascr, welchen die 

Könii r liaKm wtlrden, wenn sie in der An/a!d .V = 
n' -t- H + h" .... vorhanden tmd alle von gleicher 
Or5fte wIren* 

Di IIIIII die Gleichungen statt finden > 
P ^ p + p" + f" + , . . . 
fm,a NEf', e <t f**«*; jT m » i^«r*; etc., 
wo a einen von der Ge^lalt und dein spi eifisi hen Ge- 
wicht der Körner abhängigen Coeiliciculeu bezeichuet, 
der aber bei Bntwiekduig der 8ohlnfi|glelehuag heran»» 
aak,«» ist: 



Hibbe, Von der BcMhalanhiil vd dam Vmlaltin dm Sandn. 
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HObb«. Von 4» BnAMM mal dm Vwbdtn im Sude*. 
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nod dies iet die Form, deren Daten miinittelbar aua dem 
oben beicbriebencn Experimente henrorf;«ben, oXmlioh 
dM Tot«lgewich(, die Gewichte der einzelnen Sorten md 
die, Hifl des Dimentionen der Löcher in den Sioben nb- 
DnrebmcMer der KOtncr in dm eiasdnen 



Da der Vidcrstand de» Sandes gogon die Fortbi - 
wegung durcb den StnHB dem cubiscben lubulte der 
Kflnier (nntar VonuistctzuDg glaicfaitr Qeslalt und gleichen 
apeeiliM]icn Gewichte«) proportieoni iit, m eignet noh 
die dritte Potenz von D Torzngsircife iw Chuakterin- 
des Sandte im Strombette. 
Di« QroAo dm AppmUa Ar deri^d d w n Siperi- 

tO wie die Fi inbeit der Siebe kann nntdrlicli sobr 
TCnduadcn aogetiomuKii wenli li; mein x\i 'parat i»t im 
Oanaan 18 Zoll boeb, cvlindriKcli und bat S; Zoll Durch- 
mamar. Din olxnii 4 Siebe »iod von Zinkblech und 
babenlci^randoLScberToniv^pectlTp 1,<t. f,35, 0,s nnd 

0,3C Milbuicter T)iir., liinc~M r. Die beiden unteren Sir!"' 

sind von Seideogewebeu, in denen die OröJite der Oeil- 
nnngan reapcoüve in 0,n und 0,ts IffilNmeter gefunden 

wurd. Die Flidin solcher, in den Ricbtapparafen der 
MehlmOblcn gebrauchten Zeuge biidcn ein sehr regel- 
Gollecbt md ktaiai rieb niebt an 



VI; ,e' = 



VII; rf"' = 



> 




0.sf -+- 


0.»» 


t 




o,u -f- 


O.ri 






0.1. -4- 


l>.»i 



: 0,43 
0,» 

0,IS 



Die Diii ulnnBiWii der riueliMtk, am nMaam Appnrat 
berrorgebcDden Sorten ogcbcn ricfa bianuHib HwihwBd 

wie folgt: 

Sorte I; * - - 2,0 Millimeter 



» II; d" 



l,?5 



t 



woImi tu bemerken ist, dalä dunb dm Apparat sdbet 
die Sorten I tmd VTI mir nach einer Seite hin bpf)rTenr.t 

werden; icli liulic .!.>h;illi bei Sorlc I dureli AVei^las- 
sung aller Stciucbca, die Ober 2,2 Millimeter hielten, and 
bei Sorte VH dttrcb AwaeUtoBwn der SehlickOialehia, 
wo Bolcbes erforderlieb war, hier Grenzen jrcbildett doaen 
die obii^en Zahlen mibe genug entsprechen. 

Nach dem im Voristehenden he.sebriebcncn Verfilbrm 
habe ich nun mit Sand, der atu dem Strombette der 
Btbe mtnommen war, und zwar an einer Reihe von 

Punkten, die von I^.'iiii-iiliur^; l in /nr Iii<''l Nruw. rk, alao 
vom oberen Stroutgebicle bin zur See vcrtheilt belegen 
abid, Teimehe mecateilt Znr bcoierm Ueberridit 

tomno ich die Renultale in folgende Abthellunf^n : 

I. Sand in der Nübc des llauptstroincs bei ordioXr 

Niedn^'.viiss.'r unC^eiHimnieu. 

n. Sand au« der Xictc dca Stromeclilancb« liaranf» 

gAoit. 

III. i^and vom StnNM mtfetut, oder dagegen g^ 

achatzt. 

IV. Sand vom Wdlena n ftr u rf am Ufer unweit der 

IIochwasRerlinie. 
Die hier niit^'etli<'illen Ue«ullnle t>ind meistens Durch- 
tiebnittszablen aus 4 Vereucfaeo; ich habe eine lOt* 
tlieiinng aller einzelnen Versuche aus ROcksicbt auf 
Raumersparung unterla&ien, waa lulteig crecbieo, da die 
Abweiebnngw doraeibm bei jeder Sandprobe aar gering 



L Sani In 4«r Rlba 4«i Haepiatraaiee, kai RIttlrlgwaiier aafteaaBaiaau 
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(.i«<rldit« der eioftlnfn Snrten in Procen» Jet piimn Gewirhtt. 



I. 

n. 
ni. 

IV. 
V. 
VI. 

m 





I..J 


1.4. 


2,1: 


%.*: 


1,41 0.0* 


e.oe 


O,** O.tu 




O,«* 










1,»» 


l,ti I 0,at 


•,«4 


n,«* : A,M 
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ai.i« 


21,14 0.41 




0,41 ' e.ii 


0.st 


0,11 




4".«» 


m.«> 
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1.«^ 'J.no 


0.1, 
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Petrnelitcn wir aatOfdent, ebe wir in nereehnungea 
eiiii{ebcn, die in vorslebendm Zahlen ausgesprochenen 
Tbataacbeo am WtA fllr sich, so zeigt sich darin die Art, 
irie dM Mengugeverlilltnük von SaadkSnem Teieofaiedo- 



«.te 

»,»t 
3,ae 
3.10 i 4«,»» 
M,it I 4i.ta 

ner Gröfeen sieh n.nch und nach virflnJnrt, wenn man 
dem Strome von der oberen Stromgrgend seewärf-i folgt, 
Maa bemerkt, daGi in der oberen Stromgegend die feinste 
Sorto VU kdneewagee fisbit, aber rie nacht daaelbet 
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4ar Oberwiegrnden Menge grATserer KOrner nar ein 
GMqgM mm: b« Iriuimbiiqs 0,16, b« OaetÜMoht 1,7a, 
M Kapmbwrg Ml , M WanrfMb Q,W; M Ortkathan 

0,«6 und b<?i der Pente I,',M Procent der GcsammtioAM«. 
Die« i»t freilicb, »baol ut geDommi'O, durcliaua nicht 
«ine kleine QuantiUt aDzuDvbeti, r«i«tiv abir vanehwiDdet 
«licaelbe, und man kann diwach nrnthniMAeD, dal* der 
Strom in die««n Gegenden Sandkörner tod der Feinheit 
No. Vn nicht ruhen lU«t, »oodcm aufnimmt und 
Mhwcbcod Cartflkbrt, weno ai« Dicht durch grOberca, 
•diwfrer an bewegende« Ifatrrial bedack* nd dadnrob 
jagen den AnprifT lir» Strome« gesobotzt sind. 

Die uicbiitgrObere Sorte \'I i«t bei Lauenburg 
^aiabftilla nnr schwach verfielen, mit atwa 2 Procent; 
dageprpn kommt sie hei Goesthaobt (in einer unregnlir- 
ten, /II Abiagi'^ruiigeu ^^eaei^ten Stromttrecke, die in den 
CommiMion»-Protocollen der EIHeuferslaaten aU Leicht- 
atella erwthnt iat) mit beinaha 30 Proocnt vor, nimmt 
daiw in den Iblgandan StromgagandaiK Riepanlrax^f war» 
«iaeh und Ortkathen, reapective auf lö,8 und 12 Pro- 
Cent ab; steigt io der verdachten Gegend bei BuUcn- 
huaen (nahe oberhalb der Stromtheilaog) auf mehr ala 
bO Procent, nnd ainkt bei der Pente noch einmal auf 
16 Procent, um Ton da an abwirto ao laa^ < 
an bleiben, bis endlich bei Ilanikalb-SaMl ÜB 
8oite VII daa Uebcrgewicht erfatiU 

IHa Sorte V findet «ich bei LMMoborg tdt 

f'ihr in Procrnt, st. igt Jann bis Wtt 83 bei der Peute 
und wird Ton da aa abwärts durch die (Sriocrcn Sorten 
fliberwogen. 

Dia SorU IV iat bei Lananbaig rahwiaehaiid, 

frat die Wttte der j^ancen Iffaaae, und biTdrt aneb in de« 



folgeoden StroBg^nxlen bia cur Paato das 
«taadtheai «MÜar abwirla koaunt aia mr h 
ITarbShnlft tot. 

Die Sorte III, welche bei Lnnenburg und in den 
darauf folg«uden Gegenden Ober 31) Procent betrigt, 
(iakt aohoD bei Ortkathen auf '21 und von da an anf 
ein gani geringfligigea MaaTa herab. Die grO baten Sorten 
n und I kommen too Laucnbuig bia anm Ortkatben 
noch iD merklichem Verhsltnif« tor, weiter abwirt« ver- 
•ehwiadeB aia Cut gioslich. Eiaa Bgm daiaelbaa aaigt 
aicb bai BkwkcQaaa n dw flArdNAan Strocannoa, 
in den unter No. 12 bi« 14 registrirten Gegenden. In 
Detreflf der letzteren ist jedoch zu bemerken, dafa hier 
MoMbelfragmente etc. mit Torkamen, die «war an» den 
Venacfaareaultaten nicht entfernt werden durften, aber 
bei der AufiiMaung deradben nicht ala Sandkörner asaa- 
sehen, und deshalb znsaroinengezogen aind. 

Fafat man diete almmtUohen Tbataaclien mtcr einen 
geaninaefaaftiiekn Oeeichtapnnkt anaamnen, ao aiaht man, 
dalk der Strom daB feine Material masaenwriEc ans der 
oberen Stromgegend fortführt und daaaelbc weiter ab- 
wärts, wo die bewegende Kraft, aei ea wegen örtlicher 
ünregalmlfaigkeiten (Geeatliacht) oder w^n aUgamfliaar 
AbBahme daa OefUlea und Gegenwirkong der Hiaerea- 
fluth, ermattet, nach und nach fallen Iftlst. Das gröbere 
Material der eraten ▼ier Sorten iat offenbar achon bei 
LMMDbaiK led^db aof dl« rellaada edir «daaBde Be- 
wegung angewiesen und gelangt in die Stroingegend 
unterhalb der Peute nur dann ohne vurbcrige Verkleine- 
rung durch Abachleifil^g mid Bnicb, wenn besondere 
DaMtloda aaiiM 
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Ia daa Cohunnen Mo. 16 and 17 se%t aioh dia 
Benbaftobett dar Komei^grfifte ha der Tiefe des Stram- 

Brliluii' lua un den genannten Stellen. Vergleicht man 
diese Zahlen mit den in den Coliminen No. 3 und 7 der 
vorigen Tabdla enthaltenen, welche den Sand in dar 
Nicilrignasseriinie in denselben Gegenden daratallaB, ao 

erwirbt eich nichl nur im Allgemeinen, dafs der Sand 
in der Tiefe des Stromi's gröber ist als luii h ;; fl;\eben 
SeitcnabhingcD des Strombottca, aondeni auch im Spa- 



dalleo, dab dieaa Tartodmag in baidan FlUaa in gaaa 
fibandaatlmmaadar Waiaa kiffbaigaft]irt la^ Ba iat nlm* 

Iii Ii dir iriitrlerc Sorte IV nahezu in demselben Ver- 
hältnisse (Kiepenburg 36,*8 aad 3B^T', Pente 42,Hi> und 
44,*}) ; die grtharto Sortea I, II und III aiod ia der 
Tiefe atirker vcrtretaa ala nat SfaMda, dia ftiama da> 
gegen, V, VI und VII, aobwicher. 
ganz deutlich, dafs in der Tiefe dag 
den Strom adiArfcr anaaortirt wird. 
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Vcrgli-Icht man die ZbUoi dar Columne No. IS mit 
der Columne Ko. 2 der erslen Tabelle, k> findet 
mtn etae Veriadernug in gcrado pntgpgpngMclzter Rieh- 
lunR wii' liii ii iii^'i', welche der Sand aus dir Tii l'' des 
Stronucbkucbs dnrbot. In Columne No. Ib sind nam- 
Xdi, wie nan «dtt, die grtlieica Sorten aebwieher, die 
fcloercn glJrker Tertretcn als in Columne 3. Ucl<rigi'ns 
int cr«iclitlirh die Sorte VII aiu li auf dem fljiibi u Suiid- 
felde uu di r Nrlirnrinnc bcinalio rein aiusortirt, wfibrend 
die Sorte VI daaelbet acbon bedeatendeKa WidecaUad 



Die Zahlen der Cohimnen No. Ift, 2ll und '31 »ind 
OOtcreiBaiider tu verglvicben; aie zeigen, dola swiecben 
dem Sande in OpHumtaae-Hrnfta an CuxbafMi md dem- 

jeoigCB na StciDmarner Strande kein niiitutiswerlher 
IV. äaad ««m Wrllcnanfwurf über der 



Unterschied in der Feinheit gpfiinden wird, beide aber 
den grftlitten Qrad der Feinlteit haben, der mit meinen 
MiMeln dannatellen iat Am Strande der Tnael Nw- 

werk , wo di'' Wi lli-nhf'wegiing auf den Ahhnrit: i! ^ 
Strandea wirkt, und der tiefe Slrontscblaucb bedeutend 
Bibar liegt ala beim Steinmamar StruMie, findataiali ein 
«reit gröhrres Korn ; es ist klar, dab £e KSmer bia aar 
Sorte V fßr den Strom, der in daa Innere dea Qnaran- 
tinc-Hafen« eintritt, zu schwer sind, dala aber im tieftn 
Hauptrtrom die Sorten III bia T noeb vorlcommen 
ItOnnen, indem aie bei Menweilc ran den Brandungen an 
den dortigen Strand pedlbrt werden. Oh illr hei Helco- 
land gefundenen Verhiltnisec hiermit Zu«ammcubatig 
haben, laaee ieb dabingeatellt, balle ea aber niolit filr 
wahntcheinlieh. 

Hochwatierllaie and n«lir tu d«r«i'llicii. 
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Die Yeigleichung dieser Zahlen erBflJiet einen vor- 
inUick in die Wirlmamlieit, welche die Weilen 
auf einen aandigeo Strand anaOben. Dieadbe beoteht 

im Weseotiiehen darin , dafii »ie die grOHferen RSmer an 
dem obi^tsteu Saume, deneie crri'iohi'D, aufliftufrn, die feine- 
ren Kömer aber mit dem rflvklaufcDden Wasser in die 
Tiefe binabftihraa. £a findet aber awiacben den beiden 
hier Torgelegteo Pdiea dar hmmAtmmiAik Umleraebled 
atatt, dalli Ih'i HInnkeiwM ein biliar,' jtiwDjgam Abatiirye 
antgeeetzter Geestabliaag rieb Mag» dea Ufern «ratreckt, 
der den, den Strand beapOblenden Wellen viel grobae 
Material liefert, dnf? dagej^rn hei Jnels-Sand, welches 
eine im Strom entstandene Insel ist, die Wellen kein 



MiKli r' ? Malcri.ll vorfinden iUs dii-jonigc, was der Strom 
ao diese Stelle gelUhrt hat. SpecieUe Folgeningen aus 
Vergieiebnng vm Mo. 33 wtd Mo. tO aind denmdi ro« 
mehr lokaler, diejenigen aus VcrjTleiohini^ von No. '34 
and No. 14 aber von mehr allgemeiner iicdeutung. I^idc 
ITiIIb aa^(aB ttb ri gea a die Sortiruog der Korncr in dem 
oben aaagiapHMbiBtB Sinne, dab nimlieb die grobca 
Sorten bei der Hoebwaaeeriinla faa WaDenaufwuHe, dia 
r'in'-n dagegen in ilcr Sirandilffca bd dar Ni adiig w a a 
serlinie gehindcu werden. 

Verden ana den dnreii die Vermefaa geAndHaa Data« 

nach <l<-r r>Iien mitgetheiltcn Gleichung die Werlhc vim \D, 
D und W bereclinet, so crbftlt man folgende Ucberstcht: 
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*, Dil. l.ai.-. a«« 
Bcrttctitf von SLroon und W«llni 

Da die dritten Potauen dar Dgrriiwiww der Sand. 

kßrncr ein M.iai>.'.tah --intl för dir vom Stri nic an ilpr 
betreffenden Siclli: aut d:\s liHlf aURi^cül)ti; .SjiULilkriift 
(daa aiieideuprnde Veruii^gcn de» Slroms; engl, .scowriug 
power), so kaiiQ eine durch die Wcrtbe von 1>* ab Or- 
dinaten gezogene Corre — wenn die Abaeiaaen den 
Kiitfi riiiiij^iü der r««peotiTen Boohuirhtuiijjä-Orte vom 
Ai]£uig»puokte enteprecben — die Curve der effecti- 
vea SpAhlkrnft dea Stronea gemnat werden, vmd 
dicsp wird ( in soweit als die unlersiiclitcn S.-mdprobcn 
in BezK-liuug zum ilauplotrom gleiche Lageu rcpräseutt- 
reo) eben wcsentlicfaeB Bwtrag cur Chankterirtik. einea 
gegebenen StrooMa aniinadian. 

Die Figur 1 der dem beiden anderen Aliachnittett 

dicaer Aliliiriiilnng beig«!fil;rt( u /Sci' liii Hilgen, w clrlir- die fftr 
diaNiedrigwaMerliniegefunilcoen VVertbe xouD' vonLanen- 
hmft UaOtaekatadt daOfdinailMi i» ge b Bei g en AheUnden 

d*rst<-llt, cbantklcritirt in ¥r^|l■l)(■r Wci^i dii' l?i tr< tTi n ie 
iStm ke der Elbe. Die bentcLoiideu L urtg« lujiubigkciten 
de» Strombetlaa dnd in der durch die Endpunkte der 
Ordinatcn ge i ogt u wi paaktirten Linie deutlich awg»- 
»prochen, und mfleeen ee »ein, da de, aei ea ali ürtacbe 

iidrr iils W rUiiiij^. luA 'Ii r ungleichen Spiihlkriift im 
engeteu ZuMiomcahoiigG »teheo. W&ra da« Stroinbette 
io aainar gaanea Liuge eankaaaea NgdmlOig geatallet 

und dik8 Gi^fiillf viiIlkoiniii<'U ri'Kidirt. lo würd«'. uiittr 
ObrigcuR gleiche» L insläudcn, die Ciirvc creicLlliuh un- 
geßUir dem dtin li die Linie a b c d angedeuteten Zuge 
fiilgan. In dicaer Form zeigl dtecelb« celir dautJich die 
taacba Aboabe der Spahlkraft beim BSntrilte dea Stronu 

in daa Fluth;,'i--Iji' t, d. h. in <lrnciii.;eii Stroiii^;ri..'i iid, wo 
die aigeatlicbe Maudung den i>irome iii den alten Meer- 
en tat, «od dh mtm md jiiitt 
der Umar-Elba etwa 3 MaOan obeilialb '. 
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Von Uflr Ml wditcr 



wird 



die .\hnahnic der Spfthlkrafl allmÄliger, und lilciht end- 
lich iiu nüttlcrcu und untircn Theil<- diü Mrorbuscuit 
nahezu conatant. 

Man luiui die Kraft, welche hier die SpOUkraft 
genannt ist, anch ak den Stofa dea Waeaera auf die 
Partikeln, aus denen daa Onmdbette besteht, betrachten. 
Sei der Stolä a T, die Gaaebwindigkeit => o, die ge- 
atolkane Flleba > .4 nnd der Anato&wiakel «s ^ an hat 
mnn, nach bekannteji hydraulischoD Gesetjtea, fflr den 
iaolirten Strahl, T= ^ (1— coe V) a*> Wenn 
aa nw aaeh bia Jatat idelit galongm iai. im QmOm Or 



den Slob u n h »■ r m / t e r tn-wrrjter Wusseriniisscn voll- 
fcaoinien r.n eulwiukoln, i>o kann uiau doch nach Analogin 
des iaolirten Strahl« annehmen, daft daaialht i^aiabUa 
die Form habe T a» a Ä i^. 

Wenn nan nach dem VoiWifiehendea 4Be SpSbl- 

kfalt [.(Oji.:rritli:i'. l'oti-tiv. (Ii-.- ^llr(■llI^'■SS<•r^• JcT 

KOmer lat, und wenn ferner A oder der lohalt der ge- 

portionnl j^enotat werden kann, der Stöfs T ober «le iden- 
li«i<h mit der SpQhlkraft angeeeben wird, so lindeu fllr 
ver>ichiedene Wertbe von D und ron c, welche mit ff^ 
P\ D", e', e"> ^ etc; l>eeeiahnet werden mOgcn, dia 
VetUltniaan aMtt 

/r irhjr»...,.s»er jr»ar»»4»maf»eiir»»"' 

oder 

r; r": c " : = Vü: l Ö": V/T' 

d. b. die auf das Strombette wirkenden Strpn» 
g< iich windiKkeiten, eofem aia aiebia der OrS- 
l'ae der Sandküruer dr.ii $ t roin be t ti' s ausspre- 
chen, verhalten sieb in verscbiedenen G egendcn 
an einander, wie die Qnadratwaraeln aoa den 
Dnrekmeaaarn dar Sandkörner. 

3' 



Digitizeü by Google 



3t 



Hm«. Vm *f Biiihiffwliill 



mi im V«Mim itt Snim. 



40 



OhEbfltfcnug im «wb der ob« fvgvbcnaiFoiMl 

berechiietrn mittleren Durchtnesaect fllT 4w «faUUMB 
DurchmeMcr der Körner, iat eio Vciftlimi, demm Be- 
noktisng in aller Strenge nicht » r w iw e u ist, du aber 
■ngewendet weiden mala, nm den Gegenstuid Qberbaupt 
lllr eiB« Betnefatang wie die TorUegendc zugitiglich zu 
Bacben. 

Kine Eigentbfiinlicbkeit in Betreff der GröJii« der 
oMMinuffiier meicB «inBiageB n w en uuiiuirav weicnv 
en ibrein oberen Endf aljgMcliloss<'n oder Tcrl.-tnilr-t sind, 
beeoDiJrns in Solchen ürgciidrii, wo ikkIi ein uicrklii.'bc8 
Steigen und Fallen des Slromspiegvls durch die Mceret- 
Aitk bewirkt wird. Man findet nioiüiek ia dm UDteres 
Tlidle dieser Mgenaanten „tauben'* Stromanne*) oA 
SuudnbUgcnitigcii vtui grölien rii Korn, »U die be- 

nachbarte Gegend de« ofliieu Hauptetronee seigt. Die 
BrUiruDg dieair Tbataaehe liegt nahe, wenn omni ba- 
rOclcsichtijjl, daiV snti he Sirnmarnse keine neue gemiscbte 
(d. b. au« grulMMi lind kleiueo KurnfTti durcheinander 
beatehcDde) Sandnx^iieD TOD oberen Strome xiigenifart 
«riMÜten, dab aber In ihrem unteren Tbeile der durch 
db Sdiwaakungen dea Wasserspiegels erzeugte aua- 
tind ein(^chcndr Strom durch ein-? l.m^^^r lii ilu von Jahren 
nnabliasig darauf liiiigewirkt bat und noch fortwährend 
kinwMrt, aUa feineren Sand- und SchBektheilebca am 
dem Torhandenen Material auszuaortircn und abwfirtg 
oder aufwftrta fortstit&farcu. Die Folge hierron kann 
keine aodafB aifa, ak daCii hier in der Oberflicbe dee 
Strombettea aoblat mir aolcbe KAmer liege*, deieo 
PoretmmaiT der grsretea StrongeecbwindigMl tau 
•pricht, die an der ti> tri /T". nd- n S!i '!<' rilicrhnilt to^ 
kemmeo kann. Auf dieeeu Wege mui's oiso ndetct ia 
im dniibat bfmricBSMd« «Id Zaataad afatrataa, dea 
mm^ im ▼«gMcli mit den bewegten ZugUnd en am Bo- 
diB dea HanplatraiMa, Rnke nennen kann, und wirk- 
fiob aeigt eich bei genauer Betrachtung der SandkOner 
■M aoleban fietaKtitan eine Eiacheiwinft die dlaa auf 
•ha hftohat tnlmmaata Waiia eooalallrL Mas debl 
■Imliak unter dem Mikroskop die Körner aoloher Sand- 
aUagermgen faat ohne Auexuibmc bunt gefleckt, welches 
Ton brlunlicbea «ad grltnlicben NirrirrnrhllguB «dar 
AlgaafaildaDgaB anf ihnr Oberflicbe herrflhrt Btwaa 
AdiiAehea iit mir bd Sandkfimcni ans deai oflben, 
fri'ieD Strome niemale Torgekonmen ; Herr Schacht bat 
dieselbe WahnMhmimg ancb bei den «ohlickhaHigan 
Sande too Haaricalb-Saad (Tetittdw Mo. 12) geaiacbt, 
und Fnlt'i ndi-F; n!s das KrgebnirK seiner mikroskopisclien 
Untersuchung der ihm aus vencbiedeaen tauben Strom- 
armen Obersandten Proben mir giackridMn: 

„Die Quarsltfimer eind tum grSlsten Theil farb- 
.loa, durcbaiofatig, selten gelblich oder brianlich ge- 
„flbbt; der MiadinoUaff ad Omm KOnna iat 

•|Dete.nbeB. Dh WickiVMtt tasslksn Mr Iis Nwtisik ta 
IliorMroa ist an ilasB Bsisrisl« asilnialrnsn in aislasa Xr. 
fshtaagea an< BeokaehUBfea. Hsaiteit 9. TR 



„wabncbeinBch durch («rstArte Orgadimen eat- 

„standpn: die prftne und braune Färbung verdankt 
„dcrüelb« niederen Aigenformen; wirkliche Moooa 
„sind nicht vorhandta. ISt wire mOglicb, dals eich 
.bei ftiaeb aa^eaammaaewt aiebt abgetrackaelam 
„SaadadioPfaueasatbat noeb antevaebeidea lie&en." 
Eine ganz analoge Beobachtung im gröfseren Maafs- 
slabe ist an der Kiesel «nhiufling gemacht worden, welche 
& laael Partlaad aih dar Stittttita voa Baghad vei«> 
bindet. Der Ingenieur Coodc bfm:1;-t'- liier die iliui bei 
dem Hafenbaue zu Gebote tieheudi ii 1 aiichcrMpparate, 
um diese Kieselbank in grüli^erer Tiefe zu UDtcnuobaB, 
aad find, dab die Kieael anterbalb eiaar deutlich aai^ 
kirten naob Maafigabe der Witlerong Terladcrikiben 

Gren/.liiiie mit kleinen Algen und Musehein auf ibrer 
Oiierfllcbe besetst warai. Er scfalofs liiersus, gewifa 
mit voUen Kaeht«, dalä dia roBeade Bewegnag der Kia- 

ael durch Strom und Wellen sich so weit abwärts erstrecke 
als doH Freisein derselben ton dergleichen IiicruBtatiouen. 
(Minutes of ProccedingB Civ. Engin. Bd. XII. S. 534.) 

Da nun Zwecke der oben mitgatheiltaa Venaeba 
der Saad tob dea beigemengten SehHektMleinB eorber 
befreit werden mufste, so luibe ich das ausgewascbrno 
Sobiickqusntum, wenn ca ein genOgend erhebliches Vrr> 
bütai* •amiaoht^ brntimaMa ktaaca. Polgeadaa rfad 
die Ergebnisse. 

In den natOriichen Mischungen Ton Sand nnd ScUicb* 
wie dieae M w an den untengenannten Orten im Stramialti 
aafgenoanaea waren, betrug das Gewickt des aa^ga- 
sah l *BMB t «B uad gctrookaetaB SsUiektt 

baiNa. 9. OrttaihMi 0,NM dar paaaa Kassa odsr 
a ■ 12. Haastaft Ssad «lyiMI , a •d.brfBshiy 
a • 14. Jads-Saad QjttU „ » »M^dhlr-'j 
• » 15. BaakvaaCHBidnladtOiimc • • ^' 
, , 19. Hatei «aaOaihafCB OiWA, .uageMr^ 

Ks ist «nzunebinen, dMs eine licimlFclmn;; von Schlick- 
theilcbea in gewissem Grade hemmend auf die Beweg- 
Uobkeh der SaadUtoBsr ciawtokl, bdam A SaadkAracr 
durch den in dea Zwisohenriumen befindlichen Schlick 
gleichsam featgdntlat werden. Man kann die Art dee 
Widerstandes, wdcbeB «Ib innige« Gemenge von Saad 
uad Schlick den SitamaBfriie ealgigeasstat, mit dem 
Widantaade rnadKeber, ia MflrtsI dngebet t eter Kiesd 

vergleichen, die man durch Stoften oder Schlagen von 
der umgebenden Masse au trennen rersucbt. Die grfr- 
Oera oder geringere Scbwierigksit d i ssw Operatiaa Ist 
allemal wesentlieb bedingt durch das Misrbun(t!fverha1t- 
nifs twiscben Kieseln nnd Mörtel, und zwar um so mehr, 
j« geringer die Festigkeit des MSrtels im Vergleich adt 
der Featii^eit dar Kisssl ist. Da mm der Sddiek bd 
dismr Piraiida all da «Mniiter MBrtd bstnwbM 
«od« amft, so ist Uar» da» da« «N Baad and Sddkk 
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gemtdita BodaoMliklil Sem StnHM bIkImib den grtCtUn 

Widerstand leisten winl, wfi.ti für' Zwisilienräuine 
cwitcben den Sandköroera gende durvb den vorhrnde» 
MBSeUiek augvflUlt lind, ± h. wiam «tw» «in Dri(- 
thei! dfi t;aiizPT) Knumea der MftStc (etwa (1,JI 
des UewK'blsl von den möglichst glcichintllug Tcrtbcil- 
ten Schlicklheilcben eingenommi-n wird. Dm bei Hans- 
kalb-SaMi gefiindam VerhAbailb kommt, ww maDaicht, 
dkaor Or«BM ri«nlidi aiW Idchiiagea, in wdckia 
■och mi hr nis ' des RmMMt bH SoUicktheilchcn nti«- 
gefhllt w&re, wOrdeu diw gariogm Widcntaadaftbig- 
k«it baiilsan mA wM Mit mAr ah Sud aim» 
■tfaen seiu. 

Zum ScbluMe dieser Betrftcbtuugeii möge hier eine 
Beobschto^g Mdjgeuommen werden, welche zwar zu- 
alebat mr van geokipMb» Suadpunkte IntorMM hat, 
imleA dock lor VfrvoHatlodiguDg de« ganaeii Bildaa 

Lh« vor dorn AtiafluMC der Elbe belegene laeel 
MeuiNik baalakt am Mnn mr waAiga FttA« Aekaa, 

borixontaleti Schicht sundigw Kleicrde, die suf einem 
Uatergniude von schlickballigem Saude ruht uud mit 
aisem «aodigen, von der Flutb OberspQhlten Watigrunde 
nngtbao iat Die Klaierde eotbJÜt 66,4 Pfoccnt SoUick, 
dar Vatergrand , auf den die Kleim^bieht raht, 3,1 Pro- 
cont Schlii:k, lind der Siuid der. mngcln-ndi ti Strande« 
itt achlickfrei. Vergleicbl man nun den autgewaacbenen 
e«td «llar dni OrU kiMicMfch dar moMq^AO* adt 
aiBaadar, ao atgiabk aiah Valgaodaat 
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Biernacb ist der Sand des Seestrande» etwa« feineir ala 
detjeoiga, auf dem dio Kimackidit dar Iniel nikti dia- 
Bcr Ictsteve aber ackdnt, «enii man von kMnen, TieOnokt 

zuftUigeo Unterfuhiediu atjsieht, drnijeriigtn gleich zu 
sein, der mit dem Sclilick der Kleiscbicht venniscbt ist 
and aM dieaer ausgewaschen werden kann. Die drei 
Oeawnge nnteracbeideo eich also wesentlich nur dnrcb 
ihren verschiedenen Scblickgehall, und es wflrde die An- 
nahme nicht mit den Thatsacben im Widerapnicb sieben, 
daJs «inst ein ibnlichea Gemenge tron Sand tutd Schlick, 
wie daafanige, weiefaca wh> noch jetat nnter der Inaal 
fiiidi-ti.') i.h.v (Micrflärtip in M' it' rrr An&di'hnuDg Iicdeckt 
halle, und dttlü die den kleinen Fleck, weluheo die losel 
einnininit, hildeude KIciacbicbt das Prodnct der An^ 
waachong der Seliiioklhaildian ana der Umgebung aei, 
du an dieaer, der StrOmung und im Weilen vielleicbt 
weniger zugioglichen , oder durth besondere Umstände 
zur AubcUieknoig vorbereiteten Stelle abgelagert worden. 

*) Ten dariMar ■«■AeftihiM ist <b BMk vsa OHMstaifc 



Ucber M6riel in bofoIbdUeber, trfhntocher «ni eheadtdier Bedshnng. 



In Berlin sind io jOngster ISsil neae, uoA oBbewolmia 

Hioaer eingestürit Es lag nahe zo rcrniDtheD, dafa die hier 
zur Verwendung kominendeD Baumalt-n&lif ti nicHt immer von 
solcher BeSClwffinSii-:! siiiMi, v»ii' es die liiV.m ulMiirgend« 
Skberheit und tiitj Soigf für daa L*!tK.'ii Tau-i'-iiii^r t-rlkeiacben. 

lu i'r?lrr l{. ihi- lr»f die ESrsnrsnif'i di i. vrrwendeten Mör- 
tel, und iwftr cUfniMiwnlil, weil nifluil richngrr ConBlruetion 
die Fertigkeit der Hauwerke luiurist troii aviuer unladi-lbaften 
Brsebaffenbeit abhingt, als auch, weil der Mürtel biusicbilirJi 
ieioer BeacbaffeDbcit mehr als andere Baumaterialien von der 
WaikOr der Bauanteraehmsr abhii^ and die Wahl anlaMp 



haaariniteleabstaaaan und die VerwaMhQg dtnaftea bgla» 




IntTOs« dansHien ediaiabir anwidsr kalbn. Ua Beaanw 

lM|darnHMt 

ob nnd In weleber Blehtang die Verwendung 

hnapollzeiwidriger Mftrlel tu fürchten ist? 
welche Miirtelniiscbangen all baopnliieiwl- 

drig zu bezeichuen sind? uud 
auf welche Weise, d u r I. w ■ 1 c h c M ö r t e I b a b • 
Stanzen und d.irrh wrlilic M inchung« - Ver- 
hillnisse deraclben der bestt: Mörtel bertu- 
-itL'llen ist? 

wvrd« dadoieh an ainsr Augalagsnbait gratsea aUgemainan 



dndanih Va r a ala aseng fand, dafs mir In einem gpecielleo Falle 
roo Gericbia wegen in einem Gutachten auf Grund Ibeimil* 
tciter MOrtelprobea »arhiuwrigi n aufj^egebcn ward: 

I. ob die Vordergi- IjÄud I- di « N-StraTse hier be- 
legenen ü r un d » tü c k e s luiii grüfaten Tlieil mit 
Spurkalk r r I ti ;i t ^f).uf und 
II. ob der zu drnsi lbrn TcrbraDcble Hörtel, mit 
Ausnabme des an de» Beken d«a Hanerwer* 
kea und in den Wölbongen verbrancbten, ein 
Uemiscb Too Kalk and Lebm aei, in welchem 
derAnIheil des letslerCB den des reineo Kai* 
kes fiberwiegtl' 
Wae den Begriff dw BeaejehauH .Spartalk* balridW aa 
1* naah dMn f. n der ÜMi-Feliaal-CMan^ IBr B«ib bei 
FeatMBg»Aa%«n nad ManarwaA in LaftHaintn tisha, ionit 
abemM nar Whtel eae Kdk oiar Oft» «dw Gtaiant gealal. 
tat Spatkatk ist verboten. Biaa nikwa Bweldwuag derZa- 
a a iam s wa et au ng des Sparkaikcs wird aber In dem geoaantea f 
und in der Bau-Polizei-Ordnnng übvrhaopl nicht gegeben, dem- 
nach laasen der gebrauchte Name , Sparkalk" und dir- erfor- 
derliche Zü5ariinj«-iii)t(zutig Mörtels darüber krirKvi Z>vri- 
fei. Dir .Miirli-I soll die Hausteine zo einem in sieb zu-am- 
menlwinp -uJi Ti, fV = t v..rbj[iii' :u'(j Uunzen vereinigen. Er mors, 



am di« Zwiaclicoriume zwiacbeo den Baasteineo anamfüllen. 
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a teM ond dauernd «nhnftrn, «lg auch in 
in Grad m« Z m >iiiii wnh »i i g und 



■owubl dea 
tkh «cINt 
FtadgktilHla 
BM dar 

dM Gnt> Hrf OanaM-llflitib, lUdn db lUd« tat, 
Swwk «rHiM, to alM «• *mt HMd ( 

B«in. KalkmSHrl b«i>l4-ht MM einer MiMbung Ton giVhAUm 
and iiiil Wassrr <u eioi'm strifon Rri*i luiKrrührtent Kalk ood 
auit S:iM(l. U' T Kftlkbrri cnihält in fri.-»\ Ii-tu Zu-^Iatidc Kalk* 
erdrhvdrnt iil» iiiir«rr(irJ<'iilIicli fi-iu iirtli«-ilti'ii KiTiior. in Mi- 
gcliung tiiii < iner l..:>-iuii|i; von Kalkerdrbrdrat in \V»»«.cr. W ird 
ein l.irmi«i-h von Kalkbrci und Sand nllmälij; und unit-r Iuhk- 
MiUit^r NYt.'<;haclwirkung tnil di-r uItn«>!«|)llüri^('lletl kuhlfiinuuri'- 
halügen Luft lmck«i>, i<n wird, wülirrud das WasstT rerdainpfl, 
kohleDMUire Xalkerdf aua dvr Lüaung in fcilcr, acbr fein ver- 
' FmW MtgeacHicdcn. Da div Ixisoni; Tordrm dir Flä- 
inil wclcbrm «{<■ in Brrüliriirig gt^koininrn 
■d lieb in die Fnrtn der MMiertieiaa liineio» 



I KalkiCtd« aaf diMco SnndUcbm nnd in daa Pomn dar 
Ba Sbarmimi aicli dia OkatflidMi dar SMtd* 
nnd Baaiteiiic mit «incr iaberat dielit and ktt kaftaa- 
dan Lag* von koblenMiurer Ralkerde, durch wekhe dto ia 
naliar BarShnmg beßndlictjcn Sundkiiim r dl'« Milrta la an rin- 
ander und cagleicb an die [Uii«li-ir>H<i<hi-n gi-kiltd w<Tdrn, 
nnd wird !>>.> die gwx« Mniii'linanifr in hkU und ntil li- ri Ijuu- 
Stcint'n xu •-incin Mulidi'n (*aii2t-n Vf rhuiidi'n. Di'rurUg t^rajir- 
lel« Mmli') widl•r^Il■lJI , d.l die ditiM-lbi'n wrl>ii;il-riili K:ilk- 
Trrbindung uiilöülicb in WasMT isl und dji li 'i;i-->lb« nifht 
geircnut wird, dir aufluacndcn Kraft di'< H'^ u' uml d«n ccr-' 
■etzcndrn EanflÜMrn der Bl>wiTrli<ii-lndi'n alnioii|iluiri*i:hen Ver* 
bültnisM!. Indem Mcb, iuniitlrn dt-« Mürltd« von der BerOhmqg 
Ulit der iMtt gtUadctt, daa Kalkerdobjdrat aat sehr 
aa kahkaaaarerKalkatda anwandalt, UMatt iM M 

aaf die ha Sand* «artaadeaan Tiaw- 
B laami daa Marlaia a 
waicka diir Ful^Mlt ■ 
atarbaikiit daa HStiaia vmArea «ad baafpMidiUeb «• Di^ 
•aaka dar aabaraidtalUtlMa HMa oad FaMigiMit aHar lUi^ 
lal afad. 

floll diiM-r Prüi. r» ilcr Mürlflbil-liing in di r i-rfnrdrrlichen 
Art ond iiiil Jci.'i :Mit!i»iiiJi!;i'ii Hrfol^i- vor sieb gebi^D, lo 
mü^iii II dii' bt'iJi ij Iii -.liiniitiH ili di .M..i ti Knlkbrci und Sand, 
in einen) i;cwi*&fn V iThdltni**«' luil cniuridt'r pi-iniiH'bl wer- 
den. Abeotul hilA[ lirh dii-iii-M Mi.-M^bungA-VfrbülttiiL'K m-Iiw^t Ijt^- 
grenurn. I>i« vrnichitMleut! Bt^ftcbaJfeiibeit dt^r MatvrialitMi^ die 
verscbiedme Reiub«ii di-.s Kulkfft, die aivbr oder weniger gleieh- 
fUrmige, scharrkantige oder abgirundele Gestalt der Sandkör- 
aar and aucb die verachieden vollknitimme (yöMbung und Ua- 
daa Kalkaa Warden die MiMtiM«»-Veriiilt8liaa ««• 




aiab dk Inaahaltong 
Back begrQadrn. 

Würde man KallibrH allrtn alt Mörtel gebrauchen, »a 

wilrJi' w.'hl dir IV.kiN dir AMriau;;unjj di'S (jrlöitin Kiilk- 
crdehydratcs durtli ii'w Hanüttine und tiieruatb auch die Aus- 
acbeidnng von fefftrm k'ibli^nviiirem Kalk in d'-n Purrn drr 
I5ail^l,'ilu' i'rfi*li;<-n. An den I*an-<Iriririi Mnrdi- di rarhi;' r MTir- 
t. I iui ti alli in in nii'b XMjrde rn< Iii-' .ni* Man^rl an 

Ii'-Ien Kerju rii, an welclu n die Au<.?clii idum; und Anlii lluiig 
Von koblenwiurem Kulk erfnieen könnte, keinen Halt liesiiien 
uiid elMinaoweDig den EindaMeu der atmoaphiriadini FcncJi» 



ligkeils-Nipdrraehlllge widertlebeu. — > Kalkkitl aHain knan 
Ua braaahbarea Mfiitei aiclit bilda& 

nne Miadiane «aa «vriiilbdIMGriK «iai Kalk and 
täg Sand iHlrda^ abwoU I« gr ftB Ba ra Bi Grade, ia 
Sdbe Uebelaiiada Ualaa wie rciaer Kalkbrci, ala die 



die nahe BcrUruag aad da» Aneinaad«1uAan der SandUkw 

ner verringern ludrsteD. 

Ebenso wenij; kann eine zu grufse I!eiini<icbDttg vnn Sand 
brauclibaren Mörtel erirugen, da in milclieni l-'alli- die die Ke- 
sti;fkeit dea It-t/tereii bedingende Kalk^erl-induii^ in m g,'rin- 
gem f trade vorhjinden Hein würde, um den /uMiiiunenhang der 
Snndkr>rner nii( nirh nnd mit den Itauüteini n fienügend vermit- 
teln zu können. 

Nicbl minder aber wird die RindefjUiigkeil und Festigkeit 
dea Mörtel» bei intrücbtigl , weuii darin aufser Knikbrei und 
.Sund mu h .SlufTe vorhanden sind, welche eulwcdw durch cbe> 
miacke \V'eeb>eIvrirkung du« ZattaadriianilBBn der tfhirleDdea 
KalkvcrUndaagen Tetbiadera, oder aKckaaiich dank Ihr 0»> 



verfingen oder aafbtkaa. 
Ia laMtanr BriJakang iat baaaaden dar Thon (Uaadiaare 
Tkoaeide) an SlidHea. Tboa i«t aebr rerfareiin. Er begleitet 
den Sand ackr iilaSg. Letten, Lehm, lehmiger Saud «lud G«- 
niiK'be aaa Tboa und Sand mit Thon im al>!-li i^endeti und 
Saud im eneletgenden Verbfiltrii<<n<' T)>irin enlbalten sind 
anfserdeni immer i-röf'i re udi r lii li- re .Mei.gen von Bisrn- 
oxyd, ki-Sili Msiuuer Kiilkerde, Hilter, rdi; und Alkalien. Leha, 
wie er Im r in und um lii-rlin tun en und vi rwondet wird, 
eiitliiili iliiri'fi.'^i'liuiiiiirli etwa i.i l-i« :('>i|>(.i. 'riiiin; Lelunaand, 

wie IT HU'li fa--«! auf jedem Haugrund<: vorlindel, entbftit 5 InS 
lOpCt. Thon. Der (ieliall an kobleuftaurein Kulk in ertterrni 
•trigl zuweilen bis lllpCl. Gegen Thon iat Kalkerdebydrat 
(Aetxkalk) ontcr den VerkiitaiaiaD, wie aieh dieaelbaa im Möv- 
tel begegnen, fdlHg und daaerad kidtSmvt, Kalkerda^drat 
aad Than« aawie knikleaiaare KaHnrda and Thea 
titfa Iniri nliaa acb iifaad ekamieeh aa nataden adi 
Uadan. Da nan abar dw Thon stets in iafeartt aabwr, i 
vettlielllMr Form TOrbaaden iat, atd», «ena er ab Lehm «dar 
Lcbtnsand mit dem Kalkbrvi vermischt wird, sehr leicht nnd 
innig unter das GeinUch vrrlheill, so rrbClt man in einem der- 
artif;-'!!, «u-i l.elim, Sand und Kalkbrei i.iier aiii Li-iirnn-inil und 
Kalkliri'i i:eiiüscljteti Mörtel die Kalktlu'ilel.i-n ^ehr innig diirrli 
dai» -iiiii 1. Iai;eriide Tliiintlieilchen umhilllt. Kl «ird dadurch 
der Kalk in «eim m Verhalten gi ^in die Ohi ili'iilien der Mauer- 
Bt-'iiie und die dea Sjir.de« gi sdiit, Dii-M: Ili-hinderung uiuinit 
mit der Menge de» rnrhandem-n Thoni-a xa, so «war, dari 
durch eine überwiegende Menge Thon der bindende Kin- 
fiufa det Kalke* gern ae^ehoben werden kann. Ein aoleber 
IfSrtel nimmt nkbt allein daa Waaaer ieieht aaf, aondera ea 
«a Bfaiwirkaag daiaalkan ai«laek die Galkkr, 
Tbaa, lad aaa IbaiBd m Hall adt ihm der Kalk 
naaigMpihll wird, oad daa Maa ciwei k nMker Zw 
atSrang anheimlUlt 

Die beiden tuleut genannten Miachungs-Verfailtniaae ton 
Mörtel, n&rolich die tu geringe lieimengimg von Kalkbrei eum 
Sande, und das Vorbandensein einer f;riif-ent. .MeriRe Thun 
in lilzleieni, hrdingen deinniicb ontscliied.n Uinderungs- L r- 
«.acheii dir llindefahigkeil und I'esligkcit eines Möitelis, und 
ihre \ erweri'lr.ni» ntiiti mit ilecht .'du r- t".»hrlich rrudnel 
werden. 

Dle»v (icnii«c1ie aber und es, welche unter dem Aus- 
drucke „ Sparkalk " im $. »3 der Berlber BBB-Pellaei>Ord- 
neng la veratehca aind. 
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Ulli am 




Dir tiiinl «rwlhBte Orfatir pin«r lu bedruIrtKliii Hei- 
mciiRuiiii soll Külkbrrl in ri-inrni SiinHi' lii-«pili(;t sii-li in der 
PrRxis niList au& deiu Gruiidu tun ix-lbskt, weil dir Mörlrl tu 
seiner Vrrwcndaog b«i ugen Uaa einer gewiMen Zibigjkelt 
bedarf. ' 
«icberl. 

Dm Dan n cmi<teln, aidit aar weldM 

— — S, 

4». 
I TlwH in 

Mdrtalprobcn. 

E» «rM hier io Berlin nir BervitnoK des MBrtela i^eKen- 
WÄrtig und wi.lil srlnni .TiihrliuMtl. ri. n nii>.»f Iii . I-Ii» h RQ- 
Jcndürfer Kalk imii «c« ulmliih Fluf^Munl f .\lii|ri;,-liiiii(lj iider 
Sand Tom Kr<'uzfi' r(>^' v^rwr-hdit. 

Der aoa gebrnnnti m Itridersdorrer Ralk bereitet« Katk- 
koi ilt Mibr icia. Er i-. ..t. ht in rriachem tnataaila au: 
M^M GawicItM-l'roMiiUii WiMcr« 
mal • KilfctiMjiwl. 
(l4l - - koM«onffli«r lUltcnl*. 

4k*a • Thon. 

* • StinH ontl 

Spuren lon Oypt, Kittrril« und Eiicnoxjd. 
Das 9(H'c!ilMhe Gcwiclit coli Ik'h Knlkliri-tt-« ilt l^aa, oal 
wiegt via Cubikfofl deuelben SO,.» Pfund. 

Der lor Bereitung de» Mörtels ta verwendi-ndr Snnd BoU 
Bi%l]ehM fr«i von Thon lain and aoa möglicbM «clHirntaatigM 
Die «iMHiacli« OaMtiMlm dfem leta- 



It-rr n i«t dann von «<'K<'riilH'li i;>jni!li(;em Einfjoaiie aaf die Wr^ 
telbildurijB; uhd Kr|]<irtti)i|jr. wenn drin Sjinde mn|^|ichflt nel 
Friijfmrntr roii li-lcht «uftctdiersbarx^n Silicaten be^geoiicbt 
lind. Eid« Probe Baasaad voo dam Baae dar 8jniaga(ga «Dt» 

4,«i Gearidbü^PMemir Vi 
Q,c* • - Thop, 

94«a« « • Sud ( BmckstQcfce, üli^rM ir^Riid 

na <^ais, (innit, (fiMis and saderea ä<li> 
caleu in gerioKen Hennen ), luid 8|iorea raa 
tC^lkcrilr, tiictcrerdc und EMeaoxyd. 

Er halte ein apecifiacbaa Gawkfat von l,is4, md «Im Om 
vaam» dMMlIwn w«« T1,w Pli»d. 

Dordi laogjfilirige BrihktfMV kK «• tick ogebeo, dab 
■ar Betwlaag eines guten MSrlelt 1 Vol. aas Rfldersdorfer 
Kalk bareitcler Kalkbrei and 3 Volumen Sund er» 
rorderlich sind. In dievrm VerbäJüiikse linbi- ich .Mörtel go- 
ini:M;liL ."iMil (!ubik<.'fnliai«t<-r K&lkbrt'i und i .i'^U 
niel^r Sund mit neriiJi.;^-n Mon^^on Walser ^^•ElJ!üclJ[, j^hImu mir 
J27j Cul'ikLTFilinit.tiT .MiVti I. wiinlrii (i.slitT lit:^ 1 

I amen K aI k broi, 3 Volumrn .Sand und di^m uutbigen 
Wasser etwas mehr als 2J Volumen Mürtel. Dieser 
batia ein apceüisebes Gewicht ron l.aei ; ein Cobikfub wog 
121,11 Pfand. 

Dar voD air u« I Volaman Kftlltkrei aad S Vo> 

Ua«B 84*4 gamUoktn MftrUl I 

19.«! Otwiskla-haasalan Wai 
m.sa 



la Cfchmraanfslalslaic 




tnumgwn «nMptatliaiMl 1'i.ia Qtm. 



Dar troekne MArtel Wtand aus: 

ri\ . i liewidil«- l'roci'otea ki>lilr!UBiiuref Kalkerde > «a>iniiiien eiiUnrecKcod l'j.xp Gew -Proc. KalkcrdeliTdrat, oder 

liSS^ - üslksfdebjdiat ) M* «mt.-Pim. CaWaaa^ 

losuch / ^ Els>nM;7Bad MMldMrThimeida, 

!■ CMonrauerstnlTilarr ( 0,-.« Th»n, 

aalAslich i Hlk^i - ä«itd Mbd .Spurni vijti C<\|i» and BMlSMldih 

Bino Mörlelprobe aaa dam Kalkkasten von dem Baue der Srnagoi;« enmommen, «ntbiatt filraeknat: 

8,;s GnrUli'PtaesBt« KalLerdrioilrat i «i» immt n •'>iih|ir<i^lirnii in i lim liiiii Mlaidikjikal. idai 

a«sa • • kablrnsaure Kalkerde ^ Hji Ucw -l'ioi:. Caldaaoxjrd. 

. I,ti Blssaaijrd mid MMIMw Thaoerdtk 

In ObhMwasamMAlwa ( Ika« Tbea, 

I M.I4 - Sand and Hpona Ton Oy|ia and BiUcrstde. 

Eine MSrlelprobe nn« ilaai Hanae S«hirfer«irar«e Nafl, in MaiUaJ'aKdn 

anrer Kalkenle 
Kslkefdehvlial 

O.n.l - • Kiiencmrt und Insliclior Tln?rif rde, 

In flil. r« .I,.ll..i,r.- , . . Ili.iii. 

nnlodiuli i M, >u Suid und Spuren von Gjrp« und Bilterefde. 

Eine MArtelprobe, entnommen aaa dam PandMaeat« daa Hnaaea Wilkalmaatrnfiia III, in 

I74C bis 1747 Ton Friedrich d. Gr. erbaut, bestand uns: 

ä-Vis Oairlekla-ftassateii Wiurr, 
14.« 7 • • kahlnuaarrr Kalkaid« ( aasaaiBini eati|ifediend It^s OtWjiftae. Kalkttdriijtdnl, od«r 

2.SS .KalkirdshtdMl } Ms etwrfne. CUsiamalqrd. 

I41 Bssaatod nad l ü llä kar naandt^ 

^ ™**^2S3il3i*''** { 1^1« alad'aad Spnian eaa O^a and 

Bis* MCttvlprobet eMOMiaea aus dem fanBaknf« deaKsthkaiakanaa •ingariaataaii, atitkaMfilleb 
200 Jnbr alten Oeklsd« JadanatrafM Mo. 1, bestand nM: 

6t«Ml*.FNewl«a l»>hl«»MBrer Kilketda j , „,^,„„ ,,,,.„.,,|„,,i ,,,„ ^|.„„ k .'knrfdw. 

l.Ckto.w...er.l.ff«».e \ J|-;t *. ; ^^'^^.'^tT^L.U.^r. '^'*>^ ■>^^ 



In ChU>fwaM»r»l»ir.«<ir» \ «"^sM«. 

Iiiilirh / 



0.,S 

' 0.«i 

i I.3I 
l •.«■ 

{ d.ia 



Kolkerdehydral 

KMlkridr H(i K'trKrIfKare gebande« ^ 

Im.i!kIi f Kl- s^ln.tMf, 

biM-noatil und ktsUcber Thoocrde, 
Thaa, 

Baad aad Spaiea tob 6^ 



noaabdititlikar 

Kitii' Mörtel pr")>i' . e n t :i n ni m >' n aur d ni In d>'r Jüdcnittriirite gelegenen, Sim Btbsfa dat Batkksan« 

bttues eiogerissriKin I.u d wigs - llö tci , mulhiiiHafi'iirh über 200 Jahr alt, b«»taud aus: 
; ». « (>t«ri«Ms-PfO«fBteo kniilriioxirrr Kalbftde i 

V. : : iw'Äkt.i.»u,egeb»„deul i«»«^^^^ 

• • läälisker KirH'lüar». 

^ 4,4* • • Bls*n»K;d nnd Idulirlier Tbonetde, 

In msrwuxTatnff^iure i <l,is • • Than, 

nnrnfschlicliibar { ttl^t • * Baad od Sparea tob Gjps and BIttmida. 



la Cblanrasssnioffslun 
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Mtrtalprobr, er. l mim min im« i] >- in u 1 1 <- r. R a I )i haa*gebla4*« 

\ 0,»i) - • K4lkmlrh}iilral 

'^•i * ■ KalkrnJr an KicicUlan 

/ <,>4 . . IMIcbfr KiM«talan, 



•nffcliti*fibar 



300 Jahr >lt, beiUnd mmi 
i4 tl.M Gmr^PiMb Ki 



In (JhlorHAiaerntofrt&are 

latiBurM-hlicralMr 



0,»* 

i 0," 



Ei««nosyil i 
Thon. 

Sand nod Spuren ron Gypi nnil Bitterrrde 



la kKioem dieser DDtrnachtaa Märtal war daber die Mng* 
im Kdkerdebydrate« bei der WlllllMI de* lUrtete | 
ab 6^a« Gawklili-FhiMatB 




8,«« Procent KalkordebjrdnU des I 
fibigkril de« MSrteU raseli ab, md dürft« 6,«« Owwielito-n«- 

ceot« Kalk«rdehydral des trocknen Mörtels der nirdrigstr Kalk- 
erde^eball sein, mit ^Tlchcro verwendbarer Mörtel Bbertiaupt 
MOch ro Stande kommL 

In »iromlliclif 11 Mörtelprobcn w»r Hi*- Hann iiiu!ii;i-wif. 
■tue Mfiigt Thun luir si'hr g<'nng. Si - Irug nur ir. •■ujcui 
IlBrtel etwas mehr als 1 Grwichu-Hruicnl di-.-i truvkuen Mör- 
Mb. AufTalIrnd frei Too Thon waren die alt<?n MtirlelpmlMMi. 

Um <u beaebteo, ob und in welchem Verhillnisnc der Zo- 
•atx Ton Thon die Biodenbtgit'il Festigkeit gute« Mör- 
Ula bawiliichlige, bab« ich gatom, 6iaeb bereitatam Mfirtal 
Utm la gnriMm TerUUiaiMta »ugaeatit. 

Der aa diaaam Bahafa varwaadata Labn ba- 

ataad aali 

atM Gawtafeto'nwnrtni Waittr, 

1^1« koblonurar Kalken)«, 

l,g« EiieaaayJ a.HsHrttrTli«Mtdt, 

•1,1» - Thoa, 
51, g& - Sand nl«! 

S| tjt> II Vi n li^pj, [littererdü und Alkalien. 

Vor dem Zuaatae war der Lebm mit 50 Gew.-Proc. Was- 

(«onta. BiaXa- 



sat« Ton I^-bra, wekbrr den Thonggball dci Iroi^nen Mörteia 
nai I liew.-Pruc. erMfate, beeiolrikMigle die Patligkait dea 
Mörtala aieht ^tmukhtK. fina Zaaahaia an 9 0«w.*rMM. 
Thon Iba! dba tAm l a a M i tt a t a », wul darthar Uaaaa aäha 
dia ra«%kcll ttt hagma «iWMtln MM* laa* ah, aa 
aiiar, itb daa V wdba ag daa Thn^hallM wm 10 Oaw^ 
Fiaa, M ai^allhr II Oaar.Jliaaigai>Mdiiuidialiilia1idw>aifc. 
nea MSrtels, fl[ii riHlgliill flu WniUi la aidl aa^illiiibiia btm. 
dafa diese wenig grSber war, al» dIa alMt Gaiaticlies too rei- 
nen Sand ond V> Gew.-Proc. Thon. Ba Aosachciden von 
Kalkf rjehviinil, rcup <iiu Anhulirn auf den bvixiMiii.Mihten Sand- 
kürn<'rn und an liri: HackAti-iuHÄctH-n , Ai:f W' IrSit'u die Aua- 
trocknurg gf-chAL, w:ir nur noch in ganz t;i'nn;irr NN- isc lu 
bemerken, und war daher iß einem derartij^ta t.»tfitii»che der 
KiriHuf« dr« KaJkt-rdehvdrales auf die Erfairtang ond Featig- 
keit des Hörtels als nabeiu aufgehoben za betrachten, 
deraranigea Qemiaeli ist daher ala MArtel, d. h. rar Venial» 
gong and Befesdgang tob Bansleiiicii in den FundaaeMM, 
den Mittel- und Oiebelwtoden aicfat raUai^. 
Naehdam «a dareb db aagealdltaa f 



■ar Herste! long eiaaa gpli 
eher Tbongahalt db Eriibtiaf laap. Feitigkah 
OMbr ab aaliatlg so beeintrielitfgea ««mag, war ea, on fe«t> 
taatrllen, ob ^e Eingangs erwthnten MSrielprobcn aas dem 
Haase io der N-Strafse Spsrkalk seien, oder nicht? nur noch 
nötfaig, den Kalk- bihI TboQgeball denelbeo n beatimmcn. 



dar Mlrial aaa dea Saaterraiamaaara daa baaalahaataB Baaaaa änlaamoiaa, «aai 
l,«T GewIthla-VfaaaatM Waaaer, 

4,si - knhlmsaiiftr Kalkerda i laaamoien 

l.ij • Kalkerdehydrai ^ 3. ii Uew. 

1,11 - Kisenaxjd wd WsHdier Tbanerde, 




4,14 Ofv.»fm. 



14.1» 



Baad oad Sfaiaa *M Ojft aad 



4ar MBrtal aaa dem ersten Simik au-.: 

Otwickts ■ l'roccntm Wsaacr 

, 

UsBsk i 

l,t» 



la CbiliinvuMrnilalUare l 13,11 
BBSuJlSaUck i n,|« 

dar Mdrial ava daai awelta« Btoali aaat 

la CbtarwaNMataAlai« ) *,»* 
l,is 
. Ma • 
la CUorwsasers te ftiare ( |(t,]| 

der Mörtel aas dem dritten Stock 
3,»a I 
«,>e 

0,t> 

1,1« 

la CtiInnraaaeratoSsliaN 

uuJö.lich 

der Mörtel uoa dem Tierlaa Sloak aaa; 

; t,is G«wichta«ha«Mlen 
la CMarwsse c m olMUire V 4.»< ^ 



babkasaeier KsUacde 

ITslkerdehydrat j .1,>* G«w..nM. Oillbailiyd. 

ria<Mtoivd und Irtilklier Thonerde 

iliun. 

äand aad Sfarea von (ijf und Bittsrerde ; 



Wsmr, 

koblcnssarer Kalkerde 
Kalkeidaknint 
l iwaa ^ iwd i 
nea. 



Kuaanmen eoCaprerhrml I,;« (rrw. 
3,>s üew.-Proe. CaUiunuujrd. 



In ClilDrwauentegsInre 

läalicb 



( I3.«S 
f 73.- s 



kaUeassam Kslkesde i 

Ksllerdrbvdnt J_ 

Eisenoxid 
Thon. 



■ataMMB aaliprseheBd 5,>i Uew.>Pro«L Kslkerdcbjdrst , oder 
4.11 fiawiimc dlctaM^d. 



aad Bfana wa Ojf» aad 




IM» 



W .ij^tf r, 

kublcii«aiir<r Kslkerde f insammea «olspnebsad Qsw.-Pro«. KalksfdcbTdfal, »der 
Kalkrnlelivdrat \ 3.a< OeW.^lMa. Catoiaaeiyd. 

Elseaaxjrd' und IlMicbcr Thoneide, 

Umb, 

id 8fiwa TM Gjpe aad 1 
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•im Ocmiaeh v«a glaieheo OswiebMthtilvD tlanntliehar 

. W( 

Im flihiwMUHimllttii 



bCU» 



•ftiM 



!%M Gairicfeli- 



KulkefMMnl 
ElitnatM OBd 
Thon, 



4ia 



leHiht; dalier ging Mf Grand < 
■ad Hilter Betagnabne tat dto' nihcr «rSrliriM 

cioes golen Mörtels mein gatachllleliM Onbcil 

Ut^geadrn Müni'lprnlirn dshin: 

J) dafs dif aus dvrji Hau«« N-*^lruf5f Ht.-imnirn- 
dcn M i'irt i'l probo n weniger Kulk <■ ii I h Iiti , 
«U 7 11 ••inrin f;al<'n Mö rt- I c r fn i d >• 1 1 ic h iil; 

2 ) d n f « d i « i tt d r n (n* r c t r Jiii p t •* n M ii r 1 1 p r <» l) .* n 
«nthnl 1 1' rit!. auH dfrn vt-r wi- ndc tcn l.chm (nh' r 
Itchmennd <i t it in nn iid« Mi-nj;«' Thon »o ((rufs 
i<t. An!» dadurch die Iti ndvfüliigk eit , llärlo 
Dnd KcAtigkvil mehr als zulässig hri-i n I rSv li- 
tigt wordi'D ist, und daf« dalit-r 

3) di« Mörtelprob«a am dem Haaaa H-8trafaa 
•Ii Sparkalk •« balraaktao aiad. — 



in Alf« 

gpMn HBrtelt (es Itt aaaadkikfelivh von Kalk- odir Lnhinörirl 
and alebt voa bydraaltehc« od«r G}'[H<m*iHcl die It«dv) fol- 
geade Cmalinde betrarbtet werden: 

■) D'T friorhc Mörtel mitrs in brrinrlii;<-in, nnf dem Baue 

anwtrtidliarvm /u'^tniidi- st*in; 
4) er iiiufs, mit den Usuütf iin n in \ erliindnns f»''l>rnfhl, 
di'-jfen l'i fliili;iflt n , un<t «n die«. Ti und in «i^ li -n'lb^^t 
«•/liiirli ii, <ilLne iliilN .-vi. Ii --«rin \'uluujeli wrrini^ert. nder 
die V. rMinluhi.' M.it den Ha-j-teinen lockut; 
e) mit seinem A.ter inufi seine Iliirte nnd l'e«ligki'il im 

Innern der Uanwerke xnnebiut^n. und 
4} die aafatSrcudea EitiHüaii« dt-r abwechselnden atmospbi- 
iMun Teiaperalar- and WiRrrungs*Verliiltiiiiiai; düi^ 
to aar allmfilig und nur auf seiner OttvrflScbe bemerk- 
bar awrdcu. 

Di» aarmd» BiJdang «ad Brbiftaug da» lUrtda iit, wie 



Wa^MbaibiBdi 



. Diaaa PtaeaiH aad 
blpa aat dar Nalar aad 
gawliHr Wktm Aclakalk, Vaiaer, Saad (al* cia Ociateeh 
Toa rcfaeia Deiiaad ond graoidtehen Oeaehiebralen) ia 

Wechsi'Ibezirhung unter sich and mit der Kfitilensiora dar 
Luft sind d'w- Körper, welcJn^ jene? Prnre!iMe her\-orbrin^n. 

Die nurunilti leelmi^clie Verwendung; i iirau*Ke^tl»t. ist der 
lJilduni;§- und ErhJiitUh:-'.(miM'e|i des MtlrleU dular allein ond 
lediglich an d.n \ m li/duli -m in ili> i-er Ii. Htinin r.-ri Ivurper .der 
normaltin .M<>ru llie-.i;iinlilieii.i " sjeknüj.ri. Die einlWliütr und 
lialürlicbntu t'ulge hieraus ist die: dah r'mr gewi»-«!! IkMhaf- 
feiibeit und ein grvisioa Miafiiang»-VerbAltnifs der Miirtelbe- 
ataadlhril« votiiandea adB lillMtia, inaarbalb weleher di<' Dil- 
dan^ und Erhtilnafi p rece M a aan anergiMbtlrB und ToUkoa»* 
nensicn vor aich geben, aad «lab andreraeita die Kaeigie aad 
VaUkoataicabcit dieaer Proeitaa in dM Grada i 



TatbikaiaM «atferaea. 

tBmm aqpbea aUb amb die nUtar««, bei der iVfiluBg 
afaiat Mflttela alhoa neherea Anhallapankte. Die Kntadieldang: 
ob ab Hörtel verwendbar »ei «der nicbl? hat sieb an die lio- 
aatwortung der l'nti;i- tu knnplen, ob di« SU deniM'lbea rer- 
weudeten M. rl. I!» -.liindtheilc 
ttümk: r. n..wr>e*. J,lat. XI. 



finf faretehend aafgefahrtan Mdrtalprobea aaai 

«upNdwad 4jn Gi 
Prä«. CaMa a wuyd, 



\ fusagiBsa auUrNdwad djt Ga».>FlMei Bdkatdebrdnt, adir 
{ 9,1, fleuf..- ' - ' • • 



aad Sfana raa üjft i 



aad WMliaagi>Tarhiltaiiaa geii g ii rt riad» M rwaodbawa innel 
aa fibaa, odar ab deren Bea«bal fc nba t > oder Mbcbany.Ver- 
Mkaina aaabwma lind, data eta varwendbarar lUrtal danaa 
aigbt mbr M erwarirn ist. 

In Banehaug -.nJ Mi-i iiuric^-Verlifilinisae vanKaUcbiai 
and Sand, ron nnriu.'il- ! Ii '«, h^ff. [jlieii, welche behufs Rer- 
stelluri;; eines ne-<:li nrnvendl Mreii MTirli-U *-inzuludlcn ?»ind, fieltt, 
wie die Tut', rfiuehuit'^;^- Kr^» |i:ii<i.e liei dem Mörtel vorn Lud- 
wig— 11' Iii ■.n,i| ! I i li. III M Hl 1 siu- dem altiMi Kull]hnu»^e\,iiiiJ« 
lehren, die (irenze tiaeh beiden Seiten sehr weit. Denn wüb- 
rend Iteide u«le Mörtel dartlelleti, «ind Ih'I erslererii ursprüng- 
lich anf "7.1.5 Cew. l'riR-i nti' Sand nur 8,1» Oew. Pruceol« 
Knlkcrdi'liyili.'it, Ih I |. i/tei-m auf 66,1» Oe«. l'rocente Saad 
21,1« Gew. Frocento Ktilkerdchydrat rarweodet worden. — 
Meine unmiiielbareo Mitcbanga-Vcnacba haben «igebaa, dtik 
bei 6,«o and T,»» Gev.^FhMaalen Xalberddhjrdnt da« 
KairtolMIdang Uattiodrt. Varwandat man laiaa IIa- 
wird alw die aar prANiciiaa Venrradaag cfCndar' 
iBAa hwim f u iige RracballSmtwit dea IHidiea IMrtda bot dareb 
Kalkbrei ala Rindeniliiel für den Sand prrneht, so enlblUt Hb 
lotehcr Mflrtel im p in ickneten Znstanile nie nnter f>,*s Procent 
KnlkcrJohydrat. Hei reinen Materialien n'irbt eine geringere 
Meni;e Knlkbrei als cim' «>dche. di * d.Mn tri.cknen Mörtel einen 
(l.'li^ilt von ",.)u l'nireiii K.dlieri!' Iim1i.iI i;:. !.!, tlirhl hin, nin 
delis IriM-lien Mörtel \l:>- TM s. iii. r \"inve!iill:n^ . rt'iir.lerlicli*: 
l.ri-lir.-iiil^',. He^rh;itreMlj.'il /II i; '! i, %\' 'i jiii :,\-'. r. ili- M.i- 
terialieti vi-rwendel, s« ifl, wi.- l>i.r.'-t« o^wii erwiihnt. von i ineni 
abweichenden Miacbungü-Verhällnixe derüellM'n nidit «n l. iflit 
Gefiilir zu besorgen» lia tn viel Kalk kaam jeinaU iu|;eS4aüt 
werden dürfte, und da m gatfalger Kalkzusati dadurcli vvr^ 
bindert wird, dafs man gezwungen ist, dem Müctel wenigtleiw 
soviel Kalk zorusetzen, om denselben in den aaf den Baaa 
rerwendbareo breifürmigca Zustand zu brii^a. 

IKaia Sidieniag gebt aber gaaa Teriorea, wann dia rarwao» 
delaB MSrtalbaMaadllMila aidrt aormakr BieeballSinbeit aiad. 
Kalk, «alchrr Mana Kalkardabydralpbalt gaai oder aaai grSf^ 
ten IUI rerlorea bat, arlid dadareb aU MBHdbedaadlbaD 
anferwendbar. Ailar lalk, dosen Kaliterdebjrdral ta irgend einer 
Weiw «cbon tdlfglUllt, lieeintrilcblist oder rerindert worden 
ist, i»l kein Raakalk mehr. Ga.«kalk, K.ilk. d...i«en Krdkerde- 
hvdriit in (Ierl'..rei'..tl. St if..nsieJereien nder el.'-li.i-i l|. n l'.iliriken 
lK-r..itn seine Di' ii't.' llian In»!, Ux r.h Mnii IL. -imiiJlli. :il nn- 
znlii-'i,;. Dnü«. Il>e v n K.-.lk, il. r .i ir. h iill/iil,.ii:t;.. .lii.T 

fchl.'i Lt.^ Autbewabrung seiuco Kalkerdeh^dratgvbalt dmcti 

den Kinfluf.. der Kablaaatoa der Ut zum giflikaren Tbaila 

verloren hat. 

Et i»t sebon frBber iierrorgehnlMMi wurden, daf* für ISrrliu 
baaptsäcbliidi ron der Verwendung ron Ijehm oder Lachmaand 
alt Zaiaa lu «ient MArlel Gefabr la beflrebten iet. 
od« Lahffl dnd aber nHKalfcbrd ia Jedeal 

Dctarl^ Madiangea, deren Kdkcrddqrdwtgebak 
aar 3 bU dProeeni, aleo weniger ala dia aiiadeet erArderlMa 
BdkerdebydratMBge anlbaltM, baban inuner nodi den ihr dia 
Verwendung de« Mörtels anf deta Baue erforderUcbeii breil8r> 
migrn ZnUand. K« ist daher mit HSlf« dieses Zusatzes an 
Ijeliiu inie,;lich, die cu einer normiileu Mürtelliililimi» ids min- 
dest crfurdcrlii'be Kalkerdeiiydraliueuge Weit zu uuleracbreileu. 

badaMMtIgt ^ 
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wrludnelliM tfiMt tmi watertUA AalVikMC dM M«h 
vofliHidaiMB XdnnlriqFdnlMr Dia CMUr 4*r ABWudn« 
«IcrartiRtr GvaiMM l*t daher <4iic dopftdt«. 

I)<*n mir rur (^utarhllirln ri CnttTNurhung vorg«'I''i;>.'rn'ii 
M'irtil aus di'm llautio in (]■ r N-Stnirse hiim lbet, ii> r auf 
iMil riicile lr<H'knrn Mürh-I« cliirrhsi linitllirli l. (ii «• -I'nM-.'iili- 
Kjilli.-rdi-liydrat und l«,n ( ;<'«.-l'r,>r.-nli' Tli.>ii ■iilLi.-ll, liaUe 
ich all Sjiurkulk bfZiicl:!]' [. lln wird abti' iii. iiKT Ansicht 
noch (tivjcr Ik'ftiiff noth ». ii. r Ju.'^/udilitK'n «in; auch MiM'tiuo* 
grn, die noch nndir Kiill». r.lrh> Irnt and w«iigür Tluin ent- 
luUen, »Ii jeocr aatertucbie Mürul, »ind inner aodi enl*ebie- 
im ■!■ SpHlnllc an Iwaeiehnen. 

Dia AngaU daijaa^ MiMfaai^VnliiltaiMa tos Kalk, 
Lihai aad Sand «der *as Kalk n4 teliawaiidt 4Ja no«h ala 
Spatkalk ao baaaiehBM, iai|k demi Vanrmdaog taapälbeilieh 
aa valtraapa awi wBrda^ wird aiek «aantUch an die Fkaga 
keSprea: ob dem in Beda atdiendcii Martel die «rforderiielM 
Menga nomalcn Kalkei nip-«cui worden iit oder nicht Die 
BvantwortDng dii 9> r rrnt;>' ^ow&hrl das ciniig*^' »icbcrr Milti l, 
die Ahsiclitliclikcit der Ktttkvcmngcrung tu erkennen und «Ii« 
I , i.«k ii<- Grrabr dar V«nr«ad«ag «inaa NStttIa iiwrkaiipt aa 

b-.'urtljt-ili'n. 

Für Ivii«' lilliini; iIi-'s.T IrriL.'!' balw icb Doch tu rr- 
«Shnrn, djif» duln'i nur ji m- Mrri;. ri Knik pnlwheidnid vh\ 
kSnoi'ii, die dvni M iiiil ^il^ uirklitliir Aetzkulk /i.'^< tit 
worden sind. KohlcnNiurrr Kalk, als solcher dem Kiilk za- 
gesi'UI, übt keinen BinBuJa aaf die M<)rtelbildang aus. Enl- 
balien die Materialien kohlennaien Kalk, wie diea i. B. bei 
dem luer gefandanco Lohaie itcia, bei dem LeliiuaaDd «cbr oft 
dw Fkü iai, ao kaan aattateanliadfidi dar ana dm llatafialica 
HaitBianda Kalk riebt ala Kaikaaaato to Bcchamg feaauMO. 
Ba^glMg Ulte sieb daher auch aar Bber die Menge de» dam 
IMftel urspriiDglich i umsetzt sn Aalakalkaa aalaelieidcii, waan 
man ivglndi die and<'rvrriilg deai HMdi ssgeaetaten Materia» 
llen aof ihren Kalkgfbah {(> [irdft hat Ist, wie dln bei iStr- 
tr];,rüfuii^'.'ri oft vorkoninien dürfte, die l'rüfuiijj: d':-r «ndt'ren 
Mull riulien nicht mHulii li, »n bleib» in dii », in Knilr di.- al* 
solche Torfir'fund«*ni' KalkrrdriivdnUmiMip«- lur dir Ili^tirnniuuf^ 
der überhjiupt nmi-selzti'U Mt*ii^f Kulkt-rdflivdral i:i!iuf:i(^' (n'nd. 

liri friw^llciu M'iJli'l, drr IIUS flir-Lll l^' iM-^rti!' !!! lüllk In n irct 

«urdeu ist, bttrfmt dm ninli chemiMli aU unvi rüiidfrl nai li- 
luweisendo Kalkerdehjdrat etwa Bä bi* !*0 Pruct-iil der über- 
luuipt verwcndrlra Kalkerdehydratinenge. SelbslTerstindlicb 
hat man, io aoldiem Falle, den MArtei nicht tob aciaer Ober- 
lleha adar von den Windaa das gailrirtrtfiit, aondem awa dar 
Mit« tliir MllTttlanim im aatathimi. UautCadck diaderlMr» 
H*-^—! delit gamdg alad, «. B> laqfMTanrailaa daa Aata- 
kalkaa ia daa JUIkgrabaa odar daa MBrlala in daa KaUktataa 
der llaarar, aMahaa Am Oahah dta aaott aoraml barrKetaa 
IKrtd» im Maximnm aof 80 I>r««eat der Bberhaapt rerwan- 

datrn Kalki'rdi hydr«tniiM>;»i- i-iiik- ti. 

Ist di'r M<ir|i | v(ir«i-hrifl»iulif»i>! virmnui-rt. und rrilnimmt 
ninn mch rii.i m .Juhre Mört' I dein liini-rii . Incr Mauer 
und uiitirnuclil dtja8>'lb.-ri, sii tindet tuan etwa deu drillen bia 

TiertcD llu'il ile« ur«|irünglicli vanModalan Kalkardilqpdiailaa 

als solchen nttrh vnriiatiden. 

Finde l iDM dülii r auf dem Baoe in einem frisclieu MSrtel, 
bd dem die anderweitigen Materialien nicht mehr rar Unter- 
■Mhaag foiiifiu, a«lk<r 6aad tti* Ptooeaat Saikerdehvdmt, 
ao dbAa aaaaadHBaa aeiot dab dia dar ant^tachaadca Sand» 
iMOfa MülMapt a ^aa aU la Maaga traehaaB Kalkardchrdraiaa 
IS bii 14. ta UasimiB 15 FtaeaBt dea trockenaM lUrtala 
batiagaa hal. 

yrtf dia llei«B dca KaUHrdabydnlaa in aiaaai MMh 



Ibcrailclaa HSrtal aof dem Baaa ala t Pioeeol de* irackaen 
MBlIala gcAmdan » »rd. n, *n luinn angenonmeD werden, dafa 
die Menge daa ata^irünglidi refwendeten Kalkrrdebydralea 3,i 
im MaTiinani 3,« Pncaat dca troakaan MSrlala ba- 

tni^i-n hal. 

Kutuiuunl man unter dru jihl:.'^ fi-rn n ('.»ul. j.-n Mürtel 
von «'iufiu eiiij:ibri^''n \'<aut' nu^ d> ui Im-' rn «-iiirr I !an|i;iJiauiT, 
1 und Ijiidot ni;iii j,i l'i.t' nl Kiilk'-ril' i\ lir it il. ■> timkiii'U 
Mnii^di«, kann ntan ann'-itin,'n, dafs* dit- Mrng<* diü urt4(>rüng- 
lich viTWi-ndiliii Kalkirdi-Iiydrati.i IS.» bis 20,0 Frocrot dea 
trocknen MürttU lR'lra|u;i'n hal; fäude nian in einein einjfthrigen 
Mürtel dBge(;<-n nur l,.-l'tucenl ICalkfrdi'hydmt des trocknen 
MSrtcIa, ao würde di« araprOnglich rerwandete Haag» KailE- 
ardebgrdrat aar 9,« bb 4,iPMeantdaa HSttala balragaB habao. 

Dieaa Bi^bntMa haben lick mir als die Mklaiaiabaiaaa 
von 21 Unten Dchangan fijaeben and einjifarigen Hürlelt bcMl> 
(igt. Mehr ala eiiyihrigen Mörtel vermochte ich mir nicht in 
solcher Ansahl la beschaffen, nn> anch für diesen sichere An- 
j balt!tpunkto für di-' M. ii^r d- n lu ^prün^lii fi vorhanden p'we* 
I »»'neu K.Hlkrrdi livdriUi ■■ lu Ir^runii' ij. Audi l-in ich dt-r Mi-i- 
I iiuii:;. d.i-V iL' ■* \»rii:^''-r i.iiil i:; ' -ri ^vf.rilr. und ilaf«' bei Älten'm 
Mi rt. I d. rarii^, F il^'i rungen aus der Torgetondeocn aaf die 
urüprünKlicb v ' r » > n Ji-te Ka&erdebydralaMflga nicht aMhr an- 

I lüSKij; M'in d.ii In n. 

{■'ür di<' |>r.i>ii.i 'j:' Ausführang der Kalkcrdehydrat-Brstim* 
mang habe ich uuch zu erwfhocn, data icb imoMr, auch bti 
frischem, breiartigem Mürtel die Kalkerdehydraittienge anf bnek' 
nen Mdrtal barediaat habk Dia Kaikardabydrat-BeatiaMaang 
wird alela ■nBlHelhar mganommaa, aodaan in daaa Miital 
Aa Menge daa torhandcnen, aiaht ebembeh gebundenen Waa- 
aara bealinnit and der gcAmdene Katberdefaydratgebalt auf 
trocknen Mmtel berechnet. 

Qeaetit, e« wiiren in |fH) Gramme« hreüirligi-n Mörtel« 10 
Qrammea Kalkerdehjrdral, 70 Cramtnc» Sund und '^0 ( irrsiunice 
Wasser, also W) Gramnu's Iroekner Miirl, ! Ketund< u wnrdi ii, 
»o belräjrl der Kalkerdeliydrali^rball di'i« Irin kiien Märte« i^O: 10 
- iOii : X = Pniceut. Hei einjihrigem Mörtel ist daa 
noch vorhandene, nicht cbcmiach gabaodaaa Waaaar abanio in 
Kechnang gezogen worden. 

Die weitere Untersuchung M)ii uii br alä 40 vtrscliii dt neo 

MSrtelprobea liiat adeh dia. oben acbon erwibnt« fieobaditang 
baailt%an, daib bai aamal baraÜaHaa MS(««1 dia ortpitai^ 

fiutfaMMr Sbar lOFMawtdaatiadtaaaMiMabbaMgt. Ich 
bin dahtv dar Anaiaht, dal» aia lUrtal, daaian aiaprl^^icb 
▼erwendeie Kalkardebjdintaiaage nater 8 Proaent de» troeknaa 

Mörtels zo stehen kommt, «cfaoo verdicbtig ist, daCs 6 Procent 
Kalkenlehydralgehalt eine» trocknen Mörtels die tubersle 
Grenje verwt-ndbartn Mi'tti i't, nnd dafs ein Mr'irtrl, des- 
sen Kalkerd e hyd ralgv h » 1 1 n n tiT fi Hron-n I ilfn trock- 
nen MTirtel« 1). -trügt, ala Mirl-I iii' lit :ii • Ii r Vi' r w e n - 
dnnf; linden darf und al« Spiirkalk «u hi'zii r h ncn int. 

\V. nn t" i 'ii r I b rsti lluna oni\ Vi rwnduni» ci riiidwertlii- 
ger Mdrtel in jedem Falle die Verringerung der Kalkerdcby- 
dralaange der Zweck ist, «u ist. wie diea aebon crwthnl wor- 
den, und abgesehen eon der Verwendung achlecbteti Kalkes, 
der Zusatz ron Lehm oder die Verwendung eines tehmhaltigen 
Saodaa daa MiUel, om jenen Zweck an rrrsicfaan. Der im 
Lahai «der tan Mmwind fnrbandena Um bahiadMt ki nM*- 
nigfaober Weise die MSttelbildng. Tban (k ir a ti aa nr e Thon- 
erde) iit ain fon Kaikardeivdiat bai dar gewflbniiehan Tarn, 
peratnr nicht anlk«biielW>ar«a Sillaalj ar fiiWadart wagan 
aeiocr eabiiien Bescbaffenheh, iainar laielMn BtMpaadhbatkait 
Ib Waaaer and dar darana «Mgandan BiahOilaag dar 8and> 



■ 
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kÄrner im hohen Grade dii' iminMt. Ih.in- llr/n lnin;; ij .n Knik- 
crtjrhvdriil« tu dicppn; *t vi-rhuii!" rl djiiiurili du- i-v*t" Hi-din- 
dung drr Mürli'lbilduuij : dt-u aul' dt'ii SandkürrnTi) nfi-I^» iid-n 
dichten AnaMi ron kolilvuRaui- r Kalki rdi-. In llerülirung und 
Mischung mit Thon icli<'id<; "'i Ii itn Mnrtrl die knhlcnwiure 
KaUtwde oiclit »Is (ettc biniliiii^'fiUiii;!', mindmi >l« Iom kob- 
ImMMM Ejilkfrdv ab. Dit Tb.iii eulziidit ferner durch »eine 
AlfaagBilgaßUiigkrit fSr daj Wasser dieses dem Kalkerdchy- 
bi-raubt dadurch den Mürli-I einer der widitij^slen 

ra <l«r MitltilWUlw^ Im aormlm MBMl ( 
vm feokhMMrar KtUunim lugM 
Dia kohtemawaKalknda, wtUkt ddk durch die 
dar stMiMpUriKhM Luft W dk Kdkcfdeb^drat- 
de« HArtela Wldet, «ebddet aiefa »I» wwr iiMugwid», 
diebte, urMrardcnlUcli mloatiriM Decke anT der Mtrtttobn^ 
flftcti« ab, and beUcidi'l «llo auf der OberHXchr befind llrlirn 
iSÄndkorner. Je raaber und (•chÄrf<T die«- wiid, je eiier;;i«iclier 
ißt »it r Zusiitn:ii'.-:i!Kiiit;. .Ti-ii.-r, d--:tj Miirtel uiiler)^en»is'.'hle, 
fein 9U4[» iidirlf KurjuT l ii li li.iln' V. rsurho mil Kiirdm , Zm- 
nulj-T, Koldr. Wilhejit. Ivi.id'-, Ivivimiivd ^i-iinilil) liiridert 
diesen Zasaicillienhang. Die < »MTflärlie di r Murtelscbii Iii blribt 
porftt. Wfihrend nonnaler Mörtel den Tbeil des Wa&sers, der 
ander langsamen, dauernd nothwendijp-n Wechfelnrirkong K'''>ört, 
«■Icher der Mörtel seine Festigkeit virdnnkl, in MMneiu In- 
■tiB Jalirbiiadcrte lang bebill, verliert M<>rt«l> dem Tboa oder 
aadere rein mapeadine, ton Kalkerde nicht aflelrte Stoffe ragt- 
I WaMar aledg and dmch dia pn 



I «rf Onod dM T«riwad«Main «ob KallKrdcii(f> 
drat dauernd eine ddtllge, in Wecbeelwafauig begrifficDe, ihr« 

Festigkeit progressiv vermehrende Masse bleibt, wird Mörtel, 
dem Thon beigeini»cht ist, bald ganz durch und dnrch trncken, 
verlirrt j^ririfi; K;i;ki rdidivdnitui-balt ganz und iM von ^lii 
eine toUle, nur durch ursfitiini^licb ■ rb;illene Adliii'^iiiri m- 
lajDmenluiflende Mas«4'. I riiri:t;i'r x« . ij.ilirif,'iT Mr.i iil aus 
jenem in der N-Straf«; tt-.ni i^i r.fn Hause war si/iubi^ irfik- 
ken und iJuUerfürmig; es »ur i.ur mit grofser ,S<iru:fall :m">g- 
licb, bei der Ileraasnabnic einige lusammenhtngende Stücke 
dea Mörtel« SU erballcD. 

E» nnlerliegt somit keinem Zweifel, dal* Thon, dem Mör- 
tel antcrmiscbt, diesem im hohen Qrade iebidUch kt. Ea 
baadclt «icb daber aocb aar noab um di« FeatMeUang daija- 
a« bi «alAea der deat MSrtel Ml>- 
aiallBitilldUai« lud dia aw diaiar tfgu» n. 
> BWaiigfcait da« MfcCala ap ta ai i ibfc l iU gl, dafa danaa 
ainc Geftlir für die Balltatai» in* Bunreriu mt beiaitblan 
tat- Piineipiell mnfe, nach mdnein DaAriutlten, aaab bd die- 
aer Bolaefaeidnog die vorhandene Kalkerdehydratmeiip mMMÜ^ 
gebend sein. Die schon nngepcb'-ne Menpr Kalkerdebydret 
(1*1 l*r*>e. des trcH'knen Mörteln) dürfte diese Greiiie Uezriebm-n. 

w;rd ferner Iwi der Kutscli'- iduni; der Pni(itiin<l Cieltutig 
VLrlaii^ 'I. il'i,"- u/'^'-i--' 1 1 iirini' i.g. :i, w. leli*. cin'_ri Ms>tt I ojit 
geringem KAlki-rd'.'hyijr.-ii unbrauebbar machen, einem MGrtcl 
mit grüriH^rem Kalkerdehydratgehalt geringer naeblbetltg eiiid. 

T«B dicaem QaakhlapBBk t a dlifia ein« gadclaigle Baatfafc» 
mmg 4ai||ai|pii llMalmiKiMaiM, traU« 
barar MBrld an gattiii habni, in folgender AK 

1) Wtt«! atuKallc dtaten ursprüngliehar KalkefdebT^V 
galwh durcb damit vorgenommene oder vorgegangene 
ebeiDisebe Wechselwirkung auf mehr uIk die IlnlDo re- 
diierrt wrird. ri Dahin gibii-' Kulk , d r ii. (l.-rbr- 

reii n. S('j:, n-*iedereien, Ga^flii^lalli li u^b i ul.. n.. sehen 
Kiibrikfii b,Teits benutzt w.ini'-ri ist, <nlrr dir durch 
alUoJange oder mangclbafie AuAiewabnug (uiler Zu- 



tritt d.T Tjjfl in fd)i(:jein Vi-rhÄlln 
Kulk uIii;:t'Wiirid(lt wnrdfii ij«!. 
2) Knlkiri' tt' I. li-r j'ii ir. kticn Zustande wea%ara)atO^ 

wichtvl'Mcente Kjiki rdt iiydrat enlhAlt. 
S) Kalkmürtel, dessen Knlki rdehydratgi-bait awar G PrOt« 
des trockuea Mdrtela Cbvrsleigt, der dab«!! aber gleiche 
oder grüCsere Mengen nngebmnnlen, fein suspondirlen, 
aaa llioalHikigen MatariaiiaB (Lahm, J>limaud, Metgel} 
I Tlon ' 




B, «wM JadnA kamarklvM. 
daA in ROektidil aaf die Beweitfithnrog Dir daa Voihanda»- 

■ein der erforderlichen Kalkerdebydrainienge die cheraisefae 
Analyse nicht tu entbehren ist, du(;>-;;i-n ein« annSbefiMle Be- 
iirih luug der Ver» endlparki it nnd der in einem Mörtel Tor- 
hundiii'.n Thonniengeii des l!ati*undi-!i sich durch Abscblilm- 
men in naclifolgender Wci«,- • rrciehon ISrat: 

Ich »ende als de» iebtmien;;!' des ru iirül'irijLli MjiI' tial« 
KHl l.raiian? Li l> ih ZmII- ■>s iiht ;in . biirii(i' li..«^. Ib.- in 
die dem liit-fiigi-n Sutkir- v*>m Kreujberg^' cnt*precb<^nde Kör- 
nung, und bediene mich zum Abschlfanmen verdünnter Salz- 
sfiure und Wa-iser, und zwar von ersterrr nur so viel alt 
nölhig iüt, um den Kalk zu ISson and eine wenig sinerlicb 
«cbmcekende FlüN^giteU lierzuslellen. Als Absatzgefir* dient 
ein GlaacgdlBdar tm 0,* Meter Hübe und O,*» Meter Dorch- 
«eklNr fMian anf 0,t Meter HüIm 200 GabiitcealiU 
bbt «i4 U* as diaaar Otlia h IflOThaBa |cadU lit. 
BaamlbeU eoHpricht alm 2 OabikeeodaMtem. Die anf 
deat Thon itabenbleOtende VaaaeraSale teMgt Ind. dat Tba> 
nea 200 Cubikcrnttmeter (C. C). 

Die abzuschlämmende Pritbe wird in einem Mtjrser oder 
irgend einem paSÄenii- ri (J. faNi- zu-, rst mit wi mI^; Klüssigkeit 
zu einem dicken lliti angerieben, dann mit mehr Wasvr if- 
niiscbt, die Mi'.fl'uii:; einige Zeil (1 bis 3 Minuten) Ktebeii gLla^t- 
sen und von den» JSande behut*jtm abi^egfitiAen. Dies wird nty 
lange furtgesclzt, als daa Wasser unch trübe abliuft. Da hierzu 
mehr Waaaer al< C. C. erforderlich sind, su gieCse ich den 
almtachllmnil ri uu mit dem Wasser in ein grüfseres Ge- 
Ctb, lasse in diesem absetzen, bis die Masse ungefähr 200 C>C, 
betrigt, giefs« die klare überstehend« Flüssigkeit ab, fp&hla die 
Mba Miwhuv ia den g|r«dairlea AbwtMiriindert and mtm 
b ilBaam aoiiel Waaiar mi, daft Thon ud Waaaar mnn» 

dam AbaalaejUndar M S n adia awhao, aod «saMipriilt aaak 
dieaer Zeb eine gawiiaa »Iw der mriar Waaav alahaadaa 
TboDschicht foigradan Oswidla-ProeeBlsa Theo daa man- 

wehten trocknen Materialea: 
Ela» ThonK:hifjrt in Hüb« vaa 



«ntaafidit siaeei Tboi^gdalt fan 
10 6ew,iAec d. tteekasa Mater. 
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Sind feacble Matetialien an pcAfen, io iat anfor dar Wa»* 



äbSLadiaarFlrlltagaanabMB. AtaAntaltMli 
Ml», dab friacber MSnal dardwctaitdich 20 Oteiriohia-Pioaaato 
I Mrtv Bmwm« aOentthMFtaenla WM- 
Bai PriHnag ainea tHaehan H8rlda ^d daW 

»tatt 100 Gramme«, 125 Grarames (= 7} Loth •=> \ l'fd ). bei 
Prüfung eiiice Bausandes statt 100 Gramines, 106 Grammes 
(» 6 Laib, > «taenlaben, 3 Cent) in 
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im Laufe 

gäbe gritrod, dM MBUMht 

Kaf welche Wei»e, darili \v, lcl]f Möriplsub- 
Btaazen und durch welche M iscbaogaverbtlt- 
nisse derselben der fclttst«, dsMrk«fletl« 
Mörl«! darsoitelUn Ul7 



dar Tidmik dw BMÜnnt in Ampftidi gr««mneB nd ffr 
waldi* di« —H imBd H » B«rtek»lrti(igung aller dar taoaeiid 
wechaelndcB TethlltBlHe BAlhwendig vin, die in der Vo^ 

M-Liii'dt rilii it äc» Klimiiü und der Tnriisndencn BBamnlrrialirn 
g^-h<>tcn isiritl, lü'pl aufM-ThaMi der (in-n/fn dfr i'orlKjjendeO 
Abiinn<lli3:i^. V'ilr tli' -f w'inl-,' siv Ii diu aimi-d^'Ut' t«.- Aiitj^abe 
fn [iriii i-if' ti . diih diil.i i ijur uincrc, die iii>nM< iil<.c li. n, Vli- 
ni.i1iM-lii r, \'i 1 i-ii-t.!' und di>' IiIit In It^ rli-i \ i nv. u i n.:; fin- 
denden Hatintiil'-rialirti und MrirteUubi^luiizt n l'.t rijuiJ^it ■iii^-i.nij; 
XU erwarten hubt-n. Dit-Hc let/lt-rcn ttitid in diii V(>i'a:i^'r:':Lii- 
grneii KrnrUrungi-n grnügi'iul hojeiclinct , und würden lUiier, 
unttr der Vurnnsvl/nni; gli iclmr kliinnli»cli<'r Vrrtiälln!»»«-, 
dia hier ta cichi-nden Fnlgcm^gvn überall dorl al« glekbfalla 
tntidfcnd aracbiei werden, wo d(e VanrendaBg iBdenden 
Bannalerialien gleiche oder Sbniiche Zusammcnsetzni);; tuil" n. 

Der Wep, welcher »ur Lösung der Auf^jaUc riii;;i'^: M,.i;< :i 
Wörde, ist fcilgendrr: 

I) £• worden die rar UoterMwIiung vorgdegeuen lahl« 
I MSrlatpiobM aaf flwa 



III) 
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ir die WMeniaadiakl^ ga- 
gtB dia IfiaMiaa dar Atnaaphlre gqirÜL 
n) Ba warde doRh dia rfcnwiirlii Aoa^ iiIi mwmI mb 
gr«Dcbi, wrldM g aa t jada and Vat^fanUntogM fia 

Murit t'<ub'<taii<en ia gttlem and •clilechtem McVtd all^ 

gepiinßen sind, durch welche Wecli«. Iwirkangen aia in 

diene i;i-|lin;;l ^iud nilil in ^\ t 1 i i: v. r^i liii'{ien>-n Iii* 
iutbutip.*verhjtiine«*eii die Niurlfi'ult^'Unzen in guletn nnd 
scklecbtem Mörtel rorliandvn sind. 

Ii« wurden nu« dicxrn Krpednissen diejenigen ßedin- 
gtuiijeii pefol^irl, unter weirin-n itei gegebenen Ver» 
b^lliiiB!4> n d"r dauerbüfteste und feste^Ie Mürt«! iienu- 
(teilen »ein iliirli. 
Ad t). Die Reibe der mir aOT UBlenoehnng imrnelejre- 
nen Mürtelpruben hatte ■ahdairil aloa WBB mir auf dem Sou- 
terrain des allen BallihBaaia nniinnamana Ijammlang nad 
durch di« UelMnMd«v «» MMaliKroiian Saitam daa daa 
Baa daa I f ai iili a a a H i leinnia« Sa«-lMpMiera HaiM Wiaa« 
mann aehr Timalirt, aa iäk ich, mit BiaaeUnIk der vm alr 
beiaiMan Ufietal, 68 «aneUadana lIMaipNibea in den Kiala 
der üntenaehaag ta lielieB rnmodile. Dia Feili^eha-Pnba 
wurde Iii rul|(ender WeiM ans|;erülirt. Von jedem Mürtel WIU^ 
den dr<i gleich »rhwern (O.m Orarnnje«), gleieh gnifse and 
gleiih yi furnili- Fragirii'uri' ringeln auf eine t'.la5|ilalt-' geb ^t, 
mit t ih' r ;;e>\ni;ei;( n liliiMplalte bedeckt, ilnii <lie«^- sei Ii»iii;e, 
Ml i^' Iii uui I im II IWainme, mit (!e\\ ielilin Ii'm. Ii« erl, bitt diiü 
l'r-ismenl rdtückr wurde. Von dem Kr;;« linils. da* die drei 
Proben lieferten, wurde der Durcbüchnltt als raaaf'gebend nn- 
geDommen. Nachatdicnd wurden die lMnierlH;aawerlhe*l«n Er- 
gaboiiaa dieaer FMIinau miigellMat. 



Baaalehaaag daa MSrtela. 




Wanle aeidrMl 



BfUMekr KatlibNl 

• Brei am gteldirn Tieiim Lehm und Seod 

• Lebn (10 l'rtiecut Tlioii^-eliall ) ... 
lalkmVftol, «Olli KtitiioerperieKt üii'i^'liMi . , , 

Iii Ucw.'ftoii Kdliendelivdral und 

• {ia,a • • Theo 

(II ■ . KallierJelijfdial aad 

( a,» - - TImn 

• Kalkurdeb^ml BBd 



I • Theo 
1 TaL Kalkhai, « VaL 



na. I . 

Ha. IIS 



aaa daa Mar%a.aMd 



na. 16 aad 17 
aaa dam üaa 

aaa dar SaUa dea Zialhan'ailian 



aaadaml 


Paataaeato daa «Uta Welbbaaaaa , . 


■atadrial (1 Sa» 

diaili 


Bibail aagi. FoaUaad-Clminl, 1 laam- 




( 1 Raai 

• 1 s 


■iball cagL PafOaad'CiMaV 




- II 


eagL Facdaad.Oimanii, 




- \l 


engl. i^eitdaal-Gtoaalt 
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I 



MSrtdprolw nant Bcgenwawer, Mdanii ScgrawaMcr, wel- 
ches bei f>i>w6hoiiebem Luftdruck mit KohleoaAure ioipriigDirt 
war, RDgcwcnilrl. Vcrwrndi l wurdi'ii lur jcdi' Probt- "i Litre 

Rrm'nwji«*»^r r.iiil ■ I.iirr I.t.M. ü^aKri i ;rti^'.-H W.iS'i-r. N 'ich 
y-dtr Prckl't* wurJt- di-r .\J(jr[i 1 in dtim Si» tu- t:i Inn Ivtii-t und 
gfwog.'it, und zwar wurtirn, \vi nu dir- Mr>i ii l| rulM u ^: i^»'- 
bliebi'n waii'ti, das Ilaupl^tnck ur.d ilii- lu'iausg. sj'riiilli n .Sand- 
mil MürU-Uhfibdii'n lH?«>n';ltTM p<'%Migrri. 

nie Krgi'buiimv die.icr I'iiirungen warru übrraus iljurnk- 
teriitiBch und von bobeoi WprllM Ar die Ueurthiiluiig du* 
Müiicls überbaopt. Oorch Kcgrnwoasi^r Klleio (lii-gcnprobc) 
wordcD TolUUndig tenl&t d(e 0<'iiii*<^h<^ von I/<-hin und Saod 
und alla j«M Mfirtdpniwii» wclebeD Thoo in Qberwiegeadan 
TerUUolMa aagaaetat wndm war. Bai 

rZHMBanlMm aof; TImm «li KUk 



iMitbails lMtMi|{{dp8hllt 
■Ihn ZaMmmenhang mriKk. AcknÜdi «arUdtaa aWt 
MBrtclaüacfaaDgcD tod ber«ta grimuiditMn Kalk od« tw 
Kalkerdebydrat mit koii1<m>aarrin Kalle, and endlich andi 

MOrlel) wclchr nwb an drr I.uft gi'tmrknt't worden waren. 
DaRfgrn bii-Il>-ii sich untf Iri^'.li-' Mörtrl. wiiin twi- 
aeiwo Bauateiiie geiuicben, langaam erbirlcl waren, imgieieh 



ftätOOftehf» (iewickl. 



Di.' Dauer und Wii!. r^t.^li(l^lalJil;l..'i[ cr-. n dio EinflOaae 
diT ntmii'»|iliüiisclii II Kcui'liti^ki it wunl.' in InlLi.'niKT Art fi*«l- 
gf>li'IIl, V.in !«iimn:tlii'lii'n ilrr i'rüfuii;^ nnlt'rztiM;i'ni-ii NCmlfl- 
pr'tl'i-n wurdi- vitm glfirhr ( ti-wii-liiHini'i.g'* ( i'in Zollh/lii) in 
ani^litlist );liii.'lp r Korm ( Kluobcn I mit li' r i lu rivli n i>nU- 
oacli aufwn in i'in PonrlUn-Sii b mit «i lir kl< im-n Fon n gi-- 
IImd nnd diracs »cliwt b<-nd untiT drr AunfluNrnbrif t in«'» Ilebrr» 
angrbrnclit. In der Au!iflur.<rrilin' <iii HAivti w&r vcrmlltelBt 
eiuiiS Korkes eine ganz fein ausgi ««j{cnc (ilasriihn b<'ft'6tigt, 80 
dafa daiWM die FlQiaigkB>> »or Tio^ea an Tropren bcnuM- 
inapa konota. Dia Mörta^mba wnrde in iBoT Fah Entfer- 
ang ton 4«r HlMhwig 4m tlcbar» md ao angdiradit, dab 
die iNnMalkirfaa Trapifai pimm tmt dia Hitta dar Haitat- 



KU» 

Hm 



dragl. 

an 5. Mii b«>r«U*t «ad bU Anfang 
Jaoi aa dar LaA cibirtat. 



»TM 



bc«?iT: cB blii'b bii r .«tets ein Ilauptiiüi k ^niü. )». Vim 
einjiihrisi'ii nnd i"olrli<'n Mürttln übtrhau]!, w.'lchi. iinmuile 

M.''cl.l::i::.«'.i'rhiillni'M' li.:rii l;. wnrdi- autf:, \\,'t:ii «ic k^'iriiL' Si- 

liuilc aU BiiiiJi luitn l ' i-tiii. lt. n . in drr IJ"^'-'ri|iriil,'i> mir wc- 
nii» alit;"»i'ülill. (iii ii luvulil l';iii,! ani'li Iii. r .'ine Kinwirknng 
»tiill, di r.ii dii< ,Mi<.iiülilw«j.»i.r riagirte schwncli ntkaliscb. Ci» 
nifiitinürlil v.rlili-llen »ich wi« gut« alle Kalkrafirtrl. 

In der Prüfling mit KnUli-nniurc enthallendein Wanw 
(KohlcnsSure-Prube J verliielitn sieb die maogalbaften Mirld 
gani wia io dar Biganpraba. Sia wnrdao gana < 
tel ohne SilicM* ab BiMitMlItal «rndt 
in eitudoeB FlUc«, bei efaiJCbrigeni MMal, aoroQstiad% lar- 
MM, dab in dam Siebe aar aBaMMatBlMngilaae Saadwat» 
ndt «twoa Kdk geniaidit rarldUUMMM. Bei «Ueno Möneln, 
ohne SIHtat-BIIdaagaaiittel. NIaben aitta Baaptstilrke znrfick, 
docb war die AbapSblung nngleicb ttedealender .sl- in der Re- 
ponpriilw. Durch Wicdi'rhnlunj» dT Pnibe wur.li n imt -fs alle 
M.Vl.'l i.lir-i- S'iii-al Uil.'li:-i,--n,ill -1 v- .IKuii ili- .. . r^' rl. K.llk- 
inürlrl. in iJ'- ia ••Ulli ' ^''-inr/.>anil Iviilk»aiui ml.'r I ►niMUiiUan.l 
rcra. nii. t ».iiib ii wai , ilandr ii mir iiiclil zur V<Tfiisiiim. Ein 
Mi'irti'l, il. n ich «r llitit au« Kalk, iib hvdnil und MnrinnrKRiid 
grnÜM'lit und, zwiücbrii Ra<'k..t''i'n(* !;i'..(rirli. n. tangi^m trock- 
ncii liffsy verhielt sich in der Knhleu.KHurp*Probc gani wie an- 
di rir frisclier Uärtel. Er wurd.- Rani laiat Brt MBttcl, in denoD 
Knlkiaillcate «1« Kindi-niiKcl Toriianden waren, wardea ia der 
Kuhli'nxäure-l'ruli- gl. ichjUto bednflur»t. Io allen Piliea war 
Kalk in LSeoag Abvgagaagan nad im SpShl« 

In nUM alten KalknriMela nnd Peitiand- 
I kcMtnuwa AlkaHra in den 1 



Ton den besten allen Mörteln ailt 
den ner geringe Mengen aligeapühH, 
Portland -Cfimentmörtrl. IV-ide wi 
holang der Pmlw. nieht lerstörl. 

Voll den utll.r'r:! ilii:lj'':i :i I'rüfuti^tMl b.'be ich {ft 

dem die beaierkenswertliesteD Krgeboiaao berror: 
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c1 (dinjlbrignr) tmi den B«n d«r Sjmt- 

VS' 

Hflrtsl (dinjUirigcr) tob itm IMrar^gcbladt . 
Hdrtcl (rinjibriger) aus der SdüSmtnCM . . 
üdrhil (aiBjibrlgrr) «im d«r MaatbcifMilMba 
Härtel (Piiu ) 10- bu HjOfift akat TWKk- 

Ml-Ktlk-Binili-iniltrl . . . 

Härtel (Pnii ) .f i- I i. .lajihr^; «baaThM-nc 

Ml-Kalk-BiiKl' iiiUirl 

Mörtel aiia drr ^'ilhFlnutraTae ll'i. ana dem 
KuMiliiiicNl, IDlIjlhrig 

MArtcl Bul ilrni IfAilie Judriiatrnrae 1. 'JÜOjiKrig 

HfirUl aiu dem Ludwigt-IJAIel. -iOOJ»brig . . 

HtrMi mi den Baum Ktnignlribc 16 n. IT, 
abw'lMjibrig 

HtiM IM dem naasa JldraitnlN, Kcgatguwea- 
Mtt, SMJiUuig 

aH in Mit <w iMhn'M« Bad» 

I (Alter alatt bcMtamliai) 

MMel aua dem alu^ KatlihaoM (an» den Fnn- 
damentj. über JWtjibrig 

Härtel aua dem alten Railahanac (aua dem Kel- 
Icrgewtilb«), über 3üOjäbnj{ 

Cimeuliaürlcl (1 Tliril Cümeiit, 2 Tbeil« 
Sand) 

CütncnImBrtel ( l Tbcil S'.cllnj. r Ciiuirrii, i Thfile 
Siuid) 

Ciunentmört«! (I Thaä Opiwliwr Ciiiocui, t Ibeile 



ClIMaiUMMd f«a Im Am Im Od-! 

Ad 11. Alle cbcmiBcbcn UDterBticfaDog«ii über den Za- 
•taad, in welchem aicli die Hürteltubttanxen beGndeo, haben 
bisher eines b«»llmmlen Ausgangs- und Endpunktes cnlW'brt. 
Dieser konnte wohl kein anderer sein, als der thntsichlicbe 
Madiwaia dar ZwacfciriMlam dar tai|Ueiicii«a MfirteL Oha« 
Ml 



dn Vorfug te ! 
Elalofa dar KaUaaMara and dar Uua-Kicarl-Kalk-TaMp- 
dnag aicbt gaathlicMet ««rdeii. In d«8 vorat^efulutan FHk 
foogen tat zQiu ersten Male der Weg de« erwChnicn ttiatticb- 
Ikbon Nachweises beUeton aad aoU an dieaen die Ermitlaiiuig 



der Zu«Uüid<', in welchen sich die Mörteltubstanxen im Hörtel 
befindeo, geknGpft werden. 

Die nlchstliegenden nnd wichtigsten Folgerangen aus doB 
Torangegangencn Ermiltrlungcn sind lantchst die: 

1} dab am deaatUwa UOrlcJaabMaiiaw Ja aaali ihnce ti» 



tal B 

Kletd-Kalk- 

2) dalb Mfirtd arit Uofeca Xalk-BfadMiiltel «adgir <cat 
and weniger wIdctaiandllBMg alild, alt MAript mit Thon- 
Kiesel-K&lk- Binden! Itel, aad fir nnvolllcommeae, naier 
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a) dab Uwr wdi w Wrtel nil Thm-VM- 
Biod«initt»l al» ralUnmam« nd Mimal 

gfUvn haben and <l(e MirteHMictliiiig imoicr nf dit 

Hirülfliutiß difsir riilitit «liii niiifs. 
Ilti dem Vcir'^iJing.T d: <, KjilklÜH'li.-ii» bli-ilit gut gfbraiiuter 
Kalk liccnlicli Ir. i inn tli r lüliiung von kfililensaurir Kulkirde. 
Friath grirjAililfr Kalk (Kalklirt-i} enthält auf 3S.01 l'rocont 
Kalkerdebydrat nur 0,41 Pnvct'Ut kobleosaurc Knikordi:. Mör- 
Ifl, welcher au9 1 V'nluincn dipws Knlkbrrira und 3 Volumen 
Sand geiniüclil wunlr, fnIhicU nach d«r Ml*chung auf iO,»i 
Proeent Kalkerdebydrat 1,«<I Pmct-nt kohlcnaaure Kalkerde. 
Diese raache Unwanddmg iit der erste Vorgang der Mörtel» 
MM«^ Si« gmAUb» nickt Uo» darek die BerAhra^g daa 
StUKidabydnlM all dn fai der atampUriMliM taft Mad- 

idialD 



dto wl tcheii den 

halliga Luft Ans ciBcm 

dci liehen Waascr nnd 3 RnaintbaSM I 
als 2f Raamthclle MürtrI. 

Dieter Mörlfl Kalte > In S(M-fifi*che» Ocwichl rnri 1,961. 
Kalkbrei (bestehend aus (iO.äO l'toccnt Wasser, I'rocent 
Katkerdi'hydrat) hatte ein Bpeeifiwhe» Gewicht vnn I.üim; 
Bautaod (beatebrnd aiu 04, «4 l'roc. Sand ond 4,i:i Prnc 
Fauellltgkelt) halte ein »pecifiaches Oewiehl von I,l!i4. Es 
findet mithin bei der Mörtclmischun); eine bedcnlrnde Vrrdicb- 
lluig der SnbManxcn •lall. Di<^»« grtchirbt aam Thril durch 
AbHrpHon der «wiiehea den SandiheilAen aagehlnften Kob- 
Uaaa Abaoiytioii der KaUendn« ^Jrt «va dar il 
Dih aa dena a KallHrde^)rdmt-L(iang im, an 
' kohlenaimrer Kalk Im fciler Pom aaigeieUeden wird. 
Diesem i rM. ii Vot|;aDp der Milrtelhildung folgt der de» 
weiteren lOiliüi len^ d«g Mfirlels. Sieht friseh penjisihler Mör- 
tel ruir k'.irze Z< il a:i dt r atirn'*«[iliüri^elleii T.uri. (i'-ilH^kter 
«ich itiit eideui fi inen liiiulchen. Die» hesl' ht aus k^ Lleiisau- 
rer Kalkerde, die ao« der im liiin rn e^. i Müiti I4 rrn U'-rlen 
Kiilkerdeliydrat - I-öiung durch den Kinflufs der in der nlmo- 
aphfiriMibcn Luft belindtichen Kohleonliiirv gelullt wird. Dieses 
Hjlutchen ühiTzieht dir OtH'rililche der obersten Saodachicht 
sehr dicht, ebenu» die Schiebt der Mauersteine, in dlNnalainil- 
Ikhea Poren kohlcnsiarehaltige Luft beAadlitb gewetea iet. 
JadaalUI« erfolgt überall dort, wo ein Miadaii^ag ron lull- 
taNMTtr Xalketde ana einer Ltaag mb KaikadaigNlrat fa- 
itldaiit, diMT io aabiraidaiiffiBli aaMBtr Vom. Kqralaila 
riod in dinaai Mled ew e M ag» aiAl aa artdMbea.'INe -Adl4- 
Oam dawdbaa rfw an dia FlIakeB, aaf dtaan dar ITiadar. 
«ihtag gaaalMit, iat (akr grob. Dia* i« mal dort der PUB, 
wo £eea FlldiMi porte aind, weil Irfer der entdieBde koMea- 
saare Kalk sich in die Poren bineindringt. So lange in dem 
Mörtel Feuchtigkeit genug vorbanden i*t, wird durch diese nn 
Stelle des 71 ki 'iln t uir. r Kalkerde rerwandellen Kalkerde- 
hjdrates das im Mürlei 2:1 Sui-ntanr rnrhandene Kalkerdehydrat 

iinmer von Neuem ge-n-"!. Fr<Tl:ia'l'T:ili Irin Knliler-sriure von 

aufMm an dir Kalkcrdeh)drat-l.iii>uiig lu ran und hlii^t daraus 
Ton Neuem kohlensaure Kaikerde nieder Die üildung von 
kohlensaurer Kalkerde und die Erhirtung de» Mnrtels geschieht 
demnach von aubea nadi innen. L'ebi rlä^i tnan Mörtel, aa 
einer Kogel geformt, einige Tage dem Einflüsse der almoapbi- 
riscben Lofk, >o findet man, wenn man die Kugel durchbricht, 
eine oMMeie Sebale aai etoen weiekea Sera. Z« gicicker 
Seil Bit dcM Vorgaage der BUdai« wm ktfkleaaanar KaUc- 
efdefebtflli 



iidk Daa Tetfedltnib, io «eiekeia diese aianCodet, M wo 
en EioUusse aaf die WcMetohlrtaag de» HlHeli. Oekt 
I Verdampfung eeiir nadi and darek die gaoae Mürlelaiaiao 

ron einer grofee« FIMm OM TW »idi, reiiieft tidi elio 
die Peucbtlgkeii des Mfirlele eebaell, lO lunn der Procrf« der 

LTisung von Kalkerdchydral und dii' Fillnng desselben au» der 
Lösung durch die KnhIensSurr der Luft nur »parsnin erfolgen. 
Im die Frucbtigkeit fiirt und kann eine I/isung von Kaikenle- 
hydral nicht mehr erfulgen, üü tritt die Kohlcosüure der Luft 
in die l'.m 11 di v M-tIi Ih und an das i.i" Ii in Substani im 
Mörtel vnrliandene Kalk<-rdeliydrJil and verwandelt dieses feste 
Büdkerdehydrsi in kohlensaure Kalkerde. Diese Verwandlung 
des nicht in Lösung •sondern in Substanz vorhandenen Kalk- 
cnlihydrali-« zu kohlensaurer Knikrrde steigert die 1 Vsiigkeit 
dea Mörtel» nicht mehr. Der Zeilponkt, in dem diese Vei^ 
WHldelang eingetreten ist, bexeiehiMt die Orenae der MArtdbH» 
Iit aie Toiieadit — od diia gai 

leiir wrkiadM iMii mkr sckoell - oo i 
dooii der Mdrtel eloe lodio llowet Io «eldter die < 
ilieeken WcekiciwtikiiiigMi dea H8rleikiidDBge|if«eefaM 
inebr stattfinden kSnnen. Geecbiebt dagegen die Verdampfung 
der Mörtelfenchtigkeit langsam von innen nach anfsrn. ond nur 
auf einer geriiig>'n Olurfliiehe , wird niilMii d r Procrfa der 
wechselseitigen Ausscheidung von kohlt iii^jiun r Kalkerde nod 
I<ösung von Kalkrrd<'liy()riil lar.L'e /.■•il l\ir< ^fr:r; , zwar, 
dafs das vorhandene (juanliitn Kalk* rd- üraC uin^HctiNt voll* 
stündig in L-i"."i.nij; iili. rt^ führt, hihI mi» ili. ^ i in kohlensaure 
Kalkerde nrngewaiidell wird, so wirxl der srtli-her Arl geliildele 
Mörtel ungleich fesler s<'in. R<< kann daher auch unter gün- 
stigen Verhiltnissen ans reinem Kalksand -Mörtel ein fester 
Mörtel gebildet werden. Auch ergiebl sich daraus, dafs unter 
rerinderlea Umittaden wie deneelb«« MöitclMbslaiunin and 



Verwendet oioo Hotcriall^ni we lake darek iht« i 
Idaog eoB Thoa^Kiaaei'KBlk» 
sckBeCMO, «ie B. B. Brikkni «od IMIiiand, oder Doloinilsend, 
so wSrd« edbetrerelindlidi der Bodoareefc der Mürtelbildung 
auf diesen langsamen Proeefe der Kelkerdehydrallösung und 
Ausscheidung von kohlensaurer Kalkerde gerichtet sein müssen. 
Anders verhält es sich tnit Materialien, aus denen die Itildung 
von Thon -KieM l - Kalk - Hiodciaittel iiim^Üi Ii i^t Derartige Ma^ 
lerialien verW' Liüi n wir in lierlin. I >■ r (ii. r \'rrwendung fin- 
dende Sand enih.'il: i;r''il<iTr c ij^ r ^1 rir.i;i ri- Mecii^t ri fieM-Kii'h. 
reele granitischer Ueairiue. Unter neun vertcbiedeuen S>and- 
proben aae d« Uvk war dw leinate felfmder Arl 1 
getetsi: 

Iii ^ K ihlinffcurc Kalkonic , 

Cliloraiiamlotfaäuct , KiM-iivitd uod Tbonerde . 



<•.<« l'roe, 
- 



r-n 

Tn \ Risenoiril .... 

Clilorw*«!-« :t.rr tfi.;iijre ■ Kslierite 

iiuliislu'li / Bi<[*rpr.le iimi Alk.iliro 

' I 



I,SI • 

n,<s • 

",.» - 

Hd.M . 



Ktcsrli.iiire 

In dem ans dem MTctel ih-i* alten RaihhftusffebSüdes go- 
w«inii> tie:i S.tMle war«-:i ^1 I'ni-.riit reiner tJ:l;ir7-'Jtnd und l'J 
Pruci'iit granili.>^'be und L'r«<cliiefer.(iescbiebreale vorbanden. 
Aufserdera war hier zu dem Fundamente ein giakirimlger Ikld' 
spathreichrr Granit verwendet worden. 

Urherall, Wfi Geachiebresle praietrM her i'der [et J-palliiger 
Qealeine In dem zum Mörtel verwendeten Saude vorhanden 
sind, ist sacb die Bedingang zu der Kildnng von Tbon-Kiesel- 
Kalk-Blademittela gegeitea. Diese Bildung gd« ncbeo der 
foo Kalk-BladeaiiiielB vor ilek, nod ht der Vetgoog lUtgeodert 
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I 4w in den Mörtel Torhajidencn t'eochligkeil. Findel 
•o iat aaeh die Bildung von Thon-Kic«el- 
Xalk-Blldeniktdn an^iMUiMMii. Eingeleitet wird der ProeeTt 
iBwiilnng *M AeUkalk Mf di« graaitMdieB ud 
I 0«Mte*. Di« DonNl-Silicrta. «mm imm Im- 

AllMllm}. 
in 

daa AlkaU and angleUi mch dt« Tbomrd« dvdi Kdi 

AHz-Alkalien mit Tboncnle in Laan^ ««rdan aai|i(«eMcd«o. 

Attt-Alkslici) in KTÜhrnnpr luil QuariMad lüaeu Kii-^t-lifiura. 
(ii-lösto Ki('«i-I»üurf uiiil ThiMiord« treflVn naf univrindirtea 
Actiknik uud biltit n Tlion - K;i I - K.i\ , w 'i l i- V« rl^iniliin-;, 
indfiii sif trhurt>l, die in iljr-T Näht- li<liiiillKlifn Miirlt-Uiili- 
.sralilt 11 ;uiI'»-T'iril. rilli, ii f- yui^amijn ukill' l Uli'.l liult. ^vo sie 
tith ni>i r gTdi»' Slr' i.kiii iiu- li liut. di i -i lln ü fiii Rlü^i;; ge- 
Bchtni^lxetu'H Aul■^•'h«■Il (;it l'l. In <tt ru v.tn nur uuftii-n'jihrtrn 

Mrjrtel dfS allen littdilmUHrH i^illü dmirtl^e Jjefiotiwlie Mrerkeu 

bb zu Iii" 12 (^hiudrnlziiil viirhuudeii. Wrideii Kie«< l^aur« 
ood Tbonerd« uof diese Weis« au< der Lüfuni; d> i Alkulis 
dorcl) dea Kalk ansgrichkden, m> wird djis Alkali nieder Trci. 
IM« AlkaK leat wieder KicwitCare and. wenn Tboncrde voio 
hiadM, unA üfaai wd wirf* warn dia LBaaog wiadaraa aaf 
Kailcaidcfeydiat irfft, laa Naaam dar SeialalaM and TImm- 
erda beraubt, am aaPa Neos ttamd n weiden, Kieteltior« m 
ISscn imd dmii «iedcMM dvMli da« IMcm Kailt lieraalit m 
werdin. Die ei«te1icodenThan*naMl-Kalk-BindnDittol tiad, 
ao Un^e Kalk Torhi-rr»cht, basischer Sltt», and zwar wud 2 
and 3 A('i|aivaleii(e Kalk auf 1 Ac<|ulraleiit KirieUCare oder 
Tbonerde vi.r!i:ii.d> 11. Nüehit Tknacrde iat auch atela Baeo» 

oxvd lu der Vi rliiihluti:;. 

Dir Mr.rlil .nit dl Iii allen I{;illi!iaii-u' 'liiiiSi- war. ;iU er 
mir zu IliiuUii kaui, iiueh ^sim feuelil. lir war den Tag zu- 
vnr Vdii der Stelle ^ebrotlien worden, jin welelier er erwein- 
liiii i;>iin..T «lü :<l 0 Jalire gelmlh l lialle. Er entbiell iii die- 
f.iii Zti'iaridi: durch .niue j^aiiie Ma»«e 0,14 Proceiit freiea 
Nalrwn. Idi liatte nahe an IV Pfd. aar Unleraacbang eriialtea» 
In «inaa »Bakdiaa daa MSrtab wwria aia BradMldak 
Bi^ifdii|^ ptntOU» entdeckt (fA Iwwainre aa nach). Daa 
Giaa iit Ms aaf «inea ganz geringeo 
■iahdgen duMutlMn Km ia alM waiGdidb i 
Maian nng^wandeh worden, die liai daai Oabergielkeo mit 
SSurcn (;i'latini»irt, wSlireiid der Kern von S£ureu nicbt aogo- 
griffeu wird. Die ganze Umgebung dca Glaaea weit and tief 

Wautr 1 

. Koblennan Kaiktide 

1 Kalkrrtirbjilral 

In Cl.l<.r«»^e^.l■,lM■l• 1 ?^*«^' Ki"'''«"« pelHUulea 
aabchlkbbar 



l^lMirfir Kiefri'lMurr 
I tienrnle 



In CUaiwaMtnlaSUaM I 



(l.Oili.IlP 1 
AUaUen u 



uuil Uitlemdo 



VertliL-ilt dnreb die ganie MSrielmaiae iandea lUk ia H<b* 

Inngen kuglij!:«, xuaaioDH^itcbBlIUi, acliaUge, wdliw OebUda. 

Au^euücbeiulii'li Dtaiiitulen dieselben uriprODglicli Von Kalkerde- 
favdrat in Sutr«lnni lier, welches bei der Miscbnng de* Mörlrl* 
nirht viillK!:"indig unter de» Sand gemiiicht worden war. Mit 
Snryfall In rallüftenomniene und von anhdnaendeiii .S.nnl i;r.:ii.- 
berte Tbeikfacn dicaer kugeli(ehnli};en MaMe ballen keine gniine 
Vertl^dl) alt fialiallllii übergu».ivu brauslen aia auf, vtrin- 



bineiu ist mit dem crwibnlen ge8(M>»en«[i Gufwi von Tbon- 
Kicert-Kalk ausf^ekleidet. Dan Glaa (hanptaScUiel) icieaeiaaa- 
re« Alkali) iai daher rbcnralls wie die Dnfipel-SUiaMa daa 
Feldapadiea dareli den Kalk aafgatcbloiaeii aäd varladift war» 
dan. Ea hat aiek Xiaaalkalk «cbUdet, nd AlkaU itt 6«I «a- 
worden. Dieaaa hat b attner Dmgebaog KieaeUoi 
md aidt deat Kalk wieder Detal-Kaik gabildat 

Ab nmdaaiaat halt* daa aiMiene HanpiMSck des Mfir- 
lala MS dam aitcn Ralhhaoie ein Oadie« Madie« Bmclmiürk 
ritbllchen, lebr feldspalbbahigi n Granit, welcher Lei dem .\b. 
bmch auf »einer grülVt.-n Flieh- (rlres Ml (^uadratiull) sieb 
ttu- in.-ihd-T f;.lliiii: Luit.'. Iiie .\dh.-i.ii.in lieK Mörtelverbände» 
mit dl in tiniiiiilii ui li'.iiii k >uir deiniue. Ii Ii ■^^-r pewi-sen nl» die 
t'idiii^iiiii (i. r (irniiililii il Ii. II. Am ii d- i- (ir-tuit war wir d. r 
M-li ti 1 durili ui.d diin h inil « in. r «tark alkalischen Keuchtig- 
keil dnrchdmngi u und .-n niürlR- gewordi-n, dafs man, so lauge 
er l'euilil war, ohne Anslren;;ung Stücke davon nbbrt-chen 
konnte. Nuiimelir ist di rtiraiiit trocken und wieder lebr barl 
geworden. Auf der ganicD FMebe, auf weleber Granit and 
Hörtel lieh berührten, war eine dichla htfß joMa kIkmi er- 
wChnlan glatjgen Fluaea; diaier war an dan Hafer galegeMm 
Eadpaaktea Mehret« Zoll tief in dan Mflttal UaaiBgedraagen 
und hatta Uar lalateten an aber fcbanieiteB, tranbaniHrnlg 
dwchdrangeaan Haiae (TliOR-K!c«cl>Kalk-yerbinda^ mit 
Eiaeaeitjfd) *enraadelt Auf den Itt rühniii);<iflicben war dtt 
Granit TotlllCndig cer«i-t;t; veriirnmle Sabi-äure löote Tboil- 
erde and Kalk, und si.lii. d I;ilii,i>in mi.- Kii »i Nuiir..' aii?. Ea 
war du> ( Iriiiiii'irirk iu d.r ai.-. .leuli len \Verli.««-J/-i r-rlzun;; 
mit dein K.ilk Ii. n. lfi..ii-Kiese|.KaIk war ^'i l ilJ.-I, 
Ail/-.\lkili ai.-;;Mliii dl II, Kii'i Uiiiire and Thonerde von die- 
1" III L'. I i.-i, liim Ii Zu«uüiiii< nlri iTi 11 mit dem in der l'iniji bung 
geli.p it. ii iil.i rH (iiiii.i^i n A. iJikulk Tluiu-Kienel-Kalk gebildet 
und ui.'derum Ai Izalknli Mu<-i üelileden wotdeu, welche« aelnen 
Wi j; und seil. i n liilduii^'i-iirni efi. im Mörtel weiter verfolgte. 

Kill knr^i Ii Kraynieal eine» ^^Irllldlttlme8, da« ich gk'icb- 
falia in dem Mürlel rorfand, iet rcreteinert. Die incrwtirea- 
den Subitaaaen itod Tbon*Beial-Xalk and koUcnaaaicr Kalle. 
Krttere kfinnen nieltt andars aia im flOeaigaa Zaalaada in daa 
Frafmeni hio«iDgcdrangea oder Kve Oeaaaqgliwila atOtian dort 
aataauneagatroffca aeia. 

Die Dar«haabnittM«auiii«aaat«nnf daa MAr* 
tele BUS den KallargawSIbaa daa »Itaa Bathbaaaaa 
war fiilgcadv; 
4,ai Frooeat 

' I 

T.ie • . ! «l uaaii i K i B «tt«pr«c]icad ll,i] Pmnl Oelciaaoijd, 
3^«t - ) 

0.«* 

ei.Bii 
li|Hiri!B. 

Itiee 

I dcftc» Ihr Auasellen, atar ideht Um P«Mi| 'KaXk, llwaerda, 
Biaanoxvd gingen in lAiang, and gelBlinfairaBda Seaelelara 

I Mich lörilvL Ba war Aea drr aicberate Bewei«, dar« eine 
I flIUuige Thnn-Rieael-VerUndimg an di« Kalkerdehjdraiknollen 

h. ratii'rlri ti ii war und d» ».i II" ii. j-owej| di-' Tlmn-Kii «i l-Ver- 
Ir.iiiliii iii -i. i 1.1, 711 rii.iii-l\i.'-.d-K,,:< -iiii^. Ii:lil'-i Lalte. I>ie 
nälii rr ZiiHiiiuuivuitetzuug d«r kugcUcbaligeu Masse war im 
UuKh>«liiiitl; 



ilkerile an Kiraoluliare (.'rbuudrn . 
liclie KieM-Uiiiirc 



Wasser 
f Kohtanaeare Kalkctiii 
I Kalfcenlriifdrst 

\ KaT' 

In Cli'i. i w ii^MT^loffÄkurc I.'ii 

auUcklioCtbar \ Tbouenle 
i EiaciMiyd 

f Wiiwetda 
' Nalm . 
Ia CldorwasscralotsSon | 



Um» 
"i-i.ii 

11.71 

ll.;i 
lt.»« 
3,19 
l.»t 

•»M 
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1 ent«|M«db«ad M,t< PMa. CUaiaamgrd, 
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Aufsor dieaea amorph«», kug> l»chali(;eo Umscd iat di« 
MdrtelmHM nil «Bcr Cnnbl kkinw fliainMiföroiigro, 
gkw- tut p«riaMtleq[ttBMadM waHtan BbyilaU« 4i«rch«eut. 

pMtenlhalli HiigNtiehiwl MUaeD Kiy» 
BhmbqMir ah dm &rfkMiliiiwiiihil 
mm IW* 8i« bMiHidn am «faAcb kohlratunar Uk- 
«r4t, Mmm «leb In BM^gilai« ohM Rflckattutd, ood ilad »ci- 
aar XaUufAtb. Aas dar HUaaf der KalkspatbkiTitalte war 
aiae Vermchrunn drr FuHsk«"'! MörU'U oder Ob«r- 
cin lliT^IntiimiT. lii r ! • ijl.. ii ::i Ii' r,!. I,ilicli. Die- 
•elben «U-Ik-u Ihi-iN in KrN.-l.ai;iiil.iiLl.nii^- :i iü iJrUHi'll lUSala- 
uiiti, lliiil.'t »inj -i.' in I lÜM li. li: ^ij~;iiiiiii>'ng<'drji>i^l, üIh ihU 
abtr in ^jiiu li>~i iii ZiisuniUiiiiiiftngi' niil ihn-r fm^^rlning. 
ÜM>et'lli>- K'^^ütnlIWil4ullg vr>n krihlrnsuurcm Kalk hjilx- ith iii 
Heil vcmcliirji-ncii Miirli-Iu nur dreimal IvoliaL-liii I. Durch 
ditf gaii/e Mürtflmait^M* war auch noch nntorptio kuhk'n&aure 
Ktilkt-rdc vt'rbr«itet, Ks hatte sonach nur^i-r der srbon etrwibit* 
Irn MürU-lhilduiig durch Bildung von Thmi-KieMl-Kalk-Bllld^ 
niUda WMh di« HfiftdbUdiuig duich üatkbindaoiittal alatlga- 
i|t dia Bllda^ von TluM-KiMd-Kalk- 
lilda^ vaa KalkbbideniUteln gcTo^t and 
iiaair aar tao d«n «faiadncD granWacbwi OeiaUabraalaB mm- 
gtfaagHh Die Kildung d.r KaHapallibiyatalla iat apHar ai» 
MgH ala dl« Bildung amorpher keiilaaiaarar Kalkard«, d*na 
«lalere stehen auf li-iztcn r. V.» i»t ilficlMt «rabnelieinlidi', dab, 
«aiia die Bildung von Tbon-iCieMUKaik-VarldMla^fin Im- 
liat« dar Kniafa dar KoUaaalai« and dia BBdoqg vm 



iMbleotaarem Kalk im Mörlül durrh Vcrmiltclaog dea daan 
aerhaadaneB Aaltalkalia geacbiabl, dala dieaea die ffnWawilaia 
•atatanat and, «o aa Aalakalk Hill, diaaanalpabfc BalUr. 
lai, io 



iiah giht, iat «ia thltlgar MSriaL 60 laa|a die . 
Badiagangan gabatan aiad, Btaaat aaiaa Vtallgkeii daacmd in. 

yarKart «in MKrtrl «iaa der baaridMaiaD Bediu^ungi n ndcr 
beide, d.b. verlirrl <t!i» Inaem aalaa fanchtigkcit ganz, oder 
iat «etoe pmi« KHlkcrdi'hydrtttmenge vertmtuchl, so ist er ein 
tndli. r Mü-;. ], <j. ri 1' '-!iu;ki it iiNJimn rinr xlillsti-honde 
int, ilif vi/ri (ii Mi A iihlit iiri Mi li niuioicbr gi-gi-ri dii- vnn 
aur^-L'ii auf ihn finiJrii;^' [iJ>-ij ^i T-liirt-Mlrn Klcniftilt* zu w*'h- 
n'ii hnt, und drsfli n Unu^ uur v.ia dir biti zu dii'M in Zrit- 
punklf i rliini»l<'n Kriiligkt il ulihringl. In divs« Kalruuric der 
todleu Miirtct gehören eiue ganz« Rrihc von CJiment-Mürti ln, 
auf welche noch apilv aorlckgekoiuinea werden soll. 

Für den ZerstönmgavoirgBug des Mfirtel« liegen folgende 
Anhaltspunkte vor. Der mir an Gebot« geataadeae MSrial aoa 
dam KelleigewSibe dei attea ifalhbaaafn baUa nit «inaoi TheBa 
•tiaar Oberiileha aiaaD Thdl dar Kallerwairf gebüdat. 8» 
«dt da« MarMMek dia-Kattiraraiid gebildet itatia, kaüa im- 
aaMia aiaain DaMiMÜeoipfooati« airiarkgea. Der IKrtei balta 
an den Stallaa Ua aaf • Ul 4 Ualea no der Oberflüche, lu- 
wdkn DOCb tiefer und SItara ta eintelaen (lefcr gehenden 
BSUamea, ein landigc» Ansehen, war nhw all? Festigkeit, 
laickt aemililieb, and hau« dae Zusaiomciisetauog, wie biei^ 



WasM'r 

In Cldnnirauertlollaiut* \ Ktlktnte •■■ kiorUaurc gclmoiicD 



Ia CUefWi 



l.ot 

l>».l 1 

ia,«i 




tiMaaiatcD tuUprtdieDd 12,)« PriK, Calciumoxfd, 



Er war 

adt weldieni «r 

war und mit 

•etzang hatte, weceadich nraehiadea gewairden. All« 

rrdcli) druliiit.'iige des letzteren war in kohlenwureo Kalk un- 
gLWüfid. ll, uiiil »i ll>«t die in dem nnterru Mßrtel rorhandene 
Mciifii' il« « I hon - Kii'nel ■ K»lk • lijiidi-uiillels vtTriii|u;iTt und ili'' 
Menge litr li'isiichi ii '1 liohuii'i uii'l des Kisenoxyd-"! v4Ti:i<'!irt 
worden, Ks djiil olin.- il. l angenommen »i riUii, data 
diese Ki^ebnisise den Zerfall- ndfT Ruekwaitdlungsproculä bc- 
xeichneii, dern der Murtel überhaupt anheini i;>'geben i!it. Aurh 
Aber die wirkenden Agaatien kann kein Zweifel ohwalteo. Ee 
aiad dioa KoblaaaNn and Ammon, welche überall tnOglieb, 
gilraant oder aaianuBeawirkeud daa Kalkerdebydrat and die 
Thaa-Kic«el-Eiaeno^-Kalk-VeHiiBdDng lo reriodera, daTs 
allea Kalfcardebydirt k kaUaaaaaN Kalkarda nad aiM der 
B.lBaial*Baaw)]qrd-Kalk<'V«(biDdaag Thaoarda, Biaan- 
tff hetanaiaapOblt 



igaapi 

wibrend dia Kalkarda aa koUenianrer Kalberde rarwaadalt 
wird. Weaa damit dar Bawcfa Torliegt, dafs aoeb der featcete 
MSriel mit der Zeit der ZenlSning unheiin fSllt, »o iat dabei 

doch JUsli'irl. di r l'lnst.md \s:li diT j^r.ii^ 1 !• Ii H. Jt atUllg, doTs 

in dem mrla j;. mii-n M.iilvl, in nu-br ab iln iliLndi rtjiihriger 
Duui-r. Vauiii -I Lij^ 4 Liüieii drvastirt worden sind, irii". li i * da- 
her lljiuwukc, wilche Mnrlel von einer der nn< hi^i ■.vnn-rien 
ähnlichen ZusaninienMelzung enlliJilten, <-i£ie jiim 'iio-.'r t,|a-.-lK! 
■taameude vollatfiodige Zcratäruog auch in JaLrtauseitden nicht 



dar Veigaag bat dar Tarwandang ana Pnaa«laa« and Trafa. 
Diaig lb aa ward« lo HlMbHlg all UDmdabTdrat und Sand 
ala Wirtet verwandaL ^alb and Paaeoteae elnd leirht aar- 
aebliebbare Silicate Von Tb«<nrrd«, Ei»enoxyd, ISilien rde, Kalk- 
erde und den Alkalien. Die. aufs<-hlii f»ende und Thoa-Kie- 
»i l-KisenoTyd-Kalk-lüii Ii iiiiUfi Limti-Uende Kinwirkimg (!■•» 
Kalkfrdehvdrntes iiir).> (iüh-T liier eine ungleieb l'-ii-hlitt- ucij 
irt'til^rfi l.i rc Miin, iilt !h'i ilcn virl tiiliw.'Ter aut'scIiiLi j'-Liiir'. ti 
feid-^|ialliigt ii und griinitiAcbeti CieschielM-n. I>it L^nlerschied 
der TruTa- und l'iuzulaDC- Mörtel von dem Kalk-Mörtel wird 
bedingt durch dos rascbo Erstehen des Thon -Kiesel -l£alk- 
Rindemittela in eralerem. Die Uulü»licbkeJt dieser Thon-Kia> 
ael-Kalk-Bindemitlel in Wjuier giebt demaelben die aagin» 
blicklicba WidcrstaodafUii^eit gegen daa Waaiar, and dl« Taik 
waadbarkail aa Waiacrbaalan. Bin waaantKebar chaaaiaahac 
UaienaUad caritebcB aHrdaiicba«. atll Faaaalaae(MM«fiK 
(edamM) j 



bUMel M aUtt ^ 
Trab oad Pataolane iat anweaenflleh. Die Mttererde ersetit 

hier nur <lif Kiilkerde. 

Ganz der Zusummeusetzüng der Kalkmörtel n»it 

Thon-Kie«'l -Kiilk-H ru'.erailteln ist auch dl« des Ciimen t- Mör- 
tel*. Der CiStnrnl- Miirlel, mit welchem die von der hie!*igfn 
Kaufiuanncicliari auf dem ,\etii ri'*]>eicljer erbauten uulerirdir^clien 
Oel-RcserTüifi gemauert worden aind, war, vom Uan fciadi 



Mi«.». 
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Wum »,n 

KAMMiuorr IC*Ik*nl» . .... 1,3« 

ICoilii'rildirilnit 17,14 • { oniBMi taupfcckal I%t4 Pnr. 

K:ill.rril<' Äft Kiri.i'U.itirt ftfeodM * . 4,Tf 

Lotlicbc kicHlüurr ?,t4 

Mimmu[j4 mi TbaMrdi 9^* 

Hin 



b Chlorwaurntniriiliirr i a > m 

im«<ir.cfaiier>b<r f • • • " 



Docb «ind dir Cümi nlc imli-r sich »o win nilich vprüiliit- 
itn, d>b aucli die duritUA );i'iiii-ii.L[i-ri Mörii l, nli k'iclil- 

Kflfa ihrer BiIdunK?prricf5«fr, ah ihres An-'iirtirh'^ a-if Vcrwcntl- 
iMrkvil wr«i nllich viT'rhii'di-n sind. 

Mi«clit man gebrannbüi und grpii)vrrl4*n K»lk. <»irr *<t.'iub- 
ftiniiigr« Kalkerdebydrat mii Kieiwlii&arrhrdrni , Wanri. r und 
Sand, so «rhilt man einen logteicb erliürrciidüu Mörii-I. 
Iffitcbt man gebraDDlro Kalli and KicselsJIarfhydrat ullrin, 
M «folgt glciefahlli, auMtm 4«r galnnato Kolk durdi Anf- 
MhiM WD Wmmt an KtMtarttlgnkmt gwonba iM, «ia« «r- 
kAtnds V«Maim§. IMew Tcifetediwg gnchMrt am «qH- 
•Ha^grtan, wcna mo XiMelaliiclijdnt «ml Kalk nach ihren 
A«qnIn]enl-Oewicliten niachl, aod iwar gcbrn I A«tiuiTa- 
lenl IQpirteiarebydfat G3,a Grwirhlxlhrilr, und 3 Ar^tiivnlrnt 
(^branntpr Kiilk I ("•.■wiitjUlfi. ili- dii" fesii siu Vcrl indimg. 
R<'ii»' Thnnrrd«' knnn in t\>-r Miacliuit^ njit Kit'«« L-^iiun' dit-^te 
<T»fi/rn. iill. iri »ii- cliii' fi'«ii- ViTliindnni; niil K.ilk nii-lil. 

Wi'iuji t man Krtlk> rd*-'h\ drjit und KiewUSur» li\ Jnit ;iti, »k. <-r- 
(*>l_I»t liii- Kiiiiming iilinr »>'ileru Auriiabnif v.u. \V:c--.i r. Dir 
anmilli-lbnri' Hildimg du m-r Kiioi-t-Thooerdr-Kulk- \ rtbiiiduiig 
Im div (!ruodlii);i- dt-s Morti-Iblldangsprocif ai^ dt'r Cimvnle. 

Es roufs hier davon AbiUad geiHimacn wi'rdrn, die grotui 
V«ndiM»Dh«it dea Werth a« aliar der «iueliirn, im HandrI 
«wkooMMndM CiBMOta n «fwASpfiin, wid aoll nur in Alt> 
gfmaui» *im de« iwei lHMip«iiehGck h ABwaadnc bcfriflä- 
iMO, dmh ihre Drepn m pubttaawa ood ikra RereilangtwrlM 
PcmihiadnMi ClaMiil-SarlMi dh Rade Min. Im ptakllMhea 
Verhchr ■■totMMdat mu RMDHi-GlMiala aad Piirtland> 

Roman •CCnent irird dank BreMaa Tim Kallii>trin, «<•!• 
eher eine gewisse Menge Thon entbUt, nnd durch Mablcn dr« 
Ri-brannti'n Knikrs iMT.-ili-l. Wird 'l'd' n ;ki' (.■iuire 'ITion- 
irdc) mit Ki%lk t»»-brnntil, *o wird diirrli li. ii i^intli!!'* drs b*t?- 
tfT'.-u di'.- \'iTl>iiiL]uli^ ih-r Kj' ^('Kaur-- :niil ']'i.i'U- T:\t^ aiili:' l.ti 
Ih'ü; K:» ftt l.»i*urv und Thotierde werden iwolirt und vriiulli-n 
durch den nifichligcn bas.i»<:ben Kinflur« di-s Kulkr» da-i Wesin 
Ton Säurpn. Ohne Wa».<vr, in truckcncni Zustande, kOonea 
Kalk, KirseUinre and Thonrrde riae Vrrbindoiq; aichl ein- 
geben. KonuBeo lia akcr aiil Waascr in Benlbniag, ao wrr> 
den sie dorth Aafiiabiae von WaOMT (a Hjrdrala verwandelt 
aad phia n «inandw dt* crwUiala VaiWiMki^ aia. Wild 
derartiger Ctonl aiU Saud and WaMtr gemiacbt, «o wird 
dcrSaad daiali dlo entahaBda Tartindintg «lafetelilaiaen Bi 
arfolgt bei dlaiar Ciawnt-MBndblldaog fc^ AafkebScbaiig 
aiaea BiBcales, wie bei dem TrafunArtel, oin dem KalkmiVr- 
lal mit grnnilitehrn GcÄchii'br«'!!^, wmdrm rinp onmiMidbnrn 
BilUguti^ diT in ITvdrjiIc \ rrw niidelleii Ki- r^i-iMjiurr', Thtiin-rdtr 
and Kalkcrde. Kin sulcher Morl.:'! «nletsvhi id-l sich rnii dem 
Knikniörtel dadurch, dafs die schon ge-schilderte. Innjjsmn forl- 
«rbreitende h>rbiSrtnn|^. die hier von der btii^j^nineii l'ttmiind- 
lunx de.^ Kalkerdehvdratm in knliletiMaun' Kaikerde und von 
lan|;«jini fortsehreilender liildung von 'ITMin-Kieiiid- Kalk- Ver- 
l>iiidnii^ 2u > rniirieii iM, bei dem CCmentouiftd niebl slallSn- 
findet, flie er:viel>eud« Vrrbindnng gr*clil«hl hi<-r raiirh, und 
znar in dem Vrrh&lluisse und mit dvr l^nfrgir, wie iiv durfb 
di« lar Verbiodaqg sclioa fertig Toig^bildctcn Stoffe bedingt 



wird. Ist diese V erhinduni; geschehen, so hürt dann jrde wri- 
lerr Tbilti<;k<'il, jeder Fiirlwhrill der MörlelbildunR auf; der 
Mörtel i!,t Von liier ab ein l<Mltrr Mnrlel, Kh liegt nahe, dafft 
bei der I'>hiirluni; derartij|»er C'Äiuente Mt viele KvenluulilAten 
in ('rage kriminell, dals durch dieselben selten allen .^nfurde- 
rung'-n eine* guten MiWlcl genSgt wird. Es ist nnthwendig, 
duf« dii- Substanaen, die hier wirken aollen, in den fitr die 
Wirkang geeigneten Verbiltninen Tnriiandea mM nBiMn. 
Diese VariiillMMe bedi^gan eich niebl wailnahiilt%, wie bei 
dem KUkmtrlel, «oadcni oa aaitoM die AgMIiia acboa for- 
giUldet auhaadea ada. Et gdit mit Humb bei der M6riel- 
bfldang nebt eine Ibftlaafende Kette von Veehielwirkangen, 
«ondem ein oininab'grr Büdnngmmrgang tot sieb. Sellen (in 
den von mir nnlerMcbten derartigen Cimroten l>ei krinero) ist 
die* VerbAllnifA ein normale». Fast immer ist Kulkerde im 
Uehernrhuf« Diev kninml aber nicht rur Verwendung, son- 
dern wird in die Verbindung al« tndle« Vehikel cinRcuchlo»- 
»en und erfälirt nur durch «pfilere Kinwirkung der ICohlcn- 
eJlurv eine L'aiwandlun); in kuM- rcaiiie Kalkerde, und zwar 
in SuImIbii». »o dnfs i-ine grci|"«ere Ke»ligkeil daraus nicht reial- 
lirl. Ferner iM in derartigen Cimenlen Siel« eine nirbt aniM* 
Irtcfatlicbe Menge unveränderter knhlen.oaurer Kulkerde ror- 
handen, die als sukhe nicht nur nicht lur FeMigkeit des .Mi'ir- 
lela bfitrigi, «ladem diese wcaeatlidi beeiniricbtigt. Die b«- 
acbiMMwertbaM» aad aai^Mdi aaglUliXi Elgsaatbaft dieser 
and der Cimealmllttel Bberkaapt iat die, daft aie da* Veto- 
■an, wakhaa aie, aachdem sie last gewacdaa aiiid, dkalMa 
balwD, atebt stetig beUhea. Aaiiardem wradfen apadaii dh 
llon»an>Olmeiite die Fiteben, denen sie adhMtaa aolaa, Ar 
diese AdbüKion nicht rorxnbereiten. Wie schon erwihnt, that 
dies der nurmale Kalkmörtel in bnhem Grade. Die Lfisong 
de» Knlk< ril. ;jM:r:iti • . weirbe die Hanslrine tsng«am dorrb- 
driiiirt. lii.dei Ii ij.n l'oren knhlensSnreballige Luft, und die 
i.ie li rj:- -i I liii'.i iie KmIiI. fjuaure Kalkerde bildet die innige Ver- 
niilteliing üMisrliiii den Knufteinen nnd d' Jii Murlei. liei dem 
Roman -C'ement - Mnrtel i«l dir« Iii. hl. od.r dneh nur in sehr 
geringem Miiiifue, und nur diireh die kurxe Zeil, in welcher 
dir Murlelerbfirluiig vor sieh gebt, der Fall. Alb-rdings wird 
auch hier durch die liildong von kieerisaarer Kalkerde die 
Adbiaioo twisciwn der MSrtelsdiicbt and den Bausteinen rer- 
miitalt Allein diese Vcrbiadnag naiebl ao maeb, aad aar in 
dem MBrlal, nisiht io dea Poiea dar B aaa iein ai aaah hat dio 
AdhMoa mit dar VoOeadang dea MMetbüdaagiprecpatea Ibraa 
hUebaiea Plrabt errsfcbt. Sie *«n4ngeit eieb aon da ab aiettg, 
wenn »ueli weni|» lienurkbar. Alle CSmrnt- MSrtel und ilier- 
hnupl diijeni;;en Mörtel, welche nur dnrcli Thon -K!e«e|. Kalk» 
UiiKtetiiillel j»efnlilei Werden. Verlieren, wenn nie iul-IiI in Be- 
rübrunu mit einer »lelit;eii Fi iiclili:'keiliqup|le «ind, uiilil nur 
ihre Feuchiii^keif . ■Miid Tn iiMi h Wanwr au» der ■ h.TTj-.i.-hrn 
Verbindung, welche diii IliKilr-njitiel alit:iehl. Die Kiit^j!' i3.i\.m ii«! 
eine Zu«aniinenriehuiiL: '-h .Mmtels und die Trfiur.in;: \oii den 
llau^t«'ineii inier ».-in II' r;iu*i<ir»en dieser au» dem Mauerwerke. 

In vii I r lli Aii l unjf güiiüliger »ind die sogenannten Port» 
Iniid - Caiueule, Hei diesen kniuuit auf^er Kalk und Tb^m »och 
stets ein Alkali-Silicat in .Milwiikung. iiehnf« Herstellung von 
t Portland-Cloicnten wird Kalk, Uran (kiesrlsaare Tbonerdr) 
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AUnU (unridtr im 4ta «triNiidMM Thaa 
«ollwIleB «dw all P«Mi|i«h n^iirtil) !■ imfpter lÜMhuv 
geglBhi ao4 mr )a tM Ub«rtr'rtapM«lar A«t M wri- 
dwrBHMn^ClnMaM gctauDi werdeo. DaiOlttea wM Mi 

■UD BinMra der VwtHadoag RvBiei||;eii. In Beridmig tat die 

WnrhM-lwirkung zwiKfarn Kalk nod kicaebaam Thnnrrdv ist 
der Viir(tani» di rsi lln-, uU bei dim »Wn brwsiehiirK-n Roman- 
CiOMMilcn. Kl s>;nl ( iilciuinoxyd uud aufgrcwhlokDrnr KiMt-l- 
•iorv und I ticin rd>' vorberrilcl. Das rorbandfiic Alkali -Sili- 
Ml aliir wirrt «r»-d<r dufli die bnhf Trm|>«nitar, ncwli durrh 
die Kalkfrde %'fründrrl; wohl ubrr wird <^i* gt'iii'lintiiUi'n, und 
dorrbdriiigt und üb<-rzi«lit in dem gcwbinoltrnvii, leiclit flüssi- 
gen /.ustniidr dii' Knlkcrd)-, Kiest latorv and Thonrrdo oitd 
hijl dir»'' vi.n dir Kinwirkang anf pjnandrr ab. Kommrn 
aber die ieolirtca VcrMndnqgrn mit Waieer ia Btrültrang, «• 
eae UeeelMar« AlkaK loiliaB- 



geMttnddiei 

gcnea SahMaawa to dem Verblhabia, alt dieia LBmag fer 

•idi gebt, ihrer Wechselwirkung aiiheim ^güben. Diese ge- 
schieht dann ßim« analog dt-m schon gearrhilderten Vorgänge. 
Kalk<*rdr. Ki'-'" !*riijr.- tun] I'Ji'jrnTde m-binen Wan-^i-r «of, wer- 
den hvdrulinirt uiij j;i-;i.'u ijnnii die whon crwSliiite Kii'Sel- 
'I'lioti - K:ilk - rfiinilijtii^ v:ri. <\\>- iiI" iSuid' miIti-1 i\i]ftiitt. und, 
wenn d*'i \ t_rL'iriflijn|;^ zu^li'ieh Suricj zii^.-Ttii*< fit ist, rli'-'-t-n 
rinschlii-fsl Aut-b hier erlolgl Huiiiil. wie Ifi rirrji Unriiitn. 
Ci4BCIit, keine eigeiillii'br Aui'>ebllefMiiig viiti Silieuti u, «4>t>d>-rn 
•iae Vereinigung schon «'urgebiideter , zur Verbiudutig berge- 
riebMer Sloffe- Ka ist daher aach bei der Erhürtung der 
Peidaad^Cloienle ein nachhaltiges steigerndes Brbirten nicht 
, Bvadcra «• beaeh ria fc! lieh der EritirtaagapToeeb 
aaf eiaea danallgen veiUUnrifniMkfg kamen Vei^ 
M den Pardand-CiiBeBlan alle 
üb SekwiaiigkeileB in Prag«, wdthe Mhaa ab«« dahin aoge- 
daatet woi4«a tiad , daf» m dtmm ««HMliidig mmwlea QU 
■Deal die nir Verbindung erfordarliebea Sloflä ia lieiliaiiBtMi 
^Vrll:1ItKi-'^' \Mr)i<j^fn mii««<*n, «mIit, im iioder^'n Falle, dem 
/.u.ilaiidi kuniiip II 1 iih « i^ili i» Ickten Mörlrl» mir hinderlich 
^ind. Dagegen tritt bi'i dem Ft^rtlaud • l'i'iinecit (!> r ).;iju!>tige 
Unif^lnnd ein, dnlH. vriibreiid durch [••. rüliruiij; mit Waü-it r und 
Kiillt du» liiesilsauri' Alk.ili d< r Kii i> I«aurt' durrh di n Kulk 
beraubt und Aetzalknii gebildet wird, diepe« wenip<l'ii« auf 
karie Zeit durch IVusinig ron Kieedalare und Verbindung der 
KieMitiare rail überacbüMi^ rorhandener Kalkerde einem hirr- 
ta% Maiamendea Nacbtheile rnrbeugou kann. Allein dii'»« 
Madiarirkaail üt anf eina ferbSIlnifamifsig sehr karte Z«il- 

tat alle vorbandcae Obiruhli 
fw den» BieieNTlMD-Kalk.BiBdeadllel eii«a- 
nm «eitwer Verkindnog ak^gebaliMii En an» 
derer Vortheil des ■ n ig wickh di iiiia 
dnente, in's Beaunlcfa Ulr den Bin nil 
Ml iiii II. It'^ti ht diirln, dafs da« Aeixalkali, im Beginn der Eünl- 
^iiii^. aus di> i>iT Kii'xelnäure li'iiil und tur Vereinigung mit der 
viirliutni' rh'u K;i]'mi.!' lit.iiul. iniil ij.'i'ilucli • in-- uiint;'- Adlin- 
sicMi der l)Eiü*t' iiii- unil M,:i Ii Ut hu liti-ti \tyrlnriiliL Im l rbri- 
gen tbeili'ij abrf »urb dii- l'urlUnd -('ürnrtit - MurEcl den gro- 
faen Nacbtheil der Ciuni ni . Mörtel, dafs sie überuil dnrt, wo 
si« nicht in steter Verbindung mit einer dauernden Feuchiig- 
keilaqiuOlv «ind, ihr ursprüngliches Volumen nicht bt'baltrn. 
Ea ist dies um so mehr der Fall, als sie freies, d. h. durch 
die in ihnan «alliattcae Ki««oJ«inre nicht bindbarc« Caiiam» 
mtfi ealhalM. Dia bti dar BtiHM—m tur FeM%keil dar 
Fiabea «m Ptedaiid-CtoMt *ind 



Ok rilntn Clwiml IMM tiad aai S.IU 
I haben in den ShKkanian «ob da ab 
M* n Anfang Joni aaler Watasr geatanden. Die gemiseliten 
KaTk" oad Ciineiil-MSftel «iod ner an der Luft gelroekoet. 

Bei der Ileransiiahme au.s dem \Va.i»er und mehrere '['.ii><' 
narhhrr haben die reinen Cament -.M"rtel diese Zinkkaniiu 
TolUljindii; nupgefollt. Seit dieM-r Zeit bi* K, nt batit n f,ii' fi-rt- 
walirend Wa-Hcr Ai-rlurt-n und an threni \'iilnmi'n ab^rnnin- 
mi^ii. dufn tri illi-.-; »in Zw iHclii'uniuni rsvi«JiiMi dem Mör- 
tel und den /.inkxMui ii n vorhanden ist. Am ghUsten ist die 
Volamen-Vi rTirii;. nui^ bei der MiscbuDg ron viel Clmeot oad 
wenig Sand, geringer ist die Volumen -Veirjagerong bei den 
Mischungen too weaig CimcDt nnd viel Sand. Die Kalk- und 
Cintent-MBrlel habio eina Veniagvraqg dea Voianiena nickt 
erkennen laaten. Ia P«%a dar Ta l aai e a-Vaii l ng Mu Big iadat 



i aBklaehla BaailalBa 



adat 



aintt. Bai der Varwandcag «ea FMhMd-Ciaenl bat 
aaterdem noch aaf eiaen Unnlaad aebr an achten. Wird der 
Pofttand-Clraent-MSrtel rasch bereitet aitd rcrwendet, so data 

eine volUlÄndif^' I.ö»iing dep Alkali-Sitirat'-« und. f'nliji-nd hh^ 
au!*, eine vollsläridige We<-hv*1vt rbindiitip dt'r m irb<'rt ilt-len Kie* 
pelsiiurr . 'H-iiiH rdt' Und Kalk-Tdf :ii< til t-intn ;.-!! k^-iiiil''. ai» 
kann, wenn kurze Ztit dnrauf eine iiochiiinli|i:" Ii. rüliruiis dce 
Mörli-l» mit Waniic T »tatKindel da« unei lö^te Alknll-SdiCJit pe- 
l<r»X aud die ülM-rzn^ene Kalkerde, KieMd^äure und l^bnuerdä 
entblnfsl wenlen, eine miehuialige Mijrtelbildung erfolgen und, 
wenn dieselbe auf grofsen Strecken Tor aicb geht, ein ReifM-n 
der Mauer etaMfladea. leb balle vier Proben Porlland-Cä- 
BMat-MOrlel mit tuiaareicbeader Menge Wataer geaiiid» und 
anf Marken Olanalda arWhften laaiea. Um an aahaa, ob and 
in mkker Hange de noch Waiier i 
i«b die PMben Ia Waaeer felegl, ■ 
dea fiar Glaxiafein drei dardi Veriadenag dea ^ 
dea HXriela gesprengt und die Braehatleke dv < 
den in die II..I11' gezogenen Mörtriprobrn hAflend. BlIlttMMr 
ancnneliinen , dul« das Bersten ron Cinicnl-Miiltal« 
die plüulieb ili iLi Kiiiiiu'.M' dtü WaaNft aBH»llltlt 
sind, hierin meinen I. irund hat. 

An* .MIeni di i 1 'rlnlil, d.i« niu-li d<T Trirtiand-CTiment- 
Mörlel grofse Naeblbiilc h»l. .Siebrr i»t, daf» ein Zunehmen 
»einer Festigkeit von dem Zeilpunkle seiner vulleiidi ti u Er- 
härtung an nicht atalttindet, dals er rielmebr, bei Abwesenheit 
einer Stelen l'VuchtigkvilsqocIlr and lamal bei ahwecliiielndcn 
Temperaiarreibiiuiiaica aein Volnmcn, dea er an dem Zeii- 
I FMMeidaBa ian« gehabt, nicht anvcribidert bai- 




Lnckcnng seines 

eine Locker ang des ZoM 
bedingt. Daraua folgt, dab imA PWtland>ClaMal-M6nel fir 

ekh, aoFser als Mörtel für Wasserbauten nnd Pundaneale, Ste- 
tigkeit und Daaer für Jahrbandrrtc nicht ver«pr>clit. Mein Ur» 

lii.il ^ill iluliiii: dafs alle über dem \Va-^er mit lei- 
neai C a nn n 1 - M II r )f 1 aufgeführten u i-r » r r ke , nach 
eimr knr/iii l'.ri.i.l. j;r:l-.r T - 1 i .; k . i t , vi.'l frü- 
her d 1- r Z 1 ri<t<>r u ng a iibi' im l all e n w erden, «1» solche, 
die mit gutem Katk-Mörtcl ri-rhundi n sind. 

Ad IIIO- Ks i'l noch der Zweck, aus dem (ji sagten in 
■ofcrn einen dire<ieu Nutzen zu sieben, als daraus der Nach- 
derjenigeu Uedingungen gefolgert werden soU, nnlcr w«l- 
bei gegebenen Verb&Uniss<-n, die lU-rg 
llsneb BMgKeh iai. 
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Au joden» Ort»' u:itj h> ] j- lU-iit Itiin-' imin in Rück- 

flicht auf Jic III wuhion^li n Mürii-t'itit>«la:iz', n li- s. hriiiilcl wftT- 
d<'ii <lur<-li lukalf. w'lir liinfiy; ijtAvif!* auch 'JunJi [■fL-uuiatre 
Virljällnissc. Abiüiut normAlc' .Mürlctsubslanirn werden wohl 
niemals zd Gebote stehen. Es komtill daher auch nicht dar- 
auf an, dirsc zu «uchrn, iHitKlrrn nur darauf, univr gt'grbi-'Dea 
Tnb&UniKS«'!! die besten Mürlelsubslanicn in wihlt-n. 

Band. IXa «tfordarlidw lobiriich« Bvschairvnh«!! da* 
SmmIm Ht j«d«ai BMOMiMcr and Maiim bekanai; n wCn 
■anAthiK dariiber m •pnciMiii daJb Billalgnibcr Sand mit na> 
hm Begr«i»aQgafllelMii,«dMriMi KmtoD and BckM, ab^mB- 
ddcn and al^fncUiflaaui fdakSnrifem Stade forsinMiMi lit 
BbeoM bedarf aacb dem Getagt kann der ErwUiaang, 
daTs der Sand mfigUdiat frei von Thon und Humus, sowie ron 
allen fei« Tertheitlen NiedcrscMSurn oJ<t Gcnn-ngtheili o §*in 
niufs. \V<> Saiu) i'linr iliiM- Ivt/tf-rrn ii'-s(;niilllh il*- nii-Iit xn 
erlangi'n i*t, tla tiiuCs lirtlliiyi-rwt't-tL' ein \V;i-^ fi|:ri'r,-ffi t^rfuj. 
p. ii. ( )i -^^iii-rln l!t -landllivilo. Zus4</>' vi.n ILii k^rj, Külbcr- 
haurrii, Saj-i 3|iaiim n sind iil« Y.nnKUf mm Snml ri'ni. Mörtel 
ganz unxulaiT&ii;, wrW di"-,irlliftj durc-ii d<-ti ICitilluü i!i Kjilkr« zu 
Humus urogcwundelt werden und als solclu r uachihiilig wirken. 

Quarisand ist den Kalknnd and dem Dolomilsand vor- 
sodeben. Orobfcfirnigrr, scharfkanliger Qiuirr«iind, roil S bis 10 
gimailiichpn oder feld«pathigrn Gi wliiebreirten ist der 
Wo dieae Geedüabrcate im Saude gans Cd^ 
■rXalk- ndarfMaHteaadaarVarOgaBc 
kat, wird nan mit Torlbeil den Mfirtd derartige OeKbieb- 
mle iBWtWBi IXa an «lUenda Pnm dciadbeo wlie dia 
de* grabkflM^ Baaaiiriaa Rai Der Feldüpnth, Peldildn, 
Atbit, ond Ihalieha Steine ans der Fcidspath- Sippschaft wflr- 
den eoriDiiehen eein. Fehlen diete, to wSrde Gliroaser, Gn^ 
ail, Sj-enit, IIomb1ende{(e9lein. immer mit Rüelcsicht auf ihren 
Gehalt 110 Alkali- Siliciii. zu v. rwr nJcn ■.•in. 

Kalk. Der Kitlk«tt i*i. lU r zn Ivjiiikjilk vi rwi riilft w. rtjen 
siill. iJürl'. iMirs. r l'i-iiriili;;ki';I u:u: k. ! I l> n-;cil rr r Kiil kiTil r , :M<-ht 
Über 10 ProL-ent aiidL'r\veitigt.' triii^ct' Itt^tAitülltLile ecitliaitt-ii. 



Im gebrannt. II Knlk dnrr diemr (lelialt an fremdaa tti^ 
gen He»l3indlhi'ilrn ni' l.t iüht |.' l*riK:fnt I'elrngen. 

hu Kiilkbi-i'i : < iria '»0 Pritreul AVa-«!,i r und 40 HnKrnt 
Kalkerdehydrall darf der (jeltult an tVtnidi n lieslandlheilen 
niebl Qber 5 bis 6 l'rncent betrafen. 

Im anderen Falle kann man einco golcn daserbaAen Kalk- 
Mfirlel nickt erwarten. 

Waaaar. Jadea Irinkbara fimaaenwaia», TOitbeUlianer 
Flab-, Tticb«, Regen» Wataer, ilnd ab Wataar aam LSidiaa 
daa KalkM nad ata Zaaata anai lUrtd ecrweadbar. 8ml- 
«raator, Seewatier, aowia aUa Waaitr aiit badcaiaadMa Ge* 
bak an Chlnrmeiallen, Siitrtii, kaMaaiaaeia Salaaa nad A» 
■onverbindungen aind aiebt aa gebranehea. — 

Trafs und i'uzzolanc mOasen. wenn sie trit Waittr» 
Mörtel oder sonst Vcrwrndun); finden tollen, wenlgeten* zar 
II&Kke AUS in Cblorwa.'i»<'rMiifl'Miure nafachlirfsbareii Silioaien 
b«st«'lien, wenlj(<(ten« 4 bis ä rrncenl Alkali enthalten, Ir. i von 
OTigiiuinehen Hetlandlheilen, von knlilensaureii. ph<»ph<>rsHorrn 
und sehwefeUaiiren Salzen »ein uitil Th<>n (dreifttch kiem-lt«aure 
Tboiierde) nicht entlialleu. 

Cimente. Sollen Cüni> tite für Mcb alt Mörtel l'ür Waa- 
terkawlen oder al« Zn«utz zu Kalk-Mürlel verwendet werden, 
to müssen »je inriglirlut frei ron kohlensauren, schwefvlteo» 
reo und phoüplwrsaureu Erden »ein und unzerselilen ThtM 
and Sand aasaaunea nadit über 10 Pnicant enlbalten. Haapt- 
tiehlicfc erfardavEeb llr dia MUf/t AnwaitJnug tat dtmodH^ 
«eodig* Gctalt an AHnl-BIHcal «ad da rithi^ei Taikilinib 
MB aal^eteblaatener K le i eta la r a. flMaaida «ad Btfnoijd an 
dar eoriauidaaeB Kalkvrd«, — 

Zar HerttelianK einet daaerbaften mid fcttea rafaea Kalk- 

Mirtels dürften nSchsl der al« erforderlich l>ez«-icbnrlen Qaa- 
lilit der Mörfel»uhit«n7,en die«e in «olehen Mi.>icliuti)r*verliiilt. 
ni-ijten zusammen /u s. t/i i; .Ii r rr^ii-kh' .MT-rfi [ 1a 

lä Proceul Kalkerdehvdrat enthüll. Ualür hätten lolgcnde Aa- 
gtbaa ata Aalwlt aa dienaa: 



MürciJ AU» 1 VoluiiMn KjJlibrei und 3 VuluoMO 
Maeil. 


M3ft<l au» 1 T«laiMa KnUbrvi «imI Vuliinni 
SmmL 


Mtnel aas 1 Valassm KtUbni nmt S TglauKB 
l»L 


1 OaWMeb KeUibns irisgt Bl PIM aad eal> 
UtU 49 PtVud Waater md 91 Phad Kslk- 

eri1eb,Tdrat 


1 CbUkIkb KalMnei wiegt 81 PAind aad fal> 
hdl 4t Pltaad Wasser uixl St Ptmi Kalk. 

rrdrhyttr»t 


1 CiMtM Kalfciirei wie^ Nl Pfbad aad ent- 
kill «• Fhnid Wst<er und 34 PAnd Kalk- 

cnii'hvdrat 


3 Cnbikfab bslblmekcner BauMad wirjtea 
9tS Hkad «ad laikilli« M Haid Ifeetam 
Sand ead II PAmd Waeter 


ii Cabikfafa halbtrockcotr Bauunil wicften 
Wi Phad «ad MHÜMltaB MB» PAsad lraika«s 
Stnd «ad t Pfbad Waaaar. 


1 C'ubtkruls balbirockener Oaiisand «ieirra 
Ida Pltad aad eadahM 1» Pfbad tmkaea 
Baad und T Mind Waassr, 


1 Cuhikfart k'iilkbrri. Ciiliikruri Sioil nnri 
6 Pfund Wuier (eben 2i rnl.ikruf» = MX> 
Pfunil nAuei) Hörtel. 


1 Calokfufs Kalkbrel, ^^ CahiklMt 8snd und 
4 i'fttiHl Waaaer aehen 3tV Cnbikfefa -= Dfi] j 
Pfund oastan M«rltl. 


1 t'iiliiirut« Kalklirpi, i Culiikriirii Sand und 
3 l>raDd Wuser gelien 1 1 Cnhikfiits — TM 
Ptmi aataeo Mtrtel. 


«• Mad daiartgsr «MMr Naml iel « «M 

Flbad ttocfeam miMt. 


nbad denitigsr awier HdtMl totalMt 
PAnd Inekom Btrlela. 


na Pfliad darerliMr aaMerMriel Iii — IM 

Pltand noekaaa NSitda. 


Ut Prunil diriri (rorkocn Mörtels CDlbsIleo 
ai Ifnod Kalkerdehvdrat Dar JlAitel enU 
hilt mithin: 
134 PrecsBt KalkerdebydraL 


'itwti ITimii dirum trneknen yiniieU enlbklten 
32 Pfund ICalkcniehrdral. Dar Mtlrtel cnlkUt 
■Hfain: 


Pfund diese« trncknen M^rlrU rnthaltrn 
34 Pfund Kalkecdtbjdral. Der Mörtel ealbält 

U^a Fraeeat Kalkerdcbydrat 



Wo Trafs -Mürtel renreadet werden toll, ■«& der Za- 
aatz de» Kalkerdelivdrate§ »o gerrf^elt sein, dafs narh rollstibi* 
digem Verbrauch dieses im Wege de* MArlelbtidung^roceteet 
drvibnsiscbe Thoa*Kietel*RiaaMia]rd-VeiWndBqgen gabitdet 

werden nißwAen. 

l'"ur die .Mljtcliunp'-viTl äliui-'»!- ilc^ rfiiit-n < 'ämeni - Mör- 
tel" gel>,'n die b»'i den I*'i-*ligkei[5|irnli''ri früher angt'gelwMieu 
MengenverhilltnifiM' den ertorderlichen Anhalt. Ein L'iuätand, 
ticr bei der Miscbaog der Cdtncat-MArtal noch tteia aulaer 



Adbl gelaaten wird, «ad ahae deaiea genaa« BefMcaicfatigaDg 

doch niemals mit Sicherheit der aus dem p-grbenen CSmenfe 
Iw.-ite Cäment . Mörtel berge.tttellt Werden kann. U\ der ZuMtx 

■ l.T In ■.r^rnmt ■ i tnT'h i Ii n W;,^;. i mi' i dcrn Mangel an 

Kürk'-ti'ht iuerAiif "ifniirn- ri M. li.ifti.iir v.it^i /iihtii i^Miunpen- 

dco \'i-ri»chiedt'oheileli Ih iti IIT \ rijui 1 1 f . irn .< iiri i <U :i Ca- 

uiente-H. Ab^ff^'lien V4>o d,-n Naclitlirilen ilt-rr' ni<-o l.;itrieiit. Mör- 
tel, die tuan nieniaU wird beteiligen können, und welehe, wie er- 
wAbnt, dairia beetclieo, dafi dieeelbea mit der Zeil Waaaer aaa 
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iliri-T Vfittinduri:; AUf»i»bpn und ihr Volumen v<TÄiiij> rri, wirjl rnun 
doch sti'hcr ücti •«rlMMtibar uncrklnHielicn und <iü uuffullfmicii 
V'fbvlAtäoden df r C4iiivul- Mürtfl dadurch W'gfgDtfn, da/ii mnri 
ihoan die fn ihrer Erbftriuni; ununif;inf>l{rb «rforderlith« M<'n||{f 
Waascr luacUt. Hierbei lu wrnig Wii»«rr nachihviligcr als 
m rt*L Wen» «an mir «rwilutl, «Uf« ik» wohl bei «iner cIm* 
I UnierMMiiQng *a «miebca bl, dali «Um alwr bd der 
r OtaMMe ducb IImiw, UauA- 
' «te. «Im Mbwer n «rfinkade BediigMg Min «M, m 
htlle Ith dietelba nkbli deH» weilgcr «Accht nid gi^ n 
bedenken, dafs dan flir die Bildang dea Clment-MBrlab erfar» 
dcrlleh« Wewer nicht Uns Vebik«), loodcro rio ancnlbehr- } 
lidtr« chi*n>i»rhi!« ErforderDift iM, dnf» die MisrhiinR von C8- 
lutful- Mürtt 1 thalMii'liIii-li al$o ein i:ln*i:ii-i ;r-i Kx[n-rirtiiTit j»t 
und dnfs .kdir, dri i « untefDimint. vm; ij?'iti«< lln n jri wi^ite 
Ergi-bniMC 10 irwurnii, auch dii- Hidiiisnü^i-n dufür iirüllen. 
CMitT, im aiid<>r('n Kuitr, dit99rlbr gnr iiirht unh-rnchmcn mufs. 
Die «cbiia erw&hiitt'ii groreen Untcnchitidt' iu ditr Zuüuminrii- 
eeUiuig der CCmenie loaelien eiaa lltr etle Ciocnte paneiuie 
iWanw<nBinna.«glidL 



wird di<! Mi-ng*- livn Wii.-.^n-rH dur..lj die d^-^* jiK tijrdrv^ 

wiiÄwrr für dif i-ri<tfh*'!td'' Vt rL'ttniuri^ ► rturdcrlu fi- ti Wiutiirrs, 
100 (jcwichUIh«ilu nachp;i.-wii-9i>nrr «ofiicM-hlo»«! ntr Kirt<i-Uiare 
bedfirlcn oafar nn •iH (.iewkhlsUtcilR Wiwarr xar liildung von 
KirwIiMüirehydral, und tOO Oewirliliitbeile IC^Itrrd« (Caldnai- 
oxyi) bcdfirfea 32 Gewiebtatbeile Waiaer aar Bildung *op 
Kall[erd«bjrdrat(CaleinBioxjrdhjrdrBl). Die Menge dpt crfordcrii- 
eben Waners «flrdnaieh daher Ar «inen Clinenl bwocbnen naali 
der Manga dar dnria — «ha nw aitendeo a ul | n n« M niia nM Ka- 
•tlilnie «nd KallKrde. Aafeerdem IM dann noA M fiel Wm- 



lar ta aetiea, ala die fcrwendela Sandmenge, nbna etwa« ah» 
■Dgeben, abaorbirt. Zn empfehlen iet die Miacbung dea g^ 
wöbnllch«D Knill •Mörti-l* mit Cirornt- MBrtrI. Aach faierfir 

würdfit dit? bei dvu K*'-li>:K'il!<]:r(ibf ti nti^vpji'lM'iifn Minchung^ 
vci l;i\llnl«fi> als Aiili.tll ciii ncii k'"'iiii' n. lI.rMiriiiti. li.Ti wäre, 
djtf'« ' ii 1^ 'lornial'^ Iii r^-i' liini*» dji *rr Mi«. Iinr^ iiiii:i- r ü-i r.u 
rrlul:;!'!! bätlc, diifii Kulk - M<irli-I und Cüiim nl ■ Mr.rt. I n;i. h <Wa 
iibcti angf'jtH IxMif» li^'djri^uitii'it für sii'h zu nü-^rlit ii tnid liaft 
üemiach von Ciment- Mörtel und Kalk - Mürtpl au« d«n fertig 



O. A. Ziurak. 



Statisehe Berechnvng der festen HängebrAcke. 



I. Allgemrinr (i I piclij|: r w i ch ts Bed tngnli|;cn. 
Die Spannweite irwivrhen den ^leieh hoch gelegenen Aoi- 

hän(;e{i<m)tii'n ffi I, der Pfeil f, die llnhe dar Aifhingipankla 
ober der liori««nl«l«n Brücitcnbafan k. 

Der ttanni awbeben den IliogekeiieD und der BrBeken- 
baha iit aar Canatractinn den fcahm 8;nlanM «ibiMMibnl, and 
iit Aetna Slftlaai da« «iafiMihil», wma «mm ja dni anaMhK 
da FnalEla der Kette «der Briekenbabo In Dreieck* (onn 
Rgar aeigL Die nmtebeaeo U. 





nit-n Iji tji Uteii {•^•il*' \'erM)id-jli^eii , und f(;tnl der Kinrarlibeit 
wiven di.j SlüU(]Uiikl' dl r K- I'.-. und dii' i]Lirii(i ii Vcrbitidunfpk- 
punkte diTielboD i liüllipaiikte I «cnkrcclil üIht den Verbin- 
dungspunklrn der lirüiki'nbahn (Laalpunktr) angmommea. 

Da» Eigrugi-wicbl de« ganten SyaleoiH und der brliebigrn 
Balaatuog aei C,. Der Widerstand io den beiden Aurhänge- 
lifirt Mch nn jedem dmaalben in einia eerticnlen nnd 
HtoMdnn 0 «i« 4 mrhatn. Dn MkuM 
in dtr «wütaiea Bbena «hkan, kämmen fla dnl 

— A-hA, =0 

(!,<), - Q, I = 0 
gl bedenlel die Knlfrrnung de« Seil», rpunkti b >.i 
Anfangfipurikt ä.r ( .niiTiiitt ii jnif di-r Atl■^^Is<. x 

von dem, der ji:i:i/' ri I.äri^r' 1 rtltitprecluMlden Kigrng4'WH:ht 
aad beliebigCO ilrla-lun^ des $y«tenis. 

In dienen 3 Uleichungen beSnden tieh 4 Uabeknanie, (i, 
Q,, A nnd jI,, *mi dnnen nnr 3 



m 
(?) 

(3) 

dem 

•SIT», 




(4) 

<*) 
(«) 

Zur Krinillelung der 
innvn'ii Widereliode den 
8ytileinii werde mnlchtt 
ein Xheil deM«lb«B «m 



Der baw iH gla Thea 



denen in den beidenBnd* 



pankicn der Ordinate f mit Kräften, die in 2 horizontale Com- 
ponenti»n A, und ff, und eine i{i-rnein«ame vertienle Cciinpo- 
nenle I', rrtlefjl gedacht ni i kr.in . ji Denk! man dicli 
dii'>t' Krär[>- Ith äur«rre Kräfie angebracht, tu ist das Uleicb- 
ge\M.)it wi der bt-rgestelli nnd dann Ib^mdan I Badingnqgn- 
glciciiungcn unlfrworfen: 

O (i, + 1-, = 0 (T) 
- A-*-A.-^U,^0 (8} 
0,fcH-«F,-*fl^-(*-y)4,-«. (9) 
In dtamn 3 Okbihnngna aiai 4 UnbnbnnMa F., ^, JT. and il 
n, naa danan dia 3 amf innam. mdentlBda hesag^ 
«tbrend A nach i 



Man «chllt nlmlicb: 

y, -=«,-(» (10) 

A. = A-II, eil) 
H,<i = .t(J— U~9,)(l. /<(* — y). (12) 
Da die Itediiiguii^ügleicfaung für A *kh niebt ao» dem Gleich- 
gewicht det « nr^elegtoii Sjriieme ergiebt, ao mub-dae S^rslem 
eine A bedingrn.le MMdiBcaliaa erleiden. Dien kann anf ibl- 
gende Arten geecbebrn; 

1 ) Man fichia den Sttttpankt an ein, dnfa er in hnriann. 
takr Riefalaag aieb bewegen kann; man aikilt dann iBe Ba< 
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nA im System i«t rin so^rnsnnlrs B*llii-u\vM<-iu , wcli-li«« 
rieh «M vanlilMiMteB GMctimg^ in allen Hieileii bareduien 
UM. Dil wmtikiUUtmWomimabtn wM ninitoii, 



litb an dar 



OnoMi TKladnlidiM BtTuHmg w- 



») 

im dwMlHa dea 

0; 



Mm «tun« 



. <) 



(13) 



aU mxh fililindü IWdinpingffilrichuiiR lur vi ^lnflnrtijt.n 
Mclutin^ allt-T inncrfti Spunntiiigt-n i]cr ri'vtm Iliiiigrbnickc. 

Obgleich bior nnr dii? fvMttt Hüug>.'brüt:ki9 bi-bkudelc wer* 
dcD soll, so ffi dnch bemerke, daTii die Tontebeoden GleK 
•hugm a» •Ugemeine Tboorie der (> »ivn llnlkm-, BqgMl* 
■ai Hfe^AtMea-Syatenw bilden , indf m für dir bcidM dM 
linieD b a att uim l w Comti oichl tun» 




nah die 

Ftanao Ffi^S ud 4 ba- 
bcn, welch« dnBaften- 
■jt «pd BogeobrOAen ent- 
apraebM» [)><^ nachsic- 
bcnden Enlviji k'lui.gro 

p.!--.!! iTlT di" !M.i;c-n- 

brückc in »U.ai l'iiukitn, 
mr dafo «eh div- io- 
paea Silbe in gedrückte 
Tcrwandailn. 

Ober die daati- 



Di» OMab^ (ta) am «iMr . 

Iiidma« banahilra, iit faiar abdabdiah fcrnie- 
daa «rarden, da aicb darSber lotradhad« Anaabawa nicbt 
■aabaa kaaen und eventnell durch die Wlnne««rladeniDgen 
da» flljatoms bnrhul xwrir<'lli»li v<-nu-u. KaliniK-ll Ut DUr die 
Badtagaag Hi = 0, d. h. da» .S>«tiiui mufs aufacr an den Anf- 
,« 

bingepnnkMii aaab in dar lütte eine BvwaBÜebkatt habaa, iBa 
aiebt darab abadadw WidaraWada baUadeit wird, and am 
gcrignetsten fa Farm änaa Cbartdati ooBatrairt wird. Sar» 
dnrch wird der EinHiir« der WteBMMHdahaaag «af die BfSII- 

OilDgcn ini S)'!«tL>m rtTbitidert* 

K» ist rt riier durnuf iiufiiK ikinm a* BMAliaiH dafa die Tor- 
»tihfiidin 7 lkiJini;iinj;i!gl<!iliHi)gi-n [Oleicbong 1, 2« 3, 7, % 
'I, 13J ~ üribvkuniile l>f*limnn'ii , vou diin n -.ich i iiuf die 
htützpiuiktc bed<-li<'ii. K» darf mithin dlwSv^lim dur. 1 •"•ine 
CoaatraetiOB nur drt-i innere WiJtrslündi- in c d' iii N.rin id- 
•chnitt ergeben, weshalb in jrdcm Traijei, dm i»i->i:liun 2 
verticalcD Staleo gebildet wird, nur eine DiugniialL' ließen 
darf. Legt nan 2 Diaiaaalen oder tri« bei den Giiicrn noeh 
ParalMe Uaafai, ao bat nu aaa der Natur de« Sy 
aban aa iM« Bedfa^faagtgickbnBgan MCraaiellea, 
•la dndanb aaa» Unbakaaola - ~ - 

faafaa gpvnfi«« rieb «raUbobt 

1 ) Bei 2 Diagmialen 
Pruck und Zug, and uimmt an, dah «la lieb den Wldep- 
«tund tbcilen, oder ta»a conllralrl aie nar aaf Zag, wobei 
Je eine Nichla laiala^ indam aie dent Draek aiahl widetKcban 



2) M 



in aiehrere S)-M«ni« mit einfaeber Krciuaag, am 
dall jede« gleichviel Wideraland leitt«. 

Dareb die Anordnung ad 1 erhilt man eine ßte Bedin- 
gangagldebaqg für die 2ie Diagonale. Bei der Zerlegang ad 2 
crblh nao lllr Jedea ein&elie Syatem diese 6 Badngaagaglai' 



- Die 

den anf da* einfMbe SjMam aril aiaar Obigaaale. 

n. Ol* inerren Wid rrilleilr dea einrachea 8)rale«e mit 

riurr ;;rrkHfn h '> ri It n ii t a I r il («urtnag. 

Das Sj'slcm itt nacb Fig. I [udi r 4] omiiitralrL 




Fin. ä atfllt das Tra- 
pc» dar, wtlcbe! iwi- 
»cIh'H d^m Ljt«lponkt, 
deuen Ab*ci««e * and 
dem nicbet vorb ei g eh e » 
den inil der Abeciaia 
gelegen iai. Die kleinen 



tandWInbai.dla 
«■nUai «d 
awar T, ff, d; ^ «e iO' 
^ nerenWidetatiadeindan 

" iK'lreffrnden Verbtadon* 

gon, .1, n. y iif durch die Cl. icbtinpr:! 1(>. \ l und 13 ge- 
gid>i-iu-M iiifsfren Kruft«' imf du- lu-idtu l'unkti- inil dir Ab- 
«cisse I. (T)ii- Icidic. » .- «ii.J furlgi-la^si n, und vertritt dfr In- 
dex 0 den Index x — Jj-, udir wo.Jj-'= 1 ixt, diu Indix -r— I.) 

Di« 4 üleiibuugeu lur Keelimmang di r \\ IÜl r sUiuli- T, 
N, S. P ergebvn sich aus den Glciehgewichtsbedingungt^n für 
die bt'idt'ti l'unkle. 

Daa Gleicbgewicbt dea obern l*ankle« erfordert: 

r«aa^+ffeoa«s-,d — ff Od) 
rain^-t-JVain« — F+r,. (1») 
Da* Oleicbgewiebt flr den arten Fttafct artedarti 

«=ff (IQ 
1»- r,. (17) 

Dabei iat die Vertlralkraft K in 2 Theihi aeriegt gedaahl, f«n 
denen der eine V, auf den obem, der andara l', aaf den an- 
tem Faakt wirirt; ea iat miüiin noch 

K= I', -»- V, (18) 

IQ M'tirn. 

SeUt man in Ijleioliung 1 :> au» 1" und 18 den Werth V 
fDr P-^- r, ein, und rlimiiurt diino aaa'ld und Jl^ ao ar> 

giebl sich für 7' die Oleiehang: 

7.C0«fJ(tg« — tgiJ) = (/l — Wllga- V. (19) 
Elimioirt BUta dagegen aaa 14 and 15 T, ko erbtlt maa: 

Ä«oa«(lga— Ig^-F— (/l-»)tgjJ. (U) 
Setit man s—r, •=,»■; j — jf,=^!t, so ijt 

coea» ; co»(J= ^ • ' 

und die Oiatabnann 19 



«8« = ;.: 
M laiaan aiah, wie Mm 



(M) 



(W) 

Dvch GMebai« 16 iit B gegabea Die riarta üa* 
f UM aUb aaa vantabandea Giaiebnagen ddil ba- 
aAnmen, dagagan hat nwa atata aaa den Gldehgawiahl dca 
Pankica x, 

aaa welehar OMd»« die ad w rtlia h e n «tdaraUadn dar Vor. 

f and m badaalan das aaf 
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nf Or»aa«r«rlli« lafrcr«« Krlflib 
Soll aina CaaiMclka lick« aaia, m wi MM i J— b Tbrih 
te fMun IMAn wktentebca, 4i» M 
dar Belattuag nfigKeher Weiae datreteo kSiroaB. 

IM«* sind Up Greniwvrtbe dar inaarrii Widrrallnde. 
B< i i iiii r A I r;'l<T:ii t; li. r BetailVOg d' ^:' :n« nncliTti 
t<irh nur tlit* aul-MTfU KräfU- A. ff, I', wil.ri'nd tiw viin dir 
Form alihlin((i|^' n Z-ihh n j f;. n', ' ••ic. couMaüt bli'i!i- :i. !■> 
isl dah'T vrfiirdcrlicb, lar licaüiuiDung der OreoiwerUw voa 
r, A. P xuniclmt die Qf«DMB dar TaMidctatUtail foa V 

und r tu ermiltelo. 

Au« den Oli'irbon);rn K, 10. Vi and l'i rrsieht BM, dafa 

di« iurseren KrCnr athADgiK aind to« G„ K, und Gj^ , ao wie 

t 

von der Lage der Schwerpunkte g,, g,, gi dieaerGewiditc; 

t, l, h Dod f aind von der l'uriu dn Sraiema atib&ngige and 
in Belog Buf dia Veriaderang der ikIattuDf; conataata Grifaaiii 
N<-nnt man f daa Eigengewicht and .1 die BalMlan|^ wal- 
elie «ich in jeden Lutpuakle eoDcealHrt, M iM: 

.'-A. .. .'-4. 

G, — i(p + ») = i{.p+B)+X(f+a) 

I i. u ! -i' I 

Ba iai dabti aa bantrltaii, daft dSa BahttaDg Md dat 
B%anBa«itlrtt wekhaa aof dIa baidea Anlliiag*|NMkla Araet 
«Itki, MdMrädnidilte Uaibaa mmk Ür alla 



aiebtigenda Latt ant dia AMna J*, ü» kUa Alüdaaa 

/ — Jx l>al. 



/.ur \'i ri-iiil 
gt-uonirnru, wo I 

liefen, 



diT Ren « hijunt; \M riI<* (irr F»ll mt- 
Laiilpuulkle gleich weit von einander 
ala Bnhait 

I 



>ind dann x und — gnnze Zahlen und / eine gerade 
Zahl. Die vorstelieaden Gowicbtc drSckvu ikh danach bo aus: 



0» =« -i (/> -t- «) -♦- (f + if) 
' -I 



(«4) 

(2a) 
06) 



dar SdnwirpaBkla aind: 

l'fp+ a) l 
S.= ' .-1 --- i al«. 
I 

Fügt man nun d<T Ui-Iiittun;; drr Briicitv in 3 Pnnlctrn 
1, , und , dir ivri^i-lieu ri-i«p, 0 und j-, x und ^ . ~ und 

/ liei^en, wobei t kleiner als ^ gedacht Ist , 3 neu« Latten 
und IT, kiani, ao Indan aieh G, Q, V ala. nm JO, 

JQ, ,1 V ric. 

Diviie Zuwarli'vc ßnüi'l man am alntaelnlaa, wann mao 
van «laBi Vorbaodeoaein der Bebulniig p + » gm abaiebt, 
nad de« Sgralen nur mit ir, . «, , la, bataalat dankt, indem 
dia ■tiprBi«iicba Belaalai« ««rdaa Ifanracba akna BioHaCi iat 



etbllt aa 



.10. 



Jtti 



I Olaiahoag 34 Mt «6i 



oaab (ileicliung 6> 



l-X, . l-i 



«aieba^ 10t 

nacb GiaMmig 13 



I 



2 



r, i. 



l-l. 



JAf: 

nach Oiaiebnng 12 



(M) 



']• m 



An* OlaiAnag >T gebt benror, dafa jcda Laat, «akW 
auf dte BrOdta gabradtl «M, dan Pinicrdrmk Q fCfiarti^ 
•JaD ^ dn UaziDBB hat beider Maxiatalbclai 

Ana GMdinaf Vi gabt iMraor, da(b V ein : 
wann antwadar n, ■ gg liebU klein, a, und i>, mfigiiditt grob 
dnd, d. h. wenn die BrOcke twixclK^n 0 und x anbcLiMiel, und 
awififlirn X und / im MuxiniK bi-liiüi'-i ini, «licr wi-nn der 
Tbril (I bis X im Maximn l>rla»l<'t, und der Thcil x bis / un- 
bclaolft iiil. 

A wird nach Clciirhung t'i durch jede Liifit in irj^ftid 
lincin l'unlitc vermehrt. 1ml al«<> 'An Maximum lu i c) -r M«xi- 
malbela»tunf; aller l'iinkte. und « in Minimum leerer Brücke. 

Zur li<'»linimang d'D MAxinmlwerlbi-« von H sind sanCdiat 
die 3 in Klammern «lebenden ('<M<f1ici- nten ruu n, , n , und 
a, in Baim aaf ihre Voririchen xu unterruclieit. i^s wird 
dabai varMMgetalat, dalb f aiaa aacb iwlan gebogena Cunra 
lai, aria I andcalet 

Den »us.Hiiinii iiK"»- t'teri ("m-fHeienlen »on w, kaifti man 



durch Mulllplicalion mit 'if aul di« Form 
briagan. 

Fig. (. 



I- 



Flg. 6 Mdll dann 
dieam CaaNcieniaB dan 
Wann « *ao 0 Ua i « 
wSchal, wird k—f dnrdi 
dieOidiDalan darCaraa 
a er, alao dareh de dar- 

'7' «/■ irt dia 

Ordinate einer ((eradaS 
Linie fic, iil"ii rf'j. Dia 
Differenz \" id. r ivt das 
Stück r<v, w.'lt ljei< IUI. 
mer [ii>»iiiv i-.!. Milliin 
vermehrt eine La«t n 
awischi II <' iii'il i »ul die Brücke gebrarlu, dl« Kralt H, und 
mufs dalwT lieiin Maximum rnn // die^'r Tliril der Brücke 
im Maximii Ue!at>t>'t «.ein. 

Der CoalScient run », kann darah Malliplieatioa mit "if 
auf FofB 




werden. Der erste Tltell aletll in Fig. 6 eine Ordi- 
nala dar Linie ac dar, also rfi, wclciie kleiner ist al» Hr oder 
(Jk — y), mitirin iel der CuefBcienl rnn für x zwi->chen 0 

und — *tt'lH negativ, und wird d'-niiiiii-'i tim- Kn^i 7, aiifdie 
Brücke xwiwlM>n y und l >«rgcbracht, jiU und ebenso dia 
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Xhdl ät t ItrScke iwImIuii und / uiib«laAtrl «i-iii. 

Der CocIlSeioDt von n, geht f3r 1 « x io den posilimi 
CocAkieiileii von nad {8ri = ^ in den negativen CocfO- 

etcntoD TOB ir, fliwr. Bs Kcgt nHhiii iwtachen * «od ^ cia 

Punkt, wu der EiiiSuK d<'r La»1 n, auf J II vun dem l'ogtti- 
vrci <larcti Null int N' gnlivi- ülx'rg<'lit, und wird dM 1« dieMt 
Pankirs gcfunJi-n, v>i-tiii tnaii dvu ('iierSciealM fOB *, NoU 
Man ctliäit dann für il, die Gleichung 



1 _' 



2/U 



(31) 



Dai Maiinam Ib B, wM arilMB «autadtitt wau Brikka 

Kwiscbrn 0 nad 1, im Uaumo bclailet iat, und zwigcheo l, 
und / Ii-IT bivilrt. IXi« Minimnm tritt im aDtgegengesetitcn 

Knill' •■l<>, wo .Hl- ]UCi..k- z»i..ti'.':i II ,uiil 1, iMrMdU, nd 

zwiscljt:u iL, aud / iui Muxitnu lirliislcl ist. 

I?. Otakawartlit dar iaatran Wldaratladfc 
1} Darmdainliad te dar I 
kaaliakii in aaeti Oleidiaag 16 

Ä- H 

und dithrr trill mIii Mnxinium ein, wctiD diu brücke bis «o 
dis Grrnt« l, (ciiKimng 3t) von deot cion odar aadcra 
Endpunkte au gi-rechm.-! biOa^lft ist. 

Bedeutet a das Maximum der rerlDderlicbcn Brlaitang 
eine« Loatpunktr«, p die coiMinnlc LuM daaelbtl, ao liüM «icb 
das posilire Maximum mn S dureh f«l|gaDda StM—aliew der 
Wcrtbe der GleScliuog 30 daraialleo: 



Daa AaadfMck Hr das 

laa to Mg» Olahkaag ttr ft p-»-"» and Or «r, ~ > 



2) Dai HaxiaiaB «au T argPabI ilah aw dv 
Aaug das Zuwnclises JT in Bacug aar n,, n„ W). 
GMcbung 21 eigicbt, wcan man Jx»! aalatt 

JTwm^ltiJA—JtO-'^n 

ond Bftit m»n liitriD die durch l.Ulcliung 28, M BOd SO (ür 
JV, JA tUiiJH gegebenen Wcrtbe, H> erbill 
dar Audndt aacb «„ «, nnd geordnet irordans 

r wM aitUB fcraMhrt, aBwail dia 



(33) 



I, dia pdilha 



^■battf tai 



k«la«trl «ind, der Mirigalliell der Brücke dageRen anbelaatal 

bleibt. Da« Mlnininm tritt im iimg<'ki-lirli'n Kall- « in. 

U< r Ciitl'licii'Ut (ar — 1} — — — ) ist fiir kU iuf J mgii- 



tir und gvht für x ~ I : 
1,1 



■ I — durcb Noll in« Fimitivc über. 



Der CoeOieient 



1) iat 



0 bis 



» ~ Y alal« poiili*, da k>f. 

Dar CoeflkicDt 57— «'-l)-'"^ ht «r 1, =| 

positiv, wii' diT viin>li'lifiiJ<' ; für . — 1 citrscib« 

in di-D Cnt'ftlcii'utt'u vuu 11 , über, utid i«t negativ, wcan 

r—i<l 



2/" 



PIr dia la(aianD««rird *i — <«— |)'^ 



2/ 



t IX- I 1 



= 1' ■ 



(M) 



Hieraus folgt, dafe die Maximalspannung vüu T eiutritt: 

i) fgralle«BwiaiskaiiO«Ddf-l-t — 1^ 

nd anteken 1', mä I im 



«wi«clii-ti 0 und il', locr 
Hasinut belaitei wird, 

2) nir alle Werths von x swiaebea I -1- 1 — ^' und . 

wenn <lii ^;iri/c lirückL' t.ii lasti t i>L 

itt'iii III. I p il,)» Eigengewicht and a ilie Mazimalbelanlang 
pro La*i[iuijWi. im liildet aMM ai> ftittfliwg SS dsD AaadnHik 
für im ersten Kails 

t-i t-1 
T^m,XJT, + S/tT.. (S») 
1 V, 

iai awahaa Palla 

T^^JjT^^ (SS) 

Der VtTftor* |j''|,;i'ii liic»-'» ll<-lji«lune''s;i'.^i'l« i*t dfr gröUa 
FehliT in Hit Schnireh mht 11 Kilii'iibrücko tu Wien, 

:i ) Zur Reslimmung diu Maximums von V i«t niin nnch 
der Zuwach* von .V in Hizug auf .1, und », lu nnler- 
•ucbeii. 

Aut CJlcicbttiig 22 ergiebl sich, wenn J j: i gsaelat 



(,IA-.ln)Jyl 



und setzt man hierin fSi J}', JA, dia dardi di« Qlei- 
chongen 28, 29 und 30 gegebenen Weriha an 
Ansdruck oacb n,, und n,, so eihjUt man: 

ji, i, 



(«) 



Da» positive Maxiniuiu v<iu > wird eintreten, wenn die 
rirürk<i in ullrn i*imktv-n liüchfl h- tii'^t' t i«t, für wr],li.- dir in 
Klaiüint-rn »il.-ht'nilrn ('n'r'tYK'ifnti'r. i'n-titiM- \V, rihti liabeo, wai>- 
rcnil ii'.i: iV'iii^.':i 'l liiik' 'il r Htüik'. Ic-t Mubcn, das Mfallra 
Maximam bei entgcgeiigesvtxtvr bclastungaweise. 

Un> die M'ertha der CealBcleBlea cu vcranschaalidaa, 

Wardt d Ungt «w A ab, aod «M fOr d=>^Nall; er to- 
dh Bndcniang awaifc Pankla *ea der 



^cüby Google 
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villi (If n AufliSnge- 
puokten der Kelle 

gerade Linien 
dirdi den Hittel- 



aidil«B4AeBrth^ 
kenlnthnidiiNtltli 

wie Ki",' 



Mm h»t / : A = : «Ithiii j-.= 



F«nmr mIm mn ^~~'t wobei dann < «iiwn poii- 

lim Werth bat 

VvrUngi-rt man die Si iu- l dr« Kett««pdlygOM bb nr 
BrSckenbalin (Fig. 7), tu ertiili man Jgt = wMin 

«a>'-^^ •. Db Jt^ 1 aagaDaimi« «anin, and Jg Kt jt 

0 wd y oapdr iit, m hat naa, «Hm t paailiv 
wardra aoll, 

Der Werlh • ealapticht der Snlite^fnito dw CSarftopaal^ 
IH f, wenn I ichr kbia iai, and ist die AbidMe dea End- 
panklrs drr Tnni;ente and Sublangenl« j- + 1. 

Nacb Kiufiihraiig von > und t in Gleicbnng 37 «tUUl 



+ ['.(. -H . + j -«-»)- +.)] («, ' (88) 

l>er Worlh von 'iH' gehl nun dem Nt-galiveu in« Puii» 
■her, wtu c-|-a= ~ — 9 wirdt d.h. in dem Pmkte^ 
■hw «00 4 — 4 m geMgeaa Taagait» aa die Kalle dla- 



El aal 



faftn 



«OB AT 



Ftakla «wiwb«B 0 md » fk r + $ — 9 mhafautet. 



flr jr-t-«>-s — 9 in Maxlaio bahatol ■eiib 



Poal. 



Der Werlh 3^ gebt ittr y^a^jr^f «aa i 

<if«a ioa HegMlv« fiber. 

Ba lalgt danun, dafa Mr all» Paakla, dana « 

ak "^"^"^ — '< RrückenUUfte b«in) Maxiniura von X 

balaatel aein nola, für di« ObrfgvB Pankl« d^g^fea daa Uaaä- 
mm eialrilt, wenn dl* 3le BrOefcenhMit« anbah«t«t M. Man 

c«n'<lrtiirl ilvn Punkt i . ^''i \vv]oItt*oi diis Ilt-la^Iiinj^-iprsi-tz wicli 
indeit, wenn man vom l'Qul^tc y + 4 aas eine UerähruDgs- 
IM« aa daa EeUenpolygan dar enten BrMaahBlla rieht, da 



» -l-jr—y-i.*. 

Der Werth fUr 3*" piobt Auikiiiifl üIk t ilie Helaalung 
der Ürücka swischen jc und —■• ^ wird grüftcr, wenn Ä, 
wfehil, «ad fabt arilhin ana dem Megatfveo tot Poiilh« 8b«r 

r. = / m 

E« mu(* daher bei der Maninialipaainiag N die Bitteka swi> 



sehen X', aai helaatet aeia, (wischen « and 2", leer MeBiea. 

I>as Hf lii«lung-i;i'*e|ji für dii- Diugnniilüpauuncigen A' Cn- 
derl sich also an 2 l'uokten de« halben Kettenbogens, die ge> 

Ibaden werden, wron naa von den Punkten y ' und 

— 9 dar BiMteabahn Tangenien an dfa amaehriabea» Oan* 

des Kctteapoljrgoaa aidil, and deren Abwrlaaiai aat dar Olei- 

cbaog 

/ 

*-♦-« = Y 

grfiind«'!! wenlen. 

Werden diese Abiei<i9eD mit a und (j bezeichnet, so tritt 
das Miixiinum für A ein ; 

1 ) fSr alle Olasonalan awiaeben 0 aad «, 
wenn die Brlebe «a« 0 Ma X\ «abdaitet, von 1% Mi f ha- 



t) ttr «IIa Di^tooalan awiaebaa •mi f, 
wenn die BrOcke swlaobeo Ol 
r, leer, und awiiehea l\ «ad / balaitet IM, 

I) llr aUa Dfacaaalaa iwiMhaa ^ aad 
waaa Aa Btleka awiiefacB 0 aad 
laer ist. 

DaaMlBhBmi «der a^itire] 
geienter Behntangaweiia afai. 8 vatanaehaaBeht die Coa- 
■iroctioB der Punkte « ond ß, und dia Vartheihng der 
laalaBg beim Haximam nod Mininram ran K. 

n»i. 



tritt bei 







... ,». , 














m ■ 




1 ^ 






























mim. 



















Maa bat daHaadl die Muxiiniil- nder MiEiimal« 
JV für die 3 Ofappea der Diagonalen nach 6 Teradhiedaaaa 
Formeln za iMfaebnca, dia aich ibigaadanaaafa 
lassen : 

I j I I I 

fl..-Js:-/ \;+ V ,.v^ (1., 

iV.., = 2\/'v-|-2j".v' (l'> 

I 1 
1 / I ^-1 /-I 

.v„. = i ./ \, + -i -^sam^ (2") 



a %-\ «—1 

/-i J-i 



I 



(2») 
(•*) 
(3*) 



4 ) Der Marimalarerth ran wild 
aaa den Maabnahrartha von iV eriiailea. 

. 6 
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■•••■i*M Eicnikrli tririi lirr parkbolisabtn 

II Ä n ^' r b r ü c k 0 

Bs iat bekaoBl, dafa dir Pnrnlirl di« Gleiehgewiebtallnie 
tat flr dil fjMMSnig rartheilie B«lMlung; gk'bt naa daher 
dar Kella cina aolcha Farm, dafs die Endpankia da Pol]^ 
gom aaf riaer Parabd mk aenkracbtcr Axe liegen, «c »Bt- 
ian alBiiitlicIta Dtacomalen, anwia dto horinntaten OoriBqgem 
dar Brtekrabalia bei Eintriil der g)>>ichlurnii(;<>n llrliuiani; 

/ 1 

ohne Spnniiiiiig tv'm, d. I). <s mufs 2./.V -^It m-iii. Kbrii»i> 
mufn »ich a.i« dii -51 r ( Ui irhimf; ilie Form drr KfUe bvaliiDmen 

l:i.-~ri . Ii. i '.v.'/riii-r äi<- i:l.'ii'lii\'.riiiii;<: Bettatng w den Diagl»' 

nali n <iii' Sputinuu^t Null t rjtt'ugt. 

Um die Richli)-ki'it di r OleidMOg SB a« aa%aa« 
der letxtero Weg eiogricUiigen. 

Es ist UKb Olcichang 38 aa aataea: 

V'"- t:^1[<'+')-(t - •)] V'*- 



• 

Wird dia MuMtmt Ha» iMtpoktaa y paaiit, ao Ut 



I 



<4» 



AnTverdeiD ist /Ix \; 



kl 



SeUt man diese Wertbo io GleidiBBg 40 «in, so redaeirt 



4i ' 

nd tttg. 



*/ 



— Ji-Hl 



f if • 



(«) 

die GI«icbung der l'arnbel. aaf drr dir Bckpnnkte de« Ke^ 
lenpolygona liegen müssrn Man rrliäll dieselbe Parabflglei- 
cbong, wenn man div IMingtin^ sirlit, JuT-' l" i glricliffirmif^ 
Belastung in der Ourtung dir lirückrnbabu keine SpsDiiuDg 
sei, und dcmiarolgo die OleirhunK 32 ^Mcb Nall atUt, naoh- 
dem man »iirnr "i fl gi xi Ul Imt. 

Die Ol.n lintig i'l m-i i.uii di.i I'.-ir .U. I . auf welcher die 
Kodpuukt« de* KetK;i|"il»;riin iniistruift »iiid. Sie b«2icht 
gicfa auf den Anfangsputikt d. r lirücknilmliii. Für < - H und 
jt — I erbSll man y A die Holte de» Auflaingepanktes. Kilr 

* = ^ ergiebt sich ^ ^ h — f die Höhe de« tiefsteo Punktes 
d<T Hrürki-nbahn, wobei f den Pfeil der Carrc dar»lelll. 
Die MaximalsiMHinBBgea der ConstrudionsUteile stellen 
«eaa g^wiaaa I«atpunkie rniwcder in Mi* 
d. h. darch da* g|eieU)lm^ gtdacbta E^gnfawkbt 



oder im Maximn dureb B^MRIwiebt und Maxirn:iIli<'U»tung 
f^n^l helaulri «ind. Dabei geht die MiiiinialspaDuuiig in 
Aa Maximalspannung über, » .-nii <iie Belaslongsiraiaa dia «at- 
fsgengeaetsla wird, wir nbrn brwiraen winden. 

Da die Spannung jedrs l^siructioDtllidles sich dardi 
eina Soaiaa daraiellt (a. Glai^nag S2. SS, 17 aod 40). da- 
ran ainaalDa Glieder antwadar p awl jr-|-ir odarf tmd f— « 
aan Factor haben, ao kann maa dia Glieder mit dem Factor 
y-f-ir oder dia aAf — ■ io awalThcDe aaritfn. Man aiWIt 
daan SGrappan ■nm Oliedem. Dia etatave ImI daa FMIerf 
oder erent f , and ihr» Snmnia iat «egen der paraboHaalMa 
Form der Kette für A und 5 ^iek Nall. Die Summa der 
nbri(»fn Glieder ha« t iider event. —m als gcmpinsainen Fac- 
tor und pielif für .V urifi .S /\\ • i Lrlcit-Ije tmd en(^>-cellt;r!*etzte 

Wertlie, je uai-Iidein die H'-lii-ttunf; ^ ?» oder *; — t war. vnu 
d<'neit der er*te eii)en Uruek, der tweit'- »-iniri /iii^, l-fide 
gleieh und ent;;irKeni;<'«et2t U-deiilen. Die KfIi'-ri<|i;i:iriuKij T 
rerle^t jtieb elwuKii in zwei Tlieile, foii denen dr r ►.r^l-' \'t\\ p 
oder f allein, der sweile von n allein abbüogig iat, wie schon 
ia GlaidniBg 15 angsdenlat ««idan Iii. 

VI, Bestioanonit der tireniwvrihe der K eltenspannnng T 
der festen parabolischen IIHngebrAeke. 

Wann dia BrBekaalia]« ia aUan iMpi 
im llaximo mit m belastet ist, mMiiiB aaf jadan 
ineL dea abeafella gleichförmig rarthaill aog^i 



gawichta das Gr wicht p^t.m^f wiriti, so tritt in lieblsB 
Kellenpnnkle eine gewisae hodsontale Spanwang A ein, iral* 

ehe mit A, lieieichnei werden soll. 

Mit Hülfe der Gb'iduing ?<l besUmmt man 



■an fSr die 
41 «. 1 ood 4 ainasiai, s» 



riah der Waitb llr auT 



In demrllx^n Weise bildet man den Werth TfBr die gleicb- 
ISrmlge R4>la<itung 9, indem mao in Gkidiang 83 ISr n, f 
»ei2t und die ^v,•rth^' vnn IT, Ot all« Lsatpoakl« «dAt, Et 

ergicbl sieb auf diese Weise: 

' -• 

+ (*7.-( . -ii)2i(y-i.i]. 
f 

8am man hierin die Wcrtlie IBr die Sommeo aas Glei- 
ehaag 41 and redaafat, ao erlillt maa - 

* *. B/ L' P ^ P j 

Da aaa aod dar Wank ia dar Klammer Mf — 

ist, ao fb|gls 

r, = i.A,. (44) 
Hiernarh redu> irt ^irli die Olejahaag 3S, walebe daa llaiö- 
nalwertii fSr T augiebl. aaf: 

T^-.i4,+i\iV,, (43) 
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<M<-(^— Jrlrr,. (46) 

■ItiimB Thet der Ket» eiiPcht Obkhang .in: 



V 



(47) 



Dw Wvifa Mr liegt iHMb OMahH« U hmm» nri. 



Mhen X ««d da 1*. nw «ta baMliiimMr WwA «m 1, 

irt; «> k«niin«D d&hor Ix-i li-i SiiitiiiintiiTti twisrhon 1 und 



X — 1 



nur die beiden ersten Glieder der GUi- 



«bu^; 82 in Dotrai-Iit, nimlich: 
Die Summulion ergivbl: 



QDd duber 



Der Wcrtb ISr 1'. Mt aber dmsIi 34: / 



Werth 



T—t 
it. . 



« «od 



DicMO Werth hi Glaehng 46 
malwerth vod 7*; 



, wUOt IMH Midi 



(4») 

gieUdraliMd- 



1 iiiid/-|>-i-i Ihr» 



Aas dincr Gli-ichnng rrkcnnl innii, wrichpii EiiiSur* dM 
Vcriiillnif» y auf di ii Muxinialwcrth roD 7 hat. Li(»t nu 
Dlnlieb die Gurtong der UrückrnlxdiD dea Bogen im Sebeital 
•o lel ^ ™ I» Bild 



MndMfatiidi Mf 



(M) 



NÜMit ebb 



MW 7 der MIM ee «M (r— 1)* eehr 



groT», jr, scbr klein, uml M 
■ahr badeatend abeiale^gra. 



Weitha aa, die 



aduniedi'<'in' rin n l!.ij;. iil)r{lrk"'n ( Arcol<>). 



Je griVser do^rgm y wird, um so weniger übenteigt 



?*.„ deo Werth , und far * » 2/" kommt Gleichnng 90 
aicbt aiahr aar Anwa a do a g, indaa r_ IheaaU g|aieh A, odar 



i»t. 



Anmerkunf;. Die Glelcbonf; 4'l erhSll mnn aoeh, wenn 
I die Wrrllir . / /'^ nur »winchrn den Grenien 1 am! ).' , 1 

Inden der Werth tob ^47°, an 4er Greiwe i', }i«U 
iel^ and daher die Soama niclit ladart. 

VII. Bt-- 1 1 1 iniri 'ui^- (It-r (« ri- ri« w <■ rtb'" 'I' r S p » ri ii u n .: ]□ li R r 
horiiont* U-n liurlung der Urüc k«o>>*l><i l i'l |>>iaLuli. 
aeher Kelle. 

Seui maa In OMehmg 3J j = ä - ' umi ^ = 0, 

»II n-Jm-irl »ich dlrtrlb« anf S^, = 0, <1. Ii. Ii. i t;]. irhO.rnjiger 
U<.'la»tutii; linü'.'! in der boruontalrn Gurtui.g ki mr SiLinnung 
IrI rr nicht pli ich Null, M> wird doch jedeufall* die 



«Ulli 

.Sumtiii. ii. r mil ;i iiiiuiririeo GUadar Nall 
daher die M;ixiina]:t|iKnnuiig 



iti. 



aa iit 



Ea iit auch hier wieder i^rli-Iigällig, ob die äuiunie zwt- 
sdii'H ■ iitn! i'ilir , iii-.(| -I ^'enoBIM 
Ginflurn de« letzlt-u <>lit-d 'k NU;! i»t. 

Sa» auB in Qleiclmng :il : 

I i/ ^ 
9o redueirt sich diesellie anf: 



redscirt die Olekliuag 52 aafi 
= 4- 0-») Ä •Ah- V * • - T « »• 

' I f » 9 a 

Ba iai «Imt 



(M) 
(54) 



X ( < ■ 



-1); — «(!.— 4-); 



(i._,)(i.-Hx-l), 



und daher 



' «* 

f 



* (1=*) 2/('-*) -<(*-»> 



(») 



nr xay «M md dUwvOi ww der Tonna- 

eaiiprieht. Ftr dia aaaleii« lii«eBdaB Warthe «m 

5'.., sehr groTs, wenn y sehr klein wird, aad ae irt 
also aueJi zur Verminderang Too 5 erfoiderlicli, die RrttekeiK 
bahn nidii die Curre der Kalla taaglno IM taeeaa, aandani 

k'X annordnen. 

Da« ncpalive Maxininin int Jt-ni p<>*itiivri u;Ifich und ent- 
gsg^ogcaetxt, and man erfaJUt ea, wenn man f für ^, und — n 



Tin. BeeMaiaiBag dar Ormawettha der 8f anaaBgan dar 
Diaganalaa hei parahaliieher KaHa. 

Bei lamiholleeher KaHa Irt X/T/V,» JT^JV.«» 0. wie 

lUb V. ü-viii;! «i.rdi'U, Ul.d sil.d dllli.r die Kl ( i I !■ .1 !: i ;'i :; M* 

anKegebciHii Maxima und Mioiaia );li'ich and ('nlgi-gi ii^iKiftzt, 
»MWCKCii nur Ein Werth «I berethnen i«l. 

Wiilill inui zur llerechnung dieaea Werthea die lielaslung 
itiicl) Fi|;. ^, hei welcher die iwvite Brüekenbilflo leer int, und 
Itfrt aein Voraciebaa OBbeMiuiai^ lo «gabaa aich iür die drei 
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J. W. SckwtdUr, SutiKh« 



» X-l »-I V-l 



3 »-I 

Setzt nma 




1 — J*^('+5^)=«« = «l = »it «.-Ol 



M Uni liA Olelcliitng 37 ia: 



f V 



Duseo Werth 



. w -f- * .1 

in 56 eingeselit und die Soniaalioa mw- 



Jl gMcMebw, wd dorcb die Olei- 



Hhtin irt ilr r. 
ohaag 89 gigtbea t 



(58) 



IX. FeaUa SjiUb Bit twei Diageaaita. 

E» IM teiMM oben bemeritt «orden, dab bei , 
■Weier Diigoiiatea tn Jeden nifiM aed 
^aiefaong aber die VertiMrilo^g der WidrrsKnde auf die Di» 
goDalcn aiiü drr Natur de« Sftlemt Bafp-olrlll nrrrdrn nutTe. 

Da I)U);<>i>alen die Uagüti-n ('i>ij«iri:i li' n-tKi iNi det 
Sv.'ti'uis einJ. üo wird man es nii'i^tfn'. surili ':;iKtlh'r liiiiien, 
wvnn tii.-5»-Il" ri mir jidI' Zug in A r.'-j ri;' !i t^ -'u-rmii -n wi'rii*-n, 
aU wcrm Hif !»li\s ei le« ttid Zug u:iil Ort:! k w ;ii.'rf<f«-li<'« tnüa* 
»tu, iudini jur \'i/r hii;ili tui,K dtr Aailjiivi;uiij5 dann ihr Qiier- 
schoitl wiilil nii lir nts <lDpp('It tf> grofs uiii miirslc. 

I>i<-Ht!r Zwfi'k wird durch Anurdnong xweirr Diagonalen 
Crfeiciil, von d> iK'ii daoQ oor itanicr dii-jciilge in Wlrkaani- 
kiit Iritti wrli'li«' dnrch dio Vcrschit'bung des Trapeics ver- 
lini^ werden würde, wibmnd die andaM keinen Wideriland 
kiMet. 

Oie inaena Wideiallnde der 

d« Ud«r iMlncli^ BmLi^ alMr^*'. 
der AbediMBase laadtt, aad iIb4 dtaee daher ta 

Weise beiondcra xa notcraucben. 

Für di*'^ UntcrHuchuug sind rwvi Wt-gr möglich. 

Eiilw .1 ■- k^riri iiuui lür Tr:i|i. di'r «weiten lirücken- 
btlftf riiit il.i.liul. Iii iiJc-r UiiiH'iTmlii d<T Ri-chnunj» unfcr- 
fiil.Mi, II in rn.^Ti (h rr.4cfit«' dir dvr rnjiti'n Brüfki-iihiilür mit 
fii!gt>;' i^K"' ■■• t7l"-r I)ia;;iiriiili'. I)i(! Wcrlbe dt-r Widt-rntände 
in drr :i:i i' ri II ÜrÜL-k. nl uiiti n.iJ'- ii liti rrillkomnu'n »ymroe- 
Irischi T Aiiordnuti:/ »Ii i' ili'i"'lli<n «l in. m dafs aiioh die Di- 
mrii^inniMi dt*r ('ni.'«:riir!iMn«irli<*ile g*'gt*n dir Brüt'kentnilte ajrai* 
metriacli angeiirdnrt werdva ntüieen. Die Unlereachiiog in der 
xwt'iirti Art ist der 
iMr aar Anweadeatg 
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F%. 9 alallt daa iwiaeben x 

und 1 , lirgrndr Trapri dar , in 
welcliorn dir Uiiigunulr «-inen 
Munpfen Winkel mit der Abe«ie> 
eenaae naehl. Dte kuMiaa Wi> 
dentlada werden Uer nai Ui^ 



baniehael, die Uage der Dia* 
gonal« nil ». Die vier Bediu- 
^ gnogea dea OIrIclii'rtricbia erge- 
^ ben f&r die l» i.lrn l'unki« an daa 
Enden drr Ordinale y; 
i.eo»^- .( - // (M>) 
X . »in ,^ - 1-, i! (flO> 
©-♦-iij ...•.,< - H (61) 
in ain «'= r. - %, (63} 
worfai r, + r, = I' in aeiam iaL 

D« CO» = 'y , io erhilt aua «u M, waan wie- 
der J X — \ iK'lzl: 

nad wenn die Bfilamlang aish iadert, 

JX^t(/tÄ—JII). (64) 
Setit ww flr if^ aad JK die Wertke hi «r, nad 
«I am Olaickang 99 and W eJa« «o iat: 

^*-,7K' [^?-<'-'>]-^«»K'+ij) -''] 



Wlhrand x *nn 0 bia y 
1^ -(!—«) aaa den Nepütan 



gebt der GoeOkieat 
Finikim «her |gr 



hl 



1 and waaa die 



t 



der Goefüdent ^ — x Ut immer poaiüir, 

HMhh ka S «hl Mudw»: 
' 1) flr alle Werfha von * 
Brhke iwiedu 9 nad il' ia 

und / leer ii^ «te Mbiiiem Im) 

weiae, 

2) iBr aDa Ward» fik « «M «' Ut j, wem die gaaaa 
Drück« im MaxiM hataiM iil, en Mtoignai, waaa dio Bridw 

Ifcr i?l. 

Mun hat i:>>ri'jrinrli» enlipifaelHad den DadaBtionaa lak Vlp 

für dilf Milli' dtr lirüi'ke: 

(Sr die Seite «wischen 0 und .r' 

>.• I 

i^ = iA, — £Jit, «dar 



uiyiiu-uü Google 
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-1) 



Setzt man iSr V wbeii Werth •■• 6 
•o «giaU «ich 



DeoaelbeD Werth erbill rann ans Glciefanog &0, wcaa 
UM darin Ar <r, Jr-i- 1 teut, uud nur ( bdbrblU, mitbia !at 

^LTi.'l, 

Hut am dwnn ac li cHa Wndw IBr 4;«. bandnal, ao hat 
aao, mit WUkMt wtt tfa «mgegcogaaetai« IHi|oiiaI«, dia 
Ward» voB X»H dtraater achiabä «ad vaa Mdta don 
pSfalaa dar OMMraeHon «i Oninde m Ugta. 

Dwab AddidoD der OlaidMmgcn W and 63 wbllt naa 
{«inj} -»-9t (ian* and dahar 

HaV ' 

«tlolM Ohiahai« «Ich in 

«-^ [»--{-*-*) ^fl (M) 
MKWMUleU, «MW man lin^«^, ito«'-'/^ nad S = 

DIeier Werth itr ff iai ^«ieh daai daidi Glaichung 22 
■an Rr >, d adnaftt, dahar mhllt aieh 

«elcli' I! '.it'-'m uucli für liU: MaxtaMtwatiha gh. 

Dif (jUichung ül bedinge 

<S» -f- J!, I II» = Wr =-- .V,. 

Üa sbf T i , + JJ . eos «, — i > . i isi , ao iit 



wrkbct Uvlalliiii nticb für die Muxiiua gilt 
Da y, in Olvicbuiig til offenbar dar 
paakte«, nilhin f entspricht, so iai 

- »n »In a' = q — A • 



Oldchaiig 23 giobt /".—./ .- j, 

•a = p. = p.L, 

% kann nun vin nrgalives oder ein faMn» 
haben; diu p<K<iliT<' tritt ein, wcito .VwO iat, abo bai gMcb- 
lannig bclastalcr BrScke, und iil: 

Max.« = «, (75) 
iV ain MaziBiaaa and ^ 0 iil nad 



Nnqi' 



(W) 



X. Hiagtbrttaka flir ■ehrar« OrrfaBBgaa. 

Man bl iinbcMndcrt, mchm« Oeflbofan einer BMche 

dnrcli «Mrk>' obrngonanntiT Art n Sberepaaaaai tnbald 

jedvr ii. !i. npl. ili r l in Widi-rlugopfellfr für jede Oeffnung 
i_Kt. Iliir-f;' ri ICi Ilfn auf d'.'iii Zw iMS' i:|if*':li r zuhuiijuivu. 
80 gkichl Mcli :tirf Ui'r::<on!?ilkr3ft A ^iin^ 1 Ii' il 'in*-, inni diT 
gn>f»lr WiJerslJiid. w. li l.r h iIi r IT. ili-r lu.rii 71; I n hiiilf, 
w&re M«,, — /!'...,> wotji-i ^4.,, dem fiiu'ii lotul tnUsitiL-a, 
A'mu dem andrrn ganz Bogen entspricht. 

Gewühniich belk-bt man jedoch die SliUipfcilcr wegen 
ihrer Hfihe nicht als WidrrUgi-r ru cnn*trairen, toaden den 
gtai^ankt anf Pendel oder BoUea in legen, webri dia hori- 



«ontalea WUerülodr der Svateme eich im ÜIciehgewiehl er> 
halli-n inüanrn and di-r l'frilcr nar dir LiikI (> untmlülzl , in 
wi'lcbrnn Kalif' drri^lbe auch nur vinvu diriteni Drucke en^ 
ipreebendeo Qneiaelittiu aa eriudtca hat. l>urcfa dieie Anetd- 
wut wM aMM to der Zahl and Pom der ' 
aebrSakb 

ngk 1«. 




n 



Drei-Bi^ge^iitaei aaeh rotatehender Sfciiae i 
t, wOrden keine feata Brieka mehr badea, da die Be- 
er MitielBinmBC ein Seaken deraelban i« nillleren 
Dreb|MiBkt henraifb riB gen wflrde, «dhraad die SettenSütaangea 
aleigen nod die Stalzpookte sieb ncbr nie iuhl««i.i; bewogen, 
wnn da« RigrngewiiJit der Rrücbe olclit «ehr grufn g^'l^en die 
Iti'Umuiiij; ist. Ifei der !)cliniiedeei»ernen Bogenbrücke Qb«r 
die Tljeig Ix i Szcgrdin kann man dicae Krfabrang im Gro(a«n 
mJK'heri, ohgleM hl Mttlea der Mgea kdae Drcfapuakle an- 

g«'l<'pt sind. 

S<.ll die IlSnselii ücki' ein r. <lc« S\M. [ii bilden, darf 
gie nur die Länjije von u tuM 6 uuifaMAeti, d. Ii. au^ eiiieru gm- 
trn und zvei halben IltVgeu bestehen, vuraus^ei>et2l , daf-i die 
SlSttpreiler Boileo oder Pendellnger «-rliaUrn. F.» ent^priclit 
diese Anordnang dar gewölmliclien Keltvnhrürke , m un hei 
deraelben die aogenannte» RGckhaltkettcn noch die ilrückeu- 
b«hn tragen. Bei « und i werden die Widerlager angeordnet. 
INa beiden SÜttapfeiler erhallen dann RoHeolager, eiebcade 



iDniek aaf < 
Spanamgen duth da« gaoac Siftttm «icla gleich 

poCi eriiaheo. 

lat daa SjFalea dir Bidhallkelte, oder das 9ijt»Km der 
Seitenöflnang, wie es iMSser genannt wrrdi-n kann, den bei- 
den Systemen der MillelAffnung, die im liefslrn I'nokl« dea 

B(.i;>-|(» verl>i)rii!t-ti vir.d, vun^rn-fit iiri^enr.hh.'t. ■«.,■ wird es Iii-i 
paru*.i<>li:*cln-r Kelle uiul '.jl.'tfltijtarsi^t r le 'ut^'UhL: .1111 \, <It'h '.Im-ii 
eutwitkel(-:i Cie-et/' II Uhterw tirfell iiein. d. h. (In- KeM- v^^td 
die gbirlilTirinig Terlheille Kelaalung allein tragen, und die 

übrigen Cniiiiructiun^theile, als INiganalan and Dniai^gprtnngi 
haben die Spannung Nnll. 

Findet eine nagleichlarmige Hebtlnng der Brficke eialt, 
so kann die boriinotale Spannung A sich nur ana der Bei»- 
Slang des minieren Itugens nueb Knrinel 13 faereduisa and 
entwickelo, «ad «« exietirt nitbiu ia den SeitensyateaieB < 
Heriaoatalkralk A, naatMaglg von ihrer 
luag. Bs iit dieser 8bIb aneh d ^riari 
man hedeakt, dafs die Spktmt der I 
ksosfiltBs sfaid, Weichs die horiaanfala Kraft das "OUgt- 
qrileBia der MHaUUlhaiv anf dia Widcriagsr Aeftragaa. 

Bs sind dicae BaheMtfatsflM Milhii dan Bedingnngeglei- 
cbongen I bt« 12 aalerweiibn, und kSanea dia Spsonangea 
der einirlnen Constraclionslheile aas diesen OlliehBllgsn ge* 
fanden werden, wenn man für A »tel» Aiiji'nlgen Werth mS 
Gleichulli; 13 imclj den Belu-liiiü;. -i iL r Mili.-Ii.lTmiug eiofObl^ 
welcher dif^e Sp.tihrnini^' ?i tu einetn Maxiitium u>ii r Minimara 
niaclil. Aus den (ileiiliungeii 7 bis 1^, Ib, 21 um! il ■ r- 
(ieht man, dufr> die (;rüri.e ,1 in den Werlli. ti für die (iur*i reii 
und inneren Kräfte Biet» nur b1» Sunmiund .Miltriti; <•» w< rdeii 
dsbor jene Werlbc ihr Maximum oder Minimum erreichen, 
wenn .<4 ein Msaimon odv Miaianm iM, nad iit sandt ihr A 

entweder oder *'* tu «etirn. 

HsB denke nna daa feste Sjratem der Seiteoöfliiung in 
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iwci congrupntp Systi-mi» zi rirpi, vnn ijriirn du» «ine dir 
glrirlirürinig ülirr <ll« ganu! tirürki-- vrrthcilt« BriaDlUDg ^ oder 
f Irigt, daa aiidt-ri- die hinzakommeDde micr WF|{g<-iioHIH«M^ 
ungleicbförmige BelMliui|g « oder - n uoMnlüUt. 

Da da« SyMM* dtr SahmSttmng den beMra Sx>t«>Di'n 
dar UnaftäSamg «o»gnmat mtgtuammm watden, m wM 
dM an dir Zariagaag caMandoia antara Sjalan alal» dia 

koriaoiilalaKnft i«-^ odar aai der ] 

■ahoMMi and im QUUbgnMt «InilaB, «thrend da* awcila 
SjjrMMi da ataAwliN BÄimayaten M, dmen bericoaiale Sn- 

kere Kraft 1 = 0 tu ftruni wSre. 

lo crstcrcn Sv»k-iii cntsprwhen dif Spannungen der gU-lch- 
BalaMung und sind dnlii r 

l, = t. /, (.-».iif. (ii.-ULuiif: 4J;. 

A, — 0; .\, ft (conf. Cap. V) 
S,^9i 9, =0 ibid. 
Dia Spananiigeii daa amütii SfUümt T«, 7'-«, eis. 
ch aaa daa OMcbaagai dM Cap. I and II, waaa 
nnd p=0 (cU. E« wird wieder die GaotdiiMk- 
der Fig. I und 2 fewdhb, aad 
gen bcibcbaltcD , nur warda dii 
I 

Y •= • geaeut. 

Daa Syatcm a«< mh S Laai«B n, und ji, balailtt, < 

Abaciasra 1, <C->- und ^ x «ind. Der tfeaerl 
aprsctieodo l'fellvrdnMk Ut (GldchiiDg 6); 



(77) 



Dia VartieatknA arbill man aus Gleiclnim lOi 

Die borizoQlale Kraft II ergiebt &icb aU9 Glt'iiOiuiig 12: 

Dia Spaamag 4ar IMagaBala ana OMaba^g 22t 



D» In (Heil Illing T'.l die C'u ltUJi-ntcn von »i, und (i, für 
alle Wt^rtbe von l cwiiichi-n 0 und <i (hiüIiIv bleiben, bo folgt 
darauB, dafs «•ineLaal n an iigeod cliu r Sirllc drr Brücke iwi- 
tcben 0 und a die Spaanaag $ vermehrt, und tritt deauiaeb 
dia BlanaialapaiiBaag ein, waAB alia fcaalpanittw mit » iai 
MaxiBm balaalat aiad. Samit iat: 

•'1 •— >— • e-l . ü 1 

I I «jr ' ' , * • • 

j • ' r •-' M l 
- If ^ 

"i' I > , j 

Da nun 

•r' x(T-n ' 'r' «(.— l) 

J .Si- -j 

iiab daa Maximnin Ton 5 «of 

afbtk BMo, wann aaa IBr m, — m i 



Max Sk °= IT . 



(81) 



Daa 



*, md la, fa Gleiabag 80 aalaa aiao, aaWfiTaeiwd dar GM» 

cliuDg 3S, nsr — dia 8ilitug«aiia * «la, ea wird daaa 

Olsidiung HO: 




Der Coenicient tob IM 
piiMlir, wenn s + x ^ a, und 
Begalie IBr alle Punkt«, wo 
«-t-x<a iit DcrCbeffideat 
grht raiilün darahNoH ttm^m 

loai Faalria « • aiaa 1^ 
gaiMa' aa die Cnrve rieht, wie 
Flg. II darstellt. 

Der OaeDiricni von n, \*t »m» powiiT. 

Die Diagonals|iaiinuitK A hat drninach (Qr alle Werth* 

vnn jc kleiner all << ein negalivcn Mnxiinum, wenn iille I^*t- 
puiikl« dea SjrMvms bclasict sind. Dies^a Maximum «erde 

Biit Max AT« beadcbaet 

FQr alle x die griMkar ala et lind, mala «alwader «, =*, 
n, •= 0, oder =0 aad w. » * geselal wardaa, tm ala 



Dieaa Masima 



mit 



I 

iVv erbitt Biaa dareb Sennation aller Wertbe tea 
äN IBr «inmtllaha balailela Laalpaakia, 



Haa 



oder «pnn die 
durirt wird : 



Miiv \, = — 



ÜM Maxliuuin erlUÜt mau, weuu luaii iu Uleicbung HO, 
«, = « aad ir, aa 0 lelat and van 1 Ua «— 1 addbt: 

Da^ Muvliiiutu X,, wenn man w, « 0 vnd a ir aalai 

nod Ton .r bi« n I addirt: 

A*. = ^ . j^;[«(»-2x-|-l)+x{x^l)] (l - ^x) . (»4) 



Man eriiUl daa dritte Maximuui aus dem xweiten, wenn 
maa fäi ir, te—m eiaaetil Da beide Idaxioa lOr 
Faalit galMB, w» iat ^ CanilraGlian daai gräfeifa 
* 

abaad aaaaaiidaaB. S aal^ricbt der Btwagaag dar 



von link« oadi mhu, .V der Bewegang ia ai 

Riehl eng. 

Die Minima eolatefaeD, weoo mao IBr n, — ir «etit 

Die rorxtrhend b<!rechneteo Maxlma St ond .^,r aind oon 
lunliiol. di,' wiikliclier. Max .S Dod Max A, da bei der Com. 
biiinti.iü b. ider .Sv^ieiiie \, = 0 .V,-=0 Ä,»»0 S,miQ aind. 

Die Spannung /, ergiebt aiah am Glil^biBg Xf , waaa 
man /i=sO, 1 actit: 



Dia «nainw «num «kh awu MWi m au 

Setst man ßr JH and /iV aus Gleichling 78 nod 79 
dia Weitiw «Ia, la «rbth man: 

r , • — l»-D . n—X,, .,"1 r 

jr.--[«.i, -'(x-Dj 

Da die Coeflicienten van n, und ff, psiiüv aiud ISr ajle 
Werllie von 1 cwis<:beti I und «, »o wird /V «in 
babca, waaa alle Puakla baiaalel aiad. Sontit iat 



Digitized by Google 



93 



A. BtDdtl, Rlilcr, Adun «k. 



T — I /r»(a — I) r (-r— I ixl 



OieM GUehw^ übt «ich mm Ol^icbung »1 darslcIlcD, 
fSr — «—1 Mtit wd nk t nddpHcbt} w iit 

\Ux /, = — » Max S. -I. (W) 
Un daa wtrkJiefa« MaxÜBUB von T m tfhallta, aolii 
am db SpauMc 1', oder T«, «iJcIm» von dir ghh h lgni iiy 
i Bvflsktt bttvAhftt sv 7« Addirt ivirdan* 



Ebtobahit-Fahnc^ge, nrii NoMmm von llcaa. 94 
Im dh gmu Brücke adt f bdaatct, w tot 

«Iii- S[i.'«miuini lä'T K- rtf ; dii ■ S|i;ii-riuiij; w ir J ri-rrut-hrl. w< tm 
di- Urirkhiilik. 1" ■ ■ -iiLi-^?- t w.r.l. ndiT, w«-nn 'y i\* r Punkt 4t'r- 
•elben iu der Iticlilang von uiiii*n nadi ahcn durch go- 
boboil wild« MB 

oad iai datier 

I M«r^/t^;.-H •";-'»(— (.-!))]. 187) 

D^npD Mllill man 7.,. durch Ciimbiiwtiua von T, und Tg 

I -y;;" (-*'-•>)] 

d. W. 8«bw*dl«r. 



^tttt^eilungcn nad) amtlichen (DuclUn. 

Aufsälze, 7.nsanimon<^oslt'llt ans don von dem vorsforbonm Geheimen Rcgierongs- 
Itath lleoz, wahrcad seiner Reise in Mord -Amerika im Jabre 1859 gesammelten 

Notizen. 

<raili««Mv 8iakiMifHgX,B.a«a.r) 

3) Die Räder, Achsen nnd Achsbüohsen Aer amerikanisdien Eisenbahn^Fahizenge. 

iMfc Satekaaiaw itf Blau It Wa 1« ha Ad») 



1. RSdcr und Bcifta. | 
Auf d*D BtocBhahiM» der Tartlalgtep Staaic« Nord-Aim- i 
rikM ttod golMieni« Ridar ait hartia LaoOldicD (cait inm | 
ebiUed whaeli) «an MgtmOm Im Oabimch. Dia Ridar d«r 
PaiMMO- md GUar-Vagm and der bcwegBelicn Varderge- 
Keil« der Cioca«Mll*en abd b «ioam Siflck gvgnuen, wttrcad 
die gafteiaetiien Locofliotltr^THebrSdt-r mit rinpm b<-«nndprn R«i- 
Im vembrn sind. I^lzlcri' sinJ In-i dt-n C;üIitzli^.M.ivi hiin n 
darchgrbrnd« vnn GarscisiMi, imf dtii sridliolifii Itiihm n iuicli 
hei d*!ii Per^tnrtizug- MnKchlnrn , wo^r_rrL ntiT tl«-n iiHrt.lli( lit ri 
Datmrn hii-rftlr nur 3ch(nit-iJ«-i-N' rii-' Ht-ilcit gt-u-Kiinim w-i-r- 

il. n. I):r lil>iiri;:ii' rifji ii 1/1. 11 Itliiii I iji r > urLipjiscIlfll Itullllt-n, 

uuü piif^i-istTiHT Niiiwf und r*flmii<*H<-fi*rrni'n .SjH ichi'n und Rei- 
fi-D beMfhend. scigf naniitL- cuglinchi; Rldrr, »ii-hl man hin und 
wirdrr auf di>n CAnAdiüchro Uahneo, doch hcmcbeu auch liirr 
die gnrM'isrrnnn vor. Kine beaoadara Auaoahnie macht rinc 
Sorte Ueinrr eigenlhümtich maammaagiailaler Uder, welche 
UDtar den Eoblenwagoa im Antbraeit^liafiir dM Lahigh lao» j 
faib Dieta aaf Blatt 12 FS«. 12 da^Hlclllea Bider bakea ehw 
lidMMtM Mab», «tom hartccgoMOM Kiana and adiineha 
aBh a rf u d eri aanie SpeiabaB, ta dcMO Aafiiahiae lowaU Maha 
wie Kram nit AnillieD venebea aiad. 

Dir g«ri«'i<ii-rni-n Ridrr rmpfehlcn sieh sowohl dareh ihm 
gtTlngrn .ViiütliiilTiiii):.- und UnlvrfaaUnngskosICD, als aadi dareh | 
ihre ^riir»'.! L< isiuii.i-..taliiH;ki*ii. 

Zur \'i r^l' iilning dei' KomI»-!! inaj; di*- foI((»^Mdf IlcnTlj- 
■eng diri^ n . wi I. Ii.- »n-h .«Iii l iiir I.mIiI. Arh-r v.,11 l ZmU 
Darchtn<']«.'M'r in drn Nul.rti »:tii nut lUidcr viin '.i Vu{* l>urct>- 
aeiScr brcii lit. 

Di« Acbso wirgt ca. 3 Ctr., aad kostet, den CVikikt ein- 
MbiidhBdl dea Blebtam md Altdiehena an 9t TUU. n rhnct, j 

iSi TUr. I 



Traotport ttflUr; 

DreiiaMgaBider fialotdie Whkaejr'adhe Gio 
harrf ia FUlaideliiUa lad. Behna md Aafidaiiaa 
ISr 1» DoUan ->20;iWr. dai Sdtek . . . . dO - 
Delier betrafen die Kosten «ner Adiae mit gali- 
eisrraen RCdem 68} Thlr. 

Dirtflbr AcIihp inil ineainineiigcMteten RSdern würdn nn- 
gi-rühr 14 Cu. wir-gi n und bei einem Durchichnili^|:ri'i:< von 
II Ihlr. pro Cir. komcn Ij4 iUr. 

Dftrnus ergieht ekh ete Verhiliiillb dar i k arim lfa agi h iBalan 

vnn I : 

UiA sdiwi'rtr. ii Ac^i'i II iii.il H.'iilrrii würdf dit s^H Vi rlniil- 
nif» n(K-ii gün^tigiT lür di»' l.iisUradcr uiiitfjillcn. I>i.* nmtirika* 
iiiM'bi'ii (tifl'Krrficu tii'ffTU allfrdifiju;^ da.4 Pfutid iluU für 2^ 
bis 3 Cis. oder 1'^ hii Ii preafa. Pfennige, wonach <4cb der 
liTcaJa. Centner mit l.richtleaa 4} Thlr. berechnen wQrde. Neb- 
neo wir iulüt 3 Thlr. «a, eo reduclrt sidi das o^ge Vet^ 
hJUtnib auf aiigefilir 1 : 2. 

Die OBtarhakangthulan alaUen liefa «ia fe%»> 
Briagl mm bei da» gaiWunmi Mden «an Verth det 
akea Oaiaea ate H TUr^ aondt den Werth der allen Uder, 
w^he aagciar 10 Cir. wiegaa, nÜ 12} TUr. in Ahaqg nnd 
rechnet fQr das Ab- ood Aafsieben oocb 1} Tbir. Uua, M 
kuflet dm Paar neaer RidEr nach Uesigea Preisen uogeflUir 

39 TbIr. 

Z»> i sflimifdeeisi rni' Ri'ifi'n wirjji-n niigenüir 10 Ctr. und 
l{(>*trn, d. ri Ci'ntnrr «■in*<'hlirf'dirh lit-n Abuehiuv'ns di r allro 
nnd Auliif hi ti», li. f. «tii». n« und Abdrt'b»'ns der neuen mit 

« Thlr. b, r, rh.ii i 80 Thir.j 

hierin kommen die Koslea des vicrmaligcD Abdrv- 

hana derJUdar Mit ^ * 

SamÖM 84 TbIr. 
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Triiuiporl »4 Thlr. 
In Abni^Ton dieicr Soidiik' zu bringi-n i«l dcrVWrlh 

tli r a^l ri Ui if< ii, 4 t Ir. ii Tlilr. . . = 11! Thr^ 
<1. .-l. d. r l>r. Ii»|.ähiif, 4 t tr. & I ' Thlr. =_B - _ 

wniliirrli die Krrieuc^raiigakiuitrn aaf ..... 

k.iiniiii n. lIliraiM eigklit (Ich ein VarhühdCi darKoatea von 

un^fnihr 1 : 1 

tinr Kriii iiiTiinf; di r liiiiic dcpi«i'rni'n IC-'itV'n mndit (idi 
nülbig, WLMin dii' Ktidcr W bis 'Ii Tiiii'o nd Mi ilt ii durchlaufen 
liabcn. Iti i Anwendung von ßiilrm Mali rinl, lincr im i ckui^rii- 
gen Fort» uuil gthorigi r Sorgfalt in drr Aatfübrang dnrdi- 
hufen di« garaoUvrnoti U;i<ii-r denselben Weg, «he iMl dit 
hwia Riad« ao wait «bgcnaut bat, dab die Blder eraeltl «afw 
dan nSweo. Dabei nlmat die Leanicbe aebr bald eine ee 
hohe Felitar ae, wte aia mr fehbteler OuEnbihl cafglt waa 
an Veimndaraqg der loUandeB Baibang uad aar SahoiMing 
des GvleitM wewiilWth b^Mi|l. Seht nan ooeh den traa- 
rigen ZnMaad in Betracht, to welchem lieb di« G«l>'l«m ärr 
lUi'iML'n iimciiknniBclii'n lUibncn b«Sndi'ii, da für di ri'ii L iilfr- 
ballon^ knuiit Nolbdiirriii;*!^* pt-^chu'bt. *n nmlV mnn TiViT 
di'- I.'-i.-'hiti^ ilit -«i r Kiiii' r !*ljnni' ii. I>ic >rni' ri' ii (nur Kn-it- 
bu^ige werdeu in di'ii H(>K'itiigIrh Stuali ii :iti^''U i ndi l I siiid tti 



den Slfiffu-n dDrrhg<'h<'iid» »rhli rlit verbaadea; eSua LMcheiK 
vetUadoiig krntil man kaum, ninn biirnfigl üieli mit «eh m i e d e 
eisernen L'ul>'rla:;>::liitlrii ,iA-r i;iir-- ^i np.'u StiiliN ii i.ii.! findet 
IptllrrR iiiitiinli-r auf dvr iiiiiiTii S. ilv sm Im.i Ij, diils .Ii.- Rnd- 
flajtNL-Ui'ii aufliiuffn. IlSuti!; g<'iiii^ lir miin iin 1 1;Mi[i!4i-)r;<ii> 
Srhii'iirn, «n w< lcbi n dif Kupf'!' wi-kij;. dtiii ki sind. I ruii Urr 
SliifM', wi'lrlir wnlfi ndrlH i» l ii)i-tJiiiil"n die ftiidi r zu rrlrl- 
d«n babun, kunitni-n Urnrhi* lini-lmt ^•■Jtt-n riir, uTid w«'nu diee 
der Fall iai, »u »iud dio Fulgi ii iiiL-lii ^ululirliclicr ala beim 
Springr-n vint» Ueireiu. Mao bringt an den RadgeatoUeo 
»tt^n^ SiL-farrhritabdsel an, mich« die Acfaae bei 
brach aalTangeii. 

Aecb erbenat maa den bd eineni Bade rarhandeMii Kife 
Mebl deich den Klang dnea Hamaiaradilefa, md ae werden 
deebalb wihiend der Fährt ran SEeit an Zeit die Sider ntt 



OrofM Temperalar-DUfetenien, denen man bei un» dee 

Springi>n der Reifen hüaiif; (ozn^ehrribrn geneigl hnb«n 
«Ich iroe keiner natiilbfillgiii AVirkuiii; auf di« (!iif»rilder g«- 
zoigt, inXidom dies« lillTri>.'n2< n mit d' in »merikaniorhen Coii- 
liniMit viel brrl<'nt<'i\cii-r jI« in Kum; u -.ind, »«» au* d«r l'iil- 
pend'-n /.u^aniincri^li-IIuii^ dt-r tiiiC:U'r>'ti IViopcmtUfCfft i 
Orif dt r alli'ii uud neui-n W, h li. rvurfii ht. 
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Uei den gulM iwriii ii Hi ili n kiinnl<" man von der l'niitur, 
welche die.-*4'UM'n bald unnebineii. uuf eine ^^eriiif^i* j\dli4'i9i4in 
an den Scbieiivn »ebliefMen, diali »i4i rli^l die allj^i^meiue B«- 
neilning deraclbcn nn <M~il<Tziignii>''> liiin n dir'.e llilürchtungen. 

Eine ebi-fl m> au«igrbrrili.'ic Anwendunj wie die Blder fto- 
den in Amerika viele andere hortgeg^ieiene Gesenetlade, ala 
Hofialfiehe. Walacn, Amboiee, HtMiner, AetebOebeea, Pecbp 
PlUgtebearen, eeger gehende HnMUnenlheUe. Von 
iat der reeMef ilkaft en den OOtereag-LeeooiMiven 
Winaaa «n intcreeiantoe Beiapiel. 
FBr die Fabrihallon dBHb» die Mgende Nolii wva Nelieii 

i: 

In den vereinigten Stnalra biHhüftiKi'n «icli \i>l<' (Wrfs«'. 
mh der Fiilirikation fiiifsrUi rner K*der iirnl !!■ ilt ii. Di« 
resoniriiirt'-^ti'lj l-'aliriUfn. d- r» Ii l'rodtu Ii- iniin li in h d:i t^;in7e 
Union virl.rrit.i liiiiii t, »ind dio vnii Itii-li A; f.i.lKlell in Wil- 
mingiiiii i'T)i tawan ), vm. \\ liilrirv vV S'-i^« ui l'hiladeipbia nnd 
Vüii NS'ittiliburri, lIuntH »Jt t'u. in .ler)t<-v Lilv. 

£ini;g;e der grör*<er^n ilabnen giefM'!! ihren Bedarf aelbat, 
uro eine« giilen Fabrikate veraieltert zu sein. Jed« Giefaerei 
hat ihre beanndere, naUMicb patanlirta Potb der Blder, nnd 
noch fortwAbreod kommen nenc Fonnen hinra. 

Die Form der Blder mub ao gewlhtt «erden, dafs 
die eoe der «agMehfSnaJgen Abhiblmg, beeondeta nee dem 
der LandUkhe bemucgehende 
Qnlnlb anf die Feedgkeit des 
Diesea Zweck bat maa anf feradnedane Woiee 
geancht. Bei ainigM Kidem Isr die Nnb« mit d«n Kieas 
dercb eioe oder mehrere wedeoförniiiiie Subeiben, bei anderen 
derch Arme verbunden Di- 'e beiden M.'ihodeii. «eiche man 
aocb combinirl findet, macben durch die beim Erkalten cin- 



trelr'iiii«' horim rriiiiileriinf; die Spannung ui.-'i li.'idli-; fi, und i;e- 
ben gleich/eilig deui Uade niH-h eine j|rewiH!*e Kla^licitiit. Nuch 
andere Kader haben gerade Arm« und eine getheilte Nabe, 
deren Srbliiie mit Ziokplalten aeagdteilt nnd am welche dann 
acbmiiHleeiiHTne Ringe griegt aind. Da, wo die Verbiodai^ 
der Nabe mit dem Kranz tteif iat, auclit mao die Spaann^g 
durch voreiebtigee AbkObIcn s« bceeüigen. 

AnT Bbtft 12 nnd 13 lind einige dcrgebrloehlieheten Bad- 
fimnen dari^cttellt FSg. 2 ae|gl die Form der nm Boah & 
Lobdell geferiigicn Blder mit twd banebigm i bia 4 Zoll 
MMlnn ScbeibeB» swiiAen wrlclH u noch zur der 
Nabe and dee Kmnaei niedr%e Rippen liefen. Dieie Form, 
welche von vielen Eisenbiihn- liigi oieuri ii als die zwecknili- 
r^igMe auerkttuiit wird, «owio die aossehliclslicho \'crwcndung 

giiti II Meterinle haben diete Fabrik lar rtnenaiiteatea ge- 

maclil. 

Die vMN Waslitiurn, Iliints «.V Cd. tal'iii'iri'.ii Ha.li r Fi,^. 1, 
ebenfull-i mit 2 liiiurliii;t-ii Sila-iUen und mit geschläingellen 
Rippen unter denj Kranz, ^nid gleiehfall» »ehr verbrcilcl und 
hcaonders auf den von New York Butguhenden Bolineo tu 
finden. 

Die in F^. 3 deigpalcllte Form, enf der Botland- nnd 
Dnrlingion-BahB In Staate Termonl no Gebnneb, hat nwai 
dnrch eiaender gieifcnde Saheiben, nnd addhaet lieh datchdie 
Sehwier%hdl der Fonnerbeit ene. 

Flg. 4 aelgt ein Bad der- Ohio- and Miaaiaaippi'Baha «an 
Farnewet t h in UaAion (Indiana) gefertigt, ebeofalia aiit 2 



tjie hdden rr»(ercn Formen werden Ober einen, die bei- 
den letzteren ßlü r /w.-i Kirn. ^ ^.'..■■n. 

Fig. 6 und Ii «[eilen Kader mit cinhcbrr Scheibe dar. 
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A BnUt, tM*f, AchMB ale. aMriknWi 



Kg^ i, WIM WbttDfjr & HoD« in FliiUilrl|jhui tabricirt und virl- 
hat MDB abeM Schuhe, auf wMmr 7 g»> 

Fi^ S bat 

iiHiii>liM|ii SaMW, «M ffoo Tuthar AMMgr ft- 



FtfC. T sngt «in «MMnfalM ScMbm- ond SpeMiMind, 

wdlebet allgein«in an den KoMcnwagrn der Hhilndrlplii«- and 
and RvadinK-Bjihu vurkommt. Da« Sprichennul Fig. ^ hat ein« 
dreimal gvtti- wr. Naf-r, (]npi»n Schlitz»- inii ZinkplMtfii au^^e- 
fGIIt sinü und Hi«' (i*Tin mit M'hini<'Hc''i«rrr.t n Ilini^'D vrarnj 
b^>og«(fl i*tt- I)rrurlii;i- Rjliäfr tirriir-l izinn mit \. •.\-I.t'si-\-- 
end auf dfr Haltiiuurt:-()hiu-Hahu. Auf K-txtcrt-r girbt man g^- 
geawlHig den RU«ra, sowohl d«r Wag«n wi« der Loconio- 
tiTcm die aaf BUu 18 Fig. 1 uad 2 geMicbDelp Korm, an wel- 
cher Kraus, Mab« and Ana« bohl aind and Irttirrr darcb 
eine atwaa geneigte Stall nag aar Cenpeeaaikm der Spaaoong 
arihittan. IMa B priah aai ld w tndao aberall da Anwawlaog, 
V« dl«, 



Dia UmbabMrafcinidtr haben DorabmeiMr va« SO bia 
M Zoll, doch rind OfMUliga a«br aelten, an hlalfMeB kanw 
laen 32i(>llig:<! ror. Man giebt kleineren DarcbmeMem den 
Tnring. weil diesolbrn sdid Durcblnarvn korxrr Krümmongcn 

j;» eignet» r sind, <l»!K*i S<'hii-tirii nti d'-r S^-Elt- weiiigi-r ah' 
niiIz<*Ti, niM'ii wtilil, weil ihrr Ht;r»telluii^ l'iclil*T und iiolider 
xn S) «irW*'n Dif StÄrko d»-? Ha-ikTJi-zi^ i?l Ruf d'-p «a- 

fwrru St'itt- II , ^niot* Bri'il«* i*in«chijrlslich d'*i« Flunsches 
.'ij bii Zoll. Dil' Nnt>i'n halti-ci rinr iJlngc von <>J ble 
8 Zoll, rition Durchiii<'»«iT von 7j bin Zoll und eine Bob- 
la^g van 3^ bit 4( Zoll. Da man in Amerika den Scbienen 
elae geneigte Lag» nicht giebl, so hat die l>aiifflJiche der 
Bider aar eine sehr gerinf^ Conirltät, and t» acheini die«« 
baaai aiaan andern Zweck an haben al» den, da» Modell 
laielil aw der Pniai 

Dta in Fig; 9 nnd 10 




Not Tork ladhn. I>a* eine hat eioa aUbehe Scheibe mit cao- 
eraniiclien Wellrn and )at noch doreb Meine gegen Nalie nnd 
Kranz laufendo Rippen ver»lärkl, da« nndrr« bar iwej ge> 
bM<-htr Sriii-ilwn, welche »ich au einetn gewellten Rinpe ver. 

iiiiiirrn, iiul den noch abwechselnd slehetnii klriii< liifiprn 
ua(gesi'l/l sind. Diese Räder hiitn n '/,n\: 1 'iirchKn -.vrr nod 
H Zoll Kraniebreiie. 

Fig. II leigt ein Rjid der ktfint-n auf dirs<'!i l'fi-rdehub- 
nen lanfendeo Wapn mit einfarber, ci>neentriarh gewellter 
SdMilie nnd 3 Zoll breitem, 'H Zoll im Durchniemcr hallen- 
dom Kra<i2, V'f^. \'i da« schon oben crwiUinte Rad der Koh- 
ini Lrhigh-Anihracit'Rcner, von ebenfalle 34 Zoll 
r, aber ä Zoll Knnabrcile. Die 12 SpeidbMi abid 
cbaiieB «M 2 ZaU Breila and { ZoH Diik«, 
and Nab« aar Aaibahma 
a«b«n, obaehan dicMabe an aieb I 
9 BeN bti einer Bobrang von 2| Zaii bat 

Dia gprfbiiiaMen Beifan dar Locomotirrlder haben ein« 
Diebe ran 3 hn 9{ Zoll, eine Breite ron bis t> Zoll and 
riiirn .Hilf«! i n Durrl in' fcS'T run 4'^ f»ti Zoll Di r N'i.rriijil- 
t^tni^rRcliuill ii*T llt-ifrn nui drr linllini*<re- < )hin - li.-»iin i-ti in 
Ki^. joif F.ltiit 13 ijrijflten ; auch inurht man Reif*;ii rn-.[ 
fach cvlindriffher Li«ulliKcli nhhc Kliin*ch«n für iniultre Hü- 
der i;ekii[i]" Her MjiwWiieii Die lirucl.lWebe eines Radkranies 
läfM dcullirb die Tiefe irkeniwn, In« «n welcher tKe schnelle 
Abknitlnng die Krjrslslliralionfifivrm >l>'> F.iwn» verändert hnU 
la einer Sliifce fon { bi« j Zoll von der iiibern FIMie ab 




gemesaen ist das GefSge ein feinatrahlige« mit Ubbanein, 
nahe riiberbeüeB Metallf^eaMi; die StoaUen atehe 
aar der Ulim VMm nad giliM «HhMI <■ 
pnat Korn « 

TMIa datBnIaa «if«a lit DiaDiekadfrl 
oai an gariagar Hii jn 
masae ist, andiH i 

ginnt, aai aebwiolMten. Dieie UngleSdifBmiighalt *■ 
gen, war tMnptaCeblich der Zweck d«a Ringe* von { Zoll Mar^ 
kern Rundeinen, den man früher in <ifij ^tiii.-r. n T'i-;; J.-* 
Hjidkranjfeü einle(»te; die .Si. Iierh» it, wrjcl.r .)if = rll.. Ii. iitvsjti- 
^<T\ ['.riii-h rhu-* Rinir* gi'(ri-ii das L rnJh rtii.'^'ri. r S!iii'ke 
gewiiiiren sollte, viar j»'docJi von nntergeonine[.-r liffltutung. 
Auf Ulall 13 Vif(. II i«t in dein QucrscbuitI einen Rndkranxca 
der New-,Icr»e}-B*l>n die Vertheilang der harten und weichen 
Maasen angedeutet. 

An* dem oben angefShiten Orande haben die didna Rei- 
fen eise verfaUtailiniXbig aebwacfae harte Knute, 
bi aeMitar Zeit Hit dar! 

ErMg jadoth 



PIr Aa DanokaiHgkalt dea Rade» tat •• «m der grüb- 
ten Mficfatigkeil, dafg die Rinde eine dnrehaoe gleicbniiMge 
Ilirte be«il>t. Weniger harte Stellen lanfen weh leichter an», 

das Rad \virt] unrutid und fitif-MT^l sn-hm-ll rcrutr.ri. l'^n '.to 
wichlii; i^I dafs die SlÄriie dt-r harleu Sri. ich; m ii,.r-ti 

Punkten d-'« l'infnri;.v ^ ql- ifii ijÄmii der .\ii;:r rT-^ imkr -.i-r 
etwa v<nh:in.ii n- n Sp;ii;riiinp in die Aeh*e de» lindea hilll. iu 
w<*lehem I'uU die \ urknainienden Ktufa« und RrsrhOtterungen 
weniger nachibeilig wirken, und deshalb ist hei der Anferti- 
gung hobIvSider beanndera daraaf an acblan, dalb dar Em 
TollkoaiBan aaaeentriacb in der Form liegt, 

Pnbrikation der Egder and Seifen. 



Dia Beantaaag von Caaks bnackrilBlW iidb « 
aea Diatriel, admlicb anf dae Reelar bUnniinBaer Koblen dea 

Staates Maryland, wo der Coaka noch in linnfen (gebrannt 
wird Kür die Darstellong der RCder giebt man dem mit 
llnUkohlen kalt erblaaenen graurn Ruh. inen wegen 
P4'!ner ^röi'«eren I'\'«ll!;k«'il den Vorruß; an<"h i^» ;i;t diese« Eisen 



I ifiung, 



:!i iri weif?*^ 



* 7-11 \ i'nvnrid' Iii . denn 



nian lH'm<>rkt «cbon an den rohen Hurren, W4>nn dieselben in 
feuchten Sand grgosaen werden, eine diinne weifse KrasM, 

Zur Braeqgnng eiacr liefen harten Kmat« «etat man ein 
halbina« Sohaiaen in VatWhaifi van f d< 



In der OMuni der BaltfaMre-Obio-Babn ia Manrt Clai*> 
iMi BalltiMV» mvdan 5 verMhiedeoe Eiaenearttn, wd- 
«Im von bielMn HiabMia aaa dvr Dmgchang beiogen Warden, 
_tad(d». Ual«rdi«a«n a«iebnBia8idi «in 
all dar aagegebenen Blgeoaebail nnd ein 
halbirtea aiit Anthraeit warn erldaaene« Biaen an«, welche« 
Toraflgiieh inr Ilerstellnng der harten Rrustc («eitnigen a»lt. 
Dii««i Ib. b.'ilte eine zienilich grobe kiysliillinitche Textur, nur 
Hilf ,b-r r)l>rrn. d h. auf der nirhr mit deui Sunde in ll'Tfih- 
riirii; c '«i inHieTH n Se;le de?* P.urn zeit;;'.':! tei li ut.iiii' f l.-k- 
ken, in (ItMien tbi* Ki^i n fetnk'iriii;» wiir. St.tll dies^-r Ki*eo- 
sorle bedient nmn sieli .1U' h der Unhr"piihne i'ou si-lMjn gi'gnih 
aenen Ridem, wenn solcbi' in hinn iehendiT Men^je vorhanden 
»ind. Man bringt die It(iltr->|iähne in eiserne Töpfr, bedeckt 
di««e mit eieemen Deckeln, «ehmilit «i« «o im OiipoloAin ein 

7 
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nd (tief»! die giw.'>iinolicM Malte in gnrMiwrne Fornii-n, 
wrirbe ihr di« GMlalt dw gewfihtilirlu'n narren und eiae 
dureliwt-g Mw klJItallMiclw IV'Xiur liuhmi. Di« Obrigcn 
drei Biiimnimi ipmh May mit Antfanwit warai 



Dia OMnmI tPM WUmtjr * Som «all aaah 

Mr. WUUMT Dir pma^^lfHiiid 
wenden. Dma ridit%a VaririOtalCi dir : 
■luigrprabt Min, nod «• werdoi laltwt Mm Oiaten dir 

der Ton Zeit in Zeit Proben genommen, um odl TOB dar 
GleichlSmi|i|teit don F^im'Iii iilN'nii-ui;rn lu können. 

DU' KJidrr, «. ' in li. r > r»lgi-n«miliM« <tirf«iTel ange- 
frriigl wurdfit, liutifii die auf iiUtt Kij(. I und 7 dar^fo- 
»trilli- I'nriii. Da» Miidoll war ou» liriii <iiiri/>'ii. d. Ii. i « iw- 
«laiiij iiklit, wi<! »OU9I dii' Muli-lli' lur It/uii r mit Arim-ii, au» 
zWLi rix'htwinklig rur A*'!!**«- IrKiinburt'ii tiuU't-Ti. Iii« Trvu- 
nung ron ( II»t- und Uuirrkasti'u wiird< uiil Hülfe eine» höl- 
MfneB Füll.'-lück» K'wirkl, w«loii< < hia lar linlben Tieff der 
Arm« in das Modell eingreift nod dort gooan MlcUiebl. Zu- 
BMwt wird db Fom 4m UatirkaMciN hetgeilBllL Uieaer 
iNitiiit aoi liaMi «tehthiB go fc ri i tf aia Riag voo anfiniw 
» Satt HMm. I Zt» DMta nrit 1 a am ai n iD Oabm ao 
ani 2 Zuftm, waldM aU OiWa Mn Traaa» 
II, (mm m» Ur Schal«, abiaftlli »i Oahnn 
aod Zipfen tenchca, «alclia «am £ialiliigiD k daa KnboF 
balken dienen, and am dun BodM, «tear nhwaoh w gab^ 
ümeu runden l'Intlc, welebl dmb Rip^ fWrtiClkt i«, viele 
kleitit' L<'!<:h«'r von i Znll und in der Mitle ein grjUseie» Loch 

V.41 /.iill I lüK r iial. r>:'- Scliali-, toll W. iclH'llI C iiuV 

iltwt-iiilia iiii-i''' !r> Iii. liitr t iiM' niilil' t«- Dii'ki- \<m 

2 Ztill. lo eiiiic-'u ( i 1-.! 1 1 i' II i-i Hill il- I iViiäi.Tii ."^i-ili' ein 
Fils »on -} Z<ill l'.r. il.- lind Tu le c ing. dn lil , iircli:li«T mit 
Saad aaa((ofiillt wird, wodunli uiau dil' Knill' dir harlvn 
Xrmte auf da« lliunlich kleinste }i»ah zu Hi K. liritnken sucht, 
Dardi die Utiige des Giefaraums tu der Näiie der FeiiAtcr> 
wand ImiIib 2 pifilWt Sebiencat auf dieae wird MoiabM 
die Schale |ctqi|l> dm» der Kim aa daranr geHUt, dafi die 

~'cgea; dareh iMaUfa inrdin 
1 himaf daa ModiN aiit dem 
chrariilHi FaUMOek «iocelcgc Jeut wird der Sand, 



mnlcbat geaMlir, dann aiigeMebter eingealreut, feiitgealampil, 
•bgentridieii , dtr Hodeo auferlegt und TorlAufig mit Klam- 
Dierii In fi-^tigl , welfhe durch hölxemc Keile anBrins^rn wer- 
den. Hie filinz'- \ I iiri;;. vn ji Ii- auf Hln(( 1 ;t l ii^. :i (ii.r. 
j»i *ti'llt ii(, wird Ii. in Iii '-l-'i. iwaljii i:''iior»itieii, unj^^-.'ilri lit ui.ij 
wii'der tiul Iii' > Ii < ii' ii iii' ii' i^-'l.i--''ii. Nni.lii|i in d<-r klriiiu 
Vn\t lult F'iiuiüaiiti MU*;;t tüllt t^l , s\itd illii l-'uUslünk ihTjum- 
geiiuminen, die IvlaiDiiierii • iiiriTht und iIit ( >hi'i küßten aiil^^r- 
Betil. Dieser i^il entweder von *Jur^ei*en, oder «im lvi*«-iiliiis'h 
«isummengenietei, bat einen 3 Zoll buhen Krau« und eine 
6 Zoll habe Nabe vou ts Zoll DarcbmpMcr, iwiicbeo beiden 
16 Rippen, welebl iwitcben die Arme des Modelb mOgMchlt 
lilf liifniliB wd ao dem 8aod im ObiritaitM 
Bäk gAw. Nach *mh«ig<gaa| 



ciagelnadit, rcilgeclampft, and dii inr AbfOhiang der Oaai 

nöthigen Luftlöcher mit einem Draht eingeitofiea. In diai die 

Nabe suifütlenden Sande irrrden 3 f/öclwr rnn nngefflir I Zoll 
Durchmenwr aofgei'pnrt I >i r < )li. rkii»Ieii « ird jeltl uligeuuni- 
meii, unii;rdrrht und zur Si-ile i;» It f:f. dann dit Schale s^iweit 
Bli;;i Ii.iIm i; , I..,.'» li..« Mi.ii.,'.] li.':.i;i^^.;i II- iiuiien werden kann, 
und » ii di r uuli;i^rti(t . li'i l iiriii niii tii r lliind oder dem 
8paehti'l n?i(l"ifii'l»i'*»'i'lt nnii diiun «ler K'-rri eifii;eli'|E(. iJiewiT 

wird aai feiebicra acbarfen ä«ade mit einer kleinen Bciai- 



aclmng von Mehl in einer gufiaeiiternen , geiheillen , inwendig 
buchst sauber und ^luii benrh^leteu Korm geprefiil tnid «o- 
gleicb durch 4 Sl-p- mit dem Kern für daa Nabenlttch ver- 
bnndiB. Mm giebt dem Kern line gtäbtre Uahbaritiit dareh 
•in lingitegi«« Gerippe, wcklwa aaa MhWMbM Haiidi(i»»> 
ailbaa gebadet ia^ die daidilliMhdcakivafhaadaaM. Nach 
dam GnCi wird diiaia Gir^ ae wie dir Kira dardi dia 
im Krans «wd i« der Nabe hdadUehco LScher iltikwaba aaa 
dem Rade geholt Der Kern wird, wie gewShalich, in iIdot 
TrocJieDkammer rorsSchlig getrocknet, io den Unterkaaien ge- 
nau centr><ch cinRelrj»«. und nachdem kleiiiu lilecheruo Tfillen 
(Ki-rni.iii: 1 ' u .iliji «.fi/i fiiiid, dniiiit (T iineh ohi-n i^'-hallen und 
nicht duri'ii da.-* fiuslrruiirnijf I'',i«,i-n (ji'lioln-ri wird, »«-tri man 
den < >li< rka^rrii wieder auf. Aut' di<- Nalw desuejln-n kniniiit 
iii.ih I in KuW' in rnt r , ihWi-ndiR mit I,eliiu Iwkleidi li r liiiii» 
für den Kiiij>ii,». Sriilii r»licti werden Tln ile li' t l urin 

durch 1 oder 4 eiiume Klaininero und lliilzkeilr lUKammeit- 
gezi<K>'n. In Ki^, 4 ist die IVrlige Korm links im Quersvbnilt, 
recht» in der Ansiebt geieichnet. Fig. 5 leigt auf der Unitaa 
Seile den GrundriTs des Unlerkistens vor dem EinforniM 
de* Oberkaclma und Mob aaab dem Simetna des Kerns, 
aaf der redilea Scila dea 

Form iw Bcgiaa dea 
Ba Arbliier rorart «oti Meigma ti Uhr Mc NaehmlHi^ 
4 Uhr, wo du OieAaa attflSadeti t «Mmt RMcr, und er- 
bat dnlOr 3 I>ollan. Daa Oewidbl diiiw Bidir betrigl ca. 
450 Pfd. 

Das Fornn-n der Radreifen vrrii 66 Zoll tnberni Dareh- 
niiMiiT und di-]ii in in n:\l"irlieli' r (.rrifs«' diirj;, r>tellli-ri 

t^uerHclmill wurde in l'oli;''iid-'r \\ ei?.' «ini-eliihit, D'r Llnti r- 
kttüteti liif^ im ll-'< idi' 1111,1 /ti^li- nur > iMr V| Au]: tu.-it,- lin;;- 
förniljje Antlii^erHsielie lijr du- .S<'liale, deren riclitige l.age 
durch kleine eiiij{ei,ehruubte .Stift,*, welelie in entiiprei'lieude 
{./•eher der AuflBK>'rflliche einjjreifen. norinirt wird. Die S<-hale 
ist im (Querschnitt 4^ Znli dick, i /.i.lt hneh. luit ehenfalU 
«nea Fall voa { Zoll ürtitt und l Zoll Tiefe, iil iawiiidig 
glatt aatgidvilil lad iuCieribh mit Oehna nod Zapfe» »rr- 
lebM. Daa Moditt hat AM^Mraagaa Or die KSftb and Mat- 
tem der Sehraobaa, welche aar B«fealign«g der Reiien aaf 
die [Uder dti— i. Niahdim die SandSi^ inoMMb dia an- 
tem. im Heerde IhgeadeB Bingea Hwaa geebnet worden, wird 
lias Modell glefehteitig mit der Schale lafgeecUt, dann eine 
iMilierue Nabe, welche mit Schlitzen für die 20 Zuführui^*- 
AriiK n-rnehen ist. ri iitriirli aiilL:'«felii nnd die Arme 8elh<a 
<'iiiu*'"t't Di**,-*--. I.idieti die in Ki^. Ii du^^'■^It-^lIt■ pehrorJieite 
I n-iii, .111.1 Hl di r NiiIh' ; Z.dl breit. ;'/,'ll in i li. am H :f, n 
eljinni lir.-il. ;iidinli nur I iC.dl li"<li- Nneh d.'in Kiiil.irini!. ti, 
l'Vflktiinipfi n und A hgli ieh<'n di-» .Sundi-» w.-rden die Kern- 
marken für die .SrhrnuiMMtkiipfe einifeHeiii, dicht hinter den 
Modell der Sand vielfach durehlüchert, darauf die KernrnM^ 
ken entfernt, die Schale ah^ehohrn, un> da« Modell heraoa- 
nehmen m können, and »oj>ieicb wieder aufgeitetzi. Dir Form 
wird mit dir Hrad wMgeheMirt, die Ana« and Nabe behat» 
■am hiiaaa graommia and ilr letalm «ia eheaeit geforatter 
im IVachmofea gdreihaiier 1 
den die XemmarhiB wiedw ein 
■argebracht nnd mit der Schale rerhoUt. Der OberkMtia iit 
10« r'. Znll bin \ Zoll «tarkem fllseoUeeh luenmeoitMltetat, 
wie aii>< Ki^. Ii und 7 tu erM'heii iiit: der Kranr int 4 Zoll 
hiKrh, dir Nnlie » Z..M hooli Liei 1',' Znll l)iir<liine«».r; twide 
»ind durch .Vniie vei Imniien, »i-lrlie in der MiM'- Ihrri Liingc 
no<'hmal< p. ;^i-n riimnih-r Jib[;i'^ri ili i»ind. I). r Uiiurn «M i-.rlien 
den Arnii-n i»t mit fi -«!!;. i.r.,i:i|ii;i'i:i .Sand pefüllt, in welchem 
Aber dem Reifen 3 L<6cber ausgespart wireo, worüber mit 
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I^hiji '^r i'ul-i i-i r Ii»- Rinn*' Ui*«" uur|f»'!><>tzt wpriirn. 

In ilri'!*4- «ii-ii;! l)*irii l tii-f'f. ii Hn* Ki«»-n. und durrh dii*«*elI>Mi 
6iidfl diu Huirprti »nr [•'.nifmnmg der Gase, xuwcilen auch 
Jiadlgie&cn »tatl. In die. N>lw im rin mi« I^hm grtbrintpr 
■ad gMrockni'tor Triclilir all Einguf* cingrsvizt, wpk'li«r mit 
wiMH «ntatii Thnl« tkf im dta Unteritaiten ciqgnift and M 
da» riaiMiMMdm Bim «iiMo Ungarn Wag TwohwjU, 

Bei kleiiMM« Bdfc* TcnaMcrt mw 0* AmsM dar Zo- 
IMiniafMHlla; bei denen von 42 Zoli Datah n at w aind aar 
n forim B dan. »och fsltt du «ufrartite Nab«Mt9ek von lisfan 
fmt, weil M d<T 

dfr blofa«» KormiiBiMl »ohon hiur>Mcliendi*n WidrT^lant) gpwChii. 
Da» Gi>vvir1it diT rnWigeti Ri^iltii Ix'lriigt uinffälir Pfd. 

IC» wiiril' fi [f r )4uch McrÄ*Iiii*ke p«'g<iB'iefi, bi'i deiion di»* 
ilion Ani;rili ilir Itudi-r aa8er«cti4«o FUclMin darrh Einlrgcn 
<un ; /.oll .ii<'ki-ii sirdlim Haalwitan in dia Kam ^na innta 

Krustf ffhit-itt'ii. 

Zum Kohmclzpii dieot eio kleiner ('u|>nl(ir<'ii , dr-r bis lu 
n'incD 3 Diiwn h^Vhatpns l'ld. fafsl nod mit Aathracil 

nnd pinrtn Vrntilalor tfliiebrn wird. Mu aiant da« Ei*en 
in kl^^irifii Pranneo, J« nadiden m oiedcigrgMigaBi ati« dem 
Ofon und Ri' iM ea in «»a (rofie von u^Hkr 8 Fafa KMa 
Dod 3 Fals i}iifciiBMUar, in weldMr aa mtor aMea Akaia- 
beo der Sdibwlca odtttlat HolaUilw «bkfihlt. Der grähu Blkk 
des Qiehowiatcr« en te e i w i d a t Mar dia aani Oolb gca%netate 
Taaipan U iw. lat diaie dngatralea, ao wird daa Biiea aoa der 
gnillna Ifaane in Itleimre gi^Mcn, welche das (Sr ein Rad 
ailbrdrrliche Qiuininni rnlhnltrn, und nachdem a«Mi jedrm der» 
aalbeii f'mo PrT>l>v t:>'iHiiiitiu-n, gclaini;! c« In die Korm. 

I>ii' l'ioliiii »«•nl-ii in diT W« !«.!' (•<>iiniuni<>ii. daf» man 
♦•irit' Srhiilr Dicljrvr«' *<fi;n(t r(i«-h"ii-kt' von cir. n /.•►II 
Lingr fintnrnit, liii'S-- titit l'.i*-rn nnlulit und luirh di'iu Krknl- 
lau KtTM'hliigt und di«- uiitcr-ojcht. 

Diü M<ini|iolatii>nt'n lifiin (Iii füt-n lioti'n nichl« Aufsergi»- 
wflhnliclii'» dar. Da» i&arückhalh<n di»r Sriilarkc in der Pfanni-, 
das bnliündi-n diT Gaar, da« Puin|M'n fand wir gewöhnlich 

ala«. 

Uei den RAdarD wrdeD die Bingjlaae gleich nacti dem 
Eralanan abgnahlagra, dia Bidar Idiaban bia aaoi aidMao 
Maigta in dar Farai aad arardan dann mt wailara iaag- 
•aaiaa AbkSblnag in aiaa Otoba gahfadtt, in «claliar ria 
aiit ttoOmtm Sanda lianiKaii ImnIi badecht wardan aad aodi 
34 bia M ttandan Mii*MB. 

Bai 4m RaifM «ardan dia Pormm «ehr bald irnilfirt; 
man bringt ala ooab liinahMtkirarBi aa die Lall aad Ur«i sie 
dariu abUUaa, aac i id a m dia Anaa aad Näba IimnagHcUa» 
g«ii sind. 

.Vinn vrti -int -.n VT'-r.i^ li.-il!« »ir ino^'lifli III gil'- 

fscn, am jccif u bi* rl I ii st fiipf Sphiiiiuiijj ta bei»tMtig<'n; 
■nf den LaufHacbrn kann man deutlich die DickflSMigkeit 
«rfcennvn, welche da» K'wn rar den Krstam>n baiab. Eia 
Anwfirmen der .SeJtnb n (Indri niamdi ItHt, DrOttdem nll ala 
Spring«! deraelben niehi vOTkoanaan. 

Dia OialheMi der Hanaa A. Wbitaaj^ * Bona, OaloiddU« 
Bkafta in Pblladei|iUB te aiu dar paOml%ilan and alq^ 

bahnridar «na W M» S6 SaB DantaMaiar, BadicilhB Ib Lo> 
«0Bnlir.TV1ebTMM> w« 42 Ua 6B ZoH Da rab waaaa r , aach 

AabtbSelKu-n, und liert'rt auf Kestelloag gaaaa Adiiaailtie, 
aa denea jcdncb die Achür-n von llüKenwerken beingen wer- 
dank Dies«* (ijrlVrrri iAt diireb '\hv>- Uiuiti.lti-hk^ili'n uii.l Kräth- 
baflUlig*. lilKli<h aon Hädir fi-rlii; Iirr2u.l.-Il,n. Kiiw kurzr 
BteciirfilniMu di-nVfllM-n mag daher liitr l'lalz tln<l> n. 

Der (iiiiaraani, welelier aaf Blati lä tlg. 17 im (jaer- 



aduitt dai«raiHli. isi im i-'uff lani;, '1)1 Kur« breii. haeb and 
SulWtl hell, da in bi-ldrn Ijingwiadea grofie FenMar »mgt 
bracht sind, und mit einem daemen Dadi bedeekl. In dar 
I Milte der einen Langaeile itefaen aaf gnrseiianien Sialea ron 
B FuT* Hfthe 4 Capolöfen neben rinandor aad ein Hoist (Ha» 
bebAhne), nü welcbem «owoM dia Kohles and daa RaMaaa 
aaa Bai aM d w a dar Oate aaf da» «bH« Plataao, alt «««k 
die befaa BaMaaim der Oeft« in daa KaOtr kliendeo Sablafc. 
Itaa aaah Ibram BHaiHaB «iadar aoipar fdioban watdan. Ilib> 
tan rar den Oafca akl* aiaa gralw gid b a la e i na PTaaaa voa 
angeflfar Q Falk HA« and 8 Fblh DarehaieMer, weldie tai 
Innern mir Chaninti^ti-ineD aoagemaaert ist, in 2 Zapfen ruht 
nnd durcli »-iiic Windevorrichhing gekippt wetxli-n kann. 7,0 
d-rsflinTi füliri'li von den Offen giir^eiseme , inwriuli^ niil 
Lt lirn h.kliM'U-tt- i fi'*fi»nnnfn. Diirrh dir «mtze Lfin.if d.-s 
j (it'tirtuii-'r* iiiuf'-ii 3 Ki»t-nbahnen. rnii (Ictii-i. die h.-iiji ri iuiim- ii ii 
j eine S)nirw>ulf von ^ Fu/(* hallen, ihi diif-% der rwi^rh'-n d<*n 
Schien<'n li<'y<'nd<' Kaum gli-ichrall.< zum Formen benutil wer- 
den knnn; auf ihrii n ^> li<'n Wagen itiil su hohen K&dorn 
(*» KulV I)urcliine««:*^'r I , d;i\t die Achten lN'(|urm die xwi«eiien 
den Scbieneii atebendea Furraen patdrea. Das Phite«ti dieaar 
Wagea Mgt aiaea Krmha (drehbare Siaia aiit Aadcger) aad 
dam Arbmiar, «dcbar anwoid daa Kfahn badtint, aia nach 
den Wagen, «ana aa nSiltIg tM, dafdi baaaadaia Badlbar 
setaang fortbewegt Dia ndulera Balm id aar aduaal aad dient 
sam Transport dar UaiBaB Phaaaa, «dcba aatBldera hafaB. 

Dia daa Mr. Widlaiy * Saas palantlrie Radfonn i«t dia 
auf Blatt 12 Flg. 5 abgeUldete: de erfarderi geringen Male- 
rialaufwand und beim Furitii ii nicht *n viel .Sorgfult and Ar- 
beit, wie auf die mit Kt'rr.t^n Vi'r«ehenen Formen verwetidet 
wvnii'n iniil«. \hi' /nr l'nrrin-n-i dirncridi'n Wrrkiti'iipc und 
HrilUniillel Äiiid im Wt-st-niliriirii die^-lben wie in der (iie/fte- 
rei der lialtimun-Oliio-Hahn . nur gab raaa Idw daB 
blo9 Zufüliruiii;»'!! nach der Nabe. 

Die Cupolölr n wi-rden mit Ar.Ihraeil betriel>en: dsO Wbrf 
liefert ein auf ßlall 12 Fig. 21 nkiziirlea Cvlinder-CebUse Blit 
swci vertical Ober einander MelH nden Cvlindern ron 4 Pub 
DurcbBMaaar and 4 Fab Hab. S^iaabaa bddaa dairt dar 
DaMpABjdlndar aaa 2 F^iB Dufdwiaaiaai dataas KaibanalaBiga 
aiaea Xrcealnpf Migt. wdehar dia dappalMi BnlbaBBla^gM 
dar GaUlaa Übt aad aataaidaia daa baMmdara Flbnag bat. 
Diaia Gonatondinn bagiaa%l daa AiMngaa dar Wiadldag- 
ptn im Deekd and Badan dar OabMaa-Qdindaiv Dai 0» 
bUtoa «oll btoraicbendaa Wind gabaa, «aaa all» 4 Oato, dia 
van pofaen Dimemionen rind, gteieliieCt^ gebeni 
I Das niedergt «• 1.11 I^'-nf Ki«"ii wurde zaniehiit in dia 

i grofne Pfanne p-Jfihrt, iljirniiM in i im- kU-incre g»'go«iien, und 
Itlini <T«I iiu.^ i]i>>rr nlicll tri-hnr-j^ir .\bk 'il.luiiij; in di-.- r:K.-nI- 
lichi Ii tiilirlAürt'ii ( jirfsjtfaiinnen . d>'ren jede nur die für ein 
Uad -rliiidi rllche Eiseuma»se faf«te. Aus jeder Küllunp der 
■weilen PtsDOe, welche ungefähr das tjnanluai für 4 Rüder 
aalhMtt «Wda adt der (;it'l»kellc- eine Prribe gi-nnmmen and 
daaaa aia SegaiaBlatdek, weichet gegan eine Schale geforatt 

UMUdar «nudaa nock beUrolfawarB ndttalM dar Lauf» 
l a nbna aa» dar Fora» gannaatan, and andidaa» dia t k^ fimt 
abgaaahibigan «aian. ia dia KdhiSlbn gdnaaht. Taa diaaaa 
Hagen it Bdak ia t Bdban-aa daaai Bade daa Oiebraama 

anler' dar Heerdsohie. Sie bea t a lw in aaa «nan ejrlindrisiHien 
I Mantel ron Bis«nblecb, der inwendig mit froerfesten Ziegeln, 

J .'*lt in »tiirk .i«*^''«i-ljEt i«i, IiiiIk-ii i*in'*n O^rebnii-^^rr vnn 
lH"'H-li«lrnH 4 Fuf* ifii l.irlili'n und w.-rd"fl mit i'ineni eiif'*ci*<T- 
]i*'i>. ufitfrltatti mit C1in»iH:ltina-'.i ^ • ki' i i» i.>ii I ). c».'! w-rsclihi«- 
j sen. Zu je 4 <Jet'ea gehOrt eiito Feoerung, die im Keller li<!!(t. 

T' 
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Tliirch StI-ft'l't r kunn s->w.-.hl Ate ZiiführmiL; um h ili-* Abfuh- 
ruiit; i3'T tK ilsrn (itittr. w.-lrJif iftztiTi? ulitL-r der I ItM-rdsttlilv 
(lur. Ii pul<. i!<. rtu' R Lr. II ^fultflndfl, rrgulirt werden. Die 
üelVii »iiid ((ut aiigriii-iil, wenn di« Räd<T l>iti<'ingrlji«s«-o wer- 
den; dsDiit dicg«lb«n tich nirbt (M^rülirrn, wird ininn-r zwiiuhrri 
je iwri «io dir Nnb« umKblierM-'iidrr Cluiriiciltriiig i-iiixi-aetit. 
Div R*diT bleibrn 3 Tag« lang in dief«n 0>*ri'ii, wodurch jed« 
gaftbrlidM! Spannoog beseitigt werden soll. Nach der AbkSb- 
lug Warden di« Rtder g*n«a unlrrsucht und all« diej«uigea, 
«•Um I» Ltuif Blawa und LMmr aeigen, aorott bai 8eila ge- 
aatat, ttnM»gn aa4 «Mar d ng i— h i aaliwi} £ 



dia M» «tf 

} Znii rrr«elik4«B aadäUa« «aUaa. aartiil, daaak tMa a»«! 

gleich gnifae aaf eioa Adiae komman. 

Wehn die! Rfider von d^-in anhürtrhil'-n KnmiMind (i^erei- 
nigt wind. w*'rden die Nftti«-ri au»pe!H>lirt und di*' innere -Sliro- 
flidii- .liT-,-I'::rii uni t*.i vi. i nhji'-Hri'ht, AmU wenn Ih'Iio Aiif- 
lifhi-ll dtfy K.idfS aut die Achs«; diese KlÄ'lie üt'^ell einen 
kleinen Anwiti d»-r {•-t/tern ^lel.iii^t. dt«-- ricliti^t- Si>urw"''il'.- hvr- 
gealelU i»L l-'ig. 1.1 lilatC 1.) Im I'itI die .Skiiie einer Maschine 
aus der WerkUnlt der Herren Wliilney A .Hon«, welche die«! 
Arlxiten verrichtet and auch luui .Ausdrehen der Radreifen 
Ix'nal2t wird. Die Maschine betleht au» einer horiünr.lalen, 
auf rinrr Tcrlkaian WaU« baüatfglan PlanadMibe, wvkb« daicb 
aiae «oDtache SadSbataataiMg wm aiaaa giwthMIdmi Dnh» 
kaak-Voigalega «Im drehaada Bew^ga^g «rlillt Beim Atta- 
bokmi dar Sidar, «aaa aine grafacre Winkelgeaehwindigkeit 
«rferdarlWi itt, «fad dia auMN Walta diiaaa Vorf^-Icg*« aoa- 
gerSckl and dia Sphtd«! mit dan RieowtMcbaibpn gekoppelt, 
wihreüd beim .Au.<idrelien der Reifen dieae Ge««b«r{tldigltctt 
mit Hülfe der Vnig- leuwelle vermindert wird. Die Plan- 
Bcheihc hnt in Ihn r iin rn Fliehe radiale Kinnen, welche die 
Köpfe der S[iAnn^( lirwutii-n aufnehmen, mit dfiu n di«' Ki iien 
in p"W«'j|i!ili( Ii' |- Wi-i*«* befei<lt^t werdt-li- E'.* in A i:.« i n-li 
der Kadnabi n «ird eine besoudi re Vurricbtuni; auf die l'lau- 
■cheibe f^ebraehl, niitit lst w, Uber das Kad »o i:el>-|{l und tu- 
glcich fe»tgehallen wirxl, daf» 3 l'unkln irine» äulaern L'mfan- 
gci in einem Kreite lirgra, durch dex^en Millelpunkl di<t Acliv 
der Bobrtjpindei geht. Di«*« Vorriciitiiog beatehi aaa 2 tt»- 
•B Bingen, welvlie ainao nach in- 



bai adinr DialMmg aoi dk ^ 
dian» Dar Kadknaa (ffilt Im I gnafcpl» Seaiarcn, walalia 
aa emeniriiebM Oamaan aäaen; laiatata haben Zapfen, wei> 

ehe in enl*pr»:hende Lücber der flanscheibc passen, wodarcb 
die genau« cenlrischc Lage der \'«>rrich!iing b«'im ■\ofbrinBen 
aofort lixirt ist Mit einem Si'hlüs^i'l, iJ< r uul n Zapd'H .-i- 
DCfl kleinen Getriebe)« g«'iit!-ckl viini, wi'IcIh-;h :[i d,-[i Hadkrunz 

eingreift, wird dii»<r Ul,;! dur. h ilill die ^' Xc ili tr;^ je- Ii HaU- 

nken gedreht und 0o in einem Augi-nblick da!) Ilud in du: rich- 
tige Lag« gedrückt und darin festgehalten. Eb«n»i< schnell i»t 
daatelba nach den Ausbohren geln>t. Die liobrtpiadel iat 
qrBndriKb und unten mit einem Schlitt xur Aalhlhaa der 
llaaaer Tcracben. Znm Aaabohna dienaa 2 Mcaaar, *no da- 
naa daa «nie««, ItMaan loriiahit, Hfllnaiid darah daa Scbliebl' 
■l^aha daa «waüaa, alwaa g it ft aiaa dar gaanaa DanbaiaMar 
«naMt wird. Eia driitw Maut 
.Maba W» aaf dia i<«fai%e Hillha, «abha 
FUmag dar Spndal faaflndtiahaa 
»cn wird. Die Bohrspindel erbilt ihlC 
gung von dem Vorgeh'ße . und kann aaek darch die Hand 

auf- und rri'ii' r b.-vsc^l w- rii'-ii, wie e.«« b^-i allen Bc«hrfl*a.''thi- 

oan der fall tau Utsi «lei^cnigeD Maschinen, welche bloa 




tij.'ii .lir<-n der Hadnaben dienen (wie sie di«* Werkstatt 

dei llahiiiiur'- ( thlii-lUliii lp<'»il/( I. bewegt »i<-h die S|iind>'l in 
eiit' f mit rii.i iM .'tijfaeh<'fi H«icktfeftl«'ll ft-tt vr r'iiitid' um Kilii- 
rung; »i'lim ji-dcK-h auch HeiiVn damit au!>g<'drebl »erden, ho 
IwCindet «ich die Führung der Spindel an einem Support, der 
eine biirinmtale , »ertical« und drehende itewrgong geslaltst, 
wie an den gew<"iliiilichen HobelmaaeMnen. .\ueh mafs daon 
das Gastvll so kriftig wia bei diesen sein, um dem Saiicn- 
droak geliörig widartlahaB ca k&nnen. Die richtige aidiriga 



Mtoaitt «la batidgt Mr daa 5 Zoll 
•baa dar Bdfcn kaiBMl, ganaa i ZaU. 
ist V« jedenfalls 
acbiedenen MaacUmen 



Bai 



Ai b a t laa aartai» 
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II. Aebnaa. 



70 Udar I 



Auf die l'abiiknliiin d« r Hadacliaea «fad ia 
fjnfv Sorgfalt verwendet, and daher ünllen troll de« schlocb- 
ten «Cnslandaa dar Geleit*r Brüche JiurMTut seilen viirkomown* 
Man lial nur eiaerne Achsen und wendet garssiählerna 
setbal bei LocoDOliren nicht an. Die gr«>rseren Dahnen frr- 
tigaa (awlilialicb iht« Achsen selbst and nahmaB daaa dia Ei> 
aaMMUla (auap Iroa), an denen bei grU ht ta» Bairfab ailiia 
Maacal iaL BebiananabriU« «aidaB Jedaab abaa« bm* 
gaachloaaaa, «all dia «aitMi Mianan, aaa BBflaMi baao- 
gas «nd Bit PrtoriUUa-Aatiea betakU, eia »ekr acMaebtoa and 
robaa EitM antballcn. 

In der Werkstatt der Halttmore - Ohio - Uaho wurden die 
Abfilte in l'aoketen itasamm«'ngi>bunden in grofso Sehweifs- 
i'A'i Ii ji I r.Li t I und djiiiM /ürun li^i iini- r -dneni !M-hwert*n l>nnipf* 
l.iiiitiiirr zu l- Ia* ii'litl'eii aij-^i »i:hiiii«'del. I)ii'-*e wurdf-n dann 

wi' der zu l'lickel« Ii \«Teiriil4(, UU» deneit die .\< lir.'':i unter 

eitlem iicUwereu .\ut'>V''rniiinin)«'r geschweifst uitd iVrli^ rund 
aii<>);e*,chnii«'det . Auch ^1* i,'b die Liiiiti- in t»» f;fiiki-|j ftl>^e«;el£t 
wurden. Die SchweilVifen werden mit iVntliracit gebi-izi, wo- 
durch die Anwendung von OeblAxen ti«~)tliig wird. .Man giebl 
jedem Ofen einen Ventilator und führt den Wind durch ein 
Bleebrofar anler den Best, wclchir wie bei unseren ga«lihn> 
lieban foddel- oder gebweiCsOfcB «hm borinoDt«! aod Inaa Da- 
baa abrnnder IhgeBden Sidban lao StboiadaaiMB batlabt Dia 
SdfDlIaban diaaar Oate aiad dnah t 
mit Lahm bekieidaia Thdraa, «mi 
andere anter dem Boat liegt, fest rrrscblonen. Der Sehlalb 
der llrizi'iffnung wird durch die Knhien bewirkt, welche Var 
den»('ll>i'ii IM rinnii Tr.i t.tt-r (ttcl-* aul i .1:1.1 1 1 liefen. iJiö Acb* 
Ben kuüiiueti zuii«'-li.st uut <'i:ir ltri-tib.,uk tu.t h«jhU'r Spindel, 
an welche sie mitli lBt r)ruck»cli(Hiil" n !>■ !■ siii;t w> id>'ii Ikdde 
Knden werden hier (»Ificlizi'ilij^ uul l.ünge abgent,Hi«!n und 
dann die Ktjriier t'iii|^''dri. bl , in nfUbelj sie HpältT aul den 
Spindeln der Drehbank laufen, miUehit weklier die Nabeniiitze 
und Lfaife gedrebl werden. 

Die Nabeniilae Warden ein wenig coniscb nnd sehr raub 
abgadrebi, so dafa beim Attfdeben der Rider dir Ertiöbvngeo, 



dar 

dia Kalk gaaa aBtbahrlleb auMban. IIa« 
tmA «oU dia Habae rfta a tw dam AaMaban dar Bidar mit 

einer CMiairba aas «n^iicbara Boib (capul nortnam) nad Kr» 

nifs, die wie ein Kitt wirkt und das Eindringen von fV) twi- 
K. I.i'ii Nube und Aehae, dem man auweil- ti d:«- IxyHewerdeo 
auachieibt, verhindert. Bisa Bafatligung mittelst Keiie wird 
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oar bei drn Käilcrn «BgcwaBdat, «alaka Mfaarhalb 

der AchsbilcliüiTi »itTi-n. 

Zum Auf- utui Abziehen di-r Hiider bedii'nt itinn «ich in 
der Wrrktlalt drr NfW-Jmry-llahu elnrr Srhraubpiipmur, 
«m der HUn 13 Fig. 10 eioe SUb« gicfal, uud welch« dareh 
IHff bstrirbrn wird, von dfnro d«r rinr nITrn, dn andtre 
glkfaaal inl- Di« beidrn RirairiMclirilM-n auf drr llnaplbc- 
ttlihnriUa ia«fea Um aar danelbeo «xd ktea«» »ktmhulM 
mH ihr gikappah waidMi, Ja naakdea «Ina «ww oder ilakgl»> 

B c i nf p ^ dar Üdmuiba I wah e fa Mp wM. Ba «cfdaa 
•M Mda RldCT ^MOumtät aa% > ae g M^ ncbdvm dl« A«hM 

■rit IWfr rnn «wd ÜNT dl* «ktM MtoMmi>>-rn<- VrrblK» 
d<uifp«Un);f- hlni;rndm 1TakeBaelmialM>n In die gehörige Hft- 
hrnU^)' );>'bracbl i<>t. Dal» i »tütil tich da» hinter«' Kad mil 
iwlniT Nabe fielen den hintern Sttindi-r, durch d^-w^-n Loch 
nirh lit r Arh««f henkel «ehiehl. wiUirrnd cegm die Nalw* det 
vordem Kudefl eine di'd AchKNrhenkrl umjii-blief^efide DtiJ ije- 
Mrif lang« Muffe f;<'~<'l{| wird, aaf welch« div Schraub« njil- 
lelnl «iiier xwischengeirgtrn starkea Kvpfrrplalte drückt. Dw 
Abxirben der Rüder rnn drr AclMe g««ebi«hl rinietn. nacb- 
dcoi der niltkre Stindcr <-iiige««txt iu, d«r «ich oben gffeen 
eöwa Bald dw TaHrfadung^fitange , unten g«*)^!! eine an die 
Orandplaitia aafiignimna KnaQ* Mol. Da* akiaiichnid« 
Kad aMW tUk ndt «aiaar Maba mm diMW Bttadw, «ib. 
rend dio Scbraab« mT ain gtgMk dto SUmdUbe der Aehae 
galegiea KapfefüM dilahi. 

Aar Blatt 12 eind dia Adiaaa vangUedmer Riseiibahawa* 
gen ail Angaba Imir DinaariaMa aaaaaiaciigntirllt. 

F%, it aeigt riae Aehae der PtraolWii and OBlerw e ya 
drr Nrw-.T<!r«f.v-Bahn. Die LAafe haben S 3(otl Durchmetaer 
bei -'i Zni! I.äiiire. Alli- .\cbwn dieser ISiifm, «uf «elrber Sri- 
drige Per'diiti ti- üini <»ilterwa^pn und aiii-li l'^rÄdrige |-'er*o- 
neiiv*Hg»;n hii)t'' n, lialt'-n iii. ».t li..'n l)inien9innen. I)er mittlere 
Tbeil iwi>^i'lien (Ii-ti Niibeii \%\ cvlirjdri«4:b und Ati atark, daO» 
nur wenig, ungefähr ^ Zidl zuiu Abdrt^heu für die Nabcnailze 
biribl. liegen die dadorcb eoiatchendeo AoaiUe werden dia 
Naben b^-im Aofsiebea der BMer |t|ireiil «nd aa dia riebt^ta 
Spurwwtl« erhallen. 

Ftg. 14 ist eine Aebiw von Sridrigcn GSterwagen der 
Kew>Tiirb- und Naw-Haeao-Bahn; aaf deiMtbtii mAea Bd- 
dar «a« der in ffg. 7 darBattelllaa Farai. 

F%. n iitt eine Achea fOB Mdrigen KoUainragM der 
0Mo> and Mieeiasiiipi-Batui, irelahe eine Spwwriia van $ aqgt 
Fofe hat; aQ diaaar Adiaa gaUbaa £a io Kg, 4 daigailailtaa 
Rflder. 

I i:; Iii leigt eine AdlW NN ^i'liilrigi'ii (iüterwagen drr 
[ijiliiiiiiire-Ohiu-llnhn. aus (CTOfi iron gekitiiuledel. wobei di« 
Stärkt- in der Milte gennjjer g- halten i«! nl< in der Nabe. Die 
hierzu gi'fiörigi'n Räder «imi auf Hlatl Iii Fig. I und 2 abge- 
bildet 

Fig 17 und IH »ind i Achsen roii Kohlc-uwagrn der I1Ü- 
ladclpUa- and Reailing-Rahn, von starken Dimeusiooca. Bai 
ibaaa aitnli» dia BUcr, welche in Fig. 7 uad 8 daigetlalll 
ciad, aufcarbalb dar Acbabdebae» bmI lind deibalb dweh Ute 
balMIgL 

Vig. 19 iit dia Achat ahm gNAaft md daa PIMabahM* 
laalMidtn Wägern mit U SH^tiMii. 

Rg.» dia ebiea kMiieo Wigana ndl It BtopIMaMi; bei 
laMereai liegen die Rüder cbeafalle aBSwead%. 

III. AchabaohacD. 

Die amerikantacben Achabflchaen leiehuen aich Miwnlil 

durch tili' I^-'.v'-^li.-l.keii nus, welche »ie in einer ■^»-nVr. i titeii, 
durdi die Mittellinie der Acliae gehenden Eben« haben, ala 



I aneli durcti ihn u dichten VcrMblu/«, welcher weder da» F.in- 
dringen vo« l'nreinigkeileii noch da« Ausfiiernen der .Schmiera 

I lulöfnt. BewegKehkrit ist überliaupt der rharaklcrialiacbe Zug 
in (Ii r CiiiiKlrm-lion drr Radgcalelle der amerikaniarbrn Wa- 
--ie ia dnrob die kurieo KrBannangen und die arldmltla 

I Ui'ücbalTenhcit der Bahnen bedingt nud gewibrt. ohaa die $i- 
cherfaeit fa getthrdea, den Vorlbeil. dab die Obetgealriic der 
Wagea acbr waaig darek die SiSlae aAcirt wardaa «ad aa 
•ich daihdb idv ai«aaaha ia Iboaa AHM«. Hn diehiar Vciw 
aabhili Biaebt aieb abaaftUa dareh dia lfai«eikaWgkcli daa 
Obeeba a ea, «o rna ainar Kiedbettaag ealien dia Beda iel, dB» 
Mg. Aaf «iaatlaam durch Ihnnige« T<'rrain gi-bendvo Balwea 
bat man , am die Kateuigtere «•iuigrrinaafMrn gegen den Htaab 
lu «rhütien, die Kudgepteile niit leinenen Behingen vemrhen, 
welche von den Seiienwiinden der Wagenkaaten bin zu deB 
.Sriiienen reichen tiiiij tjurth dl-- ^aii/'' Länge lie» /iigea ge- 
hen: el'eii)*<i aind die einzelnen Zwiiiclieiiräutiie der Wagen 
i<herlialb der Rader bedeckt Hier wür.lrn iiln.r (tuten Ver- 

i acblufa die Acha«cfaenkel and Falter aieh »ehr acliiiell uhiiulteu} 
diese hallen »ich aber im allp'inein'ii ri'rht gut. wnjta allein 

I dinga du« auagrteiehnele Scbmiuniatef iai, welchee Winter and 
.^iiiDiner gleich Oütsig bleibt and ehi WaradaaCm nicht aih 
Ufat, wftaantUck beilrlgl. 

Ala dia awedunllaigilM Adnbdehaen midan dia dan 
Mr. Ligbtacr paMntirtcn gerdbatt, wcMta anf Wclca Bahnen 
eiagenbH aad anf Blatt 14 ia Fig. 1 bia II daigealdit afaA 
Bei ibnra «fad dia fiawtgKidikait dardh ah gnbeieanm Znl- 
aebrneiick, dessen obere Fliehe etwa* eonves and weickaa 
in den Fig. 1 0 and 11 beaondera gezeichoet tat rm irht 1^ 
erleichtert zugleich daa Abnelimeo der BSdiae rnn der Acba«, 
sriwie daa AuAwech^'ln des Metallfuitera. da innn e» bei gerin- 
ger NeigMiig der Hüch»e durch die vordere Oeffniing herana- 
netiriM n kiinn, wodurch dann auch ^l:^^ I-'uu-t In-: wiTii, Ilie 
DiciWung der hinteren OefTnuni; der lüichM' beitlrht in einer 

j oder ii»ei I.^ der'.cheilien, je nach der Dicke di"* I^era, wel- 
che eine» DurchiiieaaiT Tun ä{ Zoll haben, den aUrkrren Tbeil 
der Acba« feal umwhliefwn am) aich in einer Nnlb der Ufiebaa 
drehen. Zam Eiattrii^p^a der LedersehuilMtu ist ein nirhar^ea 
AaTaaekleo d e raiilben mit Waaser erforderlich. Dia inifdeia 
Oedbnag diehtet nan niit riaer dlnacn Scbeilia ran Leder 
oder enlcaniriites Caanichmie, welche anler den aaftaachean» 
banden Deckel gelegt «kd. Die Biicbea «M Mit Ahdttleo 
«on BaomwnUeflgani feet TOllgeaio|>ri und dieee dann nit Oel 
getriakl. Daa SlH'rflfiasige Oel eamneh ateh in dem kleinm 
dnrdi die Oberwheidewaad abgelrennlen Raum. Die Au- 

I aclilur'flÄi'he dra Melnllfuttera an der. .\. Ii-'i'';e :ik. | :«r /ur '.m'S- 

aeren Ziiluhriing des OeN ru den HiL-h lieruhremii ti 1' lachen 

faal l'i)* .'iu: lien i it-rt mi Th> ;I ilr-t Uuifaiigs reducirl. B«. 

aiiiidere Ei^> nthOinlichkeiten in der Auft^ern Knirii der lltlcbae 

sind durch die Cnnalmriinn der Aclishaller und der i''edera 

bedingt. Die ertU'ri'n, mriatene gegn«arn, haben zwei W£nde, 

« wiichen denen di« beiden aaf den KeitenwSudeii der liüchae 

bedndlicben verlicalen Leialen geführt werden. Daa in dia 

abera Plalls ringcbnbrte Loch dienl enr Anfnabiae eines 

Doewt «releber dnieh die aaf dar Bdebee tahenda Canmcbaa 

— — ■ - 
laner gen» 

Bhia Achehdelwa ran Pcnonanwifen der BaMaMi»Ofaln- 
Bahn iM anf Blatt 14 ia Rg^ IX und tS dai«eiialll Dia An. 
«Mn der A e h eiabli i h e l eind cebr niedrig, wadoreb dee Hei» 
aaenekmen dee Pallert crieiehtett wird. Diceee wird nur dorek 

eine einfache Rippe gehalten ond ihm ao eine him j l.n. le 
Ktewrglichkeit geiaiattel; zur Krgrrnzaiig drraelben iat in den 

IWkel ein \l-'~-iMgpfr<<(lfen eillge.«el<t. I)ii' nach Malen (ÜCb* 

tendc Loderscbeibe wird eon oben eingescltoben. 
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Fig. 14 und 15 inigt einen Thörvemlünf« d«T Ach«(>Scli. 
■M drr Michigan -Central- R«hn , di-r au «irti vtr^tgindlich i«t. 
Der V'urAti<-k«tit'l liMü^i an ciiitr klciii' ii t(v 

Auf HIall Kl l'iR I bi« 7 *iiitl dir Acl.thiirl.M n r Nrw- 
Jfrswy-Illihii Jii>^. Iiilii. I. Dil- Mi'tnlH'ulI. r n-ni .•ilmli. Ij ilrni-tl 
aof d<'r liultiiiinrr Ohio-Hnbit. I>if nacli liintt-ii tlifiilt-uUe V^- 
ävnebv'iljf wird dur«b <>iin'U »chiiii' Ji > iii ni.'ti UiuR f<'M Rcpra 
die iiücbse gedrückt, roiirt «Im nicht niii d<-r Acbw; «u( di«*e 
iM nach dem AnlVringi^u di-r l^-di-mcbi-ilM! ein Mtoiede«ia«r- 
ner Riog warn ■o^eM^i. Nai'b vi>rhFri^an|;i.iM-m Ab- 
■dnaaben dct infaera DidilnigirinRes wird dir Acbsbücli«« 
d«Nb «Itt geriagM AtMmn hm, «od da* Falter kann dnreh 
die MniMW CMbaag fcmmgti»— wb werdea. Daa in der 
Onihamner rieh BunnmelndB AbatUM^ Oil kann dnn^ 
•in* adt «iner Unnan SdinmlM varaaUoaaaaa Oeffniuig abge- 
laflMB vfeidao« 

Fig. R kl* 14 sci^n ein inner«* Aehal^er an den Koli- 
l<ii\<{i^i ii di r l'liiliid' !)iliin - tiii<l KpndinR-liuhn. Das Fotter 
»li bt »u- I iiii tii M. H»;rinkii-tc n , wcIi Lit mit W.-i/-inetall, 
einer lyi'piniii^^ vnri Zi H' ui.d At.t::n'Mi, j.i-^i ixü^- mi i-l Üii.- 
£ioguf"[i(cl)t'i *iti<l au^n' l'iihrt und lütirLh tiaft ijhc!jlrä;.dii:b in 
die hclitLii' ri'ÜLli-v • in);- ^ris^^-no fJrl (Ilt j\t l.«t.- 711 l)<-r un- 
ter di'r IrlzUri'ii ht'liiidjif'lir M«'«*iiigiiuslfri, wrlcin-r in Vi-rlica- 
len Nulbeu geführl wird und auf <tint'ui hori<iiiilaIi-u Uolivn 
luht, itt mil Abfall dir liaumwullruapionerei gelullt. Die 
linidfin anf der «bt-rn l'lnlle dtr UQchaa beindlich<'n LriMcn 
Mlhaaan dan Band der bei dkMD Vlugn «Bgairandicu Hlau- 
federn. 

Zun Sehniaran vcn MaaidihmnlhaUen badiant ■an aidi 
fa Anaiik» altpaiain daa 8pan»«na^ WlMhi-oili, ainM llallaa, 
dinafliMigan, lieh AiilMai Ibttig aoffklcndan FtoMMMW «m 
■«InNMlwai Oanielt, welcher pro GaÜM 4 qaaria oder 
277,171 engl. Cubikioll) l,S bii i,b Dollan kostet and »iKh 
■am Brauaan io LamiMn anKowaadat wird. Die Achaen der 
PUMMMBwafm wardan alianfaUa aHt IteM ge wkitart, dar 



j»lnch weniger rein iül, brCanlieh auaatehl, nod von doio der 
Oall'in uiii;i f»hr fit» Cts. oder 2i .'^^T. knulri. Dieser Thraa, 
Car-nll genannt, knniml nini Sea swine fl)> Ipbiiiu» iibocaona?). 

nie Knuniwiilleiialitikllf. mit ili i)»-n die Acbsibüi lisrn xm- 
^i'Rtnjift wiTfl'-ii. iti-kniiiinrii li^ld liurcli ,V iitimtime der Ifiiifii 
Spübne eine harte Kruiite, weUln- ili-* Aclm'-i'beiike] aitgreit't; 
man xicht datier J-tzt die Aiiwenduii|{ tun II iibelspAh ue o 
lor, bei weli'ben »icb d<.'r niitulllM be Nii'd>-r»i:hlag auf di-ni 
Boden der BSchte Mintnielt. Die liCi hiieii der Lacumoliv-Acb- 
scu flUlt aaa roher Wolle, welch« «lets locker und 
elaatudi UaiM^ albar atwaa bMUpieUger iaL Die AcbabScbieB 
dar Oaterwagm anf dir BalliaiaM4)liio>Bahn wardan nüt ai- 
; tm Mlrtiaag w Prtaai. Sadn and Waaiar g u rinwi a i l, w a i ciw 
aabr waib anaaieht und oaab TalK riadrt. 

Bai Anvendiing der AdiaMlehaeB ran Lightner and da« 
j CM^«n JanCn PerMoenwagen diin^« hi iitlich lOüOl), Tender 
I 6000 aofttaciie Meilen , elie eine Kr>;:'>:ii:uiig de« Orls nöthig wird, 
i Auf der ISiisImi- u rnni,;. nn-Iiabn »erbrauibten Hl l'er- 

' »onenwBijen iiiil 7'^ U;i i. rii iiiij I (1 II rnRlische Meiieu, wkIcIm: 
mit ;iil biH In Mi ilc i: I ii M Iiw iridii;keit durohlnafL-o wurden, 
uiebl iiiciir II ; l'.nN ('.ir Lil. vnn dein der (inDnn MI Ci'nW 
-- .il Sifi. ko-.!. 1. (1 l'inl = ; iTluarl = '. (.iill.n) 

Der Hilf di'r Miclilgan-Ceulral-Iiahn ((cniacble \ erutch 
über den reUliven Werth von Wh«l»«il und Ufibül «eigl dal 
gior-i II Vnij:ug di-^ ersleren. Bei einem Zuge von Iii Achsen 
wurden die Ai'h!.büebs''n der einen Seite mil 'i'^ Gallon» 
Wlt«)a-oU m 60 CeaU. dia dar awiam nit 21 Oallona ftObei 
an I,*« Dnlln» gailüll. Dar Zag analrtc *•• 14. Jaanar 1039 
«■hiand tO> Xiga 30 TiMrani, Jcd« «an 300 IMIan. Gaa> 
■an nlao 21M4 Haian. Nach di« anlm 6 Ta«i«n ward* 
daa Gel ««gtaa«, nach «ailaran 1304 llailan aai|Ma aich ä mit 
SlbSI gaadniiette BBeliaaB warm. Die nach Bevodigang den 
Versucba erballenen BcMiltat« älttr die .Abnutzung der Ach- 
aea und Fotlar aiad in der xddi ScblsTa folgeodeu 2uiaiuat«o- 
•lallaiig aathaÜaB, Oanacii afgiabt ai«b für 



Wh*l«-*U. Uuliül. V> rhalliül'-. 

dorchlaufriie Meilennahl pr» Hliil Oel und pru Sobeokel liri'i.ns lli'iH.HiA IjT : IHO. 

Koaien de* OeU pro Meile in Cents .., 0,<ii>47i7 ti.nuM;« 47: lO.i. 

Abnalaaag dce Sdieokels pro Meile in Zollen 0,a*iMil«a» 0,iMi«ai*:t 106 ; 181. 

AbnalioBR de* Fntler« pro Meile in Pfänden 0,4M11M 0,atMn 110*208. 

nnd e« wurde ?«li li <b r T'']:\''n <■ M'-T'h Vm'iiIit I rl • Ii SS ie ] -7 s crbiitt« 11 . 
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Kuno mnA Oka tm P. G. SlaaiMtBB. 
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^itDerwritige ar4itrht«nifd)r ^tttti|cUnn0rn. 



Kamin und Ofeo von F. ^i, ^tammaun. 

(Mit »»liliwuBi mt MM A kB Twi.) 



AuriHaltil liaDM AoF%mn 1 Ui 5 dm 
■r, dmea Onfitaaiog eiara ii KmMd 
Ofen bildrt Dio gam« Binriobliing mM mm du ZaMumi^a 

Tcratiodlich; *i« rrfSUt« itO Z«NMk — cMeoU Kairinft tu r mit 

guter Ofriihi-Izaiii; Tvrclot — bei meliniialfger Alltführuni; in 
»*lir L-jfiii Ji({. uci' r Wiiw und liifsl tiili in I i li< bi(^< n [)]!»• ii- 
sioru-rt und Cir^tiitlupf^'-n iiitwrnilrn ilr^niuliT^ »»rti'- ^liirniif 
Brd«<;hl g'-riiHiitr.i-n, vit I Iii i/llii' Ii-- zu |^i-\vitinrii, Ii r «-irii-rnf 
Kaiuiii slvtit riiin^uiii ti-t i u:i l ^Mi kl zunN irti wie < rii i-iitt-riitT 
Ofni, dif Hiiitffsi'iir ili'.* (iiiii/i II ~i. Iii . S. iifiilis fr-i und dio 
Würine «iiljt darch das übiTull durrlibruclx'H'- Maafowcrk in 
den zu livizrndcD Raum. Ao« dem klrinrn frcislflKMidm, mit 
Kacheln nnigi-brnrn, ga(*ei«rriirn Ori'» g> lil dtr Raucli dunh 
dOD VOD alipii Ssi'itrn freiliegenden C^iiul übt r den Kaiuitt bin, 
aof der andarn Seite denalbcn iwei Mal nieder and auf, aad 
dann in mmm «nigra SdwnMtoiii. Dar RaaA nm XanlBlraw 
fahi fir ticfa ia «ioea weites SchenMefai. 

Dit AiMiahnwig kat Id wcHmu, ia Maaaa «ad ia rtiMtak- 




Dia danbbMebeneVcMimiag am dan Xaaita, dia 
Vordmeila der SdiaUadee, die Inbm Ofcodidr and dte 8la«- 
gßn «or d«« KiMtln liiid «im Metaing; Uator Mitaren befadet 
«iah, aaa» grt l lW gegen da* Fcoer, ein ««emea Giller. Daa 
Ganae Im mit einer «rirtrn MarninrpUtle bedeckt, die anlerlMlb 
dui cli dl ti I.tirtrauiii i;i i;i n lu '•liirkf Hille geacliüi/1 «irj. 
lim«' iiiilche Aii-lüliniii;; liiil ln'i circa Ii Kar« LJtn^'' , i Kul» 
flrdir lind 2 Fui?* 1 u lV lu rmui'-r Siitnine *^llThlr pt-lumtet. 

Die I'^igureti tj. 7 und Heu einen ««.ifeiuhrleii < Ifen 

in t!iif«fi«<'n dar, wi lrti.r durch ^juifte 1 |. :«ll!Ulie rijik und 
raarli erwirinl und durch die hi iiien mu ."i^ii inen iiu"i;' n' tuen 
EndpoMamenle die Wärme gut crlmll. Die l'<i<tami-nl<' konoro 
wechaclnd mit Koopr »der Arntleocblerii viT«ehi-n werdriu Dar 
Raucli durdiiiebl von einer Seite her dfu ganzi'n (Ifen and 
gahl daan in cinra engea Scbomatata. Dia darch brocbiMiaa 
TMb BWiHlna aad Aar den Raaahgitaigm (M bfatwanaltM 
Tboa and «Mb in HtM an gewandt. Aat der Zciduwag ist 
da» WeHaN enieMigk — MiedrigB OcAn tiad belnanlKth riet 
TartheUlurilMr al» ImA«i dalwr werden die Mar taohadiHiW 
Priacipiea fiilMiht mit KaHaa ananweadea teil. — Itta lol- 
«bar Or«a koaMa 110 TUr. F. 0. Staiaiaaan. 
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Ueber die Brücken mit oberem eisernen Bogen (Bow-Slrings). 

I ytt Xi-liiiniinir«!! Auf BUlt Ifl itii Atl«.*. ) 

(An* dm Itourette* AMHoiet ät la eantiruetion von C \, U)iperroann. April 1*400.) 



Div Trif^r i]i>->i-r Rrückrii lwst«'li«ii «ui büf;eiifSraii^n 
Ritlkrn. ürreii ICadt'ii durrh iiufjh&DcIcr vrrbvnd<'n »in«!. Die 
IJ«-«-. welche Ton Briinpl liiTrührl, li<-g« di-r CoiiAlnirlioii tli-r 
Krürkrn mn Wiiiiiiior, Ckepstow und Saltaah lu üruudc. In 
Frankreich sind di« Brücken von Ctti-n und Uifiny lUnRcli wi»- 
gefuhrt. Man untrn^hridrt Krnckrn rail gtTiulrn, gvbniulit'jki'ii 
und cckrücnmU'n Spnnnglückrn (Zn|;)>ündrm). 

Grriwlc Kuglinnder IwlindiMi iiirli livi den Krikkru von 
WIndsnr, C^n und Inign). 



Krttirhniiiii- ii*r Stückr 



Mv'J»; lii-llr Lüiitf« 
U .• I ' r 



I; Brütkoiibahn und (J<i#r-| 

Uittrlitucke : 
llt^kplallfii 



O.onri 
»,1t«» 




r>ii' Rrürk« von Windsar Ist im Jabro 184!» vini Hruurl 
für den L'ebci'xang der Gr*'nl-Wr*irrn-KiiM*iiliahu fllwr di%! 
Thcmci- nuigt.'luhrt. ViW liiJiii- AVrit« der (>clTuuD|;eD tntrik);! 
67,'.'r. Mi^liT, Ak Pfi'iltiüke dcrTrüievT 7,40 MtUr, »o duft l<'l<- 
tere in deu oberen Theiltn %tf,vt\ i-inander »bgmlnft wi-rdeti 
kouniru. 




D*r Qucrsflinit« dpr TrS^'f hat di« Form finfs DrrirrJt« 
mit rin<'r viTtiruli-n Vliilu* im Iniirrn (Fig. a). DtT QuiTNt'hikitt 
Afk Zu^ljandr» Lit Tun di>r Form ein*-» r)<i|i|M<l-T njit ge- 
krfiiumleD l'iaticn (b'ig. *J. Di"? VVrticjilcn (Imr. c) habrn im 
horixontal«n Qucrsthnilt die Form <ino» lirgrndrn DoppvI-T 
(Fig. rf). Um die Spannung drr ans Fluchelsrn bc»lrbcn<li-n 
Diagonal«!! tu rrgulinrn , luit man in drr Xälir der MiU« 
ihrer L&Dgc eine K<-ilTerbindung angebracht (Fig. r und f). 

Die Uriirke über die Orne b«i Ca«n in der Eiscobabn Ton 
Paris nacJi Chcrbourg i»t im Jahre dnrch rini*n vngliscbrn 
CflnÄlrni'trur rrluiut w*»rdrri. Dan KiiM'iiwcrk kostet circa 4000 
Kniica |in> laofcndeu Meter. 

Uie Tragvr haben eine LAng« von 46.» Mrtm bei 4 Meter 
Pfrilhöhc. Es sind deren für )eil« OeiTnuiig drei, 

Uie Constroction der Träger gi'lil au» den Zeichnungen 
auf ülatt Iii hervor; nachfulgrnde ZusaniuieijMelluug giebl am 
Uebersithi drr tJiiueustnuen und der (juai!lililt«n drr KijKüi- 
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DanpfinniM vm M. Scatt wmd R«b«rt«oo. 
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Du» Geleise- iM'slcht »u! Ii runi I Vcbi-n Si'liii'ncii «uf oiiier 
UotrrUg«pl«tlc , wrlrh*^ not* rinrin von TrÄgi-r zq Trüi'fr rci« 
4lwiul«ii Bufaleiibi-Ug rubL I^tzIrriT wird durch puarwrite 
aagemdaela eiebeiw Laogtrigrr aiitrralOlit und Irigt eine 
0,1t Mater «lariM tdd Sdtallcr lum Sdiiila |ifn iliirlw 
T»tep«nbirraiMMNMgM nd fvttng/Mkr. 
Dm OewiglM pn» Uatu Brtdmhdm m 
SeliiMn, Schotlar, BoUm nd LangM- 

gtr . 2.» Tod», 

du OnrieU dct Btwmrariw ddn^ . . _ 8.im . 

•Im nMUBnm ~ 'X<t Tont, 
dafa«r pn> M«l«r Gi>leMe . 3, Ii Ton»; iodiM. «ncr w- 
fAtltgen Lasl vud . . . 4.i»i - ernirin «irli dalwr 
im (l»i)zi D . . . . 7.11 T.iiii |>rii Mi-ii r <;. i. isi' 
«I« du» GewK'liI, w<kh'-9 dir livrci 1iihiii;< /u (liuiidi' lu 
If^fii iltL 

Kclili^'l'üIiL-h iiocli dii- lii-iiK'rkuiit;, daf« die IlrÜLke von 
Chcpsliiw (Krunvl 1''jO bii auf dir South-WaliB-Ki- 

BPQlMÜin} nnrh H<*iri H(iw-(irrin^«-Sy*li'n» mit pnlvgotuilcm Zug- 
band und dii- Siillii«h-Itrtirk<- (liriincl, Soiiib ■ iK'viiti-Eiteo- 
baiiB bei PJymiMilb) mil gekrfipiiBtvin Zi^baod veni-bisa iM, 
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DampTramme von M. Scott und J. lloburtsou. 

(Ut UMuMiigw mtUmB Im Tu.) 
<Am „n* OM OtgiMir amd JMUwef JmmM') 



Uiiwfil di-r Müiiduiii; dr< KluHSf. lUviii iiS, iii!ill> ■K r F.iu- 
fabrt zu defi neu prcgt-clirlcii l)uok> huUi*' *'irii' Kiiiiiiiiut-i- aul- 
gt'fiitirt werden, weletieni ZwiH'ke eir.e Ki-ilte von Pliiblen 
«M Gandioli, mit i-inrr Neigung imn ^| und in KnllVrnungeu 
Tan SFtafn, bb «uf \i\ Vah livf in dra BMlboden eiiuaraniDen 
war. HiervoD 13 Pab cni^ rnt. war rinv xwritc R>-ibo tot 
SlSblgeii PtSklen, mit einer Neigung nm J, l>i» zur Efdober* 
ill «DMirMBiiicii, daf» dine IfiUiie mil den gegen- 




ZiHaiAiia ja 2 Pfthlea d«r iralan Roilia lollteii aaf 10 bii 
II Flaft Hefe Sp«i>dpnUa von 12 Zoll «ad ■« Zatl Btbka ain- 
». Der Untetgraad beataad mit AMaalUM 

WoscIbM sich KXf» roKand. aus Snod. eiiKi» Bo- 
Ranimarbrilm pnrf»e .Srhwirrii«krilen darbiViPt, 
bimI Ing i«i'i»ehen 'i und 3 Kuf* unter dem nie lni;. u W is«it 
der geviMbnliebcii Sprinjitiiith , welobe iitj ItIviljtiuU IxKiiibt- 
l$F<iN Ii. lr;.cl- 

Zur II' r r-r- ilunt; di< ^vr Uatuiuitrln i!en wurili- tii>' ^ut [il.ttl // 
in 1 ij;. I in»l i ■ i /eii hn. ii. in |).iiii|.ti;tiiHiir i;.'lir;iurlil. li. im 
Kmwurl dl ri" ilieti vriir im Geiji nMIi lu der bislter Turwal> 
lendeu Anriebt uiaaj!>gebend g<!we*en, daf» «rbiirll aaf eiaandar 
fulgrodo Schtfige eiiiea milbig Mbwcrcn Bire« mit grringrr 
Fallhülie weniger Erfolg geben, «I« TcrhiJinirsiDär'ig weniger 
ScUiga bei grnfaer Kallbölie; ferner, ckr« ea rorthriUiaft aoi, 
dea Baambir so achwer al» lufiglich ta nekoMIL. 

Ba ateUt F%. 1 aioa Scitaa- and F|g. 2 dia Voidcraoatclit 
der BamaM dar, «Mähe battinnt IM, nmer gMahaciiig awai 
mcdara raUe and elaeD Uaten Ankaiiifidil abnlMilMND. A^A 
alod iwal gnrBiiiilMha Uafitrrathea, welche in alaem dar Bot- 
■ PAhle enUjnvcbenden Ab«la»d« mit einander nT. 
aindl diewIlMii Klingen an Oiurnieren H dergMiati, 



die der l'fabireibe 



;iiii.' jtifseben 



kann. Die Streben ('dienen zur t'i-Hi.'.telluug der Itnlbeni 



diee*' . w> wie iitr ( l:;irrii*Ti- sind auf drin Iml/t ri.» ii Uah- 
ni<'n II liefenligt, WiO. I.. r .tiI" dem iirlage fc" di r Uiiiii n-Iiil,e 
lii'i;t und nacb vor- ui.il nj.. •■irls bewegt wenhi. kiiim. j.; 
nüchii. ni es die Ni igniit» df-r liulhen verlangt. I-t ji d'i^li die 
lUimme in Arbi-Ii. «n wird der Ratiinen D mit dem lleinge E 
dnrch B«)lzen befesilct. Z.ir KortrürkuDg de» Kabniens be- 
flndea sich an j- dei Si it Ii :<ier h\ unter welche abgeachriigle 
eiteme Keile ge«cb<i|jen werden, «o dafa «ins kleine Uaidc«> 
hang dieser RCder den Kähmen achoa Hiar den Belag dar 
I arbab«, dadansb dia bei i 



aablg dia für eloe ridn^ Sidlmg 
fOckaaf amdgKcht 




BMUpt Tar- 
dia KaRa O dirak 



Daa naHaraOatflit H baMafat aaa Dola, ist dareb diagaaala 
Sirebeu kllftig arft atnailllar verbanden und kann »af Scbie- 
neni;i b inen fortbewegt werden. Die Höhe Ji »-.. lt>eii iM der 
j\ri, daü Ji r Ii' liig E Iii« vom Hiichwa»ser i rn >• I t «ij-l. Ilie 
gatiZ'' Kiinjun' wird Ungfi der .Schii-tien v.'f iiiill' l-i K. itc u l.irl- 
ln'We;;!, welche ober- und unl' rb4ill' ai) im l'i'illtii.t' fi vcrx'iikl^! 
Schranbenniiker bele:»lii;I t*ind; dit-w^- K<-ii^-ii iii-'iieii über di« 
um unteri'U Tbeil des GerOnles beändlicbeo Köllen J nulwnrl», 
und wickeln sich auf di« Windeirninnieln K, durch deren Um- 
drehung ein Aozielien tr»f. Niu'bbu«en der Kelirn brwirkt wird. 

Uaa am bintetn Tlwile der Miuwliine geneigt liegende ttahu- 
werk L ist Htm BiaratnmeD der UindpfiUe bestimmt; seine 
SteUaag libl aidi üiebl wailar nwlifiaimi, da klein« Uqgsaanfg- 



£ iW doe loaoaMbOe DamphaaseUae JT 



■lit awai TVoniMla H, It aalipalattt, nm denen «ina jade in 
der SblicbeD Waiaa aioa Ramai« » I.. ir.-ibi. Di« Troaiiaeln 
sind mit Bremsen and mit loaen Kup;! 'lui>;:.'ii remelien, am 

«ie «u§- und t'inrn ken zu künn<'n. I>i>' in l'i^. :! nucb grö- 
Tserem Maafmtabc durge^lelllcD Kuppelungen aind au mit ein- 

8 
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■ iidtT verbanden, dafH w<'iin die fine dfnM*]l>f ii t'iti^frQckt, dio 
ander« auigerückt wird. Ixtiton 5 ifi =.i lii-»it durch dfii mit 
«tOfm Gewicht br*chw<-it--i) (/, h hi r i>:rh Ifw auf 

einer Acbae befindrt und durch Kiiigrt irvii in die Eiuacbnille H 
war Wirkong gelangt 

Dm Art d« Bctririws i»t, wie folgt: Wenn di« viiu- Trom- 
IBCi doreb dM Gewiebl de« HaadbebeU Q efaigcrfckt ist , »o 
«M te faMnffeoda ■■»ti*» hod^inindtn; innriidieD wird 
der Rf bd, wii pokfirt, «ttgelegt, und Mio Gewicht bat im 
dM BeMnbea, dfe aiWlaade tVonnal MiwHUteii, wird liicvMi 
Jedoch mmIi dvrcb dit Mbang fwhiiid«!, wMk» rieb in Folge 
dm AufwiDdens d«e BM enmgt. Brat weaa der Bir aledei^ 
gefoll«n i«t, ritckt dM Oewtebt die arbeitende Troanel nna 
Ull i V. rhinii' rt dadurch ein weitrri s AufMvigrn dvr Katw & 
Alsdüiin wird dit' andcri* Tromim-I eiiij^crürltt und wiiidrt ibrrr^ 
urilj» drn andern Rututntiiir Ii-. c!i, Oi- K.-iU- d--? fisri ii lliirs 
fällt nun fiifdiT. w.ib.'i du- Hr. ii>«>' 7' ^i.rn Iv :ii:ir»i^cn di r K«ll- 
KOBi:l>«iiiiiij;ki ii Ii' imi/l wir l. D^n Iii l.i I |. ;;i tn.in wifdrr 
Ciirückt uro dir arlH'iti-mlr IVnriunrl au.^rurki u zu käutieUf 
eobald der cwritc Raiumbur Ii k . Ik u hodi^i-wundeo ieL In 
dieser Wpiite wird fortgefaliren, und die Maecfaine kenn ebne 
Aufrniliult fnrtiirbi-iirn, de weder cIb Aabaltca Meli eia'Uai- 
•tell«u denclbvn nülbig iat 

Die tarnt angewendetün Koppclongen und Rrrmi^vn gnix-n 
befriedigeadee Reaollat; deeüalb worden die nit de« Bop- 

aiybt a cbit. Die ia einander gNireadan FUefaan der Kafipeln- 
gta wam aattarilM noraHd an deren OberfUebeni ee kennte 
jadoeli wege n der dnaa ataHflndendcn hrdrutcnden Reibung 
dat Gawiebt de» Hebele Q die Aoariickang aitiit wbnrll genug 
bewillten, «nbald der lUr eiedefgefaiJea war, deahalb wurden 
jene FUehro im Vorbiltnir« von I : 5 abgeüclirilgt, wie diea in 
Fig. 3 darfjcnlidli inl. Xarh d3i'«.t'n .\Iiiinili-ruii^fn wnr din 
Leiiitung d<-r Mu-^chiiu- durcltuu.i xurri..'di'ii:*[<iilt-rid- 

|)i'r kairitiili^r int I j Tuns »-L-hwor. Durch dü.'» (ifwicUt 
tliT Knijr and dorch die ll<'ibanj; wird Jedoch dir Zug in der 
Krltr bedeutend grürmer. Hi*i der grof?en ( le?rhwindigkeit, mit 
welcher die Triiranieln b«wegt werdel^ würde keine KcICe und 
kein OerOsI dem Zuge widersieben kfinneo, welcber beim Aof- 
windrn des ß&n auageübl wird, l'm nun die IntenaiUU dieeee 
Zuges zu mildem, i*t nach Fig. 1 eine An HulTer aogelmebt. 
Es ist Dtmlicb ein Cylinder V mit einem Kolben eetaeheni der 
oberhalb eine ipinlflnn%o Feder bat, waldm eine Kralt «na 
1-^ Tonn eifeedert, tm latasnengcdrlda an werden. Daa 
Kalbaoapial boMgt d^ ZnM, nad tade« fle Kelle am eo eM 

ilBCll gt t ag e n «erden aiaib, beror der lUr ta steigen b.-ginot, 

wbd die anandbendo Krall allmilig bis aof 1 1 Tons gestei- 
gKt Wihrend des Aafile%ent dee Bfirs bleibt die Feder <o- 
MMBBNagrdrfickt; da jedoch der Bit iiacb Erreichung «eine« 
bdcbataa Standej« p1»lzlich aufklinkt, so «iini' -livrih d:ii Xu- 
fflekachnellen einer «II krifiij»!-!! Feder wahrwlii'inlirh di r Undi-n 
dee C'ylind'.ra b».«ichiidigt werden. Um die*eni vorzuhi-iii^i-ij, 
wird dorrh eine im Buden des l'jlindera angebrachte kleine 
Oeffnung I.ufl li;ni iiig. lus'en and »o lür den Kolben eine Art 
Kitten gebildet. Die (Joll'nung ist so brme»9en, dafa die lam 
Aafsteigen des RCr« rrforderliche Zeit lar Füllung dee Cjlin- 
der» gebraucht wird, wihrend hingegen die Laft nicht in eineoi 
Augenblick eniweieben knnn. Dia HenteUnag einen Vaeaaaw 
aaleriialb dee Kolbeaa aad die ZaeaaiaMadrikliaiig der Lall 
obotbalb detatibea aaleruducn all» die Warknng der Fader. 

Die Ptthle werden in FiaiMn m VeibraoebtateUe gehraeirt. 
Die Baaialilro wcedan obcrbalb an doreh die Rniben A ge> 
■bMittn Boiacft befeMigt. Die Ketten werden losgrlöi-t und an 
iea Flahl lialäetigt, welcher neu darch die BclriebsmaschiDe 



hiii:lii;i r'ij. i; uuiJ 1111 il;i In-lTi'u.).- .^ti-lle gi'l.rai'ht wird. Die 
U'icJile und *chn'-lli* Viillfrihruiiß; dje<«iT .\rbeit hängt jedoch 
p-wi»»ermaf«en vim di r rweckitiSWgen in Fig ß dargestellten 

IForm de« Hakeus i' ab. welrher die Kette mit der Katae A 
verbindi't. Ein solcher Ilaken Itfst »ich leicht lni>l<>sen nad 
grwilirt dennoch bedeutende Sieberbeit; er achültt «ocb gtgMI 
ntiieitige Usoogen, wdebe dortli einen Stab an^ obnn im- 
beigefUhrt werden Uhinien. 

Wenn nNw Spaadwlnde tiefer ab die FUwangipBhIe elo- 
anfanmen hat, nnd dnw «ädere Daoipfreanaea, wie «. B. die 
Naamytb'acbe gebraaefat, an nala naa eieh eiaei Aaftaiati«. 
eiaer «Jn^gfer* bedienea, wodnrch Jedoch ein gmber Thea 
den BlÜecIa der Ramme eerloren geht Bei dieser neecn Ma- 
eehine bedarf man der .lungfer nicht, denn mun I imr .Iii- 
Stellen^ der Knlie unutidrehen und sie nmli iiuli-. 11 au.-»luit 
nach MiiH'h vur-iilii-n zu Ifin-«.':!, um i-.i* i{.**iniw.jrk frei au 
beknninirii und den Itür bis «uf di li H.nii-n liilli-n zu iiissen. 
! Dan-idlH' k.inn man auch i-rreiclii n, «i im iiiiiii um Ii Vig. i und 
'j dii Kiitze mit den) Uiren durch eine lange Stange W mit 
einer Fnhrun<; A rcibiadet; e» ilt Jedoeh dhoe AnoidBaagiiieirt 

enipfehlenswerlh. 

Durch Anwendaag dar » bt» beschrielienen Uamme wurden 
all* Schwierigkeiten emgaogen, welche eich heim Gebranehe 
anderer siinat üblichen Ruuimen ergeben bähen würden. Dna 
Kiarammea der PUUa miueltl der gewthalidNa Baauae wlrda 
viel Zeit erfoidcrt haban, dann eianMl arbaHtt aicb Bit dar* 
•elbea aar langsam, uad dann wOido aocfa unr die Zeit der 
Ebbe beben bcnatit werden kfiaaan. Wegen der ataHdadaa» 
den Ude kaant» «iao gawMialielM Daaipftaawblaa aar Baww 
gang der TroMBiabi eiaer Haadraaiaie mneb ntebt faenaiti wer- 
I den. Ebenso wenig eignelen lieh für den varliegendi n t'all 
I die Danipfrainmen ron Nasmvth end Morrisim: denn man hälii; 
j ihn r Si Im.T.' wet;.-n i n!»rii.-r .-in i.I.,rki .1 tiiTÜ-l i-rrK.Lien 
oder bt ljul.'* iliriT Auf^ti llui-i^ ii.i-rh biMiniii.rr rinlil. . [iirxiniuieu 

l)'ir K<k?iten der nt'U^'U Ujiuitue belnigrn etwa nur ein Vier- 
tel dir Ko^li-n der oben aufgeführten Kämmen; ihr fiewicht 
ist auch nur gleich deren viertem Tbeil. Was ihre Lcialong 
betrlBt, so wird diese iiamme meistens ebensoviel, Jedoch WU 
liger nnd besser arbeiten. Das Aufwinden und binramaOB 
der Fftble, so wie das Fortrücken der Hamme selbst wird 
dnreh eine Mnechiae ran 4 Pfirdekriftea bewirkl, wibrtad 
naaat awel kiiftlgce« «ad «oHlmaaNn g el i aaai a Maaebüaea 
gcbraneht werden. Obgieicb latatcf« pro Maola aiabr leielea, 
M iat Ihre Ugliehe Leiatung doeh nieit athr bede u l aa d, aaamit- 
lidi weil ihre Fortbewegung viel Ze$t bi Anepeaeh nlMl. Ba 
j hat Bch diee oeoerdings doreb die Tbateaciie baeliligt, dab 
j eine Nasniyih'srhe Ramme eieen Pfahl in 20 Minalrn, und tSg- 
' lieh doch nur 10 PlShte einrammte. Soviel kann die neue 
Kjimme l«ul i I. niii I ,. i hii^keil leisten; dabei wrrdi n Ji!- ITrible 
mit t^rntVer t i.'TuiuLt;^-' ii i-ihi;i'lrit-beri und zeigen an d- a Kupfen 
riJit Ii I'.nirrrnuiiy; d'.'i. RiiJi.;rn ki-im rli-i .V |..iji lilln iirijrii .\uch 
in Ilezug auf Feuiruiiii;fi!ualirial gewihrt die nem- Maitctüne 
Ersparnisse, da sie ohne Unterbrechung im Uetriebe ist, wib- 
rend andere Maschinen stets in Dampf gchalleo werden luSeoen 
! und täglich nur etwa 3 Stunden arbeiten. E« giebl Jedoch aach 
Fälle, in denen die besehriebeiM Maechine nieht den Vonag 
verdient, eo i. B. weon riele PMiln ia aiaaib beg r eaalea Bamaa 
eingeschlagen werden sollen. 

B» let aaaSebal nor elaa detartige Baaiai'Manhiii» «i^ 
baat Werdens dieaelbe koeieie laeL der locnawbilen Daenpfr 
BMaebine nitd ind. der S RamnTonieiMangeB ea. dSkO C. Wia 
hoch sich die Kosten für das Einrammen eiaaa Pfthlet gcM sl It 
beben, war ser Zeil noch nicht ermittelt 
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Die Eiscnlialiiiurbeiten am >1 oiit - Ceni§. 



Man bat den Namen des lionl-CenU, der dareb die gnifoe 
«oa Praokniicli naeb Ilalien fülireode Ileentebe berilliml iat, 
hhIi aaf dh in 4wr AwMkimt begr ife iHB ESMobiiiMriMilaii 
«l i w my p, «tgleadi Aar Pwdtt, «o 4t» KM» dw «adtehm 
Alyes raa d«t BwlwtollMift geacfaniuen wird, drei devttebe 
Ifeaeii aldweMlidh *md Hort^Caak lugL Et abo nicht 
der Mool-Ceni*, toadcrd tMMkr der Col de Frrjua, «rlrhrr 
miltrlst eine« Tonaeli mm mehr al» I j deutschrn Mriirn Uuig« 
d«rct>l><>brt wird. 

Di« EisenlMihnlinif irrlüUt hvi Susa, bis wohin di«- wir- 
dlniNcl«' N'irtor-l'-iniiinnurl-Iijihu tit-rcil« M'it lAnf;>.T('r Zris U-fiil>- 
ren wirrt, drn (»rnfüvn StrafM*ijiuj^, der ii\»-T drii Munt - ( i-niN 1 
frihrl, utui Wendel sitb ».üijv^t 'ttlA'!» d*'iu I>iiiri*llu5He folgend, I 
parallel mit der Slrufw, welche vun Susa ükwr den Mont-Ge- ' 
aene naeb Frankreich führt. Bei dem Flecken IIodIx nimml 
dit Liaia wieder eine wettUclie liiclitung an, bis bei den Dorfe 
Baidoatehe die AlpenkeUo daa Tbai »o «dtniff nbsL-hUelil^ dab 
OMa nr OoNhbolmiBf dotailban aeiaa Zafladit nduaep taaftlau 

WailaMaaga dar Alpta M M adMi« im IM 4m An wrei- 
chan, ia^mltbMi^ Mo — dat i 8iw > a afcwfc i» naeb Savojen 
«■^ «ad to «dakaia dar wM Ü lcha TMI dar Yktm^mmm- 
Bad-Saba bereha bii 8l taa dallaariMM (4HiilM aoiai- 

. halb Modane) im IVlrieb IM. 

Dir AD«luhrung der RaenbahD ron Siuui Ina BardoiwVbe 
cinvrMiU, und von St. .Joiin de Miuiri. tme bis Modane andrer- 
«i'iljt bietet zwiir niunrh« rli-i Si l wi- rek. -Iju". doelt sind 
(i.i'M-ll.fij nii'l.t jinilerer Art. mls "i- ' i i ;> Ii -i ( ii !>ir^H-Ki.»<?n- 
bahnen aacb Kt luiti vielhicli üi-erw utui -.m wur-Jeii itind. I)i^ , 
Klbabelt de« Unteniehnien» lieKt in di r .Vu!.rLiliruti^ eine; Tuo- 
Bala von mehr al» Ij .Meilen Länge, Im^i weli l.em nur von 
bcjdaa Enden aiin gearbeitet Werden k&tiu, ind.-ni die .\bteu, 
hng von FürdemDgaKhAcivtcii otcbt wobl atögtieh iil, da der 
BiehM daa Col da Fnjaa ticb nodi 1195 Matar ttar dan 
Mafcateo Pank* daa Tunnela criiafaL 

Dia Oraadaflga daaProJaata, mldMa daBBafaaa» 
lao bH grofter BenitwtUgkek Migtltgt aad ia aliaa Tbeilen 
artlM ward«, lind io KarfMB iUgtadat 

Die Raiue Llage dei TkoMia, der aiit Aaaaabpie der 
beiden Enden in geradar Bühtang gafUiit werden loll, belrigt 
I i.'i'tS Meter. Zur Brl<-irhtrrung der Kürderonftearbeiten »owobl, 
ala auch wegim genauerer lit'Minirntuifi; der Rielitiinj; hjil laait 
einstweilen die leid, n i ii-.<h m .1. i.mI . i rir-.-iiiili>;l 

f^elawi-n; dii'j"--I/t |.i f -.£s lui..^^'! iit.rii-ii 1 inii:i 1)hi- j.I ■ l (iahi-r 

nur proviMiri«ell, e'i. ri>.ii »;■■ lili- ers!..-!! Mri i l;i II II. s I iMil.i U. 

in liardoneri^e beträgt die |iri)vi«iiriitclje gerade l'-iu^iiikgi*»treeke 
2lll> Meter und in .Milane Meier; duch sind die»e Streik 
ken aaeb vollettndif; auRgemanvrl und prnlilniiir»i|> aasRerSbrt, 
da aia Ar die ganzr itauieit, aloo etwa tO .Inbre dienvn inüiMen. 

Dia arwibnlen Can'en für die definitive Ealiti «ind durch 
daa Tmala geboteo, da einetaeila bei llardoDeche das Thal 
■a aag lat» dalä mm aaeb aiaan veiü^padM Bieg darcbliohran 
mUtk», wm ia finder Biefciaag ia daa Taaaal aa griaagnt 
aadianak» fllKt bei Hodana dia Baba aa aleDea AUuMgi» 
dca Bergea adbat in dia Bfllw, ae dab m aidit ndglieb war, 
ohne Cgrre den rocblwiaklig aar Tbalwaad gericlileteu Tunnel 
an erreirbrn Der klelnMe Currenhathinesser, welciier bei der 
Rampe vun Mndatie vurktiiiimt, iH-trii^fl 3"!! M.'i.r. 

IJer Kinguij)^ dl * rni^ie )• in lliiid.iie L-iir lii',;i I TJO.fin .Meier 
üImt dem Meeri-B«] i. i ; lii.- li.im --ii von d» Im liuf« iler 
Waeaiirabfübrang idiI «mein genügen Uviäll« von l>,> per Mille | 



bi« tarn badiitoD Paukte dea Tamalt aaf 1751,«« Halm.") 
Von diesen Sobeileipaakte an» ist Mab derVeataaita hia aia 
aebr alarkea OaBOa mm »,a Ha tS,« jiar UMa aagewtadet, 
ao dab & Baba biiiaai Burda im Modaaa aaf l«ll«,«tHclcr 
Mcercababe UUU Tittt dieaea atariwa QcflOle* war n oiebt 
aiSgllch, dia TbalaoUa bei Modana a« cireiciien, di« bei der 
pmjeclirteo Station Modaae nur lä^O.ai Meter hoch lie^L Um 
dli-de llühendiffercnx von 95,«' Meter in üherwindtn, wiu- die 
.'ini r i;r<>f»<'n Rampe nölhig. »• Iriif tim ilrn [ganzen 
Oll Mi.cJjiij. h. ruiiirührt und »icli d.inn anj lt. r^ubiijinge wieder 
t.'iulnliwärtu Im'j m lii ni Durf.. Fnurneau zu di ui 8j,»5 Mlllll 
ülx-r der Tlii.ls. ihlc gelegenen Tunneleiug&nge hinzieht 

1>U" I'r.ilil des Tuum U iM narh riufsclien Verbilloissca 
constrairt: Die lichte Ur«ite in der Kämprcrbübe de* Derkrn- 
gewSlbcs ist H Meter, in der Sohle 7, »Meier; die lichte Hübe 
vom .Sdkeilel de» Derkrngrwnibes bis zoin tieralen Punkt dea 
nmgrkelirten Fufsgi^wüllw* ist 7 Metrr; der llnlbmesaer für daa 
DeekcogowaiU iat 4 Mete. fBr d4M FaA«*«eiba 7,«t Heier. 
Die Seüeawaada «oa 2 MaMr Htta end (halb fHada, Ibeila 
aait<toemBtlbaieMer*oalO,ia Maier aa^eAbit DiaSOrka 
i» Deehaivawabe and Seilaawtada iM ttaOa 0^««, tfattia l.ee, 
iio dea Folkgaarfill»'« 0,ia bia e,M Malar. 

BfaM lollilladig« bt rgtiiiainedi« AoläiBMraDg mit Hole 
war Dtir auf der Seite von Uudane auf eine LSoge von 1 4!* Meter 
nölfaiR, wo man Erde and In»«» Gestein zu be*eil)f^'n hatte. 
Die Art det» .\lsbaue« ge«elifth nmh li..(;ari[i[en .^ynteineu vnn 
ciiiim in dei l'iriUe getriebenen Stollen »Uli. Die tjewillbe «ind 
her vi. i llau-ili'inen auü^efübrt. in liardunerhe dagcgou von 
B.n li!-Ii im Ii. die man in der .N'iihe d> r liauslelle auf lU-cbuung 
dir Itauvi r«aliu:i){ brennt. .Jetzt hat man beideraeiL» bereits 
sn lefle» (iesii in erreicht, da/» eine AnsiDaucrong nicht mehr 
nülhig hl und man den Tunnel gleich in seinen vollatADdigeo 
l*rofil aiuuprengen kann. Das Goalein ist eine Attt Scbiefar, 
der aebr leicblicb mit festen Qaanadara darebaetil iat (Mm 
nannte dort den Stein: nteim at W aeh iM ariala oaa faanau) 
Der Waatanndraag i« in AUgeiaeiBaa aelv garing, aaiaaat 
lieh auf der Oriseke fast aBaMiUlth. 

DiaTWandarbrilM habaa aas RMamadMr 1857 began> 
aM, Md «aiea bai daai Beaaeba daa Beiräten in Bardo. 
bMm am 25. Aagoil 1860 aof 692 Meter and in Modane am 
I. Seplbr. auf 2«3 Meier LSnge vom Eingänge vorgrichririen. 
Der darcbscbniUllche KorlschriU pro Arbrilutat; betrug b..<Lier 
t),:o Meter, »n daf« bicrnacJi bei gh ii.! rii^"i>i^M r u.i;;i.»ir.rier IT.r- 
dcruDf; von beiden Seiten rarcji V i .)al;rr Ii;« zur Vullenduiig 
de.« Tunnels erforderlich sein »ürden. Dieser Linslaiid, und 
die I'i «ligkeit de« (Jettcins, die eine liulzau-uiiniueraag na- 
niitliig marbtr, licN die AnweiiduU)^ vnn Maocbinen zur raOflka 
ren FördeninK der Arbeil wüoschrnswerlh ersclieiiien. 

Der Herr Chei alier Soaimciller, waliAer als ObarJO' 
genieoT die DarcbbobrangaariMilea (trMmut in ptretmml dea 
oipnj Iffitet, iet dar Erfinder der adur geistreich eonatrairiM 
Boiu-aniohbMa, dia UaaM aiaigen Moaaiaa m TkUgutt 
hmuaea aoHea. Mm bat Uaibal jtdoib alcbt h «im Ma- 
acbiM wa dankm, weieb« dm Staia aribaliWadte loiariiillH 
Md b«e«it^ aoadetn aa ao0 aaBlebat aar dia UMdlbW^nlt 
der Arbeiter beim Boimn der Spretiglödier ersetzt iwerden. 
Diese TO« der Maschine mit einer fänria«] gn'tfacrvn Gescbwin» 
diiiUeit gebohrten I Aicher werden dMtt apio gawBIUllicb Mil 
I'ulvrr geladen und gcsprengl. 

•i Der ärM dt« 0*1 d* n^n ■« M«« ÜMsr M«r «M ■«■* «i^ 

8» 
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Die BohTaikicbineo, io 4«B WailwtiltoD von John 
CoekariU k Buaias in BcIgteB «■^pffibit» dod b«rdti mT 

mtaPctti D« M OHi^ilBdi iit, ohne ipedelh tMmmtgm «Im 
daaiüdie AaMhaang di— ir MiMcIrioea n giUim, m kana litar 
aar in AllfMMiiiM ilm Conttradlon iinf^d«al«t WWJ lBi *) 

Aaf swai gnritbaliaheD EiwobahngpU-iacn werden awrf ei- 
•ane 0«atelle, «iaam Wcbetahl ifanlicb, nur im Qnrrproftl 
anf^ilhr M> wie ein PiTiiinn«ii«iif;pn, am Ort drr Arbeit 

aufijiMcllt , und auf Ji-ii StliU'iii n bc IVfili);;!. DieM (ivHtrlle 
di<'ni'n «I« Triigt r für ji- H di» i'i ISnlirmmchinrn. Di«' Art 
dm Bol^ri tis j.; lu itit ITir Hi'ii i rtlcn Aiip<'nlilM'k ff hr f infarh, 
(loch liegt die 8chwi< rigk>-it darin, daf« di<- Holircr nirhi rlwa 
btos parallel nach vom, iKindtm in filirn denkbaren Kich- 
laogaa« nad> des Seiten, nnrh nti<-n oiid unlrn, je nach drm 
Urthnil des lekaaden Befg^tHnnt-K und anßi-nH'Mrii der Rieh- 
tnag daa O am h n^ mMtUk tafiaaeD. Die Sapfiorte der Bohr- 
mmUmb •toi dahtr in dan erwibnten BhaagMlall nadi 
nllan Balten Taraebiabbar and drehbar. 

Dia AAM der MaMbiD« ttib« iM Hnllch dar daa bah- 
iMdan BaadarbaHtn. aar ei<U|gan die SiMba dea Babnra 
mät tM «(«Ihercr OeaehwiadigkaiL Diaia Gawiafigkait aaU 
2M bis 300 Stufte pro Miaale batngen. ZofjUUk IrM dar 
Balu-FT larifraara um arine Axe gedrdrt. 8dir leilnabHid frt 
bfi clt r Ihindärli-.it das häufige lleraa§noben des Btfaiia be- 
hufs dl r K(ini({ung den Holirlnrhi-ü. Hi i den Maachlnen ioll 
ditf datJiiri'h vermieden xsfr.lcti, diif** >-'ui W;s.-- ^^li;i!ii dLiri:li 
dfii Huhrcr wlbst rinRi fülirt wird. wri. Ii. r dm Itnhilo. h fnrt- 
wfitjrt iid ^iii!««; r.hlJ, Ml dftls nrn Sr'nliih <ii r Mu^i Inri^-Euirln it diiM 
Loch von dem Arbeiter nar mit Werg oder einem Lappen 
avigeiroeknei ca War d e n braadtt, nai ea aofbrt nrit Palivr 
ladeu lu kOnnen. 

Man hoft mil Hälfe der Maachinen in 8 Jahren mit dem 
Taiuel fertig ra werden, wobei twei Jahre auf aiirorhefgc- 
aehcne ZaftUe geteclmel sind. Im günstigaleB Falle wirda 
nlM berate in 6 Jahren da« grate Werk toUendet aain. 

Dia Fdrdarang dta galWieB Ot a i ala» geaeMabt dank 
Haaühiera aaf 2 BaMbakagelaiiaa. Da dar «lanal aogleuh 
k aelneiii gaaaaa PMH naigNrbaital «M, hahan diaaa Ga. 
leiM md die ealepracbendea VMmnfjn H» DinMQliOMa 
einer gewfihnlielwn Kaenbaba. 

/Cur !!• r.tiiorliurTung der reracbiedenen BaubedSrfniMC ana 
dem 'Xhni vnr. M..rliiiii' Ms hinauf tu dem TonnfliMnn»ngi- hat 
man rii.t- .»cliicff- K!>i-nr dirt-rt in» Tlinl gt-füfirl- !):(- Kr.-ift 
xom Ui riiiifiivlifn drr I.iisicü i»<-wii:nt tiiaii durrh diia Wjisser 
drri'. r C^fui lii'ii, WL'li-h'^«, iü ^vj-^ liJMtAci.f W'[isp*TWagMi p**fiill(, 
dareti »ein Upbtrgfwlclit die L«»twngi'ii «n einem DrahtKi-ile 
bereofiiidit-n «oll. Dirne Einrichtung i«t nncb im Rau begriffen. 

Eine kBaMliehe Venliluiiun des Tunnela iat bis jetzt noch 
nicht nülhig gawardin. 

Die Bewag Mg der Bohrmaaebinen aoU dorch eom- 
prialrt« Lnfl mUgu, iSm ^tM wia IHmft in eiaem 
kMnen G^loder «af den SolbM wirkt, an dem dar Bobnr 
bdiwHgt kt. Hu Aawtndang tmi Daiapfltraft aalt Ba- 
lllab diaear Haaciineo war nieht an danken, dn aar AvfMal- 
Inag locoBiobiler Dan>pf1t«M»el In TNmnel aribat der Plala feUt, 
nad eine mrilcnlange Dampfleilung in Röhren, oder eine ebenso 
laage LVHrrlrBgnng diT bewegfnden Kraft von einer aofw-r- 
balb de« Tunnel« »urmm< llt. ii Vluscliiue ai;-IT.IiTl>(ir vv»r. 

Um dir I.ufl lu riiinpriiniriii, wfndt t niiin th n liviini^ita- 
liscben Drui*k dt s \Vas*.ci-* an. Ii» Ii*rdiiiH'-<'li«' bat muri xur 
OcwinoBOg des Dötbigen Geialics einen Bach, etwa 'i KUo- 
BMtMT «barbalb dta Maiablnwibaniai durch eina Wehianlage 
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aofgcslaut, und das Wasser in einem grüfslentheils gemaoerleo 
nad mit SleiapUtiea bedcekica Graben in .ein obeihalb daa 
MaiHibieahaaeea an der alalln P ar gh l m a geligaa«« ft eae i rafc 
fiMM. DiagaaaaAai^klaabr lalidaaaigeAbrtaaddMka 
wohl Hr Magere Seit, alt dla Btnadt btrathaM atin. Dia 

ipiMn anderweitige Kenutzniig der gawaWIMtll WatatlfeMlIk 

kaan aar Tilgung des AnlagrcApitale benutzt werden. Bio 

kleiner Theil des dii>piinibl<'n Waoners treibt ji-tit echon lait 
I 26 Meter nulibari'tii Ci-fillle eine Turldi» tor Bewegung der 

Drehbank)'. lluV- linif-rtiint-n etc. in der Mawbiju livst-rk-'Iiilt. 
j Von d'-m 4*Tw^!inf'*ri H**«<TVf>ir ftou «-oll das li»-(n'"b«WFa9- 

m-r in der W"*-i«.- zur \'^TvlM-biung der r^uft brnuUt w<T<it-n, daf« 
ea in scbrSg litgind^ a j»ufi*<dserm'ii Rolirrn vun elwa '2 Fuf« 
Darebmei!*tr nach dem Mafwbinonhauw herunl'fftlllt und in 
einer commanietrenden verttcalrn Rühre in di>^ Höbe so steigen 
sacht. Dies« letztere Röhre ist durrii Ventile mit der Loft 
in Verbiadang; eobald das Waaser eintritt, sehiieAeo sieh ditat 
Ventile, die Laft wffd dareh den Drack der Waataralale eoi^ 
piimirt and iHtt dareb aadera TcMik ia afai liilViaiiiiwih tan 
dar Ftnn «lata «yllBd r lKi n a Oamplktitaltafck. BatdaaWa». 
•er ia dfaier Walte gawirkti a« flUt at dank ein Bedaataata 
ia dar Tardaalia Babra ibrii aad ea tritt wieder Laft aa aeiaa 
BMIa, die dareh efaw Mgiade Waseerelale verdichtet wird. 
Dieses Spiel detWattert witderhoU Mch 4 bis Öiaal in dtv 
Minut. Daa Oeffoea aad SaMlaten der Venüla arfcigl dank 

die »{nclijnr lelbet. 

1_ III tn dem I-uftreservnir di-- I.iifi in livr zmii lU'trielw 
der BohruiaM'biiit' erfordt-rlirben Sp:ii;riuu^ vnn 4 bi« A\ Al- 
mufpbSren lu LTbalU :i. sr. lit di. ■.. Iln- unter dem Druck einer 
Wa«ser9Üule von dir ( rfnrdi rlirhen litihe. Zu dii'»em Zwecke 
führen Röhr<-n aus den Ijinkesxcln nach einem höher an 
B<irgabhauge gelegenen Bassin, welche« die euLtpri-chende Wen« 
seTttule liefert 

Ba lind flr beide Taanelenden Ja 10 aekher Laftrtr« 
ditk fg ia g fawta btaHaartt Ia BardaaMa war« Wafdtatti 
btn bcralla aa%eM«llt. Ob e a nqnlartrtt Laft wird hi gaM> 
amen fUtbraa ton etwa 6 Ztikl Dardiaieiiar nach dein Uinnal 
UagilaiM and fainaihalb dattalban an baidtn Mtanritadan 
ia dar KiaipIlNhBba lb(l0eiahrt bb aa dea AiMttait. 

Zar grMheiaa Si a k e rheit f8r nnvorhergesebene Pille wird 
ntaa aafserdem noch 4 Reserrelaftpumpen gewBfanlicfaer Con- 
Blraction nufifUdlen 

Rri der Manchinenaata^« in Modane war daa 
niitli:^;" nalürllche QcfAlIv dep Wa«i!< r» nicht ju erlangen. Man 
konnte das \Va«^rr des ArcfluNMeK daher nur mittelbar zur 
Luflverdicbtung heniilzeii, itidem man il WaftfterrÄder pn»jec.lirte, 
die rben«iiviel grofr^e Punipeu treiben werden. Uaa Wasser 
wird daduri'li künstlich auf die erforderliche IIAhe gebobea 
und kann dann von einem Rearrvuir aus dieselbe Wirkeng 
ausüben wie in Bardon^ehe. Man hatte gegenwärtig (am 
2. a«ptbr. 1860) ia Uadaae erat mH dem Baa der W e at wi 
der beganaan, nml amrii w» dan LaftraHktoagianwBl» 
war Back kainer aa%itltllL IVr die BaaMtHa in Modaaa iH 
daher dar Zattpaakt für die lobetriebeeiaaog der Debiaiaaelii 
nra noch niebt aa nahe wia k fiwdaaiehai w« BaabitlMa 
Oetober d. J. (a Gang konunea wül. 

Do« reisende Publicum sieht mil grofsrr Sehnsucht der 
Vollendung des gmfsen Werke» entgegen, da die Reine im 
F'i>i«t«a(?en über den Minil-Ceuis von Su&a bis .Si Jean im 
günKli|i»len Falle !i bis 10 Stunden dauert, im Winter aber 
gaiu uiiKuverläi'.ig und silbsl gefährlich ift. .\uUiiiiirn ist 
troti der sehr hohen Pahrpreine ( 25 Frone« für die IUI Kiln- 
meler lange Strecke, das ist IftJ .Silbergniacbeo für die preufs. 
Poatmeife) die Zahl der Pataagiere Mr die Difigenean aof 8 Wa- 
gta beatbdbkl, dit athr oft alebt ananiakani J. KrUg. 
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^1ittf)(tlun0(n au0 V et einen. 



V«r«iB fftr liatBbtkikiBie si BerliD. 



fctluiidt Mim &Hy 18M. 

Toniueaderi Hcfr Hagen. 

Scbrillfilhrwi Heir Sehwadlar. 
(BIhM Unbnaan BtaHO ud A ki «Hib) 



en vrnrfn: 

I) dpr Jahri-^ IWnctil der ^tursbiriugl. Bitijt.'iLScii<rn Kisen- 
pro i>-M, 

2} der Jiihrrs-K<Tirht dvr Anlul[i«ciMMi Einciibahnen pro 

leso. 

3) TO« H>>rrn Hauchecorne in Cöln die Malistiacbcn 
LVUenicblA-TalM'llra ÜIkt di>- ISrlrieb*- ErgcbniMo d«r rcnchi«- 
denen dentacbM uai »iiiMiMiiMbeB EiMobahoM pro 



niho Mhrr n vMnnhtam. 

Der VfrciD iol mit di«»«^ Rlnricbtang «tormUndon. — 

Ilvrr Klein hiU dimur einro VorInK <^'>*^ Entglri- 
luingr rilifÄ •(■h(raciriix-Ti PtT*nncnwMi;rri* ln-in» Piift-iin-n eir»er 
Weich»- auf cl«M« BaliiihnCe ( nlli»'ri;. uiwl gn-Iit nU L'rrtachr das 
tiiiM »cll^ldndljl«? AnMbliil—n li. r W. i. Ij-m« un^'i- bt-i Srliin-e- 
Weiler an. D< r»< UK' knfif Ii iliirmi i im L i tu rsicht der Vorkthr»- 
«wbtlliii'sr di r Iliiirrrponiin. t«rhrn Kiu-nbahn. 

Ilfrr Ilcnnig irliliilrrl vcrfichicdfnp Miingfl drr Louis 
8tC(g«r'iirh> n RuurhTi-rK-linings-Vnmchlang nn l^iromniivi-n. 

Bei dertrilwn wird darrh t-inra «mkrecbt Melmdon Thon- 
•jNndw in der Mino dm Rofie« *«n aalen fjalt in die R«to> 
kaniMr plme e n. Ri mI indMam ü» '. 
aar BMehrerlitMiBMig ntebt Unmithattd, « 
■h (Mhendar KArpn tar BhlalndaBg da« I 
•rlHt da beim AtrfgrbM eoa dmmb Bnannaterial aa an dar 
•rfbfdcrikbea Hitee Mit. 

AuCwrdeiB nimmt dliN»r TbnncjrUnder e!n SIrbnilül der 
Rn9lflücbi> fort, und vrranUr^t somit «in bnliirts AulVIiüllea 
dir Krihb*" 7ur St-ili-, wiMltirch dt-r I>ul'lrty cisrliw^ri wird, 
I)rr«*UM* ItiiL'.t t3.iH luhür^i r.i],- Hrfnnmutrrijil /u <^|jiri? «!>, und 
erschwert den AlL'dlern den Kisilrilt dunli Km-<1 in die 

HatlknniiLier. 

Andere EinricblBDgcn hüben auf der Anbaltiscbeo Bahn 



dla£r- 

dar SlBBiabaha pro 16)6 ood 
Bxamiilar dea Ra|>parta übar dta Bt<riab dar ftmuA- 

pro 18SB. 

Drr Vorsiuend« flberwio* dirae OegeoaUnde derVcrriaa- 
BiMioIhrli und •praehdi-n Einsrndrni di-n Dank dr( Verein« aiM. 

Ili rr VS'riahaiipt cnlullfl Itericbt üb<-r da* ICrgcbnifa der i 
Berathung di-r in Toriger SiUung «rwiblten Commiaiion, be- i 
irrfTi-nd dia B«aclifeiin%nBg dan Abdmdia dar holnenllB dea 

Vvrftti*. I 
Dir C^itnniiftfkion lindr-t eint; He<,i'hleuii))j;uii); j^erechlferligt, | 
kann «eh jedoch nirlil dufür erliläreii, der Zeii»chrift für Uau- 
wett'n, weiche in ISIIO Exi nipinren verbreitet wird, die l'ro- 
tncolle III eiMziehi'n und den Alidriirk auf KoMlen des Verrins 
aar I8r die Mitglieder mit einen) MehrkMlenaufwundB ron 200 
TUn pto Jahr braoadet« aa baarirkeo. Zur 
da« iMaaadiit«« Abdradw fSr dk MÜKlMir bat aidh 
die Redacdna der Zelüidirilt Qr Banwcarn bereit etkldrt, 




Brfali« gdtabl Diatalban batiahe« Id LnllMlriU*-(Mr- 
ta dar V e i d w wd nolarmwd dar Hahtammy var> 
■it Iber dcoialbaD lai Inacn Mgrimditaa SeUiMD 
dar beS acbwarra Zlgon mit dordAiodNMB 
OawSlben aaa CbamotMaiDMi. Diese Knbaaten varanbataa 
aieht nar ein CSrcuIiren der zageiShrten kalten Luft ia dar 
Ileizkammer , Sündern sie geben mich die zur Verbrennmig 
des Ilnnches beim Aufgcbi-n von Ureiinnialerial erforderliebe 
Wirme iil>. 

üie w*t*etilliriieii Daten de^ s or;iteli,'[id auft^'-rihrtru Vor- 
trages sind noiii '1111 !isci ljeiid vciu \ nrltat;, ii(äi ii a ihy ,' j hneti 

in jQngsler Zeit werden muDnigfaclic Vorr'.r!iiiiii^;en rar 
Verbrennung de» Raaehrs, wricber tieh bei Anwendung der 
Steinkolilen zur Heizung der Locorootiren io letzteren rotwil^ 
kelt, angewendet und in Vonchlag gebracbt. So liieille «OC 
Knnem dar Jqganlear I* SlCagar aa Bnnlan da 
walhutgw aiMa *oa IbM aoattmirMi B— iliMibia 
parat nrft« dataan CooaMdiao In WaaeallMMn to Flg. f , X 
and a dar aar Bbdt C beigcfagtaa SUaaea dargatttllt itl; 

An daa Boatbalken a, a sind mittelst der BoImb i, i md 
eiserne TVigbalken r, c gehängt, die den garieiaeroen Itobr- 
stnlzrn d tragen. Auf dem obiren Bande des Rnhrslutien 
nnrnillelbar über dem Roste liegen Ringe e, e aus t^hnm<>ll- 
;[, rti;^t, die d ireh eine ei«<TEn- l*lnll>- f abg,'dwkl und 
vermittelst der Srhriiulw-'n 7, y mit <it 111 Untir^-tulzen \erU>Izt 
sind. Eine »cbmiei|i ei«crne ku^elförniif; ^tI.i.i-i rie lil. eh|ilulle A, 
ruhend auf dem Kölzen k, deckt dir innere (.>eAhuog der C'ha- 
mottringe, jedoch so, dafs zwischen dieaen Ringen and der 
Ulecbplnllo noch eine ringförmige (VfTimng rerbleibt. damit 
die durch das Hlochrohr / von aufsen eintretende Luft durch 
den Bobiatotcen, dia Chamoltrntge und jene Oefinong in den 



Klappa« Übt aiah die OeAang dea 
■ mUMmb. WanagMakdiaaar 
Appanit aar BMichwrtrwawig ktncrkbar beitrigi, tn tMaht 
detadba dnab aadeiten banila bthannien gleichartIgeB ▼anitih 
tnngen in Wirkung nacli. 

Zunüchal genilgt e«, um Raocb in verbrennen, nicht allejn, 
Jr!«-. li>- \aiU di-ni Rrtiicli xuzalTitiren , sondern man mufs auch 
deni^ellien gleieli/eirip trltibeiide Körp<'r, an denen sirh <!er- 
SeUw eiil/ünden kann, dartdelen. Der Appiirut luiirl iileT nnr 
erwtirnite Lntt in den Keuerraura. Aiidemllicil- x-.'iLIeinert 
der vVppftrat die ohnehin für Kidilenfeuerung 7u kleine Riift- 
flüche l>e<lenleiid, zwingt den Fülirer den freibleibenden Raun 
höher mit Kohlen ta l>eiich&tteD und zwar um so viel, als dar 
Apparat lireunsloff verdrAogt, und erschwert die Keinign^g 
der Ro«te. 

Zwcalteniipiecbender iit dia auf der Betllo-Poltdaaiai^ 
Bahn angawaudta VniridiiBi«, mleha aiaf Bkll C in Flg. « 
nad 7 daigaalaUt iit. Dia atfafdariiidie Laft hau biar darck 
die ia daa Winde« dar FtaetbadMe efaigetebtra 
a, a van aafaen In dea Feacrraum strömen, soluild der < 
legte SebMter i geiMTnet hL Kine geht^genu huu-ke gubelaema 
Platte r soll einesllieila die kleinen Kolilenstfickcbcn hindenii 
durch die Keuerrohro tu fliegen, andemiheil« beitragen, da« 
aul'H' ii?' ml) I) Kuurh zu entzünden, Itevor der«elbo in die Feu- 
errohre ^Imntt. Wenn iriiieN in di-r Ken- rhuelme r'm tnten- 
*!i\ei 1-euer tiij[erli,-.it- II Werden innf-, M-hmiIxt <lie*e IMjilIe !,<'lir 
leicht. Ich habe deshalb dieae l'iatte in den Uäterxug-Loco- 
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inolivt ii »uf lirr Ikrliu-AiihiilliM In n Halm dun-li riu Chamnll- 
niKurrwrrk, wi>' aus Ki^. 4 und .> auf iilült (' i^rüichlliL'li , er- 
»••Ijt. I)«s!rlbi- i rfülU d'-n <'r» Ähnlon Zweck der guffttist'riH'n 
Platt« «nllnUindig, und i«( brdruu-tid dMerlwAcr als jene. WcnD- 
gl«i«)i du C'hanrougrwälb« die Rriaigoog d«r Bahnmad «r- 
aahwori, ao tat eben dicaa Reinigtmg mm N wca|gar Mlhwei»- 
Hg, ala die glaiigaii SeUaekmihena akh aMW die IMir- 
«aad, iMidan m dia OawMbe 



Ba nhrt dieair Umataad aaeh in VattbaO 
die UmbOnalngHi dar Balve weoifer laiabi «erimMmen, ala 
diaa ohne die Wand der Fall iat. 

Die fUBebrerfareninng wird durch d(« IpUterwilinten Vor- 
lichluii);<'i) iii (tcuflguidrr Wcinf prn-i( lit. ■ iiri d^-r I^ciiiuiilir- 
Ahrcr mit oioiger Aut'mctluanikeit diu teuer onterbUl uod 
drr ca brr5rd«nide Zag niehl da» aal» femirla DaapQinidaa- 

tinn crfattinchl. 

Elm* tMiifachiTc Vorrichtung, drii Umitl] lli'-ilwi^ zi; vrr- 
brennen, lM>«t«'hl darii;'. dfifs man durcU die I*\'uiTUijg*iiliiir eine 
gebi>gi nr Ilici-lipliiti.- ;j !■ if;. str ikt, die bi! mr Milli' der 
FenerbucbKe reiclit. r)iiri-h <lh> in der Thür angrlrrurliten LoA» 
löi'biT strömt die Luft, an der HIalte xicb erwinnrnd, entlang 

in dea Fenenaani nad soU mit Hilfe der gllheoden Pialla 
dMaaMaÜMidMi Baach aatifadeii. Diei 



Hair Kle«lta «chlierM hk-ran di^ najutaad iat Or^ 
I ndtgetbeittea Vortrag über l-'euening der LocomoÜTeD nh 
8leiDltohl(>D : 

Auf der H<'rlin-l'oliidnm- Magdeburger El-H ubahn wurden 
bi-^ 2ur MitN' \nr]<j>-ii Jahren die IxK-omotiven nur mit CN.>ak.s 
gi liL-i/t. .»i'itih iii uli- r IM mit «Her Kturgie in Jit Kiiirichliing 
drr M^l^^■hi]^l_■!i zur Kitbl'-filii'iinng %-<tr^< i^im^i-ii wnulriL. diif» 
jetil fast »ADiiDtliche Maschinen mit Kuhlrn pch^ i«! »erJin. 
Nor die $«hneltiug-Mn»rhio«n und zwei Rangir-MuMliiueu wer- 
den noch mit C\>«ks geheiti und twar lediglich deshalb, weil 
die biü jetzt lur Di!>J>ii'-itiiin stehende Kohle nur gesiebt verwoo- 
det werden kaiut tind der aicb efgplMada Abidl remialit wer- 
dMinfik Sobald et gdtwg^ «Im fi» SMaidwM» w «riangia, 
MiidtKaUeB gebclat werdeo. Die 
in ia den Tonuigegaageaea Var> 
dea Hann Haanig beicbriebeii worden, and «M dnn 
■or noch bonerict, dab allerdings die gareeiienian SeUraie, 
waMw aaierbalb der Bohn- nngei.rjulii sind, «ehr leicht rer- 
brennen, und daher der Aurunp iremnrhi ixt, »lait d(e«er Rditnne 
von tliif^i-iv-'n (J -wöll" vun (liaui'ir: , in/ufr.lir' ii, üie^i.'lbeii 
sind ä Zoll stark und M< lirn i 'i /oll vor der K"lii w«nd vor. 



im I. QuarUl lri.)>l Cnak«: 
1*160 KoUeni 



snm ' 

aa hat alt« ilire Befenerang gckoiM 

iai L Omital 1859: 188» Tldr. » Sp. — FC 

IMO: um ^ 1 - 4 . 

and aiad daher efipait MUTUr. Jlflgr. 
Dh Biapaialb wird TorMtsaiebtücb im gonien Jahn <iM 
Boeh TllrillIrBWiMifeil!. ri«! grüfserr sein, da die FreqaeBn mt 
also tuieh dar MalHial-Vrrbniocb in den übrigen Quartalen d(t 
Jahn» aieh gmrtbnlicb eteigert. Man kann daher mit ein|gw 
Sicherheit aaf «taa ba|ianiilb von alm jKMMIO TUr. pro Jahr 

rechnen. 

Wie es »rheint. limi. i ;in IMirigen aurb ehM WOitn« 

Ers|>hrrnf!4 durch die ^''''iM^:" Abiiuduiig diT Siederohre b«i 
Kobli iill'uiiiini' vliilt. I K r Ober-MascliiiieiiraeiMer Prül siDan n 



Sie sind nicht, wie die bisher ObKcben gur*ei*ernen Hchirme, 
durchlAcheit, so dafs die Flamme diceeilien . 
wird, woa noch den Vortbeil bat» dab IIa FhM 
goren aa aMchen and daher bcHore Gelagnahdl aarToib 
brmmanf hak Diaae ChaaaHgawliIha aahaiBan aieh «ehr gal 
an hallen. Die HaachlDe, «yü« aanicfa« damit amihwi iat, 
iiaft Jettt berefta Iber IWO üelleB, ehae dab im Oawfllba 
Fahler gezeigt h(tt«. 

Im Allgemeinen ist das Resultat, welche« durch die Kob- 
lenheizuiig erzielt iti, ein wlir i^ln^tii»--!* zu nennen. 

Wie schon l'enurltt. int ini erHl'-n S.'Eiie-'Ier tutrh 
dun ] W' -^ [uil CitaliA geliei/I. und ist daluT t inr Veri;!' i. Iijng 
de* I fei/niiiierinl- Verttranch» der MÄ«^-hiiM-u lur di»s iTstr (^uar- 
t^l vorigen und dn-fct-n .T.ilir-'H im'itilirli ^eweiu-n . welches für 
die Kliblenlu izung ein überraMrheiid vurllieiUiaftes Krgebiiife 
gezeigt hat. 

Es haben oAmlicb di« l<> nogekuppvllen and 6 | 
len MaMbiiten, welche jetzt rait Rahlen gebeial 
Breaaaialerial darchaehnilllieh geln-audit pro lidla 



LQonrtal i9W Coaks: 
1860 Kobkcn: 



Mae'hln''» 



ir>ri,»r, l'fd. 
149,»» • 



wobei die dareheehnitilicho Aaiahl dar befSrderten Aeheen pro 

Meü. war 



im I. (Quartal ix.i'h 
iwri«: 



IM.ia Achsen TLni Achsen 
30,«l • I 72,18 

Da nun bei dem an Oewirhl fast gleichen, fSr Knhlrn 
sogar noch etwas gi ringi n n Verbrauch die lOO Pfd. Cooks 
I7| Sgr,, iagtgm die iOO Pfd. Kohlen 1 1^ Sgr. gekoatet haben, 
ao Im datah die KoUenhaimBg «ino EnfMiaifa «m atora J- dar 



Et faahM Ma diu MaatMMD, «d«h« Jettl nll Kehbo 



im I.Qaattal I%j<(: 
18U0: 



(ITIIOI^.-... 
(>76'i23,s. 



hiunJso. 

251» 



Dia AafaMHdlan iM deanaoh aicmKeh «Mth, 
iit dl« Zahl dar Snadea, im walchoa diooa M aa fhin a a Batarva 
gehalten, im Jahre 1860 aMraa gtriagtr, waa eeinen Grand 
darin bat, dafa laawiachaB Moh owoi beaandcre Baagir4laadi. 
nen eingeführt sind, mieh« «ia hereiit aagedeaM, BdiCoaha 

geheizt werden. 

Von den in Beda Mohandan HaacUaaa ihid lariaaMfat 

wurden: 

fifeSpp«!!« UftVrtl^Mn «IU,«rv, - tlA^rblMn Sinr.ii.1 

112iBi26() Pfd. mvioo Pfd. ij;!!;!,!) pfd. 
1075300 ■ 152iM> • 2l():t!i^i - ; 

■iCi der Abantanag bei Coaka und Koblenfeaerang wie 14:9 
••. Er haaerkt dabei noch, data aaffidlander Weise die Robre 



hl dar Hüte am atfakotea , 

hm ftHa»iartiM hat lUk demnach die Bfariehlaitg dar 
Ma a a M nen aaf dar BwUn-mMadam-Magdeburger Bahn, wie lia 
vom Mascblnenmdstcr Turner zuerst in Ueetschlatid einge- 
IBhrt ist, als gant tweckmürsig geeeigt, and findet eino sehr 
gllli ]tjn:rh rliri nr.nni^ <l:ifh': .tut;, wii n il r Ibir- r n'.'irHi 
Si hiiliJi^i.1 il rSiul. no ilaN t tti-' Iii litNliiTun^ de-* i'iiliai-auift ciurch 
den Hhui-Ii nirl.t «tattliii^i'. t. P:> /ut\ihruiiu Tnn Iianipt liiirch 
ein iH'f.Midrr-'X Kulir in iji im Sch'inisleiDe, um auch beim üleben 
der Maschine einen »lark. n Zug 



von der Königl. l]annom''acben WeMbahn giebt daa VeriiiU- als avbr cweckraiiaig iM-niuageeiellL 
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Fi<J.4.iin<i h. Conainirliun auf d»r Bcrlin Anhaltischen Eisenbahn. 
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Venia Mr KhMhtlinfciMife so Bfrila. PinitoMll «an 6. Hai 1860. 



Aucli auf andcn-n Babncn, welche glekbe Einrichtangso 
ta Betreff dar KoliIrnmMcbfaien fenacht bsben, sind damit 
vkt gate Brfb^e efrtkht. 

Ton Bramwabmig, wo iäm LoeoMdwa Mwoht nit Coata, 
«It all Kolda aiid adlicli «Mb «MilMte mit (Ma od Kolila 
gabaitf iN«l«B, «M4er Materklvertmaeh ffianr vtraeMedancti 
HalMngMtim anf 4 : t ; 2 angi^baik 

In einer Confereaz der obaNB <flllMlkmm»tm im fhtir 
(ieuiuben Vcrbniifleü, wrldte am t.Mai A. J. n Halbtrltadl 
!,t.>iti'uti(l , wiir di'' Kiilik'iihciiang drr erste 6e||eiMtwd dir 
TiiR<'!«f>rdiiu:ij;. Ki Ivi-to lii.Tl>i-i iiiicli iliT beri'iU oImd HWlImla 

Kiiiii^;!. iLmri :vcT V, I nh r M;i-i !]iiu c]iin';f.:<.T Präfsoiaiia 

die Zi if lnli:ri^' i-ii.i r liinrirliluli^ « i> ' T ^ii- mit Erfolg bei 

rincr N!a-<!ii£i' iin^^i w.tljit hiilii ri ^^■ II. I>[i- V^*.llT^.■l.chhr b^'- 
komiot hii'rltri nn\ i- iTu iT-liunir und iinliT ti-, r Ht'i/[hür rinrn I 
Schlitz, vor di-ni nn il Aufnciiseile eiu Kasten mit eiwin ab- i 
fallrridrin Rodeti angtbracbt ist. In dicivn durcb «tuen Derkcl 
TCrscblieUbarcn Kosten wird dJ« Kohle gvacbattct und l'ÄlU 
daan duicli d«n Sciillts auf eioen acbrlgen Roel, wo «in noch 
gml» aar Tcrtrcaaoag kamml. Da sich hierbei zowt-ilen 
dank den 8«MMliaalwn aiaa aa atariw LaftaalBlwaBg nod daher 
giManr Matariahwrtaweb adgte, w hat Bmt PrOramaaa 
aoA dnea beaandaren MelHiana Sdilrai Mir daai Pioer aa. 
getoadit, waieW aowobi ^ ZaSbmg der Laft ragelt« aia 
auch den eingefüfartcD Lulbirom nach antaa aaf daa Fcu«r 
IciU'L Mit dir»«- Vorriditong «oUen in j«d«r Bedcbang gtlo- 
<.|:i;i* R.viullulf erzielt »ein. lo Bniunsehweig ist eine Ma- 
schine rI. icl>tBll9 riadi die«rm Sj-slvin« eingerichtet und hat 
ßünstilje |{e<ulljlte erpebell. Kbi uso hat die rülii - M indelier 
Vrrwilltuiig eite-n X'iT^uch peniiiebt. v<ni wi-li Kmi j-'d-K-h bei 
der K Uno derZi ii n -ih lc<'iii R'-r<ultat im.; b-.ii w. nJ. :i knnntc. | 

V«a den Knirictituiifjen der iMu!*clitnen im»! der Berlin« 
Piitadun-Ma^debarger und der Königl. linirnuveifMlMn WaaW 
hahn sind Zeichnungen auf lilatt l) beigefügt. 

Sehlieralieh benierlie ich noch, dafs cur Vvrii9tSBg de* 
bedaateDdan FuDkenaprübem, welche! idt der Einfabranft der 
Kablanbeianag eine Ifeaig» foo klilaen Biladen an den B5- 
tdiamfiii and ia daa a ayi aa aadiB Waldoagen auf der BctUd' 
Potadaai-Macdebiiifier Babb haMObrte, Jeist Diahtiiefae am 
FbüM d«a Sihoraateina aad vor dar OeSbaag daa Aaibkaatana 

Herr Welahaapt hXH bieraaf data Tortoag llbar dia aaf 

Prrur<>l>ic)ien Eisenbahnen gemachten Brfaliniqgan ÜNT dtt 
Bere<.tii;i]Tii; diT Scliirnen an den QuenMrhwelIco mittelei Sdtraa- 
ber.h. Iz. ti, ar.il üln r ili- Ilaltkrafi der Sehienelinuf;»-! mit Rück- 
aielit uul ihn uiiJ dm Malerini der Scliwelien. Derselbe 

iat nachPtelM'nd wiedergegeben. 

Seit einipen .Julireii ist auf den l'reur^iiäL'iien Kisenbahncn 
diejenige SehietK iistMlseerbindunK sehr hüulig anßevrendel wur- 
den, bei welcher die .Schienen mif den Schwellen redp. den 
Unlerlagsplalten dnrrh Itidzi n und Deckplälti'hen befe»ligt wer- 
den, (iegpn diete Cuiistructiun ist neuerdings gellend geiuacbt, ^ 
aie setze eine gleiche ätürke der Schwellen voraus, weil bei 
aioer Zanahme dciMlbca dar Bolsea aetalfirt, bei einer Ab- 
MibaM anber ThiiigiBilt gwM mrde. «■ Aad« aber ein Wedt- 
ad dar Sdtwdleaillrka adbit bd gatar Beechaffenheit dea 
Bolaia adMM danh daa Biainb der eeiaddedeoen Winerang 
aad doidi daa äiimlB|g liBtrrtaaiii pTb—i"**"! dea Holzes statt 
Dleier Debeltlaad ward« dardi die gleichzHiige Verlingrrung 
resp. Verkünung der Kölzen wiihrend einen Ti-inprralnrwr«h- 
•ols noch vermebil. Iis «icn in einem Falle in h"iili;e de^üi-n 
ca. 1} pCt. der Mi'.i'm- hii;[ii-n .l.-(!iren tiaeh I jiirlruu ^ de« 
lielricb«* durch Z«r!t(<>ruug der liulzco oder ÜoUeuinultern 



beidttdigt worden. Bei starkem Schwinden der Ilölirr werde 
ein Aaiwadiieln der Dcdzen eirnrderlich, weil das Ocwiada 

nidA aawatgba. Walle nian au-'^. ili.' auch für $>idrhc Pill« 
laag gaaog maehea, ao würde c« dodi in den seit Jahren dehl 
beaaMM TlwWea ao TCrrooM aebi, dato der RoUna oder db 

bar werden «Mfc Die V«fnd*nMgM ia dar SdiwellaaatiilM 
Bbrtan Bberdke da fwtarCbrtadet Scgelirea dar Scbwellea- 
belnn betbdi die ioaen SMUbe laien abir aidil Mdit dardI 
dm Aogemebda an erltennen, aondern aar dnrch eine Unier- 
eodiaog, ob das Oberblech festiilzl. POr den UahnwSrler, der 
ca. ROD Slüi k ■iil li r Oberbleehe n.irluiisehi'tl l.r,'i.', »ei diel 
aber eine ntiiHlaiiiJli'jli'', ntil drr iiötliri^cn Oeiiuij:!^;;,. it k^una 
auHtührbare Arb«'il l-'i rie r <ei liss Eiiui'. li. ri m -n i Kölzen 
sehr schwierig. ind<-:n di.- Slor^rlswelle |nZ"dl fiel uulergrabrn 
werden rnü*»e, wa.« «ur I h:ilr, daf< der Strang an dieser 
Stelle, nuuieDlIicb wenn l'riiFt«et(er ein gebc5riget UnlerMopfen 
der Sdiweila Terhindere, eine Zeit lang eine hAchrt BOcMbeUga 
Icarsc Binsenkang erhalle und nicht fest Uege, 

Gegen da* Ixuewerdeu der Oberblecbo «erde eeni i lBeb 
eagektiapA, and aeibat wann ea feil angraogan ed. IbaM aa 
oft ddit beide 8eM«aeat«SGM. Indem diiadben aameaffleb aa 
Bad« hiaSg dHMrtea. BadHtb ad ce «diwier^g, die UdMr 
darab dhSdiwelian ea gmea aa bobrca, dafidie OmlnNlien 
an der fidMtgM Stdla «igrtcaeht and die aoraale Sgarweüe 
eibelten werden kaaa. D eee a d et t ia Veicbeneema id 4e 
Construction aller dieser Uebdellade wegen dehl gut anwendbar« 

Wenn diese nnd jene Verwaltung aus den angeführten 

Gründen rnr lii-l'i ..hi^Ml;!; d^-r rji le:i mi .llli.'h flu di'ii Sl^:.^..^'n 
auf die llaknüj^el ^l;iuKit zurui:k|iTeilt-ii zu n.ü''.i ii . li irt't./ .-s 
nicht ohne Inlere^^e sein, die ürnultate kennen zu lerm n. 1- 
chc die bei den 1 lann<>vcr'"chen Bahnen snf;.'>lellten Ver«ui lio 
über die Ilaltkraft der Schienennfigel in den verschiedenen 
Holzsnrieii und bei verschiedener Korni ergeben haben. Wir 
Minien nachfolgend das Resum« dieser Resultate mit, wie »ol- 
d>e« in der Zeitschrift de» Ardiitelilen- and Jnganiear-Vereina 
fOr das Knnigreieh Hannoear, Band VI Bell 1 (Jabigaag 1860) 

TeröfTenllichl ist: 

,Aaa dem Vonlehendeo, lo wie au* loaetl|glM E i hbia^ an 
bei dea ESambalmban aad der Qaierbala^g der Sebieaea- 
Milnge erjgAen ddi ftIgHida ReeolMle? 

I) Hiebt ailebi wcgia ibrer Mager» Daaa, aondim aodi 
wegen der erbcbUcb grOllMren Hdlkrall der Sdiieneanggd 
nnd Eiehenaebwellen den Kiefern- end Tannenscbwellen er> 
Iteblieb vorzuzielKn. Obgleich durch dl« Erfahning noch nicht 
genügend sieber festgestellt ist, wie fii h die Dauer der ituprjig- 
nirten Eichen- und Kiefern- «der lanie nücliw eilen S'iv' i' ein- 
ander verhilt, so ist doch M^hnn jei/t lu empfehlen, lu den 
Schwellen Eirlieiibulz auch da zu verwenden, wo der Freie 
desselben den i'ri'i... der bezeidweMn wdoben Hdloer an daa 

1}- bis 1 J fac he übersteigt. 

2 ) Zu den .Stofsschwellen, bei denen ee vorxogeweite aof 
eine grufse Ilaltkrafi der Nigel ankommt, ist EichenhcjU zweck- 
mifsig auch da zu verwenden, wo ea das Tauuen- »der Kte- 
femimla im Preiee am dae 2- bii üjfadie dbenlelgt. lal der 
PielMnarediild aa«)i gHilMr, » ata« die KieCm-SMl^ 
lebwdlen lOrker aagenooMnen werden, damit die Haltkraft 
der Nigei dnreb dae gtMem Uage denelbca veraebit «erw 
den kann. 

3) Bei Kielbm-Mineiidiwdien dad Je aadi der Uage 

der Sdiicoen von 1!> Ins 1t Fufs auf ein oder zwei Scbwrllea 
aufserhalb dea ^chieiieiifufses zwei Nllgel eintusclila);eii oder 

rii.ile ünterl«g<pl«tten von 3 bis 4 Zoll Ht- ;t. i ... m |. n, 
welche die Hdlkrali der Nigcl gegen Seitendnick erUobea 
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»iriti :;iirn'-;itli.'h i]- !! jiiii' rli N;iirt.-L ijiit /ur Wirkujig 
Die Zahl t]*'r üufM it ii Schiriit.-tiiii»g''i od* r rnittU-n-u L'iitertagS- 
platten ut in Currr n von kk'inon Rsdirn um auUi n'ii Scliieii- n- 
■traafe lo rerinchrcn. und »olltp b>-l Radirn rno 160(1 Foft 
und darmlcr in drr trtWn Bahn jede Hcliwvll« am ioAeren 
8<hieaeMlnuiga aufaeo doppelt genabelt oder mit einer zwei- 
ISillrigen UDtariafaplaile vrraehen «ein. 

4) Du Impri^iren dar Schwallen mit Zinkchlarid kat 
aar «• Hakknft dar Nigd ainaii BiDflnb Mcfal. la gMw 
MMb iMprti^iiirtan, vooi Waiaar nocb «oHiliodig dvrduagenen 
SdnralhB lebHat di« HaMmft der Mifpl «twai gerinner 
M mId. 

Die bauchigen Sdüencniil^^el leigm dir gi-ring*le Halt- 

taafti und bvtrii^ dlts^lb« nur 0,: bis 0,9 dt-r Ilulikrafl von 
gleich tief cinRi KlilBgcnrii und gli-icli «tliwi rtii prietuatisclicn 

Nu^r'! n. 

Ü) Auiii iJa^ Eitihflrk-'Ti inH Dn-lu-ii tlrr Nüt^rl *T7.i(*ll rin 
gimlige» 1<< »uliiil i.ii /ii 

7) Die dii|>|ifl[ |)» raiiiidal-'H Niis' I Imlnii l>ii k"ir7irir 
Liage in Tanaeultulz eine um | gnii^i-ri- llülikrart ul« ci m ii' 
priMnatiacbe Nfi^el von gli-icbcr EitcnitiasiiL-, währviid bei griV 
laere» Nägeln und in KicbeDhola dieaer Vorllx-il oiclit mehr 
ataHÜBdek Der tiniod bierron liegt darin, dar« Nigd dieter 
F«ca da« HoU leiehler apalleo, und daf* bei Taaneabolt dicaea 

fiA wia bei BWiMhAla aaOosL 

8) Dia ainCMb nrnnUblan Wf|«t ai%M ndt dea |iria- 
1 Wgelii bei ^aidMr Halb in HalM g«B«ii daa Aua- 

iSahcB floa etwa gMÄa BalÜMlkt «ahtend ile bd gleicher 
Eiaeunasaa tm HalM dl« laiateaM M Biebenhotz und Uagea 
Nigeln am bd ^hHilMnliola and kflneren Nügi-In ui» etwa 
^ übi riri'lTen. In ßrziehung auf dii: Haltltrafl g<^gi-u Seiten^ 
druck iliiKip<'n, »Irhi'ii iniii-rbulb dfr bi-ini Schiinin(;'«tringe 
vvu li!i^;.'M Cr.-nzi ii Lim i;K 'cI:i i Ki^' rmui im Hiil/c ili.- |iy- 
raioiiUilcn Niigfl liiii (jriBnialiMlii'ii iii TaiiHL-iihnl/ uiu ,'„. in 
Bicheuliolx um \ iiaili. 

9) l)tt nun die Kabrikalionsko^li-n drr |i> rmuidalt-ti Nägel 
atwa 20 pCt. höher sind, al« die d<T gb irb siliweren piisnia- 
tlocben Nfigej. und dtiher bri der für Scbieneiinägel erfahrungs- 
Diüfsig irforderliclwn Kinacklagtierc mn ö bis 6 Zoll der Vor- 
dieil der geringeren Eiscunia«»«' volUiündig aufgewngrti ist, eo 
alad die priamalischcn Sdiii i.'-iiiuigel den (ivriiuiidalen um e*> 
mahr nmaiialMii, alt aie nebeo der grVacrcn Ualtkmft fcgco 
Saüeodnwk oicilt die aagflailiga Kgeaicbaft der ktetlten balMi, 
dab «ie, waan m donal gdockcrt, IcMil gaai ioae werde« 
•ad heraniipringan.* — 

Herr O- II agen macht Üttthailaagiiii über die Prayer'acba 
Vorrichinng «a Vereurgung der Tender oril WaMtr, die MWl^ 
atdiend (.'iiiiinminen aui dem Cirü - Sofimtrr and ArtUleeti 
Journal. A/ml l^r>ll) orlginnliler aafgefübrt »ind. 

Alfnü l'rcv.r in M:>!ii!i. sler l.iit . ih>' V,>rricliliiria yntn 
\'i r«ijr^.-n ii<T TinJi r aiil \VuJ.tii r nii>;i g^ ti , wi lclu^ k.'iiie 

l.e^ntuleretl I'unipst t-rke. ftUf'ti k'/int' h'H'llgelepi-tlell He!»ervoire 

erfordert, wöbei rieimebr die Liwimiiiiire »elb«! da» \Va«-.er 
aaa dem BranneD in den Tender treibt. 

'Wie bei den ersten durch Dampf Ulriibencn Siliöpfwer- 
krn wird auch hier durib den Druck des Dampfe» unmilielbar 
daa WaaMT gababeo- Zn diaian Zurecke iat ein aufrecht ate- 
haoder galMaemw Cjpiadtr, der «tm SOO Cubikfufi fafst, 
7 Ftib weil and 1» Mb koek 1«, ao tief in dea Bfdboden 

Da 



aine 7U ttlarke ('ondenftalion dejt eite^lnjltieuden DullipfeA zu 
verhitKlerii. ^chwiramt imt'vliader ein bolili r Uli clideekel. der 
obn« die Seitenwand in berühren, längs i iner vi rlienlen fe«len 
Aze sieb frei anf- und nl li iv u'i ii lunn. In angemessener 
Batferoang vnm Wa^M ikra n. i~t m l i r; der EiMubahn ein 
BWeiler RähreDstSnder augebracbl, oder et aind deren nach 
■wai forhandcn, falls die Loemnoli*«! ia biidaa Blcktangaa 
vaffthr«, an witWaMrrimrtaqil aavcfdaa. DitiaStladar 
darek ieiihla Bflhtaa nit daa LaoaBadriniMl tu» 
UiMB aaa letatmem du Daapf la den 
I CyHodcr. Darth dea Dreck des Da» 
pfea «M itaa ia CyUndar beaadliaba Waaier ia dea Wamr 
knhn getrieben nnd fllll daa Reaervoir des Teadera. Ver- 
achiedenc llihne und Ventile sind sellmtverstiindlich nothwendig, 
am tlieil« den Apparat In Wirk.-uinikeit xu »elzeii, theils aber 
aueh. um die Itohreti wieder xu entleeK ii . oder nie bin zu 
einer pewis«! n llühe gt tüllt zu erhrtl(< n- W as^' riobre ist 

4Ziill, die I).im|.!rühre I '. Ziill wi ii M.m k.ir.ri .i iI diese 
Art bei der gewübalidien Dampfapauuong in den Lucomuliv- 

ki sseln aelbat aaa der Hefe van 100 Fhib daa Waaaar beiaa^ 

treilR-n. 

Mehrfache mit die^'in Apparate angestellte Versnehe, wobei 
der Cylinder freilich nur einig« '10 Cubikfafs fafste, «fgaben, 
dafs aas der Tiefe ron Fafa durchacbDiltlich in S2 Saenndea 
lai QalkMi» oder 10} riwinL Cubikfolii gehobra wardea. Dia 
Spaamugia Kaiael betrag Aab^ga M{ FM. aafdea Qaadnt- 
loU, aaha aber wihrand dieser OpatatTaa aa H PM. ab. Dia 
Zagklappe war dabei gHchla««««; blieb dietalb« griMlMt, an 
veniiiiideiie ildl die Dampf^pannui^ aicht» tMdem «ard« 
sogar grüfser, woiaM lieb ergi> bi. dab die HaiehiBe hierbei 
weniger Dampf verbrauchte, als bi ini gewölnilicheii Detriebe« 

Der Vtirlheil dien-r Kinriclilurig l>e»telil liarin , dafs man 
die Aiiliii;" i't ?.(itn:' n r l'uiiipx^ erke, aUo aurli den Hr'irieb der- 

5.1 ll.i li SJU.Z lintil -iil. SiKilin» fallen die biteli^ei. ^;ele'n S[M-i?*e- 

l.ii'i^in'i iMl uUi Ii /ii;;eih"iij;eii [IjiuIk liki i:> n l'iirt. Mull Itedarf 
auch keiiu r Vorke^hruiigea, uui wtilirtnd lii « NS'inl'Ti* das Waaser 
in diesen Kassius und voriugHWei»' in d-n liolin n gegen daa 
Einfrieren lU sichern. Das Was»er hat jedesmal die Tempa» 
ratur de* QaiellWMaer», und m oft es nölliig ist, entleert matt 
die Kohren so weit, als daa Einfrieren beMtrgt werdea kaaii. 
Nur auf dei^enigrn Stationen, wo Maschinen, die ROCfa aiakt 
BBgulicisl aind, all Wasier vvneiNn werden 



: aniraiekend. 
Frayar laMa dieaen Apparat aaent, and «war alt ( 
YorMMdl. ia ZndMHMtrikea benatit, wo wegen der Zlbl^t 
der AanSiaag nnd wegen der darin befindlicbcD vielen Vnrtl- 
nl^eiten die l'umpen oft iliteu Dienst vertagien. \.r hnlte 
daliei diu oben erwähnten liolili ii Itlechdeckel niclit angewen- 
det, »eil der ein-tnuii-iide Pumpf nur eine sehr dünne Sehicbt 
der l'"iri5''i;;keit erliil/t.' uiid snuaeh die ( ondennation bald auf- 
hörte. Aiil-i-rd. :n w.iT III dl, w, :i, (.'iilK. aueli die IvMwichtuug 
getroffen, dafi die zu hebende Auriö>>ung nii Iii von « Ihst in 
den Cylinder flol's, .sondern durch Condenejiti.in des Dampfes 
in den letzteren biueinge^ogen wurde, indem der Cylinder dnrcb 
Uebergiefsung mit kaltem Walser sieh abktlblle, IJeide Vet^ 
Ifaeila rnnüMea bei Eiaticblnag von Weaentalienwi aaf ESam- 



wurde HerrPactdiractor Siabera 
Ml^liledindeaTeiraini 



Zaa Sebialbder 
als ardeattiehe* 



Cainckl k«l A< W. I<ka4« u IMrlia, ec(in«»iM in. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 



Ar H*«M, OcwwIm « 

m. 



Gmlw-VcsitgaBf tob 8. OMMuber 1860, die b«»- 
amtliche Abnahne von TD*catairicB>8Mlek«i hai ier 

Post - Vc rvv.iltiiDj{ b*tr("ffpiiil. 
l>i«' Köni^lif^h- H'TTivnnig frhiiU anU-i Al'wlirift fint*» 
CircnlBra an du ii\>rr Vr^i-Dirrrtiimi-n toiq ä. d. M., woiiacb 
eine baoamllirbi- Aliaalimi- rou Invrntarifii-SlQcken hei der 
Fort- Vrmraltuni; von j<'t<t ab erst dann atattfindm ecill, wrnn 
c« «kli um «iaeii aokiieii GcgcaataDd im KoMMijpTeiae trao 
mehr ab 50 Thir. buMt« aar 1 



ClealUche ArlieitBB. 
jM. Mac-Leaa. 

ia iMiiaidlchrKSiiigi. IkfienMig« unl 
dto KSnlgl. Hhburial-Rut-CaniKlMton. 

Ciniilar «b die KfloigUoheo ObefPort-DirectioMa. 
Bhie baoantlieh« AbaafaM vm Haapt-brantarin- 
8(ück«a — Sdirinlcen ete. — loU tos jetzt ab brf d«r flatt» 
▼erwalinng ml dann «taiiAaden, wrna «• alcb nm dam 
Bolelit-n Gagenataad im KotOapwIn voa awhr ala M IMr. 
bandelt. 

Bbtoii'litlii l> <l< r Aliimlimc von (.i<'giMi»tündi-n dr» Iluiapt- 
TnTfnlariiiiii!-. «ciHir üi«- K<>-.li-n iSO nUr. und duniulrr K-Ira- 
gi ii. fiuii' II fiiiiiiii dirj<'ni|;ru IWKtiniuinnßt-ii Anw<'uiliinK. »''I- 
chf (Tiv dii- AI'Ti.iIiiiii- Villi lin-. nt.iri. n -Stürki Ii «um K<>»i«'n- 
prvim* Tnn WfiliL:' r aU 'in Thlr. Ii!*.!i. r in.in^i'.i l'rti'l \^art'n 
■ad rv-.|>. im A)i><'liii:ii IV. Abtli. '2. §. tU. der l'a«tdiou<t- 
batrurtion i nlbalti n sind. 

Die Königlichen UWr-Port-DiraetimcB baban 



nd MfentUdia Ariiailan> 

ron dir Hpvdi. 



Berlfai, den S. DecemW i960. 
Der ICnMer Ar Handel, Oawetbe 



Cirenbr-Varibguiig vom 12. Januir 1861, die llUwii^ 
laug dar Krrit-BiHibeamtea bei UeberKab« von klctaen 
Foratdiiaat- Wohnungen botn'fTi'nd. 
Di«' unj* dem R^wrirt liiT Kriiiitiiivlii'ti Doriiuiniii- und 
V'orMt - Vcrwaltiiiii^ iinfi rin I ^. .Liiiiiar l**;iti •■tt:i(ni;i-ni- Cirru- 
lar-VcrfügoDg lii'^iliinnil iinirr Andi'n-in, ditf» dir Vi-lirrgabe 
•iaar Foraldienot- Wohnung durch pinrn damit zu beauftra- 
geadeo Ounnaiuanna in Gemeinschaft mit dem Dislridn-Bnu- 
bcaartsD eriolgia^ «ad Wo Lelxlerem ein An*chlag von den- 
I aal)paidlt werden aoUe, «alche etwa 

ab 

DieM Beadouaiac «bd 




I, rcifb Mitwbhaaf der Kiala-BaiK 

beamten bei kleinerra Fonldienal-Blablitteavnta od» 

lerbleiben Icanii , wrnn di«* Rrgii'ningi-n ■olrbit» nacii 
den obwiilli'iiden Uuutfinden ffir anliwiig «ncbl«!«. 
Dir Knni^lidu' Bcgietaag wbd Uervoa aar Ni 

in Ki-nnlnif> ^j''^' rzt. 

HiTÜii, diu 12 .Tiuiii.iT- 
Der Miniil'T irir Haiul« !, (!i-w«rbe 
and Bffi-ntlii !n' ArWitea- 
»nn dfrt Hoydt. 
ntlirhif Kaiitctlcbe Ba| 
ud. StgiBuiiigm. 



Finiins-Miniii(er> 
von Palo«. 



PertoBAi-Tariadennga bei Im 

Ui Könii;» Mjij>>»lfii bab«n 
(jiTi <Jlii'r - ['taniuHpriTiii B«urutfa Poblmnnii / i lirvsljiti 

und ilcn Ohi'r-Kitiiinxpi-rlnr ii«arnth Monj^ lu Müoaier m 

Rt'gierunp;*- and Raarillien «-mannt and 
den Olwr-Baniiupector Hamann an Oppeln, 
dem Obtr-BaniaapactarBrlakmaaB aa KBalpbaif Ia V^i, 

femert 

dem Bauinapeotor Wilnana« b Berlin, eowie 
Mflater tat Utgritt den 



pph Pebimaaa iai die 

-Stelle h fiKelaa aad 

dem pp. Mnnj4 die erlrdigla 
StrlJe in Minden vrrlii ben. 

Der Rt'nienind» ■ iin<l Hauritfli Oji p r r:n .i ii n, l*i>hiT In Kt>- 
nigsberg i, Pr.. if<i u;%ch StHiiin rrrM-ut und zum Mitglied« 
der KSnigl. ReRicruDg duM lIx^l cmaaML 
Ernannt rind ferner: 

derBaumtpvdor Breaabaaaen aa Sekwaidaila aamObei^ 
Baanepertor in Itreilan, 

der BttuinFpriinr Oottgatrea aa Oppela anm Ober-Baa- 
inapeelor in MOnater« 

der BiwBbalHi-BBabiapcetor Laat aa BatAeir aam Tar. 
ateher dee l aibi ii ac ba a M ia au a dar Obma BU e ri ai a iea Bjeaaliaba 
■n B«e«laa, 

der Biaenhahn-Baamdater Vogt ia Brembcig aam EUen- 
babn-Rauinnpeeior in SaarbrtckeA, 
der BiinmciKtcr Mnrtiay aam KraH^Baaaieialer la Carthaaa 

(Reg. -Bei. Danzii;), 

der HanniiiMer Hi-inrirb Aüi;ii»i Srbiiltj: »nm ICrda» 
Baunii'i-irr in Nieolailten (Ueg.-lkz, Uumbinnen) und 

der I{jiuiaei(«er TUlmaaa aam Eiwabaha -Baeaieiater ia 

Pacb'rbiiru. 

Dem ICi»i-nbnhn-l<iiiiin>pc(°tiir nnrhmnnn zu Diinxig izt 
die EiM'nbaiin-Brlrielnflniipvclur-Slellr davellwl verlieben. 
Teraelzl «ind: 

der BaaiBapeetGr Oaadtaer raa Rekbeabacb aaeb Scbwaid- 

nita, 

dir Birab»Baamtlater Degaer vm Cartbaa» taA BIMag, 
der Krell •Baitawlater Motlaa wai StaBapHwa aacb B». 

Meuburg. und 

der F.iM'nbahn-RaomeiMer Redlich voaC^feU tUkcfa Brom- 

berg. 

Der Wiiliii'iij i!i» Kreii>-H«Mmri»terii Uhltnann i^t von 

Er«ilti- ülnh Li|i|..l.|.ll Verlebt. 

Di-iH Kri - Hauni. i-i-ter Meyer, bi»lier in l*rö™U, in gi-- 
itatlet. in Mi tu. 1 /n ■.v.>liiii ii, und 

dem Krru- Baumeister Uicitert iat erlaubt worden, auf 
XJahiai 
legen. 



Der Oebviroe RegierangSTBth Schildener n 
und der Regierung«- und Banratb Prfifer an Stettin 



Der Begjerungs- nnd Baaiadi Xaworaa aa 
Prelttitaor aa Baaleabaig 
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BauwisseDSchaftliohe MittheilungeD. 



Sehlofa Wallitfnrth bei GUt». 



Dm im Jabrc I^^dT) und wi\'^ch.iu\' . licm Fn-i- 

TOn F«lkoBh«ufteD gehörige Scklulb WaiJi»- 
fbrtb ist in «inem der ■chOnttca PnnkU dtr GrafkdMft 

Glatz, eine Stunde von di r Stadi tllrichcn Nmnen» Mit- 
iernt, bolcj,'on. Bi-i deiu Umbau de» »lieri Gebäudes, 
welches auf Klaii 18 in dar Ansiclit darg.-.sti llt ist, wer 
jWrhinilin eiiM firwettenng und naiueuüivb such eiiM 
IMfltelbüe Tertnnduiii; dcM«lb«n mit den mf cinein 

Bergiiblianire bflcj,'i nen (lurl' ii - Aid.ii^en iiiteiidirt. 

Aue dem Grundrir» dce Lrdge»chua»«e und aus dem 
Lln0endareliBebiHt, Bktt IS nnd 19, «oacUiet der Ü- 
tere Tbpil dos Ocbiinde» i>tark, dir ni>u an^eAhrlen 
Tbeile desselben »«.-bwächer »vbrafljrt sind, sowie ens den 
Ansichten des Oebftude» nach dem Umbau auf Blatt 17 
nd 18, efgiebt aidk, dnb ein» Erweiterung dee alten 
OWbludaa dnrefa Anbaoten an den beiden Gicbrfn dee- 
ioftnn atattgefunden hat. 

Waa xun&ch«t den Anbau am nördlichen Giebel bo- 
trift, BO cathllt deraelb« die hia nun Dachboden hin- 
■nfftlhrende Haupttreppe, anberdem über: im Erdgmhol* 
dna Vestibül und eine Terdockt«, oberhalb als üaleon 
I Anfährt, im ersten und zweiten Stock je einWohn- 
und. Aber die Dachflaohe emporsteigend, anf der 
Mordwaat-Eckc einen tbormcrtigen Anfban mit der Ana- 

anf die rcizciidi- UrnL^i 'uniir drs S>-hl<is*öi^ 
Der am »Qdlichen Giebel iii-ii uiilj^i-IQbrte Gi l-äude- 
nebst Thurm cnthAlt im Erdiresuhols eine Halle, 
mit dem davor belegenen, xellartig flberdacbteu Pht» 
md mit den au beiden Seiten web anschliefsenden 
Bogenhallen und Laubcngingen in directer Ver- 



liiiuliiü;^' ^h llt, und vor der man tnittclnt Frpltrep]>«n m* 
uAcImI uach einem zweiten, mit Springbrunnen vcre eh a- 
Ben Plateaa nd vm hiar ans in den mit tarramirtan 
Anlagi-n gejchmnckvoll eingi-riclitetcn («nrten p'danijt. 
In den oberen Stnokwerken bctinden »leb, und zwur im 
ersten Stooki ein Blunictihans, an welche» nieh <ler Thurm 
Brit ri^ga hcfnn laufendem Baloon offina anaoiilieAit, und 
Mn Wohniimmer; im awdtai Stock: ein Conridor und 
< in Woliii/iiiiiu' I. Vom awciteu s-iiil\t<'rk um gelangt 
man mittelst einer im Thum angebracbtvn Wcndeltcoppn 
nach der Platefbrm desadben, von der man eine weit« 
Anaaiebt auf die Omgegend genieist. 

Den iltcren Tbeil des Gebfiude» anlangend, so hat 
derselbe unter anderen, eine Verbesaemng des Gmnd- 
planea. beswockenden Umwandeinngen eine ftrner» Hr- 
writerang nnd Venchdnerung dnrcb AufRlliiiing des er- 

kerurlitrin ^'l'rf:a,.^^ ai.l' dir \\'->t--it', Ii-, G>'ljäudüi« 
erl'uhrcu, sowie denn auch iür eine bet^uewere VeriHtt- 
dmg der einaefaien Gescboese unter tfcji dnrcb Anlage 
einer Nebentrcppe Sorge getragen ist. Nach dem Um- 
bau des»elbon bcfiodeu sich im ErdgCBcholB: 3 Frem- 
deuzimmer, I Uillard/iinuit r, I Salon, 3 Zimmer Ar die 
Söhne und den Haualchrer, 1 Domealikenaimmer; im er> 
sten Stoek: 1 TaaMal, 1 Spidsimmer, 1 Spciaeaaal, 
I SrldafWiiitrii r, 8DwicftraarWo1in>,Ge(ellaebani<-. Kin- 
der- und (iurderobenximmer; im zweiten Stock: die Zim- 
mer fQr die TJirhter und die GouTernanie; im Souter- 
rain die KOche und WirthscbaftarAumc. Die auf Blatt 18 
angegebenen Beaeicbauugen der Rtaaw «ind bicrnack 

W««aeBinBB. 



Villa »Aaf dem Rott". 

(Wt y-frlrtawigtii mt Malt M Ms II In äabt.) 



nie SOdwite de« £isrnbnbnhofe« l>ri T?<.|nndNrrk ist 
durch « iiii ri »cliuiiilen Bergrücken geccIiKi.'.MMi, der wert- 
lieli gigeii eine enge, von einem kleim'u Bach belebte 
Schlucht, Aatlich gegen die liBkariieinianhe Biscobabn und 
§n uhe eofb^ttnodte Blicinstrom steil abfUlmd, in 
SÄdlicber Richtung aHfe'liper ftwa 70 hl;. s(i l'niV iili- r 
die Bahnhofsebgnj^i^tt'mlto iasi senkrechten W and 
beginnt, nd wanMlB HmfiaMteigcnd eine Hobe von mah- 
nren Hand«! BUb amieht Dar Punkt munittclbnr «t 



der steilen, ji't/t durch vierfache Terrassen vermittelten 
Wand, gewil's einer der schönsten in dem vielberQhmten 
Kheinthal, wurde von dem Besitzer xur Errichtung einee 
Lnndbauaea gew<falt Lctaterea erhielt dca gleichen Ma- 
nien dea Bergrilckens gAnf dem Rott.* 

Die AnfL'a'jo, in riiunilii lu r l!i /l. liuti)», ist aus den 
Grundrissen auf lijatt 20 ersichtlich, auf deren £ul- 
widukng (Be als uneriafsiidi erachtete Bedingung, alle 
BinnBiit haaondann Zugtagen ni vcraehen, tun Bi«Ail 
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Rt*«fc4orrr. Villa „Aaf im Botr*. — & HalUr, 



.GdAidt n CniftwaU. 
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•Imk günstigen Einflul'» geObt hat Der Ikobc Unterbau 
war flkr di« OkmmiuMbm RlwmIwihlMiton, dw HsB]»lg»- 
•dioA Ar diaWalBo «ad 
Slookwctk ftr dia SeUaf» nod Fe 



dar Aoabiidaag 

das Boadnir« znf^wendet, doasen an«ch)ief»«Dder Erker 
«{b« wunderbar« Kund»icbt bietet Dax Aii^- Oberblickt, 
von der Linken beginnend, Uolandseck, <l>'iii zu FfflAaB 
der Bftlmbof, vermöge Min er gtlnstigen Lage ia Moarer 
Zeit der Mieliitaate Vcrgnttgangaort am RIi^b, weitcrUn 

mitten iui Strom (Ins lli f .Üchr Nniinrnwei th, und dahin- 
ter deu grolsartigen Dracbonfela mit teioer feierlicbeo 
RoiBa, dam acUieAend die «Mbaanditea remaotiiolMB 
Hohen dep Siebengehirge», die Wulkrn- und LBweti- 
barg, unter deren Schutz, daa freundliche KbOodorf uixi 
Banef, weiter gegen SOdoat und fiOdaa das Kheintbal 
Ida a« weiter Ferac, Unkel, Aaaa^gan and Slnsig nit 
dcreD Iwkrtimiiden RaImid» 

I:i glf'if hrr \\ pisi' wie das Roud<iir triiieii Krkcr, 
erhielt das Zimmer des Herrn einen bedeckten üaicuu. 



freilich mit bescbrAnkUiw Anictoi Ib i 
■ Zinaiar iai aio kMnM XnMr. 

VoB den drei Oeftiangeii awiaelien dem Entrto und 
S|>ei»e«aloii cntb&It die mittlere eine GlusthQr, die zur 
Seite io den oberao Tbeilen GUiachrinlu! fibr OeflUiie und 
Paraallan, in den OBttren Thailen ^ dna ainen Kaa^ 
die nnd'Tr i-Iih- P[ii'i»rwindc zur nnmittrlhiircu Vcrl'iiiduDg 
mit dem L'iilerliiiu und dir KOcbe. Wfdirend iler bei- 
den Jalirc'ui'.iMt di' nt das Entree aU Spcifrcsnioii uiul l)i<- 
tet durch die geöflbet« CabinaltkOr hiareidiaaden Baun 
an etwa notbwradlger Vermehmog der Tiacbe, ao wie 



nng 



entriiiii 11 



(iiij. Ofwfirlisliai 



Daa Nebengebäude entblUt im Unterbau auf Höbe 
der TorbaUllkrendeB Fabratrafte die StllU Ar Pferde und 

KOhe, in dfin linrüher Jli<liPii SliM-kwrrk, das auf 

gleicher Ili'ihe mi! ilrin I'lat''aij des 1 laupthauscs ange- 
legt ist, Ueiiiise, Waschküche ii. s. w 

Blatt 21 xeigt den Anfiifil der Ostseite mit denXar- 
raiaen- Anlagen rheiawfaia, Blatt 2? die gegen den Befcn- 
bof gcrichtrtc iiönilii Iir Ilmifiseite, ferner die Weeiseite 
und einen Querdurcbschnitt. Rasch dorfC 



Das AaaloHie - Oebinde mm Greifiwald. 

(mt tHAmnam mg «M tt i«< U !■ Mm.) 



Seit li'iugerer Zeit war es BedOrfidr* geworden, ein 
ncaes Anatomie- Gebinde fllr die UnirerütAt in Qreifit- 
wM tu grifeid«. MamigAMike Schwiei^keiten, die tat- 
tfataa, »criögerten den Ni-nbun eines pol.-hrn Ms rum 
Jahre 1853, in welchem dns uuf Blatt uud J4 diu-- 
geatellte Gebtude nach den Zeichnungen des vemtorbe- 
> Ober« Benraths Soller durch den Untef^ 
r Auanbmng gelangte Ptr den Banplata 

Crinvicti.'i-Iiiiui!>- ii<-jf\uii wtlchc-s frdlier 



Möooheu gehört hatt« und seit löt>6 an 
die Uaimahtt Hbcilaaaaa wordao war. 

Die angestellten AusgraboOfia ergaben einen durrb- 
aus günstigen Baugrund, auf welchem in gewöhnlicher 
Weise nit gesprengten Steineo Aindirt wurde. Bei der 
aicdrigan Lage Itber dem Wiaatfipitgel muTste darauf 
Bedacht genommen werden, die acbldliebcn BiwütHtt der 
iiul'stt i^cndcii und der von diT Si iti- einIrciaildaB Rrd- 
feucbtigkeit von den Mauern abzuhalten. Zu iliaanni Be- 
hdb wnrda «faie Iwilifaehielit von AqdMlt Aber dw Fn- 
damenten angeordnet und das Geb&ude, so weit es untere 
kellert, mit einem Lullgange nach bekamiter Cuu»truc- 
tieo umgeben. Das Geblude seihet wurde io uubekici- 
datam Baekatebbaa emchtet. Das daan rerwendate Ma- 
aaa raUwn, aori^tig Tefftrtigtan Blend- 

der Fiilir.k ilis (illtr<li.'>it/iMi^ Grccfc auf 

NaMüdatf bei IJcckermaude. Die Gc«iuM«teiue uud die 



tm Tkem in 



G«te aar der Ziegelei 



Rittergutübesitzers v. Kruse auf Netzow gefertigt. Dar 
ornamentale üichmuck ist aua der Fabrik des UaftB 
Hareb ia GbaHottenbni^ becagm. 

FOrilrti A intf'iiiii- - \\'r:rf r-r, •■ avic ?iir t'iit.'rl'riDgiing 
des Bri iitiiiiuti rial.N und ili r l.i iclicn i«iiiil die nölhigen 
Kellerriuliie angeordnet. 

Io der Partare-Etage befinden sich, wie der be- 
iflgKche Orandrilk auf Blatt 24 zeigt, drei Prlparirsftle, 
Ulf AiKitoisiii' - Kdi hf , das Inv'. tiniis/iiniuor und eine 
Leichenkamnier, sowie die ll&ume zum Aufenthalt und 
Arbeiten fllr dm, Profbaaor, den Praaeator irad . 
ten, und auftardam dia Wohnn^g lllr 
Wärter. 

PSr die PrüparirsAle, di* KAebe und das Injections- 
aiaomer ist eine Wasaerieituiig aagaordnet, wekbe durch 
eine Druckpumpe aus einem Im Keller TorgefundeMO 
alten Bruiiii' u i«! «ini. Unter ilcti AuagOftsen sind 

beaondere SpOhltiscItc «ulgesteUi, welch« mit einer Ah- 
ialUeitiiBg verwhaB lind. 

Die Wände aller Rliime, in wtlclieo grör-ierc Ar- 
beiten vorgenommen werden, haben bio zu b Fuüa Hübe 
einen Gel -Anstrich erhallen, um die nicht an verida- 
dentde Venmrainjgnnig leichter eDtTeraeD au kAanen) an 
gleiebem Swacke aind aueb die FdabSdan mit Oelfiulie 
gestrichen. 

Eine dreiläufige masaive Treppe, dnrcb Oberlicht 
arlemhlct, Ohrt am etate« Slwbnik. £1 dteMO be- 
finden aiah drei 8lle Ar die vwiMeheBde : 

9* 
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pathoIag^Mka SianfaBgi wovon der dne, 6ea WaHthier- 

•pnieh Bluiat, fanur 4m uwlaaiitelk« Theater, ein Raum 

ftr den Professor und ein k1<>iii« s lil'ui. tlirkzimmor. 

Ffir daa «natomiaclie Tbeatcr war bei drr errteo 
Anlag» eint MiMw Anordmiag gBbnSn, dab die 2«. 




I ■ ■ I - l I ■ ' ' ■ 

a VftiriMidL fliarfMHflIs* e l^libMaiMfct* 44 MMMatba^ 



•cbaner mit dem Rflcken gegen die Fenster «itzen mB- 
t«B. IndcwHi etaika tkk Mhr Ixald berani, dab Uü^ 
doreh «ine grttfba yardnnkehiBg eintrat and iUb beann- 

dera die Beleuchtung «uf dem DMnonBtrulionstischc i>inp 
u^genOgende war. £« wurde deabalb die Auordmuig in 
dar Alt nug a d i iht , wie lia der OfmdiiA ««■ der «ralea 
Etage 'leigt, wo<liircli nbig^n Ueb^'IstÄndai ahgebolfen 
wurde uod wobei sieb die Befärcbtiing einer Dlondung 
der Zuscbauer bei den 6 Fufa rem FkAboden an^'^bra jb- 
ten Fanatern ala ongegrtnd«! «nriei. '— Ein fabrbarar 
Tlaoh, lllr den Tranafort dar Leidwn eingerfelrtet, 1m- 

wcjjt bii. li in ili r P:irl rrre - Etagp auf einer Eiüenbubti 
auB den Priparirsiieu bie aar Vereenkung, und kfinnen 
die Latehaa mt «aMr, ja nnofa BedOrfiülii, n>d> dem 
Keller oder iiAoh der ernten Etago geschafft werden. DI» 
Veraenkung wird durch einen Schlitten gebildet, der awi- 
aohan eUemen Schienen vermittelet Oiyywidlt 
einar UaiseB Wmd» bewc^ wird. 

To der oberen Blnge wird der Tramport dar Lei» 

chen \on '.]i'V Vi rs' nkiin^' hif in das Anditorin dndi 
den auf einer Schiene beweglichen DemonaUatioMtiiah bo- 
wiifct Um den au&teigenden Letebanfencb nod ^ 
KSite ana dem KeDer abzuhalten, kann die Versenkung 
durch «ine verachiebbare Verkleidung geachloasen werden. 

Die DachbodenrSnme aind f&r Doubletten bpütinmt. 

FOr dia Bwinigiing dar ankommenden Leicbcn« ao- 
wia Dir die Maoara tio n^gaa e hMto nnd dtn Snocbenblei- 
che empfahl i -< i-in eigenes Gebiuda an cn4c)it>':i, 
weiches durch die ucbcu«lehenden Skixaen ewanaehauliclit 
wild nnd in walcbam tag^eh fbr Varanehe an Thiaro 
einiga StiUa angalagt wurden Auf der Zinkbedachnng 
bafiadat aich da hohler Bretterboden , auf welchem daa 
Bleichen der Knochen vorgenommen wird ; zum Schutze 
deraalban gtfan Wind tmd Thiara, weloba dieaalbea ber» 
abwaite Utata, irt daa Datih mk daan Dvallgiliar 
alagdhftt. Q. HOllar. 



P«rroBb«lle aaf de« B*hakofe u Biberfeld. 
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Auf Bliitt 2."i irn Atlu» und mif Blnll K im Tejl 
iat die Couatrucüon einer Pemmhalle, welch« in den 
Jahian 1896 «1189» anf dan B^thnhoA BRnMd 
Miagefllhrt i«t, gezfiobnei. Wie bei den Perronhallen 
zu Dortmund, Rehme utnl OlK'rhaiisen auf der Cöln- 
Mindener Bahn, gebt ein n k li bemalter Iloktrüger von 
Siole an Stale, worauf dann die Conatnotion das D»- 
diaa selbst rnht DieSlolen sind in eioeo StAcfce und 
bohl gr'|.'a<<<^r-n ; uhi n ungNibn sie mit ihren Flanoehen, 
wie im Detail bei d geaeiohnat, den HoUtrSger und sind 
mit ihm verscbraubt Damit die Ceoaolca grBAira Inf- 
fl U i ig b a it baattaan, änd die eomaponiliraDdan in ainaB 



Stn<;ke gegoaften, werden vnn <t\ ri\ in i inm Schlits dar 
SAuIsb eiogeacboben und können, da sie einen \ i links 

versenkten Köpfen uod Muttern verbinden das Ganze, 
sollten aber, wie die oben aogefiihrte Schraube, nur leise 
aqgiaaagan werden, um die gpftaamaD BlaDScben nicht 
m «iM aehldBdie SpaaoiMg •■ T w iatw. Daa Ont»> 
WHt «af dem eiereddgen Tbaile der Sloha nebet ehtem 
dünnen Plilttdipn , «■•I. ln ^ In Iii- Fnllung eingelassen 
and mit kleinen Schrauben featgeachraubt wird, iat ans 
ZiAgigaaan. BhawaedBddiaKafcacbaeAandarSlidaB, 
aawle die BaaattaB, aM Zink» dia durehbrachMua 
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Dia BanpleaMtnietkNi dca Dm^ot irt Ml SehuHMb- 

ewen mit cln^rlniii Vert:irulLiijjr«stQckeD lUM GulseigeQ, 
JadcMwd Ober den Sioleo und mittco swiaob«a ihnen 
dad HMpIgittarMgw w y o rioBt Dit otaw WUnt 

eisen tod I Zoll x 1 Zoll und die untpron FlMhciMB von 
1 Zoll X ( Zoll sind doppelt, di« Kreuzi> am FtadieiMn 
vou I Zoll X ■ Zoll dagegen «irfacb utui »n i , wo sie 
•ich abcnchneidan, init Ri mtt m varboBden und 
•ehrmlrt. Leiefats gnftwwnw Slalcben baltcn ffie oba- 
rm und unteren Gurtnngeit auKciiiamler, und es sind 
Fkaicben dann angagoaien, ««lebe die Uortni^gen um* 
^faifen vnd A i niil vafvalwwibt amrdcB* Nof dn^ wo 

nacli (lor Tj5np"na\>' dfr Hallp Winkf>ls(rrben BIM flf*" 
<lrätis< liciij llolilei.seij augebracht siiici, teblcn die untCrM 
>'htni-i lirii , welche durch die auageechmiedctcu Kuden 
der Streben «nwM «irden. Die SAotchcn auf dem Hola- 
Mger babcn nnton eme Verbiaitcrung , w^ba >a daa^ 

Irl^^r CfSt^'f.iillf nullt IFt. 

Unter den übrigen SAulchen hingen Zapfen, welch«, 
«ia bai a geaaidnat, an BtaalialnUbn ft a tga ria la t aiad. 

DiMie Ni<<te sollten in die ZapAn ghicb mit eingegoascn 
werden. Die Ulecbatrcifen werden durch Niete rcap. 
Schrauben mit den unteren Gurtungen verbunden . 

MMurlnttea ana Qufaaiaf, wnlcha bei a in Anaicbt 
uad Prefll geimehnet abd, TenniHeb den Amebioft der 

Träger und Sprosscneif.™ iin ihr Wiind. Ji ' icsrniil , wo 
ain Trftger iatj hat die Mauorlatte ein bcrabgcbogeoea 
Stock, wemif Jana ntSttdit Winbalaiian fa i tg aaahwiht 
werden und welche in Palmetten endigen. Die Mnuer- 
latten werdeu durch «larke Schrauben Mi die Wnud be- 
featigt. lieber d«D Trftgem lieg«» der Lilngenaxe nach 
WinkalaiaaB, darm Tragflhigkelt mm Xheil aoch dnt«b 
Diagtmaliitnben erbfiht wird, and auf diaaao rnben dia 
Sprosüciii lst:i ^iir Aufuuhmi- di r (5U*t«f«lo, womit der 
ganze Perron aberdcckt itt. Das Glas ist Aachener 



w 

Bohglas von ; Zoll bi8 ■ Zoll Dirke, und «teilt sieb iit 
Preia wonig kahar ak hai WnUnblaah. Bedankt am 
dabei, daft daa Wallaiililadi, wann aa ana Riaia tat, <!• 



rien «'iftiTU Aimtricb tiülliig macht uiid doch no<-b der 
Gefahr des Durchroaleaa aMigeeetst ist, so mfichle wohl 
daa BobglM Ar aoMia ZinqIm vonmaialiaa aeb, wmm 
man niehi zufjleieh Schut* gegen die Sonne haben will. 
An der Maueilstte befindet sich ein Vorsprang, woraof 
sich die Gkstafeln legen und verkittet wsidafc Um di* 
TnMn gegen LtafeovanoUabaag m ikhani riw 
Winkeibledia aa die Sprosaanaiaen ftatgorietct, 
gleich in der Werkstatt angebracht werden söllten. CJe- 
gen ein Aufheben dea Qlaaea durch den Wind dienen 
Uaine durah die ßpiomm gMiaabli Stift»; aufcerdea» iat 

dooeelbc durchweg; verkittet. 



folj^t i; l'^riniuiUL-n . 

l'f.l. N(-hmiedpoi»cn. ir*rL ..unifiiUn-hcr Arb«l* 
l«Ti netisl AufsleUmi^ der fflmrahatlef h JMS 

IM Thlr 

I2»M> VM. OaTinMD k UiUe S2 lUr 

J321,*i (judnlftil« wtUm Aacknicr RohiilM k 

9i Sgr 

Qnadrmtftifi dexgt. tu vcrpuken k f PC , 
} |>Cl. Ver*ivlM>r«DE»|ivii>ik« i*t Summ* .... 
3321, <f4 QaMlxatfurj dawelUe en verlcgea lud M 

nrrkiucn t, 2 St.T 

Für d« Anntrich der EiacBlbaila, ilw Uidmlfm 
nnd 4et Rinne In flOMa •«...•• 
Für LicfcnniK dar Dofflbigae «M aakUtA, 4« 

AMallndire n. ».»..,. , 

Für Anlicrera und Viri((«B der I^adanMulMeiiw 
unler d«i Saolen, «owi« ätt dadnich a<MMf w«r- 
ilfndeit Arbt;it«n iini Vnrn-n ..... 
SUminihnhc Aibcilcn, m-li >ic Jiui h itca Baa der 
feRaakaUa am 8iaiä<»i(|nl>üd< nüiUg mmtm . 
_ - »fti. 
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Ba ieh rribaBg einiger HllfteiinrieMiugea mm dca Bm Aer W«iehMl- «ai Nog»t- 

BrMcMi. 

L Die Ziegelei 

(» W iiani «rf Ihw«» Ml 88 !■ iMm m* ml Mutf la Tml) 



Zu den Vorbereitungen ftlr den Bau der Wcichael- 
und Nii^at- UrUckeu, welche I8.1t> gclroflcu wurden, ge- 
hörte das Baaehaibn de« vorauiaichlliehae Badarfb vom 
30 1iiilB(WMin ToraOglich gnter Zstgal. 

ta dar Ungpgend daa Baaaa flwdaa aioli unr Uaine 
SSiegeleien, wt^lche den gcwübuliohail fiedsof kaum dck- 
haa konnten und dem Anspruch dar .Pigfkaabenten auch 

daa faTB^giiBgtMe'firttii ^B i p S S b» fwnH a aar die 



bei Bromberg in Bi-tracht kuininen, wegen der Unsicher- 
heit einer geri-geltcn Zufuhr auf der Wi-ichsel aber fhr 
den groben Bedarf der Brllckenbautcn uivtit dicaen. 

Dia Anlage neuer Zi^galaiaa wurde daher umer» 
laaidKdi. Ehe sorgfältige ünteranchung des Bedana ia 
der Umgegend der Baustelle ergab aowohl in der Weich- 
aehnederung als in der waaaeifraien UAhe am linken 
WMaahAr, MagaithiMilagar In teti^aidierSMfeMaHBf 
w dir BaiMfalle. Die antana aa8 Mateehthaa beel»- 
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hflndai Lager rrnhra [.robr<Tei«o gut«, rotbe Zitg/ä, die 
Mdcn, KD» sehr faiDam, nicht ilhta Itoo bH «tm 
10 pOt. finB vaHlwillma, koUrannrcm Kalk g>ein«iigt, 

fdbMI «Mlreinich'' Klinki-r tintl drn Vnrrti;; ni i rk< n- 
INB| dar Thon nach dem Form*-n <-iiu-in ziciiilicli 

Mlialles L ulUuga auageaetzt werden konnte ohne an 
serreiraro, wogegra dM Trooknrn ilci Tliona aua der 
Niederung nicht unJpr» hU »orgtillliK f;<'<li'«-kt zu bewir- 
ken war nnd die doppc)!': '/-fit erforderte. Er wdrde 
daahalb ebansoTi«) gröA«rr, dca Klimas wegen nicht zu 
ctttbehrtmie Trock«iMdrappeD nstbtg pr«nMidit hftbeD. 

Drr andrrf Tli tu fiiml nicIi fih<T (li-tri liüchatWI Stande 
der Wcicbwl in einer Mä<-htigk'>it von etwa 20 Fufa 
unmittelbar an der Weichsel nnd nach Wetten, 150 Ro- 
then weit in dn Thal anqpefacBd, wo die Ziegelei in dem 
Thonlagar errichtet, mit dar Weirh«vl«cliiflT«hrt io un- 
mittelbar« Verbindung gewtzt werdm k<iiinle, nm die 
Zaftihr das Brammatenaia nnd die Abfuhr der Ziagel 
wfMntliob cn «rieiehtein. 

Pas TL. iil;iL."r wurde nn (li'r ivollidien Seitf pr- 
öffnet, wo die Äbrounis-Erdc, iudcm kIc hi» im Jett dos 
Thal dorabsieheodea Bach verbreitet wunli-, mr Bildung 
dea waaaerfreien Zicgeleiplatzc« diente. Die Troeken- 
achnpp4>n nahmen f*ergl. Situationsplan auf Bl. 'IH) ihren 
Platz lings des Bachca, wo «in mUaiger LuOzug aaluü- 
tend aie tra£ Den Tb«ngrulMn ingewendet, sind aie in 
AbatSnden errichtet, die fthr daa Lagen dea Thons ana- 
PMi lit^'n, Hflrhr r im Winter vor dem Verbrauch der 
anilockerttdrii Wirkung de» Frostes auagesetzt wird. 

Dil' Oefen kamen io die gegen da« Wind geadiWa- 
tere Lag« in die erste Tbungrtibe, welche mitten vor 
den in einer Reibe errichteten 9 Trockenachuppen er> 
Cflbet wurde. Mit dieser Anordnung wurde der Trans- 
port des Xhone «na den Graben durch die I^ocken- 
•ofaniiiwa wwli den Oefen mOffKebel bm, md der Trm- 
port der Zifj^'r! n-.vrh t]rr Wi Irhsrl niittelat eines vom 
Ofen ans durch das TboulagiT getriebenen SloUeoa he- 
Orderi. 

Die Aiilflge diese« SloUena ergab aich ala nicht 
ecbwierin; si.' kostete Oberbaupt 3977 Thir. oder Thlr. 
IJ Sgr. flJr den Vul'o der Länge, und wurde uknni.iinhrh 
von Bedentnng, indem die Masse der von und nach der 
Ziegdet m tranaportircDden MateriaBen auf Uitliaiien 

Ci'ntiifr sicli liclli-f, welclir nlinr dir .Vola^'^' di H Sl'i'lfns 
entweder dureli eitlen >*H Kutben langen, 40 Fuji» tiefen 
Einschnitt der Anhöhe, oder aof dm blhnciteB, Aber 
dae Feld anzulegenden Umwege reu 360 Botben Liage 
bitte befördert werden mtksaen. 

Der SlulJen i>it innerhalb der Rahmen, welche je 
nach dem aUirkeren Drucke der XMe, 3^ hia 1} Fuia 
«alftnit errlcblot enid, S\ Fnlb weit nnd 6) FnA boeb. 
Die UabnieustCckc sind in iler Decke 7 und (i Zoll, an 
den Seiten und in der Hohle b und 6 Zoll, die Bohlen 
der Dedte und der Sritenwlade 2 ZoU atark, von Kie- 
fdn-Hola. LttftaohMbte riad nur vor der dnrohgingigsa 



ErSffnung des Stollenn niitliig geworden nnd haben mit 
der Weile gewöhnlicher BolirlAclier genOgt. Die gerade 
RieblBBg des Slollena UUkt die liebte Bndfliflbnng dae- 

cellMMi durc'hgflnirii; frkcnneii, daher er ftlr den RetrieH 
einer Bdeuehtuog mit I^ampen nicht bedurfte. Die Aus- 
flthmog iet in den Monaten Januar bis April 1846 be- 
wirkt, nnd zwar in kleinen AceordeB sn 1 Thlr. 1 1,7 
für das Loshancn nnd fintfemen von einer Schachtruthe 
Thon und zu dnrcbaehnittlich Sgr. t'nr daa AlHlfan- 
mem von einem laufimden Ful'a des Stollena. 

Dnreb den Stollen iet efne Riarababn wob 3( Vnh 
Spurweite gelegt, die i-ii liridfti Seifen des OfeiijjebiUides 
nnd an der Weichsel in i .'Stränge sich verzweigt An 
den Enden dieser leiztni Verzweigungen treten die Wa- 
gen bebnfli daa Wechsdaa der Oeicwe mit den Flan- 
schen ihrer Rider auf Tiattaa voa atarkem Stnrebleeh 
nnd werden anf denselben ohne Drehscheihen nns^^hwer 
gewendet. Die Schienen der Eiaenbahn aind aua Brök- 
ken alten Elaana natar einem Rammer geaebmiedet, der 
bchiifi« .'Vulngc de« Bahnhofes r.n DirKrhau mit .seinem 

IMnlerial - Vorruthe erworben werden mufate. Sie sind 
2* Zoll hoch, |.J Zoll dick, parallelepipedisch gestaltet 
und ledi^ich aut hAbncnen Keilen in die Einschnitt« 
der 3} Fnfa von «inander enl f eru te n Qnerscb wellen be- 
ftstigt. Di« Wagen haben wegen der in der Bahn vor- 
kommenden kursen Corven swei feste Achsen, Sie tra- 
gen 800 Ziegel oder } Klailar Breaabob. Sie wiegen 
leer 8 Cir. nnd kosten 64 Tbb-. 7 Sfr. 7 Pf. Frtr eine 
Ladung von 1*20 Ctr. genflgt die Bespannung mit einem 
aicfat starken Pferde. 

Die GrOÜM der Ziegelei- Anlage wnrde danach be- 
messen, dalk der ganae Bedarf an Ziegeln innerhalb 
6 Jahre, mithin jihrlich ') Millionen gefertigt werde. 
Daa erprobte rasche Trocknen dea Tbona liefe anf eine 
lOmaKg» Beaa Un ag daüelbea TtoekearaaaieB innetbalb 
der hier im OarchiehBitt aieht lsni;er al» vom 7. Mni 
bis I September danemden Arbeitszeit rechnen. Ua^ 
för wurdiu 10 Troekcnwbuppeu zu Fulis L&ngr, 
36 Fulä liefe vorbereitet, menl aber, um den Erfolg 
dea Trocknens Im Großen sn erproben, vorläufig: und 
i rst epAter der neunte TriH kcnschiippeii crricLtet, sIn die 
I Er&hrung dieee Zahl als ausreiubend dargetban hatte. 
Die Ziegel ca de« Baa der Brticken aolltea dnrdi- 

L'Rnpi? 'n dpr Härte der Kliriki r -jrlirannt wcrdi-n. Da 
, die grollte hierzu uöthi^e Ilil/r in dem Ziegelofen nicht 
dmrehl^^gig la erreichen ist , und die kli-int-ren Ziegel 
«M^pw tnagleieh achwinden ala die greiseren, daher 
aneb einen ifebtigcrea Maarr-Veriiand gestatten, eo 
wurde fllr die Klinker da« kleinere MiliIk von "^J Zoll 
Ltoge, 4 Zoll Breite imd 2 Zoll Dicke gewftblt uod der 
Tbeil dea O f s n ranme a , welofaer eine weniger grofke Hits« 

nnniiiinil, •/••.rn Hrr^niif;; vnrr Ziegi^ln der gewnhnlirheii 
GrOi^p bi riul/.t, die zum Bau der WerkstAUe, O'ton elc 
und r.u den BwiltB anf der Kdai^ OtOaba Ter««»- 
dung fluiden. 
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Briinft das TMokMu M dl» 2i«gtl «nmIiI dar 

tkuta «Is der andern Gnllap, auf Breltehpn von 12 Zoll 
Xillige un<l a Zuil Breite gelegt. Diese lirettcbeu aind 
dinht ImImA «inander in K(']io!<itorieii gestellt, Uereu Ab- 
AtOuigtB. ao vial HOha batMO* dai« der lialb getrock- 
Mta Ziagel gawBodat and «bf aelm aalmda Seite go- 

atallt werdiii kann Die KepoKiturien und aus Latten 
aaMWunengeseUt, weldie auf den Sproasen vertical g»- 
•talllar Laftani rakcn. 8ia Imlien dia Broita awaiar ZS^ 

gcllängen und find in den unt ipn Käu inen d-r Srliup- 
pen uaeb deren Tiete in einem Ab»lande rou ^ Fuli» 
•ufgMteilt (flonf. Zeidnuin dar TMokaniokenm aaf 
BL 2fi). 

Nabeo dieam Gtorflaten eratrcdtan aiah daroh dia 
gaazi^ Länge der Scliup|ien 5 Fufs breite Güri^i>, in 
daneu bei iingaDHigein Wetter die au» dea GerHateo ga- 
BoamMBaii, aiaht vflllig tncbaneo Ziegal ah Zwiaebab- 
rniitnrii attTgeaiaptlt werden, dank 4a dort uobM^kli 
trockucu, 

Ib dein Duidiraiune der Schuppen »ind die Tnx-kcn- 
gerltote nach der Llnge gestellt, damit die getrookaatan 
Ziegel durdi die Gang« nach deai Ofen auf 6elkieb> 

karren g^tabiiu \sfriliii kiPiun ii. Zu diesiem Triiiixport 

aind aa die ü»Uichen Git-bel der Sohuppea Rftmpeu an- 
geleimt. Die Winde der Scbappen aind mir an den 

WMilirbiii Giebeln mit Rretterbekleiduni^ j;eiiehliis.'<en, 
sonst iür den Durchzug der Luü überall nlVeii, iitdi-tn 
die vTi i>lli('lien Qiabel und die Seitenwüide unterhalb 
der BalkeuUga g^gan Hegen durcb JPleolitwark *on 
Weidenretsera oder Rofar geediWst aind. Anf den Lang- 

»eiten ist dieses Flerbtwerk in leithte Uabnien getlil'üt, 
die wie Tbünm bei gutem Wetter oflbu «tcheu. lieber- 
dem kt daa Dach in der ganaen Linge dea Foreiea 
I Ftif» breit »ffrn, nn<l aucli ein Zwisebenraum von 
I Zoll Breite zwischen den einzelnen Reihen der Lauf- 
bnltar im Dachboden gelaaaan. Die Pfeaten dioer 
6Qkn|ii|iatt aind eingagraban, nnr dia nuttlera melir ba- 
laateta Reibe dertelben iat enigerammt; daa Dach iat 

t Zoll dick iiiil IJiilir eiii^edei kl. 

Die BitulcMteo dieeer Sciuippea bobeu mit Aua- 
•aUnft dar Traakaagartite ilr dm Qnadnt-Fnb Onr 
Giunddiefaa 6,:t:ri S^r., und mit Einschlnr« der Trocken- 
gerOste dureb»<-hnittlic'h uabe öil Thlr. lOr diui Tausend 
der darin hMsQudlicboD Trockenbreiter betragen. Aua 
^eaca fiaukoaten iat, weil aie billig anagcliülaa aiad, ein 
gntar Anhalt fikr die Uebeniairt dar Mahrksatan van 
Ziagafai aua aolchem Thon, dar laagaan gatnwknat 
diu mab, tu entnehmen. 

Daa Traakncn der Ziegd gcM in dan Sobappan 
xwar ununtprbrnehpn, ab<>r nach dem mehr oder wenigar 
geeigneten Wetter ungleichmSbig Tor sich. Daa Brennea 
aiJbrdart dagegen von einer mr andern Ftillung des 
Ofcna lienlifib gleichmiläig die Zeit von 5 Woehan. 
Daduroh «nd aber daa riebtiige laato an da ig re ife a dar 
Arbaitaa nebt gotdit, «cna dar Ofannmai in aiaar A»- 



idii aa Kaifbaa. |4t 
I aabi von OeCea sieb findet, dia grappeaweise gcADt and 

' ausgehrainit wi-r..!«-n JTii r i^t der erCorderliche Ofenrauia 
ftlr den tüniicu l'beil der jährlich au brennenden 2 Uil- 
lionen Ziegel der gewöhnlichen und 3 MUlinaon Ziqgai 
der klainaren Forai, und zwar aa baaMaa«, dalb 14^ 

I Stank der enteren nnd 8,', Stock dar aaderaa Sorte iai 
Ofen einen Ciiliik-FurH « iiinebiuou. ludet» ist os roeiatena 
gelangen, die im Främabre cuarat gefüllte Gruppe nw 

j Oaläa im SpUhaibat aia aeebalea Mal la bamtaen. 

Rei <l"ni Ocfi-n fand die rinfache Einrichtung feonf. 
die l)«r»teiluug der Zicgi lüleu auf Bl. 27), welche der 
Feaeruag mit Holz gvnOgt, den Vomg vor der zur 
Fcuaraog mit Steinkoblcu geeignalaa« «agan der be> 
trlditlioh gerinjteren .\ulageko»tan and dar Torauadcbt- 
lieh kurzen Dauer des Betriebe« der Ziegelei. 

Daa OfengebAude eulttiUt in 2 Reihen Ib Oafen voa 
je 15 Fnb Tiole and 2UFtalhLlnga. Lelatera iat Ar 
4 Schörijasseii ( Feuereaurdi- ; vnn 1! Ftifs Weile und 
4 volle Itinke vun je 1 FiiU i iuLri lbeilt. Die Ijung- 
und (iuerniaupru der Oefen .siiid uline L iitem bied .'{ Fufs 

atarit, nnd die iufteren Uauem gegen daa nacfatheilige 
AbkOUen mit einer besonderen , } Pulk ahatehcnden, 

',1 I' . " ^l.aki n M:i'.ur uingi lien. Die letzter« (Iberrairt 

1 die Ofciunauern um Fuis Uöhe in einer StArfce von 
ti FuA, ao dab fanerbalb nnd aaf daa Ohaaumera aia 

4 Ful'f breiter C:uiir '.'i '.ildet wird, wfl; Iht /.wr ISi die- 
nung des Ofens uiiJ ziiiii Alilugern der Alateriulieu ln>- 
nutzt wird, womit die Üfeuttlllung bedeckt wird. Statt 
der fiblichen Hultimg des OleogemAtten aüttelat lafaerer 
Strebepfeiler, eind hier gegen die Anadehnong durch dSa 
IIit?i- Im die Isr.i:;i' iler t^urrniauem eiserne Anker ein- 

I gelegt, Sie Iblgeu vermöge der dort ihnen aukommeo- 
dan Brwlnonng der mvermeidlieban Aaadafaanng daa 
Mauerwerkes, und bringen dn»«elbe nach <leiii ICrkaltaa 
in den ursprQuglicbeii 8tund «nuAhcrnd zurück. Uiaaa 
Anker beateheu fBr jede QacrMaar aus 2 StObaa w» 
je i\ Zoll Durcfameaaer. 

In Oanaen bat daa Ofengemlaer eine Llniofe Ton 

'i'|0|'. V>iü und eine Tiefe von 411 Fuls. I'i i V'.nr (\:-r 
1 FeuercanaÜe ist 4 Fujs tief unter den umgebeudeii Bo- 
I daa aiageaaafct, am die Fenenmg dea StoAo daa Wia- 
' des zu entziehen nnd daa Einksrren der Ziegel an er» 
leiobleni. Gegen den Frost ziemlicb geschOtat, bodor^ 
, ten die Alauerfundamonto nicht mehr als I \ Fufs Tiefe, 
nnd blieb unter danaalban das Tboolager mit 10 Fuft 
nichtig genug, am ab DmchdringeB daa Weiehaal- 
Bochwauers abhalten zu k<'iiin('ii. 

Mit Ausaohlul« der 1^ Fufs hoben Fundamente, der 
3 Ziegdaebicbtea ataffcaa Finn dar Oeto and eiidgar 
der BescbSdigung auiigesetiten Uanerkanten, ist daa 
ganse Ofeogeuiäuer aua ungebrannten Ziegeln mit Tbon- 
mörtel aufgeflQbrt, weil ohne eine nachtheilige VenOge- 
mng dea Banee Steinä ia aaariiebaoder Menge nicht 
bnaehaft «aidaa kaantaa. Bit daUa, diA dnidi dea 
Oabfancb dar Oeto die LehanaHra hart gehtwnt 
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4« Ofen- 

dache« die Ocf«hr des Aofweichons durch drn Regrn. 
Dm Dach wurde vor dem AuiTlDbren dnr Mauern auf 
«!• Q«HM gMt«Ih, wekhe* Aber etwas mehr als J der 
Llage des Oebhid«« reichte, md mit itm F«itMhrill* 
deeaelbeo nach^-ioander dreimal beootxt ward«. 

Das autiubeutradp Tboolage>r erscbeiut in der ol>ercn 
illlfU baUar gcOrbi ak is dar unteren, Terhilt sieh 
•bar W dar Bmünag an titgäa ftat gWeh. Saide 
Thaib aiti<^ '"i^ rtwaa dunkler gefSrIiten Adern von r.i- 
Baacbadenbcit uud von t bis ,'i Zoll Dicke nach 
Biehtnngen durchzogen. Mit der Haupt- 
t, geben sie den flir das Ziegehi gaatgaa» 
ItB Qrad voa Zlhigkcit. Ueber den Thonlager Ündat 
neb theilweise eine Lage Mergel, welcher bei Bereitung 
daa CcoMiitaa ala Zuschlag bennttt worden iat. Der 
AbmiiD, aus gemainar Iialinierda baatelieiid, in dia 

a ai tw firts aiiSf;r;^al)onen Thnngnihrri rj,iwnrfen und bat 
diese bis zur Iliibe des Zirgelplatzcs gefüllt, der dadurch 
allro&lig einen Umfang erlangte, wie er fltr einen vor- 
thailhaftaw Batneb «nrtaaokt iat, um in der Nahe der 
OaibB dia Im SpUhcrfaat geKranatcn, im folgenden Jahre 
abcufbhrcnjcn Zirgrl Hufistellea und einen Vorrath von 
fitaoabok fikr den kAnftigihrigen Betrieb halten an 
kBoMQ, ofla daaail daa vorttiailhaAa vflIKga Analrocluiaii 
dia Hol/c« zu crlnagrn. 

Im Herbst und Vorwinter ist der im folgenden 
Jahre lu TcrarbeileDde ThoD gegraben , und bebufa des 
DarcbfneRoa au^eloekairt, 3| Fui« hoch geaebttttet. 
PRr daa F8rdmi and Aufladen der Brde anf Sehlel»- 
karri n i-<t !t Si,T. , fflr den Transport nuf je 10 Kutben 
tCoUemung 1^ Sgr. und fllr jeden Ful's Steigung ^ Sgr. 
pro Sobtrth. gaaahk. Dabei stuDten «ich die Kosten Ar 
das Gewinnen und Anfahren de? Tlion» in die Vor- 
ratbebaufen mit Gin^ohluls des liosriti^ens des Abrau- 
SMa anf 28 hi» 30 Sgr. fllr die Schacbtruthe Thon. Die 
Vorratbübnufea aind mit Auswahl der fDr ein gute« Qe- 
menge gpcii^-neten ThoBadeni aufgesohlttlet, nnd ist eine 
Icnj. Ti Aii^u ulil I i-i dtT Bnttiuhine de« Thons aus den 
Vorratbabauien bewirkt, wenn der Tboa acbicfatcnwcis« 
m dia ftiaipflnuAaa gebraefat worde, «■ unter Zugab 
von Wasser 711 erwr-ichi n. Dag Wasser ist aus dem 
Torbciflielsendi^ii Harb diin^h Pumpen gehoben und in 
Rinnen unJ U:)hr<>n nach den einzelnen Sumpfkasten 
geleitet, damit der dort mit dem Vertbeilen d« Thon 
beschiftigte Aibeiter tagleteh den ZulnA daa Waaaan 
Ir'iti'ii k.itjii, wnlirend üt-lne Miturbi'iter dasTlHn barfaci- 
karren und das Wasser pumpen. Dar ab^gaannpAa 
Thon Uaibt dar Binwirhnng daa Waaaera 6 Standen an- 
terworfen, weshalb di^» "^umj rk.istfti rihfi-^hi ilt sind, nnd 
aulscr der gewöhnlii lii-ti Arln iLi/.i il, Mittu^s und Abends 
giflkUt wcrdini. 

2m dem innig« Mengen dee Tbooe dkota dia oft 
(coaC Zdebnwg n£ H. 26), 
biar ahSiaban wbnnden im 4«b waleba dar 



Thon befan Anatril» noa dar MeaaennAk mit 

hindurch getreten wird, DaViri bleiVwii die klc-ineu dem 
Thon eingemengten Steine zurQok. Die Siebe haben 
sehr nahe «u8ammouge«l>'Ille niuile CMhungen too \ Zoll 
Dnrcbmamar in } ZoU dickea gewaistan aSaaman Tafidn, 
Beim Dnrehtraten sind die Fftbe der Arbeiter mit «hteas 
Unbill li-niiiili-n Stöck Fablledcr bekleidet, welches Ober 
dem Fufse zussmmeqgescbnart iat, FOnf Arbeiter tra- 
ten die ans der HoaBanaAle berrotgebende Maaae dnreh 
die Pii ltc und beüritigen den auf den Sichren bleibenden 
KDckfütand. Ein sechster sammelt den Thon unti-r den 
Sieben, bringt ihn auf den abam Baad der VersenkaOf 
nnd aoliUgt ihn in Ekuftn anaamman. £ia aiebentrr 
ftik ^ Heaaermllble ana den Sumpfkaaten. Dieselbe 

Msiinfilmft lii-wirkt, ve'tv ohvn angegeben, das Einaumpfeo 
des Thons, welcher etwa 10 Ruthen weit herbeinikar- 
ren iat, und bereitet ao viel Tbna, ah 8 Fanner m den 
Ziegeln der kleim-ren Form gebrandian. Die Manoscbail 
wird auf Id verstärkt fUr 2 Former, welche Ziegel der 
mittleren Gröl'se etreiohen. In dem einen wie in dem 
andern Fall reicht fitr daa fiawuigan dar Maiaiümllble 
die Bespannung mit e{oem ataHten ninde oder mit tS- 
neni Paar Ochsen au». Ein Former streicht im tfigli- 
chen Dnrobscbnitt 2J Mille Ziegel der kleineren, oder 
2 IGHe der mittleren OrSfta. Daa Harbeitngen dee 
Thons iIpii Fiiriiitisriii'fi bi'wirki'U ln'Mjn'liTC Arbei- 
ter. KiKilc:; tr iL-Pii <lii' Ziegel, Uttcbdem sie von dem 
Former tl n Ij .iijf ein Ziegelbrettchcn gelegt sind, nach 
den TrockengerOeten, atellen aie dort geordnet auf und 
bringen ein leeres TrockenbretI rasch aurtlek. 

nii aikfan^lioli uiigcvreudcten gewöhnlicfacn hölzer- 
nen Zie^elformeii sind beseitigt, als sich ergab, daTs an- 
gaanbtet einea Utebtigen Niiaena dar Parm, die Ifaaaa 
nicht ander« als mit einer nachtheilli.'eti Verändenina; 
ihrer Gestalt sich löste, deren Verbesserung nur sehr 
geaebickten Formern gelang, oliue neue Unrichtigkeiten 
eip w i fthr cB. Eine Beilm tob Vcfauchca mit ▼enohia- 
denen liaterialien, wrhbe faeaeer ala das Hob den Zweck 
erreichten, gab der geglätteten Bronze einen eutichie- 
denen Vontig. Nach einigem Gebrauche nefamea solch« 
Fwman im Innern an Glltta in nnd baae h i g a n daa i 
Obliche NnnhdrOcken der ans der Fonn 
nieiien verzogenen Ziegel ganz. 

Die erwähnten Arbeiten sind fifimmtlicb In Accord 
aaagefbbrt ond fllr daa Taaacnd Ziegd mit fi^gandcn 
vergütet: 
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Das besclirirbeoi', boiin EnicbtPD der Ziegelei ein- 
fttoliUigeM Ver&bren der Zabereitiwg da« Tbom h«l 
TOT anderen TenndiVKcin niigewendeten ab daa Vw^ 
thpiüiaft. Rtc sii Ii bpwälirt. N':r fUr i'inen TprliAltnifsi- 
mAisig geringen JLiedarl' an dt>n zum iuiseren Scbrauck 
der BrAdnatbina« bartiBBton Ziagab iat dar Thon 
gescblSmint worden, an ihn inniger so mengao nnd dia 
körnigen Tbeile auainaondem, weldw daa an den lialb 
gelrockoeten Ziegeln dieser Beatinnmiig «o^gifthrla 
Glitten wOrde verbindert haben. 

Zn dem SoiiMmnieB iat die aaf Bi. 28 geaeiobnete 
Vorr;olifun^ Ii rmi -i worden. Dahol waren mit dem 
Uerbcikurreu des Ibuu;^, uiit dein Füllen des Deckens, 
am mit Wasser, dann mit Thon, mit dem Leiten dea 
Tlmnbraiea ana dem Backen dnroh swei Si< bit nach den 
Miaebiedenco Abtiieilungen der Scblimuigrule, und mit 
dem Abzapfen des allui&lig abgesetzten klaren Waa- 
ava, 4 Arbeiter tUUig. DieTagaMr<Mitbr«chta2iScbaefat- 
nthen gemsbllmnte M aaaa, and betragen die BeaiM» 
tolgskoslen, mit Riiist'lilurs ilrr der Zii^^tbiere, "ft Spr. 
lilr die Sehaehlniibe der geschl&iuuiteu Mause. Dabei 
iat das V«liiinf>n des flOssigen Tbonbreiea auf daa dt* 
plaatiaoben Tbonee im VerhiltaiA von 24 an 15 sn vn» 
mindern. Ee geschieht durch da« Abtapfen und Ver- 
flOchtigen de» \V.is»prs. Es erfordert etwa 4 Wi>cben 
und enohwert die Anwendung aaf einen groften Ziegelei- 
bctrieb in bedeutendem Maa&a. üeberdem eriangea 
gröfseri^ li'.iininte Thnnmasse« durch das Eintrock- 
IMD nicht die gleichmij'sige Sluititcit, welche cum For- 
men nöthig ist, daher ein nocbmaligee Darobar(>eitea, 
tbeilweiae anah ein nochmaliges Einenmpftn der ge- 
achUmmten Maaie vermieden wird. Dadurch sowohl, 
aU durch den weiteren Transport des Thons Ober di« 
groba Amdehnnng, wdobe dia SohUmagruben eianel^ 
■HB, iMgai dia Koaten bittar. 

Um dia Ziegel xn brennen, werden bie in den (>fen- 
ranm hoohkaniig und mit vorsetzten l^'ugcu m gestellt, 
dafii die etwa .} Zoll bnütan RSume zwischen den verti- 
ealen Seitcaiicken dar Ziegel (tut den Zug des Feuers 
Cauftlc bilden. Di« Riume fltr daa Brennbohl werden 
Ii FtUH breit durch die gaaM IkA da» OftM «Hf^ 

Sdlarkr. t BaMMa. Jaki^ ». 



Spart nnd von der OftnaoUe vier Zia g e B irtften hodi 

mit %erliiftlen 'Wänden fingefafst. Die Decke diesfr 

BAume wird aus drei beiderteitig Obergekragten und 
«iner vierten voUeo SoUeU hoehkantig md ah dar 

I/Rnge des Ofaa |MnaIlel pestellter Ziecrel peViildet. Die 
i vier Schiebten hocfalanti;j;cr Ziegel zwi.-.cben den verti- 
calen Wunden der Fonercanäle sind abwechselnd parallel 
mit der Linga dea OJima, nnd diagonal gestellt. Aneb 
die nennte Seiriebt iai ehie diagonale; alle folgendea 

laiifi'U aliwecbselnd mit der Lfirii^r iiivl der Ti' fc des 
Ofens parallel. Nachdem der Ofeneiiuutz dio Höhe von 
15 Fnlb anciaht hm, «hd ar aiit afaur Dwtevoa alnoi 
Fufs grofsen Ziegeln versehen, welche von einem m 
andern Üruudc auf dem Unigungc de« Ofens aufbewahrt 
werden. In dieaar Decke werden von 3 sa 3 Fnls Scboro- 
ateinaffiuugaa von 6 Zoll Quadrat aoagcapart, welche 
mit einer aweiten Lage von Ziegeln eingeAiAt und mit 

ci:)em eiiiz'-lnen /.ii i;i-i flli.-nli i Vl Minli n. D.ir.iiif wer- 
den alle Fugeu der Deckschicht mit einem Ueberzuge 
I von fbiMbtam Lte varauhloeaan. Oldahiailig wifd dta 
Thar, wdeba mm Biakama dar Ziegil gediaat hat, 

zugemauert. 

Das Feuern beginnt mit dem Einlegen von '2 gc- 
apaltenen UolaUoben in den vorderen Theil der Feuer- 
rtana iaDerbalb dea Ofengenaneia an, dab die an btaa- 
ncadcn Ziegel vo-t .Ii i Flamme nicht erreicht werden. 
In den ersten 2 Tagen werden 2 frische Kloben nicht 
frtüter angegeben, bevor die vorbergelwnden vidlig ver- 
brannt sind. Erst am dritten Tage «ardaa 3, statt 2, 
halbe Kloben gleichseitig verbrannt. Während des vicr- 
' ten Tagen werden 3 gana« Kloben fortwährend in Brand 
j erhalten. Diaaca aogßumU Sduaanchfener trocknet die 
Zicgi'l vsllig aus. Si« werden dabei mit Raft tibcnagea 

iiiiij geben die erlangte troekiv Tlesi-baffenbeit dureh 
die, der oben ausströmenden trocknen Luft zu erken- 
nen. Am fanden Tage beginnt das Streokfeuer damit, 
daft anlaer den innerhalb dea Oftngenluera brennenden 
2 Kloben, ein einzelner vom in den Ofeneinaatc, splter 
ein anderer in die Mitte, nnd nach 24 Stunden ein drit- 
ter Kloben an daa Eada dea Fenercaaala vorgeschoben 
wird, b der entea HlUa dea aedatea Tfm faraaaea 
statt der 3 »orgescbolienfn ein/elnen Kloben, deren jo 
zwei. In der zweiten Hallte des sechsten Tag'-s wird 
aogcnauiite« Ilullifouer gemacht. Dazu werden die Oeff- 
nongen der Feuercauile, 1| Fnla hoch, 4 Fnik aterii, mit 
' einer Mauer geschlossen, welche nntAi eine 3 Zell breite, 
9 Zoll hohe ZngOffnung bat. Ea brennen nun 4 bis .5 
ganialtene Klobca, welche gegen dia innere Seite der 
I) Fafli bobea Maocra gcMnt afaid, gleiehaiil^, aad 
ein einzelner Kloben in der Mitte dea Fenaroaaab. Das 
V^crbrennen nimmt einen rascheren Gang und vrird bei 
dem beginnenden vollen Feuer, welches 4 Tage lang 
unterhalten wird, dadurch veiachiift, dab dia Ueiaaa 
Uaaem in der Oeffitung der Fenareaaila um aba BalU 
aohiobt aiMht waidaa, bia aaah 3 faia 4 fltaadaa dia 

to 
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Deiln des Ftnananali in ihrer gunn Liagt dankil- 

roth rrsrhoiiit. Hicrnncli wird ili" Fitifii'i/i^fl'iuin:; mit 
einer cisjixicu, auf die IctzUuig' bruchtc lüjUsthiclit g«- 
tteiltpu Platte geschloBSpa. Mit otwiit gcmindortem Luft- 
■uge wird da» Feuer 24 Stuoden mit 4 bia 5 gigea di« 
iauer« Seite der Bingengmiaucr gclrboten Schelten Roll 
und eiDcm Scheit im Fini ronnul nntcrli.ilfen , iljiiiiit die 
Olut suDldnt in deni vordcreD Tltcil des OfcneiuMtxee 
Iit das «treioht «ordea, lo iM Wi tarn 
des Brande« auch der hintere Tbeil de« Feoer- 
als mit pin<>m Tollen Hulzklobeii l>rM.'bickt. Naeh 
Ablauf vi( rt< » Tugee vollen Feuers i-ft di-' Glut bia 
MV Deck« dea Ofeaeiaeatiei ttberall durofagodningia. 
Ea m aJ eu dun die Heia- and Zngfiflhnngen vemanert 

wd aüt T.clitN (Ih 1.1 M r»rrii lifii, iitii i r>l iliiiiü wieder 

geOflhat zu werdeo, werui eiu neuer liraod begiiiuen aolL 
Oben auf des OAaeiniatB wird nach Baaad w dta 

Schmaachfenera, qner Ober die erste Deckw'bicht, eine 
aweite ao^el^t. Die kleiiicii Si'horiiiitrine werden ol)er- 
all da aqgedeckt, wo die Glut vor/ugsweise rnK>h auf- 
■laigt, und daait cm gletohmUaigea Aofiteigcn bewirkt. 
Nacbdam daa ▼oDe Pener 2 Tage nnteriialten ist, wird, 

nd VOnDfaweisc d» zuerrit, wo i!j<' (tliit uritrr drr 
Decke bellroib rordriu^ eine Lage Schutt 6 ^11 hoch 
»ufgalegt uod aber die ganze Decke gMekmMWg «ai^ 
breitet, Dacbdem die Glut flbcrall weifa-rotli er«rbeint. 
Dabei werden die kleinen Scbomateine in deti letzten 
o6 Stunden des Brenoena fiberall da granhloaum, wo dia 
Giut in FiaBUBCB atark anatritL 

Dar LokB fllr daa Biueetxeo der Ziej^ in den Ofen 
hat pro ICDe der kleinen Form Sjr. und tXir ilie mitt- 
lere Form 4 Sgr., lllr das Ucrbeifabrcn der Siegel, je 
nach der Entfernung, 5 bia 6} figr. fllr die entere,- 8 Ua 
9 Sgr. Ar die letztere betragen. Fflr daa Fcnero und 
^ ' aonstigen beim Brennen ▼erkommenden Arbeiten, 
als daa Legen und 'Wii-drnibticbmpn der Ofendecke, 
daa Vennanem der Ofeneingftoge tmd Feneroanil«, daa 
VeikarreB den Sebotlca, daa ZnbereH« der Deekatone 
und daa Uiiterbalten der Stnngen. womit die Ilol/.kloben 
in die FeuercaoiJe Torgescbuben werden, haben die 
Koaten dnrcbachnittlioh betragen 7fg Sgr- ttr daa Ta^ 
•and der kleim rm und ll{ 8gr.r der grOftcren Sorte. 

Zn dem vnliigi ii Ausleeren der Ziegel von der klei- 
neren Sorte i«t durchschnittlich für daa Tausend 0,4Si 
and vom der gröiäeren Sorte 0,7t* Kkftar kieftm Klo- 



f^üjnintliche Aos^^'abfii (Ör das Anfertigen der Zle^'ol 
mit Kinschlulii der fllr die Unterhaltung der Gebiude 
und Uteoailien, und der dar Beaufticbtigung, jedoch mit 
Anaschlnfe des Verzinsena nnd TUgena deu Anlsg«-Capi- 
tals, haben durchschnittlieh betragen: !> Tblr. 25 Sgr. 
1 Pf für da« Tausend Zickel der kleineren Forai and 
9 Thir. 16 Sgr. 8 Pil fibr die dar mittleren Foeai. 

Dia Fluba dar Ziagal iat ' 



gelb. la der ktsterat Beaehaftnkeit iat die Liege der 

Zieg«l um 5,« pCi., die Breite um 5 [>Ct. und die Dicke 
um f>,a i>Ct. kleiner ala die Fonn, woraus sie benrorge- 

gjiii;;c'!i '•ind. 

Auch die Be^sobe, besondere apaiaune Art dca 
Zlfgribrea n eaa mit SteinkoUen in FeMSfbn iat anm Be- 

reiteii der 1 "(X) Srbtrtb. Sleiiisttlrk.. für d. ri H. ton und fflr 
die Unterbettung der Ufer-PAaateningen beim ßau der 
Nofatbricka aagewcadet, ab daa D e a i Ji a l ba dar Ar des 
Zweck geeigneten natarlichen Steine tbenrer mcb ergab. 

We^n Atd>rin(;ung des Feuermaterial» und wegen 
der Leitung de« Rraudes isct mit Bezug auf die lieille> 
geode Zeichnung, Blatt F, too der Znaamaensetinng der 
Oefen Folgendes an bemerken: 



Niiel.dr 



die erste, zwoit-' 



id dritte Sehii lil durch 



die gauze Tiefe des Ofena verlegt ist, werden die Zwi- 
•okaaitaaM der sweitea and dilUcu SeUobt arit KoUea* 

Stacken aiiageftllt. Dann wird die riert« Schiebt, nnd 
zwar dicht vernetzt. Tn die Feuercanllle legt man auf 
eine I.<age v.mi Sir. ii tnnke^ic^ Ueisig, darauf grOfaera 
KehlcaatAoke, gnd scbliel'slicb zur Fallung der Zwiscben- 
riame kletne Kohleastflcke, welche beim Sonden der fei» 

11' 11 K'ilil-- v.fn dem Si.-I.e sii-li ikli:.'pln(i;ert haben. Nadh* 

dem die tbufie Schicht versetzt iat, wird auch dar ebarala 
Raom dar Veacreaade ait KoUeaatAoken geftUt und 
kleine Kohle in die Zwischenräume gebracht, dann wird 
die ftonAc Schiebt mit feinem Kohlen -Qeriea glaidmil- 
ftig tiberstreut. 

Vou der fitnften Sdncht auiwlrta apart awn ftber 
jede« Feacreaanl' drei Fenera<Aachte (P in der aeoha ta ii 

Schicht), 1 Ziegel l:i[i'.;. ' üif>gel breit, aus. Dieao 
Schachte werden von der Keiaiglage aufwärts offen er» 
hallea oad dicaea aam Anaflnden dea Feuere. Naeh 
den Verlegca der aechsten Schiebt wird auch diese mit 
feinem Kofalen-Oeriea fiberstmit, nachdem die Zwickel 
■n den verachrbikt gestellten Ziegeln mit Kohlcn»tackrt> 
augeflUlt aind. Die aiebeote Schicht wird dicht verlegt. 

Iat der Ofen ia aoweit fiber dem tnikeraMa nad Aber 
einige folgende Feuercanrdc iiut^i inhrt. mi wird driü Aii- 
dee Feuers vorbereitet, iiidei« weiterliiii nii der 
nd dem Aufbiui der anderen Feui-rcanAle 
fortgeariieitat wird. Vor dem Anzünden werden die 
Mandm^n der Fenercanale dnrch hineingeeteihe oder 
davor aulgepacktc Ziegel bis zur HtlAe und, je nach 
dam Wetter, aaob bia auf ein Drittel der Ocffiiung g^ 
aehloaawi. Ein Fener «ea Baitig mit darauf geiegtea 
Kohlenstllekrn is-rd ;mf dem aufgebauten Ofentheile an- 
gemacht. Die KohlenatOoke werden, sobald sie gut an- 
gebrannt liad, in die sum Anittadea l>cetimmten Schaehta 
vertbeilt. Auch aBadet man mit einer Strohfai ke), ent 
auf der Windseite, daaa auch aof der entge^rmgi setzten 
Seite, das Stroh in den Feneivaiiüli n an. /.uul' i' h wer- 
den die Schachte mit breaneodem Bohre geftült uttd. 
Mim dar^ die Sirabmatten, wekbe den i 
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Ub dio Giag de« Feuer« gut beobachten zu können, 
■■■dal ans Abmdf w. Sobald in dea CuUeu daa 
BrammMtaiMl cntiOndet kt, nkadit nan nai im Oftu 

einen Erdwall. Vorher Bldlt man < inc Schicht Stroh 
aufrecht an die Ufeiunauer. Der Wall reicht bic unter i 
die aiebente Sefaiolit md apart kaine CMbangau aua. 

Nur in dem Nothfallo, dufs daA Hr« iinnvitprial thcihvcisp [ 
nicht »iih pntzlludt't. wird der Wali durchM-hniltcii und 
durch aohmale UeflTiuu^n Lufl in die FeuercanAle ein» 
galaaaan. Die S<-bachte achtielät man nicht irflbar, Ua 
■uut QSerzeut^i ist, dafa dia KoUen flberall twonnaa. 
GewüliiiHrh vcrj^i hcii nach Joni AiizfliKlcu 18 bis '24 
Stunden, bevor mau ntit dem Aufbau dm Oücna weiter 
^mgtüA Dia Sduiefat« Warden mit angatnnnlMi 
u'Mii gp^ehlosspn. Der weitere AiiHiau daa Oiäna achrei- 
ti-t in (1< III Maulisc rar, als der Uraud dar Kohlen (ich | 
i'Uiwii-kelt, so, dafs die oberen Schichten kunc vorher, 
aha daa Feuar ai« ctgraift, mit neuen Suhiditen flber- 
da^ wardan. IMa ^benta Schicht wird nnr Ober das 

FenorcaDjilt'n mit ri incr K 'hic Ijc-tn iil. U'cili r uuf- 
wlrta wird di« neunte tud dunu jeila xwviüulgcuda 
Sohielit mit KoUan, nad awar dncdmua baatrant Damit 

di« ftine Kohle nicht im dia Fqgan aindriugt, wi-rdcn die I 
Ziegel dieser Schichtan dicht venetat. Nach der Be- 
scbafieohcit der KolAa und der zu brennenden F^rde wird 
die Dicke bemeaiaii, tu waldier die feine Kohle miüri- 
atreucii iat Sic wecbaclt von * bia I Zoll Steigt daa 
Fem r iu ilii' Iloln-, i verlogt tnitn die neuen ' 

Scbicbtcu weniger geiK;klo«Mn, etwa »o, dafa 7 Ziegel- i 
dicken aaf i ZiagaBBngaa hoonaa. An da* Stellen, wo 
der Zug des Feuera xu etodt wird, vermehrt man atu-h | 
die Dicke der Kobleulage. Verbreitet sich die zu groiae 
Hitze QbcT die ganze Luge, bo dei'kt man etwa« Sand J 
darflbar. Bevor die sehnte Sdiicbt auTgabracht iatt be- i 
kleidet man die OfpnwSnda mit magen'n StroUehm gani. 1 
I!ii!d darauf iiffurt ni.,ij di ■ Mriinliiii^ni Ii r Fi nrrcanäh', um 
da, wo dos Fcueruiateriul (aal au^igcbruuut ist, Kohlen iMch- 
niwerfen imd darauf die Cau&le wieder zu vcncliliaAan. 

In dieaer Weiae wird das Einactsen der Ziegel woi« 
ter getrieben, indem es mit dem Aobruch des Tagee bo- 
gonnea und bis zum Abend <o weit gefördert wird, dafii 
bia aum andern Morgan dia obenn Schichten vom Fauar 
■nok niebt «^grUan aind. 



Die Anlegung einer WaaaeiatralM aua dam Ober- 
hnde nach VXMng wurde nn Jahre iftii von den Land- 

etänd>-n <]>■[■ Provinz Prcufwn i -l .ni ri rcgt. Ell or- 

iolgteu bald darauf ntbcre L'ntereucbungcn, welche, bei 
dar gnoftaa Pradnatiffkraft daa O b ari a adaa h ftnl- nnd 



Ziuu Aufbringen iwd Setzen einer Schicht eine« 
Oftna VM 200 Mille ZMfefai lakait iat ainidilifiraHch 
dea Bnatreaan« dar Kobla lbial|8tandNi nfltUg, und 
erfordert daa Anfta n a u asMi ga^MB 0km diaaw OftlAt 
8 bU lü Ti^ 

la dem ICaaflM dar Oiänba« anftldgt, «riUlkt aim 

auch die iuik Strnhmattan Uof idleB TW SctttB daa OAm 

errichteten bcbirme. 

Die obent« Schickt daa Oftna wird mit Kohle ein 

wenig öhprstrent und dann mit nas-sr-ui I.(>hin l'i ilrckt, 
mitunter anch vorher mit einer Schiebt von verworteoen 
gebrannten Ziegeln badaokt. 

Ab und TU werden dir inen ( tii'ffnnrifjcn zwischen 
den iiCiegrhi, womit ilic MUudungca der Fenercanäle ge- 
schleusen >iind . ^eiiSiiet, um den Qang des Feuera m 
beobachten. Das Feuer gebt gut, wenn daa Brcunrnn» 
terial langsam und gleichmafsig in Brand kommt und 
ttberull in woifsliche Glut <;erSlb. 

Hienwch iat der Zutritt der Lnft an ragnüren, bia 
daa Breuttinatarial der Canile auagebrannt Iat und daa 
Feuer die eingestreuten Kolilcu ergriffen hat. 

Bia «um Ausbrennen dea Ofens aind vom Aufbau 
der aiebenten Scbioht ab ia dar Regal 12 bia 1» Tag* 
mMhii;. 

Der gut auagebraont« Ofen ist in Folge der atlr» 
fceren Hhse »d dea atSriroren Sehwindana dar datia in- 

findllcheu Ziegel in seiner Mitte tiefer als an den Rän- 
dern eingesunken. In einem gut geratbenen Ofen sind 
bis auf die Su&errn Seiten oad Ua «if dia Bodenactieht 
alle Ziegel gut gebrannt. 

Die zum Ciostreueu anzuwendende Kohle mnft trocke- 
ner und magerer Art sein. Nur mit der grölViten Vor- 
aioht darf man Sstte Kohle dann aawendan. IgHBarfain 
iat der Bedarf an iötter KoUa grflAer nla der «an ma- 
gerer. Zu den Feuercsnälen und zum Auafttllen der 
lUume zwtachea den Stacken ist die fette Kohle geeig- 
■ak Zwa Eniatraaan tat die maBWa aogtaamrta ,2io> 
gelkohle" von der Buhr vwnigafraiae g aiig a e t . Davoa 
reichen ueiatens 4 bis 5 SdMflU aun Brennea von tau- 
send Ziegeln mittlerer Gröfae hin, indeasen an Kohlen, 
die flMB in England ak aum Ziegeln gasignat baaaicb- - 
nat bau«, 6 SohiAl atAig wMrea. 

Laatnau 

: »,> i t ; Iii i 

\ r, , . . 

tentebinens anAer Zweifel aetatan; denn der Autfobr dar 
Erzeugniiiso dea Landea, namendidi aua den landrltMI- 
eben Kreisen Pr. Holland, Muhiuniien, tljt.inil. , Al- 
lenatein, Neidcnbui;g, Loebnu und Iloaeuherg, welche 
alanmdiah ah InUusaas bei der Aakgaag daa Oaaak 
habao, ataadaa keioa aadaran OooMMakatfaNW'Anotaltaa 

10" 



Der Elbing-oberländische Caual. 

(Mit /«■iL-luiuii^n Auf lilau '19 \m Atlu «BÜ »itS Bl*n f' «ad 0'^ tm Text, i 
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tu Gebote, «!• mnhtnMirt« StfaAta. — Die iuigvlegicn 

Derecbaungeo ergab«B, dtb TOm glw i n Air 2Ü0U0Ü 

Morgen Waldungen, daroBtcf 109000 Merg«« der KSnigL 
Forstreviere Taberbrück, LicbcmObl iind Alt-Cbristburg, 
■owie flir die StAdte Osterode, Du Kjrbut, Iiiebem&bi 
niid Saallidd «ad ■wiaehMHtgande llndfielw DwiUmgn, 
der Canal als Communicationsmittol dienen würde, und 
auf deuMclbca ein TroMport von jSliriicl) 2 Mitlioiien 
Geataer » Thal und j IüIKm Oaotaef es B«g in Aiu- 
lioht n nehn« wi. 

Nach dleacr Daile^^m^r, und da kein ZweifU dar- 
tihfi- Ii iiMlit", luis liiis tnr ilfO Cauiil crfordcrliobo 
Speise was«er ia vuUem Maalte vorbandoo »ei, erfolgten 
die «eiterca Sdiritte nr Auierbeteimg des Gauel -Pro- 
jfcls, welches dem jetrJgeii naurath IK-rm ?t' < nko 
Obertrageo wurde, der diesen Aufinig utiirr oiullulbrci- 
cher Mitwirkung de« jetzigen Wirklichcii GcbfirDcu Ober- 
Benratlw Herrn Severin MMgeAkhrt und auch der spe- 
eiellen Lntnnff der Braten bic jetst ob«reIcgcn bat. 

Nacb dii '^pri in der Tonii.ilij^'eii Könif^l. Ober- Bau- 
Deputation lestgc»etztcn Projectcn sollte die Scnluing der 
Seekette Tom Eiling- faia soa PiniMM-Bee, aonrie dee 
Swing- Bid Barting-Seee Ine auf di^n {Tr>ri7ont deeOe- 
•ericb-Scea, Damentlii-h d«a Swing- um I Fuls, des 
Bftrtijig- und Eiling- um 4 Fub II ZtOl. iK» KöthlnQ- 
nm 5 PnA 4,2S ZoU, des 8ammrotli- und Pinnau-Sees 
OB 17 Fttik 1,04 Zdl erffalgRi, und der Bwti^« mit dem 
Gen rii li der Geseric-h- mit dem Dnlieii-, der Duben- 
mit dt-m Eiling-, letzterer mit dem fiöthloff-, dieser mit 
den Sanatolli- und daUalnr IcgcBdea Phnati-, and 
der BSrtiog- mit den BfltUoiT-See durcli 8<-lit<{'b3re C»- 
nila TOD 24 FuJä SoUenbreite, 4 Fufe F<dirvviUM!r beim 
niedrigsten AVasüenitaude, 4s Fiil'« Bn-ito im Wasaer- 
tpiegel rerbundea werden. — £s sollte danach ferner 
der LUbeflnA tob Liebem Ohl b» mm Drewenx-See ca- 
Haiieirt^ eine cinfacbe Schleuse bei LiebomQbl mit s Fufa 
2 ZaO €MUk| eine zweite Scbleuee bei Orflnoirt mit 

9 Falk 5 Zoll OelUe, io der KamMr 100 Paft fang, 

10 Fufs breit angelegt werden. E)uri li jene Projecte 
wurden auch die erfordeilicbeii fibiT den Caual führen- 
den BrDcki'ii, die Diirobleitiingen etc. festgesetzt, der 
Aqna^t aber den Abiskar -See, deeeen Waeeerepiegd 
5 Fnft mrter dem Waaserspiegel im Canal bMben maAte, 
ndt einer Ilühnnlfltuu^ unter dem Aquaduct zur Com- 
munication der beiden Seetlieile angeordnet, endlich be- 
hA VerUndBag dee Ffanan- ah dem Dranan^Se« 
TarUufig der Bau von ftlnf, im 8ituation«plnn auf 
Blatt G aiigedeulelen Sohleusen vou uuterbalb der I'r. 
Hollaod-HinR-hfeldcr Landstraise bis zum Drau«en-See 

«♦ und dabei ftetgesetit, dab die ScUeuaeakam- 
ner rat Anbahne von swci OaaaleohiAB eiBaariektaiB, 

d- i- I c sti-ii Si ldi-nse ein Gefalle von 2 Ful* 1 Zoll Ij' iiu 

böciisten, von 7 Fuüi l>,7 2<oll beim niedrigsten Staude 
dM DnMOfSeee, der nrdtcD «m GeAdfa tw Sfdkb 
jader der «bnifgB aibar tod tO Fnlh n gehen ati. 



Ob dar Pinnau -See, welcher nacb seiner Seohimg 
Moh 273 FbA «her dem Wasserspiegel dee Oberwaeeme 
der Anfken St^ense Ueibeo eolHe, mit ie ti l ewm danh 

Schlrii^en iiilrr i^e^i^ iu-t'' l'.UeneD SB veflnDdan Mi| hSab 
vorliutig uocb uueutschiedeu. 

Die Immgriftahme dee Canalbaaee naoh des Tvr> 
bezi teliiiftrii PmitH ten fand am 2>'. Oktober 1*^)4 statt. 
Derselbe i«t nucli bi» jetxt im unterbrochen fortgesetzt, 
nnd die sftmmtlichen Bauwerke Wid Anlagen mit Kin- 
aohlufs aller Gebftude flir Canalwlrter imd Zollerbeber 
etc., welche jener Tfaeü daa Pn^eoto beseicbnet, sind 
bennts seit einigen Jakm ToHandet 

Zur Beschlufsfassung aber die Frage: ob der Tbeil 
der Canal -Anlage vom Pinnau -Se« bis sttm Obtreraa- 
»er der Rinften Schlcu»e S lil n^cn oder gcneigica 
Ebenen au Teraehen sei? wurxlou tucbttiiche apecieUe Uuf 
tersaobnngni angeeldlt Es ergab aiob dabei, daft bei 
der ^\"ulil von Schleusen deren lü, danü.tir t z«-fi- 
facb, 1 dreifiK-li, I sechsfach und 1 siebenfach gekup- 
pelte Schleusen, mitbin 38 Sehlenaenkammeni nodiweodig'» 
dingen bei der Wahl von geneigten Ebenen nur deren 
4 eribcderiich eein wflrden. — Die Roeten stellten sich 
hä der Annahme von massiven Schleusen um pp. 300000 
Tblr. höher, als bd der Annahme von geneigten Ebenen. 

Die«e Er^botssc waren flJr den Beschlufs dvr An- 
lage von gent'igt< n Ebeucn ent&cbciJeud, und es han- 
delte sich nur noch um die Frage: welche Einrichtung 
denadben au geben sein mflcbte? da die, nach den bia 
dabin bekanii'>:i riiii-tnulinii'ii aufgcstcUl'-n F,r.t\Mlif' 
zu mancherlei Bedeuken iülirtcu. luzwiiR-ben war es 
auch bekannt geworden, dalä den geneigten Ebenen am 
Morris -Cunal in Nord- Amerika eine den An fördern tt- 
gen culsprechenderc Einrichtung gegeben sei, sU sie 
froher hatten, und es wurde daher der Baiirath Herr 
Steenke beauftragt, von der neuen Constructioa der- 
selben ra Ort nnd Stelle KenutDiTc an nehmen. Er ging 
dahin im .Tabre l^'iü ab und kehrte niit den ni'Ubigen 
Notizen zurück, welche der nnderwciten Bearbeitung der 
Prcjecte für die geneigten Ebeiten cum Grande gelegt 
wurden. — Aber auch diese Projecte fanden in ßezng 
auf die mechanischen Triebwerke die höhere Genehmi- 
gung nicht. Der Herr Gebeime Ober- Baurath Lentze 
gab zur anderweiten Beariieitang dca Gegenstandes eine 
neue, in obiger Becieknng von der amerikanieclien we> 
sentlirh abweirhende Einrirbliiiii^ an. Die Bearbeitung 
erfolgte nach den vom Herrn Geb. Uber-Bouraih Lentze 
gaarbeileten Skiasen vom Hern Banratb Staenke, 

Die A<if^'e:<te11len rrojrrte sind jetzt Moh ainigCB 
gut gcheiisenen Ab^derungen vollendet. 

Die beigefUgtan Zeiehnnngan anf Blatt 9 g mod 2» 
enthalten eine Darstellung einer der geneigten Ebenen mit 
ihren Triebwerken, sowie eines eisernen Wagens zum 
Tnaapoit der OaBalaeUft ttar üa Bb— . 

DIaLaga dar vkr gsnaigln Bbanan brf Bockindd, 
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S<liHid, Dar Elbiiig-obcrlfcdfMt«.Cwil. 
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Kanten, SchOnfeld, Hiraohfeld irt im SitoatioiuplaD an- 
gedeutet. Die DuchwuIJer Ebr-ue hat vom ül>er- bU zam 
DalMrwaawr eia OeflUI« top 65, die KaatMMr *od 60, 
dM SehtafUdsr, ontar wslebor dk DnreUeilang flir tKt 
Kleppo Iie$;t, von T^, dir Ilirs' Ijftldrr von 70 Fufs. Jede 
der Ebenui bat iiu ob«rcu und unteren Bwain eint- Nei- 
eaag yoa 1 124, im BMgoi TMb tm 1 

Die beiden Auf eichenen Langaohwellen liegenden 
Vignol-Scbienengclviae haben 10 FnA 2 Z6Ü liebte 
Weite. Um den Wagen biobecenmidneteNaBaaia eine 



Im ObfTWi 




Im tmteren BaMin («ehe «ontelieiide Skine) eteben 

die iiiiKTLii iJ'T (Idi.licil-?]! üiifcii ihn- \ut hintrren Rü- 
der ttul' den erhöheteu Scbieueit, die inneren Ueifeo der 
vorderen Tonuieaheadea vier lUdcr anf den durohge- 
hendeil Schicaea. npi f>intrpii !icl. I im«) fnitgfM-t/ter Re- 
mgwg TPrlauien dii.' iuocreu Kciti-ii die vrbübvlcu, uud 
treten die aniVcren Rdfen nnf die ducUealSnideD Sdiie- 
MB. — Im ObenreMer aagahagt, tnicn die änfaeren 
EäUm der vorangehenden vier Rider auf die eriiAheteo 
Schienen, wahrend die üul'scrHi Beifta der nachfolgen- 
den iitr KAder auf den durchlanfenden Schienen bleiben. 

Der Wagen hat in Boden ehie Linge von 64 Fnlii 
und eine lichft^ Wcitf von H) Fufn, welche die AiiCuahmf 
der 8 FuJa int Uodeo, !J Ful« 6 Zoll in den Borten brei- 
ten, 78 FUb aber StMriag langes Canniiehiflb .bequem 
auUUit. 

Dae Schiir hat ein Gewicht von . . 136 Ceotoer, 
der ecbwcrütu Wagen der Ebene zu Bocll- 
wald, welolier wegen der Difierena swi» 
idien dem hSchaten nnd niedrigaten 
Wnmentaode in der lir.cl)s.U'n Cüniil- 
halfaing d FuTs mehr Hübe hat als die 
Wagen der IlbtigeB ESbenen, hat ein 

Gpwirht von ri'll ^ 

die grülete Belastung de« Scbiffee betrftßt IIKMI „ 

mitbin eigiebt flieh ehi G«Mmmt- ~ 
gewicht, TOD 1677Centaer. 
Die an den Trommeln und an den dem Oberhaupte 

zugewendeten Endi-u ilir Wu,;''ii ' < Ii <li.'ti ii Ilunptdraht- 
aeile aind 1,34 Zoll, die Uber die t>cbeibcn im Unterwaa- 
•er kaAnda, Ae beiden Wagen verbindenden BOckieile 

1 Zoll im Diirelimrütr-r Hinr'k. V)\c f^tilkt dlflaer Seile 
ist auf drcitaibi? Sioberheit l>i;Te< hnot. 

Der Durchmesser der mittleren Seüecheibe im Un- 
tuwMiM betrigt 17 Fub, aller llbcig*n Seüacheiben 
ISVhlk 



horizontale Stelhmg zu geben nnd hierdnrcb eine hori- 
zontale Auflagerung der Scbiffc auf die Wagen wAhrend 

I iluree Gangee ana den Baeiine an eraOgUchen, aind die 

j SpnrfcrlnM der Rlder m der MHte, in den Baanm aber 
«'hohece Schienen angeordnet, welche Im Oheihaapt ao- 

: Üacrhalb der durchlauiendeu Schienen, im ünterhaopt 
innerhalb dwialben hi «nam Ahalanda von dar hdbeB 

j Radbreite liegetk 

I Mitder£rhOlu]ngdieeeraeitliehai^;ebraehtanS«U*> 
I nan whrd die Neignng da« Wageat aa%ahoheB. 



Int Ciiliiemir. 




I Die Arbeitskraft d«e eieemen ritokaebUcliti^ren Wae- 

serrudes von 2' Fufs äufbcrein Owohmeeser, 12 Fulj 
I lichter Breite, mit W Z«llen, betrigt 6B PferdekiAfte, 
die DmfiingigM&windigfceit, bei 2| FtiTa GMchwmdig- 
keit de« Seils resp. der W.-iL'in, 1.'". Ful's. Iwi 1 Fuls 
Gwebwiudigkeit dertielli.'u ö FuU pro Seeuudc. Die Wos- 
seri'oti»uniiion ii>t beim gröfsten Wirkn^gignid anf 34 
Cnb.-Fulii pro Secnnde berechnet 
I Dem gulbetnmen Waeaeitrog« wird das Betriebe* 

wasüer aus dem ÜbcrwasM-r durch ein Ventil uud eine 
I damit verbundene Köbrenleilnng von 4ü Zoll im Durch» 
I neeeer nnd mittdet awner Standrohre von 36 ZoD Dnrch* 

mfs-i- r, auf welchi ii ilrr Wassertnii,' iiilil, /iii-i'tVibrt ; 
auch ist t^r die .\bleilung de« Waaftcr» aus dem Wae- 
I ■erlMge dnreh «ne Böbrenlmtuag gesorgt, wekhe ekth 
' am unteren Ende de« dem Triebwerk abgekehrten Staud- 
rohra abzweigt, 'Ii 'Aoü im DurcbmesNer bat und mit 
dnmi Cent, der uacbsten Canalbaltung W as«) !' /ii/iirnlt- 
Tca, wenn eolcbes daselbet mangelt und das Aiifsehlag- 
wasaer meht amrei^, dem Hangel aiHmhelfen. Diee 
Ableitungsrohr ist durch eine Dros si Iklaj'pe nli/iiFclilielspu. 

Das Aufiicblagwaaser so wie das Waseer des Ab- 
Idtongsrobraa geht dnrch einen mit Ca aeadea vcnehe- 
neii und, wo e«i niith\venili;r war, gepflastertes Abm^ga- 
graben der näi li^ti-n CaualbuHung su. 

Milti-Ut ciiie^ auf der unteren Fläche de» RadfatflOtaa 
befiDdlicken Zahnkranxes und verschiedener Bewagn^gs» 
theila wird die Kraft de« Waiaerrades auf die 12 FnJh 

im l^iu'ij|iiiie!<!'<:i' ^nil'se ^ll^^(:i!'<M-|R' Tniiiimel, an walcihar 
die Uauptscile befestigt sind, Qbortragen. 

Die Linge der Trommeln ist nach IfaaAgaba der 

Länge der Ebenen ftr Hiu-1i\vi\)!l FtiC' 1', Znll. (Tir 
Kuntrn C Fufs ilJZoll, Iftr S- lumfcld S Ful's, (lir llirsch- 
feld 7 Ful's 55 Zoll. Der Wechsel der Bewegun;Tsrich- 
tung der Xnunmel wird dnrch eine Unknppetung not 
StMurldant bewiffct« 
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Ftr llrBnBfairfkhtnig« tu im Wägern wai dar 

IfMrhinp ist jrcsorgt. 

Der Wugfju b« wciit sich bei \'2'. Ful« UmfaDg»- 
gFgchvindigkeit des Wunscrrad. b mit filier OMcbwÜ* 
digkiät *on 21 Fata io der Sccund«. — Wma tngmom- 
men wird, dali { des Weges nur mit fiwr Geaehwi»» 
digkeit von 1 FiiJs zu rück gelegt wird, ilnriri f-r^ifbt sii-h 
beitfiebweise i&r den 1 ÖUÜ Fob langen Lnuf des Wa- 
g«M uf dar SBcfawaldar gmaif fim KbaM «ine Zait Tan 
M 'S Si iiriili ti , oder von l 'S Minuten 1^* Sccimden, und 
iijit Au:- uud AbM.hwiiumeu der CauaUcbiff« von 2U Mi- 
mten, so dal» in 12 Standen mimkutena 36 FalirtaB ge* 
vacbt werden köanen. 

Die erste geneigte ElMne Bttebwald war am 31. An- 
gOlt d. J. bu weit vnlli iiilct , dnfs nn diesem Tage die 
enla Probeiahrtcu iu Ui^cuwert Sr. Eixoeliaiw dea 
Harm Staata-UlBlalata tr. d. Heydt ganiaeiit werden 
kmotan» '— Inzwischen «ind itiii-li die Ol>ri^'ti drei ge- 
neigten Sbeneu bctriebsfübig g<'wurdcu. Am 21). Octo- 
ber d. J. wurden die ersten Probefahrten Ober alle ge- 
Daigten Efaaoaa und durch die untai^b daraelben be- 
legenen ftinf SeUeaien mit aecln mit Holz lieladeiien 
CaniiliH hiü'cu ^cuinuht, «« li.lii' Lii'Iiiii^ii'n iiiii od. ( )i tober 
weiter über den Drausen-Sco tutcii Mbiug gingen. 

Diese Pra baüArtaB, bei weMito dar Untaraeiabmt«» 

clor I5;iuriitli Herr ?tcrtike uiiil der Dirigent der Kfinigl. 
MaBchiuvnbuu- Au»tult /u Dirtcbau Herr KrQger ge- 
ganwlrtig waren, enlS|)racbcn den, iosbeMiiulere von den 
genügten Ebenen mit ihren Iriebwetken gebcgten Ei- 
wartnngen ▼ollkommeB. 

Auf ilcr ersten geneigten Ebene Hii.li« .ilil fiml bis 
zum (»■ November c. bereite 70 FaJirtcu, darunter viele 
mit 800 Centner Kies behdencn Ce&alscbiffin gamaokb 
Eine VerftndcnjDg der Form und ein Uiidielitwerden die- 
ser Schiffe bei dem Austritt denwlbeu bub dein VVasaer 
nad wlbrend der Fahrt auf der trockenen El>eije bat 
der g—naetan Baobaditnagan nngeaehtet nidit bemerkt 
werden hBmian. Dia MU ntefararen Swteo (BuaeihaJb 



ist 

amgeaprealMae BeH to dM un g bat aieb daher aiclrt ba- 
stMlgt. 

Dia mechaniBi-hen Triebwerk« sind von der König]. 
Maaehinenbau- Anstalt zu Dirscbau unter der I^jtung 
da» Dnigentco derselben Hern Krttger gefertigt und 
montirt RUhnend malb ich hier der Lmatnngea dea 

I,' l/Iere:i A iist'fllji iiiil' '''T Ti :''Ii'.vi i i,.' _m ili iiLi ri, u . l- 

I obe io allen Theileu die grOJst« burgtult uud geUicgea- 

ate Saohkennliilfe bakmtdet. 

Die Rosten der ganren Cnnal - Anlage werden in 
1 milder Suuiiae IJäOUOl) Tbir. betrugeu, «rovou auf die 

Ma*<-hiuen, Wagen und Sebianan 23fl000 TbIr. an rael^ 

Ben atnd. 

Mh der Summe von 133(1000 Thlr. ist eine SiAifr 

fahrti^bitlin von üliorhiiiii4 Jli Mi i'.. ii l'' »uuiieii. Dar- 
imter befinden sich J| Meilen wirkliche CanAle, während 
2Q| Meilen in den Seen belegea sind, in welcbca aber 
nach ihrer Scnkuni» die nötbiife .SebiffTahrtstiefe zum 
Theil durch 13i«;;^enin;jen ^'e,eh:ifft werdtfu mufste. 

AiiCsiT den Vortlu :li u , wi lehe der Canal ijisbe- 
anndare der Ansfabr der Lundenproduete geirthrt« iat 
Boeb der dnrefa die Anleirmi-r der ^«neigten Ebenen und 
f&nf daruiil' fi>lm''i)il. ii S. Idr nsen ({ewonneuen ^rroCsen Wns- 
! serkrall zu gedenken, die zu geweriflicben Anlagen ver- 
I wendet werden kann. Mit Sicherheit darf angeuoonien 
Wfrrji i,, r" iN di</n iinixiestcns 1 II (^is!iikt"ii["s prn Seeiiude 
dispouibcl bleiben, welelio bei einem iiiit/l;areii GctUle 
TOB mimUsiens '2^(1 Fiu's — rationelle Anlu^^en vorane- 
geeetat — einem Nut»sflkct vom UO PferdekrAftoB enl- 
{ sprechen. 

I Durch die Senkniit; der Seen sind ferner p. p. '2000 

Morgen trocken gelegt, welche gWMstentheils jetzt achon 
einen erbebßeiicn Heneitrag liefern. 

Endticli hiit die Senkuntr der Seen auf die EntwSs- 
semng des Landes in weitcrem L'mkreibe derselben den 
erspricfslichsten Einflufs geübt. 

.filariesiwerder, im November 1860. 
I Sohmid. 



Sebaid« Dw StMag-abariladiidH Canal. 



Nacltriehten Aber dte StrAoie des preifaisehen Staats*). 

(Fortietiang ) 

5) Der Meiiielstroin. 
(Ml T t l i t i s es iM . aar BlaN M ABw mi asT MsB K Da Itel.) 



I. Allgemeine Beachreibnng dea Stromaa von 
■oiBoa QhoHob bi« an aalnaB MtBdnngen. 

Dia Mamel, in BnlUaad Nlaman ganannt, an^ 

apringt bei Hr r^i' uv im nissiscben Gonvcrnenienl Minsk, 
WO ihre Quellen kiuiia 7 )1) Fuls über dem Spiegel der 

•} Vtr^ Jahfs. VI p. iOl; Jslir«. VII iti; laktf. VUI Ul 
snl Mif. IZ 9. Itt. 



Ostee« liegen. Sie »trümt von Oalen uaeh Westen, 
siauBt in Rufslaiid /.w< i ^ülaere Nebeuilflssc auf und 
«rraioiit bei Smaleningken daa pranfeiache Gebiet, auf 
welohem sie, nachdem sieh neun NebenflOsse mit ihr v«r- 

eiiiif^t li;\li'':i. in zwei Haupt - Anili n . il'r fi ilge Un4 
dem Atmathj-in das Kuriscbe H«fl' ausutandet 

BtwB 2C MUlaB oberhalb Orodno aohifbar «er- 
dead, atebt lie in Bnfthiid darch den Ogiaakiaehea 
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Csnsl, wdelMr aw d«r8«eiira iodw Jaiioldafthrt, 

mit (lein Dniepor, mid 'Inn Ii <lfu KSiiijer» r nn u 1 , Jie 
Pina und die Miii- h ii w i ca mit dem liug utid der 
Weichsel in sehifl'bArFr Verbindung, wAhrend eine sol- 
gIm wat pwiiMKlimi Q«bie(e dnrch den Seokenbnr- 
g«t Ctntt tmd ita Ororaan Friedrioha-Or*b«n 
zwisrbpn der 0 i I ge und Deine bamlnDgMNiM dm 
Pregel bergeatellt ist 

Dh BtroiBgebie* derHend iit IlMr 2000 QMdM^ 
llcflen grofs. 

Die LAnge dcrtelben betrigt: 
vm den Quellen bis Oradno ..... 40 Mdha, 

YW Giodno bt« Kowtw 39 

«OB KowBO bis j^maleningken 12 „ 

TDB Snialeningk' n Ins /um Kurii-cbeD Haff 

Im der Riolitung de« grOfimea Aima« (BnA 

md AtniKth) 15 „ 

7ni,iiiiiiion Ulli M' i|p.-ii. 

Die Beschaffenheit de« Strome« von Groduo bis 
SnaleniaglnD bt dnnib ein» {m Jahre tfiOl tob pm- 
fawchew Conunissarien nnteriiomniene Rprvi^ung , deren 
Zweck die Aufsteliimg eines volletAndigi-u Strani-I{p<ru- 
Gning«-Plaae8 war, einigenniialVra bekannt w i.rdrn. 

Naob den dabei atatlgefiiadenen BrmiUcluDgen iiat 
der Strom iwiaeheo Orodne und Kowno auf 39 Meilen 
L&ngo '271 Fulii, auf die Mcilo aUo nulir T Vui^ fli iallr. 
Sein Bette in dem IbO Kathen weiten, vou hoben Ufern 
begfMMtM Thale i>t 30 Ue 60 RntheB bnit and tO bia 

1? Fnls tirf. Zahlrriche, mit Ptruisfli IicwucIibciip In- 
Bclii, quer durcbüetzonde 8teiiibüui(C und eine Meogo 
grolVr einzelner SteinblOcke machm die Seliif&brt ge- 
Ahrliefa oad in den trookcaca SonuBennenaten, wo die 
Tieft bia aaf und l ; Fuft hembalnkt, die Oeschwin- 
digkcik ia dsr Soenml r iilicr noch '2; bis 4 Ftll« botrSgt, 
tut mai^SA. — Etwa a Meilen oberiialb Sowio li^ 
dar aegtBaBBte TeBfeis-Damm, eise oatBriiehe An- 
kflufitng grnG^ir Ptrinc. wrhrartit; i:t. P.. tt". T>pn<nH)c 
iat, nngeacbtet ein Theil dieser Sieinc iu neuerer Zeit 
geaprengt nad bei Seite gescbafil »ein »oll, nur mit gro- 
ber Gefahr sn paaairen, und de»halb pflegen die preutiii- 
■chen Kühne in der Regel auch nur bia Kovno zu gehen. 
Bei dieser Stadt mOodet die Wilija, anf welcher 
von Wilna her Uohiflsfaa und Karapken heraUrammeB. 
Sie iat der bedenteBdate NabenfluA der IfcBiel, dam 
Breite nach ihrer Aufnahme bis zu TU und 90 Ruthen 
anwicbat. Da« tiefliUe betragt von dort bi« SmaleBing- 
kn im Gmhcb 5« Wmik, alao 4| FaA aef die MeHe, die 
Ocscfawindigkeit aber durrhschnittlirb nicht mehr »Is 
2 Puf» in der Secnnde; und da die geringsten Tiefen 
»ich auf '2' bi» 'A h'uin belaufen, to kann der Tract von 
Kowno tn« Smalenii^ken achnn mit grOfaeren Kibnen 
bcfidino werden. 

Anf pt i'iir^lsi liem Gebiete wird der 8lrOD TOH SbB- 

IfBiBgbea «b in einer Linge ron etwa 6 Meika eoa 
leoditüs bawddataB Balm begraBit Dana tritt ar Ia 



I die groihe NledaraBit dn, die etwa f IfeileB obcrhdb TO« 

1 »it he^mit , und (heilt sich 1' Meilen unterhalVp di. siT 
Stadt, wie schon crwühnt, in zwei Arme, von welchen 
der kleinere, die Gilge, in west- und aAdwestlicher 
Richtung, der grOfaere, der Kufa und Atmatfa, in ner^ 
weatlicher Kiobtung dem Korieoben Haff auatrtatt. 

Daa Niedafaage-Tamla aaffUk ia dni AblM- 
hingen: 

a. in die -ralbtta% eingadeSohte UabuhaaB-Seoka^ 
bur^nr Niederung anf doBi liakoB llaaMl« aad 

Oilge-Uter, 

t. in die swiaohon dar Oüge nnd dem Halb belagww 

nad ilaga dieser .Strrime ein^deichte, nach dOB 
Haff zn aber uflVne Rul»- Kukornee^or und Raa- 
tenbnrger NieiJerung und 
A ia die offne Piatchbtaer Miedenuig auf dem rech- 
tea Dftr daa MeBiel« uad Bafr-Straaua. 

n. Speeielle Beaehreibnag des Stroaea aaf 

fireufsiaebaa Gebiet. 

iVucL dw Kaito aaT BhM B im Tul). 
A, ' Tract v»n Saalaiilnffkan bli Krakoaliehkea. 

Nachdem die Memel unmittelhar vor der ruseisch* 
preuTüscben Greaae einea bedeutenden lingcu gamaebt 
hat, strSoit sie in weatlicher Ricbtnng in dnii prenfaiselie 

(icbiel ein luid l u nln ! ::i t iliii iri ri cht«ri(i;;i'n cnneaven 
Ufer den Marlitilccken Smalcoingken, welcher wegen dee 
) dortigea Haupt -Zonsrntaa and ariaes Speditioaa-0^ 
»chSfls nicht ohne Bedeiitimir i-^t. 

Ihre etwa liOO Uuthen breite Thiiltliiche bat auf der 
ersten, 4 MeilcB langen Strecke hi« &-breiilaiigkeu eine 
bciaabe gaas gerade Riobtuag uad liegt awiachen 40 
und 8^ Vn& neter dea beiderseit^en Hocbebenea. — 
Nachdem der Strom auf der rechten ite diis Grenz- 
flOfaclien Swantoyn, den Wiscbwillbach nnd die 
ana Rafalaiid IraaiiBende Jnra, anf der Ifadnn Seite aber 
die in Pnlnisch - liilthuui n bei Pl]ili;>|>owo entspriagMdt 
S z e a c b u |> p e au fgeuocn inen hat, wird derselbe bei SdirciW 
langfcsn geattbigt, dsn dortigen HSbeaaag ia eia— 
fast balbkreislbrmigca Bogea aOdlieb la umgehen, wo- 
bei er hart an den PiiA des linbscitigen steilen Dcrg- 
ufcr« herantritt, auf welchem Ol rr-Kis^icln, Tuaaaincn 
und die Stadt Ragnit liegen. Von dort wendet er sich, 
in nllrdUelier Bfeiitnng wieder naeb der recbtea Seite 
geinea bis zu IlM |i Knthen sicli crweiterndei] Thaies, nnd 
berOhrt swisclien liiitchDen und Krakoniscbken die ge- 
gen 100 FuA bebe aUi«i^ Waad daa bckaaataa 
Rom bin«« -Berges. 

Uic Jura und die Szevchuppe sind die bedeu- 
tendüteu NebenflOssc der Memel. Sie werden cur Laiig- 

Iholsiftaorei bsantat nnd iUlanea ia ibraai uatcrou Tbeile 
aaeb mit Icleinen KlbasB bebbrca wardea. Beide Floase 
haben nu<!„'e<)i luite Gafatate, uml indem sie eine grolse 
I Zahl vou Bachen aaBiahmeB, sind sie auf den Waaser» 
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Bchpn RmahniaiglBen und KnikonUchk«D nicht vor. Ak 
die. criipblicbste mufs die bei Trappfioen beseicboet wer- 
den, wo mchrore kleine Inselo im Strome liegen und es 
den Hsupturme ao Fahrtieb wiigalt. . — Unt«- dea 
flbrigw ftremiipnltonf^ iat die bei Ragnit dk badeo- 
teudste. Dort hat sii li nuttcn im Strome eine grofito 
IumI gebildet; der linliseitige, in der Concave Uegende 
An* tat ai*- gKoAen KUmb aiabt mIt m befebfw, 
nnd auch dem reclitsf'iti)»i ii, dfss«>n nfir»lli> iips l't"' r im- 
mer mehr zurOckweicLi, !• Iilt e.i »u-llctiwcix an I'ulir- 
ttaft. Das B«Ue and die Ufer dea Stromea b< »lrlii u nx li- 
rentbeik «»8MA 4(r bin nnd wisdir vM£rde duroli- 



■ogen iat. ' ' 

Zwisclirn Srnaleofalgban und Neuli I ' i: <l<^r rr-ch- 
tm und bei Ober-ffiwfln nnf dar liuiieu ä«ito finden 
■iflli nordtache eewUabe «ad ffieMagal-, arid b^ Km> 

aigk^men kommen Kailchtoipr iLrEck»II< ) vnr, die do|rt 
gleich gebrannt und dann vcrschiüY werden. 

Die Ufer dea Strontea lii^en an Welen Stellen im 
Abbraob; die Adjncentca thna {Kr die Befealigiuig der- 
■albea aber leider nichts. 
-^■■9ti Smalcningken, 



}J, Tract ton Krakonitchkru liii G aI t 'Jon • J un f i irn> k 

Von dem Uombinua-Berge, dem recbtacitigen 
r« kekt der Stron io eebMAr atdNcbw Sieb» 

dem linkaeitigcn Hochiircr ztirQ<'k und va»> 
Mlgt daaeelbe Uoga dea Dorfea Tilsit -l'rnilM-a bia lur 
Btadt Tilsit und weiter bis Splitter. 

Bai dieeem Dorf» baginDen die Detcbe der Iiinknb- 
aaB^BadMiibatfger Deich - SoeieUt, wdebe dea 6traa 
bii zu dessen Thaflite'lD die Anne Rufe und Gilge 



Mi Kahren und rtn da'die Gilge bie Seekaabnrg be- 
jßmm^ UMm Hea-flebMiaeBlaBy ■■»*' «tiaWdw • 
«Mb tvbrd das FtalbpRltt d< ^ ICulV^tromi'« auf der lin- 
kea 8ate Voa den, theila durcb breit« V^orlinder, thcila 
durch Deck werke nnd Bahnen geeebOliMK^feicben der 
Bala-Knkemeeaer Deich -Societit begrenat — Auf der 
taeblen Seite von Krakoniaehken ab, wo, wie bereite er> 
«Ihnt, die oberhiilb nur MW Katbeo breite ThalAlcbe 
üu» Breite von 1000 Bothw JNÜ, 
V noeb weiter« 900 Bbätai 

und tritt er^t wieder bei KnntewieebkeB unl'Thulli ih r 
MOndung der J&ge an dea aelb ea Iteiaaf daaelbat eine 

Mod. 

Wirkt aobon dieee UnregeloiUkigkeit dei; Fluthpro- 
fila aaobtboilig, »o tbut aolches noch mehr die partielle 
IMhwg dee Hoa b w aa a tr« . Die Ufitr der PleaaUMMT 
Nkfth m g babsK nSanUeh odt Aaanabme eiaiger^lättei 
l» i Kämpen eine Höhe von 16 bis 17 Pub (Tfläter Pa- 
get), wihread die Miedana^ eelbat in der Mitte ttaA» 



1, um wniiiiMMiw Altaa Heaiel, 
eich nicht viel aber 1 1 Fuf« erhebt Bei einem AVa«- 
aeratande von mehr uls I l Ful's tritt aonacb der Strom 
io die Niederung ein, indem er die^olbe bis Karaewiach- 
kea bia durolilutliet and eich dana in aeia cigeatlicbea 
Bette aurAckergieJet Dieee Hocbwaeier-Th«Ituig ranbt 
dem Strooie die Krnft, .nein Bi'ttc m rrmmcn, und hat 
mehrfach auch au necbtlieiligen EiaTcreetsnagen bei Gale- 
dan* Joaeitaa VerMriaNiag ge g e b e a . 

Zwi~< lifii KriikuDiM-liken und Tilsit kommen ni.in- 
»■■{tiulie Uiiri-^felniüii-ij^keiten vor. — In dem Xracte von 
Krakoni^ebkfU bi» riir M>|j;<'iiaLinten Kummaboebtober» 
halb Xiiait, der achArfaten Krümme dee Strömte, iat 
dea reobteeil^ caacave Uier auläerordeutlich surflck- 
gewiolMB, wagegen aich anf dem linkeeitigen convexea 
Ufer mächtige Sandmaaeea abgelagert haben. — Ltaga 
Tiliit-PraiiliMB und der Voretadt Tilait lladea wegea 

der qucllicrn Henebaff nbeit des dortii^cn bobru Tbal- 
readce mitnutrr Abrutsehungcn statt, deren Material bei 
hohen Finthen in den Strom geführt wird, and ImI ÜMk» 
pen endlich bildet eine necb Scbreitlangken gehörige In- 
sel, welche »ich noch in der letiten Zeit nicht uuerfaeb» 
lieh vergröfsert hat, eine sehr nacblbeilige Spaltung. — 
Die gaaae Strecke nuiüi einer durobgreUeadeo Bi^U 
mng n a te rwar fe a werden, «ad es «Ire sehr 
tsig, wenn diibej ^leiohzeitig auch die Vsrdiiaain 
Alten Memel zur Auaflibrung ktute, 

Mneb imregthalfeiger als awieebea Kmb 

und Tilsit war frnher der Strom zwisfben Tilsit und 
Neu-&cluuizeid(rug, indem dort grolse mit geringen Itrei- 
ten wechaellen, die Ufer auf langen Streeken im Abbrach 
lagen, dis Fahrt viala und naliequene Windungen madlto 
und bri der TheOang bei Nea-Sobaaaenknig bald der 
eine, bald der audero Strniiinrm versandete. Jetzt ist 
der ganae Stfomtract regulirt und die Theilung, wovon 
apiter aeob die Rede aeia wird, nadi Kalwen verlegt 

worden. 

ZwiscIk Ii N eu - .*^chantenkmg mul KurzewiHtbken 
kann man den Zuütand de« Stromes im Allgemeinen be- 
friadigead nanaan, dach Itefladet iieb hier ein niobt an» 
SebiflUurtshhdaraift. Ba beatebt daasalbe 
I Kanewiachkcner Steinriff, welches, bei der Müa- 
dutg der Jige am Mcfaten Ufer beginnend, aiab 600 So- 
tbea weit ia dea Strom entreofct vad aa ehnr Stdie 
ziemlich daa linke Ufi r f .-i -ii ht T>i<M-s UifT wirkt wehr- 
artig, und ungeachtet auf «eine Fortacbufl'uug seit rieleu 
Jabraa aicbt uaarbebliobe Koatan rerweadet wordea aiad, 
iit aa bei kletnem Waaser noch immer gefllbrlich, so 
dalb tief gebende Fabraeuge, namentlich Dampfböte, dort 
mit rieler Voraidit gafbbrt werden mflteea. 

Die Ufer bestcbaa in den gaassn Xracte tob Krar 
koniacbkea bis Oaladea-JoacSten tbeila an* Sand, tbeih 
aae fetten Erdarti u 

Bei Milchbude und Wmge befinden «cb Ftthran- 
I bei TÜHt der UebergM« «bsr den Straan 
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K Infe dir Wa88er8t»ud uiolit an booli iil, durch dw 
SohiSbrltcku tou 1200 i; uTs Liaga vermittelt wird. 
Bai Aaaar Sudt, wo daa FlOftelMa Tilasata mOo» 

dat und ein kleiner Winterhafen vorbaudoii ist, fnbrt ein 
wasserfreier Damm, in der Richtung der Königsberg- Til- 
sit -Tauroggeoer ChauMee b<-l<-gen, qiter durch die recbt- 
ieitig^ Niederung. In demaelben baBnden aich awci 
Fkth-Oe&uugcn, dia Uaalenkia und Karmaaaeria, 
von je 100 Ruthen L&nge. Die Kurmaaaaiia iat Bbar> 
hrttckt, dia atallanwcia ticfa Uaxlcnkia dag^gaa oiäiH 19 
daA, wenn dar Strom di« RBhe ▼<» 13 Faf« (Tilaiter 
Fafd) ertiMi lit >ji)d dit Niedorun<; nbfrnntli'. t uinl, i1i-r 
Tn\|act Olli Spitsprahmen und Böten bewirkt werden 

C. Tr«ct *«B a*l*4oa-Joaiii«a bli taai Xatiaabaa 

n>rf. 

Uiiterliulb Galsdon-Joneiii-n tnuritettaich daaStrooip 
thal acfanell bia aa 300 und 4U0 Uuthco. 

Von Schnaidereoda ab, wo die Deiche dar Rda- 

Kuki rij' i'.-'i'r Dnitli - Sociutr«! tudcn, wiiil Oic luieh Nord- 
weaten gerichtete Strombalm auf beiden äeiten von Wie- 
a«B und BraobflSchca dagaachlotaen. Daher aie ergiebaii 
bich linkneitij^ die Fluthcii Iii« an ilin SandhOgclrcihe 
zwiacheu Schukubueu und Natui»ed«n und Jen von Naus- 
aaden bia an die Ibenborster Font fdhrciide« Aekuicnisch' 
|un«r Damm, lechtaeitig dagefcn foa Baradehnea ab 
ia das Thal der Leithe, wel«^ oberhalb Jodekrandt 
!■ den Rufsstrom rnCmdi-t. 

Bei dem Flecken Hu£> findet eine zweite Stromtbei- 
Inag in (fie Atom: Skirwith, Pokalaa and Atmath 
atatt. 

Daa Skirwith fahrt auf dem kOrze«ten, etwa« Ober 
eiaa Malia hagau Wege bedeutende Waeeennasaen ab. 
Er hcsit/.t ausreichende Fuhrtiefc, wird aber doch nur 
weuig befiUircn, weil er i&r die ScbifiTuhrt zwischen Tilsit 
und Memcl eine sehr ungflnstigc (sOdwt i-tlii lK') Richtung 
hat. Saiaa Breite betrigt awiachco 30 und ÜO ittttbea. 

Die Pokalna, in Dordweadicher Biefatang dem Haff, 
zuntrömend , ist ö bis 10 Kulln u breit und dergcstAlt 
Tcrsaudet, daüi man nur bei b6beren WaaserstAndea mit 
Haodkihaea aaf ihr ftftkoaiaMe kaoa. 

D'T Aliii;i'.!i ist der bedeutpndRte Arm und der 
bcküiiuhrtawtg zwiscbeu Tilsit und Meiuei. Er bat von 
JtnJä bis SzicBze, wo er die von Heydaktag her acliitf- 
bar gemachte Saieasa anlniauat, eine genan nördlich« 
Bichtung, und aetat dann ia aiaam flachen , westlich ge- 

k<'lirteu Bogen seinen Lauf nach ii<rii KuriHchcn IlafV 
fort, welchea er 1^ Meilen wtterbalb der Theilung bei 
Baih «rreiokt Yca aeiaea drei MSadaagea, der Gera- 
daa^ Kruminon und Faulen Ost, bei weKhen er 
ailA mit der in ihrem unteren Tkeii acbifiltsrcn Minge 
vereinigt, ist nur die Gerada Oat achiffbar. 

Die Hochwasser- Inuudationen erstrecken sich von 
eberhalb Rufe ab linkseitig Aber daa ganae Flachland bia 
sam Haff, uad rechUeitig obar daa Jodekiaadtcr Toif- 



Boor bis aa die pofeeo wasaerfreioo Torf- und Mooa- 
brOober bei Avtoaiichken und Saieegima, aa wia Aber 
daa Tarflaoor Aagnatumal aad die Krakarortaehe 

L:uik, einen Binnensee. In Ruf» und Skirwithcll und 
die lief liegenden Gehöfte eingedAmmt; doch tritt in die- 
sen Ortschaften, wie b dea ibeigea dar dartigaa Ge- 
gend, das Wasser nicht «elten bis ia die Wohtthlneart 
indem es die Dftiiuue Ober«trömt. 

Der Stronitraet von Galsdon- Joneitea Ida sam Ku- 
riaoben Haff iat, gleich dea beiden aaderea TnieleBi noht 
frei Ton UnregelmifUgkeitca. 

Dun Ii liic Dun bris-se des dilnenartigen Ufors In i 
Gulüdon - Jooeiten und ScbUleningkeu starsen sich die 
Finthen enf die dabiater liegendea irwshtbaKB Llad^ 

rc-'d] . lü- iM srhilJigpnd i:n<\ verlir-en nd , nnil hei der 
Leithe- Miiiidiüig mit dem IIjiiipl-liMnie si« b wieder ver- 
m a i gBB di Dnl« durch diese .Seitensttrömungen da« Strom- 
bette IBB Maohtheil dar Sch^ahrt vatlandaa aad ver- 
wildera mnlste, leuchtet ein; man bat a!«^ daher xu ei- 
ner dnrclig^reirendeu lü^rtilintng durt«elb$t ent«eheidaa 
mOsaen, die, vor mohrereu Jahren begonnen, jatxt daai- 
lieh beendigt iat aad baiella die Batatdaa^ daer be- 
quemen und Husraiciuaid tiefen SahüTahrftriaae aar Foi%e 
gehabt bat. 

Unterhalb Sehaaidarende bis Sehnkuhnen ii' gt, wie 
bei Kancwiachkaa , ein St>'iMriff quer durch daa Betten 
Dasselbe ist aber wenig« r ^elährUch als daa KaraawiadH 
kener und die Beseitigung der Steine eben nicht achwia- 
rig, da dieselben nicht in Lehm, eondera ia Sasd ge- 
bettat aiad. 

Bei der Iieitba-^fnndnng bat man im .Tuhn'' IT''!), 
um den Strom 1^ Rufs zu reclitieiren, einen Citnai an- 
gelegt und dadurch Raugeuingken zu einer In^el ge- 
macht; indessen, ist die Sehifirahrtsrinoe in dem allen 
Luufe TcrLIieben. Ebenso hat man damals zwischen dem 
Rurü und Skirwith den sogenannten Dammascb-Canal 
ausgeftlhrt, deaielbeD aber, ala eiae «lawec k mlfsi g e An- 
lage, in neaerrr Zeit wieder conpirt 

Du der Atniiith l:i!ifj;cr .-»Is der Skirwith ist und dem- 
nach ein geringere« relatives GeiUlc bat, so haben sich 
die Sfadntoft atali ia groAer Ueaga hi ihm abgelegert, 
nnraenllich bei Rufs, bei Kuwertsbof und in der Gera- 
den Ost. Bei Rufs waren mehrere grofsc Inseln ent- 
standen, wddie den Strom in nachtheiliger Weise spal- 
teten; man aalacliloft eich daher 1855, ihn von der Lei- 
tbe- bis stur Ssieece-Sfnndung volIstSndig zu reguUrea. 

Mit dieser Re^ulinuig wiirJ ['--'il': heg itKieii. 16S9 Iwtfis 
dieselbe schon in erfreulicher Weise gewirkt. 

IKe Betten der drei StromlAnIa baetahaa asa Sand, 
das Material der Ufer Iat aHOeBweia aber aaA ItAat, 
Torf und Moor. 

In der Ost ist eine GOO Ruthen lange Mole in daa 
Haff hinaii^aAhrL Auf und benebaagsweisr neben der- 
adbeh atahan awal Baakea, wddK die Uchtung des Fehn» 

11 
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Der FShr«Mt«I(en tod GaMm« Joneiteo abwiri« 
md vier, wmm bö SchiUtimigktn and Sdukahnoi Aber 
dm Bdh ud ml b«l dam FhekM Bob «b«r dM Aft* 
■Mrth ud BUiwIlli* 

D. Di« Oilg«. 
Ton Mea>8efaaiiMBkrqg bis SkfifXD bat das Bette 
der Gilge «lun in ««cbadndar Sicbtnng gekrUmiiiten 
Lauf, den die Deicbe der bciderantigcB Niaderungeo, 
der LinknbnaB-S^ekanbmger Miederaag aaf dar Hnkeo 
ud dar Ruft -Kirfrar naww ud Ratimbui^^ Niadamng 
auf dar rechten Salto, b achr ongicicben Weiten ( riO 
bta 190 Rathen) einadillitften. Die StromtMÜio ist Ton 
mebrentliab breiten, mit Weidenatraueb faeataadenen «dar 
beackerten Vorländern begrenzt, tritt ateileawaia alMr 
auch biii an den Fuls der Deicbe beraa. — De« «wei- 
ten Tract von Sk5pen bis Lappicnen bildet ein dordl 
die Stadt Königtbcfg in den Jahren IGIJ bia 1616 an- 
gelegter Canal , der nm vidaa kOrser iat ab dar IHlbera 

8>'lir «tiirk .Hei'prntlrende Lanf des Stromes. Der Ciinul, 
ursprA^glicb nur d Rutbn bnit, bat sich jetzt fiberall 
Ua itt den DaiabaB Ua arwdtcrt — Der dritte Traoi 
von Seckentiiir)» bis Marienbmcb (an der Grenze der 
Itegieruiigtibe^irke Gumliinneo und Königsberg) vurde 
in den Jahren 1833 bis 1836 rei'tificirt und dun'b den 
JMeilan laogan S«ckenbai;ger Canal mit dem Namo- 
nlen TerbaDden. Darob die Anla^ dieses Oaaala trai>> 

lor der K li-i in.' F r i '■ d r i i- Ii s - G r r.fi iMi | G r o i t ii s i' h k a ), 
welcher bis dahin ScbillTahrtsweg zwischen der Gilgc 
bei Sadmiburg ud deai NeoMwiea g ew a am war, aeiaa 
Bedeutung, und niuii konnte ihn daher eoiipiren. Die« 
gcst-Liih im J ilirr \^.'>-\, worauf man im Jolirc 1831 die 
Coupiruiig iiiit liniiu w»»$erfreien Damm versah; man 
Kaja jedoch swiadien dem latsterea ud dem Trcidel- 
damm aa dar reetifldrteD Oilge ein« Lacke — aineB 

Uebcrfall — für die Ilo'ligi wrisser beslelun. Dii»rr 
UaberfikU ktante, nachdem daa neue Strombette sich 
aiabr da aBdi^ anagebadat bat - die gariagataa Ti». 

f,>n d'ii=rl!iiii Ijctragen lOFufs. CS kommen aber untet^ 
italb TawcJluingkcn, wo die Tawc sich abzweigt, aocb 
Tiefen von mehr als 30 FuTs vor — fflglich geschlossen 
aad daaut das aaitberigM, acbr revdarUiciicn Biaatopfim- 
gen dortadbat em Zid geaelst werden; indeaaeo wird 
dem voll tirr Rufs-Kukemeeser und Raiil'^i-liurirrr Deich- 
Societit wideiaproofaca, weil dieae SodetAten ihre bei 
Oariadarf ba l e g eae a Peieha Dir bBbere Waaieratlade ab 

die bisherif^en noch ftlr seliwu' li Inilt.-'i. 

Nach dieKT aligemciuca Diir^ti lUmg dp» Stroroea 
Mtlk aocb Einiges Ober die nher' :! Stroni»treckaa fU 
Kalwan bia SkOpaa md von dort bia Lappiaaea aag^ 
fltbrt wardan. 

In früherer Zrit und bis itura Jalirr 1775 lag die 
StnuBtlteilaiig, wie aus der bexOglidien Zaicfanunig auf 
Blatt 30 anäditBeh iat, bat AH-Sehaasenkmg, ud dar 
Bidb wleft da» Gat ParvalUaafalnB bi aiaen gnbaa 



Bogen, ehe er seinen Lauf nord westlich fortsetzte. Auf 
der schmalen Laadaunga swiachen dem Itufs und dar 
Gilge beTaad aicb ala üabarfall, wtlobar, dieae gelMbr» 
lidic Sti-iir üicliemd, das Hochwaaaar oBDuttalbar ndu 
untci«a Uufs strömen Ucik. 

Im Jabre im batte akb dar BaapWnm la dh 

Gilge geworfi n, und da man befllrclitete, at mdcbto dv 
Ru<k ganz Tersandcn, so wurde der Uebei&ll beseitigt 
und die Landenge bei Perwiülüscbken dnrcligeatoch>'u. 
Den Ruft war auf dieae Weise ein regelaalGäger Lauf 
veracbaA; aber jetst tnl daa entgegengesetzte üebel eia, 

es versnndetr näiiili' li dir Mnndung der (lilire. Die«er- 
lialb, und weil die Fahrt aus dem Rulii in die Gilge 
oad omgekabrt aaa der Oilge ia den Rnb mit Sehwie- 
rigkeiten verbunden war, entschlofs mau sich, die Gilg^ 
Mnuduug nach Neu - Scbanzenkrug zu verlr^'i n. Ba 
wurde zu dem Ende, wie gleichfalls aus Rlatt 130 erhellt, 
im Jahre 1778 der aoganaante Jlgerischki ner Canal — 
196 FuA breft und 3 Fnft tief — gegraben and die 
GilfTr' Alt - Srlianrenknig geschlossen, wrnliin !i ii.(S 
nordöstlich dieses Canals belegene Land, welches früher 
der Linknbnen-Seelnnhnrgcr Niederaag aagAOrle, «ia 
Bestandtheil der Kufs-Kukernet ser Niederung ward. 

Man hofl\e damals alli n Uebelu frtr immer al>;;e- 
holfcn zu haben, aber man hatte sich gclftu^eht. .'^i lioo 
1780 aeigten eich Untiefen ror der Gilge, und alle Werk«, 
welebe man apiter anlegte, um die HOnduiig «u befeati- 
grn, gleichzeitig aber auc h di m Abbruch der Ufer in 
der Memel und dt-m Hula oberhalb zn begegnen, scha> 
datea ftat aiebr, ah aie aStatea. Erat aadi den Lokal- 
Untersuchungen durch Gilly und Eytelwein in du 
Jahren 1790' und tS(l| wurde in zweckm&ljtigcrer WalaO 
operirt Die auagefbhrten Werke lagen aber vereinzelt, 
nmd da nach dem Kri^a tod 1606 oichta Ar ihre Un- 
terhaltung geschah, so verflelea and verscbwaadn ai«. 

Inzwischen ^var lim rccbtseitige Memel -Uftf bei 
Laadebncn abbrOchig geworden, und ia dem Grrada^ wia 
• Aeaar Abbrach am aieb gitfi; aahmaa die Varaaada^ 
vor J' r Oiljjje zu, indem dieselben bei mittlerem Was- 
ser^iandn' zuletzt als gröfsere Inseln aus dem Bette her- 
vortraten und die Fahrt dorch die Mündung in hohem 
Orade cracbwertaa, ja fiwt mmflgKcb BMohten. Eia 
Bild Ton dieaem Zuatande hi dem Jahi« 1847 iat anf 

Blatt ;iO getv !'en. 

Da man unter solcfaen Umatioden die MOndung der 
OQge oiefat bei Mea-8«faaaseakrag briaaaea kennte, aa 

wurde nie in> Jahre I^tH h Kalwen verlegt und der 
zwischen dem sogeiuiunten Cialanterie- uud Jigc- 
rischkeaar Werdi T befindliche Waaserlauf zum Schifr 
Ikhrt i way arngwcbadea, dcouiobat aber tu dem M«i^ 
aebucenkroger Dammkoplb aadi dem Oalaateife-WeN 
der ein in seiner Höhe albnäüg abnehmender Dumm 
geschattet, der 60 Fub in der Krone breit und durch 
Stalapflaatar aoiwie doreh Bubwahtaa gagu Beechldl- 
gaqgea bei dem UebaialBn daa Hochwaaaara gMchUal, 
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•iB0 TolMtaidigs nd rfditn l^vuiHnig der IfMn SIiIim 

darftt'Ht. Spitdem hat sich dpr neue Srhiff Tahlto W Ig, in 
vrelcheai die grofteo Breiten b««cbr&iikt irordtB lind, 
§Mfig •u«g«bildel, uad es steht bei sorgfiltigM Ullll«f- 
l^iftiiH ^ W«ike u d«r TbcUuog nidit «nmten, 
<UA «Im iKMilinalig« Verlegung dar Mlhidnng nOtliig 
wndem wird. 

Wm die lölgaade StroflMtndn, die vom Jagemcb* 
kener CmbwJ bii SkOpeo belrift, winnca die Tiden 8er- 
pcutinen — die ecblrftten befinden sich Hr" Afntjrvrethen, 
bei Jedwilleiten und bei dem BogdahticDcr Kruge — 
•owte die aebr ungletcbea FlBdhpiafile von jeber grabe 
Uebelitlndo und die Ursache eines vielbchen Wecbscls 
bedeutender und sehr geringer Tiefen, geAhrlicher Ab- 
hrtohe nd WWiltlieiliger Anlandungen. Aus diesen GrÜQ- 

wmde vor nebrer» Jabreo der BaacfaluTa geraftt, 
die gaitn Streeke einer durahgreifenden BegnKrnng ni 
uijtcrwerfe«, und C8 ist diese Arhi-it til'ili iii rur: be- 
trieben wnrdan, defii ibie Eodacbatl im Jahre ibüO cr> , 
nielit werden konnte. | 

Das Bette und die Ufer der Oilfr" ')f str!ir:i zuüi 
grOfseren Tbeil aus lehmigen Erdarten, zuuj geringeren j 
ana Sand. 

Pie Breiten «eobseln von Kehren bie Sküpen swi» 
■eben 20 nd 35 Rntten, wogegen iie tob ttSpai lij* 
MBlmlMilh Lappianen nehrantheib 25 Batben hnt ia gan. 

JB. Die nielemefea. 

■I Dir T.ll:kll^tn■"'l-Sr^■k'■nI iir;frT Nicilcmnf.', 

Es wurde üben lieinii kt , lial? (iie Deiche AD dcf 
Memcl bei SpUtter beginnen uml »ii li an der Gilgi- bei 
Seckenbarg fiartactaeo. Von dort lieben aie sich liagi 
dee Uänen Friediicha-Orabena (Greituaohkn) Üb 
Uieken und enden an das dort hafindliahan nted i l g m 
Balianangc. 

Die Deiebe an der Hemel nod Gilge heben eine 

Höhe von 2A Fufs atn Tilsiler P. 1. T)li ^<11.i n sollen 
durchwog 1 4 Fufs Kroocobrcite uud eine dfii - und zwei- 
ftdie Anlege — eretere waaeer-, letztere landscits — 
arbalten. Der Deich am kleinen Friedricbs- Graben da- 
gegen, der aogeoaonte We^mdamm, ist, weil er die 
Niedening lediglich gegen daa Stauwaaser aus dam Heff 
an acbotaea bat, war niodrig nd. mit cin-i besiebaiig^ 
weiee aaderthalliAMlur Anlage ▼enehen. 

l)ir Nivdening wird von inehrcreit ni.iQrUcbeo und 
kOnstticbeu WaaierlAnfen darobaoboitteu, unter denen die 
Soknaeke nd dia Sabaltnlk, an dem Tareiai- 
guut; der N e m i ti 1 <• n entsteht, die bediutcndslen find. 
Der Abfluls des Binneuwaswrs erfolgt dnreb die Schleuse 
bei Marien walde und die sogenannte Welmschlense 

im Webndciob, aalaer wclcber eioh in dieeem Deiohe 
nnoh ainga kleine 8irie beflnden. 

So lange der kleine Friedrichs -Graben noch einen j 
Tbai) der Weaaeratrafee swiecben Tilsit und Kfioigsfaeig j 
anamnaMa, mvr dia Brtaiiiaenwig der Miedamg «Im i 



■abrmugaftaAa; aail deraelba aber aonpirt nd die Oon- 

pirung mit einem wasserfreien Damm Teraehen worden 
ist, kann die Welmschlense nur noch der Rttckatau atM 
dem Haff scbliefsen. Dennoch genflgt die Bntwlawrang 
fllr den ganzen Tbeil der Niederung und selbst ftlr gr&- 
Isere Fliobeo des oberen Tbeila derselben noch keines- 
wegs. Die NiedemmgriMwalmar haben deshalb beschlos- 
eea, die Analalkacblenaan gam eingeben au laaaen nad 
dia Bntwliaaraiig dnreb Anwendung der Dampfkrafk n 
bewirke:-., woti.i cI.t St.iml ilr> Rinncrnraisera so tief 
gehalten werden soll, dafs der untere Niederungitheilt 
wekber jafat nw ane Weida nd Wlaaa bcetebt, aieb 
in Ackerland nmschnffVn IriHit. — Die Aiiaftihning die- 
ses grolaartigeu Euitrü«&i.Tuug6-Projcct«, -welche gegen 
1<KMMN> Tbaler kneten doHle, hat im Jnbre 1859 be- 
gann nd iak in demaelben Jahr« slemlieb vollendet 
worden. 

Die Linkiihnrn - Scck('n!jiir;Ter NieJrriing gehört zu 
den gröliiten in Freuüien; sie bat eine Lftnge von Ii Mei- 
len nnd p. 5} □IfeOen Fliebcnitthah. 

h. Die rtuf-t - K :i . .-rn : T'f R.i rt r.l. ii fj'-"' PJicdcning. 

Diese Jiiedcrung, nahe 7 □ileilen enthaltend imd 
somit noch gröfser als die Linkuhneo - Seckenburger, ist 
daa durah den fiiiJe and Atnatbatrom eiaeiw nnd durch 
die Oilge andereneha gebildete Dehn» 

Die Deiche beginnen bei Neu - Schaasenkrug und 
entrecken eioh tod da, den bei der Beaehrtibaqg dee 
8tramaa geamehten ICltlbeilngw mAlga, am ^ilk bie 

«nr Ibenhorstcr Porst und «u der Gilge bi« Carlsdorf, 
dort und hier 4 Meilen laug. Sie haben eine Höbe 
▼on 23 Fufs am Tilsiter Pegel, durcbiicbnittlich 12 Fuls 
Kronenbreite nad dret», beaiehaitgeweiae xweifaobe An- 
lage. 

Die Bntwiseening der Niederung erfolgt durch ver- 
aoUadan Waaaerilulis, die tbeila natariiche, theik kOaet- 
lidw rfnd. 

Dnrch die Deiche werden tiiilit mehr als etwa 
3 □Meilen geschätzt, so dafs gegen 4 Q Meilen dem 
RSekatn ana dem Haff unterliegen. Um auch dieee 
Flicbe zu schfitzen und ihraii Cullurauatand rjo erhöben^ 
beabeicbtigt man, Ijtngs des ilaffs auf p. p. 6j Mei- 
len Ltage Deiche von dprcbacboi^^'i'^'' ^ ^"'^ l^üb« 
anankgan in daa Periaden, wo die natOrliobe £ni- 
wiaaerting daneb die AmlaftaoUanaea gehemmt lat, daa 

Binnenwnsscr mit WjiMPr8ch5|ifwerken foftzuBchaflen. 
pie Avsf&brmig diceea ^raj^ls, fUr wekbes in Jahre 
1859 dieTomibeitw nmdk iMt haand^ wann, dmfta 
einen Koetenanflnmd m iMbr ala 400000 Tbdarn ft- 

fordern. 

i-. Die riuchkeiMr jncdeniii);. 

Diamiha b^iaat bei Kntwaiaiibkan md ift, indam 
ala aieb hk Karaewieohkan araliaakt, 3{ Heilen lang; ihr 

Flächsniohftlt beträgt p. p. 2 □ Meilen. Sic wird, wie 
gWMtf oberhalb ^faj^oaiecbkea belegene StroiV.tbel, 
«grab di* Fr9i4aht«^PaelifralMV AbarfntM «*d aaV 

II* 
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mit Kacksii'bt auf ihre uulsc-rorJc-iiUiclie Fruchtbarkeit 
BMk dem Wuntche der Bowobner uabedncht bleiben, 
obgleich das Eis und die Ilocbgewlancr oti bclnlchtli- 
obe ßoschlidijruugen an den nicht wawerfrci ^i-legcucn 
WohiihiiubiTn Tcrursacben. 

Die bcftbMditfgte Bcctifidniag der JAga* durcli 
w«teh* man ein« lohnellen AbAhrong dct BsImb«» 
scr» drr ISürlii-'Wilkc iiinl T ^< m :ti imi berbciflthrai WoHtfl^ 
ist nicht zur Aubfiibruug gikuuiiucii. 

DL Die Nfttiir des Stronei. 

Lingc. 

Nach den in den Juhrcu 1^*47 und 1848 eh Voc^ 
ubeit tax die BegpiUraiig de« Stromee eifolgten geoao' 
triecben Aofhalraien betrfgt die Llnge 

». Act McDieJi 

TOB SmnlifaiAgkeu bis Neuhof .... 2200 Bulben, 

. NenhoT bis Meceen 2200 , 

„ Mi-cscii Iii« zur Sfi s<:hii|i]ie . . . I'OO „ 

„ der SzcsL'liiippc liiii ILigeUberg . . 260U a 

a Hagekbcrg bis KrakuuiscbkeB . . 2300 « 

„ Krakouischluii bis Tilsit .... 2100 , 

, Tilsit bis nor Tbeilnng bei Kalwen . ^142 , 

I7112l{uthcu. 
f. du Bmt* imi ilei Alomlh: 

VM Kalw«! bis Alt-Sebamenknig . . dMRalbni, 

„ Alt-?r!, cii/cükriip; l>isOalsdon-Joneit«i 2'?0(l „ 
n CiidsJon-JiiiK-iu-u bi» Suhakunellen . vt'2ni , 
, Schakunolirn bis sum Leithe- Flufil . , 
vom Leithe -Klub bis Ssiesseknuidt . . 2003 „ 
Ton Szieszeknuidt bis siMS Haff . . . |-2'*3 „ 

I2^BmÜw. 
scuaammen 29i>74Bntbefl, 

«dir aAr nsbe 15 Meika. 

TOD Kalweo bi« Neu-Sobaiizeukrug . . 660Rulheo, 
, Neu-SchaDscnkrug bis SbOpen . . 3072 , 
a SkSpen bis Andreiscbken .... 2300 „ 
, Andreischken bis Seckeiiburg . . . 2140 , 
(dis rectüoiits GOge) von Seckcnburg bis 
war Grenie der Regiemngsbetirke 
QttmUmeD md Ktoigsberg bri Ib^ 

lienbnidi ♦ I&IO » 

nsesuDSB 9662 Süthen, 

oder oahe 42 UcOsn. 

Die Eotlbmnng ^on der Groti^^c bis zum Ilafi' ist 
idoht geiUlD bekennt, ducb wird dieselbe wenig unter 
2 Meilen betrsgeo, nod sooach eigiebt rieh £e ganse 
Llige der Gilg» n otm HcileD. 

BstehafTsBhsIt 4«« -Streslhslea BtroBkeitsa, 

Osflll« 

Die BadenAlebe des Memc-Itliides liegt von Smsle- 
nnglnm bis Ragnit etwa 12 Fufs und bei Klocken an 
Bub sowie bd SkApen an der Gilge 8 bis tO Fnb Aber 



1«6 

dem gewöbniii'ben Wasserstande von I Fufs am Tilther 
Pegel. Bei Rufs und Scukenburg bctrA^ die Höhr alicr 
nur noch etwa 6 Fu& Uber diesen Wanerstande, und 
dieselbe nSainit von da bis xam Raff allmllig bis so 

3 Fufs ab. An di n MOnduni^rn der SlrTimf halion ••irh 
aus den erdigen Niederschlägen derselben bedeutende 
Anlaudungeo gefaBdst, die iwdi immer aa Aasdehoong 
Eanehmen und Fchilf- und Rohr- AufscWs-re erzeugen. 

Die Form und Breite, in «•i-l< lipr der Strom in dem 
ebenen Thalc sein Rette aufgdiöblt faat^ ist, je nachdem 
der Widerstand grOfter oder geringer war, erelcfaen die 
MS Sand, Lehm oder Torf bestehenden üfer sn lelstea 

Tefmocblen , sehr viTM'liiodeii Vnii Sin.ilrningkon bis 
Tilsit, wo das Strombette etwa den dritten Tbeil der 
Thsiweite eimiimmt, weehseln bei einem Waasentsnde 

von 4 Fufs .mi TiUitor Pe^e! dl'' Rn iten r«iseben *i5 
und 140 Uutben, während von TILnit Ms Kiilwi'ii die 
Grenzen «wischen ."iO und 1?0 Ruthen liegen. D.t Rufs 
bat BreiteB too SO Us 1 fO Ruthen, nad der Atmath aol- 
dw Too 30 !hs 90 Ruthen. 

Das an »ich mälVigc Gefalle des Striimcs i-^t vnn 
oben nach unten ziemlich gleicbmAfaig vertbeilt, mit Aus» 
Bohme der p. p. 600 Bothen langen Strecke bai Kara^ 
wisebken, wo das dort belegen« Steliiriff eine ttberfsO- 
ortige Einwirkung erzeugt. 

Nach den nivollitiscben Aufn;ihnien von 1^, Seit 
welcher Zeit Ohrigens bei Karzewischken mehrere Taa- 
send Schacbtnithcn Steine «us dem Strombette fortge- 
«cbnfR sind und l ine bemerkbare GeHlII'Attii^eicInng 
stattgefunden hat, betrigt des StromgsfUle: 
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Auf 2000 RaÜMi oder Oa» MeSe bat Uenaoh der 
Bin» im Daidmdmilt l^TUb -niS 
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Tirr g«ring«n Neif^f; 9et Wimmirtwgrl« mtapn- 

c!i''ii<l, ist auch fli'' (tf- liiijjiiiiikfit dr? StromoB c\ne 
gfringi'. Die bedciilnide WassfrmaMe -und die ziemlich 
fwgclBtUUg« GesUlt dM Bettes tragen aber dura M, 
die Strömung zn b<-soli!i'ntii;j;<Mi , um! liirrAils erklärt es 
sii'h, duls die Geschwindigkeit gröleer ist als in andereo 
Strömen toii giricliem Ocftillc nl>cr gcriog<erein W»8«er- 
Kiebthuin. — So hat mui dimBllM bai einem Wimr 
■taade wqo 4 Fah an IShnMr Fegel 
tt ia dar Hemel 
bei Ober •EiHsh . . ■■2^Far8, 

• TiWt -3^ , 

, WIngc — 2i« • . 

6. im Rufs 
bei 8<-tianzenknig . . v 2,«S PoA^ 
„ Karzewnchken . . ^2,1» , 

, Sellen m1,tc . 

in der Serunde geüinden. — Bei AnsekwellaDgeD de« 
Strome» Dimmt die Geacbwindigkeit nkhi gaas uncr- 
heblkh n, and naii hat bri Skfiagn anweilaii SAeir 
hn tnibeo aebeo, wekbe 4{ Ua 5 Fuft ia dar Seeande 
snrttcklc^en. 

Was die Qilge betriflt, vao deren Bette, Breite etc. 
aehoB frfflhar dia Bede geweaen, ao kann das GeAlla dei^ 
adbaa tan Kahrao \th xam Haff nicht »ngpgeben wer- 
daOf waO aa an abem Nivcllpment feblt. Dag<^cn exi- 
aint ab aolchca von der Strecke Noa-Sdiana«Dkrag- 
Seckenhar^, tmd für dieve betrilgt dwi OaMla 4^ Foflk 
Wie in iliT ^rtMiii-1 iitiil il<Mn Kiifs, so sind auch in 
der Gilge Ge«cbwiudigkeiis- Messungen angeotellt wor- 
den, oimI nraar wie dart M «kwHi WaMantaada von 
<1 Fufs nm Tilsiter Pegel. Dia Ctaaehwiiidi^B«it b dar 
Sectudc ergab eich dabei: 

bei Nau-Sdiaanaakn^ aa 2 WiA, 
ff Ittflpaa an • • • • 2|U n 
n SehAnieiten zn . . 1,m „ . 

Dieaelbe ist nur für den Stromtract zwischen der 
Jim nad Bagdabeig andttdt worden, and hat aioh bei 

einem Wasspmtan'lf^ vnn \ Fiifs 1 1 Znll am Til»itor Pe- 
gel es: I ')30() Cubikfuls in der Sccuiide gefunden. Bei 
den bSehatcn AnschwcOmigan kann lia dort an p. p. 
IWOOOOttfaiklura werden. 

Wnitemilliide, CifgitnKc ete. ' 
Der ümBtiind, duf» die Memrl in einer mit WäI- 
dcm und Sttmpfen bedeckten Hochebene entspringt, und 
ftr idhat, ao wie allen ibran NebanflBHen b dem aber 

2<10<l □Mcili'ii L'rofsen Strnni!;? biete ein mSTsiges Ge- 
fiülc eigen ist, bat auf ihren Charakter den wesentlicb- 
•ten Binflnik. 

T>\p dnrrh anhaltende Regen-BiigieiSMingen und eine 
eehnelie Auflösung de« Schncca TCrctlHit«! Waaiartn- 
flOsse bedürfen einer geraamen 2S«t, um b die untere 
Oegand an gehmgen; aic abd aber andi von nacbbalti- 
gar Oaner. PlOtaHeh« nad bohe Anaebwcnnaigan, w«l> 



vbe aiob aebneff wieder «crianftB, hainmen aa der Mo» 

mel, so l;iiiL"- rlii-^ I' 1- t iiifrci hl. nioht vor, «iiih ist Jii- 
Differenz der Waseeriitäade keine sehr bedeutend«, und 
«a gebart aa den SdtMbidleB, daft der Strom wllwcad 
de« Sommera teine Ufer Obetaab w ile t «nd dia TbaHleba 

inundirt*). 

In > iiii' ;j;riifs.e Aufregung winl nher der ruhige Stnm 
venatst, aobald daa Eia, welchea wahrend daa laagaa 
and strrogen Wintere cbe Stirka raa ?] Ma 9 Fnft «r» 

l«ir.'' , in Hcw.nnif^ kommt, und licsöuilrrs. '.vi tm iliiüo 
Bewegung im Februar und März eintritt, wo die 
de^ dnreb dia Sonne, dta Lnft and daa Waaaar noeb 
nichts von ilirer Stürke verloren hat. Es treten dann 
oft Stopiiingca und in Folge derselben sehr hohe An- 
stauungen ein, welche <lip Thalfllche um 1^ hia 10 Fuft 
fibersteigen und die Deiah« der ooterbalb Tüait bele- 
genei) Niederungen in grofse Gelkbr bringen. 

Die höch.»ti'ii rlr-rurtigen Anstauungen wnrcn: 
«. Ia dar M«m«l, dtm Hafa aa4 dsa Alaalki 
bei SaMlenbgken hn Jahre 1645 am daaigen Pcgal 

2KFurs 7 Zoll, 
, Tilsit UN Jahre IW-Ki desgl. . 22 , 7i „ 
, Neu-Sehanzenkrugi.J. l'^29dgl. 21 „ 6 , 
r, Sciloa i. J. ia34 deigL ... 21 „ — „ 
, Ka/biJ. I83S dei^. ... 12 , 2 . 
a ICage am Haff i. J. («40 desgl. 8 « It , 

t. i« d«r Oilg«: 
M Skflpen i J. 1845 defgL . . 99 Falk — Zoll, 
„ Peckenhurg i. .1. 1S55 desgl. . 12 , 6 „ **) 
Zu den gefilhrliehsten Eisversetzungen — der Eia- 
gang erfolgt in der Regel bei einem Wasserstande von 
Id bis 16 Fnfs am Tilsiter Pegel in der ersten Htlfte 
de« Monats April — geboren diejenigen, welche im Bnlk 
bei Galsdon -Joneitea ood b dam antaren Tbaib dar 
Gilge f orkommea. 

Di» Efsvereatanagea im RnA bei Oaledon-JoneMea 
haben ilircn Grund in der f'rü!;>T i rwülint-^ii Tli- iliing 
des Uochwaasers bei Krakoniscbken, welche bei einem 
Wasaerstande tob 11 FWb am TiUtar Pegel ebtriUnad 
die Kraft des Stromes bei Karzewischken hin bedeutend 
schwächt; ferner in der geringen Weite des Fluthpro- 
fils bei Kartewischken, welche einen AufKtuu erxetigt und 
daa obaebin geringe Qafiüla bia Kalwen grAlktentbeila 

aeiiln«M*!a dsaMtnshar Fi«*! ia Im Jahna tNl Ms «Mf*.'**^ 

") E* 1(1 Inittcnani, dl« dort b«o(iKhMMB Bl*4rigsl«aWassa> 
Möiid« koaiMa tu loniMi. Dicnlliga «sna: 

o. in der H«M«I, ICM Mmt» 4*m ÄMAtk: 
bd 8—l«nia»«o L J. M« llWb«S^ 

. rm L J. IM* 1 • 4 • 

. HM-attaassekngLJ. IM* ....>. • . 

. SsUsn LA tan 1. t. 

. •■Iki.J. <«t> — • 8 . 

. MBsffLJ;iM4 — » 4. 

«. ia der Oilf«: 

M akUfOi L J. ISIB llUklOM, 

. assktakvg I. 4. IBM 4|&fleMSfariL 
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mÜmM, tadlich in der UnngdaiiUgkeit de« StromM j 
•~ nriacb«n Gslukia* Joii«it«s und Scbilleningken. — D«r | 
ktctere UebdstviU iat durch die Deeodigimg der Strom- 
reguHrung dorUelbat im Jahre 1860 b«<Mitigt; dAgeg«u 
dAtO« dar mtara ooob liwge JbrtliMtthaii, w«il die waa- 
•erfirele TerdUmmimigr der Alten Iffamd M KrakaniMb» 

krn zu llii ii! r i«t, .\\^ <:1n;'-^ bich die N iodcningabeiNllMr 
tobatd lu ihr«r Au«fltbrung enUchheliMa •olllen. 

Mach Mhr n ftnhtcn ab dia Biavanataung**! im 
RuCi sind aber die in der Gilge. Sie eoUtehen durck 
die grofse L'ngleichhi it der Fluthprofil« ztrischen Neo- 
prhanzenkruj^ und Sliöpen uud durch den Ui-herfidl bei 
TaaroUoiQgMoi d«r iwbit dar Tawalla dia KraR daa Stro- 
maa dort achr erbcblidi aehwieht; daao aber warden 
üe 8ui-li iJuroli (lip Stfiiifui]t;cii im Ruf« erzeti^l, il;4. wpun 
dieae bi* Kalwea bioauf reicbeu, daa geaatuuite ileueW i 
Sie dia Oilga paaairea iMiIlk | 

Die Nicdernn({sbRWobncr sind der Ansicht, daJ's den 
EisveractzuDgcu in der Gilge lediglich dun h ciui- Ver- 
engung der MOnduug diese« Stromea beg^gIl^ t worden 
kann. Diese Aueicht iet obar «oe irrige, und es erhellt 
aue dem Vorigen, dals, da ifie RctaldluDg gleicher Ftutb- 
profile auf uniiborwindlicbc Schwiprigkeiteu btnl-f u Jllrttr | 
nnd deshalb au^egeben werden mul«, die UOt&miUel i 
anf den Vetaebhb den üebarfidb bai Tnwalningfcea md I 
tlir- Vnrdamaiutig dor Alten Mcmi-l bei Knikuniichkcn 
)i<'»clir;>nkt bleiben. — Uebrigens möchte eis auch von 
Nutzen eein, dem Scbeidcdanim von dem Galanterie» 
Wardar bia Neu-Schansenknig eine nrasaerfreie Hdha 
an gaben, weil dann, namentlich bei Mordwinden, we- 
niger Ei» in die Gilge gelangen kOnnte. 

8aMd aiob ainatUiehe StofiAiiigMi gdSat haben und 
dna ToOitladig in Gang gakomiMD iat, plagt der 

Strom Bchncll um einige Fuls zu füllen uud wührrnd 
der folgenden Tage, wo die Kiamaascn aus dem Strom- 
gaUat fa KoMend gefiahrke dmcbgehen, 4m Haha roa 
18 bis 16 Pols am Tilsiter Pegel ansnnahman. 

Tritt bald nach dem Eisgänge wamee Wetter ein, 
ao kAlt dieser bobe Stand mehrere Wecken hindurch an, 
indan daa SntiawlaaB daa Sokoeee in den moaiaohaa W<t> 
dem ebe betrinktlicb« Veraarktmg der ZnflOsse, dia 

fDgenannte Baumflutti. erz'ugt. { 
Von der Mitte dee Monats Mai ab, wo der Stroot^ 1 

in der Regel um 2 bie 3 Zoll tlglich , und im Monat ' 
Jiuii bis auf 4 Fuft am Tilsiter Pegel. Dies ist der ge- 
wöhnliche niedrige Souimerwasserataadi es sind aber in 
aafar beifsen nnd tKMkaoaaSoauBonMiaataD imd bai nach- i 
haltig schönem Harbatwettar ioboo W aaieia UluJ a 
Ton 3 nnd '?J Fnis vorgekoaBiuii. — Anhaltendes Re- 
genwetter vernreacbt ein Staigaa daa Stromaa too 3 bia 
4 Puft, adtan eis hflbarea? der VTaabad fan ^7aaae^ 

Bfandp ist iluher w.'ihrpnd dpr Sommer- und Herhst-Mo- 
nate nicht grofs und bleibt in den Grencen von 3 bia 
10 V9k. Djot gilt jadoeb nr voa deoi ob«r«a Thoik 



des Stromea, wogegen in den unteren Thülen daa At> 
matbs und der Oi%e dia WaaserhObe weniger tob den 
Anscbwellnngen ala von den Stsnde dee Haffs 
abbtngt, welches sich bei starken Kord- und Nordirest- 
Windan um 2 bia 3 FuA erbebt und, Sftcrea Sohwaa- 
knngen nutorliagond, dicaa anf dia IfOaAnifaa nnd die 

mit echr schwachem GefiUlo Terscheurn Stroinstreckea 
bis Rutil und besiebnngsweise Seckenbnrg fibertrAgi. 

Der gew5hnlieli fai der ante« BUAe dca Knote 
November sich einstellende Froüt und Schneefall ist 
melirentheils so stark, dals sieb bald Grundeis erzeugt, 
welches dann in üio i j i n Tagen snm Stehen kommt Die 
£iadeclM wird swar, wmm opMor wieder Tbauwetter nnd 
in Folge deaua ein bSberar Waaaeratand eintritt, atbr 
Ri'hwach uu'i ydhi^t :uif kurze Stre> keti. namentlich an 
den Mflnduogen der Jura, Szesohuppe uud Tilae, anan> 
rBelnn; indaaaan gabt aie dneb aalten rallatindig ab. 
Die strenge Wiiiterkälte hei^innt in der Regel erat Ende 
des Monat« Uecember oder im Anfange des Monats 
nnar, imd biüt dann mit kurzen UntaibreolHBgM Im 
gl^gM daa Ende de« ^foaata Mttn an. 

In dem im J^ihrg. VIII dieser Zeitachrift enthaltenen 
Aufsatxe »der Weicbselstrom ^ gi .'.i liieht iler in 
PranAan mrbreitetan Ansiebt Erwähnung, dals in Folge 
dar SntwddnngaD ni SnAUnd nnd der IMiorirang llad- 
üeher Grundstücke, der Weichsel die Gewfisser im FrOh- 
Jabr« jetzt eher und in gröl'serer Monge zugciührt 
wardca nk sonst. Dieselbe Ansicht, welche jener Auf- 
sats hinsichtlich de* Weicbaelstroniea flbrigena wider» 
legt, hart man biufig ancfa hinsicbtlieb der Memel aus- 
sprechen, und eie scheint fDr diesen Strom richtig lu 
sein. £a wSrda an weit fbbrcB, biaranf nAber einM' 
geben, nnd aa lohnt aieb diea anob um ao weniger, äla 
die Waaseratandsbeubncbtun^" II i.;;r ! i~ /um Jahre IR'M 
— die Uteren sind bei dem Uraiide des Uegierungsge- 
btadea in QnmUnBaD TCilano gtgangcn — aurlckni- 

SehirrrakrliblBdenitss«. 

Dee Steinriflb bei Karzcwisobkea, ob ohof n^upt- 
himlaniinia ftr dia Sohiffiibrt, iat aolum frfthar gedacht 
worden, abeoao dea weidgar gefilbrikbeo RiA bai Sehui- 

derende. ünt.iiiatrunme, die in unJrren Strrnueu blll4c 
sind, werden in der Memel nur selten gefunden. 

Dan, was dia AnaSbang 4tr SehUMii«, wann der 
Wes»cr»tand bis auf 5 und I Fufs und noch darunter 
am TUsitcr Pegel herabsinkt, am meisten erschwert, «ind 
die vielen und zum Theil gmfaen Sandfeldcr. Der Strom 
bwt aioh almlich streckenweis anCiarordentlich und sww 
bb nm Doppelten derjenigen Breite arwailart, weleh* 
seine W«s»ernia.«sn» «nbreml de« Sommers und Herbstes 
ia dar für die Scküßiskrt nötbigen Tiefe auaznftlUen ▼er- 
äuge Wo daher daa Strambatta mebt, wia n. B» i» 

KrOmmen, $o ;;e:^taltct ist, dafs die eigeulliche ScbiC> 
iahrtsrinne nur einen Theil seiner Breite einnimmt, der 
«dan «btr tradaa Uqgt, baft in der gnns«n Bnito 
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, «Im Vaiiaduuig eiatretai nOM«ii, aus der, wo die Ab- 
lagcroi^ luurcgelmUaig war, tuolchrt niedrige Saadbegcr 
und «Uiaftlig gro(äe Imeln — bkriwr gefaOren vonagaweiM 
üe bei Ragnil und oberhalb Tilsit — eatatandco nod. 

B« Maem WaaMnUnde too 5 Fub mb TUiiter 
Pcgd kuB der Strom von KlbneD, walobe valh L»- 
duDg und einen Tiefgitiig bis zu Vj FuJji babeo, tißkt 
mehr in aeiner ganzen Breite befahren werden, die Klbae 
nUian «iabnakr die Air «in «n^aao eht e and dorch ICar- 
Imi (Ftaaen) bezeichnete (auagefiia'te) Rinne verfolgen, 
welche oft sehr unbi^ueme Windungen macht und so 
•ehmal ist. dafs sie nur zum Durchgänge eines Kahnr-« 
ganAgt Sinkt der Waaiantand aber bia auf 4 Fufs 
herab, lo fbbren fi« nUioa, MHiat irami ihr Tiefgnng 

noch nicht voll "• Vnl'-^ betrfiurf, liSufig ixif, uiiJ es lilcilit 
dann nicbta andere« übrig, ala abuileivhten. Mitunter 
halfta aich ladaMa n Aa SefaHIhr, aohaM d« m B«hr*- 

ren eine flaehr St«I1e paRBirpn mfisEen, auch daAsich, 
dafs sie ihre Klilin^ in einer I)o|ii>c>lr<'ibe neben einan- 
and dudiirob zwischen denselben eine StrO- 
1, durch waldio die Ar ne oMbig» TieCs 
in TwhdtntAmllUIg kimer Zeh aich enatelK. 

In dem Grade, wie die Bcjjiiliriing de» Stromes Tor- 
achreitet, nehmen natflriich die Uindemiaae ab, indeaseo 
dttrlUn Äaadben AaA mf afaM aehr laaga Baiha von Jahna 
norli dir- SchiffTahrt bepintrichtigen, da die Mittel, welche 
alljiibrlicli zur Ueguliruog bewilligt werden, nur gering sind. 
IV. Verkehrirerhältni 8se. 
Die Memel kann voa der Mitte dea Monata April 
bia in den Monat NoTember, alao siemliob 7 Monate, 
ZOT Schifflährt benutzt werden. Ihre ansehnliche Breite 
und nicht nnerhebliehe Tiefe, der grofae uad Baobbat 
WiineiintlMft, die geringe Oeaehwndigkeit, daa 
Inngsame Steigen und Fallen, so wie die ni) ht I nli u- 
teuden Schwanknngea dea Waaseratandea sind wescnt- 
liehe Vortheila Ar die Schiihhrt, aad guHatl ea dea 
Betrieb Jcrsclbdi mit grofsen F«hrze<igen Ton nahe 2000 
Ceutiicr Traglaiiigltcit und Too einem Tief};«nge bis zu 
A', Fufa. Dabei sind die Unkosten verliilltuiltimnrsig ge- 
Bagt weil bei der groGwn Breite vad der echwadica 
Stftaaag BOwohl mf der Berg- als Tbilihhrl IkTht «env 
den kann und man nur hti vüKirjfr Windstille, die in- 
deaaea wagen der N&he dea Uaib und der Ostaee aalten 
luga aahilty etrwaaafwfcrta an hreidda hiaaeht 

AuaBufalaad ftbar SiaaleBiagkai 



Ab Haapt- Aoafiihrwtg Ar die Producta ana dea 
ProTinzen des mittleren Rußlands bis Kiew, 
aus VollhyBien und Polen (Getreide, Leinsaat, Hanf 
und Talg), so wie Olr die starken Bau- und aadana 
Nntihftlaer aus den Ktthauieohea Sumpf- NiedenugM bb 
Pinak- asd Przypeck-Plab hat die Meawl Ar die bei- 
den Hafenplät/r- KönlL'ftirrg und Memcl i-iue grufse Be- 
deutung. Nicht minder wichtig ist sie aber auch ala 
EiaAhrwi« Ar dfe ana Enghad hammeadea Cehwial. 

Waaren etc. und endlicL weem ihrer Eiiiwirkuüf^ :iuf 
den comnieri iellon und gcwcrbÜLhcii Vt rkehr Littliauens, 
be&onders auf die Stadt Tilsit, welche nicht unbedeu- 
tende Oei-, Zocker- und Papier -Fabriken hat aod eiaea 
lebhaftaa Oatoiiddiaadel trribt 

Dia SehHBabrt wird thril s mit f;Torsfn niseisflica 
FahfMugaa — Wittinnen undBeidaks, dieKarap- 
kea abMl anr veriNudeae FlSfte — tbeib mit Obetdeek» 

trn und för dir Fuhrt auf dt'm Kiiri^^clieii Haff einge- 
richteten Segr-lkähuen betrieben, und hat mit der Zu- 
nahme der Cultur und ßevölkemag ia da 
SUatea iortgeeetrt aa Umbag fMMaa«, 
aöt der Pteaoaee-Veihebr xwitehea IRIiit efaier- aad 
KOfiit;;i-berg und Memel andererseits durch Dampf- 
schiffe vermittelt wird. — Die ana Polen komateadaa 
geoftea Maaeen wa Baa« and anderen NntshBUeta mr- 
dea hl FlOfsen transportin. Die fOr Memel bestimmten 
werden in Uuiii aoaeioandcr genommen und dort, um sie 
fQr den TMBipert Ober das Künsche Haff geeehiokt m 
machen, neu uad kunstgerecht verbunden; diejen%eat 
welche nach Königsberg geben sollen, «erbleiben dage- 
gen in ihrer ur^rOnglichcn Verbindung, weil man sie 
durch deaGrolkea Friedricha-Grabea traai p or üi e a , und 
eoleheigeatalt dea Haff Teratddea haaa. 

Die nachfolginden atntliclicii ZussmuieastellungM 
aus den Jahren l&itS bis 1657 veranachaulichen die gia- 
Aa WiehUgkeit dea Haadeb Hafaiaad, aad ee 
bleibt nnr zu bedanern, dafs mit gleicher Genauigkeit 
nicht auch der ßinucn- und Zwischen -Verkeb r 
nachgewiebeu werden kiiun. Die Notirongen bei der 
Tilstter SchiffbrAcke aiod in dieaer Beriehuag unfenA- 
gcod, weil ale nicht die gaaae 8e hil i h hi<i- Periode aia- 

fussen, Sondern hinsiehtlith der Zeit to r Aufstellung der 
Brficke im Fritkjabre und nach Wiedenbfahrung der- 
hUmb kB Bahile fiiWim 

aaok f ranfeaa aiad «iagagaagaa: 
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y. Die Uegnüraog dt StrooiM , 
Bit ntm Jaln« 1859 lind «ir Bagnlirnng de« 8tr»> 

tni * mir w<>niii;i> uiiJ vi friiizplte Werke aiisf,'« führt wor- 
den; von d» »b »ber u>t dies«]b« pl anm l f wg bi^irieb«n. 

ü« nlt dm veriilltinftiiilftig gcfmgni Fcmii aO^ 
lii'hst viel zu leisten uiid mflglK'hst whiifll ku baneii — 
die schlechte licbchniic-iilieit einzelner Strecken forderte 
dazu dringend auf — cDtMldalb aiB licb, im AiMcbluft 
■a dia torliMidaoan Werk« mm tob mr 6 Üb 8 Fulb 
Kroncnbrche «nmli^gHD. So cotatandea die Buhn cd bei 

Wingc, L:iHili lmi n, I'illwurron , Uiiltnischkehaioii , Li-it- 
warren, Ualsdon-Joueiteu und Ituf», wovon jedoch ei- 
niga mad nMnmllicli dw b« Bnft attikar Maatnrfft, Buek 
mit «Hnpr AVi|iflast( niug versehen waren. 

«teUte sich aber ««hr bald heraus, dai» schwa- 
chB Wariw dem mftchtigen Eisgang« nicht zn wider- 
BtalMD veimSg« mtd dab eiiM BcateiBUBg denelbeD 
gaas OMflftriKch wt, iraibalb maa in der Siteren aoKde- 
nin Buuweiso »icili r ziirnckkehreu uiuii>te. Auch ergab 
aa aich ab doruiuuis uotliwendig, in jedem einseluen Falle 
l^awii vtdlattttdKga Btthoanayatei 

Nebenarme bestehen , den Hnujiliinn von 
cum mittleren WaMcretando abzuhalten. 

Zwadt der Stromregulimng ist die Uersti-llusi-^' ei- 
ner regehnftfsigen Strombahn von der erfiordarikhea Xiefe 
und einer angewee*euen Breite, und 
ftonhaftai bcBoadara erCrtert 
■ Vakrtlef«. 

1b dar Strom-, Deidi- oad Uftr^Ordaoag Ar Oat- 

preufucn und Litthaueu vom 14. April l^Oß ist Ober 
den Xie%ang der Fabrsei^ nicht» beatimmt. Derselbe 
bat Bieb ddiar stata aaeh daa fltniiaTaiblltaiaM ga» 

liebtet 

Mit voller Ladung gehen die gröfatcn Wittfainea 9, 
und die grOfstrn Kühne (Beiaek&bne) und Dampfböte*) 
44 Fniä tief; und da noadiea deai Ilodaa dea Fahnen- 
ges und dem Strombette eni Spidraan Toa 6 Zoll *or- 
limnl II •rill itnils, Sil ist zum ungcalörtcn Betriebe der 
Schifilahrt eine Tiefe von 5 Fuiii H Zoll erforderlich. 
Nlanaad iriid ladasan dkoe Haft Ar daa kl^iaatea 
dar aeitber beobswhteteQ WamratAnde hergee teilt «is- 

I Vmtmm Mm* vat .VMiUk 



aa wird völlig genOgea, 
rio Ar einao WaaterBtaad tob 2 Pnfa 6 Zoll am Til- 
siter hi Si.h.ilVt; denn seit IKll ist der Strom nur 
cweimnl uuier dicec Höhe herabgeaunken, 1842 und 1843 
atatliob, wo oda Staad 1 Fub 8 ZoU aad baaiehaagB- 
weisc I Fiir>. ! 1 Zoll war. 

Wenn bicmacli die Sohle üeü M e ui c 1 ■ Bettes 'd Fuik 
unter dem Nullpunkte des Pegels liegen mufs, so bedarf 
aa dagegen bei der Oilga einer eben ao graiaen Tiefe 
nicbt, weil die Strom- und Ufer- Ordnung Ar den Oro- 

l'ai n uinJ Kleiiu n Friedrii - ('ir;ila:n, welche bi ide Ca- 
näle mit der üilge »uaanimenbängen , ausdracklicb vor- 
•obreibt, dais mat ihaea Wittinncn aar 3 und Baiaehlbae 
nur 3J Fufs tief gt-heu dflrfen. Bei Jer (lüge reicht a!?a 
eine Fahrtiefe von 4 Ful's M Zoll 1" i di-ni kli instcu Was- 
serstande aus, und will niati ul» sulchcn d' n wr-nig hObtna 
TOB 2 Falk 9 ZoU am Pegel bei Neu-Schaoi«Bknig an- 
aebea — er war der UeiBBto in dem lotsten Jabr« 
zehut — so inufs die Sohle des GUgcbettOü 1 FufsSZoH 
unter den MuUpunkt dieica Birgels hinabreicben. 
Renaalbrsll«. 
D;i eine TieCc, wie eil- fTir iltti Ri'lrii-b der Pc-bifT- 
tahrl ertorUeriich und vorher iiiigegi ljen ist, in nif hierrn, 
60 Ruthen breiten Profilen unterhalb Sniali ningke n an- 
gttiallim warda, ao bat siaa dieae Breite aU liomial- 
brrita voB ftaalaningken ab annehmen, dieadbe voo der 
EinmOndung der Szeschuppc and Jura ab aber — livide 
FlOaae Ähren bd^aBBlIich der Mcmel bedenUnde Was- 
aarmaaien sa — veigrSAera oad «af 64 Rntbea fiiat- 
setzen 7M mn.SMn giglunbt. 

Bei der vollständig regtdirten Strecke von Tilsit bia 
Kalwen sind die Köpfe der Buhnea genau 64 Ruthea 
von einander entfernt, und diu Erfahrung lehrt, daik dieae. 
Entferniing eine entsprechende ist. Mifslich war die Be- 
stimmung der Norinalbreite ilQr den Hufs und die Gilge 
bei Kalwen. Man bat aie aacb verschiedenen BrwSgua- 
gen and BeobadituBges Ar dea Rufs, oU den Haupt- 
Strom, zu äG, und für die Gilge, als Nebenarm, zu 15 Ru- 
then angenommen, und wird nach den Keaultaten der 
BagaSmag hieria kaiae Atadarung treflha dttriba. Das 
Masfs von 5(> Ruthea Ar den Rufs kann jedoch nur bis 
Klocken gelten, indaai daa Gef&lle von dort dergestalt 
t, dab Bisa die Breite aottwaadig 
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fti uuft. 60 Ruthm •cbcioeQ jedoch fQr dieMlbe 
Hia und werden auch ftr dtB AtiMth, 



Baifernsnit licr EintekrtBkaafavark« (Bakntii) *oa 

ändert Kit'btiini;, llühe, Krantabreile nnil Conitrnction 

•U'r»i.'Ibeii, Coupirani^un tMc, 

Während man die Eatfernnng der BnhDen von cin- 
aadir an bat jeden Strofae waekiadeo beatimmt, wa 

eini'in Dritttlif ilp , difi Vlr-rtlieüfn « 1'v der nonnalen 
Breite, hüll man au d^r Mcmol v<iii SuKtlrniogken bis 
Kiilwen bin die Htllfte die«c8 Miiafis«-«, aliio 30 bi« 32 
I, lUr dia evtapradiHuhte DittaMoo. In. sohuAa 
Bnd bd Stramthtlloiigaii abaf vfidcl man die 
Buhnen bia auf 2d Ruthen und norb ii&hpr zusauiruea, 
damit sie «ich mflgllctiat UDtarMOtMO and durch den 
Eiagang weniger leadao mSgen. 

Am Kuf» und Atinnsh wird fs \yj,rti Iis jr^rin- 
geo Gefäliea dieee« Strom thcil^ für zul&aeig erachtet, die 
Entfemung darWaika in den geraden Stieekea 40 «nd 
in dem Concarea 23 bis 30 Ruthen betragen in laaeen, 
wogegen man an der Oilge wieder von der nonnaien 
Drcitc ganz ahMit nnd in den angegebenen beiden Ffil- 
lea die Warle« ao aitnirt, dafii die ZwiachenwcileB 23 
und be(iehuni;»wei«e 10 bie 20 Rntben betragen *). 

Alle riii!l;;i':i wi-rdril i II f 1 i Ii .1 tl ! ^rb.lllt (die TOr- 

bandcucu decliunntun sind sehr alt, wcuigcr ait die 
wf den Strometrich normal gpriohtetea), wobei bmu, 
wenn die l^ingi-brADkiing von beiden Ufern her erfolgt, 
tie ao legt, dalB die KAple der Werke dea einen Ufere 
des KOpfeu der Werke dea anderen Ufers in einer auf 
dea Stramatricb mmuien Kidtto^g gcgcnfiboratelMa. 
Dieee Anordnnng, welche eich indeaeen in eoharlen Ctir- 

vcli ilirlit iiiiiii< r ilnrrlirobrfti IäIbI, liut t-irli /« i-i kiiiärsi|j; 
«rwiclieu, ebenso, dalit die Krone der W^erke vou der 
Wnrul aaeh doe Kopb «t etaeNeigaag eoa etwa 2 Ftilb 
«ffa&lt. 

An der Mcuicl, drui KiiIb uud dL-m Atinath 
gicbt man jetzt simmtlichen Duhnen bei ciutnclier An- 
lage 12 Fulii Kraacabreite oad 1^ den Kofif 1 Fab 
Ober den mittleren Waaeentaad toU 4 Ftlik am Ultitar 
Pegel; danach iat die Pegelbfibe an der Wurzel 7 nnd 
die mittlere PegelhAhe 6 Falk. An der Oilge dagegen 
effhaltea die Bnhnen nur 8 Pnfr Kroaenbeeita, ee aei 
denn, diift sie ciiirni tirqorMJera hpftij^pn An^rifT nusgc- 
actzt wären und nicht iti roUstänüigcn Buhucueyütomen 



Die Bahnen werden aoe Faschinen-Packwerk 
hergestellt und zwar in der bekannten (Cytelwein'acfaen) 
Art, indem man sie, wenn rine bedeutende VertieAing 
das Stiombettes ohne deaien Bcfeatignng bei der Aa^ 



fQhning zu befttrohtea ann soUta^ ia ihier ganzen Länge 
aaf SaakatAche kgl, aoart abv wnt «ater dea Kopf, 
3 Snthea Aber deaadbia vontehead, eia Mlehea Scnk- 

BtQi k bringt Betragt die Tiefe bei ciuem Wiu»»^rnituode 
T«Mi 4 h'uü am Tilaitar P^gel weniger als Ö Fuie, ao 
bleibt aadi das Sa n kitftcli am Kopf ibrt, aad saaa be^ 

gnfii,'t sich Jnniif. lietisdben mit einer 18 Fufs laiwca 
Fa&iüiiueulagr, ciuer sogeuaunten Senklage, zu antge» 
geben. — Sodann wird der Koff mit Steinen beaebOtteti 
dir Krone des Werke* aber, etwa in der halben Ltoge, 
rcgeluiül«ig abgepflaatert. Der flbrige Tbeil der Krone 
erhAlt eine liuubwi-hre aus Weidensl rauch; do<;li pflegt 
man aaeh iba abaupdaatefa, waaa di« Werke ia dar 
Nih« wa Ottttea liegaa «ad «i 




aas unr iii^a wm jiotv* 



VI. Angaben der rCgalUtaa Strecken und der 
auf die Regalirnag verwendeten Koatea. 

m. Begaliri* Sirocken. 

Von Smaleningkea bia Knkoniachkon befindet »ich 
der Memelatrom nooh ia aeiaar anprOagUoben Beacba^ 
feabeit; sowie indcaaea die Zaatlade deieelben bei Ku^ 

sigki'liineii , rrii{>| rjijcn und Ilagnit sind, kann die Re- 
golirung nicht fOglich länger verschoben werden. 

Fttr die Streek» von Krakoaiaofaken Ua Tüdt ist 

ein V(jll^.(ri!idi;'r s I{i >^lining«-Project aufgestellt worden, 
und hat die Auülüliruug dcMelbeu im Jahre 1839 mit 
dem Zuhau des rccbtaeitigcn Stromarmes oberhalb Tilsit 
und der Aalage einiger Eiaaobriakungtwerita daaelbct 
begonnen. 

Von Tilsit Iiis Ni u-S', Iianzcnkrug, wo die Ilojjidi- 
mng beeonders Molb ihat, wurde dieiselbe im Jahre 1858 
beendigt Sie war, wie sieb dies ans der bctceAndea 
Zeichnung auf Blatt 30 ergiebt, eine sehr biMleiileiide 
und deshalb auch ciue sehr kontbure. Der ZuKluud des 
Stromes iat jetzt in der gatuen Streike ein sehr befrie- 
diget»! er; doch soll aiobt aabeaicrkt Ueiben, dafs in dea 
aabr trockenen Jabraa 1898 aad 185t bei Splitter, Nana- 
aeden und Nea-SchaaMakn« aocb afaiige Uth f«>bag> 
gart werdaa aiaAte. 

Zwiaeben Nen-Sehaaaaakrng aad Oaledon-Jooeiten 

sind bereits viele Einseliränkniig^ - uud Ufer-Sebutzwerke 
MisgeiÜbrt worden; mit einer plauwälitigea Itegulirvog 
hak maa jadaMB duiWiit aoeh aloht daa Aofkag ga> 

macht. 

Aul Dlatt 30 ist femer der Strwntnet swiaebea 
Oalsdott' Jooeiten nnd SchiUeningken, von desacn Vcr- 
wilderm^ frflber die Rede geweasa iat, vor nnd nach 
seiner Kegnlirang dargestellt. DioM Regnlimng iat tMA 

blos ftlr die Sehifllalirt wiulitij,', sondern sie erleichtert 
und begflnatigt auch den Abgang des li^isc», welches 
aich Mber regrimaftlg dort «topfte. 

ZwIm ben SchiUeningken und der Ijeithe-MBiMlang 
hat man tar den Strom bia jetst nicbta gethaa; dagegen 
iat detaalba vaa dort bta anai Daife Sakaae, wia daa> 

12 



Digitized by Google 



179 



KoppiQ, Nadwidrtni Mmt Slitae d« pfwürfMln Staate. 5) Dir McndtlniB. 



180 



MB Moh mImni Anftbrnni; gMcbah, ^tUtmaUg icgulfart 

wf>rdpn. Die hrrflrrlii hf Ziichtmng «nf Blatt 30 iteigt 
die zu difsL-m liehul'«* iit drui liufa tind Atmatli «iisgo 
Muten EiiisrhrAnkungsvrerke und die in dem Skiorith 
liergnt«Ut« 3FHlil bobe StraoiMbwrlle (Senlntflckadiircli- 
lage), dareli vrieb» iBs BhMtrtmnng in dieam Mm 
Arm bescfariinkt und dem Atmath, als SehifTT^ihrtsarni, 
Dicbr Waaiar tngewiewn »erden mIL Die Wirkung 
dioMT Be gu Hmag bat hat nebr befriedigt, ab aiob ei«- 
«irttB BeTa. 

' Daa üiinr bd den Flecken Hüls, nnntittelbiir im- 
tarhalb dea Skirwith, die sogenaiuite Steinnpitze, wird 
durch daa Ka jedeamal anAcrordentlich angegriCni. In 
■auerer Seit iat diaae gedbrliche SteDe dnrcb Biihnea 
Wuä Deckwerke, deren Bau die enorme Tiefe sehr theuer 
■MHsbte, gedeckt worden, und man kann »ie jetst ala 
■nareicbend geschert aMeheat i n dei a en wird nan die 
Werke auf Jas r_^fr.lligste iinterbnlleu mOsücn. 

FOr den Atmath von der Sciceic - Mfludung bia 
mm KvriMboi BtM lit bia Jalat aiaa Bagnlirmi« sieht 
in Aussieht genommen, und man dttrfte auch kaum Ter- 
aiilaüüiiiig erhalten, dort noch spfitcr Einscbrinkungswerke 
zu bauen, da dieselben nahe dem Haff, wo das Ge- 
fUIa Noll ist, adbat bei Hocbwisaern wenig oichr wir- 
hnn kömieu. 

Wa« sclilielVlirh die G ilgi' !iclrif1>, \vi-|rlic vmi Skö- 
pen bis zur Grenze des Kcgierungnbezirkii eine mehr als 
wiaiw'hniile Tiefe beaitntf so wurda aehon frnbar 

Wihnt , il;>fs sirh ftlr den oberen sehr unrejrolmäfsipen 
Theil derselbeu, den tom KaUven Iiis Skitpen, pim^ durch- 
greifettda Bagnlirung nöthig gemacht hat. Durch diese 
Begnlirang aind nhr gOastige Rcanltate araiatt wtwdaa, 
inderaen scheint aa eotbehiQeb, cKeaelbe durch eine fae> 
b in Ii r ' Zeichnung zur Anschauung zo bringen, da aie 
sich auf eine Basduinkuag der Qbeigroftcn Breiten und 
anf eine Veiheiaening der gar an seharfen md deshalb 
Jbr die SduflOTahrt imbequemen Krflmmen reduoirt. 

(. Kotten iler Regulirung. 

Naab datt Angaben der Kfin^l. Regierung m Chini» 

binnen sind auf die Regulirung der Memel (RoA, AW 
malh) und der Gilge Terwendet worden: 



bn Jahre 1848 . 


. . l -'dOd Thafcr, 


1849 . 


. . 34000 , 


1850 . 


. . 31000 a" 


1851 . 


. . 34 000 , 


1852 . 


. . 64700 . 


I8S3 . 


. . 38000 , 


1854 


. . 35000 „ 


1855 


. . 20100 , 


1856 . 


. . 40400 , 


18*7 . 


. . 35000 a 


1896 . 


. . 2TOflO » 



ziiMmnien 37 1 200 Thnl< r. 
Dia Verwendung dca Jahres 1869 wird mindestena 
SOOOOTbaler baln^ bab«, «ad dameb itt dw Aiw> 



gäbe bia awB Bagbm dei Jahraa 1860 an p. p. 400000 

Thaler anzunehmen. 

Um die .Regulirung der Memel (Rufs, Atuintb) und 
Oilgc zn Tollaadea, otSehte aa aadi «iaer MDKein Tlw> 
Icr bedOrfiah 

VIT. Ilrtfr-M. 

Ungeachtet an der Memel, wo der £i^ng so stark 
aad ihr die SobiffRihH aa gaAhriicb ist, Siobarhaita* 

hifen ein dringendes nedOrfnils tiad, hat dieselbe doch 
nur einen einzigen fli-rartigi-n Hafen bei Tilsit. Der- 
selbe igt vorzug»welw> rnt Aiifiialime der König!. Schifl- 
brikclM, dar fliegenden Brücke, der Prahme und Pcrao- 
DenbDte etc. heatimmt, und Privatgifsi»« werden daher 
in ihn nur so weit eingelagsen, ala fitr sie nach Uatai^ 
hringnng der KSni^. Geflfse noch Plats bleibt. 

Bei dein Fie«dcen SmalcoingkeB wire ein Siebes» 

heit-^ibrif u ■^,i'ti/, b'p'8":i'l('rs nTitbij^. wci! liie 5>rhiffer durch 
die Revision ihrer Fahrzenge oft Teranialat werdra, mit 
diaaen dorlaelbat aa •harwintam. Anf raaaieebeB Ge- 
biete fehlt es nicht an Raum dazn, wohl aber anf preu- 
fsi^ohem Gebiet. Da indessen die Aenilerung der Lan- 
desgrenze, um den Hafen unter dieaaeitige Hoheit zu 
bringen, aelir graläen SckwiarigfceiteB untarliagea trtrd^ 
ao ist man 1959 auf den IVtlher angeregten Phui snrflek- 

gek<ininien. ilii' II if ii - .Vulagc auf ]iri i;JsiM bem (lebicte 
dadurch möglich zu machen, dals man den gr{U*»eren 
Tbail daa Benbena hi den dart acbr breitea 8toom Ua- 

L-inle,;!. 

Hei Tr»|iii<jnen, al.io nicht fern von der Landes- 
grenre, hätte eich in froherer Zeil mit rerhiiltnifsm&fsig 
geringen Koaiaa aia HaTaa fltar mehr ala 200 Kihna 
acfcalfeg laaaen. Da ea ]«da«h erferdarlidi gewesen wtre, 
gleichzeitig den sehr unri-gelinüff iRen Strom sowohl ober- 
•la unterhalb volUtindig cu corrigiren, und man die 
diapooihiaii Mittel au andaran dHnganderan Ouirectioneu 
geiNWiebte, HO unterblieb die Anlage. Jetzt, naebdem 
aidi die Strom verhüll nisse völlig geibidert haben, em- 
pfiaUi sich dieaelba kanm mehr. 

Bei dem Mangel an Htfen muAi man ee sonach als 
ein lieeonderes GIfick betrachten, dafs sich am Strome 
einige Orte finden, wo die Fahrzeuge vor dem Ksu 
ciemlich geacbtttat sind; aber dennoch TemngMdwn ilirar 
•ly&hrSeb Biehrere. 

TDI. Strom- Verwaltung. 
Pttr dk MeuMl (Baft, Ataaath) «ad Oi^ and dia 

an flif^en Striemen beler»nnen Niedeninj^en sind zwei Wius- 
ser- lianiiisjiectorcn angestellt, von denen der eine sein 

Domieil in TiUt, dar aadara ia Ka k a m eeaa bei Kam* 
kehmen bat. 

Zar WaaMr-Banfnapectioa TSsit geboren: die Me- 
mel von Smaleningkcn bis Kalwen, der Rufi vun dort 
bis Oaladaa-Jonaiten, die Gilge von Kalwen bis aar 
Gram daa BegianiB«ihMiiks IEga%riwf bai Mhn» 
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MwU LinhahuMi« 

twer Niederung. 

Zur WaMcr- Bsuiiup«clion KukenieeM dagegen 
kflran: der RuA Ton Galadon -Jooeiteo bis liur«, der At> 
iMtb Tfin dort bk nim KnriwbMi UaA, die Falirt inf das 
BuMVk sar Wiitdenbargcr Ecke, sowie & Sala-Ku- 
wd Binteubur;;i'r Nii ili'niug. 
Uslar dw Waaoer- Bauiuapectorcn atelteu 4 hubr 
r, TCO w^ebMi dh Ainflllinag dar 



SUonbautMi bewUt «did, und di* in 

Schantaakrug, Karsewkcbken, Schneideroide, Ruf« und 
Windeoburg atationirtca LooU«d, welche (tu die Auf- 
reeblbaltung der Ordoaig im Sdiiffiahrtabetrieb«, 
■entlieh ia dea StooiMqfiB, mmk Ar die 
(Aoeeteekmig) dee Feliiweweie es eoi| 

Die Wrwttituiig de« Dcii^hwf^. u.s i rfulgl iii Gemfifil- 
beit der Strom-, Dctcb- und L'fer-Ordnuqg fltr Ott- 

14.Apta 1606. 
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Nachtrag zum Aufiialz von J. G. Scbwedler und Hipp über 

bei KeU.*) 



Die in dem genannten Au&aU b«scbnebeoe Fna- 
dinnia>lMbod» Iwt apMaridB «inige, nia M aaha>a h a- 

deot hcrvorgclvTidp Apiidernngcn crfabreo: 

Die Veraeukuug der Caiteona de« Wide»la||a|»lidUia 
8aiU iat 22. Hin 18M 



■) VeiaLSetaahriaarBawrtaMiJilugiiigX, l9a9»P«7a.C 



und binnen 60 Tagen Tollcodct. Jv<](.y» Ciiisaon hatte 
eine Ltnge Ton 5,ii Meter, eine Breite von 7 Meter, eine 
BAbe von 3^ Meter» und führte zwei LuArahie uoil ein 
VTaaaerrobr. IMeedbeo tragen eine HolnimaeMicrsung, 
welche nach dem MaaAe dee Einsinkemi in Jon l'ii'rr- 
^nod mit Beton an^gelUh wurde, bia man 20 Meter na- 
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gMibiB RicMi gelangt war. Aof dem badiix-bpn Urer wa- 
ren in detwlb«a Operation nur 35 Tage «fisrderikh; 
man hat bei dieaem Pfeiler jedoch die Hohanmshlieftaiig 
fbrtgdaiaan and daa Haoerirerfc im Trockenen auf den 
Cuaaooa naob dem ÜMfte dem Binsinkena in den Bo- 
den au^efllhrt, wodoreb man eiaan «naemmeDbIngvade« 
Mauerblock von 23,» Meier Länge und 7 Meter Breite 
erhielt. Die Waseerrfihren wurden io Mauerwerk mit 
«joar TUkUUkng *m ttagdn in «Uipitaeher Fun» g»> 

bildet und dl? A Caiü^oiis durch TbQrßffnungen mit ein- 
auder verlniudcii, isu dui's sie eigeutlith nur ein Caissou 
mit 4 Abtlieiluugitu bildeten. 

Die Fnndirnag dea «raten Hittelpfeilcra hat nur 31 
Tage erfiirdait. Man Tarwandnto daau 3 CiiiaoM, 



I fahr im Uebrigcn, wie bei dem Widerlagspfeiler IMf bft* 
diacber Seite. Beim lotsten Mittc^pftiiar h«tt» imb mr 
.30 Tage dazu nSthig. 

Es kam mehre Mal Tor, daAi die Pfeiler beim Sen- 
ken anfingen eine aeitliobe Bewegimg ancunebmen. Dem 
hntf man dednvb ab, diA dar ana dan fi^imBt nu- 
g<'li.'i;.';^i'rtf Ki''s n\if der Seite in dea fitnm aebao daaa 
Pfeiler «u«gcscliQttct wurde, nach waMier db B awa gua g 

Anefa gab man den Caiasona der letrfm l'fpürr r ine 
stark (ca. 4 Zoll ) umgebogene Schneide aui («ajijieu un- 
tern Rande, um die Reibung beim Senken xwi.sriien das 
Winden dendbt« und den Flolamaterial thuslicbat m 



Ton der Betebftffenheit und dem Verhftltei det Sande» 

(ScUuT«.) 

(Mt Eridnuagn nf BMI J ml JT In TnL) 



IL Bewegung de« Saodea iu Strom und Willen. 

Duboat nennt in den PrinciptM iPhyilraiilique die 
Art, wie daa «tBOonanda Wataer «io beweglieb«« Bette 
bi-arbeitet und wie ea den Sand, den c« mit fidi Abrt, 
weiter »chaffl, „ein metbodi.scbeü Vcrfabrcn, irelcbc« man 
ala ein MoiatcratOck der Dynamik bewundem mufs", und 
hnttpft aa dietn BoMrlrang enie ao natwigetrene Be- 
acbrettjang de« Vorgangi-», der *kfi mn ..li u c\i\e» vom 
Strome bewegten «andigen Fluilibetlcs dur«tfllt, dalä ein 
beeniw Awga^gaiNwItt tat ahm neua auf denadbeii 
Gegenstand sjeriobtete Uptr.mhtungnicbt f^efunden werden 
kann. Wtuii duuu durcb erweitertv liioliaihtungen der 
inaere Ztuammctibung der Uraacheu und Wirkungen in 
diaaaa laerkwardigen Brachaiiiuiigea sich aufkUrt, und 
dadurch der Ebdrudt dea Wnnderbaren, den Dubuat'a 
Bewbrcibmii; hi rvorriift, viflli irlit v> rH( IiwiiiilLi, so wird 
deiiBocb da« tiefllU der Bewund«rung nur belebt und 
geateigert, je sehr daa geordnete, sweckrone laciHmder- 
gri'ifcu uuiniiigfidtigrr L'iiii-tündo iiiid Wirkungen unter 
den Gesichtspunkt eines das Ganze bohcrrscbcndcn Ge- 
•ateea fällt. 

Die Beachreibung der Sandbcwru'ung durch Dubnat 
iat IQ umfangreich, um hier uufgtnommen m werdet», 
aie iat aber inUagen's Haudbuch der \\'usM'rbBukunstII., 
1> §. S6 in dentacber Ueboraetsnng abgedruckt und von 
MittheflmigeB Aber Bagen'a eigene Beobachtungen bei 

Wicdorhohaig vim Du'mnt's Exii<T!iiiint> ii lirglrilrt, und 

da im Folgenden auf den Inhalt dieser Mittheiluugen 
«iid, w iat die betraftnda Stalle in 
\ Nota »tedidi «B^afllfart^ Di« Eip 



iMbtaBüMm IM alM 

4ntM veiMsM kaan, aal kMilgt im G*- 
MhwinaiKkril «ks Wi«**iB HB 6nuide §• bis l< ZaH ia dar Seowd^ 
•o Ug< rt sidi da» Sand ia dar P«m Jaaer e««Aa, db «am da« 



perimeuio, auf weiche disMlb« lieb bezieht, wurdeu in 
kleöMn, KgebBlAjg geformtes Canllen angeeteOt nad ge- 

Kunen der L'n^-.iriKrhpii Spilsrn brltanni iinil: rr «tpllt aCmlich an* 
n^'i 1r,n:ir9i|/r Kiu'kru lUr, dir aich qiirr dnrr-h lirn Slroi» liehea. 
Jr.i t i:i I lütrtr^ wird tlniv)! tviei IXtachungni gcbililrl, die nsdi 
tuiiicjira^riunurr Richtung anslrigcn. Dm (IronuafnirMgrkchrte fSUl 
sebr sanh ab, wogegen die ■ndera arBr steil ist. Du Pr«ll Silnas 
»nirltni Ra«t«is ist sleailidi tbaKcii de^jsnig» ■k'i Glsnis aad dsa 
vcrilrcliiea Gangea bei Paslangswarkea. Ia kitihk«''' tnitemaag tom 



Iii... 



1.1 . 



Rllllfll' N.'. 



.1.- 



»ni.iurti S.. ifi- 



«r'.il »ich die Bil>1nnc ulrniiiahwiifM fort 

. U li* \Mrii SltvioK' i;i'(rnlfi?o wird. Rteif^t die 
.-.f.ii'rii KI.)i'Ni> Ni'itKi, linil ft<il.ald «-* auf licB 

, r. I ■ .'S lif-.b R.'.n .■iurri.'» <n'ui<hl .tr» der 

'r>r d«n 

Ki-iUr iji'* \\'.t«jwr. ^ VII Iii : I ikl. All i Kunjc^n ii ri:h Iku lirr Itribe 
nach ilrijiii--lt'i'ii \^ luiii Ix'irr.il cii ilai rr^ti-. Ikirftf ft. w •■ßimg lial 
vii'l Arltllhrliltcil mit tlerd^» Tru.'i.*[i..rr('!t hm .sf^rVcn Ailfir icn, woboi 

nAiiilidt iJm- l>d*rlK'iUT dif lii-nilllf K'itt.- if • n- m 'wl't _:-nrijjli?a 

^W^^^ ttia an* Kode d<^ iicreita (tr«< liiill i ". ii [>..ii.n t-ti .i ln. li. ii tittd 
bicr die Erde auaalürrrli. Die SaiiiiÄ . .rm li.-u. wt-li i.c ii-if ao-i iir SVckC 
verdedit »ind. tilfibon ar> lanif» itiiltr .Itr l^wbl di r •{..it.-r.'u Aukiinim- 
jinfcc rufaig I)<'l:imi, I>i* « nitlicli du' ^'aiiEi.- Masb.' dr» S.tii.lrii(-|(<-it«. wcl. 
c\irn sir liiii1<T »ich gcl>M<-n ballen, io citiirlnc K.'riirlnii ifrilR'.lt 
vorQberirriDgea i*t. fl» adireiiet der gnan RH eilen in l'nlgc der nseJi 
und uicb eintnUndaa Bawoguiig »eiiwr Tbeile Meiler, und aolwld 
er einen Raum tarüctgdogl bat. der seiner Breite gleiclikanml , so 
ist da* »aU Kdni<4icn wiader frei gewotdoa und bcSndsl sidi sm 
Fate 4w «wderaa Bdadiaag. Es iat a l adaa a aab Haas dia 
grlA de« Wassers MM^esels«: «a «telgt das Olsris wMat haaaaf, «ad 
•larst wiadCF wte dm «Mia Hai kamb. Oiaaa «ahr I 
gang Sodai bei dan alaMiHcban blatefil 

tdaaWai 

*aB 4 Mb »MI 
' ataeSiMaba. dl« aabMrlfail«||aiab 

I bat Viml die Oaasbwiadigkeit dsa Wit 
wo, aa pt* üt V«iiad«iM| i 



aban aapal^iftia 
SBfbabaal^aa» * 

Magaa, dar diaata Vctaash wMaiMla, 
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«ttvln im BflobMlilm itm Tortheil, die klcioMeo, hat 
■ —wkll chwi Bewegungen grtukn belrachten m kHaaea. 
BeobwAtongen, die im grer«eren Mur«et»b« im 9lrom- 
iNtte nelbiit angertelh werdrn, gr»Utt«-n dirs ni' Ii'. m<' Tab- 
rni aber m Ei^gctwiMai, darch welche jene kleineren Ex- 
pcrimeirtir'willkflBam« beaUt^t nnd^ lugUfch tnoeh wdtUr 
vrrvi-.!Utri:iiliL't wirdpn. Die Rfbaiiptung, dal«miuivon dem 
Verbalteu der kleinen Dubaat'Mbm Sandritaken acbli«ten 
kOMW Mf dia Ali iat Bawkgutg fmur BuaMakm, 
narh ITimJnrtpn odpr Taii-i« nii^n von Fufsen gemessen 
werden, ja ilal» in beiden F^llrn die DAmlicben UrMchen 
MrkMtn sind, um die nSmIiche Operation cn vollsiehen, 
aug vielleicht ObenaMhco, aber aio iai htniöiklol nd 
<vM Im PolgtndaD ana unmitt»1bar«r Wataranacfclknnng 

Md tocfa diltete MesKiinfr frst^c^tpllt werden Die 
BaBaiclwHiinaii grofa nnd klein haben in dieaem Kalle 
Miehto mt den Weoea der Saolie geneiB, «od eo tritt 

hier der am Ii ^unst \ rTknnimciido Fall ein, dal» dem 
Beobachter bei einer und deraelben Sache, je nachdem 
aia in kleinaram oder gHUbana Jiaaftatabe voriiegl, ao 
veraehicdene Eigentebaften entgegentraten, dab die 
sentKefae Gleichheit des Vorgangee Ahr eine Uoa ober- 
flAchlicho Annchauung vAllig Tenschwindet. Es sei mir 
trlanbtt hier ao da« anfiBlIendale Beiipiel einea «olebBn 
FaHaa n eriDaen, nlmlieb an die gewiBlinRehe Wawer- 
welle nnd die Fhiüiwellr. l ■] r m-i-w, !! :-,r ,],,■ F.-rcri 
ao aligemein als das c'haraktcri8ti«ebo Alerkmal aoerkaiuil, 
daft jeder Gebildete eine — wenn aneh me&r oder miu- 
der f;eiiaiie — dorfa dentüehe Vorstflliinu von der Wel- 
|i-iil iiup hat; dajTpgen wird hei der Fluthwelle diu Form 
vnti den Mtifiten kaum geahnt, ir&hrend man bei ihr 
allgemein eilie andcn £igeB«cbaf\, nSmlich die entge- 
gengeiseteteB Stromriobt ini gen aaf den beider- 
seitigen Ahhänf^en de» Welleiiherge» kennt. Die SlnV 
nnngeu aieht bei den gewöhnlichaa Wellen Niemand, aie 
aind dort nielvt wabfuetkiuhnr, aber aie aind eben ao g^ 

wifa vnrhandfn, als ef» hei der Flntliw^llo dip nicht wahr- 
aehmbarc Wellenfonn iot, und als Qberbanpt in beiden 
FlUea eiM «ririilidM Weil* dan GageDMand der Be- 
tracbtnng ansmacbt. So wie man nun in diesen an 
GrOCte ao Teracbiedeneo Erscheinungen daa weaentiicb 

ll.ih Kiilp;t in|. ■> liin/ii .V.III IkiuitIi, il«f« .In- •■imI.Iiih K"ui.lieii 
nirht ctWN *>ii'N in . toU' t ii /« i»cliPiir>litliM'rt Bilf riiiniiiii'r Ixlem. »^n- 
irrn dM> gknz'- 4 )<.• rtläclio tU» SaDilrücki-it« »II KleiHif«ili^ in Ek'we. 
gunf; nnil r<i<Ll rKinlicii re^Hmiftig die Hiicli gtotigtt OiWliiiiig 
berauf: ku-r «tiii/rit liir KonKlirit augcnlilicklich lierab wul Qhenlrckrn 
•ich tian liai aoilrri-, ut dalk «ie •«gleich «iiim neoaa Sckeilrl dci 
RBeknia bildvn. Bei ili«Mai Pntritekea dM Raoim SeaathOffU niomt 
dertrllie IndeucB ta lliib« aichl in, aad liicMr Cautand ivigt, 4»ü 
airbl nur dte Ki»rncbl^n ao) Fufw der (heben BSfohunfi in Bfwe- 
guof g««*lx( wsnlrn, loadrr» d»b iIh Wautr «Iii gaan mitn gt- 
arigte mcbe aagniA, wie diam aadi w«U aiobl Mriam ailB kaaa. 
Man baneikt In 4» TWt, dafa u> (bmn Fete «s AaasU dar im 
Bewt^ng giasmia nmdiaa viel geriagar bi, all wiilir aa«b dsa 
fliMiii Mb, wa ein UhacbM das aadaw t« berMwM «4«r 11* gaaie 



traut macht, ao fällt es auch nicht schwer, die Fora 
■nd die Bewegung der kleinen Dnboat^acfaen Sandrfleken 
nnter einen gemeinschaftlichen Oetiehtspuiikt mit den 
Poraen luid Verindonugan grofter Sandbänke und 
gnaor Stromatreeke« a«aa—ie f fa aa uii . Dia 8oh«ieri|^ 
kaitan, wielw daliei n ftberwindcB aind, liegen Dicht in 
der \'er>t;i!iil.^s-( )]i*>ratifin, (- Indern mir in der binniit hen 
Wahmehoiung der Einteltibeilen nnd in der AulSodoog 
eon HiMiBfMab, am die in ao veraeUedaiwB linlh- 

8tahe Torlie(;enden Frs'brinnniicn zu ■CaaSB Mid wi/t 
einander vergleichbar zu uiaclieu. 

Die Beobaohuuij.- dft Saiuiliewigung in jjjrnftial 
Strfinan wird besondere durch den UoMtaad erachwert, 
da& daa den Send bedcdtrade trfibe Waaaer deneelbco 
meistena unseren Blicken entzieht, und seibat iu klarca 
StrOmen wird die Tranamiaaion richtiger Bilder vom 
Boden dca Strambettca dn<eb die imieren BewegmigeB 
des Wnscers verhindert. Ks ist drshalli t-i ld-n mriglieh, 
den Sand in der Natur wihrend seiner Bewegung zu 
beobachten, nnd man muls aoa dsB von Zeit m Zeit 
ermittelten Veränderungen seiner Lage auf die statlge^ 
hebten Bewegungen und ihre Uraachcn achlieCtMi. Hier- 
bei kommt der Wechsel dos Wasserstande« in Folge 
der Fluth und Bbbe aehr au Statten, denn rar Zeit dha 
niedrtgtten Waaaere wird «ja groTeer Tbeil dea 8tmm- 

bctlcH vi.ni Wrisser frei, dar aownhl In i il r Flutli ai.^ 
bei der Ebbe deu Einnillia^geD des Strumen ousgeecut 
war, ao daft- in aieirt aUm langaa ragolml&igan 

rftnmen ilie Ohi rflü' Lr »nctTedelinter, mm Strome Ite- 
wegt gewesener Saudfeldcr für die luua ittelbare Betrucb- 
tung und Messung der stattgrhaMcB Yaiiadanmgai 
periodisch hiotsgelegt wird. 

üm eich nun dohere Reebenschaft Uber die Ver- 
indeningen geKrn /u kfinnen, welche TOll OBer Periode 
aar andern voreichgegangen eiud, muA bwb die bcideB 
CMobtapankte, welche Dahast merat vmt ciamider mrtet^ 
schieden hn(, tiümlirh die V- rsohiehung der Furincn 
de« Gauxen und die licncgung der einzelnen 
SaadkSrner, auch hei den Beobstcblungen im fidlwi 
Strome, jeden f&r sieb gesondert, im Auge bebaltea, uad 
am die« möglich zu machen, niOseen im Strombette feale 
ABhalipWiklB Ihr die Mesamigea atigcbracht sein und 
anAatdem geeignet« Mittel angewendet werden, am in 
gewiwem Grade die Ideatittt der SandkOitter noch Dach 

Verlauf mehri rer Fluthieiten con-.(;itiren tu krinnen. 

Aul««r der Benutsung derjenigen Memungvn der 
Baaebaffimheit dea Strombotlca, «alol» Ober die Ib Hage- 
ren ZritrUtiiiii 11 s1 iti rrfiiiüb nen VerSndeningcn im (Irnfsen 
und Ganzen Au^^;llll^t u'i '"'n, und die in den Archiven 
aufzusuchen situi. ha'if i 'Ii luirh folgender Mittel liedi' nt, 

nm die Xhataachea feetattstelleo, welche mit der Be- 
wegung daa Sandes im Strombette im Zusammenhange 

•teben. 

1. Die rar Anstellung von Beobachtungen auser- 
aehsnn FMcbea im Strombette wurde«, wenn aie M 
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der BUm trodaa gdMifen wwen, an gewiaaen Ponktaai 
■o wi« «• eben die Art dar baabmiktigteB B«obMlrtmg 

«rlteiscbto, mit dflnnen «iMracn SIIIwb oderBalicB voa 

i'iwii '! Falk Llage beMichnet, iudi-m iWrse g«>>z in den 
Bodes einguMblagm murdeo, w dafs die Oberfll43be dar 
BohenkApfe genan io der Obeiftefae dea Slronbettee 
sich l«-f;iiiil. Zii^lcir li « »rd cÜp bptrpflpnde Fläche ncbat 
ihrer Coigebung, mehr oder weniger genau, im Grund- 
ud Flrafliift M%«iMMUMB and debei inabeaondcre die 
Stellung; drr Bolzoi Iwiwlil Aitf einer ao «erberciteteii 
FliU'hc köniR'ii alle eiDgetNteiwfi Verindenrngeti kiebt 
bpiiiertct ood (worauf bei di«*en Beobachtungen weaent- 
iich udtonunt) in tturzer Zeit aotirt werden; wo die 
Fttdie niedriger geworden ist, atehen die Bolaenkftpfe 
Tor, lind wo dipHclbi Hirli crliülit linl, nIihI Irt/len^ khu 
Sande bedeclct; den unveriuderteu Slaud der boliceu 
■aibat prüft man Meht dnroh ein CoomllntanA, Mb ea 
erforderlich Echoiat. 

2 Bei Beobachtungen, die iiinlit Klus die Verände- 
rung der Fom, aondem anch die Ort«vcrAtidpriing der 
SmdkSmer znm Gogen«tanda hatten, lielai ich fftrbigea 
Send in bettimcnt ahgegrenirter und genan Botirler Ao^ 
dehnuog an die Stelle dea nalOrlieben Flurssandes, der 
vorher weggwr l ntt ward, einbringen. Eraterer ward un- 
weit dee FItieaea anf der Oeeat bi eiaar von Biaennjrd 
•lark rothgelh pftVir! t. n S liii ht giTundcn, und IiIpH die 
Farbe ao gut, daXs eine Beobachtung 6 bis 7 Wochen 
Uag f o itg eietit werden heaale. Za a Bl etBa hMigdt n a n 
den Experitrii-nten ituils ninn indcfs ziemlicb grolbe Mm 
aen anwenden*) ; <Qr kürzere Heobocbtungcn geolgt ei^ 
da& die farbigen Flächen einiue Fuls Ausdehnnagbabea 
aad der Send einige Zoll didi eingebracht i»t 

OeAbifiebe Feinde eoleber Beeibachtungen aind 
Schiffer, die Sand za Balbtst einwerfen, weil gerade die- 
jenigen Sandbiake, welche in der NaIm dea Uauptatronee 
H«e«i aad bii dar Ebbe liamK A baeb beiaae keinaMB, 
auch fbr deren Zwecke am gecigüctHtm giuil. Ist nun 
gar etwa aus der Feme beachtet, daJs etwas Uoge- 
wftbnlicbea auf der Sendbaak eingegraben worden, ao 
amla mau darauf gcfiiik tna, die EiperiacsUlfliobe 
durch eine in dar nSebaten Naefat Neeb- 
Imcia^g wrstfirt und namentlich die eiaemro BoImo, 
•a w«it da an^atedea aiad, verachwaaden an «eben. 

3> Zar Aalbabne der Formen Ueiner SaadwcUea 
oder Furchen habe ich mich des \'! rfiiliri n;. .Icr Kin- 
tanfbniig einer rerticalen Ebene (gewöhnliche iCarten- 

*) Die EsptrimenUlfllcb« war in dem obeoerwihnleii Palle 40 
TA hag, 9 Fab brril nail 9 Zoll dick bK brbigea 8mdc gclWlL 
Bis AusBiabaafi aad *alUMa4%« BssriligM^ traa ise CahihAib im 
IlakMata «ad 4<a Fllltll^i■^^ eiaar glsieiNa Man« dm titilgm 
Baato wihMoi te kama ZMl Iw fMlwMlHa *r ImMtak «aa 
'WuMT, hl slae ilmlidi tcdenuaJe aai aa a»a«kwiH%ne AiMl, 
da 4SI Saedt dwiribM m leikMst, 4ah aar ta» UMgia flarfs 
Iw aa g s lia tea adir *ae iwiittia «Iwaa Mfatikalh dir Kaf M kai n 
laUtUbt fwtpilt »srfiu Dia Aasfllhnag diaiir BaakMbaMV watd 
in Amw gtaa« Twlaalk *ea Rsim Wamr-BaalaaiiiiHr Dahwaa 



I pappe) in den feuchten Sand dea Strombettes bediiak 
I Dies iat ein aabr laioblar, eollhommen aieherer Weg, um 
I getreue Zeiehnoag*" naUtolieber Saadwcllen au erhalten 
dn die ubcrbtcn SandkArner in grofter Menge an dem 

I Blatte htogen bleiben, wenn dieaca voraichtig ia dea 
8aad eiageditefct aad wieder iMnmgezogcn wird. Die 
Richtung drr Pa()|,eben(! niiil« imtfirliL'li dm W.llfii- 
rBcfcen noruial durchachueideo und die Ebene «elUat 
earlaeal gebnitaa wardaa Im troekaaa Flofnada iat 
die 8aobe schwieriger, und es hut manchen vergebliclii-D 
Versuch erfordert, ehe ea gelang, die Form einiger vom 
Winde crMogtea SoadwiHiB diwat aat der Natar aaf 
daa Piqjiier aa bringiB. 

Betnebtetmaa die Oeatalt daa SUwnbcttaa in ebm 
der gröfseraa SMme, sowohl in den !i|)«<-ielleiru Binzein- 
heiten, ala aaob in den das tiroäe und Osaae umfi» 
acadea Umrisaaa, w> tretaa iUgaade Braeluiaaagea dem 

' Blicke entge^ren 

I Die OberllAi'lie eines vom Wasser bedeckt gewese- 

nen noch feuchten Sandes ist idten glatt, vielmelw ia 

I den allermeisten Fftllen mit kleine« RAcken und Tbilcm, 
deren Aebnlicbkeit mit den von Dubuat und Hagen ge- 
schilderten Erscbeinangen iwverkenabar iat, flberaofia. 

I Zuweilen iat darin eiae ragelmtünge Anordaaag« ein ia 

I gmfker Aaadebmmg durebgenbrter ParallefiiBas dar 

' Ptii if. n )'eincTkl'':»r: in anderen Fälli u -tfllt mob daa 

iGawte als ein verworrenes, oeturtiges Gewebe dar, ia 
wekhem bew ^aleai «baawaltaa aebeiat Diaae Ueiaaa 
VerticAingcn und ErhöhnnKen werden meistens Sand- 
wellen genannt, ein Ausdruck, der durch die in der 
oben beschriebenen Weiae aufgenommenen Formen im 
AUgeaMtaea g a r aebt ferti gt wird, weaagleieb AbweiebuB» 
gen von der WeihaBnie dabei Tor k ommea. 

Erweitert man den Umkreis der Hetrachtuu^;, indem 
nwB grSl'aere Strecken einee sandigen Strombettea auf 
afauaal bi'a Aage ftfti, lo gawabrt am alibald, daA da> 
rin kein Theil eben, oder luich nur gleichförmig gestaltet 
ist. Erhdbungen wechseln mit Vertiefungen ab, sowohl 
in der Lingenrichtung dee Stromce, als qnerflber Toa 
Ufer an Uier, und je grAber die Strorobreile im Ver- 
hiltnifii nur Tiefe ist, um ao mannigfaltiger, scheinbar 
regciloaer, sind dieae UnebeabelAen dea Bodeoa. Im 
wAfanKchen SpraobgebtaMcbe wcrdca die Brli4baqgiB 
Sandblake (PhtenX Ae VertSeftmgeo Stromrinaea 

' iStrdnisi lilAiirhe, ThalwfL'" - Prirlt^l. in (Jer N.ihe der 

See tiatco (Löcher, Piepen) genannt Uierbeiist aber 
sa eriaaera, dafr Maa ia dnr Notar begrtadeta 

prftcise Definition fUr die Grenzlinie zwischen r in- r 9 ii l- 
bank und der ihr benachbarten Stromrinne gicbt, deun 
die Annahme der Niedrigwasserlinie eine durchaus 
wiUkOrliobei Ar die maa ah demadben Kcohte die Linie 
daa mittlaraa WaMtalaadea oder aneb die Lfaiie dar 
Fahrwassertiefe (den sogennnntrn „Tonnrnstrich* in be- 
tonnten Oewtaem) einflihren könnte. Schon ans dieeem 
Onuda anffiebU es iklH «iae Beaanaag indiawiMa* 
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die BeidM — 

Erh<'ihm)<7 und VWiefiiug — in ZmMMInnhang« ba- 
greift. Uirnui kommt aber noch d«r Unutatid, dah dt« 
SMldbAnke biuBg au* piner offenbar sjstematjscb ge- 
orAna te D SmIm taa tUkekeu iwd XliUwa b«(t«li«nt die, 
■lignebm von dm «elir virl grOfMrn JSmevmanmt, «in« 

IBTerkc'DiiIiarc Anulo|j;ic liiii fliii kli^liieii I )n!iimtVihin 
8lBdw«Uen zeigen, mit denen sie bedeckt uod. £• 
«Mhatb BdM, jene khinw DulHHt'Mhaa Vonan ab 
8andwelleii erster Urdnung, dia grtben* UiBlogen 
Eracbeinuugi'U abur, mitbin such diq«n%«n FonMca der 
BtNobatten, die gcwfthnlich SmidUSnke und StrOBiniMD 
haidm, ak Sitodwallen hAbarar Ordaasges ni 



Die Praxis de» Stronibuuf« stillt IUI» «uwfilen auf 
n Mieb weiter umMbaaenden Standpuukt, weno sie 
I Obarabteritlik meileBbuiger Stroatatraeban variaogt 

Von dirsciii CifrilolitsjuinktP macht sieb wiederum 
Abwechscluug vou liuheu und Tiefen (»fnierkW, 
daifaalak, daft einzi-lu« Streutraobco vergleicbunga- 
weiac frei von Sandablagerung zn nraoeu »iitd, wAbrend 
swiscbeo denselben andere Strecken liegen, in denen an- 
geblufte Sandniaeaen da« Strombette verflacbeo. F«rt- 
geftetzte UeobucbtuDg ceigt danUf daJ« «adar die Tieüm 
(Pfulile, Kolke, AnkerpUtxe), noch die H«h«i (Barreo, 

Leicht »tellfn, FIhcIutiI iiiivcräHdort an d(■nl^^•l^)l■ll Phitze 
bleibao, und zwar findet man da, wo der Strom bcrvila 
swiaebea aug^detea Uftn fiaftk, eb iMigaa f oit- 
rflcken odi r Waiuicrn der Sünde in der BiflbtnOg See 
Wirt«; in Lreiien Meerbusen und ir-troromttDdungen da- 
gegen abid die Sände im Grofsen nnd Ganxen »tationär, 
ODd msn bemarfct nur eia ecbeinbar unregdaUUsigea 
Scbwanken, Vereebwiaden nad WiedereiaebriBaB eiaichier 
Partieen derselben. £e wird g^tattct sein, die Bezeich- 
anag 8aadwelle boberer ÜrdimDg aacb auf dieee gr&Ts»- 
alcn AbwaobailnngaB van Bsbea aad Tfefca bi 8(n»- 
bittcTi anzuwenden, wenn(;leich die etwai;.'fti Aimlogleen 
der Wellenform oder Wellenbewegung an ÜLUMlbcu uicht 
direet beahaa h ta t «ardaa ktaaen. 

Ni« b der bier sna Qijinda Uegcndeo Aufiaasung 
ist abo allgemein unter dem Auadrucke Sandwelle 
aiae wa Strome la rollende oder wAicende*) Be- 
li^BBg waalKla Uaaas «ob SandkAraeni su «crateben, 
aad iwar sind Saadwdira erster Ordnung die kleinen 
Unebenheiten, welche von Dubunt und Hilgen i.pschrieljen 
Bind; Sandwellen böherer Ordnungen «ind dagegen 
Ai^gee Brbaboag^ aad Vartialhi«a8, die aaf ihfcr 
Oberfläcbr ein Sycteni oder mchrerp Systeme von Sand- 
wellen niederer Ordnung tragen. IJei den Betrachtui^n 
der Natnr, zu welchen mir in dieser Beziehung die Prexia 
Gelegenheit gegeben bat, knoata kk eiar Ordnuagea 
«oa Sandwellen ontcrsobeiden. Zar Jaa l l i afcia Uebar- 




•) SaadoMMa, ii» aeliwebesd 8*m» M yltrt wer- 
daa, kSaaM maa, eaeh Amlegit d«a n 
SaalweUea anotn. 



aicbt wird ea diaaaa, jede dieaor Ordnungen ftlr aicb 
niber in Betracbt su aiabaa, aad swar taBicb»t die Form 
an und fltr Mob, andann die Versobiebung oder daa Kort- 
rflcken der Fara, und endlich drittens die rollende oder 
wilseade Bewegang dar die Form büdooden SaadkMaarg 
aowait ale beobaebtele Thatwoben aar AnfkMrnn^ di^ 
ser VerbrilitiiK»c lii^'neu krunieu. 

Um von der Urölira und Form dt^ Sandwellen eraler 
Ordaaag aad eon aianoliea aieht aaial ai aiaaataa, daiiai 

vorknmmendrii Mddificationnn eine Anscliaiiuu;; gebaa^ 
könnte ich eine grolse Menge unmittelliar aus der Map 
tur aufgenommener Abbildunge-n beil&gen; ea 
defa dadureb der Raant aHauaebr ia Aasfiracb | 
werden, und verkleiiierte Copieea cntsprecbee ia 

Fülle dem Zwecke nicht. Ich bc»i.'lirünke mich dcahalb, 
unter Bexugoidime auf Figur 2 >id' Hlatt J., die eüüga 
SaudweDea 1. Ordanng ia aatarHefaer QrflJbe daiatdlt, 
auf foli^ende Hi nierkim!»en : 

Die in allen beobachteten Fiilleu beytJiiigt gt'l'uudene 
Regal iat: ja athher dar Strom, dealo grSOer die Saitd- 
welle I. Ordnung; da nun in jeder Slromgegead aebr 
Tcrachiedene Stromgi-schwindigkeite« neben einander rar* 
kommen, so findet man auch aller Orlen Tpmchiedeue 
GrAlsea e«e Saad wellen. lai Allgemeinen aber ist auf 
laebea Sandf^ldem der Ptrom in der oberen Stroaige- 
geml stfirki r in tb r Nälie des Meere*, daher ist der 
Regd nach die Qrölise der Soiidwellcu 1. Ordnung ab> 
aahaiead, ao iria maa aiok doai lleaia albert IMe 
Formen 0 nad c in Fig 1 iHiiÄtriren il-.vc I'rj7i!; 
die Form h seigt eine durch starke l^dkalströiiuiugLn 
veruroaelili' Ausnahuje. Nicht ohne lutcrease iat ea, fia 
QtOAe aad Form von Flugsandwellea, die vosa 
Wiad« eraengt «ind (Fig. 2 sub d) mit daa vom Waa- 
aer erzeugten Sandwellen zu verj^leieben. 

Zuweilen aind die Sandwellen vollkommen oder aabe- 
aa aynaMtriseb, ia dar Begel aber iat der eoia a ae b raH 
tende Alihiing »leiler als der n:v bto|r;eniK', wie dies scbon 
von Dubuat beobachtet und auch den W asser wclicu 
Mialeg iat« dle^ wenn »ie in untiefem Waaaer fortacbretten, 
p^lelchfalls am vorderen Abbange steiler sind als aa> hin» 
tcreti. Das VerbittniTs der Wellcnhflhe «ur Wellenllage 
fand ich in den vom WaMtr erzeii),'ten Sandwellen wie 
1: 8 bia 1: Iii ia im vom Winde aRaugtea uagefUir 
wiels2V 

Die Heolviii lituni; zeijft . wif srlmn vorhin SOg^ 
deutet ward, dait» uiolit selten, sUtt eines regelmtfkigaa 
Sjstra» pasallelar flIraihB, «hi «arwwiaaea, aataaitigaa 
Gewebe von kleinen Erböhimgen und Vertiefungen, wolcbe 
orheblieb vnu der Form der Wellenlinie abweichen, die 
Oberfiftchc einer Sandhank bedeckt; such findet man oft 
einzelne Partieen dar übecdlobe, namentlich die etcUo- 
reu Seitenafabinge voa Saadhtaken, ganz glaU, olmo 
atta weDenAbnlicben Unebenheiten. Die Un>iu be dieser 
UUst aicb bei aufaierksaater Naturbetracb- 
■obald bai «h 
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•idi weit gamg goenkt bat , dafs ihm di« BatahiA»- 
Mt dta Grunde* unter dem Wiaaer sebaii kana; bmii 
bkt abdaun Gelegenheit, die ümfornuiig eines tob 
Strome erzeugteu Syatcins paralleler regelmUaiiger 8and- 
weUeD fcrmitteiat der WaaienreUeii omiiittelbM- s» t»- 
obacbten. Auf der glattm Oberflleh« der SandbaiA 
iiiiniiit, Mili:ild die liücki-ii di-r Sainlwi llcii nicht nn lir 
betliudig vom Waaaer bedeckt «iiid, jcU« d«rOb«f liiu- 
fntbend« WemtweWe, m*m dt du» Ideba Bttudnng 
Uldet, trtwM Saud von dem Rdckeii der Saiidwellen 
alt »ich zurQck und Iiigert doiui<-1heii in dem benach- 
barten WcUenthal ab; dicee uft und nufn Genaue«!« von 
TCnohicdenen Beobacbtem erkannte IhataadMi darf all 
Tellig ftatetehand angeachen werden mid erfdirt e* toB- 
koinuien, dal« oft riitstcllto, tlicilwwa* MtaUIrle Sandwel- 
leneyaUme daa trockengclaufen« Strasbette bedeekaa. 
Die vSlilg« Plaiiinmg wird adtca nf der platten Ober- 
flfit li. . Laufijj; al i r auf den geneigten A(>hSiii;cti dir Pand- 
bänke .mgctroU'cii, weil hier die plaiiireiide Wirkiiiij^ der 
braudi iidpii WaSKcrwcHcu krUU gae «iiltritt und länger 
aiibält. Eigene fixpariineiita nur Beobaebtui^ dar 
Wirkunfi^n von Strandwellen und Brand im gm auf die 
Hewej^ung des Siiiidcs wcidtii weilerljiii mitfjetheilt und 
diat-utirt werden. Die Figur ü auf Blatt J »t«Ut eiu^e 
defermirte Sandwellen eraler OrdsDiig oder ForcheB 

in ■ atflrlichcr Oriiiic und l.'iiiuu nueli ilir Nutur dur; es 
bind dnriti bei a kleiuu Ablagerungen in deu \\ elleii- 
tbilcru und bei 6 abgeplattete Scheitel bemerkbar. Einige 
That<acbeti, durch welche die obige Auflasanng aur tSI^ 
ligea EvidcDS gebracht wird, sind folgende: Wenn man 
auf einer Saudllacbo, die noch vom W'ati^r OberatrOiBt 
iat, ^ Sandwcllen nittekt iulacrer Einwirkung, & 
nh den Fllftea oder einem geeigneten Gerltbe lentilrt, 
tu »ii>] ii.aD nach nicht lauger Zeit dim fCgdittif^ige 
Welleu8|»teiu im Anochlus au die Uoigebung durch 
dta StowD wieJwkergeetrfk mIkb. Bedeckt matt euieB 
Theil de« Oberströmten Flufsbettea mit einer dannen 
Sebicht farbigen Sandes, so sieht ntau schon nach einigen 
Minuten Streifen aich bilden, die mit di n Saudwellen in 
der Ungeboag «on-Mpondiren und b««urkundeo, dafa der 
Strom in AndlHni* regelmifriger Weiae das Bette be- 
arbeitet. Selbst in der Tiefe dcf Str<>uis\ blau<:lii « ist 
auf dieae Weise miUeist der Taucherglocke die Ki igten» 
Ton SandweDen eraler Ordnong beobaditet worden. 

Nach a!h i:; A nu'i t'Ohrten ist zu vi rniutlii ii , dal» 
tkberall, wo strömendes Wasser über ein bewegiiebe» 
Oraodbelte hioflielst, die Obcrflftehe des Bettes wellcn- 
fiSnuig gestaltet, und dab luter dieaer Form ein «llge* 
meinea Naturgeeetc Tcrbfillt sei, welchea die Bin» 
Wirkung strömender flüssiger Körper auf darunter 
liegende ktae ABbtafimgan feater Kfirpertbeildwn regelt. 

DasPortrfiekea derSaodwelleD erster Ordnnng in der 
Richtung de» Strona-j tit.dct lialJ tchmller biild hm^- 
aamer statt und ist ohne Zweifel eine Function der üe- 
jdwirfigMt diB dwdtir hinffiiifcimliiB Sttomm, Dnfawik 



beobachtete bei 1 Fii& StromgeaohwiBdigkeft p. fluunli 
Ib kleiBca köBatlieban Canilen ein Fortschreiten too 3 
bis 4 Pariaer Zoll in einer halben Stunde. In grofsen 
Strömen sind Beobechtnngan dieser Art nicht recht an- 
gebcaoht, doch liegen nur folgende darauf bexQglidM 
NetiMB des Waanr>B«nnispeeton DriBwan tot: 

Auf der Ober-Elbe ward in (»fnutrer Wassenirfe 
ein Sack rotben 8aodea auigea c hOttet uud ausgehceiieti 
I iB 15 Mtaniea wbmb die kUBsa SoadwellaB «ollaNadls 
gebildet, sie rflckteB aber in nnrr Stundo uiclit aber 
einen Zoll vorwirta. Bei Nienstedten luiuethulb Ham- 
burg) wKrd in den KOekcu einer etwa 4 Zoll untet dem 

i Wasserspiegel befindlichen Bandwelle ein dOiiue« Metall- 
atlbcben gesteckt; neben diesem bildete sich sogleich 
eine Vertiefung, die VerlAngerung de* UQrkens zu bei- 
den Seilen schritt in 12 llinulen etwa 1} ZoU TorwIrts 
BBd wird TOB dsB ftbrigeB SsndwelleB geMgt Bine 
andere Welle srhrilt in Minuten t' Zoll vorwilrls. 
An einem der fulgendr-ji Tage ward ebendaselbet ein 
Fort«chreiten TOn 1 Zull in 4 bis ,'i Minuten beobachtet, 
I es kam abar an asidaior Zeit auch vor, dafs die Sandp 
I wellen in 13 Minuten nnr } Zoll Torwftrta rflckten. Re> 
ducirt man alle diese Beobachtungen auf den Zeitraum 

iTon 60 Minuten, so ergiebt sich, deft sin Fortrfflcken 
der Sndwellen enter Ordnung tob 1, 7], 7|, tlj und 
Zoll pr. Stunde wirklieh bi'obachtet ist, uud dafs 
die Beobachtung Dubuat's, von 7 Zoll pr. Stunde, 
swiscfaeB den beiden Extremen imgeftbr in der Mitta 
liegt. Die Bewegung der einzelnen SandlUScBCr, aos 
denen die Saudwelle I. Ordnung gebildet ist, findet maa 
ausf&hrlicb und naturgetreu a, a. Orte von Hagen l>e- 
ich rieben, uud habe ich dem niehls hituusufllgeB. Die 
KSrner werdaa doB iaehen Abhanj; lmiaur|[>erollt, sMrteB 
vom Gipfel in daa T< i>liri M%llinili.u hinab, werden 
dann von den nachfolgeuden Körueru uberdeckt uud 
bleiben ao lange m Bdie, bis der gMiie WdkBkBrpar 
I nm eine WellenlAnge vorwAiis gerOekt ist. 

Zu den Sandwelleu höherer Ordnung abcrgehond, 
fasse ich diejenigen der 2. und 3. Ordnung ausaaBBSB 
tuter eiam gemeinarhaftliohen Qesjfihtspwnht, Sän tob 
Biir selber adgeBOSBaieiwr Fall bt der !b d«a IRguiw 

■) :;n I ;; :i1 hi]d> tp. Figur 4 (.teilt di« UmriMB b dST 
1 Wasserlinie einer Sandwelle 3. Ordniwg, d. b. eiacr aus 
I dem Waaser bervocn^endea Ssadbeak der Ober-BIbe, so 

dar, wi-' sii' in <i( r ;^C!;rl'eiier) kiir/eli Zeit iiiif;^i-iue8«eO 
werden kuunten; durauf »ind die Formen uud einige 
j Kuppen der Saodwellen 2. Ordnung, aus denen die SsBd- 
bank gebildet war, mit fr"''*"'**" Linian ai^pdaulat, 
nad in Fig. 5 iat sin Tlieil des Liagenprofla dardi die 
Mitte, der, Sandbank nach einem hiulftnglich genauen 
MiTeUenent aofgetiageB. Man siebt daraus, dab dies« 
Sandwelle 3. OrdBBBg etwa 450 Fnft laag aad tOO Fuft 

breit Ober Wae^er bcrvurragtc, dafg »ic aus etwa '2'l Pand- 
wcUen 2. Ordnung bestand, die in der Richtung der 
Bbba alhallv bis sa dsr ant 1 beselcImet«B liSobitsa 
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Koppi ustiegm, und ^iili dt von da an atemBoh nwdi 

wicJpr 1)18 zur WiiSsiTdUchfi abfielen. Ans cl-.iu PrDfil 
Fig. 5 ergiebt aich, daf« die SandwelleD 2. Ordnung 
Uer 1 Wa »Zoll kohtr ab dia swiiolMB ihM BtgMidn 
TliSli r wiiicn: zu bemerken ist noch, dafs in mebreren 
dieti«r Th&iir eine Schiebt yoa frigcbem Schlick abgo- 
lagcrt war, die «ine Torfacrgegangcne Anscbwdluog des 
naawa darin «nfflflkgdiiiw liatta, «ad wodnrah die 
gaase Braeliaiattitg rM AcboKdiknt mit einer in MeiBen 
MaaTHtabe dargcstpllten Reihe siiiidiger GcesthOgel er- 
Udt, deres AbbAnge am Fnlae tbeila von Manchl&ode- 
fclea begrentt rind, tlicik nnnitlcllnr twu SfamM l»a> 
npülilt n-. rilf'ii. Tlif Sandwellen 2. Ordnung waren auf 
der platten Fliehe »Atnmtlich mit Sand wellen 1, Ordnoi^ 
bcdaalrt, di« dordi Wellenaehh« etwas geatOrt aneUaocB 
md Ton denen in der obigen Figur 3, B eise nalurg^ 
tnne Anschauung gegeben i«t. Die steileren Abhlaga 
varen glatt planirt. 

Eine andere firaebtinung der nlaUobcB Art iat von 
nir in der welter aeewlrta gelegenen Stroagagaad bei 

Bliu»kenesp auf^^cnoiiiimii imil zu K|M^rir]|eren BaotMoh- 

tungco benutzt worden. Die Figur ti stellt dia Ober- 
licie dicaer Sandweiia io wait dar, ah dia Atdliabma 

drrsfUicn während einer Eblic .'ui«gefÖhrt werden konnte. 
Man siebt, üai« Hli'M>lhe zwischen zwei Stromrinnen be- 
lagcn war und geg(^n die afidUche einen /.iemlii-h ütcili n, 
gegen die nArdlicha ainia aalw flacbeo Seitenabbang 
hatte.*} Die Oberfllcbe ward dnreli ein System von einiger- 
maaben parallelen, etwas gi kr ammtcn Sandwelien i. Ord- 
nung gebildet, walfllM die Litngenaxa dar Üauptwella 
aefalef dnr ch a cl Hwtten. Das Gans« war, mit Ansaalnna 
der hCjchsleii Kiip|i«'ii und dos Rteileu »ftdiichen Abhanges 
(welche pUuirt waren), mit Sandwelien erster Ordnuug 
bedeckt, deren Fora und Richtang nicht notirt worden 
ist. Die IlAbe der mit I i>ia 9 beaaichnelen Kuppen 
Ober den zwiscbenliegenden Tbilem betrug etwa 6 Zoll, 
and das Ltngengeftlle der Tbiler bis zur Wasserlinie 
latnig glaiehfiüla 6 ZM, so dalii die bOcbatea Punkte 
der Sandbank etwa I Fnib Ober Niedrigwaascr siob er- 
hoben. Auf diesem zur ({eniiuen Beiibai litiiii'j; ilt-r .Sand- 
bewegung Torx&glich gecigueten Boden wurden vom 2. 
bis 6. Jani 1853 fblgenda Experimente angeateUt: Anf 
dem höcbeten Kficken einer Sandwelle 2 Ordnung; wurden 
am 2. Juni l^nchniiltugA 5 Quadrate, Jede^ von l^ Zoll 
Seite, 3 bis 3\ Zoll tief ausgehoben, mit farbigem Sande 
wieder auEgcfOllt und mit beigesteckten eisernen Bolzen 
beteicbnet (vergl. Fig. 7 bei o, 6, c, <l und e); femer 
wurde eine Linie in der Richtung f h nivellirt nnd mit 
Höbenpflhlen bruiohnet; radHch wurden in dieser Kioh- 
tang dia dni Qndnt« f, f, k im 16 ZoD Brite nnd 
S| Ua 4 Zoll liafb tob ftfUgen Sanda angalegt. 6o 

*) L ni ilic [.«-liniuin'tclio lli '^ii irliiiiiiig hirr «iix rtnii ii tu ki>ii- 
ncQ, murittt'n diirrliHri.' ilir- Uiiac Iniiv»» iitkf'l «loilcr il.ir^rat.-lU 
werden aIh »IV iti \\ irVl I likr j M ,ir. II, -liri a\]i ri' n .i'n ii iin^^e- 

grtdKD, gcnrtwiwu Uübmiuilt'rM.iur<len »ich oliur ciUici ergwbl. 



t urf das VariMlkn daa Ssafa. |M 

I » wb a ieila t ward daa Experiment hm atrigoader linlk 

den Wirkungen der Strömung Obi rlae.sen. Am nichsten 
: Morgen, nach Verlauf einer Tiede, wordan folgeade 
▼arlBdamBgen «ofgafiinden, dia ich wagao dar MsnhaH 

mancher der beobachteten Thatsaches auafthlHah WMk 
! der Keilic^dge der Quadrate beschreibe. 

Quadrat a. Kein iarbiger Sand war innerhalb 
des Quadrate befindlich, obwohl die an dem Bolaen ga- 
gemeasene Hfthe der OberMehe nur } Zoll erniedrigt 
I war. Der farbige Sand war al»o in der ganzen Dioba 
von 3 Zoll daplacirt, und 2^ Zoll grauer Sand daflkr an 
fia Siehe gHretao. Füg. 7 saigt dia Vartfaeihnig dea lär- 
bigcQ Sandes auf dem sOdlieban Abhänge, wo derselbe, 
mit dem FlufinuHide rermiachti aiaa in der Gegend von 
as «Iwa U ZdD dieka, wcitar alnrtita OMfar tnd rnkr 
veritchwindende Schicht bildete. Die IntensitAt der Flr> 
buog ist durch Punktinni<r in der Figur angedeutet. 

Quiiiirut b. Dir 0!».'rflru'he war um 1 Zoll as^ 
niadrigt; die oberste 1« Zoll dicka Schicht bestand ana 
grauem Sande aiH einiger f^elber Brinuschnng, nntcr 
dieser befand sieh farlilf^rr Saud ] Zull dick in unver- 
Snderter Lage. Die Deplacirung des farbiges Sandea 
war hier also 2) ZoQ tkf tVHeaB »d aa daaaan StaUa 
eine 1'. Zoll dicke Schiclll granaa Sandea nicdergelagk 
Die Wanderung des orsterco hatte In der Ricbtoog gegaa 
Südi'n und Sodostcn stattgefunden nnd konnte bia in 
eine Entfernung von 8 Jhiiä rom Aalgami|NUikto vcr» 
folgt werden. 

Quadrat r. Die Oberfl&che war 2 Zoll erniedrigt, 
kein fiirbigar Sand innerhalb der Oreaaaa das Quadraia 
▼oibaDden, and deraalbe bis an 10 PttA BatHmrang in 
eOdliihor Richtung in Form einer langen Ellipse zer- 
streut. Der hdcbste ROcken der Welle, auf welchem 
I dieaea Qnadiai a^galagl ward, hahad riak jätet 3 Falb 
Sstlicb von dem Rolam. 

Quadrat d. Die OherAksba war 21 Zoll erniedrigt; 
j Zoll unter derselben befand si.ch eine | ZoB diaki 
Schiebt farbigen Saodaa in unrarinderter Laga^ aa w» 
also aiaa SeUebt von 7i ZM Dieba deplaoirl oad eine 
andere von nur \ Zoll Dii m ihr Stetig (j;' trrtin. Dia 
Wanderung des farbigen Sandes war wie bei c. 

Daa Qaadrat a und der daaaslbe beaakkaeada 
Bolzen waren nicht aufzufinden, der farbige pnnd war 
in demBclbe« Sinne wie bei den vorhcrgcbf-udeu (Quadra- 
ten fortbewegt. 

Dia Qaadrata f, g, h wuidca noch nioht otbar 
nntersudit, da aa rieh zeigte, dalk im Tbala die Dapla- 

cirung jedenfalls viel geringer gewesen sei, mithin die 
Baobachtung iftager fortgeactst werden könne. j£s ward 
kl der Verltagerang der Nivriieaientalinia anch eia 
Qaadrat bei i angile^, in welchem die ftrllife Sand» 
adudit eine Dicke von U Zoll erhielt. 

Am 6. Juni, 8 Tieden nncb der ersten Anlage 
(7 Tieden nach der Anlage de« Quadraia i) ward dia 
FUcbe wieder beeicbtigt. Die Quadrate a bis e waren 

13 
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flieht •nflmftNkn. Dm QasdrBt i wigte (blgendeThR^ 

■acbcn: Der Kflckco, welcher (sich bei <i< >M n Aiilaijc 
•o denclben Stelle mit den Quadrate brfünücn hatte, 
bdmä «ich jetat 14 Vub oatwlita von dam fiolnn ant» 
ieriit; dio Olit'rf1iirh(> vrar an der StillR den Qioadnrta 
2J Zoll iiic(lrij,'er als bi.-i der Anlage, die oberste Sobiclit, 
IJ Zoll dick, bcetand ans grauem Saude mit <^twa« far- 
bigar Baimiachmiigi und damntcr Ug hMg/ar Sand fl( 
Sott «dt, der aeiBt Stelle nicht mindert batt«. Ba 
war liii r alüo eine 3| Zoll dicke Saiidschivht drplacirt 
und durch eine andere i \ Zoll dicke enetzt wordpn. In 
der XSngJbmag dce QnKlrala war die Vermengung der 
farhiu;f>n Körner mit dem graupu FbilHsundo »rhon zu 
weit gediehen, uiu bei der geringen Qiiantitilt deriH-lbcu 
db Riehtnag der Wanderung nocJi erkennen zu klinnen. 

Im Quadrat ^ war die Höhe der Oberüftrhe un- 
rerfindert; eine Sdiicbt tod 2' Zoll Dicke, ans grauem 
Sande lag auf einer I J Zoll dicken Schicht fiufaigen 
Sandes, der «eiBe Stelle nicht Terttndert hatte. 

Im Quadrat g war die OberflSeb« t Zoll niedriger 
geworden, grauer, mit etwas farlii;^eiii f;eiiMsf hter Sanil 
bedeckte Zoll dick die untere, noch unbewegt vor- 
handcne Läge fiwbfgca Saadea tob 2) Zoll Dick«. Die 
Dej'laciniii!,' hatte hier aho eine Tiefe von t" Zull er- 
reiclil, uml eine Scbiebt anderu Sandes von I', /.oll Dicke 
war an die Slello getreten. 

Daa Quadrat A aeigte die merkwOrdigato Bescbaf- 
ftobeit, indem der Gu-bige Sand in 31 Zoll dicker Lage 
■■Tcrtadert, so wie er eingebrarbt war, »ich noch Tor- 
fiwd mtd mit amer beinahe 4 Zoll dicken Lage graneo 
Sandeo bedeckt war. 

• Zum A'i-r!i]-.;Mie der I5eoliaclitunj;i ii ward nun mieli 
daa NiTcllemvut vom 2. Juni in der Iticblung g, k 
am 6. Jnri wiederholt, wäobcs awd WeOenrOokeo nnd 
das dazwischenliegende WellaithBl unlbAle. Ans der 
Yergleichung dieser beiden, in F|gnr 8 dafigestdlten Ni- 
Tcllenients zeij^t sich eim Vcncbiebnug des Rockens 
der Welle 2. Ordnung voa » imoh s', oder in 8 Ti»> 
dan 9 bia tO Fufs, in der Ricbtnng dvr NtrollemeBlalfaila 

Ba ergiebt aich aber dabei cugleivb eine Verininde- 
mg der Hshe in dieser Lfailo um If ZoH, imd dieaer 

ümataad ilentet darauf hin, daft die Richtung der nll- 
gemainen Bewegung nicht in die Kchtnng der Nivellc- 
mantaliuia bUe, aondem niehr gegen Soden oder Sod- 
osten. l>ie oben crwfibuien, bei einzelnen Quadraten 
notirten Wahrnehmungen Ober den Weg der farbigon 
San<1küriicr bestütigcn dies. Wenn angenomtnen wir I, 
dafs die in der Figur durch einen Pfeil beaeiebneta Rich- 
tung dii^enige der allgemeinen Bewcgnug ist, an entp 
«(iriclit ili r in der N Ivi lli iin ntslinie l)ec>l)a< hti ti-n Ver- 
schiebung dea RQckeus vou « nach s', (welche 9 bis 10 
Fttla faetrigt) rfna wahre Bewegmig tob 12 bia IS FUft 

in ^' Tiedeu. oder pr. Tieile )' Fnl s. Bei dem Qn i- 
drate i hatte durt der KOckcn der Öinndwclle in 7 Tieden 



I 14 Falk, oder pr. Tiede fFaTs imflckgHegt, und bei 

dem (^iiixlr.itr c i rgiib die Benluu'htung eine Vi rsehie- 
^ buug Tou ',\ Fufa pr. Tiede. Vielleicht sind dieso 
I VenebtedeabeSten «Ällig, wie ja aneb hol den Wasaer- 

welli h ili.' H' we^'^iufj der einen pehnellcr oder langsamer 
sein kann als die einer andern, bald darauf folgenden. 
Mau kann aber auch eine lebhaftere BewagUBg dieser 

I Sandmaaaa an der Sodscite und eine langsamere an der 

I Nmdaelta annebmen, womit aUe Beobachtungen banne* 
niren wflrden; am wahracheinlictisten ist, daf« hier Beide* 
soiammentraf, ntanlich eine sobncUcre Verschiebnng ein» 
aeher SandweHen 2. Ordmmg im V m ^tUt t mit den 
benaclilMtrti n, und r.uar vorzugsweise aa der SOdfteite. 
Hierauf weiset der merkwürdige Uoataiid bin, dafs die 

) AttaaU dar an der Ssdaeita balegenen Kuppen (1—9) 
kleiner i.st als die An:(abt der an itr Nordaeite belege- 
nen Thaleingänge (1 — lo|, wodurch die Verschmelzung 

I mehrerer KupiK-n in eine einzige ind 111 / .i Hcin scheint 
(z. Ii. No. 3). Wie dem aber «och s«k mOge, an 
gellen die Beobaebtnoffen doch sweiMIo«, dalk diePorraen 

der Sundwril.n C)ri!in::j_' in (lif^<ni Fülle nur 1', bi» 
: 3 FuXii pr. Tiede fortgerOckt sind, während in dertelbea 
I Zeit die einaetnen SaadkOmer, dmdi dann Waadenug 
und ^-eiswellige Anhäufung zunichst die vcrSuderlichen 
ForiTMii <ler Sandweilen I. Ordnung gebildet werden, 
bis zu 10 Ful» und gelbst noch weiter vou ihrer ursprOng- 
lieben Stelle entftrnt worden (vergl. oben die Quadrate 
a, 6, r, if|. Die Baebaditungen ergeben ferner, daA 
die Revvegung der Sandkflmcr sieh big zu einer gewis- 
aen, nicht alleothalben gleichen Tiefe nnter die Ober^ 
llldia des Strombettes enireokte nnd daTs die Stelle dar 
I fortei fUlirlr'ii Siuidk'"irner von einer bald dflnnercn, bald 
dickeren Schicht anderer Sandkörner eingenuuimeu ward, 
woduTch die Oberillcbe im erstcren Falle niedriger, im 
letsteren höher geworden war. Der ganze Voi]gang llbt 
sich tienlich anschaulich darstellen, wenn wir die voi^ 
Hegenden Daten Ober das Deplacement des Sandes mit 
dem LAngenproßl der vorigen Figur vereinigen. Dieaiatin 
Figur 9 geschehen, wo die schaff gezogene Linie et — 
m die Fdini 'Icr (»iH-rfliiih'' v. r Ilc^rinn J.'^ ExjiiTi- 
I meates bezeichnet, die mit Strichpunkten gezogene Linie 
I II - . . . _ » die Form der OberUohe BBcb Be- 
enilitrung de« Experimentes darstellt, und die raod- 

punktirte Linie o o, welche an einem Ende ia 

m m, am andern Ende in M n Obergebt, die natera Ormae 
der u uhrend des Esperiauotta atattgefnndenen Saa^ 
bcweguug andeutet. Die Betraehtung ergiebt, dalk hier 
nicht nur die Dubuat'sche Beschreibung von der Fort- 
bewegung dar Sandk&mer aberfaaupt, sondern auch gsna 
I epeeieU die wa Hagen coent bcaMrkte ThaiaadK be- 
»i-a'f^t wird, „dal» am Pulse der TOfdersn geneigten 
I Flttche die Anzahl der in Bewegung gesetzten Körner 
I viel geringer ist äb aacb dem Scheitel hin, wo ein 
Kr>rncheti das andere zu berOhren, oder die ganze Ober- 
fläche iu Bewegung zu sein acheiat.' Die hier mit 
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d'b Worten aufgeuommenr ßpschreibung schildert 
di^wiga Op«ntioa, weleii« aUttfindai unft, 
w«nn, lo wie M t>ei der »oriiegeodea Beolwchtiing dar 

wnr, die Dicke der in gleiclien ZcitrSiimen beweg- 
ten Kkiiickt auf dem Scfaeilol der WcUc bedeutend gröi'Mr 
Mio mH ab im WdlortlMl«. tH«M UalMniHtinB«« 
ertifiU noch ein Wunderes Interesse dadurch, daf» die 
liier vorliegcudo BcobachUiog an Sandwellen 2. Orduuug, 
alan in einem viel gröAeren MoAliMtabe gemacht ist, alt 
die auf Saodwellen 1 . Oidan^g betflgliciiea fieobacfatungan 
Duhuat's und Hagen'«, ao daft utlliin dia Allgendnlieit 
des (ji'sctzcs, nach weli'heni der Strom „das Grundbette 
baarbaitet," niobt au beaweifein iat. Eine Veiiglcichiing 
niacban dav Haafaa der Bewegung fad SndwcIlaB 
1. Unluung und 2. Ürdiiiiilg l.il'st sich nicht eher cr- 
•vhöpi'i-ud dorcbfQbren, aU bis uucb die liewvgung vuu 
SandweUan Utberar Ordmntgau ulbar b Betracht ge- 
zr t;. n i«t. D ilii i mÜRsen aber noch lingere Beobach- 
tungk^tenoUcu zum Glinde gelegt werden, indem man 
•ick bald flbatMug;!« dafa das l'unrückcn vuu Sand- 
wdien um ao j^Mg—mf w aicb gebt, je bfiber die 
Ordnung ist, welcher rie aDg«b<)rCB. 

In ilerseltMin Stromgcj.'i tp!. in welcher die cbi-n init- 
getbeilteo lleobachtnngen >ogc«telU sind, i»t daa Fort- 
rttekea «nar Sandwdla 8. Ordnong «<m 184t Via 1855, 

■Ixo wfihrend riMc-. Zi-ilraiimrh von 11 J.ilin'ii bi-iihachtet 
und wiederholt dun Ii Mcwiing lebtgcstcllt wurden; »pA- 
ter konnten die gcwonnvueu Kesultate noch durch eine 
im Arcbi*e aofgefimdeoa Aufincaaung deaaelben Sand- 
feldeo vom Jahre 177!) «rwehert werden, ao dalb die 
gnnzc Beuli:iclilnnj;iiiieriode einen /.eitrjiuiii vuu 7i)Jnlirco 
umiaist. L>ie Figur 10 entb&lt bierflber Folgende»; 
die Anfaeam« nit den JhAam ,int Soamer« mt 
• • *. • » a April |H44, 

U ^ • ■ ■ Dctobcr 1847, 

d. . , . Mai 1844, 

» » ■ «. « » » Juni ISüS, 

ferner in der unteren Abtbrilung, uach Ueiuerem Maaiä- 
itabe, die Anfinaasuag tou 1779 in ZniaiMaeiihaDta 
■it daijenigaD tob 1841. 

Diaid ZaicbDungaB atelleii atontNcb die Contear 

dar Saadmlle, so wie dies^-lbe bei ordinär Nieilriiju.i^Mr 
Wasaar frei ward, Tor, und ist darOber noch zn 
, dab der TOrdata, alailai« Abbaag eine aehirlbfa 
Bestimmung der Nicdrigwaoscrlinie gestattete als der 
•ehr llacli verlaufende, hintere Abhang, und dai« luan 
deshalb die lüitfernuugen iu den versehiedcneu Jahren 
aaidt der Vordeneite abm e aaaa nniä. In RetrelF der 
aiatlnen Ifeasongen ial m erioncm, da& diejenigen ton 
lfl41 und 1844 weniger sicher sind aU die späteren, da 
Aafiuga die AulincflcBaaikeit auf diaaen apecieUen Puskt 
■oeb niobt fixirt war. . EKe Uaaiang vaa 1779 iat «iaar 
mit Sorgfalt im ^Totea lüwftatabe bearbaitetaB fitro» 
karte eutuuiumeu. 

Waas aMB bmb dia aafAekgdagiaa Wag» 



Originalrissen mifst, so ergeben sieh ful^'^ndc ZaUtB: 
1779 bia 1855; in 76 Jabraa 13400 Fuüi, pi» anaa 
176 Fbftt 

Octuber 1847 bis Jaai t855t b 02 lioBatai 1200 FbA^ 

pro anno I5i> PttA; 
Mai 1854 bia Joid 1855| in 13 Mbaataa 700 Falb, 

pro ann<o 162 Fufs; 
Sommer 1841 bis Juni IH.i.i; in 14 Jubren 2450 Fub, 

pro anno IT.) Ful»; 
Soaamr 1841 Ua Ootober 1847; in etwa 76 Mouatan 

1?MI Fnfa, pro anno 197 Fuft. 

Auf die Abweichungen derjenigen Zahlen, die üich 
auf kfirsere Zeitrftnme belieben, ist hier kein besonderea 
Oearicht an legen, da die bald nähr bald weniger ataTben 

Hoi'hnullirn iu verschiedenen Jnhren verscbiedenr- Werth« 
tüT die Gröüie der So^dbewegung zur Folge haben uOs- 
aea. Dasa kanuat na<^ dar Uawland, dafa dia Be- 
stimmung der Niedrigwaaaariiaia an FnAe einer so un- 
gemein schwach geneigten Fliehe, wie die Kuppe einer 
Sandbask, atets eine gewisse Unsicbcrbrit in sieh trigt, 
die erat ia dent Dnrchacbnittawerthe vieler Jaiire yw- 
Bflindndet. Wir atflaaen deabalb den 76jtbrigeB Dordi- 
Bchnitt, der mit dem 1 4jähri;^<n n.ilir- (ilurcinstiiTirnt, 
obnlicb 17 Ii Fuls pro auno, als die richtige Urölvo 
der Bewegung dieaer Saadwalla 3. OrdaaBg aBaabaiaa. 

Neben dieser Thatsochc tritt bei Uotrachtun;? der 
Figtir Qocb eitii' zweite Erücheinuug unverkennbar her- 
vor, oSmlicb 1 ir sti tij^e Verkleinerung der über Nledrig- 
w asser siebtbar werdendes Obedlldie, d. b. eia all- 
mBliges Nicdrigcrwerdea der Sandbank oder, was 

dasselbe sagt, eine Vcrmindennig ihrer Mn!^>e Aucb iu 

dieaer Beziehung kann ana den adion erwihnten Orte» 
den die Teig^eiäaBg tob M aaaaageB aabe aaf abiandar 

folgender Jahre keinen aidient Anhalt gfwJhren, iT.i:;^i.-pn 
ist ein Zeitraum von { Jabkandert sicher ausreirbend, 
um nittelal aiaaa DwdaebaiNnnftbaa alle erbebHcbso 
Zufklligkaitaa auazusohliersen nnd die unvermaidiioh^ 
HeaningaftUer unechüdlich zu machen. Figur II aaigl 
die betrefiende 8andwella nach den Aufanbinen von 1779 
aad 1864 in ^chen Maaftatahe aber ejuaadar geaaicbaett 
danacb iatt 

J. r Fischeninhalt Ober NiedriRwasser 
f&r 1 779 > ItidlOODQ Fufs, Atr md4 223200 □ Fafa; 
der Pgaftag Ia der Ml a d ii g a a a aiiiMBla 
rar 17:9« 0150 Fuft, fflr l>>54 =- 2M0 Fufs. 
Stellt man sich nun die Sache »o vor, als ob die 
Sandbank eine nach allen Si-iten gleichm&fsig abfallende 
gerade Böschung IiiUe, alao ein flacher Kegel oder eina 
Pyramide wfire, nad aHaUlig in gleieheai ZeHawaAe 
tiefer eingesenkt oder erniedrigt wOrde, und bezeichnet 
■MB den Um£sng in der Niedrigwaaaerliaie für iwei ver- 
aebiedeaeJdm niHp'aad die DiflhreBi dar Ftoeha»* 
inhulte mit rf und die Anzniil iIt Jahre mit », so ixi 
klar, dafs in jedem Juhre das Wasser ringsberum einen 
BlniAa am Ftifte der BBoakniif ia Bcaito 

13* 



Digitized by Google 



IM 



200 



bab« B«iM, dcwoi Bnito > - f ... ist IMeUs- 

regclmlAigkeit der gcfebenta Ffgarco tmkI die Fmib dw 

Klippe nbi rliaiipt Ht BOB frrilich «ehr TOrschioden von 
der hier zum Gmnde gelagten Voratellung eines regel- 
BtUMyii pyramidaliaclm KUrpan, inders kommt ne 
demselben doch Dabe genug, um dieM Belisadlungsart 
Mlf den Torliegendon Kall anzuwenden. Wir haben dann, 
■soll den Meuungpn von IT79 und 1854: 

Ii »> 1427800; p' ■= 61öO{ p" " 2540 1 h « 75, 
felglidi - 4^ Fnft. 

Nadi den M-v-im^v " ^^^^ und IB.W int: 

d m 223200 — VZmü ^mOi p' - 2^0; 

fT mm 1900; « - 1, 

Wglicb It ~ l.'.Ti Fii.'s 

Kim r Kiiscljimgsljrcite von 4^ bis Jj Ful« cnUpricbt 
M]f der Kuppp groker Sandbänke die Ilfthe TOin nn^e- 
fiUir i Zoll, d« daa »eignagiverldltniit etwm a I: 100 
•osimeliineD iit; mm kmn also die im roriicf^niden FiDa 
crknniitcu Tliatsaclu ii fi !;^fiuI( tiii;inrM n z^^^i^lJlNlcIlfllsl!«o: 
Dia Kuppe dieaer Saudwelie wird j&krlich um 17ü FuA 
io der BkhtQBf dia EUMBtranea forthewegt and vn etwm 
5 Zoll ernit'drigl, nodiir'li die (Iber Nicdrigwasucr zu 
Tage kommende Obi'rlIüi:bc in jedem Jahre nm viel 
vackicioert wird, als ein Streifen von 4| FuTs Breite, rings- 
um die gnne Sflodbank in der Miedrigwaaaerlinie liegend, 
betrSgt. 

Auch bei Sandwellen, die so niedrig ailid, iah nie 
•elbat h» den tieftten fibbeo niemals waaserfrai «atdcn, i 
ist das Ngelmilidge Porlscbfeitea dendbcn in der Rieb* 1 

tung des Klibostromra bfubaihtct worden« Als Beispiel 
solcber Beobachtungen hebe ich, unter m ehreren mir be- j 
kanten, einen FaO bervor von einer, etw» eme Meile I 
obfrhalb der eben erwähnten Stromgejrfiid in srbrilger 
Richtung quer durch dik» grolise Falirwusttcr sich er- 
etreckendcD Untiefe, auf welcher die tiiitürlicbe Wumr- 
tiefe bei ordiotr Niedr$gwaaaer 9 Falk betrug, und deren 
higp von t847 bta 1892 tn jedem Jahre genau aufg«»- 
messen ist. Hier w.ird wilhn nd der .'^onlmcrmonatp die ' 
Tiefe in der Uichtang des Fahrwassers durch Baggerung 
mn 2 bin 3 Fnlb vermebrt and nabra dann wlbrend daa 
Winters wieder ab, und e« ergab Bich, daft dns Fort- 
schreiten der ganzen Saudwelie, von welcher die Bagger- ! 
■tdle nur einen verhlllailhnUU«ig sehr kleinen Thcil aus- 
■nobte, in 64 Monaten am 1100 Fniä oder im Dnrch- 
acfaniU pro anno 206 Fufs in der Biehtung der Ebbe 
IbrtrOokte. Die Bewegung war hier also merklich schnei- i 
lar nia die In im vorhio mitgetbeüten Falle beobaebtet«, 
«ie ea aneh aein mnfa, da eine Sandmaase, die beaUndig 
unter Wasacr li'cilil, di^r Kinwirkimf^ des Slronn-^ länger 
awigesetst ist, als eine solche, die wthrcnd eines Theils 
dir Bbbn waassrfrei wird. Diese Wabraehmnng lenkt 
Mrigena die Anfincrksamkeit auf den beacbtenanerthen 
Tfltind. dafs aus demselben Grunde «och bei hoben 
SnndbtekiB der tieCvKigaiidn IMI der Bfiaol«gMi 



stArker angegriffen werde, als ihre Ober Niedrigwaaser 
bereorrsgende Kuppe, und hierauf ist bei Erkilrnng den 
baobaolitetan aOmlligen Zoswnnwnainbena oder Klsinit 

Werdens solcher SundHuhSiifiingen Rncksicht zu nehmen, 
ohne dais jedoch die Mitwirkung anderer Ursachen da- 
dnnb nniigaaBMeasMi wird. Unter letxlersn iat okae 
Zweifel diejenige am wirksamsten, welche ich in dem 
vorhergehenden Abschnitte dieser Abhandlung als Sor- 
tirung der Sandkörner durch den Strom bezeichnet 
nnd in den Meogaqge*erblltwssen der KflfnergrftliMn 
vanoUadaner Stronffc^ienden nacbgewieaen habe. 

Die in den I i i li n ho i tiin i rürlerten Frdleu wahr- 
gsnommene licgcimüJ'sigkeit des Fortschreitens wthreod 
langer Zeitrlume findet mm aber Iceineawegsa bei allen 

J^aiiii« ■'!]• n '!. Ordisunt; ft;i11, «'•tidfrn es treten dabei 
niaju liprli i iiommungeii, lir-ücliU uuigungen und Ablenkun- 
gen von der allgemeinen Richtung des Ebbestromes ein. 
Sohon der tnant angcfbbrte Fall zeigte eine aolcha Ab> 
InÄnng, indem dort die Bewegung, der wesdkhen Bleli- 
tung des allgemeinen Ebbestromes beinahe gerade pot- 
gegengeaetst, gegen SOdoelen ging. Die Ureaehen sal- 
dier StOnmgen hasen eieb — insolein de nielit der 

Natur dl r Strüme fn-nid .tind, wie ■/. Ti. Strnnienrrer- 
tionswerke, Brückeiibauien etc. — unter den allgenietuea 
Begriff der Inselbildung ansammenfiuaen. 

Sobald uAmlicb auf dem Oipfel einer Sandwelle 
einige Vegetation Plals greift, welcbea durch meist zu- 
fkOige, unerkennbare Umstünde Teranlafst wird, so bArt 
niote nur dieaer bcgrfinende Tbeil der OberflAche auf, 
•n der allgemeinen Sandbewegung Tbeil m nehmen, 
souderu di rsi l*^" vi rxOgert und stört aneh das Fort- 
schreiten seiner Umgebung, und zwar besonders den Strom» 
anfwirts und Strom abwÄrta bekgenea Tbeil derselben, 
w.lhrrnd 711 beiden Seiten der werdenden Insel der vor- 
bcistreirhi'ndp Strom fortfahrt, m-ine Wirkung auf die 
lose Sandiniit^^e aii»7u0beu. Nihert dann eine andere, 
noch in der Wanderung begriffene Sandwelle eich der 
oberen Spitze einer bsfrOuten Ined, so bleibt der, dieaef 
in der Hiihtnng dw Stromes i;c j;< nöbr rliec< ude Tbeil 
der ersteren zurück, wlbrend die seitwJUIs liegenden 
Bnden in ibrsr Bewegun g beharren, «kI dadnreh nimmt 
die wandernde Sandwelle, (ulmn elie «ie sicli Ober der 
WasaerflAche mit der iegtliegeiiden In»*! vereinigt hat, 
eine gekrflmmte Form an; sie hüngt sieh gleichsam auf 
der oberen Inselspitze auf. Neben der Insel bildea aick 
dann zu beiden Seiten lange schmale Rdeken, die durch 
einen Priel von derselben (geschieden sind, sich mehr 
nnd melir atramabwActa sieben und auletst von dem mitt* 
leren, in die If aaae der Inael ttbergebenden Thdle tiw 

nen, nm als klrir.f'rr i;ii:i1ihilL^'ii;r- S.iiuiwi. ll' ii 8ii.li der 

allgemeinen Bewegung wieder aozuschlieiiaen. Auf der 
laasl lalbit bnsilot Ha Vegetation aoh mehr nnd mehr 
aus, wenn denidit. r. P. dnreb Eisgang, rerstOrt wM» 
und SS ist bekannt, wie rasch die Vcrgröfserung solohar 
AlofliMMn annfanmt, nnmal wena de dnnli SoUkklUl 
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bcgfinrtigt ist oder man ihr durch Anpflanzung Ton W«i- 

dn ete. tu B&lf« konunt. Alle di«ae ErMheiningfa i 

trrtm idir detiflkib in Figur 12 berror, wvlche «m jeM I 

zlfir.li' Ii .Tii!.g<'ii<-Iinii- Insel, piru|j;r- M. iliMi iiiiierh«lb Ham- 
burg, nebst einer dagegen geiriebenru SaodweUe nach > 
AnflBMMHigeBTM im, 1843, IMT and IflM dmtellt | 

Am untern Emir f'pslücjTniIrr In»rln sieht man oft 
in bedeutpnUor Läiiii;c stroDiaijwürta sich erstreckende 
Ondrihllfc 1" 1 1 dir, gegen directe Einwirkinig des Haupt- 
Hcwut durch ihre hagt gcachOUt, «n der aUgUMioeo i 
SndbMregung in der Riebtmg de» EbbettromM keteen { 
Tbeil ncfancn; gleichwohl int dir HhIk' dcrti Iben Dur 
MhaiBbart isdem sie beetiodigea Angriffen tod Qnor- 
ttrSmimgeD mgeictxt sisd, duvdi ivddM lie von cner 
Spito zur nnderii fthert;ewillzt wcrJrn. Die Ursache die- 
ser Erscheinung liegt darin, dal's zwii nebeneinander be- 
Codlicbe Stramrfaum ideinals in g«ns gleichem Grade j 
Ton den Schwankung«! der Flutbwclle kffidit werden, 
so dal» zwischen ihnen ein Bestreben zur Ansgleiehung 
de* Nivna-Unterschiedes stattlindi-l, wcIchi'Et, sobald der 
Wawmpiegel den tremoenden Sandtflcken flberateigt, 
«ch dnreb dl« erwlbnten Qaentrftmvngm bemerkbar 

fiiufht. t\>y- III Fol^e deHsrn fiatrf tpitilr n Ver- 

schiebungen des SandrOcIieDS von einer Seite zur andern 
tsdet diewUM Operation atatl, «tb^ DwbwUbeaebrieben 
bat nnd die hier schon in einem der inilgetheilten Fälle 
durch Beobftchtiiug im gröliserrn M»ai'i<i<l«be bestätigt 
worden ist. Kinrn ganz speciellcn Nachweis dieser Ope- 
ration licfierto folgende, auf einer Sandwelle von der 
eben beaebrtebrnen Art anstellte Beobachtung, mit 

BAUo einer vim lur^if^cin Sande angefrrtiglen Flfuhc, 

die 40 FuTs lang, ti FuTs breit und 9 Zoll tief aogel^ 
war. Die Daner dea Eiperimeata war etwa 3 Wodten 

(TOm 2«. Juli tii< 19. August I-"v'i). 

Die beoliarhtcle VerÄndcriing der Strororichtung 
wiiMnd des Verlaufs einer Tiede ist in Figur 13 durch 
munerirte Pfeile Teranacbanticbt, da« mit farl>igem Sande 
ani^flltlte Rechleck ist srbrafiirt geceichnet. Als bei 
steigender Fhith der Ssndrflrken unter Wasser ksni, fiel 
der Strom naob der Ilicbtung Na 1 qnorflber aua der 
•SdKoben Stranrinne in die nBrdliehe, und drebte lieb 
alltnftlig weiter auiw ärfs. (iun li No. 2 bis zu No. : , u i Ii he 
mit Hocbwasaer zusammentraf; dann wecbaelte der iätroni I 
naeb der Moblwy Mo. 4, wdoho dar oHganwiMn »ba- | 

Strömung des Hauptstromes parallel ist , iitid ilrcbtc alt- 
mAlig bis No. welche von der nördliuln-n Ilinuc nach 
dir ■Odlichen hinweiset. Man aidlt hierutiü. ikl'ü in die- 
um Falle die aftdliebe Rinne aowobl too der Fluth als 
von der Ebbe raaebar alBcirt wrnd ab & nflrdKrhe, in- 
dem bei utcigendem Wasser jene in dii-ge, bei fa!l. ndem 
Waaaer aber diese in jene aoh entlaatete. Die Bewegung 
dar ftrUgcB Samditflner ftnd varhenraehand tn der Siob- 

tung No. 1 bis No. 4 s^att. worin das fiberwiegende 
Moment dea querQberfalleuden Fiutbstromo« aber den 
■bbortramaBdimrSlillndflhnaikeMgri». Sehoa 



nach Verlauf der 2. Tiede konnte man in der Oberfltcba 
den farbiges Sand vcrmiacbt mit dem Flufssande bia ia 
eine Entfbranng von 40 Ftala von d«r uraprOnglidwa 

Stelle beoierken; nm li Vi rlunf di r 21- Tii'<li- nnd der 

A'i. Tiede gewthrto die Oberflicbe etwa den in der 
Ftgnr f4 dargeatelltcn Anblick, wann ann rtirtt dar 

Punktiruni; den farbifren ?and sich denkt, durch den die 
Oberfläche an dr-n .Stellen mteusivcr gcfir'.it erschien, 
wo die Punklirting dichter gezeichnet i.st. Die sjiecieUe 
Untersuchung der Exparimantalfitobe und ihrer ntehataa 
Umgebung, wobei aucb daa Innere deaSandkSrpen ari^ 
telst vorsichtiger Aufdeckung und Rolirung in Betracht 
gezogen ward, zeigte eine Reihe inlereeMuiter Verinda- 
inngiii, (Re Aber den gaiiaen Voifang Anftebluft geben. 
Fig. Iii, (Bl. K.) stellt einen LSngendurchscbnitt durch die 
ExperiinentalflAche und die darin stattgefundrncn. Ver- 
Indeningen Ar verschiedene, dabei angegebene Zcitpankta 
dar. Der farbige Sand ist da, wo er mit dem gntuen 
FluAaande vermengt, also in Bewegung gewesen war, 
puuktirt gezeichnet. Die Schraflirung mich Huks be- 
deutet unveimiaehteu, alao bis dahin in Buhe verblieba- 
ttm fivbigca Sand, die Scbraffirung nach rechta aber 
grauen Flnfissand ohne bemt rkVm: f l itlii^'i' Ilt'imi.s' bnug.. 

Daa Profil a zeigt die Forin der Oberflicbe und 
die Lafe firWgni Sandea beim BegfaMi dea Bapcri* 

nientes, norli kein Slrufn d.-iriib<'r (jcfrnng;! ii w ar. t)ic 
bridi-u, während de» ganzen Experimcutc» in unveränder- 
ter Stellung verbliebenen Bolzen, welche die Anfangs- 
hohe der Oberflidbe markirten, sind in aloimtlichen 
Zeichnungen 8 bis ^ angegeben, und die Umgebung 
ist in den Zeichnungen 6 bis so dnrgeslellt, wie sie 
r«ap. njtcb AbUuf der 2., 4., 17., 31. und 36. Tiede bo- 
Ainden ward. Die Tertoderangea beatanden im Weaent* 
liehen darin, dafs der Saud in d. r Rit litiing von Süden 
nach Norden ObcrgewäUt und dubci die Oberfiftcbe nach 
und nach erniedrigt ward. Anfangs zeigte aiob am Nord- 
ende einige Erhiibung, bis nach AbUuf der 4. Tiede auch 
dort Erniedrigung eintrat Der Qbergcwilzte Sand hKeb 
auf dem nördlichen Abhänge so lange iu Rnbo, Ua dia 
finiiedrigiing der OberflCobe deuaelben hier ahmmata tr- 
raielrta nnd der Sintm ihn «iadar ia &m Bewegung bii^ 
ein/.nt' 'vrrgl, 17. Tiede und 6%;) Dio Dicke der in 
Bewegung geweeenen Saudech i cirt war g/tringet auf dem 
iOdliehMi MaohcB Abhalf da ia der Ofgidi dea Schd. 
tri» der Welle, und variirle v«D 1 bis 2; Zoll. In der 
am nördlichen Abhänge mioeeeiive abgelagerteti, ruhenden 
Sondmasse wurde die farbige BcioniehBltg bis zu 1 3 Zoll 
Tieft unter der OberllAche wafarganonaian. Ein Ucinir 
Reat unvemnaobten fiubiges Sandea ward nocb nadi Ab- 

limf der 3G. Tiede am NnrJfnJr der E\]if riini-nt.'dfläi'tic 

in der unprOqglicben Lage vorgefunden ; als auch dieeer 
naob Toriauf der 4& Tied« veraebwnadca war, ward die 

Beobachtung gosclilossen. Während des Verlauft des 
Experimentes ist die OberMche der Sandbank dreimal, 

BlaBeh nach Ablaaf dar n.»tt.aBd 48.Tiad^ bnal. 
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tCKIB Umfiinge genau aufg<^mcssen und nivellirt; liaa £r>- 

gtfaailii iit in ¥ig. !6 im Oruud- and ProfilriA daigestBilL 
Dm ia im Gmndimni iinp;pf:r^hni«ii HoricoiiUiniiMk 

liegen in V<>r1:(:ilali>triii(li-ti villi jr :/,.i'I; das ti.'i_-i-H'i;;tp 
Profil ist «o gelegt, doia vs lümmtliclir UurizuiiUlt-n tbuQ- 
Belnt in normaler Ridrinng damlitehni M t t . HierMwk 

hat dip Vf-rhiliicKunL' <lifH'r '■^niihrfllc '!. Ortlmiiifif in 
der liii liliuif; m n in lii ni Zi itraiiim von ,1" Ticdt-n 9 
Ub II' Fiif«, d. i. circa .'i Zoll p. Tiedo betragen. 

Ueberblii'kt man die bei dieaer Ueabacbtnng anr 
Amchawnig geknmmenni Tbataaeben, ao findet man dte- 
BcIlH-a (ünimtlicb gr-tiiui Ol)«ri'iiiMiniiiiPnd mit ili r vim 
Dnhuot und Uageo in liesug uiif SandwcllcD 1. Ordnung 
bewlwiebeaen Operation da* Stnine*, nur ia» M anA der 

BpWP)»unL' !^i'lu'int oin imicrrH 711 «oin, woriinf im Ver- 
folg diewT I niPtsuchuiigrn noch nilher <'inj^i't;iui;ffu wird- 
Eise bcmerlcenswcrthe ErarfaeiDiwg war es nmh, daiii 
der farbige tuit dem gmiien vermischte 8and ao keiner 
StellB glricbiuär»ig in ilor Mimm; vertbeilt war, Hondera 
ditrchweg diiiHn- Suhiohteii odi-r Slrpifi-n, von bald 
•ehwieharer, bald intcnaiverer Firbnng liHdele, die in 
der Rielitnng der Bewegung gvgen den Borisont gicnrigt 
-Warpn. Man konnte aber wpder in der Anzahl unil Dii kc 
der farbigen Streifen, noch in ihren Abatünden von ein- 
ander, ragebniTaigen Zw—woVang mit dar AmnU der 
darüber hinf^angpnen Tifden eiitd«-kpn, obpleich dar- 
über sehr s|iecielle AnfnAhnicn vorUgeo. Die Ursache 
di(MH>r ErscheiiiunK i»t die wShrcnd jrder einzelnen Tiede 
atottifiodenda Varftndernng der Stromricbtung. Da 
nlmfich die Bxperimentalflicbe im Anfang die einzige. 

•pfitpr jeclentalls die IlauptiiiuUe der farliii;! 11 liri- 
Bitcbangen ist, und deabalb der Strom einem bettiminten 
Pnnkt«> «ofiwrbalbdanelbeo nnr ao lange eriwbliobeQnHrti* 
tiitrn l'urbigen Sandea zufflbn ti k inti. nls dir .'^iromrich- 
tuug ungleich auch die Ex|ieri(iiout.tltlächc triäi, cliesea 
Zunaniincnirfllen »her Hlr jeden cinseliten Punkt nur Tor- 
tbergeband tuttfladet, «o iat mrArdarat klar, dafk eine 
■cbichteniraiM AbweeliMinng voö iHrbifaai und gnoia 
Sande in der Ablagerung cntstelMB müb> DitM lum 
aber niiAt eia&cb der Ansahl dar vortMwiyqgHipm 
Tiodan entepredien, theiia weil naeb und wrafa anoh die 
tJfligtbuij^' (Irr ICv|:i nmpiitiilflj'ii lie dem ."Strome farbigen 
Saad fkberlitfert, tlH>ils wi-il durub di« zeitweilig n«tt- 
fttdcndo eotgegengeeetste Straianebdmg dia Ablagaraaga* 
bedtngungan nothwendig schon in der ersten Tiede vi«! 
an OompHcirt werden, um sich in einer leicht erkeni^ 
baren Schicbtenfolge aufzusprechen. Ich kann nicht am- 
bin, bier auf die wabraobeisKcba Analogie aufmerhaam n 
machen, welche twiacben den ao eben besprochenen Er- 

acheinungen mul d- r 'n kHimti-n Th;il>;ii lir nfJindet, daüs 
ID unaeren AUuviaigegeudco höchst mannigfaltige öohicb- 
ta^coi venefaiedeBMi Matcriala, bald grtbcna Uber «nn» 
rem, bald nmirekrlirt dieses ftbpr jenem, so wie nuch 
TcrschiedeDe Firbungi^n in wellculurmigen Streifen al^ 
«eahaehd gdbrnOm wcrdoi. Dia Auabaa von Ebb9> 



und Fluthbewegnngen in den Gewissem, welche eiaatdiMB 
I AUutial fo rme t ioncn bedeckt haben, aobciot fina aM> 
' reiefarade ErUlrnn^ dafllr m gewlbren. 

In H.'ln ir der durch Vri.-i ti>ti<in ii;ul Ihm llilldung 

igeleescltea oder in ihrer Ik-wegung auff^t-üttltcucn Sand- 
wcika 3. Ordnung iat aehKaftUob noeh an bemerken, 
dal's dieselben, nacbdcTn sie w5hrcn<l Iiidi^'T Zeit geruht 
babvxi, zuweilen wieder in die allgeuicim SandlH>t\egnng 
hineingezogen wei den, sobald die bedeckende Schiebt von 
Humno und WttraelB durch Wellenscbhig, £iigaiy oder 
Stronangriff tentSrt wird. Beispiele bierAir kflonlen 
leicht iiiicbiiewienen werden, doch glaube ich ilio» uuter- 
laaaea au mttasen, da dieaelbrn nur iM-im SpeciaUtudium 
«her baaiimmtCB Lnkalitit Intoreaae baanqmiolMB kila» 
nen, und im AUgcflMinen dia Sache keinem Zwailid 
terliegt. 

lu einem einigermaafsen siitreSenden Bilde kann man 
' die geschilderten PnrmverSiiderungen in dem Bette einea 
I sandflthrenden Stromes mit riiter in grofser Entfernung 
I Toraberziehenden Wulkeninoiiei- rergleichcn. Kiner (liUli- 
tigen AnacbaiMiig encfaeitit dieeelbe btillstohond und in 
ihren Formen unver ändert ; ehm Vergleichung mit einigen 

(e>tru I*o:ikt.:n zei^'t liie V'eiM lji< I nn - lersclbcu im Gro- 
liten und Ganzen, und aus aitlialteuder genauer ii«trach- 
tuQg der Fufmeu in Baaehmn ergebt aich die unaii^ 

bSrIicbe Verscbiebung, Verkfln-ung oder Verlringerung 
der einen oder der andeni Partie, wodurch nach und 
nach auch daa Ganze ein anderes Aufheben erhalt. Wir 
lind iiiemit bareita in die Betrachtung der ßandwellen 
vierter Ordnung eingetreten, die ich oben alt Strom- 
Strecken von oft. meilenlanger Auidehnuag deflairt habe, 
welche im Vergleich mit de« oberimlb und mtlnbalb be> 
legenen Steomgegtadan voraogiweiee mit Sandmaaa« 
angeli'illt und ilulii r i!i:n b rmid'i n charaktf rinirt sind. 

i Dieselben zeigen in mehrfacher Hexielmug höchst iulc- 
maante Eracheinungen. wenngleich ihre Itewegimg nicht 
einer analogen Betruchiung mit daa klciiieD Dttbuat'tohcn 
Sandwellen imterxogen werden kaaiL 

Zuvörderst iat im Allgemeinen anaimebmen, dafa daa 
Maaüi der Bewaguag dieaer gvOAcalcn SsmdweUen im 

{ Dnrebaehnttt doreha gaaae Jahr ia aflen Gegenden ekiea 
und desselben Slronics dasselbe und bein.ihe gleich Null 
iat, wenngleich die Stnungeacbwindigkciten nicht aller 

I OrtaasWahtSad. Dttaa Aaaabme «iiiea c«Miaal«i Ver- 
hiltnisses zwischen der Kraft eines Stromcii und dem nm 
Bodcu desselben lieg<-nden Materials im Grol'sen imd 
Ganzen, iat mit den besteb«iden UnregelmS&igkeitaa dar 

I aatOrlichen Strflnw und der Ungleichbeit der Stronga» 

I aebwin£gkeit an verseUadenea Orlaa vollkonnMn ver- 
einbar, weil, wi«; o! n ii ri.iili^ew i iaeB WUrde, die verschie- 
dene tirSlse der bewegenden Kraft aieb in der mittleren 
KtraergrSfte am Bodaa dro Stronbcttca anaspriebt Mir 
sind keine Thatjaeben iMkannt, welche ein niiL'l'i'bes 
MaaJs der Bewegung für hiutcreiruinder liegende Saud- 
vaUaa 4« Ordnaag dartbon, viehnahr finde idi dia Orta- 
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rtc. in lirr HichtBQg MewIltE. sowofil in di r KWic aU 
in andern! mir bekasoten StrOmeii, kBiim iiif rklicii, ji'ili n- 
fidb ao flbentu« lnDgaant, dnfK diotelbeo g«meiiilriii {Ar 
AatUegond Rng«tch«ti werde» und nur arcbiraliwhr, isehr 
laage Zcitrtumo unifkMeDde Foreuliiingrn drn^n Port- 
itakan daithuB kAlineu. Betritt niun ()ic«i?n lcl(teri-n 
Wcf, ao wird aa allcrdnig« wahncheinlicii, dab auoli 
bai dieaen grObcatan SaiMiwcIlea «im Bewegung aeMrirla 
«tnttfiiifli l. die nlior innerhalb dpr Zr-i'.riiiimr, in denen 
aichere Kartiniiigen vorgeoonamen wurden, nicht mef»- 
W atae l i tt Bt Han crfthrt miratwa, daft aa ««r Jahi^ 
bmulrrtcn T'ntiefpn in G<-|.'(Mu)vn )r('i»rbrn hat, die jrt«t 
*ergU'icbua){8weisc duvon frei »iod, und tiefgehende 
Bdriflb den letzten Tbeil ihrer Ladung an Stt lliu an Bord 
faMOinan haboo, daran Loga jetat dam niclit gaaignat 
iat; abar aicbare in Zahlen amaudrilekande Angmban la^ 
■an Stüh duraus i honso vcrnii; ableiten, a]« es sich aos- 
maBlirn ÜUiit, ob und in wiewuit partiella Veracbiebangen 
md WandornDfen dar 8aadwa91an BJedrigerer Ordnung 

dio in Hede sicli' mli n ^'lT:i:lc^<•nlIli^;c'Il vcnirsurlit habe.n. 
Nur der Satz golu uln luuu'^jtL'lbalt iL-atsti-licnd aus Allem 
harror, daCi die Bewegung d«r SandwaUen 4. Ordnung 
Air dia vonittelbArc Beobachtung unntericlich und dcm- 
naob langsamer als diejenige der Sandwellen 3. Ord- 
nung ist. 

Dia zweita interaa i anta Wabmehnnau bei den Sand^ 
wdlen 4. Ordmmg batrift ibra Ueberwilanng von einar 

Seit« Hes StnniiC!« zur mdarD, in gnnz analoger Weise 
lud aus derselben L'raadüe, wie solche in lileiuerem Maaiii- 
atabe bei den Sandwellen'3. Ordnnnf vorhin nacbge- 
wioMTi ist. Die vor den MOndungcn sandnibreodcr Flltose 
Lciindliehcii ,Si>i-barreii lieslehen bekanntlich aus einer 
bogrnföriiiigin . nach auAen oon»ex gestalteten Anhäu- 
fung, durch welche der Strom in der Hegei an mehreren 
Stallen Sinnao ausgehehlt hat, deren tieftte man mnn 

Fakrwii-scr niilill. V(rfi>Ii;t man den Ziixlatid Nulcher 

Barren wibreod langer Zeiträume, z. B. w&hreod eines 
Jabrbnnderla, ao wird man daa Fidwwaaaer nicibt bo- 

sttlndig iu der näriilioln-n Kinn«' fiiidi'n, gondern ab- 
wechheind bald in dtr einen, bald iu der andern. I>iese 
Tbatsucbe habe ich in Uctn-ff der FlQiwe Mer>ey und 
Taea in £oglaad in meinen Rciseliamarkui^an bjdrot. 
lakaita p. 7 und 14 nachgewiesen: eine ibnBch gaitaltale 
Boabaixa befindet sich auch vor der Elhe. Durch die- 
•eilba Abren vier Stromrinnen, von denen zwei , daa So- 
dei^t und daa Nordergnt, nbweobaekd sum Fahrwaaaar 
fr<>flii üt haben, so lauge wir Nachrichten darüber besitzen. 
Vor dem Jahre 1737 war dos SDdergat die Hauptriooe, 
aber dweh aeitBobn O eb arw lla nng daa awicdianliegandan 

Ssn-lrilT- wiinl ilie>4elbe damals nnticf und beengt, so dalil 
mau III dcui genannten Jahre sich genAthigt sah, daa 
Fahrwasser in daa Nordergat zu verlegen. Aua dem 
weiteres Verlaufe deü vorigen JaJirhunderta liegen keine 
Kacibwaitungeu vor, doch ergiebt aioh, dak n Aip 



fing dea Innfenden JafarlmBdetfa du Fkhrwaaaer wieder 

durch da« SOderirit i^'ini;. WUlirenJ dr-s Decenuiinnl 
bis 185(1 nahm aber diese« durcli L'eberwäJciuig 
daa SandrUb daigaatak ab, dafa um t8dO wiedemat 4n» 
Nordergat zum Fahrwasser bestimmt ward. Ana dieaen 
immerbin etwas unvoUstAndigen Daten aeheinen eich 
Perioden von etwa '.W bis 40 Jahren tHr die tritüfliw 
Bewegung der dortigen Sandwelle zu ergeben. 

Etwae genauer iat dieeelbe Encbeimmg an einer 
' and'Tn S;n,ihM.-lli' i!rr Elbe, dem obfrii.ilb Cnjb.tvcn Iji- 

ilegeueu Mcdeiu-Saud nachzuweisen, indem von derselben 
Anfineaanngan ana den Jahren tSl I and 1$M vorliegeB, ' 

dif eine VcrL'Ici' bnnu' ;"'>;. ilti-ii. I^i'' Anfniibnir im .T.ifire 
1*^1 1 ist von dem lVaIl/-(J^i^Lll^'u Adniiial ]te.iiiletn|>8- 

Ibeauprd nim Zwecke der f^egennberÜPt^enden Kfl«tea- 
lbrtiÄ(»tion auageHObrt, uod darf deshalb in Betreff der 
I Lage des Sandra gewtfh ala fUTcrliesig angeschen wer- 
den: die AnfincsÄung von IS.'SI ist ebenfalls licbtiL;. In 
I der Figur 1 7 und heida Messungen in gleichem Maale- 
I atabe ttbereiaaiider gneidmat, und man eraieht darane 
die totale VendllehangdieaerPandwellr vi,n oim r Seite 
des Stromes cur andeni, ao daf« die we4>tii<.-he Spitxe in 
dem 43jihrigen Zeiträume ihren Ort tim circa 120011 
Fufs in der Richtung von Sflden nach Norden Tcrlndert 
hat, woraus sich, in der VornuMetzung, dafs die Bewegmig 
hehtSndig in denselben Richtung geblieben aai, ein tl^ 
lieber Weg von nngefUir 2 FnA crgiebt. 

Sehr itenane NacbweiKingmi Uber einen Tbeil dB^ 
»er grol'-^i'n Sanilwi-P'', '1<t tnilcr di-ni Xmin'ii ,.dioMordp 
i pluto' in den Jahren IT^b bis 1790 durch raacha Aa* 
j nSbanng an daa endliche Ufer lebbafke BeiorgnMh m 
Cuxhaven erregte, verd.inken wir Wol'nifin, aus dessen 
eigonhSntli^'-n Conrejiten dio Fijjnr IS zu»ammengesteIK 
ist. Die AiilMiesiinng ist jedesmal wAbrend cioer eineigen 

IEbbeseit ganz durcfagcftthrt, giebt also eine an ein prJlci- 
aaa Datum gcknOpfte Daratcllung, waa bei der grolaen 
Auadehnnog der Flüche vieht Wellt an crreiebeB go- 
weeen aein mag.*) 

Die aiia WoltmanV Ifeaanngen dieaer aur S. Oid- 
I nnn;^ ^eliötr ndf ti Sandwellc eriifbfnden Ort.sver- 

Aoderungcn derselben lassvu »ich unter einen gemein- 
aehaftReben Qetichtapnnkt bringen, ana walehem aia da 

*) Wnllnitii iTtälilii' pur ni'lher ticinil. ilal« r> Ilm |{roA« 
AnAiDii^uiip prltnitri bahr, Aiw Aalhwssaagcn ■ut< vor Kiniritt dar 
IU t.Den<Ugcn ; iIm ctsIc Mal erngta tcia and Müinr l^ta 

|lis«ti^«s Laufro und Wiltkea die AiifmerkumkeU lier zu Ciuliavm 
auMrUanendeii LuuUfu, d^rvti Coniniuideur lliui eilk Boot biafilicr^ 
»ndlr. well oiaa plmilile. n »ti Jeaiandem «io OngUkk wMalMnn. 

Ein* M «tni^ GUwbxailigktil in A at U ki a« ist M Masm 
kalten v«o giMiirsa IMasge aB*lriliek und anuaik^ atsriawtni 
In lalcfCMC der WisseaadiaA aa wihuchea, daA auf 4» Kailsn 
vsllstMliSM HMbw«isM|ca tbsr A» Seit der AaAat semg «In- 
eslaar rartteen sidi tsOalsn, weMe eil ssir «sMdristai «an 
4M» Iftatnai 4er Karle M, aal ainb «alenlaauder a h wils ht Dto 
hMwUiitale WaaMbailMt 4er lasliade la 4ia SmaiMlea darr 
M Kaitiraafta akkt Igasflrt »aidm, wann maa nickt MbriuAe 
TefsKUaagea dm Osaasa «thaRm wüL 



Digitized by Google 



107 HIbbt, Vm dir RuffatMlw 

•Im gmUtmMng, ftftoehfcitend» Opentiott «imMmo. 

Zieht man nämlic h dir Liiiif n h, wpirtip die in der Nie- 
dngwmsiierliaiegezogeDeiiCoDtoureu dcrSkudwelle «AromU 
VA Mnoal dart^wlnadet, wd bamebtet «Mclba ak 
den von der HraptiMMe der IcUtcrm mrftebgtlagUn 
W^, M migtbm liob felgcDde iBti r e w i i te V ei b ll l a l m t 
Dctes dar AaftuiiiiogiBi Durchacbuitt 

pr. Tag. 

Mo. I. d. 14. Aug. 1786 ^ j, ^ , 
2. d. 10. Jnai 1787 

■ T ,-wQi"405 , 2600FDr«|6,uFai!i, 

BowM di« in Fig. 18 dargeatvlltcn FanMO, all anoh 

di^w? T)m'chsi;hiiilt.*?alilfii filhiiti au! cWio plnfiichc Er- 
kliruDg der Bewegung dieter Sandwelle. Die Form i*t 
Anianga abgcrondat, ui aia Cantrant m barialMi, md 
deutet auf fiüfü Zii'l.in'1 der Rohe; narbdem aber daaa 
die MasiM? »''itwurt.q iii UcwegiiDg ge»ctzl ist, wird die 
Form mehr uiid mehr langgestreckt und vr>u der An* 
{angariobtiing abgalaukt» worin aich die Wirknag eiiiar 
neu bincukoaiBMBdaB Kraft Inibert, die den acbnudaa 
Sandrtlcken mit »ich fiirtn il^t, so dulh Jrr^i l' c an Msb« 
und folglkb aucb an Ausdebuuog abniiDait und naob 
«ugw Jafafw natar daai Nivara dar Ebbe vandiwindet 
Die gefundenen Zahlen I ^, V, 6] und 15^ weit ben nii-ht 
tiedentend roa den Verbidtoirs I, 2, 4, 8 ab, wus zu- 
flUig aaia kann, ate deuten aber jedenfalla auf eine die 
Anfaog»gpschwiadigkeit nacb irgend einem Oesetse be- 
BcUeunigende Kraft bin, deren Wirkung rielleicbt dureb 
tUlbmmMml» HHidificirt encbcint. Zur Erklinmg dea 
gamn Vorgwgaa Biiiä man aicb da^eaiga vai{g({gaa- 
wtrtigen , «aa oben Aber die üiaoehen dar Qparatf»- 
niütiL^eii u'i '^:igi is!, i^m! lit-iC; kf irbtis^en, dafa solche Slr5- 
mungen in der hier in K«de «leltesden Gegend mit einer 
OaMhwiwfi^beit «an f^Fnfe pr.SaeoiMle anf Bntfenmgaa 

TCO einer iKiltit ii Meile sich quer Ober da« Fahrwasser 
nabilden küuutii, sowie daiit die Gcacbwindigkeit des 
geraden Ebbeatromee zu 6 Fufs, in einzelnen Füllen ao- 
gar bia an 8 FuA in dar Secunde beobttcbtet worden iaL*) 
Sa iat dann davon aBBtugeben, daA am 1786 die 
alkrdlicbe Rinne Ä wtbrend der KliVie ein etwas lifihr-rcg 
nboan gehalten baboi aia die »Qdlicbe Kitiue und 
dafii in Fo%e deiaeD eine BBtlaaMmg der eratereo im die 
letzter« quer ülxr den trennenden Sandröcken stattge- 
funden nod den Sand in der Richtung gegen Soden flber- 
gewdat bat. Hieidoreh iat die 8ttdii— e nach und nach 
Ikceugl, bis im Jalwa 1788 der angespannte Ebbestrom 
in dieaer Rinne die Sandwellc umgelenkt und in den 
foIgeDden Jahren mit beschleunigter Hewegung abgefllhrt 
bat, «älirend der Seitesdnick oder die aeitiicfae Ueber- 
wUiung in daMalbaa Vathütailb nachlieft, «b die Bbae 
A aicb relatir erweileKo. Da «Ho darartiga naUhficlMn 

*i Nach mriiH'n «^ifrencn, «II* äitn VettlHntwe iallillal% aBh 
bttcitdeD Sckwimiiwrbcabubluiifca, 
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Varladarangan aieb ai l m rt ig und atctig'catwiekaln, ao 

ist sowohl die finlenkiini: in Frrm einer Curvc, bIr auch 
. die succeMiive heauhlt uni^ung der Bewegung durcbaua 
naturgeiiiAla. 

Eadliob iat aoob eine dritte Wahmehmung, die bei 
Betradilnng dar SaadweBan 4. Ordnunj; gemacht ward, 

hier zu erwfihnen, nUmlicb die Unterbrechung jeder an dar 
Oberflicite bemerkbaren Sandbew^ong in derSeblick« 
regioB dea Strooica (Veig). d. Abbaadlaag: Ueber üe 
Eigenschaften und das Verhalten des Sc hilf ks, .J.ihrt;. X, 
& 500 dieaer Zeiucbriil). Hier iat diut Strombette eoweit, 
ala ea bei der Ebbe waaaarfrei wird, und aueh aoab bi 
grOfserer Tiefe mit einer mehr oder minder dicken Sehlick- 
tchicbt bedeckt, durch welrhe der darunter liegende 8iiud 
gegen j<-de Einwirkung des StroOMO geacbOtzt wird, ao 
dafit nicht die Spur einer fiewegong, wodar in der Bioli» 
tnng aeaw lr t a noeb tob einer fitramotite aar andern, bei 
den zu Gesicht kommenden Ablagerungen zu bemerken 
iat. Wenn aleo gerade in dieaer Gegend sich eine Sand- 
waHe 4. Ordmmg befladet — wie aa in dar Elbe «wiae h an 
Stade tind Glnck^tndt wirklich der Fall i-t. mj iTKclieint 
ftir eine oberfläcbiicbe Belrai htung dienellii.- uubcweglidl. 

. Dabei dringt aicb indcfE das Bedenken auf, dafa an ainar 

i Stelle, wo die 8andbewegnng vAlüg unterbrocben wiie, 
die AnbSufung der von oben berabgefttbrteo SaadnuMcn 

j beettodig zunehmen und in kurzer Zeit so des grAlaten 
UaantrigUcbkeitea fbluren maiäte, waa «eh onaaB^ieli 
der Wabnufamang aataleben kfloBta. Um liierAlMr inli 
Klare zu kommen, habe ich die Gclegcuheit benutzt, ids 
im Jalire läö3 eine Taacherglodu in der in Kcdo atchvu- 
daa Bbgagand min BliwwaigaaibaihBi baaehlftigt war, 
mittelst derselben die Beacbaffenbeit de« Strombettes in 
grAfserer Tiefe in Hinsicht auf Sandbewegung zu unter- 
auchen. Uebereinetimmende Wahrnehmungen mehrerer 
Beobaebtar beben geaaigt, daft die Sohückdecke aieb 
nieiit bia in die Tiefe de« SlroBMcblauelw eratreckt, aon- 
dem dafs dort der S.md ili n Einwirkungen dea Strome« 
aoagesetst iat Es ward hier am Boden dea Strombettea, 
27 Falb noter ordnir Hoobwawe r , eiae Fllefao eoa im- 
gefUir 3 Fula Durcbroesjor Zoll diik vnn farbigem 
Saikde angelegt, dann nucb Verlauf der fulj;eiideii Ebbe 

j und abermals nach Verlauf der Flatb untersucht: dabei 
■ligte sich, dafa eine Schiebt von etwa 2 Zoll Dielte 
mit granem Flufsaande Termiacht imd ako in Bewegimg 
geweaen war, aucb ward in der Umgebung farbiger Sand 
mh dem grauen «armeagt befunden und daa VorfaandaiH 
■eb klefaier DubaatVebo- Sandwellan I. Ordnung notirt. 

So »|iei-if ll, wie auf der trocken gelaufenen Oberfllohe, 

lasecn eich jedoch in solcher Tiefe die Beobaobtungeo 
Biete daNfalUfcn, nnd aa moAta gtallgaB, die ThUaaeh«, 

dafa die allgemeine Sandbewegung hier nur in den bfllwr 
liegenden Partieen des .Strombettes gehemmt f>r'i, Heber 
iMgeatellt zu sehen. Uebrigens i«t in Uetrefi'der Schlick- 
Mgion nodi an baaMrlten, daiä dieadbe im Laufe ron 
Jahriamdattan ateb bam ar kha r wailer aeewirta Teracbiebt} 



Dlgitized by Google 



209 



Hlbh«. Vm 4w HmMbMt ud 4mi VtriHilai de« Snte. 



210 



iubuAwvimmh der Zeit die dw«di die SoUiekdeoke 

f«itg<'lmhenen SandniMg««, »owoit sie dAiiii ni< li( ilurch 
Vegetation iu li«sit2 g«>nomniru und iu fvttv» Laud vrr- 
wandell sind, wieder bloliigclegt und Von Strome in die 
«Ugeoiciiw Sandbeweigiiiig iiiiniii gM eg eB. Uiei« Ver^ 
hlhoiMe laueo «cli indele mir in HSnUiek auf beetiiimite 
BlrOlBe und auf lii^turiM-licr Gnitiilliige .»ix'^ii')) rrürtiTii, 
«U TOQ dem vorgeceUtea S&wecke dieeer AbhuudJuiig zu 
trait aliftlireB würde. 

dii' ^i^ liicher vorgeftjbrten Tbut&achen unter 
einen gememisauieu Qcsicbt«|mukt zu bringen, ist nun 
Mgmder Vftg eitMuadilngcu: 

Zuvörderst sind zwei Klaeaea voa Deobaclitungen 
XU tri-utR-ii, iiüiiilii h diejenig«!, bei denen der curflcltgi!- 
leglo Wert wiilii' Uli .1 r Bewegung direct gciiie88«n iet, 
und diejenigen, dureb welche Dur die OrteTerftnde* 
rung nach einer llngcren, in Terschiedenen, eidi imn 
Tlii-il i'iitf^f'nonü» '''t-^t< ii Ki'-Iitiiij^'i'ii fuiii!<'iu II I!e- 

weguug, oder mit anderu Worten uur die DiÜvreux des 
Flutk- nnd Ebbe-Wfgee conitetirt werden konnte. Die 
erateraa betreflcn liii- Suiiilwri;.'» |. OnluniiL'. Jif V-tzIcrcn 
di^enigen der hAbcri'ii Oriluuii^'i'ii. Der Mual>st.ib oUer 
daa Verj^eicbaaginiittel l'Or jeno ist die t'beiitMll» dirert 
lu iB«!«sende Stroingescbwiudigiieit. DubiuM glaubte he- 
kanntliuh ein bexiliaiuile» VerhAltnira zwischen der Strom- 
geechwindigkeit und dem Widerstände verxi^biedeiier 
llaterialien durch Beohachtung gefunden tu beben und 
diOtfkte daaidbe in ({ewiinen ZaUen am, die in aila 
spiiteren LcbrbClrber fil*rf;rt.'aii;,'rii sind und noch jetei 
nicht seilen als Grundlage tttr die folgenreichsten Ue- 
•tinDungen in Banp w jeel ea bemitst werden.") In Be- 
sag hinrant' liofi !Iii;;>'n ''nniulli. II, 2, §. G^) die grolse 
Uneiclieibeit itcrartii:' r Jii ubui'btun^rn berror und (Rgte 
Umil, dafs ibm die Aiitündung einer bf^tiiunitcn B«- 
dehung swieelieo der tieecbwiudigkeit uod der Bew^ 
liekkeit d<>e Materials nicht mCgliih gewesen eei. Diese 
Aculwruiij; H.tgitrs wird durfb iii-inc HiubaiJitmigeu 
Tollkommen beaUligt, in soiera nämliub — wie es die 
Meinung der Duknal'aeiMB Regel ist and an^ bei deren 
Aiiweiiiliini; stets vorausgesetzt wird — von solcben Ma- 
tcrialieo die Kedc isl, wie sie in der Natur vorkom- 
men, d. b. von Gemengen ungleick- grofser Körner, 
die in Masse niemals glcichmtrsig' vom Strome bebsndelt 
werden kOanen. Fafst man dies« Tollkoninipu festgestellte 
EigcoBcbaft de« natfiitiehen Sande« in's Auge, so ist klar, 
daüi iukI waran inin c omtan t ea Yeridltnil« swischen 
8lroii||Midiwindi^»it and gewima Uatorialian au%e- 

*) J«w Angabm Uskast's iIimI Mgendc : 
Tarf*"*^"" <^"8* ea, «Ina AagrHb an widmlelMn, wobd dir üe- 

saliwiniligkcM am Bete Ms SZsl ti 4(r Scnadc vcraiiBiUrl ii«: 
fetaar Saad'M « Ulla dar Stcandsi 
gre¥er an« seksrfer Send bei 8 ZeO la «st Bsiaais) 
Ki«s ass dw Scias fein M 4 MI; aiittel bei 7 IM, grob 1». 

t« ZaH) 

abgarsslete Oeaehiebe faa 1 Zaü ITirslisiisaiii M S4 IsHt 
eckig« r«aerst«iae *sa dar GrMH «iass BOhMiaiss bst M M. 



imim wwdan kaoa, nkglaidi «■ itefat nrsiMhaft irt» 

dsfs es ftir jede Mnrir von gleichgrefaan omI 
gleiohgeformt cn Xhcilcheu ein solches constaotea Ver- 
IlCltnifs geben mul's. 

Direete Beobacbti^DgeB Klier die Geaebwindigkait 
der Bewegung der einseinen SaBdkSmer Hegen nicht 
vor, dicf-rjlien v* nri]eii ftucb ungeuieiti schwierig »ein und, 
da die Bewegung ungleiclii])nnig und intennittirend ist, 
ckw «ieoiHoh e«ai|ilidirte Untertuchung erfordecii, der «■ 
pnikfisL'hrs Ltlmwe nicht eiitiiprtcbt. Dagegen habea 
wir für die Geschwindigkeit de« FortrOckeas dar 
Sudwollcu I. Ordnung mehrere dirseta Beobscfa» 
tungen. Dieselbe betrug bei den Vonuehea TOD Dobttat 
in i Stunde 3 bis 4 Zoll, pr. Stunde 7 Zolli 
bei vorstebeDden Beabaebta^gsa aa Tendnedeacn Stalka 
des filbeotrauM! 
o. Ol 1 Stunde mebt «bar 1 Zoll, pr. Stande 1 Zoll; 

b. in 12 -Miiiiit-ii IJ Zoll, pr. Stunde 7; Zoll; 

c. in » Minuten |{ Zoll, pr. Stunde Iii Zoll{ 

dl b 4 bia S Miaolen . . 1 Zoll, pr. Stunde tSj ZoD| 
«. b 13 Minuten ... ! Zoll, pr. Stunde 2', Zoll. 

Es ist nicht uii^uH' Imucu, dui'a diene Zahlen die GreDSu 
des Möglichen rrreicben, da bei den Beobachtungen we- 
der grofae Stromgescbirindigkeit«» aocb extreme Köimib 
grsrsco vorgekommen sind; nmsooiebr also gslit daraui 
hervor, Hals in der Natur l iii H'hr weiter Spielraum fllr 
die rollende Bewegung stAtifiodet, dessen Qnnse eiaer^ 
oeila rAUigo Bnbe, aadraiMits die Aofbebnng nad ackwa» 
baada PortAthmng des Sandes in Masse ist. 

Die Dicke der bewegten Schicht ist ebentalls 
mehrmals direct gemea-ien und von 1 bis an 2^ Zell 
funden. Auch in dieser Beziehung ist die iuTserste mög- 
liche Grense nieht bekannt; es ist aber ansnnebroen, dafs 
in jedem Falle die Höhe der Sandwdlen 1. Ordnung zu- 
glnch dieaer Dicke eatipceelM, uod dab dieselbe dalier 
anter allen gewabnlichen Umstinden ai^ mefar als einig« 
Zeil'- betrage. Endlich ist noch di< an liiitr .';|,cci(ll 
beobachteten Sandwelle nnd ihren VerAuderungen von 
'17T9 bia 1854 Baokgawieacae llwlHdM tai Aog» «a b»> 
halten, dal* eine Sandmasse nach und nach an Voinmen 
verliert, während we vom .Strome fortgewälzt wird. Die 
SiHidwi llcn erster Ordnung werden also gnnz «o, wie es 
I>ubuat beschreibt, gebildet, auch werdea die SaudkAraar 
g»n7. jener Sebiidenmg cntspn!«lH*nd den flachen Abkang 

binaufnernllt und bli-ibcn aiu I-'uIm- i\r-- >(i lin Abluinjics 
ttuter der Bedeckung der nachfolgenden Köruer in itube, 
bia sie von Neocai vom Strome berührt werden. IHTAfarend 
dieses Vor!;iiii<;<'s findet aber noib Klus sla'.t, «as sich 
der diroctcn Bcobai litung entzieht, worauf iiber fM'i Er- 
Srterung der McngungsverlinUnissc der verschiedenen 
KöraergrftGiea in den einseinen Stromgcgendea bereits 
hingewiesen ward, nimKdi die Aafhebung und sehwe- 
bcude Fortfllbrung aller deijenigen SandkOmer, weltshe 
lüeb genug siad, um tob den stets im Waiaer befind» 
Kahaa Uebea Wiibeb «AAt aa «ardea, aobaM ab' 
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dar Unnrllniii; <lcr Mmm n Oberfleh« 

kommen, i^o liahrn lniilc Artin rl.^r Rpw<'j»ung, dip 
roUeode lud di« schwebcndr, Liniiblru^^i^j; gleichzeitig 
IhrSB Vlotigaag, und der Strom bcwrrkstclligl eben aaf 
clieü«' Wrifif' tlnü Sortiren der Sandkörner. Da ttbaf^ 
dies diircli <ias Köllen der gröfteren KOnter (brtwllinail 
Bniah und Abtcbleifung stattfindet, so bildet die Str&- 
mn% a^Mt ateta nanea fetoea Material, welchea mh in 
die aebm^benda Bewegong flbergeht. Je attriMr 
Strömmis ist, de-il.) rasi hfr Lfr^ hi lit <1iik Itulli^n, de/Jto 
grAiäcr ist die Höbe der Sandwellen und rUo «ueb die 
Dicike der bawegtaa Sebiebt, und daato grtber aind auch 
dia DiroenBioneti schwebender KOmer. Nur »ehr starke, 
katafaktAb&licbe Strömuitgen (wie bei DcichbrQcben) kfln- 
na* «Ha Kfimer einer gnnxeu Sandaaaaaa In aohwabaodar 
Bewegung mit sich fortroilWn. 

Dafs die Verscbiebuog gunzer Sandbialca oder Baad- 
vdleo faflherer Ordnung langi^iuiRT vor ^ii h gehl ils 'iii- 
BawQguqg der SandweUen 1. Ordnuag, lehrt schon eiue 
ilflehtige Betraahtnng der ntHgetbcOtra Beobaabtaiageii, 
obgh-ich liiere noeh keine nnitiittelbiir niilriiiiiiidfr r.\\ ver- 
gleichendo Zuhleti darbieten. Um xu solchen zu gelangen, 
iat es erfeideriieb, loMr dia Bewegung des Waaaera 
Plutb- und Ebbe-Periode fmocr 
zu erürteni und diir;i»8 den üebcrschuf» des wlbiwod 
der Ebbe zurOckgeleglen Wasserweges über den während 
der Fluth xarftckgelegtaD, mit Besug auf bestiaunle 
Stromgrgendcn Iceimen «n lameo; denn eben dieser üebeiv 

scfaufs ist diejenige Giölsi'. mit wi lLlu r dir- Lmhachteto 

Ortaverftnderuitg von SandweUen höherer Ordnung zn- 
Bicfaat vai^iebeB werdea ada, d» diaaelba — wie oben 
baniU bemerkt i^t mir die DifTeraBs der Flatfap 
und Bbbewege aubdrOckt. 

IXa Wassermenge, welche während eines gewissen 
Zeitraumr». 7.. H- wahrend eines Jahre», durch ein 
stiminteK im Fluthgcbiete belegenes Strouiprotil 
oder in der Sicbtü^ der Ebbe dnrcbflierat, kann 
aick folgendermaaftcn maammaogeaetst denkeB: 

1. diejenige Waaaemeoge, welche wihrend sAmmt- 
licher, in dcmelbeii Zeitraum fallender FUtth. n landwärts, 
d. b. in der Uichtung des Flutbatromrs, durch dieses 
FtalH geloaaca war md wibreod der Ebbeaeilaii wmr- 
niltdert ?iirni k;::;?'fln-;!:rn «ein mufs; 

2. diejenige Wassernicnge , welche wlbrtad daa 
ganzen ürcitrauBMS Tom oberen Strome aus dem BinDCn- 
Unde berabgefttbit uDd iD das Flutbgabiet hinciBga- 
fl<»sen ist; 

3. diejenige Wasivernienge . welche von den zwischen 
der obeicB Flntbgrense tmd dem io Rede stehenden 
Siromprofile in daa Flnlbgebiat efauifliidaiideB Neben- 

flfissen zu^refnhrt worden ist. 

Die äumme dieser drei Wasaermengen iat gleich 
dam Total daa in dem gegebenen Zeiträume statlgeftinde- 
nen Durchflusses während der Ebbe. Nun ist »her klar, 
dais das Hin- und Uerströmen der nib No. I begrifienen 



miifs, wenn der Zeltrniirii lang genug genommen ist, um 
den EuifliUa der zutÜligen und periodis^'hen Ungleich- 
heiten der einzelnen Flutbwellen durch die groäe Menge 
der FiUe Tciachwiwiea m «aHiaw; aa kommt demnach 
wm anf Ne. 2 mid Now 3 an. Ba aal m« ftr ah eeiaer 

Luge und Gröfse nach bestimmtes Stromprofil f dar 
dnrchschnittliohe UeberaohnGi daa WaaoaMUgaa taib« 
read einer Ebbe Ober den Wnaanwg wUuwid amer 

Fluth = f) \ fern< r üei die mittlera Waaeermeiige, die der 
obere Strom in einer Socunde hatabfthtt, s Jf, die nuM- 
lere Waaaermanga der anb No. 8. baaaiebnalan Neban- 

flOssc in einer Secunde = M', und die normsle TViccr der 
einzelnen Flntheutwickelung(Xiede; werde s 12 Stunden 
24 MimleD oder- 44640 Sacmidan 



«»batmanj)» 

wo D in Fullen au.<<gedrOckt ist, wenn JVondlTinOn» 
bikfalseo und P in Quadratfuiaen g^gahaa afaid. 

Der Wertb von If iat flr 5adaB gagabe ne a Strem 

ciin.stant; .W i«t verruidr'rli' li und hängt, wie auch P, von 
der Lage des gegebenen StrnuiprofiU ab, beide sind be- 
attmmt, wenn diese Lage bestimmt ist. 

Der solchergestalt fttr jedea Profil des ganaenSlmmaa 
im FIntbgebiete zu ermittelnde Wertb ron D iat der> 
jenige Wasserweg, mit welchem die an demselben Orta 
im geraden Stromatikh beobachtete Ortarcraodemqg «m 
Saodwallen bObarer Ordnnng m verglendMii iat» 
dem letztere ehen&lls auf den Zeilraum einer '. 
Wickelung oder Tiede reducirt worden. *) 

Unter den im Vorhafgahaadan mitgethailtgn Be- 
obachtungen i«^! diijenige der in Fig. Ii) dargestellten 
Siiudwrllc liit'^ii V(.rzuc^weise geeignet, nach welcher der 
jährliche Weg dieser Sundwclle = |76 Fufr odcT ÜV 
Weg in einer Tiede **> = O,.':, Fuls iat. 

Nneb meinen tfemungen ist für dieeen Beohaoh» 



F B 67dU<); M * m\; und der fl>r die Elbe cmf 
atanle Wertb V > 30.VIO; mitbin B m 206(10; 

d. b. im Torliegenden Falle kam auf 2l)(!0(l Fufs Wasser- 
weg in der Uicbtuiig der Ebbe die OrtsrerAnderuug 
einer Saadwelle 3. Ordtamy tw 0,1» Fnft oder 3 ZoH 
in derselben Richtung. 

Die Sand wellen I. Ordoting bewegten rieb naeb 
den mitgetbeilten Beobachtungen mit einer Gescbwindi^ 
keit TOB wenigen bia n 13| ZoU pro Stunde bei Strona- 
geachwiodigkeitea, die aicber memala Itber ?| Fn6 pro 
Secundc betragen haben. Rleiben wir hei DriJ uil"« An- 
gabe Stehen, nümlich 7 Zoll bei einer Suomgescbwindig- 
kek TOB 1 FnA, ao haben wir aaf 3600 Fob Waeasr- 



) In dar Nils ihs.Ses wind J» aatsae « M; aa dsr 

. _<*Mo n 



* i. iPsMi 



laraa Stranpschwindlgkail 
**) T«7 Tia4aa isi Jsiwb 
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«ig 7 Zoll T«rtritek«B dar ftHidtMÜM 1. OrdBoog in 
dmcUMI Rkhttmf;. tliernach wOrde sich aloo, bei 
glftiebtr Gröfse de« Wasserweges, der Weg einer Du- 
bumt'sclier] Sandwelle 1. Ordnung zu dem Wege der bei 
BlaakMMM booiMwbtetra Swdwdle 3. Ordmu^ wie 40: 3 
oder iuIm wie 13; 1 verhalteB. Dieae« ipeeidla Zahlen» 

vi-rliUllnils bat natflrliuli kfim i.nivii- allr»piiir'ine Bedeu- 

tuog ala diqeoige einer liecbtferuguug der Aunahaei 
ddb «vtar «bfigiaM gMcbeii üaMitodea dia Sandwdlan 

tölicrr-r <)ri!:iun^ liedputend langsamer foltrttckao u!? ilii- 
Sauüweiicu nM'Urigrrer Ordnuug. Uie DbrigCH Beobucb- 
tnnganaind weniger zum AakablHnlklaili clieaer Bezicbimg 
geeignet, weil dabei QnenrtrOinungien mitwirkten, für 
«dohe die hier benutste Formel cur Berechnung dee 
Waaserwegea, mit dem da» Fortrflcken der Sandwelle 
«acgiichan werden mut^ nicht aawaadbar iak Nicbta- 
deatoweniger zeigen mdi dieae aMhm« anakga Terhllt- 
iiissp, Ro IS. (Jii' in Fip. Ii I is S dargcetellti n Siind- 
wellen 'i. Ordnung, deren Weg 2 bi» 3 FuTa f. Ticde 
betrag, «ihfand an daraelbcii Stella di« SandUiMr «dbst, 
nho di'' Sundn i-Ilrti I. Ordnung mehr «la lOFufa in einar 
Tiedc türtbvwi;,'! waren; lertier die in Fig. 16 abg»> 
bildete Sandwclle 3, Ordnung mit einer Veracfaicbnog 
van 3 ZoU pra liedc, welcha die nimlicha iat, anf dar 
ain ForM«sken dar Sandwellen 1. Ordnung von hia 

l.'I] Zoll jiro Stunde iM'oTiarlitct waril. Kur dir init^'c- 

Uuillen WoltmaD'achen Mesaungen fehlt ea dagegen an 
ainar la ▼eri^aichandaii Beobacfatnag, da aaiu Adtaaifc« 
«auilceit nicht auf die BawaguBg dar SaiidwaOaa 1. Ord^ 

nuug gerichtet war. 

Man kann eich nunmehr ein vollatindigca, aaaeiiai^ 
liehca Bild von der GeMmmthrit der Sandbawegung aai 
Boden eines Rlrombettca machen, wenn man sich vor- 
atdlt, daT«, während die feinsten Sandkfimer beständig 
vom atrflmendcn Weaaar in kkiDen Würbaln au%ehoben 
nad ferlKeAllirt werden, die grSbena nach dar von Dubaat 
baachriebenen Wei<>e rollend i^ml |i<'rk>dii»ob nibcnd die 
AbhAnge der Sand wellen 1. Ordnung einnehmen; dafii 
dieae ktetena adhnellar da die Sandwellea 3. <Mnmg 
dar«n vrrd rcii fVirtien Alilianp; hinanRfpi|»en und in dem 
hinteren, uj<'i.v, i^Uiitm Al lmuge derselben verschwinden, 
und dafs ebi-tti^o die 2. <.)i'Jnung sich Ober die Langsamer 
fbrtrflckctiden SandwaUen 3. Ordanng (dia Saudhinka) 
fortbewegt. Die Sandblnke selber unterliegen der Mehr- 
saU nach zu hedeutendi ;! Sti imiL'i n 'Sc r liewpgung, 
ab dalk eiaa weitere Durcbfllbrung dieses Bildes anf 
. Chrnod der BaelMolitangeD atattliaft eiaeheinan bhmte; 
CS is! nhfr nach meiner im Vurliergehenden auRffthrlicher 
bvgrDudeten Ueberzouguiig keinem Zweifel uutcrworfen, 
daÄ dia graläan Sandwellen höherer Ordnung, nlmlioli 
die am gadahnten mit Sand flberladenen Stramalfeeken, 
die wir Bamn aenneii, ebenfalls langsamer seewirts fixt- 
. rOcken als die cinzelocD Sandwellcn niederer Ordnung 
oder Sandbftnke, aus denen na bastaheo. Diaaaa hier 
i>ariiiaBHaap(>Uiiiriasen g«MickttatofiiU «iid ImEiD' 



I Minen nwdiloirt dareb Ndban-BfaiwMiBnean, die tlMib 

' eine Folge der Niveau-l'riter^i liirde in mehreren neben- 
einauderliegcndeu Stromrinnen smd, thfils duroh Wellen- 
bewegung des Wassers verursacht werden, t heile andUck 
mit dam Schiidrfalle and dar V^etaüon im Zi^ amm a». 
hange aleben. Dadnrob iat dee aHgeuefaie, heneebende 
Princip (Tir die Betrachtung de» Greisen und Ganzen 
I in eine« ao dichten Schleier gehüllt, daJ« ea nur auf dem 
I mflhaameB, aber balobaanden Wege, dar, vom Speeiell- 

!-l(n :nisf.;'lieiid , ganz allmSlig zum A llL'PniPinfrm lort- 
sclireilet und den ich in diesiT l . uteruichuug bctrcleu 
habe, scheint mit Sicherheit erkannt werden au können. 

Anf die Art, wie die Welleii)>ewcgung dee Wee- 
sen den Sand auf den Abliingen des Strombettes in 
Bewegung setzt, ist bisher nur beilhifig hin^cdtMitet bei 
BetraohtuDg der KfinMsgrafae ainiefaier Sandproben und 
bei den Beobnchtnngeo der Wirkm^ dea Stroaea, ala 
die von den Wellen Tt rui liten I*laniniii|^cn zur An- 
schauung kamen; ieh habe iudeli» noch eine Üeihe von 
Beobaditimgan nnmHtcRMr am Seeiteand« aogeetellt, 

dt'r4-n 8|if'cli-l|i r Zweck die Erkenntiiifi« der Wellcnwirknn;^ 
in hIIou ihren Eiuzrluheilen wur und von denen hier 
Siniges aufzunehmen ist. Dabei mufs ich jedoch bevor- 
worten, dafs idhet die minatiOeaate Beedirdba^g imd 
Abtnldnng dieaer imgenein bewegten Phlsoroene nicht 

dir- el^^i-ni» Anschimnn^; erfctzr-n ki'lnnen, und ich di sluilb 

jeden Versuch, durch Wiedergebuog aller etnadneu Wabr- 
aehnmngan, die in den Beobachtnngijouroal ihre 8l»lle 
geAmden haben, den Leser trliMehsatn mif den St;itiil]i;i!ikt 
dee Beobachters zu versetzen, für ein durchaus Tertehlte« 
Unternehmen halten würde. Ohne eigene Beohachtong 
kann ein« vollkommene Voietellnug hkröbar nieht erbngt 
werden. 

Beim Anschauen von Wasaerwcllen , welche gegen 
einen flachen aandigen ijtrand anlaufen, kann man atate 
folgende, In der ffiobtnng vom Warner naob de« Lande 

ncbeneinanderliegende Erwheinunsfn Rliirhzeltis; wahr- 
, uehmcu: Ungebrochene Wclleu — Brandungen — Ueber- 
I epOUnng — Dnrohniaaung des Bodeoa von aufsteigan- 
I dem Gnuidwasaer. Die Figur 19 ateilt dieae PfaAuomcne 
nach wirklicher nm Seestraudo der Inad Neuwerk ange- 
stellten Megan ilar; man sieht danoai dais der Strand 
in dar Gegend, wo die Beobacbtn^g gamaebt ward, einen 
Abbang von nngefldir 1 : SO hatte, aowia daft üe Wd* 

len einen Winkel vrn etwa Orad mit der Strand- 
1 linie machten und eine 2 Futi» hohe Braudung eneugten, 
die aoit einer 90 Falk braüen Uebenptthng veibn n dia 

war und his auf 70 Fnf» Entfernung das Gnindwasiwr 
zum Auüiteigen veraulalistc. Die Ursachen dicaer El^ 
sclieinuugen, die, wie gesagt, bei allen Strandwellen in 
greiserem oder geriugeram Man&e ddi adgib, dnd 
\ folgende: In einiger Entfernung vom Strande, wo die 
Wasserticfe »o i^rok ist, <lars die wellenliildendeu 

i Schwingungen der Waaaertheilchen nicht erheblich durch 
die Mike dea QtnndM gedfirt ««dan» dnd die Wellen 
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iwIm«i ■yi BH U to ' i ieb gaAmat; tMH ii« aber h wi ehto rw 

Wasspf kommen, wird th-r voraiiscliroilcmli- Welleimli- 
bang steiler, weil die zur Ergiiuuii){ der symmetrischen 
Perm erforderliche Waasermaate auf dieaer Seite niebt 
■nhr dargeboten ist, und die Steilheit nimmt im Port- 
Kbreitm immer mehr tu, bi« dem Kamme nach dieeer 
Seite die Unterttfltzunt; ^Aiixlicb fehlt und derselbe Ober- 
•tOnct; diM üt die Braadung. Nachdem diaM itatt- 
gefiudaa hat, brtitet die Waai u i m awi, ana «clehcr die 
brandende Weife Ke^tainl, eleh in > liicr (lOniirii Schii'ht 
anfWirto flbar den ätraud aus, erreicht aber, wegen der 
Frietioa «nf den Sande» niebt die ToHe Hobe, welebe 
die hratideiide Welle hatte; dies i»t die Ersrheimint;, 
welche ich Uc-berspOhhinp ^^aiint h»lM>, und die »ich 
zurCkckzieht, wenn eine brandpiide Wello im Aimigc ist, 
wibrcnd dea Paaiircna denelben aber ihren Ufihep«uikt 
errdebt Obaibalb der Orenu der SpOblim;;, bie m 

der Höhe, wekihe BÜt dem Kiiiiiin >l< r im Nirean 

liegt, zeigt sieb dar Saudüodcu vom Uruudwasser dardt- 
nUbt, eine Bnebainaog, welche wibrend de« '8teigena 

(Ipi Flu'Ji kräftig' auftritt, wälirrsid dr-s Fullens der Rlilic 
aller uachliilst und zuletzt y^auz vcisi liwiudrt. Dys Unnzo 
bildet einen so raaelban Wechsel von Torlaufeiulen und 
rikiklaafcndwi fiewegnngni der Waaiertbeilebeu in den 
dnrob pnnktirte Curren und kleine PMIe im Ormtd- 
risBe anf,'pdinilPtpii naiinen, toii zumdimt'iidcm und ah- 
nebmendem Drucke des GroudwaMera und von StAfseo 
eiaar ana aianliober H6be auf üe Pliebe de* Straadea 
bcnUUIendcn Wat^stTmaiiSf in di r lirnu lim;:, diUs cln- 
durah BOthwendig Kchr icbhun«' Iii uc^uiii^i'u der Nund- 
ktncr, aus (fvncn der Strand besteht, verurencbt werden 
iMiaaa. Um dieae aicherer beobachten zu ItSoncn, be- 
diente ieb mieb ancb hier des iarbi^rn Sandes, Ton 
welchem die in der Figar angegebenen Quadrate a und 
b vier 2oU dick ange^gt, vad apiter noch die FUeben 
e von 21 Zoll T3Ma nad tob 15 Zell Diebe binmw 
gefilgt wurdej]. Di r janrx- Verlauf war fol>,'riidrr: 

Sobald bei steigendem Wasser eine Stelle des Strau- 
des vom Drucke des Grundwsaaaia «nflidit «aid, müde 
der vorher harte, keine Fufsspur, ja kaum eine Wagen- 
spur auäiehmeode, auch keinen Reflex de« Sonnenbildcs 
aaig>ide Sandboden plfitzlicfa weich und spiegelnd; bei 
g waa B ra r Betraobtaag aaigten aicb die Zwiacbcaiiume 
swiaebca den SandkAmero mit Wasser gefbllt, so daft 

die Ui-il_>iiiig /\vi». licn den Körnern iT-iiinbt' ^anz aiif({e- 
boben war. Trat dann bei weiterem öteigen der Flulb 
die ante Uebenp Alang efai, ee fltbrie dieae eiae dtaae 
S^-hi(•!l( von Sandkfirnorn aiifwIiitH; ilnnn nahm das rOck- 
laufende Waaser die kliiniien Körmr dieser bewegten 
Schicht wieder mit sich hinab und ein Teiner Saum grft- 
berar SaadbAner, welche die Uebefapflhiaag aatbabga- 
l aae m batte, beieiebaete die taftante res dkaar e ri 'e t e bl e 
Grenire. Auf dcu mit farbigem Sande auageftlllten Stel- 
len leigte es sich, dafs sofort bei dar acttcn UebenpOb- 
hng dia aban Lage de» fivbigtB Saodca anfMMa Ibrl- 



I geftbrtaad durab ebmlfieaboaii vongnaenaadlbfliigeni 

I Sande ersetzt ward. Hie Dieke der von einer Ueher- 
spOblung abgelagerten Schiebt faml ich, bei einer Wcllen- 
böhe von 2 Fufs, nach wiederholten Beobachtungen m 
Zoll; S4 aafaiaaadariblgaBde UebeiaplblBi^^ lieferten 
wihread aiaaa ZatmuBM ren 6 Ifinolea aber nur eine 
Ablagemng ron | Zoll Dicke, woraus folgt, dafs jede 
folgeade Ceberspfifahuig swar den grAietcsi Tbeil dar vor* 
bergegaagcaen AlrfageniBg wieder mit ia Bawagong 
setzt, das Ergebnil's aller aber eine F. rli ölmii^; der iiber- 
spObllen FlAche ist Die Köpfe der zur üezcichuuog der 
Qnadnie beaatatea Bdaan waren aelion naeh der twei» 
ten UelierspOblung von grauem Sande bedeckt, nach einer 
Viertelstunde die Bxperimentalflficbeo nicht mehr von 
ihrer Umgebunix zu unte rseheiden. Dal's die WellengröCse 
Biaflafii auf die Dicke der deplacirten Schiebt hat, lii'st 
sieh voraniaetim, ward aber anob dnrdi Beobachtung 

der Tb.Hsjii be erwiesen, diil's eim- besonders sliirke Ueber- 
spUhluog plülzlicb fikrbigvD Saud aus einem bereits ganz 
van granem Saade iMdeektea Qaadrate Ue aa riaer 

Entfeniun;^ von ^ Fubs den Straiid;\bbaii;_' hinaiifttbrte, 
wo derselbe zum Theil bis zur näehsleii l eber.ijiQhlung 
liegen blieb. 

Sobald aua mit «tcigendar Flatb die Braadung selbst 
die beobacbtete Stelle des Straadea erreichte, trat «ia 

völlig; vi ründerter Zustand der ( >lierfl;ti he ein. Die erste 
daselbst brsndeude Welle seltte nicht nur die gsnse 
Dicke der granen Deekaehiebt, aendera aoeh clae betriebt» 
liehe Moncc des daninter bi lindliehcn farliiL'en Sandes 
in Bewegung; zwischen den Uraudungen konnte man die 
Bolzenkfipfe, die lieim Upginn der Beobachtung mit der 
ÜberflAche gleich hoch gewesen und dann durch Ueber> 
epOhlung noch eingeeandet worden waren, einen halben 
Zoll hoch Tomteben sehen. 

IVon dicaem Moment an blieb die Experimental- 
flftebe dem Blicke csfsogfB, bis bei iUlender Ebb« die- 
selbe wieder wusserCrei wurd: sob;!!.! dies iler Fall «.ir, 
fenden dieselben Erscheinungen auf der Steile statt, wie 
vorbin, nur in nmgababrter BaOaMge, also snerst Brao- 
dung, dann UeberspOblung, Durcfanässung von Grund- 
wasser und zuletzt Trockenheit des Strandes. Wrdirend 
der Ebbe konnte das Vorstehen dir Balscnkü|ilr im B»> 
reiche der Brandung direct gtanaaap «erden, es betrag 
l bis * Zoll; der fkrbige Sand war niebt mabr mit gtaaaai 

Sande überdeckt, Mindern hi^' j'rei an der Oherlleba, 

dann aber ward iu der auf die zurackweicbenda BraaduBg 
I fe^seadea Periode der UcberspBbhrag die ftObara Hobe 

mitt Ist ,\bbi:;ertmj; einer neuen Deckschicht '.viederbiT- 
gcstellt und Alles wieder geebnet. Die allniülige ia- 
rflckziehung des Grundwasser« ans den Zwischenriumen 
des Sandes macht« den Schlnls des Experimenles, das 
dann in gana ibnliebar Weiae wibrend der nl^aten 
Fluthperiode sich wiederholte. Zwischen den Fluth- ^ 
Perioden konnte die trockengewordeue Strandfliche ge- 
ilBBer mtefaaebt werdani ee ae%te aidi dabei« dalli eiae 



Digitized by Google 



U7 



«•bb«. V«a 

frlUgCS K0CBWB 



hci^tclirr.rjc Srhifht von 1 Tiis .T Zoll Dicke deii unU-r 
denselhoij uuvertuisrht befindlichen Ue«t dtn {mrhigeo 
Snades bedeckto, und doTs, voo der ExperiaiMitalflftche 
■iM|giih»nd| in MhiigeF Bishtaqg anfwirto Cufaiga KOrncr 
Iii sn 40 Fnft Etatfenmng lentreut waraD. Die Figur 
30 sti-llt die Er;ifcl)nle«c Bolchrr UiitrrauchaDgpii dar. 
Fi^ 20 a icigt <lie Zcntreuoog farbiger Kfimer anf der 
Obarficb«, nadi Abbmf der «wntoi Floth; Ffgr. 20 b 
die nSchstc IJmi^ehung des Qiiadratpg a mich AMuiifdcr 
dritten Flutb- und nach Abrtumuiig der Deciucbicht. 
Es ergab sieb, data bei diesen Bzperiinentcn nur dne 
■ebr dünne Schiebt des Sandes in Bevre|:;uii^ ;^wr-8cu 
war, deren Dicke tou * bis IJ Zoll variirte. Nach Ver- 
lauf von 15 Flutbzeitcn wurd au einer Stelle der Sand 
Ua anr Tiefe von 4 ZoD depladrt befanden, wihrend 
an einer andern Stelle die Bewegung niobt tiefer als 1J 

7-nll imti r di.' ( jln-rflürhe f.'frfii-ln Iiatti-. Olinr Zwrifol 
hat hierauf die ürölsc der Wellen EiufluTs, und weua 
In Ilugeren Z^vititlnoMii StBraia nnt beft^en Brandnigen 

auf den Strand wirki u-lrr wrilirniil des Winters Ali- 
lageruu;;cu von Kib lu uiiregrlmülsifrcn Slrömuntit n und 
'Wirbeln Anlafs gelten, erstrecken sich die Umvval/.nn^^cu 
der Sandmaaee nooh weit tiefer. AJa icb naob einem 
Min dicadbe SteHe dea Strandet «iader nnterMidita^ 
war «Mb bei r und </, V.0 der farblga Sand bis zu 21 
ZoD Tiefe eingebracht gewesen war, baina Spur d«»eel- 
ben awbr au enldaekeo, «wana Mlgt, dafe die Sand- 
masfi^ mindeetena bia a» dieaar Tiefe In Bewegung ge- 
wesen war. 

Die Art und Weise der Bearbeitung eines flachen, 
nndigen Strandes durch die Wellen ist also folgende: 

tt) Wihrend der Flutb. Der Stöfs des in der 
Brandung rnn der W<'llenb8be auf die Strandflücho hcr- 
abfellenden Wassers setat etae Sandacbicht, deren Dicke 
von der GrOfse der Wellen abhingig iat, in Bewe^^ung; 
WiisstT iiiitl Sand, mit einander vermengt, hreiti-n sich 
oberhalb der Brandung in einer dannen Schiebt aus; 
da« rBeUanfende Waaaer nl«nt die ftiaerea SandbCmar 
mit «i' b abwärts , während die gröberen liegen bleiben, 
bis die steigcudi- Brandung sie erreicht und weiter anf- 
Wirts führt; ein zurtlckblcibendpr Aufwurf solcher grfilHTcn 
KOmcr baseicbnat den b&chaten von dieaer Finth er^ 



b) Während der Ebbe. Die inimitlelbsren 
WliknOfeD der Brandung und UeberapOblung sind gans 
fie nimKebeB wie wibrend der Flntbt da ale aber in 
umgckchrler R< iliefolge jede einzelne Stollt» In ftVn, so 
ist das Endresultat, dafs der Strand ungctübr iu der* 
aelben Ilfihe, welche er vor der Flutbbrandung hatte, 
durch die Ebbespablnng wiedarheigcstelit wird. Nur 
der erwShnte Wellenaufwurf am obersten Saume der tot- 
barg^gaogeneD Fluth macht davon eine Ausnahme; die- 
aer bleibt in Form einer £rhObung liegeo, bia vieUeicbt 
aiaa apltanFbub ihn nodi httber UnauflUrt, oder der- 
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■ab atnllgtftindfiwT AnrtrociLuHug ein Spid dir 

Winde wird, die dn.s Mutr-riul zur DOoenbilduqg ledige 
lieh von solchen WelleniuilVfnrltn hernehmen. 

Da — mit Ausualime der verbftItniJ'emirsJg kurzen 
Zeitrtama völliger Meercestilla dia Strandflickan ba- 
stlndig dar Wirkung gröfterer oder bt^nerer WeDan 
aufgesetzt sind , so mOfsten alle Kandigcn Küsten fort- 
während m nehmen, wenn nicht die oben beschriebenen, 
in eigentKobaleo Sfame dra Wortes Allnvion an nsn- 
nenden Wirkungen der WclIi'U dur( h unili i r- im entge- 
gengi-setzieu Siuue wirksame Kräfte zuweilen aufgehoben 
oder adbat Obarwegm wOrden. Solche FAlle Bnden an 
den Orten statt, wo entweder die Stromtiefe sieb dem 
Strande nähert und denselben direct angreift, oder wo 
die herriichende Windrichtung vom Lande absteht und 
den von den Wellen anigeworfenen Sand, «Utt darana 
DOn» tni bilden, dem Heere wieder luftlbrt, oder end- 
lich, wu /svisfhiii (b n) SirriiiduMninge und d< r i'igcnl- 
licfaen KQsIc sich ausgedehnte Wattflicben befinden, Ober 
welcbe die Fhith iieb auabrellet, nnd von denen daa 
Flnllnv.T^(-cr wribrcnd der Ebbe wieder (Iber ib n Strund- 
nliljuii|^ ijcm ilecrc znOicfst. Im crstereu Falk- iiudet 
am Fulse des Strundabhanges Gnmdabbnich »tntt, und 
daa S^urOckweiohcn der Strandlinia mufa durch kfinatUcha 
Defenaionawaifcn «oij^haTten werden, wenngleicb alla 
übrigen Umitlsda der Alliivinn dunth Wellenuirkung 
ao wie der DOntnbildung gQnatig sein mögen}*) im 
tweitan nnd dritten Fhüe bann aieb «n Znatand dea 
Glcichpcwichta zwischen Wirkung und Gegenwirkung 
ausbilden. Die Wirkongen eines Stromaugritbi, so wie 
diejenigen dea Windes, bedurften keiner speciellerea Be- 
obachtungen anr nlberen Aufklärung, dagegen acbiaa ai 
wOnacbenswerth, noch einige Experimente auf einem 8r^ 
strande auszufohrcn, der einem bedeutenden AbOusse von 
Wattwaaaer **> xur Ebbeseit auageaetst iat; ein aolober 
Strand bildet den Sanm einer nfeilenwelten bemabe hor^ 
Z(jn1:<lin WattlbicLo zwischen dem Fcsdiindc bei Cux- 
haven und der Insel Neuwerk; das Watt wird bei ordi- 
nlr Hodiwaaaer 4 bia 8 FUh boeb mit Wasser bedeckt 
nnd läuft bei Miedrigwasaer trocken; in der Mähe des 
Strande« bildet die OberflScbe einen Abhang von I: 100, 
der am Ilande mit einem BAscbungsTerhältnifs von t : '2'2 
bia 1: 17 abfUlt. Auf dieacm aleilerea Abbange wurden 
awri ExperimentaMloben von feibigem Sande angelegt 

und vvrilircnil inilirercr Tii'<if'ii I;riibiiilitot- I'ii' iinniit- 

tclbareu Wirkuitgcn der Wellen waren genau dieselben 
wia bei den Mbaf« Benbnditmtgaa, almliob AnMbmg 

der Oberfläche dcü Strandes im Bereiche der BraiidlU^ 
Ausbreitung und tbeilweise Ablagerung der aufgertihrtfln 
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«0«*, tm ftrumm und fa iW gw B Sande gcwicblca Deck» 

B( lii< lit nl H l lifiii iiiibi vvriit grlilichfiieii iiliti r^ii Tlifile 
des eingcbr»clileu farbigen Sande». Zwei L'iii.-r*r|ii<-de 
VM den ftobma BraeheiBiini^ faudrn hier imlrl« «lati, 
e« fphltp nftmlirlt niich Ablauf der Ebbe die ErliShuug 
durch Wfllenaufwiirf, und ferner wM die Kiclitung der 
in livt Stranddborflflilio wshmeliinbaren Bewegung de« 
Sandes der frOber beobachtatan gerade «otgcgengeaeui. 
WibniMl bei der Insel Neuwerfc, wo kein cHieblkihar 

Abflul» v. II \Vättw;i>«^r ilir Kxprriniciitiilfläi'ln'ii iKTtltirto, 
diaActiou der Welleu eioen Ueber»chula der Sandbewcguiig 
in aehrlger Keblung sliaiidMr«ftrt«lM«irht hatte, war 
im vorlirü;ondrn Fnüf '1<t fnrbi}?»» Satid entsi liieden nach 
der i ntgej^cngcsctztcn Riibtung Mrnndabwu rt» geflthrt. 

Die Figuren 21 und 2'.' vrrjiuschaulicbeii die ge» 
^»fjittim Beobncbtnngen. Ein (Quadrat von 3 Fttla Sehe 
war 3 ZoO dick von farbigem Sande ani;elegt; nachdem 
bei mhigeai Wetter uud rin>T nur li Zoll In :tr.ii.:i ml' U 
WeUenh&he die erste Fluth darüber gegangen war und 
die Ebbe sieb weit genug gesenkt kalte, teigte sieb die 

Flfiflir mit rimr ' Zoll dicken, aus grünem nii:l l':itl i;;em 
Sande geuiiacbten äehiefat Aberzogen, Die Fürliung er- 
ütedkta «ick, wie F%. 21 ■ damteOt, bis au Ift FuTs Ent- 
fernung aebrlge abwina, und hatte die Form einer lla^ 
lieben Ellipse. Nach tbeilweiser Abrtumung der Deek^ 
Schicht taiiil s\rh in ili iii Quxlraie der untere Tbell des 
ftrbigea Sandte unvermiacht in der uraprfflngUcben Lngc^ 
Ae niebate üngetmng bildete nach der in Fig. 21 an- 

gfL^clinini Curvr eine Misi liiiiif^- v<jii furlji;^':'m und ^r:>in'm 
Sande, wohn der farbige Saod vorberrftcbte, und etwas 
wsiter abwirln befinden aieb in der Biebtung der groOea 

Axe «wci Fin ken von r;l"ii'bcr, vr>rlierr«i ln-iid farbiger 
Mlicbling; divf. AlK'b uiii^'uh die hi linii uuf der Uber- 
tteiw Otknnntc rlli|>tiH(!bp Forni einer Mi» liiui<^, iu wel- 

dhsr graner Sand Torberrscbte, aber der farbige dentlicii 
«rkennbar war. Der Uebergaog in den rein irraoen 
Wattüand war aihntlig. Bald nach dieser lieolmi htung 
trat unruhigea Wetter ein, mit 2 FuJä hoher Brandung; 
wgleicb ward die Fhrthhsbe gerbi g er , so dalb der von 

W;itt iibfidlontic Strom Vf rniiiiilirt war, wi^hrciiil die 
\\ ellenwirkuug verstärkt viar. Nai b Ablauf der Tiedo 
wnrde daa Quadrat und deaien Umgebung von Neuem 
untersucht, wobei aich die in Fig. 21 <- dargeetellten 
Erscheiuimgen fanden. Der farbige Sand war aus dem 
Quadrate bis auf einen kleinen, noch in der urspröng- 
liebeB Lage befindlichen Fleck weggespObtt und mit dem 
grauen Saude in der Umgebung Temischt; in den diob- 
ter iiuiiktirtpn P;ii ti< <Mi herrsi lili' di r fjirliiije Sand in der 
Mischiuig vor, in der weitJäulligcr puuktirt«u Umgebung 
dngsgeik dsr gmne« wobei dBe fiurbigSD KOraer bis nn 
die «ngcdcatPte Grenze orkpüii'iar waren. 

Die etwa IDl) Fuls von der vorifri u entfernte zweite 
Kvpi-rimcntalfläilic »ar (i Ful» luug, 5 Fuis breit, 1 Zoll 
dick und blieb wihread II Tiedeo unberQhrt. Bei der 
dami b%sndsn UatsfisDehnng koimta man in der Ober- 



I Hohe des Strande« die Bdniaobung iäilnger KBimt bis 

in n'i Fnls Kiitferuiin;; scbrS^e abwirta verfolgen, »eit- 
wflns und aulw&rt« bin an die iu Fig. 2? angegebene 
ftulserKte Ormcc. Nach Abrlumung der gemiscbtCB 
Deckftcbicbt fand sich, { Zoll unter der Oberfläche, eiae 
Abstufung in der Inlenaitit der Ftrfaung de* Sande«, die 
duri'h die Diehtiirkeit der Punktiriinp; in der Figur ver» 
anacbaulicht ist und worin analoge Formen mit der vor- 
I berigen Beobaditnag oneerksoabar sind. In der Bip^ 
rimenlalflftche i>< Ibst bi fiind »ich nwh eine unv« rniist bte, 
l Zoll dicke Schicht farbigen Sandes in der ursprOng» 
lioban Lage in abgerandeter Form mit ■eb«lbr 
grenzung, wogegen die (irenxen der gemischten FlriMOgSB 
nach aul'üen allinSlige l'i bergängc zeigten. 

A I l ^in Iti-ubuchtuiigen geht hervor, dalK die 
Wirkungen der Wellen und der StrOnumg des abfliefsen- 
den Wattwasaers in der That einander in der eorbät» 

ln'M'lirii fM iii II Wi >i 1 iitLri gengpRetzt sind, und dalV bei 
Schwacher Wellenbewegung (erste Beobacbtungatiede) 

\ jene StrOntuig ungeaebtet ihrer ■aAerat g er ingen , dn«ot 
kaum /n inp!.senden Gi-s('bwindi;;;keit im Stiiiidc ist, den 
dun h die Wi-Ilcn nulVärt» ^ctiöhrten Sand in di r.-.(lben 
Tiede ganz in die entgegengesetzte Richtung etrandab- 
wXrts zu ziehen; dals dagegen bei alirkerar Welleiibe- 
wegiiui: die Strömung nicht jede Sfwr der Bewegung 
aufwirt» verwis« hen kMaMi, «^ijghfaib «faia Bclba «aa 1W 
dea Aber die .FlAche g sg aa gea wana. 

Die beobaditeten, detaefairten Fleoka einer intensi» 
vcrc !i Färbiinjj srli. iiipu mii mit zu den Wirkungen der 

1 Strömung zu geboren, da bei der Insel Neuwerk, wo nur 
Welanrütfcaag ki Betneht Staad, dergleiehea Bnchei- 

! nungen nicht bemerkt sind; such drutel darauf der l"ni- 
ütaud, daf» die Flecken in 'Icr Hii htuiig der Slronibe- 
wegung lagen, und «ie können möglicherwei.se Shnlicbea 
i altemirenden Zuatinden der Bewt^ung und Koke ihre 
I Batatckung Terdankcn, wie sie Dabaat bei de« Baad- 
wsUen erster Ordanag beobacktet bat 

3. Erdrteraag des karraohaadaa Prinotps. 

Bisher ist die Fra^'c untjerübrt irfbli. lirn . auf welche 
GriindurKaihe wir zurückgeben können und mÜFwn, um 
die merkwürdige Thatsache zu erkllren, dafs ein geebne- 
I Icr Saadbodea, wenn derselbe längere Zeit hiodurcfa der 
Einwirkung des strSmcaden Waasers ausgeaetst wird, 
nicht eben bleibt, aoadera alalwld ia Wellenformen go- 
Aurckt wird, bei denen «ia systematiseher ZiusamsMahaag, 
tin kerrsebendes Prinoip oder, wenn die B«B«Baang lu« 
sagender ist, ein N^itnrL'fMtz . vfim Kleinsten bis zum 
Orftbten unverkennbar »u«ge|>rigt ist; eine Tliatsache) 
die ebeaao aOgeaMm «iaMfttdat oad ebeaao waadobar 

' ersrheint. ah die von Hagen zuerst in ihrer g«nr.en Be- 
deutung hervorgehobenen inneren Bewegungen de» 
strömenden Wa.')$ers, und die mit diesen in so engem 
ZiMammeabangc stdit, dafs ia saadigen Stnumbettca 

I Beide ^r nicht getrsant Toa «inaadrr gedaoiit wardsa 
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ktaMD. Haben «ir, HinUek mt dieaen Zuaunmn- 

faaii|{. tVif Ivili! L'ri^fseren, Viald lÜPtDeren, bald horizoo- 
talcii, \iM ■,. riitHli'D Wassf-rwirhol als Umaclie der Saad- 
Wfllfii /.II lictraL'htcn? ixlrr - n l ilin letzteren die Urwwbe 
der Wirtiel? oder aind vielleiobt beide EncbeimBgea 
berrargenHen dntdi «In« Uaber aocb niebt mm diefrai 
Ge»ii,lil*punkif aufL'ffal'sti' (iriiudiirmoln- , «i li lir (Jen 
ganaeu Strom, d. h. d«» Strombette und das dariu flie- 
ftcnde Waaeer cBMmmeBgenoanBnii^bilMrTMfat? DieEv- 
örtrrnnj ilirti-r Fr;it;''ii fOhrt »urfifk zu einem Fimda- 
mentaUatze der Lehre von der Bfwo;.'mi<i; tln>s.iL'fr Ki')r|icr, 
niOlli«^ SO dem allgeilieill br-kdniiti-n >>;it;ti- von <ier 

gleichf6rinig«n Bewegnng de« Waaaere. Der- 
•elbe besagt, dafs die Geedtwiadigkeit dee ffieftenden 

Wassers iu offnen GeriniK-ii eine Ton der Lhigu de» 
durcbbittfeoen Wegee unabbingige Ftiactioa de« Abhängte 
umI dee StromprvSb an, dei^tetalt, dnTe bier dw beim 

Herul)r<:ilIi,Mi oilci- G!fil<'ii f'rstcr Kör|i<T auf geupif^on 
£beneD atatlfitidende üeschleunigung durch die Be- 
«regnngahiDdernlit« gerade an^jeboben «erde. Die 
ia der Wirklidikrit eintretenden Modificationeii und Ein- 
ecbrBnkun^eu diews Snt/ict l>e«inrfeii hier keiner er- 
schöpfenden Behandlung;, d.i ii ii .-ili> bekannt vorauaM>t<en 
dari, dala eine solche zu dem Resultate iUirt, dafa die 
glocbfimiiige Bewegung im strengsten Sinne des Worlea 
nur in gleiuhgrorsPu und jj;lr-i( li>;eformtcn Stromprofilen 
mit constanter Waa8«rtiefe und coMtantem Abhang oder 
Ling«flg«m]e dea Slrauea dartnatriien iet. Diese Be> 
dinguiij; fliiilet man in nntOrlicln'ii Ströiiicii iiir iiiiil.'. in 
aller titreuge erflJllt; wenn aber in einer gegebeuen t»trom- 
aticdk« die Abweichungen von der erlangten Olcicbbeit 
der Profile nur klein »ind und daa GefUte coDütant Mcilit. 
so ist auch die Gevchwindigkeit nabczu gleich förmig. 
In ndireren Strom»tr<H-ken mit Terschicdenen UefUlen 
und fOB gleicher Tiefe verhalten eich dann die Ge- 
•i-hwindigfc«t«a wie die Qnadralwimeln aoa den 

fallen. V.^ ist (Irninai h TljiitsiicLc. diils liic Hi-^i lilru- 
uigung, welche das Wasser wie jeder andere schwere 
Kflrper beim freien Falle «Ohrt, beim Herabflietea ia 
nlFenen Gerinnen oder natflriichen Strömen durch Be- 
vre;iunf;shiudcrni&ic voll'däinlig aufgehoben werden kann. 
I)ic8C Hindernisse pflegen nh Reibung de» \V«*>en> au 
den Winden und dem Boden des btromiK-ttes bcu-icbnet 
stt werden, wenn nicht die inneren Bewegungen des Waa- 
»ers aU Ursache der ZerBtöruiiu' <1< i' !• In ii li(j;cn Kruft 
dabei in Betracht gesogen werden, wie solches von llagen 
geadleben iet 

Neben der ^leiihfcriniijfn !!pw.'.;tm'^ und ihren Ur- 
sachen haben wir noch einen zwciu-n Uiusland iu\ Auge 
an ftaaen, der io der Lehre von der Bewegung doe 
WaaaeiB von weaentlicher Bedeutung ist, nimlich die 
Weiaa, wie wir utu in offenen Oerinnen die Ueber- 
tragmag des l in: k . vm einem Qnerscboitte de» 
StnOB iMf änen folgenden TortuateUea haben. Auch 
h dieaar Bemlnuig bedarf e« aiaar «raohSptodca Bi^ 



, Mannf aicht, iadeni ala bakaaat voraugeietxt wetdta 
darf) daCi dB« Annahme eines oonslanten Orackea roß 

I eiaem Quencbnitte des Stromes zum andern nicht mit 
der Aanabroe gleichförmiger Geschwindigkeit coiucidirt, 
aoadara aiit Beaobleuaiguag oder Ven^gcmqg Tcrbtmdea 
aeia kaaa, aobald der Drack grSfter oder kleiner iat ala 
die an derselben Stelle vorhundeneii BeweguiiijxliitiJer- 

I niese oder Widerstände. Weun also ein Strombette so 
beaohaflta wire, dalb die GrSfse der WidenOttde rieh 
von >H!li>t M'lin-tirte, •<.'l>:i1(l ilie n<'H fi^'u^u' l'~ darflber 
»trönietideii N\ .ü-.-i rf> ans irgend einer aixiern Urssache 
bescl»lennl(;t mler ver/riirert wird, SO wQrde eben darin 
ein wirksame« Mittel zur Eneugimg gleichftnaiger Be- 
wegung gegeben aeln. Die in sündigen Betten licftea* 

den Strrmie >ind nun in der That in Folge dcT aSttttr- 

I liehen Beschaffenheit des Materials, welcbea wir natar 
I der Beneaauag Sand verateben,*) bH eiaer aolefaea aieb 

«elli«t regtillrenden Hemmung der Bewi'gnng versehen, 
und die Art ihrer Wirksamkeit lATst sich aus den im 
yorbei;gdMnden daigelegtaa Beobanbtnagen dantlieii er» 
kennen. 

Die»' Beobachtungen beweisen, dafs eine Saad- 
»i'hieht, ileren DIcke mefarere Zolle betragen kann, aat 
Boden de» Stromes sngteicb mit dem darOber hinflicfiaa- 

' den Wasser in Bewegung i«t; «ine Tbateacb«, mit wel- 
cher die in alle Tln uiii ( ii ti'-r Ströme ,Mit';reii' 'iiimi nc 
Vorstellung uoTereiubar ist, duJ's eine scharfe Urense 

' awi sehen dem Strombette und dem st rOn enden Wasser 
vorhaadaa aei, do dais man .»ich .tu dersillien eineix it*) 
Kuhe und aadrare^its Heuerling, mithin in ihr Keibung 
zu denken babc. Niehl minder gcwife ist es, dafs die 
Zwi.ichenrinme awischon den SandkOiaeni (augetthr | 
des ganzen Raumes) dnreb den Druck des darflber 

I befindlicheil Wu»sers mit Wüster an:;efüllt «iii<l, und 
dab die ia der Saitdmasse befindlichen Waasertheil- 

I eben davon aflieirt werden, wean die darAbcnte- 
heiifle Wfi^-. : .'alle einen buUl ^liirkeren, bald .«.chwil- 

I cheren Druck darauf auaObt, wie dies bei der Untlula- 

I tioD der Waaamberilebe m der Natur unfehlbar 
der ^ein mufs. Penier hat die durch ein be- 

kninite» Lvxperiinent leicht naehzuweieenda Adb&sion der 
Was»ertheilchen aneinnnder ohne Zweifel die WtHtuag, 

I dal« die strAnwnde Bewegung dea Weaas ra Uber dam 

I Sande ancb die Im Sande beflndKeben WasaertbdIebeB 

in dentelhen luclitunp mit f.>rUielie , niiil l' t/.tei « üben 

in den Zwischenrftumeu der Sandkörner ciuen Druck auf 
«Heaa aaa, der, wann er alailt genng iit, die Küraer mit 

in dir liewegnng hineinzieht. Jedenfalls die I\ei'>i;t;tr iler- 
sellieii aneinander vermindert und die \S irkung des Mulm.s 
des darOber hinfliefscnden \V .isser» U-Rlrdert. So geht 
gleichsam der Strom und das Strombette in ciaander Uber, 
deigeitalt, da& mau Tom Wasaenpiegd alnrtrta lieh 

BaOcMags «emriMmw HlesNilisn to «teils aaUgsn, ihsüs 
atgsimdslsn Ktrasn, ttt im inskasn Xuslsads ahkt teih CeUU 
slea «der KtsbrigksM se>s a ia >sB| s M lsn wertm. 
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▼ier RcgioMn *) n denken hat: die ob«rat« de« flier«cii- 
den Wawcrs, die sweit« der im Wasser acbwebendai 
und mit diesem fliefsenden feioeten SandlcArnrr, die dritte 
das im Sande sich durchdrütigendrii Wassers und der 
««n dicaam g«n>Ut«i gröberen SondkAmer, and die «ieit« 
de« mhendeii Sandes. Die HAbe der beiden mittleren 
Regionen miig t^olttti iin'lir «»iiiigf Ziilli" hp;ra|:;<'n, 
aber es fallcD iu «ie und iiaciifiitlicb iii (iit- dritte Krgicm 
alle jene merkwOrdigru £r«ch<-iuuDgen, /.u deren Auf- 
Hlf^ffg ich in vorsti'heudeu BlAtteru den Weg tu bahnen 
'verancht habe uod in denen eben die Einwirkung der 
StrSmunj; auf das Strombette sich austspricht. 

Gc^penfiber der oben nachgewieieoen Tlinianche, daCi 
die Bcechlennigang b« der Bem^ng des atrSmrnden 

Wiisicrs diirrli Iif«('f.naii.'-liiiulrt iii-i-c ^> r.ivir juit'u'i (iiibi'Q 
werden kann, darf uiclit übersehen werden, dais die 
Urincbe, wdebe beim Wcgfidl der Bewegnngehinder- 
niesi- Beechleiii>if?iii)ff bewlrki-n w Orde, nSni1i>-h die Schwere 
de« WiiMcrs, bleibt, tl. h. iIuIji il.w Streben nuvh Be- 
aeblennignng eine von der Natur dl'^ :<trüaiendeii Wae- 
wtm snaertoennllcbe Eigcnachaft dcMclben ist. Man 
raOffte eich also ein Stroobette denken, dessen Theilcben 

von solcher Feinheit wän n. dal» ilie TOm W«'---' r iiii- 
luterbrochen und glcicbmiisig crstrebls BcscblcuDigung 
ebenso ununterbrochen und gleiehmlftSg im Unendüdi- 
kleinen aufgehoben wUrde, und solchem Strombette an- 
{rleich eine Tttllig regelniälVige (iestalt geben ; nur unter 
diei^eii V'orauaasisnBgeu künute d.trin eine völlig gleich- 
fiSrmige Baswgnag ünltfinden. Dann aber wQrde such 
die Oberfliebe de« Strombettes vAllig eben bleiben, kcins 
Welleoformen wQrdeu am Boden iJi>-'<'Ibi'ii eut^lchen, 
ol^leich da« Material, aus dem es gebildet wAre, in ge* 
«issem Hanlae an der Bewegung des Waaaen TheO 
nehmen krjniit?'. Uiiseri' imtOrlicbi ii Stroml)e(len $ind 
jedocb, wie alle vurln rgebeudeu Uuterhuehungen darthuo, 
nidlt ans einem Material von unendlicher Feinheit ge> 
gebildet, auch ii»t ihre Gestaltung weit davon entfernt, 
n!gelmar»ig zu si-in, uud hieraus folgt evident, dnfs das 
in natDrIieben Strombetten flieliende Wuiwcr vermöge 
seiner Schwere wirlüich beschJennigt werden muls. let 
dieses aber der Fall, so kann aneh der Angriff auf dsa 

Strombette kein gleichmärsi^r r si in , hondern das am 
Boden befindliche Material muls ebentiills in zunehmen- 
den ManAs in Bewegnag geeetst werden, womit eine 
Anhlofung der bewegten Mns^o de«»elbcu unzertrennlich 
verbunden ist. Damit aber w(iehi<4'n zugleich die Bc- 
wegungshindemitae, der Struni erfahrt durch sie eine der 
licscUeviign^g entgegmwirkende Vcrsfigerung, die so 
lange innebmen mnft, bia de die enters au%eboben bat. 
Dieser Zustand des (Tleicligenichts kann jedoch elien 
wegen der groben ücschaflieulicit dee Sandee otenMÜs gaus 
Toilkmumen und stets nur mosisnUa ssin, ains Psiiodn 

▼eiMritaag ^^""'^ »■«lilabten.'' wMe II* 



neuer Beschleunigung mul» demselben aUbald wladsr 
fiilgen, wodurch nbsrauls der Angriff auf daa Batla «er» 
stirbt, die Masse dss bewegten Materials, d. b. fie 

Gröfse der Bcwcguuu;»hinderuisse vermehrt und somit 
von Neuem die Stromgeschwindigkeit ennUiiigt vrird. 
Bo wiederholt sidi ummf hOrlieb ein periodiseher Weob» 
sd von Beschleunigung und Verzögerung in der Be- 
wegung des strOnienden Wassers, und dieser prigl sich 
\ in der weUenihnlicbeu Form des Onmdbettes ana. Dem 
i Beobachter wird dieStrombewegong um t.o glciehformiger 
erscheinen, je kOrzer die Perioden jenes Wechsel:« uus- 
fiülen, letzleres aber i»t durch die Beschufienheit des 
Materials, insbesondere durch den Grad seiner Feinheit 
bei Bsngdnder Cohlaion, und aufeerdem dnreh die mehr 
oder minder regelnläl'^ige (ir -ta)! il s Stroni|inid]sbeiliii<.'t. 

So wie aus der im Vor«tcheudcu entwndwlten Auf- 
faaaung bervevgebt, dalb dn Bild dea periodiaeb etirker 
und ci hwärh' r iverdcndeu Stromangriff!'^ in den Furnicn 
des BmJi US an^^cjirügt sein mul», und als suklics eben 
die Sandwcllen vun d> 11 kleinsten bi» tu den grSlslen 
Dimensionen sich darstellen, ao folgt daraus auch, daA 
in dssB strftneoden Wasser, dessen Theilcben sehr fein 
und vurschiebbiir sind, Spuren erkennbar sein niOssen von 
yatm hestftndigcn Kampfe zwischen dem nie ganz erfolg- 
kMen Streben nach Beschleunigung nnd den periodiseh 

wachsenden Bewri;uuü;!-hindernlp>en, diiii b wi li l,e dieses 
neutralisirt wird. Als sulcbe S^tiueu oder Wirkungen 
' betrachte ich die inneren Bewegungen daaWns« 
sers, die um so grülser und gewaltaamer sind, je weniger 
der Wechsel zwischeu Beschleimigmig und Verzögerung 
den Charakter sanfter, allni&li^er Uebei|gll|ge hat und 
in der Art sohrofier stofsweiser HenmuBgen sich iuAert. 
Das Bnd eines verblHnifimirsig kleinen Stromee mit 

starkem GefÜlle, der statt ib r Sat;dk. rm 1 ^rolir (ii ni hiebe 
I mit sieb ibrtwAlzt, kann dies verauschatilichcu. Su std- 
leo bdde Ers chein u n gsn, die Sandwellen nnd die inneren 

I Bewegungen des Wassers, die SO fid Wimib rbar. s zu 
enthalten scliicncn, sich als nothwendige \S irkungen einer 
allgemeinen Eigenschaft dsrKdrper, nämlich der Schwere 
dar, die bei der Bewegung des Waseers in einem un- 

I regelmSfsig geformten, aus beweglichem, im Vergleioh 
mit den Wassertheilchen grobem Material gcbildstsn 

' Bette sich nur in dieser Wetae äufeem kann. 

I Bin Rftekbliek ans dem hiemit gewonneneB Stand- 

' punkte auf das früher \'or;cetraccnc dfirfte g'jiinjjrn. um 
■n der unendlichen Miinuigfaltigkeit der Lrschciuuugeu 
das berrarbende Princip flberall durchleuchten zu sehen. 
Indefs ist das Feld der Beobachtung in dieser Bexiehung 
noch kdnesweges in dien Richtungen dnrdiforscht; na- 
un-ntiich möchte das Gebiet der KasteoslrAme mit den 
üehrungen und anderen verwandten Eischeinnngea iMdi 
stt nancQCO neuen W abmebuiuugeu Veranlassung dar- 
bieten, wozu mir dii' Gi nln L'cf bit liiit. Daurgcu 
habe ich eine Reihe von Untersuchungen ober die Be- 
vngoDg das Wnsanra ias Snadn aa^alllhrt, dnnh 
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die mk dw Oapillar-Attrastien, dar Pil- 

tration und dem Aufsteigen des Grundwassers 
durch Druck voo unten xuMmmenhiogendeo Ei^ 



•obeinnngea aii%ekllrt 
Arbeit«! boA ioh 
geben. 



Di* BMuItal« 

Offtntlichkeit zu ObtT- 
Habbe. 



Das Grafs 

Dag auf dem Pitcbmarkte im Mittelpunkt der Stadt 
Aachen and ia immittelbarer Mibe dei liOmtei;! grie- 
grne, unter dem Namen »da* Grara* Im Ifonde d« 
Volke« liokanntr Ge>iäud<' ist nüi list 'lein CdKlInigiiehMl 
MUasterbau daa iltest« Bauwerk Aacbcoa. * 

Der um die Pflege der mittelaherlieliea Ktmet m> 
hochverdiente Ptudt - Baiinn iHtcr Ark in Aachen lenkte 
suerst die Aufmerksamkeit auf dieses ehrwOrdif{o, von 
Iwcberilcber UebertOnchung spAterer Zeiten nicht ver- 
schont gebliebene Bauwerk, und ihm verdanke ich auch 
die nachfolgenden Notisco, welche eine iatereasante £r- 
Uutcrung der auf BlnU 31 und 32 tu Athi mitgetbeil- 
ten Zeichnungen darbietan. 

Au der auf der chei'e t eB Steinaehidit dea ünter» 

befindlichen, gut uml )':ist vollsiriTiili;; crhiiltencn 
von Ark mit vielem Geist ergänzten Inschrift, wel- 
ti 



Vrbi aqutnsU, urbs rrgalis, regni 

pHnoipalis, prima regum curia. 

(too »ptu) fteit magiMttr keHmrietu) 

..... ingiMjtiU raye Rie(arda) 
geibt barvor, dalk dat Gebinde wihrend der kanen Re- 
gierung Riclinrd'B von Comwallis ( l'i')' bis r>~'2) erbaut 
wurde. Dieser Zeitperiode entspricht auch gans der 
GhaTakter der ardilldrtmriacbea Foraco, GlteJetuugea 
1111(1 Bin lis^iilifn, sowie der sieben Statuen mit 
unter bvliiiUlicbcu Coosolen, welche, in eben i 
NiiohM anJ^aatallt, den nbem Tbafl da 
eieren. 

Urispr«nglic'li war daa Odiinde Rlr den Vogt und 
die Schöffen der Stadt bestimmt, Wfli he dort zu Ge- 
liebt anfwn, und wurde aPraetoriun, KfioigUche Curia" 
genannt. Spiterbhi, in einem ScbdAnbrief tob 1396, 

wird geiiiiT unter der Rezi ichuutif; „ nnrgc rhuif» " er- 
wflbnt, und diese Bezeichnung findet sich noch in der 
vanificirten Beecbreibung der Unruhen, welche 1429 
durch die Mirshelligkeiteo iwiacban dem Erbralb und 
dar Gcmciudc stuttfnuden. 

Zuletzt kommt der noch jetzt geltende Namen „Grara" 
Tor^ mit welchem der a n ato f a ea de grofse Platx, anf wel» 
ehein die 1755 erbante Koniballe and die 1818 erbante 
Jcanitcnkirche »tehiMi, benannt wnuU' '). 

Diewr Platz diente zur Ilinrii litim;' ilcr VcrbrccLcr 



•) DuToh Jic S,li„ffci>l.ri«fc Ton 13U3, 
liuiht, tli-m li.iii Docl 



437 und UM wird er- 
Sla. ia dis 1 



im Aachen. 

; U aad at !■ Alki.) 

und blieb Offen tlioben Zwecken atets gewidmet; seine 
trat nn ao mehr barew, je bedentimgsloeer 
dae damit verbandeoe Oebluda doroh 

die Erbauung des Ratliliau^r-j auf der Stalle dae sbe- 
oiallgen Carolinfpachen Palastes wurde. 

Die Blnme dea Brdgeeehoaaee wnidca noeb bb in 

die letzte Iläinc cl^^ vorigen Jafarhonderla m Qeltaf- 
nissen fttr das Vogtgediug benutzt. 

Das .Grafs* steht mit der Geschiebte dar Stadt 
bis zum Ablauf des 14. Jahrhunderts in genauester Be- 
gebung ttud ist das einzige der Verhandlung öffentlicher 
GescblAe gewidmete Gebäude aus jener Zeit, welchea 
in der Stadt Obrig geblieben and dessen Erhaltnng in 
biatovlflcber Beziehung daher dringend wttuacben e wertb ist. 

Das (irhSude errefjt aber noch in anderer Bezie- 
hung ein hohes Interesse, nfimlich durch die bereits er- 
wibntan Statuen an dem oberen TheO der Fahnde, wel- 
che die sieben Churfiirsten darstellen und Zenguifs geben 
von einer wichtigen Ealwickcluntrü.-itufe, welche zur Zeit 
ihrer Aufstellung die Verfassung des deutschen Reiches 
eben erreicht fantte, indem die Berechtignqg snr Wahl 
dea deutadien Königs erst bei der Wahl Ri4^ard*a von 

Cornn-nllis und des ihm n:iclitol;yniicn AlpliuiH vnti C»- 
stilien mit Besümmtbeit in die LUude der sieben Cbur- 
fliratcn abergeg a ngen iek 

Drei der Stnttten, links der Fa^ado, stellen die drei 
gÜSlUchen CLurCrirstcD (Cölii, Mainz, Trier) im bischüf- 
I Ornat dar. Zwei derselben haben die rechte Hand 
erhoben, der dritte^ aa der Bebe daa Gebtadea, 
hlh dieedbe dingen abwlrta und wendet daa Geeicht 
seitw&rta. Diese Danstellung erklärt »ich «ns der Ge- 
aohichtet Conrad Graf von Uocbstetten, Erzbischof von 
Gab, der mgieidi die Stimme Ar den vom Herrag van 

Braim'<i-'li»i'i:; in ciiirr F<'lMlft £;ff:inr;e:i cjcnummcm ti F!rz- 
biscbof von Mainz, Gerhard Graf von Eppenstcin, fährte, 
war ftr Hmnriob's von England Bruder, den reioban 
Prinzen nnd GeldhAndler Richard von Corawallia, wenn 
er jedem der Cburfllnsten SimO Pfhnd, ihm selber aber 
12000 Pfund Silber zahlen wolle. Ucber diesen Vorzug 
aeinea Nnobben erho&te sich der Enebiscboi von Trier 
md wlbHe in Frankfint Kflnig Alphona von Cestilien. 

Tu vier iimi.'n Ii !~Mtucn, rcclil« dur Facide, 

sind die welllichen Cburfarsten dargestellt; ihre Beklei- 
dung beateht aas Kettenhemd and Baabe «md einer Dal- 

matic«, llire Hew/ifTiiuiig aus Schwi rl und ^'child. 
Der Charakter der Statuen ist ganz eul«cbieden 
1» 
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■er 4m 13. JaMuiidMto, and vergMoht am diaMlbm 

mit doiien der Rischöfc und Ritter auf den finib-Monu- 
inenten iu den Cftthodrali u von Salisbury und ^ i rk, so 
kann man recht wolil antipliinrn, dafs liicliard, wrii-her 
theila in Bnglkod, iheik in DeutacUrad und twar in 
Aachen ncti Miflit^ die Btetaen und ancb das Gebiude 
durch einen cngÜMlirn ROiistler li.it .^l^^^llrl■ll I i«M-n. 
Wire die zweite HilAa der IiMchriil vollgUuilig erhal- 
ten, — M fthlt nur dar Geburt«- oder Wohnort dea 
magitlfr keinricut — so würde man fllier die MM|gNpra- 
cheue Venuutbnng bald im Klaren sein. 

Miete nünder intercasaiit sind die Consolen oder Po- 
•tamcnle, auf «elcben die Statuen stehen; an secba dcr- 
Müben befindet sieh swiacben Sockel und Platte eine 
knicendc Figur mit swei Tbierköprcn zu beiden Seiten, 
micbs die Alma auf die Knie« nnd den Sodul oder g»> 



I gen die Dedcplatto eteosut, an dam eiebeaten dagegea 

steht ( in Sriiili !»'!,. von zvrei Männern nnfiiirhhin<;en. Diea 
Motiv mai: aut Jon durch Conrad von Hochstetten — 
den Ersten nnter den Magnaten des deutsches Beiebaa, 
wie der Möncb Matk Paria aagß» — b^goiBiMBen nnd 
foHif^efllhrtan Bn dü Cfllnar Dooiaa Bat^g haben, aa 
wckbem Biahard van ConwalKa 12000 Ffind SiMiar 
sobenkta. 

I In Jenen Statuen beittst die Stadt dae iHeite und 

wahrs'-heinlieh d:i« ein/ijir gleiduMitige Kunstdcnkmal, 
welches sein Entstehen dem Wailireebt der Cbtirf&fstea 

I Terdeukt, da daa ebemak in dem Palaat n Oppenbein 
beflodticbe, ang^cb um dicadb« Zeit angefertigte Ge- 
milde, die neben Gbnrftaralan mn daa Bild des Erlösen 

I gaaebaart daialalland, lli^ lu (t runde gegangn Iii. 

I Uobert Cramar. 



YerzeiohnjiiB der im A»(»a(s(licnate angeslellten üaubeanteD. 

(An 1. Min 1461.) 



L tat lourt te 

A) VerwaltaDg der Biaenbibn 

I) Beim Uinisleriuin. 

a) Verirseendc Killte. 

Br. Hegea, Caliimif Ote-Baaialb. 

• Basse, das^ 

. Silier. in^. asd BetAKhlUliI Sr. Ha|MÜI 

dM Klalgs. 

- LiiiIl'. 

- LmtzR. Carl. ämyil. 

• llfibcner, Olivr-Bau-Uirrrlar 

• Wejera Grlirimrr Ohrr-RaDrutli 

- AalcTS. dragl 

• KatTrran, Willi., Cclinaw Baanlll. 

• Ndiiiliulia, deigL 

- Salirnlirrg, dtijli 
. W.'inlinqpt, ntadsr. dti^ 

i) Im I ee Im i »che o Btite'iu der A Ii I lir i I "i ii s (in- ilir 
R i » e II b a Ii n - n f e I e c n h e i t i' >i 
Br- Wrii>h«n|il. Th , Grlirinrr Baaralli, Voralrhrr de* Dflrraa*. 
« Platlinrr. F.iarnbBlin.Bauiiia|M*cti»r. 

- Schwcillcr, EiinilMliB-Uaanwiiter (coBaiwirifdi). 
. Hellia. dMgl 

«) Teebniseha HiHrMirix'itcr bei der Ablhailang flr 

dua Bauwcaen. 

Br Erbksai, Btar*lb. 

- KamBrill. Baainapnrior. 

• Soantaj, dpaitl ( cnmmUsarUch ) 

- Sekwara, Lni-Biamätltt mU Pntfcuoir. 

d) Bei baaandaranBau-Aaaf&fcrungan. 
■r. aieia, Gsbftaar tLi^tnmgmA la . 

• Birda, Baaiadl In Mia. 



Ar liaid, Cnraito ind Mbiaiel» Aibtümt 

iien und dei Luid-; W«8S«r- und Chmusen 



2) Teehniseha Baa-Depaisiion an Barlia. 

Ur. USbrnrr, Ofa*r-B*n-Dirr<1»r, VaraiUrnder, ob«a W Is), 

- £;fttlwrin, Grh. Ober- Fiiuatralh. 

• Becker. Cck. UlMT lUiir.lfa > l>. (i:i.rni nil|lhd). 
■ Hagre, G«k. Ohi r-Iliniraili, ■ »Im-ii Im I I •), 

- Basse, ilra^l. dl'«:!. 

• Silier. ika;!. 

• Liakr, d^xl' iji'»i;l 

• L«nltv. dmj^l. 

- Ilariwleh. di-sl a IV in Cftln. 

- F I f iar h ing rr, (it-h. Ohrr-llaurMlb in Berlla. 
\\r(!dinE, (»rb, KriHTHiicaralh in [Irrlin. 
fl'i\. dr»;l. in Hrrlin 

- /^viriliT, ilrfii;! in ("ulii 

. V. i^lujBt. itiH^! In Krrliii. 

linnu Ki-'fiiTTictL:^ - inil lijiirjtli in PiiladAtn 

- I'irir^l, ni l'<irnd»in 
Str.Ti-l. {|<if- ilviiirxtii iinti l*riif»-ii..oi' in Bi^rliiu 

- llilTi;. It,-irirulli in IVrIin 

- K-iilii'. iU:i<'r<iii::M'i.tli d>«sl 

. s«-ii>.l.i»» . t>fi^i -ii..i ii.,.i:.iii lir.- : 

Urgifrim:;.! - uii.l l»;.iir.( }i jii Kr :urL 

- Wrjrr. Gi-Ii Ohl- l'.nn Ii,. » .ili.n l.i-i 1 a>. 

• Pranise. (#rb. Hr|;irrijn|;Br'ilt in ArnnliriT:, * 

• WUb*. «MelMT Baanik In Btrtta, • abni M Is) 

- Aadcra, M. Ober-Baanlk h Brriin, dM|;l. 

• Mnllebabia. tick Baanlh In Brrlla, «leagL 

- KaweriB. 4e«^. deagL 

- Rediel, Cek. BeifMlk fa Bsriis» 
. Httht, WirUdhtr AMMÜnmidk la I 

• Salsealierg. Utk. Baaralb la Bsitta. s. sb«n bei Is). 

• Baibarg. Rfgifrasgt- aa<l Bianlb ia Btilhi, s. bri bb). 

- Weiaheepl. Tk, Crb. Bawaih la Dcrlla, a abea hsl Is). 

• Stein, CcMsNr R^cnmgiraib, s. sbsn bat Id). 
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VtnmMh dir ia Slul 



h Bramlwrit. 



DtrcdlM, la BN«htr| 

• Bili>«br»»Jt,BiiwhilM>-B>«tiwyMt»r w 

• Bahn, dMgl. *^ hF««aMbrt».a 

- II««U. dHgl. dngl ia SehMM«rflil. 

- BccboiiBa, df«^ drigl ia Daai% 

- nick*, <l'«$l dm!;!. in Kftnts«bcr( I. IPr. 

- B««g*wtld,Eil«>biilin-ßiiaiorUlrr In K5iil«>brrf> 1, Pr. 
- . TbUI«i dnyl. ia l.aiMbb«-r|i *. W. 

- SchltUM, «iatj^ B. rflmmuniriicli Delrlrbl> 

lDii|>rr('ir in ln»l'rl>urf;. 

- Baulich, daiigl. in llr<inilirr; ilirim H>u dir 

Hr<Hnbrr)>-TlianMf EUaab.) 
LiilmaBB, linfsl' in NtlirL 

• N<|ata. ia Braaliar^ 

• SchaTfa, «mI. ia CbWa. 



t. Bai 4ar HI*4afaahlr»iacb-Hlrk>acbaB Biaaababa. 
Br. BalbarK, B^- awl Bwinlb. BUgM irr INrreliaa la 
« Uaipff abaab. BIwababa-BaniBiiirclar ai ~ 
ia Bofia 

■ PiM; Bfambiba-Baaarblv la Bmka. 

• Haila, Jm^I. hiCSrUb. 
' *. Vagcdaa. dofl. ia Cab«i. 

- HoaDar, . <ka^ la BcrMa. 

r. Bri drr Writfiliftcbrn Ei«rnliAhn 
Hr. Simiia, Eisrnbabn* Bavinvprrlar, t»rhni»clirii Nitttinl Afr Di- 
rrcii«* in Mrintlrr 

- Kril. El<rit!iahn-Hauin>|ir<.'><ir ii lk')rirli« tin|>rrli>r ia 9lficiat(r. 

• RoIrliF. Ci>Fiibalin-liiuiiii'i>lrr in Paiirrbnrti 

- S ti'|[;rinann, iIm;;! in MAn^Irr. 

• Dolan, flf»|;l. in lUriiin. 

- TUlataaa, dragl. in l'idrrlMira. 

4. Bei 4tt EUaababa-DireatUa ia BlbarfalA 
JIr. Wcitb<a|»t, Bhb. B>g.- aaa Bwatb Im BHMrirM. 
. PUag«. EiaMbaba*Dii«clar. aarallaa liibaiMlim Bilgliad. da- 



ta Sicgra (bd* Bm *u 



iirVaiw 



(M 



B) Bai der Baa-Akadaviflb 

DiraetioDi 
Or Batac, GdwhMr Obcr-Baonih. 

• Sialar, dMfl. 

- Laalia, dai^. 

Ala Lebrer ■ngeiitalll; 
Br. Bris, Geb. Bigirmngirallh a. abca bei «). 

• BSitUbar, IMeMar. 

- Stier, B aa ml b und ProAeaar 

- ScbtTart, l'rnPrjmnr Tin»! I jni! - Rinimri«tfr. « ohfn hei I c). [ 

i) Kr\ den £i*c II l< 1 h II - ( II III ni I » > a r iat CD. 
Hr. Schnvdirr, Bc|.- and IS.iurai|i in Uirlin < aaih Mr Bllbll)w 

- Framai«, ^'gl- ia Ciiln 

B) Bai das KBnigliahoa BUenbaha^OlraatioBaa. 

«. Bai dar Oatbaba. 
Br. Urnar. BiMabda»4Nn«lar, aiata Milglied dar Uiraellaa bi 



«rill«. Ober- BiMtba 
■ Laafa, E i w a b e ba 



Stal«, i 

Blaabaabora. Kieia- 

Babr.Si(e'EiMiAibaV 
Blaaab. I 

•itbrr dn CmMt- Vttm m , ia B>«Had, 
Wiatcnlaia, CM, Bi M a b aba Ba a wrfeltr ia I 

der Prfaa-Wilheba-EiMbaba). 
Krtariaana, dt-ad in Banoca (bei der BH^eb-Mlrkiaebea 

Eianibahn für di« Slicetea: BlbetMd'WlItaa aad 

B*|ea- Laiawtbe). 
8cba«idar,deatl. biAli»aa tbrbaBeaderBabr.Slit HiuibabaX 



Br. Kara, Bkaababa-Baamciaicr bi 

8it|t-EiarnlialinV 

• Bardi» d«cl 

in l.ili'-ri' Iii Vnritti-tirr 
Ulli] tr.LniKriier AB«i»l««t 

• ftvp«* dMLl >rt l»..riia«4 {hü in 

. Baabbalt. d»tl i. BIbiHUd (bei 

Eiarnliabn ) 

t Kri lirr A.irlii-n-l>üiisrldarr-Rttbrarler Blecnbabn. 
Hr. Hi>rrniaDn, Eilnanl, tCisrnbabn . Baulinpccior, rrttra und Uck- 
niulM-a Mit;;lird drr Dirrclion in Aaebra. 

• Scbecrbartb, Eiwabebo-Baa- a Belrifli*4af|ieclar deidbat 
- «lihla*. r- - ■ - 



/ Bei dar Blacnb«ba.Dira«tlaK Im BaarbrBafcaa. 
Br. Haftaasa, Big.' «ad Beanlb la i 

• Caaa, Elwabib ~ 

• Fabra, 

- Vagt. da^ aad Bibl(ba*lB 

(Mr dIeBbefai-lfelM.BiMak). 
MHialeriaKhaCMr 
Hebe.! 



• WlalaraUia, Ladarii, 



. Beb, 

• Qaiaaewaltl, dregL > iaIw M eil M b M B »<rtibe taef trtar 

bi 8e«bfMi«a (Hr die SaaibfBebaa. 
Trier •LatcadMHffr aad die Bair 
br€clier Eiienbaka). 

g. Bri der Obcracbleiiacbea Eiecabaka. 

Kr. Kaab, EUrababn-Bauin>prrt»r, Mbalasbta Bit|{liad dar DI» 

rrclioa in Itrralan. 

* Wilbalaiv. E'«rnbahn-KjaiB«p«clar aad caroiie Belricb^ 

InapKlar in Slargard «fBr die Streelle Sbl|*rd^eiCaX 

- Baeipald. Eiarnbaba-Bau- aad Bririeb« ■ laa|i«clar ia Btüleo 

(Itr di« BrrtJaa-PMta-Glagaaer Bebe). 
. Sl*t*r>< Kieeababa-Bia- und Betriebe* latfielar daielbat (Mr 
die Obertcblaeiacbe Eiaeabeba). 

- Laatt Bbwnbaba-BaabMfeatar ia I 



(bd d«* S4ar> 

(MrdbS 



Weatfbal 
«iid 

Baaaabcr|, 

ta Obificbliiiiib 

lUe. 



Orapaw, 



Bpialbafea, 

Sabieabe. 



deifP. 



I* FiaMlidt (bd der 

i>taM»Cla|n«r Biba). 
ia BiMdN tM d 

la Braelea. 
la KallaitiU. 



A Bi-i drr Wilhelmebeba (C«erI-Od<-rberK). 
Br. Obcrbecl. EiiMliaha-Uirteter, t«cW«ci>«a Hiiglicd drr Di» 
rcciiaa bi RatibaC 
(vacil), Et«rababa-Bi«- aad Brlrlrbe-Taapeelar la BaltbaK 

- Dlcclib«rr. EitrakJm-Baonieiairi ui R..ti!hir. 

6) Brim Poliaei.Prliidium xa Berlin. 
Hr Knilir. V,tU Ki'«irr«ngiinilh ia BerBai a, abm bei I). 

• KAbilte, BMnaajiKtar daerlbil. 

• AhBaaa, laad-Beamiilcr deaelbiL 

7) Bai der Miai«ierial-Ban>Conail«aiaB «a Bcilln. 
Br. Miel!, Kagienuife' nnd Baanlb h f 

• WilailBaa, Bauraih daarlbel. 

• BabrabiU. Beuimprclar 

• Laba*. deigL 
. Biliar, deigL 

• Creeier. daql. 

• LiBi, Strabni'laafMlar daarlbet 

N ) Bei der Ii r i c r ii ii $ lu Kiinifaberg in Fr. 

Br. Klohl, Geb. Krg.-Rxb ia MaiptH-iy. 

• Pappel. Beg • aad Baandb deidbat. 

15* 
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Br- Brinkraann. R.iiirnlh. (tht-r- 
• Jf*l«-r. B»uralli in H«-iUI<frc. 

- BtTlDilEI. n.illi-in|>* i'Int II) Iii 
. Slrrnrlr, ri^iH.lli in I 

'riKrlilt-r, IUuinK|i*-rtnr in k< 

- L**(t^au. W'MKRrr- ll;iuiii«.|i'-*lt 

- Hrckcr, Srhlor« - B»iiiri^|H-rl<>i 



ii»Iht|:. 
Sutfrld. 

in I.Abjjit 

„ k.M,nc,li 



Ble«k, P. Lud««i^. lljfrn-lSauitwfirctur iu ttiüneL 
Frry, H»rrn-B*niiuprclar in Piltaa. 
Bfirfcaer, Dnuasprclar in OrlrUbnr|E. 
Scbttltt, TtMadar, B*i><a*prcl*r !■ ll<ilM-ul«ia. 
Klrrbboff, ia^ in KSaSg^iicr!;. 

BarrntBii, FnL WIK., Kr*t«-BMmri»irr ia Pr. HalliwL 
H«y*r, dngL h llaml. 

■ollra, dofl. fai llMi«ab«(. 

Ewcraaaa, Jm^I. ia Pr. E;Iml 

HalarUli. i^. ia WtUia. 

Ttmmni, d««^- h ' 



9) Bri ilrr Krgirriing iii (i ii iii Ii i naan. 
Ur. KroDrnbrrK, Rr^.- naJ Bracalk in GaailiiiHwai 

• T. Dcricbaa. dHgL dudbat 
. Vogt, Btaialb ia LjiL 

• 6«ali«B( Baatnipictar iaDarittlHBcn, »rwalirl dir Kmi-B». 

airii<rr5ttll« daidlMt 

• Fltlcrar, Wantr-BMlatptclor in TlUIt 
- Ssfpanatk. B aa ia a|w n <w ia Guaibiaacni 

• Schirr«r. Wancr-lhaiaiiMctar in " 



• Frra«, Biiu!it«pi>rli>r tn in»lprliarK. 

• Ziclia. Knivl!»'iiiMi»iir in Til-il 
. Knorr. A,^z\. in Pilll.ltca. 

• Alsrfi. d»-»;! la I.«'tt/.<*n. 

- Brckrr. dragl. in Tiltit. 

- Schalli, H. Aag., dngl. in NiMhIkn. 

10} Bei der Ragiera«c «n Dantif. 
Br. SailUl, CA. fc tff wn yn ili ia DMdg. 

- Kl«|»*eli, WaHtr-BniäiiKclar in i 

- Dnaaar, Baaia y dnr Ia DaBii|. 

• Bkrnarcici. Hiftii- B in l ai fc lar Ia NaaUinrMMr. 

• CcridnrC, Bah. Aog., W»Mn>i<a«p«pacUr ia 

- KiBi|k. dri^L In I 

• Baffaiann, Kwla Bwawlaltr fai !t«aMadl Ia Wcataiaabra. 

• Kronire;. WuiakBiaamaler in Ralliebndn bal Ti^ ' ' 

• Frnniai. Kreil' BaMMiiUr h Bmat 

• BnUhani. dogl in Ulndian, 

Suigird. ' 
. Dcgacr, it»^ in EUiag. 

• Bartlay, d««!. bCulbiaa. 

II ) Itci 'In Ii. ;;icrnag ta naricnwerdan 

Hr. Sriiiulil. (ji'li lii ^ii riins*ra(ll in Äjirirnv^rrdi-r. 
lIrnU . un.{ U.,„r»lh d....l|.^' 

Erditunn. \V.iifcrr- l>>iiiii.|>i'i Inr diM-lft^l 
Kout.r. It.iuiii.|>r( loi in (.r-Midm/ 
llrrttdl, \\ .i-'^fr- Ilitaintippf tor in Culni. 
Koih. \\.m;u^y.,:.., IM >!,,-, .■N.-.rd.r 
Z*-idli'r. kr. t*- li-timirii-rrf tn Ihnrn. 
Klirli;irdt. I..ii)d - l^iuiiii i^t^r in ^Jarirntri'rdr-r. 
Llt (' Ii I r r nd ( . krfi*' • lt.iiltiii'islcr in Srliwrtx. 
Anininn, drugl in S«hlaeii*o. 

Srbniundt. dr>cl. in Rii«'Bbrrg. 

Parorcr. dr*;l in Siraibarg. 

V. Zacborl. dricl. in Dratucli-Cmae. 

Alinch. dr<tl. in Conilx. 

12) Bei der Krgirrung la Porea. 
Br. Bnlakc. Rrg.- nod lUuratk in Potca. 

- T. Bnmaih. Af-^} litarlbM. 

- Sckiaknl, ßjiuiniprrtur duclbiL 

- Lnage, deigL ia 

• Laankn, dMcL in I 



aRrl, Bjiuin«|i>' 
\Vi iirbr n Ii j r)i . 
I^UKKrk, N\ ( - 
»- Gro[»ji. kt'-i*- 



d< 



Itj II knii Schwerin. 



1', 



llr. Kaurl. Bauintjn i Imi Iii Umr 

,!. in M, 
Iiviiin-|'i i h- 

Unuiii* iiliT in kr.iluacIlLn 
G«*Yfr. 1)«-.::). in i'.iArn, flr dtS 

- Albrfrttt, d«'!»i;I. in ki>»trn. 

• Langcrbrck, inxA. b WrMcbni. 

14) B«i der Regicraag >a Broinkar^ 
Br. OcrknrdI, I«- aad Bnanik b . 

- Hajrnr« Baa 

• Crlgnr. liartMi ia flkhafidiälM, Brd. 

• Oribaiaaa, WaMer-Baabimtm Ia I 
■ Cidnw, BariaipMMr b ' 

• Prinarnicbnldt. im^ \m 
. I^sbke. dcgl. h Biriadhra, Mr dta I 

- Quaiaowaki, Krcb-Bannriibr in Braiakai|, Ito dwBaiknia 

MTaagraOTlaa. 

- Vaigicl, Bai, ilmgl in Inownctaw, 

14) Bei der Kr);i<>riinf; r.u Slellia. 
Hr. UiiiirrmaBa. Big-- »nd Rjuralb in Siriiin. 

Grund. ■^■^I- da*rll»l. 

Lrnlir. C*rl Lad».. Baunlb in SUrfpinL 
Itnrrliurdt, W^^mt- liauintprclar ia Swiaeoilada. 
Lixly. llatiiii.«|HTl<ir in Slar..ard. 
Ilrrrifunn. d*'^;:). in SlrMin. 
Nirolai, dl-*;!, in IKinniin. 
\V prn I* k i n r k , W.tt.hcr - l!i.inii.|)f . h.r ig Sietlla. 
Trübr, krriK itaumriklrr in (.rt ifi nlianOL 
TIlitllliT, dr.;i in .^imUiu 

Fiarhrr, dr>-l in Nan^ard 

BUnkraalrin, Land-Kauinri.trr in Sirtlia. 
AlbrrtI, Krel>-Bauinri»lrr in l'»».nalk 
Beyer, J'^gl- in Cammin. 

15) Bai dar Ragicruag sa Clalli. 
r. Nianeka, Geb. RigIrrBncinlb Ia €5aKa. 

Pnaiiacr, Baanilh, Obar-Bnaiaantder 1 
Bicek, J Siqil^.. Baahapactnr ia Naa-I 
Beek. Wiaaer.Binina|mlar in Cnlbai|H<«lBdeL 
Drewits, Cnri WIK.. Baaharaelar k Stalpk 
Dnatachauaa, da«Rl. Ia Cialbi. 
OSkbnl, in Bflgard. 

Bejdrich, Krtia-Banucialfr In LancnbniB. 
L«eanl(, daagl. in Drain bw;^. 
Naitafcr, dcanL In IMtonr. 

16) Bei ilrr It <■ 1; ioi II n f; lu Scialaiiud. 
y. {(."itiimin^. Iii-:; - inni litiir.ld in .Sln.UuiuL 
,11 1. h^rli», ll.iuri.lli ,l;.M :i„' 
Killln, N\ *HhiT-Hiiniii.|irrtiM iri Str.il.tnnd 
Wralpbal, Krri»- IUiM»fi*<lpr in CirriUwald. 
(raut), in^\. ia Griiamra. 

17) Bai dar Bcgicrnng *■ Bretia». 
k Knppla, lle|.- and Baonlb in 
Pnblniaan, d«a|i. di 
Brnanbanaan, Ober ' 
Blancr, Bminip e clar bi Cbii, 
Bartiaa, Waaaer-BwiaapHtar b 
Blnnkenb<rn,'. B inbi| i»r Mr h Brkg. 
Veraen, Waaaer- Hanlaapril«» b ~ 
Roaeanw, Bariaafaelar b ~ 
Gandtacr. deagl. m 
Hilcirwaki, dbag|. b 
Araold. JCrrla-Bauaiclalar b Henmafkl. 
▼. Raparki. Wr-r-BanaMiator b Frribvi;. 
*• Danilt, Krri«-Banniri<lrr in Glati. Hr * 



xsirrei, 

Wna«, 



d«si- 



ia Weblaa. 
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Hr 



. Knfirr. Krri* Itjiiinriiil.f in Strchlru. 
U««se, Land • UauuM'iklrf in ßrtaUs. 

18) Bei der Regiernag la LUgnilm. 
, Oalli«, CeL Rrginrangmlli 1b LirsaiU. 

G*ra«, IkMrtHaClBf.HrJttW—'fahipwIliiiWaMih 

Slava, B w ito i yiiaM JiselhiL 

Baaana. BwiA ■ ISMte. 

■«•t«r, ia^ im LM^iib. 

W*l(r, Bariaapcalar dbadhat 

Miliar, ^ h Bliaehb«^ 

SaiioilaUit, Kn$a-Biawialer bi Bajvnivwii. 

Sckiraiari dunl ta UMktm 

Warler, <lc>gl' ia Sign. 

Fahlf iletgl. in LSwrabfi^ 

Bald« ilngl in Bunilra. 

DSrntrI, dci^l. in L^mUbil. 

Klindt, in Gn'inbrq;. 

Waraick«, Laal-Daaacitlcr ia LLcfniU. 

Hayichal. Knia-BiaaMiiator h LaalMUk 

IM I Itri (Ici- I! r i I' I II h K tu Oppela. 
. AriioUl, U<-^i<Tun^K - unii natir«tli in Ofi|)etli. 
n«iaanii, Banralli. OIj. r- njuimpadar <iatltH. 
Ramiialdl. Baamlh il^^rll..! 
Iiiin);, BMin»|M-cliir in !S.Uvi 
Gabriel. Wain«rr-Bauiii»|M'i!lur in üleiwiu. 
IjinLf. Baarnlb in K»lilM>r. 
(varaO. i3aul»«|H'rtor in Opprln 
Zirkltr. Krria-Baaaiciitrr in Coatl- 
Ar«ai«aii, ir>^. in Cieimtt. 

Banaig. dr«$l. Ia Bi-alliMi. 

Ra«^*, lira«! in Crrulibary. 

Frirk. ietfl kt [aMaila. 

(Tarat), dra;;!. In Pich. 

20) Bei drr Rrftirrnng SU Poddam. 

Flortt. l\c-- und Bauralk in ('•iNtlxtn. « itbt'U l»i 9). 

H.^ >. ü--:! d;.wlUl. n nlw) bciljv 

Trtjiliil, Hauralll, Clbrr-Uauini^pi'rlnr daScUwI. 

Zilirr. Bjiiralb in l'nladlim. ^ 

BrcLpr. Bauiit»|wl')r in B»*rlin. 

r. IloBBinaL>. d*-«^l. in Pi rbJirrx. 

(•iirinrr. <I>»eI in IhtIIii, Dir Arn Baukni* Zniicn. 

Blrw. cl'*i-!. in \n^' f iuiindr_ 

Scbacider, dr«gl in Branilifabar^ 
Zlalt*f WaaiarBaBiaifcctar 

barg. 

frrrrijl. IlJlIltl^p»•^I^M■ in Jiili-ibn^l 
Sljp|i<'nbrcL. iIi'»!-!. in Ki'>ni»«-WuB|crlMUa(D, 
Jacobit Ar»f\, ia PD(9.djfn. 

Kram. dts;! in Urrlin. 

Ki.slin:, \V.,,,,i li..int|.|M.|-lnr in llaiaHtci|. 
H«Tl«-r. B-iuinnjn'' l'T Mi l'irajluti 

Wnhlbrücl. \V. ..j. i Ii iiini|>i . hir in Grarrtlbrflck, 
Bullmann« Kr«is- Uaumriater in 1 mirnbrieUan. 
Wadackc, öit||. in l>rit>nalk, Ar im 

Kjrita. 

Elpall WatMr-BaeawUlcr In Co«]Maicll. 
Baakar, Krtii-Baumriitar in Frinick. 
Vagler, dcagL in TthrnmU». 
H»»h, dngl. !n Cnmaw. 

Wilbrri;. \V.ii>. r - BauniiisliT in Li nifn 

2t) Bri ilrr Hl' i; i ••rii 11^ tu l''raakfarl a. O. 
Fhilippi, Grk. Ki-ii i iiii-M.ali in Fnakbrt, 
l'laminiu«. Ki'£.- und lluiiruth aUiclliat. 
Kratttr, Buuralh in Sarau, für die BaaioapaaliM 
Haatr, Wantr-Biaiaaiicclor ia FlMlUart. 
WloUar, Ba Bh a p aala f in CatlbM. 



M i '* Ii iM-l i n>iiiiiv|>i- 
LAdlr. il.K.I 
R u p p rrr Ii t . lii . .1. ! 
Bruck. \V,i-,,rr- lijiii 
l|i>rrinonn. Bsinn^jiK 
WVi.li.inpl. F .1 (> . 
Boliiill. krris-ruiin»' 
C II I- Iii II « . Fririlr V\' 



iiir in t raaUbrt {Ikt Mt Ct awwaw). 

. I,.,!.!,.i. 

i^|vt'i-|iir in ('rusarn. 

. ir in Kririlfbers i d. 

.I. *il in l,.i,„M.rr; » W. 
istrr in /iltlii lijiij 
Iii . di-v:!. in <:iUlria. 



- fcbfl. Kri'ts- B;tunn-l«ti-r in /ii-kniLit. 

- Srlui l, L;-i>iMVmiii.i'i-Iit in Krünlfurl. 

• (»r r s «1 ..rf. I.iisi Willi, W Hnii'r>H»iiinriaUr in CSalda. 

• Treohaopt, krria liaumi'iairr in KAaigiborg i. d. N. 

9S> B«l der Rcgicrnng •« Magdeknrg. 
Br. Roaenihal. R*;.- and Baunlh in flaf^ddiang. 

• Hiraehbarg, deigl. 

- Banfmaan. Bantaüb in 

• Baoalag, Baa l a ay tatat In Baif. 

• Paiisaaua. htiß. h llalbrmiaill. 

- Piekal, deagL ia naKdi-barg. 
« Balkaan, dogl. daialhd (Hr dia Ckn 

- Crlaanaan. dcigL la Balkaraladl (Mr dia ( 

• Scblffar, Wnw r B ani n i ft e l ar In Bigdtk«^ 

- Magkanpl, Kiaw-Bannwnlar ia Stendal 

• Dalta, dcagL In Gcadrin. 

• Waganrikr, diagl In SikwtdaL 

• Trending, deagL in NnkaUenaltkin. 

• Kailawaky. Lmd-BMnid*l«r in Magdrbaf^ 

- Frcaad, Krria- Baamciator ia Calb» • S. 

- Hrjrn, Wwer-Daumfialer ia SimdaL 

• Mirggriff, Ki«ia<BinaMialfr in Oidianlebcn. 

(«ac<<l>, dngl. h G*rd*t^. 

I llri der Itc^ici unf; la Mnranksr^ 

Hr. Hanpl, Grh ilriiir-itiu^aralfa in ncnrbnig. 

• Rilirr, di'>;l daadkat. 

• llolriaa. Banrjlb in T4ir);»u 

• Scb&nwald. Bmiratli in .\>ii)nibnr;i. 

- Lfiddrckr. \\ ,«i,i.rr- Biinin).prt-tor iu l'nr^au. 

• iSordtmr j er, BauiiMpi rliir in Ei^li-ln-n 

- Srbiiljr. Ernat Folr Marl , ilml in Arlna. 
■ II. I 1 dr<;:l. in ILiUr. 

dr*ul in '/tili 

iI.^lI in ^li-rvclmri; 

■1,-,.| in UiUriiUi-. 

,l.-.l III 1... I.. M>,..rJ,-i 

kri'i'. ' B.iiiiiit'iM. I III llillTl'i'ld 



.S i> ui Iii f r . 

ll>nlr. 
11 

kUpr.ilL 
U .. I IT. 
Girick.'. 
S f Ii III i r il 1' r , 
dl- Kitt:. 



.1,-1 

.l.-;l 



in Efffcrt, 9p I 



ikiS). 



in ibll.' 
in l><'liUM:b 
in S;in:;f'rbn«spn, 
in Wrilai-ofrla. 
Opal, LMd-BannKnilcr ia Hrnebarg. 

iM) Bei dar Raginrnng bd ErfarL 
, Drcwila, Htf,- aod Bann 
Vcliaaacjrnr, Banmh 
Hniinckn, Baatnapt a lat la 
Linanar, dcagl. In 
Saknita, dea^ In 1 
Slalnback. diagL b I 
Balaaart. Knia-Baoeieiala la Raab. 
Fäkal, l^nd-BawniiiHr mi BralMiar fn Eriort, 
Warten«, Kcda-BannidMar tu Wciaacnavc. 
Blclrrt. il'>::l in Blrii b^md.' <ür Am Baalrrd* WaiMa. 

U ) Bri der K f g i i- r ii ii f; lU Müuiler. 
: T. Bfia*«n, (irb. Kc>;irrxin«,>r.itb in JIrinatrr. 
Gallgrtrra, Ober-ßaBiii*|>rr<<<r da>rlb«t. 
Dyckharf, Baalaifcctor in St Maiirilal 
V. Alanana, dAgL in Baliccn. 
Borggrara, deagl. ki Raaa. 
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Up - HBUftlacr. B>iii>i<|HTlnr im Iliänitcr 

• r»m Art tiolu, Krci*-llMnpUI<r in SlrlnfaH. 
. H«lil, ilMgP. In CarafrU 
. Pictach. ir*;j in Kbeint. 

'X) Bei der Krgierunt; xu Mindta. 
Br. Wr>rnrr, BcgierMfp- und Baanili in iHinilMi. 

- MoBjr draitL lUMlbil. 

- |>r. I^undrbn, Banincprrtor in Hfiilcr. 
. W.i-grner, dcigl. ii Bit>kfeM 

• JuDg, dMiiI; ia Wadw. 

. Wendt, KraicttHOiifat.'r k PkAirtom. 
. Suhl. dM|L bHindm 

• KiOflaeli, JMfl In Mm 



Hr 



"i") Bri (Irr UrpirriJiij; i \i -XmÄberg. 
Priiii:;r. Ci-h Hf;;;f f»iii4KiMili in ArtCih^r^, » ilif-n 
bui-lthnitz, Bdnr.it]i. Ohfr • ß.ium«prctar «Usrlbil. 

II Sie-^fll. 

II S.M-t 

II I^L-illMI 



• 1*1^(1*. U»uili«|irch>l' 



H n « (* (1 k J III |i 
BÜi )ilrr. 



1) i *■ r L rii «nn. ilc 


*i\ in Uii- 


II 




Y L r ^ B r r . lit 


-1 i.i \>n 


sN. IL 




V II « r I III* ri II. Kv 


ih iijUMictvIt 


1 Ui 


1 ^irttiiuiid 


O p p *■ r t , 


il.K.:l. 


in 


I>^i-rli»lin. 


S 1 e lu n B , 


d.-,-l 


in 


M »rntti. 


SliQitingrr. 


dr»il 




Im rli burK 


llhlinanii. 


d„^l. 


in 




Wr > 1 1* r ni x n B . 


d«sl 


in 


Jlr^rliril»' 


n 1 n r lu « n n , 




in 


AUrii« 


Hio rraann. 




in 




Uiegr, 


d«sl. 


in 


OJpc 



M) Bei «l«iiOb<r-Prii»i<liam «Bd darBtgtaraac 
ir. Nabtlliig, Gab, lUstcraaimlh aad Rbiiaii 

in C-a4>1rni. 
• Biiliki', Bauratk und Rki-in ■ SchiflTibrt«' 
niirbt«!!«. >V*M«r-ß*unirinli'r daurlbil 



Ur 



Jsakrr, Rrgieningii- und Binrtlh in CaUtai. 
t'hricb, Bauinaprclor datflbiL 
Conradi, d^l. in Crrutnacb. 
Hipp, \Va«arr-liauinA]M>i:tor in Cnbli-ni 

Nrll. Krria. ßaui&riiilrr in <'<iblriii, Rir d«a B*akNM f(«awwd> 
Kraft. drs;! in Mairrn. 

Birrwirth, dri<^l in Allrnlirebea. ' 

Uurinann, driigl. in Wi-Iilur. 
Curlin, \VaaM*r-BauuH*i»tiT in ('iirlirni. 
Cioilrn, KrriA-Bauiiiri[il.*r in Abrwriirr. 
Hei da «an, Laad • Bauiariatrr in CoUrnt. 
NaaiBinB, biii«ilaiaadilar ia 



29) Bei (Irr RrL-in nii^ lu DCiMietdorC 

Mrtlli-r Hr^ - imd n^.iiilii in Orths. I.liirl 

Willicb. Wu«cr-Uaiuiu|M'rtur in Itcca. (&r die WaMcr-Di» 

hWaML 



I 



Kajrarr, Waaarr- OMi<nt|»rrt'ir ia RnbaMl. 
Hruai*. Bauin^pi'rtnr in Klbrrfrld 
Mild, \Va*iirr-B.iainxprrl«ir in DriaacMaill 
SchrAra, Bauinaprrtor ilaKrlliil 



Wi'iar, Jfx^l 






T^n dm Bruck« krr»»- 




in Wrvrr Uei SoUnfirn 


1.4 nc-. Prifdr WOb. 


ilr«sl. 


ia C'ri'fcid. 


Laar. 


dragl 


in Lrnnrp. 


Caaa, 




ia Xmlrn, Tiir iIiTi Haa- 






krri» Gridrrn 


Girrabarf. 


drsel 


in CUtp. 


Kind. 


d'.:l 


in Ca*«D. 


Sp n II II 1 . L.'M'I ll.'t it 


i-'IOrr in . 


OiiMldarf. 


l>rfi»rl. kr. i-lliiMUKl* 


in WrM 


1 


Lan|£r, Triinx. drs^l 


ir Clldl 


ttrh 


V. Horalrin. 


in UaatirldoK 



Br 



Ur 



llr. 



Sl) Bai dar Bagiarnnf CMn. 
, Zwlracr, Gth. Bag^namOi ia CSbi. •- afcca bei 9) 
Scbapaa, Biaiai|wtltr in d fca». 
Df«ckliafr, BiiaiaiTBClar ia Baaa. 
Wasrurahr, Waucr-BNiaipfctar ia Clla. 
Wata»r,Kii>i »waatlrtw i>Baaa,a»dtaBiafciiiataitii 
Stff, it^ la Dcalt. 

Kbatar. dnijiL la GaoHiwrabich. 
Kraklala«, daajjl. tn Csln. 

Craaier. RitbfH, l.jnd Haiiim-ialrr d.»M'lbkl. 

31) Bei dci Rcpicrii 11^ tu Trier. 

. Hoff. (jeb. Hrsifinil^iiriilll in Trirr 
Clr^r. Banralb, Olirr-ßauinKpi'ftor daaclbal. 
Wulff. BfiainKpriTtor dAHplb»! 
Sr^ffarth. dr»sl in .Saarbi-lIcUn. 
Oalliner. dpi.i;l in l rrzi{; bri Witllicli 
Kiarbcr. Jnh. I..nrrnz. kri'iH- Bauroi-ialrr iu SU W^idel. 
Brriiiu«. driigl. in 1'riT. nr dta Baahaii 

Killrr. d<-«sl i!a..ll.il 

Nfilirr. dchpl in l'rüni 

Kipp«. deagl. io Saarbar|; 

Sl) Bei dar Ragieraag >a Aaekafl. 
iCrarii, Hl"; ' lind Ikuntb ia Aaclkca. 
Crcncr, Bi<uratb dueftaL 
Blaakrnbara, BanaapMiar ia NalOMdjr. 
BHarlrr. dngl. la Briaabeii^ 

CaalrahaU. KrriaBMMciilcr ia BafMik 
Laddamaaa, do^ In Sdihtdi«. 
Kra««, l,»adBiaaiiiiHM ia AidMa. 
Wiraaw. Krdi-Ilaaamiter ia IMrea. 

Xi) Bi-i diT Rp^irning iti SIgmariogeD. 
KtlUr, Burath, Obrr-Baaiiwprciar ia Sigawriagea. 
Sabal. Knb-BMnaaialir ia BctUagM. Ttoiar. Ba ahipwIa r. 

H ' Rriirlaubt «Ind: 
Hlliiirr. Ki^«-ul>iihn-l>irr<lor in t.'*lB, 

Wallbagai, Hrg.. und Baunlb. 



Bau dar 



T» CiiTirral-Ptisl-AnU 
B e i tn T t* j i' i; I a p Ii e ti . \\ c ^ e ii 
Hr. Barggrr*«, ßauratb in Brrlin. 
• Elaaaacr, Tdcgrapben-Bamni'iMrr. IrdiuiicLrr A>>i>liii! ilir Tilrgraphni. Diriclluu daaclb«! 

C) Verwaltung fUr Uaodcl und Gewerbe. 
1) Bei der teelmUrbea Dapeiatian fbr Qevtcrb«. 



Br. WaddlBf. Grf». BagifraagnalK a. abm bri I. S)l 

• Brti. datgL drig^ 

• BatlcbabB, Aeb. Baaratli, 
. Allgtit, : 



1) Bai daai Cewevba-IaatitnL 
■r. BalUbabM, Ccb. 
• Maagcr, Biaiaipcrtar aad 
. Labda. ~ 
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0) Vennllimg Ihr Barg-. 

Br. ■•dUi, M. Btqpalli hi BcrH», • ahm M I. if. 
• AltllBM, Obtr-Bctgrath. BMnili Hr «Im DMriri Ok«». 

. S«blBf«M«r. «Mgl.. UmhiA Mr dit Dtotricl* 4tr OUr- 
Bw|-AcHlcr n Bnaln, BtJU <mi Dar«- 



Diacfc, 
Fllftl, 



Bfiy-Uilrlet, h «wlin. 



Ar «ian Tbril in Ober- IVrg - AntU- 



BnbMBln. — PoliscI'VcfonlMuig. 

and SaUafln-Wesen. 

Schwärs, BialHp«(i«r in Ob(r-Brrc-Auto>IKitric( Dmumm 
in narignaiL 

OMUmicb. BMoeMtr, Mr Hmm Tttfil im Okr-BMg- 
AoMs-Diilricta Halb, im Dlmobcft. 

^•■■c, Jm(P.. Ar Mm BtUtB' wU Bnpmiw 1« ObiticU» 
«im, m JAfc flr 41» RefgmrlmlfdhMi, fei 

Tttninwili. 

ViabaliB, iufH , und aiiiglinl M Jmb Bnfiato n fcn» 

brilckaa. 

Tr«aAta|, Jngl, mmcliri J6» HUtoa-B t dmwlM.Slillt 



Mr. 



Ilt bB BeoBTt «adenr HiBMitieB mi BdiKideoi 



I) B«la H*f»taate Sr. MajetlK drt Könif;». beim 
Bofaaraeliail-Aiiilr, brim Mii(i»lrriiini ilo Köiii^- 

I i c L r n H l II »r» ii. >■ " 
Ife. SiSirr. Gill. Ul>i-r- flatiralii awl Oimlor der Srhlab-Utucain- 
nUMon, lli.l'.Arrliii.li Sr. IkjaUU dra Klaip, !■ Bariia. 

»irhr ohtn bei 1 I >. 

Schadaw« Ohtr^BaT-DMirtdi, in Hvilh. l!..i.i>iri,i,T liir die 
Ue*«c, dNgi. in l'<il!'i!.iiu ' k'>nLi:lirli< II 

• Siraalc, HafBaaialb o. Pr.>fr».iT «> lt. ii;». Sdil.if» u Cirim- 

« .ili. IV I i i I .'1 tirkiude 
■ HilM'rlin. noMhnnOl in ISiIm!.,,.. 

• Arain, HoMnuA itnil Prulrunr dasielliil 

■r. 6atlB«lra«, Bar-BwiaOi ia FMadM, bat der KM|L 4kr- 



Wnllutifin, Fürst* und Uauralli in TA|>prndarf I 

bei tlrr HoHüiiitii^r ilt^r koMi»! Kaiuilii'n^ler. 
PlArii-aliil. lli>U.iniuii'r iinil IlHnraUl {■ Btlli»« b«l dfT Bitf» 

ItMIkiarr drr Krint;;! Kjinilirnpjirr. 

• Slappcnbrcl. l)<iiiii.|M'i-n>r hl lUaiy-Wamdi a Bai i a , bei ia- 

•elbrtl. A oIh-o bei I. 
Dr. LaB(;h*nfl, OlMT-Daunth. An-IiilfLt dr-s 0]»rmh«iiNr-&, bei df'r 

CoMnl-IntaadtalBr der KtaigL 8eltaai|ridc 

'2> Beim Fiaanc-Miaiilarinin. 
Hr. Ejiriwein. Geb. Olter-Fiaiamtb ia Berlin. • n. bei I -j>. 

.3) H' lui Ministerium der geinlüclirn. Unirrrichl*' 
and UcdiciDaUAo^eieiteobailaa, und iai Re»*orl 
daueliicm 

Hr. tr. faaat, Gdt. Br^rraapralb, Caantnlar der 
alitr, ia BrfiUi, «hhc abta M L «). 



■r. Krcjre, Baa- a. Hia^Jaireclar des Klai||L lka«aai, laBcrRa, 

• Miller. BMBi'btrr aad Lrlirer an der aUali. and badwlilb» 

•rluniicliin \l.:.ii /II F.i.!. n> 

4) im llr.siirl ilr» M i ii i s I i> r i Ii Ijl« de» Innmi. 
Hr. Sc«bell. |ll^iHl-l>|r.-< tnr Hl Iti rüi.. R>lh 4l«r KliM». 

• Gcrtteaberg. Ilnud-Iaa|i«clur daaclbst. 

6) In Reaaorl dae iaalit>IVini«tariomc. 

( varal ) LandbaumriatPr in ISerlin, 

6) Urim K li !■ ^ 1* - M t n i« f fr i II in und im lir;«tior( 



ilr 



i;, I 

I .Ii, 



Ur. F I r i ^ r Iii >■ L 
. Blitr. n.>ii 

<, 

II. 

. Plane Ii. L. 

• Zuber, 

. DScliler, 

• Beakar« 



BaerlcDi. dr>cl 



.vrllin, 

- n..u. .,ii, 



r.. lli.-l. ^ n, liri I i). 
,1.1, li.iil,.. ,.„I,„-Strll,- ffir das 
l^rrlin und dkarlntlenbars. itt 



lul Itaiiiiiciiktrr in Itrrlin. 
drtl^l. dasi'lbit 

Av»f,\.. f. d <iariiii><»n.Uau»'<ru-n in l'utudMa. 
dogl, bilubrr drr tln IUiibe«mlm-Sleiie Mr 
die lllililair-Baalrn ia lirrlia. 
in Cttln 



tiaaa • Um- 



7) Im Reiiiori de« >Mini«lcriaine ftr landwirth- 

selinfilirlie .\ iigelo(;enbcllaB. 
Ur. »'urrrbnin, Ki'k - und »«nrnili in Erfurl 

- Hader, Wi«fr.Bauin.prrlnr in Krrlin / 'l'linra- 

• Nicbarlia, drs^l. ia ^VieHli-nbrnrl;. ^ 

• Wietir, df^iRl, in kiilii^alHTS i. IV. 
. Klehtnrt. \VM!««rr.|SiuiiH-i«t*>r ia il^i>ft*en. 

- Sebulnnann. cli«pl in RriHnbi-r::, Inlialier der 

dri-9lelianlian*-Baain«|iMtor.Sleilf dearlbil. 

S) In Rmaarl d«r Admiralilit. 
■r. rr«ir«r, WIHiI. AdgiinlilKi.Rilb ia Beriia, a. a, kl 1». 

- Gicbar, Halea.Baa.Direclaf. 



PoUaei-VerordDug, betreflRsnd das Verbot^ Sparkalk biib Barn« an ▼erwenden« 



Mit Bctui; aaf §. 6 u. 11 der Vcrdi-diiuiif; vnin II. MArz 
Is.iO üIkt die Polizei-VcrwallHDg (G.-S, .S. vrrordnfl 
da* P<ili«ci-Prfi»idiam lür den engeren Polizei -Bi jtirl, von Brr- 
lin vaa folgt: Artik«! I. Der f 93 der Bao-Polini^Oid- 
mng vom Xi. April IWS (Bailiner IntaD.*Bl«tt da t853, 
No. 110, AmlaU. Sllcfc I9l BeO.) «Ult MgandaB ZnMtK Dia 
Tarweiidang ran KalkmUrttrl mm Bauen, In wekbera anftcr 
Kalk und .Sund der Mu^^•' u<>i')i im'br vier r<ini Tlundert 
aadnc Be^tnlld)brile, z. Ii. Tbun, Lehm. Humus etc., a<lvr 
den OawMM OMh meiur ala nrcl and dr« Finhcl Toai Hua- 



dert solcher K^'^i.iiiilitn'ilp enthalten «ind (Spiuirlinik), i»l ver- 
bolrii. .\rlik«l IL Wer dienern Vertmli' znwiderlmndchf 
verfülll, .'xifi-m Id dea atigemeinen GeM?tzcn Iceine HOileim 
8<ralbe«immaiiig^ mtliallcn rioA ood aar Aatrandnng kM- 
■NM, der ia f. IIB der Ban-PoBni^Ordamg reitgwaalatoB 
OaMNIko Ua n 10 Ibalcni oder Im FnBe dea Uatenna^m 
ainar vefUtuiHbiBlMgea GcttngnlAatrafcw Aaberden wird 
der Abbrurli df bftrefTeaden Manerwcika wraalalit watdea. 
Berlin , den 'i'J. Jamiar 1861. 

FVaBieir voa Zedllla. 
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Die Form, Fabrikalion und das Verhalten der Eiseniiahiischienen betreffend. 

I Mit Z'-i'ilmtm^D auf BUtt /, im 'Vt'\t. i 



Seil dem Julirc «iii<l «uf doii priMif»i«ilu-n . unter 

StMlsrcrwaltung »(«.•licmli'U Eismlmbin-ii mi««i'l?lu'f»lich, auf 
dm Sbrigco prcolUaclien lÜMnbabiHui ütHTwU'gi'nd breidMudga 
SeUaa« m 5 ZoD HMw nd tt Pfun4 Schwere pro Ulf. 
lUh TCf««idil wwdw. Wm die "nagühigluit diM« Sdria- 
nm tatrilk, M «M VOD bIIm SöImi tiMliti||t, dab iw tnita 
dM gcMcigerteD Oewidito dar LoCMnoliran, MMrie im Bei«* 
Slang der Fnlirzriige Mt SU IM Cenlner pro AdMr, den ge- 

KriMir'urii;' :i i( llk.illirin-11 ■■nl!'pT<-c-lii-n , wogegen hill- 
niclilllLlj r Ll.-iin 1 ; Si.tiii-ni n und im Spi-ciclli'n hiiwlclit- 
lirh der Widi rsliiiidsfiiliiukcit R'^Ri'H .Vbniit7Un|» und K.>riiivi-r- 
Jiudi'i unß in dl n Kri| Ii ji dein h Kinfühning di'» l'ndil? iii' lit 
vii l p. wnnniMi i»l In <iii»i r Iii zu-liung »lelit alU'iii Au?'' Iji iii 
nmch ein* diirrh<;rr ifcmle |{cf<iTiiiig, «■«•ntigleioli aiu li dur Konn 
cSa gWrUfiT Einllur« riiigiTfinnil werdsn niufs, doch we»cnt- 
Heb Mr dar«b eine VerrollluHBmDang d«r Fabrikaiiona-M«- 
Ibodn oad die Anwcnduig geeignctaraii IfatarialB n ai^ 

Dia lirinr kisrin geicliefaeoea ScMUe nad M den «ia- 
taloM Bktami fniMBaiiMi BrlUirangM pUm mm MMlaie. 
kandaa kenari 

J. B«i der ITledeteelileeiaeh'MiTicifehen Baenbahn 

mU ea darcti die Pordernng besten Materials gelangen aein, 

auch in K rni^ »nf ili. Ilaltl>:<iki'it der Schienen (»ach d>-Di 
frogvnannti'ii NurmalproUl, Ulatt L Fig. 1) gümligc Itcaaltale 
zu cnTicheo. Die Toraebmficbata Iiafäraiig|i*ItediiigMig iat 

folgende: 

,In allen Schienen luuh im BiaM von tadelliAer Qitali- 
tCl und durrhaas frvi von Schlacke sein. Ferner werden ala 
Hau|>tcigpni)chaflcn der Schienen verlangt: Iliirte, Zühigkeil, 
▼oriüglicha Sdiwaireang mA mfigiicbMe GkicbnAb^ilMil 
fai der Tnlari Or den Kofi wird vonMgtwda« IMite mmi 
d«etalb relBkfiraigeTextnr, Ar den IM lirtMgn «nd ■■• 
kee Steo bwMwprvdit. Dia DecUif* des Kopfea der 8<Ue- 
aen Mb aadi da» FHftBwelMB dar Sctfaae eioe Oidw von 
f Zdl Irnhlti i i . Sie aoll aoa RnlilniiMTteiii Bbmi bratehcn, 
«■d Swar aeO da für eine jede Selilrne im Puddeloron nar 
aus einer Lappe gefi rlli;t wenli n, wcli he unter einem Ilnm- 
iner, de'«»*en Wirkfstnilt' H li- rjcnipen i-iii'-n tnimli'Hlfnw '^O ("ent- 
llt-r (««■liwer*-li SlirnliarKin.-rH ^U-irliknruliil. tiiclilig MiT/u.H<liriiie- 
deii iititi di-n.:irii l.M'. tiMi-l: i in«T «iifligen Sehweif^hil/f zu diT, 
der Packflirung enls|)rethenden Dinieiminn nnt. r dmifit lhen 
Hammer au»«iacbiiüeden iat. Durch diir> N'ur'o hnfi »oll je- 
doch der Fabrikant nicht in der Wiederholung dea Schwei- 
ftena and Iliimmcrn« besdiriokt werden". 
- Lioge der Sebiraea 21 Fofi} eiae Beiattang von 200 CHr. 
in der Milte bei 3 Ftib Fnibger aoH keine bMbeade DokIh 
UegiiBg Mnterlataca, eine biaibeade Dweldiiegnag Itter dea 
Kopf on l{, Iber den FUb om ) Zoll weder BrOebe, nttcli 
UmMige Mtngcl erzeugen. 

2. I>ic A ach cn-Düssrldorf-Ruhrfirler Eilen bahn. 
Die liier lln^l d.1 Iriul yewonlfnen iiedenkeii ge|;nn die 
grof^te Hohe der .S^lticEHMi de^ Ho^enuitnli*ii NnnnJilproHU im 
Vergleii'h zii ihrer Hasit*, habt n si* Ii ;nn-li Lei die.iT Rnhn 
nielil all mlreffend erwieiien. InelM sfuuli re üil ein IjOwwiT- 
den der liuknüget in den Cnrven nicht bemerkt worden; auch 
hat sich der Steg »1« rollkninmen Mark genug ergeben. Die 
wahrgenommene Abliliiiierung der Schienen im Ko|if 1.011 von 
den Fabrüuwtcn aum Thail der ataiken ConresilA der übw 
•Me mgoidMiebeii «eideni dieedbe geetatte ntoUdi aar eiae 



; solche Kiurichtuiig der Walzen, daf» die eine lliltfte des Pro- 
&ls in die unter«, die andere in die obere eingegehniiteu und 
die Schwellung des Kopfes beim letitcn Durchgänge durch 
die Walzen beraoa^edrückt wird, wooach dia OberflAcbe dea 
Kopfce alue kritfkige Prceaang Idailit. Ala eiae Folge hier- 
ton wird die geriflfe CoUaioo der BiientMIo in der Ober- 
flCrhe de« 8eUeBe»1teifftc> alio gerade de^igta Tlieike 
geM'hen, weleber der Abnauung am ndite» an widentolMn 
hat und deshalb der Dichtigkeit am meüten bedarf. Ttei ei- 
ner normalen UeüeliaiTenheit der Bandagen vcrtdiwinde dies« 
s tiw. : iih^' r;,im Hieil auf Uahoalea der Bandage») bald, and 
die Ai''il:it'"r\ni^ Ifsiniie, 

)■:>■ Willi .l-sliiilb 1 n.iifi.lil.n, di. ( H, .'iliube de» Kupfrt 
liorizonlal zu ninehen, wodun'li es möglich werde, die Wal- 
lencineebidtle der Art anzuordnen, dnf« der gröbere Theil 
jener Fliehe in der einen, und nur der kb-inere in der ande- 
ren Walze 2u liegen kiMiinie. Dadurch werde die Fl^tchc 
aelierf gegen den AuMchnitt der Walae geprebl nnd wraaeh 
der ZuMiBmenlMHig daaEiieae na denelben, retp. ^VUer^ 
•taadsAhi^eü erhöht. ^ 

Wlbiwad bei der gegeawiitigoi Pona der Sdneae dar 
Kacbtheil nicht iehr grolk »ei, welcher darnas «ntatcbe, wenn 
die Schiene nicht genau vertical xnr OberfliicW der Radreifen 
tiifb lii-finili t . f<j iiirii'üle ioif ilie^ ' Nili^iitL: I'i i ei:n r ^erad- 
lint^:eil Otier llüi Ii'' i'Srie i^rufh«' Sni Ut;il' : werden, weil 

.Kiiiinl dii' Si l.il HC sm:! iIi II I'^lIii nur in einer liniO tlld 
Jtwar uin Uaiiiii lii i Kuf ti^ Ut-nilirl werdetl würde. 

Dil 1 n!ii il;,>lii>n dl r Si:lii,.|ii II fQr die .Vaclieu- Dilssetdorf- 
Kuhriiiii r K'.iienbaha erfolgte in neuerer Zeil narli fo!gei;ilen 
liedingungen: 

aZa allen Schienea mnlk daa Malerial aui beaiem deot- 
adMa oder bdgMben Barn beetefara nad fiel wa Sddnehe 
adn. Die HaaptejgMiicbafiea der *n Brfcradea Sdueoen müt- 
•en eeint Hitie, Zihigikeh, n»ni|^lelie SehwcUtang «ad ari%- 
lichMe GleidwMIMgMt In der Twlw». 

,Die Sehieoen erialtaa hnrto Küple tron (RnkSra^er Tsz- 
tur; für den Pufs wird TllRl^wei»e Ziiliipl^i it beainipmcht". 

,Dic zu dem Kopfe der Schienen ru vi i » . iiji iid. ri Ilrjim- 
nien werden aus burlem . krvstiilliriiMUn 1 l.i-'ii p.wuhlt und 
zuniirhM nnlrr dem Damiifliammer tüclilig durchgeM'hnitcdct, 

j aMaim nochmaU zur SditmliUiliae gebriiehl and nMer der 

Walze fertig gesielli-. 

.Die Stärke Iii. H unter dem Daatpflianiner bearbeit»- 
i ten Theil* muf» in der fertigen Schiene mindeatene 1} Zoll 
betragen''. 

Ba wird nicht in Ahnde fHldlt, dafa durch dieVerwea- 
daag nncUedenea Meierinle Mr Kopf and Fdk die Schwie- 
rigkeit einer balgen Schweibang edhr f mi g i Mk ai t wird; die 
Erisbrang habe aber gezeigt, dafs letslaie dabei wohl enelA- 

bnr i>«i, da eine Tri-nnung der krriitalfiliisdicn Kopflage von 

dem Uebrigrfi im (tanzen doch nur feiten vorkomme. Es 

I wird zu diiv-i'm Zwecke iiiilliweinlij; ^:i liiilii-ti . li' f Ui fklaRe 
eine grofjM' Du ke yu i^cIil'h iinil der.*, I!h u :iu I':it.'kile ,*iiiKbe 
BraniUirn fiili;i n zu ln-.-,'ll. »i-IrV.e l ilH' ir.illlere SiluVeifKliilZ« 

erfordern. Mau bezweifelt biernach uinMimchr, duf.. ■ k > k- 
mSfstg acj, von dieser, iu finanzieller Berldteng voitle illinften 
Fabrikationsweis« abzugelkcu, ala man in neuerer Zeil die Er> 
fahrung gemacht haben will, dab bei Ungcrem Oebranclie 
die Hlrta und Widew«»nda«hig|wU der Obardiche der Sebio» 
aeakiipfc enaehine. 
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B M 

beiflCliik Dmmt Sdteai in ! 
in duB^fto, Itaaf a« Xopf^httw «la. g»- 
«w udBii Orla, n iM £e pro 1861 erftndcr- 

tmdi dem eogenannteD Normntprofil in den 
Warkcn Ton N«!unkirrhp|i tmch folgenden Ik'ilinKii!i(;rn bc- 
MtUt: 

«) Das lur Hentelluog der Schienrn ta rnllrbin-ndr Rnh- 
•iMa wird aoi einen MSUca erzielt, drr za ; au» rnrzüg- 
liebem RobeUeotlaiii «an der oben Latin bealebtj «k 
BrcDDinaterMl wird Goala mtt \ 
Staig reniwte. 

El mH •«ftn4«B w BoMmo, im bd gmm Ouge 
im Mip. Hobnfrn« «lUaM iM, iMwmiilel waä ihwlhrib §»• 
OMe SdirMiiiifT (Irr Sort«a Teninlaftt werden. 

b] Aii«(4il! 'Irr hiiljiT für die Schirncii-Fal/rikiitinii (>*- 
nnlzteu slli'ti PiiiUirln!. !! mit Luflcirtulalinn solli n die sonst 
nur fSr die fi-inHii-n Ei»i'n<«ortcn bestimmten Puddrli5fcn mit 
Waaiercirculatioa in Gebraucb genommen werden, da in 
letzteren daa Si»^ langMoier gcschmolitrn and hciffirr vwr- 
arbrilei, daber weit bcMer geicinigt and Rg^BiCtiger cat- 
kohlt wird. (Sie wtedeiB 90 Ui 40 fOt. aMhr Bfeannate- 
rial, and dn» Bin 
in den LnftiniddeUfen). 




c) .Mir aus den Puddelöfen 
mter Uampfhämmeru gezAnpt, 

( ltiitii;r.'li \M_-riJ-*ii *ie bei weitem be.'-ser von Scblaeke 
und IIiaiimii-r<ii;hlA^ befreit, als unter den Quetschen, and 
erhaltet) zugleich dn regelmArsigerea Gefiige. Aaeb irild 
dadurch ein« Ouviitia fßgßbmf dnlb ktina aebiedil iwar> 
beitete Lappe nril OMcrinalbtt kann, indm mMm nnter 
Buer auneinanderfallen würde.) 
■nll MKDg darauf ge-ti-bi-n werden, dab die Lu[>- 
{MlMlIb* BD Belmrfkantig uU nur iiiM^litii zur Fabrikation kom- 
n0D| da darcb die in den kumetirisseu »ich setzende Schlacke 
die Tollknmineoe Scbweifsnng leicht rermindert wird. 

d) Jeder einzelne faddeletab wird gebrooben, 
(anan ■alcreucht, and nor 
8(UwM-FibiikMiatt 

Dm bri diM 
MB wird n den Kop<)platiinea, 
■nd dem Steg« rrrWendet. 

(Dlf^ Si'liirt:!- wird tf-jüach auh t'iij>^tij tiiid di'nisolbt. n 
Rohmaterial lierf;i-<ii'llt, waa für die innige Verbindung der 
einzelnen Partikel, d. b. llr 
Mbr IBrderlieh iM.) 
•} Dm 8«hi«nMpn«lMt mO nBob i 
UtM mat«r dam DnmpffcnmHnv mt 0 Ua t Zoll . 
■tredkl, daaa aadn 
aoagewalit werden, wodurch die gröfste Sorgfalt auf die n 
gebenden beiden Schweifiihitzen K'^l<'8< wenlrn «oll. 

(DaA tlämmern wird üowntil dir Oicliiigkrit der Scble- 
aen vermehren, als !iau|>l«ütchlich jeden Ueberzug t-nn Schlacke 
oder Eisenoxj'd, der den einzelnen Loppenitäbeti im Packet 
aoch anUeben ittaata aitd der SebwdÄaag aaeblbcdUg wCre, 
B, omIi esdUah dia BIrla aad den Ab- 
agawidemland der 8<ibieBen wetealUcb TerbeHem.) 
DI« Vilbelnabahn hat seil dem Jahre iK>6 nor 
Profil Flg. 2. von 4; Zoll Hnhe brnchafll. In 
den Liafemngibedingungen im über die PaekeliruDg Niciita 
TOCgeBchricben , «ouderri nur gldthialMfi Toitar 
« Jm W . t mu mm . Uk^tt. 



•oweit solche« mit der für den Kopf rorsogswcis« beaneprueb- 
tan Uicta and dar Ob du Falb «Hordaitaa 

Bi dad Uih«r 1« Ua » BrtdM Mkhv 



daa Plattwerdea des Kapfei. 

Abschleifen der Rinder veranleAt. 

Diu Trx^fd)iiu;Wi'il irigie sieb MÜMt Ar diejenigen .Mu- 
Bt'liiiien hinreirbend, deren Treibachsen mit 2 öH Ctr. belnsict 
»iiid. 

5. Dio neueren Scfaieneo der Bergiaeb-Mtrkiaehen 
llMiriwila lind in dar Furm d« aagaaanMaa ManM^rafli 
naeb tUgmdar Bediagang IMUbtt 

fln allen Scbienen lanlh dM Bbw «an tadellmer Qaar 

iiiiU und durchana frei von Schlacken adn. Letztere dürfen 
nicht mit der Walze ansgequetscht werden, daa Material mafs 
vii-Iinfbr unter dem Hammer vollslÄndig pur gi-nim ht wi n). n*. 

.Als ll.^n|itei|;en«cliaflen der Schienen werden grfnrdrrl : 
HÄrte, Zähigkeit und rnmüi^lirlie Schwrir«ung. Für dir Kö- 
pfe wird vorzugsweise Hirt«! und deshalb eine gleiclunäftig 
firiakCrmge Textur beianspnidit''. 

Linge der SdacnMi 18 Fdb» dn« B eh Mt a ag *ob 225 Cür. 
in dir Mkl« bd S Falb fMbi|tr •«■ kdM bldtaidr Dareb- 
bfagang MaterbMien, d eatfdrt« » «la« bMbaada Darddrfagang 
Amt de« Kopf nm 1 ( Zntl weder BHtebe, aodi ffina, anaii 

»oiisli^e Muhij' l .'rzi uum. 

Die Tru^ruliijiWi'it war vollk.immcn prnügend, die .Schwel- 
fsung liefs jedoch noch Mnni he« in wüni"! hen flbrip. In Be- 
treff der Form hält man einen weniger »«jiften Uebcrgang 
von Kopf lu Steg für die I.MclieDrcrbindang geeigneter. 

6. Für die Lieferung der Schieiven der Weatfiliacben 
Eisenbahn nach dem Profil Fig. 3 sind adt dem Jidm ]SS8 
folgeade Bedingaagen »aalkgebend: 

IHe FabrikatioBawdM, aowie die WaU dae Hatariab 
blafean daai Uefennten Obniaaiaa} m wird aar gefordert, 
dafa die Sdiieoeapadtete, beror de in die Walzen gi-langt-n, 
anter dem Dampflinmmer bearbeitet werden und die Schienen 
Torscbriftsmir«ig und lailello« auügefShrt zur .\blleferung 
kommen. 

Für die ricliiige und vollkommene Schweifsung des zu 
den Schienen verwendeten ICisena bleibt der Lieferant ver- 
aatwortlieh und übertiiiiitiii dafilr eine Garantie auf die Daner 
von drei ,I;>lin-ii. in diT .\rt. duw alle Schienen dieser Lie- 
feroagi wekbe innerhalb diese* ZeitiaonM abUittem, oder 



ton d«a LUAnnicn dardi iwna nnd 

setzen »tnd. 

Bei dem Verfahren, das jetzt befolgt wird 

l'iirk. l-, :.i,s ,]:■ 




bestohen die 

n li . Kopf. 
^li-llt wrnlen, 



liD.n.-iirii J 

\vi.' t,>-lls*[l^ll■tl-'rl^l >kizrirr. ans 
H La^en von jir J Zoll Stärke, 
und zwar die Deeklagen aot 
einmal geachweiblen Ltqppea- 
stnben, die Zwiicktaiagaa aM 
köraigem Glien «on t mp. 
dZoU Bidla. OiaM FiMiMta 
werden aiabt, wia Mbarg an* 
ter dem Dampfhamoier Torgeeehmiedei, nadem dind) laidb» 
kantig auf 7 Zoll Breite and 2 Zoll Sifirke 
bieruir in LAogon von 30 Zoll gescbnitten. 
Dia FttfabrasBOB waid« am 
1« 
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iie« wie di« nrbvnMehmd* 
BUna mcbwciM, «w 7 Ugnn 
TOB Jo ) ZoU aurin 




obmii und baM«n i 

Lagen ahgpsrlivrrllktfni Ki* 
»»•II (Rfhieii.Mienili-n). dir tlrri 

Milt""a^;i ii ■III« I . i; 

Die l'acW. ir Hi.fJtu !ii.cl.kjui-u' ;:i i'.i' W ui/. _'ilirn.lil 
ond auf 1 Zoll Siürkc i»> BH»gow»l«(, du»» »1»» uUjji-tcliwi ifrti; 
Bisen zu lix-idrn Srilra drr Fabbrnninieu «ich ikljla|;crte . die 
doinnArlisl in gl>-i<'hv Ijingrn mit d«n Kopfbrammcn gebracht 
ivn. 

Di« 80 Zoll lai^n 8ehiaiMn|iaeli«ta woidaii iwch m^ttmr 




Di» 



UM L^D 
«od nrar «Mer der Abwai- 
cliuoK von d«in früher licab- 
«ehlclcn Verfa1>ri:Q, dab die 

l'jinlrßiiiig di^r Kiii!i>)>i l e ron 
Stliii'iK iH ii'li ii unii't Ol li Kiipf- 
Iii rill '■Uilil.ii.rl. Die 
Paekc!-- wiiii-ii iiUil.n.ii >iii- 
ti-r dein Daiiii'lliiumiH r Iii» 
auf 7 Ziill i^tuailnit M.irki- u\U>- 
j;fr<i:kt uijil ~i Idii l'-liili iii ei- 
ner mwcitcii HiU« M fertigen 
Sdäeaaa aoaftiraltt. 



Cbar fia HaMNudwU ond Dwht dar 
ScUMaD ksoBlaii üth für jatil a«r wT dla cratea, in Jalwa 
1858 bengcncn «od im Heriwi« deiaelbe« Jalwea < 
ScUenen ettlrecicen, welcb« ctmmilich noch alo 
VMkHiSaiumin «afthBran, bei neUlier iBa FafatmUMMM i 

wie vor. die KopfbrammRii a 
aui^ vorpi-hjinirri< rt<':i P.-irki li n 
lind die Si lni ii«-n -tvll-^t «i»i4 
V;i<ki-Ii-n Tii'Iii-[i>ti-licndi-rFiinii, 
worin r Kniij^pfl Jtui* ki'iriitgeiQ 
Eiaen, <f Kiiü(i|>4'l uub Sehte- 
aracndan ond e aebnige Lop- 
peniMbe, mr dordi Walaea «r- 



nie 




Die Baaaltala »ind aof des 

veradiledeneD BaKoMtedno 
iinf;Ieieh au»ßrfnl1en. 
\Ve6lfaliM-lie Kisrnbuliii Ii:.: 'Ir' i A» l!n i!imi»«n , von 
welolien die bi-idi u ei-steren, W iirlnir|<- r«dvTbiini und I'ader- 
Ujrii - Hiiniin. diu üllereu Tlie-il di r li.ihn »»wiiiai li. ii. w i leher 
seit den JaJirrn l^.iS resp. I"»!! im llitrii-bi- «li ht. Ui.- .Iiilt.- 
Abiheilung, Haiom- Rheine, uuifafM die i rnl In !!• n Julir. n 
1854 und l^^.iä neo awgelNtole Uahnetrcckr von Müuslpr iiacli 
Bbeine und die ima Staal« erworbene Mütirler- llaiiiiiier Hahn. 

Auf der fialiaatraek« «on Münaler bi« Rl>eine sind 5 Zoll 
hoha bnitlMa%a SddeiMO sieht aar Anwendung gekommen, 
anf darRateatradie vaaFadarbom Ua Wariiaig dagegen awi- 
adlan den Ncoeaheeraar Einadiito oad Wariwg SSOSlfiek, 
anf der Bahoatieelie von Paderboni U» Hoa» Xtf>^ Sttlek 
■ad auf der Bahn von Hamm bis Mlmlar SM SHelt dergb'i- 
eben Schienen v, rl- v't »unli-n. Vmi di'n anf der Bahnstrecke 
ron l'aderlHtrn I i« Wurburjt v,!rUi;irii 02« StSek Srhienen 
sind will diu iiiif dir li*liii«triTke vnti HRderKurn liin 

llainm verleglcn 'i'iGM Stück siimI 1CM> Stück mehr oder wo- 
Ola» aigiabi llr di 



Babnetrrrkrn ein nabeia Bbereinstimmeodes Reaullal, nimlich 
Ibdhl.AbdieikivMl fCL, llr die Z AlMlieiloi« M* (Cr. 
▼ob «MHa Sayaoaa lit Jadoth aar «ia kUaer TWI. mt 
6 8M(k« alM «ire» 9,* fOkt i 



dnrrfa andere ersetzt 
nur leichtere UesehidigaaKen aeigtcn. 

\. II den auf der :i. Abtliviliini; i.rh jl.ti iK» Stück 
>i Im neu ^^^4r feillier nur eilte i-iiizige altt M iuidiiul'i Jiii«zu- 
wi-eli*rlii. 

Au» der \%TK"lii''ili-nbeil der gewonnenen Rt-iiultate wird, 
da alle S<:h>cnrn vitn deuitelbaa Werke herrühren, gefulgerl, 
dafa viintugnweUe SuTsiere KioflSsse auf di« lüiigere iider Ur> 
x«re Dauer der SeLieiieu eingewirkt liabeu. 

fit bestellt nun di« Bettung aaf der 1. Abtbeilung aa> 
Sieinadili« aaf der 3. AbriHilaag ana Kiai, «alehar mk Oa* 
•cliMteB alark vemiMfat ist, aaf der S. Abtlicilai^ aaa fai- 
acm GrabenloeB; ietiterar giobl den Babagdda» «ia ( 
Lager, und sull dieser l'uirtniid guns b 
vimng der Sehieiu-n bciij' lrjuji ti hjilu-n. 

7, <)!.i rstli le^i-ibi- I'.i «in Ii ahn. 

Mit ili-r rH «rliiifli;iir: MiM .1 Ziill li'ilii n S. hii-iit'ii mich dem 
.-»ii^i'uaMuIi'Ti NtiTii;al| riitU «iirili- im -luliri- I*<^7 begnnneu. 
und und iiu Uuife de» Jalires 9UUU .Stack ^circa 3jU0U Ctr.J 
zu dem l'ieiie TQO ) TUr. 8 8p. 6 tt «oa dar Kflajgfilillla 

b«Z(igen. 

In Uetreff der Fabrikation war ia d«B baaQgUdieB Tar- 
mg folgende Vorschrifk aofgeaaauaia; 

Jim Qnaiilit da« BtoaiM allar Schienen mub dnrehaia 
laddlM aaiB, aaawoiSch aralk datae l b e in Kopf« der 8«hia- 
ata hart. Im fVilte deraelben aber rtb ond aehn% nad dareh* 
weg (Vd »on Schlacken »ein. Alb- xn einem Packete tu rer- 
wendenden KlSbe müssen die ganze Lftngc des zu bildenden 
Pttckeli-» liali. ri". 

Siimnillirlie lilirigcti in ilen .Inbrini bi« I^W ((elie- 

ferfeii ,S<'biiT.en »ind v"ii li-r T..<iiriihnir.' |.i/itL:i i. Mnrir ii. In 
den dabei zu (Ininde geleglt-n Heilinguniii-n fiir den Kmif 
vorzugsweise HJrte und denlialh fi-iiikiirnig« Textur, für den 
Kuls in seiner ganzen Breite und llühe vorzugsweise Zähig- 
keit beanspracbt, sowie viMgeechriebrn, dafs die Decklnge des 
Kapfaa aaeh dem F«rtigwalaaa «in« Dick« roa } Zoll iielial- 
0ar 4an Bngaagi aldaur Sah« gegobanea Nach- 
b«i 0e»«a 8«blaNa ia dm «rtlaa drai Balriaha- 
Jabraa notliirmdig geveidaaa Bnata iat iaa b aaoadar» daa aaf 
anderen Babaatreekaa ciüirdcrileh ftew a taa a Aatwadttdaa* 
gei> gegenüber sehr erheblich. 

Vnn den beim Hau der Slnr^unl Hn-'^-iu-r Ilalin viTleg* 
lea und aua etigU«cbi ti I'.ibr-.Men b'-zogenen 4^ Zi'll hohen, 
21.:i< rfiiiid pni l.'iuleiiib I l' ir- F-i-bwerea 6870O StSA 8«ld^ 
ncn wurden bi« jeüt »^«(jLWCcUsclt: 
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in Summ« 8,5 Procent 
aiaM l^MMpa Bdriebea. 
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I. !■ «He ObencUedMke HmpAdui (Bmlm-Myitowte) . . . S887 8tbk 

(UunMUMf 8«W«im.} 

Davon murmiMi biü jcut uuiig>-\MfctiM.'li werden 171 g 

Ulier in fitKcnleii ijt pCl. 

II. iD die Il(«*]M>-P<Mea<Ul«guier Kiaeobabii «ofelegf ... — 



m. ia die SUii(Md- 



1066« Stück 
(lluifantMKlUlflAW 

l.i" pCi. 
200 6lAck 

k«M. 

1200 BtlMk 



14400 Siick 

0Lumhou0r 8:UaaB.) 

46 , 

0,3 pCt. 
400 StAck 
(UanklM.) 



1362 



nr. in 



14. 



von Tamcmiu nacit Morgcinolfa (erUBMt 
1839} nagätp (6097 BtMlMi OdiiN) . 



anigawwbMk wudni . . 

V. in die Zm iA' »!'« Kallowitt-Sosnowice (rrüffnet du 24. 
fMt idb'Jj viiigiligt (476 Bnthcn GeUiw) 

ausRiw-fchwlt worden . . 
VL ID dio Z«<i;j;l.iilm KallowiK-lIolieniulicliüttv (in !ktii>li ge- 
•eUt den I. UetembiT )«.>'J) «iii(j;rli j!t (tl(jj Ituih. n Ci«li-i»c) . 



(LanabMlai) 



:0.mPfac(«l, 



auBgfw't'cliseit 

Die auf der BrealaD-PoMn-Gloi>nner KiM-nbiihn Iwi drra 

H.iu li. r lislui verlppti-n «13i;7 Sinck 4 'M\ UuU-i,. '>'..-.: I'fd. 
- Iiw' f'ti St liien«'!!. wt'lrfh* *;rrir«1rinflH-iU \>iu d' v T.aiinihütl** 
iiv.i /um I I" il vi.n li.-r »;iii.-nl,iiHniiiit:-l,riii.- (•■•i Mi-rkiTad»-, 
im WcscDlIichc'ii luicli den «»i-rxt Hiit(<-führtrii KrUingangen 
geliefert worden lind, erliei^cbten fol|;ende , 
im Jahrr 1<4M> . . 8 StOek ) 
. , lHf,7 . . 18 , \' 

g H j9 • a 4S xr<|wv n 

a a 1830 . . 61 a = 0,im a 
a , 1860 . . 101 , Mfli,H4 , 
MMMMBieB 247 8Mlck «der 0.s»4 1 

wChlMid eines 4jjjhri|!eii llftrit-lifs. 

Dar bei den ä Zull li<ih«!i> Svliifin-ii auf di-r ()ln'r«rlile«i- 
•chan I^wnbahn wAlii.-nil ■ im-!, mui dr--ij;ihrii;>-n H.-iri.-li.-« <t- 
forderlicli pvwunleiic Ki-.it« ü' i i-lr it;t -.umit ili<' auf diT Urra- 
lnu-Tosi ii"r imil ii-S|(irj»!iri|-r liahii in • iiK-m yli-irhi-n 

/■'ilrauiiie iilaltueliahtiu .\iis«t<liMlüii>;iii iim da« 10- bia 
t ^fariie. ein Vi rhültiiifg. das hicti durrli di'ii rrlatir grSAeren 
Verkehr anf der Oberaeblesisciieii Eisenbahn und »elbil ont«r 
■Mcn Schienen nur in dem 6e- 
1 Tociogtweiae von den baladenen ZCgm 
crUirt. b IM detlMlb M 
veifebmen SebinenDefemagea etn* eorffKI ti- 
gere FUbrikttion, wobei ht^beeondM« ein« beeeere SdtweilMog 
der DMkpInXt'n. wie der i;anzcn Schienen dorch wiedciholM 
Bttmmeni vrzirlt wrrdcn i<<>||. rnr^trhriebcn. 
Per belrefft-ndi- Pa^vii» limii t: 

«Die Schit'ni-n niü«»<'ii diin hwig gut nnd g^nttt fr»t yi— 
«hwi'ifiil Hfin, D«*r gnnir«' Kitpf inur-« rmi» M'dli^^ liU-ii IiiriüM- 
gem, beatrm feinkömigeo EUen ohne all« «cblackenartige 

Koffe ataft vMMigtwelie da» 



635 Siüek 

(l.*unliau< .) 

IStiicW = O.ilijtCi. 
Ijyj Sliick 

(I «lir-klltltl' 

) Slii.'k (I,...: j>Ct. 



IwMc. tweiunil p<'*<'hw«'if»te Kisen vt-rwoiidH werden, zu wel- 
chem IWliuf« die «im K<i|if*' r.a Terweiidend>-n Liii'p' n unter 
einem tnindt-«ieri^ 10 Centn^r scliw.-pt^n Diiinpfltanini^T nnsije- 
«cliini' det nnd in einer neuen Scliweirfliii/i jiid' ilii 7iir Ftil- 
dniij! de» Kiipfe« erfi>rderlii-lie Bn'ite und Slärie auxgewalst 
wenlen in<i««i n. I)ie«er Theil der Schiene mab bei der ttr- 
tig gewallten Sehiene durchweg eine Stirke von 
\ Zoll haben. Der Sieg und der Fob maMWn Ml 

Gm» baamider* malb tick des tm Falk* ««^ 
Imrcli Mlir idmifeii nnd saefcigMt Bimb 
Die rniyMdniebem BewhidMwb de» Wien ia 
den ftehieneii wltd dnck Brach nnd Aetsen der fpftUttieieii 
Qaer«rhniltMeheil ermiltell, widtei »ich eine vnllknrmnene in- 
nipi' untreiinlmre Verbindung der Eisentlieil«, besonder» im 

s.'iii.Mi> m\..|.iv. ,.'\f.,.n mui'>. BesOglleh der FabriinikraeweiM 

wird ii.j. !. Iii : 

yaclideni diiH iiiclit ii'it.>r H Zoll breite limi niindi'slena 
II Zoll hnlie Soiiiiii. ii|.;n ik.' d-ii! t-nlspri-ibeiidi-n Mata- 
rinl* in ontjpreehencb r Liini;- und Siiirke und in der WaiM 
grhildri i«t. wie e» die Krfülliing der vorstehenden RedingBB- 
geti erheitchl. und naelidem d«»elb<> die gehArige 
Utae erbniica hat, wird aa nnter dem 
nindaataaa flO Otntner Sckwer« «m ww dgM wi a 19 ZaO Hl 
15 San aaigtairMkt, daan wieder in dan SchwaiMim gt- 
braeht, wo ea alieraiala ««lleMndlgi» SebweifkMtw erbili. and 
dcmnldiat erat cor fertigen Schiene •nsgewalit'*. 

Llnge der Schienen tfl Vnti; ein« Bedulang tnil ?OII Ctr. 
in der Mitte Ih-i 3 KuP» Kreilnper darf keine bleibend" Dnrch- 
bieping bewirken, depulnietien eine M -'b.nde Durebbiegnng 

öifer il^u Ki.!'t' .111) 7,1,1!, üh. T .: ■! l' i i- um 1 Z«li wadar 
BrScbe noch RiHie, noch andere Mängel crxengen. 

■ind ja 160 Mak BAianen an boatogenam 

I«* 
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Die P« 



Mbnigem Biarn bri i]«r HriiiriclLshütU' bei Hattingen und 
M im HM«r Bwgw«'^- USttea-Ymin in BMMlIiwg 



in e» «MbdUmm GtMw 

4w BkmIsimt Babnhores cingvlsgl wenleii. 

fl. Di« Denen Schirn<-ii ficr ThSringiaeben BbMiMlB 

weichen von d**iii •^n^iMiuniilfn Ndniialprofil nur in Mlfern iky 
•U den« Kojif in d«-ii Uaiki-ii etwas mihr Eixrn grg«b«n iat, 
□III Rii* Zin Vt-rlu-Hcliunj; ßKcignt'tcr zu rimcin-n. Ka hfttien 
Bich bei dfimtflbfii plmtKciirfickie Si> IK-ii i iMi;>-fuiiJi'U, unii va 
wird belurrhiet. dufe iiu Lnufv di r Z' ii Ablu-.ii:i);i ii li. r D.tk- 
plattinrn. eintreten. Man bat dir rrbcrztugung gewonnen, daf» 
M WzSgUch der Sf hwcitsung nicht gut gewesen ist, di»- Packn.', 
■M 4eMD die SchMMa inxtb MTaUeu hergestellt wardim, aua 
■Wlidllii Bim« MH galm im Kopf und wu wcnigt-r gutem 
te Hik, BMg «ai FWh n bUdto. Bei das mH 1846 in B«» 
aMMing btli^Beliw eigliNkni SddMMO, mlelM d«rdiv«g 
glel«h«a Matwikla iMMdMn. tat Mk swar «Im aiAr 
alariM Abnntmig, aber keim TVauaag der «naeliieii Tlmla 
«te. gezeigt. Man will daluT vorinomaaden Falla dan &ber> 
geben, wirdcrani Sciiienvn aa» gleiehaaCraigem, jedocb 
onter dem Daiipfhaaimer Torgaricbtalam M«l«ri«l 

lu beiielii-n. 

9. Iiii .lufirc l'^fi-l wiitJi ;ür di.- Iii- rl i ii ■ A ii h u 1 1 i Heb o 
Blaenbahn zur Au^wrch)»<']iuig grf;t*n du* alti'U U -a Stulil- 
Oad brritbMigcn Schienen, <«iwie für die AiilaKi: iiiutr 
laiia and den Hau neuer ZweigUoiea car Beaduffong allrke- 
nr, tarcHbaiiter, verhMchter SeUaMB Mch dam Pnü Fig. d 
(tt, «Ptod tn IM. Vuk) ObaigpiugaB. 

DU BiMdhug dar ScUanen k den Jahna IMd Ut 185T 
llr 42.» MeDes OaUiaa «rfbigle bd den Wariun m Siehwai- 
W, HMat MariaaUHa and bria Phaabt; dar Bedatf llr 
h IhOia ward* aaa Baglaad dndi Bftvaad * Ceap. ge- 



l'ür die Fnl>rikntinn wanle rorgencbriebaOi 
een zu rcrwcndcn Hie Ite«tiuniung lautela: 

,Die Anfi-rtijruiij; di r Soliiriii'H erlolgf aOB 
denen Sorten Ki>t'ii in fulgeiidei Art: 

o) Au» Luppenstfiben ron hartem, feinkfiruigiin F.iseu 
wird ein Packet gebildet, welchr« im Flaiumafen zur Schwcib- 
Iter dem Damplljainnier (Achtig geachmiedet, 
' g ia alw raiftt und denkaftctiat in einer Bramme 
WO dam ZaD BMu MMftwaltt «tod. 

*) mm BkaaMe diaM im Sdagaam-Pachct ab De^ 
fiati« flr den X^t dia Deefcpbtta Ar den FUb baKehi d«^ 

SSlaalagM m ■Biiai^wiiiliM tleU^gan^ I * 
vnnODaitt- 



(•) Dirsi i» f i gl ! ili'.i-ir f';i( kirt wird geachwciGst und di-m- 
Bichtt tu SrliK iii-ii uu.-i;''« "t'l - «'dlni jedoch darauf zu «eh- 
tin i»l. duf» duK Tuiki-I riiij[is i;i die W.-iUi- gidülirt wird. 

rf) Das IJewieht der Schienen int mich dem gegebenen 
Ftaftl auf 23; Pfd. preaiUach (alle* Ucwicht) für den rtiein- 

liadiiabao FUa Ldaga enailtelt, die ScUeaea dOrfen delter 
•b »I PN. and irfd« aolnranr ab Slf PM. 



flbanUnia, 



•) Dh ObaiflMw d«r 



Sebwobang aeia. 

f) Der Bruch der Schienen nur« im Kopf Irfe tom An- 
aata dea Steges diclite«, feinkäroigee, in Fufaa (ainea, tcbni- 
gaa Baaa «ad in Sbf dia ~ 



Die ScIiieiMn aind für b Meilen in Ltngeo von 21 Pub, 
iai Debri^D zu Ifi Pub Linge geliefert nnd tn den Jalireo 
18M bis 1859 nach Hrdarf vorgelegt. 

Bei dam Badriaan aeigfaa aiob aabaa in den antaa M»> 




AbaplinerUB 

f Zdl L«ng«, jedoch aamiM aar an daa voa BedweDar ge> 
BlAiteo SeUeaen nnd nnagawelse nur aof einer 2 Meilen 
lai^B Sitedie. Diesem Uebelslande i»t mit Erfolg dadoreh 

beg^'gni-t, dufii diT Siiu% durch i iu'- ularke 
Feilr, wie lu-l'i-tisli-h'-tid ht-zt-icliuet. in dt-r 
oliiT-ri ['l.rilirMn.^ll-i.;!'' frw^'itLrt WUI-dr; 
bei späteren Liefi-ruEii;eti und Verlegun- 
gen liat »ich dieser Fehler, wi-ldn r durch 
zu grab« HCrIe des Eisens entstanden za 
»ein iM-heini, nicht wiederholt, dagegen n-igten die Schienen 

in den KopfBiebeii aUgeweia eine erhebüdi ■tiritere AboiM- 
aaag, ab bei SeUaaaa Mainr VUnlkitfan nnd wmigawetae 
bei dan aBwriaaebiaB Biabbebfaaaa ja ataMirfindaik Dia 
Fehler beatehan 

a) sam Theil in voUstindlger FlatMaaUBaang nad ^la- 
nung der eerMhiedencn Ei*«nanrt«n; 

4) feiner alreifiger AbblüUerung in der Kopfflüehe; 

c) .\blrisung der Seiten de* Kupte», in der Ri-gel über 
nur auf i-iui^c Z(..lt L.iki;i'; 

d) liindiiltkung de* KoiilV« und AiiBlmuchung desselben; 

e) gänzlicher Trennung diu Kii]>fi-» in feine .Streifen; 

f) Iwi vier Schienen sind vertirale, durch den ganzen 
Kopf gellende Bräche bemerkt worden. 

W<lireDd die in der Linie Berlin-Catben in den Jahren 
1840 and 1941 «aftoglM. aaa ciaen gMebmXbig lüben, aber 



reinen EiNB aagefcM%bB SahitMB» waieiw aaf dan Baba» 
bofagelaiaBB aodi baaalBt wdaa» Itifaia an poban FMbler, 
wie die neaeo brcitbasigen ScUenan arigan, and aaa daa nreteo 
B«hiigeleisen nur wegen des la acbwacben Fkt>ib beseitigt 
werden mafsten, wahrend d rner die in den Jahren und 
IMe auf der Zweigbahn Jfiterbngk - Riideran. l'-' lfi und |h49 
in dem i*ijdlichen (leleiiM* zwischen IJcrlin und (injfs-lieören 
und Trebbin-Luckenwalde verlegten .SiuliLsi. ltj>- tica \o» circa 
Itf lfd. fiewichl aus einem harten, niohi ' lunuil voriiiglichon 
Wales- Eisen gefertigt, seither geringen Auaacbufs gegeben 
nnd namentlich in den Stöfsen rnlUttedig gat • 
Platten lös« ngen bei Slnblsclüenen hier alter 
kommen sind, steht für die nach neuerer Methode aaa gi- 
£b«n AtbrieixtaB 
mawwliailiiag liavar. Ditaaa 
wild dar PahrikaiHon der SahiaaM MidaMB niebl geaaiaeb« 
tan, gieiebfArmigcn, nieht an bartaa, aber gm ga- 
blmmerten Eisen der Vnrzag eingerinmL 

10. Auf der Magdc h u rg-Wiiienberger Kbrinliabn 
«ind Schicni-n riicl-. d' tii pii^^Liiunnten Monni* odar aiaaai 

ühuUi hiMi PrutUi' niciit an^cwuEidet. 

I)-.i' .tllin, vi.r;icl.njlii h aus erigli.si Li u und nur zum ge- 
ringerea Tbeil aus »chlcsiscbcn Werken bezogenen Schienen 
haben lieh saiir gut gehalten. Dieselben zeigen aaf der freien 
Bahn eine aeb geringe Abnntciing, dagegen int die Abnutzung 
in stärker beMoreoen Bahnhofacurven gröber, namentlich auch 
ia Folg* dar aatwagkiBUbigeB f «na daa XapÜN nnd «eil 
dia ScUaaaa aiab* aadt tuea guaigl (Mbit liad. INall- 
gar ft a«gt Mm jelaige Pom der SaMaaaa «tf 
der F^mmritadenuig ia alarfc 



Für die Fabrilulion war die Bedingtmg gestellt, dab dia 
«an glaiakar Qnaiittt 
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dao ond aich bri der Probe durch ein falleode* Gewicht oder 
itfA Dinek uni «b SMinÜMril ämr ] 



.11. .AalteBwIte'BMbMrgerjaMgMm {«.bmitt 
««rdMiathM iJpaMiB adiwwn» 8*Um»CiA«r oni «ia 

*«rSudi5rtes l<HfhwiigHHi.wr<jiiw<ligen ReeonstrDction de« 
ur»prtluglicbpD Oberbama in Anwendunp; (bracht. Blan rieht 

da» l'rulil l^g, 7 dcni »np'iiiiniili u NHmint[>rnfil v.ir. indem 
mit <it-r \ f'il)tri:lturi^ uul^or iiitd-'i'-sii ' 'iii>- vnlJ-ituinii^-,- L'c1»lt- 
tiäj^iin^ tili tilirr I^Jlhu -ii 1 ■ i -.v . i i l^ip-t vao oiner 
Schieue auf dir iiiuii-n- winj. liais stüi'-t In-i nicht 

gaas aonniili'iii Anttugrr iI'T Si )ii<:iii'ii :iut tl<:\i L'ntorlafi^platp 
laa ond srtl>»t nicht b<^iin Ant'ault'n der iSihwclIcn rin« Schiene 
*or der anderen aich »cDkcn und dadurch zu einem Schlage 
im BUar aaf die aadaia Veranl— aiing gaban toU. Um dieM 
laHiMMIga Pa to tragiag dmraA — wwl ifcaB« iiM aber 
m attUg «ihaMia, dalh dia LimIiw 4« Sogf «w 9«lien<> 
tat oMMflftaMi, wttrand aia feat aaf. ian te wibeo 
aalbCcjicD. Ea wird daher baiawJarw Wefth aof die gsrad- 
linigen Fliehen am Kopf und der ScMene («,a darZekh- 

nuli^'l Ut-l' U^- N^^'I' li' ii t^i' li ' In II ?.Mti;tir riiti-ljtli il' i I>;isrl;. II 
mipii.-i.*!-!!. I>.-i 'Ilii kriiiiiiiui:iii;fti KLuIcit lif* -"'^^ NnrrttjiU 
pr.ilil", tri' im 'Ii'' \ 1 I " ;ilt'.llifi. »iinl.'ti lii.' l.i.-ili'-n <i.i;^i-|;' ti 
t'int' gli'it^iiiii'' li''Wt. j-Mri;^ iuin''l'm'Ti. ulf» lun lj uiiii ti;i' Ii !'>:»'■ 
wenifii iiti'l 'hiliri iliri-li Zw.-' li. y /«l i S' lii.'u. ii iii. iljr. ii 
Kaden in gleiclicr lirilx; und unvurnickK^r I^a^e 2U rrhalieii, 
nicht TolllUkldig «rfülli-n können. 

B> arivd ianarWaitli danitf gal«8li dab die Lmcbeo die 
Fonn TOB thsMmfttHt Ketlan IuAm nnd »ich aUo »elhtt 
daan baim AmSthm, der BoUen tat raiaabaa Kopf oad Fob 
der SaUaoa eintegea, wenn beim Aoawalsen iBa Fono dar 
BfMf"~ oder Laschen nicht ganx geaJHI iniHnhallHI iat« 

Eine fünfjährige Erfahrung an dem neuen Oberbaa hat 
g.zi-igt, ilafo die Lifi^chcn sieb wi'l. r in 'i- n K"|if. iii";h 
in i'' uf* d er S cb i'- im; n efM'ir''i'ki ii, 'iaN uii^ b d'-r K'ij'f 

d S': in '■ if Jiul' 'l'-r I-.i'*(b'' iti' ht tircit j^'_'fuhr'-n wird, 
und divl> liir l r l»<- T 1 r ii g 11 Ii y u lien Stöl'^eri '-iii'' K" voll- 
k »> rn tti '■ ri '.■ 1*1. lial^ rriflii d i »■ ?'_ 1 l."*n iiii;ii':h /wii^cin n 
awei Si' b \» i't 1 '' II li-fj'-n kiMitii'', wit' tU''f i1i>' V',-rwal- 
tung d'^r L fl bi-i k- ISn ' Ii I' Ii' r iSnhn bei i h 1 1- in i^^tni Sbo- 

liabenOberbaa gatbaa bau Aaeh hat daa LaacbaM^itaai 
«• wIlMlg anahtütas kmm, kaMbanmi batohdarea 
StofaiabwallcB «■ib.abrfB ud dla Hiltalaahwella« 
aaeb aa daii Bttttaan ' i wm a duu tm kfloaen» «ainNh^aiBa 
flaiaba Widaratmadalikifkait dar Sakvallen gegen 
daaBindrSekaaindiaBattoBsaad aoniU eine gleich* 
■Ifaiga ElaaticilSt des Oborbaae* errolrbi i<i. 

Mit der Ahmndang /wrinchfn der OlxTflfirb«- '1' « K>i[ife* 
dar n''ii' II -Si lii'-tii'ii iiinl dl II .S' in-nli.1' b«-ri li-T!*'-]!-' n . deren 
Radin.« /II klein ^TiHelii'iiii-n kolinle. Ut rnitu nm Ii niiiQiiliri^er 
F.rfniiriitig j^leirliliillH /ulrii dm. tia ijer .VufUiut der Küder d<*r 
Fahrzeuge «ah guux ao günstig geslAllet, wie di» iMfini Kiil- 
ProGls vorgeschwebt bat. 
Ka iat durch diaaa Artdar Abrundung dem grSliaraii^fh^ 
dar Kiider Geleganb^ät gageben, mehr zur Oakaag m 
I, ohaa dab «in AnMrriiMi dar Baddaimihan atalti*- 
^ jpad daA abaa latiteM aaf daa (Kaden Strackaa daa 

dW%Ub«t Mar BOlMiaatlt MU Maak waidan. ' Kn- 
■kbdicb der HalUMirkeil der •eucn Schienen, iiMoTcm dieselbe 
Ton der Oüle de« verwendeten MalrriaUi und Ton der Faliri- 

kjltinnsM ei>e nbli.'in^ii; i..*l , wird fn-lil'-rkl. dafn diej*elben tür 

die aulaeritaib des ÜCuUverbBitd«» liegenden Bahnstrecken aus 
.aM «ad awartaaBatlairBMilimAOaaw. 



in Maal>7-glo in Walca. Für daa 



Inhad iM eia TMt 



Ton der bei 

beiogea. 



FSr dta EUbiikarioo ist ror^ 
gRschriebaD, da£l dar Kopf der 
Schiene nas(aa]ilar dam Hammer, 
6 unter der Walze) rorgeix hmie- 
delem K«inkorDei'" n , d. r Pnfa 
(c) dagegen «ix sehnigem (unter 
der Walxe ge>ihweif»tero) Kieeo 
lieMehen mub. Wübrend aun dia 
iiu InUode besogeoen ScUeoea 
und naaMndich dia ScMaaaa dar 
FiatahBlto aicfa dank HtHa dw 



nacht ÜA M daa eaglüeben Schienen ein tu weiche« Eisea 
im Kopfe and etee mangelhaAn-e Schweir».iii^ 1>'-inerkl!cJi, mt 

d»r» ein hÖhi.I''l' l'i " vi.r.-alz denselben :.r .M^liiiif di r v.-r- 
cinbarten GHrrtii[it'-Zejt itut Au-ivM-i liselunj^ i^tikMuuium lsI. ala 
nach di'r vnr^CÄciiriobeiicn Kabrikatii'n.sW'.-i.-^c erw arlet wnrde. 

Ijinge der Schienen 1.^ Fufs, GKwichl l'fuud. Sic 

müssen auf ,'« Ihrer Länge durchgebogen werden kiTinnen, "hne 
au reifaeo oder zu brechen. VerHin bHweia« bl «lae Quantität 
PuddelstahlsL'hienen aus Hürde und liiigeo bMOftB Und liaupt» 
sAchlieb auf den BahnUUiBB in dea WeiotMa iBlll(iail<lli Uaber 
ikre Haltbarkeit konata aki lidMraa Urthail 




12. Ab Hit da« JahM 1853 Or dia Barlin-Stattiaar 

O ait h windigkeit der ZBg« und namaat» 
Bob die Bialcgoag von SdlnclUügen gefnrdert wurde, trat 
auch die Einführung eine» krüftigen HroüU der fernerhin für 
die liahn xu lieftehalfenden Si'hienen herror. Ka wurde in 
Folge deüften diw S' liiein-nj^riitil Fig. 8 angewendet. 

Die ScbioiK-ii Haid in Landen vf>n 1^ Fub, mit eineju 
Gewichte von ^1 /'lUpt'und (irc lfd. b'ufa hergestelli. Sie sind 
durch seclia Scbmilen outeratützt und in den ätüfaeu durch 
I^acben rrrbundi n. Späterhin wurden diese Schienen auch 
lur Ausweehsolung der auf der Stettin •Stargarder Zwei^uiia 
schadhaft gaw«rdaD«n 3{ Zoll hohen Sdiiaaen gewihlt. Dia- 
aalban'aiad aaa baalaia, «0% tadriinaai Btea Ho. > «(fa- 
^ ^ 

IHe Kupl'pluite 

Parkete« durfte nicht 
kantig gewatzt sein. 

Die Lieferung dieser Scbimen «unb- ^K^f^ienibei 
rbeiui.n-be Werke nach bd^cudeu IV'diimuu^ea bewirkt: 

«Der K'ii:'t' di-r -"^'■bienen niul;. ;ri -' Iii-t ganz» a Dicke 
bis zuui Anautztt dea Siege« »u» glciciiartigem, hartem Ets«n 
von feinkörniger Textur, der Fub vom Ansatio da« Stege« 
abwiila aus sibem Biaen rou faseriger Textur bestehen. Nach- 
dani dia Packeta vot^gcwaUt, von 82 Zoll auf nngefthr 48 Zoll 
aa^pMraokt aiad, gibM diatalbaa laa Schwaitaiia larBek 
aad «atdaa «tat Ia dar ■wailn BtkmMUm Mg (raabk 
Dia BAfaaan müsaen in kilMa ZaiHiBda aaT ami, ia t RA 
BAlar BalfemuQg von «laaadar Hagsadaa OatanM l i i a ng a a 
eina Bdaatnng von 200 ZolI'^Jealner 24 Stunden laag tragen, 
ohne dafa dadoreh eine bleibende Durchbiegung enUIvlieo darf. 
rU'i d'-n, auf beliebij-e .Vrl bewirkten Brüchen dürfen keine 
ScbweiCafugeu bemerkbar werden. In den UruddUcbeu mnli 
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ner mSMen *irli di* Schienen aaf xwci, in i Fat» lichter Eni- 
frrnuof! li<-p('nd<iii L'ntfnilfilznniErn ruhend, Abi>r den Kopf um 
einen Zoll, flher dt-n Fura um \ Zoll bleibend durrhbipf;f>n 
laMen. oline dabei Brdcbc, Kisae oder andere Mündel zu be- 
kommen*. 

Die QuslitAl dea za dieei'n Srliirnrn rrmcndi lrn Kl«i-n» 
war im AllpvinMniii iHnr gtHe, wi'nngiricb ätu Mali-rial iii 
Betreff dir Zthiicliril und Ft'ütiKkrlt drinjpni|:i-n bri Weitem 
Iliflll |j;lcir1ikoliilril . UU» wrlcliriii ilic 2||. Znll ll<»hfn 

Srbienpii geferli;;t sind. 

Im Jabre l>^^ft liegann ilnr Itau der Zwei^'baliti roii Klar- 
ward nach C'üslin und Colbcri*. Für diisf Kabii uurdc da« 
tof(. Ni<rninlpmlil girwiiliit. Die ürbivnvn i>ii\\\ bei VI Fufa 
L^inge mit Ausnnhmv Huer l'rolx-^iri'okv, wn nur fiinl' Mitti l- 
»chwrllen Ti-rwrnd't «urHcii, dunli ix-rb» Scbw^llcn zwi»ch' ii 
■len Str>r«rn uiilrntlützl. lH'i]]>*lirb xiir Aio^K-ii'luiiii: wdrdi-n 
von dir«em CalibiT aucb Sclileiu-ri vnii 1^ Kur» I.äiii><- »i-IVr- 
ligt, deren l'ntiT4lülzunK in tViiirSi'liw<'ll«-ti iwinctK'ii di'n SN"» 
liacn lii-»ti-li«. In den iSlüriH ii sind diese Scbiemu ihirHi jr 
zwei IjMirlii II viui |h Ziill LfuiBP und rii-r I,«i-('liiMi!>rlirttutM-ii 
rerbundcii unil niheii <lii«i-lliiil in L'nterlnu^pliilliMi »i>o rirru 
Ct\ I'fd. SrliwiTf mit vfirfti-UrndiMi nniri'Wdlülcn Küiuli-ni. Sir 
^ind inil rii«'»«'« und den .St<i(f«eh«"'|len an der inneren Seile 
dei» (leninnp* dureh je zwei Itnlienechrnnbeii , nu der ftii/i«'- 
ren dnreh r«'ei Kiiki'nniii;e| verbunden. I*it' Lieleiutii; der 
Schienen erfolgte durch Juroti UnTrne Möbii« & Coniii. 
in Ik'rliu. welche die»elb>-ii in rnj!li-<rhen Werken haben an- 
fertigen Inateii, llauptbedingini'.- wiir: 

.I>rr Kf'pl' der Sehi*'iiei» iiiuIh in «einer piiiren IMrke 
Iiis luni Aiwjil/e il- » !>U|je» imid )<lflilijirli-.;eiii . hiirli m Ki»en 
\OM feiiik<irrilf;er Textur, der Knti Vinn .\ti«ii|je de» Sleirfs« 
titiwäriA nur» rübein Ki>en von fiisiTiger Textur lu-.ieheii'*. 

,UiB Seliienen iiiöfM'n in kulU'in Zustiiiule ;iiil' zwei, 
in ;( Fufa lieliler Enl('ernun(; vuu eiiiniider lieceiiilin riir.-r. 
»lötzunn. n rulniul. in der Mille rwicchen li.'iilen eine Hein- 
-luiiijv.Hi '^tlH /4>ll-<.'e]iicier 'Ii .^iMiiden liiOtf trafen, nline dnfi« 
iladureh eine bbiheude tlurrhbiecuui: enl«le|i>-u darf." 

.Hei den »nf beliebipfe .^rl bewirkten ttrtlilien iliirfrn 
keine Sehweilsfoiscn bemerkt nenlen. In <|pn KriiehtliU-ben 
niufit »ich diin bwej» ein diehle?> ßleielifotniif^e» <i<<fi|)(f /eigen. 
Krriier niüiiKeu i-ieli ilie ."^cliieiii ii . nuf 'i nii<l J Knr« lichter 
Enireintini; li.nemien riilerülill/iinnen rnlieml. über ilen Kopf 
um I Zoll, lilier <len Fnf« um \ Zi>ll Mi-iliind durehhiegi-n 
laa^i-n, ohne dubei Hrüclie. I{i»fe iijer .-indi re Mflni;'-! zu be- 
koniiueii*. 

13. Die iieuemi Srbiei,! n der l!er Ii n - l'insdii in - M n p- 
debur/i>er und .Majtdeliur« - lliilliorhiiiJler Kiienlmbn 
fiiiid itu6dchlierhlteh StuhUi-liien» n itjieh der Fomi Fig. \K der 
lauferidH Fufs zu ii Pfd. uli <!ewicht. oder ro«. W.i l»fd. Zoll- 
gemicht iMTPclinel. 

Von den Kerlin ■ HoUilnni • Mag<lehurK)-r Schienen int ein 
Rrofaer llieil aus F.ngland «uf ( >mnd eine« uraprfinglii-h »rhon 
im Jabre 1H4* f>i-si-libiii«enpn, achliefAlieh l^j't fSr die .\u»- 
fShnirij; modiftcirlen Verlr»j;ej« ron den Mm. liaylev lirolhers 
dt Comp. Nant-y-glfi In Wale» belogen. Da« (junntuiu lie- 
truft ^^'^^ T«"* (e. VMMI« Slflek Schienen) zum l'reise von 
<■ 12 Sb. fi H. pro Ton fr»nr<t Seearhiff in Newport oder 
Cardiff {rot. S Thlr. .1 Sfrr. pro Zoll-tViitner). 

Atw dieser I^ieferung Ätaninien, »oweli die biiiherigen Er- 
fahrungen reirhen, die befileu Schienen die«er Kuhn. 

Hinaicbllieh der Kabrikation war au^bnlungen : 

.Die Seidenen «ind ans ganz mtricbartigem F.iM'ii zu nr- 
beiten. welrhei« gleich dem Slsbciaen zu nrinlgen, nltm rnrtier 
darchweg zu F.iiwn No. 'i zu verarbeiten i»t. Die daran« zu 



legenden Packele «ind, alati eioinal, iweimal zu schweiben Hc. 
und ferner: 

Die KopfbrUg|ilalle tHler obere Platte def .Schienenpak- 
ket« mufa luindentenit Ii Zoll engl, dirk und der Art geiralit 
»etil, dafa die Textur dea Klaen» eine vertieale, nicht horizon- 
tale Sinietur l>e«itzt. Auüierdeio mOa- 
'■ *^ aen die Seiietiliarken in nebenstebeti- 
i,.^,^ der Ftirm ange.icbweif»i und anp 'walit 
Bcin' 

I n^be^nnd'Te i«t der en*1e Tlieil dieaer IJeferung aehr zu- 
friiileiiMt^dlend tniHf^fallen. wfihreiiil die Scblur«Ueferung |Hbo, 
welche bei iiizvri«i*beri pe!«1iet£eiieti Preiaen Hieb für die Ka- 
lirikaufeii uii^rin«ii^r «lellie. iiiiifii'hea m wün>ichen lieb. I>ie 
für den hpaten'U Iti-ilarf { crofaeiilheil« nur I llilerbullung) ei^ 
fiirderlielien geriin;ereii .*Hebienenf|iiftnta »ind vni-zognwei*e von 
dnr llönler Ibllle lieiwlialll «urtlen. t>ie»e SchiHnen »iiwl kei- 
neawegeii immer lndi'll-» RU»eef«!!en. inzwischen sind Itei (p- 
bilrieer l'elierwachiini; und Hirpfultiger Abnahme aHiliefMlirb 
Schienen von »ehr )>uter ISchw:clrj.unR erzielt worden. Wäh- 
rend man »ich hierbei im AII;!eiiie|non den eonal üblichen Fa- 
brikiiCiiiii'«niethrHlen der llßite nn»i'blof«, wurde nur noch be- 
«.nnderer Wettli diiranf pelegl, diif« die Sehienenpackete eteta 
unter «ebwerem D » mpfh» intner vnr(;e»ehweirst . dann 
wieder in Seliweil»bilze geliniehl und in dieaer an<i|;ewalit 
wrrib'u iniir«ten, 

Dil- Ih'i den ventchiedeiieii dr'mriigen T.iefi'nini^cn Roroach- 
len Krfuhrungi-n haben diihiii j^etrilirt, für eine n«'nero bei dor 
HTmli-r Hülle <»rfoli;te lh-!<lelhl!ll2 folgende Kedinpitl^i'n zu 
tiruiiil«' zu h';ieii: 

.Ilei der Fabrikiitinn »ollen die l'aekefe Tiherall «ii« Stfi. 
bell und Itniniiiien von di r fHinircD Lause <lr4 Packet.« fiebil- 
d>'t. die Kiipftinininieu uiindenlcna 'i Zoll Mark Konommen 
»erdoit. i>ii>e Packele Weiden in Scbweifhhil/o uiilerai Danipf- 
hmunier ^nt vor^-schniicdet und nach erncuerler lliize tu 
Schiellen aU!>t;ewaIzL 

ViiM Jen Ki'hienen wird verlan£;i. duf« aie. in kaltem Zu- 
•tnndi' mit dem Kopfe n;ieli olien auf ;l Fuf« von einander 
entfernte l'nterlngeu sebracht (3 Fnfa frei licRenil ). eine Itc- 
laatunK lon ZOfl Cfr trnR»'n. ohne .ine hli iheri<le HjeLnin«; zo 
erleiden, und dafa «t»*, i-beii«o nnf ib'n erw Alinlen l'nlrr«liil)t«n- 
p'n ruhend, «irh uro 2 Z<»ll bb'ilreiid dnri'hhieireri lni*>en. nime 
irpeiiil einen Kiiibnn-li /n zeigen*. 

Dabi'! winl eine "^jikhrige (raintntie i-erhinnt. 
1*. M U(:il ehiir j: . C»" Iben * Hii I |e - J^i'i pz i er Knhii. 

n) IHe in di-n .lahren wn l"*!" bi" f i.'* zuer.»l verwen- 
dei-n Rrnrksehienen von 14 Pfd. altem (iewielit pm Ibl. 
Fiif. «ind in dem eriilen llaupi^vleise , iiebi-ii welchem »rhim 
im .fahre |*42 ein zwi-ite« aii!»e|ej^ wurde, überbnupl inU' r- 
halb Vi.i Jahre voll-itÄndisc zur .Vn*w.-cli«elnnp p'lanpt. ond 
nur etwa 1 Meib-n in Neben eelel-i n ii'x'h lAn-i"'!'' Zi'ii Hi-cen 
geblii ti>'n, n >ip, donbin verb-pl. Hi r HeMnnd dl>-«' r Sehie- 
tii'iiüej' i^e ber-ehnrl »ich in den niii;ei;ih.'nrn ii .lahren im 
DuirliMbnitt auf j.'dirlieh m,''.;i.' .Mi llen, wnzo 1T,(«:ts Meib-n 
flelei^lfin^e an Sehiem ii «iisi kauft 'iiid. 

Üer Mi-hrbelrap von t.ltriJ Meilen i-il inulblBaafalich in 
den i r-[. n Ii bi* Jjihri'n llii il« zn Nebenceleisen . tbeils zu 
Krneuerunseii zur Verwendnu;; ceVnmnien, wSlirend in den 
letzter*'!! .Taliren «ovi.-l an (?eb'i><'n aufpeiioinm«'n um mit 

den damoü p-woniiem n I reu Sebieneii die ljbri!»en f»e- 

leisu' aiiszube>i>iern. durelwbnitlliehe Jübrliche Verbraiirh 

bi'trui; biernnch I, im Meilen, d.h. den Ilten bid l'iten Theil. 

Die Anzahl der I»conniiirmeileii war in die.ier Zeil jj ^ 

Meilen, und kommen darauf, nach VerhRltnifa der LCnge der 
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OttcfMMpOft and 29 MUKoava P*rton«oin«J- 
die 44feaFaaaU anbvfcannt in, welche aber, 
«iMABdaKtli der LocaaMitiv> und Teoder-AdNen, auf 17 Mil- 
Uooen Achameilen geaehlift «wdea Itana. Anf I MUlira Adia- 

mriK'ii Ii. !■ Iiii ruacli fiii Vi-rlfrsurli von 



17,irnj.40nO.I2 

i; 



= MI-II* 



Vutn Si hii ncii ü ii lfd.. cxlt-r zuitaiuttifti 7i),i»'.i'i l'fd. 

b) Dil- im 'i(< n Girl»'i»f. zucral im Julirr i'^i'i >'iii|^t'l>au- 
tta, IH Pftl. pro FuDs ftchirrri'n V i|;nol - Scliii<iieii li^ 
ben etwa 16 Jahr» laag gelegea, bia sio rolliafindig aus 
den HaaptiieMaen «nlianit aind; die aüttlara Daaer berechaat 
«iak abtr nmr aar alwaUdalM. Waa aar Uataitaltai« ver- 
anadflt Ut, kau aidtf aadmawaiaga wwdan. Dia AnaaU 
dar LeeaBodnMilaii Iwmg ia dieaca daluraa 16S8dl7. 
«aa haman aaah VaiMIlnib der Viinol-8«liieBen nir gan- 
aea Sahienaurtreeke 31.4 : 17tM — 4098317: j-, SWrhaupt 
921095 LocomotivuK'iU'ii aaf eiatara oiit dni r ui<I. ruiig 

»on II*;! Milliom-M tViitruTineilen und 84 Million . ii IVr^aua- 

d<!r-A('tj~nii lt< II. i'twn 3U jilUUonva AclkaiuvUrti gereciiiK^t wrei> 
den köiiiK'ii, vromich anf 1 llillieB AckMaailan 

••— — -2^0'-"^ VnU Svhi.Mii-n n l«I'fd., 

4&i564 Pfd. «ntfidiea (oluia die aar Uoter» 
BaUaneaX 

a) Dia «a 8aita ScUma baitafat in ainar TiSnriiaa 
StaUMUaaa, SQ,«t Pfd. alt Oawiekt pi« Vi. FWi adiwar. 

Sie iat «pit 1*^4') in du« erste GaMM aiageWgl; die durch- 
eehailtliclM- I,niiir'' t"-irii0 pro Jahr J,i>»j| Mrilcn, wrWif jähr- 
lich mit 34'^7.il A( Ii-iikmIi'h l'i-fiitin'ii \\iii.,lr. in 11 Jatirfii 
«Uli mit .l'TIMUl A< [iM.:t ilt ii. I). r AI.jjuil; Ii-, •.nir.t liii ili<'i 
tirn iN (Irr Ixii;^;..'. u:iii i-i Hill /iMi.lii l.rr l(v>liiij:iilliril (iar- 
auf lu rnihorn, liaSx mit .)Ui>*l(NJÜ Aclinuii-iliMi diu üchiinien 

flir daa Fabrgeleia atuwurbirt aiad. Diaa 



: 2:i->T!> ruf« Sriu, 
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k SO,» Pfl., odar 318219,» Pfd. Die nittlera Daaar wird 
Uarbai kama aaT I» Jida« aMaaetaaen lafai, ynun VKk M» 
aar gliuliehen AaawaehialaBy nadi 1 dahie targtliaa kdoaaii. 

d) Die ayaiaietriaehe, jetit allgaaiabl nr Aaweadang 
gebra«bte StabUrhieite, 22 Pfd. alt Oewiclit pro Fuf* achwer, 
i«t wit d<M7i Jnhrr l^!>2 in Anwendung grtinuiiit nod bat, da 
dli- uiinliTi- Daii. r iliT^t-llii-ri . nach Vcrhältnif« dt-r gatiXfO 
j< |ji>;i ii (ii lri^luiiu. n l-i rn-lini l, «tkI ' .laliic K lrfifit. bis ji'tjt 
nur ••i hr wi-iiii-ir AuHWi LliseluiiiJt'n iK'dinft, ..i'i- -i h in den 
Grrniei'n Iii.» auf liiK h-li-ni I |>Ct. im titi n Jahn (i. \m>(3. 

Uii^ «uirit iai JiiliM' \>'yi vorli'isli'U 6.äi« Miilen dii'ser 
Schienen haben bcreita übvr k Millionpn Ach<<nit'ih n aasge- 



Sidtt naa blemaab to« den aa aebwaclw« RrikkMhieiiea 
A, t» aalb ea aalWiea, daft der Verbcaadi der aab and a) 
Mbnea Iwt dcnelbe iat and liok ir<0Ni daa 
Oewichta warn NadilbeU dar StaddiebianeB atellli 
dieaa hauplalchlieb ia aUrkeren Stcigangen nad mOdi- 

tee nadi Audehl der Rahnverwaltung doch wohl noch einea 
VoTZUft l" hau|iton. .4ui li kann h. i di u Vi^not-Schii ncn dt-j 
Verbrauch i rln-hlichrr »lin. \vi il nii ht l>i kannt ist. wil- 
«ur Roparaitir Vimvndi t iit; Ki-i il, r, Snilil-rliiE m n i'.! dcr- 
aellie lianpis&cJilicli durch V'erriugvnuii; d<.>r GvIt'i&UDge b«> 
viritt. Dafrdiaaakd)! 



gawlhica, iat ansuarbaMni «k 



a) l^gaal-ScblMaa, nftLalt Oewichi pro Pub« 
DIeae Schiene liegt in dea IliiupiK<'lt-ii«-ii nur auf den 

liahnhnfi-n. um) kBiiii wi'jii ii il'- liiiuriiji h Kaiiiilrrni» »nf d(?n- 
««•ilk'iL ftlr .Iii- l).'iiii r ki iii M.wil-»t,il. aijgi'^ii-lji'ii wi-rdcii. Auf 
dem Mai^drl'iir ^1 r I;., nlul . v..i Züs«- von vitr Hatinv.r- 
wühuni'rn Ii;- Uli ri I il. nirii. M . »ird. liiüichliffNlich di r Wri- 
clii-nMliii'iii'ii . 1 1 Ii :. r kniiin naf 5 Jahr«, in d«n Haapl- 
gvlriüi-u mH'li wrnigi-r, nn^rnomuK'ii wcrdi n können; im All- 
geoteiuen wird die Dauer wf 6 dalin- i:<'M'hiitzt. 

Im AUgemelaea iat bi» J«M daraaf gcaelien, bai alle« 
Scbirnenaurten flir die KApfe reebt baitaa Eilen an irlMiMi| 
da aber hierbei bei den SuMiahienen eine «oilatlndige Ter- 
bindaag nfcht an enrielMn war, an wird Jetit aiehr aaf bo- 
magaaet Eina gihaiien. 

PSr die T^nel-Sehiem-ngi h iae aaf den BabaliBfrn etnd 
aiefarfarhi' Pndwn inil PudiK'Uliilili'vliirnrn !;> ni.i<'lit. 

Ein Schifiti-nbrurh i»! noch nii lif vinn> koiniii 'ii . \m iii^^- 
Mlt-;!-« mrlit. «lOH'^'it in.tn dariilu r nrirfik-tiini - ri Viiriii Iii' |!-rri'li* 
Kirili:i-f;iin^.Mi ^'iiul ■•VriifalLs iiii'lil lirmirkl, uinl i i-«i.'lirinl ili m- 
niii il ili.' Sliirlii- um! Si hvn n- di r Si hicni-n al« iiiwn'ichcinl. 
Wenn Holi'iKi, wie hier übi-rail 8i-.i<ch<-hcii, an den Sl<">f»i'n mt-lir 
anturülützt werden, als io di r Mitte der LfiiiKe. 

Die Verlafchnnf; dt>r Slultlachionen liat aidi als aehr vor- 
theilhaft erwira<-n. 

13« CSIa- Mindener Biaenbakn. Die Fabrikalkm 
fir dieae Baba etftligt ga g i inri kll g MMk MgM- 
II 

,Die Schienen mOiaen genaa oadi den «eneiohaelen Pro- 
fite (dem sog. Normalpmß]}, resp. nach der hiernach ca «an« 
atniirenden Schablone aiugewalxt, angeliefert werden. 

Die normale L&une der n Ueferadea Sddeacn beblgt 

18 V\ih rill iiiim h Mattfn, 

Di,. ■Lili'^-. i. IUI) r.i :i Viit» gelegt und anf den 

Kopf (jidrückl, liei 3 Fnfa l'reici Ijiiji! eine Durehbii-giing Ton 
3 Zoll rnnii;en können, ohne irgend «eU he llüite, einen Brui Ii 
oder Si h«reir:>fu):en xu zeixen. Auch müaaeo die Schienen 
eiin- Hiili hi' Kla:<u> ilat Ue^ilzen, dab sie bei denelben Entfer- 
nung der UnieraiAtsungapaukia and einer mclDatOndigin Be« 
iMtnng nrit UO Zoll^Ceatneni io der lütte swiaeban dM Un- 

Die FUbrikathm der Sehieaan, bei weicher aaf die Dar- 

ilellung einea sehlackeafrden Eilens binxuwirken ist, mub 
der Art bcwirltl werden, daf« die Packele, naelHiem »Ic im 
Schweifwofen xiir Sriiweir-^liil/- lu.i Itl worden, iint<*r miri- 
destrn» TiO Ziill'Ci n'her ^^■|l\^>-: . u I I.tlr.rrKTll tfehnri'^ ilun }iize- 
luininierl. nv-|i- >;''-t l:[i:"i . > l u:nj um •> V-ti 1,^ /..ill aT|v^.•^l-^■kf, 
hierauf ini .S- hs^ '^.nl-'i N%\e(!er zur Schweili-ihiLzii gelira^-hl um] 
dann erst uuh.'* .s ^tl.'-. w. rden**. 

Di« Liefcrtiii^slic'üingunsen für Schienen zum Neubau der 
Cflln-GielVi ner ßabii »l iilien in folgenden I'unkten ab: 

«Der Kopf der Sdiiene ninb ia finadte 1^ Zoll lief ein 
MakiraigM OaUge and galea harlta Bim, Faft and Sti« 
dangan afaM kiMUgt aehaigaTailnr adgn. Dar ' 
«am kSmigaii iaa aabalga Biaaa aaD alfanUi 
eine mchnlündige Briaitiing mit 230 Crntnern in der Milte 
eine» 3 Fut» freiliegenden Stüi-ke« Srhiene eine bleih-nde 
Durchbiegung nielit z. i j, n 

Die Luppen fi'ir ileii S- l|j>'tieli<n[:t - .lli ii uii'.it Aufwerf- 
häiimieni \iin III.HI" ril. Siliwere grliMri^ durcliuehämmert 
und deuinücliai auigewalzl werden, die Packet« in SchwaiC»' 
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Ma 12 Zoll gmdtt, Umof wieder in den Scbwdlinfeli f*- 




in dir Baki, u btiiimtn, ob dle^ 
vfld ^^stw dw fl Hiteix ft iMltwhilfwB odor no» 
•oOlM. Die* letztere hat tn manni^altif!«!! 
▼cnmdien In BildnnK d«r Packcte mit fcanz Terseliiodpncn 

SbcnMirli'n Vi rniilss'.iinp pc^ri lu n um: hut nach jÄhrrUiiRf-n 
Pttilwn rndliiii zu drin Rrsuliali- g<i'iilirt. daf« die Srhicncn 
lii'ii ,M in;ii I i> 11 Aiifiiril-rim^i Ii am Ix'^ti M fiitititm'lH'n, die 
StliM '"if-iii.;.: ain t'x:». I. '^r.'tl und fiK'irl»njJifp*igf«ti*n vrftU^ uiid 
in Tr.H(ftnhi;;k< it und I'Uasticitiit der Schirm- wi-nig an wfla- 
(eben übrig Ur»t, wenn die Padute (von 34 Zoll Ltage), wi« 
Mgl, geMMat wcrdatr 

m, (eMhniiedcM gewlmla Mb- 
Bi«al«nw ■ MSnllfiL 




Lnppe ... 36 
*, prnfMonthi'il« lie- 
Brhmirdi'It* und 
nicht iff^üriült» 
•iiluii)!«' Luppe 321 
f, p-whweifittf «'h- 
nige F1ach«tilK- T2 
d, ntgewalcte irliaige Scbkncnniden ... 70 



QMgt hm Köpft, 



OawidK dct l'«cket< » •= S!>.t Zollpfd. 
Dk Mli ni g iB Eofflu^paa «, ^, ^, gcban mch ToUatta- 

«ogegpti daa SMga gift 

en «rhnigeD 

IMP" 8«U*n«iidMil« MiiM e mi il wird «clir 
fiewalst, mft t, • gat gmetanttt, and gab da* feaia i 
Kisi n dii-oer Stfleka dem 8l«ga nd dm Flanteh daa Bclfe- 

ni nluf!.. B eine liedenlend«!« FortipltrU". 

I'i. Rhi'iniüchi' Ei n l>" Ii n. Iiii auf der »Ilm und 
nrqi'n Stn rkc Turhandrni'n nrm n S. hi. m n Imlun du» wiK'- 
Manlc Niirn-.alpmfil von 7.idl lliilie. 

Dir Fiilirikationiivft'inr dirscr Schi-iirn wiir l>i-i r.um Jalipo 
1859 eine andere, alü die Mit voripem .Iniire « iimi führte, in- 
dem dia bia dahin beaogeneii SeUenea beider Profile, dai U- 



In Bltgi 

Di»] 

iat, daa ra den Kftpfrn Tcrwcndele, 

faiininrrlr knrtiige Eisten mit dem. sn den Ibrigttt ScUcnni' 

ihrili'n v.-rw. ii.li li-n i.cliiilgi-n Kisi ii i-iiie iiinipr Schweifover- 
liimiun;; einjji-lien za Usmii. ».il die Schwei Ti'tiTnpiTutur Iwi 
knriiii;iiii Eiarn eine ander" id. »I» hei Mdininirn, und diiu- 
lofolge entweder da» körnige F.ifen nhiTliit/i . ruli-r da? !<• h- 
alge unter der Schweifshide l>i ln-^' n w nli n niuf-. 

Obgleich lieb die ScJiienrn mit körnigen Köpfen b«i aecba- 
jllmgem Grhranclie im Ganzen gBt gühalten haben, ao ae|g- 
tan aidi doeb dia Miiigcl der Zosaniinenaelznng von kArnigam 
■nd Mhnfgm ItaM in den Packetrn. 

TXm ScUaaanUplh rtm kAndgem Biaan drtcklan Moh ma 
beiden Sellen amkraekt d», «dar dar gaaaa KnpT itt lick 
tron der übrii;en SeUana IM, nad aan» in dir SM», «reidie 
die hSniige Deekplatt« im 8eUenMilce|il» bat IViinmngvn 

der körnigen Deckplatten in den Sehlenenköpfen »ind weni- 
g>'r in dem ersten Jahre, »nndern ertt nach eiocm 3- bis 
4j;ihri;,' 'iL ( ■< lirmn he vorgeknmmen 
auf Längen von 16 bU 17 Pofa. 
Sdt trarigam Jahra iit man an < 



gegangen, welche im Wraeiitlicben auch bei Anfertlgaog dar 
SeUenea flr die CUn-Miadener Bahn befolgt wird. 

Dieaa Methode, Sc M a n ea van daiahana aehnigen «dar 
■•rTigeai OcAge aa «alaan, gaüaMal ein vttllkomm«««- 
rea Terfrtaehan dea Solwiaana. IBaiaa die Baarbeltaag 
der Luppen unter Anfwerfhimmern, die nögliehate 
Befreiuni; von Srhiaeken and die Rrxielunf; einer 
■ aftipi n iMcf i^I ■ i 1' h ni ;^ fi* i Ti Srli w e i fi»li itie iiei den 
Hanimt r]-.iii ki t.-'i. rre:.-tii ilii- Aiift-rliputu; wirkliili i;f>r)iwfif<»- 
ler Selii»Tii-n am, ^nin-in iM-irii. Ihiü dir' riiTvii;--!! Si'hi,'nen 
aoa dichterem Ei*en hentehen. ah Schienen mit k6niij|j;en K<>- 
pfen, beweiM der Uutsiand. dafa Ih-i gleichem Profile ein« 
nerrige Schiene von ?0 Kufs Unge 4M taia 452 Pfd., and 
eine gleich lauge Schiene mit Mtalgwi Kopfe aar 444 Hl> 
wag. Die Haaptbcdingangen lanleai 

„Zorn Tetprfdela whrd aar 



Mngea>1>eh«<. 

Die fertigen Luppen werden, anstatt wnnittellC Qoetadi* 
bimmer oiler Luppniühlen. nnter Aafwerflilimincm von 12000 
Pfd Gewillt Ii m' i:il und von der Schlacke hefnil, «1«- 
dnnn ru Lii|ii r iistiitn n »n«2cwiil7i. Die den Kopf di-r Srhien« 
liihliMxIcn Liippt-ii riU ii riii'fit liiri'rt vom HA(nin-T ."iii.*t (^e- 
wnUt , (»ondern vorln-r nrM-tininU «uf Schweif!*hilze gebracht 
und dann entt ffewalzl. 

DI« Lopprnatibe werden auf L&nge do Packet» geaehnit- 
l«n und nach QualitSt tortirt. 

Aoa den aaf LAage g^aelmiMeaan lud lertirten La f pan 
aillwa «ordea die Baamieiiiadtala gtW ii i nad «war dir Ait. 
da& die 



Lnppenatlbe die Kofiflaga, dia hettea Mb« dar in aia 

aasgewalzten Loppenstfbe die Fufslage, md die geringeren 

Sorten den mittleren Theil df* PackeU bilden. .\lle SlÄbe 

h«l»en nnhe di.u. t'iv Dine'i lim. in It.-itii^ auf IVcir.,- un.' ^f.'irlii-, 
um dir cn^ilVtiiinphcti,' (tl,-i. hfortiii^kint in ili-r ZiLHainiiicn- 
»rtiunu der Pnrki ti' ta erzielen. 

Die nnf diese Weise gid)lldrt«Mi l'acki le werden aorgfUtig 
auf Schweifshitae ggettrarhl und sodann onler 60 Ctr. schwen-n 
DampfhäiniMm geüchweifiii and auxgi-xtrr'ckl. Eb wird auf 
VollkomBMae8ehweir»Ung »lli l Theih- des Packet« gracheu, und 

da« Aaaakachan der Packet« betrCgt awiadien 12 nad ISZoU. 

hin« gabiaeht aad altdaan aaSdiianen aoignnklat. Dia Ihr- 
tige Sdriene anft da r « h w« g vontgileh goc geeobweilk aatn 
nnd weder LSmngan in den Sdiweiranibten heim Brach «ei- 
gen, noch abrrhaapt SdinPfiMbgen im gUtten Kopf bei« 

Aetzv,T,iirIi miirkiren- 

Die Länge der l inielni Ti .Schiene wirti aof 20 Fof» rbe»- 
niwh feflK< i>et/i. duch 'n)! ■ <)■ m Untcmi'hnier gr stattet sein, 
bis in 5 Procoiit lii » Li> f« niri>;i' - Quantum» kürai-re Seidenen 
von 1H FufK, JHi Kufi* und Ii) KuN zu liefern. 

Hl i iIiT Fe><ligkeilitpriilM< wird verlangt, dafa die Schiene, 
im Fii iliiL-i r von 3 Kuf» 4 Zoll mit 210 Ccnlner mefa 
belastet, eine bleibnde Darcbbi^BBg aiaht adgl*. 

IV. DiBNiad«r»«kl«8i»«ii«Sw«igb*liiil 
lt»7 « 2418 BtldE BOA dam «og. r 
aen Yonder Lacrahatte «aa Ob w a cM iaiwi hna i g aa. IX« 
bediogong laolele: 

.Die Qnaliliit des Klaena «oll darclians 
nieurli. h inufs da!,.M ll>e im Kiipf der Schiene h»H, im Fnf» 
dcr-i llii ti iihi r j^fili und si-hnig und durchweg frei von allen 
Sclil-H-Vi n '■■ in. Fnr dir F:dirik:,ii'in di r Schienen wird ver- 
langt, daCa alte zu einem Packele zu verwendenden Sidbe die 
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Di« Sehiearo mSawn ToUkoromrn |HlT«n*l, rrin and g1*H 

.n:>< ■ wsizt lind überall Tollkninnien powhwcir«! fv'm. An ihrer 
ilürf<'n weder Sctiwi'ifiafiig.-n «iclilbnr min, noch 
rnclM'iilii'ili'n. lohlci'ht niiap ^viilnii- SlrDm, Bit M , AUUll^ 
rang«!! oder WalzniUitr rorkiimni>-n*. 

JeoeD Bcdingiin|i;i*n ^eiuiirM wurdi'ii in cineui Z4-itrauine 
VM cireB 3 Juhn'n nl>|;<'nnniaii-n unil in da« Gt l^ i» uuf fri ivr 
Bdu in einrr StpiKonK von I ; 120 Terlegt: 

r.a Stärk !4.-!ii-.i;. •! :■ r- i-„r. i.,,.- — :i«io ira«. Fnü, 

na.-» 2419 8lAckSclii«ncD mler . . . . «tmJMe. Ftafik 
Da die BOtta da Jahr bag f8r J<»U>n an den ScMeocn 

bmhnclili-ti*n Srhailrn tu |Enr«ntir>-n halt«', .«o wunit-n »jiniml- 
lirh<- Si'liii-iien iiu Juul i^'>^ griian unli-muclit, indem giüich- 
Irlti^ alU- SliilVvi'rl'iiuluiJi;«'!! i^i-lt'^l xMinlfii. 

HiiT xfiijr.'ri -i. Ii fi.li;> iiiii !!>"'( Iiiiiligungcn: 

0) AliMürii ruiip.'ii ilo Kii].)! s f^m nieUt . . . Ol,<a pCL 

1) l'Uttfalirvn de» Kii|>IV.- am Siof»; 

bri 20 S<'lii<'iu-n. d. i. . , 
e) Spmnj! In« sam 1. Iiaacbeiibolmnkicb: 



bei SSeUanaii, d.i. . t|y— 0,U 




d) Spriiiii; ilurckdaal- 



bei 9 




d.i. . ifr «0,12 



bei t ScbieneB, d. i. . 0,08 , 

Fufsc di r Scliii nc n iniier- 
Auflagcrs aaf iet StofspiMtP : 



bei W 



d.i. 



ahn Im'I Scliit'ncn ™ . . j'i <>d<T 2,>;i pCi. 
lti> Juli >1. .1. -IikI ^TuntMlIiche SfilHrnfn ulMTiiial« t'iuer 
^auz genitui'ii l.'ni4'i>urhuii^ uiiTiTU'orr<*n und int hit'rbei fest« 
(estetlt, dab xicli, nachil-iu lii'- •tU-u bezeicbiieien Scbienvn 
nneh wcilere 2 J«fare ioi Uctmuich isrw«een aind, die Bmcbi- 
difnaf an. dtaaelbaa bn Oaai an mt «a pQi. aandut 
hat} aa aind nialldi Jclit gtAmd«'» worden: 
ad«) Dar keine, d. i. eine Votaielinuig ooi 0 Baaehldig—gM, 
ad h) bei 22 Sibienea , , . 2 , 

ad«), 8, , , ,0 , 

. 0 , 



add) 




i 

I« 



\\Tin4'linin>; uin'il Uf^rh;iiliiiu:ißt,'n' 
Niii-h il'-'ii »uf dt-r Hrr !»lu u- Sk li w f i lI n il /- Kr ri- 
burger Kiiii.-u1>Hbn gcmiulilen Ktfahrtingen vcnlicueii die 
Bisprünjflirb verlegten 4 Zull liulteu t>elii«nen von 0U8vniine- 
trisclH>ni Profil mit flacbvii KSpfen (Fig. 6} hiiuidiilich dirr 
WidvTstandattli^Mjt gegen Abnolaang nnd Fonnrerlndenutg 
in den KSpiem rar den apiiarida auf der Freibog-Waldeo- 
baqger mdldegaila-Rcadianbaeber Slreclt» mweadaten 4)ZaO 



liahen »TmtnptriwlHm Sdnenen mit (jewölblen Kni»fcn iinbe- 
ding) di-n Vornn: 

Dil- i-r-<i<*ii Sx'tiirnrn. w*'lt;h»^ vnn lMit;Sauii ^%u<^ dfii Fji- 
brikcn drr IIi iTi n fiur«t Cl «-i - A C ii in p. in Dowliiin und 
der Hvm-n Hitili-y - Brnthcr» in Liverpool belogen Bind, 
beolelH'n niia durrhaoK RleichmSraigaa BtaaB 
aiu MrhoiiiKbrm Robriscn No. 8. 

Dir vrnvradrten 4^ Zoll bolien Schienen, 
P»U Fig. Zbabamaowia dia ««rwawlelea S ZaII 
nea «lud Kl «U. i9S9 tm dir Laandiatta in ObaiacUarian 
lieaafMi mtdan. Nr dna lanianda Jahr trar die Lielbnmg 
dea 8cMcnen*Unteibaltanga-fMBHb der PielaMiHe in Obai^ 
arhleslen nnd IWar v<T«iirli«wei«i- iiuf rSrund di-r von dir Nie» 
di-r!ichli-mc]l-H(HcI«i')»-n Rixi-nbahn für rtcn-n Schienen -Liiv 
AfUnUi'n aufu»'M:i'IIlrn Uciilii^an^fii überlriij^ni wcir<lt'n. 

Im) Di»' l>Hili;ihu liJiI lit'Uenlin^'* nur Srlitenfu imch 
(i.-iii -M- N.iriiKiljTMtil iKilTt. Naili diTi tivi di rsi lli>'ii <;<- 
woiuu ui ii Krlidirungcn ?.ind dli' Si itenfl^chcn dieser Schienen 
von *o uleil niiKlt'igender Form, dal» die Anbringuiij; einer 
guten LaMrhenvrrliindung in den ScIiieneoslöEiea erlieUiclie 
Svhwieriiikeiien darbietet, ind«m die Scitenbuehen il 
Berflbniag*l4(cbe mit de» Sdiiencakaple dnan adw 
Wtakel bilden. Hieid«r<h aoO dar Uabeltlaad anMelMa, daft 
dnreb die Laicbenvertrfndang efaw nwaiilielbare kriUHge Ud- 
tentBlaang der Sddeneahlpla nar aarnUlraniaien erreidil, und 
das Getvichl der paMircndcu Züge in den SchieuenstßCiieu 
niclil mehr auf die LnM-hrn, »»ndern auf div Scliraabeubolaca 
übertrugen winl, »(Mliir< Ii die li t^rti n n in ciaar iHnmalh|g|rn 
Wei«' in An^[in]i-Ii yi-dniniiirn wfnli'ii. 

All ("eriiiT«' Vfrli<'r«M-ning ili--- Friitil« \\\r'\ \-iir^r».i.'Jilagen, 
die eonvexe riiriu In der Dlierfläche Jet Si hieueO- 
kiipfsi aufzugehen und dafür einen geradlinigen Ab' 
acbluf» (Fig. 10) ausanebnwni am die Laal der Fuhrteagn 
aaf aiae grfifsere FUaba an «artiaücn nad dadurch di« Ah- 
der Scfaienan an veninffem, leapk die wa 




In Maanr Zeit bittaa nubvera Vanraltangra aädi veiv 
anlabt geaeiwBt mn der Obliehen Voncbrift, nt'onJH'li daa Ki- 
«rn im Schtenenkopfe eine kAmigc, im Fut«e dagegen eine 

»ehilige TeXIllr llllli. ll fnW. ali/u^'i'lir II Um! iluri-liweg »i lllligi S 

Kisi'ii v.irziiM'lii'i il" M. N;icli di ii hii der 0^lli;ilin |:.-wrinne- 
III II lirf.iUriin^:' !. li. zwi ifi Ii. Jafa »elmi^e..- Kix^n ffir den 

Kopf der Siliiiiie üliiTliJitip! liguel ist; man i.st vieliaehr 
der .\ii«iebi, daf«, wen» man durehweg ein homogenes 
Kineii verlangt, es jedenfalls vorzuziehen i»t, ein 
mt'iglirh»! feinkSrniges Material zu wühlen, welebo 
An-iielit iuKlieMmdere nucb darch die mit engliiteben Schienen 
an« durchweg körnigem Eilen ennellen BcmUüU« ITnatWlgant 
Ea fiäfa aidi jedocii, «b daa Aaijpban der biilier all> 
■MvUlen Badinvaag, wonach dar fia^ hob kBmigem, 
der Fab dagegen aaa adwigeni Btaan baatahan aoU, zur Er- 
reichiuig einer gntea SahweUinMig derclaiM aotkvcndig m. 
Nadi den vorliegenden Krfatmingen M'i dien nicht der Fall, 
eine gute Selm eifsung der einzelnen S< hieiii-iillieile rielnielur 
aurli hei ver^rliif di*uarl:^;er Vt-Xltir ili':% Ki'rii?. /u r-rri-iehell, 
wenn «uf die Kaiirikaliiin iler Siliii neu die erturderlicliv i>uig- 
fall VI r-Hi ieii i wetde. In dieser Ik'ziehung cmplhllla aiah die 
Dun hführuiig naehf1ehenil< r Hi >riminungeD: 

a) Die Beinigung der Luppen ist nidit dorch Quetieh- 
uiid Luppcumüblrn, bei derii'n die Eulfemuim der SchUdun 
nur M-br oiivoilkominrn .tiaitfindel, «oiulvm durch Anwandnng 
Idnrei^ead adiwerar AattcblagühiaMMir an haaHiltan. 

Dadnrdi wIrde ala b ai aa rea « atHglMMt kaiilaMMflIMaa 

17 
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, indMi «b nieht gw Rrfütelitaii, 
tayiHilWiiilflwi Hatarid bm tl w iwi Lqt- 



A) Um vine inöglichal innige Schweifming drr cinxrlnoa 
SaUnienthf'ili« zu i>i<'h<'m. »ind dir ^chicnrnpau'kHr dttrrhwrg 

Mt ■Wfiir.ul L'- " Ii" ' ir^i- K I r\ !.il(irri, iin<l lu ilir.«i-m 
Behnfe (Iii HMti r- ili'in Auf.M'hlut,* ■hitriiEti' r v<»r(;»-iiHM*it('li'ii Lujh 



prtl 



li.^ Pnrkriireng und' 



DunjpfhiimnKT uUftzuMchmirdcii und auf die t rfurdvrli^ln' Srirkr 
auszuwalzen. 

c) Dir^ Srhirrii'niMicketD iDÜ^M'n t-tvra niicb drr oAcluit- 
Kebeodcn Skizzü dergestalt gcbUdcl werden. dttTa der Kopf 
■nd 8t«g 4«r SeUen«D na CiiiiUhnugMi, 4«r Ftob dagiigvn (in 
> Theaaa) aaa Mhatfcai BImb betttlrt.' 



d) Die in 
nii 

wd'll Zntt 



SZoH 




la der gvhSrigiea 
SdiwUiUtaa ODtar eint*m Rcfavensn 
D«inpn»inin«r am wen ig- Ii > i » 1 :i Züll 
■uxzunln'rki-n, hicranf w i. di-r in den 
S<'hw firNoff n zti hriri^^i Ii iLiid fndlkk 
zur Si-liirni* ■u.vzuwulz^'n. 

Eil»' dirrnrtigf Fubrikttioni-K^ 
llkodf find*- bt*k d«*r n<'Uriit4>n Schie- 
nenbeAcbaffong flir die Brambcrg- 
ThdüMt Riawiliabn thaUw«te b«f«iia 
1880. 



Die Venvendung anderer Materialien, als Coaks, vom Heizen der 

und die JHiltel xor Beseitigung dc8 damit verbmideneD Qualmen*. 



(KU 2Mcluiiu>f<e *uf Bliu .1/ im T»t. i 



L Steinkohlen. 
1) Bai dm Aaelten-Dfliaeldorf-Rahrortar Biaan- 

kahn wird der Cctitk* nur ooeh lom Anbeiien and Auflockern 

des itD Urbrlpi'ii durch Oroskohle, wie solche aus der 
r»ri;^n' X ' Hl ni : . unt<Thalten« ti K^'u-t» btfjiulzt, Ini gr<)f«rn 
I)art;liM:liiiiu U siflit daH Griiiis, h nui- 'Kl,l pC'l. S(<'inl(ühlen 
und 6,1» pCt. C'i.Hk». Dn' Ku-ti n di r Ifii/mig find dadarrh 
gegen früher von 'i\ Sgr. H/jj l'f. auf \'l Sgr. j.l Pf. pn> Nutz- 
IBcile Rcbraehl, «l«n um 41 pt'l. eroififäljitt. 

Es ist nicht bemerkt worden, dafa durch die Steinkohlen- 
ftuerang ein rascberer Vencblcifs der inneren Tbeile der Lo- 
: harba^gallbrt wird; as aebiaa neliMtir, ala ob dia- 
I dabei weaiger «apgriAM waidM, ab bei dar Goal» 



de« Qaalmen» aiad die 

■od die Hrlxlbann mit «i- 
em angeminaene« Qoanluni 



Za» ZwadM 

Peoerkasten mit cwei 
Bern Register versehen, 
Luft rui^'-frilirl worden liann. 

Du «ich in dt^r KjtuclikJiriKiMT li'ii:l.t *_'jiii Mi'üjri. f»!üljrn- 
der Ktiblenpartikei ans.uiinti'lt . w> Ii;h'^ 5 i-i nif^oii- r l''jilir[ und 
nicht völlig dichtem Vi r«cliluf* der i{j«uclikMninii riliiir eich ent- 
zünden, aufilammen und dann zeritnrend auf die Rauchkun- 
aicrwtnde und das Aasblascrolir einwirken, go ist die Anbrin- 
gnng eines LAschupporals nothwendig gewurden. 

Sobald in dan Heinanm tob Neuem Kohlaa ia «teer 
! diMWB md i^daboriUUii atarfcea Sddeht« 



die Left dardi die te daai SciiBiablMb darTbdr an- 
en Ueber aiiaUHl8ni 
Aabardsm waidaa die 

Feaerkaslens geöffnrL Dia betreffenden Aniatzrohre enden 
aufsen in Trichter, ntn wfbrend der Fahrt ein criiebliclM!« Iyaft> 
((uantuin eins<ri5inen za laaen. Die Wllfcoag i 

taugen int befriedigend. 

Die Ki.-iie üind gewShtSdiar Alt, Jedeab 

wand etwas fallend. 

2) Auf der Aschen - Mastricbter Biaeabsba 
wendet man ein Ocmiach TOB Coak« and i 
furlirs ') durebFlMMIIg MM 

dir 



and «ü^pdiebtam Tbaar atatqgl^ weldia ai 
werdei. In Terbfliaib wie 5:1. Haa belli aaf dea Terblb. 
mb eae 4i 1 Sbeigsben an kdanan «nd bt eilt dem &|a^ 
■db eibr nAbdea, da dar Aicheafiball der MfMMe» «la 
■«kr «■■^Bfir, aatb die Bebhebcnbildang nar aoerbeblhb IM^ 
ood die Fsosrldite ead die Raoehitanmcr doreb dieselben we- 
niger, als bei der Heizung mit K'ihlen angegriffen werden 
sollen, indem sie lirim Verbrennen »ininer »chwefelige Siure 
eilt» irki In, aU i/ii n-. Ijn Hedürliiifii zu Vorriclilungen, am 
den Uauclj zu \ rrlin riui-n, w>ll nicht hfTvnrgeln^Icn sein. 

l(i i dir U I.. i n 1 <c h 1- ri Kiiienliuhn ist die K .lilin- 
heizung seit 1*^110 in zteiniieh bedeutendem Umfange eingeführt 
and auf alle Güter- und l'ersunenzüge au.sgedehnl worden. 
Nor die Cuiin'erzügv brauchen noch sur Hilfie Coaka, weil de- 
ren Fahrzeit und Aufenthalt auf dea Stationen zu kurz ist, 
als dab die in der R ene hk ea i w er etcb anaaaioelndes globeit- 



Dn db Ten der Zeite,MnB Wübaln" and 
an der Rnbr betegeae abmlbfa elicfaegdie Kebb veiblhaib- 
mC&ig wenig Rsoeh «Mwiehell, aneh die FShrer nngowiesea 
und, auf den Stationen wihrend des Stillhallens, wenn irgend 

thunlich, nicht nachzufeu^'n. . h,i Ik*. dit- iielüKtigung de;* 
blicuras duich (^ualin und S<-Ii:nii[z ii.i'^iT^I creriiijj. Vnrricb- 
tungen sum ViTlir* nui n dei^ Hauehi« »ind di-:t[i.Htl> mk IjC :iryge- 
bracJ)!. Nur während des Stillstandes der Züg. Ii.hIi r. »ich 
einig« MifsslAnde hierin hemorklich gemacht, weslial'i v. r»urh»- 
»eise der vordere Dampfdom der l^tcomotiven mit einem klei- 
neu Ilabn versehen itt, von welchem aas ein etwa {zölliges 
Rohr nach dem Sebomiteio Ober den Exbaoetor geführt und 
daselbst seakrecfat nsch oben gsbi^n bL Wird disaer Haba 
(dar Cbobrqmki'aiha) geSdbel, eo airtal dar Denier la dea 




an Coaks 
aracbsint die IVois- 
I «b 2^« yCfcäb raiaerOewIan. 



BallWM'n, ,Ililir«mi(! IS^T, V1\ «Seile «0%, 
(üt K..<iil.utiiikun-1<- vciir. In Ki l rjur IN .7 

Ickten' and Ingvaieur- Verein» für da« Kvi 

Bs* t aad > tfstafM« IMt) VU. IM st 



!B de» Vereins 
irifl 1.- .\rehi- 
irw, Dasd VI« 
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4) CAIn-MiadcDcr Eisenbaho. üi< im Juhtv 1836 
bcgpanene Mitrerweadung tod Steinkohlro iiir Locomodrfen«- 
nag kl Mtcb und nach rail Erfolg Mf «lle MMcbineo aai^ 
ddiDt; reine Coakafeuenmg iit im Jahre 18ä9 fiiat gar aicbt 
mehr aogewendct worden. 

Dm MiMkimgi-Vuiiibub nriMhwCgdn owlSltiikab- 
In tat «r «• «ImIdm iMOMÜtM wkr wnnMiii. INi 



Mls einer eatepreebendea Sorte KobUn guu gnt ihanlleb ge- 
weewi. Die Of6CH de* Znealwe Uag too der QueiitCt der 



rer ab, 

Kiiiit-In»' L«jcnitii>[:.cM iiii.i V'.T^:iv':i^\\ <']:'■' mit l-f^undert-n 
Ei»ri< hlungi n tue SieiiikoblunrtuiTuiig Mi -i beii uud dann Ibeil» 
mit rii[i< r Sicinkohle , tfaeils unter eioinj kltim ii CoakMosats 
— baupiMcblich am beim Aobeixen ein loekerea Feuer zu cr- 
haHca — geheilt 

Im Gmm iet in Jahre 1859 tat ebea m viel Steinkohl« 
■Ii Cntht tFerbraaeht. 

Dunpfcimgng mai BefUmg to ftmn iM bei ei- 
■MOaniMh WM KaUe imd Coab iM a i ilw wr belhiidaD, ab 
M 4ar relMs roahiWif iwi. m4 ■imiii 4te SaHaataaUl- 
dang bei letnerer oft Sahwier^kelien bereitet hatte, iil die- 
aelbe bei der MiKbung gar nicht mehr in Iktraclit gekommen. 
Dagegen crwiea eich bei einigen für reine Steiakoblenfene- 
rung v<T<urhU'n AififutUm dia SchlatkaaUMaaf all arhabli- 

cIr'S Jlindiriiir». 

Orr App«riit. inil wrlilicin jirn liin|^.«t(*n Veriaui'lie ^iiiacht 
aiaii, i»l auf Itlati .V in Kigar 1 nod i dargc«Irlll; dericlb« 
tat dem I>er'»<:faen naebgebQdcL 

Der «igeolüell aUein «iriuame Tbeil deeeelben ist der 
gnmaatrla Begea an der Rohrwand oaterlialb der Siederobr«. 
Dia Laftaaflbra^g am dar Paoarlhdi« hat eich aar bei geu 

MaacUaa trennMchta aia m fM Abkflilaaii^ Die *ao Lee 
angeweadeien genaoerlaa UntanMUaagaa dea Bogtaa «nrie- 
»en «ich bald ale vergtaf^h nnd beiai Anheilen liinderiieh. 

Si« «ind mit Erfolg durch eieeme Winkel an den Winden dee 

Feuerluuiten» ersotit. Don iloi;' n aus > im m Stück lu machen, 
und ienkrei-bte Liicher in dciusi ll>ti aniubrinRi ii, bat sich 
nicht bfwährl. Die aus oinzi-lncti 1 1. ivrilh<.|i'iiii n j;i'muci< rlen 
Bogen hielten sich am liiogstrn; ihre L>aui-r erstreckte eich 
bis auf ä Monate. Die Breite des Bogen«, welche frübi-r 12 Zoll 
bcirtig, ist «piUrr auf lOZ^dl rcdurirt und dann viirtlteillutfler 
befunden. Gegenwärtig wird die alte Breite wieder bergesleltt, 

die reider« Eeke aber« wie in der Zeichnaag «i^adentet in, 



Dia Ziilihfaag von Laft dar^ Iwhia Stehhnlwn (mit 
and olma Dinplhlnhl) hat keinen beaondeieD Vorlheii geielgt 

end soll aoefa auf der hollindiscbcn Rhein - EiiH'nbalui , Wft 
diese Einridilung in grüfiMTem Umfange auigt-rülirt war, wie- 
dv v<'r!aJti»fn worde-n *eiii. 

Es bat »kh als srlir tviclitig ergeben, djl's di'- »SniospliS- 
itaahe I.uft in inö^I it'hitt erwürmtem Zaül.'indi- dem 
Piaerkiütlt'ii >>!>erlialb des Feuers lugel'übrt wird; e8 »iiid de»- 
halb kürzlich versuchsweise, und iwar zunächst unter dem 
Laa'aehen Bogen, einige 2 Zoll weite senkrocfale Röhreben ua- 
welche die Luit aus dem AielÜMiten ilwr daa Feuer 
■i wobei die in Aacbkaatea aebon vwgawimla MI aich 



und setste die -unteren Rohre in, weleiie deil>alb durch die 
öftere RainigBng ouibr aogegriflen worden, ate die Bbrigen 
Bfibren. 

In a ii» aia« anf dar CMo-l 
fhlla veiaaahl* naridüB« aagadaala^ 

; iat Dieaeiba 




' Ja dia VMHilhlr-Oanmng geateekl wird and bia aaba 
aaf daa Fanar rnieht Die Peocribür aoU dabei olia bleibas 

and durch dieselbe die Luft den eidl aOS dtr KaUa aatwÜB* 

kelnden Gasen lugcrührt werden. 

AI« Uebcistand di.-ser Vorrichtung wird angeführt, dar« 
die I^l't kalt, nwp. nur sehr wenig erwtrmt in den Feuer- 
kanten i-inirill, vvi"<haU> «ie »ich für leichte Arbeit der Maschine 
besaer als für »ebwer« eignet, da bei leUlerer die Dampf- 
eneugung leidet. 

Für leichlere Arbeit mofs der Schirm liefer itelieB, aia in 
der Zeichnung angegeben ist; derselbe ist aber anbe^tuia, wena 
hobaa Feoar DSIh% wird, and iat daihalb jelat in diaaar hS. 
beren Li^ «ataactt «oidaa. Aaah di 
den UebelMaad, bai aMna hehen Paoi 

Richtige AnawaU dar an n ai ■l aid w i da u 1 
bei allen EinrNdNangea nolbwendi^ Gmakobiea and loleiia 



Köhlen, welche im Feuer leicfat lerfalleo, durften nor rail Vorw 
sieht ferwf-nd. 1 «. rden, weil die kleinen KohleiUheürlirn da- 
bei leicht durch dir SirdiT(*hre fortgerissen wurden, sich iü 
der RjiuchltjuKnier ftatntrudleii, dort in Brand gerietheii uud, 
abgesehen vou dem V, rlust an Material, die Reachkemmcr 
und die darin betindlicben 'fbeia TCfdaibaBj Mtk Mdt aM 
Fankenwerfen Anlafa gat>en. 

Bei kleineren QiiajiliÜt<>n von Grus, welcher sich ohne- 
hta aMa aahr oder weniger IriJdat, iielaeii sieb dieaa Nadi» 
nah Anfanebteo deiaal h an vemiindem. 
Dia aeiatas Biariahinafm flir raiaa Kahlaafntniac 
Idi baaiar flr laiabta AiMt dar MMthino. alt Mr 
schwere gai%aat ! ■ ■Iii a e i i, , Bei latahHr AibeK Um ea aaeli 
weniger aof dia Aoiwmhi dar Köhlen an; hei daraalbaa tat 
der Zug sebwSdMir, Kohlen balien abex in der R<-gel keinen 
•o »tarkeo Zug aU Coake ndtbig, «• iat deshalb auch weniger 
to besorgen, dab dia Mainan KnMalbalia nvarimaat fN%t- 

fShrl werden. 

Bei allen Arten von .M nnc h i n cn und von Einrich- 
tungen bat es sich als enlsrliii li. ri vorthcilhart herausgestellt, 
ein khHnea Iliilfi>blBS<-rolir aniiibtingi n. iirn sowohl wtiirend 
des Stillslandes der Ma>>cbitie, als wfilirend der Falirt, wenn 
der Dampf abgeatelll iat, durch einen direct vom Kessel 
koaaaiendan lilainan Dnmpfatrabl den Zag im Ka* 
aina an bafArdara. 

I>ieae I 
Entwickeloug aa ' 

Natian, daa Anbetaan dar Matthlw m 

erate Siadiom dee Anbdiena crihhr iwar dadnrah keine Vcr> 

ändt-run);: wl.ald aber die Dampfentwickelang begonnen hallo^ 
wurde durch den (ubrauch des kleinen Bluserohr« sehr schnell 
die volle Dampf > pan n u ng errriclit 

8*'U>«t An* er^tle Stadium des Anheix^-in« Vifin «ich durch 
den Apparat be!«rlilc-.iriig''[i , «ctin man dnrrli rim- li-iclit lj< r- 
zusUdlende V, r'n i : ii r; den Duiupf fon einer anderen Ma- 
srhin« in da» 1: i r i hrte. Als rorliieilhaftrster Querschnitt 
dte Bohret ergab «ich ein Durchmesser von | Zoll. Aober» 
daa iit Uta At^derem die braonscbweigiadie BiaHcbtang an 
afaMrIfaaghiaa «Bcaaahawaiaaaagabnebl, bei tadahar die Koh- 
len in a 
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Maltthlha, Catb, und BdiM dir LoeaaMüvM. 



M4 



ili'ii Rh^i .liirchg.'i.. liui.M, »^rJe«. 0*b«r BrfUg IHK M 

bic^K'n^s norh ni- lit iitigt'bt-rj. 

5) M'.'stt'üliiirlu- Eificiibalia. K<< wurden {■Jahre 
1839 «nbrr 121-10^ Cir. C4M.k», Srbi-lfvl Kohlen für dia 

Utteattmg der LoconioliTeo verwead«t. Noch Abzug nM 
mSOtt Cu, CiMi» asd 16t»7H* Schdbl KoUcd, wvidn im 



Ot Palirt uf nsaSt« Or. OiHha oid 71187,»* Mtti. 
M Kohk«, M dab, da «in SdiaflU KoUid ingeahr I Cwlotr 
wiegt, ao Gewicht faat gleich« Qoaotilileo Coato and KoU* 

wihrcnd clor Fuhrt Tirbrannt wordon «iod. 

.1.- iiai !; iJ. r IVscIjuff. iilii i 1 diT Kohl« nnd der An lii-r 
Zügi! uuli .M,ir.Mii!ii II i«[ liii il^' mit Kohk'D «llvin, llii'ils mil 
KoblcD utiil C!i.ii>.« in viTiicli:i-ii>'ni'n MifrhiinjjsviiliÄhniBSfiii 
nuristru* mit 2 TUt^ilt'ti K»lil<' uii<i 1 Thril C'oaka, gctolireg 
«ordeo. 

Ea sind Oberhaupt vier Torsckiedene Arten Köhlen rer- 
hlMcht: 

•) TOD d« 2eciwi Vcraiiiigla Prdaidaal. KBrrtaniinjg«, 
», «• «fa MM»igM«Uilaifa aik Codtt 
1 1 1 fariaaigtei ^Mlb» blikte aieb aaf, w 
glMM MiMh« «af dar Oherlldia m4 liaA dam ImIm Luft 
Mli4irT^ Die Feaermaase moAla daher ttt dntdiilMMkMI 
und Coaki aufgep^bcn werden, da die Kuhla allein aieh lehwe- 
rer eiitzündi tc. Bei «uftuprksanicr licbandluii^ lii'fcrtr Jiint' 
Kubk' iiidef» einen whr RUteii Klfecl, b('*(jiid. rs war ihrf ••iiab- 
laDde Hilzo wirk»nin und ihn- Vprtiri'iinuii^ nki'iH'mif^cli ; 

4) »on <li r Z<ihr: Frinlrii h Willn Im. l.^iii|;liamnii|;e, 
m»grTK, fliirlt «hii- frrijfr Kulili- viiii (»TJiui r Fmhc, i;i rln(;i'in 
Ilriurflecl und 20 pCt Awbrgchttit. Li'UliTC vrrslr.pftc dio 
Roele und rerhiuderte den Luftxotritt; die Kohle tirnnntr trüge 
and g*b aiebi dao nOdilgao DMB|tr, aia tetAel wibt«ad dea 



e) m aiMr Zaab« bei Ban^. 
I, gMoMBd Mh«an, hat gan aahvMiM, «aleb and 

Wobt aaiMekehid, gab »aA ehn« Coabaraials aina vonfig- 
liflbe A\'irkun(;, hi<'lt rirh luckiT und die Roste rein; 

d) von (lüf Conrnrdi» lici OhcrhjintrD. Kuraflammige, 
bnck>*tii3(' Kt'Cikohle, ia der (Hut xerfli'*fi»«'nd niui den I-^it't- 
zotriit ljiiiinuin.1, deAlialli nur mit J CnakszusatI lu (^ brau- 
chen. Aulwer <iLt-Hfh reinen Koliti-n ii»l uttvU ein Geint^cli vnn, 
ia •njtenaiintiii liHi]uetlc!i gefortnien Reeteo vofl Slaioliahleo- 
gnia und (iaücoaka versuchiweiaa aagewaadl. Dm ftftri fci t 
wtt aber zo ibeoer ond leizicle aa ireni^ 

Die Tarweadaag der Kohla war aack dea UmitCadn 
Nar die ad e) aad aaiaThail aaeh dia ad a) b^ 
h«i ToUanZlgM 



aiatkc« Zuiaia van Onaba. Mit den bai- 
dn erttereo Sorten konnte eine Fahrt ron 10 Meilen zartlelt* 
gelegt werden, ohne daf« ei nAthtg war, die Roste nuKtnaelilnk- 

keu und den Kuurhkaoten zu reinigen; es Miii;tnvl: >ii h ul r- 
haupt SU wenig Anchc . dafs ein Aii'jjliiKrij dirr I)«iii|iiriitirr 
nicht 7.a bi irirclileij vht. In iln H"l: ■! wurde mit Coiiks we- 
gen deesen leichterer Knliündlmrkrii angeheizt; in Krmange- 
lang dcMclhen aiod aber uurb wiederholt günstige Versoebe 
mit Verwendung rtin Köhlen EU dieMBi Swack« aBgaatallt; 
ZOT Erreithuiig einer gicic 




Bei Verwendang r< n iilnchen ThaHaa Caaka aad Kohle, 
wobei daa Brenamalrrial in «i liräger RielitaBg von der Thür 
ab bii B Z^jll unter der unler»len Roltrreihe gelagert ward« 
and im Mittel eine IlShe von l.'i Znll baiie, war in folge 6tr 
intensiven llilzo der Verbnueh au Ki>»iutail>en am grölbln} 
daraalfa« alallla mk am aa genager, ja mehr Kahla at^paMut 
waHa aad ja aMKiBr dia Sckiekl («Iwa aaf « Ui 8 Sali) 




Bai dar BeTaaenHig ant eiaer MiH^ai« voa CMia aad 

Kohle wurde daa Breoniaalerial nahe an der Peuertbär auf- 
gegeben. Die Kohlen deatillirten dann theilweise ab, senkten 
sieli von ÄelbHl iiaeh vom tidi-r wurden dabin pe^lofsfii Iiit; 
lur V(!ibr#'iinu«i4 di r t-nt» i< ki lten (iaiw nötliige Lull Miif; uu 
dt 1' UiiliiH„iii|. Ul' du Si'liiebt aiii dSnniilen, in liw il<>hr. 
Diiee Wand wurde vun dem kalten Brenninaleriale ^r nicht 
berührt, ond fand eine fast rollatiudige Verhrrnnaog zlatL 
Wurde die Kohle dagegen uDtrenniacbt angewendet, so erschien 
es am zwcckniüfsigsten, sie aaf dia Uitte des Roste» «a wer- 
faa; aia haekle daaelbrt aaaamaiaa, ranbeille |j<k Icicbt aack 
allaa Saitaa, aad die aid 
nach ia dar *oa allen Scitan an Ii 

In AUgaaiefaim «rMbiaa aa «vfAeiHmAer, 
wenn deren BeachalfeDbcit e« sonst aaliab, 
verwenden, da hierliei die RostaUbe enger (etwa in 1 Zoll 
i'.ritfiTinKij; ) tjt'li pt w riii'ii könnt« ii iinil iliT Zii^ hierdurch 
allein ti'.iiit^ \''-:ti'rixuiiji; li- ü IMiiMt-n ihi •« rMiweil verinindi-rt wnrde, 
daft« eine laiigtaniere Verbrennung fltattl'and. Bei einer Sfliicht 
von <i bi'< Zoll Höhe bniudite der Zug ijberliaupt uiclii «m 
stark 2U »ein, als Iwi einer Höhe dcreelben von l.'iZoll, und 
da die Kohle rar beMeren Vrrbrennang einen schwachen Zog 
verlangt und die Gase, je langsamer die Verbrennung geschieht, 
am ao abgekühlter in die Eaw naatlrönaa, ao warda daa 
BiaaaiBaterial «m voriheilhaAealaa bd lafaar 1 
aa a g M B ttt . Ia BettedT dar UeUktaft dar Kaklea, 
der tan Caaka, etgah liak nach fortgeaetaten Vertechen, dab 
ha Dmhadwkt l(Wra.Coaht oliiea i^ben H. iiwerth mit 
123 Pfd. KoMen battaa. fadeaaeo rfnd unter günsiigen Um- 
stunden mit besondi rs guten Kohlen auch I'nhrten gemacht 
worden, hrl welchen nach angefihrer AlwhiiCzung der Sdiwera 
den Zngei* pro .VrhMlneile nicht mehr Kolilen ffarkfaaolll Va^ 
den, iiU jiii C-^iak^ erforilerlich ^e^vr^■.■^ wi'ire. 

Die v<irtlieilh«rie W rki.ti.; :i. r Knhh' entstand znnicbst 
daraus. daTs sie eine l.'ingvre Haiuuie gi«bl, welche die fibcr 
13 Fufs langen lleirruhre noch in ihren letzten AbthuilaaigaB 
•nrinnt, wShrvnd Coaks eine mehr strahlende Hitae ent- 
wiekah, aa dab. wenn di« direcle Wirkung in der Panerbackae 
bat baidan Stoffaa liamlieh glakh aaaftUt, die iadiracia Hai» 
aaag dareb di« RSbraa bei Kablaa dae wail grdfaara 
bt. Dar NatatAhai «ar dbiigeaa bei Kobtea aeban aaa dea 
Ofinde ein ««riiillnil^iBlfti% griNhercr, w«n dia RCbe dar 
Brennachieht bei Coaks bla in 24 SSoll, bei Kohlen dagegen 
hSchslens 12 Zoll betrug, wonach der Krartverlust durch die 
ri ii.;i:riiT ile" HIji«-i ri ir u l Ii./ 7 ii r HeschaflFung dei; fiir dir; 
l^iör'.i ie Mn*".! von lireni.iu Uli ii;il /n ver«IÄrkendeii /.iijre« \Kii 

deru < 'ik-^ viel weiter pelrieheTi vfi rill l; iniJlVle, liei Kuhien- 

heizung weil geringer aumtiel. Die.^i* heidrn IJuiHtäiide crkUU 
rrn allein schon die auch aoiiat vielfach beobachtete t>schei> 
nuttg, da/s der Heizwerth der besten Stdekkohlen dem Haia> 

gv iiiekt nafhaiaht 

Dia O a idm af ma ifB kai Varvaadaag m Kablea heteek. 
aala liak aaf M fOl, M 4» Kableafeoening bat dar ; 
aiiaa i wiiaa l ala L«ge ba b allaa, da «ine geneigte oder | 
KalMB war, «iaiMbr 
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Hi'i<IIäcl>e rcrkiriarrtn, udvr den Rxrnl euinplicirltfr macbt«. 
Zar V'ermiudrruiig d«» Raucb«ro* bei karx«ia Aufetitbalt auf 
lioDrn ( wiUireod d«r t'ahrt war d»r Rauch »elbiit in Fer> 
B«%pn nicht belUttigeod ) iil die *on den MatetdiiiMM 
der eigenen ScboDUDg wagw befolgt AwMdmwg 



■wf» nh baUam Paaar in die Stadaa ehfiüir«», Zar V«na«{- 

dung des leichten R«acbet aber, der «ich aiit den OMb DO- 
verbrannten Kohlcnstücken bei man|);i>ltidera Zuge wChrend de« 
Slphi-ns der Mnti l in.- • i.i i .;i Ii, «iir.l.' irocli ein («genannter 
Cin»fir7vitlvi'«rl,iT liij-Tipitisli.ii.ii un^'-l>rurlu . ^iarfli welchen 
rni lI'ii 'i-T I )iiiripf!«lrnh] r.ir (i'-;.lt irij ?i s l-.Mhr^ aus dem 
Dauiiifdoui diri-c'l in den .Sciiiiriistcin gt*lt*]tr{ wurde. Dieie 
BinriehlUDg hat die beateu DieoMe geleittet, nicht Bllein nir 
VemMidniig ?od Rauch, loa dem auch lur Bele)>ung dm Feam, 

' Abfahrt gecigiut wurde, tiu» 
WdhreiMl der Fehrt 
khhe MeogM Kab. 
iea etagtbuMM und dicM eelir ••cgM4g aef die un eMtaten 
•a%[MnirfcB «ordea. Bd MnWMgT Beech- 
Hegel mv ein DnidMioebem dce Feiwra fast gar 
«Mit nBdi%, daaulbe inabto aocb am eo mehr Terniiedrn wor- 
dia, weil OB 

o) inr Kolgp hat. liiifs dif lli'iithür üu od (». ulliii i »ini 
■od kiiln- t^' ^j^' U iIk- Ifulirw.u.H slüM; 

4} wi ll »idi i Hniii h bildet und die ftioeren Theil« 
df.A liretuniiikWnu]^ üurclt die Rubre in d 
durch den !>clMjriisttiu gi^hen; 

e) weil ander« Theile durch den Rott 
aiim poba QoanliKt Urennaloff terlom (ebt 

Bei MifmarkeaDier Behaiidliigg de» Itaert ceMeon der Mn- 



Aadi de» F^ak e nwiMwrfcB wmt ao onbcdeutend, dab ee en 
einer Beeorgnib kdae Vemnlueanf gab. Hiergegen und ein 
zugleich das Auawerfvii vua Wiunrr ans dem Scbornntein zu 
beM'iligvn, wutdi-n «wei einfach« Vfräiidming<'n an dt nmlht ii 
an^t-tirju'ht, t}\>: > guttn KrfuI^ t^.^iübt halit ri. IJ/m c> lio- 
ilri'rhi- 8vhi:rn«li ii nit.r wurji' tiftuiiitli iiath uuti-ii «dwi-il vit- 
rr, aU ilrr n.:tiiwn,dif;r (^utTüchiiitt für dif aliiirlirnden 
Ga»e nur irgend irUubt. Ü>fr Zog wurde durch diexe Ein- 
ricbtai^ nicht n-rmindiTt, wohl aber der grübt« Tlieit der 
Flqgaeebe anrackgeballen. — Arn oberan Ende dee Sehora- 
■teiBa ferner bildet die Haabe erocn boblan Rena, ihrer In- 
Fm e nHft ee h e n d. Da» den Winden Unnnfinn- 
WaaMT wbä aonaeh aaljucinim, «eidnniM aam Tbail, 
adir «elbt an den Winden de« ScboraMiin» wieder avidL 
Dedareb weiden grabe Mengen ran gISbender Fiagaiehe Ibeil» 
rom Wasaer, Ibeila in der llfihlnDg ge&At aad fallen in den 
Raachkastrn hinnb, oder Mtien ueb an den inaeren Wandai^ 
gi'n u » Si'hi.rn'-h in-, uii. Lctitcrer war daher naab ja 

gm jinr<7.Li.-.Ufls' a ui.J zi; r<'illig(*n. 

'1 J 1! (• r i; 1 .(L- Ii ■ M ä r k i ir.li f und H r i n i ■ \V i 1 h r I in Ei- 
• enbnhfi. Vw VeriiucUe, die I.<K:oui(ilivt;u mit KohJeu ta 
beixen, wurden am 15. Mtrz auf der Bergi«ch-M£r- 

k i 8 c h e n Kiaenbahn tnil iwei LueooMiliTeo begannen. Ea wor- 
den >o lischst Stückkoblea zdio Weise von 8 Sgr. pro Sebeffol 
verbraocbt. Dieeelben weren jadaeb nklit in 

IflM 

eiad« )■ allaa Idt»- 



■ Iet2li-ii i^iinrtxl :^fi'i di<' Hühl' von pOL 
Seitdeni wurde die Kiiiführung der KohU- imiurr 
aad ea wurden durchichnittlich verbraucht: 



im taten Quartal IHäS 
« • ■ 



5T.n , 

U,n , 

7a,»« , 

73,00 , 

93,00 , 




. 1 elen , 

- ■l'»» 

, taten , . . 't'i.. ,, , 

Dir rapide .'>t''iKerun^: df* Kiilili'uvprbraudin vi-rdunk(e 
iimn Vi ti 1 1 i 1- Ii dir Kiiiführuiig tiiivs v er» ii diTti-n 
P rüni i t-ii • R l g) p mi' n t» über Hie Krsparniaa« von CiNtke 
ond Kohlen, nach welcbr^m den Locomotirflbrem 
Prämien bei Kohlen- ala l>ri CnalM-Heining aogesicbert • 
den. OrgenwSrtig beixen die raeiatea Ftthrer aaiacblieUieh 
mit Koblt, and nar bei eioaelncn iUetan Neaehiaan baaiMn 
getbtga Zatüae van CSoali» eor. IN» Kablcn wardaa verwan- 
det, wi» »i« na» der Grabe itomnien, d. b. halb Mt, 
geeiebt. iMlfal, i Mb i Meha ned { Ua \ <hm, AI» wi»- 
aentMeb flr eine gate ond aparaame Verbrennung der Kobia 
bat lieb benutgeMellt, dnfs dieaelbc in nassem Zostande 
aofßi-Rcbeii . und daf* In Im Slill^innd Hit Mawhinc durch di- 
rcdc KinfühiUDK von IJuiupI in drn Si iii.rii»u-in oiii l'urlwüS- 
render liufl^uf; unterhalten wird. 

Zur leiclilcron und sicheren Km-iciiuin^ dri« rrsten'n Be- 
dfllihiesi II ial In dem Kohleiiraum de« Teiidi rn uii di r Wand 
dee Waaserkatitenx ein Hahn angebracht, durch welches ao> 
vM Weaser dm Kohlen onmitlelbsr vor dem Kinfeuern an» 
geiUirt wird, dab ei« Ifiebtig geaibt «ind. Zar ErraicfaBiig 
de» Lnlkaagea bei den SMIitaBi dir Maicfaiaa itt ein OabnqnH 
ki'etdur OaoipaMAa fao ^ ZaO (MBmbc vaen am KeiMl in 
der Ittbe dea SabonaKin» asgibeaoM, dar tntm Fllwenluda 
•a» bewegt werden kann. Die Anbriogwig düMtr beiden 
Bfliae dnd die einiigen Biarfcblnageii, wdcba IBr d!e Rob- 
lenheiiung von allen versochnweisc angebrachti n Cniistructiii- 
nen beibehalten wurden. Hnf» inr Unuchverhrtnnung bei dem 
Stillstand der Locomotiren die Ivnirihrr.ni» vnn Dampf in den 
SchnrnMiin cenü|.:t. wird der (^iimlitjil der Knhie. für welche 
bei i)e:i viTpcliLi/iii-nen Ze*-hen eine priil'!*,' .\iiiiwahl rur Dia- 
p<>«ilioD stellt and die sieh durch ihre geringe Rnurhcntwicke- 
loag »ehr rortlieilbaft ausieichnet, tngeacbrieben. Klagen über 
Qualmen »ind aiebt rorgekommen, und ist anaunebmeo, dab 
ea dem bd Weiten gr6At«a Tbeile de» PuMieum» Tollkoramea 

NB wild. Die B up a ml Me, die der 

hr bedcMead. Bl» Bade il»9 gab neu 4n 
liSahaM KeblM ale AeydtataM llr tW 
Pfd. Coaka. Unter Unwehaa dieaee Sataa Warden pro Nat»- 
meile «erbraudil: 

18äG = 210 I'fd. Rrennmsterial, meigt CoalUk 
1S57 = V0<I , , , , 

IK.-)« = 'in-^ . . . 

Im Jahre daf;r gi n . al« die Führer gelernt hatten, 

mit Kuhle «u fahren, i«t di r Verbrauch nur 17(i Pfd. gewesen, 
wobei durcbschniitlich Kl),;4 pCt Kohlen rerbrsacht sind. Redl- 
Dcl rosn den Scheffel Kohlen gleich 100 f^fd. Coaka, M aiallt- 
lieb der Verbraacb pro Naitsaieil« aaf 204,*» PTd. 

Wem die pra 1898 »a tb ia w ila i « pOt Kohlen aadi 
1 SehalU KoUa gleiib 100 m. Oaab% m- 
1« §0 4iMbl iUi dir Vflf'bfMiA pra HstBMili 
aar mjt FW. — 1898 aiBd pra NoHwlle 86^1. 185» a* 
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IM« Vmumämg m4mt IhliriillM, d> Caiki, iiin Mm im Utamt^nm. 
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35,1 Achameilrn befördert. Üirse Zahlen lu Grundr g<'l<-gt, 
«flrde bfi gleicher Baiaatuif d«r Z<iig« der VerbnuKh I9ä9 
= 210,1 Pfd. pro NotaMil* (MMMD Milt, dlO IM PM. f»> 
ring» ab 18M. 

■t dirfUnM >dMii aidtt anber Acht getaam warda, 
daft 1859 «■ ZMhaa da MMHehcNa Maab ab 1858 gif>- 
kaa kabca aad hi a««dtea Wate aasb dag LoeooMalivniiNn 
di« KoUea tagmmata lind. Dita dBrft« «iaco TM daa 
mnda i rafb f aiic t a, *iallcidil dia BUftc, bcgriMia, wlimnd 
dia «aitrrr Entpamifs irigi, daft I Saheffal Kahla we- 
Digatens glvir.b«! Heilkraft mit 100 Pfd. Ooaka bat, 
Wonach nnnmt^hr auch ge rt-c h ii f t wird. 

Im Jahr<? l^.V.) iit pro NnUmeile fSr brenUMllrial IM.? 
tti. vfrauogiibt. gfgaatlSitPül-inlSM, dabar fco MatHMila 

94,81 Pfd. erapart. 

Anf der Prini-W i Ihrl IT KiBcnbahn wurden im Jahre 
IBM •» 23,8S pCt,, im .Uhn |K.')t diig>-gi-n 63,88 pCt. und im 
anten Quartal 1860 brreit« '.Ii) |>Cr. dr« üreoomaleriala an 
KoUan *«ibiaaabl. Di« 1858 gcsea daa Voi}abr «nicll« Er- 
ipatatt b(Mf|t WiM PM. pro Katanwilau 

H Baaif aaf dia AbaatfwMn dar LtoaaflMtffaD i» aina 
■—MiaWtgi Binwirkang dar KoUaafaaarang aiekt bantmkt 
«aidan; diaaelbo itt nach dea Mtbcrigen Erfabraogpn nm 
aiiodMten nicht grAfser, ala M der Coakafeavmng. 

T) Anf li-r .Saarkröckcr F.iürnbahn sind schon »eil 
lirm Augui»! l'- i^ rntlin rv I/moniutiviu verBachgwrisr mit Slrio- 
koblrn gebtizl in J f::'.'. (ii rji I .himiiir l-^.ib Wi a!l>-n (iütrr- 
ond KohleDzug - Mascliini n aaswlilit i»lich Kohli-n verwiMidrl. 

Bei allen l'irsoni'iirag-Masrhini n bfliiill nimi jedoch seit 
jener Zeit lor Venoeidong des dem ri-im-nden Fubltcum dd- 
aageDebneii Rauehea, der beiai Heizen mit titeinkoblen nocfa 
■iebl biaiiljgt awdaa hoaala, die reiaa CoaicireaeraBg bei. 

h daa dabtaa 18»9 Wa 1839 aKMa rieb der darebaebnin- 
lUbaTaibtaaA as BMommIhM. «Mria dMKaalaa ptoMata- 
ONilat wie fcigtt 





an HieiiDBuiWriai pro 

Ottir- aad KaKtan-ZUtü 


pru 
NaMMU* 

■«r 


Mithin 
pt« Heile 
ap. 


la 
Frooea* 

IM. 


MU 


126,Tf Pftud 


17,1« 






t«e 


157,»T , 


15,1* 


».1 


12 




t(i3.i 


<*.> 


0,«* 


5.» 


18M 


IM,* . 




«.*• 


7 




17».« , 


t3,*> 


4.11 


24 



Wrgleitht mau jedoch den durchschnittlichen Verbrauch 
an Urenamalfrial pro Natxmcilc bvi den gekuppelten (jtller- 
^-Loeonotircn Nu. t bis b (von A. bnrsig No. 3^*3 bis 317), 
wtkba aar in KoUea- oad Gülar-Zagaa Uefen, ao ilalltaa 



aick dia 1 




Ma« aad 


«war wie 


in%t: 


teJatea 


DanbiebriaLVeibiaaeb 

aa Bremunaterfal 

M I.'H'/tnuliv.' 1 hi« 5 
fto Sir.jni. I.- t.ui Jv>-.lilcn- 

UIl l ' in'.- r- /n^'.Mi. 


Kesten 

pro 

NntAmctIo 

«LT. 


Mithin 
enfiutt 
pr« Meile 
gVdCB diu 
JikrtbOi 

BtT. 


Bnpait 

kl 

Propenten 
l-et-en 


tW5 


l'fun.l CciU« 








iBsa 


185,7 . KoUen 




9.10» 


iO 


1857 


1»7,J . 


e.si 




4« 


tau 


21«. 1 . 


10,7 S» 


7,7» 


42 




223,* . 


11, IS 


7.-I« 


3» 



Die Jihrlicbe SieigvniDg de» KoblenTerbraacbe pro Nala- 
SMÜa aad dabar aach dia AbaalMDa dar Biapaniiaa fTgea 
daadahr ia5S iMMa in der Zanahma dar BtlaMai« 4irlGeli- 
!»• aad G«ir<Zaga ibran Oraad. 



Hin zum Scblaase de« Jahres 1^1)8 worden onr KoldaB 
Toii der Grobe Too der Heydt, aodaan venodiaaraiie im 
1. Quarta] 1S59 KoUaa «M dar Grab« Loviaeolhal, aad Mil 
dam I. AptO aar l a l al ara KoUea farweodel, da ädi ditaa 
a H i ibiBi i hia aad latoar ala Jena adgtea. 

■ aaabf U a a aa m hia Jab« aaik aidl «miikt waidta, «ia 
ditaM aath aafd« ftaaaKiMhaaOalbahB bridar Aaaaada« 

der Saarltobia aadi oUbt gaiaagM itt, ebglricb naa ba- 

deutende Koeten lu vielen Versucben rcrwendrte. 

Veriloderungen au den Locomotiiren »ind daher nocJi nicht 
angebracht »orden. 

Was die l'iiigiii drr StiMiikofalenli^uiruiiii; In Ui zug auf 
die Unterhaltung <Iit Lorduiotivi n l>i lriffl. !ö hm »ich gexeigt, 
dafa sicJi die Siedern )i r i' n rnui Kcmtstäbe weniger at»> 
nutzten, als bei der Fnn rur^ mii Coaks, und dab anob die 
Niete und Wftade in der fcurrkammer darcb uHHia aidlt 
mehr ala durch letitere angtgriffra worden, daCl ala Jidaeh 
dia Koilin daa PBtaaa« aat drca M> pCl. arbflMa. 

8) Barlin-PotadaiB^Magdabarger aadMagdabargo 
Halbaraltdtar Biaaabaha. Di« Laaawn ü taa diMar Bah- * 
aaa waidaa g« g eBwdH% bwato tberwiagaad ant Sinhohlen 
geiieiat Ba würde aoatehlieialicb ra dieaem Peaenutgs-Ha- 
letWa 6bergegang<'ii wnrdm sein, wenn nicht der in den bis- 
her iMaofem-n (englix-hrn ) Kohli-n in 'r.i, htli. I., r '^i.i.ii.riiät 
TOrfaaodcne (»tu», ^^^'K:l^^■r (lei iIit I.<i'i.uiiitivfcjeruiig nicht 
milverweiidft wiri!' u ^nriutv, Kimdirri »utgeHii'bl werden mufiite, 
nüthigic, die CnakelabiikatioD in gewiaeem Umfange forbtu- 

setzen, weil diiMT (irus Hiebt 'vabi andva ab dank Vcnat^ 

kang zu verwrrthet) ist. 

Znr Rreeitigung des lietigcn Qualmens der ISli inkohicn 
•iad die oaebbaatiabaataa BiariolilaagMi arit liafiriedigaadaB 
Biftlge geft a iba t 

a) B« aiad in dar Vardatadla dar Ptaarbaotaa antordam 
ITaaael awei Baibaa LalUBdier darak Btaartaang idfataaflrsl> 
gar g l aM wIaia a^gabracht. welche darahSdUeber ron ftaada 
daa Haadantaln lier belieb^ geöffaat nnd eencbloMea «arden 
kOaaaa. (R^ S, a, a des LAngenschnittes ) 

4) In der llinterwiic der Feaerbuchso ist ebenso dicht 
uiii'r iii'ni .'^Liiniii- iira Ma*cfaini«iea «iBa BcUm glaidi «iag^ 

ril-'litt- tt-T Lticlu-r f utii;t l.iracht. 

e) Die l'Vucilbür*- ii-t um Durchbrechungen vei n, wi l- 
cbc cbenfiill« bein biß ge,,flnct und gescbloss'-n werden könne». 
Diese Einrirbtuog werde neuerlich weggelassen. 

d) Ein Itobr ist bei ä aus dem Dnmpfraame nach dem 
Auablaseruhr in den Schornstein geluhrU IVr Mniidiinist kann 

dareb daaaelbe ndltelat cinaa bei 4 aagabraablan Uahnea Dutfi 

ti«-ii — 4^ Kaaaal aam SabamMcia aailawnn wd 

daaill balfaUg daa Lafta^ ete. r^aMiaa. 

•} ia dar Paaarbacbaa baBndet lieh dar daicbbtaahaaa 
Sabirrn iWI^A), am die baftttrSDimig durch die Lädier adb) 
aageflNaiaa aa dirigireD and «o Tertbcilea. l>l««ar Sabina iit 
jedoch bei den aeaaatea Maaahiaaa-Elnriohtaagaa 
weggelassen. 

f) l><'»>;I. i, Ihm. li, tinJel «icli in der l'eurrbuclii'e illi' ge- 
bogene durclibroiben« l'latte g (aus Hlech oder gegoite*«), 
welch« die l^iltiutührang durch die Löcher ad a) nngemesaen 
dirigirt nnd die WrgfübniDg kieiaar KolileiNlAekclMn durch 
die Keuerröbren hindeH. DÜMa fkMa iH aaaerlich aaeh in 
ihrer LaagearieblaBg etwa« «oavMi gtütral wardea. Dm die 
Daaw diMT Piattm, wetehe (Br aiwiitliick arnAlat ««daa 

hl iatilui Zeit Sddnaa aaa OkaiiwtMikMa abgMalit watdiB, 
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AI« flblr Folge d»r KohlenfewniBg itt ein vermehrter 
Anawurf tDndender FonkeD, theik mm d«ai AacUuate«, ibeiU 
MM dem SebocnMeine, beobaelitet worden, weleber gcnüiliigt 




«kW Mt 4ti Orlüiil UcÄr fcolgmd n ermittelD wan«, m 
dib am featn Baobaehtnigen kaiiMawefi aUgeaMlM ScklSiM 

auf grATaere Peoersgefahr l>t>i der KaUerfMlnaf wlt 1 
hflit Keiogeo werden koonleo. 

Der Erfolg dv h^fidM TMMimdb^ifa mr | 

bt-fritslipriid. 



I i lirr du* liiuintii-llrn R«»attai« UttC iMl Gt'unucrrs noch 
nicht anfilhr«!). UnzweirRlbaft aber IM, 4ah Mit Kohlt'n roin- 
deslens daaaelbe geUisiel Wirde, ab mit «toMl gMcheii Ge- 
wiebMqimiitBm Coaks; wmn daher der Pnü von tOO Pfd. 
OiMk« Mf MW» 17} Sgr., *M 100 Pfd. Kohlen mat 11^ Sgr> 

mg |S|0|, 

») B«rUB.Aab*ltlHkd MMakAbn. 

tktn lOiehMig na Ooaki and 
Wd ta Jahr« 1999 179737 Ctr. Coak«. 
f98M Oir. Steinkohlen and 10363 Ctr. Bnuiokohli-n rtr- 
bnnchL 

Die durch den dircclcn Verbrauch dtr Sleinkdhlen ge- 
machte Er»p«rnii'» ln-ri-clmcl.' nirli III pC'l. Miiiiiort-fffCt ge- 
gen gleiches CrwuhlMiuantum Cloiik« «nl' 'JOOU bis lUOUüTbir. 

Seitdem die Krachten ood Frei«« für inModiachc Flamm. 
koUn (ewiclven und mannigfache Erfaiirungm in der diree- 
tM Hdnng der Loeomoliven milteUt Steiokoiilen gemacht, 
■r Vattilgug dm UMIgM 1 



I Rauchet afatd die LoeomollTen mm 
T1m8 mit der ia Ftf. S nitd 6 angegebenen Einriehtnng vereeben. 

A A «ind Röhren in den Waudungen der Feacrbnchie, 
welche Trrmiiii'Ut de» Schi- berf 8 glaebloiaen ond geöffnet 
werdt'u Wu:iii^ti. ticid dun-h welche den BmhB ttor 
ftle [.ufl zugefülirt werdrii kutil). 

rr *tlrllt ein durc!ibrocfieiii-A. von Chamottflteincn geniauer- 
tea Gewölbe dar, da» bentiuint iM, die zngefQbrte Luft Uo- 
gCM Zeit im Fencrbocbaraume xuriieksaballen, die KoUea- 
sn hindern, durch die Bohr« 
den Ranch, bevor denaUra dia 
ilmhioad* Wira« m — l id ndao. 
i>0 IM «ia Mf dm Omdlto 

■iliklar Mfinnebnien and 
I Z«Wk da* Chamotlgewölbr« 

mH. 

Dia BaachTerbrennang würde nach Ansidil der Uabn- 
io ihtIi Ijüh.ioni (Jmde erreicht werden, wenn 
die HeiiihSr ni< iiriger, und in d. i punktirleii Linie h.H ijuer 
liriri ti lii Ii Feuerraam ein darrht rurli. ii ■« l ieviülbt ^i-Hpnrint 
werden kiniule, um dem Bar«teigeiiJi'n Kuuctic eine grüfiiere 
gilbende lierübrungiiflichv dariubielcn. 

Bei niclit zu forcirler Feiterong gcDögt« indeb auch die 
Torige BinrichtDDg, da durch dietelbe dar Raoeb wlhnnd der 
Fahrt rolkttadig beacitigt watde. Wifaraad daa SdUMaadea 
dar MMddaa bittola der baknala Cbob^bf loha Daaipi: 



Dia 



haltung der Locnmoliren bei der Eohlenreueruiif; in Reparatur 
billiger sei, bat lich bisher aaf der AnbalUachen Bahn nicht 

b. (.lüligt. 

10) Berlin-Uaaibarger Eiteubaka. Seit data Jahn 
IdM äad aadaaatad Venaehe mit dar f 




I GiabwH Hidaaa aaglii«^ 1 

KobJe hierbei ferwendet Dia Wdrn englischen StfinItohWo. 
Arten leigten aicb awar Mnliehllicil ibrre geringeren Verbraoeha 
gegen Coaks als mhr vnrIheilliBfIt ; nie konnten aber «in län. 
geres Lagern nicht vertragen, rerlirlen and waren dann lur 
Lacomotivfenening nicht mehr ßeri^riiei. 

Die oberschledisclie Steinkulile bulle den N.iehthei] , daCs 
sie eine grtifse Menge Kulilenkleiu uii)iainnii-lii-, welchca lur 
LocomotlTfeaerang unbrauchbar war. auch in anderer Weis« 
gieignf ti Verwendung finden konnte, ui duf» auch dia 
mit oberachlesischen Steinkohlen aufgegebea 
rnafM«. Hiemichst wurden Versuch« mit der en 
hoble ■■gBotelb. die dea Vortheil baUe, dab daa aar Looa» 



Coaka verwendet werdea 
gOoatigea Reauliat ergebea hatten, werdea ba Laafc daa JalK 

res tW>f) alle GQlerzog - Locomotiven, sowie mehrere Loetwaa» 
tiren für die Zwischen- und gemischten Züge lur Steinkohleih' 

feii.Tiir.i; r i r: ji. -;i liir I Dir- A iiwo H'l un n son Cnakskohlc bc- 
diiiij;!' A',iiii..li'niiin des bisher üblichen Kosle« der Loco- 
njotive u:n] dir Kuilulirung einer Vorriclitung lur Knielang 
einer V'illaiiüJii/ereri liaucbverbrennong. Die Abiuderuiig des 
ßosteg lieiif hrdr.kt' 8ith darauf, dafs durdi die Anwendung 
schwichcrer Ko«taUtbe eine grATsere l>ufliarübraog und 
auch eine bessere Verbreonong erinüglicfat ward«. 

AolaerdeiB aiad aa diaieia Zwecke die «erteUede 




n, Ua ia der hMaa mUke dea «ar^ Jab- 
rei aar Aaweadaag dr» Jeaktai^tehen RaaebeeffareBaaiiga* 
Ap p a i a tu Hampagta wurde. Dereelbe healehl darin, dab 
dia beiden obcrea Heihea der kepfernen SiehMien an der 
Rohrwandseite der l'euerbuchse durch kupH rne Rnhren von 
15 Zeil! lichter O-ffnang, die gb'ich den Siebbol/eu mit Ce- 
win'h'i; verbellen *ind, er-..et7l wt-rHt'n. Durch dieR..* Kühren 
tritt, wenn nie niclil tlun h ih-n angeiirarblen Schieber geschlos- 
sen »ind, atinoMpluirtNclie Luft üImt dem RoMtn ein, vermischt 
sich mit den S4intt als Rauch eiilweie)iend<-n Kohlengaeen, und 
dieae entaflnden sieb an einer QIhx den Lunzufübning«- Köh- 
ren angebrachten gefieiMnien, bald nach deoi Anfeuern der 
Maachine gUUiend gewardenea Pbrilei aa dafs eine dealliah 
fnUaUadige üaa^erbreaaaag erlaßt Aach die Feaeelhar 
tot arit «mcUbabana (Mbao«ta «anebea, am durah «aJUge 
nach BedOrMb dem Fiaer Left aaaanhraa. Badlicb tot aaob 
ein Dampfrohr Ma aan Sebomalein geAhrt, welehea aecb 
lieben geSffnet aad geMAIeeeen werden kann, om milUiat da», 
selben beim Stillstand der Maschine den Zug im Schornstein 
ru erl^alten und auch während djeS'T Zeit ein vrtlUtiMidiges 
Ve;l>rennen ,1> 9 pii.h cntwieki Inden Rauches tu erzielen. Ob- 
wohl dieser Affpaiat sich bis jety.t vidistäiidi^; lie»«hrl hat, so 
ist doch eine Ciülerjug-Miuschine mit dem tiekannten Stöeger- 
»chen Kauchverbrennung«- Apparat versehen worden, um m 
ermitteln, ob durch Aaweadang daeaelbea nach grfibere Vofw 
Iheile, oder ein« noeb wllilliidhiio Bniiflirailaeiiiiaaa aa eiw 



Die Brtpataag bei dar Ke M e ri w ia aag wM aaf SO Ua 
tt pCt. gegen dia KaüaadwHaliaafariiCoakt angeadUagH. 

11} Aaf der Magdabarff-Vlttenberger BiaaabiAa 
ilad aaberOoahBi wolebcr aat < 
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witil. Iiiübcr nur niglinrhr Slviiikolilpn, und twar die«elben, 
«clchr zur ConkutH-rritung benoUt werden, lor Ivocomolivhei- 
■mg vrrwrndKt worileii. 

D» dkM Kolile Mhr räl Mm Tbeile Milhllt, welche 
Mb 4mh dMi Ba« Mlw, ÜMa* »bA die flbdMfaM alt 
IbftgHliMii wm6an, m Ufa mn «MdU imter aMMn. Die 
Grudrohle wM mnerirt, <U« DtMgt akMt In ier Lacmdo- 
Ifow Tribniiat 

Dte LoeoraoHTea Ar dte gt m h d rtgn Z3f;<> werden mit I 
Kolilt'ii, dir IVr'ntuniu^; • M^i^vtiini- 11 mit fnüV» bcIVucrI. I>ie 
mit di-r Sti'iuk»ljlt'iir<'ii, ruH}; erzi«llen Krapaniiaac betragen csl. I 
2bpCt., wobei KMlI'l'd. Coaka 15 8gr. Mld ifa SchdU SMIb« 
kohle 'I Sßr. 4 i'f. kosteten. 

Zur V. rnii'idang de« Qualmms von dem. hei der tipr- 
lin-Sti llitiiT Bahn crwihntcn Srhimi in der Feurrbnrli«e An- 
wendung (gemacht. Der Erfolg war zwar Tollslfindig, 
derVortbeil werde Jedoch dorcb dea grdf eereo Ver* 
kraieh aa Kohle wieder eafgebobaab 

12) Ifagdebwrg-Lelptlger BUeabaha. Ha* direete 
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Duf» hieriw i da» Vi-rhültiiil'» di r /.«LI Ji r HrrunncniSge 
«0 der der (»rilrrgüge und ebenwi die in <ltT tetxtr» Zeil go- 
■tiegene lielaalang der Acbu'n in den Ciiiti r^tigeo , aowie der 
Behr Tencliiedene frei« der Coaka und Koblen in den eia> 
icloen Jabr«ii und die Uebcrtragung der nicht nnbcdeiriaildaa 
Teratlhe in die niehilfolgeDden Jahre nur die Kaüaa namil 

BKhhnMign mehimr Babata, daft ghhheOewlabla «OD Od^ 
and KoUen ghidiea BIfcat gawflma — «ia BtaaHat, «m 
aar dar llagdebaig-Laira%*r Baha »iah oM« Nltallad% ar- 



reicht iai — , m «rilrde «ich nach den TrSheren Preiieo hol dar 
Kobleufeuernng hier eine Erapariiib von ongnfilir d«r HllAl 
der Gcaammlkoateu ergeben haben. Ea iat iadeaacn n bfr 
ri hkl i chl jga n , dab mit der diraalea VerAaeraag dar Kabl« 

IpiAIInlllnb bat aaf dia dw Mbwaa hm^tj^HmiSm 
m. Mn aaaalaatar Pnb flir die KbUen hat aitli Wa>«l 
Boeb aiehl feitgMielll; bei Vergleicbaag der Voitheile dm ei- 
nen oder anderen Malerials knmmt aber in Befrarlit, dafa 

1 Kcheflel engliwh r Kniilm v. n ►•"i l'fii. (iewicLi urie< rühr 
h'i Vfti Coak» eri;i. Iii, Jai« iil^i,, bei i>|eii;lieni He.Jarl" «ti Kuh- 
Icn lind Cottks für eiii gb'icbe» Veribiriif.ru:ii;9- Volun^'-ii . b. i 
der V'ercoJtliuii)» ftuf*er den Kuftten der Vcrcoakang noch ein 
Vcriu«! von 7-i l'l'd. Koblen, d. h. leriecheo j und ;- an Brena- 
nwlrrial «ntalcht. Wegen dea unvemeidliefaen VerlaMaa aa 
Kohlengroa bei der KohJenreaerong iat indeetea der " W e i t b 
elaea 8aheli»to StaiakahleQ mkilMr QaaHMt •ar-ai#4frMb 
aa berac&nm, aod «MaB Ueraaeh, weaa bdvMaMkV^lB 
Tanaa 8ieiBkaUea I TUr. oder da* Pfand t.t M- haM« 
pro TkMBe b Sgr. 2,4 Pf. oder I7,M pCt nad ahnabliaUMi 
der V««aäkaagikm(en (pro Tonne 3 Sgr. 3,« Pf.) raaaiiirocn 
7| Sgr. oder K pCt. erapart. Mit anderen Worten, wenn 
I Tonne Sleinkoblen I Thir. hoiM, aa dMai Ml TtindW ptu 
100 l»fd. nur 7; Sgr. kosten, 

Auel, auf der Mji8d.-'iuri;-|yij>/;(.er Kjil.n i 1 i -imX.t 

i;L\vesi'n. Uie Vorlbeite der für di'- Kiildi iiN iiiTiingtD m 

An» ' iidiiiii; iijebrui bleti iH'Minderen ilei^t;:jc;i - VurrirbtUDgeo 
anzueignen, und bat uiaii nainentlieh die in England gehrCaeh- 
liehe Einrichtung beauiiderrr LafliafubrangarOhren «wiacben 
den Siedrrdhrea and der BoMfliehe aad Aahrii^ag aiaea 
8d>irme« noier den Siederdhrn faiMwbt, «odank kl Vartfeh 
dnng nli daai Chaknraki'aaba« litfcMiaaah^ «a Baadb> 
WUbBg am amtogirt, aina waiaadMia Bnfiaraflh m Vm»- 
laqpulariBl Jadaab nach oicfat anaieht E« wird aber 
aiiigiriamt, dalb ^ Vemche noch aldtt manragebend «ein 
ktnnan; dieadben werden fongesetit. 

Eine grfifiere Keuergrnihrlirhkeit der II. iiunt; mit Koh. 
Icn int nicht wabrgemmmien. Die l'ersnnenziji;« werden mit 
J bi! ; Steinkohlen und J bi» • CoJik», um! nur die Giter- 
7Üi,'i li. r Itej;.'! ni\r-b giinj; mit Sl. iulii.bl-!! j;. fi<liren. Ein 
gnnzliilie« .\ufgeb. n diT tViukifeüeruiig bält man Ibeila on- 
Ihonlich, theila nnrClhllcli, ersteres, weil bei Aakaaf der Koh» 
lern faat immer eine Menge KnhIenUein nit gawaOQM l wifd, 
«akkes sich am b«Bten durrb Vereoaknng rerwcttkat« laMa> 
laa, weil dar Freia der Coake bereüa aa henkgnmhM Mi 
dalb, M haga aina voHaUadigata Qaaiaibildaaig bei daaiEib> 
laafHar darch Baadhmitreaaaag akh* «aiMM mkii ^ 
Mibi h eabD dirCaaka wen%üeiM bei dea Pmaanalgan niekt 
Ib Beinwbt kwawa kSnoen. 

IS) Berlin. Stetitner Eileobahn. Bei dem enrten 
Vawath« mit K-.blelil i liun^. vmr.b ( „ti; ib -K .Iil... deirinäcli.it 
Weet-Hnriley- und tudÜLli Ijarenlield - K b !• . 1 rwiidet. \ <>n 
diesen drei Koblenarten war die luemi n .r m, lii.. ili. u. rftc; 
sie kustele pro l^t 'iH Tbir. Sgr. ti l'i . » iip. gcn der l'reie 
der Went-Uartley-Kühle 1h Tlilr. 2" Sgr. 7 Pf. und der der 
Oareafield- Kuhle 'iO ThIr, H Sgr. b Pf. f,n> Laat betrug. 

Fiir die Verhrdlnime der Hahn hat die Oareefleld-Kohla 
aieh ala die «erbiltaifiHnÜ'äg faili^ « w i eaiB- Dia CaidiBh. 
aad dia W«aV-BiMm«r>KaUa lind nrHMi, ««»«Ii 
«ait (MaapatOrt aa« dar Laft aa^taW waria, die Btig- 
ibaakdgkait aad a a rM la a daaa in GtoK lina Lngerang lia 
IVeie« ftitiagen lie nur aaf kane Zeil. Beide Kobkaarten 
Immb daher, wena die aar Liocoaiolhfeaerang verwendharen 
griMbenn 8lMn kaiBMfaaaob* abd, aiaa faridUfaritaBlMk athc 
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. ab CMb, HHH HiImi dir LocMMtf««. 



2T4 



poTaa QoutiUU Grat turilck, weleber, da dieM Kohle okkl 
backt, rar Vcreoakong oicbt geeigoei iM, und kanm u gaoi 
DBiciiBiivrdaeteD Zw«ck«n Terwendet werden kann, meiatea- 
thaib aliar m «laHi iiteit gmuffn Pniaa wiedac f«rta- 
tat «wdia Mfe. Dh 
M« «MB AMm «II ab« ( 



dafs unter AnrediBiiag üm a r DM fc i i m dia Laat Car> 
dlfla-KoUe aii'i'hlr. 24 8gt. 1 Pf. md die Laat WeM- Härder- 

Kohlu W Tblr. j S^r. b l'f. k<.»uii'. Dii- Gj.r. sli. ld-Kohlo 
ist (i«^i');en eine «ur Vvrcuakung g»lit vur/ü^licli ui-fifTrir lc 
buckkohli', von «. Ichi r, wenn dip gröfscHi. Sim k viir 
GomotivfeiMTaog b«rMM|;r4acbt sind, auch der xurüclibl(.-iU-u<ie 
Oraa, uaebdeai ar io Coaka rcrwaadelt worden, znr Ileiraog 
der Locomolivan wieder verweadet werdirn kann. — Zu den 
Versocben über KoUeofiNiiruiig worden vier sciiwcrR grkup- 
palla Olfwu-MMdaiao mH lenAlUgM C^lindan und 24 Zell 

ta Jali 185» md 
: in der Waiat, dalii dle-llaacUnas «inTadi nit 
Kohlra Kehcist werden, ohne mit beaonderea Vorriditaogiai 
zur \'< il.iituii^ clo« Qunirarii« und xur Krrfieliuiig einer ßaucb- 
vt^rliM iiiM.iii; vrr^rlivn zu sein. Im Vt-rj^lvicl» zu dem in den 

ei^' IM'Il l M;iA^..;, n rul!. <■ iM'lh ll K-.llUn Ifici l ;..v^lir Iil-Kli!llc) 

Icn uinc KrM|mriiii'= [in .lull und AiiRust i^.''> vun ]',', .i 

pro Jaoukr und l'ebruer l"4>M von ^O.iiipCt, pro Miirz und 

April IMM von 37,4 pCU 

• Dia Vetriehtmifen aani Rwivltvt-'rbreonen beacitriokien 
•hh uf npä dar ahfaebMfn Svsteme , Ljilk eher daa Hrenn- 
antHW ia» PanamHi HaalShren. Bei der ecalaiM tritt dia 
arfctderilcha Uft darrii 1| Zoll w«!!«. to die eetdeM 8ato 
dca FeucrkMlaM iiii|Hi>i»ii tUknm ma «in» 14 Zoll Ibar 
dem Rnate In den VkaericaMen cte. 8ln *nr dtaaen Bflwen 
bcWFglielier Schlclior r<>gcilirt d«D Zutritt der Laft nach Be- 
dSrfiiirs. Um «ii n-rliiiHiern. d«f« di« Bbrr dem Hrt-nnmnli-rial 
in li.'ii 1 . i;i rniin;i viu»;. I;i«'.'rn 1. il'l "irli «ir(..rl n.irti il.-tj Sifde- 
riilir« !! wrn>li' und S'im^U u(ii;i iiuljl i iu»i-ii h.-. i^t /« «i hrri Jen 
Sii-ilfiülin-n um] Jeu Lufl/urni)rui;p«rrilircii ■-rii - rijiili-, wi lchc 
lieb HD die Riilii waod atim litii-rvl und l>i« znr IläHlc der Uiige 
den FcuiTkaateoa reichi, ijuer durch den Feurrkaalcn Relegt, 
nn weleber (ich fftüdaxilin die eiuinflende iMft erhitzt. Da- 
dmcli, dab bei ihrem Wege um dieee Piatie hrram die er- 
I Lnft iMiMdit wird, lieh out dea tom Boau anblii 

aber der FtaM «Im aiaBNeh «oDkMiMM VecbnoiMag det^ 
aelben «rreleht Oami bMondera gnler BHImI ward« enticht, 

w i'iiti. wie in I-'ii;. 7 anscdeuli'i ii>t. itn der RückMil« dea PCMI^ 
kn«ii riÄ t iiie schrüs lii'K' ride, nn der Uiiterkanlf der Fcner- 
Ihüre zum Knsle liini*!:ri'ii henile Pl«tle, wcU lw inu l ii u ti 
Hundert * zulli^eu Löcttern verseilen war, 4ingfl)riiila viurdt*, 
durch welebo «utli von der Rückseite di« Ai-eiikwli n« her 
Lnit zugelasMn werden konnte, die gleicJtfall» erbiUt und aehr 



vartheüt in den PeaerinMian eiuiiLtiu und «ich mit den Ver- 
breonongigMan bnig venneageB koaala. Die 
erzeugende Weitaglat int JedoÄ an wirkiam, dab • 

■laMn aemebnibl, waihnb db letftere Vor- 
I« ««apBMi ib 
onaf «likt Mk 

Db Uabanbwkeit der Platten , ■albet aee Oabeiahl, gab 
Tcranlasaong tu der (weiten in Anwendung gebradilan Ha» 
Ihode, iMft Qber daa lirennmaterial einznfaliren, welche darin 
besteht, dida der durch du- ip|TiM.f;- l.i.-»«i ii'- Ki n. ril-.ür i imlrin- 
gendeii Luft der dir«?cte We^; na*. Ij lieii Sirder<>liren durch eine 
aus Ki!*ehbleL'h pefertit^Ie, in .Hi-hräj^er Richtung ia den Feuer« 
räum hiueinreiclicnde Uiune (Fig. verwehrt und dieeelbe ge- 
iwungcn Mird. dicht über dam BnMHnaterlale mit dein auf- 
■teif^cndcn Haaeha aicfa an nnaangm« naebdem aie an der 
»on der Flamnn baihan Bbne aieh «bün bak Dar : 
■d hatte dbnninbi 



Art an dl 

ohne allen Zeilaofwaod aogebracbl md wieder entfernt wer- 
den könnt)', und die Anwendung eine» beliebigen Rrennmab» 
riaU geitlallele. Znr Ibunlichtten Verllinderung des Rauchena, 
aucli unter utigünMigi<n Umstanden, hui es sich als zweck- 
dienlich erwiesen, in den k e r ä u lu i g« reo l''e ue r hu rh- 
seii den Kost zu verktein.rn. damit die MaHchini^len 
verhindert sind, zu grofse (Quantitäten Kuhlen mit einem Mala 
aufzugeben, vielmehr kleinere (joaDliUlen Kohlen nach gerin- 
geren Zeilpausen aufgeben mÖMrn. Die RiDSthrAakong dea 
Rostes itl miUeltt Chamotts bewirkt und zwar nach der in 
Kg. 7 an dar MakieHc den FeoarfcMlena aagedenlelan Koni, 
glaiehMMiK ab hoMent SchitM dar aaf dem 



Ab femarer Oowina bat aioh «Im htmm Brhaltnng der 
gezeigt, weieba thelli in Folge der *onst liier liegen- 
bleibenden f«ehlacken, theits wegen der uiuureichenilen Ab- 
kn!ilun;r dun 1. die ii. d> u Aacbkailen eintretende I.uTi »leta 
am hitili ri'u Kniie r«(."rt worden. Die Verkürzonf:; de» !{<>- 
•le« ist Bu iil'^rpnr-t, :i.->rf .lir diiri li ih-ii fi.i^l »iri > i il. Ijjlt- 
quantitit mit der durrb die KeiierihünilTnuns i mstriiniendeil 
LoftqnanliUt in dem cur rauchlosen Verbrennung i rt'urderliciMB 
gansiigctao Verhiltolne atebL Znr VerbOtaog dea Qualnieat 
beim Siülalaod der MaaeUne iit ein Cbnbnqmld'aober Danpt 



14) Hla4«ndila*ln«li<lllrliiMlkaBlaaahaha. Hadi> 
dem am i\. Oalob« 18M dar «nto Tanach, aar 
feaerong statt dea Otaki B n ia haW aa m tenreodai 

worden and dieaer «ielt ab |laa% hnmo^gaalellt hatte, wai^ 

den im Jahre i**56 db ViRmDche in grSfaerem Haafaatabe for^ 

genetzt, im .fahre 1M57 weiter aii'^t;. di h:it und in den .fahren 
iKlSh und l^.^'l vnrzugaweis« nur nnch .'^loinküldeii zu dieaem 
Zwecke verwendet 

Die hier folgende tab el la ri aeh e ZaeammenateUung: 
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«glebt aMt aar die bis alt. 18W wlnigtc Anadehoong d«r 



I ««• tnt aaSOtetOaato pnTmm i 
Im — di* BnpnpoHb 

erforderlichen HcixOMllllMl praJ 

Wagfn - A rhfinieile. 

Nnrh Vor»«eh«idem »irid niinlich v(>rt>rauchl, lat 

lainnii«- KfUfrunj^s-MufTi»! auf Coaks r-^dui-irt. 

il u rcfi ^ rh ni H 1 n- 1j in li'ii .Ir'-i .l:i:ir-n l'Hi4 bi« 
lBä6, wo entweder gar keine Kohlen, odar 
da«k aar is g«riag«M MaafM «arraatt« 
wsrdaa: 

fm LMooMMif -Naumeile « V»^ PM. Coifel. 
•dar pio Wtfßt - AthtoMiia " 5^1* « ■ 
dagagaa In daa drai J«krao 1697 MtlSSV, wo 
dia Koklaakaiaaag aiaa griftara Aaadabaaag 
(awaasan batta aad darahaehainltab Jtkriith 
Cd,llt pCt. der getamoiten Heiiniif batrag: 
pro La«nnotiT-Nalxinrae>= I7ä,n PM. Coak«, 
oder pro Wayen - Aclumrile = 3.252 , , 

t<i dafs alsij in di u letzten Jahri-n bai ABWaa- 

dtiiip i\iT Kohlriifcoerang eine darabaabattfe» 
liebe Ersparnifi eingelreteu iet: 

pro Laea—ar'Nt — d U wta 45,87 Pfd. CoaJ» od«r 

20,t:.» pCl-, 

odar pn Wifaa» AdMMila «ob Pfd. Owk» odar 

JH.OCD pCl. 

Rtaal am aa, ddb dteae Bnpanifa lediglich durch di« 
mm H*** VlOt. dar gmmnUm Haimtg baingeada Kohkn- 



pro LoMaudr.Mattiaaila - ^Jj—^ - pOt, 

M, 1 1 1 

Wm die finsnzielirn Erfolge der KnhN r.rtMii rgn:; nnbe- 
lai^ K> ergeben aicii di«»elb«n anniUiernd au» nachfolgender 
Baiecbnang: 

Die DarcbMbnitukoMefi der Lo«onioiivbainBg «aWaa äab 
la daa dni Jabm t6U bia I8ä6 fOr jedan baflcdailas HU- 
Jan-Oaalaar BfaUo-Laat aaf O.om Pt 

DaUf aigiaadal^a^g SmM «ahatliianaa b aiae b aa u wdi 



pi« 1»7 bai 1846»Xm HfOcD-CMMr : 

, , 1M84846I1 Meilen -Ceiitiin Brotto-Ijuit aof 

«» 401 702 Thal^r, 
, 18^9 , 1 3"5457f)'i-< Mcilen-C'cntner BniHo-L»8t aof 

= 3MI47 Tlialer. 
Ba baben aber die wirklichen Kosten der Locomoiivbei« 



Jahre 1857 =2917-1 Thalar, 
^ iKjS = 237IJ57 , 
, 18»9 * 136202 , 

DarrhadiaHfaiati 



pn 1057 — itma Tbaler oder StllpOb, 
, im8-lU64» , , 40.M , 

, l«59 = 222945 , , 02,9» , 
Dieae Eftpamiaee sind ind*«»en nicht ledifrlich der Kok 
lenfeat-TUUg zainachn'itx'ii. !"i"J cial>ri vi.lnj-.hr :ii.c1i u>> 
dere UmalÄode, 1. B. das durch reirliliche Ersparaoga- i mciii 
Priiaiaa barbaigaaogaaa latararaa dar Laaomotiv« | «baa 



ftbrer aad ibrer Vorgeaeliten, der Otier - IxKoaatir- 
nbrar, aadirydtodgHabaHaSMiaaarinitiBdar I 
der Paamag, dia mbi 
dia XoMMMMBMlaaBg dar I 

Dia bMbar aar f wii>aii»H»i>rtMng 
LouiaeagMek-Ofabe, dar KSalgigrtib« aad dar KüaigiB'Laai- 
•engnibe In Oberaefaleaien, nowie an« den Waldrabor)^ Gra- 
ben in Nieder^chlesien viTwi n I' ti , < In In» 'Mi'i t'W, proToaaa 
schwer«, Rut :iu«f<iirtiHt' Stüikku.'il':' ku.Mi-li? nun ohrrschleai- 
s<-h<r (.nilr.n t.-.,'ii'i- ltr>'>ilaii <!:i| Iii« '^'1' Spr. und ans ni.— 
dl r«cKli'!.ni:hcn (irufn ii Iranfo IjcKiiiti | Thlr. pro Tonne 
(4 Schi-rt'el). Die in den nunmehr aafaer Betrieb gegeictea 
Caakabrenncrelen za Kre^lim und Finkenbeerd berelteico Coaba 
habea 18&7 dorcbschnittlich I4j bis IbJ Sgr. pro Ctr. gakaa(il> 
Dia aaa obancblatiacban ICoblaii in den Oaah*-(MHi dw 




14 Sgr., aaa 
Uagnit* Iii Na 19,^ Sgr. P*« Otr. 
Bcbmen, daTa i Tonne Koblan daai naita 
2 C^ntner Cflafc« tn »tehen kam. 

Hin!<ich'lii !i U-r [.<M!»[unp'«fäliipkril der Kiilili'n Icnnot* auf 
Grund jtrakt]«' In r Ktt'nhruij[t»M> aii(;enommen «ri-rdfu. dufit eine 
Tonne der vnrnti hr nd r-'jclui'.i-'n Kohlpn durchschnitt- 
lich sovii l It'iüli'l «In dn-i C'eiitnii (.'nak*. Mit isieher- 
beit hat dies Verhillnifs im (isnien nocli nicht b-stf^estellt wer- 
den kAnnen, indeiorn dSrAe daaielb« ncmiich nchiif; sein und 
eher n<>cli t-lwni r.utn Vartbcil der KoMen aoMcblagen. 

lo dicMn VerbiliniHaa aaa, «vaaeb 1 Toana Koblao 
2na] M> *id I w a H l a aad Smal aa alal laiiMe ila 1 OmGaabi, 
ütgt aiae BnpamHa gegen Coakafcoerung vont 

(3 — 2) 100 
J 

■fcaaiaiig gat ga- 



dar Kahla 



rGa 



adM 



gakooiBeD 
pro I8&7 — 



alarfaia 

ng In dra Jahim 1657 Ua 1M9 la 



ist. Sie bclrtgt daher 

4a9M».?8.Tit. JiJ 
)U0. lUU 

lUO. IIMI 



41172 nin, 
I0IW87 « 



pn t«ra-ltt047— 4im-a M8l75TUr. 
, 1858aal«4Mft— 100937— 01700 , 

, 16»— »2945-1090» • mm . 



abid. 

Eine sorgsame Wartung drr Feuerung, n -l t- 
zeilitjoi und g lei c h nuifsige« A u f r 12 b t- ti d\-i Ki^l l«"" 
anH riicnrigei» FeuerhnlteD f-ii'! iil? v,i'srn[bi:l;i' l.niitj- 
gongen der Slciakohlcnfeaerong crksnnl wurdi D. Durch dfireo 
BrAllimg kl es gelongaa, daa anangrnelimr Qualmen, wenn 
aoeh nidit gMis, doeb caia grofsen Theile za beeeitigen. in^ 
beaoodera iat daraaf gvballm worden, dafs da« Ei nft aa i a 1 
wibraad dar FMwt 




£a Warden aar gat 

drbeiiang eerwcndet. Den wenig lerreiblieben worda rordaa 
weieben Kohlen im Allgemeinen der Vorzog gegeben. Bäk- 

kende Kohlen schictu n vurtli, iUmrtrr za hr< nnpn, ala niebt 
backende und aolebe, welche heim Verbrenn«!» iu Maine Stla^ 
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4m Kohlan nielU durchs«« rrfordcriidl« «b 
au der K5nigtgrabc Iwweiten. 

Dafs die FeiMsrkMtoa, Eähren uod 

leb dorob die Stwlufcolitoiifiwing 
.. tat W da 
ni*bt iMobMhtct wordea. 

Bai d« BMritb« Im» lieh 
KkncblaDgrn, weldi« Ut Jelit ISr dl* CominKlioa der BoiM 
nm Vondilag gekoaim«i) «ind, kvine we«entlichen Vor> 

theile geWShrfl'. f<ill<! il^hrr aurh in drr Conntructiuu 

der Locomoliveti ktiin-- erht bliche WrundtTuui^tiu vi^raiilÄi'et. 
Nur Jitr fith'Hi früljtjr niil Vt^rllii-il eiii^ofuhrtiii ^^ufsi. i;.tiiicn 
Ro»t<^ bubeii darchgäiigiji^ vitf^i r, als boi dtt CViaksfuacrunß 
gelegt ueideD müssen. Auch sind bihafs leichterer Enlfcr- 
muig der Kobleo-Cinder die Kaacbkastgii im UDtcnin Thi'ilr 
triahtarfBrnig mit fcncrt'vtlen Ziegeln Busgi-inamri 
and, «B aa «OgiaBt OeffaungcD ab Klappen im Buden 
hl«a«dao, aa» die Ciader nach < 



wekbe UiUgeB AnfordeniqiHl aa 
Loeomotirvii augebrachl, in den Btotelnlieitni Jedödi noeb 

kleiner K.rj;;'i.iziicii;i ii üuii Vi riws-^i rungen (»hig isl. Dieselbe 
gellt auH l'ij;. II uud lU hermr. En wird erlüutcrtid iii deii- 
Srlbeii Ihuurkt, i.i<tr* na ^ii.Vc:S'-rnf Kuhn; Nltld , Wi k:lir die 
gaiKe lireile d' S t'< «« rkiiHlcii!« i iiuiehiiieii. Durch die Klap- 
peij l'li kann di<; KlimlriiiiiungsctTiiun« dit-äer Rohre verengt 
reip. gaiu ge*i:hl(i!i!u n uerdeii, weuD das Keiler durchgebrannt 
tafc Üaber dem H»>>t »erden die dem Feuer lugekehrtcn 
, M ood dä durch Chamottstcio« gebildet, ««lebe die in 
Sriltllfttt^'*' geaeidifieleu schlilituriiii^B OaflnuDgcui «« 
1, daich «aleh« dia aaf {hram Wega atwinMe Luft in 
tritt Uta den Bobvea «ahr Halt ood andi 
Mag mlar FUeba an geben, lind ia Ab* 
2 ZoU dSnne gaTielferDe Hwilwlnde augnbraeU. 
lä) OatbnbB. Der Verbrauch an Materialien tiir La* 
enBHiliebliaamt exd. lloli iura Anheiam, hat betragen: 
b) i ni Jahre I "s;!": 
2aüti?»«'M) l't'imd Coiik«, 

acaiMii.) . st.iukuhieu. 

9ö4l4i ('iib.krur» Torf, und 
4; im .'alire {•*i9t 
1126-ijK'i ITuiid (.\>ak9. 
2l<i727äl , Steinkohlen nad 
aOliaUiCttbikTaf» TorT. 
AaaiahUdWeb mk Cnaka wardaa Jalal aor aaah dia 8cbaall> 
•■«•HaMbiaan gehairt. Dia Pa tw w aa aa g -l l Mi M awi wada« 
Btii einer Miiebnng ewi Geaka and StdiriBaUao, da Otor» 
und Arbeiiaxag-Maschioea der Vtepi nach mk reiaaa 8Ma» 
kofaJen und nur uusnalimsweiae mit einer Miachnng reo Goaka 
■ad SteinkoUc grbi-iil. 

Durcti die Verwenduu)< vnu Sleinkohlen worden bei den 
Küsten der Locomolivhei^ung In'di uleiide Kr)i[iarni«»e l.erbei- 
geführL Wenn solche hei der eraleti Eiüführuug der .Slt'in- 
koblenbeiiung, im Jahre l'^ö'^, in l'ulgL dci In bekanntschuft 
der Locomotivlubr^T mit tliexriu Ilei/utigstiiateriiit unch uicht 
«rbebUcb waren, so stellte sieh dncb schon itu darauf folgen- 
den Jahra ein wibr crfteuliebee Rewllat berao«, indeoi prp 
im dia Hiiaaagikoitw ha Doidiadinitt: 
a) pra Natxmeile, lad. der Maheni e ia 



XO,n Sgr. gegi-o 2A,ta Sgr. pro oad 
i) pro geförderte AebMaeile, incl. der NabaalaiMungeD 
der Locomotirea, 0,i» Sgr. gegen 0,6 1- Sgr. pro 1856 balnigeo. 

aadiadi^ Ibeila Mblaiiiaba Stda- 



«oran Ua alt UO» tk 1S5FM. 

100 Pfd. Outks Berechnet wurden. 

Nachdem die weiteren B«ubachtiu^en und Berechg 
«friMn faaltaa, dala dia aeblaaiacba Siainbohld ainta »mU 
aabiadaa grdtaaran HaiaaffaBt batba^ aia dia wgBanlia. 
aa dafc 110 PH. aiUMiicha SlaiakablaB 1^ 100 FH. ChMiia 
ao warda «an dar 
ea Steinkohlen gaaa AbMaad gettommBo. 
Zur BcaeitiguDg des Qualmen« der mit Steinkobleo ge- 
heiiten I^HCoQj'iliven sind hi^t ivCzC w i .icMtli-, lu' ^^l^^ichlungcn 
bei deli Lococuotiven ii]i:lit üiigtbrachi, iudfi;i dte hiülierigen 
Vorsuche <ii einem U l'ricdigenden ll^^-ullato nicht gelührl hü- 
ben. Um heim Stillsliind der .Masdiine die luAlige Hauel». 
cnlwickelang möglicli»! in be^-iligen, ist eiu Chubriviiki'seber 
Uampfhabn angebracht. Neuerdings ist gur ÜescbaiTuug und 
AnbrioguDg von 6 Stück Haocbrerbrennungs- Apporaleo naeb 
daai Siöager'tcben 8f»Um gaaehiiMcn. Im Uabfjgni Cab aiab 
daa QaaliiiaB der MaaeUne daaeb «ina Muhg^aiiraa Ba> 
baadlaag daa Fanara «rhahllab 
AboManag dar Laanaiatiran dardi dia flltiakaUaalbi 
hauaakh Uajatatridtf ! 



16) Oberaeblaaiaeha Riaanbabn. Bta nm Beginn 

des Jahres H.VJ wurden auf der Obersdilciischi n und Star- 
gard.Pii»eiier Eisenbahn »ur Keuertiiig der LiKouiolivei; aus- 
schlief»! ich Ciiaka verwendet. 

Der UniMand, dafs die DbLi'-oh^ iiscbe Ejuenhidm in iVü- 
hereü Jahren mit «rhehliehcn Kuslen eine eigene Cuaki-An> 
stalt angelegt hatle und daf* die Kohlenfeuerung, deren Yer» 
zinsang und AmortisatJnn im Betrage von jibrlidi orca 17 Ua 
18 Taaaend Tbalcr mit übernehmen inufete, beror von einem 
Ganiana bei Verwendung anderer lirenumaterialien dia Reda 
aiin IcaaDMi bediagfe dia aorgpUtigiian Enrifgaagaa, 
flMBdiaf 
aa doraa Stella ' 

Salt dam Min i»» imd I 
liian der Starga^d - Poeeoer BlaenMm, towie sioimllicbe Lo- 
eamoliren der (Mtersehlesi^dien Eiaenbaho, mit Aaaacbloik *«• 
4 .Mii5cl<i[i.. :i l'i'ir I,.-Viil - 1'. i sf>n''iizü^e, 
4 Mascliineii für ^cLiiullzü^e und 
ä Kangir-Maschinen anf dem liabahaft BHdan, 
nur mit Steinkohlen geheiii wnrdi-n. 

Als Er:;elinif-* wird iingelührt , di»f?i l-i-i \'ergleichpiig de» 
pro Aciiemcile rrrbrauehlcn HretiuaiuteritiU eine gleiehe Lei» 




auf dar Stargard-Foaaner Eiaenbalin: 
bei den fertaaaaalgea 319 FU. Cnaka imd 3M FM. Kabläa^ 
bei den GttaraUgm 961 . , • »0 . • 

aaf der Obaraabiaalaobaa Biaaibalia: 

brf daa PmonenaSgea StS Pfd. Coaka and 350 PM. Knblan, 
bei den Güterangen 301 , , . 3M , ■ 

Wibretid dalker hei den Gütenügen der Staigard-FMe- 
ner Eisenbahn und den PersonentOgeo der Obertchteaiacbea 

Eisenbahn im Jahre Iwjn dein Gewichte nach weniger Koh- 
len p r o A eli!4 m eil e verbraucht worden sind, als in den Vor- 
jahren Cdii»». w:tr d:iä N i rbüllnifs bei den < irniTingen der 
UlHT»cl>tetiisclieu ßiseubalm für die Kohle ungünstig, indcu 
aoi Pfd. Coaka nar tina giaicbn Uatai« wia KO FH. Koh- 
len «gaben. 

Nimmt man daher an, daf« MO Pfd. Coaka in der Lei'- 
ataM 3dO Pfd. ILoblen glcicbiteben, ao werden die oocbfol- 
gaadan wa i laia n T« q | ialdi an grn gewife mebr xum Vortheil der 
Caaht aia dar XnhiaB aalkcatelhaiaebiinan. In Harbala 1MB 
maiUBn daidMcbaitlHeh 12 Qgr. 8 Ft pra TtMOa SMabfcali- 
Ica InoaEBMawila aad ISSigr. hiaa Caaka-Aaatall b« T 

18* 
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fMüMt ««Hm. Zw Zdl iM atawa« Mb» Hi 1 

fa B«li«ir dar Sethufcotleii bei der Cokkt-PaMlMlioa in 
dan dnf Jaknn 18» Mi 16»» «rgWit «ick an, dirfli dieMl- 
tan BMh Abi^ d« OnidlwalM wA dw XoMn llr V«iw 
rinaoni; ■od AaNBÜiirilM da» Afll«f>*Ota|telik wi d c Lu EmIib 
MfgcbrMhl «trlM «aBiMn, |^iialifi«l ob fi* LoeoaMliTM iah 
Slcinkohln od«r CoalM gchefart verdvn, and frrniT Wl der 
AanAfam«, dafi Dur KIcinfcohlcn im Prriiti^ mn * Sgr. pr« Tmin«? 
rar Vercoakong komm««, im Durrlj^clmiti -1 Si;r. 'l l'l. pro 
CenlDfr h^tragen hab«n. U»bii ist juin.h auf dif mit der 
Zeit nr'thwini.üi; wi rd^-ridf Eriit.U'.ruiii^ der Otfi n ki iiit* Kück- 
nebt genommen uod der l'roU dt^r bei dir Fabiikatioa 

mnenn KWneoakt gleich 3; Sgr. pro Cvniner gpsptit. 

Bei dhaem IVise von 4 Sgr. U l't pro Cenloer SlSck- 
aoafca koatea 300 Pfd. CmIu loeo Coaka*AiMlalt in Zabno 
laHMr M* i* Sgr. 3 Ft., «rlkwid aiaa Toam BUekkoUea, 
wdaha daaiefta bei dar LawoHtfamwig Wtlat, aaeb dM 
PMlan ta Hwbna J8S9 abaadaaa l brt IS 8^'. md aar Zah 
aar l> 8igr. hoMaL Ea ari^bt aM daber aaf Jada Taaoa 
Sicinkohlra eina Bnpandlli tan ntodaMtna I Sgr. 3 Pf. Mt 
2 Srt. .1 Pf. 

I)al>. i V. rhraadrt die ()b,'r>-rhlnBiNba Biaaabdn aar Hei- 
xunj; li'T U c omolirrn jJhrlich ra 120000, di« St«rf^rd-PoM- 

bin«! WfiUTt! KtfipurniL'H wird 1>f i Ufr SleinkulilviiftfUfniog 
durcb BinfShrung voa KauchvvrbreDnungs-Appafatan Wid naah 
gr<'>r»er«T KinObuag der Pübr«r erwartet 

Ein besonderer VorxDg der SteinkofalenfeueraDg wird io 
der beiseni ConaarrirDog der Paaerkiateo aad Siede» 

ia aehr nangelballam Zaalanda beCadlkban MaiahiMQ dar 
acbaielaparigefi ObeiaeUaaiacban Swefgbabaaa aaf die aacwai- 
falbafuste Weise beelSligt hat. 

Ferner lind «nf di-r Obrrjchlriitehen nnd Starg«rJ-Po- 

aeoer Baha lelt Fli:rn!iri::i<; li'-r Kolil'-nlVui ru:ii; ki iiii- Wnid- 

brinde asehr »iir^-'kMin uun, «citbe bt-i dir t'iiakHf- utiuiiti: itu 
Jabre 185H uitlit ««■llni »nn-ii. Hienu nn'.i;. » rdi^i;^ di- 
iatwischeo in <leu Kaucbk/btvn angc'brachtiii l'uuk<'iit'aii);fr 
daa Meiate beigetragen haben. 

Sada Janaar wurde nach nelfacbcn anderweiiigm 

Taiaathaa dn aaia lageoicur Stögger angegebener Raocb- 
lailaiaiiamp l>Hiaial wiacbawaiia bai b LeaaMÜtaa fai An- 
«Hidnag gdbradil, dar ateb bbi jalat aa wiMhalt ftaa||^ 
bat, dab daiaan Anbriagai« bai aoi* 10 HaaAfawa aii«Mt4- 
aat irt vad dawen wailm Aowaadaag ja aacb dan dabei Boab 
SQ gewionendeD Erfahrangea beabaicbtigt wird. Der Apparat 
ial Ton aolcher Knfacbheit, daf« er in kurzer Zeil mit allei- 
niger Aendrriiijg dt-^ Rnsli*:« utiij dcj* AHchkii.Hjeiif* iiti jrdt'r 
LoeoiDOlive angcbracbt werden kaun und pro Maschine nur 

etwa JHTbiK iMiMt. Dar Affparat M !■ 11 nad 12 dar. 

gt-stellL 

Durch einen Blecbkaalen a, welcher durcb eine Klappe 
oder einen Schieber i geschloBeen and geöffnet werden kann, 
tritt die Lufi in ein gofseiscrne» Rnbr r, welchca wie der Blecb- 
kaataa «iaaa «iaiadi^ia Qaeiacbaltt hak Dar gnbiiaania Aaf- 
aalB 4 retnlttelt dM Oibiiiaat dar aia r ael t f g M Ftorai in dia 
nada dar baidM OhaaMMciqga a Md f. Dank dieaa I«p|iM 
grim i Balam f, f, walcha alla TMIa aaaaauMoballM Md 
cbeaau 2 QaeraiOeke k, k anhebaieB, weMw aiM Htaaalaaga 
aiit einem tehmledeeieernen Deekel • tragen. 

Dil' bii a MiriütröiBendc Luft wird luuixb»! :ti df-m I!Iit!i- 
kaalen vorgew&rmt, nnd indem aie durch die rolbglülirndeo 



wird aie der Art erbitit, daft ihre Temperatur liiiirricbcnd iat, 
aas bei VenniadHing nil dan Oaaeo auf dem Roite eine traB- 
■iftid^B Vcfbraanrag letalerer berbeinrflhrea. Dadonb, ddh 
dto LaH naeb aüm 6aiMa aaterhalb dea Dadtala aaMrÜt Md 
a« aOa Tbeila dar «^aaiUala ia dar tSr dia MachMg awaabi 
. diaaliahalM HafbHHltal''8cblcbt anafdil, waau die exeeniriaebe 
Stallnag dea Deekela I bdtrlgt, wW elae innige Termiechong 
der hi-ir«en Luft mit di-n fiiwi-n enielt. wa» weniger der Fall 
wÄre, wen» der Apparat nicht in der Mitte und in nnfr^iinea- 
RtMKT Ilnlit' in der I'%'UiTk]»t(* angr'brarlif wkrv. 

Dit'Srr l><M:kfl v«'rliiiidi-rt ctidliili, ilnCn lii-i un(;e«chlcklrm 
Kiuwerf' ii Kubl.' in di'u .\p[i.-ii;it fällt. 

nie kleinen UosUlAlre. welclie rechts und link« vom Ap> 
parat sich bildm, finden an einem Ende ibr Aaflager aaf daa 
(iufsAtück r, und Mod am anderen Bade dnrcb aiaaa qM» 
durchgeiogenen randen Bolten kk mit eiaander ^ar b allda l ^ 
damit aia beiai Aabablaakeii dea Fiaara niafat baraotMlM 
kBaaan. Dm Anftcbtoakan der karan Raalallba gHabMt 
anf der einM Sdta daiab die gawihalieha AMhUai^ianBibMK 
Mf dar anderen Seite dnreb die OeAmag dea Appaniaa 
Walebe dedarrh gebildet wird, dafs die Klappe / nfedetgelaa- 
■en wird, welche in d'T i^iclinung in geöffneter Ij>g<- pank- 
lirt »njfcgfljen. sonst ahrr durch Vorrribi'r g»*si*ldu.**fn i^l, 

Dil- K!af>|i'^ m im i;. w<">hiili( h< n A»chkasten dient mir «cit- 
w<'i?i<':i .Vu^H. < 1,^ li.ii.' d'T ( '^inrhoitrin;;«' and iit llr gawdb^ 
lieh niittvUt Muft«T*.r}iriiuln* t;i-!<»fil<w«en. 

Die b' idvn li.^lkrti i>. u halten durch die Bollen i>, a dM 
Apparat in der Milte der Keuerkiste in der riehligen Laga. 

Die Anaaagttiig der LoO geschieht beim Oaaga dar Ml^ 
■cbiiM durah den aaMtrflmciiden Dampf. 

Beim Stitlilaad der Maadäae komart ahi Cbobrexrnki- 
leber It^ealioadiaha aar AMaadaa^ 

Bd den Miberigen TarMdiafahrteB bat atab atgabM. daA 
die DHUipfentwickelung bei sSmmtlicbeD Arien roa llaaablaan» 
obgleich die Rn^lHiichc durch den .Apparat fast um -ff Itr- 
kli-iii. rt wild durM.iiii- (;|. M-Iini.. M.' iici.l •■•Hi»t gröfser war, 
al.-. b..-i dc-n Sl..^: r. ■ Im,- \[ |.;ir..i, U. «(•iid. r« Vortheilhaft 
Zi'i^tr «.ich dj.:- I.iill/nriil.ruh:: Ii« i VT- 'iljirkS iii Ui.^Ir, ir-p. 
Wenn dir .\!H'ltkiiipjK- bei Scijliei'tr'.'lb'.'ll ^esclijusoen werden 
niul'ele. Siiduuii brauchte die l'lii|;aftch<' aus dem Raachknslen, 
weil sich nur gani gerini;e CjaantiUilcn darin ansammel. 
ten, selbst bei Ofiteriagnias<'hinrn kaum nach Kahrten v»o 
23 lleiten eniiänil n «erden, wSbrend aolchai aonat bei der» 
glaiiAm HaaebiDcn aaA 10 M t Mea geae b dwB malMa, oad 
hialtoa aieh awb die Sladeraihn ilala Mailand rein. Ba wird 
damaadi arwaittt, dab dM FankaaiprflhM der MaMbiBM Md 
aomit dkl ÜMtMjgtlMv daroh Aowaadaag daa AppanlM ai^ 
beblieb Tcmindcrt wrrd. 

.Wh "iiizige Unbequemlichkeil de« Apparatos wird aag^ 
führt, daf^ die Chaniotlringe nach durch^rhiiitlllch 5110 Mellen 
Fahrt ern<"iicrt werden niil»«en. V.f wird imä.'ft.sen gehofft, dafs 
der Apparat, ticr in der kurzen Zeit «^eiuer vcrüUchswciseB 
V'^rwendung ?ch<in weKerillich *erbess<'rt wurden ist, durch 
geeignete Constritcliona- Aenderungen und iniilM'Aondere durch 
Verwendung des varxügliclitten Cbamnlt ■ Thons baltbarer her- 
geatellt werden wird, alt bisher. Uebrigeo* enriehat ecboa 
Jaiat darcb dia BrMneraag der Cbaaiattriagt pra VbhrlmeHa 
Mr elM Aaigaba ma (M* aad waM mtm dia Bmaa^ 
taag der Bbealheila UHONShaat, fM alm f,t K, letlAa 
dareh die dabei eraieha Brtparallb am BiMamatariala rrfab» 
Itcb aofgewogen werden. 

17) W il h. Im s bahn. Robe Steinkohle wurde luersl im 
WiiilereemeMer l^ää bis )H)6 lar LocomoliTfeaerong in Ver- 
wMdaag gMammM and amr, apaB dM flril dar Oaaki*Aa- 
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DieV« 



IhuriiliM, ah Coaks, 




NMb 4a 
M^ialn tW8 wart» der 8a 

ilMwiilinw iiag wladir i 
Bco<>aditang der LoooiBodraa aif te Im»- 

uelilMiTtni P«r4!niinds- Kordbahn (die letioa seit riclen Jah- 
ren mit St' rik 1 ti 11 i^ilicizl werd«'!)) eine vergleichsweise «uf- 
fntlrnclr Alniuu.ih^ ilor kiipff-riien Feu«Tki9ten erkennen lief?, 
Hii' (i'Fii Si liw fft-li^i h.ilte H'T Sli'inkiihl«' zageAchrielwn wurde, 
wUirend »le nucti jelrig> r Ueberieiignni' durch kalkhiOlif^es 
8f>ei«ewMWr bcgrOndel wird. Im Monat Juli dr« Jabri^« \(^'y! 
wurden die Vi-muehe mit Kuhleuheiiung wieder Mf^^enommeB. 

Die [)uiii]>fi-ulwick«laiig znigte sich dabei I 
iatemiT uiid rMchar, aU bd der CMlofciuraagi Diaa < 
KeU aliar Or 

im KtgndM BahiMli««k«, wodanli dia BSaaobahn-'nmaaportB 
WtMndieb an Skberbeit gewinnen. 

Bei gleiehxritif^r Anwendung rnn gutem , inßglirh»! von 
8alxen frei«ra Kritm-I)i.|iri»rwa*inrr uriii -«'ir^fäJtiger V- rfi-niuriir 
von KeiMel^lrin , w^y'. r. L'>'.iiiJil*.it;iT Knlt- rmirii; <ir-r i-i'. ii tiil- 
dendeii IiiLTiiHiaii n-i. t, . ii .hv K.tirTunp mit Siri!iki)hle 
IBr Keuerkiüle imil .SleUrrutire z ii tr r h er zu üi'in, als diu 
Coaktfeaerong. 

Als Grund wird angegeben, dafs bei Coaktfraerang die 
1 Feuerkiste hoch mit Brennraalerial gcfOllt werden iDttb, 
b« Kohlao&MHning aia« lag* BraanBwtenal fon 6 
Ua BZall «MT d« Raalm Or «Ha FIDa MMnUNad hl. 

B» tritt BiOiB in «aMaraBi FUla «ioa ptbun aa^iii- 
■aba Abaatmag daicb dia Raibaag dir acbarfan CoakaaHldn 
ao dea nmgeb«nd«n Wandaoge« eia. Sodann *eli«<Dl cc, ab 
ob die haDpt«itelilleb»tr Dampfentwirkelnng bei Coaksfener in 
der Keuerkiate durch di-n ciariii i iilliiiI:? niMi (jlü'ii'ii Jimi ('n.-ik»- 
körper geschieht, da dun-li dit Si-. di i mImi' nur ln ifiM I.uli und 
Gase gfhen . während bei der K'piiltiift'u.riin^ i-ii.i- wirkürla- 
Plamroe gerade aat'sleigt und direcl durch die Sieden lirc sclihl^l. 
liirraas wird gefolgert, dafs eine Besthfidigoiig aurtti Dunb- 
brcniH'n bei der Kohlenfeuerung weniger leicht lu befürchten 
■lebt, da in der engen, rielfacb durch Siebbolzen durchbro- 
obanaa Wiaiaraaigabai^ dar Paaackiita, di« aafsarden den 
Paahtdaa 



Ja 

alt alaa data h g rt taaaUa Stalle in der Feuerkime. Endlich 
bei KflUenfeDerang die Aundehnung und Zmummen- 

dea Feuer-.\ii: tinit. H r.');i-':ii:i.'-iivri' ui d allrat- 

ligere zu sein, als liei ( M;ik_-Iti.i rung. was aus dtm [.'iimtande 
g.'i--; Iii- fHfli :i \^iiiJ'ii k'iij:i. da,'- daA Ritjtieu der Siedt-rnlire, 
8tiil.-K»l/:^".i uijii df-T l''t-Ui-rki-u-iiiiuhte Ihm ersterer fast gar nicht 
rorkaiu , 

Diese Vnrtlii'ile sollen jedoch nur für gnt reia gehal- 
tene Kossei jjelteu, wihrend anderen PaOl dW I 

dar KahkalUmma Mho« daon i«U Bwabidigaagap \ 
UaMB, «anR dia 1 




!■ gioftm Darabadarftt «vm 10 PM. Oaaba ia dar Lei- 
gMcb 13 Pfd. KeUaa. Der letite ßr Coalw geaahlta 
Pfeil war pro Tonne toeo Ratibor 16 Sgr. Da die Tonn« 
Coaks im DurcliscJitiill I7j> Pfd. wirgt, «u würde der Preis 
»on 10 Pfd. viin diifwm Cuaks .lich auf circii II Pf. sieJIen. 

Die Tonne Kohlen kostete aber 1 1 Sgr. 4 Pf. and wiegt 
SM PM. Ea wOtden mithin 13 Pfd. Kohlen ca. i Pfeonige 
Dia 



feuemng rerbirlle lieh demoach lAt 5: II, waa i 
Difi Too 54.« pCt gWab klaw. 

18) Auf dwNledaraaklaalaebaa Saraigbabni 
6t,i>; pCt aller Pahrten aih dnrefa HoU geheizten Locomotivcn, 
I9,tl pCt mit dnreh Coakakoble im V<'rliältnif« rnti 1 : 3 bis 

1:4 ^vlii'i/Iitl T^n-<ui.tili\ -ini.l 
19,72 pC't. mit durch olK'n*chl,i»i.«:!ie .Sleiilkolilen tilli iu i;.-beil- 
ten Ixicotnotiven Itefurdert. 
Eine, die Rdieodeo, ivwie das Pahrperaonal belistigende 
Raacbenlwiekelaag ladet bei der Raiaibaemiig niebt etait, niar 
wenn dia MaaiMn» ncbea einen bedetkti 
ond dar Wiad den Baach nadi den P«rwi 
aiae Mletigaag eis, «fbriad dar Fbhrt Ar 
■tonab, ftr da« Zngpenonal nur dana, wenn dir Damiif and 
Ranch gerade über den Zug liiniieht, wobei jedoch die Augen 
bedeutend weniger durch Asche ond Kohlenüwilcbrn belisligt 
werden, als e« i>ei dam acillriaiae Slaaba *aa KaUio adar 

Coak» der Fall ist. 

Bei Sli iükolilenfcuerung war eine ReliUiigung durch den 

Raaeb nicht sa leagnan, aad «eaa dieidha «ueb Je naab der 
Stirfca daa WMea grfftar oder geriogw amM« aa bfieb «a 
laiaier ala VebalMaad« dalb aalbit bei den iitait%ilea Vvf 
hSitaleeea die Fahneaga 'aahr labaMil^ wardea, ai 

die Tbürgrifre den dliaaliMa liaaataaaden Paaaagier ^ 

nigten und bei ge^SCfhctcn Fenetem die Pnlatemngen der I 
pes sehr lillen, l>ie Itelasligung durch den Rauch schien bflS 
einer Anwendung von J Conks und } Kuhle geringer tu sein, 
all bei Anwendung von reiner Kohle. 

Beaondere Vorkebningeo aur BeMiligung dea (^Imaoa 
lind noch aidrt praUrt wordaa. 

Holt gOeui^^Smdbimm die bikaaataa lOda'adMa PankaD» 
(Bnger gute Dienile; bei den mit Steinkohlen grlK-izlen Ha» 
Khinen rerbinderle ein didil über der hinteren Robrwaad ho- 
rizontRl aii^Lbrn iili p^:! Iiurli^: durebiächettta Biaah daa fbrt> 
reifsen von gröf»er<'n IvoidentlieiJihen. 

Die finansicllen Ergebnis»- der verachiedenen Hcigoag^ 
Methoden laeeen neb aus folgenden Zahlen entnehmen: 

■) Die HoltfcoeniDg bei den Maschinen zur Beförderung 
Ton PereoiMD- nitd geariaditea Zl^geo bat bei «jaar GcHbwia- 
digM» *aa 4,1 Ma V Heiiaa pve ftaada lad. AalMlalt aad 
bd aiaar ZafMMa «aa IX bl» 3» Adwaa arlbrdait« 
iLwCabAMb. 
. AcbcaiaOe 0,m« . kiefcraec Bela, 
welches im .lahre incl. aller Nebenkoiten Ar nrhiirMaa. 
Spalten n w. [in. Klsfler rund 5 Thlr. geko^ii i Im. 
nach kommt «of I Locomoiivni. ü.i IS.ii^ Sgr. und «ul I Aeha- 
meilc lO.ssj Pf. 

t) Die Feuemni; mit (.«nk« und Kuhlen bei J bi« j Coaks 
bat bei den mit 4.f bl< .1 Meilen OeMliwindigkeit fahrenden 
Qfilaraflgin and einer ZagiUrke von circa 57 Acbaen eribr- 
daits 

i<Mar CabiklMiHob . ~ St?r r, ;« pr. 
mjt FM.Caak»-Eable . 2j „ i.n . 



pro 



aaian 29 Sgr. 8,M PL 
OMT OMtUt Hab . . . «.tia Ft 
a,afFM.OUka-Kabla . . 

oder l aaaB w en K 

wobei 1 Tonne Coaks in I Tlilr. 6 Sgr. 10,1 Pf. = 20O PUL, 

I . Kohle . ) , 9 , <> , = 3M , 
gerechnet lind. 

e) Die feine Kohlcnfenerang bei deaeelbea OStenDgea 
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— 8gr. Fl 

. . . 0,llS Pf. 



2ia.a m Kau« . . 



pnt 



TN« PcaerODg nll wh«r Kohl« iM •ohmIi pro LocomatiV 

Srilf uu> I pC(. billiger all die Fcurrnn); nil Coaks uud Koblo. 

Uiv FoiRTun^ mit Ilnli vrürdi- nni'h früheren ErfahmDgen 
bei 7.üf^< n viiii J-^ und m< lir Arlis.-ti irbrnfmUt Mlf 2& M» ZTSgr- 
pro Luciiiiioli» mi'ile zu s[i]ii-n komint'n. 

II') Oiit I*! n-nlau • Sc Ii wr i li n 1 ( j: - l'V.- iburgt- r Ki;i*'ii- 
bttliu-Verwaltutig, wt^lche iu Fnibiirg v.uf i-igviie l'uaks- 
AmIkU b«»iut, luit bitthrr ilirt- I»K:<imiitirrii nur mit Coaka 
gabcixl nikd wiU Mich di«M Hciiapg fenier fOr die MaacbiiMm 

~ fm M dea Gfia-nügeii 
Ml 4i* 

I dM WalttMktiqpr BtvimlMaiitMa. 
20) Dia Oppaln-Taraowitsar BiaeobahB heitt Ihr« 
LoCMWiliTMi aaMchlitAlkb mit Sicinkobleo. Da auf diatar 

Balm nar gtuitehte Zfig« grhcn. in w>-lrbi'ii dir rt'r<iiin«D- 
wagen (lets nalie am Endi- dr» Zugra fingi-^ii llt w t rili'ii. »o 
baben steh rrhtbliel;' [Ii Ict-iiu;uij^;- ti ibr ra^-it^i» t» ay. drr 
Kuhletifi-iiiTiiiij^ n?f'l-I [i- i.H iklur j;tr(iJielit. \'*'fi.uehc /ur IV- 
hebung ib'R l!iii;i l.i>i »iiul ilnhi r iimli niclit (;>'imii.l,l wurd. ri. 

21 } Auf ili r N !■ il HC - H rirgcr liiilii» »ird< ii *i it dem Jubre 
li^n') die L'woriiotiven mit Steiliknhlrn g«lM-izt, wndurcb gi'K''" ''i*^ 
frillirr«^ CualiDlwizung «in« Eroparnif» von 30 pC'l. erzieh «Ird. 

Tl) Auf drr TliSriiigitche^ii R ior nbabii wird »eil ei- 
niger Zeit haaptidcidiah aar aoeb wcaillÜiMbc and Zwicliaaer 

I eis im 

.Vartnadia (IMM Otr. 
pro Monat) geringca Qaantani Coaka hanplalciifick »n An» 

beixen der Locoraotiren belogen wird. Das finanxiell« Rciol- 
Rullat dicwr grgen früher «ehr rerSnderten Anwendung »oll 
f lei/niiil'-rirtl i*t ein ^nn:»liL:'-f<, iie-il «inl b.-i ileii (^genwÄrti- 
gell Knhliu- und C<>akf[irti!..':i .illj.jtirlieh eine Summe von 
ca. V4()ll<* Thlr. '.rsifurl. W ;ir.. ii di" ('ii;ik!*|irci'.e iij F*>lge der 
vermehrt«!! Aowenduag von Sleiuknldeii zur Liieooiulirbeizung 
nicht gani ungcwöbDlicb heranler g><f>aii);on, so würde »leb die 
enparte Suninie nudi «riirblicbcr bcraa&stollen. I^» wird je- 
doch nhibt in Abr«d« g«»tcll(, dnTs mil dem Verbrnucb der 
Staiokoblen, insbctoDder« der Zwkkaaar NuMMbhi, aina iSr 
<Ua Baiieudeu liitige, daa FatopcfMBal bei Begtachtoag dar 
Boba oft hindando vaA daa AMibere und IniMra d<r Wagaa 
tda BaocfaeatwiekeJuog verbandeo ift. Ba- 
Jlatig fimk Uaibai dia aoa daai Scbarauebi aw«ewor- 



Mbinen und Wagen sehr bescbmotzt, sobald die 
Wae WaMvr aus d«in .Schornatein mit auswerfen. 

Zur HeHeiligiing dieser iuivrilikii:nmein*n Rjiuc.bverii-' -iii.irip 
wurden iiocb keit^r Jetinitiveti \'<^rrii:h[uugeu zur Au^lührung 
gebracht. ind»fs wenien gei^ejnMirii^ /\^ei in Kepjiriilnr be- 
findliche Majicbiaeu ventuvlxwejai! mil derartigen Vorrichtun- 
gen versehen. 

In Betreff dea auf der BraonscbweigiscbaD Bahn in An- 
«eDdaiig befindlkben Rawbrerbreiuiungs-Appanilea wird ba- 
U Dieht aotor dar Biobaaram*tbib bafiadet lieb «üia 
voa ca. S2 Zoll lAge «ad 12 ZoU Htta, and var 
•in EaMODi fwiabar oban afaM Kla|ipe hott vom lat 
biMD ntit 12 irndaa LSebom «oa Ii Zoll Doreboiet- 
■•r Tf»««ben, welche durch einen Schieber gescbloasen uitd 
gtfiSnet werden können; der lUet ist io sehr scbr^ger Lag* 
Vknam «M der 




geworfen; durch die Hilae enIxSudel «ich die nach innen lie- 
gende Kohle, die aatwiekallaa Oase and der ' 
werden vemittelit der OattiaoiM ia dai 

vmm to 
iThiü fer- 

iHnMiiaiiiiii dnlMI 
dar Kohle aoa diai lümtm ia die FiaerkiMe geH e i iea. wobai 

etwaa Rauch aut dnm SehonMlKin entweicht. 

Di«! Kiislen der Einrichtung betragen pro MaacbtiM! ca. 
3,^11 I l lr B. i ileric-lbeti im in H«lracht zu zieheu, daf» der 
Feiii rku'teu und dv^sen Msrilel, d» iie mit der (Jeffiiuiin luui 
KinlrueTii viT^eh'jii »..rdviL Miü'i«' n, liiie derartig eiii(j;eriehtete 
Mitseililie für ternere KMioIzuiig ohne die fragliche Kinricbtuiig 
anbraurlibnr machen. Dabinge)<en ist die Unterhaltang sol« 
eher Maschinen nicht tlKurer, als die jeder anderen MaacUne 
ohae Raucbrvrbrennnngs-Apparat. 

Vcrauebaweieo warda ooeb aiaeoi Voigwige ia HoUaad 
bei einer MateUn« eina Blecbplatta von Z«U Stirfce i 
in den FbneithaMco gekgi, «aleha *oo der VenorlbAr i 
bia 15 Zoll mal Beet and 15 Zoll von der Bohrwaad feicbt. 
Die Platte war auf einAclM Art an den Schirm iJber der 
Feurnhür bete«ti|^ und desltalb an der Maschine zur Anbrin- 
gung der frnglichen Viurieliiuuj; keinerlei \ . ritiiclernr.t.' nr.iliig. 
T>ie \'er-rielie erKidn-ii zMür eine fftst vollttundiße Itjiuclivcr- 
lir. riliiiii.'. |. .|i.rli elilwirk. lt- die Mnteliille in Fnlge der in 
dl III FetierkiiKleri «ngeliraeliteii Uli ehplaltc nicht so viel Uninpf, 
iiln zur Fnrl>.eluilTung eines vnli-liindigea Zngee innerbalb der 
rubrplanruiiri>i|{en Z<'ii erfiirderlicb war. Eine Vnrkümng der 
Kleclijilalte ergab eine zwar TeraUihlta, aber noch nicht ge> 

allgead« OaiaprcDtwickeltuig, dagefin war die Baocbtrctbren- 
TollkoDieen , aoAerdem die FiaiM am Bode 



Fl 



II. Brauukoble. 
Berlln-Haniburgcr Eisenbahn Die Steigerung der 

i-e für e:ii;!ii<ehe C<uiki>k<>hli'n gnli »i-l',ii:i III! .I.il n )H.i4 Virr- 

1.^. tu;! der zwei M.-deil Vfun Hu:r.'; Iji(/r I\i.r..;ailt lll(:eni- 



linla^Mii.^. tu;! der zwei M.-deii vfun Hu' 
den lirautlknlili 1,.-. (- il,! \r \'erM:i l.e .-in/.uMi ll . wii.luri Ii fi-.t- 

geaetzt wurde, da.'!4 die-e Ur;iiuijkiible mit Nulzeu zum Heizeu 
der Lwomotirtn ixt verwendrn i«t. Dnnials niufste von einem 
ausgedehnten Gebrauch abgestanden werden, weil die ZoAibrw 
Wege vou der Gral>e bie enr Kiaenbabn so M-liU-rht waren, daA 
dadurch die Transportkaeteo Ue auf 9 Sgr. pro Tonne vai^ 
tbcnett and dadurch der iUioiMMiiidie Zweck «erehcil waido. 

Nadideni aait dam 1. Noiaadwr v. t, 
den GaUÜaar Graben bis «nnt Anbabepan 

I dodoich dar Itaunpat^Mia der KoUe bia aar IS> 
101 oiihr alt die BOfta emifugt ist, iiDd die Ver- 
•Oicb« wieder aofgemimmcn, und es bat sich dabei uufs Neue 
ergebe», dafs dien« Braunknlilen ein sehr gutes Feueninga- 
M. ;ii iiil zum Heizen di r I.. : miiotiven «ind. Du die Kohle 
mdcis Ke^eu 4Ü pl't. Gm j. Iii.-.ilieile an fJrabenwa.sser entbült, 
ho \viird< e.-. :iijtliig. dieHelbe Mir dem (iebruuebe m) weit aus- 
auirockjieu, dafa nur nuch ca. 2» [iC't. Waaser verbleiben. Die 
Gruben- Verwaltung ist mit den Vorriohtangan aar Austrock- 
nong der Braunkohle noch nicht so weit vorgoecbritlen , um 
dia regelmifaige Löefaning einea griiliseren Quanluow über- 

Grande •iieln hai bis 

JfUt eine i 



Obereehleaieebe Biieabahn. Auf der 8iaigard-Po- 

aener Eisenbabn wurde venuicltsweise mit Brauukoblo aa* den 
Gruben bei üolega geheilt. Es gelang indeasen nur Ixri Aa> 

■(I.» 
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A. BnM, Oi« 



te AadmcUkaUa-lartar 



Nolitai «00 H«ai. 



kohle wif I 

em'irhcn. 

i^**! dfTi \'rr*nch»fahrtrn vnn !>!11,T fTt]It'rr«gn)<-i!<*fi wurJ«' 
mir «"in«' Kr?*pi»rrr.f'* run <"ji. 1 ^Ihlr r.dfr ftw^ 4 (i^-^fii die 
SiUi- di'!> l'rrunii-ii - R«!gleiii«?nt» rnir li_ I >., Tu im lii. •. ilit' • rfor- 
derlirlA' l>anl{>tVtlI1^ tckcluii^ iiit-ht iinnu-r rnrnjgt wi'r\l(?i] koDDU) 
und f i-r«i:hi«)cnc Bctriclmetijningen vürkaiufn, «o wurde von wel» 
tercD Vrr«arhrii mit diraeo BrsuDkohlen AbMAod geDommen. 

UStifttiger Aelcii die Veniocb« bds, welche im H«ri><iie 
4m trorigeo Jahres mit Bramkohlm aw dar Nih« ««m 0«1- 
landotf auf der " — '— FfiTitr gliiiiittilMi ilagilillil wafdM 
ttmi. B» wwden I4M XawMa M OKmagw «od MTlw- 



BaiMlEM AaUk. 

Bei den GAtenfi^n worden die 1460 Tnnnon Bntnnkoh- 
Icn mit Tonnen Steinkohlen (3.45: I) Ki-mrngt und dn- 

mit Ii'."- I'ufirl-ii.i:.:ii iidiT 1 iiliiil- Ad>uMi|.'ii luriirkg.'legt- 
Die L)."ir:i[i1^-iiUMck'-li]ii|; wmr viii^nninirri lui-ri-iclit-tid. Bei 
einem Pr^-iKr- lif r PirauiikoliUMi '.^ - Si^r ['] pru TLiiine 

berechnet »ich gi-g^ii das PrSuiien - Kt^gli^nirnt eine Erspvuib 
von Ca- 88 Tbir. oder lOj pCt. Als MifaiUad Mleb indceaen 
das Fnokenwerfen der Masrhinrn, und ist ans dir$em Grande, 
sowie aas RAckiiicbleD für die noch vorhandenen Kohlen- and 
Geaka-Beatiods vorliafig roa «eiicraa Vwaaehan Stil dw 
AbHaad, dem Tfiadnraaftiahaia J«. 

in 



III. Torf. 

Anf der Oitbahii »ind lur Hi izimi; mit Torf 2 Peraonen- 
iind T r;riti rni(i-Ma«cliiiien t in i;i rn iiii i. r)i<-*i-llirn wurden 
ganz i lirn^n, wir die mit Steiukühl«» and Coaks gdwiatsii 
Ma&c-liint'ii. ohne weitere 8ahwlai|^iiliB ÜB TCfllaillMSMI 
trielrüdienste verwendet. 

Was das finanzielle Resollst der TorfbeiniDg «nbctriflfk, 
•o »teilt sich diese Heixnngaart, wenn man dabei die unfrag- 
lirh geringere Abnulxong der Maschinen auber Betracht 
ItSu, IBr Jetal aock etwas tkaanr, als die Steinkohlso-Fea«- 




nv aar t,i«T «od 
V** FfaMifi MUafta. IHaiar iBmUagt nicbt bedeoiaada 
Koataaoalsiaelitd tm ntf. "oA Pfcnnigen Uc baiipi. 
aSdilieb darin sa suebeBv Um LeoomolitriSbrei tu dem 
Torf hU Hr!zung*mal«rial Mllwc aaoh kein rechtes Vertraoen 
halten und ^i> Ii mrcliietcu, mMm» ZBgt ohoa Hilfe dar Ba> 

ser\> - Mart< iiihKti Iwfördeni. 

Mau ii-rüj-rii lit ^ii'li ji_'diM:ti lür die Knl^-j t'tdfUteiiJ ffCiu- 
stigere iteealtntc. nicht iillrin, weil die Lriooavoiivlübrer sich 
inrwischen mit dem neaen KeuerungamatrrinI wrlraaler ge- 
macht haben, sondern auch, weil es durch dir gröfeere Be- 
tbeiligong bei der anageachriebenen Torflieferaug möglich ge- 
watdea ist, die Klafter Torf 7} bis 1» Sfr. billiger su b«. 
in »e tbaigil wod « 
Barih. int September IBM. 



Aufsätze, zusBinmenge»telU aus den von dem verstorbenen Geh. Regieruiigsralli 
Uenz während Beiner Heise in Nord-Amerika im Jahre 1859 gesammelten Notizen. 

(FefMUsav ntlieJilafiaKX.8.>M«ad Jskrgiag ZI.B.9«) 

4) Die Communicationeii im Äathracitkohlen -Revier Peausylvamens. 

I Ult Zrkkiiun;. n :i -f Hliitt SS bi> iS im AlU, nBil iu/ BUn .V im T',t ) 



Pi tiusylvdbii Ii riiiiin:! in lii ln-rt i><':tn r miuvr, lUroAit-u Kcich- 
thünn-r di'ii •■r>'tfn Hang urjl<-r lii-ti M-ri ll^^^■I, Siuut- ii Nord. 
acDvrikn! rin. Ei«nerie und Sr. inknhlen tindi-n "licli last in 
allen Thcilrn diii"!-* Sl&ate<i. und »« ine Rim-nindu9lrie hat eine 
eoicbc Höhe erreicht, dafs nie ungefShr die iiilfte sämmlli- 
eben in Amcrilia fsbrtciHen Eisens liefert An midiligsten 
bat *hb diaadbe ia WcMea daa AUtglbaalc-GaUifia «atwiit- 
kcit, wo iat Oafaiat daa (Mio, « aMa artiab In der U«g(bMBg 
TCO PKlikioi (dar Iroo Gi[(f ), dia laiehliallfgiien Ena 
katmaaB. Ttk KohlanfeMer, deren OrOba anriMOO eagltaeha 
oder 700 prentiliebe Quadratmrileo gracbltit wird, nehnen 
beinalie den dritlcn Theil rnm ganten FMehenhibalt des Staa- 
tes ein. und es Ireli n darii. iuii];^l«üi liHrli drei Rig iiTun auf, 
deren l'roducte den itu.*^elireiter.Hien Murkt rirnlen- Die Re- 
ginn de«i Ohio Miiidel itire bituininiiiie Kuhle, wuvun die bei 
Fitt«liurg und die im Thal des Juughiugeiiy i^rwunnrnr den 
grSfstea Ruf hat, sowohl den mittleren ood westlichen Staaten, 
al* auch den grofscn Seen lu; die nördliche Region, welche 
«ich in den Staat New York bineinticht and ebenfalls eine 
sebr reine, hitemiaöM Koble eolliill, eelat dieselbe anler dea 
ManMo BhiMiMig- nder Tiofii- «dar Towanda-KoUa aaeb 
dao nürdUeben Slaalaa «od den Seen ab, wihraad die iai 
Osten gelegeiw Anthnteit>Bagioa aOe Btaaun der atlantiadMa 
KSsie veraorgt 

Der Anthracit l«t eine «ehr reine Kohl«, wdebe M) bis 
94 Proeent Kol>leii'tiifr, 4 hin lö l'rocent (lüeliiige He-itand- 
Ibeile, baoptsicblich Wasser, eothAlt und beim Verbrennen 3 
Mb 41 



Beiiiii'chuiig »<in Scliwefel übersteigt nie d'ii \'erhSl!i-il'i von 
I Priieenl. Stfiiiiiir is^C in'-i«! eniiipwei, inneili n ^. <i Kirli- 

tel, der Bruch iiius>.ljlig, uplitlrig, dir Karin- gewölmlieti lief 
»chwarz, aiKh wohl in» Eiwngraite gehend; der friiklin Hrueh 
ae^t einen lebhaflrn Metallglanz und hSnfig iritiireMdr Steilen. 
Das i|Mcifisclis Gewiebt variirt vun 1,1 bis I.e. Der Anthracit 
ist achwer enIalndUcb, doa Vsrbmiaea fadct obne Baucheat- 
wkhrivBg, mii Hbwaebar Flaua itait «ad irt, Oolkll 4m 
foo Elaldialib>n, mehr ein QMhao ■■ 
«coB ea volliUndig geedtelicn adll, rtfddlAen 
Lnftaatritt, weshalb r* raihsan ist, die Kohle lar Ii 
«tarkrn Lagen anfingebcn. Die Aacbe sondert rieh ab ab 
feine« Pulver vnn weiftor. gelb1ielii-r »•der rothbraoner PatbO 
ab und r&llt dureh den Kn^l . «u dafs diu feurr Met« rein 
bleibr. Wegen seiner Reinheit eignet «ich der Anthracit gans 
vorzüglich zu metallurgischen ProeeMen. In den Oegenden, 
wo das llidz •ehnii einen hohen Preis erlangt hat, wird er 
allgemein sam Betrieb von Hohiifen genommen. CopolAfen, 
Schtniedefeaer, Paddel, und Schweifs-Oefen werden ausarblirlis. 
lieb daadt bdriebent doch ist ancfa bei den tetitgenantiien 
Oa(w dia Zolllirang ron (JebICscIoft dareh den Rom erl'ür- 
daribh. Aaab ao baaaiiiAen Zwecken aai|ideMl tieb Aadiraeii. 
nad ist in 



Zar Reitling tron Dampfkeaaela, 

tiven, ist er weniger als MtomioAsa Kohle geeignet, da er sieb 
schwerer enixandel, 20 Proeent weniger Dampf liefert, aoeb 
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wendet iba daher fBr die IcUUreo Zweck« aacli oor ia 
dnr Nibe de> Reviers ao, wo di« Tnn su 2240 Pfand mit 
Anteiuiittlieb 2 Dollars odi-r der prfur«t8chF Sclieffel mll etwa 
•iSp. bunhU irifd. D« Prwi dM UoIm tleUt ätb ia Ja- 
w Oigna Mf «1(101« 4| Dollm K* CM o4ar 128 Cutiik- 
fab, ud da dia Ldatw« TOD 1 Tm Aadmeit der voa liOord 
gltiofakomat, ao Mt latalacaa melir ala dnimal 
a «ntarar, aia TariilllmlB, walehaa dia Amra» 
dnnf^ den Rolns anbediafit aoiaehliafirt, anch wann daiait an« 
(I>'t Kciti;,'- Krr{<:iiuri^"ii im ISrrrirb \-ericn8pft sind. Dia ertiM 
I.dfiiMinriv. n liir A-iihnuil (milnf-tlirilt in: Hitloire el irttrip- 
fton firy r''i<v 'tr ainimuniintiutt itiis l\lttln ~ ijin^ fir }ftt-tit'I 
V Ii r r n I > rr ) li;itliri »li-lirlidi- K-f-il ui,il kU'nif < ■ iilritUfjuU 
gcbl;'*«»^, wuri-n «rhr ii-ii lit liliil y'\t\ liisc j;;,iL/ii-. ':i vt-r- 

aehwvDdcD; nur tiin uikI nii'ti>>r »Ivtil mno noch «jn/ lu iJ< i, 
MthMNO BabiiliofiidiviiDt verriehlen. Die gegpowj<itL'> n I.' - 
atMMMit'^^n Ii»r9 Winans in Baldmor« oder v»ii Mill- 
In/ltkM Iii R«adin)i; gT')wut, aeieblieii sieb darch rine t iirrn- 
iMbDOoh eooatniirte FeucrbBcbM aaa, -lMi wclaber der Durch- 
agg dar Laft durch da* Branomalerial mCgUelui bsArdert 
iHrd« 

fronst wird In den holiarraen Gagendan, aaniMilileh in 

den Ktivr. ! . frhon nllKPincin biiuminSaa KoUa sam H«i- 

trn .Ii r I, rciniitii' ii g. iiiinimpn, und »war wird die bulb U- 
luniin'Ur Ki'M' \"U (.'iiml" rliiml im Sla.it4' \Liin^ :iiJ alleo 
fllirigin >iitl. Ii v..rn•■^llp;<■n Hii-^i-lli.' !.ri ii:it iiiil kl-m i , we- 
nig nif»eiidcr l''liiniin>', *.i i.ii 'il ^i.irk. l'iM' ' u mi^ Schl nA. 
utid IM ii<'nilii'h iV.-i v, \, >^r'i'A. I. >ii \vir<l -ijh-k .ih^-. Imii 
und l»T^-l*' II < J:iat/i'iil- II - I.V. Iii ■..iur*'li <ht- li,ul liin.ri -(,t:ii'i- 
liabn, wie dorcli diii t hi'»«|Huk-l lliio-t'nrijil li. r KiUUf xugt-- 
fabrt. Die New Jenwy-Uabo bemhll dir T«» dit-oer KoUaa 
nnl d DoUant waa far daa praaMiafaeB Sahaffel uug«iUir 9 Sgr. 
babigt, «rriak aber troU diaaia lohan Pniiei nocb eioe ao- 
^k«n«im Enpamib g^n Holt, arddwa hier pro Cord acbon 
6 DoUar« koatet. Diea» lEohl« «ignet aich aacli gaas «waü);- 
Heh lur Darsti'llnng von Leooblgai, woae der Anlhracit aichl 
»erwendi-t wrrd< r. kinin. 

Hj.- Ai liil-ii. i'.li'il.l' i^I 'ii 'ii,-\ Iviin 
VfrhiillnilVniüUif; kU iicii Kuniii 1" l.ru ikl. 
Lchigti und Drlawari'. im Wrs: r. si.:ii Si- 
wild. Die .Vu*d>'hiiuTi|» diT r< l.l. r «inl . 
^ pMa(*- QaadrAtmi'ili-n iin);>'|>"lKM;. I>i-> 
in drei grfibere Groppcn, wililif diin-li 



K aar aaf 

li r im Oeten »ftfn 

jil lilllil.jl lit'L;rtIizt 



naelta nach Nordoatoa »tri-iclu ndu Cclur^gazUgv licmlii-h !>c)inrf 
fOO einander gatrenilt afald. Dia genannten Flüs!>>- dun-libre- 
cbw dicaa Oebiigi, wiimad In« nebeuQflase die Tliili-r darefa- 
Iktot, Iii daaan dia Koiden lagatn. Daa «Bdlieba Feld er- 
Andit aidi tdo I>aapUD am SaaqadhMaa Wi Maatii 'Ohosk 



aiD Lrhigb in einer Ubige von 70 Meiloo, und umfa/«t den 
obom Lauf dea Schajlkill, de* Swalara und dee Wirnntioo 
Daa m lw le r a Nd, tMXUk ron vorigen gel<^n, beetdn M* 
aineoi grBflMTM **iwamiiiU*||iiiiiliii Thall ja Wattn tw 
■ngeOhr 30 IMI« Uag*. «< 
nad lf*hMM{7 *t**fl>H*lit« u 
liegenden FtUan in . dar lflh« .aa*.JL<aUg|i, ' in deren MUtat- 
punkt die Sodt Banrer Meadow liegt. Da« ndrdtichf imIw 
Wyoming -Feld bat eine Llofe von 13 Meilen, wird vom Ijik. 
kawaoaa, »■iin ni N-'li' ufluf'. di s ii'.rdlichen Saiqueki.iiiiiji-AruK'S 
durchfInM<-ii und ?ii l.t Ii rii.tii ):i da« Tlial de« IrUIrrn liin- 
^■iii Iii dii-i m l .lii.- «iirdi' di-r Aiithunil im Jaiir<' ITHS 
zu*,-r^I Iiliidt n Hil l :ti ScIjirii. tlidi'HiTlä i^^-brjturhl, Iiu Jalire 
17'H) .. uidn »ii' luim ihn iiu Si liuvlkill -Tlial und hniiht« von 
iii. r 4 iiif kli-iiii- i^iianliial [icr Arhv n»cli HiU& 

wo < r ji joth als unbraucliliar viTwiirlV-u wurde. Vjrri i 
182U, uaebdcni di-r Ixlii^h MhilTbar gnuutlil wai-, kam er a*f 
dea Markt. In juiicm Juhrc wurden Htö Tom naob Pbi)|^ 
ddpUa rwaehlft, nad aiildeai hat dia i 
Sldgao ao aagesowai««, dab aia ia.4 
die Hdib* nm 7 MUlionm T»a* «tn.».-«. wf» .. 
welche« nnjfefUtr 89 MiTHonen Tonnen ta 4 MMMn yeafl 
^eiehkninuit (din I'rodaciioii 'lAiumtlirlHT 7 Koblrufi'lder dea 
preii^ischtn S141J1I1 Iwli. i «itji im .hilirt ISj? aof 473&3726 
7\.iriiit :i I, Iti <ii n -r;il(T.-rt \^'~ ijruj 1 ^ >^ w.iri'll irij Ganaa* 
.IUI <,ri:lp4 :i ■-IM i'.rlTM li. mii di in il Nl (.rnli.-ri im »üdliciiaa 
K. Iii il'.\;i 1' \lilli i|i. .1. Iii ( ir-il.. u im liiilllrr.'U i-Iw;i I; Mil- 
lud IUI II. irdliifi-u l\ Mi:ii.ti.fi. Ti.iii li. ■harten. 
( ',1. i, liiiiiirfiii: mit dir ZutiidiiiH. dir l'i .'dui'.i'Ui tiaben lieh 
BOMolii innerhalb dp» KuhU-ii - Uevii r^ , :<U auch von dieaatn 
ansgobend die Commonicjiliiiacü cntwickt^lt, und gegenwtr^ 
ist Penimrinnian iia JVojfi eiae^ Canalr ni) j , ff|iynidMh;> 
uenit *ett *i*ar Anadehnang, «i* «• kaln andnar Staat dar 
Union aalkaareiaen haL Die eniea Onteraehanagen glii^ni 
von Privaigeaelladiaflen aaa und baalandan- in der Seldlllwn> 
laaehnag and Ganaliiartna der nm Jenen BaHar auagebendeo 
nSwe. Die ScbiflTahrt anf dem Lebigfa worde schon im Jahre 
leaO, die ml' d- m S, (,ir.r\ill l-'.'i. und d. : Ur/ion-Canal l«28 
•■TÖffnel. ViiMi .Inlin- l^^i'» Iiis t"ili v»qrd'- mif Kii'liti de« 

Sl.4;4li'> dji«. ^rnlKi- ( '.TIllll - Syiilrlil cht ;;i'^|id It . Widrh.-.» üroiinit- 

licliii 'l'li-'ilt* d*'ft Stiuilt'9 sii^viiti] iiiitiT -i^ll. all autli util di*n 
HiH'u und dem atlantischen Uci an v iliuid t und wesenllieb 
zor Hebung der gewcrfatichcn Tbitigkrit und des Wolilelande*' 
beigetragen hat. Die folgead* Tabelle entbtit eine Znsaai» 
menetdlang sftmmtlicber Jettt in Betrieb siebenden Canlle ialt 
Angabe ihrer Haopt-Dfotaaiinaen nad Anlagsko*lan,' ir*U* 
bai aiaachMn ta «abiriMigtD T«(nta*"md 
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Vom Tide WatiT-Caiuil gd)ijren 15 Meilen I 
Mu-vlniui und vuni Üclawarti - uiiil IIud»on -Caoal Si Meilen 
dem Sl»»l<i NfW York an; i-x Im tra^t siimil dio LSnge der 
im Staate Pcoiisvlvsnirn lirgmdtn L'aiiale \ Wi Meilen (257 
{■aiift Mcilun ) and du drr Klücbeainbalt dic»i's Stuuli-e ttiluMJ 
QaadralmeUen betrigt, »u kummt auf je (^luidratiucilea 
1 llaila Canal (in preufa. Muarseo: aof je »,-t Quadraimi-ilen 
i Melk)! Ia Staate Ohio kouunt aof einen FI«cb«Dinhall foa 
UDltl QiwflwlMtlllin «iaa GanalliBga von 922 Meilaa, waMiM 
■nr 4M QpoMncilan lllaibCaDal (io prMÜkMaabca M « 1> 
1^ D«r Staat Kmt Toik niamt mb oefaioBi bMMt aw- 
gebildeirn Canal-STilHi «Mt 4b Mllo SuUo «ia. Mmb W 
eio<>iii FlCebenlnliah tob M065 QMdrataMiBM 4k IMagt i 
lieber CaDÜe Dtix Meilen belrSgl, M dafi auf 47«t ' 
meilcn 1 Mfile Ciin»! (in pmif«. Muru>n 1i1,j:t) knmiot. 

Di<- I.<-I]i^h -.Schilllulirl »tiljl Ulli ;ilU'ii dn i I-Cil li [if.'id. rn 
in V«rbiüduii^; lür du» ni"tdliilif l'i Id ist WljU.ljaii ii der 
IIaopU>arei>|'U>I^. für dim niiüli re äiiid Hockpnrl und l'enn- 
haren, vod für das lüdltche Mautb Chuuk. Die liöte gelan- 
gaa aof diaaiim Oanal awa Delaware bei Eaaton und von hier 
Ibar-daa Monto-Caiial nacb New York, oder fiber di« Dela- 
WHB'DitWoB dca PenüaytTaaia-Caiiala aach Philadelphia. 
Dm StiHqplhitt-CBiial friit «aa Port GhIim M FMM- 
ia UittolpaBkt daa aOdQclMii Ftldaa Utgt, dit«ct 



■aeb mMdpUa. Ia 

•n, TOB weleham «in Zweig nadi Pfaa grova 1« w««llldien 

Tili;) d<9 Eudliclicn Felde« gntit, ond fuhrl dii' Kolde dem 
äuai|Ut'li:ftntin- nnd Tide Waler* ('aiini zu, auf dem ftie nach 
SBÖeo. hauptvürhlidi HaUiinort', KuliC. 

Der »cHlliclie TIh il du9 mitliefen Feldes Bcbiekt Min« 
Köhlen zoin gn">r«lrn Tbiil dci Hilfen Sanbory, Danrillc und 
Calawiiaa am North Brancb des PanuayWaiiia-Canals in. Da 
dSaaar Canal dactb die weülklie Hilfte dea nördlichen Feldes 
geilt, 10 nimail er auch too diaaein die Kohle auf, wiiirend 
ein aiidarer Theil durdi die Norih- Braach- Extension dao Bell 
4laM aawhaoliwndaii OaBilaa Am Staataa M«w York wmg^ 
(Ohrt wird. Die |iiil»alMililaH HatepUH tkni hier WUkaa- 
hm aaa IlMMeia. Ana Ahb Müdm IUI dieses Feldes, 
n welekem die BiXdte Soaotoa aa4 Cofhüaiala liegiui, oimral 

der Dil:<»:iii - umI 1! udwn- Canal il 



j*iMa.]U. 



dale die 

führen. 

Ein/iliie (}ruben sind in der Nihe dtr i im il, ,, 
gLn, daU sin die Kolilen unmittelbar iu die Itnie ladi n köi>- 
oeo, von d'^n meiiiten jediicb werden dieselben auf Eisienbahaea 
nach dem llafeiiplati tmu|>artirl. Die Gruben münden ge- 
wöhnlich in bedeutender Höh« an nemlicb ateibii Bergabbto- 
gen. Die Kohle wird ia grab«0 Slfichaa ia UnadeM, «claha 
etwa 1 Ton faasea, aa TÜf» g fH i t H t aad aaaldat Im ooib- 
naoato KohlMlmMher gMlItil^ bi 
gafaiimir gwahalar Walaa« Mriddatrt «M. Aaa 
IUI da ia grobe etwaa gaDligt liegend« Siob trommeln, die 
arit aitamtai Drtihlgewebe nm *erachied«ner Mnscbenwrite be- 
kleidet sind. Unter den Trommeln lif^i-n itlirrit:.- Sl.-vln'iiin -n, 
welche auji parjilli-len F,l«en»tttl"'n mit »uhü,«]. .i i.-: ln-iirij<i- 
rn>-ti K'-Iulilrl und uuI wckh^-ti Jiin^rn üjl- Solii''l'i'r?<ini-ke 

mirni.illii; uu»lr~i n- Vcti dlcfi'n Hriliiiri. j^l. iien din Kahlen m 
di<* SiiuIeH, Irirlit-Tturmigt- lichait.-r . wi:lche durch Scilieber 
gt >Lbli>»»fii Kilid und ttu» denen dann die Waffen oder Böte 
hülsdi H werden Einzelne Gruben lullen liglicb bis xu 150 
Eisenbahnwagen von 5 Tom Inhalt, WIM etner Uiglicbaa Pro- 
doetion von 4000 |iiWaiarliwi SehelTela gldtbkoMMti INa 
Bnch- and SiabtnRichlnafin, walaha ■rimao dorab «iaa h^ 
aondera DaBpAnaagiiina hi ti ik— woiiiw» Btfm in gm oo> 
lossalen aas Ilola an%aAlirt(n OobMn, «ci«b« iMI «B 
Ikrgesabhang Tom PSrderliaaBe bh ina Thal hinahsiehen. Dia 
Kohlenabfille haben einen !o ringi'n Werth, linh riim Vcr- 
sdilfTung drrnriben niehi Kditil; sie werdi-n bin ur;d vsi. d. r an 
dt-r (imbe zum Kalk* «rid Zi.-pi-]l'rrnnen rcrwendot , halit-n 
aber überall zur Kni.-ttidiun^ neuer ]ier|:;n von ungcbeucrn Di- 
mensionen Viranla.«uiij; gegeben. lii i M.»ueh Cfaunk werden 
die AhflUle in einem Oerinne gcwaschea, nochmals gesiebt 
■ad noter dem Namen F.rbiienkohiR verKhiffl Andere CM» 
Ihen werdeB mit dem Nameu Nufskohle, EierkoiUe a. a. w 
beaeichBct. Aaf Zisgelcien bei Albaoy wnrda IBr gewShnlicha 
Ziegil Mn fapoebla Aadnadduhla dsr Thnnarda baigamifeht; 
MH lahrn aaf ft40(MftlablhUMiTknn60OiliiUUk8wd 
and »OdAftAXoblfc 

Di» entaa BHBbabaan » diiMBarim^ waUa a^Mdi 
dk CfMm «na Badaataag waiaa, dia Aiaetüi» IhMbaaft «a^ 

19 
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fdlnn ah, «wiiB aar tu den Zweck ang' i'^i. >lie Kohli-a 
TOO den Groben OMb den CaaCleo «i irun-ijurtirt/n. Die 
Lehigb Coal »id NavigalioA-Coiiipaiijr, «elihe im \i< f'nt hv- 
dmriuMicr Kolilraliodereien i*t, baute, nachdeiu sie dio C*- 
iwMmliri 4m Lehigli aatgelShrt hatte, die crate Bahn too 
ikM Mm M SuMit Bin, «• ii* ■vf •Ism SKtantg 
tanlbt, mA VmA Caank. nU Mm»» «Mite fta Mm 
ins. BgUK hMte «Milbe GeMÜHhaft db te NIlM 
Bigiiii« Bilm MB dm MMqaeboaiiig- od«- Ra«M RM-Orabn 
aMh ÜMch Chook ood cDdlich, am aadt von dem nSfdllelwii 
Filde die Kohl« der I/rbigh - SchiRTahrt cuiafilhren, d(r Leblgb- 

□nd Sn*;.iH-fiiirif.ii - liahii Mir. Wilki-»lntrrt' am 1. Wliileliavf ti. 
GegciiwJirlig twE giiuzn Rrvirr iiuil; i\Ui-n rvirhiij:it;fti mit 

KiMnbuline*!! durr hi',>^t-ii , und ei» i-xi^tirl «uT ilcr l'-rdc wobl 
knoe zwt^iU; (.iegmü, wt^lcbe in glckhtiiii Uiukiittt damit äug«- 
flilt wir«. 

D« dem immer grörier werdenden Conaaro die ScIiiffTahrt 
mImD wegen ihrer Unlerbreehoqg io den WinlcrmonalcD nicht 
mkr fMdgBB kraol«, w MMudM bald dk *m Amd KoIi- ^ 
iMiOTiar Mi fih M dM y l ftMM BabiM. WM^||ridi im afa I 
grab* Thdl dw Vlntbt mT dlM« Wnig»g>in<in, m tat doak I 
dm Cbndn mtgm ihnr ritdrIgM PtaMlmMM loaMr Meh ' 
«in brdrnirnder VwiMhr fdUiebM. Im iaht« IS5B VOtn» 
der I><-bigli-I)i«triet 1424074 Toni; *on dieaen worden auf 
dem Lehigli-Canal ')0M'I<J'J Tona und auf der L-Iji);!!- Vall<'>- 
Raho nur äläO'^ä Tonf. trsiiBiMiriirt- Von den ^MlUliM Tmiü, 
welche in demselben Jahn ,1. r Schujlkill-lhtirn t fT.rd' ri-', 
worden lS12ti4U Tone, «Iki aii^erthr dir Iliill'tr, run der 
I^itadolphi« - ni d Ri-«ding- Raiin Iranaportirt, wihD'nd du- ri>- 
dare Uilfte tarn grürulrn Thril den Schujlkiil-Canal paasirte. 
Die letxtgenannte Bahn i»t dUjrnif;« in dea vereioiften Staa- 
»m, aitf wdcUr dar «iMHa Kahlmraritakr alaltiiidrti lia kat 
dmm UaoaamMMMuM in BMMad, Oum dar 
■lidilihaii SiadulieBa PldMalpMani, aad aa DU» 4m Dab- 
WM« gNfaaitlge Kai-Aotagm, «m ihMm aamU OaaaHAa 
wie Klatcofiikrer diiael aw daa Wagm beladen werden. Df« | 
Bäk« iai im Beelt« tob 472 acbtrCdrigen Kohlenwi^n xu 10 

Tau and i'i.i' \iirrildrit;ri'. lu ÄTiis I-adun^sfühigki-it . iiu- 
feerdem l«iit'. ;] tr^iih li ll udilrÄdritv .HiJ 'ill'l vicrridrige, 
ip elcl n- l'rivJiti'ti :i 11 p' h II r- ]i , .sut" di'rl»plbfn. 

lo dir fulgeodcD TaUtllt.' sind SMoaillichi?, aowobl inaer- 



lialb des Kohlen-ReTiers tiegende, wie Ton demsribcn ausgv- 
hmda Rah im mit AttgnH ihiar Lio{;>'n iu«nmm(.-ng<r«iflli. 
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Die r4nge der Innerhalb dea Revier« liegenden Bahnan 
Iwträct hirriiaili 3M Meilrtl, und \*i-iiK iriitn hierxa n<>ch die 
vii'lcu tmuh d-ju (irub-.'ii fütir<'iid' ri kliiiien Abaweigoageo redl> 
iii't atvllt sich eine Gesanimllängc dar OahiM IM am 

400 .Mt'ilcn (Kj preufs. Meilen) hvraaa. 

Bei dieaen Bahnrn findet man wegen dea ileilenwma aehr 
Bcbwierigfn Terrain» dir kSbnatcn Anlasten und den mannig- 
&ltig9lvn Betrieb, z I). gt iirigtr Ebenen mit Sti igun^vcrhilt- 
iriMaa Ma i : 3, llmla Mlbatwirkaad, theita mit Waaaar- oder 
PaiAiaft babMeo. AaT dm nrft LaMnaAma bafibiaMa 
B tw cfc M koMana BwlgaagM «m 1:45 aad Oanrm bia m 
XM FM Sadln aiehl aaÜM Mr, and m 4m MUmt gehgeam 
Onbm iMgm die Behnm gewShalidt im ZIekaadt kbao. 

Der Beirieb mit Pferden oder Maallbieren, der 
fr ü Ii er g«BB allgaBeln war, varmbwladat inBar 

lu 1' Ii r. 

Di. .Manch Chiink-Uiibn map hier »-«■p.'n manrhi-r bei dft- 
aclbcn Torkimtir.fndi'n , die »merikitni^cbe Conalructinn^weiao 
eharakt<'ri»irrndrn l^tgentfaümlicbkeilcn ein« eingehi ncb re Dar- 
•tellaog fiodi-n. I>iri«-Ibe Rrht, wie «ehnn rrwähnl , Tun den, 
der LcMlgh Coal and NnvigatiiMi -Conipanv gehr^rigen Gruben 

bei Saand« Hill bia Manch Chank. Die Graben liegen aaf 
dea Kaaa «inM O ab in aieliB B i« «alabar parallel mit dm 

aalm HfSSr* hd MaMb'cMk ma UUf^ I ib i i M iii iI iih 

nhtl DerTiiia Oipfcl bei Hnneh Cfamk heifal der MaaM 

I^agah. Von Somniil Hill, welcbea 940 Fufa Ober dem Spiegel 
de« Lrhigh bei Manch Chank liegt, liehl »ich die Bahn am 
südlichen .Abhang dr^ Hi TRrückena in manni^nliinrn Wir.iiuiä- 
gco bis lU einem kleinen über MaiKh Chiink liegend' n l'iui. mu 
hiuab, dessen HSbe Ober dem Lchigb mich 21a Fti.'fl l:":iri\st. 
Auf die Entfernang von 6 Meilen fllllt die Bahn daher am 
725 Faf^ so dafs daa milder« Geftlle HO Fufa pro Meile oder 
1 : &6 betoigt; deck e li a l l l k t daMetbe an einaelDcn Strlk-n dM 
▼oMMfc ma ItlO. DfcMAiacka» welche achoo im Jahre 
im «fMkat watda« kat «to «Mbehw GeieiM «m »| Fab 
Sparweha. Dw Phana 1« nar ki der aaMliMpira BkaMi^ 
meietens dorcb AoMpreagnagw M dm al>Ma h hllm4 m Beic> 
nbbingeD bergendlt DerObaHim kaabiht am rmfMfcwallm 
f«a 4 Zeit Bnlla oad « ZaB BBba, waUka bi 4 Mb va« ein- 
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A. Be»M, Di* 



Im AnlliMtMtlhB-Rt*!« 



2M 



Kegpnde QoeracbwclIeD eiogclaMen and mit bülimMll 
bÄalistiurf. Aar dte LugKfemÜM äa 

I, «« dh 8ilb* timiwBt «rann« hat ihhi äk 



DI« Mad«am KoUemrageD, in grltew AdmM ni ei- 

WB Zage rarbanden, werden auf dieaar Bahn bis in dpm 

Phleau mit Hülfe; der Urimer und vod di>-Bcm rinznin auf 
■elb«twirkvnden KtwiiLD h'n zu di'n Sieb- und Lailr - Vnrricb- 
tun^;t'n aQi L'fer des Fia^so» ItirinliKfUMt'n , ül>rr wiMrhrn ^i« 
entleert werden. Die leeren Wagen wurdi n frülirr durch 
ÜHMlitTTT. ««lebe ia besonderen Wngen mit drni lielitdeuen 
Za(t Uaaligiogeii , wieder oaeb den Grulx-n hiniiurgpzii^en; 
ila Uliftndc Prodaclioa, welche «kb bei den Sumiuit Hill- 
g H« H w fc t % aar danhaihailllieh 300000 Toaa in Jalm 
fOrl«." 



IM«NMa bc^at arit «nar grnaigtw BhMN (MmuM 

Piiigah iDclioed pUne), welrbc (icb Ton dem gedacbtea PI*- 
teau ti'a zum Gipfel des Mount Pi«ga]i Ii'!? Fufs bncb bin- 
aabieht. 

l)ie loi rcn Wd^i-n vFcrdfEi inittrlMi t in- r ^tt h'-niii n Oauijjt- 
maflchioc ;ii>hnb''ii. liinf-'i; diini! ■ i L-' mi. '-twa .^i M- i- 

len Ubtga ebenfalls am «üdticlM'n l>r;^:iti:i:ing'.' ti.n ''iw v duivh- 
aohaiHiÜhan Mvigaag vun 1 : IHO liinuLj und Uni^i ii mii buTs 
aiaar cwnileo geneigten Ebene (MoudI Jeffertnn inclined plane} 
•O, Hi<T werden ai« ebenfalla dnrch eine gtehcnd« 
aad awar 380 Pab gahebaa, aad gahaa im 



wadricdaaca Onbaa n. b daa aiaf Blatt iV attuMaa S- 
loaiiaaaplaa lat dia Lagi dar GaMaa bai llaMb Gtaak, dar 
•dbatwirkenden Bbaaaa «od dar Moaait Pllgtk- 



geben* 

Dia Knlilcnwiigi-n dii-MT Bulin C lilatt 33) sind leicbt in 
Holl gebaut, tln-lls viir-. tlviU uchtr&drii;. Die vierrädrigen 
haben ein <'>>^wi>:hl von etwuf) über I Ton und eine TragfSbig- 
keil von 2 Tons zu TiUI l'lund. Der hnl/erne Knuten, wel- 
cher im Liebten 6{ FuiS Inng, 4J Fuf* breit und FuT« liodi 
iat, mht unroiltellMir auf den Acbalagern. Hei den aclilrjidrt- 
g«D Wagen, wekhe «in Ocwicht TOB nahe '2 Toita und eina 
Itagtthigkail ron 4 Ton» haben, liad Ja 2 Adiien durcb ein 
Diea lat aMiradar an Bnia Bä BiaeD- 
ana aabaiidaiiBiiaaB 8tt- 



dia WMaag 

dar SiMbe aaf Rlder und Achsen etwaa nllden. Der Ober. 
kästen, welcher ein« L&ngv von l<4 FoCl md dfeaettw Lioga 

und Hri ile, «iv <![>> vierrüdrißen, liul, raht mit iwei kriftigaB 
QuertHilzi rn auf dii «f-n I{jiiip »iellen, die um verlicale durch 
Ihre Mitte I i n li Il l^n ,in-ht>«r sind. Die Küder haben 
2 Fuf» Dun hmi">fi' r. Ruf^i i*< rn(! Krinze mit harter I^ufBicbe, 
goraeiierne Naben und 1'^ schniiedeeiscnw Speiehen vtin l Zoll 
breitem und { Zoll dickem Flacbeisen, zu deren Aurnahme 
dar Kranz mit Veratlrkungeo eerseben ist. Die schmiedeei- 



in den 2| Zoll, in den Naben 

Zur Knppelaag aiad die Wagen an ei- 
Hakan, am aaderta n»it einer Oehaa 



iaraen Aabaen haben 
2|Zan 

Bttt 

Dia] 

haben aa dar einaa Stbnflicba aina la«andig aik Uieb ba- 

schlact nc, um eine horizonlnle Acbae drehbare XlapfM, dwai 
Schluf» durch zwei Klinken bewirkt wird, welche hinler Ha- 
ken greifen, dl« auf <lii' utitcr.'n I.,aiigbulzer genagelt s"iii. Da!- 
Entleeren der Wa^en iindrt auf kippbar«« UAbuea stall, nach- 
kArbeilar diaP 



ben; dieae fallen eoo lelbel wieder ein, wenn der Wagea in 
dIa boriaaatala aarteklMlirt. Bei aadaiea iadal 
«a Bmiainu« daiah daa Bada» iWt. U dtom KN 1« 
danalba (P%. 1 oad 2. Blatt aS) aaNl Baffvan. «alaba dMb 
ainan aa einer vaitiiialan Wella lilaiad a a Tionaiber gtaob l aa 
■en werden. Damit die-ier sieb aidit wiUbMiefa drdieB kana. 
wird der vierkantige Rr.pl der Welle dareh eine larlek klapp» 
bare Gabel festgehaltt'n. <Iedrr Wagen ist mit einer BreM» 
vorriehtung versehen, die sehr einfacher Art ist und in einrr 
Ijciri^niual'n zwi«rlii'n din Rädern liegeniier Welle li'-iilelit, 
auf welcher rwoi Daoinenschelben sitzen, die hei einer r>re- 
hung der Welle die höliemrn am Radgeatrll bingenden Hr«ine- 
klüti« gegen die Rüder andrücken. Daa eine Ende der Wella 
Irfgt eitieu H^fbel, der in einen rerlicalen b<Mzernen Stiel aa^ 
liaft, au deaien FUming eine aeilwifta aaa Oberkaalaa aa^ 
bntdMa HnlaWala dlaat Ba «aidaa alala 10 aabUdiiga oder 
14 tia«ilU|a Wagm hhabiibMefat Aaf daai UataaMB IM 
d» aaf Bfarit as ia nit. I and 3 dai«aalalllaT««riobMBg balb. 
itigt, mittelu welcher der einiigr aar«oIehem Zage befindlleba 
Bremser aämmtliehe Bremsen anzieht Dieselbe besteht in ei- 
ner Tri^nirnel n.il Jtwi i .Mttlieilun^en, vnn dellet: '.lif i-n i- M Zoll, 
die andere 4j Znll l)urchme»tHer Iiat. Vnn jeder A1.'[1it .j.iT.g 
gehl ein Dralitseil au*, welehen a-.ift 'In-i . Z lil t.li.k' i Sli;\'i- 
grn viin starkem «is«meu lündedraht gi Jreiit isl. Aiit diese 
Seile sind in gleichen Zwiscbenrturoen kleine gursriNrne fiiil- 
iien mit Drahlfihaeo (Fig. X Blatt M) festgekeilt, durch wel- 
che llaaflainaa geecbinngen sind. Diese werden, nachdeai die 
Wagen m iai aawg eac b oben and die Drahieella aallgliehit ga* 
I, an dIa hfiUert>en Brambabal angm 
w. -.Uad«« «MW die Hebel der 5 reap. T 




8«B. «ai dadndb miaaiiiw Ia dan Bat» 
femangea der Wagen ran efaiander etwaa miattißMImat Dia 

Seite i-iidigru in einem SlQck Kette, welehes sieb aaf dbTMB» 
mel aufwickelt. Dieae ist mit Kurbel und Sperrrad vemeheo 
und ruht in scbmiedeeiaernen Ilfiek.n, »ih n nu'. J.-m Sita 
de« Bremsers verachranbt sind. Di.- p.iiiie V.irrichlung iat 
leicht Tun einem VTagrn onf den utnlirn zu bringen, da sie 
Our durch Ketten und Haken gadutlteu wird. So unTollkom- 
men dicec Binrichlung der Bremsen eracheint, an erfüllt ne 
docb iloaa 2week, iadeot die ZCga Irola der etarken Nei- 
gaagM a* UUMißtm am Mllatand fabcMdit werden köiK 
naik Dia ^«Iba Aaiahl dar BwaMUMM »aaipiaeiH dia U»- 
l^aiahaiM^htit. dIa jadaABa k im Amtmmmf dantlbaB 
sUUfindet. 

DI« leeren Wagen werden In daraedbee AasaU, In «at> 

eher Hl.? v.in den Oniben kommen, wieder to einem Zaga rei^ 
eint und laufen dann mit geringem GefUle bis zum Pefs dar 
Mount l'iBßsh- Ebene, Diese hat eine Hohe von Fuf» 
und eine Llnge von 'ÜTl Fufa, so dafs der Sinu« d. « Nei- 
guogawiokeU 1 : ^,r. helrügl. Zur ll^rstellünij; di r nleicbniS- 
fsigen Neigung bot mau im unteren llieil der Ebene einen 
liemlich hoben Damm auftragen, im aliaian Thail dagegen 
eina knraa Sitaeha darch den Felaeo eprengea m6eien. Aaf 
■ml Odeiie, «elcha ans acbwacbeB breit- 
baaleban, dia aaf Qaendiwallaa in 3 Fnb 
BnIfcrMiBR gaai«alt ilnd. Bawabl an FUb, «ia aaf daai 
Scheitel und in den mit gMtaa Balbmoaeer | 
güDgen liegen LangacbweOan bhI aafgenngellan 
bcn von i Zoll Breite und j Zoll Slltrke. mit sebrigen Stiifsen 
«n einander ge(Il|;t. Auf jedem Geleise läuft ein Stüljwttgen; 
l.iM.ii- »iud ubwfchjielnd thiilii:- WührinJ dir fine durrh die 
Dampfwaachine hiitaufgeaogen wird und den Zng rnr sieb i*er 

addabt, haHnit der andan auf dem zwe 

19* 



Digitized by Google 



A. B«nd«l, Ob CMmniatiMiM ha AnttmnlkgUaD'lMa- tmmiyhmimu, weh Natiici vm Hcii. 



ÜMMt OllUwagiiii, dm m 4« Sitt abgehlotp m int» 
dan, d«a Zig vor sich her »cUabn hna, iM M Mitbwend^, 
Ml er am fnik der geneigten Bbeo« h «fm Vtrwnkang tritt, 

•O dsXs der Zug Ober ihn hiiiwi'pßrhen nnii «ich vor ihm nuf- 
■tallrn kann. Dadurch wird für den Slüliw»pi'n ein itwf'itrü, 
fmerhalb dfs IIsup(/;r|.M«('e ii. fjcni).-^ Grlci^c c rfunli'rlii-h. 

Bei Ebcn<*n vnn pcnni^'-r Llirii;-- fiiiiJ-'l innn dit-ü (Trlci**^ 
darebgcfShrt; h>-i irr in Ki'd.- »li hi-citliMi Klii'iu- i-r«frefkt »ich 
du*elbe jedoch nur bi.i «um Anfang der un(i>ren KrBmmang 
and vereinigt f'ich durt in einer besondorn Uebergaii|S>TMh 
ikhtoiig mit dem UanptgeleiM, wihrvod der StOtimigea m 
«uMnirt ist, d«b die Ridcr daroh Midicbo Voracbicbnng ans 
iam dam ins indaM Sbai|*bm htoMo. Di« Vanenlniig 
mi te DtbMfng d<r CMMm Im mT BMt 14, 4«r 8lte«r*> 

adf Ritt S& duMNBt 

Dar ktatai« keaMM m» «taen krtrUgrn, aar«i*rKM(ra 

mhenden Hnltnüiroen, mit Rldem von 30 Zoll Durehmeiier, 
welche In demelbiMi Wei»e wie die der Kohlenwagen eoMfnilrt 
•iod, jiilirh »ehr Ijuhr und l(rltftige Klanschen haben. Jeden 
Rad besiiit i ine (Kfundin' . in zwei Lagern laufende Achse, 
deren Hälsi' um Ij /, Jiirifier als die Laj^r sind, nn do's 
eine seitliche Vcrschii bung von dieser Gröfne «latlfindrn kann. 
In dem engeren Stande, d. h. anf dem inneren Geleis«, w er- 
de D di* Bider dnrcfa ihre Flanschen festgehalten, im weiteren 
Blanda, aaf dem Hanplgeleise jednrh durdi Fallen, weldie 

Mk rar 4at IMe Stirncnd« der Aclwea legen, wihrcnd «ia 
ha aninm Staada aaf dan AAma nAm. Dia Yomdilaag 
mn ▼«ndiMaag dar Bidar ia dam UalMt|a^ga liaaicht aM 
flwai ^mBMlrisdian galbeieeniea Plaltn «oa 9 FUb S ZaB 

Uage, welche nach innen hohe Zwaapddmen ond bewng- 
Rrhe scbmiedeciferne Zungen von 4 Fab 6 Zoll Linge tragen, 
die Bich an da» innere 0|i-i<ie ati^ehliefsen. Die auf dem in- 
(ff n (loli'i^e liinfcndrn Kohli-nwagen drücken mit ihren Rad- 
flanBchen die Zungen in die im nnlir«'ii "I'hfil d>r 
Hlatt 34 geieirhnete Lage; Ihm dem hinter d.ii Kuhlinw apen 
auf dem inneren Geleite gebenden Slützwugen laufen dagegen 
die Rider mit ihren Flanacben gegen die Zwaug»chieneD und 
werden, «u wie die Zungen, nach auf»en gedrilckl. Dabei aen- 
keo aioti die FaUcn vor dan StiraUdieB der AdMan and lial> 
taa «a SMar tn diMW labfrm Laga bat, Ua darWafn aa 
diewm Fmkt wieder aaiMfekaivt fat Er ladet daaa dh 
Zainen noch ia dar fafiMtva Laga; daarft aber die BCdtr lieh 
wieder laMmiaensdricben and in das Innere Geleite einlaaliNI 
kAnnen, mSsaen die Fallen gehoben werden. Die« geacblelit 
durch die innerbaJb d'-r Z\vjiij^«-r!nf:n n licg»-riden hiilirrnen 
mit fi«rrnen 8cln'enen IjeklciiJeim <ilrit<-fh\\<llen. auf weicht,' 
dir f'alliTi mit ihn'm lief hSng»-ti;li-ti i;. 'i ri m m 'I heil aufluu- 
fcn. Der Stützwngen hÄngi an zwri t-i^i-rtK n Bindern von 
6 Zoll Breit« ond ,\ Zoll Dicke, denn untere Enden durch 
efoe Keile ran I Zoll SUrke mit einander verbunden sind. 
Diaie i(t aal eine Rolle gefilhrt, welche durch da« •;iii'<> i>erne 
Oahiase. in dam tia üe^ mit dam Wagen feat rcrbanden iaL 
Dia Bnlla bawiikt, dali Ha SramngM ta baidan Bindam 
fleiali irafc «iwi IMa Blndm- aind in Uagn «an IC Fhlk 
nrinalif Iianhaa ««■ IS ZoU Uaga ««rtaadaa, «deba aafdar 
oberen Reite liegen und tl Niete «OB \ Zoll Darcbneaiar mit 
vollständig vernenklen Köpfen enÜtalten. Di«*« Binder wer- 
den auf Tninmii'ln vnn 112 Fufs Dnrehmi-'i'iT .Tufijewlt kril, 
haben daher nur eine mhr (;''nri(;e Kritmmiinix i-.i i rl>-iiir-ti ui-.J 
e^illi'U -icli reeht gut hiilir-ri. Sii' \\frii.':i ! -i ii i^. ;:. flir- 

ten Kbenen auf den der I.*'higli Cttai iind N^ivjj^jtlion - (.'mn- 
pan/ »Ugehilrigen Bahnen augewendet. Die Sifltjwagen sind 
rdekwirts dorcli ein Hialeiaeil mit cioandcr rcrbandeo, wel- 
<bM liiar ein DrahMil «an 1 ZaU P awiMW i a M Itt and dan 



Swarii hai^ tamM diaWagn imM Ia damAao larfemnag 
«an einander in haitM, ab aadh aiaa mli^iilm gldehniilBge 

Abwiekeliing der Binder rtm den TrammeTB an liewirfcen, won 

da» eif;r-ni- ( ic» i-ht des StüliwiiRens nicht iinsreicht. Das ITin- 
terscil i«l i:iit diui lincn Ende in einer Ochse bcfeMigt. wel- 
rhi- «in Kii|lc]ij;i'l:uii«e nrs''>;'**"ien ist, wtbrend d:L- undiT» 
Ehdr an dem ewv!t^-n Wagen über eine duTch Rp^Trrider ge- 
haltene Trnmmcl gi-schlangen wird. Hierdurch ist man In 
den Stand gesetzt, kleine Veränderungen in der L.{nge dea 
SeQa mit lidcbligkeit ausfShren zu können. Dii-^^r Uh- ist über 
eine Spannrolle «ob b Fab Duithmeiae r geffilut, wekbe in 
einem Vagag flagl, dar aaf «iaar Ituiauw, akar mtli gna%lM 
Bkene Mall and «a den neek aio kiiiadwir ali MoMiei ba- 
aehwarter iMiwagea angahiagi iiL 

Da dia Li^ diaaer Ibana rechtwinklig in der de^likih 
Ikra ist, ao werden aoeh twet FBbrungsrollen nfithig, welche 
hier mit der i^pannrolle identisch sind. Durch die Spaonwa» 
gen werden sowohl dir pr<">r5erci) aus dem VVeehs»'! der Ten- 
piTutiic i-rit«-!'! iht^'-iiilfii. ui« JtLi'h die k!i'inei5 wjthrrtMl dr-r Be- 
wr^iin;^ jtlHltiiniir^fut'-fi \'erfin[3i rnTip-'n in den Ijing'-n der .Seile 
auNj^efzIii heu. Da die .S<*dlr'iiniu<*l:i gleiche Wiukelgt'.*c!iwjn- 

I digkeil hal>en, die Bänder sich abiT über einander aufwickeln 
und lo die Darcbmeaser verfindem, so wird in der ersten 

I HSlfl« der Bewegung die liebende Trommel weniger Seil auf- 
wickeln, ala die gezogene abwidielt, nnd der 8|inBnwagaB wild 
•inken, wihiaad in der sweitaa HUfta der Ba«agpmg daa Dm. 
gikelirta ilaWliidal. 

Zar DnlanMlaai^ darZagbloder and dea DoMtMÜB Za- 
gen ianailidb dar GeielM in EMfernongen von 1? Railea 

von Eicbenlioll, welche einen Durchmesser von 10 Zoll, eine 
Linge von ?[ Fofs haben und mit einge*eblagenen Spitzzapfen 
in hiilyiTTu ti, auf di ri '^*nrT!«cbw elb'n ndir-tidrn rjtgvrn laufen. 
Die je zwölfte Rolle int luil einem gufiwiserneii Mantel lie- 
kleidet, der zur Seitlichen Führung dcT BlndCT Bad dea 8eÜa 
mit drei Fianscbea venehen iat. 

Der SlDtzwagen trCgt an seinem vordcn n Ende iwei gnl^ 
eiserne Anfsllie, gegen welche sich der Oherkasien des hrn- 
IcrsIcD Wagona Idint. Die zur Seile derselben angebrachtra 
Klinkan aldtaea lieb anf die Balbr. Da der Angriffspankt 
darZagkimft ttcT and wall aadi bhilea Hegt, ea hat dar Ml» 
wagen die Meigaag, eich aaah aam aa hdbaa, d^er in Ober 
den favderen Aehiea na Kalten mit BelaalnDgagewiehteB aa- 
gebradit. 

Damit der Zng, im Fall die Binder reifsen, nicht die 
Ebene hinablänfl, ist in der Milte zwischen beiden Gel. Isen 
durch die ganze LÄnge der Nfigurrg eine pif%ri*^'rne Znl-.n- 
sTiiiiu'e geh'gt , in welche eine am Slü'.zwiii^'-ri ri- 
Kl tjkr' eilif.SIII, sobald die geringste rückgängige Bewegung 
eiiitiili. Die gofaeiserne Zahnstange bat eine Theilnag von 
f'l Zoll uud besteht aus Lfingen von S Fnfs, welche auf eine 
bolie Langschwelle genagelt sind; diese ist milleUt gufseiser» 
ner Winkel anf die Quenehwrllen licfeet^ Die achmieda' 
aiacraa KBaka bcaiabt aaa awal iTMIan, watiha «haralanrtlg 
mit ataer krUUjgaa galkeiieffneBs aeltwdHi gigea den Balanan 
dea Stflliwageae geaefaraablea Platte «aAnaden aind. Beida 
Theile der Klinke sind an den Enden durch einen Schlitten 
verbunden, welcher auf der Zahnstange gleitet nnd deren ZShne 
nm^i.'«! Dem Schlitten ist wcgin d<'r unvermeidlichei: Ab- 
w.'irlr.ni^eti eei der Tjii;i- der Kahn und d'-r Zabn^Ianue i-iue 
».■iilnlii- V.-r^rlil'liui.u^ gestaltet, dieselbe jedoch durch kleine 
auf die Klinken geicliraubte Hülse n begreu/l. Der Schlitten 
bat den Zweck, die Klinken so hoch rn heben, dafs sie über 
die 2UUine hinweg gehen; deabalb sind aowolil die Klinken, 
dl darSMKtan mit adn%eB FMidien earmbaa» ao dab 
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die erstenm in di« H6he gleiten, wenn ein« Bcwpggng nach 
mrwtrtt erfolgt. Hie Klioken mösK n vor dem llinabrahrcn 
4m SlÖttwap-n» gfliob«n werden . and rtn d«« Gewicht dor- 
■elbeti zirmlii-h l>edFUtcnd igt, »<> wird die« durch eine ii:> 
lyommel mit Kurb*l bewirkt, nm welclier Kriii-n nach li.n 
vordcreo Halsen gehen. Dir«« Artwit »erritbli't der naf dem 
Scbeilel der Ebene «tebeniie Mwciiintd, KibiUd der Zug dort 
•ngrknminen ist, «rührend ein am Fub der Rtrene befindlict>er 
ArMtar die Klinken Mf die Z«hiMlaiiga henbUbi, Mbald der 
8lflivwflfea dins cmifliit ItAl* Bi Iii wlv tn^Uk^ ob dleso 
ShbnihrfmBfihlilBag Iran Üinr hflfk|gm VtriilhntM» beim 
BwhM der Blndir iim Zwaik wriBk, dt» dir SltewageD 
itir ühtiiitfg jrfMhiiH «M wd dw HebelMm dir Um m 
grob kl, ddh ein Ilennildrlnpn dkm WaKvn« am den 6<»- 
I «nrarten ateht. Kei jedem Icei' ii Zui;' befindet sich 
Bramwr, weleher, 90 lange dir Zun «'i' ''er gi neigten 
De int, aaf dem v.iri)er«Ii-n W'^ircn sitzt uiui weh bei der 
Meinaiig beruhigt, duf^ er Z^'it grnu;* zum Hmibftpnngeo hat, 
wenn die Kinder reiften «rillten. Dieser Fall ii<t jediveh noch 
mcbt roigekoDinen, «eitden laM (wei Binder liatt eioM as- 



Dte Dkpoiilioa der DMapfniMehlne uad de» Triebwerk» 
kt aar Blatt 36 »kbxirt Die ManebSne iai eine geku|i|M'lte 
der eiurHCli-iten Art, ohne Cnndeii.H^iiion. DI« Cylloder haben 
24 Zoll Durclidiesser, der Kiill>enhub betriVgl .T Kufs, Auf der 
We]le. \M le].' i in- :! I^urrlini- 'H-er \i<ti ]'.> Zoll und in der 

Mille eine .Siiieilieukup|ieli.ii.^; t'»Ä'> »it" n zwi i (ietriebe, von 
denen du« eine direct in den Zahnkrani eiii^ri ill. der roil der 
•inen grofte» Seillrommel verbunden ist, während das andere 
crtt durdi ein gleich grofse» Z» i«cheng<'triebe die »weite Troin- 
mei bewegu Deide werdeo daher oiit gleicher WiDkelgeactiwin- 
digkeit, aber in ea^gigaBgeacWcn IMalifBgMi gidMht Die 
Oeiricbe haben 27 Zita* vw 4i Soll TbeDoog, dalMr «IneD 
DoiduMiaer nw «im 3 Pob; der Radkmia baiiclrt ana n«r 
Mlgoa<d«Mbtiii Sagnootog, waMw !■ PoU «tarn 
Mbaall «tMM «ordia kftanMi; auf dk Nabia tSa4 
eiaenie Ringe aargecogen. Die gmfsen Zahnkribixc haben 
8? Fufs Durchiue*»eT nnd die Trommeln nur einen wenig ge- 
rin;;' ren. Kille Mremsvorriehlurii» ist niefit aüc Uraehl. [)a die 
Museiiitie liacli b' iden Riehlu:ig> ii arbeiN-n iiiufn, so w ird di« 
Sleueriin;; dcireb eine Stej.le'iniin'selie ('•iiili-se beuirkl. weU 
che der Maschiiiiüi von oeiuem I'latz aus hiindhabt. K^iii zwei- 
ter Hebel flbrt von hier nach der Dampfklapp«. Auf jeder 
Seite des Maschineorauo» Hegt ein Kvsselliana, welches 5 Ke»- 
•el vciu D Vnt» Daixhmeiser ood 46 Fo/a Uage mit durcb- 
gekeodeai Haochrobr «ad mariwlb Ikgrodan Booi oolbiit. 
Jado I Cme fc Mi Ug» hat Ihmi baooodam Kaoda. Da* Waa- 
ecr wird danb aino faifUgv im Maaebfammmi at^ndo Daap^ 
pampe aui dneai etwa | Meilen eniremt liegenden RcMrvelr 

IktIh igeschafft. 

Der Maacklnint übersieht von seinem Plate bequem die 
Ebene; sobald der Zug bereit iai, rrliiUt er durch dorn ein- 
Jacheo KKogalaag von dan onlen beadUUUgten Aibellera da* 
8%nal um Ankaien der M-i-"" Dk PHr d ara n g daaait 
9 Mfamaa, aiid da dk Li^ airkdiM dir VanMkaag nd 
dam Scbnlel ctwn 3440 Pab baMgt, n hat der Zag eke 0«- 
•ehwindigkeit von i{ Pah pro Secande. 

Die Ix islung der Maschine Uifst sieh hiemach fiberscbUg- 
lieh wie Fiilgt berr^'hnrn, Da^ (iewicht ron 10 iMhtrtdrigea 
Wagsn bctrigt 20 Tom — 44»!üOFfund, dk aur Bewfgoag 
; roB 1 1 M obrdarlkiw EebII tat 



Der HJ. Mb'aiaaaBaiidaa wkgt (>.,'.. 12 . 0,t;i» = 3,:« Pfd., 
die rjüige beider &><ile ist 4*<80 Fafa, 

ihr Gewicht mithin 18349 PCi, 

das Gewicht von :10.| [eschen ru lA Zoll Lingo 1715 , 
das Drahtseil hat eine Lteg« Von ZädO Fub 
und, du der lfd. FMb IiMFM. wkgl, «ia 

Gewicht von 4761 , 

Das Gesammigewiehl der Seile itt mithin 24825 Pfd. 
Die zur Bcwegang eioio Seilea ohne Bade von dam Oe- 



- 0,M» 0, 



wUHt 9 Mf oImt gCMVOB 1 

Kraft kam «uw 

■■0(ifai «-!•£) 

den aHilng%a ConHanl» kl. Bai afa« 

die Eur Ili wi-pinp nnlhige Kraft erW 
ond »o rcRieht «ich ao» der (tieiehnog 

0,.i7i Q = (J (,'. + C] 
die CoDstant« = Q,tlt. Im irorliegeodea Fall erfordert daher 
die BewegOBg dir BaBo «tea Kraft «OB 

(»(j', -»-0,2?i) - 13'»20Plli, 

dk W^n erfard«* 12SM , 

aa kt daher dk Za^iraft im 



■ad daa Burifangii 



t»mr§L, 

•inir Oaaabwiad^gkA fM 
d,l Bob pra SoaoBda » MBIO.d^ 

e- IWei» PltaodArfli — nO PbidekrfAe (eagL). 
Dk Kairhelwelk macht 2R lTindrehiing<-n pro Minute, e« 
iat dahir dk nlttkre Oeaehwindigkeit dei Kolben« bei einem 

Hab nm 5 ftb = ' =4! FWb |im Secnnde. 

r>> r Diiriipfdrurk im Keaiel betrlgt iui .Miiiri (in ITund 
prn (^uadrnl/oll . der (juersehnill beider Kolbeudliehen Ton 
2 Ful.« Dtirchnies'-er ^ 'lOJ.x t^uadraUoll, ao kl aitUD dar 
Totaicflect des Dampfes pro Seeande 

— 60 . 004,0.4} > 251344 FfadM* 

■od dar Whrka^gigrad dar Haachbo m |^|| tm O^m. Dir 

▼olle QoenMit beider Binder betrSgl « . J •■2.15 QnsdrM- 

■oll, ihre grfiTste Spaanong dahar oder etwa 12000 

FAind pro QuadralzoH. 

Die Summil Ilill-Gruben fordern ({egenwärtig pru .Jahr 
anOnOOTon«, »« duf« auf d. ri 'l'.if> UiiNi r.iris kommen. Da 
di-. Wa^en ii:i .Mittel I T<iri« hallen, iKi niaelien Kglich ;)33 
Wagen die Tuur. Im .Mittel int 12 die Zahl der Wagen in 
oiheuj Zuge, es passireo dalter täglich 2^ KoLileuzüge die ge- 
neigte Ebene, and da rar Fürderong eines Jedea Zagea 9 M>- 
nntcn erforderlich sind, ao kt it» Maoihtao |l|JUak aar 4^ 
in ThCiigkeiL 

Aar dkan- BMho iM aaib tifiliatfdga FarMweai^a ob. 

Mgüdi !■ Jador Bkfataqg dni gihaa. Dbao 

Ueioeo olTencn Personenwagen mit swei LaogsiUen ttr 12 

Personen ond einem Gepiekwagen. Einen der Torderen 9ätm 
nimmt di r Hrern". r ein Die Rrem»e ist wie an dem auf 
Ulatt ^^ iinr^N-).|i Iben Dienstwagen einperichlel. Der vnn .Sum- 
rnll II;II nbi^''fieniie Zii|J wird eine klirre Stri'cke ij<'-\lHilii-n 
und dano sich üelbal überliuMn, wobei er die Entfernung von 
8 Meilen In weniger nl» 2,") Miauipo, also mit einer Getcbwl^ 
digkeit vnn mehr als 2!l,:i Fufa prn S«cunde lurQckle^. 

Das ZD Tital (ilhrcnde Geleise befindet sich in einein lehr 
Mblcoblao ZnMande. Der Anbliek deaielbca, ao wk der iie> 
AUiiaga^ Ibar mUha dwZag mit 
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der wig<'grl>eiMD 

Krümmungcii und der iwiachen den 
f*ea KoblenatQckp, wrkhc von den AchsvB berflhrt tu ' 
•cl>eiikeu , vt'rfM't2t.Ti drij Kiiri.ipiii<ti ln-n R- ipt^itdoii iti t ili« uo- 
aDgrni'bmi. Aul'rt'^uii^, die nur ilriroti <ii ri tjU-k-hriiütb. wt'lchpn 
die uiil dii'jiLr Müijier in m i^rit vcrlruwli u ICir.grl'uiTii n an lic-ri 
I*'f[en. gfn,itt]<Tl wird. T)iW zu Hi-rg tultrrndt* (trii-ine 
betiiiiirl «ir)i in bi'.itif rrni , die grnciglt'U Kl>i-urn «igar in gu- 
Utut Za*Uudr, und e< ist bi>'r hauptsJichlieb aar die Hübe und 
Stetlbeil der leUtereo, wclcbe bt'unrahigvad auf den ßeiwodeo 
wMU. Et mII jedoch aof dimr Baim wihfcnd ikca aOjib- 
na noch km ÜMidh muglUil mq. 
Di» uf dam PUian lii|gpiBil»ii Oalite IwbM aabwaebe 
», aaf Qocnehwallao rabanda Sdritnan. Fif. 3, 4, 
5 aad 6 auf Blatt 36 nigoo die riofacbe ConMriKtioD der in 
dieaen G«1cisrii li<-g«nd«n WrichriMldckc. Di(^ tlrrzulitcke 
(Fig. 3), Iwi wcli'hi'ti der Rjidflnti»«li inilltli-l .;ri.^ um dif 
gnfaciaKTn« PIuHk g<'biip-n«ii Itüni 1» (Kii{- i) l iin Zuii({< u' i;eu 
die Sjiilii' drückl, »o dura du- Ln^ki' )(■ -t'üloof. i, »ud, ■ü.ik u 
w»'»#nllicb lur ConiMTvirang di r K»ilrr, su wir d.r Sjiil^cn 
b€-itra)(e*n. Die finfucbn» und dnppi-lit-ri \\'t'tch*'n9lücki' (Fig. !) 
und (>} bctirhrn miii ^uf"! iüiTn- n I'lalla'ii, an n. IcJx-n die, die 
Sefairiicn rriwUrndiTi I,i i»It-ii vinr baile Obcrllüi h ' häl-« !». Dia 
■ehariedaeiagrnan ZoogcD, welche ciuialn geeilt werden mfla- 
MB, wardaB ia dar Mih* dar Sptttn dnnk aiMti Babaa ihmIi 
gdwlian, «alahar aldi in «iDan Scblftt dar Ftolla ba- 



I dnd aalbat wirkend eo Ebenan, welch« rar Dabo 
■f watdan di<; rInziMnrn Wngi-n niirh den am Wasser 
IfrfSfpndcn Sieb- am) Liic]<--V<>rri<'blurigi'n hiimbs' n. Dii-se 
Kill .11 I 1 iilii ri N. inuiifii n viin I : ) Iii« I ■ :1, und ««i'i ( ü'!' ii.i-. 
w*'ic.li*' »i^:h nlu-ii und uiiti-n vfri-ini{^<'n. V.Ti jni^iini; fin- 

det in iiacheltdiriiil KkiuirltT Wi-im' mitlclHt i'ijirr /iiii_ii' Btatt, 
welche darch die Rider der Wagen eingeudit wird. Im 
Bigtafa 




deraclbcn die Bremstrommcl von b Fuh DarcbmesMr, mit böl- 

u Dnfataril n» Ii ZoU 



einige Male geschlai^B iaL Dia TVoBUmI hat 
■n jeder Seite eine Dramaachaiha, darea Binder dnreh «chwera 

Hebel angeni^en werden. Vor der Trommel liegen twri F81>- 
ruiigaridleii. die auf eint-r Wi-Ilv hin und h< r i^Ii iti'ii und l>t!ide 
Seil-Kudfn in ein»: mit H< r Kl>iT,f pnrnllrlf Kn liiuii;< bringen. 

Die .Sieb- und Litiii -Vurricliliiri^ru ^ii d idinlich di'ii b«i 
den (irubi'n rorbandenen und oUeii inil^i'lhi.illen. Die Sivb- 
triHumeln erbalten hier ibre Bewii;ang von einvr am unteren 
Welur atebenden Turbine, roo weicher di« Bawegang darch 
OealiBfe and Kelteurolle« aaf J«oe Sbertn^ «fad. DiMaik 
halb dar Siebe iat eh fo« den oboMB Weiv Mt|ch«adiB Ob. 
nnaa od! ataikaai GaiUla dHral«ilBhrt. DMiaAa alaat dia 
KohlcnabOaia aaf, «tobt Ml« brii«l ditBalbaa lebllflMiib md 
ein engra Sieb. MB welcheai li« varladen wardaB^ 

Zur Aufnalime der in-lHin auf den Gruben geraiaig^en Koli- 
l< n dienl «iue »ngenantite Taiichf {yorkrt), welche in der Nike 
liii-iirr geneigten Kinn, ti lit |:t und l iue in Holz eonstruirta 
Kinne mit vii-r I jin^i nutitln iluii>(i'ii i«t. Zar gleicbnUUaigen 
Yertheilung di r liitM inge.Ktiiriilen Kidili u über die gani« Uoge 
iat »in mehrfaeli durrb Schällen gelbeilt. Das Zieiwo der leti- 
li-ren und dal darauf erfolgende Nachrotschen der Kohlen kaaa 
durch Drabtatlge «ownbl ron den Böten, all noch rom Scbei> 
lal BM bewiricl werden. Am oberen W«hr steht eine cweila 
TMInai dieae betreibt eine khdna fineigle Bbtai^ walAa bb 
der MmiDt Pisgab- Ebene nchtwlBkBg liegt Bai aaTiMlakr 
rom Wasaer aoa MalariaKea nach dar aaf da«* PklaBB. He- 
genden Keparaiur.Werkitatt derOeadlediaft beAirdaritrerdeB. 

In Ji T N';Uie d< » iilieren Wehr» endigt auch die iwetiB 
dv-r L. Inyli Cuu\ jind Navigation - Ciinipaity zugelH^rige, von 
deii (iriibi-ij bri N«'Hi]iii-biining kninniende Rotiin Run-ll«!iu. und 
zwar in eim-r (•«■Ui^lwirk^'udeii gi-tieigten Kbene vim lOII Kufa 
Ilühe und Neigung. Auf derselben «irdvn (-In [lii itij- im- 
mer drei volle vierrädrige Kuhleuwagen bioabgebiactit und drei 
lc4T« gvlwbeii. Die Wagen hiitgen Itier ebenfalls an einem 
& Zell hrcilaa and ( Zoll dicken eisernen Bande and Imbca 
nappBB iai BsAaBt 4^ BBIa werden direci anai 

Auf dem liBkeB Ofbr belnden lieb diel 
«nd LadefoniehlaBgen dir Baapir-MaBdi 
•U Uv dla BBdi BaatoB CÜBaada Ubii^-Vallar.Biha bb- 
aehKeTat In den SoointroM Daten IM der Plab, dcatan Waa- 

f -r wie Tinte itniwielit, daaelba.! gedriagl ToU aOB BBten, and 
ea herrscht da« rrgtte Treiben in dicaCBI ilibl%Ma hoch rt>- 
ThcUa das LcMgb-TInlaa. 



|iOrr»riti0r üt^iUkttnl^^t ^it^(Unii||rR. 



Aufforderung umt PreUbewerbaig. 



DarVaNlB Strtiaiwtar blMiaaiB hH la ariM 

leUaaaen, eiaan Preis ron 100 Thlr. Br 
HBBaaehwBmai volMbidlg befaandalBde AtMl 

Ba loU die Arb«il Fotgcndea enthalten: 
1} Brantteinng und Angahe der vernrhiedenen Eul«l«> 

htugl-Ureac b>-i< di-i* .i<i^''iiuH:iri'n TIaiii-'.rlH'mnineiii. un- 
ter AnfluhniU(( der einzelnen «erachiedenen Arten und 

Vnri. t-^im dar PflsaBs selbst and iloar tab e a s badlB- 

RiingiiJ. 

2) 'I1ii iireii»irh entwickelte und durch praktiscjie Auüfült- 
rongen lud Erbbruagen bvatiligle Angaben Ober Ab> 



bst ssBS( soBSliBottr Ysiwandalaa HttBin. 
I) 8 as< h a t de* aas dar a wh eig tihi Bda B i 

Aal b la l l B Bg sa aMtenden Folgeraagw 

Angabe der bewOrteMan MiilH. 
4) Angabe der iHnaail flfgBBifBd banlls 

Liliratur. 

I»i,' ("iirn-,111-, nz-Aibiiteii sind io deutscher Sprache ab- 
zufa»M II, «b iuiivb ßi ücbrii ben bi* zum 31. Deceinher l'<(il 
an den Vir»allung»rath des SSchüinchen Ingenieur- Vereine» 
in Dreaden portofrei einiuHnden und mit inoem retsiegellen 
CMmnt BB bc^rihtn, waldM« NsBie aad Wohnoit daa Ptai^ 
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bewarben i nttiiilt urnl ."»aNfilich mit fiiicr üuoli «uf die Ooiw 
cnnreM- Arbeit aiifpiM-hrii li. m ii Di'™p Torwhrn ist. 

Dm Prei9B<'ritht st. dt »in drn 5 Mitglipdrrn dwi Vpr- 
wttamgumüiea, welche sich darcbZownU Tcm 3 snchrrnUn- 
Mfm T«TCÜiMliit|^edmi zu fl PnisiUleni TrraKrkm. Die 
Oiimntw*Aibcllco dfcnllrcft min* tAMitliclMi 9 PninMi' 
im. Dtr wm Mw IM i m mlRiiciii* BmiUift Im FwI»- 
faikilM «M in «lur YaMadug dM Vocinra nhgetbrilt 

■Ben, welebrs za dir IBr (nbirifadlg beAmdanaB Gmenmas* 

Aibeit Kphört. 

Dil- für pn-i^würtliK befcnd«» AlMt «M Mf XimIhi 

de» Vcn-inrH >ri-iinic ki wrnlen. 

Enii'prii'lil "■iiii- Art>fil nidil allin ^.■.iillii-n Aiilnrtli-mn- 
gcn, eracbcini «i« ali«r dock in Diekrfacht^r Ht:zipbuiig «U wrrtb- 
nU, M tau» ihr <ti Thttt dM Pw mm nnkaiiBt ««vdM. 



1 Der Bi'wlilcif« dl » Pri i«(HTifhl<'S wird in di-njrtiigi-n RUM- 

j ttm fiffentlii-li bi-kannl gemacht, in wi-lr-lu n di«'«- AafTordrnuig 
I »ur Preisbtfwerliuiij! vtTÖffi-nilirlit wiirH«-. 

Die nicht fihr pnitwardig bcfeadeaco AriMitaa «wdra 
an dJrjenii^ Biucwlnr, wtldie ilcb dtihiMi iiii ▼«riMlb dM 

Hilft«, WMidMi, aU da HMfMhwtBB Cmmu rarifafcf»- 

geben. Die «ndeien Tcnief^teB Obweria, wrldic m aMft 
prrlitwSnligrii Arbi-itcii g<-börrn, werden nach AMMf d(r «ban 
•Dgegrb«n«n Friat nnerfifliirt vn-bnant 
Dreaden« am %. DaMoAar 1860. 

Oer ▼«rwaltnngarath d<'« Sirfasieehen iBgeairar* 
Vereioee. 



HauptTwmwilttng am 4. Aogoit iSfiO. 
VaMitaaM« Bor KnobUnah. 

SahrilMIhrer; Herr Mellin. 

Ili^rr Stfiiar legt d«r Vt-rMmmlaiig rur tiaticbl swei 
Binde dce wegen aeiaer Koetbaikeit in d«n BibUolbidian mI- 
(eoen Werken: Cataeamin 4e Kemu fmr Lomt TtrrH aar wd 
ariimift d«n Warih dv dam behandelMi OegMMtodci Dia 

baMB van dan maMlIifbilan BnlaMB gavaaMi, mi adwa 

18S7 eneUen «n kleiaeaWerkcbea: Sanmlaqg <nm UBniaelien 

Werki>D der Dra«r«D katliolitclicn Lilrrntur England», in dcut- 
Kher U«'l»<'r.<i'liun(T, X. Biiidrhcii: Ihr. Römischen Katakom- 
ben, di«' BfgriiShir*pl/az*- drr iT^tt-ri (^i)nr*tcn in Rom. Von J. 
SpeiiriT Norltn.jii , ü(i< r.M izi vori Or. O. A. Rose l" »*, wcl- 
chee in «charfüitiui^r-ti ('nrnlMiiMtion^'n viflfat'tir Krklärungrn 
Iber di« Katakomtivii und rit^itiijii^ruülit* l-*iiigrrzi-tgi* zu iiircr 
maderanfflodaag geb. — Dies Wi rkchcn .icliJttzt dif Aundrb- 
Haag der fcrnatbelen bO KaUkombcn auf Dngrführ ITö d«ut- 
aehe Meilen aod die Ancahl der OrahalitleD auf ca. 7 Milli- 
nnan« Jadneb ttaika wUk die IfaiauagM dartber. ob dIaM 
GrabaimM vanogMwiM nv taa CMMra banatat mrianifad. 
Sa finden liih dlMa GnblHHUHni in dreierlei GeaiaiB aa». 
geföbit: in fiMl«M TUT, fn poila w TblF, TaffS» graaiolaro, oad 
in Poppolomc. ToRb ercnaro; letztrrer ltf»t u'rfa grabrn und 
trbaurrln und findet aieh biafig alt Sandgralx-n aatgi'bruiei. Die 
tin^<-ln<;: (trabkainmera Mnd oft in UK'lircrrn .Siiirk»erl(en 
flln-r liiiuuder angel«gt nnd durcb M.'irniur|jlii(ten idfr Thoo- 
l»fcln gtschlosMn ; auch nndt ii sich iiliLiij; dafs filtvre 

oiit Inschriften vrrschfnf MartDortafcIn aingcdrehl, wiedenun 
lu dtuif. lin n Zwii ke verwendel und mit Grabacliriftea be- 
deckt wurdiin. Dir InM-hriftvn halten Brciehungen aaf den in 
der eiDiclDcn Kammer Begrabenen, oanntm den Namen dee 
Tndlen, den Stifker dM Oimbdeoknalt and wanden tidi U»- 
waÜM ia directtr Badamlw dm VantorbaaeB. IM einigen 
Otlbeni fladea abb «Mb AMrtaka «aa Blqgea, Sicgalat wel- 
Aa baia VcracbiBlb dar Kamaica ia daa aoeh waiebia Mti^ 
lel der Vagtn eiagedrtdkt wams imb ae%w aiBaehw Qnl>- 

teBtamaVtaren aadW 



irili tt l«rlii. 

ken, welch** oft mit Mulerri nach .\rt Jfr pruiipr-jii!ii?»rlirn Deco- 
rationttweifte gvzifrt wan*n. Im .Xllgeini-ini-ri kunu dabei ange- 
nommen werden, daf» je schüni r und kuii^lvull. r <i':rni- .Miilerei 
sieh findet, desto i\UT auch die KundsUitte eein wird. Die 
GrabslAttru der MArtvrcr zeichnen sieb (urteriltb ao&erdeiB 
in der Bcgel noch dorch eioea PalnMBtwejg aae> 

SaRaa geToadai, mWw daa Tedin ena den Oeberlebmiden 
ba^ilgtben wafdea, IhmA fadca rieb Ia daaatlbM Ampeln, 
kMae Obtsgeffir»e (aapnHaa) nrit Blatreaien and dctgl 

Di« grubarti)!;« Andehnnag der Katakomben Andel wobl 
ihre Erklärung in der einen Zeitr.iuin vnn 1 .Tuhrhunderten 
andaaernden iülte dieser UegribnUaweisc, und noch bis in dM 
6. and 7. .InhrlmBdart bbüia Hab omb aich andi gRo la diea» 

Art iH'Rnihen. 

r)if Kntitkiiintieti der heiligen Agne» und die <Je>* heiligen 
C«ltixu8 waren vou allen dieMn Katalwinhen die wichiig«tea 
und .bedeutendalea, nnd entldUt b t Mad aii die letztere die Or«b> 
atllten vieler historischen Peraonea. tum Oolteedieaat wwdaa 
die Katakomben seltener rerwcadel, and lüerza mcisteaMbdla 
obarwBinma derWabanagM di n iidwwnCbiiilin büialtt — 

▼or Sddalb der ▼anaauala^g worden dl« Baitao Moor«, 
8t«fr«na, KSblar aad Laag« ab dabalBlMlh« M Hg Bidit 
ia daa Vcichi an%aBnniBNa. 

VcrMmmtmg «all. Ai^gaal i^tO, 
VoNiMadart Bair Knoblnnok 

SchriFlfilhrer: Herr Meli in. 

I Herr Becherer ans (ireil'swHid macht einige nSliere Mit- 

dteflaogen fibrr da» ihm nn ! di-m Maacllioenrnhrikantra C. 

I Keieeler ertbrille Patent sur Anferligiing ron Hohlziegehl 
mit geeehloearaem Kopfe and girbt einige «peeirllere ErUnla» 
n^gtn dw dabei aar Anweodnag kontmcitden Fabrik atiuM 
farfbbnaa (alaba ZaHwbriltMr >aBiiMM MMBdlXSalMSK}. 

gegAae BnMeblre: «Die Maschinen-Ziegelei*, in weldter dto 
AnwendoBg eiaer Scbaecke lam Lebmknticn warm «npfoUen 
wbd, Ibdl Om Bimoa 4mi TateiB ailDO baiai Boa dM 
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BuiklltUad«* ta BnumKhwi'iK üb«r dir Fabrikation too Hohl- 
liegeln gi'macbten Erfahrungen mit, wnrni jfdoth rar der An- 
wiTiduu); dtT Soh ] i c k i V sf n iwhm Maschnii-u uiiii hi bt auch 
die Nachtheile der ongÜBchen, (<<igi-nuniiit ti Rubert'Bchea 
BohlMeioe berTor. Ilioran ankiifipfiiul gi>bl H. rr Kranz noch 
eine kune Beacbreibuiig <lrr von Hi-rrii Meoiei erfuDdenen, 
auf der Joacbimsthalcr Zii'gt'U'i xur Anwendung kommenden 
FMMa flir DraiarthrM and HobUiegel, di« in ibum Mhr 
Ukm OmMtmÜm hMtUgtai» B — ifcrt i i gib« wll. 

VaiMiiinIvag nn 18. Augoat 1660. 

Vontiliender : Herr HagvD. 
ScbrilUiUirer: Herr Mellin. 

Herr Lohse beantworlei Hne In der VenamDloQK de« 

Ver.'ii.fl am t. .1. M, %!. :![.■ Kr;i^c: . auf wienel Fnfo LSnge 
ein LtitFii,n«r...u,il tr.r v».iiu:i I.ufl l>fi Lufthriiong hnriiootal 
gezoR. n wcrci. Ti Itunn " (iuliiu, ijiir* »ich eine nllgi-nu-iuf . für 
allr FSIlr p-ll.-iid<- iiurilcllcn U»»r, iiml Jars die 

Liage der Horiaontallf ituiii; mmi /n ii. K ii ninl. rwi'i!i(:i'i. NiM.i-n- 
nneiinden, von der Conslructioo der Hekakamtncru und iieii- 
•pparal« abhingig aei; dafi es davon abfaiiige, ob die LafUi^ 
wlrmog «in» diracte oder indincte, «Im «oilkonaieoe oder 
anfvIlkaiwHna Mia mII« tnd dtigL mehr, ta AUgraieinen 
JaM Mtn hoiiMMld« Uhmgm arfglMit n ntmUm «od 
M Mm hmmr, iMhr EtMtuumtn «nnleflM. 

Auf eine (emere Fr^e. „ntwieM Mb Uagt der Daapf 
ia der Erde für KBdien-, Waach- nnd dergl, BI«B« griakat 
««rd.'ii '>.,.i ti". ih. ili Hirr 'WI.'Im- I mit, dai» «r DampfrSliren 
In g. mnui tii ri ( ;.iiälfii bis suf I HO Kuf» Entfernung gi-leilet 
ha!«, und führt llt rr Si h n r, f r ; d , r i-cii lii i»|ii. l an. wu der 
Dampf bi? auf '■!(»< l'ufs Enlb rimng f»rl^« li ilit ist. 

Itn Anschluf» nii die vnn Ht-rrn Lohse bcaniworti le Frage 
macht Herr Krnnx n<wh «•inige Mitlli4'iluiigc-n Ober rinrn in 
dar Kirche der eTaDgeiiacbrn Genisind« »u Holinjjfn auage- 
fikrtaa, Jcdocb mtfmliicltteo Veisacb einer Laftbeitang. Der 
UnlaniahBar in Aolai« halte aidi vaipdicbtei, mit einem be- 
UOmmm KoalaBqoaMam dia Bnbe Ua 10 Gr. R. m «rwir- 
nan. Voa dar Bafahaauaar awlidien dan Fandaneotn daa 
Iharaiaa wa, ^Hf^ ^ Rehnn fast hadMalal Mar dan 
Vabboden dea ICrduaamca onliiing und waiaa Mn nnd wiadar 
mit Lofldrck<'ln JurchliriH'ln i); dii- «ngrsirlltcn Verbucht' frgnbcn, 
troti vielerlei Abüiiderunci-ri diTCiin''<nir(iiir.en iti dt-n lleii^knni- 
Dem, drniiitvh nur riiie WüriiK- Min i *ir. l" i ' iiH'iu Verbrauch 
de* drjppidtrn l^tüiinluni.'» di'r ri ».|g--H.'tzt('!i Ktdiltultit'nge. — 

Mit IJi'zngriiitirrif auT :ri li. r Vfr^utnuiluilg vom il. d- 
M- gemachten Mitiheilungcr. übt r Hubliiegel und deren Fnhri- 
katioD legi Herr Lohtie eini^r I'mlM-u von liubUtcinrn riir, 
walcbe hier in Berlin von der Joacbinwihaler Ziegelei im Preiae 
VBB 18 Tbir. pio mille geliefert «arden, ood atellt der Vcr- 
aaaiMlaag fmar einen HobUlegel aar Aaiiabti Jaiai n Kam 
■ack aalMB Angaben gefertigt iat and Am ZmA Int, bat 
AarfUm^ von BmmtAm im Rahbwi die ialbcran 
md ain MninHini n bHcfarlnkeD. Tab nebtaraii SaMan «M 
darNatzen einer aolchen Beschränkung beitrllten und klalClB 
Id maiKhen FUien selbst für nachtbcilig gehalten. 

VeraamiDluug atn 8. September I860> 
Tonteaadart Hair Knablaoak 

SabiiMihrrr: Herr Afnmann. 

Herr Meltin Mit einen Vortrag über Gründungen mit 
Benutzung von .Schmiedeeisen, und erläutert deosellwn durch 
MiMhailangan Ober dan Baa oad dia CaaMnwtiaa dar Thaift- 



Brfltka bei Saagadia ia Cagam, wdcha aaf gaMtamen Rüb- 
ren mht. Daa Terbbrea der Einaaakaag aiad AoilUaag dii»- 

«er Ri^hren wird speciell beschriaban ud dank ffanilaniiii 

nnugcn an der Tafel verdeutlicht. 

Ilerr Weichaupt knüjit"' fi.'T.vn iji- Ii «-inlge liijorrkon* 
g«o über den Oberbau dieser Brücke, der in Bfigen not 
Schmiedeeisen constrnirl ist, and in dem aowohl anter dar 
Last de» darübergehenden Zngc« als in Folge der Tempcrator« 
Differenzen Lingenbewegungen «latt finden, wclciie sieh dtfl 
FtUlcmHuid WideriagecD oittbaiteiL. Sa «aicn diM llaahlb«^^ 
walaha ana darVerUadang diaaea ObarbaoFSyalanai «ad-luiir 
Art dar Oifladaag enUtSnden, und naa aiBaae nidun eatwe- 
dar aof daraitigrn BBhren BaUianMger aawandan, oder waaa 
man »ehniiedeeiaeme Bogen •Constraciionen fUr den Obaibaa 
wSlile, dieaellten auf unwandelbar fnudirte Pfeiler legen. 

l"..Tirij;etiK habe jene Wei.M' d.-r KunJirniiir in vcriind-rrtfr 
Ainvtniiunu' beim Uiiu der Kheinhrüeke in Kehl hinsichtlich 

der .s,di:,.lliKk- ;- wir d. r SieherbaR bataH» dia aoläaraidaal. 

lirbst' ij Kl ~ultiii'- gewährt. 

VpTsanunlnng am 15. Septeoibar 1800. 

Vondlaaader: Herr Kaoblaaah. 

Scbriftfahrer: Herr .\fsmann. 

Herr Ureling berichtet über die Rei^, vrrUhe er auf 
Graad daa beim laMcn Scbinkelfeat im Wasierbnu gewonne- 
nen Coaonrranapi«iiaa in dan SonunaraMMMdaa dnrch Weit, 
und SüddenlaehUnd, dareb dia Schwab and Italien gemaeht 
bat. Sanelba bat dktat Baiaa bmnndara dia BMabahn. 
■nd Waiiar.BaalaB aindirt nnd bMieblat im Spadallin Ibar dSa 
aabrticli aebaa aar Sprache gabracfalaa Schldin an dn Ban- 
werken der Semmerlngbahn, wtwie fibar die "Mealar HaSai* 
bauten, namentlich den des grofüeii auf Felsen fundirten Dff- 
doclu mit eisernem Caisson und den groG^n Krahn, der «Ina 
Laat von TO Tooa 90 Fah hoch an heben im Stauda iiL 

Vanauiinliiii:' am '.''2. f^rptenibar 1800. 

Vorsitzender: Herr Hagen. 
SafarifMbiart Herr Aftnnnn. 

Beer Orth bairiAtct Iber die Kircben daa FBniaalliaaM 
Waldcck, deren Stadium und Aafnalune er In dliaem Sommer 

einen Ungeren Aufenthalt gewidmet. 

Es Sri dies Lündcben auf der Grenze des alten Sachsen- 
und Frnnkenlnndcs schon in aller Zeit eine Siülie hober Cullur 
gewesen, von der cino grofse Anzahl Kirohen, dir meist in 
grjiiii tu und gelbem Kalkstein oder in Sandstein • rbaui *rien, 
jetjt niicli »pre<hende» Zeugniis abgeben, l'nt.r ihnen seien 
aus der rniniiniwhen Z<"it die Kirchen zu Hirndorf, Twi«te, 
Attorf und Fleehidorf, Kümtnilli'h rundluigigo Pf<')lerh»»ilikeil, 
aoa der l'ebergaugszeit die Kirclieu zu Saeh»<Mdiau.>en und 

Naiae, aaa dar Zeit der Gothik die Kirchen aa Korbach (St. 
KlBaa) «od St. Nikolai an WBdnagn beaonden wicfatig. 

Harr Scltaabr raierirt andawi Uber ein naa erMUeBeoea 
Weile: ,IKa Frindpiaa dar Yantilatinn nnd LnAfaetinag na 
A. Woller in Hnlaaundea.* — DaiiB<-ItH: euthiilt ueben einer 
Hypothese von dem Weien der Wirme und einer «llgemoi- 
neren Dnmli Ilmig di r F,ii;i ti^ l.aft« n d« i atinospbüri^chen Luft 
»pecielle und eiiigi lii tide Vurjclibigi. über Ventilation, über die 
Terscbii ili :irii Arii n der Lnfthi izung, über Rauchverhütung 
nnd KauehM rbrt iinung, iiber die beste Form der Schurustrin- 
rdbren und deren (jneraclinilt, der Scfaometetnklap|ien ctc^ und 
giebt, gestfitzt auf eine grübe Reihe von eigenen Veiwchen 
I und Ei&bningen, eine Menge bvmeriteoewerther Bewllata aad 
I VerbaiaeniagBa biiher gcbrfiMblieber BiaricfataagMi. 
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MD SS. SipiMibw IMft 

VoraiUeDder: Hfit Lobt«. 

Schriftfüht-T: HiTT Artmann. 

Herr Emmiih häll tiiiin Vortr»R nbpr die AalAbong 
der BsiikaDst lu Sparta. Die Kunde hicrron sei una nur darch 
die alten ScbrifUIeller übcrkommeD, unter d>-tirn Pauaaniaa, 
Tbakfdide« und Plinias über das alle Spart» l»-n('!ilrn. Uie 
B«*dir«ibang dea Patuaniaa Ufst nach der gn>riM?n Anzahl von 
MonimeDteD, die er nennt, aof rine sehr reiche kiSiutleriache 
TUliglkcU MhUtfato. bMchrribt «im dio Agom and di« 



Db Surft wm4m nr Ul to 




Herr Külincll berichtet dann Ober die Consti ufiion ttieli- 
rerer Oaa-Apiuirale, zutiiieh.it ü(i*r die «ogciiannten Kx!iau»to- 
ren, vim Biel e4jaatruir[, ^\-j]'.h'' dn^u dlrn-^i . bei drr Fabri- 
kation daa ia den Ketorteo aicb entwickelnde Gas niAgliebM 
schnell aoa di«»en in £e Letlong lor weiteren Veraiiieitaug 
n ISidsni. DieMlbwi baateben ans etacr gröberen Kapsel, 
in wakber azcaDtriicb aine Ueinera akh diabl, in der iwei 



Om VW rieh fair adbwi t mm 



•albaa ia dlaii OiMmb an, bb n tolebaa, Sa 16000 bis 

jKOOn Ciibikfofs in der Sinnde fördern. — Sodann wurde eia 
Oasmesscr der ßi'bräarhlichen CoiMiraction mit Chrvorriefa- 
tom graaigl and prkliSrt. 

Herr Hesse I- g»b in Anknilprung de« ISr«uchs einea 
Theili-i de» Architekten - Verein» in i'ot«dam eine Uebemlrhl 
der liauibitigfceit in S«nssoaci seit dem Jabrc 1 H40. Nach- 
dem Friedrich der Orofse in den Jahren 1745 bis 174H das 
Schb>b Sanasooci salbat hatte erbaaen lassen, namentlidi 
•ebnOekle er den Oancn auf das reicfaaia 
di« mit sokkss TOB BM nnd rm- 
m BMo tmObm In Mn 
ITOt «• Mktn Mmmhalle na KaaWMatt ttt 16000 
Tbir. «baat wsrde. Dach hatta tamali ier Oman noch dna 
sehr geringe Aosdehnang. Die vergoMalen BleiBgnren wor- 
den bald durch Oxydation zerstört und die Marmorhalle er- 
forderte so viel Keparatorkn^ii n , du's »rhon der NachfolRcr 
dejü grnftw'n Königs sie al>liT-et'lieri unH ?nfii Hau de^ Mnrrnnr- 
PalAtti verwenden HrtH, Von pnr lim -n r.-f^ Ii; w.Tren be- 
kanntlich di« 15 Jalirr hindurcli fi^rt^etielxten \ erHiielie . die 
WMMiklnile gangbar su mseben. Im Jahr« l><4l b^^'iinn 
dag(|^n «in« reiche Bauthätigkeit, und swar baute Fenius 
xunichat in diesem Jahre das Maschinenhaus oud legte die 
SAwaa Ua ana Bunaobarg. Naebdaat Panina im Jahie 1843 



daa Sckwaa; foroer noch das Thor am Weinb«rgs, dapab 



»arlnFlo^Bd 
AMtnagnagcn aaf dar BaiM, ao dalb dar Dan fan 
felgendaa Jabi« dareb Harm Haaia forlgwa iit ward«. Dar- 
«elb* hatilc sndann tm Jahre i^4i das Atrium im Paradm»- 

jjarten . IH4n dir MarnnT*;iiii"kr nnd l"l:*!'i*lTji.-l(- niil t]<'r 'i^vp- 
tischen l^iwen. l'^4T diis MülU'rhau.t jxnt der Mmier mni {Sern 
bairiscben H»iL-.e. iHi» dir ("iii«-nde mit Kaldaehin um III»- 
Usk, 1S4Ü da« Winterhau», t^.Sil die h'onlaine mit der Ure«- 
daner Vase, den Tharm der Friedenskirche, die kleine Kon- 
taina rar deai Hanse de» Lord-Martbali 18Ö1 die Fmadw 




lastd«: 

IM!» M d«r Wadanakhahi, 1096 
daaribaL ISM 

Balaatiade an demselben begonnen, lfl53 das Thorgsblhid« 
an der Friedenikircbe gebaut, 1856 der Bau des Orangcrie- 
hauses fnrtgesetxt und der Bau der Ki>ntAiar rur den Brao- 
denborRer Thore ausgeführt, 1^5" die ('»iH-lle bei der Frie- 
deiinkirrhe. IRJH wurde d'T .Mittelbau und der nBtlitbe l''lügel 
de« Oraogerichan«es vollendet, lHj9 die innere Decoratioa. 
In diesem Jahre endlicfa ist der westliche Plilgel £asl ToUeo- 
det und und die Baulea aaf dem Pflogaibacfa (birtfsaetit 

Herr Hesse knflpAa hieran nach aügmaina Natiaen über 
dia Aalafn and daa Bnn vm WaiiiiMum, Vkm Um Gon- 
I darBIftnaUlHigi 



itttt, dl* TIN» P«aiB 

traebiei wwdcn. 

Bs reihten steh bierao noch rinige grechicbtiicba ] 

über die Tliüti^l:. it J, r )ir,'.ir-;^rL.-ti Tl. f A rehiMhlaa !■ Poto- 

dam von der Zeit dir Kurfürsten bis jeUl. 

H«uptTer*aiDinlang am 6. üclobcr 1860. 
y«aftMadart Han> Knoblsnab. 

SehriflfBhrer : T li-rr Scbw edler 

Durch aUiche Abstimmnng wurden als Mitglieder utgt- 
nomment ~ 
Caspar. 

Herr Knoblaaeh hielt einen Tortrag Sb«r die dieajib- 



n. M. 



am 18. Oalobcr 1880. 

t-fit/i Ijdt r: Ht rr Krinbluuch. 

tjcbrifUührer : Herr Scbwedler. 
Herr Plathnar bllt ainca Toitng Iber dia 




So ainibdi nd baqoaai di« MIlMnMn Schwcllia btfau 
Bau, io liaber aia Ar den Betrieb sind, and so leiekl di« Bt" 
baltuog der richllgeB Lage de« Oberbaues bei ihrer Verwaa» 

dunf( ist. fu hat dueh iljtc r,.gc.'ie Vergioglicbkeit zu den visi* 
fachen , freilich bisher noch nicbl nit Brfolg gckiüitlcD T«r> 

suchen geführt, dl« Htls dmb «aitn dnütan« ttamiilitB 

XU ersetzen. 

In Beziehung auf die raach« Vergiiiglichkeit der Schwellen 
und der dadurch IterbeigefBhrteo Koalapieligkeil wird enge» 
führt, dafs die mittlere Daoer der Schwellen nicht höher ala 
14 Jahn aaaanahiMa iat and daft dnhar alMn die Uatarbal. 



, n. 



danta 29001 

Utb «um 2 HUliman Tbatsr ! 

Ilaeb Erwibnuiig der Versaehe, die Danar dar 
»ebwelleo durch Imjirü^imtioa mit anderen Sloflen aa T<ar> 

grüfsern, wird beScbrielH-n : 

1) die Verwendung von Sleitiwürf'. In auf einigen d'*ut.*eheu 
und engliäeheu Höhnen. 

2) die Verwendung von Eisen ivadi den i>}'Stcmen von tireaF 

VC«, Barlow, BtMM-IiMMgl«, BoROUt B«inw nnd 

. Aoderen. 

Da die«« Coaairaetioiten, wia i 
20 
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in den venebiccleneo ZtilMhriftcn meiM *pecielt erUutert tlod, 

Hier »ei mr Bodi besierkt, 
im 

1) St Uhrt sich Mhr tot anf denielbeo, 
•eben von der Bellatigang der Reisendea, die BiMDbaho- 

I-'shri.'up fchr U;d<n. 

2) ist «i-liw(-r, (hirc-li Hi«' auf dem Hiklinplatmm ein pe- 

3) Bei den äystenieo obne Quencbwellen im dW äparweita 





Tcnammlung am 20. Oetober 1860. 

TuirtiBiiiliii Hur KnoblMek. 
SchrifUHirar: R«ir S«kwadl«r. 

Herr Srh«<d)iT liäli rineo Vortrug über das Kigengn- 
iricht ri»»'riirr lirüt lii'tt and ü!mt AU' Bi'wühning parftbcilif)cb«r 
Balkcnf»_v!<e«'jiit' : 

Da* Eigriigewichl eiserner Balkeiibrürkfii für ein Eiien- 
takaigdeiae kann nach der Formel p = a -h bl li<-xtimm( wer- 
Am, «min f daa Big/eagnUblt pro lauftodeo Fnb in Pina« 
dan, « aai* euNlaato Zaiitai «od / Oa Srauwcha ia IUmd 

lan Gawicbt 
und betrCgt 

tOO Ua 44S m, Je naehdMB nalw mfer weaigirate^ Qoer- 
achvellen und Dohlen ans Kiefern- oder EiebenboU cor An- 
wendung kommen; 2) »m drm Gewicht der eisernen Srhwellen- 
lll^r, QutTviTli;Ti(lfinprn und ilt s Krt u/vi r bundi'f.. 

Ruht der OIhtIuh: .■h-.i' <l.-ti Ilan].Hnigi-rii direct, shj i»! <Im 
C.-wiiht dir.^rr Tin il • yni lii'.ilViulrn Fuf» 60 bi» 70 Pfa.; 
werden die ^cbwelleiiUriiger und Quer^'rrbindungcD durch den 
Ol)er1>au belaatct, ao iat das Oewtclit 200 bia 400 Pd., J« 
naclidfni leieht oder schwer eoostroirt wird. 

Die ZabI (I wird bei lakhler and lUitigev Cto Mlttf ne 
400 PId. bairagen kAnaen. 

Dia ZaU ft hiaft alMn «ob im SjrMmi md der Ooa- 
■InMtiDB der Hanplta^ aih. Vir GtoriMlkMi kt «fo ta 
IfillMl 9, rnd ab wild ralMlMB Sind It nrimi. Je iniMem 
daa Material mcbr oder weaiger voitliellbaft verlbeilt worden ist 
Ebie Qitterbrfleke für ein Oeleis«, ebenso «ine BIceh- 
brücke oder w.khiiuiiu;.' I'".Hrli'A' r'hn':irü. ke, ilfren HanpUrigor 
durchweg gleicli IhkIj witi;! im Mittel ;> ^ (fiOO -»- 9/) 

Ifund pro laufenden Fufs, wrivon diiri:hHchn>ttlich 'i'M -+■ !(/ 
Schmiedeeisen ist. Gufseiscn für die Auflager ist nicht mit 
eingerechnet. Schmiedeeiserne Ralkemiysteme, welche an den 
£adon niedriger sind, wiegen bei richtiger Constroetion we- 
irigtr ali 9/, gekoppelte Triger mehr. Daa par«b<ilischc Bal- 
keaiTateiB wiegt am wcoigMan, da bei deoiaeUMD die garia(- 
Blea BiMoaaMMi aar fJalmtaiaag der taaiea 
M riob^ir Ofla^iaaliea iit 

«imadwttk 

Sa iat hierbei aiebt erfordartieb, aleb daa 

Fan Ii' sehen Systemes zu hedienea, dessen Wesen in 
der Cnrve von gleichem Widerstände besteht, da 
diese Curvc selbst in daa Paiii'aahtD Briekaa gat 
nicht Tcirhandea ist. 

Die Banciwnig der pandwün^a Balha a s j u re a bnathr 

einfach. 

Die "urfMfflirrri— f In 



Latt pra biai; Fift iit, and 




K = 



Pfcürariilltnirs 



f die PfeilhAhe. Dieae Spaamog : 
aacb der Neigaag der Oaitnag etawa aa. 
aiab ta eim VIemk 
die anri 

iit die Liaga elMr diiaalbw d, ao W ibn : 

,14 

V • " 

=; 8, was aa caspfidileii ist, ao iat JV = « A 

Iat abo die Dia|;oiiale 13) Fufs lang, so ist ihre Span- 
nung im M-^ximo I3J • 3(100 — MHW l'fund u:.ii rTf.irH.-rt 
4 □Üull nutiLiKte» Querschnitt, d.h. für jidi-u dtr bi-iden liiinjii- 
trSger ■> J/.^.ll. 

Eine solrlie Brncke wiegt im ^.:■hn)iedl■elBctl pro laufeiiiieu 
Fuf» p, — (3110 -f- Ij/) Hfd , nUo hei 1(10 Fuf» Spaiinwitc MX) 
Pfd. pru lauf. Knf«, wogegen die C'onstrrirtinn mit (iitterbal- 
ken gewahnlicher Art 200 -t- 91 ^ itOO Pfd. pr« lauf. VfA 
wiegen würde. Data kommt nodi daa Qewidri de« Obertiaaw 
ond daa GuCseiaen fSr die Aaflager. 

Herr Hof fmaaa asigla «aigs Slfleha DaaiiaeiiMar vor wm. 
eiaeiB dmtb ^eosr aentHrteo Tlaninaf welciie dimb die ^Blaa 
ihn Form rolUtündig Teifadeit betten und rersclilackt waren. 

VeraaoiiDlvng am 27. Uctober l&GO. 
Vorsiuender: Herr Knoblauch. 
Schriftführer: Herr Schw edler. 
Herr Schraraka a|icach über die Uaulhitigkett in Ber- 
lin ttttd 6b«r die ümalt— der bei PrivatbaoMa bUtg Im^ 
Tortretsodeo Maraaa ■aagalbafkao AicUiaklar. 

Bor Adlar Hdt daaaab «iaaa Totliag Btr dai Jut- 
m BadnltlnbaMa io der liaik 
) win MMafMl aaeb, wtadaa Fmihw 
in Backsteloe«, daa Xloatsra MWwk "tt 
der KiawaadMüMg von Niederlfndem in die Qi^ad awiadiaa 
Havel aad Bbe aasamneotrifTt iui .i^hre 1147, and wie sich 
in dem Zeitranm tod 63 Jutiicii. v.>ii 1147 bis 1232, der 
BuckKteinbau von hier aus veibrtilii und Ii* ?nr vullkomroe- 
nen Gothik entwickelt hat. Ab hMuptshcbSichsl« liauwerke 
dieser Epoche erUuterto derselbe die Elackslein- Bauwerke sa 
Kloster Krev ese, Daiadori^ Lobnia, Arendsce, RatlMtiow, Sal^ 
Danbeek «mI Meaeadetf bei 



Tersammlung am Ii). NoveflllMr l8Mi 
VonitaeDder: Ueir Lobaa, 
BobifMÜwer: Hair Sahwadlar. 
• Vietor lafarirt Oiar daa lahaUd 

igidiear>VeNina, batteHead die 8«hwellea>Iiap 
prlgair-MlttadaB. Zwei TerUiren sind es haapl•achUei^ dia 
Jeut noch tur Anwendung kommen , die run Boucherie aad 
Bethel. UaH imtere, nur bei friaehen HüUern anwendbare, 
erfordert kusi.'i|>i( lige A(i(iarste und Materialien, liefert jeden- 



falls Torzüghr 



und III d.'iii \\ . 



beschriebene Re- 



sultate ; bei dem zweiten wird der flüssige Pripariritoff autar 
LuftTcrdünnung mit Druck in die vaibar gldtolMI rsap. g^ 
dimpfkco Hdlxcr eingetrieben. 

Bei dem Boucberie'seiwa Verfahren besteht der Priya» 
riratoff aai Kapfcrfinial, bei deai Betbal'admi aa* Olop- 

•fdiaaeB. — Dia 
knatat aüt Craosot M 8gr., 

Titriol 8 bis 9 Sgr., mit Chloniok 4} bis & Sgr- ÜB ' 
Tsreinielten Falle bat sich bei Schwellen , die mit ' 
prftparirt waren, an den Nji^^rl- und lioUi-rdik hem 
gaaeig^ die käaher noch nicht gt-nügciid crkUirt ist. 
Hair B«Bar iagt 
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Ml 17. M a n i artw ISMk 

1 Barr Ka*kl«*tk 

t Barr 8e1iw«ill«r. 

' StOiar hi«ll Tonn« aber di<- Cathodnte 8l 
taleoM aa lUvello in der Nälie von Amalfi. 

Herr Sehwedler ipracti über den EtoflaA dl 



' M StIlipHilttaB 



it ai — u MakanMfan dwcb 

Senknog da* mittleren StfitxponkMa onter die Iloriiontala gleieh 
|ro& to macbco. Die Orö(M der Seokung bereclinet aieh 

folgeDd<-rm»»f»on : 

Liegt i\''r iTiiiilrr** Stütspuiikt um i tirfpr, gi'bört ein 
Gewicht jirii Lii;f. Fuf:- ilii7ii. Ulli ih-v. |-tjilk^'ii v.iri '^/Spii[in- 
weiU bU auf de» miutlercn äiäUpqakt «innibiegCD. £a iat 

* = l' Jl »-d» kab 
■ticititsinodal uaä T im TM^aHi 

bedeateo. 

Soll der Balken im Gaoien q Pfd. pro lauf. Fol» trugen, 
•o Uaibt jatat noch § — fi, darch daa SjalaB aof drei SUito» 



Bn- 

iMa 



ein Pliiguaiii 



Dia Ba- 



■ Moment *,= {*, = »<f-f^'' 

mit />, pro lauf, Fafi eneagle Sber di-m mitltcrpti 
kta daa Monent M' ■» ''^g-"*» äber d«r OetTnuag 

}r— DtaOMdhliaftaarllomiitallNrdiB 
a ■ o 

PWbr ud Ibar dar Ooffnong giebt die Badiagpvg: 
M — M' ^ M -#- ü". 

SaM JT,- • (f-rt*»'! *.-»<« -pi 



ahier Oinimg tit oM 4 Btttfemnng bddcr Gor» 
SB aimii4er. 1 nab im HufanalbiegungsaMmiNe 
M, — V ent«precbeDd gewihlt Warden« 10 dab 4 
10000 Pia. pro Quadntaoll wird, daher 

Hierana «rgiebt rieb: 
Raak OUg« war f** " m' 

■| iat gewöhnlich lU; (Sr ik iat nntar 



..(j-O 



■Ii 

_ _ dar 

Nieten Ukhcr die nutUcre 
Sdmhtca derdi die NiedBcher 
dk MMUcher elninfthn 
<MIO PH. crglebi, w«w 

V t 

T~ 

iT - iMiili 4 a 9.i.W.I'9 I 
».S40P.W tIN 

•dtt w«nn j in Linien und I in VWhia ge g eball wird, 
4" » 1^ oder auf 100 Bfummtit» 10,« UaiaB. 



1000» m te, didkn 



Moment; 

■k der Swfceng »f - if ' - «/» (,-5p) - 1' » » a = - 

I ^ Senkung wir« da« Moment der OeSbiiiif 
-.1,**; iw='^J^ 

Man crbAlt demnach: 
ohne Senkung l^: bj : aq : k^, 

Bit Senkung A't i': A'i- a (f — SpJ :a(«— $rjta(f— »^Jl 

In Zahlen aei i = ^, 



I aCf-»Jl* 



1 

• = ¥ 


. 9 


= 20p,; daim lit 


100 


HO 


IDU 


«4 


*)4 


«4' 


120 


120 


120 


64 




■ '■■ u • 



1. : 1, : - ;i, 

1' ; *■ : i" = 

Kebmeu die (^uertcboiUe : : 1, j« | der ganzen Lioge 
21 ein, eo kt dar r' 

360 



M 



Die Samme ron l'-t-l'-t- 1" 'm aber mu h p, 



IM 

S4 ' 



inil- 




kin iit keine Malerialerepamilk mit der Senkung de« raiulc- 

ren Stütipankt« s vorhunden. 

Oi-wöhnlirh nimnn »!ht <1ct *^in t'i:I nitt i, nur | dvr 
Lncigt! 2/ lind weniger ein, und diilnT mit i]--t Senkung 
de« luilllereu Slüijpqnkle« rin gWiloerer Miiteri«l«ufw»nd ver- 
bunden. — 

Herr Erbkam machte Mittheitang über die wahrschrin- 
Ucbe Lage und Ausdehnung de* M3ria-See'i in Aegypten. 
Danelb« wiee nach, dati dar noch baatxalage in dar Pro Tins 

eaeon frlharaaO»- 
; den Iflria-Ban aii, ww 
, jaUt trookto Bageadaa 
Tbcfl daa FayvB «iagenoBaMa habe. Miebiige Deich-Anla- 
gen laaaen in ihren Resten die einidge Unifaasatig dewietben 
erkennen. Der alle Seeboden, durch allmiilige \'er-^i, li'sui- 
man^ geb<tt>(jn, bildet den hüehsten Thoil der l'ruvin/.. weleite 
nadt allen Seiten geRrn ili'- i::iiM !'.liefftende Wüttti- Inn abflUlt. 
Der Keiriin-See nimmt die tiet^te .Stelle ein. Sein natfirlichea 
Bcfltrii wird duri-h dii- WjiAKeriiufnalune den alljährlichen Uebcr* 
fliU84'S der NiUcbwelle vor dem Kinirockiien bevralirt. Der 
Znfla/a dieaea Waaaera in ihn geschieht beut wie in allen Zei- 
len durch zwei Stromliufe, den Bahr bcia mk und den Bahr 
el Wadi. Beide dorchachneiden den Boden de« Möria-Sc«'a 
and wann ohne Zwdfei aa daa Stallen, wo aia daa kiaB- 

mit SoUaaaea oder Oeher- 
Die üaqiUdhlaaaa dia 8aa*a aber, alHalit 
danelbe geAlh and nr Baftadrianf dar oaMraa LIb> 
hei Memphis abgelassen werden konnte, befiuid aidi 
der Binmündani; de« Bahr Jossuf (einea Nrhenarma 
dea Nile} in da« Kuviim. — Mit einer derartigen .\i-.:uihnie 
der Lage des Mfiri.i-See'n ^linimen in allen >Ke^enilicbeii 1-^unk- 
ten die über denfielbeii in den alten SeliriftHtellern gemacbten 
Andeutungen, wfihrend die bisherige Annahme des Ktrket el 
Korn als M5ris-S«e unlü«bure Schwierigkeiten darbietet. Als 
Utitai« Anaicht benwfhnate Horr Grbkaia 

n 

1) Dia]iUehtaB|dtalNikat«lKMBiMaiahl,wioHai«dal 



2) 




naeb Wetten. 

Deiselbe liegt nleht in der N4he dea Lnhyrialki 

mehrere 

20* 
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•V«NiD m Birib. 
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t) Er wif?t krSne 
•e1iBir<in heben. 

tMa W»Ä»er iti tklcbaltig und wGrde, zur Bewlnerang 
Terwendet, 4ie Vegetktioo 
ib n MMmt 
») Imnte i*tr 4» Wmmt «sm SmIs alAt 

wodM, Mte BwkHi dm ÜaAlM TMI 4M Fltymi 
•faoimiDl and anter der HSh« dM Mntlial* gdegeo iaL 
t) Die Roinm der allen Antoot, neben ««Iclter der MSri»- 
S<-47 brfindlich war, iM vMe BHiiwi tob 4hb Känm- 
8«e cnlfenil. 

Alle dieia Cirflnde aber «preciu-ti tu Ountten di r nbrn 
•MgefllbrteD anderweiti^n Lagp <li>^ Mririg-Sn '; nt:d nr.r die 
BlhnpiQDg des IToTodot, i»h tv.< \ |>\ tuiu'HiiI«' UiiI< rlviuitm. 
welch« die Rtatncn dce Königs and »iin-r (><'iniihlin trogen, 
Bitten im Sre grlrgrn habrn, findrt »irh inHori-rn nit ht 
die noch iiclitlMm UeberbleibMl dieser 

0k «etdlica TOB UlkpMt 
mmt im4 Um SpiifalMig in dar vor Um tegimim Wmm- 

Herr Er^kan ediloft aatnea TotIpb^ mit Torlnang einet 

Briefe« Ober »n'ne Brreiaang des F«yiim, wrli hi- rr «1« Th?il- 
nefamer der ExpeditioB de* Prof. Lepcio« nach Aegypten im 
IMI 




MP 24. NowalMr im. 

VomilwjndiT; Hrir StfiliT. 
SdwifIfiUlivr: Herr *. d. Hude. 
Bttr B. «lab« Mahi WHiMaBgfHi Iber ataan ümO 



lagt ainea Plan faadbea enr. Dia 
darcb ratstanden, dab damals anberhalb der Stadt gelegene 

bedeutende Sandsteinflütie bergmSnniteh »nsgebpole« oeien Ut 
rn rinrr Tiefe von 30 Fnf». Pif unr«Tirdiwh grhildeten 
llÄairi' hnKrn finr clurrh«<"hnillliclie Hfilir von 10 hin 14 Knf». 
Sir wTir4!( ri l'-'P''^ Endt» drj» vorigen .lalirli'.iriilt riH /1M'^^I nU 
B^-^TtJignrigjtKljittrn Iwunlzt , npitcr dirnleri fif /tir Aufnahme 
der Knochen, welche die grofoen Kirchhiifr »nn P«ri« liri ihrer 
Umgrabang oder Verlcgang lieferten. Man MbMst, daA Kno- 
chen TOB drei : 



inp am 1. Ppccmhcr 186IK 
: Herr Kuoblaaclb 
i Harr Fraaa. 

gegangene Oeechanka and IfilHieilaagaa 

Abbildung dir Capt-Ile im Pitlaiio pablico cu SIena, Oeeebenk 
dcH 11. Mrn Emst, wird in Knrirc vnn Herrn StüliT Ixunrochen, 
ehi'T.fin doa clirimlirbp Ktin*tblutt und <lic Mitffiri]-iiJi;i-n der 
aherthümlichen Gesellachnft in Bm<-1, her»«i»«!i-gi-lii ri von Burk- 
hard und Riggenbach in Biwel. and von l<'t/liTrin Hrrrn dem 
Vereine dorch Herrn Stfiler al» Oeeebenk übrrinactit. Von 
dem VereiiLü-Milgiiede Herrn F. Hnffniann iat au» Leipiig 
MkdMUnng Obar ^Batriaba-Braffna^g aiMO nsah aeiaarn Pa- 
I Pn od * Vcrwatit acs 



«ingeladen werdaa. Dw Tanlot-MtlgMad Barr 
an Tamowitc fwei AbhaatfHtn Ober daa 
dir CMer and aber die Wllal wu Tarbetong von 
die Od« 



flbernioMiL — Der Voi^ 
■inende iipriclit darauf den genannten Herren ftlr ihre Gaben 
und Mittliüüangen Namena de« Verpins seinen Dank an». 
Zar naoatUdien VeräaaaaigBbe fflr des Laadba«, Paao 

kaina Waailiiftai^ igti 
b aM a i ^ 19tfr Stflai saiaviialit dia dagaga^faMs 
Balwftvft ainar HaapredMng, and vlid bal der daraitf varga*' 
nommenen Abutiramung dem Entwerfe atlt dam MoNat a'Br 

üpnii'li. mir fin Ciiliinel'*, «l« deniien VafIhMHt ritWnr 

Jucobslli»! frgifbt. der Hrt-i« /utrkannt. 

(ib-ichjeitig werden «u< !i rnilt. I^t ijMirt i r AS-iimmang 
die Herren Reinicke, Hanger, llu««e. L.ex, Becberer, 
Kran^p. Ampt. v. OeymOller ond HaaptBana 
gemiSf» in den Verein anfgenommm. 

E» wurde nonmehr ni der auf die Tageaot dau ag ; 

ten Beialbang and BaadilalMbaanaf dbar ^en Aoirai MfViw 
•tfrkoag dta Vownadn aiMhilma« aad «am Tai 
mit RÜnlaht aaT dIa 

fen oad Baa|iaarlwagaB aaali hat dia Ftap aar . 

TerelB flr arlbniarlich galwllen werde. 

Arrinmation b<>jaht. 

Der Vnmiliendr Ibeilt dnranf der Vernaninilnng die Vor- 
ifcrhhlf^"* mit. v^rlrh*' in li<'trrflr der l>e«bi*irh!ipten Vemtirkung 
^einarbt v^iirdi-n j«ind. noweit der Vtjn^land Mdb^t di*tn Ver- 
eini- dirwlbi-n «1» zwei kenupreelii-nd ulaulil etnpfi-hleo ra 
küuiieii. Danach «olle der Votatand durch daa Hiozolreten 
zweier neuen Mitgliedar vanUrkt werdaa, daaaa etwa fol- 
gende Obliegenheiten Tortagsweiae an flbertragen »ein möeh- 
Ica. Daa eine der beiden neoea Voretaud« ■ Mitglieder unter. 
liabt aidi dar aUgenaiaaa Laitaag aUar dia BibHotbali aad 




Weiae durch Vercina-ltfitgllicdcr Siamg geaa 

oimml femer die Regiairatnr des Vereins, 
desselben kommenden ScbriftBiiicke. Protocolle o. a. w. in aeiaa 
Obhut- ^ DK»e<-lbe tibcrninimt Koiianti aucb die Sorge für die 
in den VersÄninihin^cn ilei* Vcri-niH zyi buhenden Vortrigc, 
ond fi»niert die Mitglieder ru mjIlIji-ii Wtririgen und Milthri. 
langen auf. — Dasselbe sorgt emilich für ulle. die monatlichen 
Aufgaben dea Vereina betreffenden Angelegenheiten, die Ei^ 
dieilung «on Andenken für die preisgekrönten Arbeiten, die 
Stelbag neuer Aufgaben u. s. w. 

Daa aadara dar beiden aeaen Vorataada-Mit^iadar < 



langen, aowia dbar alb «ena ll gpo TartaBdiangai ia daa Vat^ 
aamalongen des Vaiaiaa. Aaaalct ifaaer aollalfadigaa Phk 

taeolle gelangen toai Abdraek in der Zeitaebrift für ßauweaaa 

durch Vernatli-lo!i(» dr» Vcrtn^ltTS ä:n Verfiiiü bei der K«- 
daction der Z.ilfictitift. l>ii^*pf!U- Ir.^igt feiner die im Frago- 
kxMrnn nich vortinderiib-n Fragen in den Versammlungen de« 
Vereins vor, und sorgt für den-n dimniiclwitigc Beaniwortong 
und Erledigung in derselben oder in einer der näi'listfcdgen. 
den Sitzungen de» Vereins. — Dasselbe vermittelt aiiiserdem 
auch den gsaammteo Brief* und 8cfari(twechael dea Venäna 
aaeh Aafaen Ue aiil aaderaa Varainaa odar Peraonan, je nadi 
beaoadaien Falle aater mMMnag daa gaiaaiDien Tor- 




TataiUüa, and «U dia WaU dar Wdaa 
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MB 9. 



1800. 



Ml 15. 



im. 



Vorsitzrti'ii r: IKrr KMobltOCk« 
SchriflfSbrcr : Herr KrkDi. 





Dir VoniiMBd* Mib 

IdhvoB^ 

lUal- 

Zn 4i«Mr, wfa Midi >■ cintr nnritm darth 
Hom BaniBerl cor Spr«ebe gdiraehlcn . von drr Stadt Flr- 

««■nwaldf iUä^it'hciidi'u CoiKurrcna JMiIlrn ririi^e Exriiiplftre 
der b*lreif<'lnieii l'rugramiti*; für di-ii V'rrcin br-^cliafft wrrdfij. 

Herr Koth iMTiclitH ülivr i-iuc Ahlmiiiilun); «Ii« ('ivil- 
Ingcnieun« Ft'gt'bt-uli'l, di-n Haii<Ki-)>wainm und ilit- Milirl 
■Ur ß(Mjtij;ung de«*t-lbrn bc In'fTriii) . und lH-«prichl aU we- 
Irntlichcn Inbalt d«r Schrift die MiHlirilnngru fibt-r die Ur- 
McbRn, die Natu- und Eigi-u,'wluiri<-u d«» UauiMbwainmeii, 
4ia KirtlMiIhwg daMdbea in dnä Hiapttitwi« den '. 




Barixfifukrang ditm hUtwwi wM tobi Vcr» 
die Anlage ron Röhn-nnolxen n den Kellcrrinai«n and 
nnteren Geiehowti-ri lii i (• ' fuuli- rtnpfobicn, bei dcnrn die 
R5bn*n j« nncb fli-ri l,'in''iä:iilr[i ul» Dnainnihrt-n rur Abfiih- 

niliC V ':\ Kl ni 1 M^kä-il , iiU'-r iiU \ '•!(tii.iln:iri>ru l.r- ci zur H*'r- 
beifubrung (ri.sciicr und Abfüiiruu^ \ rriiurbt-ncr Luii dit-nen 
■ollen. 

Hiermn iuifipA Herr Heoniclie eine kurze Mittheilung 
M* aehien Bifahnngen Ober einige FAUe gelungeiier Beseiii- 
Bei einer i* oberen Stoekwetk eioea 




•ehr bald md griff mit groiMr BcbneHigkeH um rieb. 

Bfwitigaog der »chaidhaften StaakböUrr nach Aulhahine des 

PflftM<-rs und ein wifdprholtrr Ani'lrirb der Bu[k<-n. «iweit 
i|[r-.|L.pii za|;ünKl>'~l> wari-n, riiil riiui-hi nili r SrS',M f ■! und 
SttlpcE.TWiur»- ihitr livta VJebel jrdtnli krüi'.iyi'-u Kiuhall. und 
wirkt!-' dubi-i wohl uurb wcwlltlicl] di r rr;-,li.' I.ufizug mit, 
weldier dunb Anlagt- zjüilreicht'r klrint-r C'aiiäli-, ciiiFrseibi 
in die Bedeuft'iiAti-r. ajidrrerwitii in die Scbonulvin- and Ueix- 
rthmi mfindend, hfrbritjifübrt wurde. Dal bauplntrbliehMe 
erprobl« Mittel, die Eneuguug einer anhaltenden fri»chvD Luft- 




III Sw :rn'- 

.:i/r. iil.i-r 



ideinen 
Anlage 

BAcfcieite der FeiierbrSeke einer Fenermg 
flbenHM kriftigr Ventilation ermüglirbt werde. 

Der Vorsitzende ».-ijrli- darnuf ein SlürV 
■es »or, welche vim II- rn> Hhuhü-j i i inr liorr 

miilKlt ftll.. (^rii-r.t in Fiiii;i t^i-w.:.lii: j:i Irr [iil-i 

von weit geringerer Siiirke und ^rt'ifstervr Leiclitigkeii ttli» diese 
gefertigt worden Mnd. 

Mit Beiug auf eine frübere Aufriige wegen Einriditung 
und VerscUuCt grSljaerer Schaufrneter von Kaufläden theih 
Ueir Meilin eine in den Opperninnn'eclien Annalon «nt- 

1» fWk Mtaa, 8 lUfe 
anritr 
I SahnnfaenipMal 



in Wesentlichen der Einrichtung 
en den Spindler'Mhen Liden hierM'lb«t, und ruft in ffin- 

n • i- auf ili. Be letitt ren und deren Zweeknitfeigkeit eine karte 
b«spr«cliajig der Herren Afsmann, Malberg end Orth 



Viirsil/. niler: Herr KnobtaUcb. 
Sebriflfubrer: Herr Franc. 

Herr E. Wieb« macht aber die *<m ikn Mchtigte Te 
kgrapbaa-SltUlon der Elcktrotelep«pfaic 



Di* 

UmenelunnBgni, beeilat ein über gnai Oraftbrilunien an»- 

gedehnte« Netx telegraphisrher Verbindungen, welches lugleicb 
millel.it unlerHeeixcher Dralilleitungen durcb den Can&l, haopt- 
friieliLirli Ü1>fr Aln-..li'rdlitiL . lliil dem Ciilicinelit im Zwiamtnen- 
luiiii^e mIcIjI. DerlSi IritLi in d'T Londnner Ci-tifrul-StHtiiin ditv 
KT ( lewUscbafi « inl iius-< lilii fslicb dan'li Mädtlieu t>ewirkt, 
von denen acht Kich immer gleirhxeitig iiu regelmifxigen Dienat 
t>4-finden. Ein Saal von bi'iliufig 77 Fufü Lünge und 30 FoTa 
Tiefe enIhUt aimmiliche 72 Morse'scbc Apparate, xuni Tlieil 
anf 12, der Llnge des Sanica nach hintereinander «tehenden 
r jedem deiMliMn d bia an TheU an den Fen- 
An Jadaa Appnal aind awai 

bcn, nnd sind aoTserilpm rnMh ehw Tanlehetni nad tder Vs> 

pcdientinm n vnrtiwndi n. SSinintlidie bei den Apparaten be- 
»ebfiftigle Miideln/tt filzen niil drni rtii(*irlit njtcb i'iner Seite, 
dein Liebte jnipi'kebrt , und /w^hi vm c. m d. r l.i ■.mti n Sii lit- 
burkeit di r eingi-drflckten Si hriftzeiolieii , denen hier durcb 
anwclitierslicb« Anwendung der Vortug ror den elvktroche- 
mineb bergeslelllen farbigen !M'brif>zeichen gegeben ist. Mit 
Rfii kriiiht auf da« Erfordernifi« einer gnten Beleacbtung iit 
die Dedie dca Saales^ giaichaeidg die Bedacbnag dea 



Fenalam bealehend, veMw nach Norde« geinlirt lind, alw 

niemals das Einfallen blendenden Sonnenlirbtes gestalten. Ffir 

die Abrndlielraehtiing waren «>ogeiiannte Sonnenscheinliehler 
vnriianden, w.d'tM' jik- ■ nt ^nn"-. i Anzahl vnn Gü^flarnrnen 
(hM) bei 4-ir.i rn in B-.r?nijit:l.ii:n In findlii-hi n). dii'lit /uK.-iiniuen- 
gedrSngt vor i'ini'r «. if« Im kiri. n Bli ■ ii'i In il" , h -ii hiTi; 
d(H:b wurde hier, der gnirju-n K<Mt».pirligkeil hulh'-r, ui iii^ji r 
Gebraurh von den.«elben grinneht. An einer Wiiin) de« Sna- 
Irs entlang aind iduiimtlirhr Umschalter angebracht, um jeden 
Appai«t mit der ganxen Linie in Verbindung »etivn tu kAn- 
nea. AeoAcclich ilsUea aidi dieae Umschalter nnr ab eine 



an der Wand 

laaftn, welche cam Aaflegen der vcfarMedenen Dribto t 

▼or dem erwühnlen gnifM-n Saale befindet «ich ein kl eia etea 
Brnpfangsziininer fTir die Anniihtne der Depeschen. AnA 
langen hier die zur W'iMlerl't'fTinliTDnc hv^rinunt.'n . bei rwei 
Slaliiinen in Vit«< hird. 'ii n StmlMhi ili n niit'u. jii'l.rnen Di-pe- 
Heilen an, deren lii'lord.TurjiI nnrh dein hchon vnr i-inieer Zeil 
gemachten, aber eriit in neuerer Z<-it «ur Au^hruiig gekom- 
menen Vorschlage niittriM Laridrodt eifiailgt. Es wird in den 
aaa Blei aüt eineai itlainea Zusali ron Antiucm geft-rtigten, 
etwa 2 ZoD «eilen MUm die L>aft rrrdfinnt, so dab Oommi- 
KafMln «OB alwaa gtringMMn DwclaMaaer ala dtr der Bfll^ 
wm and etw» 6 Zell Uaflei In wdeiw Kapaain saa dia D*> 
yaeehen bineinMacfttt «raVca dea hähimA» mit pttmt 
Schnelligkeit In im BHwni fattbewagt weiden. Dabar die 
Geschw indigkeit, fan gwaiBHialMIIB» ndt der LvfWerdBamHg 
eind vielfache Versnehe angesteltt worden ; tn bat man i. B. 
gefunden, daf« eine I^ofiTerdünntinp. enl»pn'ehen<i einer Queck- 
attbersiol« von 16 Zoll, eine Geschwindigkeit ron 60 engli. 
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ANUttktMi -Vtfciit n BtrtiB. Nh^rihagiB 



griMlMMB VofM^ 



3» 



|, dir «adrre aaf ChariOK-Cm»» 2 rnglbidie Ma-ilfii von der 
CMlnU-Slalira atKmM. Sind di« Kapteln, tob denen der 
TtMragnda «Im mt AaiMtt nilg«b(MU httte» am Bode der 
lUhniitinmi Migtlaagt, loadlifleaaieciiieKiiiFpeiBdMMl. 
km «Mf I mi üXkm «on mIIi«! UaMi. Dw TcfUmcD der 
Loft wird MB M bewnrkMeBIip, daft «hl «teiMr Ojfiidcr 
TOR 4 Fbh DnrclimmiMT ond elw* 8 U« 9 fWti IlBhe doreh 
«Im DanipftnKM'hiiii' leer i;>'|iuiiipl wird; wenn dann dii- Röh- 
Knlntnng mit dii -.i-oi Wimlki sM l in Vcrblndani? i;i-«i rit w inl, 
•O gi-ht «iRl'-ii-h dnn Aus^Jiusi'n <iir I<iifi vor fiili. I'cii «lir 
dalH-i im Cvlimlir i'nt«tihiiiiiiri i;T<>r«i-n I<ufl»< IswniikuiiKfii 
Mizaglrii'hi'n. i»! uiiti n in <li niK Ux n < in KmIIuti iiriKi lirai lit, 
der mit Oe«-icbl«n belastet ist, gnd dvMiit Heb«» oder Kea» 
kca Aa baiMchMgla Aoaglahing VibetWmea aoU. 

.Dia Lettnm dar Mhla bm ftr dia akklmiagBaria^D 
l'aWuiifheiilBkn la( to der tedt «iiierlrdaeli aa«|p!lBlHt, and 
■war Uageo In einer Tierz&Uigrn R&Uiv 42 DrUite, mit Gatta- 
Perch« bekleidet, dann nSiniuttii'h xuiuiiimiroRi-tinndon nnd 
durch L'iii»i<kilui]g uiii Si'fjrliui Ii iiiiJ Hiri<lfi»ili n zn l un ni 
fiii/iKcü K»t" l viri iiiim Dil .\u~w I luiii! riiiz.'liiiT jrhail- 
hiifl (•i-vmril<'ii.T Driilit.' i-l -Ii -lli i , ^jhjj l.'ii lil, uikI 
•ind zu dit'»em Zwoki' in gi-w]^><-ii \'.ui\'< riiuiiK' ii llninnfn 
von etwa 2 Fnf« Breill-, 3 Kuf» Lfin|^'<' imiir li ui, in denen eine 
fr&tmrv üljeriM-liriKiiig«- lAng<- dr» Kalii-U uiingilmlirsiK za- 
•aaunrngrwirkt'Il untergflmiclit itl, und dif an dif^tr Sti-Ik- 
«ni^t''* aw«i Bingacheibcii von Zina enlhallen, in welche 
aliiwalll«%a Drfhte IdneiagaHedU nd mk beariainslea Nant- 
mmrm btaaMioat aiad, ao dafa aio aidik verwaciiaelt waidaa 
kinnan. bt aQn ein KaM oder ein Oiahl deaaelbeB adiad- 
haft, »i> wird aar Aonwedwelaitg daa Pliaalrr aafgenonmen, 
um Zugang zu dem Kabel cn gewinnen, dn« letzter«! dann, 
•«weil es . rfor.li rlii'li ist. auf ilir' Straf*.' Iji i ji /.igi-n. was 
durch dif ül>i r-rliü»"ip- ii in ili n liiuiiuin bi'findUi'lieu Kabel- 

Ifingi'ii friuöu'li' l<' v^ 'iil. 'I'': liA'lliafti- Dndil aoageweclMeh 
und daun diu Kabit wietlcr ringrzogrn. 

Waa die iaolhende Bekleidnqg der Diihle anlangt, so 
bcataht fieaelbe fiwt daiahweg nodi tm Outla-Parelia, und 
wM im TaiyleiGh an dieasr dar CaoatdioBc nodi tehr wenig 
anpufandat, dar awar an ond fiir dch all londglkb gaaigMt 
dm betraclilet wird, ngleick aber auch takr oA faa Robatoff 
■dt aacbtheiligen nnd ntehi in Von«a au arkeaaanden KiiH 
gab lichaftel ist. 

Die Vcrweodnag de« CauatclHium erfiilgt nach awei Pa- 
tenten. Bei dem einen, von .Sieuiena, wird dersi-lbe in ver- 
aehiedenen Strvifen Obervinander um den Drafat gebracht nnd 
dann mit abwedualndan, dar Lin^ anch laufenden SduiitV 

(MpiaAb Dm awaila YmoJ^yt^Uäkk^ nr kato fia 
«fatalen Ountclioac-Streifen apiraUBnalg an dea Draht — 

Di^nÄchst bf'cprirln Il.rr RTinior dir Kirrhi- S«n Fraii- 
cvsco 10 As*!-.!, < rliflut von I2I>^ bi» 1231 duri'h Jacopo 
Tedfico, nnd i:<'« i^'irmaarwn al« erster Reprfisentant dea 
gotbiadien Styls in Italien tu betrachten. Von di-ti beiden 
Aiereinaader gebavten Kirchen, unter denen mi\i aur«trd<^m 
MMh aiaa Kijppia haftndal, tat dia nater« im achwerca Band* 
boge a i ^ it g ihal l aBt «Artad liak la dar oberen dar Bflt^ 
bogMi silal« Hach HrwMnai^ daa ratabaa QaaidldaaclunMlBi^ 
aamadkb aaa Clmaba« oad Oialt« hanOraad, aül wal- 
ahMa ilainitHfhr Waad- «nd OtwüftillMtw dar "KMt be- 
deekt riad, werden die kaaatvaQen Ohwfcoster nnd Glanmale- 
Hfan niher b e ap r oe h ea, tob dno n IL tt Rnni-T ein'- Anxahl 
flaUgav ZaiakaoagMi at ifg a u oBimen und angefertigt bat, wel- 
«ha dir ViBwaiwInag «w Aaikhl a«rgiia|t «aidaa. — 



Yiwamailaag an tt. Pe— >ir 18M 

Vorsitiftid-r: HiTT Knoblaoak 
SchriftfSlirer: Her Frana. 

Bair KCblar aoa OumI, ak Oaat aawaaaad, k«t aina 
Balte aarn grtlbma IM M% aaigrfUalar Tiliiiaangni 
aad Aaridnaa wr, «aMa «aa »m ariknad aiaM Uafma 
AafeadadlM la iMKia «ad Oriacbialaad aagrfWtigt wwdai 

lind. 

Di'innäi-Iitt iinn-hi Hi-rr Hi r hratb in rinem aaaflftrikha* 
ren Vortrags Minlu iliirii;i n ülirr dif Prnji-fir inr RegnKnuif 
lind S« hifflianiiiii luiii^; <li-r Oimixu -Mfindiiiijirn, «owir üb«r dIa 
lu diewm Kchiifc l'i.xhcr angeKirUten Uni«TMchangen and aaa* 
gefthrti'n ArtK'itcii, an denen dir ▼aatngaada tuA aiaa 
Btdiijthrigi- lienchiftigang Theil genommen bat. 

Nach einem Hinweise «nf die Bestimmongen daa Pariair 
Madaaa-Veiiiagia voa I8M, balnflaad dia naMl dar Do- 
aaB-SdUhhit, aaarta dia iai latamaa dar iutataia« dank 
aiaa aarapliidta OonaiMtaa dar fünf ifnnilrliin. SrndUaai 
oad dar Tiiliei aaiBalttnada Regiilining dea nnteraa Tiaiifca 
and der Mündunfea dar Dnnau mit Drrknng der Koalrn dieMV 
Arheiten durch einen von den Sehiffrn »Mit Flagccn gleich- 
milbig zu i rlK-: i ii.l. n 3!<>ll, gii-bl Herr Rirhraili nl» Anlei- 
tung unter IVi iuil/iiiig einiger grÄfjMTer iinil kl' iniTrr Karten 
eine iillg' nn ini' hydruffr»phii<rhe Ui-tiertticht de« qnlen-n I.«»- 

Ifeg der Dunwu von der Kintniindunp de« li-tzten ZufluMiea der» 
iwOben, di'S Pnith, unterlialV< (iiiiaiz an hin zu den AudÜMia 
der drei Hauptarme ina aehwane Meer. Dia ante 8|ialaiiH 
de« Stromlaoles untetbalb liahtiilia la aa«! Anaa, dea bM> 
Uehen Kilk>Ani, daa aldllahaa Tnllacl»-Ara den teaa» 
gtlaganaa StUtan gWdMa Nawaa, tfa abamliga 1l|ailBBg 
daa lattHMa Anw M IWiBcAa in aarai Anaa, dn atid- 
t Hahaa SaBaa, den aBdBelien ft. Geovga- Am. werden tMadnie- 
I ben, nnd von drm dnrrb dii-«e drei Ilanptarme gebildeten 
I etwa SO Qitadmimeili-n BT^>f"i n, von ungeflihr 6000 Mrn«i'hen 
bi iMihii't n MündiingH-D^dta der Dnnnn nnd von di r fxnr (ia- 
«'tii'ii ^MiEipfiiii'fi I{i*f«rh»fTfnht'ii di-iiiiidlH'ii r-in i%ll(:t'ni<*inf»< Bild 
»■ntw iirfiTi (ii-n i'ii;i ritlirhrn Slrntnvt-rliitltniflwn ülM'rge- 

Iwnd, giebi drr ViirtniK-i.d.' zunieliat an, daX» der nördlich- 
ste, der Rilia-Arra, 1» i NS iiti tn die grAfale Wassennenge, der 
mittlere, der S»ilina-Arni, dngpgen l«ei Wi>item die lileinita 
ablübre, dab aber denntirh di r b izterc der einzig scfaUTbara 
Arm sei, wenigMaga Ahr die Seeachiflahrt, neban wekfaer dar 

fait aaaidiliaUMb?«banMiMMrOa«Nlda-AaMr aal dea 
Paaaa' Wi i l aui K l B iaia bcaufel. Toa der OiiaBiBit-'Waawp- 

aienge der Dooaa, welche bei Hockwasaer in dem ungeapal- 
trnen Slmmlanf vor lüaktiwha 300000 Cubikfuf« befragen soll, 
führt dr-r Kilia-Arm t\■.^ . di-r St. Grorg*-Anii n.jo, und 
der Sulina-Ami 0,»? al>. r>Mrrh die nne^'ir'Mre Mai^nr fr»tfer, 
meist thnnigvT. mit feini-tn Sande gi-mitM'hti'r Nii»di-rn' tili'i::i' 
ond Sinkstoffe, »i-lil»- dii- Uouau mit oiih (ührl, und wclcli« 
I bei Hi;H'li\v»i<srr tüglidi 2f< Millionen Ciibikfufa betragen soKen, 
I bähen •'ii'h vor allen drei Mfindungen Karren gebildet, auf 
ilimti -ich bei der Kilia-MSndung 4 Fnfn, bei dir Giorg»- 
Möndong 6 Fuft, bei dar Snliaa-lliöMlBng 9 WanertiaCa 
fnaiadat BMa aad FlaA ladiit diaaa, ala im adw mm 
Mam faat gw aida oder aar in llalM«a««a MemZtOMi 
an H aiad a a, aila «aa||^ aMhr abar dirSlaa aad Aadnug dir 
8aa ia FUga alaAar Wiada, welciia einen Weahial bb aa 
9 Fnls berv wb r i ii g e n . Da aar angeMndenen AnaShong der 
ScbiffTnbn l in«' Tiofi' von mindv-li u- l'i Kufs i rfnrdiTlich ist, 
so wufsie ao den liarren vor der Mündung auch im günatig- 
aiaa fUia aia Oaliwaiiaa adar gfaritahaa IMim d« La- 
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Awg «n den 8ee«diiflitB «of Iwfiw tliirtiiftitowig« lUU- 
T<ii<i« MMudeo. 

«Iganilich iMcb «in Ti«itCT nirlMiidni, der Dmmwvls, eine 

(üillichr Abzwt^igung de» 8t. ürorgn- Arm«'.«, »clclii' in di-D 
mit dem Mclm&rzril M<htv in V«H>iniiunK ^U'hfndcn Rmiixini- 
8' < .. i^.ij itjiii [. Ea kann intlenii«» divM-r kli-inc sclitualc Wax- 
fit i'liiiif wellig wie der lireile »l>er M-irlite Kiliu-Anit Iwi 
den l'riiji-otoii zur ScbiffbartuBcbunfC der Uimiiu ■MiiiiduniJtMi 
in Bi'trnciit kommen; «a bleibt rielmehr nur die Wiüil zwi- 
•elwn drin St. Graf|;a- und dem iS«lins-Anne. FQr beide 
iiad denn aucb mvlirere aaafUiriidie Proj«cle «ifgeatBUt wor- 
den, weldir der Vu itu g — fc den sidi dafSr laleNaiirenden 
in der Vcmwunliiiig nr gmsaaren girnnlnihiulMWi aar Ver- 

dwMf bfauHW, 4k HftBlMf teck mMi Mdni ia dk 8m 
kiiMaa an vcrUkgcn, «oM dk RMitaag der Mokn I» 

MmaMnbange mit den berrachendrn Winden narb Nnnloslen 
•ngenommen i«l, wülireud die CViuslruclion ilenwlbcii venxbie- 
den, IbriU auii Stein und Uulz, tiit lU t^am. an- Mi iti i^edaiht 
int, in ji'driii FbII"' »b< r mit riiier sein lljn lir ii , i \\\n fifüfsi- 
gen Hu^i liuriir iiri. h di m Muiti- zu und . r ^ii-ilt rvii, ftwa 
2rürsif;eii iijub dem Inneren in. Für die Verbtssnerung der 
Stromliufe aelbM lind DnrclMiccbDDgim der stirkslen Serpen- 
tiatn, Bagganugen und «venl. VarnubruDg dm Wassers im 
HnÜM'All darch Sdaßpfbahnen and andere mtaprecbende 
VailM aBCBBnawMii. Dk KmIcii - AjMcUt|e dar Fnüaete 
am SiUflianuflhMig dea Sc Qaorg»- Amaa MhwaidM swi- 
Hhan S lik« MinknaD Thakr, dk de« SaliD»- Alma mMiM 
4 bk 14 MilliMWD. Fir iSa Daaer der AriwUcii kt anf 
Ben ZeiiruiB mn 10 bw 12 Jahren gercehnM. 

Znr Abhülfe der (SblbarMen UrbelstHnde rind btstter an 
dem zur Zi it « inlTl'ur--ii Sulinn- Anne pr^-; i-'iiri**'fi.' Anlittien 
ail)4^elTj|il i ^\,..nl'-!i. di-iK-n *.ifl w iiu.ttlirti t-:rir ^^.ll.■ile 

'iii'A Lii.rj' Lrutii^ i4t Iiti. isfi-iltn isf . tiuH >ir hei Hin 
(ipiireren eiffentljelieii Werlteii mit benutzt werilen können. 
So «ind nach einem p(änzlich niirtilunRoncn Versuche, dir Harre 
Tur der Mündung ilureli einfacbeB Hafnern zu beseitigen, xwei 
Molen daaelbat bi- zu in Fufa Meervstiefi- in ihnUcher I^ge 
wie die «piicr auzolegeudea deftnkifCD Werke «rfaau war- 
daD, lad awar ancttt an» Gahma foa IS U* M Faia 14!^ 
nad 10 bk IftFak Bnita, nuar Mt rnkttdaa daich iMln^ 
Acte P kMi afca n , a p i lar, ak dfa OakMM fkh nicbt b«wlhrt 
hattan, Uoa dank dwifaiba Fhblwdhrn. Eben«» Kind an den 
fioKaa-Arme teUsM vcradnedcne Torilnfit^e Ue^ulirun^x- Ariwl- 

I««, namenllirji durch Aasluhrung lieflirgender Werke, Stniiu> 
nnd Grandurhwi-lb-n , durrh Bajjper- Arbeiten ii. i w. iiiisge- 
fShrt worden. Mil e;iier ;illi;,-ni.-iiieii ArifSliriinii 'Ii. i juti 
die Bewitiguii^; der iuldre-.i lieti .Si biff» racks lielreHeiiden Ar- 
beiten, welche ihm betnjud» uiiveriniiii gewesen wart'D, bricht 
Herr Biehralh der vorgeräckten Zeit halber e«iB«D Vortrag 



GttM«nlB Aalid^ ' " ^ » *» 4«r aidiai« 

TcnmmluBg am 29. Dwembw J860> 
▼ortilienderi Herr Kaoblaach. 

SchriftJuhnr: Herr Franz. 
Herr Keilz legt Pr<il>en von Serpentin i<u.i Zu|iliiz im 
Erzpebirpe vor, mit der .Vl'i'ii IjI, den l,:e«i|jen Areliiiekleii die 
Anw«'iidtuiu die.Heft ^>Ieinei* zu ernpfeldeii, zu weldieiii Ktide 
Hl rr Ueitz bervnrhebl. daf» der .Serpentin (kie.-el.-aiire Tidk- 
rrde , kieseUaure Magiie«ia) nicht nur aubrrordeiiilirh luftbe- 
eUndif! ist und der VenriMernng im bcilien Maaüie wider- 
Htebf, Mindern auch deato mehr ao Uirte auniaiatf, |e linger 
er der Luft ansgeselxt ial, so dab ar, anttagtinh gaaa waidh, 
mit der Zeit doch m hart wie Marmor wird. Dabei aakfaaat 
ahk der fiaipntia aa* aoeh dwdi grabt HaMiaifeatt ki 
Rner anai da er aelar Mtocr whUMikbw kl. «atdUka lia 
dieec TOgwnefihaftea woU a« eiaer aaegeddintaraa Aawaadaag 
beflUiigen, ala ihm. In den letztverflMweuen Zeilen weoigitane, 
zu Theil |;pwordeii int. Prälier wurde, uuuenilirb znr Zeit 
Anf(U9t'e de« .Starken, der .Serpeiuin liiufiKer in der Arcliilek- 
lur renvenJel. t. It. in der llidVirelie zur Üresdeii Nach- 
dem ali<r die Steinbrüche in die ilünde der Dreeb»lenriinft 

I geliiiigten, III di'nen »iv «ich bis iror Kurzem befanden, wurde 
vom S'r|irntin eine kal nor auf Gegenstände den kleinen 
Oebrancb» iK-M-hrünklc Anwandang zu gedrehten Scbaleu, Va- 
lien, Näpfen und dcrglricfaea genaadit, was eiueu wenig zweck- 
nUÜjgeo Abba« tier Brikbe aar Folge gehaU hat. 8«it dam 
Jahre 1037 beOadea Mk dk Brtehe üdA aiefar ia deaHfa. 
den der Drechaler, and wird nnaaiebr eine aae gede kit ere Aa- 
veodang dee Serpentka Ib die Arcfaitdttar angeMrebt. Der 
Serpentin kommt ia akar Hichtigkrit von I bia 2^ eSehei* 
»eben Ellen Tor, PUtten K« »n "} Quadrat- Ellen GrSfac, 3 EU 
len liKiL'. ■! KU, Ml l'n-ii, cl.eiivi rdiake bi« zu 27 Cu- 

bikl'iilV Iniull «INI! Len iK im'hrfa, !, :iur. sluii iiergesleUt worden. 
Der lUlllbmaitiVli, he IVei- de- .S<T]»eiitill.N bei einer au-l^edebn- 
lereu An«enduni; üeshellien würde hieb für den Ciibikfufs 

i bearbeitet un Ort und Stell,' vielli^icbt «n( lij Nengrnfeben 
und hier in Uerlin auf '12 Stfr. annehmen buti^en. — S hlief»- 
Ucb theilt Herr Reitz noch zwei (.Jutnchlen der Herren Kar- 
marach in Hannover and Bietaehel ia Dretdea mit, w«|p 
che ebeafaUe ToctheiilttltoB «gt n eh ri ka das Swnnalka 
in tacamkdbar aad Mnadeekeher Beriekng beceariiebaa. — 
Der Tonitnade legt tbuu Pka der Stadt beikta var, 
«akker dem Vereine mil Bcaog aaf 4k ««• daet amgeheada 
Ooocarrenz zu Hnein neuen Real- and OewerbaeklMMMk 
zum einstweiligen Gebraiiib tiberla!.sen worden kt, Bb4 voa 

Welchi-tll ,'ille C'ipie mipeferti^t Wer'bn ffill. 

N.n hilriii i[,i,,iif tii"lj Herr Adler liUr die bisher ei^ 
H'bieneiM' Lieh riiiiK der (jvsclucbtu der mitteiailerlidiea Ba» 
I kunsi in Deutscblaad «Sa Otia ba r ich k i hat« wird die 9^ 
I aang geseUoaeeo. 



Tereio f&r liieDbahakaode in Betlin. 



f«vlntMt Mlit In II. Septraiber 18M. I 

Vonitxeoder: Herr Hagen. | 

SehriftfUicr: Herr Scbwedlei; | 
(Hit Zektal«« aaf BlaM 0 Im TM.) 

Der Vursrtiendc eröffnet die Sitzung, indem er du; lUiik 

des Veieioi den Üinctiooen der OeieUichaften auaapricbl, ^ 



rmgieeben mid Werra-Bhaabeha, Ob Dkeeika dar M e i l ga a 

Geaellschafi für Fubr-kntioo von EiscDhahnbcdarf, die Direc- 
tioneo der Berlin - Stettinrr, der Berlin - Hamburger , Magde- 
burg ■ Witirnbergiüchen und Mapdehurg - t..*'i]iziger Eisenbahn, 
deigleieiten Herr Krug vun Nidda in Betreff der SlaMorther 
8ak.Bav*Mkew 
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1880. 



Der Vontud hat im 

TmIm «nrlUt, ud iti die Wakl vn 
iftahreibM foa t.AmHte. 



BQchDer, Ob«r- 





I) VM dar 8iiMMd«o>lMliMMlM in Waihhglwt 

•) eine Qmttong Sbrr d«n BofAuig dar VwliaiidlimgM 
d«a Ver«iii« pro 1837 — &9 aad der MaliidMlMn Naeb- 
riehten Ton den prenfsincbeii Ein^nbahncn, Rapd V, 
i) 2 Abhandlungen Ober Krdmagnelismu ond SUUmo, 
der II. liuiid der Lii.It'r<>aciMH|gH Mar tft ÜMStatB 
oacb dem ätUko Meere; 
S) roa Harm Scbeffler in Braansebweig: 

m) fön Aofakts über di« KoMen des Eiscnbabotraoaportaa, 
t) Ober danBinflob der Arbeitamingel und dea Scbwindent 
dar M>««T<aB«Q aoT die ThwaUgkail der Gktwbalk«)} 
») «fco» giwMft «!■» ii Dinwr uMwaM AtfcMdl— g 
Ihm nhinMIAM Maafc Dar Mahr wW wigMihligwn 
4) «OB Hami Pooraiar; 



a) PraloeoUe der Daaaifar Gaoaral- 

VcrriM deuucher BiMnbalM'Var««llaBgaa| I 
cinhnillch.'. Maafi «M d«rbaiiMlwrMb>»0,a 

4) ein KxrmplunliTdt uUichenEbenbahn-ßCaliBtikprn IH^H; 
5) di« JabrmtHTichte der Tb&riDgiaoben , Berlin - PoUdam - 
M^laborger, Berlin • Stettiner, Rbeioiscbcn, Magdrburg- 
Leipriger, Cdia.UiBdaBar ond dar Badilebao SiMiababaen. 
Bear Sahwadlar 



I. Baiaa aar Baalakiif aag d«r WiiiaakarfBiliarfald- 
SaUa. aad dar Warn-BalB «L aad ««. Jaal ISM. 
MMUaoi aaa fiaiia» 

•eben und ThBringbefaaa 
vorgetragen worden, dia WÜMllMig-BimrlUd-Ilallt- aai dia 

Wrrra-Bahn an besicbtigao, waian dieta Diraeliooaa auf daa 
FreundliebMe den Wünarben de* TereiiM enlgegeogekommcD, 

indrm lie besondm- Extnuüge xwiaciwn Berlin und Halle, 
Bowie swischtn EiiM-nacb und IJchtfiifrU «ir Didpowlion ge- 
Itellt, auch »iiUiTiit^m di-n Mit^jlied-n. di-r ( '..nrälscbaft noch 
Ale frei« Fahrt auf ihren Bahnen in der 2«it toid 21. bi» 2Ü. 
Janl gcstatlel hatten. 

Der Verein, in einer Anaabi too circa 60 Mitgliedern, 
Alk am 21. Joni llnfgeaa 6 Uhr 30 Minoteo auf der Anhalti- 
iiMcbWillaubais. Die Direatioa 




ll*rti»l mumm, b ' 
aeae BaJinbanaalaga lowb A» «aM 

und ihr Ftathgebiet genas in Aagenschnii paoaiaMa, aad 

hatte Ili-rr Banmeiater Qaeosell, welehem die AoafBbraog 
dieser Hauwerkr übertragen giwucn, di« (JTiUi, »n Ort und 
Stella dir Aiiordnungfn und CMnstnuti.tiini lu i-rl«i;lprii. VoU- 
atätidi^).' N :tiz-i, 'iiiw'i . rii' iiijTzt" ]ii't«<*brt*ilMirig du-si-r Ilüu- 
werke bat Herr (^urnsi-ll d<iiu Vnrslatidp de» VertiiiB nacb- 
totglicb xom Abdruck in dem Protueolle überaaodl. 

Knc xweite Gruppe wichtiger und interesaantrr Bauwerk« 
dar Babn von Wittenberg nach Halle bilden die Brücken Bbtr 
tfa IMda aod ikr FJali«ilmt. Bt abd dies 3 pittmt ga- 
Harr Falko, dar aMfübrcad« [aceaiaar, er- 
I aaOH MdStaUa iMid f 
RaebM Flalbbrteka: 
12 0eiroaDgen it 40 Ml WaiM 
10 Miltdpfeiler h n - 
1 \ l - 

6uuuia 47'^ l:''Hfs 



^ Gi'wölli»:iirki' S Fufa, 
^Pfeiterböbe 0 • tiZoU, 



17 
14 
X 



grui 



GawMliallflie 2 Fufi 9 Zoll, 



Strombritakat 
k 40FaiiWaiia 
k 9 - 

Uaka Smoabrileke- 
* ^iSSl \ Oewölbalirke 2 Pub 2 Zoll, 
k 9 - 



SinimUiflii- l'fciler und WidcrUgir sieben auf fesiim Kiu»- 
lit'. ^ind mit SpundwCaden ron lobisl? Fuft Litif;<' um- 



gebeo, und die Pfeiler im Maldobatlr (ä) babca eia« dcfipalto 
Spoadwand , deren iofaere 2i Mk laag angMM aad aril 
inaa Sababea vereeben war. 
Ais Baaaaterial lai der in der Nibe gebrocbeo« Porphyr 




Aus dieaem Po n d ij frtrasha riad aa daa Maldebrflekeii 
und snnaiigen Banwerkaa dir Baka ia dar Mika la daa Jak- 
und illiiikaiiit llimO QifcaBfclialkau tVaiiie ga 

brocbeii worden. 

Der UfjLliüif \Viii»prMand am i. Aug. I8!>S wilirend drr 
Baoieit, tugleicb der UklMIr ObeduMtpl bckanale, war 8 Fa(» 
e Zoll an Pegel odir «Ina 17 M 9m di 
Fnndamentes. 

Die FandaoMalinuig in dem SinirobelM 
MkUOfi «iaar LoaaaMbila, walabfl aa» 6 Pai^ 
90 OgMUtab WMaarwarf. 

Dia ■iiaMrtiH OwriHka «hd awfcaflH aad dia Wa 



■ch aiaa dirceta WaaaembfBlining de« Regenwaasesa 
Plaaam der Bahn durch eiaer.» Robrr angebracht ist. 

För die gesaniniteiB Triiii«(p<trle der Iwd-'ulenden Erdrii»»- 
Sen ni den Diiliinien. >iipv»ie der .Sirine un« de n Hrüihen imch 
dem Bahnhofe, imd ullt.r .Vlat' t-iali--:i für di.- i-in^iltfii \vur eine 
prorironsebe Dnmniichültuiig vnm Ualihbufe Bmtrield au> bis 
narh der Han«lel|e «ungefTihrt, and auf dieser über daa Mttl- 
detbal eine Transport-Jocbbrück« von ^on Kutben Länge, aüt 
Schieaeegeleiaa bdagt und fSr leichtere Lticemiotiren 
E« sind aattwaiaa gegen 1000 Arbaitar baacbiAigit , 

Die Oasamailkaaten belaafea tick mT «b« 
flr die Biiekaakaalaa, awl die AatMlinM« kal thkm ga- 



Banwetke 

Ml Halla forlgeaeUt, woaeltial der Yrnkl Hl 
la Obr «laliar aad bb 1 Ubr 35 Min. . um »eiche Zeit dto 
Weilsrfiüirt mk dem hkrplanmlfeigcn Zuge tuif der Thifia- 
giscbrn Eisenbahn fesif^stelll war, ein Mittagamahl im Bahn- 
hofa-Loknl eini abiii. In Halle begr&rne Herr Baarath Möns, 
ein Miiglieil der T 1 N r 1 nRischen Ei*enbalin-(>eaellscbaft, den 
Verein, und üljrri.iihm die Kilhrerscbaft auf der weitem Reise. 
Herrßärvrxld nahm während des Mittagamables Geirgeiibell, 
der I>ire<:ciiin der Atihaltischrn Eisenbabn-Gcsellscbafl den 
Dank de« Vereins in einem , Hocb ' aasanbringan, welche« 
dar Vartniar daraalben. Harr Dbaetor Martiai. üanadlkk 
■I g i g aaai ka . id anHdtola. 

Zar Weiterfakrt aaak BiaBach waren eiglga oftaa O m H 



•ebafkawagen deai Taraiaa aar Disposition gealsat, 
aar die beiter« Geselligkeit erimbteo, sondern aocb fivie Au^ 
sieht auf da« Thal gawikrlan and ao die Fahrt, waldM ««■ 



machte 
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\ erriti für IOisriil>afiiikuiiil< iii Hertin. IVotuiiill vom 1 1 . Si-iiti'mlMT I86OI 



Di« Aukuiitt in BiM-iiK' h i^'i «I )::ih niii Ii Ubr 44 Mio^ nod 
der Rent des Tugi-» 11 '-u.. n> iti-iugimduftHdm 8p»- 
l1«tgnilgi nach der Wnrlkurg rerwriiiiel. 

Am nndrni Morgrii gtgfn Ii Uhr stand da BstlMqg bereit, 
dar d«o Virroin auf beaoodan üngiMMhtaUNi, puM uftitea Oe- 
■ilbdwlUwagtin bei d— g B i wU g Hin W«lür ibw den Thlifayr 
Wiid to WamtW IttiM. — 

b KimMli wvim dtr T<Nia te«k dm OteMagMieor 
dar Wenrnbalu, Hon BMMtfl Blcbstr, dM Imgeniear Hern 
W*Ua, walrW Ton^mwlM di* BrinM^ArMieD projaeiirt 
and «««geführt hat, und d«D ObW^BMdirertnr vnn Coburg, 
Herrn Gehrimrnlli Klirrbardt befrilbl, and lier<ii>n die ^nann- 
t<-ii lIi'iTi'ii luicl.st lii'ui Herrn Itaurath Muiis es .lirli »nn' Ii-;;, n 
«eiu , dt'ii Milglicdi-m det Vereios über die ÜaliDTeritAltnisae, 
die Bauwnrha agd dh Ungabongn dar Baho Aaakoaft aa 
erdwilen. 

Die Werrabahn führt niil Sl<-igiitigi-n Ton 1 : 30 in drr 
Biebtang auf Markauhl auf den Thäringrr Wald, der im büci>- 
Mn Paukte durch «iacn Tuuut l im Riiiblir^gendi;» vnn t40 Rl^ 
Aan Unga danUmiM« iu. Der TmumI, in «iiwr Cam wtm 
läOBotiMM RadtM, M arittelM «weier SeiiMitte abgebaat, d» 



atolit Sbarall oliM AaaBMaanmg aad ttt aalir IroekaD. Dia 

Ki ist><n dfAKelben betragen (pro lfd. Vub 100 Tlilr.) excL dar 

Kjnw liiiiliii l'"'XKNl ITjIr. DI* Bahn senkt »ich von hirr hinab 

öbiT Miirk-.u!il in lini Wrrr.^tl iil, 1 hi 1 ;,ii«i.-;ri<', Wflili,' sich 
in der Naln il. 1 Hii(in l>i-r;i.ci- iL und /iini TIk-ii in Jili Kill- 
acbnitl' ti |^>'\V(i:irH'ii w^-ni-Ti. In-Hr- j-u in t-iij'-tn nAir 

faateu liornkulk und i'in<'in »>')ir bildr<^ii;j ji sv-ili^rbfaiaudigon 
ein. 

Vor SaUangi-n wurdi? die i^r«t« Werrsbrticke besichtigt 
iai «IUI! gewölbte UrOcke aus Sandstein mit Pfeiler- 
I na HwraltaUc. 8ia liat tiar Oeffiiw^a k 40 Fofii wait, 

SMkftraiFAilarttfrit*. Di« FMfaai« wvrda 10 FWk oa- 
tar Waiaar bei kUtigem Baugroada ail w aii t B<tM ia Qpaad- 
«fadeo bewirkt, und betrigt daa ArNiWinta «mL MaMriat 
17000 Kl. Dia Kotlao dar gaBaea Brlaka. «inaelrtirfklteb daa 
Werr*dBi«iialiehaa, Maafoi *h aar 7O0OO n. «dar 40000 TUr. 
pr. Coort. 

Von .Sttlzuii^t n ab verfolgt die liahn da» Wcrmtlial bis 
auf die WiiHAerftebcide bei Eisfeld, und übiTSCtit nul dii-si iii 
Weg« dnrcli mehrere der vorgenannten ähnliche Krückitii die 
Werra und ihre NebenflSsa«. Unter diesen «eicbiwn »ich der 
Viadoet Ober das ächlcaaatlwl bei Werra und die WcrrabrlScke 
bai Baarietb aoa. Bmaiar hal *i«r Oeflbnngea, die bei 46 Fab 
BalblBdMgM taa 40 Falk Wcüe ia 
I. Ii<IWB 

|ialiaaiilt<laadMiiaaaginiiifc OiaW«raa> 
brOcke bai BefltMl iM fiar Oelfnanj^ea k 40 Fhb «alt, dia 
in SaodslelD nittelit RalbkreiabSftt'n überspanoi mimL Slnmt- 

liciic gräbere und kb iiiere L tbi rbrüokuiigeii «iiid nicht nur 
»ehr sauber ausgeführt, g<.>ijdoi-n IjiktHii uuob elii>' eitifHche kiilist- 
leriscbe Uuitlil'iliJunt,' irhnllrn Die leinte Wemibrückn bai 
Eisfeld hat mich drei IJ-^ttnungen von 'iA l'u\'n Slianiiweite. 

Killen nicht weniger ül" rr«">i.hrniii n ond »ngeiiehuieti Ein- 
druck machten die UahnholKccbiiiKli? in Hong auf daa scbäne 
Material und die saubere und kün^ilerische Auafüliraiig. tH» 
de n CoUirg und Meiniagaa liad gaaa ta 
Bhft, ia 8al «m i »B i Hw u r lad einigen 

Onta IM da 



Faehtarerk mit Rolttiegei-. 
aatergeorditetru Gebluden ist a«dl daa KrdgeadMib aa» 

Werk. — l)i<' Fuhrt wurde vaa Saliaafca aa« mät 

MiMte. f. itttf. XI. 



Bai 



.Varentball auf den Stationen und bei den wirbtig^ren Bao- 
werken nach Meinini;on forltieM'ttt. wn riir Kesiehtiguiig des 
l'arka ein kurzer Aufenthalt stattfand. In Meiningen begitflble 
der Gebeiine Staaturath Herr ron Udenhofen, Mitglied daa 
V«rwaltaa9niiia, das Venia and atiileii aicb dar Fährt aa, 
«b««a ia Birtrid HaiT BMgiaiii Horrmaaa. 

Gagn m Dbr traf der Zag ia Cabarg eia. Die Zaü Wa 
4 Uhr Wachiahiaip «oida aar Baaiefat^puig dar 1 
ond Saiaialaayia dar Feala Oa la m, aairia 
MittagaiaahhMf denelbeavanraadet Herr SdblofihaapMMBa 
▼on Griesbvim, «nwie dir Herren Hof-Banrath Rothbartfa 
und Obi>r-Baudirecinr Rberbardt hatti-n dir Frcuildüobkeil, 
dir' V'ri'in^inilL'li' diT dnrrb die R.loiiii' diT Paat« S« Mwail 
und die Ktiui-isiht-ileli derftellMMj JEU t rlüiiti rn. 

Keim Mitluuüoiahle begr&l'ste di'i- ( Hmt- Riirnernjeister von 
Coburg, Herr OberlSnder, den Verein durch einen Toast. 
Der Vorsitzende des Vereins spriMh der Direction der ThQrin- 
^acIlM fiiaenbalin für den freundlichen Kmpüuig den Dank 
aaa, aaf welchen der Direclor der Thüringischen Bafaa, BenP 
Kraager, nit «iaeai Hoch aaf den Vonitaandaa 
NacMaat aedi Herr Odebrecbi die 

utf dea LaadealBmea, aad Herr Raihardt aaf 
IMrtager Laad galMht baltM, braehte dar 
Voraiinnde die Frage Sber die Wdlerreite aar Anregung. 
Viele Mitglieder logcn es vor, den Reel dea Tages aaf drr 
l'Vste Ciibiir^ /luubringen, wülirenJ genen ä L lir der Kxtra/ug 
dem l'rtigrjiiniii f;eniÄi» mit einem Theil der Gesellwliafi dm 
Fahrt nucb r.11 hienfel« lort^eizie Nach einer knrien He^iiih- 
tiguiig di-r .Miünbrüeken, die ähnlich den Worrabrücken in 
Sandslein gewülht sind, wurde ein kleiner Ausflug <u FuCi aad 
zu Wagen na*^k dem ein« halbe .Stunde entfernt gelegaoea 
Klusler Banz gemacht, und daselbst die Kircbc und die Peire* 
a ntea ^S m ialitag batebcii. Iteeb luaaer Raat aad 1 
bai heniMNr AaiaBEbt Bber daalWMbal aadtfai 
Uadtahalk mt dar Venia die Sdgfaato aaebCMargaa, wMi- 
read atah die Zahl dar Mitglieder durah aadamwiie Toarao 
•ebon bedeutend verringert Iwtle. Durch die Gate dea Hemigl 
rnn Cohong waren am ntidrrn Morgen früh einige elegant« 
off'-tie -ljitjdw.->t:t'n zur Di.-'iioftilion in wi-lrhei: ■•n TIm iI 

der Mil^beder eine KabrI liiu-b d'Tn berzi-^lii hen Svlilusse 
(.'Allenberg uiiternabm. um die dortigen Hniili<:[ikeiten n-id l'nrk- 
anlag<'n zu In-itiehti^eu. Ciegeu !i Uhr wurde die Hückfahrt 
angetreten, iiarhdeiu noch, bevor die Mitglieder sich zer?<ir<'uten, 
dem Bnurath Herrn BSchner aam Dank für «aiD« freendlieb« 
Führung und Uemdhaag aaf daai Fianoa ein laataa gHaoh' 
aiMge bracht worden war, 

IL Die «adare Venlaarela«. aaeh Wliteabarfei Magde« 
barg aad Sufafartb, ward« «ai 9- «ad lO-Aagaat t, 
aateraewai««. 
IMe Oinaliaa dar Hanbatfar Bieeidfbn Oaiwliecbaft hati« 
dem Vereta ii» (nie Fahrt nm Btriia MMll Wilienberge be- 
willigt. Um 12 Uhr langlr der Venia Ia WiHcnbrrge an, 
wurde dort von dem Directinns-Milgllede der Wagdrborg-Wit- 
lenberj;e"scle-n RiKeiibabii, Herrn R<'gierungsratli Metlke. und 
vnm Uber -Ingenieur Herrn Spieibagen ciiipfiuigen und itir 
Benuuung elaaa BKUMHigM aar WeilaHUirt aaf ihnr Bahn 

eingeladen. 

Der nfichstc Gegeuslitnd der BefücbliguQg waren die Urük- 
kaabaalaa über die Elbe bei Wittenberge, «1 deren Eriiuterui^ 
Nodaaa an die Vereinamilglieder vertbeill wurdea. 
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wobei die gute Erhallnng aller Thrilc d.'« n»ii«rrk* nach 9]ßt- 
■M B«iiM%ui|g btrvonrieC 
hia 4My«Nto na 1 DI» tmA i 
m. Dw 4rtBid%i AofcBlhi 
gmqi dar TlMira. dw Dom«, dar 
Wtnkvimann'« and mai 
de«. R«i Grli^rnlieit dri letiiafcn wurde daa thm Regio- 
n»g«rjil)i Mcitki vuiu Vorsitzenden (Qr dir frcmdlicha Bia> 
ladung «um i^f-MH-hv i.)<T Btthn. »nwte fiir liie F&hnmiK b*i 
Bireiüung <li rii-lh<>n li- r Dnnk <li * \ > n ii n lu rinfni Toanl 
ausgebr*ci>l. — Du- Wrili-rfiihrt uai Ii M.i_'ii. ^ ui i; war um ,i l"hr 
fealgestellt, und die Ankunft ü: il g' " '"''L' »i' In n 

Uhr atatC Vnr Moj^J' HurK wurde aasK>-Blii gin, qdi die 'durch 
den Bnuid zrntt&rtr uirI in »ehr korxer Frist proTiaoriacb wie- 
dir bwgwwlll« Bibbrfleke sa lMaiclil%i>o, wob*! Hcir Ober- 
8pialh*gao dia ~ ~ ~ ~ 



Dw Bat* dw TiiM «Mda aar Bwfeb tl gaa g dar 
bwgat W a m rw wl iB rerweadtt DerH(fr< 
BMMibaeb mai der Stadl-Bawalb Herr Orabita 
die OaCbong cinea Waaserpfiiaieoa ror drai Bnherxog Siepbaa 
renuiUrBt. aoa wvleben aicb ein rfrc« 7 Zoll itarker Strahl 
einige ÖU Fufa hoch rrhob tin fitirki icr S'rnlil . rr.'iclili- i twii 
j diewr llülw und iri|;te eine »rnrk- Trüiiuu(; durtli leliinlKe 
Nie(ierprliliS(?e. Kin K»trB»og liTarliii . inen Tbeil de« Verein« 
in dir (iegend von Rockau, wu die Maarliinen und linsaina 
«am Hebeo and Filirircn de« Waaeera anftcleiii iiiui Um» 
bcalcbl ia einer Anaaducbtang bis aolcr den WaMier- 
dar BIbe. Bei der kiesigvo RodenbeKhaffenbrii de« Cd- 
WBfda die Ankga btaandanr Fitiar nicbt Ar Döib% 
nd «fai FHliimi des Wawata danb dia Kmit/e er. 
waltet Zm Hebao daa Wanaia liitd «wei einarit% wiffcaada 

JeAodi k der Bcfri nar alM fAnwcbf wM. Dia Pmrpaii 

Ardcra b« jeden KolbMiMbe tob 10 Pulk Hubbflhe W Cubik- 
fofa Waaser I)aa lli rabdrrrken den Koll» getcbieht durch 
■sfp'lef;!« Gi wichle, da« Aufiielien durth den am andern Ende 
dta Utilnneirr'« t>eftriiilirhen l;i\ni['fc> üfider. 

Auf li.iii Kürkwege wurde eine in der Maaehinenfabrik 
der vereitiif/teii OntnptNchitTriihrtM Ge«H>ll9ch«h in Buckau iott 
Uaofe befindliche kleior eaioriacbr Maschine nach Ericaon'e 
in AwoaeMn gBoommen, welche «lefa dmtb 
eiMB «ag»Iu>iM(pn Oaag 
Bei daradbaii wird dia i 
ia 




I aaa wia dar DHapf 
Ehie aolehe Maaehiae lat auch 

in Ihtdriiaif «nn Betriebe der HänrINchen Ilnf-Itochdrackerei 
in Thltillfceit Die An<icb«fruiigi>- und Unlerhallungsknaten 

fu^lleii kMUni \ der ^ewi'ditilifli^-:! Dum |dui ii^ihiorn brlragen, 
und wr rdv'ii nwi d^ i liui k.iiier MuNrhirieiifiibrik fi Arien vnn 
\ hi» Ii l'fenli krHli tum l'r-i^e von 4M0 bi» 'i'i-'i. 1 'ilr iii.jji- 
fertigt Daln-i bedürfen die»< lbei. nur einen Auf«ielluiig«r«uin 
TOB <J bia rv»p. lOU (jundratfaüi OrundA&che. 

Abi awetlrn HeiMlafpi, dea 10, Augoot, ward« loniebit 
anf dem liahobofe ron Herrn Clewils der Giffard 'lehe Ap- 



Bah« in Thll%kait gt- 
Bcigt, and aodaan die HarMtMe m» OBiMtaU in der ll^da- 

iMig-l^eipaiger Babii Ton Orflaoa Ia AagentebclB geBamnen. 

Gegen l'br br.iebte ein durch die UQte der DirrctSnn 
dar Magdeburg- L<upzi«('r Eiaenbaho-Geeellacbafi gealellltr Ex- 
den Verria nach SlaAfarth aar B eeic b tigaag der Salt' 




betgwcrite daseibat Da» Miigliid den VereiiiK Herr Miniala» 
rial*Direalar Krag too Nidda halte die KObruiig aberaaa- 
mea. Die Kbren-Milglirder dea Verciua. Herr (SeheioKr Ffaiaaa> 
DireeiBr v*a Amaberg and Hetr Baoiaih Or. BabafBar 
lieh hier dar Haien OeaellwbaB a» 
in 

idieZa 

nUen and SiHnarten beeicbtigt, walcbe beia AbMafcn dar 
Sch«i-hte dnrcheetst worden lind. Ebeaio waren die TeraHit^ 

denen Salxarten, wie »ie In Stafsfurtb gewonnen «■ r N .i, mit 
denen anderer Sal«l>erK»ierke zuaAmmengenlelll. Dr-nina. b '>«-- 
gaben f'i'\< \ • i ■ iiipniilitlieder nach dem KrTilerd'n!-..' . um 
in diw Ui ri<«i rk hin^bjufahren. Zwei Schichte werden dsselbtl 
durch eiiM- FrirderiiiasehiiM* liedirni; der eine zuin Hinabfahrea 
der PerMiien, der aiiden- xam Pßrdern der Saliv. Die Scbicfale 
sind acnkrechi IWn Fufa tief and von nMongeni QaeraehalN«, 
in ÜHoni obern Tbeile, ao weil die ln«e Brdaahidit Mithin 
TanrimnwrL In jedem Schachte bewegen eiak MmI KMi"tB 
HanMlan{ dar aina alajgt aaf, wenn der aadat»' tItämiUigk 
Jodaa Seil wbd beanndere auf- und a l^ y n hb elt. Dia Pabr- 
bArb« kfinnrn vier Personen faiMieii «nd hakaa an der SHracfat- 
OPSadang «wei gegenüberlief^enHe hflbeme Plbmngen erhallen, 
in welchen auch die S|H'rrvornchtnng sich femklemml, wenn 
etwa d«.« St il reirsrn imllle. Zum Schul« der l'erixiiieii neigen 
d«-* b'-rnnlerfallende Seil iKt j*'di'r Fahrkorb mit eitivm itm-Uc 
von Blerb versehen. Die Seile de« Fahrachacbles werden in 
je 4 Wodien durch neue eraelit und im F<1rdencbachl danach 
bia zur Abnultuiig weiter \erweiidel. Die Tiefe ron 12110 Fnfe 
wird in circa 3 bia 4 Minuten em-ichL Unten in der Tiefe 
werden darch das Aosbrecben des Sieinaalace ia deaa eebr 
miebtigen Salxlager horiaonttile Strecken hergeeteUt van etm 
) Laafaier breit and 4 Lacbiar boeb. An dleee StMefcM schRr- 
ftaa aidik aiiderai niebt iamwr in g e in da n Urien, mOt w I nblig 
an. Dte Buhla nnd die Winde eind Ibafuii ToUetSadig irackea. 
Daa Oewinaen dea Balaet geaeMelit dareb Sprengen mlitelat 
PuWer, und wird «tet* dae gaaie Profil von oben bis unten 
heraasnenoinmen. Der Anfang beim Vorgehen ror Ort wird 
mit d.'in H.ii;eiiannlen Sehlilaen ||[-iiiii<til Kin f.-in.T Strahl 
snfneii W«n»er». welches durch Röhn n hi rei-ii;' li ilel wird, wird 
in der Kirsie der Str>-cki-nwu[id i;eni-ri ( "'Sieiti ntdrllei. nnd 
to durch Auflösen dt» Salles ein srhinsler Scblitt in dem 
Geeteia gebildet, der eine Tiefe nm f. Fnfs bei einer Breite 
TOB 2 bie 3 Zoll erreicht. Die hierdurrh f^hildete Salzsoola 
arird in Binnen lutch dem PArderwhachte geleitet und hier au 
Tiga giupnaipt One Sebbtaan bat den Zweck, die dareb Pahor 
an npnugenda Wand aar einer 8«iia IM an l««tB. oaidibWfr. 
kui^ der SpreagMa^g an arMHien. Daa geaprengte and scf^ 
aablagsne Oealahi wird nun aualefaai mitlabt Fürderwagen anf 
aefaaiäten Sehieneobafaneu uacb den FArderKbaebee gebradit, 
Bad aacbdem es rnn aeinen Oypa-KinsrMüssen befreit worden, 
dareh den Fördersrhaehl nebsl ^^*il^'■rl . tnp''r(;<'«rtiren. .\fls dem 
FÄrder|;ehfiude werden die S.^lze tiirf. i über eine Brfieke nhcIi 
liein Mühij^'-bHiide IrnnNfVorttrt und i;»-m;iblen. wonjirii in '-■ll-i ti 
für den (iebrauch fertig wind. Die Mühle ii*! eine g»-wöhnlirbe 
MablinOhle mit iwei Gingen, Coinwer, Kb-vator und anieri- 
knoiaeben Cjrlindrraieben. Zam Z<-rkleinen der grSAeren Stücke 
bedient man aieh einer Vormaachine Ähnlich der KaffeemSble, 
bei waleber awei gofaeiaeme abgeilampAa Kegel aieb ia ein* 
nnd in ibram Zwieehanmana dia BeUmihi 



Bei Oelcgenbeit dee FHHiMfleha im 
de« BabnhodM bemerkte Herr Krog tob Nidda, dalb die 
Pnduete der Saline StAfafarth bie jetit aocb niabt mit engHi 
ananniran kAantra, indem der Traaipart anf 
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imo BiwnbahmD aadi «ineai T«rHe von :< (ria 4 Pfennigen pro 
CnntDcr nod Mail« diM nMit gMMM. Br bot» imnm, didb 
dM Sali wk UtaK.alt BdUm Mi and in Tteife 



Hwr Bagwnngmtli Oareii« war 
dl* di* Tarib «Im SMfaiiMrtiinw dna i 

dabor^Lalpaigtr BmbaliihGMellsdMift Je nadi der TVan*port> 

iuen(;e nur lierabgnirUt werden krinntin . wmi] li'i- Sulmi-n- 
Verwaltung »ich ta l ini-m imcli Z< it und <juiilitül rc^. huitUigen 
■od plrichiiiiif^ijtni Aiifi;i-lif ii d-T Sril/.r viT|iHi<'hli' — 

Auf dvf litH-kt'ahrl lun'ii Si-Liiru-U'^-k wrurdt-ii tiii* Gradir* 
«cri[>' t> i Sjl«.' und di<! da««'l>K«l aurk!''»l" lllrii l'iiiiijiwerke (Br 
Salunidv liffiichtigl Da» H<>ljrl>Kh vim lÜZoll Weil«, vmklit 
die SkliUgi-r dawIbFi in Ihm) Fof* Ttefe. i>M«elbc iM durr-h 
«in Kapferrohr •utgcsi'Ul, in wrlehen ein awailM, 7 ZoU wetten 
Saagiolir fflr die Pompe sirli beflndoL In i 
iMidor Mut wird da« aBfae Waiaw ^ 
aagrfBbn. and oaelidem e« eirea 14 pOl. Sali f\ötH hmt, dareh 
dia Pampe geiioben and aar die OradirwariM gaArdait. 

Kaehdem noeb die SaJtwerlie in SdiSnebeek Iwtiielrt wm^ 
den war«n, wordr an di-niüi-Iln ti T»g<' die Rürkr<'!«r nacb 
Berlin »mjclrrrrn, tu welchfr du» Dir-'i inrium di-r Birlin-Pote- 
daiB-Ma|jdi lMiri;i r [vi<4'nbabn eine IV. i< Kjilirl lirwillipl halte. — 

lirrr Hi riiili; hSlt iodanii Hintii Vurtriiu; iiImt Rnuch- 
TCrbrrniiuni; . Me,t: 

Im Arixhlnfs nn die in vori)>pr SiUung von mir aoage- 
itpriick>-uF Hi-huuplauf;, düTs xar RaachTerbrvnDDug in L<oco- 
motiirra, w<-un dteeelben nte Steinkohlen gebeiit werden, ea 
nodtwendig ed, niclit aileiii IVieebe Luft in den Fcaerraom in 
laitM, aoudern d«b maa aaeb dam Raveb m atioer «olliutm- 
atamn BntiAndaag gldhaade KCrper datbiatai mfiiat, eriaobe 
iak Hiiri ene aodarwailiga Anwändiiog diewa PHocipa hitr 



Di« ll«r)in- Anbaltisdie EisenUahii beoitxt bt-kanntUeli aaf 
di'ni hi<'N(;<-n Rahohofe einv Cuakübrirint rei. dcrtn 24 Oefen 
bedcQtrnd tiel Rauch aesBlofwn. I)ii">' r Knnrh wurde in der 
That den immrr näher nn den H.thnhol »ii h ansiedelnden liv- 
wohnern in Ir(7t' i /.■■■.i ..•■'li:;. dul« dn- NniLweieiipkeit vnr- 
lag. eniweder dl I. Hiuu li iider ilie t)< (< n zu licptiligen. EinVor- 
achlaC' den Kiiiiidi in einen oder in xwri zu «rrichlcnde 8<]born* 
•leine zu leiten, kam niebl zur Aunliilirang, dagrgen ward* 
Verlangt, durch kleinere auf Jinleiu Ofen zu erridltende Scborn- 
aleine den Kaueli mfiglieliat ta iMtciligea. 

Diaia Aa%alw habe iab nun dmch Aafinaaataqg kleiner 
Scboraalaiiie, wie in deo 
lieh datgealellt itl, getdat. 




Ba 116111 A den Caaktnlbn, .ß^4m 
« tat dar iiMMM SchomMrin ron ChaiaoMaliila iw, > goH 
fMMMlC^ 4^ kereanpriogeod« Z«i^{«n daiaelbwii e der i» 
faefa-JlMMri dMMarHMM «na Ziegelsteinen in Lehn f». 
inaaert, ä eioa g a fa eiae m e Platte. ] Zoll stark. « ein gar», 
ei'erne« Rohr vnn 1.' Z Ii [ i .n !inie«»er, f eine gufwiMmc 
Deckplatte, rj ein Ridir ■,. n . /. ,11 ••tjirk' in F,i»eiih|e,-h , uii 
der D'Tkplatte liäug>-iid 

Wenn iiuii d< r Of.-ii »icli in Itran.l li. iindel, Hieim die 
Uli! It,ii;i li i;. inis._li!f Fl..riirni- durch den Aber der OelTnuilg A 
di-i Ölen» betindliciien ei^i-rncn Koal in den Raum ■ und durch 
da« etarrne Robr in die freie Luft. 

Die Klaaim« » w die RoiMiba wie die Winde «od ZaB> 
gen d«s iuiiem SchornMein» und da* Blaahndir ia OMfabitae, 
«o dafa diaia Tbdia dia arfiitd«llehe Wirne mr BaMfaidaag 
dM daa Wiu4|M|ift |B BMfamng konianiidaB Bmeto 
atgtban hOoMB. Bia« anMa LaAnnbraag in den Mmm- 
aiaia iat aar fannebrtea Variirennang de* Rauebs nicht er- 
fcrdarUeb, e* genfigt die Qnanlittt Luft, welche durth die in 
den BitttaUlltCrrn betindlichen IxVher wie bei den Ofen uhne 
Aufaatf etTfiint. 

Am ersten Tage ruieh der Be^ehirknnR der DelVn mit 
fri«-hen K.>ldt n «trnml »Ij. rdinx!» n.n h R,->iirli aus den Schorn- 
Kleinen, indetB doeb in einem »ebr verminderten Grade, wäl 
die nufateigvnde flamme tu matt ist, am 4fe faMHMIaa T V" 
de« Aufiuitzes in hinreichende Glihbitae zu vaMlnn. Den 
iweiteii und dritten Tag hindurdi (ein Brand a tllfd wt 72 I 
den) raiiebaa die Olfen iadeCi niabi laahiw 
Ia ZaUaa «ngadrtckt IMki aieb «tdtf 

l — -™" w—» '«^ — -( lll'l,^ 

ea tat deatReh' an erfceaa 
dalb dh ia b aaa h r i ebener Art eingerichteten Oefc-n weniger 
Raatb amatolben ale einer der anderen ()er,-n •.Inn- Anl«nit. 

Be i«t --nniil die BeKMigoDg der iiIieliMen KrwrOiner durch 
Ranch S(.if»leullieila aufgehoben, wn- dei,ii aucb Ineniu« fol- 
gerti dürfte, duif, derartig eing«ricb!. |e dmkmifen in Slidlen 
»der deren unmiilellMirer N'ihe, «hn<- NacJiiheil zu reruraacben. 



Mckt Ulbi atab wnU aaf Amw, Mk 
daa bd dt« (Mha^^^#«a m«^ 
■aaa. daaa aa iit deatReh an arhaiiiMa. 



»fdd h, 



erbaut werden könnten. — 



Itttnnuelifit -.pricht Herr l'lathner ülier Dauer der Bi> 
eenliahnschwellen und Kisenbahnschienen: 

Dafs ea dnaaxieU rortbeUhalk iat, aar Ao^Wobang der 
Scbwankongea ia 

bahn.BetriebMnittat, ata Scbwelba, Sddaaeo. ] 
Wage«, 

bermht wohl nirgend ein Zweifel mehr. Verediieden dad 
aber die An*iebl«o noeb Ober eine riehlige Berechnung des 
jthrlich erforderlichen Bmenerung«- lleitrage«. K- iliirlie des- 
halb vielleiebt nicht uninlen-aaniil nein, einige auf iij;eiii' Un- 
tersuchungen geMülzIe Aufklüruii^c n über diesen «ebr wichti- 
gen l'unkt im liüisababu-Bclfiebe u geinn. Uiea geaduabt 
iüvki I'i «! in Beaitkü^ wtt Mit VtPMamig dar Schwellen 

and Srliiencn. 

Kincncrnef derSehwellan. 
DaCt dia äahwellen im den aniaa b Ua 7 Jahna tel fV 
beiaer Anaweabatlaag badOrfen, aad dalb Toa da ab •aH.dte 

bekannte Tbataaeb«. Be kommt alw conidut daranf aa, diaaa 

Erfabrung in Zahlen featzuMellen, und dann aus dieaen win- 
tere K^ilgeruut^en /u /i'-beM. 

Die uiiifiinifi t'icb-trit mir In'kannt gewordenen KrfabrUD- 
Hen filuT dl II \ ■ r-itil. ;l- ili-i Sch»,li..n -lud \v. rb ii le rn hien 
«utballen, welcbu in Uelgieu dei .Minister lür üffeDtJieiie Ar* 
über den Helrith dtt i 
21* 
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Eiscnbaboeii alljihrlich vorliegt. r)i<-i<<?ltj<'ii »iii>] jn all«!) Jab- 
raa UDlW itwlirbem Titel erM-iiifii<-ii, wi<' für <1m Jiibr 18511, 
wm 4tn*tbe laotel: Chemiti de (er. Compte rendH äet Optri^- 
rmtnin I8ä& Rafpati preuaU 



Aiw dii'wn H>-ririilrn hiilic kh ranifhst dii- 0 «nten Co- 
lm>n«n irr imcluiu-hrnd b«igerSgti-n Tntwlle rDtDODimen, und 
•u dtfUMlben di« Col<>nii«n 7 bin 14 drrarlbrn Tabrilo in dar 
Art berechaai, wie die» dareb das Kopf der iku^mm CobM> 
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AA 41« Cohmn« 9 ringe- 
daf« di« im Jahr« 



j«8M4l8! OtBWt I «78 817 

I I » 

IhMlit 
llgl iit, am den 1 

uns febaats Bafamlrceke ron Landen nach St Trond und 
tSe im Jahre 1**I7 pctmat«' Hahn^trrrkr rnn S|. Trond nach 
Haasell im Jabrc l*it? von drr Anrhrn Maitrichlcr flahn io 
Betrieb genommen i"t. i:rii: iir.iH v.'Tl. girr, ,'-!chwi II, n 

ata» vtin di4'#em Z»-itpui»klt- al' ciifhi uH-iir iiei rrirliegfnder 
H«rechnuug, welche nur den Vi rsilili-if!, der Schwellen unter 
Kflnigt. belgischer Verwaltung betrifft, berScIciiiehligt werden 
konolen. 

1d Goloma 14 kl die Angabe eatballaii, wia *wl l*raeeiit 




b (Mi- 
ld A* «oMpnMfeondon StUia dar OolenM » ab 
AbidaieB der aar Blatt O 1%. I tamtahnaiaB Gor- 
*«n, aa atelll der Tbeil A B C O Smtr Carr«, waMier «Mi 

bai weiteren lieobacbtunKen vielleicht nach der punktirten Linie 
•brandat, grapbiach dar, nach walcbem U««eU ein oraprihig- 



Biao tmet an, dalb üa««9 0«o«te aacb FSr jeden bai dnr Ik 

nencmng «ingelefrien Beatand OfiMjgkdt hat, ao Itfat aidi nach 

der hierauf begrSndeten and auf Rlalt O enthalirnen Rereeh- 
nung fBr aJle folgeriili-n .Uhr,' fhr Ivii l,r , t iiiiitvlii , wii' viel 
Schwi'llcn in d<*n»rllii-n rur \i\*>\\'rh*'-\Mf^ k^.-tijiu^'Ji w<*rd<'n. 

H'-i «ItT H'Ti rhh'ir.i; i,it fiili^i-iiii, * \'i rrn[ir.-n ■■in|:;*')«,-bl<i^<'n: 
lüi* iiiili-r di-n KlnrnuH-rn .*Iclii-ridt*ri Iti'Irüßr, wcIcIh* di*n Or* 
dinatcn oben entsprechen, «ind dir jthrlich vrrli-gten Scbwp.1- 
l«n in PrOMOlcD des Beatande«; burizoiilal nach rechts aind 
in die betrcffsaden Jahre die lu t rwanendrn Vcntcbleirse dicaer 
and in dan rwtiaaien Baihaii itt aod4MO dnnli 
teTancfaMb Ar dia «faadaan Ukm gaflnidta. 
Ba «rialriit Uiidarah, wie BOagM «Igt, mdb Onm^ die 
abwaabadod Thiiar and Bage bildet and die dabir $aiio dan 
in der Praxi» gemachten Erfabrangen der Sebwaalcaagen in 
Veracbleif» der SehwvUen eot«|iricfat Dieaa Oarve mm ataiit 

iniere»aaalM BwiiihBman *a dtr 
Schwellen. 

Uai die miUhr« ] 



Digitized by Google 



Digitized by Google 



Vdtm nr 
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man, wii- initn iiinlich bei Ermiltelun^ dp« miltleren meowh- 
lichrn Lmbcnsallrr« rerfuhrrn knnu, drn Ali«l«.nd den ^i?h\v> r- 
pMlktc« der auf Blatt O in Kig. t dargvitli-llli'n p(»d» ^ ' /' 
nn 4tm Anhugipankt der CoordioMe A b«re«bii«n. Dir« 
f bekanie Weise darfnehi dah mm Jede «bncte« 
t lim Abduda *n il nudilplaht «Ml die Smbm 

dar Ordii». 



DI« wMlen Ommt der «Mmmo Stlm dlM aar den Bat> 

({tiKlicn R«hn«n lhr«timoit aicb ädut, «i( Mir Bbtt 0 olhir 
bereebnH, auf ll,«> Jalira. 



tm 



:Kni Hrooriit des Anücliar- 



getcgiMi BcMfee. JIMIdi 

fnngipmaM Id dan EnMoemo^fonda gelegt werden iBasaea, 
niD dir Sdiwankangao iai Veradileif« der Sehwelleo anf alle 
Jahr« gWdunilsig in vsrtMlen. Trigl maii dis«c mit der 
Abtoineaase parallel« Emeaeniagaliai« in die Fignr, to fin- 
det «MI, daft «e VanchlfUiKBiva ehh nk dao Jalmo der 

Im 




Mgl, dab «a fwi beanaden Ar ü 

Bestehens einer Biecobabn notb wendig iat, die 

»nminrn für Sciiwrlti-n in R«i><Tve zn legen, <Ia tonst das für 
li'' / stirglii-- VT« ;i-r'-i'' Ki.'^f'iiliMljii - IjuliTii*-!!«!»- ti KD der 

Jiiötzlicll «u-H diiij Wruntit' t^ni]<iirf*IfigtiiJf u erhifll utit'r rwei- 
ten Vemclil-jüriis i ll-' /.ui:i l'all-. a k.iiiiriji i] kriij:ili . Hran ihm 
nicht eine svtir rticlilicln- Itelnrlis- Kiiinuhnit «ultr liiic Au- 
leibe hfllfri'itli beisteht, 8iud «'nt (licm irfl- ii beiden Wcllen- 
ki'i'Ki- d'T \ t rwIiIcilVunn üLprrwtuiHc n, «o ist diino das Wei- 
terarbiitin ohne Eriieuerungsfiinil" nirlit mehr «<> f^elithrlich. 
Ja tfaaorslilch Itt für die apilsrcn «fabre ein EnMaarai^afiNidB 
fHt c*r aieht M«br «ttU^ te MUk Julm Mir m «M 
in deoeeNmi gel«gt werde« «fad, wie mm wieder I 

In der Pnuti» aber wbd «a inuDar tXiOäg \ 



■w Reaem ttr ao & w g ew fl ibnlielisB VeraebMb a« badlaen, da 
aicb der wirkliche Verarhli-ifs dfich nicht eo ganz in Kipiclier 
WeiB« gi'Multi n wird . wie e» hier iJmjrpliiicl) nachj^t wicseii 
war. Imini'Thiii l>li H ' t iTlii tci-nJi' Kulwiekciung nicht nhne 
Werth, du man mit Hülfe ili-rKelbt^u die pruktiHcheu Krfahrun- 
g4'ii leirht /arechl legen und daraus wetiig^^tcu^ für die tmch- 
•ten <)abre eine annähernde Ii«rec4inung des zu eiwarteudeo 
Sdiwellent'crechleir»es roruebmen kaan> 

AiM der Belracbtung diaaer F^gor gebt sodann noch her- 
tor, dafa sich die mittler« Dauer aar (Sr daen unendliefaan 
das Mitlei roa gaataeinten Beobachtaogco dar- 
Pir «iaeB 
Terorinebt 4tr genaehMB Be 

dafc naofa den oben «r> 

Belgiscben Werke die miulcrv Dsaar der Sebwelten 
ab MiHal staunilidMr Beobaebtuigen lu 10^ Jabrsa befvch* 
■M itt. «ahraad aia doab ta WiiUUlHit 11,>»7 * rat. 12 

Jahre ist. 

Du Maxiina und Miiiiiua J>t \ r-Ziltiincur^'e sirJien, wie 
die Figur zeigt, in Iwatimmlrr Kcdihuiig zu dem Oeletze, 
nach weldtem der ernte Bestand veracbleifst, und zu der initi- 
iacen Daaer der Sebwellea; doeh sind dieie Beaielrangea fai 
derPnois *o« geriMpnn Oewiebte ale *lelleiebt fir die Wi»- 



die 
Bettaod 
■ha ich 



4er V« 



In Figur 2 i»l die VmcblcUiKiirtrc für die kiefemen mit 
KapferTitriul gi lrtnklen Schwellen der Kerlin- Hambiirger Ei- 
aenbabn dargestellt, weklwi berechnet werde uiicb den in dar 
Zeilaehrift Oir Uanwaien Jahigaqg X. p. 204 ealkaileoan A» 
ler ia dnw fliaebllteberinlit rtof PeiBi 
-OeieUsebaft Or 18M aafeMeUleB Vo 
daJb der arsprangKcb« '. 
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. 20,0 . 

lOU Prvceiit. 

Daraacb berccbnet lieh, aof iholiebe Weise wie Mr dia 
dl* HttthN Daoer dar SchiNilea a«f 
14,*t JabM, and Iii «er JOiliehe biaaara^^bribaf ~ 
FtvcmO, alio aahcMi 7 Praaeol daiBMlHidM. Aadi Mar nl- 
b«n alcli die VennUalheiim Ja ekter WefkaUnie nH der Zelt 



Nach den anf den BeJgi'>i'!n r. lUhm u ^> woniienen Hr- 
fahmngen dSrft« aber die VdrHUA^i izun^, dai's di r iiiüprÜQg- 
liehe Uestatid bi« im n-ln Endr in «li i^ji i i| r l'ini^r' -^iuii vcr- 
■cbU'irsI, uicht zulrefTeud »ein; f;r(»i r.Ui< il» dürilf lin inT Vir- 
«clil- il» IM i]»r Nähe von 70 l'r»et-nl Ix-i «■iiiiT Höhr drr Or- 
dinalen v-»n 17 bis l» t'rocent sein Muximuiu ern-iclieu und 
dann wieder aanl) abfallen, wie dies in Figur 3 dargeateltt 
ist; dabei bleibt aber die witdere Oaiu-r der ächwrUen loil 
14.ti Jeltreo Ibfll ebm io (rab nie rnrhln, wu sie 14,S6 Jahre 
Die ntgmmamm Ablndcnug de« Venebhib. Ga- 
lt alio «eringMiBiaflofeatfdieDaMrderSebwrileal 
Die »Ken besprochenen Beispiele fbben aarder ^ 
diib ttar unprflaglicbe SchweUeobailiad niebt durah 
niB|ea dar Geleise rermebrt wwde. Sud aolcba Ve 
gen de« Sebwellenheslandes aber vot^gekommen, so ist die Be- 
ri-i:I rii.ri^r y^Tinz lihnJirli, wii' tlir in Fig 1 Hnri^eiit.'iltc , An in 
B' XK'tiUNg iLul ii(*:i wt'iu*n-n \ t-r^rblt-il!* t'M gitnz gificli itjl-, ob 
die »pÄler gi'U*gti-n .^hw- ti ■,\ ■^vn Eniruerung oder wegen 
Erweiterong dir (Iiifisi' viriigt wurxli-n. Mun wirti uliiu die 
«ingelrelen« \Vrinrtiriuig nur den unter den Klammern ge- 
acbriebenen Zahli-n zuzählen, und dann wie früher za verfah- 
ren haU^n. Da sich aber dadurch der Gesammtbestaad g^ 
Indett bat, eo «erdeo aaror noch die Procaalellae der ' 
«ad der ipiisr bi%ellg 
GesamntIwstaDde abgeindeit 
man flir jeden eingelegten 



Digili^cG by Google 



331 



Vtrela Dir KiMiihahiilnmde m Ikflh. PMMall vum f t. Stfimkm I8M. 



333 



•lindeD aaigeWMla(llea SchwiOIrn tuaainmeotihlen. Bei «er- 
•diiadMiMi B«iltadaa qiridit duia die Wafanchcialithkcit da» 
Mr, dib da Tlwl *tr Ctam dw «Mn BatudM ah 
Baig dar Oanre akiM aadm mMnanlrift; eiM Ftolge 4» 
«na vM mId, dalb ridi M* ▼«■■iiblbcarpe da« giWMiiliii 
Bratandn noch raadiar der ErMaam^ttob albait, ala M 
einvni Bestand«. 

Zur richtig«^ Uf*t:initiiiiig tK-r Ifnhr 'ii-^ jälirlirlkTi Kr- 
Dfurnin^ülM-lriigi-n isl t's duli-T M'i*-hlik;k' :t. ( m Ii jtu 
kinnrn. j)n<'i\ wt'Iclinu irg«-iid ItrAtAiiti v»TffchJ<'ir»t. Durch 
enl«pr*chi-ti<l<^ dsutrliafir' lUmirlinunf; d^ r Schw. ll. n in Hi'- I 
sivhung «of den Tmiiiu ihrt r Vcrlt-gang und liun ts »«.rR»«!!!!' ' 
Molirnng der Tnrkonimt>Dden Aa»wi<;h*i Uinpi n »rrdcii «ich mit | 
Leiebligkfit die dazu frfordrrlicJii-n Btolii\i liiung>ii miichf ii Inn- 
■an. Dabei dllrlte sich otnpfaMco, die Boobaebiai^n naeb 
BalunMiilaiaian galnaat aa wMfaiMi da aaf wlabaB awni|ir 
tand>lad«ai» BcaMada raibaad»» wia dBiftea« ala «ie aaf al- 
aar AMMiaag oder atoar ganaan Baanliaha. 

Vericbleift dar BabUaea. 

Da die Atmatzang irr RcMeacn wtt S gif dordi die WH- 
Ir rung «lü viclnirlir dun Ii dm Vt rknhr «uf dfn Sfhü nrn vrr- 
anlufül wird. li ui hl' I ' ici. dals für dii' Srhii ncnnlmiiliang 
nicht di'- Zill, d l. i::.- .fair, sondern ir^frid 'In.- \ rrk"hr«- 
Einlieit lur (Jrundiiij^i- diriun muh. Nnn luii/! nffi-nbur i-ini- 
Laaoaiadvacb*« di«* Schicnrn g»nt and< r< i>lt i iiu- Wui;>'n- 
ach««, i-inr aehwerc Wap-nnch«!- wi<'<lrr »udiT« alx eine leicht«, 
und e'uii! !)chnaUWwaBl> Ai'h»>- Kii-hrr luvhr ala fiae langsanipr 
fabnadai bei gaaa acrapulüwr ErnitleluDg uSbte laao all«« 
dteaaa üiaallatlaa HHbiHiog tragen. Nun aiod aber die tu 
Gahale alAeadea BwbariiinngaB in Baireff der SeUeoea-Ai^ 
naiaaiv leider nlehl aa gaaaa (ud hBaaaB aa aaeh aiebt amn), 
MB ibren Remitatvn aUa dläia wwBW ad M i e i i SnwiriiaagKn 
w(i!di>na4pi>-Krln. Man wird iMi alao rorifnlg damft bvgnfi- 
gf-n niÜM"'!!, dii- ScIiiiTifu- Alumtjiing in |{•'lric-hull^ lu irj;' r.d 
einer Vt'fkrlin* • Kinht'it zu bringen tind -iarin tTtr di*' .'inzi In.'ii 
Fill« d<"n «nJiT.'ii fiiiwirkciiilcn L'tii".|äriii' n [n.rli I..'*i.[iiI>T' 
R«chnong tragen. Als zw. ckniür«!);' l-.inhi ii. n w. rili'n licti 
die Locninctlivnii-il»', die Achimi ilf und di<' Ci nmiTnii-il." «rutii»- 
laal daroM'lleii ; da dii'se drei (•rüTai-n In i drrm-lbi-n Kini nhahn 
aber f««( in einem ccHistaolen Teriiiltnir» <u einander Meheti, 
ae wird ea aieailiiJi gleiob «aia, »elebe Kinbeit nao bei der 
SdrianaBabaoiaang mt Oraada lugL In daan Mg a a da n aall 
die AehaoNila gawIMt «etdeo. 

BraneUan Beabaabtaagaa aar D a t a ttanng dat H a h laaa a 
ferachleihet aiod aaeb iraqgB TafbaBdaa. aar ia daa O eachlBi 
berichten der CAIn-MndetMr Blaenbabn lind ileatlkh genane 
und umfangreich« Iteobachlongen aber den SchienrnTerachleir* 
mitgi ihi ilt. Denselbe n hulie ich «n der Verkehr« - Riolieil — 
dir .Si liini":!'- — i:i H' /i'-hiiüE (;i'l>nii til. .'Mi-Ill man dieju; 
B^'jcii'hung *'ht'i]SO wie vorhin hei den Schwellen ({raphisc^ 
dar, so entateht die Fig. 4 «nf Blatt O, wo die Ordinalen wie- 
der die Procente des Vcn«chl«if«eii fDr ■ ine hestimnH- Absciase 
angeben, und wo die Einheit für die Abfcisse = jiMKXilH) 
Adtaaieilco aof die gauM 3(»,eil Metten lange Bahn, oder 
lOOSM Achaaiailaa aaf 1 Meile (ipaellaDba AehM-nfreqoena) 
laL Der Bchnfflft* TbeO der l>%ar alelk den Veraehlailb daa 

dar^b^^rftfemenerlan ScUanaa dar, 

Aos dieser Flgw tat laaldbtt M etealiaa, daA dar Sebla- 

nenv.Tsch!' ir. ^< lir bald icbon nach lOflOOOtlO solcher Ach»- 
meilen h-mniit utid dann in »diwacher Pnigressioo fortsehreitet, 
während er, wenn inuii ihn iiill der Zeiteinheit, dem .lahre, I 
ia Btuiebung bringt, »ehr raacb , wie Fig. ä auf MIalt O leigt, j 
aaiHilgf, «aa laincn Otaad datia dadat, daCi dar Varhehr hi I 



den einielnaa lalwaa badaoltBd ngnaciMinoa ImN** So «alt 
die Bet>baclKaaaaa Nichan. ttad aber MMah eial «MM M A«. 
aaat daa B a O adaa fanAMiaaat vbuU aua aber «a, dafc 
der Beat aaeb daaiaalbaa Ou a a l aa eanableiTai, wie der bishe- 
rige Theil, d. lt. dab der Vetaiditeib in raCTsiger ProgreMion 
«aelngl. so Bndei man , dafs eine Schi' i ' ^"1 ijer CAlu-Min- 
dener Kisenliahn im Oarrbiichnitt eur .Vuswn biM'lung kommt, 
weiui :UH)IIOIIi> Achsen üWi- , ^.■taiin u »irul, ..liel , da 

etwa .)() Achaineilen im l)urch»<;biiilt einer Uicoronliviinile 
entsprechen, wenn 6(M)(N) Ixicomoiiien über dieselbe j>rrRhren 
sind. Seilt man sodann voraus, dafs die alten «un^ewechavl- 
ten Scbien«! den halben Werth der neuen haben, und dafs 
inOD Pfund Sciiienen 40 Tbir. baaleo, so berechnet iMh bat 
eineni Oewicbt der Cöln-Miadaaar ScUeaea aaa FW. pn 
Ud. Pub die Sabieaen.Abaalaaag p« AdMaMlb aaf 2,iM« K 

Db WttiAada V^gar 4 aalgt «brigam. dab ana bai dar 
8aUaaan>AbnabMqg weit weniger fehl greift, ««an aian (er 
dhaiiba daa Hhlel ans einigen Beobarhiungen ainuBt, ab wie 
bd der Sebwellen-Abnutzuiig. 

Aach IBr die Magdrtiqrg- Wittenberge'scbe Eisenb«hn sind 
einige HeolMuhtiiiigen vorlinjid' H, Aui» deuHelben iä/»l »ich auf 
ühnltche Weise wie vorhin hM' ilen. da/s auf der Magdeburg- 
Wittenberge'scheii liaini li i s. Ln i.en durchschriiltlieh v rscblts- 
seii sind. Wenn 2<Nj'i.|{l\) Ailixen <Kier, bei einer Zoplirbe 
auf der Magdeburg- Wilieuberge'scfaen Eiteababa Toa daiabr 
schnittlicb 4tl Acbaeu, wenn f)IfiGO Laconotitraii JaiBbai ga 
faltren. 

Bai daa alina giriqgann Oewiabl der Mbaaa *oa M 
PM. aaf dea m. Pab «Ma abb dar SibbaaHfaiaafafaib aaf 
l,M» n pn AchMaalh Mailaa. 

Giaad haben: 

I } in dem geringeren Gewicht der Kebiencn, 

2) in etwa« inangrlhaf^er Ki> ntiettuiitr. 

3 ) in geringerer Zogslirke, da bed'iuiJer.« die lyoeeiiniti- 
VI i< di« .Schienen angn'ifrn, 

I ) in ileni Umstände , diifii hei dem ethwachen Verkehr 
auf der .M.ig.ii burg - Wiii'*iiberge'when KiAeiibahn auf diit Ver* 
kehr«- Einheit mehr Winter treifeu, als auf der CAIn-Mind«. 
ner Riseubahn, uad dab gerade im Winter di« Scbieneu aai 
neialen leidea, da naa ei« in dieser Z«it aiebt aaehllopbu bann, 

5) dab a«r dar Magdeburg- Witiaabaifa^aahattBaba aiaiai 
Bia h lac l deaaa Uegea, wibread aaf dar CAla-HiadetMr Bba» 
baba VigaabcUeaan «aranndt abd. 

Baabatt wn daa Sahbaenfatacbbab Mir db ZagaMfle aaa, 
an bebommi aHM aaf der CMn.Mladeoer Baba 127 Pf., uad 
auf der Magdeburg- WlltenbergeVchen Bahn 114 K, alao ei. 
nen »ehr gi-riiigeu Unterschied, was dafür ipreebea erdrde, 
dal« di- Zu»;u.' ile die rii hti>{e Verkehm- Kinheii für den Schia- 
nen»er»e!ileir(i abgiebt, wa« nach dem bisher (ii-fUigtrn übri- 
geij» leicht inöglirb sein könnte, und >ie-i.ii'J'-rs wahrM'heinlioh 
eracbeint . wenn man b<'denkl, daTs die Kruft in den Trieb* 
rädern nach rückwärts den Widerstand des /Cu^e« t.ach WW 
wirta and die Reibung in den Wagen überwinden roof», wena 
Bewqgai^ eotalebea eoli. 

Abo aaab bei daa Sabbaaa iat ea wkfalfg» db Art, «k 
aia baMtoMbr B aaiaad Mnehhihi» aa h a aa«« Da abb dar 

Beobaehtungaa Mabt aad atahar aa aMwbeik Aach biar düifta 

«• aieb empMilen, fBr jede Bahnamsterei geaoaderte B«ob- 

aclitungi ti «t»/ufli'']l'_-ti , W' il der Verkehr uri'i damit die Ab- 
oetanng der hcbtcnen auf den verscbiedvncQ ätircken der Ei- 
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Endlii'li nmi-Li lli-rr W<ti»tiAopt Mittlieilaugrn IbtT 4h 
OilTard'scbtr Uanapfiiinlilpiimpr Ih-i I>K-oiii«tiren: 

\at drr k. k. C)e«terrclcbi«chcri SUMtatMÜm aüad nir Zeit 
lU LitMnotiv«n mit Giffard'Ktien Speit«- Apparaten vetacliCD, 
Wri Wlllni dics«lb<rn, nachdem uieLrriKlM: ArndcrnngeB aa den 
AppMMtn, M Ktoaim io Bainff det i^MftdMilt* da» Oaapr- 
» I mm gif a l itM twu nna i a w i «wdw iM, niMMtfar faUkon- 
■■■ mMeimvftSkni afMm, dv Art, dafi man dort im B«- 
UsmllMne MMlUutt Bit dergleichen Pump*» ■■ 
Db dortixen LooaBativM habm ildMMii Mm Oon* 



ichlunK'/n. 

KiiH- w.'ii'Tr- iiiinmdohnte Anwciniunp tun dnic rump« 
auf dir Säi :li!«iM,ti - lijiiriüclini Staaubatui gffuiidtii, ji'duch auch 
an Maücliliii;!!, Alf ki'irii- Coodeiiatttiuiiairiirrichlangnn haben. 
Au dvn all zw«! ^bnrUxug- und xwei (tfilenug-LocomoliwD 
an^brseblen Apparaten ist dort bmbachlet wurd«n, dib die 
Sp«iMDg voUkomman aiclwr awi nftindMialtllcMi for rfah 
gehl, to lnngB die Temperaiiir dM TMiwumi SB* B. 
aicbl Sbcnl% Bai Uhm 
MT H i wig a n ow w w » , edw 'dM Speimi mk dw i 
Phap« InwM* trardm. Dh> 

HmrtBsaa im ChmiDiiz pri> StSck IBr tM TIilr. gelieferL 

rn liiviii >\urilc i'jii von Kland 
In Paris belogener Apparmt vcrsuchswiisi- iinj^rwcndet . bei 
üini-r Maschine, »..IcIr- auf li; Almosphäreii D»mpfi)ni< k con- 
cnwioairt i>l. l>€r»tll>i' wollit? unrunf;« nicht in urbtirlger Weiao 
Amednairen, W» t r.Jlicli der Kelilrr durin Befunde« vrardr, dals 
der Qaerscbniil <it» Dniupt'zut'CibruugRrohre* den (Mgea Di- 
nii nsiunL-n dea Apparub-g nicht eniapradi. Dttr ia diawai 
Rghre getegoo« DaBipfiMiBliningidMhn kalte alailMi aar 1 Znll 
• M aZell, »IhNnd daiwlb* M de« Harl> 
14 ZoU DmhamHr oder I.77 OZoll 
Nack Abindnaqg iümm Mangeia arbeitet 
ihread 4 Wocbra voUkoantM be- 
friedigeBd. 

In LVb»rfiii«tii>imang mit di u «uf dm Oosterri-ichischrn 
8l«n(»bnbneii gt-iiiitdiii-ti Brfuhraugen haben aicfa aaf der Ober- 
MhIrKischrn Kahn bt-züglirb der WilkMOdHll dar DlaBI|ltonhl- 
|Him|w follgviida Keiuliale eqpbaai 

Dfo WMnaakait 4tt Daai|i<hlraUpaBi|M> hat swd Qren- 
b fiagnlirung drü Dampf- nad Waa- 
' aiaa beliilriga Wanermi' ngf «(lüp^-isi wrrdpn liaiio. 
Dia aina GreiiM wird erreicht. 

ncaga bei der (hr «u^ehiiriiicn Ti mpi rnlur i.iibi prüiluc'nd 
litt an den i'iHifi-rNlirl. ii l»iuii|j(' vi.lj»iiiri.|i^ zu Loiiai-iii.ir.-n, 
die aaderv Orfuz.- il(ii>i-g. n . ».-iin liii- W«H».-riueng.- «i lir- 
deutend ist, da/« .l. r Oiiinpl <l. rs,-|l,,-n nicht die lur UetM-r- 
Windung dcü (Gegendrucks erfurderlicbe Geachwindigkeil mit» 
Ibeileii kann. 

la eraien falle irfaft der in Stoahla '-!*>n>«*nt Daapf 
in iwaitaB Falle hat der Sindd afcbt 
«n daa Veaiil aa kaban, aad Uulk 
daher wRwfttt Bber. 

Dil- /ulii-..>i^i- l'i iiipi-rulur <li.-? T(-mJ-Twi«>»iTs httnuft vun 
der lJaJ!i|il.-«pj«iinuiiR, Jtini I)aiiipf4uuatum und di-ni Virhilt- 
nisse dl-» lei/i. rii »uiu Wii««<-ri|uaDtunj ab. Das Wasser darf 
nur so weil vurgHWÜruil sein, doTa es die Coodeasatiou dea 
Dampfes vollsUodig zn bewirken im tjlaiid« iat. Im Allge- 
meinen darf die TanpecMir daa Wanert dabsr an ao bSkar 
•ein. je niedriger Jttmftliuk iu. M », IflV tr, U, 4«, 
n Pfd. DanpfibiMk pn QaadiataaU pwrih. kaaa die Tun. 
peianr det^MMmaMW« 52, 47, 43, 41, 40, Jd* R. bri». 
geo. Naeb ▼anadMw auf dar ObmolileaiMbea BhhD darf 



bei 74 hU l'fJ. Dampfdruck auf 32 hat 40 PUL 
druck auf 4'^* H. vorfnewirml werden. 

Die Höbe, bis auf welche daa Waa 
bobea werden kam, darf V bii 10 Fofo «lebt i 
S» in liiWMab aa anrihH, di 

bti Laeanadem *nn Nattaa iit, wclehe Cooden. 

niebl Inben, beeoaderi wegen der gerin- 
gea Unterhaltungskosten dieser Apparate, Dagegen bieten 
CondenaatinnKTiirncliianicen an d. D Loconiotiven in der Ebene 
aebou wegen iliT ilj. -'iri-h eriii-lli-n lU.'Dnmalerial- KrHpuriiiiSo, 
wegen der Atilai^i-ruiij^ den Ki r.>.«-li.(.-in8 im Tendt-r und d.*r 
RUIen C.inserviruog der Keesel »o wir der damil > .-rliunJemo 
leichten Kegiilirunu de* Lufl/UK<'^ im Si liornstein so etbeblicbe 
Vorzüge, daf» dl<'»i'IU. n duK-li ijt :> ( •LtTurd u hen Apparat, Wel- 
dier die BenuUung v.in Cmd. iis»ii.iim-Apparat«.n attsachlie- 
Ised würde, üiclit verdriingl werd.-n dürfen. 

Ana dienen tirflnden wird aaf dar ObetedilcaiacbcB Bahn 
ena dar weiteren Verwenda^g dar OaaqiCHiaUpaniw bei dm 



a, jednek beabtidligt, 
MT Speimag ilalioa airer Kea- 



Abttinmeiig Heir Uobreebl 
MUglitd In den ViMln 



Verbuddt Bcrlio, ita ». Oclober 186«. 



aJa 



ri Herr Hagen. 

Schriflfahrer: Herr W. Schwedler. 

Herr ^uaoeell nacht Iber den Baa dar BIbbtMea brf 
Wünnbeig MlwheBnBgin, weMe aaek 



Die neaa Sfambaha «iHaabMg.Balia, in den iakm 

1857 hi« 19)9 «rbndl an S. Ai«M IBäO dem Betriebe aber- 
geben, iat { Melle oberhalb des ftaheren Bahnbbfrs Witten- 
berg abgextteigl und fSlirl an der Ostseite der Feelang Wit- 
tenberg am neuen Kalnibuf vorbei nach der Einenbahnbröcke 
aber die K]h-. 

Der Klbühergang mufste aus furtificatorisehen Rdckiichten 
uniniiielbar obiHnlb dir wekandanin PbaMine Uriiok« n^ 

folgen. 

Vun dem neuen Bahnhofe rcrmillctl ein« neue bsholini« 
den Anachluf« an die alle Witivnbeig-Cdlbener Baka ala Sr- 
satz der anfser Benuuung tretenden illervn Bahnlinia 
der Faataag, Die 



die Elbe ead IDkn «btr dm aeaa 

tfithoalnideB durch dea Rcf dea 
•, uimmeehoeidet den Hanptwall deaitel. 
ken in epilaem Winkel and OberMhrehet den liauptgralwn. 
Toa hier ab ist die liahn auf massiven Ilrüi kenpi*. i|,<i n durch 
den Wnffenplatjt (/efülirt und dur li«.-liin idi'I u lilii-Ulii-h die 
Fl.-elie il.-H Wirk.-H. >i.ian-in s, 1. 1 . I I „iti Ldiuiim di.j 

Berliii-< aji-M-ler I.- iiuu.-,.M-e, Iml iin linjinliiiii.iiijjt-lii. Ii- der lilbo 
zwei Fluthhrü<-ki-n, jede zu 7 < ).-fiiiuni{< n v.iu 4" Kuf» norma- 
ler Lichtweile, und führt iu gerader Linie nach dem Mulde- 
Ibale bei Billerfeld. 

Aefaar den bedenienden fortiflealiiriecbeo Anlagen und 
Baaweikeii kennen noch aw« bedeniende C li a a m« Vu l kan - 
gaa HB lanadadan^biele der Elbe bei WittenbctB tor. ' IXa 
«lln^ lOOBnihan taag, oaT den rMklan Bbalbr.-Bil einer 
Deeklage vaa Baaaltsecina aas Aataig ia BAhau«, hat ebie 
FUMUiflek« «M 9 OeiRMagm k S9( IM liekiar Weite mit 
bSIaeraen Oberbaa aaa rerdibeban Balken ndt Sattaibfllaem, 



uiyiu^cG by Google 



385 



ViHfai für 



in Biriik. l¥«to»ll vui 9. Otlabir I860l 



386 



und l'iiil.lr .Hr^n-nii(luii)>. Ditf iwriU), airf 4aB Kalten Blbnfer, 
Ut KuiImmi lang, mit K(>pf«(cinp8Mtor ud «inacilif^ni, dnr 
Neigung d«r Feiierlinie «ntuprechendem QaergrfClIn vcnu^bKCi. 



Dto all 

im Elblbale nnd d«rM w«a«i)tl!eb*te 
in folgender Tatwll« *ers«icbi.< i : 
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t4-i^iii)<»uj; *W 
»«rikvn Quer- 
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Ikhteii 
Spaimvciie 
»oadM Endet 
entfernten 
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Für die ConitrilrtioD 
de» Otierliatie« det 
Flllllil.r... kni i.l.er 
die Klhc U-i Wil- 
tenliers »»r einer- 
»eile am f<irtif1ca- 
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sirliteD.jiriiiri'rxriu 
»n« h;<lruleehni- 
M-Jien (jrundea aad 
Si'hi tltAlirtsiateres- 
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der FulirK-liienen 
iiielitinelir>Ji2Fr<. 



Rlnebwlade 18" 

iHich. 6' ü l" ent- 
l' iii: , n.i'. j«s 2 
cäsemen Zwi- 



7 n 



l" im den 

f der llflil. II 

Veite fou iit!i: 

Kudeii cni- 
Qacr 



4' 4" 



Ut j«U Oeir- 



t BlediUiger t' »" 



2 mittlere 1' 2" \tt' b" 
nieehtriuccr 
unter den 
Fiüir»cliiencn, 

B>eclitrk«er | 
Bit Hinter- I 
gewiebcea. i 
3 BlechMgtr I' 2.3' f 
k 7' »"Uns ,->«'2' 



I 

Z[r.;l'i ji'ke wie vonitebend- 



Bleehatod« r 
(aifemi all Ja 2 
eiwiaen Zw(- 



Stern. 

(jiKperbin- 
daiigB- Gitter 
wlad* V 1" «ni- 
■4 Hob 



78 



24 



)1{ 



> 

r-i— r 



Di« GeummiktMien einet 
ebemen Zngbrüeke mit 
Keliertirtleke ineJ. HoUen, 
la- 



ll Sl 



■1 



M 



« ; -t- .1 ; f 


■i Uli;chtr*K«r 




B'8" 


BlechtTtger mit 


4 


•5 




105 


lO-f-s-f-ll-r 


a 36' Uiu*. 






Ii d/cmen 






2 . 3« -f- 2 . « 








t.i.i,-..,.| w. ilen. 












2 BUdUrigcrr 


..... 


f 8" 






■ 


i 


loi 



Utuch dM Ocflaio- 
ff 

fisdift eine 
mtiD^ des j 



Diyilizeu by <jüOgle 



33r 



Verein für KUrnbjhnkundc zu Rixlin. Protocoll vom 9- October ]8€Q- 



339 



D <* th I- 1 L II ri i; , 




1. lUv eibUriirkr. Buiii«! iH'?! In« IH.Vi. 

Dil! Cnb-rkftiil« der riDfriK'ii WlK-rUrückuiifi Atnr drn niilt- 
leren ri«>r .ruchrn war di-< .Sehifffuhrtii- Iiileri-sse» w«'g<'n iiaf 
-I- 26 Fuf» öü« r Null de» Wiiiciil)i-r)p;*r Elbpoi;rl9, «Iii- llölii'n. 

Avr Schii'ni'iioliorkanli' ilafSvlbM nus forli(lca»i)ri*cln-ii Rück- 
»ichtrn mif V Kurs. Ober dvii Landpfeil*rii auf + l' Kuf» 
ff»lgr»rln. 

rVr lii-nbjiiliii-ii- lirH'li«tr Wiuiimtnnd brtrXj^t -+- IM Fufe 
ir> Ziill im «l.'ilirt* 1^4.i, cli*r iiicdrignlr Wnii»cn!^(nrid y \ Vnh 
7 Znll übi-r Null. Da» PmCI är* Slr<>iiitK-li<-» in di r Milii-I- 
lini? il«T iiPUiii Kr&cfco ttigfv in di-r Sln>tnritinf In der Niih«' 
d«» Itnkoii LTrr« <>i Fiif« 'llofe unter Null und fiiii-g bi« 3 Fat» 
über Null «III n'tbicn Vf'-r. 

liiM «Irr viirhiiiidctfu-ii C*tiAiiiiiit-i--lirnek<* nihl dir Fjibrbalin 
ntif zwei iiiHn!4i\rii (*ri-r|ifetUTii und rii ■iiiiAiiiv4*n SlrninpfriNTii. 
Zw»-! der leuleron (der lle uud "It) sind Ifi Kuf«. dl<^ übri- 
g<-n 10 Kur« im Schan« sfark. Uie UrOcki- bfülciit buk xwnlf 
JiKrhPti vnn Iii I'ur» im LicliU'n. rfi-ilct ninJ auf i'fulil- 

rostp i»r|;rilndrl . lirren liolili-nbi laj; 'H> 7a>\\ Uhler Null liegl. 
Die Al>in<'i'«iiiigi'n d>T v.>rliiui<li-ni.n UrOcko w»ii i) filr dir iirui» 
m»af»gi'liiTi<l, iln ihn .IikIiwimIi-m im»! I*lV-ilcr«lii k<-« bvibchal- 
li'n wrrdfu iiiuhlen. 

l'ui oititin iw(>ckinilf9i[{<'ii AusriilufK der Pft'ilrr xa grwin- 
uen, »ar i'S nut'an);« Abairhl, dii' Vorki'ipfi' d>T vnrbaiidenf« 
Pfeiler Bb«iil>n-<'bnii nnd die ii<-<ii'n Pfeiler «tuili|if »or di r i>e. 
i'bDelfii Hiui-Iiflr..'be iinfiiumiiijern ! narliti.m d'-r Itnu liereit« 
in Angriff ^i-niininieii, wurde icidi-rii iM-vlimtnl, di»fi« die n4<n<'» 
Pf<*ilrr von der (.'lniiji».**'e - Hriirke ab^erürkt werdi-n «n»llten, 
um die Prnblriti«tl'uiidinttigeit d<'r letjtlereii unlierDlirt «« l.n»»*'!!- 
In Folge diewr Vertuderung wrünle aber fiir die rtini Hiilm- 
liofe >iir Rrdi'kr führende Knhncnnrc nur fiti Krüinmunp^halb- 
lliesrer von HO Rullien iilirii; geblieben iwin. and dn eolch ein» 
enge C^irTe iii*-bl ralhunni er*i'liien. «ii wnrde niif dem Tii'f1*'n 
Slrompfeiler die ÜHtmuxe um einen Winkel Miti 1 (Irad 311 Min. 
und auf dem (wejiun Pfeiler «ii'deruni uui einen Winkel rnn 
4% Min. gi'dtebt. «ml diese »ehr ülumiifen Winkel iui (iileia« 
durch kurz« (.'urv-'ii vn» Itli» Rutlicn Radius vermilteli. T>urcli 
dime ,\nnrdniinK war fflr den Anwhluf« der blzliii Itrüfken- 
UM'n> Kii'iitiing mit dem iiiiit Ifaltnitofe fiilirenden (i^ijei^r eine 
(iOrve vnn rirra Rulheri H^din« pewonni'ii. 

Die Pfejirr i*iiiil auf lielnn pegrüinlel , dn emer*ei1^ liei 
einer PfahlriiHtgrundutig dun b du» Hinriiinmeu der (Irnnd- 
pfUile nat'htheilig«! Kr«idiütleniiigi'n für die ('liMUnacr-Hnirkc 
Zrii^br r ».•>...>•. j>b>r «1. 



Diu Brucken So. (> 
ufiil Ni.1.7 Vt*^fn in- 
nerhalb ilc» l>ek-b* 
vpr*tiinilc». 



befürchu?« wurden, anderem«)!« aber eine wliDellcro lIiTstel- 
lung xn prlanjteo war. 

Das Mauerwerk der Pfeiler beginul in der Hnriznntulen 
de» Nullpnnkli'», Die Sdrke d<» livlünbelles der Pfeiler be- 
trägt 41 bi« 4; Fuf«, Im'i dem neunten, xvhnicii und elfiin 
ffeikr aber : big K\ V\ib. 

Gei^n ütilertpflldung wird da« IUl»nbelt durch tkechin 
»larkr SpnndwJinde, welche 15 bi« 17 Fuf« unter Null reirheii, 
uud durrh enl«preebende Sleinscbfittunpcu getirfierl. Dieio 
8puiidwji»de biliiei<'n iiifrleich die *ufs<rc Wand der 3 Fufs 
starken ISetcinfangedfimnie und wurden auf ■+■ 9 Fnfs über Null 
abgeschnitten. Die uieiKlen Pfeiler -Ornnilbnulen konnten bei 
dorn RÜnüligen Sotniuerwtt!«s«r»tande vim rircii 4 Fuf» de» -loli- 
n-» t'^^7 riir|{t rioEuinvn werden, *ii dafs nur liei einigen Pfei- 
lern R<''l4>nfangrdämniv DÖlhif; wurden und bei den Obrif-'n 
«ine genügi'nde UroMhliefsanf; durch einfache Dichtung der 
Sputidwiinde erzielt wimlen {«I. Die Spundwinde sind deiu- 
nÄch»t im llerbfll und Winter HST auf Null roep. -+■ I Fufs 
Sbcr Null Hbgewhnitleii. 

Der Urilrrban der Itrdt-'ke ist fiSr einen zwelgelei*igeu 
Oberbau eingerieblrl; der Obrrltau ist einstweilen nur IBr das 
«tromabwlrla gelenene fieleiw! BDSgeführl Die UInge der 
Miltelpfeili r U irÄKt n.1 Fuf» 4 Zoll, bei den HJ Fufs starken 
Pfeilern ist bi» zur Ili^he des höihnlen Waiwer<landi'S der Vur- 
kopf als Spitzbuben mit abgerundeter Kante construirt, um 
ali> KiabriM-lier «irkoii zu krmucn. 1» deu oberen Scliiehteu 
ist der Vnrknpl kri-i*tTirinif;, wie bei den Iii Fuf« »tnrken 
l'J.ilern. 

Dir iii diMJ Kijkeiicouifclruellouen bedingten uiiglrii'heii l'fei- 
lerbölien sind in der uber*teii t juaderscbichl der .Vuflager- 
Wi'rk»lürke auig<'|;lichcn. Die GeainiM' der Pfeiler lii gi ii iii 
einer lloriziinlalcn. Die Flügel der Uferpfciler sind im Ver- 
hüllnifs nin 1 : .\ gegen dii' Pfeiler geneipl und endigen in 
einem der Ürüekeniixe pnr4illi'|eu Flü){elansntz, dessen Di'<'k- 
pinlli-it auf •^- II FulV liegen und der nieh nniiiittellinr an die 
rnrluindenen Uferpfeiler der <'hau«»ee • Bröcke anscliliefst. Dio 
Ufer- wie die Millelpfeiler haben je zwei Itaukvttc vnn 4 l'uff 
Viirgruiid I rlwlli ii. 

Das aufgehend'' Mauerwerk di*» Uferpfeilers Ist in drei 
Abisiilzen, fini denen der nnterste 1'* Fufs hoch. II Fufs stark, 
der »wein' " Fufs 4 Znll liiwli, 'I Kuls stark, der oberste « Fnfs 
4 Zoll hoch, fi Fufs :i Zill] stark ist, ansgefOhrt. 

Das H<'-Iunbett der tu Fufs stiirk(.>n Pfeiler luit eine Breite 

22 
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W 1^ PoC» 4 Zoll iwi«ch> ti ii> II S] iirMjvMtinj' n oiid einr L4itg(! 
*aD 47 h'ah 4 Znll, das d«r tU Fofs »mrlicn Pfelkr 24 Fab 
4 Zoll Brrile b«i 47 FoT» 4 Zoll Uagc, dM der UferpTriler 
IB FUb 9 Zoll Brtito M 89i Fnb Liog*. Dit FiHi4MMat' 
gn*M woHm M dm «mwm PMm nlnriit «iMr enM%. 
leD BiggcnaMcUiM aiMftkiilMii} 4« dtets ArMi idiiki 
nteh graog vorapielirkt, w> whiIm dia ncnlcB Bnpvlba 
dnrcb gar§ri»cmr Doppclpumpen «ruKrfr« gabalton and doreb 
Arboilrr iniHgt'gralwn. Audi TTnndbaiyi^ n!nicliird«n«r Cnii' 
,«Iriii li 'ii , \"'A tili*-!!! ti<li*r jew<M Arbi itiTU gflutudbaftt. v^u^- 
d«Jj llullt genoinniL'H . iTrülllm alM-r t.ifi di-in fi'^^ir u Kit s- 
groiide ihr<n Zweck nicht 

l>i.T tur Br-C<tnlM*r<*itun|^ t rlurtlrrlKih.- (. t nit-i.iini'irti'l wuriit* 
in <_'iB4*riH'rj und liölwnn'n Trtnitrm-ln mit ln-w«-glirlit-ni Hodirn 
and Mei^erwellm bcrfilrt, drr l!<-lnii »4'IImiI in grri(s«iri-n, ge- 
neigt •urgeMellten niiirendrii Holilruminrln grrorngt. Dii»e 
MMehloefl wurden durch «ioe DampfuMcbiM roo 10 Pferde- 
krtfkaii {3{ Atm. Dampfdraek) Dod oüt oidllireadeai C^liadar 
gitiMMa. Dw Ttuufun dm B^m mmk du ciHilMa Ffci- 
Im mMf» BinaM kMntr Wtgu ud 

Pftiltr Ibtr dk Elb« gtfllhrt wtr. Dm dl« SebMUit ahkl 
n uatalhfacllMii OMlfata dieae Briicke in einer IMnge von 140 
Fob anlrrbroeben bleiben ond der MakTinÜL-ntraotpoit 

dif-pi ? InicnÄlI n^iitilut < in< r nul iKvi l'ralmi' ii rulii^ad 

]icg*'r.il'-n ?»!rlll>iirfij Hnlrk'nUuhii vrrmitli'lt wrriii'n 

lIj'-'ü >f:,iittrn aus, wri-'lcVicr eeiut; f'j»tv Uuliii auf den Kcistuii- 
gl 1. lanil. init(eU< Knflrn von 12 Cubikfuls liilmll und mit 
drrhiHtn'iii Biid<'n, wdebe an cint-r Wind«: aufgrhüQ^ «areo. 
Vor dem VerseUen der OrMeo (jaadrrK-liichl wurde dam nr- 
HokteD B^ofuDdaaMale gewfiiialich drei Zeit mUB «AU 
Ikaa EMiIrlen gelaaaan. 
Arf ain - • * 

1 8«bMdhiralh« MrkbdMe fltolM, 

7| Tonocn (h 3} CUbUdUli 
Bralto wiegend) Portland- 

Drr CemcDt iM nm Gibr. SchStllar in Berlin beiogeo 
tu i Tlilr. 12} Sgr. (irx) Tonne, franeo Bahobof B«Tlin, and 

Vnd liUC >lcli gut bt'VtiLhrt. 

Die Koaleo einer Scbachlrutli« BetoofuadameDt baben 
Iii: 
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Raitultrtinj; litt FiaWlei—ii ObiiriMah«. Henul- 
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Ba eind Im Gantoi inr Grönduog der Pfeiler «ad aa den 
oidit bvdentendcn FaogediBmD der BIbMeha 4V> SehMh^ 
mibao Beton Terbraacfal. 

OalefentKob sei bemerkt, da/s aar PwkUraBg dar Ffaft- 
bfOeka No. I dro 70 f 



gunf;iii rrhtllniaaen Trrweudi't «nd, welcher im Uanren prr 
S^'hnrliinith*' Ij'l Thir. KoMe« gemacht hat. Hierbei wurde 
drr Ci-nii'ntmnr1el in iwri MflrteltronimelD, welche une 
bar neben den Pfeilcm miilalet dae« Vaigelq^ve 

doreh AfWter getrieben wtudoa, ywntf Die I 
DMng 



Das Mauerwerk shDiotlicher Pfeiler ist im bmem V08 

niögliclisl lagi-rhaften BracbMein«-ii mit »cbwarhen Filsen aofr 
geführt und aufiMrliuIb mit eiiieiit ittarki^n Heveleinent MO 
KandDteiuquaderti virv lu ii Damit eine Tf>-tihuii|> de« iafg«- 
ri Ii Mntitel«! von dem Inneren Kern beim Setien vermieden 
werde, *iix-l in jeder t ^*u^':lertrhiebt a!)werbi!f'tnd drei durchge^ 
bellde \ rrklaliitnert.' iJii.d-T lirigi-triluel. u:iij tlie je dritte reflp. 
vierte t^uiidersebicht MjlintJtudig in Sainläti-iu juadern verseilt. Zu 
dem Rer^ement der Pfeiler sind uii ti«i«-be, «hi^enanole ell^ 
Quadern (aoa Kma, Puslelwiti etc.) verw«i»del. Di«'aelben eni* 
ballen im foben Zaatatide durchacboiltlich 12 OubiklidiL Mneh 
dar BaarMing «od aebwnlbMieehirnnannnfgen Abachmi^gpqg 
te «bwaelMeladcn Blöder aod Laate eoiUk ete tolelMr Qa» 
der M ainem Qoenehnitl *«■ I FUb 9 ZaU im O «irea <> Ca- 
UklUb. Bin elliger Qaadar liat ftnoco Ribalbr M Wittenberg 
gekoaiel 2 Thlr. 12 Sgr. (also pro Cabikfof« 6 Sgr-)- 

Bei der Anordnung des Sl«'in»rhnilles sind ihanlichst nar 
die in den fii. ii^i^rin-ii lirfe le-n i;eftri»ueh3ir!ii'i; -■lli^en '.Runden; 

in AtlWelldunp ^el-rULbt- Uaiiegelj r»ilid die unt. r?-te Ilaukell- 
»iliii hl uliil dl'' \ !>rkii|il'e der I'l'eiler und die ljij: -i-Irnii ie« 
Überbaues aus gnil'Hereli Werkstüeken zuHatliuifiigesetjel und 

mit 7; Sgr. pro Cubikfufs be/iihlt. 

Die vorderen scharfen Kanten der ITi ib rvorköpfe «ind 
Ton der dritten bis aar elften Re\eleu.i rits9clii. hl in grofsen 
Granitwerkstäcken aaa Böhmen aaigieiiihrt, da erfahmngMni- 
Itig der Saodetela «rf diaaa» BMHea dam Stöbe dee Bieea 
niehi UnreioheMl ao wMcntchea reraMg. Die Koateo der- 
aalban im vamlieimMn Znattiide boinffin I TUr. »« 8(r. 
pro CaMtiUhi 

Di« Conetraelion dee Oberteaa» bealeU im WeewHMa b ii i 

auji zwei jedesmal cwei .loche tugleicb SbenpaDitenden Git* 

tcrträjiiern , die durch QuerrerbindunRen unter »ich vereidigt 
sind. Wej^en de« Mjinß<-U an ( 'uM-.tr.ir'iuivwtiole- «iiiil die Schie-^ 
n4'n auf (^uer.tcbw« Ilea mhi Zul: [ireite ulid Ul Zoll [h>bi; 
verlegt, welcbu durch dri i 4^ Kuls vnn einander enlfernle ei- 
serne Zwischenlfingslragrr von { Znll starker, fl| ZuU hoher 
BlechwanH unleriütüKI sind. Die l!iiiireinung der tütterwlnde 
von Mille ru MitI« betrügt 14 FuiV II 7^A\. T)ie Qucrträgcr 
ntil einer IH Zijll hohen HIeehwand wind zur r^'üht'hfn Xvf 
eicifluig dureb Seileablecbe ( Fliigel ) bie «e den oberen Oar> 
der Oitler hlnaa^enbrL Die unteren nod ob 




reo lOZoU 

ihrer FeatfiMt <■ dea 
Qoeradininen angepalM elod. Die einaaiaaa In 

aotgaam gehobelten und bearbeiteteoGurtangeplalleneiadl^paft 

Uiig, 10 Zoll breit, 1 biK ; Zoll alark. Die Festigkeit des 
(lUrlungB- Kiseii« '.v r i in Maxiniuin mit 7.i'"'ll l'fd [irn D Zrdi 
Querschnitt be^iiinj ria 1 i , die Festigkeit der ijilter»täbe mit 
6tm f'bi. |.n. ü /.I.II. 

Daa Kigeugewwkt ist uiit 1 Pfd., die Maximalbelattuag 
mit 'aiKi l'l'd. auf den lasfeoden FWb der Bereahnong aom 

Grunde gelebt. 

Ein OittertrSger, welcher über zwei Ueffnongen fnrtreicbl, 
mifet in eeiner geaaca Ungr 144 Fais 2 ZoU nnd hat «iaa 
HShe WM dam 

Mb m dem dee oberes «on G Fdk 8 Zeil Die 
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kfi'-i«! Ii Jur Vi rtiiinluiiy lii « flliii r»i rl> iiill den fJartnn^cii 
»iiid ; Zi ll ilin Scl.iukil -H^ Zoll lirrit. Dir aiitrr 

45 Orad gLin ij;!. n ( Iii!« reliibr ^ind 3 Zidl lirril, } Zoll bin 
} Zoll Mark. Ük' luinyontiilc Mavch<'iiw<'ii.' Iiclrügt l*( S^jII 
rom Milte lo Mittr. In dm Millen lind jiii il- ii Enivn der 
Trifp^r sind dir OitlrrstütH' durrli Ij Zoll breite BU 
vm-ut. Simmtliclie Niete durch die OittemHM 
e^en j^uij^^^ im OurdmiMMr »tuk. 

------ dar QMMti4g«r «vik «Im 

an IOMb raa 8 Fab 9 Zoll) 
Hin BU«hwiitd» ltod f ZdU Kult, db ragahBrigaa WinlMi. 
cImb { Zoll Mark nh 3 Zoll breiten Scbrakcln. Die Niel« 
halten ; Tnll lai DimlimeeDpr. HaHsMitale Diagonalstreben 
v.u. r'.ii Ii. I-. Ii. 1 Z..1I lir. ir. ; Z..II »lark, vermrlin-n dii- Sl.'itig- 
ki il iJ. - i'.tui.k- :ik.ir|ii I" uinj v. ihiiiderD Setlenicliwunkuiiiji'ii. 

Dil I iiti. ilrÄi;. r l«fi«Tn in i1<t Milte auf l Kuf» •> Ziill 
langen« 2 l'iil'^ breiim ^uUciiteriieii Seliiibi n obii*- UtiDi n. ari 
den Baden Iiuf Itollvehubi u «un dentrlbi-n (initidl)& Ii.-. Ninii r 
naa —20' C und + 3ä * L'. ala die Ureuien il'-r 1. iu|i" 
iai Winter und Sommer, so belrlgt der > ii!.<|.r. . In i.ili' 
■olemcbied dea halben Giuerlrlger» von 7 ^ t u i n Lunge 
t^Zoll. Ueaoodera BspaaaionstroiTklitangeD für die Kalv- 
Mnd bei dim 



IM« igaMmaw BaDin wen 4 Zoll 

ioMi «alo pf elwden MihmiedMiMraoD BahnieD in dar 

rirliiigen Lag« erhaltet]. Die GrandflScheo der Schuhe «ind 
a<> ijrofii. flnr« b>i dem fn"i>r«lcn Drarkc, welcher bei einseiti- 
){ei II I i-iiM.:; iiu! . im-:! iIit niitlli-ri-n Seliubi- au)i(;eül>t wird 
(lli;)T il l'liui i ; . iiul 1 JZ II diTMlbeu nur ein Dnick von 
III Wuiut ^i.:iiliil 

Dil' In .i^i im ti I ^>u. r~. Iiwtillen liegen auf den eiaernen L&iigs- 
tra^. i:i 11 S. liul 1, „Iii Wiiikfleiae«. Der 'i Zoll starke ei- 
chene UohleniH'lag <Iit lirücke ist aal die Quersehwellco ge- 
nagelt. Die Stnfse der resp. t7| PoT« and W PoTa i Zoll 
langen Falurtehieaeo bellndea üoh aof det^jenigeD Qoertchwel- 
!•«, welche den Quertrtgem coDlidiat liegen. 

Zar VatUndaraqg dea Soatena and die aiae ra an Con» 
aHaalianatbaila dnich «iaen dr(iBa%Ni Anairicb aiit MMaiga- 
toha (NMeit Da» B h aanwafc i« vothtr wfgmiig abge- 
Mbabt oad nh Dnlit- and iduvftn Raar-IHnMen gereinigt, 
«ti dafs die Fliehe frei ron Rost erachien. Kleine I'u):<'n ititid 
mit Eiseukitt, bestehend aus I Gewicfatslheil illeiweir«. I d» 
S9«hk'iDn>krride, t do. Uinbra, ! do. Leinölfirnir« , | Ju. tVr- 
penlioül, ■ do. brauner Seocaliv matriclieii. Die buhlen Uäume 
iwiMhen den Winkeieisen dar aaterao Oanaqgaa abid aalt 
Aipbalt aa^^eiiiiv.. II. 

Za bemerki-ii :>i. ilai'» neurrdiiiu» zum Anstriche Uki- 
traiWarbe eupfolileo i«t, welche aU kohleDMUrea Blaiozyd 
(Fl G) ^mügu SauMloff «alfalk, ab die MaBaifa, welaha «la 
eine Verbindung ran Uleioxyd luit lileihvpeniiyd (3Fb<^Pb} 
mit di'r Zeil Sawr^tuff iin da» Kiseii al>«'txt und daaeelbe an- 
tar dem KnrtM'älierxtini- in Ivsetioxyd viTwaiideil. 

V'eber daj^ «'l.'i-iilalU etuptobleiie Ziukwfif« *ind hinrei- 
chende Krluliiuii^ :i lii-luiii; nicht bekannt gewiirden Die 
nicht unb».di uti ni.. II l\M>i|i ii, welche eiiii «.«r;;i..iiin- .Vu^li'jli- 
ruii^ de» Ari*lrich..? veranlnlHt, niöii^- fi jn .^m-i Luiii: iI.'t da- 
durch weM'nllirii rrrniehrlen Zeitdauer des liauwerkes al« vuU- 
aUbtdig gereelitfrrtigt erMhelnrn. 

W^gen Prifoag der TragfUiigkcit und da« SicbarlNÜa- 



Biienbahnacbieaen tnniebM fllr den Iber 
Joch reidienden Überbau rafgenoailBeB. Ra «aiaa 
I Ja 100 Siflgk Sl Fafo lange Scbienen 



io jdafc ai»e Bila«tung v..ii ir.iv r, prd. aaf StjMb o4«r<2t29 

Pfd. aof den It'd. l-'urü dui;;e..ielli uur Die beobaehtale Dvnb- 
biejruiig der j.- ^7J Kill« Villi d.'ii rrftj|<i r-Enden entremlen Quer- 
scbnille, welche die gn'ilVlcn Durchbiegungen aeigili roofsteOi 
betrag im Maxlmo nor j\ Zoll. Die Beobachtung wurde dem* 
uicbat bis lur Tolletfad^ Bmljjitjyg lortgBMKt mil^jm^ 
Nirellir-InelraaMnten, «alolia ^pf a^im a« 8aad|l4*va|jt* 
•lAckea in CemeuiiDÖrtel eonüniirtea fcalea Ualeibaai, tljr 
Brücke gagenfiber, in reap. 9 aad 13 Reiben Eotfema^ fnp 
den Ireglicben Qacrecbniiien nufgestellt uud durch einen eer» 
IcUiedbareo Brettpnehuji[ien K<'K«n Wind, Regen uud StAraiH 
grn anderer Art geschützt waren Iis »|. llie sich heran», dafl 
die <|u. (Querschnitte wieder genau in ihre frülier.. Lage zu- 
rückKiiigeii , »«> dufs die bleibende Darcblricgiin;; m Null .111- 
/uiehuirii- Du di '».- H-iiliiirlituiig »o günWiiji |{..«;illal. 
reist li.it, III " Ii i. .!. , Ii r «.iii-reii |-'iirlM-I/uni> der tii'lten 
lieliiMiiiij; d. r lll^.;;. n .lu<:he, der Zeit- und K>i«leuer>parung 
Kl. 1^11.. llll^'. -. Ii I.. Die ferneren Belaatungsversnche wurden 
iiiittel»t enier Reibe an einaDder gekuppelter echwerer Looo- 
luotiren rurgenoaiatMl. Bb wurden drei voUatindig ermirte 
Loeonotiven aa i» m m >a g«ateU t (mp, m^Ldr*! d7S Ctr. und 
960 Cir.). ViMrHiilititt«|[tllfti«iiltiaiili^i^iiigtiii lu ilafi 
la den baMilMdaa Siallaa tMalB M- 
<w i and /«Zoll. Bd daa aiaarnea Brik. 
Iiea der hanoowredbenBtaatilnlinen bMaaebM 
Uegiing von iiAr« der Bebten HpaHawalh bei im gtetoen B.- 
laatnug als rrdlig zulji.<uiig. la >Wllla|liillMi Palla wAdn die- 
ses unbedingt luUssige Uurehhfag en gmrerliitUiiifB bei 64 Pufi 
lichter Weile Zoll betragen. 

Für dii- Mi arlileunigung des Ur ückeu! au. i. w.ir <lrr nie- 
drige ElbwaA>i.ralund im Jahre von nüiisli;;. lu KiiiilusBi-, 
(»bgleicb andrer*eil.4 hierdurch die Qoaderlieferan^ zu Waaser 
anberordentHch etsi lmut uud renfigert, and die Brucbslein- 
Hatoimg ginilich verhindert wurde, so dafs Ietii4'rer Bedarf 
aaa der Umgegend In gesprengten Peldateineo entikummen und 
darchBcliniltllch mit II Tlilr. bis t2\ Thir. pro Sehadiintbe 
franco Baueteile beiahlt werden muble. 

Die Banhaat« lif den einadbie^J^n haben aioh wie folgt 



Manier- nad SldameiiarMi . 

iVionerthKlanR (lach Material) 

Zimmemlticjt nad Material . ....... 

ErdarbsH ttud WuMrichi>|><c<i 

SehmicdearMi 

SielaseheitKiig 

Obertiati. MaKUneabaaarIwit iucl. Maiorisl . . 

A.i>.trioh ilr. eioereea Olicrtiauca 

liuKiiuiein 1 DaabOraaa, rerschiedM» Baatdiappeii, 
t'uaaiUen, Tnuu)i«it- and AaiMtMeken, 
Wlehtar' aut Aobahnfttbaai Allagt eines 
UMaohoid» ate} . . . 



Davon nli ; TUr vcrkauO» 
nad Gerüili'.' 
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tMuniua der Kaaian im BiOckeabanes 

Ar die iwiacfaen den UferpMIem 890 Pofa 

BHMte 299 ( ThIr pm laufenden Fufa. 

S. Die Bl>nat|ibraeka Jio. L 
•I PHo<lonit vint OifcBBgufi 80 1 

l«rCo» 



tm. 

WaMo laid 
Ua baMoi^llMl 



nfMfi« 4v 'KiHD litt 
22» 



L-lLjUlz-üd 
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■de ra Bcriio. Pmioeall van 9. OetolMr 1860. 
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tnrtiii rwiTk nii«gr-tu lirl ( Ir'ii.iiiirij; luif 4} Fuf» ülarki'ii Hf^ton- 
bctli-n, niil 6iötligcn Spunilwänden umgclxfi, welche, bei «ioer 
Ltoge der SpandpCUi]« ron 34 IMl, IT Ftab tiafin tUtn 
Kitatwden eingenunml sind. 

Der BrüdEenbcerd itl mit Brodiateiden iwisclMn e!n«ai 
qB>dn>tl»ch«n FleelitiNrii no WetdutecUnn tm J« » 

Zar HAmm 4ttFflHlii« in M FM TM 



«Im 8paB4waa4 Für« tief, 
und slromabwirM «ine 8|Hmdwnid 12^ riniprriimmt, 
43 Kafs Tnn drr Brückcnuxr. Dirsi' HcrrdÄpanilwündo sind 
auf beiden Srilrn mil 4 Fiif?* lirfcn und 4 l»i!< H Fufs breiten 
Sflni>(Mt<*kiH|{;rn ;[ir^'r gaiiz^-a Lün^i* nach vrrHtihcn- 

^•(ii/t'ln»*u I ilf hl tür 



und btcumieturitcttcn 

ud niiiia«anaiaiiri«l 



IHtoavmiidaig 

Zlmmciitibett n 
Er(lnrtipil<*n tnd 
ScBnicdcariMit 



Tleehtfiiiaa 

MuTil-hiTM'Tll 



]Il^^lI>l'in 



3«ll 
7 670 

3 371 

11 <i| I 
•Jlt 
«» 

152* ^ 

11 .MH 

iU 



18 
«8 
12 
2« 
17 
10 

t1 

17 
14 

2 Ii 



II 

i 

II) 
2 



Summa 41 »IH 22 S 

Dia lJi«a dar Brihka batest lOT FMi nriadwa-daa 
DÜMplaUcfn, aKUo honuMO aaf daa lanfaadeo FW* nahe 
892 Thlr^ wekhe SamoM daich die lai Varglaicii mr Brückcn- 

schr bedeutende Maucrniaa»)! erklürlidi rrscheioi. 



a. Di« ElbrUtlikrttcka N«. II. Bauait ie$7 U* t»Se. 

Dia BriMia hat 7 Oeffiiai^ k 42« i>VA aaliiarar Waila 
(b«i 40 Faft Boraialar Bmfcraaag dar PMiar} md 6 Hütol- 
pfaüar wa 6 EUb oonmt gaoMtaanar 8tMe. Der recblanlise 
UferpMIer and dar «nta nd awalla Jliiielpretler ruhen tu- 
aiehtt auf 3| Pob Marken Bitaabetlen, wikbrend die Sbrigi-n 
FIViltT mit jhri'i» l'uiKlum<.'ntU)aui'rn auf tii-m fcKi-Ti Kii'sgrund 
gtgrüiiijil sind L III ji lii s ITi iUrrundaau ul Mini II /.ull »larke 
Spundwände In 1 il^ li' f fingi rnmml, I). r Mnli l.i nliocrd ist 
mit einer IH ZnU !«lark'.*n Au.-^rnuuernnp in I iniukalkniHrt»*! 1m*- 
lV«ligl, welrlie oltcriialb uiiii nun r|juU> der Brücke duri-h rf«p. 
10 Fal'ii und 14 Fufs lief eingvranmitv und r>'i>p, (■'ufa ilDd 
^li Fufa von der Krückennxe enlfernte Spundwilada Mk Stein- 
packwerk g^gea Unten|iübiiing gaaidieit ist. 



Die Baokoatea betragen: 



Erdwbeixen 

Steiniiiclz - und MaarRrubriieii ••.».. 
SMhiiiielx- and MaarenniUerial ...... 

Zinmcnrlicct uad MaMrial . 

WiuMrbebmg 

Sehmladtarbtit 

niaalciatbeU nat Waidcinir.i'llnTiitirir .... 

Ait-rrnti 

I, Buucbafpaii, Aaiiade- 
A« 



saht 






1 101 


10 


7 


w 2ri.-i 


2 






12 


11 


U7I« 


14 


1 


MI 


ts 


10 


CT 


t» 


IQ 


4 432 


3 


7 


32 404 


7 




H <)S4 


20 


4 


•2 487 


• 





SiiBuna 

Dia Uaga dar Brtaha baMgt »H Mbk alao 

VWb 2T»| TUn-' , . 

4. Ol« Blhflalhbräckc X l.. III. r,.iiii'.i Iik IK3«. 

Dia Make hol 7 Oeffaungen a -in VaU weil, Ii Millel- 
■lar 4 6 Fofe alark, 20 Pub boeh, .v.'n I . unuiitielbar mh 
Tvrbreilcrien FandamentaMaam auf dem fealeo Kiea> 
gnmde ruben und durch 16 Fob: liaf aiaganunnle SaSlUga 
8#aodwiBde 



Der BrückiMilii 
Platbbrdcke No. II 



. ri] iKi in 

brfriUigt. 



Walaa «ria hai dar 



Die BankoMen belragcat 






Ii 










1 »2 


23 






8 }MI 




H 




i:. 1)13 


.5 


2 




9HII4 


20 


8 




10 IM 


ti 


11 




7»S 


11 


S 


S'*hrnicil<^all.eil 


42U 


2 


8 




4 IMIK 


H 


10 


MiucUinenlMiiuirbeit and Autrich 


'0 21» 


25 


2 




tm 


" 


tt- 




64144 


2» 


« 



Die Ltage der Brfleke betrigt 3lfi Für», alao koatct drr 
laarende Fufi circa 2li6 Tlilr. 

Ä. l>ie ('hilli«).er- Kiiir bbrtt c k <■. HiuiipiI IS.iA. 
Dir Krücke bnl 3 Orffnungen it 33'| Fuf« lichter Weile, 
2 Millelpfeib r ti Fuf« Mark, einen 'Iii Fuf« brellen, 4 Znli star- 
Iten «ielicnrn Itoblenbriag, und zur 18 Fuf* brritrn Fiihrimbn 
9 ZoU Marke akbena BoUan, «aloba 2S Päd b ZaU Iber 
Hai fiagm. Dia Pfaüar habea eiae FfbUwMgrikifaag, aM. 
apraahrad der IMharaB Ot o aai ea P rtelta. Der Roatbdog Högl 
ia dar Har lr o a tel aB dea Nallpnakiita am ElbpegeL Dia Ha«. 
pllble laidM« lOfMb lllf anter den Belog (die venreadelen 
Roelpflftle naTstea 26 Pulk lang seinX die Ffeilenpondwinde, 
6 Zoll sinrk. <ind II? Faf» in den fetten Boden eingeramml. 
Der Briirki-nliivrd i»! in derwllwö Weise wie bei der Bi»en> 
l)ahn-Flullilirr:rk.- No. I ((Hsiolierl. ll<r Oiurliiu in mn je 
awei 10 (iinl VI Zoll *t.,rki'n lioppell.'n S.ill.'lliMliiTn oun^lruirt; 
acht doT);!' i' hi'ii rriii;> r li^■|^.■^ n<'lM'ni. ini>iiiler. Du« M:iU' i- 
werk der Pl'cilrr ist in derselben Weiee wie bei den Kiann- 



Die BnukoatoB I 


katn^om 






/■/ 


KriUiKeiwn .... 




17& 


t» 


10 


Strinuu'ti. und Maiteii 




1225 


8 




M.'iiinu'X- and Uamn 


■oMrial 


0168 


14 


■ 


ZimiiuT.irtji*r1 aml RaoU 




H952 


28 


2 


/lliin»'nii.Aleruil . . . 




10 tJ.t 


'\ 
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WauorlicIniDgikutlea 




an 






SeKnilrdoirbt'll ... 
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IS 


• 






20> 










J2 






rUuwrarbok aol narii 


Idtaaa lad. HaMaU . . 


1 hW) 


22 


1 






1 




9 




SuniniA Ml BaakiMten 


33 SOI 


z 


8 



Die Brücke i«t iwischi n den Llferpfiilern 112 Fufa lang, 
and batragM demnadi die Baukosten aaf dan laafimdaa Faib 
29HTUr. 

Die PfUiIrotta dar swei Ufer- and aawl HMatplUlcr ko- 
sten asal. PfbilanpaadwlBda 4109 Thir., alao bii2n4 aPUb 

Oberiltche der RoetbrIS;;? pro OFafa t Tlür. 21i Sgr. 

Dil- Drucken im Mnldeihale b«i Bitlerfeld. 
Baiiitil lKi7 Int tdM. 
Die Im Miildelliale auKgelilhrtea lH|iiaiialF"^0*fc"" iMOte- 

hen auD : 

1 ) du- THTiilirlM ii Miillidnirkn: 

12 n. i),i„i,.j,'i. 40 FnfK . . 480 FUh, 
lU Millelpfeiler a Fufs . . W , 
1 ahllarar 8lraBi|iilHlar . . 12 , 

572 lfd. Fafa, 

um Fufa, 

112 K 

792FalB, 572ird.FaI^ 



2) der Klrüeke über die Mulde: 
i; Oeflhai^ k 4U tVs . . 
14 lllM*l|Mlark6Fabatark^ 
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Ar EMUttlHihnd« sb Biribb Pnrtacoll «wi 9. Octobw t9B0. 
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Tnn,P[H.rl 792 Pab, bti UtL Pnb, 
2 l'r<'il>'r (ücr lünft« aad «Ifl« 
roin reehln tnu ab) k it 
tat* M . 

eis . 

8} 4w aOdlkim «liriiiMahet 

SOdhofM HaOMb . . M*Mb, 
6 ia«^vftil«r4 SlUh . . 36 . 

! mittlerer Pfeiler . . . B , 

VU 



GeBammtlingf iwisclmi >lrii rrrrpfeilrrn 

Dia Pfeiler sCmnilliclier Brückni nind in l'orp^iyrkrMlW 
iteineo au den Brficbeo de* uiüiebei grl«griieo MuldentleiaM 
jiusK'ßbrt. Die Vor- und Uinterküpfe der Milielpfeiler liebea 
indefo ein Revilenenl in Sudetaiaqaadem erhalten, dia üf»- 
ftMur lind ia Flnrpl^jrviadafD nvMn. Dia Pfailar beben 
5 BUk haha PaadaaiaataHMiini oaA tiad mit Spaadwliideo 
umgeben. Me Brflekeoheerde *ia4 mit 1| Ui 3 Pab ataifcem 
llruL'lii<leiniuaui>rwfrk in Oraukalkiunrtel bcfi'^ljgt. Die HAbe 
dir l'ftilir vcui dt ii l'iiiHliimoiiliti Iiis fu diu VVid«rla({rrB der 
in Zi<'p.'l«li liii n ■ im r l'l. illiMln' vt.ii ' iIit S|ianii- 

w«il« ■oagct'ührti.'D lirikki'iigi-viülbt: Utrigt |h bi» W Kul'a. 

*Dia Koatan einer Scbaelilnilbe Bniebttoia« fraaeo Baa- 
Melle betr^eai an Bneherlobn . . . STbIr., 
, Brachiina .... 1 . 
Tranepott . . . I » 
dorebachnitlHeh & Tblr. 



Boseicbanng der Koalen. 



1. 

2. 

3. 
4. 

5. 
«. 
7. 
« 

10 
II 

12 
l.s 
N. 



K«hri>*fMinnl . . ..... 

.\nMli*ffuii;; ilir l..jri>]iic.i vrn oail TcnJtr .... 

l □iiTiniitiii.;: (I< r I.m^.nniii«! aad Tmdtr . . . ■ 

AlMt-ttillliiril^ tlrr \V - ti 

rnlvHirLltlill^- <l^r ' 

lUixmjll« Tt.tl 'nr I |. 1,,. (11. itilfll 

Uc'Uit' ;iii N'i .i. M .11 S|.(i,iiii^- iiii I,i>t'uiii-i:iM I 
Sciunicrcn der Wülfel» 

BoUlirlituOf ili!» ZuRl'» . 

.Srhii-'ncnolmutmn;; 

Hnhnvfritalttiit;; . . 

AilpiiifiiK! Vcnir»JtiMi|{ .... 
Sutioniuliciwt 



I)i>- ^rsnnimtrn Haokoilen jener drei Brücken 

rond 270il'>ll Thir , al«> pro lfd. Puf« l«l{Thlr 



Ilfrr I' I II I h I)«' r n d i-in Gl» r ilrn Inlu^lt «ies im OrKHii 
Ar dir Fortgchrillc lii» Ki-<.'iili.«linv, i-«.-ns II«'!! II .Iuliri;jii,j; XV' 
uilgvUirlUen AuCmUi-d vom Hauralh I>r. II. ScIielTler in Kraao- 
lebweig; ^Ueberdie Koeten dea BiaenbaliiKranaporles". Dabei 
hebt IT iM'rvor, dafe die darin •■ntlmiii ii<' ll<'r<-rliDnnf;, «l icliM 
die .SIbslkosttri di-s Sletnkohl< ni™rn|n.rli-« zwiscbrn W'. süul. ii 
ami M^gdebaig behandall, beeoadetea Werib faab<^, «rü »ie 
aMl'adrdllt i »WH I I H< i D ll > Wtf. l i g al lB lil » der bt«ttiiiehwei«i. 
aetwa EÜaabAMn alBlat aad «dl lia alle mflgMpD .MUa 
dlaMa TnullphMH Obaniebllteh aad in 
FormalB aad Tabellaa cnaammeaaHilt 
dafli dl« Koalen für «ehr kleine Terkehni-Bllibeilea aicbt in 
Pft-iitiii;*-!!. 'tMiulcrii iii Tli.il.'ni au'^ßi'dröckt »ind. An dadurch 
dit' I.'itiili Iti iiiili. iluiii; dl .> (it ldwi rthi'* dii ».-r K<>«li'n arlbtt 
di'iti ^cfi;ir!'?tIi'M Ui'i;rilf'«v. riitrii:-'!i fnflt uiirnö^Itrli f^ftiiH' Ii! i*!, 
wif dii-» .'lUt (Ii ri ln im n fiil'^'- nflrn lti'i«picl<Ti lii-rvurp.-lH'ii dürfli'. 

Auf S<'iii- ,i!t urii^i IlIit-i. li.ii':. liii- Itrpnriitur d<!r I>k-ii- 
fn<<liv< n [.rii (.Viiliii'rii.i'ilc- 1>, i i i i i; i • I lilr. »ii(«<'ii. und auf 
S' iii i" Iii lit-recbnet, dafa dif A' ii'il/iiii;,' li--." eiiTiTih'n OIp«t- 
bau<'» für dieselbe Einheit den W>-rlli vnii ii.uddi i ir, Tlilr luil. 

i^or Brnrtliriluiig der Richti|^ril der anK<'»U-lll<'i^ K<'i>cli. 
oaag bat Herr Hlalhner in naehMebender Tabelle die in der 
taxla maQglieh in Betraakt kammaadaa Nile dieics Trans- 
1 in Zügen na 0000, 8M0 aod 4000 Caalnar MeltolaM 



iler BoiMll Hr 41« KMxBUik ia rfumugi'n 
dn|leicheB ia Thalem 



Dia nebr «dar minder grab» Didereaa der vaa 9HbMn 
aad Platbaar fifimdaaan Beaallale dlrfta anm kMaatan Thcile 
ihren Grand darin finden, dab Herr Sebener die Betriebire» 
mkate der braonoebweigiieben ßabnen ni Kalbe debl, wChread 

Herr Pliiilim r dir IMHi Inn -altul.' der Ci'iln - Mindeaer Bafal 

IB Griindi' (;< I. t!i Iiut. /um ^ri.f^i ifn 'nii-il« entliehen den 
Dttfrn nzi u ulu r dudui« Ii, <!...'» dir Hcrli iiun|i drr gvfundrncn 
Reanllalr in I.. idm Ikfiiliiiuiigi n in vi. l. n Källt ii i inr i;«n» 
reiacfaiedvue iäL In dirwr Bnirljunh: «ird rulnrndi « iK im rkt: 
ad. 1. a. Das Bedürfnlb an I-altriicrsunal ial nach gauien 



Kutten |>ro NuKaell* 



bei 



WetMlut 



auch nucJi 
SdwSkr Flathna 



k«i 



niiub I nadi 

!>clicin«r l'Ullinvr 



If. 
«» 

2n 

IM 
«4 
t» 
13 

Vt 
0 



202 
li>2 
INI 
287 
328 
413 
33 
78 
31 
II 

m 

»1 

ICH 

2J 



2a<M 

ti.iall 



7,» 4 4 



Pf. 

»2 
123 

2»; 
im 

2l>tl 
.%5I 
17 
«3 
M 
• 
IIS 



t: 



Pf. 

Ii>2 

157 
lü 
217 

rvi 
2i; 

7» 

» 
MB 
143 

163 
2« 



1413 
ö,.tl 



im 

S.%19 



hei W K W i m^ '^ >^ 



nach 

^««^ll:l^l•r 



llathiHir 



Pf. 
iö 
12-. 
249 
II! 
^•|'^ 
l«.t 
14 
U 

SM 



Pf. 
122 

r. i 

I 

I i: 

lliN 
223 

I« 

78 

■: i» ■ 
I« 

m 

1J8 
29 



»24 



Fabrcolonncn bereehiiel; dabei aber haben a. B. die Lucuinotiv' 
fOhrrr und Heizer eine Jedenfatla an 
mU n Metten per Tag erhallaa^ 
ad.lv ft. Zoaiahm iiwda!n4Nb 



PaiiliiAidllalelitiB% 
baaariaa aiariHalt aad 
FaO 



BMaabedie 
TOB Fabr- 



ad.«, m. Dh^ 

4 pCt und der alle Wcrlb I 
geiMimmcu, w&hrend 



pilala iat jn 

laa 600O Tblr. aa- 
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ad. 2. A dir Vprziniian); ond Amortisation dinii-^ Cnpiul« 
ni T)} pCt. und der »Iti- WptIJ» diT Lncnronlivi-n zu 'JifHlTUlr. 
f«st{;r«i>tit wardr. 

■4. t. «. Die AbmitcMig der UaMhinan iat in 4ir«clM 




•d. «. t. M|MwaiaMii iM, Mt Mm»i 
TcriUltnir« im» WKMi§fti0m W^p i 
Tiele IVilf, Itcfood«« dii> dii«c< Mn Zug Mlidligpaa, im 

Vrrhilliiirx der fori(;m>chafli«n Laut abgt-tiutit «erden; doch 
girbt ea auch wirdrrura vi«le Tlieilt', als der ganir nir Loco- 
motiTe gehörig bclrai lit»-!! Tcrder. dir Laofrädi-r, die Kedeni 
D. ». vr. , »i'IcIk» nur im Vi ihültnif» »um jturiit ligi lcgteii Wege 
■bgenutil werden kunni ri. 

ad. 4. ». Trnix der «elir »turkeii Ausiiutiuii^ d r VVagi-n 
■il TWU Meiica iat doch lor Reiwrve nur ''<'• l(i'<>iaii<le<i 
•DKl'nnmmen. — Auraerdeni ist wiederuto die Vrr/iiiiuug des 
Beu'liufTungn- Capital« mir zu i pC'l. ungi iiomim ii. 

■d. 4. ^ B« ciarr jibrlidMa Amoalawtg der Wagen voo 
BOOO Maifcn wwdc eine Reaenre gieiolt H 
namg «raAM, and fat iHh hier Ar ^ 
liwÜMi de* AnlafB^S^Mb 5f pCt. ia BccUm« ratedt 

•d.9L • Hd ». Bride RMiltataadnnraaieiMÜelilb« 




aid. R. a. An und fiir »ieh sind nun wnhl aaf den 

eigischi-n Miihtii Ti Hie Si>'ink<<)iltii »•■^••n de« weiteren 
Tranxporlr« Il/i uf r auf <!• r Colii-Miini' Mer IWiii, alier 
uiifNt-rdeiii >tli*^iiit b'-i Krmitlrlunp de« V'eripraucliA tlt-r Kuhlen 
für die Kiiiln'it <ler ge('nr<terti-n Hriiltiili)-*! ein 1 )ur\li'*cliriift».»*ftri 
für Sehnell-, Hertioiien- mul Arht-iu Züy;'- i-iti^'-führt /u i'i. wäh- 
rend dtK'h hek»iuitli<li die (Jüterjüge aul diese Kiiiheii weit 
weriiijer Heiioiatcrial erfordern, als die Schiii'll- und Per«onen- 
SMge. AufBeTdem dürft>- vielleirbf norh di» Heumaierial für 
daa Ranginin und Stalioi'iren di r MaiM liinen in Recbnuiij; ge- 
•lailt iaia, wfhmid doeb der fragliehe Kohleoang n dieMn 
beiden Zwaakcn aahr «auig Haimalerfal eHofdam ddrfke. 

ad.lt.«. Zar Adaadaag dieaar ItaMdM» «arie der Ver. 
braMk aa Haiaatatarial Mr dl« ArMla.Eiabah ia dea OileT> 
der ScbiieU* a«d P a ri oi w aZIge ipaeMI 



ad. 7. a. Ba in der wi iu-r nicht b«grtodate BrlUiniof;s- 
latt vingeRhrt, dafs I Pfd. Cnaks durdi«ehaiulicli 9 Pfd. Wasser 
verdainpfl und da/» |(H) Cnbikfuf« \Va«er I'r.-ui i«. ki.titen. 

ad. 7. Ii. E-1 wurde eriuill-lt, «ii vi. I c;ii Kn-ii i; der 
bcacbaifuiig il. s Wüs-.r- [in. (•■nlii'r > . rhr.ur lilii. ('o;ik^ in 
Wirklicbkeit belrimen haben; d»b< i wiirile nUn nii Iii «ilein Jus 
eigentliche Verdampfen, sondern auch da» Aunwanelieii derLoco- 
motiven und aiidenrr Arien de» Waiwrverbraucli» b.«rück»iehtigl. 

ad. 7. o und t. Heide Ren-cbnungen siiitur ii «ieh auf lokale 
£rfaliningeii, ond ddifteo daher die ao^fährleo Rraullalc trula 



ad.BL « oad I. Audi M<r glk da» 
B4.1Ch«. Ba i« aaalshat dar Bedarf daa Zage» aaLalar^ 

1 liod die BrranxaH und die 
) iBr die StWlde iu Recbnung );ei>telll. 
ad. iO. I. Bl waide sni den elattgebabten Ausgaben er- 
miltelt, wie viel die Brleuchtun^ <!< i . i^- nlliilien Zug- und 
bcbaffner-Latomen nach NoIü- ri >ip .\i l.»:ni ilen (i. kusiet hat. 

ad II. a und A. Heide h> t' 'muh^;. [i iJ"m Wnihis r 
Abnutzung der Schienen i-tQt?> n ^leh auf hikal- Krtniirungen 
ond dürften daher ririili<; »ein. He«otideren Werlb erhält die 
uoier 10. <■■ aulgeflUiMc Uerecliuojig d«durcli, dal» dabei der 



Su-i6gk«it und d«« gfflbefes Oewieht der 
nmig getragen ist. 

Die van Herrn Schefflar aa%imli<e Borecfaawig 



aHgBBiaiaeTnnrallaiig oad den I 
itelne Belfige am«, da ta«M«g«a«l8l lal, dalb dar AaglielteTkan> 
port dicia Zweige dea BiieabahadienMe» gar nicht belaiteL Bei 
dar Bawhanaig von Hem Flathner sind aber unter t). 
IS. b; and 14. 4. beiflgliehe Reträge aungeworfen, und wird 
tur Ri-gründung diesi-r Annahme Kolgeude« bemerkt: 

ad. \ 'l Ii. I I .Sil lange niebt die Uahn wibr< n I Ji r gaiuen 
Nai bl iliin 'i Wiirti r bewacht ist, innfs angenonim.-» werden, 
dafs <lii' l'.li.füi'iing jedes neuen Zuges den fM'samnilfslirfilaii 
mehr in <; r N.irlir hinelnsrhiehi ; dadureh entstehen M. Iirkn.i. ri 
fUr Hesoldiiiigi n der W,<rter iiiid fiir Heining und Krieuchlui^ 
der Wärterl.ttden. 

2) Das Verlegen Ton Schienen erfordert, atigewhen *«a 
dem gi'wAbnIiehen Nadielnpren der (ieleis«, ArtH-italülme, wel- 
che bei der ScbieoriMibniitiäng aocb aicbt in Beehnuag geeiellt. 

S) Jeder Zqg wird die WeiahaD and 
Baüiahaaal^ 



4} Die altere BraMsaa« dar ofKiaDhan oad eieklilaehm 
IVIegraphen oad die BriendiM^g bei beldan 

lingerien Naebidivnsiv» erfordert JedaaMJa i 

nur geringe, Kosten 

':>) Zufillige H>'>i'lriidii.nT]<;i ri der [tahn bei UnfUlcB I 
g!> ielifaII-1 li.rüeksielili(;1 und eriw lzi «i-rden. 

Ii) Auch di>' C.iiiil.'ili.'ii fiir Veri{nir»iTuiij;iMi der Hubnlin!»- 
pi l. i!«', wi lebe lije j.Tof'.i- l^iige de* Zuges li iibt uiuglidi uiaehen 
drirfii-. sind zu verzinnrn und zu amortisiren. 

ad. 1-1. A. Iiier dürfte nieht aofser Ar.hl ; 

I ) rieTirhl»kn«tcn und KntschCdlgungen bei i 
fiber ausgeführte mnngelbane Tranaporte; 

2) .Steuern und GelJverkehr mit den Iianqui«ra, weil die 
eniirile Rein-BiDiialiiae dctaitlg» Aiwgalwn aar Polga kat( 

)) Aaigaba» aaa An Raaamfhnda .wegen Deiefcldlgwg 
benachbarter OmadtlSclM dardi Pener oad wegen B«»«bCdi- 
gangea der BIcMibahalUiraei^ bei UaJUhn in Beiriebe; 

4) dieKatian daa Oaalm|.Blrrana, wehAe danli «a *ar- 
mehrte Correi|MwdeB» and BoebfSbnmg enielanden ahd. 

ad. 14. b. Ks iat anzunehmen, daf« die Einfügung jeden 
oeaen Zuge« die Mehrenstellung toii Wt-ieheii.ielli rii und Hahn- 
bnfs-A'xe'li nli 11 zur Kulpe I iit jijil ii;,f- iiij. I, (in Kniil-rizü^e. 
wenn iui. Ii nur i;.-riritn.. K\peiliii<iii»kii'li n verursachen, uaiuent. 
liv h liii nirl. il' ; 'rriiniieirt über mehrere Baliaan» dla fllt Cllh 
uiidi-'i iiljiur» cl.iien haben, "'rstreckL 

Iii i;rw*(;iing alK'r vorstehend aufgefuhrlen Remerkungrn 
dürfli- wohl zu fnlg<Tn sein, daXs bei den berechneten, in der 
Praxi.s vorzüglich in Helrueht kninuieiideii Kullen vnn Zügen 
mit Hiioii. mii\ and i'm Cir. .Nettola«! die von H«mi ScheSler 
gefundenen Ri sullale etwa« zu niedrig ausgefallen lind. — 

Herr H«eberiin le^l eine »IIa ZiBlqdatta mm aiaeai 
Dach hn NeaenOarim an Poiadaai «wr, aehat einen SUclt der 
dannlar baladKdien Seliainng, wann» ca caiaMia» war, wie 
die ia der Schaaaag befodKcb gewenenea Holswüraier die Zink- 



Herr Cantian iprichl Ober den Cebelsiand bei den Tarif- 

süUen für ItiiuiuaterialiHn, dafa zuweilen ihi- (>. »irlii derM-Itn-n 
iiacb ('ul>ikliif» unter .Xnw.ndung eines zu tii. Jiigri. (ji wi..lii..i 



pro Kiiile il, ziini ilen durch direrle \V 



i4;uiii< 



rniitl.lt «iirilr, 



indem li iziere Melhude grjfeu eralere den Trans|Mirt Wdeuleiid 
Iii. IIT. I li-'rau<.»iellek Bin glaiohaillbigea TerCdiren aehien» 

tU4genies»eiH:r. 



Digitizeü by Google 



S4t 



V«riB nr lOMBWiKkiiirft M Bfriin. PMomU 



13.! 



II. 



1880. SSO 



TerhuMt Beilta, lei lt.K«f«aikcr IMI. 

Voniticndrr: H«fr Hsgen. 
ScbriftrShrer: Herr Sehwcdler. 
llirr (1 II>Ki-n It-m«' l'rnben um (irS|inrirlrin Tiirf<- vor, 
ti- r Hilf drni (iuli- Wotl« obnrrrn Kivsriiburg durch drn (iols- 
l»-»iu<'r Hopprl bi-rriwl wird. D*r «ehr fairrige Inckvr« Torf 
dortigrr Ui^ad wird in fUMMni ZnHand« durch eine Sdmtldi^ 
■dir Mn xeracliDittvn and alMlann an d«r Idrit 
Di« *l^pla|||lni f roiMM MeU«» «ioe aebr i 
r, di« ikk 4mA pofai Hlita 
Fabrfint darf!« mni Brian dar LaeooMidMD fsaignel Mük 
Hwr PistliD«r ipiielit U«r das bhab dM TwtillMtliMK 



H«fr Wpishaaiil hlhVavtraK Ober amcrikaiiueiie Biaaii- 

liatiinvagi ii.RSiirr, Acbicn and A' li-l'n^ Ii- ri l>ii- »nu rilmni- 
Hiiij'T .<iii(] faM nQN*chlieri>lit'l. v<>-i Uri. -.''iHr-!!. Itcrgti-i' 
rbrn K'>'i< f in n>'ti<'riT Zi^il iiiih «Nr l''til>rik \>>n<iii!iz in 

(H*-ii Ulli .'i*t. (i. it l,i«.i iM*ii l',i^iTit»«hti' ri ' thi^' t'ilir (, iriil w«T«it n 
ii. l'r>Mi.?-T-ri mit 'Ii II [•j*i-i/'tjil.n<-:i > l ll-i i-M'hli-*iM (M-:i Iii ri^- 
««■rk'" Ul li lliiti' h Itivicni vrrgucbiiwi'iM verweudrt. Uie Be> 
«rtianMi^vk iii'ii niiij nar dl« OnUriialtongifcoalm f der dar 
fcewribalidii-n iUdcr. 

Herr B. WIebir uiiuiii<- die Miubeilung, dalk auf aagl{> 
•eben BiaeDbAbucD ao einigen On«n di« SebieBeaalBGM iwiacbeo 
awd Seh wellen von 2 t Fufs Bnifemaog aqgelegl wordan rind. 
Ein%a Weialwa te Loodon Üben dia ^rielila^[. dab dia 
abataheode Zaagt « ^ g la t ch gebobea itl, and lo ab FSbraag 
dient. Dia tUhtAgaag der Zaagen dieaer Weichen gi lahh ht 
nar darch laadwa. 

Herr Krataebiaar aeigtr i-ini. ron ihm conMrnirte Kui- 
•che vor, aar Einürtwtng der lündlöcher U.-i dm Plnndi-rki-n 
d<>r offenen (ifiterwage» der SieUiuer Ei««nbalin. l>i. ».'I)«' 
l»-i)l>-hl au« rw'i tiiiiKiri mit r<i>t tullliTt'ih'ii •iln t.ii |{iiiiil>'rii, 
Drr eine dif>.T Km:;, «ini m i|. r I i. iTiiiiiii; iinij;i liiij;i ii, um 
drn «Dd«r<'ii friii^ul>-|{>'(i uiid Htuiudrijcliru. ZwiMiiru U-iden 
Rinf^n wrnK-a die Fldaa drr Phuidaeb« in genflgeoder Aoiabl 
fMlitcbalLii. 

Durch üMiclii Ali.'*liiiiliiuiig vvui'iiri iji- llirrrii Kii|ilil(, 
Scbul(<- und '.V iirdcufeld ai» elubeiuiisclii^, (irubitx und 
Kllgel «la «aawMige Hitglieder aa^emmoiaiu 



in SieUvniranngi 



VcrhuM BerltR, d«R 11. Itcmnlcr 18M 

Viir.iu. iiil. r: Hi rr K \\ i ■ Im 
Si l.riflfu(ir-r: Il. rr K. M 1 1 i l 
ll. rr W .• I «Ii II II |i ( i{i«-lit iiii- liuTiiiirli-l iiiiijji-llii-illi- IVImt- 
i.i<'tit ili r I'~iniui2|j|i;i ilvr fraiuiüttiachvn EisculMtbucn am iSi lilusap 
<li-9 .lulirv» i" 1" und rvTgleicht danll die der deuUchpi) und 
uanrnilii-b iireuTciM-lipn Eisenbaboen. Ri ergieb« «ich aa» dli-- 
■er Vergleiebnng, dab dir rnu»6ej«cben Eiirnbabom in itr- 

aod auf die QrCke der in 



tehan Bberbok haben, «bf^tieb da noch *or eintgen Jabian 
deniclben nariwtendeg. 
FinaDilage der fraaadaUabaii Biaaababnen mm 
Schltttae d«a Jmhnt t9&a 

I) Aatgabfu: 

•) darrh dm Sihhi für 

Von.rii.st. I. . . . 8904408 n«a. 

Uli Siili\ . i.liiit.t n I iii^-r 
zu ■ ii"-i li;iiliL;fndfii 
Arli-iii-ii . ^ . 47741)3 - 
an Subvi.ntiiiTirn itilfr 
Dich I XU cntacbtdl- 

AfbeiteB . 762513657 • 



b) darch die Ocaalladiaften 



e) an<*die] 

d«M dan StaM odar 



Trannport 771192276 Fk«. 
Ir Aibai. 

1255719140 - 



M5m4M 



40eS414!»l Vtm. 



2) Capitalirn, wrlche von deD O«- 
ieU«ehfft«o aafgaoomnaa aindt 

■ . J*? ■* * ' ■' ' X-i' ' 

b) «aa Aa |Jp >i M l (»y ri| H i j f .... 

c) aoa AnldbM bei dar BlwiHlMita . 

d) aoa ioaititin adiwabaadaB Scholdea 



1MB 891 035 
20S48S7936 
16000000 



Frt». 



wi.102 44'1 - 



in Summa 34(M)131 4i1*Fn». 
3) Aelian «ad Obligationen, •Hfafcr.'vi' 
gaben raa^ aarOakanaablant ' 



•) Aetiaat 






S84>M4 




4607 o-..xr-/ 


»aracktuiabhada 




Summ« . . . 


IMOZOTOOOFica. 


xurückc.'/uhlt . . 


2448500 - 


b) ObligatiouKU: 




Zahl 


6280446 


aoMMliairt . . . 
■arflehanaahlende 


MITO 


Suninie . . , . 


SS27ltlä25Fk«a. . , . 


inriirlil^-zithlt . . 


21700950 • 


c) Anleihen bei der 




Staatskasse. . 


16000000 - 


d) Folglich im (tauien norh xo- 


rSekaaaahlen . 


468817S0T&Fk«a. 



4) Dia 



Btairta, den Bahai Bt a « I 



aa BMMiheiidca Aaagahea; 
a) Die LAngo dnr conoe». 

■ionirten fiahn«n betrigt 14187 KHoin. 
b} Aalagckoaten dereellien abertuiu(it ui.- 

gefXhr iiUil ri4IHJU Krt». 

Aiilii^- kiii-U'n deraelben bia warn -U 

Dicinibn |A6A 406aäi>2000 • 

c) Die Ovaunrntkoalaa «afMbB>aUn*- 
anf den Staai: 

. 58600000Ftaa. 
Ar> 

hdlen .... 2«5aiMW''»i • 



~ 771 192278 Pn». 



s 82446S497FNa. 

Sobventionen: 

ba«r aM8|6500OFVai. 

niclit M eraelxeode 
Arbdun . . . »tOOWW - 

= g044«456eFr!aa. 

avf die Oesellschafteo . . . . 516SS70579 - 

.luf <i;. I>i |uirU iiM nl» et*.. . . 7490527S - 
d} Uli Ii. ri ii" ^•'iiiiK'bteu Aatgaban rer- 

tli. il. II sirii: 

a u t" il V II aa t ; 

v.iT.4'iiii<M' lun h Abxog dar aifid^ 

tii) Rüikziihlutigi-D 15700000 Fm. 

an emetxende Arbeiten naeh Ab. 

mg der RSduablongen ..... 4774153 - 
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bMT .... -iÜ»<2ä7(M)U • j 

icn .... 49439*648 • } 

S8002«IM6FMt. 

I M dM SlMl Ar Ar> 

z»*imm ' 

U Zinsen ctc K5» 439 204 - 

■af die Dcpurlenttala «l«. . . Mö0a434 • 
i) Fir I6900002d0 Krc*. hat der Staat eine ZiniiEarantie 
in OenaminlbiVlii! vnu 114 102 SOO Fit«. Slirrnnminen. Da- 
für 1 il.uli lii-r Siiiiit (Ii. ll.iHi. .1. -i iinl >lii' S(anitn-Ac- 
Jim livti. ft. rnli Ii Knill. i h . iiii.ill. iiii. n Iii iiitfcwinn«^ 

über 

Hinr \V i'i^li »u j>! li«*"<pri» lit tiTiii-r tlit- Ilni>t*hüri' il^'ft 
Bmnitbii Dr. Srlicrflcr zu Brauuwti« ei); : .l)W Traiuport- 
koileu and Tarif« drr Kistnliurincn. DnlerBDcht nul Grand drr 
Betriebl-EflivbniMe.' Kr rrr.rli ri in di-ni nttc1il'iil({<-iid iiiil|te- 
ÜMtlten Vertrage die riocrlnen Punkte iiiher uihI knü|>fl lUrnn 
Ve ^ Wclt» Mk 4eK fMWbterh«! Eiacnbabuen. InabeaniHlrre 
wdit derwibe dmaf hin, dab das Aalage-Capital Itei den 
{»«■MMdicn fiahMn Or jede Milfo «<•■• »«hr 4^(HI00 
TUr., ntaUdi 461000 TUr- in Durihsrltniii lK-triic>- »od 
pro IW» niehl 5pOi., sondetn nnr 4,;. (m-n,-!! 4.> pCt. 
im VitTjahre) Rente uliRewritfcn bulw. .Sonarh dürft«' an wei- 
trn- ErtujlM)Cun); d^-r KiihrRtKI - iimi l'iüi'lil^Aliei' iminfrliin mit 
rini^iT Vnr^iilii ^" Li' ii wi'riii ii niii!«!*fn. I i'^hil:' ii^ i im 
Allgi-iij»-iiit-u iiii-i mit lt<*» Iii itii t:T'»f!"*ii (•iiiixt'ii ili-' Mvijiuti^ 
f ii r Kruiafsipiii'.;! 11. 'iinl i in ili''S»-r li.'/lvhuii^' im lAiuff der 
/.t^U iii<.li>-«iiisii"vt. .Iiiiiilirb arbr virl gfacbebrn. tlui» tlit' Kbtaii- 
tii iiuiig ii< r (;:iii-r violfaehe Aendenugan an OanHen diceer 
Hicliiiiii^ «-rfiiliivii habt'. 

üif von dem Dr. Schrffli-r au^jiTrSte FraSt- öImt llc- 
aeitigtuig der 1. KJaeeei. bnondera in den Courier- und Scbnetl- 
aSgen, oder «Mmafer flkcr die lUtfOhrunK' nur einer Ktaiae 
ia dieeen ZBgm, nBga man aie mm I. oder Ii. Klawe nevnan, 
•otrie Ober «im aadenreitise BefaUnmg der Nomen de* Oe- 
yMnaaiipaiMia «tkliit Herr Walahaopt ab l»eeon<lrr* be< 
adrtniewerlh. Betri^Wh d«* MinrnialfraelitMlaei Dir Uohpro- 
dwi.' iiinl in»lM-!Miiidere für Köhlen glanbl derselbe «irli iliihin 
auAÄprrrlit-ii XU fiollvii , dnr<!i ein** vollkommene Ri-ui.linrili.ii:- 
keit (iiil<li-'i ■rniii-|'ii-i.' wiilil 1111 in. il» »u .rrvirlHn > Muri 

nifl''^'- d' U Iii- ti.< Ih 11 \ . I ii.lil!liM"-ll , »i' ll C".il.)U!l» :iiri'i; t !• . 

Rv. Imiiiii; irnu'-ri ii:iij wr-ni«' liit-i-*-. no m «.i*^«'!!: |{. ii-uiiL;'-« - 
iier*tüiHli- ln-i ili-r lU'iiiri-^itn;; ii< r Fr;<t lit^fiir/-- iiiif lu- 
pCt. in AnsM-lilii^^ /u fririhiJ.'ii ImiIk-ii, woiuwI» » ^. r«'ttlilii Ii «t- 
Dclieiiit. uls Mitiiiniiltrni liliMit« lür M)i.wiiInuM(>urte vuii Küh- 
lt n li' i Ki-üfst-rrn KnitVrnuiigen nicht unter 1^ H°, borabnige- 
hen HDd pru belailene Ai-hae von tlH) Ctr. TragOÜiiiikcil an- 
(Midiem eine Expeditiona-OeMibr tau tä Sgr. m eifaeban, 
dann nbar alle bcaekrinkcnden Beatimmnngctt wegen 
Ragolmifsigkelt der Trnaaportc fallen cn Inaaon. 
Vm latilci« im Iniiirneia dar beneren .Ausuutauag da* 
Ualariala Iwrtiaiin IM irm. ioUo man die R^-S' laiJikigkail dnreii 
angeneisvii« Rabatte präniiiren. 

Der Vrirtrng de« Herrn Weii.lian|ii luutel: Der l>r. 
H.rrin. Sc In- If le r, Itliuratli und Miiylicil d.i Il-r/..;^l',i 1.- 
Bruuiurliucii^iiiclicii KiM nliahn - und r<i>t - Dirrcliuii , kommt 

in arineni so.''H'n crsrliicnciicu \>'rik--: 

.,f)it' Tr!»ii-.|i'>rlki'-t.'ti un4 I'.-^rif.' il.-r Ki-i'iibitlineii, 
unlcruii lil Hilf < iriiiul <1it U' Ii ii li- Miliait!-. 
iiMleiD er darun aungcht, daf« die in Uctraciil gezogenen Ue- 



tnc)i-<vt-rbahni!«M- der br«unw'bw<Mjri!.ciien Hahnen im p'ofaeik 
Gan/cii den Uurrlisrbiiill der Kiüenbitbnen im nördlirhrn TKi-ile 
Deutsrblnnds repr^Bcntiren und eiu Anlage- Capital von 4riOnO() 
Thlr. pro Meile »ich mit ä pCt. verdneeo aotl, nun Tbeil auf 
eeitgreifendiT und »ori;fäl(lgcr AppvntaMtiv- 
an falgenden 8eUaJiifi4g*nu«fMt 
1) TXm Aaapben ftr den Gepiok-Tarkohr 

die Elnaahmm niehl |;rd«rkt. 
Bi wM priitcipaliter vorgeicltbtgen, das Bäiegepiek an* 
entgeltlick an befibdem, reap. daa FlMgnricht, wie bei der 
praoMaehen Poel-Daiapfiidrinhlirt «»r 100 Pfd. prn Penon 
feetziiitrtzcn, and da« Peranncngeld *o zu nomiren, duf« darin 
die K<i6ti-ii dt-'< i*er»nnen - Verkehre, dnadiHelUieh der Uepiek- 
brfi'irderuiiK , Di ckiini; linden. BflOlBalilier aä allaa Oapiek 
oliiii" -Vusimhinv lu tnritin n 

l)-'!" l)nri li-i linilt;* Kiniinhiiic aii.^ il-'iti T^'-rs' m ri - Vor- 
ki hr vi.ri IsOlHi ThJr. pn> Meile enUpricht eine Uurrbuchnilte- 
RinnaliiiM pii' IVtnon und Mdla InaL OepIcMbarllraeltt *«• 
3 Sgr. '.t.i; l'f. 

liiner Steigi-rang der Freqaeni von lllpCt. würde ein 
Dur<'li«rhiiiit«i>nl« von 3 .Sgr. Pf. *) pro PetMB and Mtnle 
inci- (>e|Micküber(rachl eniaprecben. 

3) Bin ricktigi« Verbilinlb awiacban dun Tbrih flr 
Bckneil- md PerMnen-Züge wird dareb et neu AsbehUg wo 
27 pOl. «af die SKw der FkrtoocMdge «fltM». 

4} üm ein angeneeienea TetMItDilii mriidien den Per» 
Biini iijCcIds'üziMi t.u erlinllen. inufs. nenn die II. Klaue lüsdia 
NoriiialkliiM-o niini-si'bcn wird, die 1, Klasse um 31.3 pCt. 
böliir. Hi.' III Ki.^i^*!' um 2U pl't uii-driiiiT tiiritirl wcrili'is. 
Die» girbt, wenn 4 Sgr. nl» ein iin|:cnit»i iit-r Sulz für die 
n. Klaaao der PeriiNicni3ge angegeben wird: 
i. Iüa>>.<.c -i.ii Sgr., 
IL - 4 

m. - 3,! - 

und beim Sala «an 5 Sgr. fihr die II. Wagenklatae der Schnell. 

tilge: 

I. KlaiaB 6,fri Sgr. 
II. ■ 5 
lir. .4 

Hierbei mI daa narddeataek« Prindp f entgehe] ten. daft der 
Gepdck-Vcricdir nnr «twn { adner 8aU-Elnnahiaa anOringi 
nnd die llbrigen { tob Penoaen-Vcfkehra mit nnlgebiiaiebt 
werden. 

.\N iii.'iiluiir (den PrSmiteen «d % anlapratlien d er) Ba- 
irag do>< l'- rKoiu-ngelde* wird gerundet) 

KU.U' 1. Klawr II. Kln»- III. 

für TVr»iinenznf!e 4.ns Sgr. !t,DS Sfp-. Sgr. 

- .•ii-lin.ll/üi;!- . . ;>,T9 - 4,41 - 3,5.1 • 

5} Die I. Klaaao TcrziiiU den auf *ie entfallenden AntbeU 
dat Anlage- Ckqi«t«la noch nickt mit 1 pCt. 

Angenommen, daft die Fkieagiero I. RbaM in der II. 
Klaaae oo«k Plate laden, IM mit dem Vegbll dar I. Klatia 
ala financleller VoHkell verkandan. Sie beHebt aof Ko- 
rten dnr Olingen Klaaaen. In den Coorlcr- nnd RebneUaBgiMi 
der norddeutfclM-n Route niroml »ie diii vjrrlcn Tbeil der 
zur l'i'i>.oncn -Ui'RVrderuniJ dienenden Achiien i-in. wülirx-iid die 
brtrcfT» uiii ii I*ii-^.ii:'H-i-' Ulli ^1 Ih ne« Am^nnhltii'u ii'-i-h in den 
('»Hip» -- II. K';!"-!-' ii:il' ik' ■iiiii.i II wßrdeii. W.^n; jriicr Wa- 
i;' Miiiniii Ini .Iii- II Kl.i--. i.iii;;.-!;. Iii. I. ro «rirdr der Zug ein 
Drittel der Reifenden mcbr befördern können, ohne atär- 



a -i.i Pi. anf 4«B »teuftl n bie Bataaa p» 
Itii 'l> ii nul»»« pnaft li iJ un U taMikai iM a •], mi 18^. anp. 



7, ( «n<l a{ Sft. 
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ker betulct m werden. E« nt die« wichtig, weil die Zü^e 
ia dar RoMMit hCulig berth« die Sabeniea OrecKen der la- 
IlH^gai 8tMM wwleh— B« wird daher cmpfohlao, di« 
L KImm «{»(ckan SB Ikiaan. Bei den BxpreftsQgea 
der BAboea de» liakei Bkeinafert, im Bolflei» ena^ 
velch« mar •taa KlaM« fihraa, fiadat alehti Aade» 
rai eiatt Mwi uraft dieie Jhm im Mg» Welie L ITtiaia, 
sie rnupricbi gnut der norddaatodMa IL Kliwn, da jede Bcibe 

SiUpliUt« dereu 4 enth«h. — 

5^ Bei l*erfion*"n -T> -('"»ni' i-ii:ig--n nn ä f-»igt c ti l'r»!i- 

SaBy wo alle Plütjtr. Uit' C'imjh'rt I.. II. uml III. Klai.HÄe. nit~ 
aadl niil Ii, " uiiJ III I'i';»»)ni'ti tH'sii/t üiiiil. vmu (l>'[>aikli;ii)»- 
pOTl »Imt aligiüfiitij wird, und «-in liricklnini»port nicht Matt- 
findet, ijt auf die Pi-miii in ilrr III- Klitviir IT Pf. FählgcM 
SO rechnen, pro ArUie durulMcliiiitilii-h 24 fygr. 

7) FBr den Tr««ii|>ort der l'o«fwa|?cn, welche don Balm- 
temltaagpB aiekt gdtOren, ist 7^ Sgr, pro Acbia und Meile 
Sati, wtleter W SchoidUiBia an 2SgOt. 
wir*«). 

8} Tlr Vieh' aad Bqripagaa-lVaaapoite bl tlm» Darab- 
Mlnltiaetanabine tva 10^17 Sgr. pro AdMBiane (bdadea and 
oabdadeo) den Prlmhien eBOpreebaad. 

<J} Der DarcWliiiiiu-KlonahDe aus dem OSter-ViTkehre 
auf den pnufrischrn Kigenbahnen von 390(10 Thlr. pro Mdle 
hf'i rinrr fi prorrnligi^i Vrr7in«ijng de» Anlage - Capitals von 
4IS0000 Tlilr. pni Mrll<- ^i<- entspricht ein Frachtsatz von 
IT. yn> Ci uii.rr und Meile, cmL dw Nebaa-BanabBien 
für die N o r ui a 1 k 1 a s s e **). 

10) Desgleichen für die Güter der eriiirvf»igten Klas- 
sen von 2,<1 Pf e\< l der Neben -Kinnahiuen **"). 

11) Die KxpiilililirKiji-liülir l>ereebnet sieh AowoliI fdr die 
Versandt- als fOr die EinpCangs- Station für KU- und Pracht- 
gat auf 10) Pf. pro Cenmer, Ar die Oiter der ermUsigten 

aaf Bidie 3 Ff. pro Caaiaar. WMe dicM EipediF 
«oa 21 f<Bp. • FC «Iridhb «ihokCB, m rtdaeiitaa 
die nadMBHae ad »} aad 10) aaf load I aad 2) PC 

12) Dar Hiainaltartfeats SeHmkaUca) für naa. 
■ar BcfnrdeTung gelangend«- Robproduelc betrtgt, 



wenn eine den niillleren Botricbs-Verhältnissen ent- 
[ipr ei Ii !■ ri ci i- Uli k ia du II); V 'irli a »den inl. uul'üer 1 3.« Sgr. 
Rxpi'<liiii>ii-.^i'^iiilir |iri> .\rli;<e. Iiei einer Ladung von .iO C'ent- 
ner pro AiIim _ 1,1«; IT. pro C'enlnei und .Meile, bei 1110 
Ceutiier pnj .Achse z2 li,;T l*f. [iro Centner und .Meile. Cic- 
han die Wagen sAmnitlich leer zurfak. »n kunn die reine 
Bahnfracbt auf das Doppelte — l,n Vf. steigen, weil 
die leeren W.igeii, wibrend sie einerseit« xwar wenipr Zag- 
ktaft «rfunlern, audereraeiu jedoch keine Espedilionsgebihren 
aafbriagen. 

13) Bia ricMgar Satt Or dw Wagenmietha von F^ 
BaoaBwagaa iat 10) FC, f«a OHmn^ I3| FT. pro AcfaM 
and Meik (Br «ite« W«gtB «00 ftmUUMm 'nagttMgkth 
10} Pf., flr dei^aMwa *aa lOOOeataer TragOhlgJult oad 
badackie Gfiicrwagen i2| PC pro Achs« und Meile). 

14) Alle vorfaerechnetcn SCta« geh«B für Bahnen mit Stei- 
len bis 1 : V>n. Kei SlefgjH^ «M 1 9 100 «IK pio McÜB 

Vertheueraujj ein 

pro Pei-Hii II IvJ,,-<.j ....... O.j; S>;r. 

pro CenlniT Nniiiialgut 0,*i If. 

pro (.'i iiirier Gut der erinäf*imen Klasse 
in Wagenladungen von 100 Centn er auf 
dia AdN« 0^11 FC 



*1 Avr di.it |tM-ut'.i.clwn HtMtalMliBen bH Brnntnag S 
fSSMUter Trsnspoclautui ;| Sgr. fr* AehM aad IbUt. 
**| Aar 4sa usaftliiaia Batosa in DanksitaiN ft R 
*M) Aar ta pnaUMikaB Bitasa bl DarehHlMltt 1,7 K 

: t BSs ■ AkKtt 



lä) Extrszüge haben in allen FSlIen vorweg n«he<u 
10 Thlr. (H.« bis Thlr.) aufzubringen, giaichTi«], ob sie 
Personen oder Uüter befördern nad wie alaric M aiad. Aap 
bnde» baban PctaMMaadct 8 S^., Odiaiiiga ( Artiii nrie-, Pt«. 
alBBt-, OBToilaria-Ziga) 5( Sgr. Rbr Jode AAao i 
Die Ladaog pro Aciiae blnbt hierbei 
aia 30Cenlaar aieht aiMiBcfa ObaraehraiM. Flr T-tJtiiglii 
«OB 100 Cenincr pro Acliae würde der auf die ftoliBoaiaM fk}- 
lende Tbeil de» Tarif» nni | zu erhüben «ein. 

y.' <-< ';>< '<i"i 'T:dl der BieUaaf dar Wagao in laa. 

rem /ij^laii'li- iiEii;i-ri'Mmni-li. 

In) I )i:r. Ii..^liuii'...!.al/ für Oeatelluug einer Extra-LoaO* 
notive für eine b«ladene und leere Toor pro Meile soll 
t.r»-f-t.»s ^ ^ ^ 

IT) Die WaiaalkOOleB (nit Ausüchluf» aller Verxinsoflc) 
IBr den TkaaapoK ma EoUen anf griibereu EntfemaBgea 
aul organiairlOB ragelBir»igpn Extrazügen b« Ha» 
nalnag troa W^pn aa 100 Ceainar TiagfiÜiig^ pro Acfaaa 
aad MOO Mo 0000 Ocalaor Mclloiott pro Zog^ bakägaa oiiir 
aaho I Pt pro Ceatoer und IMl«. 

Ordft die BefOrderaag (t. B. wean der Zog mebrere Bab- 
IMMI paaailvn mub) nicht so in ciaaDder, dafa jede Looomo- 
tive, weletie einen beladenen Zug traniimrtirf hat, an demsel- 
ben Tai;«* <-::iiMi leeriTI Z«g ZUrÜckbetnrderl . ■.;> erllöltl Aich 

der MiniinaUur/. auf ft^-lir nahe 1 Ff, pri) Ci'ulütT iisid Meitf. 

naud-.-ir. h'iilU uui eineu ^'er«^cll, uiu dii' Vlt Wen- 
dung disponibler iiet riebtiinil tel, m> »teilen iicli die«! 
Sitze auf } und ; Pf 

Sollen dii-se regrlinüfsigen Exlrazüge aitdl einen 
Tcrhüllnifsinfibigcn Ertrag abwerfen, »n «lelli n'n-h der Tmt- 
mtt auf circa l,l Pf. pro Centner and Meile, und um circa 
0,01 Pf. niedriger, wenn man eine Expoditionsgebühr mn 
18,0 Sgr. pro Aeboa ailiafat (also circa 1 Pf. pro CenlBcr und 
Maila aad 1 TUr. pro Wogoa-BipodiliontglUhr). — 

HarrKlovitB gicbt oIb* kano MÜlbeiiaBg flbardan aai 
19. Norember d. J. bei OMararilt aaf dar Batlln -Polodoia- 
Magdebui$;er Eisenbahn atattgohndonea Brach einer Advc^ 
welcher da* E!ntf;lei»en nwlirerer Wagen eines Güterzug«* rer- 
anla>- h it Km - V rli-tzuiij; von Porsoni'n ist dalK'i nicht 
%Tiri?ehiiriiiii'-'i . t.'ir wurden mehrere jener Wa^en »lark be- 
«chÄdij;!. — 

Der Viirtil/i tide führt die im Laufe des Jahina I'^IjII dim h 
den Tod aus dem Vereine geschiedeuen Mitglieder nnnieuilieh 
auf, und bittet den Verein, diese karze En»ülinun>; aU ein 
Zeichen der Erinnerung an ilie Verstorfoenen aut/uiiebmeD. 
Eaaiod dieses die llerrvn L. Hellslab. Stndt-Bauralh Hol ti* 
■ann oad Geheim. Reg.-Raih Bürgermeister Naunyn von 
hier, dar Bai^* and Bauralb Oaraoeh m Oppela ood dar 
K.K.Bath aadYofOttaddorOonoral-BBaArMiiaB fürStaalo- 
*0B Oboga aa Wien, «oa danao naaantHch dia 
«00 aad flailMgt VMmr doi Vareiao 
wäre». — 

Dnrcb 6bliche Abstimmung werden Ileir Henry Gill, 

Bctriebsdircct' r d. y Hi rliner Wa.<i.<ierwerke liier..i>ll)S', als einr 
heimiiiclie», luil llvrr tirillri. Uber - Bviriehsiuapectur der 

Knr.i^i r),i!,aii:i 2U liroiiihvrg als auawiltign ordaiMliobaB 

Mitglied de» VoreiuB sulficnonitnen. 

Scliliefslich findet die NeinMilil des Vorstände* für dos 
Jahr IWil diirob «ebrifUicbe Abstinunnog atoU and wird der 
VofiMad 
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Kaulswedw im Oldenburg. 



CtoUvie llr 



V» wM txalMiHitii^, io der Rcridmoladt OUanbvrg 

vin dvm Andenken dr« HcKtiM liß« !! GrofalHiaNglPaml Fried- 
ricli Aii|ru«t pi wiihncii-x Gatmuili' (A uf(üi(ram) zu errirh- 
Im. wrli l.i'> illv H<-^liininuc,;; Ijal. K u n ^ I / v> c iki' n r.u i\]r- 
nvn. Da?, zur Au^fiilirutiil dü l iiI^tui linivn^ 'Twiililt*' 
Camili laiii't ilrui^'.li'' Ar^'liit. ktrji l in, l'liiii-' für 

den gFnaniiivii Uaa t-iuMiidi'u zu Wullen, indiis ff in Narh- 
■lehcndeui • iniee nibeTv ]k-<iiaganei°n Dnd Bpi<-irhoun)(rD vor- 
legt, sich irbii-triitl. ill. »> UM'n «lon'h jrdr »rili-rr gcwünKchir 
An&knnft maf il<'>iiulli < iv^uti)(ciiv Anfia^iMi zu rrgtnzcii. 

Der (II bebaueuil« Plsti liegt an der Elimbelbftralae in 
Oldenlufg mit pua freier AMiclit nMfa 1er FVontteite aof 
«iaen Phiii md mf den jeneeh» deeidbeD Begepdea Sddoft- 
(Hien. Dmdbe tat ein« StnAcnfroat-Linge iwA Neard- 
Naid-W«M lUFafaud keiUBrmig mit einer Tiefe 
von M reep. M Tab. Die ganie SMfienllBfrr mit AimIbm 
von etwa IJ Kiif» im (>«t<'ii und 3{ Fiif» im Wi-atrn MD be- 
bnut wcrdi n, »o d«r> da- (iiliaudr i'ini' Lünisc von HO Fuft 
nnd iliM- Ticfi' vcii Kui% l'ikipniiiit l>if l''a.,nil.- is!. für 
dif t'nii/i Liiip. vdii III! Ful-, in nolclur urihitektunihcben 
Forni zti < iitsvn riri.. liiiT- iliiriüi <)>-ni (ti l'Sade fio eiflfbdi'edler 

niontimmlalt T Charakter jit-jich- n wirti_ 

Da-H ('i'lmudt' uiuf> Suuti rrniii'-. riii Krd-< !i">i'hor» uiiii vin 
oImtik odi r IIaupt-<it «<hnf!i i iithnlii n, alle von i iii-pr^ c Im nder 
Sla^i'iiholic. di-n n nSln r«' Ki-xliminuny di-m l'n i-l . \> . r'n r 
nach Zweclc nnd Rrdürfnib übi-rlaiiiivii bleibt. Der Fdsbodcn 
de* SoMrrrain« darf biVbatens 1) bis 'j Kab unter MaHald 
(d. ii tuiter der Knute der tmritrifBhNitden Stmfiw) Kegen. Diia 
OcUoda iat raei Mben «nd iimen tMiwir jni cotiMrait««. 
StwienaiB, TeattbnItitM atid IVeppen rind n SberwUlieBi die 
Trappraetaren ron Stutdatein. 

Die lK'lr«'ff>-nilPD innrron RXaniv sind dem Zwrrk rnt- 
•prefheiid in einfach nürdigiT Wriw auszuf'rhnifli'ki n. Vrnli. 
Imliini und Hauprir./; p. \< • r.I r. ar( lii;< kiiir,ivi li vi rzii rl, und 
bi'i DecorironiJ de^ zu? Aulnaliiij*- eim-r Iiililrr-(».i]tTii' ho- 
alifuniten i:rnl'^^-n Saal^f im filn-rii lliiU[ti-< M-TM-iifff-* i^l in li*- 
tag, auf l-'iirhuij^ iUt \VJIi,,li , V. rji.'nnig <h i Di rkc u. ». w. 
auf deÄt-t-n lU-^liuinjun^ Kurkv:! I f zii Tirlini'-n. 

Da dji<t Cifhniide dtMn An<lcnki-ii ilcs H(ir)ti4i'ti^i>n (tn>r9- 
berjcn^M gcwiilmct i.«l , *o fM>ll zur VerauHchaulicbun^ diftiv« 
Zwwke» di i-üt-n MartnorbQMr im Vt'plibulnm aufjKi>Hlellt wer» 
den, and wird der Arcbitekt d<-n hiezn gi'<'i|;ncti-n Flus !■ 
der Art sii beitiiitn«B halteit, dab die BOeie in angeiMaa- 
•eaer and berTorat«eheiidar Weiaa n 



2b tmgrfCuii Li«tin»ag da« atrilmwaadetiden BBii43bpi- 
lak wird trtgaeM, dab die Koaten de« Qaadnt-Fiiriies be- 
baater FUcbe Tom Fafibodcn dei Soolerrain» ati gerechnet 

(also ohni dab Fundami-nt und ohne die Koaten Ar die Bdate 
and diTin Aul'ülillunK) vier Thalrr prparsisch nicht »r- 
behlich werden übemteiueii dürfen. 

Rark«irhllicb der Verth' ilum; Kmiiiiv wi nh' liier norh 
in Allgeiueinen bemerkt: 

1) Daa Srwtlerrain r**>\\ ^'TiiiialicEi ; aj z«fi kleine \V<>h- 
nnngi'n (ftir den Con^ervator und für den Jinien). deren jede 
an* einer Woliiuluhr, ruei Kammern, einer Küche und etwas 
Xetterraum besteht, denen noeJi eine geineinM'haflliche Wasch- 
Unragcht. Nr beide WelwungBO werden drcn 2000 



QtiadntJUä Unreiclien; 1>) dtien Saum miib Bbi- and An»- 

pacicen von Kani>t;;egi-nAliSnili'n, etwa 4(10 Qndrut-Pur« gniCx; 
r) die erforderlicKi n Räumllrliketieii zur rntr rbrinfsung de» 

J'eiierniiij-iiinli rial- in ^■■ II , rM.r- u U:iui;i- i. hiii li dem verm'hie- 
deiien Ueilarf (für ili.' ..Ii. len Si.,iW»i iki . für den CoiiMTN'alor, 
für .h n Iti.leii). 

'i] Im er»len oder Erd-Oenrhoi» ^ind iwei SSle för 
Kunxlaunr-Iellungen «tibiderlicfa, niöglirl)»! itut und nahe mit 
einander verbitndietit **ti «dchM <ier ein* angleicli «u Con- 
certpralieii dienen mU nod oindenlMia 1000 Qaadctt-FlA 
Flidiaanmni endiailen uIb. In TetliitrilUic i 
tenn itt ein Webeiwiaitwer aar Aalhaline tm 
limifcaHen n. •. «. erfc»de»Bcb von pi. p. 300 Qoadiat-Ftib. 
Der flbrige Ranm de* Brd-OeaclioMes iat mit ftr AoMteDung»- 
zwecke lu verweiidi^n, sei eH in einer oder in mehreren Re- 
trennien Ahtlieilun^en und in niriplieh»>er Verbinduni! mit den 
beiden tiiilen. 

3) DaH obere oder Haupt -ttejteho [•) enihati be^indera 
einen urofiM-n Saal cur Auftudune ein«r Hilder-Galerie, wel- 
eher sicli über die Ranxe Linge iIm GebäudcD erstrecken kann, 
iH-i vreni){.ieti« 2.S bis SO Fafo Tiefe. Von Oberlicht ist ab- 
sutehen und darauf Bdek a lcbt an nehmen, dab die OenSlde 
auf ScUrmwIaden pladrt werden aoUen. Sodann iit hier aaf 
timem Ueinenn Saal avr Anlnalmin tub Scnlpttian nnd anf 
ein Ziamier aam Copiren «nd SerianrireH von OelbOdera Ten 
ctwft 90O QaadiM-Fub gtnwhnet. 

Denlidie Architekten werden nnler den niirhfolgrnden 
Bedinf^inpen zur CoiK urreiiz einf;eUdeii : 

1) Der hl si, villi dl II üherhflupt luauehhar gefuudeueu 
Pliinen win) mit l iiier l'riinde luii Friedridiad'tiri dar 
zweilhentc mit 10 FrtedricluMl'or honorirt werden. 

2) Die BMl^eidang 8ber die eingegangenen Blitwilfc 
etfiilgt dnrdi das ■Dtemichoete Comiti, oder daidi von dam« 



3) Da« ComiM ist nicht ;;ebunden, die Auaführanf: des 
Baoe» dem Primiirten zu flberi;i'ben. dorli koII derM'llM' dabei 
bcrückülclitipt werdrn, wi im die Vi'rh.'tltni-'.i' ivi i;enlalten. 

4) Das C'oniilc Ih IiAIi »nh dti« Keihl vnr. hi-l der An^ 
fülirung de» uewi'ihlien Knlwurf» « inzelne ihm «:i 'iKni i sdlfi- 
aende Abänderuniten zu niaeben, obnc tialii iodviis die Haapl» 
inKniionen und besonders die Ihaptlkfade dam l>erShrt wet^ 
den, aowdt ca irgend möglich iat. 

i) Die Zeiehnnag wird In einem MaalsMabe i 
dab mindaatena lOFnb aof diwii Zoll bavnaa, 
rfi der Natur. 

6) Jeder ReW w wetber bat m Ihhnis 
m) de OnndrbM idaimdiAer Stoekweifce, 
6) die Parade nnd eineti Dorchachnitt, aus welchem «Ha 
ConstTDCtion and die BtafienbOlte genau zu ergehen tat, 
r) einen delaillirten Ko»ien-An»chlng. 

lii-i allen Zeii'hnan);en mit Am^nahtrie il- r F.-i.;uLle -ind 
die IlauptinilAlHe mit iClihleil einzutrnu' n. 
") Dir Fnrwürle -lind bis zum 1. Noveiulwr löbl dt'in 
C«mitc eiuziiii iidi n ; npäii-r eingehende kSuian boi der COM* 
cum*ns nicht berückwchiigl werden. 

Alb- Einiiendungen und mit eineiu Zeirben oder MnttO 
an ««rMiiea. Der Name nnd Wahnort dea KOnillefB wird itt 
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Denkmäler diT Kunst a. » MiUclalterB II" '-r- 
ilalien, von Heinrich Williolm Sc Ii U 1^- ^«Cj, 
di-iii Toili- il«"s V.rfasfcri' ii.riiiiHg<-(^fl"'" *'Oii 
Fi rd. von l^ua»!. 4 Udt". Irxx in 4* "»'J 1 Ud. 
mit 100 Kti|>frrt«l'rlii in Fol, Dreiidt'n ll*6(). (Ei];rp„. 
thum vcMi Wilht'lin ScKulz.) 

Dr«ifBig jBlin« »inj rfrUn»»«!. äeil Heinrich NVilUclm 
Schulz, von jiigtndlifhpr IWgriiturunR fictricbcr. njw-h Iialieo 
ging, um <>ii- Di-nktniitcr des Laiwlrn» nu» cigi'iiiT Aiü^i'tinuung 
kcnni-ii zu lerni-n. |)»m»l» wnrpii Jlt? Fitlle|(n«r<>n (irliict« 
l.'iitrritalien». Apulif u. Ciilntirirn und die Abru/icn, noch wc- 
nigvr nl» \u-uw von R«iscndi-ii li*9ucht. wnrrn fju>t völlij; noch 
cinp Irrra inroiiuila, dii- für dii> Kunstgcurliiihli- emt t^cildrckl 
«Vrdvn »ulltc. Di-r Ri-iz des l'nKckiiiinli-u zng di-ii «iiiiiigeii 
deu(»ch«n Jünglin); wi iiniclitig an, dab er alstuild bescblob, 
dii- Dnrchfiirtichuiig L'nli'ritulicii» zu «einer Lclicii»»afgiibo lu 
murhi-n. Elf Jahre rü»ligrri Wandern» darch alle llwile de« 
au8|;i'dehii(en Lnnde», lk-ir«i^«n Slodium» in Arcliiven und 
biblinllickrn gingen ihm. obwohl it l>jild »ich zu einer Be- 
«c'lirönkung auf die miltelallerlichi- K|H>ebe reranlaf»! «nti, luil 
de» Vorbereitungen zu einer umfaasendcti Puhlirulinii dubiu. 
Mit reichlicher Auibeute in Mappen und .Skizzenliücbern kehrte 
er. nun Manne herangereift, in •"■in Vaterland zurück. Aber 
ein »ellnauies Verhungnil» «iillele über «einem Plane. Von 
uiidertii Aut'gnhen und Plliirlih-u in Anspruch genmnnien. sah 
er die Möglichkeit einer Viriiffcntlicliung wine« Werkes immer 
mehr »cliwinden : Andere. gKir»tcntlieili durch ihn aufuicrksam 
gemacht, kamen, ücbneller al» er, ihm mit l'ublicalioncn zu- 
vor, wie z. B. diT Herzog von Luvne« uiil seinem iM'kiinnlen 
Werke, und eudlicli vereitelte eiti frühzeitiger jüher Tod »eine 
HofTnutig. die l''rilchle se'tie« liiugebendi-n Kifera »elhst zu ord- 
nen und dem Fublicum zum Miifxcnul« djirzubieien. Jet« erst, 
im 8ecb»ten .lahn^ niicli Jem Ableben des um die Kunst hoch- 
verdienten Maiaie)>, Irin »4'in Werk durch die vereinte Tbä- 
ligkeit einen gediegriH'ii Kenin-r* der haiigi**chicb(e. F. vt>Q 
(jnast's, und eine» tüchtigen jungen Gelehrten, de« Dr. lernst 
Sirehlke, mi'a Lieht 

E» ist «-in I'rachtwerk . wie wir in DeuiM-hlaud wenige 
hüben, ein «ellencü Zeuttniis der Hingebung nnd Opferwillig- 
keit eines einfnclien Privniiuanncf. der damit einem hinge und 
wdinlich gelu-gien Wnu.iche der KnnstwiSKcnxrluifL in glanjcn- 
der Wei»e zur Kifrilluiig veHiillV Aufnuhinen der wichliß»ten 
Monumente. \iiu Ui'ra ebenliill.» früh hiniieschiedenen .Vrrhitek- 
len A. liallinniiii j;efertigt, und von tüchtigen Siechern vnr- 
««glich wi"lergi geben, bilden den Kern des beigedlgten .ViIjls; 
eine Menge Dclai[fi and uiiderer bildliehen Zulhateii fSbrt in 
lum ITieil w«h|ggjp„g,.nün liuliMhiiilien der Text mit sich. 
Dieser an sich is( „)i( einer last |>rinliclK;n ««•wi'isenhnftiRkeit 
grtcbriebcn, iil>«„^.i,i.t. ergün«! uml weiter BUfgeirJirt. Nichts 
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^ .Vo„,, "-^'Sr • *C i ««— ^„^^^ 



i" "» ''<•" "-ran,^,fc.,,„ 



jnf»cha/ren. -V-t e.ner .Wf„|l '*»»»-ur 
.Igcaen Werken r,ll,„e„,w.i:^„7 ^''^ »^i 



-4. 



vollends zn <ren gr.-.ftre„ .Seif --r, - , 
heiter J« u.a,«.„h,f,. ««teW«, t,, ''^^*. "^y *^ 

«ende Selh,,for.ehnn«, ge^.f,,^/ "nJ /'^r,^*^*'^ 

Vorarbeiten, weiter nui.gc/T3 |j ' " * 

Treue die oft gerühn.te deu tso/.e 

freulieh und «Unzend sieh b^vvÄf,.., """•^■"*'^> V'^f." «^i. 



Wenn nun dennoch dno ltc-a.,lt^t 



l.en nicht clllig den durch ^^^u'f'^,.. 
geste^prrten Erwartungen enr.,..-!.».,/ r,n..r:!r' >t ' 

dabei Betheiligren die Schuld <lnvot, 
liegt in der Sache selbst. I„ gewiasc- 
man »»luiupten, dafs daa ErKcbrjifs ciio„. . . „„. 
die KuuMgescbiehte mehr ein tit?f<«rj »'*•-•• «/« r-j '^i»,.-'! 
In «ifem nSinlicb, als zu den - - . 

tel- und Knotenjiunklen der 
lulriil, als vielmehr die hier 

untergeordneten Kreisen gehören. wt^trlir- »tt.,^ 
ihre künBlleri«ehen .\ntriebe emprorift«""- 



1*» <.lnrf^„ ^ 
.... Hi„n^ '■ S 

[| l>c-lcn«ft,^'* /».^'•♦/"'♦^ * 




■ ' — --1.^. 

re» ReMilint i«l »odann die*. ihif;i uns muster)^^ ••<<., 
«telloug die Fülle der vorzüglichsten und "rigiDeJi *'*t.. *'•"''«> 
roiler de» Lande« vor Augen aiugelireitet wird un,y"'» t) 
innerhalb der einmal gegebenen Schranken, ein ^»V 
leriscbes Schaffen »ich eolfaltcn sehen, da» filr .j,^""* kij'i')""' 
an grofsen, v<mi Onind au« rliaraktervoll '>edeutjMitn^,j^' '^'""ulj' 
tionen durch einen seltenen Reichthuin kleinerer, »•*"'""ep, 
prächtiger, graiiiWr Werk«, für den Mangel an eni»,,"^''«''»r, 
arclHtektoni»ehem Sinne durcii eine Menge l'''brn»^,..' 
Einfülle, ilurch ein griifsea Tul,.ni für da« Decomtiti^ j.j'*"'' 
hnnpi liSr muleri'.rlw Anonln\nv.T i.[,i5ihndiRt- 

Darnu» Hiefat aber »ofort weiterer, n'«** e«rtn^ u.nn„ 
schliigcndcr Vortheil für iljo ViiMt-ei-c*»''-"*''^*"''"' *^'"*'"*">i»r. 
Die kün.tleri.cbe, und »p«.-.; „ " «icWte^»""""^'' 
hing de. ganzen ,mhen,»cU^^ NkVvteUlur* nv^^ ' « 

VevhÄl.n,f.: .„anche,. wa» ^^.^^^ „ar t^A^* , 
be,i,inn,t »«fg..f..f.l wnrd^ ^ ^„e >-"'• . ,m^ >W« vu.„\. 

Ik-leuchluug, und wenn ITt^^ 7" ,^ot*<«'' „UxVMartn^ew 
lieberen nnd mittleren (i^»^ " vn»««" Vt»*** V^-tiv«. m4.fa 
Reflex empfangen hnt. fic» *''«-Ven *'V\e**^ ^*'^vo'^«"*"^ 
e» durch «'ine nunmehr l_ ^'**(E'^^ *"* „A't* ' 
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belleudes Licht Mtf die madercn D«nkni*lf;rupfH'n de« kun-ti- 
rekhen Landes nrüekwirit. Vor allen Dingen wiid nicbt 
mehr gegUobt werden kfimien, dab e« Um Bmii gewctw 
Mi, irakkM iieh dar 6«rtUk wirt— rtil habe. d«ia «Ir Mban 
Jalit dMilürii, dafi dar pmm Sddaa «oa Raoi abwina adt 
dwae l bea Abneigong dem gotMachn 8^ w lda t ti i b t bat 
Dia Stnkawlr Nrapd» und iBe wenigen aontt ooeb im Laada 
attamalvn ohnebin nicbl bedeotenden golhUrhi-n Rauini v«r> 
mSgen diesen nltgrm«!nrn Sati iiirlit iiroxiuiofeen . «cliiünen 
ihn vinlnii hr 711 l'ikräfiiyi ti. Dtit: iinzwrirrlhAfk »ind n dort 
die Anjinjlur!*lt-u, wt-lrlir liiti inui-n sivl und die Uanmeister 
auH ihn'r Ht-iiiialli uiillpriiiL,'- :! mi,'! ihm l-.inmini; zn vcntclial- 
fen Ktrt'lx-n *]. UaiF* L'rkuEni'-'tibLn h. wt lche*« d^n IV. Hand de« 
Sehn I z'?-i hon W'i'Tkr«- iiihirt inid ein anvergleichlieti«'» gniflte« 
Dacumeiil fiir die KuHMgrAehiehtr dei> Laindi'» ansniachl, icigt 
aat in lel>eiidigiT Wt-iiif den Baneifer dir«pr Ilorrsclieri flOllt 
BB> in alle DrtuI» ihrer kunatfiirderadvii Tbiiigkrit eia; aaaat 
«BS franiAaigcbe Arcbitrkteo, vor Alten Jenen OaaaiallNmfi» 
mtor d«a K3a{g» («Ha wir aagen wüidan) Paler v«a Aa- 
fiaoart, dar aUe baMgÜdma Baalha in Xfadwa, Fbliaieo 
■ad BafeadgaagawKbaB MM nad aelbil die EhraMtaDaag 
riiM OMnaiaadaaMa de* Crnttal AM' Oro eicnlmmt. Weon 
aaa b«i lalebcr BegBaati g ang ma oben herab die nene Baa- 
wdae deanodi kaiaa Wartet leblog, linrhalcn» eine phanta- 
Bliach aaigcaitete Decorationsschale liervoririrli und in Ncaih I 
an allen Hauiilkirclien Irnli gi'tliiMlier Furunn durh die «Ite 
fliictii!i?dr<kti r.A-r,;kii \M h f;-lin> Mitii Ui l.iff fesil.ii'lt . ho 
rouf« wohl . -.ih' ii'llii.!-!. tt'ijil. AIm ■ ij.r.ug <i-tn tl ^tvl hier 

flbenill ^i'!HTT*r(il Siicli. n 

Damit ttiit nun die livii-'uHini; di-!. goilnixlK'n Stvics. wi« 
ihn Toaeana und Olreritalien licrrorKebraelil, wenn auch nicht 
ia Miacm Weisen, so doch in seiner Ilvzii'hung tiini übrigen 
BaHen In dne sehiKerr Fiuwang. Und iwar leuchiel noch 
reiner and lieMimmter die Schule Toscana's ab di» obaritaUa> 
nischcD bcnror. Denn letztere empfingen mehrfiwb aoch anr- 
djach« Biawirfcaagaa, walcba hier gilag*ntBcb daa' arcUltliM>- 
aiiahan 8iB> ba Etgenen re r w h nan, ohne flr die Talle Coo> 
aaqaaaa daanamdn doob den Bliak n anaUiaben, wdbnad 
bi Toaeaaa mit gralhar iriinaileiiieber Kraft «Ina dordi ito- 
Btaiadwa KaangtflUd nad Massen verhSltnifs bedingte Uinge- 
Blahang daa galbladien fttyli-.'< durcligeführl w urde, Dies Alle« 
■lad naa alao die «u^''chlier!'lii lien Vfrdii'i.Kii' jt-ner Gi'l.iele 
Italien», dl« schon im Mtertlmmi ^alli!-rli L- und i'lrut»ki-«riie 
liAnder sii-li von dt-tn rein n>mi,-i hrn iintl nrnf^-iiri*'» Ijjsolii-n 
Gebiete sondern. Alixi uralle ('u!ttir«i lieidungeD , die iu dia- 
metral Tercchii-doneij ^v. ii\.'>hriitt(i-M ij i.cH'b Ibra Mranga, aa- 
laibcdingte Zähi(;keii licwaliri ha)>eul 

Die* »ind In kurzen Zügen die allgemeinen Ergebnis*«, 
welche das ^tn.Iiurn de» SchuliWhen Werke« (tir die Runnt- 
geschichle l ali' ü- (,vwnhrt. Kl»- wir nun eine gcmiuerc L'm- 
athaa Sbvr da* Eiiiaalna haltaa, dBrfon wir aber, w« ao Via- 
ha an tobaa. ao WUbÜgsa daaUwr aaflnuMhaiaB in, doch 
ainbt anrnrhaaiw, gewliia Niafti diaiar PnUicaliaa aaaadaa» 
tan, die «bau auch nabr ein Ergebnib der VoMtiads, ala «aa 
Sebald dar PuSOaea abd, nnd die wir mit Stillurbwrigm 

*t Vaw WmDm m Bd. L 8. It6 4a> EiBdriofn gothiickar 
BhtMBI* «a im A rih tWa Katar W id i ldi« n. haar«« «rtll. w «»«it 
lIiHr Aanahnw dk hsBUgt Knatnilk Ten itr latwiefchtnic •ler nenBMiMa 

Arebitek<ar ilifii MiUeUlfxni , wwje irt Ciiurnkfr <]cr brtrrfTcMleii U'«r^N 
ui»t«riulii-iu»itier Kunst «bt^-fiMi. I>*iin Km Im Ii ki-m t» i: iir .li-jtaige 
Kwi*t mit Rieh briu^, <Slt h leiacT £eii in Mtoer UeiMstli blaluc, «uil 
^ aar *r iaatacha UabariaagsstjrL Oiaiw MM iM dam anch 
Ia ODIwtaltaa *■ dm a*f In lartttnlUrMMtu BmIm, iwbaadaa •«- 
Iftr mit ein#r bconilr-T« »1«iiif»ii. rU«ii<t«Ii«cht!D lVt*it<-fikufli*limi- 'i*r An- 
'tko. n.r hi* «tl) -i-lllttjTf li'l'trij MJ il- ij (iriitiit.:J'ikm(üt ni im [l.jni IU Va- 

'•rmo uail idkM •<■■ il«upi|.iicul de, Ca>«<l ilel Muai» Iwrrcrtriu. 



üliergchen würden, wenn nicht dnreh »ie dns Id-sallat gewiane 
Löcken und Donkelbeilen erlitte. Nrhun der Verliuaar aellMI 
khgt ia aeiaem einMiendan Vorwort vom Jahr* 1947, dafc 
ihm aacb so hmgar Zeit die Frische der Erinnerang verUafet 
aai, and daft ar aar ndt Zagm aa dan aiUeicbaadea Omial 
tM aaiMtkabie. Waa Aa» aitbt ambr atSgUtb war: afaw 
tehaad^ Unmittahiariiait dar Daialtllaagi wia hdltat dia H«r> 
ansgeber sie den fremden Aufieichnannen geben kAnnen, wel- 
che mit mnlievulloni Slndiuni nna den Notizen »einer TagebS- 
rl»er enliiffrri wi-rtl'U ii.ii.'ht^'ii ! Dazu ln.rrirn!. d\i\\ der Gang 
dieser Kei«*'lt^'lnerkl.:i;^' II /\inu'i(.t ein*' fnr (Iii' ra^rlif \Tiff(i*- 
sang de" \N r si rillii'li>'n ini:;üti'l:j."- Aii'-rdiniiin t-i'»l.iii 1 t. i 
wöhntirlt IiriiTiuit-n «»ie hf'i llrtiiwerken mit irgend ein- ni 'I'L^ile 
liv^ .\fu/feri'n. uM'inleiis der ^av';lde und desiwii Pnrtftlen, die 
mit grofaer Gcnaiiigkeil Iii" in s Detail iiesehrieUi'n werden, 
aha aaaa noch einen l'etn rlilii k rdier die Grnndforai des (tan- 
len vmprangen hat. Sn schwebt man oft lange Seiten hin- 
durch über die Hauptfragen in völliger L'nklarbeil, die scfalief»- 
licb, bai atcter Wiadarkebr deaaelben Vai&hrana, benaiaUgand 
and aagMdi abt|wantad wiibt, Bs bmadit «nU baani b^ 
■arict la werden, daA bei Bcacbreibang data Baaaa erat die 
allgeracben Giaadidga dar Anlage raraaftaadMna ited, da- 
mit maa ftm iaaca baiaaa rieb Iber das flaaaa arfcadia. In 
walchnu aacbher dana jadsa Etaarlat tnfort bi laiaa lidriiga 
SteDaag rOdii. SelbM die arebilakioniacban Anfbabawa Ina- 
«en dabei zuweilen im Stirb, weil sie nicht immer jeden we- 
sentlicher, Tl.i il il<t .\nla^"'. «•Indern oft nur eine Auswahl 
des lnlert>->.Tnli-sf*'ii »-nllirtlf^'n. Dadiirrh wiid e« tii.*in'hnuil 
seliwcr, ja fasi untnü^liv-li . das <,an/t' riarli all.'n Seilen g,*- 
nügeiid aufzufassen. Wir \M>I]en fiir diese Mängel Niemand 
verantwrirtliili machen, wiil ^ic. wie gesagt, gröbtentheils 
aus den virlf»! h slnrrnden Verh&llniasen, die Ober diesem gro- 
fsen rnlernehtnen grsrhwrbl haben, harvorgegangen sind. 
Eben so wenig liemle e« sieb aber, «le la fevicbweigtn, dann 
das wSrp eine Bücksicht, welche einer im Oaaaaa an bedea- 
landen PablieatioB anwMig artdicinan nriitaa. 

Von den TWMo, wlaba in grob FbUo-Fomat daa Taxt 
be gleiten, gehlrt bei Weitem dia Mabaaibl, 65 Im Qaann, 
dar Are h i te bt a r and daa arit ibr Hü b a a denw da a aiai ll ta n Bin- 
aten- Die Daiatellnngsweite i*| d w ebw ug aiae Mreng areW- 
taktoaische. auf genauen Aufitabaien iMmhende, mit kSnslIe- 
rischem V'crständnifs ausgefijbrle. Oleicliw<di1 dürfeu wir nicht 
verliebler. daf« nueli dieser Tlieil de« Werkt - Mam hi s vi wiln- 
M'her- liil»!. dafs nann-nlhrli di*' lti-»tiinnilt ri > h.^n.-ikrrv *;ti^< h<i-n 
I Detail.^ '.li'r G'rt■I^-^uJl^:eEl lutntl;^ ft-lilt-n. wiihrenii da.« Oma- 
I me!;iw|.' . 1 Miel n II \'. ilieli- leiiaiht ist. sowie. daCa bei 
I den (te^amn unilnahnii n (ji-«t fdierall die für die I'>kenntnifs 
der C'iiii!^lrurli(in wirbligen Querilnrelk^ehnitte ansgelaaean 
sind. Da auih der Text hin und wieder fiber we«<-ntlich« 
Punkte, nami ntlieh die Deckenbildnng, im Zweifel lüfst. so 

ergiebt sich daraus für di« ftftammtaiiffeainm ■arnnh« LBcImi 
dia eina emchSpfenda Aaacbaaaag bivwaOe« «aitllelt Taian- 
chan wir nna, aaa daai da r gebotaaan Hatarial «in BH dar 
ba a al g ea tbkh ticben BMwicUang üaleiilaUaaa aa gemtaian. 

De* Klrabanbav UatarilAliana bdt eilli, aiB wmt- 
gen Aaaaalnaa, laaarbalb der Qranaan das raaMdbabaa 
les, and awar jener Modiflcatian, welche derselbe darch die 
Einwirknng»n saracenischer und normannischer Knnst erfab- 
ren hat. .\ls ein rlrithA F.lerrn-nt niai l.t fi4-h nlli^]\lin;i« )i;irh 
h yian t i n ise her K i n l'l u f» gellen. 1. dnn hKn'ifender aul' dein 
Gebiete der l'iliiii» ti'^i le n .Vi.MH^.iituug, vereinzelter dagegen in 
' eigenllii h Mrehiteklmiivi lien Geilankr-n. In dieser lliiiaiehl sind 
efr mehr <iie -«ud<"y.«l liehen r>isirii t.-. an! welchen sich eigentlich 

i bjxantinische Coneeptiouen Tot&ideD. Die kleine Kirche U 
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Catti»l,H ,a SH\o (T»r.^'*) ""'l u\m oin vo» ^^|. 

_-«* ■ *:«ttarilim 

Pap 



mund-. xa Cun..,.u .«1 beim Rap«^-«-"«""'« 
an Jlnitr ü-hli^ht» UBt^wHio"«"' » ol»"»'"" . j 



d«T S.>phirnkiTrl« lu C\>n»t»ntinnp»l ciinnorn 
IVlnilMIdunf; i'in Jonhao» roini 

Denkmil« vnn «»M-rua» oriRinHIer. .^iiipli«-irtf »^•. p^,,,;«»« ,„ 
S.Soflu lu B^ne-Tent (T.f. 41) and S. „,„1 JnrJte- 

Brindisi find leider in uinnrcifhendbewhn«'!'«' ^.^^ l'ri()e;| 
»teilt. »U diib aber die Dnrchfahnmg d*r»ell><"" 
mSplith würd«. KtinpHl 

W<> dajt^ROii in »ndrrrn Kriifui-ren W rrkcrt " " 
I.I.U Iii« ST.I*ni d«r lVWr.f.ll.onK (nicht rtwa M"» 
«>rb.-lHinK dm Kreuwchiff«) »nr AnwindimR jjfkon»"'^" i»f, 
d« leigt »irb «n ditfscni «T»prüii|iHi-h l>j»ntiuiB<-b<'" f'<^Jaii- 
krn dwh »oforl eine cntiithiedene RQckvirkani; tier ükerlie- 
ffrten itaHrniiich-n»H'odlllndi»<-hrn Anffadiun«. Tiiv Kuppd 
maf« «icli n*nili<h dem B»»iliken»rt»'ma ffigi'n, und zwar in 
mehrfattK'r Varinlion. dii- auf eine friwlie, lirWenliclH' kün»(- 
leriM-hf Pliiinl«!*if hindr-ui."!. Am «chlicliti>»1i'n rolliipbt nivb 
diee«- Vi-rxi-lmn-lzanfi; «ii S. Maria di-' Miirtiri in Motfi-tlu, 
wo (ur^pnlnglicb) zwri. und »n S. Maria Iiuniarulata zu Trnni 
flat"- 31). w" drri KnpiH'ln auf d«'U JiKheii de« MiltelMrliiOVi 
nnKeciMliiet .«itidi i-lwo» nii-lir byianliniiiiriMid an di-r Kalli««- 
dr«le la MolfetI«, den-» dri-i KuppOii durcb Terschirdeni^ 
Höhe eine eenirmlisirvnde Gruppirun({ aiideoteii. niid an S. Sa- 
bin« zn Canii»!'» (Taf. 5), w" '-in au?.nedehnt>-» Kn-us^i-Jiiff 
zur AnortlnuriK Ton fünf Riip]><-Iii Anlafi gab. D>t Heraus- 
geber will diesen Slyl von den Kuppelbanlen der weiitfrantii- 
»isfhen Provinz Aquitunien ableiten und macht wiederlioll 
(Bd. T. .S. 7t und 131) auf diew angebliche Vcrwandl*cliafl 
Mufiaerkuiu, die er durch die Aiiwesenbeit fr«nx<"wi'« her Kreui- 
Tabrer in Untcri(«lirn hi»U>rii<eli begründen zu können meint. 
Ich mqfn geslelien, daf» mir diese Bi'wei»frihrun(j ebensowenig 
wie die anf^eniiniineiie L'eberviniilininiung der l>enkiiifilerkrei»e 
M'lilagend emclieint. sowie ich e» auch bedenklich 6nde, die 
halben Tounetigewölbe. welche auf den SeileDwhiffeii einiger 
dieser nnteriUilienischeii Kirclien vorkommen, auf die Bauten 
der Auvergne und de.i Hoilou (S. 131) rurückzufübn ii. War- 
um die Anwendung Mtlcher Conslnn lixusformen wii- Kuppel 
und Tonnengewölbe, die »eil den frülie.'.len RöiDern-ilen in 
ganz Italien beimiurb waren uud diuiii in der byzanliniKCbeii 
Arrbitekiur so aufigedeliute Auweudong fanden, au» einer *o 
entlegenen (juelle herleiten, da der riel näher gegebene nud 
anderweitig rielfach verbürgte b)'iaiitini»che EinHufH diene Thlt- 
sarben ungezwungener c-rklirl, und da ferner zwiacbeti dm 
bapilikenartigen Bauten irnieriialien» und di ii e i n fichirfigeo 
Arpiilanien« doch wiihl ein <-rheblicher Unterschied slattfindel. 
Für den Orbraurh der Tonnengewölbe bien-n S. Nio'olo e Ca- 
laldo zu Lecce (Taf. 43), sowie die kleinen Kirchen S. Co- 
stanio anf Capri und S. Ginsepi»- zn Gada, sowie in Ober» 
Italien S, Lnr<-nzo zu Verona und mehrere kleine Bauten 
an der Hiilm»iii>i»ehen Kü«fe «uf^'rdem tnanniehfai lM- Beispiele 
dar. dir denn doeh eine häufigere selbslÄndige Verwendung 
di<'S«r Oewrilbef4inn fOr den ilalienitclien DenkmSIrrkn'is zur 
Oewifsheir erheben. 

Alli'rrling» ist im Ifebrigen das eigentliche Italien der 
flach Ked e ck len Basti i '"*'■ geblieben, und dieM' Wahr- 
nehmung gilt auch in Sberwiependem Maafsc für die DenkmS- 
ler rnteritah'ens. p,„i kann sagen, dafs nirgends - mit 
Anxnafanie Rorn'a _ jj^ Tra<l>tion der »llchristlicben Riwilika 
sirli .n lange ^j^^, primitiv erhalten hat. wie in die. 



"'.Wo,,. ^^,^"'1....^-',. 



-»VjrrA,. tu R, 



•Ir 



•""err,,/. 

m/rr.J,a,.r..„KV,/e„j.„:^,';'; '-'' '»••.- " 
'ich in rnU'ni„li^n „. ...„ " '^•"•'>«l«.i„«^^""fc. 



r-»W 



»ich in Unu-ritalif-r, »„ ,.,„ 

MUT »e/fen i-or*/.riiig, nJe, Qa^,.«oh.-«- 
«u rJrr »ich an Jen Ktr-uzarn,,.,, - 
nere Ni»<rheii gesd/,.». Die«,, 
man au der grofnen .Hehrzahf 



•'•»f. 



> ri 
!>«• 



■ «f.-.- Ftr.ff,./ „ ••»• "'»»^ •»» 



te Au.nabine von ,ier Rec..|. jü„ ' l»!,. *» 

>„j. (rar. .„) ih..n v„^r,,.,.r;:;„r-';.'"^,:!:; ^.^ -^^^ 

olle Fortsetzung de, Langl.aus...« «,,1..^«. «-.^ '".V 'C * 
r.fJ7) den Chor _zwarei..r„o,. .X^^^?., Z^'' 4X^*1 



di. 
T 
vol 

(Taf. 5?) den Chor zwar eiiifiioli 
Qaet«chi<na<a4ien mit beMinih- 
Francesco zu 

ordnet uml aufAerdein die dn-i If.-I»« 
verliefi; w»nn endlich die lCal)ii-<<f-n f • 

und die Kirche S. Trinifä zu Von""" CT'af. 7,3.. •* 
Chnromgang mit drei radianien fC»!»*'"''" '•"""l, "'V, 
auch luMh spJiler einmal in ,.twa» x-i-rniid,.^ "'r.,^ 



len mit bei-onih-iHMi -V |.>.icl<-r7 «-..^^^''Jlfr " #* '| " ''^ 
Ascoli (,b.-n<l«> l. ixttTf ««^f.-ir fc,'" 



er,. 'i 



1 T, > *^ 



spjiler einmal in etwa» 
S. Loreiizo in Xeapel vorkommr- 



V,. V '/r/ 




•er Form »ie die oben berührten. 

Im Allgi'meinen ist son»t die Eltifm''i'>ei> /„ ^ 
nuiig de« (lnindrüi»e« in diewn f Jefrrin}<-iJ ••"> «-„^j^ "•" 
daf» »elbsi die schlichteste Form de» Cliorer», j;^ '"''»t^. ''"erf. 
Anlage einer ri'chtwinktigen Niwlie. rurhrfacJi 
wurde. 80 flndei man e» «n der K»«tiedr«J« , ""^'e 
ZT..» so ..-.I -,x . w , , T*'/e, 



(Taf. 5? und 7J), an S. Maria Iramacul«»« *u Tra,,"'** 



-'fa 



■ 1 I 

Maria zu Foggia ;Taf. 43) und in h|MJterer Zeit ' 

alerzleuKerkinhe S. Maria d'Arbunn (Taf liO), j;,, ^'-r 

darin einem weilvi-rbD'iteien Krauch ihre-* Orden« r«|^ '""'"eJi 

mehreren anderen uml »war liedeutenden Kircb(.n j^^' Oef 

■afaen ein geradliniger Chorabsehlafs lio wirkt wotj..,, _ 

man die Apsl« mit einer Maner verkleidete, welch«. ^ 

Verbindung zweier an der (JHtf„.iu. angelegter Tbllrin^ 

Hielll. So haben es zwei Kire\»rn in B«''' 

und S. Kiccol.-. (Taf. 5), «o ^ucV, iwei a"'''""' 

gelegene .Monumente, die Ka,\^.,.^,,„ ,a ttU»"'" »"•»Mo,. 

fetia (Taf. 31). . 

_,. . . > _ 1- . X«"»^"'»»* wnd 

Dies bniigt un<< denn flV». , , 4»«^^ . „, ,»,c. 

Ausbildung der Thür me. W »Wge«""' ^er 1l"cWi«„. 

nnniitlelbare Verltindung d«.^, ^ ■ lO* »«■^\>«^'». 

laj^e dem italienischen Mitt«- \ , - ^''i 

dar* aber normannisclMr Ei,, .^^^u . ^^Vf« WtwtVrt 

nordischen Behandlung hii»j5,.^*»r« in*'^^^^^\:,*t';^\\en«*' 

itn Allgemeinen auch hioj-i^ "\\y\Vi»^' .^^^ * 
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ror, drr Olookcnlhorm winl clali. r i««lirt oc). r »i.- an «li-n 
Kalhriliulrn niTr»ni(T»f. IT) uml Cii»<'rln V.-< i hia (T»f. 
72) and an drr Kircli*- S. Liberntni f in Jni AfinutiiMi nur in 
loäer Teibindmig nii der F«tmk «niiiefBIm. Ute vier «tu n 
fMMMcn Ktiaban, «raMM dm mungWieh uDgewäbolieh« 
ynUadaag dM l>nim all Aer Chnipwlie irigiat balwn 
£»wlb» gBwMk donh nordiMlM BalMiM wtellcn« wie dem 
•Mh an dMr ran ihnra, der Kallicdrak n MoUette, der mm>- 
■miiieclie dnrduehnHdende BogenMn eelir MdidrflckBch aar 
Oeltai^ gpbrarbl Ul. In der aaffallrndi'B VcrdaMlIllg dfT 
IpulieD Aiilojic durch dtn ßi-rndliiiigi-n MnaeratiMlilnb lelieiiit 
sicli aber wiiilnr oin rPHirin'ndi'» naliorialf- KU'iiK'ni «nzukfiii- 
di(;t'n. Völlig mit diT Ilaiiiiifin.uili- vi i buiid> iii' Thrirnn' fin- 
den vii h nur !M'lli-n, «ii- /. Iv h-i r Kiithi'.IrnU' zu Lihmt», 
«o ibi nfnll« niiriliwhiT, iin l /wiu i. li. r Kintlin« ui'«iiiiilil- 
llcli iM^glaubigt i*l; fh^'iiwti. w4-r.iii;lrifli -«piii.r, uti S. D4*me- 
nico XU Nfop»'!. Dir (lliK-kcnlliürnn' »i'iS'ii. in l»»' über- , 
vin-<tiiiiin<'nd>'r ll<'luiii<Uun|2. mit pim-r Anmhl whlniikrr, durch 
Ocdmse inil Uügi ufri.— n iil'^;— Idijtwiii'r 0«»cb<>Sü.i' iuiver> 
flogt Mit, erhnltt n al>i-r <li:n I. u > ' ltt«-ltid« Anordnung ran nrei 
oder ndwRvo vertMiwIeuKu Froaiera eine nach oben hin n> 
neharade EHridttunng nnd Dw c ft hied w uig der Mmm. Dm 
Bekrtontg, eelteB In «plngKHin ZwMnde erittaten, whd 
In einer Innen SpHw heMniden hkhan. 

Bvnrhtri UM die «inaehiMi ZQg» de« Mdea, «aMm lieh 
an» hia ji-tti dartdelel, ao wird man inna Wcrdn, Ml dto 
Tlii-ilo de» wrilgmlrnklrn OcMetM ihlfR Bei- 
ir;<^ ■1.1/u R.ll.f. rl halM-ii, iitid <•» winl Weht dl# FrtRc saf- 

liviiu nur »ciliiM Uiinriii nirlit ein- ', 
]iniv\[izii llr S.iriiii ri;iii|ip. ii «!■ h iiiil. i-'c'lc iii- u 
di' nj. lir Kiuilii ir iiml I ;ni|i|' nu u' 'l'i- riiii-jnii l.liiliigi' 
Ga<U4^ brttigt'ii. Dflln-r war nn^-'r«- Aulrufrli^aniki-it li-'im Stu- 
dinai dra Wprkf* nmüglich hierauf K<'richtt't. " lim, UM) in 
di^ui nia»iirnh»fl darßi-bnicneti Miitcrlal ein.- In i< l'. lM roirtit ! 
and Irifhirri- Orlriiiii-ung vi gi-winm'ii. Li i'l' i lnut dfr Ti-m ; 
•eUlM den Leaer in dirarr Hineicht talldn». Dt-r Vfrfa««cr, 
der aat der FSIIa aifeiwr AnadMUMUg alk in mkhv G<^mnil- 
chandcivristtken aa geben veraMxlit hlHe^ hat dardi die lange 
Tvnügeraiig «einer ArbaM oiealiar adhM die FMache der Ein- 
drtd» wkeea, aad der Henuugd>er koani« aelhurecMlad' 
Ikh eine soldie XJMke nfdit eqlnaen. Da aan Um Annd- 
nnng di'i> StalTi'f) durrbaua topographinrh dnrchgdQhft !•!««> 
ludlle man iTuarti-n, daf* nu» dem nnlH'fnngfnrn RladluiB dm 
W. rk.> -i. h k1. i( ti«iiin von m II»i a\> Ri-^nltal «liv «.i liarf om- 
ri'-i ri. h liiMrr li.'«iindi-n-r I'rii\in/iuI-tlinK ii .12. h.-« niüfuli-n. . 
I>ii » i-.t all. r li idi-r n«ir iti bi-i lniinki' tu M.iiil-.' il. r Kall. Man I 
-.■•Iii »••tili, ilaf- an iJ-T «. .tli. Ii. n Kü-h-, m N ai-i'l cm.! >.'i- j 
itt-r Umjjiluuii*, «arareniftrli ■ norriiatiiiiHrli(-r Kirillnl'^. "ji.'tifr- auf | 
kurxr Zeit fr»niü»i»cb-grtllnw 1«- Kiiliiiiiii! »ii ii Italm xn lirc- 1 
dten welb, dab in raanclH'n lUziibimiri n amli siark.' Kin- '■ 
wirfcongvn aiw ToMana nnd Oln'riialim siait^-i fiimli ii luih> n, | 
abvr Mr» da» führl mehr zu einer bunten Miscliung, alt rn 1 
daer klaren Sdieidang. Nnr dae frodu, nimJich Apalien, 
and in diaaar gana bewmdera die Terra dl Barl nh Aa- 
addab dar Ca» iUaata, tritt aaa In idbuindiger, eanaeqaen- 
tanr DimMHing en^iipa aad aeigt im Oaaaea aadi eine 
kiiWgere Aafnahme and ftiathere ▼«nubdlang der Oberiie» 
leflan Mntifek yerMdea whr ia dnigrn SSBgen daa Weiea 
dar darügen Denkmller za bezeidinen. 

ZaniefaM int hier m bemerken, daf« whnn In der Auobil- 
dun;; <\i'V fr'i<-n S'ui/rji i-in regerer iireliiii-ktoni!*<'liiT l'ulv 
»rbNi;^ -1. Ii Vfrni'linii II lul'-i. Neben di r Siiuli nliusilik« knni- 
nii'ii j"i.i ;;'-iiii"t lili-ii AnoT>iniiiirf«-n vur, w. ]i In- .-i'ii ii rliylli- 
ini»cheii Weelucl gegliederter i'teiler inil eitil'arlien SBojen- | 
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»li lluii(;i ii aufwi iwn. S<> «ind die Kirchen S. Siccolo und S. 
fir.'Korio zu hari (Tat die Kathedrale von BItoni«. S. 
Maria in Altatnura und S. Maria di Lagn. Dir mit Halb-. 
Minien gegliederte I'tViler, li'-r hier inr Anwendung kommt, 
kelirl nndann in niiunleH>n>i'lieni-r Ueihenfolge bei den Pfeiler- 
badUken & Maria linnaacdau in Trani, «owie den Kalbe- 
dialen *on Rnto and Molfeita (ThC 11) «iedar. Wia ^ 
rade in dlcaer Oegend aaeh dn lebendigea Sirehen anch Vow 
bindaag der BaaiUka aiit WCIbejrateaieR henadrta. haken vir 
•rhon gcAmden} nnr MMni <•* «ueb hier nidii sa einer ean> 
iier)uenien Andiildang dee Kn-ui^tewolbi-i« gekommen la idn. 
Dil' Knpp*'l Im Obeiwiagend in Aufnahnn', und wn si<' nicht 
auf ili»- San»!' Ilanpiwhiff »ntewendi t i«!, pHi gt Hncli bei be- 
deultMi'liT« n Aiilne-'U die iiliiTli;iii[if iii ltal:i n l:i li'-hlr Vipii't- • 
nuiiii eirii-r duininiri'nden K»[i|ii-l aul" <li'iii Min- lijua'lrai lirn 
Kii u/.'"i:liifti >. nii lil t\i b hbn, M< lirnial> iiiil ila^egi n ein« 
Kmpnre riber ib ri S. itm-c liiH. n l in, ili.' «ii h mit I rifnriin- 
g*l4*riivn gegen «b ii llnuptranni öflch !. »n- lii-rKli ii In n in der 
niN-nlalieniiicheri Arrhilcklur und » IIikI in loxianixchvo Bau* 
ien Mcli lindet. Dieee adlüni' und lelH udige AiMirdlluag ha- 
ben die bereit« genannten Kirciien 8. Maria ia Allamara 
(Trf. IS), S. Nfamln in Bari (TaT. 4) nnd die Kalhednle woa 
Trani 'Tnf- l''}. 

Aurh die (alifilerung dei« Aeiifiiereti xeigl bei tlen nieijiten 
dleter Kirchen da* Streben nach lebendiger, klan-r Dlopn»i- 
^n. Die berkömmlidipn ElemiMite rnnianiücher Auhendeco- 
ration, LisPDcn, Bogeafrieec und Hh ndnrkaden, werden auch 
hier tronrirgend aar Anwendang grbradil, Bd wehreren der 
Haapunannateale, wie den graben Kirdien aa Bari CM. l)t 
«ind die LanfPMiten der Nehenifhili» «ehr glOdilidi dntdi PI- 
laaier mit Blendatkaden grg;lh<derl, weldie an den Krenatchiir- 
nianrni nnd der Oalfafade (Taf, II) ni einer weiteren Ans- 
bildung im lebten OeNte nunaniiThen Sivle« führen, indem 
j*' zwei die»-er Wiiuillin-^. n \\;m!it ditri-b i-iie-n tinif-eren illK'r- 
spannt nnd hU ICinlu it ^ii'>;i tiiKii'i!i;«"-r!ib»-.'>i'n \^ »M'di n. In l in- 
Äfliii-n ^;ill^n -»li-iiii-ri h * S\nj.-jii /u i;n,r^i r Prarli! niu! 
Aiiinnrli liitrrli bttntr tiii'i\i'ili i-in:;i li-'^d- Miiil- r. iM-lrli-^- in 
Kiii-- I..I. I liaiii-:if..-Mi In <!!.■ Um;. iiLM. r li. r lil.Miil;irki..|. ii 
«ingelTicl "ind nnd in <lie~ r Aii«liildnug »ieli den Wi rki n der 
pbanioehen Srhule. naim iillit Ii dein edlen Dnme diiAelbiti. nalut 
verwandt zeigen In der That i-t denn surli ein n C' r kün-t- 
leriarlMT Verkehr mit dein whon dani il« tVi'i Ii ■ infnii »ti. li, «- 
deii Tuivana njehrfach rerliOrgt. Maler und Bildhaiiirr wurden 
vnn dort öfter nach Datcritalien berufen, waa an *n eher 
a«di lur die BauknnK maabgehcnd iat, ala damala S«iii|i(ar 
luid A t dik d i i w nwi«! in demelben Htndea lagea, biawdhm 
•agar alle drei Kdaata ran deaMdbea Haitlar nk GrCalg ge- 
übt wurden* 

Da« HrarhlbelApiel dieM-r (Snilniig iitl die Kathedrale vua 
Troja iTaf. 32 bis 34). welche zugleirii fiir die Ausbildung 
der Fafaden in diewn Gegenden als Mii«l"r uml «I» Maar« 
de« küiwllcriMbrn Vmangm« gellen kann. Im Uaairn darf 
naw an diene anlerildl«cfaen Paraden kdnen an hahea Maa(»- 
atab li^mi. Sie aiad «dtea in grabein Sian coiapaiuit, «■!• 
ten in anuteigüitigen V«iUllni«««n dardigaiüint, heaettgen 
dagegea darch retehen Sehmnfh ein grdbea daeatatlvea Ta- 
lent and da« IradMhare Fhaalaaie, Etgenachaften, dia wir 
aach andrrwdHg al« hier tmrwaltend« Potensrn <?Tfccnncn wer- 
den. 1)1« FafaiV zu Trqja bat dne den piaaniecben verwaadla 
(ilii'derun;; ih s rniergeMboaim durch sdiUnke, den Lang- 
»eil. n .•nl'pncln nili' ftleiidarkadcn mit muMvineben M>i-lern. 
Dn« nnli-ri- >t..rkwi-Tk -.rlilii-f*! mit |:rai*iilii:fii- ('iin**.deiige- 
ciin» in frvi aniikiivireiider Wei»u ab. Dem uU'reu Ueücbof« 



Lllmuir. W. Sehala, DMkarikr dar Kunit daa lÜUilallws ia OMcrUahm. 
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a«5 Uwt»wr. ^ ^^^^^ ^ ^^f-ull'." 

RjultLOMeT »U SchiDuA. „.«nnit tritt n" S«ylf» 



dtr 



Hill d'u->rT Ftfiulon im 
••iw 



und mit .l*u R„ndWit-ntri.-.en ttl.scMi.-b.-n 
einfach, ruM'li mit lili«» 
und dir kl4'iii4* Kitt^bi 

d»|£<!l!«-" 



^ >'iccoJo 

■• S. OivRor» «u U»r' V ^.^ K»''"^''Ti- 
mit prfiilillii; g.ii;lkd.r«rtu Rjidfi:ii»«r d»|£<!i!«-n |,.fjer<n- W: 
von BiloMlo und B5t. tt.. (Taf. 13 ' j^J,,.!, VfrtfiH, 

ul».-ei.. Urnn wem. auch di.^ hif.Hch« und „, ' 

il»li.iii"icb.- AnotsinuKR, >"i<l> «i-hli-r dl«' FuC«"** 
1li.ilt.r Oi»'<«l »iifRefrihrt wird, nicht in (I»n»«T A" Hg 
tiiK'ligi-nliiiil ht, •»> fuhren dmh die »»'ii-irn difi«''' ''''^'''Ui'n 
dir S.-il«-ii9cliiBi- «II bwli hinauf and ui-lx'u ililirii »«f«T«li.„, 
(•in« sciIcIk' Brrile ( nM'iMrn» durch K»p»'U*nivihfn )- fin 
dem OlMTitalieuischrn »ich «nniÜH'nidi-» Mlf»vrthältiiirs daruu,, 
bi-rvurKi-Ul. So findet man r« iiaiurullich au deu Kntliiilraten , 
voll Ruvo nndTrani (Taf. IB nnd H). di«' »afiMTih-iii kriuK 
Liwncnplit'diTuup «••ig«-n, windrrn duirh Rli-ndarka<h-ii Ja« 
linti-rr (if.nrliufp aiwwichtn'n. Bi>w«'ili'ii idf auch liuf wirk- 
liihr Vorhalle d.'ii rortah'ii vorRi'lvp . die lUnn « inv sin-n- 
gi-ri- Cniii|>u»ilioii der Fuvade uhiicbin niiwrhlicNl. S4) in be- 
M>ndiT« rdler Wciw an der Kirche S. (.'lenic nie am l'eHcara 
(Taf. 54 I und niil phantA^-tiarh ii1>erl»öhCeM Spi)xhü(Eeii an S. 
Angeln in Kornii» (Taf. 70). Keicht-r Schmuek fehlt faül 
nicmaU. bvMindi-ri- an den l'oHalen, die iiiil Siulen auf l/ö. 
Viru rincefafpl «enirn und an Pilanteni uiul ArchiToli«n flppi- 
gea romanische? Lauliwerk zeigen. Die Onianii-Dtik i"t durch- 
weg eint- ulieraus briltanle, die B<'luindlung dr« Blattwerks 
dBp'gen »|>ie|;.-U schon die Maiinlf^alligkeil der hier «ibi-rall 
»ich kniin-nJi-n Einflfis!.!?. Klv^nnte anlikinirende Formen 
iiiiil Inwkeii beliandcllf •) , scharf grachiiillene» byzantinische» 
Itlallwrrk -xielil man i«ieh mit dem kriftißcn, phanla-Mevollen 
(ii'Nvinde t>igcntlirli mnianischcr Ornamentik paarvii, und n 
alled(>ni hinwrileii eine arabiwhe Fhlelieudecoralion mit mii- 
»iviM'hen Mustern »ich gi-aellen. Letxlenrs allcrding« vcrein- 
ii-lier aU uinii vi-rniullien «illle, am prilchlig»leii an der Kiip- 
|M'l der KtttlM'drule von Ca Berta Vecr h ia (Taf 7J). an dem 
Glockenlhunn der Kathedrale ni Oaeta und an den Munu- 
mimenten von Rarello (Taf «S und '<7|. dt-rrn Hublicatioo 
tu den inl<-tTiwinli'>ilen I'arliewu de» Werke» gelMir». Aufspr- 
dein kuiniul nur gelegenllidi noch, el«-nfall» in decoratiTer 
Weiw, der Olrerliüliii- Spitzbogen und <ler Ilufoisi-nbogen vor, 
rmlerer »uhl an Arkaden nnd Vnrhallen. iclzterrr an Por- 
talen. 

Inncrfialh dieser ftrundüiige bewegt »ich vom II. bis iua 
13. Jahrliunderl die Anhiti-klur dieser (iegeudeii, iiu Kinxel- 
«i-n ein bunte», phaulajiliiicli iviclii-», iiilervssanti-s Bild ge- 
wdhi^nd, iui OanEen jedoch in derselben fnriwhreiieiidcn Be- 
wegung vom Strenglin, Orhuudenen und Sd>«'«ren lum Freien, 
Heileren nnd ReiilH-n Hioh entfaltend, wi« es auch in d«o 
aiiderrii iiieidenlaU^ilirii Liiiiderti beobachtet »iril. Orcifsc 
Cuncepliuiien, durt'hgreifende l'uige»Ialtungen, walirliafi arrhi. 
■•'klonische (n-ilaiikeii Ircleii uns nicht enigegi-n; üln-rluiupt 
verhCh sich dieu-r gaiiM Culluikr>-is wie im polili^ hen Leben 
«1 auch iiu künsllerischcn Schaffen rccepliv, weich, passiv, 
und nur im V'trarbcitcn des Empfangenen enthüllt sich eine 
liebenswünlige, oli (Vine <""1 anjtiehende Persönlichkeil, de- 
ren aiarakleniig^ ^„^.j, i|,rcn Plat« in dein gmf« n (lesauinil- 



cuhurbilde de» «bendlimli*»'!''» Miltelnllers verlangen dürfen. 
Mit dem Eit,irt,,eii dt» golhischen Slylea scheint da« 




likfiihaufs a/j. 

i»t<r d^n Ptuf.,,,1, 



«•/feoe« t><«„m.-nt ,/,.r l'rfv«, . ^ f 
heachten*« err/.. .V^J,,,,, ^ ^~ i* , 



•*• '"Ii .. 



eio Werk Kai« r Fri. Jrirh» fr. 
ireffTicfi piihliVirr nurti, 



I vachänser »piiler> r Zeil «nd 




und iH-MinJori« «|,.^ 
die Siel, innig mir d. r Ar, |.;r,.fc tu,- v..r-cV. '' 
er-ilen Rang nebiiieii hii-r J;,. f r 

hi 

Jahrhu 
inL 

N'arhri( 
ewMi 
gell 

inSCh . ,..,„-, ^. .. . - -r- r„j, 

niwie hv-zantiniM-her Kun»! ^ 
angesehenen I* 
i«ur I) an der Knthedrali 
Kirrlte rnn Monte Cmwii 

«er>lörte Thür der Kirche S, PaoI<» '- "'• »u 



liM-her Kun.t. Fünf iir.»«-r- fJ/r.s,.,^ ''.■^'r, » Vk*»/'''/,. 
l aniilie de« PanlaJixm v<»ii Aiualf, ""1,/*^ xj^,.''-^ 
«le rii Aiii""i C'."- V "^f^/- 

ino (Itlfi?;, ^)'f"-<JurJ' X*^. 
he S, Paul«, r 1. Kl. t(, f,"**., ,,^"7'' 
der «irottenkirrbe zu .M.>nt.i S. AfigeJo f,,^ * ff"'' 
auf T»r SM, und Detail, der v.TS. fiie«),.,,,.,, .^^i^ ^ ^ 0^""^ 
■>, und o) au S. Salvaliire zu A»r»n' (lOftfy ''•"«^ '•'•x-"'^ 
!rke zeigun eingelegte Dar>tellunf;eii in f ielj„..j,^ A »'ij ^ "^ 
bcrfülluiig. Zu ihnen gesellt eich uls eine ph^'''*»»fjt'''''». 
LT nodi in der gleichen bjeantiniKolu-n "ehaiidi '^'»»/^ "'h 



••V 



••Ii ^ 



"'V 



4) an der <irottenkirrbe zu .M« 
bildet 
Taf. K 
W. 

SUbcrfüllu 
ab« 

die Thür der Kaihudrale von Salertio au« ij^^^ 
Dann lolgt eine andiie Gruppe von Portalen, an ^ 
Nlello-Techiiik verlaiwn und durch freie plai«tii>v|,„ jj"" ili^ 
li«>n und ßgitrticheii ReliefMchinuck ert^elz* W'ird. L'ni^^ *"*"**rjt, 
»ind die drei a]i> die virllendelsten zu nennen, weU-i,,. j'""'"" 
»uuu^ VN» Trani, al"" ein unteritalie"'"'"'"'' Mei«i,.^ 
gante« Jahrhunilert »|Niii-r gej^o^« Imt, ii»u»*'cb dii. 
lliedrale zu Ravelln (Il7«t), >»,.U^,e in in-tnicber \f,.„,. *- 
geiioiunieu und auf Taf. 20 U'x^ 'i'-j Aarjte«""^*' '^"^ — ^ 
thedrale lu Traui { Taf. in j , kleiner'- tt<.i..,.. ^ 
Monreale. In ihnen ««iut .. r.e i»»^"'*"'"'''^ '''^**'"''"'' 
limgrluat vun byzantiiiiscbt-t- 'Y',, ^„yji on^ ^ 
und edler Selb»tfindigkeil . ii.. „ 

Sodann ist jener <le<- -^^Vi^'^' eXtViet «.W je. 

gedenken, an denen l^"'«?«-!» .J^**^*^ .,.^«1«"' (;v»iri><*iwVie», 
de« andere Gebirl. der 0»»^.^. **-«V«ft *\mV«>''*^""" tjAMv«*»»«» 
Candekber filr die 0»lerltv. . «le^''^" » ^^j» lie\Ai\V.>m 



•uf. 



ot^° 
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dar lliiiiiluiii' tH'kiinJcii , I III- x liiin in di :i [!;iii»i rkrn 
TOii uhiili. hi r Ri«'litun); i-nii;. uir.ii. Ain-h In.-r i-1 »-in Ui-r 
liriii zf - 'IVs liuLk iinaJ<ig»'r Ki.r k]uii;;'i;i*ii;i Bhr/uiii'liaiou, 
dvi von iinisiviiM-liiT Klücli.'iinniauii iiiik zu In ii ui |ihi-ti-rl»'Ui 
Schumrkr furli-i-liri'ili't. lu di'ii MiiMiiktmi«ii-rii ili' »i r \Vi rki- 
Waller der ti<'i.»l di-i r<>iui»ili<n Ci>*iii:iIimi , «l»-r Wi-ficbi-rl 
dun Ii tuajiclii' iit'Ui' Eli nii'nlr, iianiviidirb diirdi Arabcallpn, 
die lieh irefflicb mit den äbri^-n, grftbuntbeiU geoiuHriMhon 
FnaMj^WaN WlMadcn. In den midisten dii!«er Arbeitrn ge> 
•eilt ilcb n diNan bcnticlMB FwiiCDipide. eiaca der eiM> 
Mm BranigräM aiili«l«lterlick«r Poljrcbromie, «Im 
■i^ ^Bdnr «ollciidela Pfawtflt, die im OtOMMat wie im 11- 
fOHIehed annciuiMl AMfCMgcbiMtes leiaiel. Zu dm ItoMbw^ 
ai<-u dlMtr Werke geMnn Adb» «ad QnndWMikM dtr Ka* 
thfdrnir in Si-Ki>n. aiir Taf. 65 bla go ronUftBeh darge- 
Bi. llt, wi. il II Miiwltkuuß dir Farbe iiiö>;lich w«r; l'i-rnrr 
lui-i i-livulall^ uuit;. tlii ili'- Kiiiii'-Iii zu Hcmn'iil (Tiif. *<1 
mid Utilj!-<'lillilt iiu Trxn. Mir alJi-ii iiln r di*' uiiiilM-rln^ff^'Urn 
grol>*<'n AmlKuti'u iUt Küilii-drüli ii V'Mi Salrrim iind vitii Rh- 
T"-Il<>, Irijrliri' i 1>I l'.'T,' von Nir.>lji i|i Uli l t o 1 .> n, ill in , 
eiurni uuU'i'itjiUürlii'ii Mi ion r au« Fiijjjjiii, |;<(cnigl, wiiili'niin 
pin B«'WcU von der langt*» DaiiiT, iti vti'lrlirr di>*-«r irbi iia- 
lioiiaK' Kiiii^iricliiiini^; «icli, uuangefbcbleu fon godiiadwi) Neut-- 
nuig<'n. bli r in erballen wgfirte. 

Von «Dvr aoilcrpn intcmwilKn D<«araiianigaliiing, dvu 
m Itadian beliebten Bodenmoaailicn, giebl «ne Platte 
(TaC 45) mnkwttidige Beata ana den Knlhadialcn von Otruto 
und Brindio, mit ongindlaN Dnatdliuigni der BSia «tad des 
jttngHan Ocricbte«, mmk Sceoen aw dem berthmt«« Sagea- 
krfbe karolinglwher Paladine, Bolanda md «ein«» gt tw ii e u 
Olirl<>r. !^l'h]acht<'n mit den Un^iuUgen, Segp nid Miedai^ 
lugen, U'idiT nur in Bf«lfn i-Huilii-ii. 

Uinfjt-.it-tidr und jtu.-*iin:ni' iil.uiii;' ii !' N'>li/''3i t"iili;vn am 
.Si liln--<' <li-r )>i'riejIvli!H'lwu Darsli llnu^; nl" r di.' .(ii -i liiilile 
dei < i II I il H Ii Uli fdt' k iin^t im K«'ijii|;i*ii Ii N--.4]-.l" upJ ütH^-r 
die (il -rliii tili ili r Miil.-ri-i iln.vrll.si wnhi. nil .Ii - .\Iiiii laller». 
Auf iH'idi i) Kiinirjii l'irli n Inn al- li. im-rk.'n.vM-rlhe TluilracJie 
wieder die linuli|(e Anwraenbril fmiider M"-i«iiT licrror. Un- 
ter den GüldMluuiedeu wird adioo im 1 1. Jafarimudert «tat 
Adclmnd au«' Angeln geMont. Im J. 1.104 begegnet um 
ria Franzonr, MeiKier WilhalM TOnTirdelay; um dieaelbe 
Zeit iat Siepbnaiaa Boa«* *«B AaXcrre dort tbitig, ud 
im 15. Jalirimadait ttcftn wir awei dwtidw KOMtler, dto 
MaiMtr Jdbnnn tob ClaT« (1428) und Aatoaelliia aaa 
SaahMi (I44»)i 

.IVr dia Geaebidil« dir Malerei hat der Verf. an Nach- 
lifhun und B oed i rei bangen m nn cbe » WertlmtUe beigebracht 



und diinitt die iiUiT<liritf» *eif läi.^'i r. ? Z'-st aiiih ?»<:h')l5 vitll 
tindeivn KitnM'lit-rn utujj;i'!»Iiiriten i iili-n II* ly-riie^^-u neii|H>U. 
taniwliei' Autnr<'U volleud* enlkrSflet. IM-ei- un^üedebiile 
Werke der Frnb - Kpneben iHTieblel it w ji-iji-rlmll in ifeincm 
]>iTiegeiir.*li.'n Tlii-ile; tVir ija^ 14- Jalirbiinderl wacht er «>- 
dann anf die Kinw iikniineii Giottn'n und de8 Sienener» Si- 
nmne il i M« ri i ii n naebdrürkln her nul'uierkMUii, Die vorrilg- 
lielieii Werke in der l»r<>n>n<ila zu Neapel werden wobt braft 
biaioriiM^ber Beweiie, die aucb er beibringt, dem gnirsen Flo- 
rentiner abaMpteebea aein> Dagefea achreibt er ibm ein ba> 
itttmOm PiMba-BiM imRafMtanm vmi B. dmi» im.(Bl» 
giUdei «ufTar. 8B und die in der <M|MlgrMiM imAlDwIh 
seichiwngeD gegebenen KApfc auf Taf.M bU 106)^ cte SjU* 
data«» maahlfialle CbasAier* waU OltiUa'a wlbdig iliid. 
Andi Ton den k&rtllchcn FVeakra In 8. Bererino giebt er ein 
Bri»picl, ohne jimIik-Ii trt>lr Mirgfalligrr UntersncbungeD di« 
Widrr*|»rGclie in den .-Vn^ulien über dm« I-^-ljen und Wirki*n 
defl Mei^ler^ /jn;;iir'i \iilli^ ItjMti /ti knnuen. Innnirl.ai 
i<»l eH iit" I- ■'( liiiji ri ii-li'T t II w inn. 'h i^i svi-senlutli uini streng 
da* Sii ln re viuii Si l:^vank• leli n U'-r ii 'I i. M-hrn 

\"iin ilt-m r 'k II 11 ile n liu i b zui K n n ( g e.-sc hi e h t e Un- 
teriinbi n-, da« in t -einen 4H4 Nuinnierii den IV. Itand fülll 
und wie alles IÜm.m i..tiie .imsoblierj.lieb durch Dr. Sirebike 
in gediegenster und -nr^it'itlligi.i. r Weise Iwarbeitet »mdvn 
itl, kann hier liein ritigebeadcr Bcricbl gegeben werden , da 
dia NU* de« Stoff» n grob itt und eiiw beeondere Aa*> 
tthiuig ei hel ie h eii wOrde. So«idl aber naCi aa^gMpradieB 
werden, dab eine ao reicUahifa mknad&ka Dailegnag odt- 
telaltrrlicher KunairariilltniBBB wohl fSr krinan anderen IMa 
ii];end vorliegt. 

Au» diewr gedrSiigteii Uetienicbl den grofaen Weifce* 
wird andeiitunirweiiie wenigsten» für Jeden erbdlen, welch 
M'liöner Seliatz hier für die Kun.-IRe«i.liirliii' de« Millelallern 
juil einern .Sehbi*;e ^:eb<>l"--n i«i. wie lieiji-n!«arn «irh n;w"li ei- 
ner Seile bin die-«ellie dureb die«<* l-'ie-. leii.^ aliTinil-I. 
Wenn es nun aucb ein .««-bmer/lirheü Verluinj^nif« fiir den Vei-. 
faAwr war, dafs er selbst die langiutm lieranKereifle Frnclil 
(Hrioer Studien nii hi nuhr i;eiiier*en wdlte. sn bleibt sein An- 
denken doeli duri h die* gr<il".irtige Angebinde, da« er der 
WiMcnarhaft geniaebt, in danemdein elirenvidleu Ui-dfirbinifs 
in den Annalen kuaatgeechiclillieber Foncbiing, und die g^ 
lilirta and kinMleiiacfaaWek darf aa ala eine aalten glicUidM 
Fdgmtg pteiiea, daft die Mhwer wIegeada HiatariaMaaMliaft 

cles VefMttaWB ■k treuer Pirlüt und hScIialar OinviltMI- 

baßigkait Mar aam Oeneingui AUer gennahi iiL 

W. Lflbk«. 



tiHnckl b« A. W. lebXa Im BatiM, OnüMlnlM 18. 
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CimiUr-Vtifftgung Tom JV*«"*™" 
Pröfur.ga-V«f.Uren «leu Bröckcu-W a»g ^ 

In B*tT*lt der «ch»nR.«Wgen CooBtroctioo Bicken. 
iMl WüiigeD, H> wi« lUtr du» b«i der l'rufung ^^^^„„iinf icj, 
Waugeu ttberh»ui.l im beobaihttniif ^'"'^"''"^"^ „,i7ji-**''"' «n 
nadi den VorKhUg«« der N.iriimi-Kicbunp»-*^ ^ Vf^ 
ErgÜMunR der « 17 «nd 21 drr Inslruclion ' 
fahtvn bei d<-r Vriirnng rnid Stempelung ««T ^ ^ 
20. Juli HlS liiiTdiinli V".>lR«id.-s: 

Hei C«nlei.mittl-W»»Ren dürtrn »Ik wcenUiche «™and- 
Üieilr. aur»fr dfUi uiiler d<T Brürk«- horizontal g<-la>?ri''*'" ' ""«Ife- 
liel.i-l, noch «wri «ndtrrr linriuiulAl gclagtirU- Tnig«*heW 
geordnet wr-rdni, wclchi^ das Oewickii diT Rrfii-ke und dero^ 
Ueliislong nur den ••r«lrii llcUel «ibertrageo. Die LfingL- ,J^,. 
Ann«*., Miwohl dil^»l•r lieiden Tragi-bpliiO, al« aui'h des crslercri, 
des M>gensonli-n Tranainis«ri»n*lu-brU, mar« dem Verh&linir« 
von I üu JO eui»prechcn. damit dir «wicfar.he Z(isaD]iiu;n- 
actxung das cenlwimaK- VerbüKuiCs, l zu KM), »rgiobl, 

Outofimiil-Wiuigrii. deren unier der UrQrki- Itrgi'nde Ho- 
bel ein andiTe» Verhilinir» ihrer Arme haben , «o Halt, dim 
T<-nie«tiiiale Verhültnifs duTOh Unglrlehannigkeit de» Waage- 
balken!) berpcilellt wi-rdrn inu/», «ind »ur Stempelung nicht 
geeigttet. 

Jode Hrürkrii-W»Hge mub bi» zu ihrer Tollen Tragfähig- 
keit grjiriifi »erdeu. Ks ist Jedoch nicht erforderlich, dah 
zu dle.ter Dela^tung ntir wirkliche GewicJil^lücke Terweudet 
werden; es genügt virlmehr. Jafn, «»weit gextemiH-ll* Gcwicht- 
«Ifirke nirbi rfirlianden sind oder aof der Dreeke uichl ht'n- 
UngliclH-n Raum linden «-ürden, in der Belastang such an- 
dere, ihrem Gewiehic niieh genau nrmillelie schwere KSrper 
▼nn geeigneter Beschaffenheit iM'iiuLzt werden. 

In allen Fällen, wo die Stempelung einer Brücken -Wauge 
wegen rorgefaiideuer L'iiriclitigkeil Tcrsagi werden niufm kom- 
men als Gebühren diejenigen fviilie in Anrechnung, welche 
für naehtrSglirhr RIehungi'n früher geeichter Brücken- Waagen 
featgoDelzl »icid. 

Die Kijnigliche Kegierang hat hiernach da« Weilen^ zu 
verfügen. 

Berlin, den 2:1. Kebnmr IH)I. 
Der Miiiixler für Hlilidel, Cewerbe und nffenllicbe Arbeiti'n- 

vrin der Heydt. 

Ad 5Aniitit1(<'ti»* Kr>Ttt4;ti<'br TCfiriiniDt^Mi 
und daf lUajjtl. Poliz«- PrlMdiuiB hi«r. 



n«prc»or in Stnltund, " «> « i„ 



I inapcctor in Sinitand, 

dei ' ' ~ 
fnjppei 

HrriAiiiii sind, 
der B«uuirMter EttiiJ Scholz- 
in Ciiftrjij, 



der /-«ind.Ba„mewf,.r r h - » 
fnjppecfor in C,lgli„. »" * J „ lif^^i^^^ 



der Bauuieiatcr Bayer .„^ j^- . 

SAnrI.rürJier Eiienlmbii, '»«fcu - Ba«^ 

der Baumeister DHalerhau „ » „ *^ 

italluniSnen. »«pr JT^;. 



Sanrl 
der 
StallupiSnen 



der B«nmei„er E. Hefa ,un. Kr«.-«-B.„ ^ 

Vewetzt üincl: * 

der Kegieruiig». und Baurat a Oj^n^riua,^ 
nigl. Regierung in Strttiti ,u.n K/inixl- 
Herlin, <i 

der B»uin«pe,rior Oandlner von K.-i*il>«tnbv,p, ^ 
nit», " ij^ M^^k. ^ 

' t» - ^ 



der Baiiiiiapeeinr PRaael rnn -Wittt^fber^ ^ 
der Bauiu»pec«>r Demschmjmn von Ca»/.'» *>»;*• 

Der I-ande»-Melioration9-B«uiii«P*"'''°'" *Ö<J^ ^ 
Wohnsitz von Potadiini nach B.-rUri verlegt. *" |j ^V*'>c/ 

Dem Wege -Baumeister T. Rapacki iai ^ A 
Wohii»ttz Toii Kn iburg in Sehl, nucb S<''>"'eiii(i,-,^ '*r>^ 

I>er Banrath Michaeli« zu Stralsund tritt _ *«< » 



in deu Kuhestand. 

Gestorben «indi 
der Geb. Regierungsrnth Roihi^ zu BerL'rj. 
der Baurath Rampold in Oppeln, 
der Forst- und Baurath Wull stein *" Töpne^j 
der Baninrpectiir Gadow zu GneJM^n, 
der Kreis- BaiiDiei.«trr Freund in Bartenstein, 
der Krt-ix-Baumciiiler Fr ick zu Laublioitz. 



-J-. 



"Ii 



Bau wisseiKHchuft liehe IVlittlieilungeu. 



©rißinol - Beitrage. 
Enlwurf zu eiucm Mnusolciim für Gräfin Hfiikol v \\o^^*'^''"*'^^ 

{Uli Zelcluiiuie«a ut IIL>lt »< mat M in AiIm.) 



Die «cböng Wirki>i>Ri weli-be du» KöiiiglicbB Man- der Riliiinliclikcitcn, nl^ ,^ e*6*''^ ^i^ct 

solenm tu CharlaUeii^urß sowohl diir«:h die Auordnung vertlieiluog liertorl.rijjj» ^ *^*Utc\» ^ V>«* 
"^""-«. ,.»«.xi •* Vrt»«V*'* 
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den Wunsch, da« MoUt dirsco Baun such 
dnn g^gmwlrtigcn Entwiirfe sum Gninda so IcgcB. 
Hiebt weniger ist durch den Bfldhancr PraAMor Kifi 
die GrAfin in £hnllrhi>r Weise ruhcod dtlyiMlillt , wit 
Sftncb's Mei»terband die KCnigia Lntia 
Dm Bamwrk wllle mf ciaar aiebt 
Hnhe de? stf'S criM hi ii liirtr^Iandea ha dortigni B«U- 
steiDc, wt iliiom und graulicbcm MarmOir, Mllgaftlbrt wer- 
den. FOr di« iuiwra Bakbidnv ^ Wind« wurde tu>- 
Ugv Maixnor M gaimiiiiiieo. 

Dv Bitwwf uigt, WM ani 



DAC'h der Gnid und aofwirts nach dar Capelle, welche 
da» Moaument enthih, ataigt Uaa in der Beleachtnog 
daaadhaa «acfaaaln m ksnneo, rind Fanatar, waiefaa naeh 
BeUebm dnreh el^rrm Si i ' li< laden varaddiaAbar ain^» 
au aMbraran Saiten aogcorduct, 

Blatt den hier dargeatelltcn BntwurAa iat ein Ihn» 
lieh »iif'Tpfsf^trr, «her etwa« Tercinfachter tut AusRlhrung 
gekomiDL'H und ge^ciiwftrtig im Kobbaa vollendet. Die 
Marmor- Arbeiten wurden mei^iteiiä dnnsb StcinbawcT aoa 
Venetian anb treflliebala anigeibhrt. 

StAlar. 



G^nnrnrimii an der 8i. Aposlcl -Kirche io Cöln. 



(Mit Z»i<-liBiiBi!.m »uf Bklt S'J bi. 41 im AU*« ) 



k. 

C. 
d. 
t. 
f- 



Dia naaiM Ztuuhnw der Binwohnemid dar Sudt 
CShi, ebcnao avefa die UeberflllltHig der cwe i bitbnr tot' 

bandencn (ivuiuasii-ii , deiirii das iui M:ir/i'llri> (iDO 

Scb&lcr, da« Friedrich Wilbelmc-Gymoaaium Schaler 
battc^ maebtan die OrOadn^g einaa dtittan < 
in einem neu zu eibauendeo Ocbtada mm 

ren Bedfirfnils. 

Das durch den Vertri>tt-r lii-s König!. PriiTinziul- 
SehtdooiUegiuma, Herrn Begierungmlb Lucaa, nmdden 
Qebeinien Regierung«- nnd Bannitb Zwirnor aufge- 
•teilte I!aii-Pr(>L;iaiiini furdi-rtc: 
a. b Lehrsimner, jedes fQr durcbicbnittliuh &ü ScbOier, 
1 Zimmer ftw die plijiikaliaobea Inalnmienta, 
1 S tui mr iif üiiturwiManaohafUidi 

1 iJibliiitliik/.injiiier, 
1 Cunrerentr.iiunier, 
eine WnhmiBg fSr den PfiMnar, 
nna Wehmdamr» fiaUniUmmr und Kfleha^ 
f, wenn möglich eion ■BgCBcmaue Wohnn^g flfar den 
Direotor. 

Du Oabinde aoilte eine beqnente Binibfart, die 

Wohnung de» Director» einen br«' ridrrcn Kin^anp er- 
halten. Seine Lage am Apotlelklobter, einem freien] 
mit B inm t D hej^aniten loiligan Plate, iat sowohl diirdh 
die angemeaaena BnlAmnng tnn den beiden anderen 
Gymnasien, indem die drd Anataltea, die Ecken einea 
fa«t gleichseitigen Dreiecks bildend, drei gleich grofut'n 
Stadtbezirken entapreoben, al« auch durch die unmittel- 
bare Nibe der 8t Apoatdkirdie« ia Jeder Basiebung 
gOnttig. 

Die Abmessunirf-n di r Banstelle mit 94 Fui» F'ront- 
langc und 217 Fuf» diiruhsclinittlicher Tiefe, ferner deren 
achicfwinklige Form, boten dem Entwurf manche Scbwie- 
rigkrilrn, die (war flberall, so auch in Cöln, wo der 
Grnod und Boden einen Imlii'n Wertli hat, entgegen- 
treten, die aber auf die Entwickelung dea OrandiiiaM 
nd anf «in« n^gemew e we HanmTertbethng keiaan gOD- 
•tigiB Eialnlb Iben. BfaM von alicB Satlan IMe J^p 



dea Gebtadea, so wOoeobenawertb ftr eine L«br-AsataH, 
WOT bei der beadnlalten Frontenling» nicht leidit wu 

erreichen. 

Die Anordnung der Grundriaae seigt eine Tran» 
dea Oebludee in iwet H a np t gi up pe n ! daa eigenU 

I Lehrgebäude mit der PfiJrtnerwolinnnB — und die 
Dlrectfirwohnung, beide mit hesHiudercu Eingingen. Daa 
Lehrbau.-* enthalt im Erdgochols nn der !*| Falb 1 
Einfahrt daa geräumige VeetihQl mit dar Ha 
daa Conftrencsimmer 34.1 DFurs, und 2 Lahtaita 960 
und .■i.3t.i üFuf» grofs, ferner die Wohnung des Pförtnera, 
bestebeod auaWobnsiinnier lö4aFuJji, Aikoren TiOFulä, 
Kdobe t IS aFnlb md dem «bar der Klebe nnd dam 

hofHjirts (f"!<';;iMicti Tlii'il der Einf:\hrt in> Enircsol lie- 
tlinilu licn, iT'' üFnl» grolsrn Schlnf/imincr ; eudiirb sind 
iiiil< r den zwei »'hmfilereu Armen der Haupttreppe zwei 
Karxer angeordnet, die durch kleine, mit Tj Fuib bnhan 
Brflctnogvn Tcnebene matt verglaste Fenster erbaHl aind. 

Im er»ten Stock wirk, um da» gcrftumige Trcpjion- 
haus geordnet, sind fünf Lekrximmer, rcap. 243, 560, 
S36, 492 nnd 552 OPuft grofe. 

Im zweiten Stockwirk i.><t nls Hauptraum der Saal 
von Il-lli LlFuC» Ifir Uittnrwiwienschaflliche Sammlungen, 
ein LehrzininxT von 5S) OFnfti da« Bibliothekzimmer 
von 546 aFuiä, ein Zimmer mr Auf benrahning dar pbjr- 
alkalischen luMnoieote vm STl OFnlh, mdKcb die 8pei> 
rill rin-p!»', da die Ohmptlnpp« nur bh m die a em Stodt- 
werk mhrt. 

Im dritten Stockwerk iat ein Reeerredramer von 

580 OFuf» Gröfsc. 

Die LehrsSic haben zum grötistca Theil 21 Fulii 
durchschnittlicbe Breite und 26} Fuls Tiefe erhalten. 
Dieae nngawAhniiclM GmiMUbtm, nidiingig nm dem 
nothwendigen Ftieltenlnhalle wtd bedingt dnreh die ge- 
ringe Frontenlinge der Baustelle, bicti t der zwcckmifsi- 
gcn Aufittdlung der Sebultiacba keine Scbwierigkeiton, 
iat gllnilig ftr den UntMriebit nnd die AnAiebt dea 
Laben, oftrdaftn Jedneb n 
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je iwei FeM^cr 3» ' 

Höbe. .„1» J»* ,/ 

» L j ^.m OrundwU, »l»' ji« selten 

b.Dut.t«, Riume in die uuterta Siock-r (^„fereDE. 

benutzten in d.e obere» Reb«rt«, ^^^i»»e«w'"»ft> 
«immer im Erdg««bol*, die Sil« för o» und die 

liebe SammlungtD, 

Bibliolhrk in dem »weilen Stockwerk ang® ^^jj «Uffleicj^ 
Sa»l för naturwiwirnKchahliche Sammlungfü ^ 
för de« Zeichnen- und Üeaang-Unlerricbt un j h 
dem FroKramm eine Aul» iiiobt aU notbwon J<g^» ' 
zu den PrQfiingafciprllchkellen bcnutit MferdeO. * Qr 
letzteren /.werk werden mit UOcksicbt »uf den uniOlAng^ 
lieben Uniini die Bibliotbek und das Klagen «i '»in- 
zugezogen und iu diesem der Sllnf;erL-hor , in jener 
grolser Theil der Seböler aufgestellt, ao dul» der Saal 
aellisl Cor das geladene Pu1ilii:um und daa Lehrer- Co/- 
legiiim hinreichenden Kaum bifirt. 

Id der zweiten Ilauptabtbeiliing Jen Gcb&ude«, 
enihallend die Directorwobuung, war im Allgemeinen 
die Wahl zwi8ohen zweierlei Anorduiiiigrn. Auf den 
ersten Blick er«cheiDt die Verllieiluiin der i-rforderlichrn 
KAumo in einem, böehstcns zwei Stoekwerken zweck- 
miisiger, die Wohnung konnte dadurch wohidicher und 
be4]uemer werden; dagegen war ein sehr empßndlifher 
Ucbelstnud nicht zu umgeben, in «ufern man i^enAthigt 
wurde, die Wolin- und Schlafzimmer unmittelbar Ober 
oder unter den hiufig sehr geriuin-bvollen Kl««8enzim- 
meni an/.iiordnen. Dicacr L'ebelstand kann, namentlich 
in Krunkbeitflfälleu, unertriglieb werden. Die ausgefbhrtp 
Anordnuo);, gewiMermaul'seu iu einem gesonderten Hause, 
lAt hier io Colu, wo Jeder beatrcbt i«l, in einem Hause 
allein zu wohnen, Oblieh, und de»ludh werden such die 
unvermeidlicben Nachlheile und Unbequemlichkeiten we- 
niger empfunden. 

Die Wohnung, um ein mit Oberlicht versehenes 
Treppenhaus geordnet, eothill im Crdgeaobol'-*: stralsen- 
würta den Haupteingang und ein Anspracbzimmer, hof- 
wärts ein Speisezimmer und die Knche, beide getrennt 
dun-h eine« 41 Fuls breiten Corridor, der den Zngan<^ 
zum Hof und liarten vermittelt, endlich am Oberlicht 
'2 SpiudcTi und I Abtrill; im ersten Stockwerk: t Salon, 
i Cabinet und l Wohnzimmer; im zweiten Stockwerk: 
A Schlafzimmer, I Alkoven und I Abtritt; im dritten 
Stockwerk: 3 Zimmer und den Speicher. 

In liezug auf die Bauart des (jebftude« itt Fot- 
gcnde<i zu bemerken: Der Ful*tHiden des Erd(5e«cho«»cs 
ist 3 Fufs Ober da» aoschlielsende Terrain erhoben. Dm 
Krdgescbofs und du» erste Stockwerk bat 15| Fufs, du 
zweite Stockwerk im Hauptraum 'i'Mi Fufs, in den nbri- 
gen Käumen |<| Puf« Höhe; die Räume im dritten Stock- 
werk sind 10|, diis Scbliifzimmer de» Pförtners 7 Fufs, 
die darunter beiiiidlii Ij'" K"che 1 1 Fufs hoch. 

I)"" tiebäiide ist *ollat4ndig unterkellert. Zur Ver- 
sicherung gegen C«piJl»r-Fe»rhligkeil ist das Mauerwerk 



-Ali "»filg . 



*«/ "''"'"">l<-a Äfp.- 

'tUge/Obrt /V '^"*'^n 



ar> 



'•»'»•PO, 



a 



gung betragt | , ■>. Dio OnoJjWunon Ut,^ 
»ind von starkem Zinkblech, <«e X>»c/.rt.o«, 4 i ^A^^i^ ^ ' 
liegende, sind ebenfall« von i^inkhlf'oh. ^ ^\ ^ 

Von den Treppen ist dio Siellfrs^, » * 

• _ - . '*^o,, 



/ beneLeo aus <jeH/är6,p,.„ j,. 
tind mit bnungluiirtca '* 
Herstelluiv de« Sock^, diwt^t"'*^^**'" 
zur Abdvvk„„g siUwm,;,^,,,^^ 

und Cap/täis UdeJ/kn^er S^nJ^/'^'"'^^' «»e 
»t^Huog der S*uJen,t.h,rt«, J* L*^'" ^V»-. 
Stein ist be/lffrÖD. wit »cb«,«^,'' "'"'^ T„ * 
Flüche dicht iH-deckt, ..„j i^t^T''""/''*^*^ 
Die Saulensehattc i«, l„n^^„ 

mit Wachs einen malten G lan^ '^^'«eu d^^ 
Farbe und das Anheben vo„ pol'i^t "AT 
deckungsmat. ri.1 wurde cn^|i«c-faor iScrhi.r, 
und m doppelter Kindcckur>^ vorwoi jc^c>t '« 



grofaen Keller führend, 6? Ftils breit, ro„ 

ger nagalllava. Die Haupttreppe ^^brt 'n^]^ 

Stockwerk und vermittelt dea 55ug-ang. **'*»^^«^^* 

LehrsAlen; dieselbe ist massiv, do/>pWam,;^^ i»**'».«^"!* 

leren Hauptarm 7{ Fuf», in den .Sei tcnaro,,,,' **>^^e/4^'~ 

bcatebt nu8 liirener Marmor. Die auf e,„^^ 

"i Fulg froitragcüdeo Stufen des Jlatiptara,^^ '"^» f>i^^ 

stark. Die Treppengelloder, w clülio die Trpf^^*'*x^^'^ vj^' 

im oberen Stockwerk abscblie(xea , «i"d vor, j^^*t^''* 

Sandslriu. Die Treppe in der DirectorwoJ,^ '^^^o/^'"'*''«» 

gleichen die in der Plörtnerwobniing und ti;^ ''^'^y 

treppe sind von Kichenbolz. ^Pc/o^^ 

Die Fufs bödeu besteben in Jen Kellerra^,^ 

Estrich auf boubkantigem Ziegelpflaster, in j.^** «Ha 

fahrt auH Niedermendiger Platten, in Jem Vi.g,;,^|jj"'"eb, 

den Podesten der Hauptlrepfte aus Rerkunitr Tra,.^'"* 

platten, in den kleineren Fluren, KücUen, au^ eUsirf^'j! 

Steingutplatlen. In den WoVn- «'"^ I..eV>rrl»u,„p„ ^.^^^^ 

dio Fuf.böden im Kril^t^,.^^jj ,on ticVteuW).., j^,^ 

oberen Stockwerken von T.nnenVioV*, '^"'^ »»"V. 
n- n 1 l.al»»'^' .,.\>ot» miui»\v 

Die Decken aiml ■ u-Wer*^*^ , v, ^ 

Ztegeln, eben«, .n , U«.;, 

thed. Kappen-, the.ls -^^^.e', ^ C*««^.v- 

de« Tn-ppcnbauses ist oU» iet S»a\ tftr 



mörtel auvgefithrten ^ ^ ^cV»^"***^' e'<o° «»***^^»»^* 



ualurwissouscbafilicbt 
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Sn Lmii«. Dit CHMthOtk nad db HimliiaUe Air dM Bm 4er WtiihidbrtilM. 

Hojzbdkokleoln, die Fel<]«r mi m 



Ja da WoliB- md Ldirrianm nd gMHflmlieb«, 

put/(r Ili'l/.iiecki'ii. Wo ..s lifithig war, üiud die 
'Diakanbalkni durch sUrke, mit aiawnen Zugitangeii u- 
ahrto Tirlgtr g M t n trt . 

Die Heizung (jewlileht mit den hifrort» Oblicheo 
guljieiwni<m Uiffni; in deu L«br»&len erbieltcii dieselben 
iiM bMoudcre Einriehtong, dermrt, dafs bei Winlersaeit 
db mu V«DtilatioB iiMliig« früolw L«ft t«ri»ehen dm 
BalkHtAldtm doroh Thflorthr«!! in den Oftn g«<t)bri, nod 

HO T. irj.N'wririii( III ilrii IJ.niiii 1riU. I>i'' vi-r<Jiir!irrii- LuT! 

findet ibreu Abzug in verttc«lei> im M»u<-pwcrlc autge- 
tfKim Bnäutn, din in dan DnehrauDi ■Ondan. In Sonn 

■ir gaacbicbt die LoftuDg; durch die Pen»t<>r-Oberlirhter. 

Der Spielplatz, unmittelbar an da» Lehrbaub an- 
■cliUcfaeud und *on der BiDfahit tnglii^icb, bat ;in78 
OFab FlAcbeninhalt, iat ait aanbar sugcfielitctaa Ba- 
adMeinen gepflMtcrt und mit LindechlUimeB bepflanzL 

Die A b t ri H 8- A II läge ffir das Lehrgebäude ist 
an der Waataeite dea Spielpiatset in einem beaooderea 
Gablada «nd andilll • Afalrittiailia, d. h. flir dia 8 Kha- 
•en je einen und ftlr da« Lebrerperaonal «inen; femer 
10 Piaeoira. Dia Umfaaiiung«» des Gebiudes sind ihed» 
massiv, tbeil« mit Ziegeln ausgemauertes Facbwerlc ; diis 
Dacb iat oüt imgliafhim Scbiefer gedeckt. Die Ab- 
trittaaitM, ftbar dar oiniaiT in Ziegeln ausgenbrten, maa- 

siv üb'-TWülliten Alltlitt«f;i Iii f , hilu] in der hier Qblifihen 
Art mit SitztBpto tm Steingut, massiver Ummauerung 
Md hMaanam Sitelratt ««Mindrt. Dar fkrfMwdan, 
abaneo nuph der in den Pissoir» und die Pissoirrinne, 
beat4.-beu au8 Niedermendiger Dasaltlava; die massive 
Wand unmittelbar an den Pissoirs ist aus Backsteinen 
in Pottland-CamantaArtel auageAbit nnd mit Cement 
nligliebst glatt ««rputat. [Ke BrfiliRiiig bliit, dalli mit 

Porti. •.iid-Cemetit gl:>lt \ n [: iii/tr- MauerflÄchen den uach- 
tbeiligcn Wirkungen dea t'rios vortrefi'Ucb widerstehen. ^ 



Die Abiheilungtwtiidcben in den Piaaoirs sind von ei- 
ebenen eissOlllgeD Brattcrn gabildat Um daa Gabinda 
möglicbst lu(U|a: erbahen, «ad atna Aniabl Otflnrngea 

an den S.' tfii, ii<SL'lci. Ih-u cini- im Du; In- iliirfb Ucbcr- 

bAhttog eiues Xheilea daaaelben angebracht. Die Ab- 
UitMigniba ht dmk ain 

aufreicbi-ndea Robr reii'ilin. 
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ICdrin haben dia Oaewantkoalea SBOTBIUr. 19 8gr. 

2 Pf. betragen. 

Daa IlauptgebAude entb&lt ä8IO alToJä bebauter 
nieba, danaadi haaM dar DFnft 6 TUr. 3 Sgr. 1 K — 

Bei Uebertragnng der Arbeilen wie der Liefen 
wurde das gewöhnliche Submissioosvertaihrcii in An« 
düng gebracht. Der Bau wurde am G. April 1859 be> 
gönnen nnd am IS. Oetober ]660 feierlich erOffiiatt dar- 
aalba atand mrtar dar ObariaHnng daa Dntenaidinalan, 

während mit der specivllen Buiifnlirung der städtia 
Uauiil lirer Maurermeister iiolzius betraut war. 

J. C Bnaehdorff 



Bcadureibong einiger Hnlfteinrklilangen von dem Baa der Weicbael- oad Nogat- 

Brücken. 

U. JDie Cementhütte und die Mörtelmühle tiir den Bau der Weichselbrücke. 

(Mt "llliilHlf asT «an 4t «aJ M AAa.) 



Für daa Baaehafieu der zum iiau der Waicbael- 
und Nogat-Brüebaa «fordertea grofscti Menge von by- 
drauliacben Ifüttal bot dar Handal» bai dar rnr Zeit we- 
nig ansgedefanten Fabrikntitm tob Ccmenl, die fetten 

Kivik '. welche als Balluat der Sce&chifli- iiarh Dan/ij^ 
gelaogcu, und als Zuschlag den Trad vom Mittelrhein 
in nmraicfaandar Uanga ab dia btlHgaiw garjgn««an 
Ifatorialian. Dar Fiaia danalbn hltta dar VarawsUn- 



I giing des BrOckcD-Maucrwerkea Eu Urundc gela^ war» 
I den mOsaen, bitte night die Unteraoehnng der Uaag^ 
gand dea Dauaa einen biUigcren Bnats gebeCart. 

Dni II eilen van der Banataila der Waicbaalhrildc* 

fand sich untir cinf-r wrniL' ii.iir:htiü!eu Tbu:is(.biLht citie? 
Wicaentbalea eine Ober wetÜKO Thon gelagerte iüük- 
mfiffhaaia in aMraiahndar Hang*, din mit dant Zn- 
aatw ainaa audaiaii, nMfar UaaaOwhigpn Mttgah «inan 
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veni und Anmeu;!!.-" zu Mörtel ergnb »ich . . *® 



IUI) ProccnL 
Nach dem 

»i — 

Eigenschaft des »« hnellen und »ölbgen .,rj,^<.Qj 
M«iU«e, dala vor dem Erilarnu die iQr da-'' 
lind den Transport de« Mörtel« und dra Bt^-toOS «»C/i 
t-ütK|;«lieu, durdi den Sln.m vou der MörtflniöWe 
(rennten üaiiiUllen die ii(>thi(;e 'M\ bli^b. O*'^ ^f"»vr- 
>iun((8preis de« Kohmaterials und die nach Maa<isg^(,^ 
der wiederholten Verauche enlwortenen AuM'lilAge von 
dem Bau und dem Betrieb einer lediglich fltr deo 
BrQckenhau erricbteU'u CriiienthQtte »tollten für deo 
gknzon Bedarf bedeutende Minderkosten von mehr als 
.10 Procent in Aussiebt und tat die Veranscblaj^uug d«« 
Baue« al« ^rechtfertigt. Der Erfolg hat dio Vorauiteicht 
beaiatif^t uud in twfem Qbertroffen. dafs die Kosten der 
Anlage eine gr&faera sl« die vor^sehene Vertheiluug 
dadurch gefunden haben, diili) Aber den Uedurf des lirOk- 
keubaucs hinaus auscliulicbe QiiautitJtteu Cement an an- 
dere öffentliche und privnte Bauten abgegeben sind. Es 
sind in allen Cementhntleu zu Oiri^ohau und m Marien- 
bnrg bis zur Beciiduog der Brttckeubauten über l.'iOtKlO 
Tonnen Ccmcnt tu A Scheffel gefertigt worden. 

Die CcmentbOUe zu Dirs<rbau ist für ein jäbrlichus 
ProJuvt von '24UUO Tonneu bemessen. Sie lieferte dicM 
Menge iui Jahre ll^.ö'i und auch ann&bemd 

Jede der bi-iden verwendeten Sorten Mergel itt wäb- 
rend des Wintrr« vor der Verwendung dem Durchfrie- 
ren be«ouderB au8ge«et}!t worden. Beide Sorten sind in 
Sumpfkaaten gemeogi und mit Wasser aufgelöst, mittelst 
zweier MessermObleii , ibulich den in den Ziegeleien 
üblichen, mCgIichst innig, in einer so geringen Consisteoz 
gemengt worden, al« bei dem Farmen der Mumo zulfisaig 
war. Dazu sind Ziegelfbrmi-n angewcndi;!, welche flir 
diesen Dienst mit einer Längen- und drei Querwänden 
80 getbeilt waren, daJs die FQllung H fast tnbiscbe 
Siflcke lieferte, die auf einem Ziegelbrettchcn stehend 
in den Trockenschuppeu gebracht und, nachdem sie ge- 
trocknet waren, in Wagen geschüttet wurden, worin sie 
nach dvm Ofen gelaugten. 

Es wurden Trockenschuppen xu 169 Fufs Linge, 
3(> Fulä Tiefe und 12 Fula Sticlböhe benutzt und die 
umgebendei) Sandleider bei sonnigem Wetter in der 
Weise zu UQlfe grDouimi'n, dafs der Mergel mit An- 
wendung gewöhnlicher Ziegelforuien auf den geebneten 
Briden niedergelegt wurde, und darauf iu Stapeln, welche 
gegen din Reg,,n u,it Brettern nberdeckt wurden, gauz 
auttrocknete. ly^^ Stöcke, »ou Jer Cirölse gcwSliali- 



deckt 



"'»'»der irrichteu 
gvlatücke nach 



Ofeoa voD 6 



«u 6 St«iucie, 



Sollt"; * *-M>i4''* 



win}. Jeder Ofen bnt, 

drei f-'euerungeu und „n.^,, — <fie 

Ausiirben d«, gebranuti^u CJ^,«*" ^«<ic», dr^i'^i* 
In dem uunnterbrocheuei, Ueerf^V'*'* "''""^'"if^ 

die ungebrannten, oIm^u ^""^ ^"^^fit^'»-^ 

jedesmalige« Ausziehen Ufr ^^''^ «"J,./^»i "^^.^ 
tielitre, der Wirkung des A!--. 

de» Feuers s.cb enUernc, ..„rf ^. U,. 

d.e*en Gang de» Brcnnoos ^i.M^.MfnLr^n, VO^ , 

nur der untere, bis zu dfji 1< 
de« Ofeiisohacbtes mit dem x 
(aüt und diese« mit einem llttiieti-nor «ijj, 




ausgezogenen Stücke wo ruf«, 
kühlt sind, einzeln nachgeseMP», 



ich die zu 



echnitllich ;}() Tonnen oder I2<> Srheßi-l r, ^** 
ist zum Brennen von je einer Tonne durcj, *****t'''"*^ 
1 ; Cubikliila Nuli^koble von New - Ca«(«j "^'4, .' 



gebrannten Stücke uud au< 
ausüusoudcru. 

Jeder dieser Oefen liefert 



worden. 



Die Ofenschachte und die Kciierungeii 

— - ■•'» • 'n j 



dcta Feuer am stärksten uusgeset^.tvfi Fläuhejj 
festen Ziegeln bekleidet, welche luit leuerl'cai,, " '•'•'«t 
vermauert wurden. In jedem Herbat siud u^f^ ^'»00 
Abkühlen kleine Ausb^-sseruDuen »o den Fj-uc », **""»> 
bewirkt. ^"""^^ 

Das Zubereitet) und Pulvern d«* Ceininic, 
Ganzen durcbsihDittlieh tingle \ TWr- die 



ToDO« von 4 Scheffeln 



bräunten Ceun^^ 

.teine, ftr das BereiTen arjrK Z "«f 



Für das nfttbige i»uV>,tni 4« ä*"" 



eine Mühle (conf Bl. 43) 
worauf die Cementbütt«> 



a.oin'''*' r-..-. It \- 



»e 



den, auf dem niedritje,^ 4»« ^ 



platze vrriebtet, damit 
auf ebenen Bahnen ir^ 



»Vit*« 
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gelangten und der dort bereitet« MOrtel und B^toti in 
die Wagen ge»cbO(tet wfrdcD konnte, (iJr welclvp auf 
der Eben« de« unteren l'latie» nach den einzelnen Pfei- 
lerbauten Bahnen gelegt und, bebuf« der Ueberfnhrt Ober 
den Strom, geneigte Ebenen eingeriobtet waren, auf 
denen die Witgen nach und aus den Fihrprahmen ge- 
langten. 

Die MOhle erhielt in ihrem oberen Geschol« S Mabl- 
gkoge mit je '2 RolUteinen, die auf einer kreiaßinni^en 
Schale aus Gufgeisen ruhen, »elehe in der Minute etwa 
22 Umdrehungen macht. Jeder Kollstein ist an den 
in «eine Achse eingeoetzten Zapfen zur Erleichterung 
der verticalen Hewegiingen, die er beim Zermalmen gr&- 
faerer SteinatOcke zu machen bat, besonders geflthrt. 

Zium Bedirnen eines jeden Mahlganges gehört ein 
Mann, der schaufelweise zuerst den Cement in die Schale 
bringt, den Erfolg des Pulvems wahrnehmend, durch 
einen Hahn das nOlhige Wasser allniilig zuleitet und 
dann den Sandzusalz ebenfalls scfaaufelweiso zuwiril. 
Nach dem innigen Mengen des Sandes imd Cemriitbrcics 
nimmt er die Ladung heraus, indem er die Schaufel der 
Bewegung der Schale entgegen in den MSrtel eintaucht 
und gef&llt in einen Sebiebkarrcn wirft. 

In einem vollen Arbeitttage liefert ein solcher Mahl- 
gang 3 Scbtrth. vorzOglicb gut gemengten con»i«tenteD 
Mörtel, der au« eim-m Volumen Cement und Volumen 
Sand zu«animengeiietzt ist und nach dem Gemenge daa 
Volumen von bcbJit. Ist dii'ser zum Mauern be- 
«timmt, so wird er an eine Oeffnung im Fufsboden ge- 
fahren, durch welche er in die unten bereit stebendon 
Wagen binahfllllt. Wenn er zum B^tou verwendet wer- 
den soll, so wird er nfif^en eine andere Oi'fliiung dea 
Fubbodens geschattet, welche nach der Mündung einer 
etwa« geneigten Trommel fllhrt, die in der Minute etwa 
1 1 Umdrehungen' macht. Der MOrtel wird mit dem 
doppelten Volumen zerkleinter, rein gewaschener Steina 
abwechselnd und schaufelweise in die obere Oefinimg der 
Trommel gebracht, und fällt mit den Steinen so gemengt, 
diiLs Jiebc auf ailt>u Seiten mit Mürti-I umgehen sind, in 
die darunter gestellten Wagen. Es sind dieser Trom- 
meln zwei angebracht, deren jede in einem vollen Ar- 
beitstage l,% Scbtrth. Beton lieierte. 

Die Gröfse der Mühle war dafür bemessen, dafa 
«ie neben dem Bedarf an MOrtel für den planm&fsigen 
Betrieb der Maurerarbeiten, (Ur die GrQnduug eines Brük- 
kenpfeilera die durchscbnilllicb erforderte Menge von 
467 Scbtrth. Betou in so kurzer Zeil lieferte, als sie 
regelmäl'sig verwendet werden konnte. Eine tiglicbo 
Leistung von iO Scbirtli Btiton war in Aussicht genom- 
men. Durch forderlichere Eiurichtungeo dea Transportes 
und dea VerKcnkcnti wurde diesi^a Muafs vergröftert, und 
dann daa Zubereiten des Betons durch die Anwendung 
der beschriebenen oflcncn, ununterbrochen arbeitvmicn 



Trommeln, and eine Verstflrkung der BetriebskraA auf 
^0 Scbtrth. gesteigert. 

Die treibende Dampfmaschine war cd einer Krsft 
von 5(1 Pferden hergestellt, welche sie bei .'10 l'fd. Uebor- 
druck des Dampfes in den Kesseln, ohne Expansion und 
ohne Condensation der Diinpfe, aiisflbte. Dessenunge- 
achtet war sie mit den nöthigeu Einrichtungen ausge- 
stattet, um die erw&hnlo Behandlung des Dampfes ein- 
treten zu lasaen, wenn daa zum Condeoairen nOthige 
Wasser in auareicbonder Menge beschafi\ wQrde, waa 
demnach durch ciue Rdhrcnleitung ans dem benachbar- 
ten, hoher gelegenen Bach bewirkt ist, ohne deshalb die 
Maschine mit dem Betrieb der KaltwaMCrpump« zu be- 
lasten. Zur Feuerung der Maschine ist die NuTs-Kohle 
von New-Castel verwendet, und sind davon f&r den vollen 
Betrieb der Mttblc tiglich 'Mi Scheffel verbraucht worden. 

Znr Wahrnehmung der erhirtenden Eigenschaft de« 
MArtels sind während der Bereitung desselben fortgesetzt 
t^lich Proben von Mörtel in etwa ein Quart enthaltende 
tbüneme Töpfe geOillt und in ein Wasserbecken unter- 
getaucht erhalten, woraus sie, an Schnflre gehängt, leicht 
hervorgeholt werden konnten. Nach einiger L'cbung er- 
gab Rieh daran aus dem Dmcke des Fingernagels die 
Zunahme des Erhirtens llflr die ersten 8 Tage so deut- 
lich, um ein übrigen« selten vorgekommenes, langsamea 
Erhärten gut unterscheiden zu kAnnen. 

lieber die nach längerer Zeit erlangte Härte de« 
MCrteU sind directe Messungen der Art angestellt, dals 
'2i> gul'seiseme geebnete Platten von rt Zoll Durchmesser 
und 10 andere von \ \ Zoll Durohmesser mit einer ! Zoll 
dicken Schiebt Mfirtel von der gewöhnlichen Zuberei- 
tung ans einem Voinmen Cement und I) Volumen Sand, 
auf geebnete Hausteine verlegt und in einem Keller auf- 
bewahrt wurden. Diese Platten sind einzeln belaalct, und 
daa Gewicht, welches sie vor den ersten beginnenden 
Trennungen im Mörtel getragen haben, ist, wie folgt, 
gefunden, und zwar pro Quadrat- Zoll berechnet: 



No. 
du 
VcnaclMt 


A 1 1« 1 

de> 
MurKlf 


eint klein« 

Plaue 
pro LJZ«I1 

PM. 


«IDA griibert 

flaue 
|>ro □Zoll 

PW. 


1. 


oLn tuiltier Monal 


127 


74 


2. 


1 MoDBt 


|jO 


154 


1. 


2 Moosw 


•>H 


■abrnhaoM 


4. 


3 . 


S«4 


678 


5. 


4 . 


828 


»42 


b. 


5 . 


«SO 


»48 


7. 


B . 


»22 


947 


8. 


1 . 


IlflO 




9. 


a . 




140» 


10. 


9 . 


ISU« 




11. 


in . 




IHM) 


12. 


II . 


ltt€0 




13. 


12 ■ 




l&OU 



Leolze. 
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MUlheiluuge« über Eiscncoos , straften 

Fig. 1 .1*111 eb. » The« de. Gn.ndn»8 
g«»chor8 de» Haisc» d»r, iVflg*"'' «ti« 

Fi«. 2, 3, 4 u. ü die Cotwtrucuon 
Schmifdf-ci.cn zum Tragen d.r Fronlwandf 



«Ol 



ri'-r flbe^ 

. I Davon wigt 
dem ErdgcÄchülB li.'g«nden Stockwerke. ^ ObfrA/t 
Fig. 2 einen HoritonuUchDill der Traj?*"*" « 
Fi«. I, iü der U6he GH Fi«. :!, die VVrbi"''"''f der 
Triger aul dem Eck- und auf einem luittlerrH iTont- 
Pfeiler, und die L»(<« der nalkentrlf;er; 

Fig. 3 den Vcrtieal»chniti nach AU Fig. 2, die V'ej._ 
hiodung der beiden EinieltrÄger zum Doppcllräger, m, j 
die Bildung des Sturzes, hinter welchem der Svh«U-Peii- 
Mer*er»i:hhira liegt; I 
Fig. •) den V'erticalBchiiilt der Front<'n- und lialkeii- | 
IrftgiT nach CP Fig. 2, Ober dem Eckiil'viler. ' 

Fig. "i de« Verücalacbnilt de« Sturze« und der Fron- I 
len- und BaikentrAger nach EF Fig. 2, zwiM'beD zwei 
Ffcilrrii. — 

Durch den Umbau ist du» Erdg«»choi'« nur zu Ue- 
M!btllt«rilunien eingerichtet, und Jivrar lasM-n »ich je 2, 
3 oder 4 Laden in ihrer jetstigfU Gestalt durch Iviitfer- 
Dunpr der .'i Zoll atarkeu Cenientwinde a, Fig. I, nach 
BedQrfniljs zu einem eirueigc« vereinigen. Die Mittel- 
imd Scheidt'wliide siteheo im Krdgescliols auf OOgen, 
die bei 1 Fufa ti Zoll PfeilbObc eine Spannweite bis 
18 FuI'h haben. 

Die FroQtw&nde Ober dem Erdgescbofs werden von 
schntirdeci »erneu Doppeltrftgem getragen. Zwei ein* 
zelno Träger It nind durch ZwiacbenstOeko c (Fig. 2 u. Ii) 
zu einem DoppeltrAger verbunden. Deraelbv ruht auf 
gi]fsci«en)eii PUtten d, die durch augegoueoc Lappen e 
auf den Pfeilern darunter befestigt sind. 

Die Verbindung der Doppellrüger auf eincui mitt- 
leren Frontpfeiler ist bei f, und auf dem Eckpfeiler bei g 
in Fig. 2 n. 3 ersichtlich. 

Zur Ilildung de« maiwiren Sturzes k (Fig. u. .'•), 
hinler welebem der eiserne Ver»chhifs liegt, sind scbmiedc- 
ciscroc Dreiecke i, i an den nach vom liegenden Trftger 
g<e«clir*ubt, welebe als Widerlager für die einzelnen 
Sturz« h, Fig. 3, dienen. 

Hinter den FrontentrSgem liegen auf den Plattt'U d 
Träger k aus Gufaeisen. Diese haben den Zweck, eiu- 
zntil die «Ite nnlkendeckc, die l>eiui Umbau erhalten i.t, 
(u tragen; dann aber sollen dieselben besonders verbin- 
deni, dafs, dn das erste Stockwerk ebenfalls zu Gcw^häds- 
riumen eingerichtet ist, Ergeh tltterungen, denen eina 
Decke unter GeschsAerüunirn stets ausgesetzt ist, den 
FrOTitlrÄgern mitgeiheiU werdeu. Diese Triger würden 
da nicht "uthwondig GeschaftKlokalcn nur 

Wobnriume liegen, nnthiu die Decke uur gewöhnlich 



orreicht wenit-a, bo 

kßnnen. "~ cJi 

Oj'e 



""f mit 



; ^"'"'M'eUen auch .... f^.^"' . '»»"e" rl^'^V... 

«ruirf »rcrden «,u/;,c„. j„ ^'t^.^ 
in graiierem Af«a/i,iabe Jio sl^* ''^'«^"rrui /<, 
gegeben, W. he «'t 
m Fig. 16- angegebenen Ei*^««.^^^"''' ."'«^ 
zu /J Fuf« LUngc und di*. i„ C.,-**" '° 
KiFuJs Länge, wobei di..«„Jt, '«"• '« 

liegen, enthalten. Ein ü„f> »^A^ »!^ 

n..t den verbindu„gs,.oo.fr";;,:^rL,:;:? ^v^^'-j'^t^ 

lfd. Fuf. 120 Pfd., und ci.. «cJoA^r "r *^ 
lfd. Fuft |;ie Pfd. Der Centt.or- lco«tet« 
und Anfuhr etc. II) Tlilr. 

Die Pfeiler der Fronton hf-bea die 
»cbricbeneu Dimen»ionen und aia*l aus 
tbeiiower Mauerstciueu im besten 
geftlbrt. 

Ueber d.-n Fenst. ni in dou 
len Stocka Mud Ablaate-OO^en , deren \^'-^'''' '■ ^ 

den im Erdgcuebols aufgclb^freii Pfcihrt, 
gewölbt 



ticliBufensIvr-Ausbau und Ver»ch'ufj 

Es ist in Berlin gebrAuehlicb, dcu Aus(,a„ ^ - # ^ 

fcnster und deren Vergcblufs aus IIoU ''erzy^^*'*" ^ "'^ 

wieweit der Inhull der Si baufeiister den Lad. 

durch den HolzTenchluls gt>«icbert i»U 'eigen r|- " 
— ... 'o ^ ^"rft 



sich mehrenden Anzeigen von Einbrüchen i,,^^^ 
fcu8ler-Diel>ütfihlen. Narb«tebeud wird ein .Sck^ '^c'/, 



Verochlufs und Aushau initgetheilt , wie er in j 



I.>Aden des Erdgeschosge« in dem oben benannte^ fj*'''" 
ausgeführt wurde und »einer Billigkeit und '^raucl,!,^^^ 
wegen wohl zu empfebl<-n kciu möchte. Dersclbt i„ 



den Figuren 6 bix 15 auf 44 in s' ineu «!ini:«i„,^ 

Constructioneii darge*iclll, ,^ftr g»<^^' 

Fig. 6 den VertieaUeU«Ul durch dn* «^f'^^f-«'- 
•tcr, durch die zum Vor^^Y,,. r. A\eOC«de« durch 
die Vorrichtung zum 0.ft::}^;;;i^^^,^^^^^^^ ' 
und durch den Scha.ifen^^^^^^Vktn«'» ' ^g„eiet> Veuai««, 

Flg. 7 die hintere >V»^„- .y^t 4«» \\\«>»«-. 
der Winde- Vorricbtunjjj unV«** t>\\wXe, A«»«! 

Fig. « den Vertie^l^'^^ ^ 
die beiden untemteu üj^^'^^ '" " """^ 
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•dlloMeDPm FeDüter und durch Hi:n Socktl dtt SAiUf 
fcoftnvfialuBeflS mit den LuftxOgeo; 

¥ig. 9 dm HorinMtalM^aiU «dw Thsk dw Bckm- 
fcDStrr, Stillung Hpr zum Vcrechluf» dicnciulcn Rffi^ti- 
guDgsaSiilen d«r Bleche, AnfiNcbt auf das obcrete blech 
(uigleicb Form der Blaelie) und Fahraag dar Blaeh* in 
dca Mauerpfeileni; 

Fi|;. 10 deD HofMoiilalwhiilt doreh «inaii FfeDar, 
durch die FObruDg der BledM mit ibrco Ab»ilz<'ii, auf 
wdoher diaaelben bei gaasUdaaenen Faoatara »tebeo, i 
doroh die mr Seite geachobecea Balbaiigiiogialiilcn der | 
Blech" und diin h dpD S^haufpiistcr-Rahmcn un> Pfrilrr; 

Fif;. 1 1 die Seiteoanfticbt der Kurbel zum Ocffotn 
«ad Herunt«-r)««»en dea VeneUmaaa nnd deraa BaAali- 
gODg am Mauerpfeileri 

Fig. 12 die Verbindong der tarn VertcUnfr dlenen- 
dCB DIccbtafelu mit pioander; 

Viga 13 die Form der Bleebe und Befeatigmig der- 
ailben bei geaeUoaew w Penater durcfa die BeÜMtigmig*- I 
■tallB in dopprltm Maalsstabe; 

Fifa 14 deu Verticalecbnitt durch den FuTs der B»- 
IbatigaagHialen im doppelten MaaTietabe, nnd 

Fig. 15 den Grundrilä eines Scbaufenster-RalmeM 1 
and ciaer sweiflQgeKgen Iiaden-EingangathOr aus Schmiede 
aiaen in halber natürlicher GrAlVe. 

Bin baiaerea Varrtindnift der Figuren wird die 
«aalifelgaiide Bitantennig gaben; 

Der VerBchlufs der Schaufenster Kr?^trht »iii drn zu 
diesem Zweck dieneudcn IJlcehcn und aus der Vorrich- 
tnng, diese Bleche hochzun-indei] und benintennlataeit, | 
oder in OeSwn nnd VencblieTeen dar SdkaafiNUtar. 

Hat Oeffiien gescbieMPnnn folgendermaalbeD: Durah 
eine Dialinog der Kurbel a , Fig. 1 1 , nach rechts wird 
dia atahande Welle a., Fig. 6, 7 u. 1 1 , ebenraUe in dn»- I 
lieade Baw^gpug gaaa lat Die Welle F^. 6 «. 7, iai | 
aber mit einer SdvBube ohne Endr- n vcrErhrn, deren 
Gänge in daa Rad b greifen. Das Itad b sitzt auf der 
kurzen Welle b,, die sich in den am Balkentr&ger be- { 
ftatjgten WaUlagem 6. drelit, feet. Durch die ooniscben { 
RXder e xmd ä (c, welrbes am anderen Ende der kur- 
zen Welle 6 und d, w«-lche8 an der Welle W befestigt 
iet) irird die Welle W ebeaiäUa in drehende Bewe- i 
gong geaetM. Auf der Welle IF, welahe in den an die 
aehlMadetiwrBen Tnl^'or tr'-si hranbtpo Welllagem H' liegt, 
aitaan 3 BieoMobeibeD H, aber welche sieb die Stabl- 
rieMO Jt,, die an daa Wiokelciiea e, Fig. 6, dea unter- 
aten Bleehea angeecbraubt aiad, aiif> md abtmckeln. 

Daa Scblirf«en der Schauftnater wird durch eine 
DreboDg der Kurbel a, Fig. 11, nach link« bewirkt 

Dia mm VerMsblufe angewandten Bleche, die ja nach 
der Sehauftnalerweite eine Linge hie 16 Fuft, eine HSba 
von VI Zoll und eine Starke von I Linie, und wriilic 
die in Fig. 13 uud Fig. 9 — Aufvicbt auf daa obenite 
Blech — angegebene Form haben, bewegen eich in den 
Fohmu ga ei aa B f, Fig. 9 o. 10, waleha m den MnaerpfU» I 



lern bH'o«(if;t »ind. Das iintrrsip Blech, Fig. 8 bis 12, 
iat «D daa Winkeleiaca « angenietet, welcface mit dem 
vartiMkteheadni flrfcinknl «, ebeofidla in die Fofarang^ 

eise» liiiiiMti^rrirt und mit Jnn hnrizoütalcn Schenkel t 
«ich /»'isr lien denselben benc;;!. l)r r liori/.untale .Schen- 
kel e. de« Winkeleinens hat eine »ole'ue Breite, dafil 
Blaunilicha 12 Blaehlafabi, die den Vcracblufs bildea, 
Unter«ln«Dder clahend daniaf Platt finden, Fig. 6 n. 8 
bei <■. Zur V'erstirkung der Blrchtafcln lund an die 
Rackseiteu derselben Schienen f, Fig. ti u. 13, angenietet. 
Zar VeitMBdnng der Blaefataftb unter aiek, hat — hei 

gesrlilnssenein Fensdr — i\nt oliere BIccb h, Fig. 12, 
auf der Höckseilc zwei vcrticale Schienen A,, zwischen 
welchen «ich der Messiagatreifru i , der auf dar Auf aen- 
aaita daa nntann Bleehea i bafiMigt iat, anf- und ab- 
adiiebt Dieaa yerfchidnng im Btaeha utttereaanader 
wiederholt sich in Entfernungen von 2| bis .H Fufa, imd 
gicbt dem herunteigelaaienen Verachlufii das Anaehen 
daa Verbandea am Mauerwerk. 

Dir Fflhrungwisen der Bleche f, Fig. 9 >i |H und 
Fig. b u. H in der Ansicht, die in den Mauerpfeilem ver. 
tical beieetigt sind, haben in ihrer ganzen UAhe 12 ter- 
laaaaaBwige Abattaa« auf welchen die Bleche bei ge- 
aehloaaeneBi Feoater atehen. Die Reihenfolge, in wdcber 
sich die Bleche auf die Absütze stellen, ergiebt die Be- 
trachtung der Fig. b u. 8. Wird nftmlich daa Fenater 
geadiloaaen, so *«rlaaaea alnaitliehe 12 BledMaiida, die 
bei geöffnetem Fenster auf dem Winkeleisen e hinter dem 
Sturz .S atehen, diese Stellung; die dem Starz .S zanftcbst 
stehende TaCsl 1 gleitet an Schleifblecben, die am Stm* 
Tcrtical befestigt sind, herab und stellt sich auf den er» 
aten Abiata der Fobmngseisen, Tafel 2 auf den »weiten 
Absata B.a.f., und Tafel 12 aatat aieh nrit den Win- 
keleian • anf die Flinte. 

Die berantergelaaaeae Blechwand wflrde mm, bei der 
Länge der Tafeln bia 16 Fiifs, diiri-h einen geringen 
Druck gegen dieselbe sehr leicht ans den Fobrungseisca 
«u bringen sein; um dies zu verhindern, sind für je d e n 
SchsufeD^ter zwei BefeatigwagHtalen der Bleche ange- 
bracht, k, Fig. b, 7, 8 n. 9. Bfaie eolehe Belbetigunga- 
sftule k, Fig. () u. 7, ans einem hohlen Eisency linder — 
Oaarohr — beitabend, iit oben in der HfUs« i. beweg« 
lifih and lAlkt eich ant £eaar aaf der FAhmagaabuiga f 
mich den Mni;r. | fi il rn, in welche zur Aufnahme der- 
selben ein Au^io linitt Fig. 9 U. 10, eingearbeitet ist, 
bewegen. Die FObrungaatangen l aind an dem einen 
Ende in dem Mauerpfnler, an dem anderen Ende in daa 
Dreiecken (,, die an die Trüget gcacbraubt aind und die 
angMeh zur Befestigung dca Femterrahmeus dienea, 
Fi^ 6, heftatigt. Dia Verbindmigpaiaage u dient aar 
grllAeran Befestigung der beidea Dreieeke f.. Die Be- 

f4'slig«ngMiule . die unten auf dem vi? rr ' I. i/i :i Siif w, 
Fig. 9 u. 14, steht, der auf der bowcgiiclieii S>. lieil)4; a, 
heftatigt iat aad durch die hetM^ha Holae auf deai> 
aalbon gebaltaa wird, UM ÜA durah dia Haadhabea, 



Digitized by Google 



365 



greift „ „£t «J'^'^ß«- 

dic Stell""*' 



und /^K 



gen, 

Sd>i«ne o, Fi«.«u. U, gel 
artig«u AuwtUuili der Ble«*»«' 
Blerhwand tV»tV.JH. Fig- ^ ^ »"l? 

fceligungMftule Wi gi-scWoteenem Feust kf^j^^ 
in welcher du» Ftiisler Rcöflhtt werden l'"" |. j^jßhe jeilo, 
Ansau 0, Fig. IH, der der & hie»e « j^r ßefe^ 

Blecbes aM«esoBacn ist, gnift in der MelU» »»^^^ y^^^ 
gtigungsBÄulf Iwi i*. Fig. 9, unmiitclljar flher ^ ^ , 
liud verhindert Boiiiit jede» Hochheben d'^'' 

Tnf«'hi. n In l 

l«t hei der StelUniR der RefoMiguD^B«»""' * iu 
Fig. S/1, da» FeiisU-r t?e«ffnet, »n l&f»t sich d'^ HOlls,. 
Fig. U- 14, die an» umeren linde der lielcsliglingssauj^. 
k BttrX, wie e« der dazu beKtimmte AusBclinitt au der- 
Helbi'li zuläl'st, io die llühc, und diese, da dieselbe iiDtcn 
mil einem Ein-icbnilt von diT lircite und ll6hc der Stille- 
ver«el»'n i«t, von decn letzteren heben und naob dem 
dazu bestiininlen AuMehnitt im Mauerpfeiler Jt„ auf <]<t 
Leitülange I bewegen, 

Die SchnutenBtcr hallen eine lichte Habe von 1'^ Fufa 



Ii, 



""^^ der PI 

»•00 ^ • 



»c-i, 



Ä/,/W*e„ Fen«er ^*.«^;; 



/)er Pre/» des \ 



■ e»o 



und Oangbamiat he« VetT 

Vo„ den Feo.terr^ho,^'^'^'' 

nie Tniger ..„d Ver.^i, j ^'Zt 'J "^"T' ''^^T^^h 
fen»tcr-A«.b„u au, Ej^er, ^i^a '^Til ^f^/; 



merzionrath« Doraig a,.f ^^„^^^1^'''^''^**'''^^' 



OlaNcliiiie xuin lieben der Sclufrsniasltiu in den Docks W^iverp^ 

rMil XtlHblmnicni nur IllaU 4S nsil «Ii im AtU'. l 



üi««e Maschine \Xatiing'Skfart, Maatenricbter) irt 
ein auf eine drehbare Plairorm gewtiter hober llebebock 
mit Zugkcttc un<l Kettenwinde. 

Sie ist mir Blatt 4.'> Fig. 1 in der Seiten- Ansicht 
(resp. im Diirclischiiitt), Fig. i im Grundril» dargestellt. 
Die folgeudc» Figuren auf Ulall \^ und 4ll geben De- 
tail». Dabei «in<l Überall die durch«ebnittencn Tbi-ile 
von Holz mit cbarukterl-itischer Schraflirung bezeiehnet. 
Die dur<'h«chnittenen Theile von Gii(M>i«en sind schräg 
nach recht«, die von Messing dengl. nach links schraf- 
firl, endlich die von Sehmiedeeisen iiMchraffirl gelassen. 

Die PUlforiu ist vierr-c-kig. 4'J Ful» lang, durch- 
»<-hnittlich ttl Fuf« breit, aus hölzernen, VI h\% \\ Zoll 
»tarken Balken verliimden, mit mittlereui Drchzapfcn 
(4. auch Fig. 6 auf Blatt 4t>l, und an beiden Euden mit 
/'.ueammen föuf unleren (.»aufrldem, ru welchen auf dem 
gemauerten Fundami-ut ein gafseisernor Laufring (III. 4H, 
Fig. H) bcfetligt. Das Fundament ( von der Lokalitit 
abhängig) ist hier ein volles, 5 Fufs hohes Mauerwerk 
auf einer -J Fiils tiefen Lage Concrete; seine Oberflache, 
.l.Tj FulU im Durchmesser, mit geringem Abfall vom 
Drehzapfen ans, \f<i unter dem Drehzapfcu imd dem 
Laufring mit Sleinhlßcken IwKleckt. 

An deu] liintcren Ende der Platform sind zwei, an 
dem vorderen Knde drei der Lanfrider angebracht, von 
denen in Fig j auf W- 4'» lüchtung der Aien 

angegeben; jj^ p„ vorderen Ecken sind 7.u- 



gleich jede« mit «inem Znhuri»Hc -verhtin^^ 
behnfs Drehung der Fiatform j«'' ^»s 
bei t aufgestellten Winde - Vorricbtuofr "''Iy. * 
Fig. in, da* Kad auch Fig. JT'^'^ '^'^h'^^'**\**'^^^^/^. 
Als Gegengrwiebt gegen die ovout. '•Oj-Jp^,"*"** ^ ^ r.,^^"" 
ist das biutere Ende der Platform ruft ^^j^*-' -*'V "'''"'^ 

eisernen Platten belegt, die in 2 lij*'''* .,* 

c und d bezeichnet; die drei Vlatten Ä ^' ^ *** 
die Platten r IJ Zoll, d 2 Zoll etnrk; die T^^ // <**' 
flSche der Platform ist nur mit böJzeroeo l{ol,i ' 



aulier jenen sind noch am hinteren Ende viep"** *>e</^/.'"*'"' 
(Gewichte 1 (Fig. 1 auf Bl. 4.i), jede* von ^'*^*'*''*o^'' 
gelegt. In der Mitte biereelbsl steht die I(et""** ••if" 
(B. Bl. 4G, Fig. ü). '""»''•.dj 

Von dem vorderen Ende der Platform 
sich der grofse, nach vorn geneigte StötzlKK-k r,/^'*"''*' 
wie ein nach hinten geneigter mHlleter StQ»z\„„.)^^ 
durch *wei nach oben couvergirendc starke Ut,\i^f 
Streben gebildet ( QucrB^^W^vi F«g ^ ""^ Si„ 
haben jede ein auf dr-». \>\aVtoTin befe«^««*"' «'imruB» 



FufsslOck IBI. -in. FiK. Aip lA'"'^*'^^'''' »''^•i 

oben mit KopfstAckeu , , .mco " . -a , 

verbunden, veroehen 



Ilaupt^trehen veremigotx ' A,eo r» \^V» '^^•»V^- 
lichen Kopfstock (Bl. \^ V' 

Kettenrolle beflndlich 5 ^ \\*"?>^ »»A»^ 

punkte des PlOlzbock'- *^*^te" 



^1 
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dend. Ziib BaHea 4m Brapt-StatAadcei geht «on den 
Kofufe] towi« voti <lpr Nfiltf cI(>ssolhpii (»idcr-^ciis i-iti 
•ebnitdaeitcrnr« Z<igl>»nd uavh dein Kol>l> dch niitth ren 
StUlhodu, TOn dem writrr an jeder Spitp r.wpi Zug- 
Stangen nach der Flatfimn herabflUmn. Zimaiwn den 
oberen Zii^blndcm und dm Haapt-StOtaWk aiad die 
f&nf kliiiierrn ZwiM.-b«lbMb* (»■ bis a" in Fig. I und 
Fig. 3 bia 7 auf BL 4!>) iMSIrebten Eisenatang«! einge- 
Mtat, ia w«1di«u angteiefa, Mwie anf den MHld^ltti^ 
bock, I-fitiintTMollpii lIM. ils Fig. 1 1 ) il>r die Ziigkrlfc Jxv 
findlich. W'pge» der durch Temperaturwpchst'l cintre- 
.teoden Llogeo-Yerlnderung der Zugstangen ht eine ge- 
ringe Drcliiing der Stdlzbficke mAglich, indem deren 
FureetOi'kc mit Gewinden versehen sind. Die Zusketle 
ist am K.>|ij'i ilrg Stftliliockes Ix-reRtigt, tr.'ifr*. von liier 
hinab-, dann binaufgehrad, die bewegliche Kolle (Blocky 
BL 46, !%• an «reiche dhrect die m hebende Laat 
gahlngt wird, und ffiliH fltn r die obere Hauptrolle hin- 
^Mg, toa deu gcdachtcu JL«ilung«rollen untor^tOtzl. nach 
der Kettenwind* an hblmn Ende der Platform herab. 

Nachdem in der Torstehcnden Beschreibung der Fi- 
guren I und 2 auf B1. 45 bereit« die Figuren 1 bw 11 
auf ni. Mi crwübut, werden die letaleren im Poigcndai 
noch der licibe nach aDgeAlbrt; 

Fig. 1 n. 1c, Kopfttfldc der mittleren Strebe mit 
dem li<>ii/<int;ilen Riegel und den vier nadi auf- und ab* 
wärt» gebeuden Zugslangen. 

Fig. 2 n. 2a, Kopfatflck dea Haupt-.Stritsbooin mit 
der Hauptrolle und dem oberen Zugband. 

Fig. 3 11. Sa, bewegliche Rolle {Block) ^ an welche 
die »I hebende Laat gebftngt, oad die dann mittelat der 
Zngkette gehoben wird. 

F%. 4 tt. 4a, Fn&atfleke der vorderen und der nit^ 
lanm Slrcl«-, inil Gewinden auf '!> r l'hitP.rin liefriitigt, 
vnler letzterer das mit Zahnrad verbuudcue Laufrad, 
atlMi Zopflnlager imd nnterem Emfiing. 

Figt Sj die Hauptstrehe in ihrer Mitte, mit Zugband 
ond aufgesetztem Zwiyclienbock, sowie mit bortzoataler 
Verliindungsstauge. Jede Strebe ist aus vier Hllaani 
Beben einander, mit veraetsten Lfag e neta fmo neammeB» 
geietst, wobei die geeatnmten inner« BerAlimogeflldien 
mit dicker ()> lürlje l:.t'!.ti'iL'))eu, daui da« Oanke mit E4- 
aanliindern uaigQrtct worden. 

Fig. C, Drdiaaplta der Phitlbnn, mit den an der 
Plalibnii null ili-iii auf dem Fundament bi fi siirrtcn Ge- 
hluae; /.wisi beu den, deji Zapfen umgebenden liej^ji nsei- 
tigta Bi^g|VtOcken dieser OchSune sind zwölf Kugelu ron 
KaMmtametall ejungelcgt, auf weldien die Cmdrehang 
geschalt 

Fig. 7 u. 7a, Lmifrad am hfarteeen Vade dar Plnt- 
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I feims an letcterer die nacft dent Mittel — fittttaboek hm* 

aufgehende Zu;r<(an(;e. 

Fig. 8, der auf den ];'uodamentbl6cken befestigte 
Laufrin^; unter den StBften deaaelben Begen gnlseieerae 
Stflhicben. 

Fig. 9 a. 9 a, Seiten- Amiefat und Ornndrifs der Ket- 
tenwinde; diese hat vier Axen, indem zwischen der er- 

iaten Axe, an welcher die Trommel cum Aofwii^eln der 
Zagkette befindlieh, md der Tieifen Axe, die an beiden 
I Kniti'n mit Kurbeln zur Hewe^rnng ver-sehen, y.wei Zwi- 
I »<lieiiii\rii mit Vorgelepen vorhandeo. llu- erste und 
j zweite A\e haben auf Iwidcn Seiten gleiche Rüder und 
Getriebe, aber swei Tenebieden grofse lUder 4 und ai; 
die Knrbelaxe endlieh beeitzt awei vencbiedeiie Getriebe 
/ iukI n. f^ie ist nach ihrer Lftoge versehieblteh, um ent- 
I weder i> in ai, oder ( in If eiogreilea tu laaseo, um eue 
I klehiere oder grBbere Kraft tn entwidceh. Die ThcS- 

rifs-!>urrhines..irr '.ind; 
Ton — (< Fulin 7 Zoll, von 4- — 4 Fniä 4 Zoll, 

>|Ä™5 5) n ^11»=.'? „ 11|b 

r i ^— , '\ r ,»1=-^ II»; „ 

In Fig. 9 ist noch die naeb dem mittleren Siflt/.- 
bock gelieude Zugstange zu bcmork<-u ; dazu zeigt Fig. 9 fr 
die vordere Rohmplatle des Whtdegestellea, Fig. 9e ein 

Zapfenln^'T ibr ^jeibi' bii n Axen. 

Fig. 10 u. 10a, Seiten - Ansicht und Uorchschnilt 
einer der beiden zum ümdrdwn der Fhlftrm dienenden 
Vbden (in Fi^. i auf Bl. 4.^ hei e stehend). Z 
dem mit dem betreffenden Laufrade verbundenen Zahn- 
nide «r unter der Platform und der oberen Kurbelaxe 
ahld 3 Zwiselienaxcn mit Vorgelegen angebracht; swei 
vereinigte verscbiedene Getriebe p und r aind anf der 

Kurbelaxe ver^^eliirlilich mittelst eines buri/.jntalin He- 
bels (Fig. 106), und wird je das eine davon in den Ein- 
griff des entsprechenden dar snf dar lb%andsn Am sitMB- 
den beiden Kftder • Und f gebracht. DioTMbiA-Dnreb- 

messer sind: 

von • «* 2 FnA 9^ Zoll, von f » 1 Puls 2 ZoB» 
»!•■• — »'Ma »" = 2 „3 „ 
i»?"2 ii3 X »e™ — »9 „ 

» r = — , H „ , rr = .'! , RJ , 
Fig. 1 1 , LeiluQgsroUe der Zugkette in den kleinen 
ZwiecfacnbAcken (a' Vis aS Fig. 3 bis 7 anf Bl. 45). 

Da* Maximum den Gewichts, welches mit dicaSr 
Maschine gehoben werden kann, ist 'i'i Tons engl. Zom 
Betriebe der Maschine sind vier Arbeiter nSthig. Ihre 
Gceammtkosten betragen 2700 Pfd. Sterling. 

J. Jnsten. 
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ücichnuiig,,, 



Julis di^ 

Sandkürocr am Hoden de» Slrombeltea «^^ 



meoilc Wasser fortgfwälil werdpn, diil» ^^i^crl^äcbü vgf^ 
deraclbcii bi» eiiiine Zoll lief uutpr d. r O ^^jj^r/J^^.. " 
ändert wird, daii. »>m derw-lUsn I rwche d«» 
de»Stroml>eUp» üi Welk'HlWiucnsiih gestalt«'»» «^afa 

dukpi cio«^ Sortining der Saodkörnrf na<:b *8*bo 
ihrer Gröfte btuUlindcl. VirgcgviiwSnigt mfl" Uen 
^l^•iL•hxci^ig^•n Verlauf dieser Tb«l*ui.kn:n, eo i»' o« von 
voriilxTciii wulirsi'hcjnlicb, dal» daniil eilif I5ov»epimg Jp^ i 
Wanscrtheilihen, wcKbc »i<h in den Zwiscbeurüuiiieu ' 
zwibcbni doli Salidkörueril U'findeci, verbui)den m-i, Jal« I 
diese Wnüheriheilcheo gewisserniaafwn durch dea Stutd I 
biiiiJurrht^edrünf^t werden, und forscht man nuub <icr | 
(iniiiditrüsche aller dieser Wirkiiiij»*«, so kann mnn die- 
»<?|bn nur in d<-tii IJestrcben der Wasserüieilchen siiuheii, 
(|ju< durch Jen Abhanj; den S«roin*|(i(>i;eU t,'est6rte Gleich- 
gewiebt wiedfrhentustelleii. 

In der Hydraulik wird bei ßelraehtun); de» Mtä- 
ninidea WustK-r» meistens davon nlisgegangen, dal« io 
jedem Querpr«ül des Stroniea die Wanserlheilcben einen 
itrtick auf ihre Nai'hbaren aimObeu, der, wegen dea ge- 
rin^;eren Gegendruckes von der Seit« des /.un£eh8t un- 
terhalb IH-Iegeneu Querseliuitt«, Bcwej{uiij{ in dieser Kieh- 
tung iiir Folge hat. Wciin man HiL-h strenjf auf die«« 
N'ursti'ilung bcaehrüukt, eu gelaugt man nothwendig tu 
der Ainiubnie einer in parallelen Strviiiftden fortgeBcbo- 
hcmu WiUsermasBc, deren Bewejjung nur deshalli nicht 
mit bcbchleunigter Ucsehwindigkeit «laltfinde, weil die 
Hcibiing am Hoden und an den \V»iiden de» Strombet- 
t'H gerade grol» genug angcnommcu werde» mOI'str, um 
lUf üoniit naturgenififee nescideuuit;urig aufzuheben. Da- 
bei bleiben dann die Wirbelti«wegiMigen im Strome und 
die Uudulationen der Oberdfiebe i-ine» »andigen Strom- 
bette» unaufgeklärt, ein Mangel, den Itekamitlich Ilagun 
i<ueri<t in ieiner gan/.en liedtutung lienierklieh gemacht 
bat. Giue andere in d<T Hydraulik iRMuilzte AutfatisuQg 
gebt von dem Zustande des Gleiebgewiuhla au«, der in 
einer ruhenden \Va»s«rn>aadc, mit horizontaler Oberfläche, 
stallliudet, und betrachtet zwei benacbburtc vcrticale 
QueriMihuilte aus dem Ge&icfatapunkto zweier in Verbin- 
dung «teilenden Waaserüfiideu, die so Unge in Knbc blei- 
ben, abi beide gleiche Höbe haben, in denen aber Be- 
wegung der Wiuisertheilcbcn eintreten mufa, aobald die 
Höhe der ojueu dor.selben dnrvh Suläere Einwirkung ver- 
mehrt oder Vermindert wird. Beschränkt mau »it h auch 
kior stn-ugn „^j' jj^ gegebene Vorstelluug, du iat klar, 
dai» man uiit X„(i,wrndigkeit leu der Aunabmc gelangt, 
daii die Wu^pribellclieti in der höheren WiuüCrBäuL 



mUb 
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e. 



«Af' sich ^7 
''-n Scf, ■ ■ 
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Vicht ^irkliC, ataf,/I„J,, - "IZ'^l'''^^^ ''i<^ht^„ , 
ihulicb. Erscheinung, bei ' ^['^^^^'^ ^'»..n 1 



/Jurchfln/s er.jffnet wird., 
«oiiied der beiden Spicffcl cJe« 
je gröJser die Breite und j« Jd 



flu/a-üeiraung bei ^erh.lt„i/«.„«,i7"^/- '^<»/.^ -t^., 

ungestörter wird man dio W^««a^^tt. 17^*^*,- 
dea Stauwerkes auf der ob^^«.. So, fo 1 7'* 



wegen und auf der nnt^ron «.i/«te.i«-on 
«leb nun den Hoden unt.-rlw.JI, »J«,« Scl,a 
b,iiteheud und die Zwiacheur/itj»,.« st wiac-A^ . 
mit Wawer gefOllt, ao i«t fcj«r, da/s bo,^** f/,, 'i, 
küruer seihat (sofern sie nioiie xim ero'h ^-^^'i '* i^** ^ 
zur Durchflufageschwindigkeit mind), als ^s^*> 



icbe beSndticlicii "Wawa^n/,^. ''o^ T»^" 
■il tiohmeu, d» »»e '^<fr (^^[""/i^ ^ n"^* ^^<,*^'''>a 

Mfirkercn Druck er/eiJeo, "o * ^ 



an der Oberfläche beSndticlicii 
Bewegung Thei 

wusxent einen »laraeren i'rucK , «/^ " ^ " '<!//■ 

Unl*rwa««cr», ludero die letztt-TfH «fcer »i^f^^^t^ ^^»^ *''"'>o" 

gen 2^wi»chenräumen zwischen dea ^'"<ikdr„^ *»» r.* 'J/ 



haben »ie weit stirkere lU'wegf"g^l'''>Jvrp^^^*^ |^ 
winden, als wenn »io von VVjuiBer ii")tfe(jp^ 



H.« 



itwar wachsen diese Uinderniitse mit der I^^^t-^''* /i^" 
Sande lurflckzulegenden Wege», d- '»•je ti^^^t* **, 
unter der Uberfliehe befinden. Ea läJit »i^.f^*' t,^"" 't^ 
■ue»<'heu, dala die«« Bewegung i" <^«li tit^f "'<-7, 



schichten abnimmt und zuletzt gAUS aufhört^ ^ 
die Grölsc dea HObenuntcrsehiodcii der beid„, 
Spiegel, die GrAfsB der DurchQuls-OefTnung uui] ,j. 
der Sandkörner moditieirend «uf den ganz^.n y. *'''"4*e 
einwirken. Hiermit hingen t B. die Kolkbilii 



Ken 



Uu- 

iii 



terhalb der Stauwerke zusanmien, die um so 
den Grund eingreifen, je ^r6fs«v di" ■^"*'*"'*'<'!n„|,^j^ 
digkeit und je feiner dik« liodeow^^«''''^' liflgi 
nahe, diese Vonlellung tJaUu ervettern, daf, „^^^ 
durch allmaiige» liöberes* \„(/.ebcn -i** ^^^'^*'"» «.•■hr 
und ttiebr den Zustaad 
denkt man eich eiidlicH 



befindet mu sich an 



Auuoseung, welche 7.\.\^ 
fbbrte. Keine dieser 



«tue» h«'«' \^V.g^, „ 



lunrie. i\eine uieser " ^„gaSS^^^^^^^^cV» Svt*»»*n 

gesagt, den Zuaamiut»^^. ^'^'^ O»^ ^j^»** 

BlttUlindcndenTbatsttiiV^ ^t^ä *^ .\ 



iThatstteU^^*^« 
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jeder dcnclb«n gebObH eio Antheil aa der Erklimni; 

der vertical grkrniiiinti n l!;«Iiri(>n cidi-r AVirbrI, wplche 
die atrOmendcn W'jMctertlicttcben uoleugbttr b«eclireiben, 
und dureb wdobe dl« aUgeacine StranftMcbwindigkeit 
un/.weifi Ihaft niodificirt wird. Di«' Fortwälziinj; i1i-r Sand- 
kijriii'r »III Boden des Struuibcdc« köuiitc jilli'tifitllii aus 
der ereti D Auffa&üuug nlleiu erklärt wt-rdi'n, die Sortirung 
der SandkAmcr «b«r nacb ihrer GrSAc, die Hervorbrin- 
gxing der W«tlrafiMiBMi dcfl Bettoe and die Hentdlimg 
einer gleichfürini^iii lifwi'fpiii;:; dutfh Aiifliebung der 
Beacbleuoigung inuls vorttUMicbUicb 4Uif die »weite Auf- 
Ammag arf mT «e ait £ewr iwMMHiiihliiggnde Be- 
«.•.T„n f Jrr Wncserlliellclxii in den Zwigrhpiirflumon de« 
biuide« zurückgt;<aUrt werden. Ein eiii|{i>lii'nde!« Siiidiiim 
diXT Materie mu&te dealulb daruiif liinwt'isen, die Be- 
wegung dea Walters in Sande cur eelbtteUndigeD 
Aufgahc ^i'ordncter Vennebe nnd Beobacbtnn^ cn 
nKiL-litn, iitui va sind dtrcii Er^i-!ii;!sM', thc im Kul- 
geodeu rorzulegüD mir erbuibc. Jch unterbchcide dabei 
dreierlei AfteB, Btolieb dfo Bewcgnng durch CapilUr- 
A 1 1 r a I- 1 i(i n . dii> F i ! t rat i on und die Beweirung diireh 
Wttisserdiiuk von uulr-n, udi-r das Auf»teit{en des 
Orundw ;i « b r I s 

Dar b«i diesen Untennchnngeo bcnutete Apparat 
iit anf Blatt P in F!g. 1 afagvlrildet. Der weaeniKebite 

Thfil Jft*itli<'ii, dif c y !i n d ri H u b (• ( 1 1 .1 s n'i Ii r o A, ii>l 
am oberen £ude offrn, am unteren Ende mit einem uoch 
nlber so b e icbw i benden Boden nnd einer Vorriebtaag 
v:<ini Ziirilrkbalten der SandlUlmer wSbrend ilca Wag^er- 
durc'bllui»8eii vefscben. Dieae, in bclir-higcr Werne in dem 
bei C fcstgeacbranbten Arme aufgeliftngte Köbre kann in 
da«, ebenfall« ans reinem «eÜMn Glase Terfertigte Oe- 
flUs B Ton genOgender Weite ud HShe eingetaucht 

^Kfden, iii.It'Ui man «'iitnodeT A mitlid.-'t r.n.Miiii; d<'r 

nennacbraube C eenki, oder B is die Hobe hebt. Auf 
iist sine Sed« «iagravirt, «debe Ze]iiitd->Zoll dheol 
ablsaaB, kleinere Tb(>ile schätzen lifst ; ein verscbiebharer 
Bing S dient xum Einstellen und Ablesen solcher Hoh<-n 
in Innern der UObre, welche dii^ Scala nicht berObreo, 
amris luan Tenmttcln unebener OberflAchen. Die Köhra i 
A entbflt den in lieolwelitendBn Sand, und in ibrem I 

Innern «tiden durch Wassordnuk dir jrnl^'i n Erschei- 
nungen hervorgerufen, aut deren bctracbtung es abge> I 
sdMB ist. Zu diesen» Zweeka mnft der Bsdea dcndbeB 
dem Waaser eiaeo nflgBeliat freien Eintritt und AuKtritt 
. geatatten, den Sand aber xurflckhalten. Die Art, wie 
icli diesen Anfonlerungeii zu <'nli<|irecben geencht habe, 
ist ana Fig. 2 n ersehen, welche das untere Ende der 
RBhn A w «idiliite OrBfte, im «erticd« Dnrebsehnitt 

■ad in dsr oberen Ansicht, darstellt, a, d lir/cicliin t die 
Wand der Glnsrijhre , h, b eine niei>j<ingene Iltllse, welche 1 
dio Glaswand wasserdicht umschliefst nnd eioea naeb I 
«BtSB gewSlbtea Bodca bildet; e ist eine in diesem Ro- 
dsB befindliche bniaiaade Oefiuung »on bcillufig • ZoU 
OofAmttmif s «in loaa safSsetiidts BIscUsb an» sehr I 



feinen LSebem, das «ch aa die Fem des Bodens an- 

scljlid'^t, aher mit einem kh-itit-n P|iit lranin .im l'nifiinge 
sich frei in der Udbre auf und ab bewegen kann, und 
das, wenn ea erlorderiidi ist, aoeh juit elaar Seheibo 
Filtrirpapier bedeckt wird; d stellt eine kurro Aiisatz- 
rShre vor, die an meinem A|i]iiirate nicht luigcbracht 
war, welche ubir die in einrrlnfn, Obrigcn» seltenen 
FAllen erforderliche Schliefsung der Oeffitung c mit ei> 
nem KorintOpael eiMebtera wftrde. Ich habe ia aolehea 
Fiillr n du.. Si. !i Mir 1 jnbringting Je« Sand''« umgekehrt 
und dadurch unterhalb dessdbeu Kaum fOr den durch 
den Boden hindarehreicbenden Thafl des tob aalen in 
die Ueffnung e hineingesteckten Korkes gewonnen. Dio 
beschriebene Einricblung de» Hodens bat sich, nachdem 
ich vorfasr niancbe andere Hfllfsmittel versucht und mit 
diesen, nicht ohne dea Nutsea einer allgemeinen Ke> 
oognoscirang dea sn beariwitendea Peltles, «rperimeatirt 

halte, die z«i-cknifirci'_'-l" In r.iii~;,'>>l<']ll . Indi m sie 
bequeme Manipulation, Zeiterspaniilii und Corrcclheil der 
WahmdiBMUigca mit einander vereinigt. 

i) D ic C'apillar'Atlraclion, iif ein^mchlniiiicnr Lnft aui 
die Verilicliluag der Saniiiu .1 M.. .!iir Ii k 

Der Zweck meiner auf Capillar- Attraction bes(l|g- 
Beben Venncfae war niebt, die intherste Oreoss anTs 

Nene f u beol Lichten, bis zn «elcln r ni.m nr>ch Wilhoa- 
gen dieser Kraft wahrnehmen kann, und die beim ftia« 
steil Sande zu etwa 4 Fttft aagenoBMaea wird, sandera 
ich wollte einen Ueberblick Ober da» VerhUltnifs der 
Ciröl'sc dieser Wirkungen bei (einereiii und gröberen» 
Sande gewinnen und dii>s annSbernd in Zahlen ausdrnk- 
ken. Die Kobre A ward su diesem Zwecke (i bia 12 ZoU 
hod> mit trockenem Sande, dessen mittlere KSmergrBlbo 
bekannt (rar, geftlllt, mit ihn in nnteren Ende einen Zoll 
tief in das im üeflUiie B betindiiche Unterwastier eiug^ 
taucht uad dann Zeit und Höbe des Anftteigeas des Ca- 
pillarwataer«, sowie alle sonstigen dabei ▼orkommenden 
Erscheinungen beobachtet. Im Allgemeinen zeigt sich 
sogieicb in wenigen Minuten ein hfVherea NiTenn des 
Wsssers im Innern der KOhre, als auiserhalb derselben, 
daa weitere Anfirteigen alier gebt langsam, tmd dabei 

bildet die Grenze zwischen dem trockenen und den» nas- 
sen Sande keine ebene Fläche, man sieht sogar hiu£g 
einaelne iaoUrta Partieen am Oaifinge der RMn« obei^ 
halb des nassen Sandes ans dem Innern der Ma.o.'^e her- 
aus feucht werden und erst »pAter durch allinlllige Aa^ 
breitung sich mit dem Qbrigen benetzten Umfange ver- 
einigen, sofern dies nicht dorch die, dort in gröfserea 
Psrtisea sasammengedringte Lait verhindert wird. Die 
l'nterBcbeidunp der hem tzten S'iiinlkörner vöti den trocke- 
nen ist leicht, d« erstere durch Strahlenbrechung dicht 
aa die AuAcafllobe dss Olsses gerilekt ersobeiasB, wXh- 
rend neben den Luftbbiwn der trockene Sand um die 
ganse ülasdicke von der iulMren Itobrenwand entfernt 
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Um Mittel lür VII. i*l unlirttimmt mmi wahndifinlich kleiner 



V< r^ij' li(> mit der Sorte I. xciglen, dafs Uci dicKcr 
keine Wirkung der CaptUar-Attniction bemerkbar «vi. 

Torsnch No. 1. Sorte II. Dia Waaaar stieg 
in «aigi» Minuten 0.' '/.••'■l fili- r das Nivpim des Uii- 
tanrOMers, eriiob i>icii von ü* na uii^Ttncin luugituiu, 
ggmüattaMbm atoftweiise und ganz lokal auf die Uiu- 
gcbiitiir einzelner Körner bcschrttnkt, und utand naioli 
;i Stuud>-ii, nachdem in der letzten Stunde gnr kcino Ver» 
■ademng tu bemerken gewesen war, (>,■>■• Zoll nn der 
dodrigolen and 0,» Zoll an der hOduten Stelle aber 
dem Spiegel dea Cnterwaaaen. 

Versuch No. 2. Sorti- III. Das Wasser »lieg 
in wcDigeu Minuten 0,'i Zoll, in d(>r erüteu \'iertclstuaJu 
0,« bis 0^4» Zoll, und ttaod nach Sttuidcn u,ii bi» 0,9 
Zoll nher dem Cuterwaaser. Der am Anfange dar dnttan 
Stiuide erreichte Stand von 0,i5 bis 0,« Zoll vertoderte 
iioh hcnmeh nicht weiter. 

T«r«nch No. 3. Sorte IV. Da« Wasser stieg 
k wenigen UiutttSB tut Oji ZoD, in t Stunde anf 0,0» 
Us fl^T* Zoll. Nachdem nun wühi i»nd finer liullii n Stunde 
kdlie weitere Verindeniug eingetreten war, erhöhte ich 
dea ünten r a swr spls g sl m Oju Zoll. Die Wirkung 
hiervon aufBerie sich erat nach 10 Minuten, dann aber 
ziemlieh krüAig, und nach 1^ Sluadea etand daa Capillar- 
wn^^•■r• 0,fi Iiis 0,»: Ober dem iulWren. Hierauf liefs ich 
dea Apparat 12 Stunden lang unberAhrt nnd fand dann 
dn Simd «■ 0,7 Us 1,» Zoll Aber dem Untcnnsser. 

Versuch No. 4. Sorte VL (Die Sorte V. ist 
bti dioMD Venachea ObencUagsn.) Die Wirkung der 
AttnoliaB mar Mgndei 

Das Wasser Itieg in wenigen Miauten auf 1 ,i Zoll, 

ia ) Stunde auf V Zoll bis 1,7 Zoll, 



■ } • « M » 

, 1( Stunden I,» , 

. 3 , , 2.« . 
» * » ■ 2,0 » 

Weitere Veränderung ward nicht beinorkl. Ui'i die- 
sem Versuche war das raschere Aufsteigen im Innern 
dar SandmassB im Vsrgleiok mit deu^jeiiigeo zwiMhen 
d«n Sende nnd teBSkremniid soent auffiülead, aaeh 



1, » 

.2.» a 

2. « » 

'> 7 



^94 

H 7T«f*!''^*- D«'S«nd.„rvo,. 
hvr d„nb W^brn von .len SrhUcktbeikbon befreit nad 
tiflon »orgftUtig getrocknet. Das Wasser atiw ü 

•af 2,0 ZoO aad denn weiter «Je folgt, 
in l Stande auf 4,« bis 4,s Zofl, 

» J « » » tf,' a 

, } Stunden „ 7,* , 8,» , 
, 1 Stunde , 8,» , 9,s , 
s l\ Stunden „ 9,» , JO,s ^ 
, ii m • 10,* . tl,0 . 

• 3 » » ll,s . ll,s 
Nedl fbrtteren 3 Stunden wer die benetzte Höbe 
unTerXndert gi KIii i.oti , uur hatte diseetllM eieh mehr ia 
gerader Linie ausgeglichen. 

Obwohl die ZuftUtgfceleen bei Lagerung dea Sandes, 
Einsi'htliCüuiifj V .II LuftMu«!) u. d^;!. in dem kleinen 
Rautne der Gl isrölire d.it llesullal viel bedeutender aP- 
fii'iri n ;il.H in j^iilWn Mjisseu, no zeigen doch die beob- 
achteten EudbOhen eine binlingUch nahe Ueberetnstim- 
miin^r nnft dem umgekehrten VerbRltnifa der Kömer- 
dm i liii.i ^^siT. lim daraus mit Wahr«elieinliehkeit auf ein 
entsprechendes Uesetx für grAfsere Massen scblielsen >n 
dürfen. Bs ist nbniich: 
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Das hiernach zu vermuthende Ge-seti: ht auili uaub 
Analogie verschiedener Kugelbaufen absuiciten; denn 
denkt man sloh swei rcgeUnAfsig geschichtete Haufen, 
in (Jenen die Dorcbmesaer der Kugeln re<ip. cT und 
sind, so VPrhalti'ti •ii<'li in diesen die Durelum Hi^er dcT 
Zwiscbenrtume zwischen den Kugeln, wenn sie abcnll 
auf gMebe Weise gememen werden, wie ^ en mit- 
bin verhilt sich die Capillar- Attraetion in diesen Zwi- 
schenräumen ccteris parilms umgekehrt wie die Kugel- 
durchmesser. 

Bine intereesaate Brecheimmg, welche bei den hier- 
auf beiflgliehen Yemiehen sieh hemerkW macht, ist 

die Verändi't in di r 1? r w e ^; I i !■ Ii k r i t oiIit Ver- 
Bcbiebbarkeit der Körner, wenn durch Capillar-Altractioa 
Wasser in denZwisehenrlnnen dee SeodM gehalten «rird. 

Dil' KöMifr f'yir'r vnllknmuieu trockenen Siindniiwsc eind 
leicht iiiii-iuiiiKier verschiebbar, sie verlieren aber diese 
Eigenschaft, sobald die Zwiscbenrätune eich mit Wasser 
f&llen. So weit als dieses der Fall ist, erscheint die 
ganse Hasse, gleielnam durch Waaaer gebunden, ia A- 
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Bem ZuMande der Starrheit; kommt dann aber durah 
tmlkma Zuflol« oder Zudrang mehr Wmmt hinm, M 
wird dieaer Zmtaod nach auif^hoben, der Band wifd 

nocli lifwcglicher als er im tro<k' ric ri Znstiiiidc war. und 
aar ein kleioer U«ber«chuts von Waaaer i>t erforderlich, 
am denadben b«niabe flflaaig m macW Dieaar VTechad 
dor Er«ch(>iuiingeQ eatspricbt tiovfrkpnnbar drnijcoi<;m, 
der i>ei veriu:biedenen Mischungen von Schlick und 
Wasser*) nachgewiesen int; ik-r Unlem-hied, dalä ntm- 
lich beim ScUick die Uobergtoge alluialigar aindf hat 
wiaeo Omod wohl nur in dem Umatanda, daA die Waa- 
»erthcili'ht n in Hinaieht ihrer Grt'ilk- den S< lilii kllu il- 
chen Dtfacr atcben ah den Saudkörucm. Eine bekannt«, 
am aanKgCB 8«<alraiida Uglich la machende Eifahnmg 
bestätigt dir erwAhnten Ersfhrinutipft-n. Wenu ein eol- 
cher Strand to« der Sonne völli}; i»ii>ifi-tiin'knet ist, ao 
drflckt ein leichirr FiU^lritl Ii tli i In liu- ( )li''rfliicb4^ 
cid; hat dagegen die Fiulh den Strand erat eben Tar» 
laaaen, ao flhrt man auf d«r (rockra «r»di«nend«a Ober- 
flftcbe, Kclb^t mit s liuirciii Fiiliruirko, beinahe ohne 
ZurOcklaaMing einer \\'agru»|iur; tritt aber hei wieder 
heraimahcadar Vfutb «u&tcigcndca OruKiwaaaer in fpti- 
Ispri r MrnRe in die Zwisclionrfiunie, so bildet sieh elien- 
daselbst ein (ust flö>9i{j<'r Qui-Il.»aud, der unter besonde- 
ren, »pUter noch nliher zu erörternden L°nj»tün<Irn «ogar 
die Form des gefthrlichen Triebvandca annehmen kann, 
in welchen Wagen und Plerde tief einainkra. JHa hei 

d"iii \'i rMii lic Nu. J errt'übiite Zurüek!i!' ili-'ii • iiige- 
schlunscuer Luft im Innern einer dureb Capiliar-At- 
tmclioB tran Waaaer dnrobaegenen Sandmaaae hingt mit 
dieiHMi Er8cbeirinn<ren zuKununen. In den unregplinftTiti- 
gen Zwiscbenrüiinien de'< 8an<jeK kann die Luti nicht 
flbcrall, wie in gerii<]en, ulten ufTetHMi RAbren, ni^ebindert 
antweiohen, daa Waatcr kommt daher an einer «der der 
anderen Stelle der Luft snvor und verachlierat deraelben 
den Aii-'WPi?; versetzt niiu» über <l'iiiii iliireh ^ f rstJrkung 
dc8 Wa«8erdruck« von twtcn den Sand lu den Zustand 
dea QueOeaadee, ao catweiebt dkt Laft in Blaaen, vad 

■nun kann die Ma>»e Tust j^anx davon befreien. Die 
Menge der unter gewühuiicheo Umständen im nassen 
Sande eiu^^ehloiaenen Luft ktachr bedeutend, man kaaa 
eich davon leicht eine Anaehanmig wachafieti, wenn man 
in die Rflhre A trockenen feinen Sand etwa 4 Zoll hoch 
einsi'liOtt' l, ilicM ii niittel'>t C.iiiillnr-Attrurtion dnn biiiHst 
und (litnii das UelAlB B so weit hebt, dal« von unten ein 
WusM rdniek von 6 bia 8 ZoD la Wirinag tiitk Der 
Sand gcrith daim in eine von tinten nach oben aich fort- 
setxende wirbelnde Bewegung, wobei die I^iuft ganx von 
den Sanilkömern getrennt wird, zuletzt naeb oben durch» 
bricht und eich aU ein »ehr betrAcbtlichca (Quantum «iw 
w üuL DeigliHdiaB Lnft-Eiploakmen lind bei Filtrir* 
hettae, dio ana 8aad befil^^nden, znweiU-n in ziemlich be- 
dmlMMlem Umfange beobachtet iHagen, Handb. I. §.21, 
2te Auag. S. 288). 

*) (VtigL ZeUMMll Ar BaawtMB. labiy. IWA. Htft X— XIL) 
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Eine bemerkensweribe Erccbeinung bei der Wirkung 
der CapilUr-Attraction iat noch dia an dar Volum-Ver* 
nundenmg «rkennbara Verdiehtnog der Sandmaaae; 

folgende, iluieb Wiederholung de« Versneh« iH'üCütigti- 
I Beobachtung beweist, daiit dies eine nicht geriugi&gigo 
I Baaaagrtfw aataawbt 

Varauch No. (>. Von der feinsten Saadiortc VII 
ward in die KAhre A eine (i Zoll hohe Slole gaachüttet, 
wobei der S.iuii vom uberen Uaude der Uöhre, also 18 
bia 12 Zoll bodi, frei herabfiel, uithio kciiwafalla be> 
aondera Ioi^kt gelagert war. Ala durch Capillar^Attrao- 
tion daB Wasser I /-■ill Im Ii iliniii ,iiifge»tiegen war, 
hatte die Uberfl&cbe des Sandes »ich uui Zoll, d. L 
um ^ ^ facaatatca Tbcila geaeokt; aa ?mtebl aiidi von 
selbst, dafs wihrend der Beobaebta^g keinerlei Erschüt- 
terung des Appanteo stattfand. 

Die beobachtete Wirkung ist ganr. nainilieh, denn 
wir können nna anroS^h vorstelleo, dafa eine Anhftn- 
fiing eineeiner, beweglicher KSmer eine kriUHge Anaia- 

hniiL' auf W:isM I tliciliben iii.Mil r, i.bne ditf« dadurch 
I zugleich Bewegung der Kürner und ein dichlerca Lagern 
deiaelbea enhMtalw, ea wire dena, dab acbon vorher in 
I derselben Wciie odcT «Ha anderen UrsBcbcii eine &ebr 
dichte I<agemng bewirkt worden sei. Aber »ellntt bei 
einer vom I)urcb/ug de» Wassers bereits ciemlieb dicht 
gelagerten Saudmaaae kOooca die Kflnier ohae ErschOt- 
tenmgen, bloe durch alirkarca trarticalea Waasardraok, 
norh dichter »utaninicagedrtogt werden; dies beweist 
folgender Versuch. 

Veraaob No. 7. Biae 6 Zell habe Sandaiale 
(Sorte V) ward ie die mit Wiwwr gedBlIte iMbre .1 
geschottet und verblieb ;> ."^tund- n unter dem Urin k'' von 
12 Zoll Wasser; dann ward iler Waxwrilnick auf l"' Zoll 

«eraiehrt, wodurch nach 2 Stunden die Saodsäule um 
0,0» Zoll oder }*( {hrcr Hnhe erniedrigt wurde. Eine 

andere, in gleicher W'^ i^e ei;ij»i ~r(n";,'i i<- S itnls.'iul. 

I( Sorte VII J, die sogleich einem ruhigen DriK'ko von 
48 2oll anseaaitat ward, «aak ia t Staada voa auf 
.%» Zoll, ali»o um nngefilhr ,', ihrer Höbe zusammen. 
Hierauf brachte ich, bei nnverändert<T Druekhühe. kleine 
Erscbni I- I iiiij. n hervor, indem ich mil leichten HoIü- 
aabcben riogsberam am Ura&qge der Glaaröhre und vom 
Boden bia anr Oberllldie der 8and««nle dia Stella wecb- 

«i lmi, II» i'u:- (ihi-iöhre selilllg; die« bewirkle während 

} Stauden nur noch eiue Erniedrigung von .i,» auf 
ZoH aad bowiea, dafa dunh daa rabigen Waaaerdniek 
die Kömer bereits ziemlieb dicht gelagert worden waren. 
Bei dicisen Vcreuilieu war »e|l>«tver»tiiiHllieli die 
) Oaftaag im Boden dicht vrrüchloiisen, so dal» weder 
j Wiaatr aooh Sand abflicfsen konntes aur Anbringiuig 
' der grSfaeren Drocfchliha dteale ahi« anf A antknaehna- . 
bende .Vnsatzröhre. 

t) Uio Darrhiickeruag oder Filtrstisa. 

• IIH des Aaadradm mtrataoa wird im gawShnlicbea 

• Sprachgebnocbe atets dia VocatelhMig vcrbnndao, dalä 



Hllbba, Vaa dar Baw^|Vf das Wassers im Saadsb 
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Von 



der 



m dem awitdieortiBM« qnw «.., „dortig«" 

Stoflo zurfirkgcHaUtn wcrdfK ««^^-'V "i" «00 
reioigeu; bei den wUegenden l^nl««««*»«^'' . Ji, 
ümw Bednitaii« dw AiMdnwka sbgeMhen ""''"^^ 
Durchsickerunc rpin.n Wasf-rs darimtW ''""[^v,, 
Zum Zwecke ilir hicrnuf beiQgliihp« Venoeh« bede»" 
icli die Abllurs-Ocffiiung im ]iaitn der IJölin- A mit dem 
Ul«6lHiebe, »nt' welcbco ciiw Scheibo FUtrirpsp'«'' Hi 
jedodi ao, daft am pnwen 

/.wischen dem Si<1>o im l di m Boilrn sich befind, durch 
welobe das Wattier freie« Zugang za dar AbBufs-Oeff- 
imnir batte. Anf dieee Weiae itt die Durehlaftfiibi|^t 

A ! • iii :>l! .^ iin <l|p-f r- Stelle fiilicr tclir r\iA jjrölscr 
lUa im Iiiiiiiii i'iiur iinl dum Siflw riibciidfii Simdsäidc 
von einiger Hobe, xiigl^iub aber werden ilie Sinidköruer, 
«•DB aie nicbt ao feto aind, da& aio Uurcii die Faga 
IdndurohpaMirra kBnnni, verbindcrt, sieh mit dem Wna- 

f<er ffirt/iiln-Wf^rcij, wit iIji'b /ut" Sn hi nin ' brauch- 
baren liesultote« der Beobi«cbtuog erforderlich i«t. L'obcr 
dem Siebe aehflttcte idi Sanditelen tod bealbiaiter Habe 
und K "irtifrfjrrriliM» in die Rftlire, sc-lxte dicsi Hxu zum 
Zwecke d< r Anslri-iliiiDpf der Luft einem starkcu Was- 
andrucke von uiUcu uui*, lieiH den Saud »ich dann in 
dem DMb unteu «bflieiiMniden Waaaer ruhig i^ligem und 
Termied AHee, was dahri aIRrend bitte einwirken kOiH 
neu, Z.Ii. Er^rliüllf I iiiw' !i '-'fh .\|[mi .iii s , unmittelbare 
Berührung der Saiidoberflicbe durch den btrabl dea wif- 
gegoaaenen Waaaera n. dgl. Ihm Waaaer ward, wibrend 

lOfa die Alidufs (IpfTmiti'^' mit ilrtn Finder dicht <;cM h!'.Mi- 
Un hielt, mittelst i int s Tricliti rs Uuf^w dr-r I'-Jin-iiwund 
geleitet und i>o lange xugego.sseo , hi« t f. iir l>i .stimmte 
Hübe an der S«ala enekbt hatte. Wenn auch dieaen 
Vorbereitongeo der Abihifa frei gft'eben wird, sieht man 
den Wa»sen<|>ii gel sinken, scIhm IIi r mU-r lan^jjiainor, wie 
ea eben die UmatAnde mit aicb bringen, und man kann 
Zeit imd HMie uotireo, «icli die tootigeo Tengiiige im 
Innern der Sandmaaiet ao mit TOB auAcD aicliklwr 
ainil, ItMihai hten. 

Vurbcn ilende Versuche ergaben, dal's bei den Sand- 
aorten 1 uodll die Bewegung, «elbat uuter kleioen Druck- 
h&hcn, zu acbnell w»r, um bratmbbare Notimngfn m 
gestatten; unter groiscn Druckböbcu fand dasselbe auch 
bei der Sorte III sutt. Die Kfiroer der Sorte VI wur- 
den bei groftan Drmdibfiben, und diefenigcn der Sorte 
Vli aelion bei kleineren in die Beaw g Mjg der Wn^-srr- 
tbcOnlwa bineingozogen uud durch die Fü^e nm liuden 
der Rohre mit forlgefllhrt; es blieben demnach für Ver> 
•nebe, mit kleinen Dmckbafaea die Sandaarten III, IV, 
T and VI nnd fltr Vennebe mit grofsen DnickhOhen 
die Sorten IV und anwendbar. 

Ea iat im Allgemeinen bekannt, dnüa die Filtration 
nm ao acbneOer Toa Statten gdit, je grtbar der Sand, 
jp rin^t r dif r)>i ke der Sandncbichf und je gröfser die 
Onickböbe des Wasaers iat; weniger bekannt ist die Mit- 



*T« im S:indr. 



I 



^trk,mg der im Vorb-r^..,,,,,,;, ,, 
»•e*»nrieBiim, Com;.res«i„„ 

«n-r*-. Auch dir fo/..eMje„ Wr^ueÄ," 



m 



»tärkenr 



I- bei 
/^uueiimen. 



S'jiadat oBler an 
2 ^ d«.,iieb, in..» ^ Bew,,.;'^:" 

ßa« oh»„ »ende G..Hr. bei d,, jp,,.,,^ 

i Z.M«n,me„h.„g. „ebenden £n,cb«nung« mn/i 

ncbtiteh m «bnlicW Fonn «naaiNlrfletea aeio wie daa- 

aacb walebem die Bcwe^n.ng de, \Va,^er« i„ 
JCAbmileKun^n «eb reire/t , d. im in beiden FäUen fin- 
d' j, m l.en gro/MT V/rsrliiedenbeie — Joeh NO. 

verkennbare AnaJogicen »tat«, da man die ZwiKeh..nrä.in.e 
In «Der Säule von SandkSmnn w{e «'ne Meuge vnu 
Röhr< D ansehen kann, deren r,.1i,.'e d. r ri.,/ie der Sflule 
proportional ist nod in denen di<- Heweguug der Waaaer» 
tbciicben durch die tom FuiliC der SAule bia »u m Wm> 
aorapiegel sa meeaende Druckh&he bewirkt wird. IIv- 
dranliaefae Formeln dOrfen jedoch hier nur al» Anhalt 
utid WrgHiisi r licim AiifMichcu des Cii-etze?, nicht ahi 
ein hereiu gefundener Auadruck desaelben betraobtrt 
werden, denn atatt der m der Rydratdik roranagesetaten 

cylitulriscbeii, L'r'''lsti niIimI^ i-i r idc:; I.'älireii von L'cgcb«- 
iicm L)urchmf!..>ier, hat man es biir mit uuregeloiAläig 
gcalalleten, viellach gekrOuiuiten Cuufilen, denn Qnet>> 
acJukitt im Einidnen nicht melkbar iat, au ibnn. 

Die Formel, weiche naob Hagen'a Ableiiuag «ich 
am gen.-ine-.ten iin die bekannten Verauehe Ober die Be- 
wegung de; \\'ii>.>ers iu ICöhrenleitimgen aMchliei'at, iat 



n,oi);i 



ei 



WO A, c und / iu rhcinl. Fnl-^, o \n rheinl. Zoll autgCi- 
drflckt i«t und h die Druekhühe, c die Geschwindigkeit, 
/ die LSnge und n den Halbmesser der Uohrc bezeicb- 
net Das ciate Glied iat in der Regel whr kleiu; llbt 
Biao dicaee weg, so bat man die einbofaeren Formeb: 

k — 0,m *- ^ und (I s O,««« ~- ^. 

In dem hier ?ii er'rlernlen Falle ist, »ie bereiln 
benierkl, keine DimeuNion getrebcu, welche die GrOlse 
de« Querschnitts der einzelnen Durchflufs - UefTnni^^en 
dtrcct darstellt; es liegt aber nahe, atntt ^ den bekann- 
ten mittleren Durchmesser der Sandkümer d eniznflIhreB, 
von welcbeui die Weile diT L)urchflur»-Oeffiumgen offen- 
bar ttbhingig sein muls, und als «onatanten Faictor einen 
aus den Versneban tn bea tiuim enJen Goefltcientan ft an 
setzen. Ferner i^t rii nnter-^uehen, nb 'lif (".en eh windig» 
keit c hier ebenso wie bei Uübrcuieitungeu in der Po- 
tenz j oder vielleicht in irgend einer anderen Polen' 
Torktimme, uikd endlich mufs Boeb dem Umstände liech- 
nuujj getragen \yiTjen, der bei BSbrmlrituogeu nicht 
stattfindet, dal« ein stttrkerer Druck die Abflnlt-Ueffunn- 
gen beengt, jedoch in der Art, dafa die Verdichtung nicht 
(wfe es b« dastisehen Kflrpem der Fall aein wflrde) 

wieder rtlckgänirig wird, wi uu nii- bh. r ili r Druck ab- 
nimmt. Da nun da* speeitiüche Ciewicbt tou mit Waa- 
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Hibke. Von der 



aATBtcn Sandsäulr von der Hölii> / gleich dem Gcwif'lit 
einer Wassersäule von der Höhe '2 / int, bat luttO, 
ynm ff die Anfingi-DnKsUieh« bezeic hnet, H-^-l gleich 
der Höbe einer AVas*i-rt.äule, dcre» Gewicht dem grO&ICB 
Drucke dea Wasserit und 8andc« zuswiimeiiftenomnieB enl- 
■priekt, »Im einen Autdruck, der geeignet ist, zu dem my!,o- 
gvlMMB Zw«ok« ia die Formel eurgeoommen zu werden. 

Wenn man die von mir aqgwtditca, ««iter ontea 
mii_',-ii,<.iltr-ii v.T-iK-lif mit BerflekeicMignDi; diosi»r Ge- 
sicbtapunkt« bc.nrbi'ii« t, «o ergiebt eich die Foruicl 
, MH + /»* , 

k -'^ 

worin d den o^tlcnn Dnrefamewer der Sandkörner, I die 
Höhe der Saudetale «Ir r di- Dil kc <], ■■ Filtran.« in d<^r 
Richtung d«i Weeeerdurc-hzugc», // du- i^röiMe Dnn k- 
habe, wdehcr d«e FOtran ansgeeeizt <.'>-weKPii, aUo hier 
die Anfan[;!<-r)nM kIi.".he, h die variable UruckbAlie und 
c die Gfacb\viiidigki it des Wassers im Sande, ADet in 
Zolleu ausgcdrdekt, ii abi r einen ooustantcn, aU den 
Veraucben xu bettimmenden Factor bezeichnet. 

Die Werthe von d , /, IT nnd Ik aind kt federn eiD- 

zeliii'ii Falle ^^f^.'li' :u d;ij;.>'. ii k-iiin r mi h: niiiiiil l''Hiar 
geme«»en oder beobachtit, -ondi-rn nnil» uu? di r Sr-iikimg 
des "W ei eewpieg e U Aber dem Filtrum abgeleitet werden. 
Zu diesem Zweeke sei A der horiioatale QaeraohniU der 
drtiAenden \Va!i!M>r8Aulo und dea Filtrame eelbel; ferner 
aeia^ Summe der Querschnitte sfimnulii Ii. r /,u i.^. |icn- 
fiome nwiecheD den in einem Horitontalacboitte des FU- 
trune liegenden SandkOmeTB, und endlich «erde als b^ 
kannt vorau»L-i -.ft/t 'K dai» in einem Ilaufcii -rleii b (jm- 
Jser, möglicbst dicht gelagerter Kugeln der uubi»ube 
Inhalt almntlielier Zwiachenrliime «ch mm ganten 
I'ivuiiie des rtaufen« verhalte wie (),S59S : 1 , in ^nem 
llautcu von Sandkörnern aber wie (M<» : 1» dann hat 
man folgende FlScbenverbÄltnirac: 

in dem Kugelbaufen (wenn der Querschnitt durch 
die BOttelponkte der Kugeln einer ScUeht gelegt 

i.-t . II -. .1 = : 1 *•), 

in dem lliiufi'n von SandkOrm m 

Keraaeh beatcht flir alle Sendamaaen, deren KAmar 

■leb im Znfltande mittlerer Rr'gelmfir^iL'k''it Viffiiiden, da« 
▼ on der Grälse der Körner uuabhkngigc Ver- 
blhaifll «B 0,nzt il; sind di« Körner sehr unregelmtrsig 
(eckig), so wichst das VcrbSitoiia bis zu a = (\,imA; 

') Vrr^'l dti- AVliifi.Munt!: Vi.tr «Irr Hi^AriiatfcnliPit und liem 
VrrliillMi drrt ^hniici.. .UI.TLT \I, Si'Llr is ,!i.-,'r /'-iiaclirift, vli>4^1Vi«l 
■lacli^rrwinrn itl. rin.'ii Ix l lUi l'.'ii >..>i S>ti.1l,,>rti><m du Ottbiich* 
WfhklUiiU drr 2n ii.i'lu-i)r'^iiMir lutu ^-niirrn Kaiimi. Iwilditn t^St S t 

uud n.ll»:l »rliviiMikl «linl !in Milltl =11, ui .1 

•*) DIt Sni.,i,„. ,1,.: k,::.,l,!,M. im ', i ,1:. . ,,,.!, „j,,-, .vuinu 



die Wanen I» Sende. 

tünd ale dngegm aehr wgalnillMg (abgerundet), ao i 

eK nb bis ni a — O.oo:« A. Nimmt man als das Mittel 
zwi»cheu beiden £xtre»>en a = 0,ii A, und berflckaioh- 
tigt, daftetCa-vl:«, Mbnt mann» ^»9,1 C 

E» könnte also auch M.itt r dir dircrt Ik'. lüiclitete 
Spiegelsenkuug (" in die Formel eingeführt werden, idlcin 
da in der Anwendung der Werth von e nutzbarer ist, 
SO habe ich die Constante fi ao berechnet, dafe die For- 
mel utmiiltelhar c giebt, wenn d, k, I und II gegeben 
sind. Dil- Vi rsnehe tbeile ieh hier ganz v. Ilsländig mit, 
aauunt den na«b der Formel berechneten Wertben von /i, 
am die Abw«iehnngcn der einselnen Beobechtungen an 



bi-id.-ii ^^eili n ihr Mitti-hvcrtlie zur Ati'-. linriniiL' zu 
gen. 'An bemerkru ist uueb, dalK bei kleinen UruckbA» 
heu die Beobachtung in anderer Weiae nh bei giolben 
DruckhOheo aoageflthrt ist; bei den ersleren waren ge- 
wivse Theilstriohe der Scala Torher nusgezeiehnet, und 
es ward der Zeitpunkt nach der Uhr ui.jirt , in «rU lirni 
der sinkende Waeaerspiegel diese Striche passirte; bei 
den letzteren dagegen ward in gewissen gieicben ZeÜ- 

Intervnllen die Siiie^relhölir Ih'(i1.;h htri nmi notirt. I>i.' 
Beobachtungen bei kleinen Uruckböbeu »ind jede .>mBl, 
diejenigen bei gralben jede 2aial angeatdit 

Vcrancb« Uber Filtrmtinn mit Itlaiaen 
DrneiEhSben. 
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Die von Beobach- 
MoÜnmgeo benrOhrenden 



•oUte eine CotuUst« 

bei dtn ^ 

klnincrpD Abweichungwi rpiTichwindpn in dem Mitielwertk« 
jedes (iuz.lnin Vcreucb»; die grafaeren AbweidnmgoD 
die8«r Mittelwertbe unter einioder räd aufcirei Ütm- 
cbeo MirackmOkrMi, nlmlicb auf die Britimmung d-a 
mittleNa ICSnieHareltmMser« d und auf diejenige de« 
von der mehr oJpr minder dichten Lagerung und der 
RegdniA&igkGit der Kfiraer itbhii^(^o VerhlltaiMM der 
GeachwiBdigktil t n d«r SpiagelMnlniiig C. Bride B». 
etinmaiigen »ind, wie froher auafllhrlieh nacbgewicuen 
ilt, Dor VermitteluDgeo iwischcn gewiawn, in der Natur 
stemlich weit auseinander lieg<>nden QnBHB, deoen die 
Wirl(li4Üikeit in den einaehMa FlUaa BnraaDihemd ent- 
•prichl. üeberfiBekt man die gefiiDdeneD Werthe von «, 
8(1 i»l ilic Einwirkung; bi-idcr ürsu-ljcn nnveritcnubar, 
und zwar iu der Art, dab aus Vergleiiüiaqg der Ver> 
aoohe N<». 8 Irfs 11 wnqgnraiM die Un^IwriMt der 
Beetimiiraitg von i erkannt winl, il;i^r,...rn die V.tsI.-I- 
cbttog der Vcnuche No. 9, 12, i:i imd N, welche mit 
der Sorte IV angestellt sind, sowie der Venuiche No. 10, 
1.% 16 u. 17, welche mit di r Sorte V gemacht wunkn, 

vorzugsweise die Unsicherheit der Begtimmung von *^ 
ergiebt. Wird dies in's Auge gefaTM und lugleich be> 
rOcksichtigt, dal« die Versuche No. 8 bis 1 1 je 5 eelbet- 
atindige BeoUebtaqgen «iaaoblieftco, die Vaceaehe Mo. 12 
bii IT aber denn je S, an eiMIt mm dnreb arithMlt> 
sehe Vcrmittelung u a b'St,':» .aln wiilirscIniuHoheB Wiflh, 
in der Voraussetzung, d4ilii, wie bei uieiuen VaiüluiliU, 
alle MaaiM in hamburger Zoll gUftbCB «lad. BedncirtMlf 
rbeinl4adlaohes oder prettfiitok«« ICnnfa, «M 
^ nabiMH6e, abot 

(L) t^wa * ., 
i.(tf-t-0* 

wo e die O o di i rbdigk a H d« dnnlhaiahaiiidan Wewre 

im Sande in 1 Secuiid- und in preulg. 7>oIlcn bedeutet, 
wenn dor KOmerdurcbinciiii>ir d, die Dicku der Saiidsc'hicht 
in der Kichtun); des Waaaerdurchzugeis die variable 
DraokhAbe * und die Aaiai^-Dm«:UiOhe Jl in praob. 
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in SMidh 



Cm die Watteratige Jf lu h<tliiumcu , welche 
«in gagabeiiM Filtna v«a darOboriieh* A uatw gtg*- 
bwaa Dmniadm in einer g ewiigea Zeit T Üefwt, hat mu 
Jl s 0|1I il . r 7*; M'lzl iiimi im» /I :=!^ t Qii<ii.lral(iir>«, 
fei Stunde SS ;j6tHJ äiiruuUtu, uud drOckt man Ute 
G«wlnriadiglnit !■ FnIhM «m, m Im 



(IL) 



2178 



< (H-l-/>' ' 

d. fa. die Wanscnneugc in prcui'«. CuliikrulVcD vua einem 
pro ob. Quadnttfuf» OWfl&cbe in einer Stunde, wenn I, 
A, H and d in preoft. Zollen ge|[;eben Mod. 

Nucb Guiiify'b Ilfobi»chliiii;;i-ii : , Hiiinili. I. 
§. '21 ) liefert ein Filtrum vua wlir l'vincui Sande und 
5 Pulh Biclw, in der Filtrir- AntUdt Doole rouge zu Paria, 
Ar den Quadratfliik rheiul. Uglicli 9; Cul)ikfi»b.> Da 
hierbei k, d uhA B nicht angegeb<>M »ind, ao lUät aich 
cinr genaue VvrglciL-hiiug mit oliigri' Formel nicht an- 
•teilen, tndelä VtüA ea aich abenehfu, dalii, unter Vor- 
auwebcnng einer kleinen DruelthAhe, wie dieedbe in Pil- 

1rir-.\ii~t;ilt. ii iiWii Ii i^t, ilii- Fiirim.'! clwn ilic Iljlfto mehr 
gebcu wird. Dies euUpricbt abvr niii-li drn L'mstüodeu, 
da ditt Beobaohiu^ Oaniejr'a aich auf di-n fortgesetzten 
Itetri' l> einer FÜtratiM unreinen \Va8»<;rfi bezieht, nftb- 
rend ubige Foimel traUkonuneu reinen Sund und reine« 
Wnaaor TonwaaUL 

Unler aagameaaenan Uodificatioiien laasen aich Bo- 
gehl rar Berechnung der relatieen Waaserdiehtiglceit 
hocbli>'gi iiii> i Tcicbc, Si<ii iiiiil C'aiialbaltuogr-n, die von 
mehr oder weniger durchlaDtx iiUi'U liudenscbichtcn ein- 
geaebloaaeB aind, anCrtalleu; weil man aber dabei mei«(en* 
mit «In iihaltigen, oft auch oiit moonurtigeii Svbicbteu zu 
tliuu Ijiit, M> mufg statt dea KSnierdurchmeaaers d ein 
anderer, aus Beobacbtungcn ubznliitcudcr Factor, den 
ich den Permcabilitftta-^Soefficienten nennen wOrde, und 
der flir veraehiedeqe Brdartan vertofaieden iat, dngeAlhrt 

werden. Di'' Iiisher inilgctbcilti u Vcr^m be, bei di jii ii 
dieser Zweck nicht vorlag, reichen da/.u nicht aus, und 
ich omfr deren ESrweitamng in dieser Richtung noch vor- 
behalten. In einem einzelnen, durch die Praxis darge- 
botcix-n Falle fiud ich mich zu einer derartigen Unter- 
suchung in Bezug auf Torfmoor, zur Vcrgleicbung 
dar Pamiaabilitit dasaalben utl deijcnigca von feinem 
Sind« Mnabdirt. Zn dieaom Zwoeka iodarte ich deo 
Appantso ab, wie Fig. 3 ibtrstclit; du» zu untcr^iichoiide 
Spaebneu der gegebenen b^rdari, de«eeu Länge in der 
Biehtong d«« Was«erdurchzuge« » /, befand sich in der 
hotiMWUlen KAhre, und die Omokhöhe k ward au dem 
Nivean-Unterachiede der beiden verticalen, mit Scalen 
vcrflrheueu Köhren A und B abgelesen; », a sind wasser- 
dichla Verachranbui^ien mit ainam PiaÜBinge, ao daft 
die Terticalen Rflhren kioht abgaooauuea und angaactat 
werden kftnneii; 6 ii^t cinr Stpllsi-hriinbc fQr die Hori- 
zootalsti'llung. £s igt klar, dala sich in dieser Weise 
aebr kl. ine DmokhAhen daratallcn md «oharfis Beobaoh- 
lo^gen der dadurch bewirkten Bewcguures daa Waaacn 



oiacben laaaan, wenn die Aufstellung des Apparates fest 

und durch an g^tea Nieaau ccntralirt iat Daa 

Bilk bei einer aeinr hemogeoeo, im Zuatande natflriichar 

Fi'uchiiu'^''!' i-ir;^'- Itr.tohlen Torf'Tdf. ill. fi in Ii vornia> 
gigeu Wait^crdurclizug thunUchst von rin^jriii lilrn^anBf 
Lufl beft-eit war, ging dahin, dab f&r f 18 2M1 iBa 
Bewegung aufhörte, sobald A — 0,aa Zdl war; ftor f =a t> 
^11 trat <T8t bei A >■ (l,aM Zoll Stillstand ein. Dieser 
Zustand blieb wliliri'ud l Stunden uiiverijidert, bi.s nach 

und nach in bvidt-u liöbreu, durch Varduustiing und an- 
dere Umatlnde, die S|»egelbftha abnahm. Bai «ineaii in 

g!fi<-hpr Weise ausgemlirli-n Vcnsuclio mit einem FihnUn 
Tou lieineni Sande ( VII |, deasen Lünge / ss .U> Zoll war, 
glichen die beiden Waaserspiegel in -A und B aich all* 
luilig Tfillig horizontal au«; nachdem dann der Apparat 
mehrere Stunden mit gleirbeui Niveau in beiden Ufibren 
gestunden hatte, erniedrigte ich den Wasserspiegel in B 
durch Torsicfatigea Eintauchen eines Streifens LOaehpapier 
anoeernive 0^ 0,it bia 0,» Zoll unter daa Niveau von A 

und hr ili ii'hti te jedeünial lüii_"'i r/C'it >lie Wirkung Ert^t 
als die Niveau-Differenz (I..-. Zoll betrug, stcllli» bich Be- 
wegung in der Kicbtun^^ von A nach B ein, die «o lange 
fortdau<>rte, bis der Niveau-Unterschied nur noch 0,04 Zoll 
betrug; dann erfolgte Still<«lnnd. Man katm also hier die 
mit den Benei^unghiiiuiierni'is.'n vor dem Beginn der 
Fil t r Dt i tin, fQr < = 4Ü Zoll, im Ciieii'hgewicbt »teilende 

Drucltbube = as(J,i;i Zoll aunehmiti. Keducirt 

tnan in beiden Flllen daa Kcsnilat auf Zoll lad 

be/i lrbtiel dio in 'lein .-inge:;i lirlii |i Moment mit den Ba* 

wegiiiii.'-<liindi-rui»sen im ü k-icbgewichl stehende Urad^ 
höbe nllgeniein mit 9, SO hat man 

ftlr dio untersucble Moorerde 9 = CMh» 
für den untersuchten Sand 8 — (k,OH; 
wird nun dia Permeabilitit einer Erdart durch ^ a 
bezeichnet, so verbilt sich im vorliegenden Falle: 
tf' (Sand Vlli : " " (Moor) = Kl ; 1 ungeßbr. 
Genau genommen hl >.' " noch Idcincr, weil bei dem lioor 
der Uebeigang von der Bewegung zur Ruhe, bei dam 
Sanda aber der Uebergang von der Knbe zur Bewegung 
zum AuügMigxpiinkte genommen ward. 

In Beirefl' der Wirkung dea atrAmenden Wasuan 
auf das Strombette, die, wie ana der nachgewtesanan*) 
Siirtüi;iii_' iliT Siinilki'irijer <lnreli den Slroui hervorgeht, 
mit Bewegung der Wa»-ierlheilcbeii in den Zwi»eben- 
rlumcn der oberen Sandschiobt verknüpft )«t, soll hier 
nur vorlftußg bemerkt werden, dals dabei noch andere 
Impidee als der blofse Druck mitwirken. Es ist leieht 
XU flbersebeo, dai's diese Bewegung verschwindend klein 
oder praktisch gleich Null sein wOrde, wenn solchea 
nicht der Ftdl wire, denn die «na den rcfaitiven OeODa 
de.s Stromspiegels re.'^ultirende DruckhCihe ist ftlr so kurze 
Strecken, wie hier in Betracht kommen, ntohch fOr die 

*rVeii^ dte Athsa«. Vaa dwMhsCialiH mA dsst Vaihsl. 
, JataR. n, Seile m a. 1 1 
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Mkr kMB 'm Verg\ri«h l tw* " Q^y^Ue» 

der Toriirgt^nileii AbhandlunK- 

■\} U>« AuriUiKen 4" liruod"»"«'»' 

Die bei dem AoMeiKea »ob GwbÄw««« «Kk«"»" 

■neBilen Erecbeinungen luseu »ich nach tleui Maais« der 
fiMNgttDg der WaiMrtlMilcb«D ia drei Ab»turuugeD dar~ 
Mellen. WeM m«i eto Qantnm IrackenM Sand, bei. 
spieUwris." Ii Zoll hoch, iu li'ia ßöbre A Fi-hOttet und 
(lieee dauii su weit in diu iu B befiDdlidie \Vae«er eia- 
tanebtt d«b der Wn^erspiegel in B höher et«bt ■!« die 
Obeiillahe des Siutdee akA,»o itia^ das DnickwwM« 
voa nnten m die Saadoiaeae »in vaA nuui nebt daMeUie 
darin langsam — jedoch orhi'blich «clinellrr »lg durch 
hlofse Ca|»iUMr-Attraction — ia die Höbe steigen Je 
der Seod« desto laagaener iat, oiiMr Obn^ns gW- 
i UaiModeii, diese HewegiiDg; bei der Sandwirti- VIT 
jtt gjf HMMBeuuu ol'c Icaum bemerkbar, eiu Verhalten, 
das daM||«B>gen b«i bloiiwr CapillBr-Aitractioii fände 
entgegengeaetst ist, d* be« d i asec die Wirkung um so 
bemerkbarnr wird, je feiner der Send ist Beweguitg 
der SondkiSrner durch da« WaMcr «ivht uian Ixn diesem 
laagaamen AnAteigen dee Urund waasers niobt; sobald 
aber letetene wir nodi 2 oder 3 teniea von der Oba»- 
flichr dl" Snndej entfernt ist, zri ;eu sieb gtvBhnllnh 
Symptome der in die Höhe gctricljcnen Luft, indem stel- 
l a a w e ia e die OberSildie ^reholien wird und sich vTKtii't 
eenkt. Dann tritt da« Waaaer ni und. bildet eine 
Wossereobioht Aber dem Sende, die so lange an fltHu 
BUnimiiit, bin die bcidcu t^piegel iu A und H «ieh au»- 
geglicben haben; senkt man hierauf den iulseren Wosser- 
apiegel, eo tritt Filtration in der Richtung tob oben naofa 
unten ein, und ee bat bei dein ^aii/en Verlaule des Ivx- 
periinente» keine andere Sandhewegung slnttgefiinden, 
als ein etwa^ diehtoro?, Aoeinunderlagen] der Siuiilköroer, 
«alohee dadarcb erkennbar wird, dal's die Sandaiule tm 
Knde dee Teranchs etwas medrijarer ist, als sie am An- 
fwiije desselben war. Im ;j;i «'("i|inlichi-M S|iiui h(»ehriini be 
wird dieaes langsam aufBieigtfndo ürundwosser Drftng- 



4M 



Dureh Anbringung einer gröl'tiereo DnekbShe. deren 
angcmesseDe Qröl«e bei verM'hii'denen Sandsorteti ver- 
edliedaa iat und leicht durch Prubiren ermittelt werden 
haaa, wtm mm das GeOi» B allnttig bebt, wahrend 
ima den In Ä beflndüchen Sand i^enui in*k Auge faist, 
lllst aich im bereits durehniir»leii Sunde eine von der 
earigan anllkllend vecaokiedene Kncbeiaung berverruCso, 
nlmlidi <Ba Vereinlgnng anreteigender Waeser- 
theilchen zu kleinen schifinge I tid c n Ptröuioii, 
in denen einzelne Sandkörner und Lul'lbläiicheu mit dem 
Waeser fortgeftlhrt werden, wfihrrad die Sandmasse im 
Grofsen und Ganxeu ruht; man bat es ▼ollkommen in 
seiner Gewalt, durch Hebung oder Senkung vga B dia 



^ besoade» w«m mmS^vZ^ ^ . 

p . »'««rtÄSroag Oi>cl, durch 

«eroai m o/totfnsoli gctormten CoaiJao, nad ea edbetat 
nur der erste Weg das» dui«b GeopnHsda and Vw- 



driegueg dir im 8md» «IhelbaAo L.dl gebahnt und 
dw UneasNioea dtareh Fortsefcwemmun^j d. r • 



a „ - - • feinsten 

eandkOmer und durch Verschiebung i)er gröiin p 

vnd naob erweitert su werden. XNesce nucbero 

partieller, lebbaftar SaadbeiNgniig 

gen des Gruudwssseni wird im trewiMitilichen Spraefage- 

brauche Quellen oder Aufquellen des We 

Dsuut. Untersucht man die BeeohaAoMt 

■olcben Qaellsa durobaogenen fTandiiiMaet ■ 

dieselbe in balbfitteaigea Znotaode; ein 

aufgestellter Draht sinkt sofort tief in dia 

wenn nutn die Köhrv A etwss von der i 

weichen l&bt, so aobwaakt die Obaididia dee Saadea 

nnd stellt sich von selbst in die Horizoolsle. Alle so 

eben beschriebenen Ereobcinnngen entspn chen vollkom- 

meo denjenigen, die wir in der Natar beim Aufsteij/. u 

der Quollen, so wie in au^gosobilflUn Baugruben bcä 

Aadiaage des Grand waesers wahrnehmen. Maa 



pflegt in solchpii Fäüi^n ?irli nft flr-r M MicnniinLC Trieb- 
sand 7.U bedienen, um den dabei stattliijdejidco Zustand 
des Sandes t.u bezricbnen; da aber derselbe Ausdcvok 
•neb ätr sineo hiervon MHotlicb Tersohiedeuen Zustand, 
Ton dsm eoglelob niber £e Rede sein wird, gebriachlicb 
ist, 8« uuternidu'ide ich deu soeben beKchrichcuen durch 
den Namen Quellsand, ist nun eine solche QudfauMsd» 
bildaag in der RBhn Ä aalkalleB nad maa eenkt den 
iufscren W»«»er8piegfl in B unter da« Niveau d<'(" in- 
neren in A, so l>egiaDt augenblicklich Filtration tuo oben 
nach uutcn, die fjandkömer legen sieb Sesler suciuaader 
und der Q we l ls a ad vetwaadelt «iob ia gewOhaliobaa aae- 
sen Sand n^t batter OberUlele. 

Bei noili stärkerer Anspannung des Wasserdrucks, 
indem man A so tief io das in B befindliche Wataer ein* 
taaebt, dalk der WaMsreplagai Ia B miudseleaa 9 ZoU 

höher stobt, al« die Snndnbi-rflÄvhe in A, entsteht im 
Innern der Kölirt- die vull^tüiidii;!' 1^1 iung dea eigeatli- 
oben Trieb«.iudt-s. Die dabei vorkoiumaadeB BwoM» 
nungen sind der fieibe nach folgende: 

1) Das Dntokwaiaer drängt sich ia kldnea iriitieln- 
den Strömen einige Linien lioch vuu unten in die 5{and> 
■aaee ein und treant in diesem Unume die eingeeebloe' 
aeaa Luft reo dea Seadkflmem, indem erster« sieb m 
grölseren Blasen vi-rcinit;t . die Sanilkörncr .-»brr in die 
Wirbelbewegungen des Warscrs binciiigeza^eu werden. 

2) Die ItuftUasen sammeln sich dicht unleriMlb der 
obersa Schiebt der SaadmaMO, voo 

r, da ale duMib daa wirbehida Wataer and dsa 
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könier unA y.imrilfn crflfspre Stdck? unrl Kliimticn hpr- 
abfalleu uiui in die (ianinter betindlii he wirh«lndi> Miw:hung 
▼on Wuxiii-r uod Sand aufgraommen werden. Je stlrker 
dar WaaMrdntok naterbahco wird, de«to nwcfaer tetart 
fitM Wirkung; rfek aofwlrl« lört, wibmd die olier«, 
jnisammnnhaltende Sancimaffr immrr dflnncr vTinl. 

3) Wkitrcod dieier Vorginge «teigt im Innern der 
Waner langtan, «Am dl§ g tgm m 

tige Lagi^ dpr Körner zo stSrcn, kufnrtrt«, und bildet, 
da ea wegen der umgebwden Röhre nicht, wie in der 
N«tnr, Mitwart« aMiaftaa kna, WmmuMAi Ibar 
dem Saada. 

4) Hat die Dicke der oberen Sandmaase ge- 

nuggani ab ij pd om mt ii , ^ '. i i l-'txtfrr, ge- 
tragen von den Luftblasen und dem Waeeer- 
draok, langaam in die BAke, Druck «od Ocgm- 
druck «iifaerhalb und innerhalb dfr Röhre gleichen eich 
nach und nach au», die unteren WirbelstrCmungen «r- 
und hSren tulrtr.t ganx auf, und die mit ihnen 
SaadkOmer lagern «oh Ober dem 
Boden der RBkre in riner dentlicb abfsegrcaitra Solriokt 

ab, Jif. liin.'ri' nN 'hr T)rin k!i";tir stm-k ^'■Miii^' ift. \r.t\ 

Ueiiusn Kblängclodea Strömen durcbxogeo wird, dann 
aber gaos mr Snka komti Ha« kann daa Bipe t imen t 
so leiten ( wenn man die DrockhAbc nicht zn daaemd 
anepannt), daia dieser, der natOrlicben Triebaaodbtl- 
doag anttpreciMade Zustand xnm völligen Gleichgewicht 
jtlaiigt. aal bat einige Enchattemng »ertrlgt und Itagere 
Zeit bindareh rieb niebt verlndert; ja, ea lUat mA kh 
gar, wenn man das obci>riiilVt. li< ndr Wasser mittaht ai- 
nea Hebere abaieht, die äandober£&cbe trocken lagn. 
Dia Fignr 4 alallt ab aaHekia SaiMriBMiit «iniga Zeit 

vor der A ii'<;.'!eiehung d«! Wasscnlnicks vor. Man mufa 
dabei «ich mir eine grOftere Druekhübc denken als die 
(dee Raumes wegen) in der Fignr angegebene, nenn xn- 
^aiok Qnallaaad und WirbelbafNgQag alattfinden aolL 

5) Bdebt man blernnf dank venOikten Waaamw 
druek wircicr Jlr niil. rcu Wirbel«tröiiiiitiL»rn und versettt 
dadurch die obere Triebaandacbicbt wieder in Abbnicbi 
aonimH daran DiekafertwIhNDd ab, wobei aiaaugleieb 
höher aufsteigt; zuletzt wird dieeelbe, wenn ihre Dicke 
nur noch einige Linien beträgt, von der Luft durch- 
broeban, wobei der Sand in dem darflbcr Htchendeo 
Wanar, in Fo« einer kleinen Wolke^ in die Hobe g»> 
woifbn wird, nnd dann atarat de ganae obere Sandmaaae 

in daa vom Prii, ki- tasch in (Uf II".hf ir.'l'^ii''" !!'' W'as- 
ior binab lud lagert sich am Uodeu. Man kann iiatflr- 
Hob die Bspkaiaa der Lnft doreb Balaihmg oder B»> 
rtbnmg der SandnherflSche beschleunif^en. Nachdem 
eich daa Wasser einigermaalaen abgekl&rt hat, sieht man 
nur eine am Boden ruhende Sandschicht, durch welche 
Filtration in der Kehtw^ dee Waaierdradw alattlndet, 
Mb akskt sdUfig bada WamaiBpiagal ni OliNbge- 



Ba ial e«i Inlawaaa. die 

liehen Tricbsandbildungen, welche Hagen mittbriti, mit 
dem eben geschilderten V'enucb«' za vergleichen, indem 
dabei offenbar durch dieeelben UrMcben ganz gleieba 
Wirknagen berbeigelbkrt werden, nur dab die Dimaa 
sionen in der Natur grfifter aind*). 

Sewoh! viih diMii liliil'^en DrUngw -ii-sr-r, :il-< vim iKt 
Qoellaand- und Triebsandbildung habe ich durch eine 
groOelbago «an VetiMiMB, die fai mannigfiMherWaiai 
modificirt worden, mir dentlicbc Anecbauung ru verschaf- 
fen gesucht, auch dasjenige, was mir heeonderes Intereeae 
zu haben m-bien, notirt; ich finde indefa, dals eine spe- 
cieHere fieecbreibung derselben, edbet wenn aie mit aalil- 
reieben Aliliildnngeo hegleitet wire, imncr vnr eino wAt 

irianL'i Ifi.tt'tf Vorütellung vii:i di-n wirk!:>-beii V,:r^rji||jT(.n 
geben und kaum die Anfmerksanikeit emea Lejers tieeeeln 
kennte. Nnr ein nicrkwOrdigeo Pbtoeae», nlndiob die 
bei Triebaandbildungen dnrch die eingeeehioesene Luft 
zuweilen stattfindende völlige Unterbreohaog der 
Wasaer-Communication zwischen der oberen nnd unteren 
Sandaehiokt, mftcbta iob dorob einige genau beobaobtata 
Thataadwn anber Zweifel ateOea nnd dabei zugleich 
zfit;ei). wie es nur einer eanz ungemein dOnnen oder 
kleinen Leitung, I. B. der Waaserbfllle einer Lniiblase 
oilir zweier aieb lieclliirendca SaadbBmar bedarf, mn die 
nnterbroehea gewesene Bewegnng der Waaserthediehen 
in der Richtung dee Waaaerdrooin wieder in Oang an 
setzen. Das hierbai kl Batiaabt fcomMBl 
war falgaodea: 

Toren eb No. 18. SandoortelT. 
SjukIs.IuIc von ri.n Zoll HOhe ward in die RObre A go- 
scboitct, die Dnrcbflaia>Oeflnnng im Boden ein wenig in 



V Hagea, Hsn*. »LI. ■.BS.«, 
ist 4b Ihailhäaain im Mal 
Wgciwa sMi ctbiUat hat aal Waaaw twa 
tal, se dsk Um» wMtt 



•flVw» mmn MBp 

aball 
«.dalhFIhhwvMi 

laeciilicii inf. Dn<l ai«lan«iiw!a||n. Za Isnge darf da aekbar Xtr- 
•acb nirlit fortKeselM wsrdca, tons« brMit der Dein. Hea InMi 
■b«r leidit, ucb ohaa gewaluunea Eiali«««li<a, im Trieband rar. 
sdtwiadmi laassa, um ohat ütlüa darilber za koamocii, dui darf 
nur rinr Sikn^e wiederliDleiitlich cinstararn. lo quillt du WaM«r 
inil Iii .'lab il heraus und <ler Sand la|!«rt ttcli Tetlrr. Wenn Men- 
•chcD iiimI Pffird« hineinferallivn. lo «rfotgt tackt uife«ibluikljcli das 
Aotadiaiden dm Waincri. f.» apritn bei dieacr OcIcgsnbeU sogar 
in «larkra .Slrablpo biranf nnd il«r l<*nil laiirrl ti<li iin> den daria 
atrt'krndrn Ge^entland an fe*!, dal« rt<iMi >1>ulur('lL iUb il«-rAii»kooiaiCB 
fiir Pftriic and Virh ohne frtmde Hiilfc ;i i-ii'iL-h' fi " n^ »if Obcr- 
flichc bcdetLl «ich bei dl«*er U Ii -rii-ii ,„■ ],, ^rr. Xd. h.:i-h mit 
WaaiiPr, nnd im wpiteo L'a)krei«i; \ ^ i .l "'iw iiidi: l liic Lit la.jr w.r Piupcn 
■ hiiiiclun Kiiid fiki'n ^l^ lu w.lcinT Tiffi; lii r Tri. !'».in;l «icK Itiiiirt, 
»Cii rri.in ii;,raii« f nlni-lunfn. lUft Vitnic aicht «cltcn .n '.w-f lii'Kiii. 
■nirzi-ii, dai'i der Rand ttbir ihrcoi Rftcfcn sataaiaieiK' liU^t nml nur 
drr Kopf Irfiblelll ■ — S» w«il H>Ken; man «chi, dnu Imz oflen- 
bar eine mrlit icbr dirk(> tr«grnd« Decke von znaainmenhalt^iMlein 
Sand« aar «incT elaaliicben (.'nlrrlag« (Luft) rubii«, udMt wHcber 
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3,0 ZoU Hohe OW den Smde wigcbrwM, 



eindranf^pn (s. Fig. WShwad der WO WMtk ^ 
oben lort8cbmtcn(]< ii Dunhnllaanng der SmdmMB« 
gen Luftbliwcn von der Oberfl&che des Sandps auf (<■"» 
Bewcii, dais die Luft, toq dem CspillMwWMMr verdringt, 
dmeliHi Weg» dareb des too obra einditegnide Dnck- 

w».i?(>r hin'Jiiri'h offen hirlV. In ili-m A i:_" n'l!ckp , wo 
beide DurcbnäsfiaDgeD eimmdi-r erreicbten, bdrte das Auf- 
etciccB WD LnftUuMu j«doeh raf, «m Wmmt flitrirto 
in der ganzen Ilfihe d«r SmdeAole von oben nach unten, 
und zugleich bildet* eich vor der unteren Durcbflul«- 
Oefimig eioe IiU{tbI«i>e. die dnn b hürhare» Hlnziikoin- 

nm Idi^MT, m der Oefibung hervoiigedrlngter BUMsben 
efadi aadi und nach vergWJlterte, dann eieh aUSete und 
I da< Unterwasser aur«t!r>^r ;v Fi^^ 0', ilfi-i-n Niveau 
TOD dem auedielaeiMlen Oberwasser erbAbt ward. 
UcM BrMimmng wiederMle dob «hrigend, bb alle« 
DmekirMMr abgeJonBn war. Da die Meng« der anf 
die«« Weiae anagetriebcneo Lnft mir weit geringer tu 
«ein »chien, als die Avta^ in den Zwii- li< nijuimea des 
Saodes cn^sltca gemaeae, so liela ich noch cooea 
Aofgnls vim S Zoll Robe von oben dnrehfiltti- 

i welcher Operation wiederum riniLT I.iiflhlasen 
laa Unterwasser entwichen. Ala alli-s Uberwasser 
aen war, «rfaObta ieb dso Spiegel des luAsMO 
Wassers Dach ond oocb ood bndils dadnreh die Waa- 
eertbcilchen im Innern der Ssndmssse in suftteigende 
Bewegung, wodurch sich eine an Hohe zunehmende 
Wasaanchioht Ober der Saadoberllaohe bildst« (s. Flg 7), 
wslebss ssineo mbigon Pertgsnf hotto, bis dsr Inhsra 
r-iTiir-d mif 7,2 Zoll (Iber dem inneren erbsht war; 
in diesem Augenblicke trat eine Hebung der ganxenSand- 
Slnle um 0,06 ^11 ein, auf welche unmittelbar eine Tnn- 
tmag deredbec in awei Theile folgte, so daA swisflbsn 
dsm oberen und nntere d Stocke ein 0,s Zoll breiter Zwi- 
schenraum eich befand. Dieser ZnRtand erhielt »ich eine 
Tisrtdstonde Isog ttovcrlodcrt, ss mnfsts dso Olcidt- 
gewiebt Torhsaden, d. b. das spsdflNbe Ctewieht dss 
nas''en Ssndkörpers etwa? prBftor als 2 «ein, du ah et- 
was gröfscr als cd + ef war (s. Fig. 8). leb erniedrigte 
am den infterso Wasserspiegd sin wenig, worauf dis 
Ssndslnls sieb nm 0/t Zoll swbts ond anf dam Bodsn 
der Rehre anbetete; atles üebi^ blM> fai bnsm dsr 
RAhrr unverindert, selbet als bei fortgesstxter Eraisdri- 
gong des Infserso Wsaserspiegela diassr ticfiir ab dar 
iunro an Malten kam (». Fig. 9) roA solstit gant 
beseitigt wurde. In dicsi-r leisten (in Fli;. 10 dargestell- 
ten) Thataacbe liegt der evidente Beweis, daüi die Fil- 

vcllstindig durch dis Lnftp 
t oatacbrocbeo war, auch die ohne Zweifd troeksns 
Bdbmawaad di« Coaramnioatioo uieht tu Tsnnittsh va^ 



% de» \\ ,sttn im Stnde. 
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srMfs N.b de„ / W^^^ d.. JTT 



f!»efifn aUmüUg; n/, die Erhöh, 



^assei^i^ 

-^...terenOe.nungÄ*:».?:^^^ 

teo 8«,d*.b,cbt nnd die o/n,..,n reue «tirkere Comprm. 
, MOB der emffescblossenen Luft anzeigte, fid dnsr Iww 
, oeren Erhöhung des inneren Wasssnfil^eb um 0,f Zoll 
/ asBbe dis obere Saodschicht «ich langsam, b» ds aa 
' aHi%BB waoigen hervorragenden Saudkörnem StfttspnnJkta 
SUT dar anteren S. /ii.bt fand (s. Fig. 1 J), und nun bs- 
gaoB ste xwar langsames, absr icgdmiAige« AbfaJ^ 
f «OB TrapAB nad Sinhee des faoermi Wasaerspiegel«; 

die BewegunL- war ah^r sn fjirigsaui. dal's in l.'i Minuten 
die SpiegelseiikuH^' nur M,; Zoll betrug. Die» gicbt psr 
Secunde die 8piegel»enkung C =- O.nonii Zoll, allO dis 
Gsschwiadigkeit des filtrireadeo WsssGrs in den Zwischen- 
rtamsa dss Ssndes e a 9,i C=a 0,ooi Zoll; wogegen, 
wsaa dia beiden !>:u]dkSrper mit ihren ganzen Grenx- 
fllohso dab berührt hüten, nach der oben mitgethsiltso 
Formel « = also stwa 500 mal so groA gewesen 
sein wOrde. Die hier baobaehtete That- i lin hrw-iat 
demnach, daft zwar einige wenige BerOhrunL'"! unkte ge- 
nflgen, um die Filtration durch einen mit L itt ungeflUl. 
ten Baum faiodnrcb sn Mtea, dais aber dann an dissw 
8tdls niebt «twa dns sebnellere Bewegung eintritt, son- 
dern die Leitungsfibigkeit von dfr Ori'A>r ilrr lierDli- 
rungsflichen abhftngt. Nachdem dies ]£rgcboiiii festge- 
stellt war, inderts iah dia Unstiads ia dar Art ab, daft 
wieder Waeserdnick von UDtso nach oben eintrat, indem 
ich den tulseren WaMereptegel dlmAlig erhöhte. Die« 
bewirkte Anfangs nicht die geringste Vcrinderuug im 
Inaeia der Röhre, so dais dsr in Fig. 12a dsrgsstdHa 
Snataad 5 Mlnnten lang obns {rgead sfaie Bowegnng dss 
Wassers oder Simili s lie<ilia''htet wiird; diinn spannte ich 
dis Druckhöbe bis zu Zoll an (Fig. 12 bei 6) and 
sfasngts in dsm unleren SandkltariMr Wirbelbs wsg aagsa, 
wodureb dar obsrs SsndkArper Isngssm gehoben, & 
denselben tragende Lnftsehieht in Form einer Blase ab- 
gerundet und ein rauche» AufKteigcn der Wssscrtheilcben 
durch dsn Ssnd hindurch gans nach obsa bswirkt ward. 
Disiar Zoitand, bd we l e h s m aila Tbsile sieh fai Bswa- 
giing befanden, ward 2 Minuten nach i!. ir. KtuuUu: des- 
selben so aufgefafst, wie ihn Fig. 13 durüttlli, wo die 
Pfeils dis Richtung der Bewegung anzeigen. Als durch 
aanibsrada AaiglcMbaag der Wasserspiegel die Drack- 
bflbs Usia ward und dis Wirbelbewegung auflidrte, 
wurds dss Aufsteigen der oberen Sandschicht sehr Isog- 
ssm, dis Lnftsvbiobt vsrlor naoh und aaob die abgsran- 
dets Gssidt und trenats solsM die bddea SnndRUdi- 

ten wieder YollstJlndig; zuirleieh hflrle aurfi das .\iit'ritpi- 
gen der Woseertbeilohen an dieser Stelle auf und nur 
die aber der unteren Ssndscbicbt befindlich« TTasisr 
schiebt nahm noch etwas, wiewohl sehr langsam, an 
Hfihs sa. Diessr Zustand wurde auch dadurch nicht 
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allrrirt, duis ii li mittelst pinm Heben die olwro^ auf dem 
Sude ralicode Wa&serschicbt fast gioslicb cDtferntr, dm 
loftcrvB Wu8er»piegp| dsnond in mAglichot frrorNrBflte 
erhielt, und dadurch ongar M'irlicltirwr^iiiitrrii ia derm* 
t«r«a 8«DdMliMlit bewirkte, üie Folge war mir md att- 
iBdifM küken» AnbteigeD der TriBbrndwUeht und der 
dariuiter ( intiPfi hlnsseiien LnAsohicilt, sowin pu> Ili'rwb- 
atOrzcu «iu/plDcr Tfaiilc der eratMVn, jinlocb oliiic Aul- 
tnibung von WasBcrtheik-bon durch diene Hi'gioo. 

Die Figunm 14 und Ii alellea einselne der wibread 
«Khm Yerianfts mfgctiommeiWB Zuettnde dar, worin 
man duf ii1linülig<' Anfateigcn und DOnncrwcnli - ili r 
Triebaaad«cbicht, und die uoTsrtnderte Dimemiiou der 
WasaerseUobt Ober derMiben, sowie der Lnftacbiebt 
Wltrr dfrwllicii bemerkt. Bi i d<T in Fig. I j diirpMlt-ll- 
ten Höbe durcbbrat'b die Luft di-n Trii-inutDÜ , dicwr 
«tOrzle berab und die beiden WuKacrHpii-gel glichen ucb 
waa. Die am Boden abgelagerte Sandaehicbt batte mm 
«M ECbIm tob 6,1 Zoll, abo 0,1 Zoll mehr all tu 

tUig de« Hx['>'ritrirnt<'s, 

Bt unlerliegt nach den beobachtMen TbaUadMO 
hntnwn Zmilal, daft dio Wastarbowegung im Sandai 
amralll aalWftrta als abw&rt«, durob eias^>i!ichlo«i»e'nc Luft 
«dUatladig ODterbrocheu wc-rd' u kuim, dul« solch'' Luft- 
•cbiebteD siendieh starken Spannungen au«ge»et)ct »etD 
kaaiiaii, Bild dab der Durobbrucb deradban uaob oben, 
mSga er nan dnroh lalbere Gewah (Eiaatolben tod Stan- 
gen, ErechOttenini;!. i.'li r auch durch AliVinn li l im r vom 
Qitellwaaaer berObrteu Triebaandachicbt vou uutcn rer- 
aalaftt tön, mit BnoMmngea verbanden eein nmft, dia 
den in der Natur beim Trlebeandc rorkommctulrti durch- 
aus ühulich sind. Zugleich aber zeigte «ich uuub, dal'a 
dia Wa»sertbi'ilcliei), denen unter solchen Uuistlndan dta 
Glaswand d«r Köbre nicbt als Leitar an dienen Tennag, 
dnrcb aelv kleine VerUndongsweg« ron StndktaMCB 
oder niasen sowofil .i.A'n .,ri-^ .xh abwilto donb dieLvIk- 
schiebt geleitet weriit^ii kiiuuen. 

Rackbliek uud Auwcaiieaf auf die Vorgiage ia 
StroBi bette. 

Die Torstebenden Unterwcbungen unifasaca den 
grUbtea Xbeil der bei der Bew(|;mi|g des Waaien ia 
Saud« in Betraofat bnamenden Tbalaaehen. Die Rich- 
tung, in welchi-r sie noch der Krwflterung bedflrl' n, h%- 
trifi^ die Grölse des Stofses, (ien atröntendea Wasser 
auf die in den Tiiiiii biiniilniH des Sandea ^■tf'iMS'Ji— 
WaaaarthfilolMn aaaabL Obgleich Verüucbe zu din-cter 
Beobaefatong derselben auf grof««, vielii-i. lit unübcrwiud- 
licbe Schwierigkeiten treffen, »o glaul>« ich doch, daJs 
aw^ ia dieser Riobtung die weiter« Verfolgiii« des Ga> 
genalandaa nielit anftageben sei. Di« bislwr gewonnenen 
Bcobacbtungs-RfBiiltiit«. setzen Obrigcn.'i den ZuKamuien- 
hang der LFrsschcn und Wirkungen bei der Art, wie das 
Strombette dureh den Strom benrbeiM wiid, aolm in 
«m weit hellerea Liebt» «Ia es beim Schlmea meiner Ab> 



I bandlung „Von der Beschaffenheit und dem Verhalten 
deaSaadea" (Zaitsdbr. f. Banwaaan, Jnbif. ZI, a 220 a. £) 
der Pall war; aa mag deabalb niobt tmangeneessa nini 

di r: iT' i'c:.« irlii;. 11 Sl.'iiiil ili^ M-r l_'nter.sui liinigen wiadamm 
in einen kurzen Uebarbiick aisantnenitufaast«. 

Di« drei baohaoblatea Arten dar Bewag n ng die 
\V:i.NserR im Sande, näuiü'-li liiir Ii Capillar- Al!nirti»n, 
Wasserdruck von oben und Wasserdruck vou unten, 

I können unter geeigneten Unatiuden sdmnitlicb im Strom- 
bett« trorfconuMn. Die «miara freiliob nur in trookna 

I gelaufenen Sandfrldern nnd StrandlUdien, wel«^ da- 
durch bii* eiuer gcwinispn, von di r Feinheit de-t San- 

I des abhftngigen Uöfae oberhalb des Wasserspiegels bei 
fiiUandem Wasser leocbt gehalten nod bei steigsadem 
angefeuchtet werden. Wiewohl nun Ji>^s nuf di» lifWf- 
giuig iui Strome selbst keinen Einfluls aunUbeu k.iuii, ao 
ist e« doch klar, dai's bei nachberiger Ueljeifluthung sol- 
cher rom Capillar- Waaser durchdina gwi a B Sandfelder 
«ine Pribüapoettion deradban mar Theihafame aa dar 
StroDibeweL'ntiL' viirliiuiden seto mnfs; denn es ergtebt 
sieb aus deu Ui^ubAcbtungen, dafe derglaicb«B Sandmaa- 
ecn aohneii ia einen laicht bewegKebsn Zostaod Ober- 

. gehen, sobald zu dem, die Theilcbfn ^l'^eh-^ un liiiiilr-nil. n 
I CapiUar-Wiusser noch bewerte« Wiiüber biiizutntu ilicrzii 
kämmt noch, dals die Austreibung der Luft aus den 
Zwiacbearftumcn der Sandkörner m Folg« der Capillar- 
Attraotioa TollsUbidiger ist und vor der Debeiiltithung 

hergeht. In dem tiefVren S;ril:!l^l lil.<in In- t'.illni ji-ilncb 
oclbatverständlicb diese Wirkungen sämmtJiub hinweg, 
I die CapiOariUt des trockanaa Sande« ist aiao bai Ba- 
tracfatung der StrOm« atata aar ala da aacimdlrar Um- 
staud anzusehen. 

Die belcannte Erfahrung, dal« iu den Umgebungen 
der StrDnw ein naverkenubarer Zwasmmenhai^ swia<:haa 
dem bald fidlenden, b«ld steigenden Stande dee Grund- 
wassers uuil lifiu Slrif^en nud Fullen cäe.^ StroniS|>le(^i'U 
Btatthndet, braucht hier ntir angedeutet tu werden. Aus 

den das Strombette bildenden Erdschichtai vor sich ge- 
hen, die bald vom Strome nach der Umgebung, bald 
von «lieaer nach jenem gerichtet sind. FOr m sin Iii ilwin 
linh halte. ieb ee, da£s dia letcterca ia der Summe 
flberwiegend aind, da der Stromlatif im Allgemeinen*) 
niedrig liegt, und der «uf dio nm^ebende Thulflich' t.il- 
lende atmosphärische Miederachlag, »olem derselbe tu 
j den Boden einneht, nwlateaa cineB Uebcraehnft der Fil> 
I tratioa in der Richtung stromwftrta zu Wege bringen 
j mnlk. Dia vorherrschende Tendenz der Was&erbewegung 
in den Zwischenriumen der da« Strombette bildende« Kaod- 
echichtaa ist in solcbem Falle die, dale Waeseribeüdieu 
aw dem Saada heranegedrtngt nad dartb aadara ia 
datasibaa Biehtang hersatretende eraetst werden; die 

*) Ahgorhrii Ton brksnnirn AmiuhmFO rinitFilpichtcr PlliSe, 
s. B. in Hollinii. Ililien, sovic rm •alchen Piassen, lisrea Reite ab> 
«ai Mf rie SakktNa karMM, s. B. Uppa, Oil^ m. a. w. 
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In k«»"'"' 
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Von 

der 

die Ann»»«»« 



Folge hiat4m nt «Iber rin* ^nraM^t^« 
S»DdkAnier im 'der «henten 

ilOrti 11 wir un» d»» \Va»!.ir in 
(lauernd in Ruhe vorsteUeo, un«l mös^sen 
einw aehufm OrmiM nmclieu a«m rtr5mi-ndci> 
und 4m 8trwnboUe (dk ick ichoa Wb« in d*»' ^ 
Abhudlunjt aut anderweitig beoWlrte*«« TW***"^"^ 
wi'lcrlcgl halip) au« dm» hi<T crwfilinten Griiiide gsJi^- 
lioli •ii%tbcD. UebrigeM b«traobte ich divae vcriUidcr- 
lidMa FUtntlioiNB »riiobcB dem Strom ond eehiar «t> 
ferulcren UmReljutig ebeiino wii^ tiio Capillir- Wirkiiug 
uur »U fr-fiiiidilrc, mitwirkeiidr Nebi-nuaiRtändc, die, wc- 
nlg«4t'iis vurliluGg, unb«rOckwcbligt bleihnu dOrft-tt, weUD 
ich IUI Fol^rendeii ver»iicht>, die wesentlicben Momente 
zu aoalysiren, auf welche die eigentbainliche Art der im 
Strome und Strombette etaHSadenden Bewegnogcn in- 
rAcksufltiiren iat. 

Be atelie in Fig. 16 die Linie aeb eine auf den 

Bodca dos Hti ouii s licfiiulliclic S.'niflvvi Iii- vnr. 80 lu'>lü- 
tigen ftfibcr niitgrtbeilt« lteoln«-htuu|^eii die aurli Koust 
beicatuite Tbataacbe, daft die Ur&ÜM! dieser UoebeiiliPitcu 
mit der Sürlte dea Stramee aanimBitt <md cmu- aicbt 
Mo« die WeDenhabe ed, aoodem auch die WeüenUnge 
ab, iudciD zwiachi-n dieseu bfidrn Grillten ein nur wenig 
Teräiidertiubes VerbAltnilä gefijodea ward, üekanot itt 
ftmer achoa nach Dubual, dafa die SandkAracr in der 

Bicfatnng dr6 Stniinifs \an ii narli r binauri;pwfil/.t uror- 
den; nicfat niiuder ist die Thatsuche auli»er Zweifel, dal« 
die Theili'hcD de» »trAroendcu WaiMpra sieb nicht in pn- 
raUelen Stromfliden fiirtacbiobeii, Boodem in Schwingun- 
gen und Wirbeln fortbewegen, und endlidk etebt e« nach 
dm Qlicr <Ji<' 1' iltr.illon ütclltvn V ersuchen fi'St, dafe 

die Üewegungstuttderuiaae, wclub« die in den ZwiaobeiH 
des Sende» befindlieben Wamrilbwlehew ra Ober- 



windcn halu n. « rtin diese einen auf sie aiispenlitin Drink 
oder Stols lortjillauzcn, sehr grols «ind und nahezu iu 
dcinselbeo Verhältnisse stebeu, wie die WegelAngen von 
ihrem £iatxitte in daa lannre der Mimrlmaaio Ida m ih> 
fem Wiedamntritto in'a Fnie, multipUcirt mh der Qn» 
dnitfraiMl hü dam die Saadaniie oomprimirenden 

alM>der8troaitiefef«aB«d — -—tX Dnreh 

iV n Ali;:« riM hehl bei starkrni Strom- A'jliau^ff und bei 
iStau-Aulageu erwiesen ist noch, dals die (iruliie der *er- 
ticalen Wirbel und die GcschwindiglHit der Waaaer^ 
thcikhen in diesen kreisenden Bahnen von dem Strom- 
Abbange und der (im Allgemeinen gleicbßrroigen) Strom- 
gcecbwindigkeit abhängig sind. Faltit man die« Allee 
•o gelangt man, , nach meiner Aneicbt, tu der 
in Flg. tS venmaehMdielitcn Vontdlong. 
Die GniiiHiiriiachc aller hier iu Rede Ktelii-nden Be- 
wegungen ist der Mangel des Gleichgewichte un- 
ter den aofetnander folgenden Qamchnitten dee Stromea» 
also das GefliUe oder der Strom- Abhang, welchem, 
nach dem Eintritt« ^«ichfllrmigear Bewegung der Wae» 



I 

/ 



«W A l^'*'*"^*'' '^ '«•"'»«idieoöeaiAwiba. 

j Orr Stof. d,r Ae OberlttcÄ. d« Bod^ berflhreoS^ 
Um/,cWd,,.„, ß. hri wki Meh drei Riofc. 
tuagen vertiMiit, ntoiich entmm npb «rr, i„ 
lÜektnnir d!e Wa„erthe;reben im Innern der 
Sflniimasse (Hrti;! stöi;< n veidm: zweiten« nach «ai, 
in ». Jeder Ukhtuiig die an der Oberl'iAcbe liegan« 
den Sandkörner foi^gewXlst werden, ond driltena 
nach sx, in welcher die nicht dnrrh I ) uimI ?) ab- 
gelenkten W'assertbeiloben ihren Weg furlsctxea. 
Die wahrscheinlich weder durch B' obachtung, oocb durdb 
GalcOl so lAscnde Fngtt in welcher Art dieae Onluen 
tna einlkcileo Cyctoidalfennen in vierwfelceltere Carven 
uni^Twunibdt werrlen? hnt, wie Ith t;l:><ili<-, krin prakti- 
Kches luteresKe; ciiigpgen würde ein solches allerdings 
mit einer direi tcn Heobaehtnng dar OrOAe daa SloAea 
dar strtmenden Waaiertbeilcben und der Bi 
aelner Abhängigkeit von V verknOpf^ sein. Die durch 
die Zwifiolii'iiränme des Saudi s bindiiri.'b^rilrün>rten rairr 
gcstofaeuen Wasaertfaeilcben denke ich mir hei m', w" 
wieder in** Freie anatretend und vermutbe, daA 
vomehmlicb durch «ic an dem dortiL'iii vnnlin-n Ab- 
hänge der Sniidwelleii die A ussort iru ni; der feine- 
ren KörnfT und «lereu schwebende Fortf)thrung be- 
wirltt wird . indem eben an dieaer SteUe die Ober den 
Sebeflel hingen ilKen Kamer berabetOrzen. 
Das Kiitwickclle si licitit mir zu ■jfuOi'i i 



Min zu er- 



kennen, wie ein aandiges Slrombotte, nach Art eines «ich 
atlhM rcgolifeadan Augleicbanga- Apparatce, dahin wir- 
ken muä, die lebendige, brvrhicunigende Kriifi in den 
Uicbtuagen $» und Stc zu consumircn, und aus allen 
einzelnen Impulsen das Gc«animtresultat CIMT nahezu 
gleichfilrmigan Bewegung der WaaaenMMe wd einer 
Interraitttrenden Bewegung der Sandkörner hervorgehen 
BU ln««cn. Sobald nämlich crm- cnrrklii'hc ISci^cblr'nniijuni; 
eintritt, wird sich dies tu Bahnen von gröbseren Dnrcb- 
mesaera nnd in grOAeren DhnemSonen der Sandwdian 

äufscni . der Wi'cr di-r W'asscrihcilcbrn ini Inni rn dar 
Sanilniasse ( nach i tc | wird vcriäugert und durch did 
dortigen lieweguugshiudcmiiwe em grtJherer Tbeil dar 
lebendigan Kraft ia Annmich gsUMMMB werden, m* 
gleich wird eine weiter gehende FerHIihrang der Ionen 
Körner aus der rollenden in die n Inv. li. inic Bi wcgiuig, 
mithin ein GrOberwerden dee surfickbletbcnden Korns 
■tettftHlen, dnreb Beide« aber die Coommlka 
bendii.'rr Kraft vermehrt nder, vma dantlba 
echicunigiiiin aufgehoben werden. 

Die UebertragUBg der tbeils fÄrdemden, theile be»^ 
menden Schwingungen der Waesertheilchen in dem gaa» 
fea StromprofU von oben nach unten und von unten 
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oben, wird wahnobcinliob fltr iouner der Beobachtung 
ca CalolU aBiMgn bkibeoi aütlün «ioe Theorie 



der inncreD Bewe(Ha|CB 
•micbt werdm lUhUMB» 



Hibb«. 



Der Bau des Tonmla iei WiebeliUfdiMi nf der BlkeiB-Nehe-EieeBbelm. 



Dw Vi«lMUkfa«lim«r TtaiiMl Kep in Thris d«r BHet. 
■ NcfaenaMM dar Smt, lUn Twldmik «n Amt 
■ManppuikM dir BhriB>Ibte*BHrttba ia dl« Smt- 
nwrallMlMraohh«T] 
Mm tO Vtab Bber den tfai 



M !■ AdM «irf lar Mitt a <■ Tbl) 



BMae. Br dardMchnvidet einen «f. eine Achtelmrile in daa 
hineinsprinf^enden srliiiialrn G.l>irg*riirken, dessen 

Ilnh.- üIm'i (irr Solile ilfs Tiinnrl.« I(*:t Kur» ist; wino 
gliiamilili Kün^i- lii'irrigt A.^ Ruthi'ii. mil Vori'iiischiiittrn vnn 
30 rvrp. 40 Rmiii'n Län|;r uml i'ir.T Maxiüi.Hllii Ir von lO Fuf». 
Er liegl auf (>7 Kuthi-u Liiig«' in tiiicr (»orBdi n Linn- und 
auf dem einen Ende in einer Länge Ti)n IH Ruthen iu i-iricr 
Ourra too 150 R>ilben Radin». Die S>Me iM durehweg ho- 



Daa vom Tunnel durctiltrorhene Gebii|{a gckfirt der Koh- 
laufttnaarion an and bcateht aus KohleB«ebi«f«r< welcher rou 
dOimeo KiiU«nehkbt«B and Mtchllgeran Sanikiein- 
kntbaogen Im. Uae aaldte ScUelu nw fi Fnti Mieb- 
ti^ett Ut Mcb luMtaU» da* INiiuMlprofila duthSttarl and 
das gtnunto Matnial TordHnlhaii aar Tnmal-llaaaruig trar- 
wendet. Das Gebiri^ ist bcinalie berisoMal geachkblct» 
doch erbeben lieh dir SrJiirhren In drr Hldiloog des TVinnels 
bis «BT Mittt- df » Ii' r;:t ■< 1 artif;, Jafs die an di m Mundloch 
in der Suhle liehuilii'. lji n Stiiis tii<-ji in dor Mine f»it;li in der 
Firni li>-fiiidi'ii. .Vur-iTdiMti hiit'cn .Iii' Srhichh-n ein schwaches 
FkIU ii iu der auf di^' Tiiiiiifha.' ». iikm IiIimi Kirhlun^-. 

Der Schieferthoii iIit uh'ii'Ii'ii Srliiihli-ti i«t ^-lOir Kliihig. 
wasscrdnrchlsMend und »enij; IriitffShig. Selb»! bei kleim ii 
Flächen mit bei WeglaMDnK einer rnteraUtlung da» (iebirf;» 
herab, and bilden sich grtlfaer« oder kleiner« Kegel. der 
AnsfiUiniag aind BaUsbe kegellörmige Höhlungen über dem 
OewBttwifleken bis n 20 Fob Hüli« «ntsUndas. Es beln» 
den «idi anfaMrdtm ^sebe Ueioe LttlCMeUclMaB im Ge- 
birge, welche AbUnogen in pBbenn 
Des geognoeliiiAe Ftadl ilt anf Blatt 4T 

Der Tnnnel aoUte im Allgemeineii nacfa der engüachao 
Hctbnde aoagefShrt werden, wobei der RicfalsloUe« ia der 
Sohle lief(i und da.1 genaiiimte TynuMipfett in UiterM Lda- 

gen hrrau^iubrfi-'lipn i^t. 

Mil den .\rl>i iien kunni.- .-rst im S- j ti mh. i I " >T begon- 
nen \s I rti" 11. uTul Mar die Vollendung bii» nirn Sep(eiiitier 1859 
bet^i 'iiiiii l'iH wurden daher die Dittpotiiiiftnt-n wi getroffen, 
dabi zunüdLüi der Richtslollen durchgetrieben and demnichst 
von 14 AugrifTcpunklen aus <U-r Ausbrach Dud die JlaueruDg 
hergestellt werden «ollie. Zu diesen Zwedta Ineiiaicbtigte 
man, swei Anfliriiche an den MundlMkcca nad 
eben inaerfaalb dee Tunnels anmisgea. 

Um die DwebtraibaBg dsa BiebtstoDeaa, 
imik dieViiaajüailH geUhrtlM, an 
diel Sckdahle vaa 50h ^ nad W FMh TMb i 
Anlage «oU bitte eefarfaian weedea kfianeai wann man ohne 
Veliene dea ToeMibea des BicbtsloneBB mit der Mauerung 
Mgle and an den iMtreflendeo Stellen sofmi n- u.- Aiiuriff»- 
pnnkte Mr den Awbracb eiablirie. Die geouietrii^lKn Ope- 




nel'XtaM in keiaer WaiM 

Der Riebtatollen bt 6 PUb beeil nd 4} Vbfb Ineit 
Die Zimoeninf; betteht aus TbOrallickea, Kappen, Sttbltehwel- 

len nnd PfUden zur R<'deckung der First, ßne SeitenTer- 

si, I.;i'ui-i: \M:riie mir bei eintretender Verwitterung dea Gebirges 
' j'lti;dt ilicli. Kh i^l zu empfehlen, den RirhrgtnUen . wie im 
vrtrli»;-;;. iideii Knill ^e^riiehen. aueh diirrl; Hi.- \'nT> ni?chnitte 
tu treiben; dadurch wiid der Beginn der TunnelÄrlxMten sehr 
beschleunigt, «Ulli »erden an den Tuniielinündungen Rnl»eh- 
nagen veroiieden, welche »ich »ehr leicht bilden, wenn vor 
Aoamsueraog der Mundlficber die Vnreinsrhnittr ausgeacbach- 
M aiad. Auf der Sohle dea Stollen» lag am- FSrdsniag efai 
GeWie voo 2} Fuf» Sporwaile, walebes aoefc fflr dea 



befcad aleh efaia bUae aaa BoUan 
Seibit «aan der Toaael heilaoalil Ikgl, IM ee 
da» Waase rabdoases halber dem RldMitoOea «ia 
flUlgen etwa tob 1 : 700 bis xvr Mitte ig gsbea. 

Im Biehtatollen arbeiteten tot einem Orte iwei Hfuer, 
zwei Schlepper fChileu auf klt-inrn Trun«[iortwjii»rn . soge- 
nannten Hunden, dun Kuli.sie Materijil l'iirl. .Man «endet am 
irwr<:kniür«l({Hien I i i lij. p.n Arbeiten "^ntündige Schiclilen an, 
wShrend bei den i.|iuieri-n A ujbruc hsarbeiten I2^ründige bes- 
ser uii|;rl riu lii nind. Der d>irrh!i-hnitrlii'he KfTect inuerlialb 
H Stunden war ein Vortreiben de» Stollens von 'l\ Fuf». 
Dirsee Hanfe werde bei den Tunneln der in Rede «lebenden 
Bahn innerhalb der ICoblenformation aiemlidi allgemein er- 
reicht. Im Lehmboden erböble sich daaaclb« Ida auf 4) Pub, 
im faetea Meiep^ bis auf t Fefa and iai 
Mlbat bb auf 6 Zon ab. 
Ala Oedingaeats iit bei dem Wlebebkirchener "nuael 
lad. Heietetleng der Zimmerung nnd Pfirderung pro leofia- 
den Fnf» der Frei» reo 7 Thlm. beaahlt Der RiehtHellen 
war uraprüngUch nur for ein Fdrdergeleise hergeetellt Zar 
Porcirung des Betriebes wurde eine Krwritening auf swei 
Geleise vcrsnrbl. E» tnofste dieselbt' jedoeh aufgegeben wer- 
den, well ilie SlH-l>li lluni; hei rfr-n in .A Uf.lini i ll I 'i-htHl i ir>l i'll 

druckhulteu Srinkea nicht freien Raum für awei Geleise ge- 

Btaiteie Liingeuschnitt nnd QBHMhnilt dae ftaBem in aaf 
Illatt Q darfBSlelil. 
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Di« Abte.(»«g d«r Sehlcht* »t y^j^ de» 

h«JU. mi »..«m«t. tiefer in 'i'^* T_ .1». 



4 Fufs breit. 



Oerlcrt« 
mriui bi* 
to 

tm 

D« FiMnMhMhl tot im tiekim 
5 SUb lug^ te FhlMclMMliit bat 
«iM IMlc «<n 2 Pub. 

Om LBmb im GvUirfifs auf dar 8oUc de« 
fcmiflM «wei Htuer. d'w Kördcrung zu T»Rr^ iwei H»»|Kl- 
kneebee. Dnrrhschnitilich iind inm-rhnUi 'Ii Standen bet 8- 
»lündigm Siliichlcn 12 Znll BtiKi-ii-ufi Der iHufi-r. 
S«h»<ht iai im (Ji-dingp iiicl. Zimmerung, jedoch «ititiii För- 
dcroDK' >">< *i bis 3 Tblrn. betahlt. 

Die bei Herstelliuii; der Schtcblc und de» RichUtolWns 
Tmwraditoa TentiUtoren, welche «if BUtt Q gexeidiDet 
lind, hatleo einen eebr gateo Effect, mBiiaen von 4 MuM 
bedient werden and koatelen mit Scbwangrsd 64 TUr. Die 
Fbfdiitnig dar Laft arMgla in eiaaa U ZmlX im Dwehaaa- 
Um B«a«hUi|UfMi bdm 8pta»- 
warde «or Ort als aiaa 
wand baüelMnder VeUHaeUaadi bamilal, 1 
fende PnTa 9f Bgr. kottele. Ea war nnr 
lieh, drn Ventitstor in Thdigkcit in »Mxen, und konnte den- 
aaUN'ii iiiin F'">r<irrp' rK-;nal i^Ifiriir'-;!;;; imt liHiiiettf n. 

Di-r AuHl'rticti wurJ«' in Streck.il rnn 12 FuT» LSn|^ 
b^-wirkt. Au tif-u Kiui^'n i^iiid di'' Krorib.Hlk' n , w. l. ht' ihm 
I.iig4- in <!i'r 'riiijTifltir''t liahcn, Hiirrli «'irw st-nkn-chif, utiij in 
diT Miüi- dnnii eine riidial (.'•"'iidMc' Slii-Iwaiui uiilci stütit. 
Es liegi-ii (lit'&t'lhi-n nuf divtu' Wt-im nur auf ö Ku/> frei (sieh« 
Blatt 4B). Zur Aiimiinini-rung wurde dnrcbweg Kieforaboli 
Trrwendet. Die Kroobalken beitaaden bei einer Liaga tob 
H Fufs ana 13- bia Uxailigem Rondholx, die Stiele hatten 
lakmtair mt » Ua 11 Zell, md wawa die 
1« &a te (^Mdnt Mark. CMe 

■ha baaiadwi ia Vatoradtmt 
An dar Saila dia Bichlatollaaa wvrda aanlahit «to 
vaa «tu» S Falk Weit« and ron dieien ia dar 
etn StoHea In gewSbnIiehrn DimenMonen und ron etwa 18 
Pub LdinRc surgefuhrf II. Nuhdi-in aladann die beiden o)ht- 
»Ifn KronbRlkeii i'ingeifiseu und durch prori8ori«che Stempd 
aiiU-ri*tntit wmt<-\\ , wurdt' n;irh l>fidrn Sritrn .»Ilmitlig wrilrr 
jifliruchrri und, iwvtnild di-r erturiicrlii h-' Hitnm v<)rliarijrn, ein 
i;tuer Kn.iuSiilkcii rlugrl.'gi. diiH C.rliirxi' luit I'l'iUdi'n abge- 
fangen Gleichzeitig wurden die Balken dunh drei Sprossen 
ge;gCD einander veratrebl. Sobald 10 Kronbalkm lagen, wurde 
die ana drei Stücken bestehende Quemchwrlle eingebracht, 
dfe Tbeile der*«-lben durch Schrauixnbinder rerbundcn und 
die beiden letateo Kimbalken pUeirt. 





to ««rIBNe, «n 
TWÜ Air Silnralb aon dar giBiliaaaMa 

(u können. TlT- 
weiler gebro ciw and 
allmilig, wie die belreiTcnden Zeichnungen auf Blatt 47 diai 
niher erUuli-rn, alle deftniliven Stempel unter der Qaenchwella 

eingezogen. Die St-liwellen selbst wurden gegeneinander durch 
vier borizohtah' Zinnen abgesteift und sAmmtliche Ufliier durch 
Kiamoiem ii. «u"m icl,. i.df-r Weis-- mit einander yerbonden. 
AlÜBerdem war die Cjui nii liwelle ni>rh durch Streben gegen 
die Tuanelaobl« abgenieil'i. L'rsprünglirh halte man bei der 
AoiaiaaBMniag die Mitlei 'Öiielwaad nicht Torgeaahaa, wnrda 
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"lirn und waren 



Am-rdnung «mwm^ rmataBi . , , 
l>egnx, Uuea aicb Ua neflÄM^ >, 
»'•eilwri.e artwafc-T^ /j?L ^""^ 

«eo, da&XI äESIL'^" 

WWk(f»A.i»™e*,«reeke.o weit .„r. d.ft 

Jagen. Die, w, erforderlich, um l^i in 
Mndliehen Strecke d,. Krunb.Jken be<,uem «ntfcnM. 
k'.nne,,, un.i «l-rcj./ein^. ,!,.„ Kaum, welcher wegen d 
«tflnd,-.. d.-r.rif,,.,, /r« grh>;( w,rd. wieder ni deckao. n»mu 
di-m 'i diesi. Anordnui.i; dje hohe aenkwatoa Slb». 

wand 'iiiW4K n [orrajwiri und dadafch aahr iraaaiillfc)h 

deren f -.ici .^luud gesichert. Erst UMh fMfMallnac dar 

Mauerung des ci^sten AuabriKbaatilckM * . - . 

d«a neli«nliegenden vollendet. 

Maeb der «igeDtUcben eagUiab 
lieh die bonbalken erat hwna^|p _ .. wwwa, 
Owrdiha jaa e h i aiain tat, 0— dnw th g aaa k en, daA man 
diaiat Tarfiihren daahalb flfa- naa«iiihnlh% hielt, weil hiar- 
bai dia Ptthle xam grMlaa Tbaü fntoraa gehm und eine 
gakMca Verpackung awMbm daai Gwrtlberücken und dem 
OeWrge kaam an eircicfaen iit, ao hat man da«.'« Ibc drnno«b 
dea PHncipea baibar awar manidit, aber in keinem Falle 



mÜBS«n. 

üie Forlfjhrunii der .\rhcit crf.dgt»' ;:n .\ Ii u-rn. irifü in 
der b^-scbriMb. M. ii Weis..'. ijii;.-n jedoch dir lialkcn nicht 

allem auf d.-m i-iirlicrijiihenrl. ii G._-w.:.ll,rjiiric.ke auf. sondern 
blieben in diexer Stelle, um einci; » hüdlicben einseitigen Draak 
anf das Gewölbe <u vertueideu. auch durch eine StielwMid 
aatentfilat. Sobald drei Aosbrnchaalreekan auagewdlbt u. 
giag man anf beiden Seiten mit dem Aoabrocb tar. 




an TarmeideB, waidaa dl^ 

adbea, wie nebenatebend 
angegel>en, mit '-'^.illip.'n 
Bohlen Ter<icl:a;r Jai (Inn- 
icn M-ii in; Ti:-ni..: S Auf- 
hrilchf (.'i iudt hl und «uf 
diese Weise M .4r.gri(T»- 
punktR gewonnen. An die 
Mundlöcher legte man einen 
Aufljrucb, um hier vor Auf- 
deckung der Vnreinschnitte 
•ehon ein Uogetaa Stiak 
Ttenalmaaerwcffc hawi 



man bei HenteUang dea 
Anabmcba keine baberen 
Tctraaeen ala SfSfaige bil- 
dete und jeden Kronbalkeo 
mindestens durch drei Stem- 
pel unteratütjrt hielt. Dabei war der UoUverbraarh b^i dem 
badaatanden QetHrgadmcke sehr erbeblicb, weil man die Höl- 
acr fffaihab nar daieb ZeihanM an «oltenan im Siaada war. 
Dar Aaitowb 4m Tteaala mada to InlNfiiaa kawMBi u4 
27 
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ist incl. AD&iimmcning, Fntlrünmanf; dir Rü^rnnp, Unlrrhiil- 
Xung der Gcritbcs «grh rmMrtilirfalich de« Piilvem. der ZSnd- 
«chnfifT und dru Ool« iI*t Pret» von Ifl Thlm. pro Hchacht- 
nirlie gi-zthll, «ilircnd die Kürdprani;. bei rinfT durch»rlinitt- 
Iioh«ii TrtinBportWPil«! Trm Wt Rothen und die L'nfprtinltnng 
d»r G«r*ihp mit <'inb<'gTTffrn, 2{ Tblr. pro Srhurhtnitlir ge- 
kostet hnt. Dir M-bwpreii HüniDii-r, (iur<«la1illioliri!r, Br«H:b- 
•tanf;«n, KlaiDRi<-rn. Transportwnf^n und Srhirncii wnrdrn 
dein üntvmrlimrr von drr Virwnltiinj; unirr di-r Vi-rpflirlilung 
nbrrgi-lirn, daf* di<^At-lb«-n in Kuli*"! Ktitilandr (UTBrk Iii n- 
»tntirn «pirn. Aiirli ifil viin der Verwalrunj; dii9 sainDitlirhc 
RdatunRsholi br»rhnfft. 

Für rinrn Cnhikfuf» Kiefern • RiindIfcOl« wurde d<T \*rr'm 
TOn für deagleirbeii srltiirlliuntiit l>««chineeiiefi in »lur- 

keii Uiioennonen \H Sgr. . für KbBrfl:Bnti|;e9 Kirhenbnit 'in 
Sjsr.. flir ärrilliß« Kirfern -Bohlen pro OFnfi- 2j !Sgr.. (St 
J Istnlligp 1 \ Sgr., für 3zölli>:(' eichene Bcilileii 4 Sgr. 1>exablt. 
Die S<:hrauhenliiinder zur Vert>indnri|: der einzelnen Tlieile 
der Qiwrfrhwellp sind 5 J^oll stark, 'i Zoll breit and 2il ' l'fand 
»cliwer. die KbimiDeni lur B<'fei<iiping der rrrrehiedenen Hol- 
ser »ie«pn l>ei 18 Zoll LSnge. \ Zoll Sifirke, ^ Pfund, nnd 
koaU'ie dns Pfund von derartigem Schniiedeeifien 3 bis 3} Sp-. 

Nach dem Norma I profi 1 der Aiifimain-riini». wcichej «nf 
Blatt 4" d«r){e»lellt i*I. «ind die Wideringi-r nnd Auf Gewillbc 
de« Tunnel« ,1 Fuf« >lnrk . die Kundninenle 2; Fnfi« tief an»> 
geführt. Zorn Mnuerwerk ■wurden Sandsteine und verlünp-rter 
Triifvouirlrl v.rwendel. Für die Mörtelhereilling besondere 
ViirriclituDgen aniolegcn. erschien nicht zweckniüfikig. da der 
tligtiehc Vrrhranch nicht erbeblich war. 

Der nnlernte, 4\ Fnfo hohe Theil der Widerlager ist aua 
Brnehsteinen mit einer Verkleidung von Moelinn« (Mantelstn- 
neii), der nliere Tbeil durchweg hu« Mcm'IIoii« gebildet, welehe 
abwediseliid ein« L^nge von 1 ] Fufa und 1 * Knf« batlen. 
Auel) . wurden , om dio B<-»ebaffung in erieichti-rn. Schichten 
hergeatellt, welche an« Ij Faf« Inngen Steinen oder aus 1- 
und 2ffifi«igen Steinen iMvliiiulen. Da» Widerlager »ciwolil, 
aU auch da« fiewöllie wurde bi« zum Anxehlnfs an da." (!e- 
birge in TrafamSrtel hintcroiauert und die ()|Hiration des Oe- 
wöll<scJituBBes beim ZnaamiDentrQfTcn zweier ArHeiii^smckon 




I 



J 



nach vorBteheoder Skizze bewirkt, wobei der anffioglich bohl 
bleibende Raam s sieh um «elbal nllntSItg zafiillt. während 
da"! in daK Gewölbe hineinragende Stück h des SrJilafsslrinrs 
nach detn Srhlafa de» flewi'dbe« nbgeaTl>cilet werden mofsle. 
In jo 3 Fufs Enifemnng i^t am (iebirge entlang ein 4 Zoll 
weiter Cannl gezogen und Ober den» ganzen <Jcwfllbc eine 
Cemenldeckc Ton ^ Zoll Stärke angebracht. Ein Oewölbc 
wurde nicht eher aneg^riJaiet , uls bis das nebenliegende ge- 
schlossen war. Die Maorermalerialien worden mittekat be- 
sonderer Tranaportwagen auf dem Geleite dea Stollens her- 
eingebracht nnd durch einfache Kabclwinden in die Höhe ge- 
fBrdert. Dio Lagerjdltze aelbat waren von mehreren Geleisen 
durchachnitten , welche dnreb Drebacbeiben nnd Queralrfinge 
▼erbunden waren. AI* beale Drehscheibe fGr aolclic Zwecke 
ist eine starke, gut befestigte msenplatte lu empfehlen, auf 




welcher die Wagen ohne Weiterr« herumgcachleift werden. 
Zur AtiflTihrung der Wtderbigcr «teilte man an den Enden 
der in Miineruiig begrilTenen Strecke iwei Profil -Latten auf. 
Zur Hen^tellullg der Mitleltioio wurde Olx'r die schon früher 
bergeatellten Fixpunkl« eine Schnur gespannt. 

Die Li'hrl'Pgen beslaiideii aua drei 3zrdligen eicbeaen 
Bohlen, Welche iu Stücken von 4 Fnfi« Lürige durch Sobrau- 
benbiilzen verbunden wan'ii. Die liteile der IJngen betrug 
13 Zoll, und waren dii.-^elben u<Kb durch Zangen gegen Ver- 
schiebungen gewiehert. l!< i s«'hr starkem {.ielnrg»drucke wurde 
oft poch eine besondere l'nterstützung durch Stiele und Uuliiu- 
bülzer erforderlich. Ein .«oldii-r Lehrbogen kann sehr bequem, 
in dfici Theile zerlegt, an die Verwend«ng»-f>ne trnn»|u>rlirt 
und liier auf einem über den tjaerseh« eilen der Kü.'>lung lier- 
za»lellenden iloblenbelag insaniniengeeet/t , sowie tiiil Hülfe 
der Kabelwioden gericblel werden; er wng etwa 17 Centner 
und kostete mit alleu Materialien .'i4 Tblr. 

Nai.'li dem uraprünglichen Projecte sollte die Mnucrung 
darehweg nur 2; Fuf« stark ausgeführt nnd der Rnum bis 
zum Oebirgc durch eine trockene Steinjinckung nu^gelulh 
werden. E« »ind auch uach diesem Prinrip einzelne, 12 Fnf« 
lange Ansbrueliwitreckeii ausgemauert. Als jedoch die 
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achlufiiMreckuu io Au;:riff' geDoniuvu wurden, xcigten aieb in 
danMlbon erbebikh« bewegnngrn, welch« rine BiMttng von 
RiMHl and ncbrCwlM Zerdrückuii); von Steinen lierbeifQbrle. 
Dia WM» AlMMifiu^ In mklict WcIm dcfecc gewordener Ge- 
wBlb* «nida, wW ia wu M lwa fca BolMcbniti »kinirt, be- 
wirkt. Ba «v* *i«b aooMli llr das taiiwadMiBB OaUiga- 
4nMli 41a QawSlhilMa ab aa iniag, aadw aiiaili war 4ia 
mdMa Hiatarpaelmag dta GawSlbca *aa fniAem Haah'' 
ibril (3r die StabOIMt deiaelbea. Ei ae%ia 4i«aa Pak- 
kling an «iner Stelle «o stark compiimiit, dsb daa OewSHw 
»ich bei eineiD »ciilicben Druck von einer Seile cur anderen 
um !) Zoll vrrw'hobrn luillr. Von dielen üdiwlcberen Ge- 
«jillit'^tüt'kt'n wurd«ii diMiMufuI)^ xwei derartig zcrdriickt, dab 
»ie »i^ ih r ifu^^i ziiiiitK II uii<! dininnclMl berauigebrucben wer- 
den niul-'i' n. L>< r .Siclic i lu ll )iiill><-r iittbiu niuu diese Opers- 
tion iiir, liacliili'in ilmul'' n - iiu' ntui^tn- Siiccke Mauerwerk 
f'^'H gi'slelU war. Deraitige l(<'|>jinilur- Arbt-ilen bestanden 
im Weseotliclten darin, dah aur« Neue Lrbrliugen unter die 
defrcirn Gewölhr grnngeii und letttero mittel«! Scluil-Lattcn 
fibcrall ubgerungeu wui-den. l>emDärhiM ist vom Scbeilel au« 
Jedeamal awiichen swai Lehrbogen «in Ring dea Gewölbea 
TM 3 Ftalä Braito bl» anf 4a* Widerlager lieraaegebrocbeo, 



I » // 




griSIWien Sliriia balber IBr Jeden Stein in Oeliirga MiglUlig 
Raum geftcbalTi werden. Nach «rfalgfem SoUaft dea 
Rincea wurden die anderen In derselben VeiM 
Zur Kep«riitar clnm •iilrhrii Ct'wrilbes war ein ZeilailfiraBd 

von I ! MiitiHii-n .Tfoi-derlith. Grüfser«! kegelfSmiige Ocbirgl- 

rinltriiL Ii:' KMiii'ti öfter vor; liii* il-Kliircli t'iils!uiidt.'nen \Wt\i- 
liitij;i:ij wuriiiii -•irRfÄbig niisji;!-!:!!!!!! rl Iii <iiui Auslmuhii- 
-tr^i ke til i, wiilin iiil man in.i Ii in <iini olieri-n TIkmIi- Ijl- 
D^ häfligt war, tili b, J. uli iidcr Kegel und drückte vit-r Kron- 
bnlkeu TullständiK Ie i iilj Demelli« inttbte dulier bi» /ur 
VoHeadung des Au«l>rurh<. wie nuelii-tobcnd, aiMgeuuiniert 
S|iAter ifl iilier dem Tuiintlgewölbe noch ein be- 
i EntlnatungK-CSewülb« ausgefübrt und der Qbrige Raum 

ZaWiuKl it'T AiHWsliang aich nMflu Utaag im Stgria. 





II 

nofgSatig verpaeltt. Dar gmaOiili lynnd'ttt all PlH(dBn4> 

Cemenl {\ Tonne pio linllnde Butlie) auagefngt. Die Scbacht- 
nulw bearbeiteter WSKwIeine, nacb den reinen Maafnen im 
beariMitelen Zummide |rrro< iHi ii, kualelc 31) Tidr.. Widerlaga- 
MeilMi desgleiclieii Tldr., MoellouB tl Tidr. Die Scbacht- 
ratbe liruclisteine iet mit t> Thirii.. de I i n-' tivdrnull»elirr 
Kalk inil I Tlilr. 10 S|{r. , <!le S. Iir.i litrulin; Mauen.iilld mit 
5 Tbliü. und die l'num; l'i.r:Lii.d-LV-uiLijt 7} 'l'ldm. l>t'ZahU. 

Die Maurerarbeiten sellxi sind in Tagelobn ausgelühtt 
bei einem durchacbnilllicben Scliiclitenlobn VOO 25 8gr. Ahr 
einen Maurer und 10 Sgr. (ur eine« Handlanger. 

Die Tuunelportale (siebe Itlatt 4^) sind einfach, in Alt 
dar BrOokaB-Oiffnaafn mit actuigan FlögeU vertebea, wo- 
dartb itaa B awegwf in 4m Slkaniaaan «nlhUndig vaiUn- 
dert kiL 

Zw BatwIaNnm« 4im da in 4ar Wtta 4m TnuMla 
gelegener Oaaal «ob I Falk Breilai daiae n SattanmaaBm ait 
liaUgerDoaiirang in l^oekanmaaerwerk b i i g s eteU t, «ad der 

Bit SaadsteinpUtlen gedeckt ist. Deraelbe hat tn der tCtle 
e^pe liehi« HStia von I6Z0U nnd nach den bai- 



Mändilicliem •in Cierille von im Ganzen VI Zntl. 
Von den Bersleuten wurden «um I/<»eii des Grbirge* 

l'',iii-r. 1 I Kliiii Q) von 4; bis a^Pthnd, Hcr|(eisen von J; ITund, 
K'dluiueu tj l'fuud. Treibfäaslel vnn ö l'fniid (iewioht 

Ver« enijet 

nie Triiii«|i.^rlv>iii;eii Jllutidi , k^'Steton (im Stink iM l'ldr. 
Die Seiiieh' II /iini 'l*ruiiii[M>iineli-ife woi;en |>r»i liiuf«-inli*u FuCi 
lij riuiid. wurden auf 'l^ Kufs Weite frei geWgt und kuetetea 
pro lUOU Pfnnd 50 Tblr. 
,i(J^i.Bobf*y: hatlaaden sein Tbeil gaai, lum Tlieil nur 
d^.aaa OoCwlalil, hatten einen Dureb- 
TC«i#.Ail M^^<n4v.VM^ das Pfnud GufaiUbl akit 
7-'8|^'hl«aUt,J ;.<rre,^ 

Die MbwiMn BCanar wogen t&| Pfand. 4i* JMMaat 
gen Vi Pfiud. Di« Kabelwinde taai H e w wiM e fcaa daa Man» 

rermalorialisB wog 60« PfiuMl «ad koatete 9« TUr. 

Der verwendete Haspel ist ind. BiMnbeeehlag nsit 29TUra., 

eine Körderluuue mit ' Tblrn.. d^« Pfund \ ZuU aurke* Hanf* 
»eil. ; l'fund prn btufeiiden KiiX« Mbwer, mit 7 Sgr., nad 
'3 Linien »larke« Dr;,li(>eiS. ; l'fund pro lanienden Fnfa tckwar« 
mit & ägr. pro l'fuitd besabk. i - 

2t* 
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Dai Mihleatkor ia Stargard. 



Uolrr d«D SUdlcn Pominpma, in licnvn »irh Bauwerke 
I Mhrrrn Jkhrhnndnirn criuilt«n hnbrn, i«l auch Slaigud 
Benorn. Nebco Kirchen aui Jener Zeit findet man ^ä» 
ntlich BefoHiinaO'AalMItii» di* BMht oIm« In» 

' 4bh Zm^m msA 4flr 




■oh HMT k dw NÜM i>|»nJwi p«> 
bn MIU«. 

I>iMelbe, dardi Zdehnuogen auf Blatt 40 nfilier Temw 
•dtauliclit, beliebt aus einem Aber einen Ann dei Ihnaflagsei 
gewrilbten lioiji ü. durch «» leiten (frofw Kähne xu ävn In «irr 
Stadt b*'!cpnni:'n W»nrrri.*prirh<Tn fuliren. Auf dii'Heia Ro^i^n 
rul.t ■■■.ri I H>itI)iiii iiiil (■iiira<:li>'ii lilriijtffi Tcniert, dessen Seiten 
schlanke urlitefkige, durch schöne Zinnen Rcschmfiikle Thürmo 
trageo. — Vör die Zeit der Erbauung tli«*»*» Th<»re« läfiit »ich 
eine bestimmte JahreMahl nicht ntigelH-n, weil ein Brand, der 
die Stadt ItiSn beinisuebtcr und in Asche le^e, «ucb fast slmmt- 
liche Urkunden leratärte. Doch dOrflen die leljilcn Jahre des 
14. Jabrhondertii als diejenigen aasnndiiDtn »ein, in welchen 
im Bm wM|efiibr( wurd«, iadeo* «m criMlleseD Uifcudeo 
tamtfikt, ihb 4HMb bMili BmmM dw »Mit hUfata. 
Da. IBHdrvkk im Budrit aW UUata diMM Thor, 
Ub rick BMk ia Mtoot OWAm die BBtm der XMimiHif 

l/Ut befkad, di« •Ifcfdingll Dttr einen klein"!i Rmmi gewihrte^ 
doch den Aofordernngni der danj&ligin Zeit entsprach und 
sptter rerlegt wurde. Aas diesem Grande befanden sich auch 
car Boleacblong des Raumes im Oberbaa uufter den Bieodeo, 



die nun jetit sieht, noch twei Fenster, und i« 
in einer andern Blende das Wappen der StadL 

In neuerer Zelt hatte sich der linke Thann efai 
((•enkt, wetbalb in J«lw« 1845 da BepmlorbM 

8piUb«cm nnem geg. 



■lit dmnf ipMlitai KMMr «wl> 
md der Olierbau mit ZiBDM bibBat «wd«. 
PcMler wurde eine grüfscre Bind« faar|[MlelIi ud 

diiwelbe mit einem zum EampfSs aafrechlstehendm mlben Greife 
genchmüekt, welcher, die Zunge moagestreckl, die Obren gvspitül 
und den Schweif in einen DoppelkniXen Tenclilan|i;en , einen 
Tijeil des .Siadivi«ji|irn* Uldd. Die Kettto, welche man an 
den Thürroen herunterhCiifCB lUbtt dhlltW (fall IHM Pafailt 
g«'n Ton FeuerlMiken. 

Der Dur(:h!>rucli in der Mjiuer ist, wie leicht ersicbÜich, 
neueren Ursprung«. Das Material lum Bau bilden Backsteine, 
and sind Formsleine nur wenig beuntzl; deich lial man sich 
SD den TharmiinneD kMinrar SleSne als so den BbrigBa Tb«- 
len bedient Bei dm RepanlsriMa wurde auch die ; 
linken TlHiraiM emaaarl, aber gniM der iherao "*'*g*'*"**l 
taa wardta irit Ziik Ihadackl 

dwi 

hat 

da die Mberen maafeUiallen iU|Mne 
Thon benii» ein iraariges AoMeben gegebM 

Scbüoe. 




ßiiitlftHttn$tu antlti^fa ttaflUa. 
46ater Baaberieht Aber den Aasbao de« Doaiee aa Cdla. 

(AaitiVSMtie BÜgsthellt.) 



— — — Darob die Brrichtnug der im Tor^gan Jataia naa- 
gdBbrlaa Biaancomtniction des Dachverbaadn iowia dM 

Dir VMiaad dea CaDl>al>Do«baa>V<MlM halla llr 

•od da labbaft gowfliiMhl «aida, daa Batrfab daa notkiraii» 
digaa Steiobaue* «agatobwiebt fortaafllbraa, am 

die mübsam ausgebildeten Arbeiter der Banhfltle 

zu erhallen, andererseits aber auch consl ruc t i v RQck- 
sichleu die Beschlcanlgnnf! des Sleinbaucs nöthig 
machten, so w-ir e« unvenneidlirh, (1ii)"h (Irr Belriclieplan pro 
J'<Cil wi'«i'niUrli nhiTHchrillen wuriii-ii ist. Wenn e« datier 
ni'.ht i;t-'liin;i ri Hnlice, iiuUtTurdt-hdicl.L' Zusciiü9i*e aus Staats- 
fonds und aui Vt-rtinsmiti^ln su erhalten, so wird freilich nichts 
aadcres übrig bleiben, als die Aniahl der Aibaiter badeataild 
n vermiDdera and den SldnlMUl «a f ersAgara. Hieqpgn 



aber nafa bemerkt werden, dais bei dem tutek einem aehr 
'* kiaalKclNil and klbnea OttaMracHaoa^yilame erriehteteD, aodi 

ilfhirt ataaheiBtt «aaa alla TbcRa la das plaaBdfaigaa 
Zmamnuabang giMan aiad. Ua dlaniBi oiit grefcia Fen- 
alani danbbiadMaan OmhwaiapmaaiHi daa MilliilarhHa bap 
ben dnrehaaa aldit dmaaigp SlaDdlU^kah, an lieb aalbil a« 

erfaalteo. Bei dem Aafbao derMiben bat ee «teh ergeben, dalb 

sie bei starkem Winde in BifWL-yung j^erfttiH ri, ?m dii^e. un* 
erläfftlich war. die i-insinder (^'■g''riüb'^rftt«'lii'nden UcTifa-SBungs- 
mauern niil ■^pr ri.^*.'! Ii l.^war.d<'n 7ü ver.^nkero. Diese 
}|öUcr, dt in Winde und Wi-tti^r frei au«gi "''i7t, «trhen scImip 
' 7 Jahr« und sind bereits wandelbar, so iinl'K nie kaum noch 
I die uülhige Siclierfaeit gew&hren. R» ist daher durcbaos er- 

i forderlich, die planmifsigen Strebe-S jsteme in Stein 
bald hersaatellea. Dia biena aiMliigea Sinbepftilar liad 
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•an Tbell nodk ahht tu teck MtBrlwat, dalk 4le tagebOrigco 
Slreliebogcn riiig«l|Maat wwden kAnnen, and namentlich «to- 
ben die mittleren Pfefler TOO kfvaifnrniigvr Grnndform mit 
M Pur» Linge sehr «chwankend, indem die aie aufnelinieuden 
GewSlbpfeiler nur liiie Kfjirke rnn 4 Fuf« enlbnlten. Diese 
Slreb«pri'il«^r »ind lediglicb nur auf ihr Ol. ii in;> « iulit b*r>?cb- 
nel, und werden erst dann stabil werden, winn »ii? mit der 
|0neltd>iif9mBU<-r <'in<'r«i'i(», and inil drn iar>rrrn Klarkeu 
Sinbepfeilern durch die plaiinii(«igen 4 Strebebogen 
gabörig verbunden sind. 

Bithcr iat durch die Tor»ichlig»te Bebandlang dieser Rao- 
ftuflr «in Unfall Termieden worden. Da aber eine weitere 

iaftMiiac «ntctdMblta 8lnberpfcll«r bl» aaf 100 Fifa 
Ibw da O tm O km mHUs itt, w ka 
t wMip wttim, 4s alt d 
dar Bchwarpanhl lUig^ aad alao da 
■nlliäD dl« SUadnitigkeit geriogit «ürd. 

Ein« Betehleunigung diMtr atT 
»ehr k'icliii n ConatmetioD* • S^tlHM IH •!■•> «t« aahaa akM 
CcsAgi. dringend nAthig. 

Die.M' UriiJiilicliki'it «tf-llt ^i'ti nfifh durch fnlgrnden Sa<h- 
verhall an dem südöstlichen Eckpfeiler de* nürdliclien Haupt- 

den i»«ll. 

Dieser Pfeiler hat eine Gmndfliche von ?0 re»p. 18 Fall 
in den Seiten des Querschnitts. Derselbe ist von goten feiicB 
Qaadrreleinen auf etwa lA) Kuf» Hnhe in der oroprünglicben 
Baa«eit aufgefQbrt und mit drcn MitUdacbiff nach Osten rer- 
worden, auf der «nlgegengcMMiaii Seile aber freige- 
B, ««n Mar 4er Bau 4ca ThatM anaaaidi«, and die 





QoederateiiMa Ui « 

tCO Fafs geschehen ist. Gleichzeitig nnd in der«elb«n CoD» 
elracliiin «weise sind auch die Umfassangamauern dea Mittel' 
•«rliilTt'!4 vonf^aadt.i'n uut'^>.-b;]ku1, und ei:t uuglvlchartigea Seiieo 
Iml ftui ktincr S-' i'- -iiiH|?< fnndcn. Ucr gedachte Eckpfeiler 
littl nhrr i)i n nirlii < -tir l>i-deiiie.nden Seitenpreasongen, welche 
aus der mit gniinen .S|iitzbiigen(entl<^m darchbrocbeaen Um- 
fassung de« MitteUchifle» hernlhreu, nicht genügenden Wi- 
derstand geleistet, ond es iat daher eine Trennangs- 
fage in dem aaaicbat stehenden Fensterbngen schon 
aar 2 Jahraa aDtataadea, U>er welcben «ich dieeer Bifa 
BSaa OaiUkr iat awar gageawMlg aacb 
aa iat wwiagdagBeh aoilniaadig, da« 
Ma aa der 90 Nk hahaa 
DMikadMl das TiiferiaaM, *erM«ng aalMaaen and klar 
die ▼aiMadiMgikayn «tetMpaaae«. aa* ein aad^kkea Aaa» 
irdakaa jaae a PfaBars m verhindern. Die Motbwendigkeit 
daaAafbaaee des nördlichen Thormes bafte ich bereila 
vor dem Anfangs des Douiljaufü grtif-nd rnnrlit. und es 
«arde dah. r ii\v .\ll..Tfn"i?hsli. CaUiMef-C >rdre votu 31. Mai 1 «42 
dahin •■t',.<f- --i 

«dafs der Fnrihiiu di n Cölnf-r Dnrii« « glrich aof die Tbürnie 
•asgcdehnl, jcdix Ii der nördliche Tliurm ueTtt in An- 
griff geiiunimeD und luvördersl »» weit forlgefSbrt werde, 
daT« dos Haupt-Kingangsportal volleudel werden kann.* 
,Icb bewillige einstweilcD bienu die vorgeicbtagene Sumiae 
von ' 10000 Thlr. aiid Oberlasae Ihnen, dem FiDaaimiaialar» 
ab Sie d lia elk e aaf den Jlkriicbcn Doatkaa-Foada ««a 
aoOM Tkir. «dar llr diaaaa iäkr aaA exiraardlaair an- 

diaDa» 



an Ate BaiitkliftMg M kaAagen. ok lia die 

TliSrrae Sberaekmen walleD.* 

I> ~ Ilirrn Finaniminislers von Bodelschwingh F.»cell<rii 
li.'wjllij^if portsrhie lOOlK) Thlr, exlraurdinair. Der C-ntnil- 
Diirubuii ■ ViTi iii IcHtt'- nacti «ctir iiiieT.'»''Jii (. :i \'i rhsiijlungfn 
(Doaiblatt Nu. VO. 'i'i. 24 and 27} sich ülwr die \ erwendang 
seiner Milt*l d»!iiii enlschieden: den Ausbau der Kirclie ror 
Allem 10 tördero, und bewilligte pro 1843 ittai Ben d«C nSrd- 
licben QawMkMaa die Summe voo MMIM Tblr. aad Ar den 
1000« Thbr. 

Da JadaaMli Nr da« i ke B w a h e a Aafkan daa nlidMah«D 

die regeiailMge UebenKiia^g dar Pondto gaiichtit 
;i wdaa mahla, ao werde darek AllatUckato GakkMia'CMie 
«OB n. Svtonker 1844 fa Mgea tU t. dah der Scaala Zaankidk 
«oa 90000 nilr. aaeb llr daa nambaa aiH beadMt aal, 
ond ea wnrdaa dakar Ar lo Ul ara a JlkrBck lOOOO 'nir. «er- 
wendet. 

Der Bau dt-., Ijr .ij.i- - l i [i^iflt ij lu'.rdlicljrfs TliuriMi'. i^l 
daher nur lang<<atji v.ir;"- -thi iUeu. Der <uiu .^Ii.miiIhU die- 
nende südöstliche bckpf. iter ist xwar l'KI Fufs aufgeführt, 
alle übrigen Tliunninnuem hnbea aber etwa nar Fufs llülte 
erreicht Die Fundamente der beiden Mtlielpreiler warro 
gar aidt vaikaadaa, and ea anifataa aacb Iiier craf neue fvn- 
daaMala alva 46 FWk tief aagalegt werden. 

E* tdU am iai aiebtiaa IMItfahra die 
Goiibogen Ober dieaaa FftBera aaak de 
iM-n und nnch dem eratgedaeblen «ddHa t li c ken hakaa 8eib|plWler 

pliiiiitirtf*ig v>:»ri^encimmen werden. 

\ i;i n.i rij tiiiir'« du: Kindrckutip de* D«f hrs erfolgen, um 
die emchtcien Oebiudelheite endlioli gegen die EUowirkoiigaa 
der NiederaekllgB aa aakltaen, Daaa «wden grabe HMal 
erfordert. 

Nach oieioeni, dardi den Oker - Laadee • Baa - D ii a u l at 
Sakiakal aMet* 14. Aaga« 1838 IkalgeaMUlan Katl«»A*- 
aekl^ haMa ick daa Daafcaalarial mm Zink gawMdt« Md 
Uaffür aMb dit SUrkaa dar eiaernea Daakaonatraation 
ebigetieklel aad die AailDbraag bleraaek baralta ver- 
dangen. 

IncwiidiFD hatte sich hier die Öffentliche Meinung für die 

ArjWfi.iiuM^' v*'[i ansgesprftcheri, und uacl)d<'nj die KAnig- 

lii lic r<'cliiii.(» Li Hau - Df'pulation lu Herlin «irJi für Irlzlerce 
Material, in L • b' n ii^ti-iimun/ rnil dem Cliürdm-lit- , t-utscbie- 
deo hatte, imif^»ti- bei der cLirti begonnenen Ki^'ncon^troction 
eine Verst^kung vorgenümmea werden, indem die [ielastung 
de« ftleidacboe drcioiBJ gröber ist, als die eiaea Ziukdache«, 
nnd zwar beMtgÜ da« GavUkt (aa Qaadmfida DnakBiaka C 
leep. 2 Pfd. 

Die klM%« Stadl kai antar dar Badlngaag, dafa 
Blei aaa DoBdaehe verweadat ward«, eine« ^■^n'n^ 

von lM0OTUr.be«i{n^ Aack der Ci»attaM>aa*an'Taraiaa- 

Vorstand bat aofierordeatlicbe Saismlaiigea fir ^ Dacbdak- 

kungeii uligrhalten und tan dem auf etwa 1 1 000 Hitr. erlang. 

[eil Kririige 1.1 ri'l',> l'Mlfld TMr. iiti vi.riiri ii .J^ihre an die Doin- 
bau-C'a-v-e üb. rwiesen: diese Suniuie iat anter dem oben ge- 
nannt, ii .Jalifi «-licitrage pro IHW) von 4in(M) Tblr. enthalten, 
so dats al9<^ naeh Ablag des exlraor<litiaireti ZuHchu^ses fur's 
Dach nur ;iHIII() Thlr. ge w«.|in 1 i eii .• \ ► r li u ^ - Ii t- i IrSge 
pro INiO eingezahlt, w&hreud nacli d. in Verwendung«- 
plane 43000 Thlr. in .•\a'«ich[ gen'v;ninen and Ver- 
wendet, mithin 12000 Tblr. VoreebaCs an decken aiad. 

tdbller- 
flr daa eoiiga 
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ttod für dieur« Jahr nr Acutgabe komiiMii m&uro, «owi« M I Mwiedie Uvitrtg« de« Ceuinkl-nüuibaa-VaNlwMf MOOOTUr. 

dar OMhgewiMeBni driDgond nölbigcn Betehli'utiigung I Cat)M-(lrat«i<-i»-r und Cullixivn lo ..... 

dar Steinbaa-Conatraclioncn iM der Doi»l>:iU'lS> ii» bs- ! Turg>->i-)iiM>. 

1961 «af 1200(10 Tblr. berochD«! and die I C«ln, d«n 4. Jaaoar im. 

rf «mOOTUr^ I Zwiroar, 



Die Conserviruug des Holzes in England durch Inipräguirung mit creutiullialUgeB 

SfeinkDiileiilheer- Oclen. *) 



Die Coiiaerviruni; di-» llnlj..» i»t in dvn |p|7.i'-ti Julirn-ho- 
Mi, iMHendicli dardi di« grotie Vcrmeltrung der Eieenbaiiaen, 
flir 43* waliiMi Linder Earaipaa 
AalkklM *M fiaAarWiehligkait i 

Zu dBiVawriw der LBmnR dieeer Aaljgalie balte naa 
ia BlTgtriH die owiMa Ternn1a*<>un|;. wi-it iu k«'in«Ri kikIiti-h 
Land« der Bedarf an Holl für dir Kisf iibühneii. dir Sri-liüfi-n, 
dli- SrliifT-flon«' . r.rij;si . TkH «(<■. so «np.'hciKT und «o- 

ii, K:iKlii-i.l. Il.-r \\r ,..„. .M-..:-'.. Tli-n d.'» -rt-r- 
d^Tlii lH U lloU" llllll''- auf IV' inii' 11 LaiiilMli Ii-zm^. ii wird'-M 
und din Prfii«-- i«ind ^»-hi in liu H*"dif i;i tr.tl'>n, 
V»*rlSng«'ninfi d*'r r>ii«*'r dr* Hnlx«'ii dttii von vcrIiiiltMi "-uinl-ig 
»Irl hSfarri-tii \\Vrlhf ist. als in «nd<T<>n Lündvm. WfKUiilb dii- 
Pritparimog dt» Holaea bebofii anner BrhalUng nit rcrbfiil- 
■UknUMg ÜMomn MateriaKen «eiMclit werdra keante. 

Bclioo In TOrigra Jahrbnndrrt «M Millel iir Caaaer- 
firang dta Habea in BagUind patmtlrt worden. Alexander 
Emerion erhirll im Jehrn 1737 lin Hat.'iii für PrKparirang 
mit hpifxrm (VI, widrlirii mit giftigi n Sinff. n g^-mitrhl wnrd«», 
Jithii T-t-wi*t im .fahrt- I7ä4 fiir H**handlung d**« TlolxrS mil 
einem Uisiillat iiu« Tli«fr, Hnin|iliry Jackson 17l>>' für K'X'hi'n 
dt^ Ilnlzt-*i in «-iiHT I/miin^; kulklmlligt-r F.rd.- <.d'-r Vitriol. 
Sfit dicfiT Zf-it !'is runi .l:diic l**ii2 wiirdi' riiit- ^rof*!* Z«hl 
*on l'«Init"ii v. rlii In n , w>lr li. f!;.- l'i>ii.4.T\ inirnj orjiHniS'-lii-r 
StolTf, nnnii Iiilich nu lir iidiT wpoigvr die CotiMTvinmg de» Hol- 
te« bHnifrn, und mit den ii|iilefiM EiAnduifHi in flelm Beda- 
hnngrn niüir verwandt waren. 

HrmnaMien itt aaler dieaen daa PWeM von Joln 
Osford, wekh«« die Anwendmig eioei aui StetakoUentheer 
n dMlilKmden Orlr« amfiibte. 

183? und l^lfi u»hni Julin Hnwnnl Kyan unf Vriipa- 
rininf dtr llöl/-r mit CJucck'.ill'tT-Sulilitiiiii i i-nrnittrr 
guhlimntf '>r t-htmitlr nf mi'rruy^i i',-ttt i.t- . t jii.i h ;.uf 

di'Ui Cnnlint'iilc iiu«|;fbr< ilclp Vi rwriidiing gr-t'undrn Iwbi ii. 

1^37 lirfe »irh Margary di« Trinkung der Hüicer idiI- 
(vltt Kupfmitriol (tabaia» if acflof^ er Mittele «/ eofptr) 
and 1938 W. Bnrneit die Inprifririaag irfMelil Zinkalilo- 
rtd (ekhriä ^ Mut) pataBÜiaa. 



*> Der in ili-n Sti-icikolilni tathMUmt ■nti*>i'[i(.*i-lt« St>iff rarli.*]- 
•avr« Im In <t*r tu K«iU iMifadn tei>k<ic«ih«ii B«i>r<iiniK ■Inn Crraiot 
l^eh •■ Ii«!!«. I.*ul«m Anntnnk and iU> itjivoa ibg>Mi>ii' .Crtiii- 
••llr>ii* iliid dakor *U iU< Ia 4«r FMai« »ItKoeia gcMacklHluB Be- 
rciclinunicm I>«ih^fan1t^n. 

I So «init km Jahn 1H49 utb 
BmcMMi »UeeeM Cekifaruft Hüll isyKtM. 



Im Jahre |HJ| wurde das Wrfabrra Payn*'* palcnlirt, 
welcher das HoU mit einvr KisenTitriol-LSanng (»cliwefrl. 
•anrem EiMinoxydol, m^iole af iraa} nnd denmiehM mh kob- 
lan- oder aalaaawam Matnn («arfranal« 0f$»4^ fanprtgdit. 

IKa BelHodlang dra Holaea mit bitnniaSMa Stoffan 
eallnell auber den K^uanoicn l'atvnien von Lawia (17&4) 
und Oxford d»» P»<.?it für Friinci» Mott aus de« 

Jaliri* und von Hüll ;ois .Ii i.i .1:ilir.- I>-1--, in ,1. ri.'ii für 

dir Conscrvirunn d' s lli.l/. - ini-ilrai »Ii. d liü« rrmi'.ii t der 
|)c«lilUli.iii von St. iiiMi il ii;i . I U li liii Wirkung; il<.» t'reii- 
*4Ji(j;f!ialts in iisi-s.i i;t l^nt-ilni t aU \^ . -» utli. Ii Kciieiciiiiti sind. 
Zur (icliutiK ;likiinimen Ut j. doch < T»t da» l'iiti nt von John 
IJith' ll, \>ilrlii'r im Jahre Ifil" mil pntkiiorhem ('»'»rlikk 
■•i. Ii ili riM üx n Tlicoric lH'niäcliti|{i>' und ein Palenl auf da« 
Verfahren d«r iniprignirung der HüUcr mil bilumin<"»en ätof- 
fen, nameiitlk-b mit creoetitlialligaa Slainkolü«otb«er - Oelen 
in ciaemen geacbloiaene« Qjrliadem auar Harkaa Drnck ai' 
biall, weklMa gggeawlttig dia allgemelnet« Anwandang fjt- 
flinde» bui. 

DieiM-n plnlrllrnden hiKttiri-cbon ll>'nierkun|»en flbf-r dir 
in Knjjtand vcrstu-litcn M.'ilo.ij.-ii /nr t '..i.s.-rvirmii; .irr lli't/' T 

lärst der L'li'.'I/fit lil;ete die s]M'. ieil.-li .N.i'izell, v^'.Uli.- auf 
V\WT h. II i-liii:J i'.nclftfids über die 1 11^11 ;| L^ri irUlIß d-T lit'iUer 

mil cr<.osoih»liigen Sii-iiikohleiit)i«'er-l>"len ron ihm geeani- 
mell »ind. ftdgen. l>ie»rlben b*'in*fren: 
I. den Iniprigniroogt- Stoff, and twar 

1. BerritttBg detaelben, 

2. Werih dar vatadiiadaaRi OmMoUOale, 



II. dir An der Imprnpnirung, 
III. die Krloli^e der liu|irüK-tiriiii^. 

I. I>iT J tnprä ^ 11 i rini »-S t off. 
Die fllr die IniprSgnining «on IIoU in Kurland nur Ver- 
wendung kooimendcn cri«soilialti;i. n Cble worden nur durch 
Destillation den liei der l'abrikailoii des Iii Icuchiungsgiisc» »u» 
Steiakohlan (Mramnenen Tbeei* bareilat, wibrend eine G<- 
de» Craatot'Oeb ab JUbaoftodoct bei dar dwdi 
nm Tori; BnmakeUaa, bitambfiwM ScUelbr ba- 
wiifcten FabrikatinD von BeleuditangHtoflini (Photogm, Solar- 
Od, Pamfin) in Rni;land nicht stattfindet. 

Dir« winl durch den ('instand erfcl.in. dsf« bifWr dsT 
B«-darf von crt'osotKalu^en ( )elen für d.n v.irl-.- i;i-nil. n /sn'rk 

durch dl.- 13. sdll.ttii.ll des M.-inkiillkl;i;.i.-- rii-. i rs l. l. lilirh 

gl .1. rkr s\ . Mi. ii k .niiti'. luiij t-i i le f l'u'ii ik;\tion des 15. l.-uili- 
lungemulcrittU au» den grnaitnt«ti bituminöses SloQen nur 
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«in« verbSItnihmäbig 
krea'<uiluiltigi-r ()>■]<• ([«wonnra wirf*). 



wh creowdiall^M SittakeklnihMr-Oihn. 
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I. Btreitaai itw crca««lhsltl|«a St«lBk«lilealhe*r<0«lt. 

Di« ProdocM der DcitiUuioe im Quatbcett tinl b«- 
kaoBlHtk lekble and mImnm KoUeOTnuHntoffe ) entm, 
leichur ■!■ Vmmt, «ndni in BuriMid mtor 4«r 



I Brnkbrnng Napbta bcgriflvn, latsterr, apecilMb 
Mkwprer al« WiMurr. Mnd die xur Cnnsrnrirnng der HSIzer 
fierwendflfn ■ i - r Ii r< Ii i n Oelc ( enotoiv oil h 

Dil' ÜHilillur;..!! lAiichlRss-Thcers der Stadt Liver- 
pool crgicbt nacli «len rini!> vani-ron l''rkuil4||piB(HI aa OdtB, 
die epecUwcb leichter «ind al» WaMer: 

1) 5 bl» 6 Fntm im Tk m ^ fm imm W fMUWrtw r»be« 
N*pbU (rm^ M^pMa; M ctoer HItae «w BÖ* bb 140* C 
(m* bb MO* F.). DiMM wM in cinw deidgMi Fabrik m- 

«M lalpatrraaareai Kaii nrit SckweM- 
mil kohtemaarem Kalb wmI •ogemanier 
gewairljrti und dann norliruab mttleiit Waaier- 
' Bbcrdestillirl. l)urrli dicw «wiitc Dc»li1latinn wird 
rlK«!«- vnii t^\' Iii« ;MI» C. (IT/- Iii-. 21 " r,1 V.. u/m i^. . 
wnnnrn. nn« wi-Irlit-m durch weitere rliemiKclir HeliHndluug 

N. iiirnh. tiKMi. Anilin. T^ucolin, FtcollB Mid «iidm «khImoII« 

n< itrrr Dv^^iiilst l>i« xu 140* C. ist daa «ganiliclio 
raflinirt« Napbt« (rtfimeä RqMt/«7, wclebaa baaipWkUicb bei 
dar Fdnikadoa d<r 1MtmMt»r-SM§», mit A«l&miig dw 
ammd ilmlSum, MugedehMe Aracndang CadeL 

2) etwa 10 Proeeat Mtgenaniitea Brean-Napiita (Hgla oit, 
oil for l/umiitg ) \>r'\ linor llit/o bis im 1?>ii*C. (3tiO* F.). 
Ditwft winl pli-irliliillM in dt r itul» I) <'rwühnten Wriw (Zt-n inl^l 
qinl lii-I<-rt Iti-i d'-r tlun Ii ^Val•-*l'I\^Ilrnp^ Iwvirktt ri jw»-ilrii T>i-- 
»lllklioti iKi-cli I iix gl riti)^i (ju:itililal Na|>1itB, «rek'li«« für die 
IiidiBrubber-l'nlinkjiliii!! In^nh-tiluir i'it, wihMOd dar Bctt al* 
Üelptifbluiig"-* >i l vi r«. iij<-t wird "J. 

:t) ISi'i der wriieri n Deaiillaiion dc* OattbMn «atar An- 
«•udiiog griUaerar Hitz« aar OewinBMig dea tcbwareo Odw 
(tMoaat oU) wird von den randiiedaneB Pfebrikaman «ww 
adwdan tarfidirm. Bidg« traiban die HHia bei der OeatB' 
fartiOD an weh, dab all« Bilgen and «Mtigca BMUndtbeOe de« 
Ttiri-p< t-iiiirrni wentaaL ao dah «in voUlMmnetf eekeartiger 
KUrfirr (cnkr) als ReeSdanai in den Dcnüladnaablaaen *«r^ 
bleibt, iriUin>nd Andere die Oew l an a ng ainaa noab «laMlii b 
SIreirheii Heclies fpilri} ertielnt. — 

In dein |i't/Ti'i>-n tiei!«[tir'Nwrii<e in der Fnbrik 

von Kurl2 jtu Lii'tjf"! iiiii »-Iwa '.' ' Vroreiii d« TTH-er» 
ab C'rcc»rit-Oi l gewonnen, wiilireml il«» übrig bteilwnde Heeh 
Bod) riren ?0 Proren! ilr^ Tlii-eniiinnfiiin* oder rire:i Pro. 

* > lUv Fakrihstiu« vi« rii«tü|cvtt. 8eUr-<M tu. Uurvtt itiKcte !>»- 
•ülbiivii iler B«skra4-K«bls, fimrAilhtaMMwa flekieftm, «raM« 

I« des «rliMiitirlKa htf—n «leh TortiitlH, «nrl« an^mT Kolilni*rM<feT 
f $t itr-tt>i!>-i , liHi xwar l»»rril% K"1fiiT.-ni(.' AiM'l'*Knij|i. . immi-ntN^li in 
HcbMttLuiit. u'vluniltfi . (ItuN itt <l-t. I.i. K. i • . rjtl'.. K.'ii '^utirtllfl Ki?tilf 
im VirL^Intir* •l<ti Iwi i]i>r l»)e>r;4l>rikjli<^ T<-rbr«n'-kilen ikulUcDliLUM» 
astunidFiiillrii gnia; m bomh«, mi m fladat «lia b«t tm aami 
nMuMm Pabrilutlna giwaa u M Mkwr» <M IfaMUBraMluBttf • 
Otl gntr VTr«rtrtti«Di;. 

j 1>U- »uh I tut',! 2 im^'i u'. hi-iK Au*tM-iin- au Ii ii hli-n i'i t-n 'T-rli''int 
Mitr l»«rh. Duell i«4 in berHeicHrhtijri-n, dill'i dir b|vi>r(>on)i r OntUitCal* 
M aHiMaa aar ila Wlgaa Ouiaii'Kakli wnubciimi m\t <Ih-«i «iaa 
aal>il»i4»Mllifc at^to- utf erlrtklm Tliwr «^{«bt. 

Muni ((fMlIbtr Mdit dir Aii«lirutr dor l^iKlutur Fabriken la 
IlktMa <Maa Mfcr aMrff. Imlrm naili il'n AegilKn drr dortifrn Fadri- 
baaMa kai dair kh lar FadidanlaUanc gtihiib«a<a D««ttUau>a anr ataa 
•I <M Tkiw»nal«i McfcM Oala aad w; i 



des I'ecbquaDtumi acbwere KohlcnwaK» 
BfaadliBtaa oad Napbtalia eall 
IXe Gawianaag dea reayA a«{pMa, da» ai( /br danrfiv 
and dea ewa ei « M, ktttem JedaA nar Ua eenr Enielaag 

iFtaba, geaobiabtiai 




aebnm and ti ablBtaril ft ai Ormdrlft, oder 

ID Retorten adl cylinderflinnlgetn Qaer- 
■cbniM nnd obtongem OrundriCs «u! f,<^ 
walrii ii lili iben. 

Die weiter«' De.Htilliftlian deü l'eclis bis 
aar Ver«aitdlun||! desi-elbvn in Cike wird 
in li«'»(»nderen OelVn bewirkt, il r. n ('<ni- 
«Inirtion aus Kig. /•' der Skiz/i' II le rvnr- 
jjehl. Dieselben sollen nur »<i» teuerfei-ten 
Sieitieii gentrtuert !**'iu und &ind mit Gufs- 
ciaen-PlatteB anecblioieeii. JoboUeiliell 
bat «da PMaat aaf die AasObru 
CeaattwülM apedelbre Data niebt i 



Die Pwtwag liegt bd «i dia Paeb wiiddnicb iBa UHii« 

Ii fliiiMiig eingelnaiien . der Coke durch die oral 

< >elTiHHM_-i-ii 1- jii-niiisy.'iiip ri. Dio Reliirtrn enlluUtan 
steinte« lilbe von der anR.'deutele« l'oriu. Ski«« I gewClirt 
eine Anscliauong von eiin-ni 'Ilifile der Kabrik lüili v 

and Butler in Lmidon. Ski/ze II vim d-ii .\ii!;ic> !i 'b r ISiiii- 
nitiglon l!oui|i:iuy bei Kdinburt: 

Ea beseichnet A di« ßeltirttui, welcW duirki OelTuungca 
bei 4 gefaUl, bai egtbebt werden. Abb dem Halm 

SUn» I. 
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gibt eine C'omlerisstioiiFröhi-' f ti»'M f'mrm mit kallciu Wii*9er 
(^ltl«n eist'inrn .«Icr liöljrrni-n (Icdilne B, in wvlchem sie 
in Schlangcnwinduiigi-n v'mr Ling« Iii« zu ÜO Fafe unti mclir , 
erreicht, )u» dab di« vollständige Condensirong der Oric und j 
«w«r bei einer mfi|^ieh6t eonatantvn, für di« Tmcliiedenen 
DeatiUal« jadocb ««nclücdaaui Tmpcntor de« Wnasera er- i 
fcigt. Dit kklüH Od* tMtte ta Vtam miigdiuiKeii, um 



41« ÖnMMiil^MrtaM^ Ba|d ota« WaiHNi In anterirdiiehe 




Die BolcfirdiMiMn BMciu, mm dema dar Umot imtA 

PanpcD 9 in die Retorlen Kcbobcii wird, tind mit D. di* 0«I- 
bamiDS mit fc' beitichm t Die »pcrifiwhe Sthwere de» De- 
milUt» wird von Z^-il mi 7,cit miili-l»t Hvdromi'ttr gewogen 
und auf )i]t-**(- Wrisr i]cr Hv^'inii dt^r CVt-oB^^i - ( >t'l - G^'winrmng 
t-rtnittell. Iii ßU-irlier \\ eLve wird die Consiflcr-x lif« 
( |6 iir.r. r«;ii'ijt ijilii ili d'.''*-i r lii-zifhuiif; der Zfit|'Uriiil . in 
wrlclirm dir Doiillation At* TlKcn bii au l'«cb gediebrn bt, 
oa«h Anieichen. welche die iamiL btMhlMgln Aibrflir liditr 
erkennen, feitgeetetlt. 

Dm Pech wird in dem Falle, d«f» e« de solcbee ver- 
«nrUiM «wdra «oll, in Ciiternen C*) die mit einem Ton-' 
■MglwBlb« oder Ebendach Oberdeckt «od, «bgelBueo, tm 
Amwb bahgfe Vaiknfa wiirwlw ia bSIainM Fonan gt- 
■cUpft, «dw in OMmm aack dtr MnHvBg Ia Statin 
gMcMtgi» «hd. La Mdwn Fall«. diA «m dMiPteb durch 
müna Pwltlhllwi aoeh wigiiiiMiiire OeesM-Oele gezogen 
«•i4ea •oOm, wM duMlbe direet in die i3r dieeen Zweck 
dienenden Oeten f ahgaluMn. Der nedi bocndigter Dratill»- 
tinn in Irtztrren xurürkbleibcndc Cokv wird vur gänzlicher 
ErkAlliiüg gebmtln'n und hfrauÄgfRchüfft. Duii ulrtnclie Pech 
■awohl, all! der Cnkf lindtt «ulfu Al>s»ti; biidc worden 

1) luoptBächlifh in Frsulireirh und IVI^i n in Fi-U(?rung»- 
matrrial (furi) für Dampfniiisi hiiu-n. njimi-ntlirb l>H:iunotiTcn 
T«r«H>eiict, iodea ai« mit den gepulverten Kubleokleio der 
GnriMo (f6r daa Goka whA ia JImim Flmifc «t«aa Stala' 

•) BW UibM^Kko« ihr ThMckuriH TwUado« «• btniebnc 
te nehdIaiplW , derch ili« «In Ttrlui an dM Ar «in mlUM PiKb (—/i 

fulri } pffoH^Hrhrn Oelen »tutr»*"!! wilnl», iirrl i"t inftmlciD aaf RlUk- 
•icfet fUr die (rfnuniltidc d«r Articiliir, M;'Wir lur SioNfrun^ f^HK^ti KmiW»- 
ftbhr imh die / mumc t « «»«ii mw ii 4a> A«ir4 ^ jhaiM ugaaidaM. 
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talhlailthtir aogMeUt wrrdi-n, währrnd da« Pi-cii dafi >^r- 
folderliebe »oflöoende und verbindtudf in auürf ii Iji-ijdci 
Menge t-nlliidl) zui<ainnieng<'.''cliiii'>l/vri und unltr MiddlvtDn- 
•ehea l'rdascu in pwallel«pi|iedieGb« Formen meiiten* von 
0,«7 Meter Linge, 0,17 Meter BnilB, Oi,it Ifator Dieka ge- 
bracht «erden *) ; 

2) bei der Bereitaiig de« CenieniKtahU-» wegen des faai 
t«— Mtagda aller oacMMiligM Stoffe, naanndicb d«a 
SdnraAlt, ia amnr Zöt iihr vM ranraadrt. Z« 4tmm 
Zwecke wM dcM Pccb derVaiamj^ k ta, traB dfaMtduvk 
•ahr innigen AaacUiifi m da« Ebea dt« tkcariiebea Ptatab 
dar Zofabrung roa KoUentiofl' aebr brfBrdem eoU. — 

Um einen BegrilT von der Aiudehoong eiualaer Eta- 
hliMeaenl<i in Kn^biiid. web be <-]i b mit der Iler<'ilting de« in 
Rede itebi ndeii StufTi-« beschäftigen, xu geben, mögen diiten 

Ab»<'bniii • init;'- Nntix n Oker dl* Fabrik vMa CkarU« Karta 

in Livfipn.d »ililiffwn. 

(Miarl«'^ Kunz ..ii>^bl in < nntrui tlichvin VcrbXItnir« adt 
•ämmtlirbfu (iaaaualalten Lirerpoola, die in circa IMOReUW- 
ten Leuchtgas bereiten andjibrlich roi. 9000000 GaUooa Theer 
and 3000000 Gallone aniaoaiakalitcbee Walter an denselben 
liefern. Diese Matten ««den von einer der (laianstalteo, 
die kelna Watatuf »liiBdiMig »tt der Fabrik Iwt, ia Wagen mit 
eieeraen Kaateu n» «00 b« TOO QaUona Inhalt, voa den ibri- 

aTobe «na j« 10000 bis 12000 Oalkttt lahdl tkb bdbd«^ 
traotporti^ Aai dieaea OcOUbea wird der Tbotr reap. da» 
aumoniakaliadMWaMer in nnterfnKKbeltesemifoa abgehoien. 

Dieae. thcils zur Aufnahme der genannten Slofle, tbeiU dra 
Creosol - Oelr» bintimmt, dnrrhziebcn da« Riiiizi- Etiibli«»rtnrnt 
und babrn zum Tfiril r-im- Tit-Ic \ nn F-.il> ur;d rinrn l)ijn li 
nu'»»rr vo« 35 Fub, »o dal'a in eiueui derartigen Reaerroir 

ein Quantam Nt ITOOOO GaUoa« aamgebtackt w m dM 

kann. 

Die Reeerrairs sind in den Hehr dichteo, Wauer niebt 
dnrdihuiHendeD L/ondou Clav, der iinti-r i^irerponl g<>lag<'rt i«t, 
eingeeenkt and bctitehcn, »uucil dieser Clav »ie umgiebl, nur 

aoa eiaan, einen Uaaanlain alarken, fil>er den Omy mm 
nen awti Stakt itMlM bt Otaaat gMaaMiMB Sckaakt 

Dar ob«M Tball tot all «iatr «twa t FaA alarina HUla 
«OB gegen geitamr Item Cktj (atgiaaaatar PaddBng-Mam ) 

umgeben. Der Bodaa ilt mit Manntliiatii hocUtaadg ia Cle- 
ment gepflaelert 

Au* dem anmonialtaliachen Waaaer wird schwrfriaaUM, 
kohlenaanrea und aaloaure* Ammoniak mittrliit Vorriditaagia 

fabrictrt. die in einem den gi ininiiicn Miuincfn i'ni.'tprrrlieadn 
gToruirti|;en Maar»atabe und mit «frLirser S'diditHt hrrgeatellt 
sind 

Zur Ui'Atiiiatinn dtrr Tbrenü beiindco ktch in dem Eta- 
biiaaeineut zwei gnbeiseme Blaaen von 16 Futa Darchmeaaer 
und lä Fab liöbe, in denen, eiitacblieralicb der bei jeder neoen 
FOlInng cntaichenden Untcrbrechong , innerhalb 3 Tage Je 
7000 OaUoM IbNdtMillirt watte, fatnar 2 BiMaa wo Ja 
aoOOOallaat. atoaBlMa m MSOfldtoM aad ajat IBui mm 
1 4000 OaUoa* Inhalt. LeWai« hat 22 BViA UMgt bei 12 Fnfe 

p. Karta 1^ kai latttam aitf «a MtaaUo AbkOUng, 
die iasatkalb K'ftgc eine dteimafige FlUnng des Keaatb 

gntaltet, Werth, und echAtzt die lleratellung«- and ITnIerlial- 
tnnga - Koaten derarlben gi*ringer, als Iw-i goCjirij^ernrn. 

HeiUullg beintTkl, l'i-lrÄgt da« (iewirht i-inirr gufAt'iMvr- 
nen UUum> der eraigenannlen Snrte nebiit Mdm nahezu tiüü 



*) DiaMa Haunal iaC «aUr ita Maami trifttun bakanat. 
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Vogt, ImptlgiifMig 4m IMms nit <NM«llitldgn 



i4hp wiy dir O ritfci 



tut CTUr. fN 



MMh dam 



ii dw rUbrik nn p. 
E«ru llglidi i^-h^.». ^ -l-ldOW. ^^^WUtOauu 

'rini r ibfnii stiOfat wwden. Wils dem jÄhrlich in Tcrarbritrn- 
dcn Qiuiniurn TO« rot. 20000(10 Gallon» rnwprirht. — Narh 
drr AngKlM* von p. Kurtz vrrrd«n auH diftM^n jfihrlicb; 
16 Proceul = rot. 320000 Uallona oder etwa l'jOCK) CVntner 

Nsphta und Hrenn-Oele, 
25 Proeonl ~ rol. bOOOOO Oallnns odrr etwa äOOOO Ur. creo- 

49 ProocBt odar etwa SOOOO Ctr. Pech {ibrieirt. 

Am lablami wiidea darch waitere DeMillation noek 
mm aOOOaClr. miliUlhiiMm Od mi 4«r BaM u Cok« 

%, Wtrtt l«r *craalktt4eB«a Cr««Mt-0*U. 
Zar P MCwM Mg dar aiM «fUgrafaha Iai|irlgninuig 
«dndcriiehen EigeuHhiAw dar ^ 
M BCMhirendig, die f boafloia 
W dar Imprlfoiniag des IloUca arf&ll«D. 

Diete finden wir in einem Vortrage de« Ingenieor Clift 
(grballtiii aiu 22. Octnlwr ISäl in einer Gfiu ral -V<ri'Ämn.|iinK 
d«r of mechamcat engimetr$ xu BiriiiiiiBham ; , in 

welchem dciiif lb- liü- (tründc entwickelt, welchif gi-Ki-n die 
Anwendung der Iniprügnimng mit nelalliaabeik Sailen und 
Hb die Behandlang de« Holaa» bM iiraiwiilhaltipn Oaln 
•precben. Mr. Clift aagt: 

»Wenn metallische Salm in einer •olchen QuanliUU In 
da* Holl gatriatMm wardan, dab dieaelben kryatalliairen, •« 
I KljllaJIla gewallaaiB die Poren, nad 
da» Hob«. SabaU 
daa Hab aFlIar dar FaMlili^ ««IMM «M. tritt aba 
AaflBiaag dar KiyMaHe md dadvnli ia aobrn alaa addidliaka 
mricang aaif dla Conaarvalna daa HabA ein, ala groAc, die 
Aafnahme von Waaaer befiirdemde ZwiMhcnrinme eich bilden. 
Da ferner die melalUaclMD Salle nicht die Fibigkeit haben, 



db Poran daa Hobai «I 
HntalHar «taar Alt «m 




fblgendei Daa CNoaot 
Moff und Terhindert dadmch 

liitumin^^sen Oele db 
dnrrhdrinf^t n, ilii- Holiflwer ra(t dner ecMtienden Decke ■!»• 
geben und Puren ^rgcti tivu Zutritt vur\ WaHH^-r und LAift 
Tölltg tvn<< Mit iVi'u. Da nun diese !iituininA«eii Ode in Was- 
ser anlnalii h Hil l! und von der Laft nicht af&cirt «aidan, eO 
erfSlll das Verfahren in allen Pillen den Zweck.'' 

Der doppelte Effect der ereeeo t ha l tlgen Ode auf daa Hob 
and iwar: die directe antiaaptiacha Binwirinug daa 
Creosota und die iadiraeta ff alnifsTerhindernde Bi- 
I de» OalM, Ufo ab im Mr. Clift 



■) Oal aiD aw 




*) da« Oal db llr db nBgPieiwt reUatiodige 
gong dta Bolaaa «rfbrdarUalM Dtniidlaalgkeit ' 
Die Beantwortaog dar ara t aran FVage: wb vbl 1 

Creosot da» Oel entbaltea mSaa«, wflrde eine lohnende Aifif- 
g»l)i- für finffii Cbeoilker sein, da jedenfalls dc-r Pr<.rrui!»iitx 
von der MaiMe de« EiweifutolTe«, mit dem da.H C ri-nsut eine 
chemische Verbindung einxngebeu hat, abhfngig ist. und nach 
Festalellong dicae* nutbwendigen Ptooentaatses ein« zweckge- 
ndraa Bearbeitong deijenigen Oal», weleha ra reich an Crto- 
•ot sind (wie aie ans den PbologMi- nnd SoUrfil- Fabriken 
Dentadibods beiogaa werden) durch Beimiaehnng irmerer 
Oab (baiipiatairaba dar M> dam Ihaar dar Gaa-Flalinkaai 
I, in ' 

Oda), 

lOabi 

M Ckaoaat M den reieherad 
la Bairaff des Oreoaotgebaiia ' 
kohleniheere ergeben dta Asaffiaa dlB FnfclMr Cslvart 

in Maocbnter Foigendea; 




Bs mMH änb&aMMMir altr ' ' 

. .. - -•<'...,'■ 

., ' :i -. t . ..f . :, . „ \ ., 


niebtiie 

ftadnoca, wie 




NeainlaKok- 
tai-Wass«f> 
alofla. 

pCl. 


Banaui der | 

Frsdaela 
pCt. 1 


ratspUa 

pOi. 


Haiiliialla 

pCk 


Feah 

pot- 


Bi^ead-KeUe (Sebotdaed) 


12 


3 


3(1 


45 1 


4t 


0 


l* 


WIbhi Caand-KoUe (Laaeathire. LiTer|iooI) . . . 


» 


14 


40 


(3 


0 


t» 


21 




2 


6 


12 


1< 1 


0 


S8 


M 


Baffe» iIihlrs-KoMs (MinrlK-.trr, n>m;iiski.ni) . . 




« 


35 


4t 


0 


22 


M 



Nach dieser Tnlitlli-. lifr.ri Wi-rtli iliiliinui-sli.'llt blrÜM^n 
■l5g<'. »Ii'l.l -iiKiilil in lii-lri ff dr» ('ri-(>»ii(gi-linltii, aU drji (le- 
halti ~ ai. Ilücliligen Subetanieu [von dein die nüiinäiiaMgkeit 
de» ( I i- i -Oeles abltingt) di«' Wigan C.ii.ni'l - Kohle sehr 
hoch, dii' Ni'wriistler K»hle «ehr niedrig, nnd r» ist auch 
dari'li ander« i'ite Anaivsen festgestellt, dafa die gasreichen 
Cannel • Kiohlen ölrvicber« Theere geben and mehr Creoeolge- 
ImIi liabeo, ala die gasarinvn Kohlen. 

Da die LoadoBat QasaaKakea w«ai|ar CaaaalnKdib 
«anrWien, ab MqMnnh* d ma nlpi ^ I l i « i |nn l , Oha- 

&,!««&■ Miidiitaa Oeb den ia dt ' 



NlMen m Betreff des Creosotgehaltea naeiiMelMn. 

Was den sweitcn Punkt, die Fihigkcit einer früiidtiehen 
Darebdringong dci Holzes anlangt, vardlcaan ohna ZwaUd 
aa i M t itk i a w MM. M,«. u. 



dirjetiigrn (><'Ie. »fl. lu- duri li Desdllation des Theer. bi« rar 
(ii-w !:iuttn:^ ^ml V* rh bt.r»'it»'t *.ind. <b-n Vorzug ror (!■ n i . '■ i'i 
welchen die l>e»iilluiicpi) Weil gelrieben ist, daf» als llesi- 
danm ein I )r'I - und N.i]>litulin-{reicr Coke übrig bleib«. Na- 
menilirli rden dii-jeiiigrn Oele letzterer Art, welche in Loa- 
diiii :.iVririri w rden, an «ehr grorsein Oehalt ran Naphtalin 
leiden, da eine Haopt-Besogsquelle der Londoner Gaaaaaialtea 
die Newcaatier Kohlen -Lager sind*). 

*) Da nioM yaphtalia enrt M 't* kb SS* C. iehnilzt, m «rfofdita 
dtif L«ad«n*r rahrtkal«. la dmm 4« OaIflife«h nir AaflhMf <Im toi- 

M, aar SnalslaaB 4<i nethwaadl- 
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]l B*«iigaqnelleB nnil Pr(it« der cr(oi«th*l<lg*B Od*. 

Dm Um Bfitung dw LeMklgaae* am SMiokohlcn ia 
BaglHid M> «wtetiM iit, aiOb lut kdn Ort, er halw imu 
M mi i Stall oiit Oflif. «Am OniBthlt tat, m fadit aieh 
Hbn Id Sütel m M Mt lOOTiMnl Btowaban bmI 
to IlbgiliMi ih MiidlefciDi wghMjw Orth* ifc dta 
Aakp diMr Qhultoir-INMflbtiMi, wui dta Zdri md Am- 
dsfanan« ä im » Ali l ^ f t tat ia aMMnr Z«il dadvrefc, <) > ii 
bitber nickt baoadns mi ihfo li FMdtM dar erMN<HU;>.U|^«!it 
acbwervn 0*1« eine geeicherttTwirtlHIIHillftindM ■■fwi- 

Kiir (1-1 ('oiiliuvtit sind nur di« un il' n Kii>ii ri liit- 

gendcn Fubrik«a als Uex>igK|aellcn , au» Ja in ii diu> MaUrrial 
direct in die Se«Mbiffe geliefert w«rd<'n kkiiii, von WielltiigML 
Voo dieaan «od die b«dcat«»dttMi xu iirimeD: 

1} MkiM, io dvDttO bei der Dcndllntkiu als Ueaiduain Pecb 
gMraaan« *M> deaen dkber xiemlich naphtatinfrek-s 0«1 ge- 

«) Hr. BktUjr «t BktlM, loptftel Tw Wodu m Bow 

Omm b Loadom 
*} llr OMrg« Hill«' <t 0»«. 72 CtaMt Ogpda AiMt 

to OtaifMr, 

e) Mr. Charles Karts IW ITafh» ln livwpMl W Oh>- 
nilben Sti««; 

2 ) eolalw, k dtMa «b RwMwBii UM« Cok« gB W wn wi 

wird: 

• ) Mr. Jiiliii H.il'-Il, 1ml 3h Kii.i; ^^ illij.iii -^ir-H i.i 
London sein liürtiuu, dagegen Oel-Deüiill»iiij:ii ii Iii Luu- 
doD SMdulieil Uuw Common; bei Lundun in den 
Mambeu von Easi Greenwich; (b Brighton in der 
Btrtlingdean Boad; bei Liverpool iJ> Raaeom, and 
laebrere andere im Innern de« Lande« belegen; 
I) dia Bomünflon dbemical Company bei Edinbarg, (to. 
dw OMkfiH* liiid Mck HnU, Kitkaldjr (fiMMMray 
ihw ri M l mmtaar% ttUäik, AkwH m a tta w fc iwta^^ 

teUalHiga bwü h aMi dMh dUla m amiäaaltig mSa, «r- 
iwdarilcliea FUta mir m te badtatwdMHi EUhrikan liifr- 

rangen za bexieiieo. 

FäIi>< huriKi Ii df.» Creosot-Oels durch Beimiachung von T^aar 
Kabrikanten «fbr nangesetzl. Die grobe 
V' rfthi' ii'^ili. I jr, d«r Fart» uiiil Couaisleiu, wio »ie in dfn 
vielen IniprÄgiiirutij;»- Aniil»l!eii KiiRlands boniTkt werden kntin, 
dcotet an, d»C» d«rgli'i<:lit?[i VurBcliloii.ti ninfriTi ilr.« rfin.'u Dv- 
•lillaU rit^lfach versucht werden, und die Iiigiuirun- uiiter- 
iaaicn nicJit, davor ra warnen flakt eare far adalleralion). 
Aaf einigen Bahnen geacUalit dir ImprSgnirung abaiebtUcb 
mit demitigeni, durch Boiiniidiang von Tbeer verKhlecklirtaai 
Hmnaal, okm ZardM ma» ftUarbofta Oakooointa. 

Ov Bm^( da* <VMiet-0«li m ta^amä flta dn Ooo- 
«Mtt «fad diMh «Nta«tai Uanlnda tafar tartlMMit wd tt- 

Mfapflftt 

1 } dadurch, data dia SdnSer iicb aidit gan wrf dm 
TWoKport von Creoeot-Od einlaaeeo nnd In der Begal Ulm« 

Frnclili n In rM lini n, weil dir Scliiffe. welche diesen Stoff Irans- 
poriirrii, i::iiiiuj:li< (i für Cletnidifraf hten wcnicn, indem das 
ürln'id« dm ( ;<tui Ii des t."rL-niiiil>, H i li hcr ('..svKTiid iti drti Sebif- 
fen verbleibt, anhiebt und dadurch verderben würde *). 

■ I 8ih.irr, i.iii>|i"i>wei«! tmch l>*iisi« voB laftad CkMaot-M 

briii^'Ei wDniMi, ktinntni nur Ilulf aIb Rückfracht atknua. 

y\ii d»a TratiKpvrt di < i i>'l'> mn KukUi") M m twckml/nir, itah 
tia« <^uiui(UIU 8t«jiik«1ilm «U unlcr.te Lag^ in du Scilldr gvlmcbt vird. 



SeUBuaaklem England« würden e. B- an Kraebtkoatni xwiadiea 
d«a BMligeaanoleii Orten and dem FladdMi» an Daaag fir 
GMOMt-M dorehscliniltlieh an netnn «tat 

ran Loodon 6 Ina 11 SaUHtafi fn TtB, 

- KiiWMai r • 10 . 
• Mth 7-10 - 

- LhwiMol t« . I« . 

- Glasgow 15-10 • . • 

j 2) sind feste GnfUse ans gnlCBi Stabhohe mit eisernen 

1 Bändern rrfordrrli<;h , damit nicht /ii prof^e l/^-rkagen eintro- 
I teu. — KifM- Vrrwrrtimng dies<^r lti*Cäl*e tuicii jliriT Kntleerung 
wir! fi< Ii Hilf dem C'iinlineiil nur in sehr beacbriiiikti'in Maa/iie*} 
j lii<-li-n. während die Itfickfraeht der leeren Ffiaser behuf« neuer 
Füllung aln »perriged Gut TerhJiltnir»iiiflrsig theuer ist, wenn 
sie nicht als geiegealücbe Fnclit aof Deck eine« Schiffes b«- 
wirkt werdaa kann. Gaaignat« Flitar kninmen nndi Ea^and 
eon AoMiik* nh Tcrpeadn-a«tat ele. and kAnaen dort n 
dem DardiadiBinaiiNise von 1^ Ma l( d. pra OaBnn taaAaOt 
«etdan, waa ainaai Proiaa na pfr. 11 Ui 14 Sgr. pn ZnO» 
OiaMir «oHprtaht. — adbtt flk daa FUl, data «aa bmIh^ 
Mm WtadamnrmlMig llr at a ii H f Zmak atalrill, «iBin 
flr Bwehiihag «ad Oatarbakaitg hmtiriila M Jadna Itnn^ 
put ppr. 4 Sgr. pro Centner Od «a tJako«l«n gereehwt «ir> 
den raflasen, wozu noch die Rosten der ROcksendung konimil, 
wtipt'p-'n für di*-ji Tii|^- 'i l)rre. von denen oin^- Uü> kF-eniiiiDf; 
fii' tj zu thciHT li''nMiii»'(<'llt , njifrr V'oriiu«i<etsung einer lli«l- 
VI iM'i, \ rrwcrlbung der I-^ii.-.M'r dnn-li Verkaaf tWa Ofligr. pVD 
Centner ungencirnmen wi-rden künni-n **). 

S) beträgt der Eliufabrioll in den, dem deutschen Zoll- 
Vcreine aiigeliürendeii Ländern pro Centner Oel lä Sgr. Da 
Jadoch nach den gellenden Bestlmtnun|(eii hiebe! das Brotto- 
gtoddit aar Benchnnng kommt und die Tara bei Craoaol-Oal 
la^älMB «ia 8««liuri dat Natiogawiehia beirigt, a» «riAi 
■M dar B a tahr a nW aaf 17^ 8p. pio Osniner NettogewMit. 

Dia Praia« daa (hsMiit-Oata Warden gegeowCrtig noah 
wa l i ada a taada a RMhutan, w M m U a ftan ga-Vertrilga arit 
Risenbabg-OeaeOaelMklkcii aaf nMimn Mm fibergrota« Maa- 

eeu abgeecbloxsrn haben, behemcMt IWl aaigaa dabar das 

MirsTerhiXltnif", dafn daü für die Imprflgnirang ron HStiem 

) braui'hhnrtT- , mit;:li, li-i iiiipM.iühfi < Oi l , \\ ic r:* r H. von 
den vortilii si;li I; ;,'i iiiiiinit-ii I''(ilinkrii fri ln iVrt w ird, da< liil- 
ligcrr t^f^ ii.iiS ihts aU i*in'* Nji;-hwir».ii:it: i3i-s <li]r<h 

Patentiru Ilgen bewirkten Aiwuchluc^e!* der C'itururrfiiz Vi'Z'-ii-li- 
net «erden, die jedo»'b bald einer rirhtiger«'« l'n i^l" iin -nung 
weielMB wild, da darcb daa im Jabra 1B58 erfolgt« Erlöschen 
dea an Hr. Jabn Betball crthciltaB ^taata dfe IMa Oaa- 

Dareb ii» glnUig« Tfnartb aa g a la iaitHehw Pfodaala 
dar Hircr Pnilillalhwi nad dank daa aataantdaalBA gHiagaa 
PMb dar Kobtan liad ia Bb|^ sab aittbiga Prataa das 
creosotbalilgea Oaiaa iaa TaridUaMb aa daaaa dia Oaalimnta 

berbrigefBbrt worden. In Loadott, «tMclbit der Frete der 

Kiilileii zur L<'uc!ii|; i'bi-reiinng ditrcb den Traoaport s«br ver- 
tbeuert viird, und d<-iii ent«precbeiid aoch das Leorhtgns and 

■ I Für ilni VtU «nw >SlirliehtD Liifinnt^' van ■iUOOO Ott. O isis« 
CM <raiJ? "1 lieh um iti» VarmnlinKii von 8 bli b TaiiMad Fl lsi ia jH»- 
I Urb haisdalu, dl* «Utcll ika CrcoMt Ar nuncbttlH ZwMke ealwaiiehlw 
graacht find. 

**) Nach il*f Maiaitng cugUicIlrT Si-bitfnnBktfr wtkrd«- liurcii Auacm- 
aafcnwkmn der Fttnrr auch itm EatJmung, geordnete »rpack«a( 4«r 
SMtab Mdsn Bellte, an« WleilctnuaaiMantisag ihr Itaw In Inr 
Umi Mh ab» reitbMlbaA* WMnbamtiaii« doHtlMB mS^MMa ISiS«. 

D>« Wi«.tiirlMmUlliuig «in« Fuki ron 10i> Oulloc Inlitll »Urd* t. Mgp'. 
kuitcu ubd aaeh genauer Krmiliilun,; kU>'i l'^ikvit'-Mi ^i-t RIMtSSnABI( 
I lUr nwer beUfWMttae »n Braabtrg nacli Linipw) Ar e. Sflpb |l» 
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In ibGm «raWM iNfiM. «M gigMViMig OdlM*) 
OhMMUM H kb »4 d. 6fme») frai u der 8«te *m 9m»MI- 
h» 1 Iht Mft tU») fMaUt, wltNad dar Pnb !■ 

-Mewcutle and aaf 4«r MUebra Klito tob ScbutÜMMl (Bdia- 
trarg, Kirkaldy, AberdoMi) dureliaeltniltUeh 3 d. pro Oallon, in 

I.iv. rti.i::] 'H ä. pro Gallon, und an di^r w r«tli. Ii--ti Kü^h- um 
SeiwuUtud (Olaagow) 8 d. pro OaUou b«trügl. Der PrvM 



bii aOA Br- V tMantnm (kMMt-Oil IM n 4» 



VtA dm «mM*h«nd g«f«-iMin«i WtÜMa «Iii« dah 
BaiapM der Preis ffir einen ZolIc«nta«r OnMOt-CM 
Bahnlutf Oansig bei BeiAgeo •■• den 
Uli rihittiM ■■■ihmiiipiriiM II 
lOalho). 
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TL Die Art der Imprlgnirnn);. 

Dasjenige Verfahren der Imprignirung der HüUfr mit 
crpns'itlialtigcn Oelen, für Wfichi'» Mr. John Bethel! im Jahre 
l^H-^ t ili Pat. nt t'rh;i'!l. i.-t luil t;.-riiigfr. ViTl'i«M-rl;tl^t-n bri- 
I" hü!'.!*T:, Di«' 7ur Aaw<;nduiig kvnnrnt*nd«-ii .Vpjuintlt* w»*tfht*ii 
Li kl ^w«t-uliiciten Bexiebuug von drnjpuiKi-u ab, welche 
in Dvul^chliind in Gebrauch gekommm und belspietsweiae 
von der Cüln - Miiidrnrr Rlaenbahn • (]rAi:ll.«<?li«ft in Minden 
aufgrstfllt sind. In Ui>lrpflr drr letzteren kann auf di« Ver- 
öffentlichung in den Mittheilun^en des alcbsiscbeD h||wiiiii| 
Vereiiw Jalirjpqg ISfiO Heft 1 liin|Mri(Ma «oduL 

Di« BpMia«MlM «wtrtriamMiCSMtaittta Hr. J.B«tb«ll, 
«ckb* M»4«rPlii«QtHilBM «n hauitn (»8 »ii rti np iw tmU- 

M|)iwlwiMi>na Ht: 
,B» iat ein hA- mui wMwrdIcbW BtUllar «m •larin« 

MeuU in beUcMgnr Fora aiinrarrifeii (eia «jfUod ri whw Km- 
ael von lüseaUcdi, wie er ttr HochdruekinaacfalBeo erforder- 

lirb ist, würde dem Zwecke duri-hnu« enlsprechen), doch stark 
genug. Hin i-iiii'in Drui ke von 2(K) l'fund auf dt n Qtiiulnilziill 
711 wi4lt r--vtf-li'-n, mit t-iii'-rii Di^ekcl fwlrr t-inrr Thun- M-r->t-l:r-ti, 
welche lufidiciit h^■flr^tigt «erden kann. Drt licbUtcr ist auf 
der obem l'lJicbe mit eiiieiu gewöhnlichen Dampfkessel-Sicher- 
heil«rriitile versehen und mit einer LuTt pumpe mittelat einer 
Rührr mit t-iuem Ilabne oder Ventile v^riMmdeOi nittelM «acr 
•ttdern g^idifBUs mit einem Habne veraehenen Bfibre mit 
«aar aar Biotreibnng der Imprignirungi-FliiMiglkait in dea 
Dmdqpaaif« aaek JM 4tt Paapta bei 
INiM Wtm 4m Apywam iil 
w Jader ItaaddaartUatt bugmallt 
Die n {■piigair*B4ea OageaatiBde verde« in den 

•) t GaUw CaMkaaU « 4 Qaait pr. a Cakikflift. 

(taMT <w i M Om dn ipa al d»i >i « Ovwiahl* «•■ O n iMtOalt l.ei 

»iaft Bitliin I Oallon Ciroiot-Od _() ,,,„rfl.91 Zoüiir'l. 

Mr. Uatkall hat in aeuwMr Z<>t lioa Prala aaf S4. pr» Uallii« 
pMM, «otaek dv ITalliiUMi «a lat. 4) Ip. tOljgn «M. 



äfl! bin Sl 
SU bU63| 
UAbülTA 

u|idini 



Bebdter gebraebt, der Dednl loAfflebt logeechraabt and 4ia 
Hihne in den Röhren, welche lu den Pumpen fSbreo, ge- 
seblnssen; dotnnnchdt wird der Hebällrr mit der entapreehen- 
drn MifThurig -.xirT Auflosmiy; dun'h »-ine mit einet« Hahne 
verseijf-ne Kuhre i^efülll, dJe-'er Hahn gesclilossen und, nseh 
Oeffnuni4 d' i n.t "i lir-r Loitpunip»:- fuhrenden IFUthr'', Ui' Lii"- 
pun3]H' b».-hnf^ ['intzifhung der I^ift aus dem IWlLälter und in 
Folge dnwi-n au» den Poren der veradiiedeneo Oegensiände 
iaXbiligkeit geaelzt*). Die FlOsaigkeit, Miachnng oder Aof- 
llaa^ daribM^ and eifiUU dann die zuvor nm im Lalk 
eingaaenaMMa Forai, »deber Zweek dereb eine «ageanta» 
I m ä m » bdBrlMl «erden wird. FIr et- 
meg diee aiebt aaaniehend aein; ia Mdioben 
FlOea <üa Lafkpampe aadb Haiaidiaag «iaar LaMaan ia 
dem Rehfilter abaanbiiafM «ad di« DtackaamM naA OdC- 



nung des cntspreebendea BabneB ia TUdgkrit sB 

von dcnclU'n Miacliurig oder Aaflütang «o lange ia daa Ba* 

bäller zti pumpen, bis der erfonlerlicJke Druck erreiebt ist. 
Die Arbeit der üruckpuiopL' luofo in ZtitrSunien von < i:i bis 
xwet Stunden wirdrrholt werden, indem datl'.ircb, lIuT.-' d.t; be- 
tieffenden I »ey:fn!*ljinde einen Tlieil der Klu-t-i.^'k'_ :li -i'.b 
aufnehmen, eine Verringerung de« Druckes mur-iai br wird. 
Der Grad dea Druckea, welcher erreicht werden snll, wird 
durch eine eulsprectieDde Belastung des .Sicherheiisveuiiles re> 
gttUrt Letztere« wird iieh Wfart heben und eine Verring^ 
laqg deaDmakice beilMÜlfeNn, eobald denelbe di« Balaeiaqg 



Alt 



Dia aar, 
riad In 
der bei 

e^tens der ve n cMede n ea TenraliangeB dar '. 

nen, Bergwerke rie. In grober Zahl in England aafgaetallt 
findet, Ktehi'n sie im Freien ohne («bdlseade Die her, und 

nur lur ihe T)aiu)>rtnaschine I 
te« lliuucbeii errichtet 



• ) Dia nUfamg dca C^lladi 



A. d.T. 
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d« Hahn ail «noMllMlagn SldduhlMÜMtr-OelM. 



Di« DimeiMtotirn der Druckrylindi-r betnfen 4 bii G PuJs 
D«rchmn«rr und 30 bia II-2 Kub in der lAoge *). Die kicinan 
dwrneo Wagen, auf denen die HAItar in dk Drackryliadcr 
eingafalireo werden, können in der Regel mitteltt einer Scbie- 
nf der «i^ch swei üeUtM befinden, ecitwirta bewr|^ 




dem n Unnen. Dm CreoMt-Od wird in den Rceerroii« dareb 
eingenhrten Dampf bii Mf 40« bb SO« Cekln* (10O* bb 120* 

Fahrenheit) erfftriut, um es möglich dünnflQsBiiJ' <u amclaii **). 
Die EricagaD^ der LuMcerp in dem DruckcylindiT nach (ün- 
bringuii); lä' r in crt'wilirrndcn llül- 
tfT wird in der Rrg«'! p]ir. t Sdinde 
lang bin aof etwa '^ii 7aM Qu«'k- 
tilberliübe bewirkt und bvi der lui- 
prignirung ein Drnck von 120 bia 
läO Ffund auf den Quadralziill an»- 
g^ibl Die Zeitdaoer der Imprlgni- 
itt aahr TcnchiadaB} 



c OMcktillMiMbe. 




Im OdM ab. Ak ge- 
HMaMiaMlnnillca die 

Aofiiabme Ton 7 bis 6 Pfund Oel fn CMktak «MMbtet und 
be] H&lxern, die in Serbauien Terwcndet werdea aoUen, die 

Aurnaliini- vtm 'I bis tO Pfand pro CobikfiiDi; dieaee Resultat 
wird bt') irockoncn, splintigvn Hcilzern tnit gutem dünnflÜMii- 
prrn Orli nlt M'liim in einer Stuikde erri'icht. dut-b wird in 
andcrt'n Fuili-n di-r Druck auch 20 Stundt-n ifiid ItVng^^r fort- 

Die Feststellung, dafs dua bestimmte (^uanluiD Oel tod 
den H&lzem anfgenomnicn ist, gpecbieht dureh Terwi^en ein- 
■einer Stücke T»r und nacb dem TrinkuBg:»proceme, und b«i 
Höicem, die dem Angriffe des Seewurmea au!>gi'itetzt sein wer- 
den, findet der Sisberbeil halber aina derartige Vererlegoag 
Je4«t Sdckaa ntatt. KlrdSaBnMaaf iBigBifatirTroekM. 
beit der in imprilgnlmid«i HWtcr, 4er nodiweudigwi Ba- 
dingung einer cHoIgnielNP laigrlgtiitng, aianit gifMi- 
wirtig in Bng|bad vm aiMr kiastliakra Tratfesong in 
gelwisten Rlnmen dvrehniia AbitMd. Man craehlet daa 
hierbei nicht ausbleibende Reiban der ITöIkt als lu iincii- 
thi'llig, indem die eniatelienden breiten Rii^f, wrlchc durch 
dif Impräj;nining nicht gefüllt werden ki'inncii . drr Luft und 
dem Walser Wege mm Kindiinfipn bieten und gnif«! Ober- 
6i<'heQ den atmoiphän«- Inn I : nvirkungcn bl'ifslcgi'u. Anfser- 
deni wird bei den Ei»cnbahn«chwcil. n das Spalten beim Kin- 
achlagsn dCT Schienen- oder Slahlnägel in hohem Grade da- 
darch befordert. Daa Beatreben gelit datier in En^nd ge- 
I oflt r o e k e n e H<)lzer aar OreoMiniog 

V. ^^^"^ b^dfc gdOtM BShar 
;li»Wg M^Mt^W 
mmt) «aito, oad anralit ileh to 

■ebwierig. Etfthteac Ingenieare dagegn ' 
aigalen« ein Jabr lange Stapelung der Hotwr vor dar Im- 

prilgnirutig. 

Sehr wichtig i«t v» , daf» jede fnr die YerweiHiang noth- 

voB 6 Km'« I>ur<liin4n(ir nad »t tvlt Ltage befindet 
I la 4*n Dock-Taida Toa Faitnaeolh aad bHaif dtaear 




wendige Bearbeitung der HöUer, nameDtlich auch ein voll- 
•tindigea Durebbohren der Eiaenbabnschwellen an denjenigen 
Stellen, wo die Nigel eingetrieben werden sollen, %-or der 
Imprignirung geacbeh«, da andrmialU darch die Bearbeitong 
Tbeile, die nicht to gut ala die direct ejtponirtea AuGtenAtctMi 
odar mmk aiebt «an CraoaaMM < 

Dia AatthMg dar fiiliilaa tat 
riMta^MHa. fliitiiliii am iMih TT^Mii«ir fm 




«artj tot hl 

baban dia meiMen Otatibthatat bei dar Crenxitirung von 
HSIcem die Wiebtigkeil dar'Ananhnag onter eigener «peeial- 

Irr C<>nttx>li> rrkaunt, und nur wenige verfolgen noch daa be- 
queme Verfahren, daf» sie »ich bereit* mMWitirte Schwellen 
Ton Untemehmt'ni liefern lassen. Mr. Juhn ]Jethi*lt iNt litT 
bedrulendsle dieser L'nteruehmer. DerM-lbe hat an vielen 
l'unkleu Englands Imprilgnirtiiip;*- .\pi>iiriit^ nuVtsiellt und 
liefert unter Anderaa ercoaolirte Eiaenltabiischwellen , filr 
wetcbe daa Bola wa Filaa ibar DaMi« Umtgßm tot, 
Ostindien. 

ni. Die Erfolge der Imprigniraagi 
IMa diMb 4k I^v4pitoBBf dar Htt 
gen Oeien endrilan BÜMfa Uaaen alt aatonritalilah 

atige bei eil 

Trtnkangt-Melbadeii, deren in der Einle 
Erwähnung geacheben ist, gegenwirtig nor ia aahr betchrfadi- 

ler Weine Anwendung finden, und dafa fast alle Bisenbaljnen 
Eiigliinds mit cieusotiilrn Schwelh'n vemehen sind; djife in 
vielen Seehüfi II d)i- li'ilx-nirn r(-rvrerU>' . clii- Pien« nnd alle 
der Atm<i*jihübre, dem NV e<-hi»el von Kbbe and KInth und na- 
mentlich alle den Angriffen der Seewürnter auftge*ei7ten, aus 
Hnlz bestehenden Theile der Seeli.iuwerke aus creijSDtirten 
HAIzem ausgeführt sind, diif« i-ndlieh für die Bergwerke das 
Creototiren der llülzer ausgebreitete Anwendung gefunden bat. 
Anfoer der sehr allgemeinen Kinluhrang des in Rede ste- 
I VarfabreiM, akht aUain ia Englandt aoadam ndi ia 
titihf ABcrika, Ortiadlaa tut^ tpiacbaa 

vida ZeagalMa 1 
gllaitigMi BrMg aaa, 
cielle UnlefMidniitgan aof vertchiedmen Punkten Baglan4i 
habe Ich mir die Ueberzeugnng von der Riehligkait dieatr 
/.eugnisüe Verschafft In leiitanr Bariahaag iiad IUg(a4a 

Thiutsachen lieiTorzuheben : 

1) i;!<. Tihiihnsrhwi-Ileri. welihe vor etwa 20 .lahraa 
mit Crenf«*>t-t)el imprfignirt .-iind und furtdaaernd in <ler Rabn 
gelegen hüben, befinden sich gegenwärtig noi-h in roll-itiindig 
geanndem Zoatande. Dieselben sind von mir namentlich un- 
tenucht worden: 

a) auf der Eastern Countiet-Railway in der Nllia 
der Sutinn Burnt Mill. Die Schwellea b a H a hta aat tchotti- 

iPshianhnlae [«calc* /h-, ^taat nrira (tOmm^^ aad 
I H JUm IMl arit CwantCW gMdit aad 
Dar Ober-Iagtuiaar der Balm (mfh t tr in t t i t f ) i 

■ dia Art 4ar IMataag aack Mr. Batball'a 
ik ak Maiai 4k AafloabM w 7 
bfa 8 PAmd Od pro OibftlWk Ilob ftat aad bealimmt Uer- 
nach die Daner der Imprägnirnng, die nach Krieagnng einer 
I.«(treTdünnnng hat in 20 Ziill QDerksil!>er!n"hr (woliei der 
Praparirk*'!iNel die Tctricelli.v'he I^-- r.- wririil) unter einem 
Drucke von 'MJ bis 120 l'fund auf .Ii i; yi.udi.it/oll erfolgt, durch 
bÄtifif;>' Verwiegung der Schwellen wjr und niicli dei Iiiipriic- 
nimng. Das erforderliche Oel bezieht .Mr. Sinclair von Mr. 
Batley et Butler aus I>ind<in und Mr. Ueorge Miller et 
Ooaip. MM Olaagow, und UUt magUdiBie Dünafiütaigkait dta 
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Oeles ala aebr wichtig! für d«n Erfolg de« I'roceafM. da oor 
nadräigl, «Ii dir n i 




■ugalhilto 

pen **), ab tech daa im AllganciiMa 

Koftlands b«i dar bMeicliiiMni Bcachaflenlieft dar Bettung be- 
wirkt wird. Dir Schwi-Ilci, »iml I.r ».-utfAliiK mit Ki>-> lih. r- 
dackL, difT Art, dafs* von 'If-ti ^l iiirsini nur du- Kojifr nichlbur 
tiiid. Hitrdurt'li wird )tti>-iA:il\-- > in» ^«wiaae GIrii'hmiü>if;kvil 
in d«r Keachtigkcii der Scliwellenbeitunj; and in Kol^e dfM«ii 
461 Conaeninin»; ii<T Srhwrll»ii «eseotUch gefördert. 

Dar UnMaad dafa nielil prifiaririr Scliwallen, welche aeit 
1842 to der Balm bei Borai lOU-SutioD galegaa haben, nv 
garing« Sfonn too einft^reteaer FSulnila ieif;en, bealttlgt 
diata Anlifht und könnle m «iner Schwichnng de* Beweiaea 
flbtr im Erfolg dar Cretiaotinuig Anteb gabao. Doch iat 
iak di« 



tat 4i* AngriM dt* ObirJniciik 
wifttig, dirfb bitker Mm «noMtfart« Schwall«, dagegen nicht 
«wn i B i U i l n SdnrcIlMi in grober Zahl auf dentriben Strecken 

in dem bezeichneten T^filrautrir :n-^hrjiiul» wv^t-ti lYiuliiir» aiu*- 
gewechaelt wenli'n maf»t''n. ,\i;8»i'ofi?flüiij;iu LTMuolirtrr 
Schwelli-n sind bihhi-r nur Wf^t*n Spaltrus duMfi '.Ijt^ Eln- 
Hchla^en dtr Nup*-! uder wt-^^-ii ^^'nJ^■^l^^ *iurrli di. dit-riia- 
ni»cli<> Einwirkung! d<'r Sicipl Imr Viu . 6^■^^ i- (i^r S;iilili- unter 
der Laat der Zügi- rrfiilgi. Kii' l>rj'J waren diravrlutlli von 
den im Jahre IMI verirgirn creoaolirten Schwellen «Iwa 
30 pCi. uniaaglicb geworden. Der MUbenrdMtBeiM VariMlir 
wii der in Rede alehendrn Balm ill bd diowi» 
: onbinidMichtigt ra laaaaa. 
4) Di« Stockton -Darliagioa-Baba hat 
JMI cNOMtiria SdnraHea, ün VUbat Mm 8^ «wa 
■■aiift iMbaa. Dar Bkapanifc haibtr luna mn aitbt 
; 9 FMb laofli SdmellMi, vialMlhr aan ThcO Badaa 
«M St Mk Uage ßltekt) aageweadtt. Ditaa Blod» baben 
banila almmtlich aasgewediaelt werden nBatta, wdl th theils 
darch daa Nateln «■«palten, iheib dnreh den Druck der pats- 
aitern^n Strjhlc rrr^lüri wiirt-n. 

AuK (ltli.Hidb^-n ^irijcnifij hitl ein T[j"*il der Tuf* liinj?t'n 
BdtwelleD nuüp.'wrirtVri wcri.li'ii inu^^-fii. dnili h.>t nuin vnn 
den niitllercn Tlieil wii.lir r\i dfrarliKeu BUickit ht- 
können, da d<u> Ilulz durrbwii; rnn jedrr Fäulnif» 
frei war. Die Bettang brsttbl lueiKtnui au« aogenannlen 
Coalcinden OMIa Schlacken. theiU> RürkitUind de» ta Dampf- 
kaaaelfeaerangen gehmgchten iCoblenkleiaa)u Diea«» Material 
dfafte an and fiär aich nicht ohM B a iwlri u wg aaf die Odo* 
I dar SohwaUe« aain. 




•I Auf <!«r E«<I<im f oiiBil»ii.|Utlw«v iniil Stohljchlriitn ron 10 Puri 
fOgl. Laagc tat J Schi>«U<*B riiit^ qd<1 xi\ <1«« ^>U)rrvti •t«rrh 3 iMch^ 
Taa 1» Z*U Uof mtt 4 äcbnalxalMlua TokaaiUa. Ol« tHUk» atad 
awiaahan wni, HMa n lüMa atm t faik «aHkMlM StMMIbB 
■■bct — «in ▼«rMna, wMm aaf im 

i.i . iirii i|ii< Lüürheavrrbii^diiDf Haler 
Beilxlultiiac *" *>>•■ HiUhl« «inflUma 



m 

^^^^^^^^^^ 



■mvaleor 4wBikn itCNIiNMigl 

,|.r»,|>„. fit - - 

KbalU «ialWin« will. 




Die creoaotirten Schwellen warrn theib »clioltiftrhe Ki<>- 
bok, (MOttk fr, fimm ntrqf tlüil» anarikaiiiMlie rolba Fkli- 
rad fht«. pkm Mfh Kiel» fttgtüM Ur- 
iMHao alua Daaar wn Mainaa 4 bii 8 

e) Auf dar Loiid«B- asd Oraat Mortherm-Bail- 
way ilad in da« Jabr«i 1840 Ua 184S aaaaol: 

ta ilem and rwar auf der Strecke MailAaMai Crewe ana i 
rikaniaeben gelben Fichten faaieriMn ffllMr pimr, /rimtu pi- 
eaea), einem wenig daurrhaflen Holze l>f»ti-lirnd 

Nach der AiuMge de* enj/mtrr - im - ehief iat biaber kein 
Anieirben voo FMaälb bai dan ciacaatiilaa BthwaBan pfim- 

den wonien. 

Die Hrttui]^ lju, SlrvcLe aut* Satid ber-ldiiMid . ili-r kaiin 
die Stilrke von Mau.T-.uud bat. ist keine«wef;4 üüustig für die 
Conaervimng der Si liwellen; doch iai auch hier nicht uner- 
wlimt XU buwen, dafa wegen der klimaliichen Verbiltniu« 
England* die Uetlong »ich den grörsten Theil des Jahree fencbt 
«riltll, M dala die Scbwallen, waM»* bahaft ihrer Da 



Verhiadaraaf daa BiadiiavBiM voo Wamr «ad Laft ddbt ent- 
(pricbt. LnamWa eouaftUiit dia IMaadM^ dab von den mr 
uabem 20 Jahica rerltflaD Sabwallaa «ligiod Anzeichen <ron 
Plulnib gefiinden werden konnten, den grofiien Erfolg der 
Crviisniininf!. 

Die auf den vuriieiiiinnli-u IJ^ihiicimrkt'ii in den Jahren 
|h4ii bi» i'<i'l «erlegten Schut'll>-n sind den Vorarhrifien de« 
Patentes voa UethctI entsprrcbend ioiprlkgiiirt wonlen. Daa 
Terwendüte Crcoeot-Oel i»t dorrh Mr. Rethrll geliefert wor^ 
den und war nach dessen Venieberung derselben Art. wi« ea 
Jetal geliefert wird, mit di^ui alleinigen l'ntenu-IUed« , dab zu 
damaliger Zeit di« Dettillation de« Tbe«r« nicht bia aar Coka- 
gewinnung getrieben wurde. E« at jedoch zu der Termathang 
Omd TOffaaadeo, daft Dor dia lektttaatan KoUaawataentnSa 
vorweg abd i a liMit wsidco nad ala TMI der MAleM« Otle, 
ana daaan gagMnrIilig daicb Raflblrang Breaa'>Napb(a gt« 
wMtoea wild, daaMla ia daai Imprignirangaatoffb «dUMileD war. 

KanitiUeha IMnnag dar 8diw«ll*abaia»r bat nicht atait- 
gefunden, dodi waiea dieeelben dnreh mehr ab ein Jalir lange 
Stapelung in einen gut lufttrockenen Zustand ver«e(zt. 

In neuerer Zeit bat man die Creoeotirang auch auf Te- 
le grspheu» tan gaB**XBanUaaalftldar, EUHadIgngibMa« 
etc. angewandt. 

*i G«Kenwiiti|f lUiKl *il Fuf« Ungf Srtli.'nHn mit l}u|,|.*iiki>pfeii , dt« 
tta UaMtreh«» in Ura aMhln fslattaa, aa/ >• 7 SUtak ScknÜM eerkgt. 
Dia Subofbtniliwg winl diNk La«feMi bewiiU, 4«na Mhla mfm 
daa itaftw fMft Bat iiitiNhMi»» Ikiiic iftm»tt 




•> MglriA d«W«Hh dw 8lii«ia Ia dw i 

MiiB Oania aahr printr it lad 41« KttMa dw CbvaMtlnaK el- 
nanaU« 4silarrlk, itaf. dm, HiiUniix» Holt vl«l Ofl *l)«orl>irt, Jit»r.'r.<r.,.im 
tvrcll lli« Liefcffvnj; der Stangen an 4011 Triteksri^-urt nwi d'it> t, iljr Ver- 
thaOaiv daowtclMtjur dta Llotaa daa Piala dw ftianfaa Ittt vanltaitackt. 
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i) Soeb»ol«n, bei dcm-n civotolirle HöUer aagewendet 

1, ww4m voa Mb in den Dock- Yard« *ob Parttaiinili 
l Wnohriek (miMllMt Jadodi «st in neMnr ZA «n iur 

in dm Hibn «w» UÜh oad 

ll>P1«ra in Lcitb, 
tecn Jadar Bahr ab IIMTards (etwa 4000 Fuff) Inng iJt, 
intaKcnnt« TarglrirhqngKinoinontr. 

Dlrtelben bestehen tarn Tbeil «u« rreitsotirt«'!!. mm Theil 
ku» tiich« creriBOtirten Hftlir'n. imrt iwni hi liini. n «irh .•ni(*'rr 
in den vorderen Tticilen drr mii <'UM-in l^imt^«.-:! -WiK-hiliau--^ 
und npti«rlirn Sipmirn vrr!«i*lii-iis*Ti Ktipf.- -Irr Tif-M. Kine 
genau« L'nl«t«ucbuug ««igt. iliiln ilii' irf>'"tirif ii l'fttilc iin- 
Ter*ehrt gind. wthrend dir erste Theil der etw» in Jer Mute 
daa fiatlichen Fiei« beginn« nden nicht rreiKMilirlrn P(ilil« nm 
dan B a aw Oiiii crn «ngt-rreoiM-n int, jednch auch bei dienen die 
Angriflb «ich verUereB, je mehr sich die Pfahle 
Laada afllieni, d. Ii. Ja trüber das Waater wird, indem 
Ml nw in kiaran Baawancr aofhili. Niebt 



iFlNB^didtr 

M t aSSfaia KmdMli baaitbenda Bilae aintr in dte 8aa 
liDiiknkfMiM wM aHin Ebene, feroar di« M 
Gallader dieaer Bbena and de* Platant« naA ' 

lelbe hinnnterfQbrt , bcrcila nicht iiidiBllaillai 
Angriff» T(in iereäo naraHt xeigen. 

Da» Vdll eiinTlj I ifliiniliT liliJIt'iu- Stück lief», ala 

es HU9 dem \\a*'^ri- t ritti"iniu;tL war. d* r.r'i'.rtv • rk«M;;t*Mk , dafa 
ilrr Wurm nur iä- rij> riii;rri 'V\\y\\ KtTii^ ftri^i ^nrtrn ImEle, 

w elclier uiehl viui Cre(m<>t-< iliirch(änuii^i-n war. ii<)Il Iwi 
der Aiuführnng daa Versehen begangen .«l in. dafs Hölxer i;ach 
der Crcnmtimng noch einer liearbeitung unterworfen WOfdan 
•ind , und müglichcrweipc hat da« Trennen de« HoiaM in 
aSlUgea Kreudiolt iiun Tlieil aack ent nachlriglieli Mang»- 
Audea. 

Dar Erfolg daa Creoaotiran atallta aidi b« dam PhhU 



MMi " tt it kirilffciiiflii^. «i»fc jjf jjiilymiilig Kopfe 
der PSan in dam klarMen Atawaiaar alaliandcn ereoaalirten 

PflOile 8bia 10 Jahre niiTersehrt geblieben sind, «tbrend in 
dem BBreao de* dortigen Ingeniear* ron dersrlbrn Stelle ent- 

mmnene Absdinilte nicht crmfintirli r Vfiili!»- j,v*i-h, ii we rden 
kSnnen, und desgleichen im Kr\ftiillpiilinr zu Sv,li uh«iii ^nlche 
aus dem Malen itu L/iwr^toft fflr. (;> r t j^iku^te iMii^lurid? ), 
welche, untpriinglieh 1 1» Znll irti f^umärai «tjirk , nach l>i*t 
4Jahren \^>u den Seewumiem weil jil>gefre^?teri wiirrn, daCs 
nur der Kern <1> 6 Ilolxi-s mit etwa f) Zull Dureliinesser übrig 
geblieben 

Die iloirwrrke der Hffcn an der Südkil'ie Knf^laiiiia lind 
dan AngHflen mn ter$4o nmak$ and Hmnunn IrrrbrtM 

aaek kie« wird die Wirinng dea CreoMtircnt gegM 



Dw li^lair der Bifmanl^tni ton Onntan (n 
tf HM) «Mrin aria* eiHiakledaaa MM mM d«iV«Mk 
dwCnwotirang dar Hfflaerflr den in Bada alebenden Zwaek. 

Er i«( der Aneidrt, dab dos Creosot-Oel binnen verhSllnirsrnfibig 
korier Zeit durch daa S«ewaa«rr aasgelaugt werden wird, and 
glanbt den U' vw i, hierfür in dem erwähnten Heginn de« Ver- 
der!»« < i:iii lrii r llnlier in detn Hafen von i't *nwohl. uls 
namciitlieji an einem im Hafen v.m (imi tmi ■■« Ji -i erriciite- 
tcn höliemen Hier »a finden. Bei letiterem war die Zer- 
störung der Pfühle durch den Seewortn innerlialb 6 Jalirc 
alierdiqgi aclion «ak ratgaachrittea, doch durfte der Ornnd 



hierrnn wnhl nur in der mangelli&ften Ansfuhrang des CkwK 
■otiiana dnreh UntarneliMa an i 
der 

kein CkMMiMM 




■ tdebt wn OraeaatOel darrkdranKea« Theile dea 

HoUea blohlege. Kleine derartig. Flii< h 'ii i;enüi;< ii, nm bin- 
nen weniger Jahre die gtiisliefae Zer:.iMniii^ ilun h die Sec- 
wfirnier herbei/nfribreii; — niati i-rd«' Owiiti ilie^.»'llie Erfahrung 

lenitiü der ITAhle 
■ ': 1 i.:-»ri«eli u.'fornil 
\\ ir I. fiiit- Zersläning 
1 11 -.Hilde Schale des 
kiiiiilliobeu lierciMagen 
^ iirmer fOr oni III i illlMid 



machen , wie hei der frflber dt 
mitteUt kupferner NSpel , dere? 
den Pfahl jiufivrlich um»>ehlieriu-n 
von innen her eintreten, so dafp m 
Pfahles übrin bleibe, Kr halte il 
de« Holie» gegen die ,\ngriffe der ■- 
nnd wende daher bei aeinaa Auafülininean dan 
Holl an, waldiea 



DiaiM nUa wild trm Waalindlra an 
Biaaqatbo beaegen tMkl aoO gHUge Säfte haben, welche dar 
Seewarm nicht rertrigt. Die CKAigkrit der Bitte soll sogar 

pr^tfM* Vorsieht bei der IWarbeitun{i n^ithwendii; nuirhen, da 
jede Hi rüliriiiip dl'» Holze» mit Wunden beftipe Eiteronj; etc. 
ern ii;t Der buhe l'reiK de« Hoben, von 39 bis 50 Sgr, pro 
Cubikfuf- franco Hafen (irnnlnn. Iüf«i jedenfiill« nnr eine be- 
schränkte Anwendung fDr die aur-i i-ii l'ln ile der Seebaiiwerke, 
welelie Resehädigangen durch Schiffe etc, ausgeietxl sind, als 
iweekmäbiit erarhelnen, da der Preis des rreosolirlen Kiefern- 
holtes nnr etwa 20 8gr. pro CabikfUh betrigt and diea daher 
talbet bei weeenilidi kfliaerer Daaer eich doeh noeh büHger 
erweisen roneble. — 

II) Filr die Grubenbanlen hat die CreosollniBg der 

H<"d«er pleii hfulls mit t:uii-m Krlidpe .■iii»);i d. linte .Anwendung 
gefunden, dagegen hat man für den ScIi i f fnb» u di. « Verfali- 
ren bii'h.T iiiehl «dnptirt. 

Mr. Bethell erkUirl zwar, daT» diea nur durch VoniT' 
theile und dtmil das Interesse der .Schiffsbauer, die dnreb 
ReparalmaB gigmwiitig mehr iwdiiwa ala durch Nenbon- 
ten, bvtadat aa^ wliivand in den XBnlgNekan Seidabwaiftan 
»lio Naoenngin iciMriaiig Bbigang Ondan. Tan ennpilan- 
ter Scüa WMden jadoek dar iMiga Oemcb dea Creoeola, die 
Feuergeflklliettcil, die anangroehme Bearbcimog dea Mate- 
rial», die Sebwierlgkeii einer Calfatemng, sowie der UmMand, 
dati eine mnnnipfiu-he Br.irlMiti.-ii; dei« Ilwlz. s narli der ("no. 
tolirang beim .Scliifi^Liaa ni>;lil /u uui^i U. ij i-ti und hierdurch 
der Erfolg »ehr in I'riige pitt.llt werde, als erheblich« Mo- 
mente ßep^ij die Kinfubrvng creoaotirter IlTilzer beim Schi0ift- 
>i;iii ni.g. tr.hrt. Man zieht daher das nicht ao wirksame Mittel 
einer Imprügnining mit ZinkchJorid vor und verwendet uufser- 
dem fSr di« wichtigeren Tkeile der HcliilTe ^ilir feste dauer- 
Iwfte Hölzer otwa Imfrfgninng, ab: Teak-Uola, üreen» 
haait-HoU, Bicken fe«W, amrikaniMU Sialn-Ukna (mmi- 



Aar dia Brfcige der tnprSgnirang igt die QaalMt dar an 
iwyt d gniwdMt HSUer mcht ohne KinfloA, und nnaaenllldi 
Terdieat die Frage, ob e» rortheilhafter seL für die Eiaenbahn- 

schwellen unter ViirauH>etzuiig e:nei l re.i-. iiriini: ♦(ilinlic;!'» 
oder möglirhi'I splintfreies Hnlz zu verwenden, eine eingehende 
Betrachtung. 

Von den engllM-hen Ingenieuren in dieeer Punkt keines- 
**V gei>lg*^>><i erledigt worden, dod iat ea ThaiMche, dab 
in naaerer Zeit meistens Sabwellen i ii n— da l 



■J 



Vogt. Inpi^piifMf to Boliw lalt tnouAMg» Slthkiifclaiikccr-OiUD, 
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Trennong von rundea, tOZoll 

to] 




10 Zell DaMtaiMMr pfr. «t 8p, 
I 4b SoMen «Der ToUkantigea 10 ZoH hrtltM 
and 5 Zoll ImImii 8clnr<-Ue ppr. 40Sgr. iMtn^ra, 

Da nun dir Kwtrn des Orroaot-Ocls dort wriiAltnifsmirn^ 
perinp pind. ho »IcIIl «irh di-r Pr^i« ffmrr rTM>»otirfrii Ijulh- 
riiruii'H Srhwt']]p \* i -ci/Ik h l'illigtT. ftU Jtr cimT i'miM'iIirti'n 
rollkantii^eii Sclmfli^-. tn>'^Jfi:i d:sd> »Tislfrv mehr CmtMoI-Ocl 
veriitnf!t. Oegpn eii'u V.ril :'i Jiin i, l'iiulüifa ilurfieii beiJü 
ßlrich« Sirbnrbcit bii'ti'n; <i»)4<'ß<'ii i?t nicht zu ütMirteh««, 
dnfa «•in«" »plinlig« linlbnindr Srliwrllc den EinwirkTingfn d?r 
Nrngtlaitg and Siupfluii-ken, Mwie den Sclilä^eu der Slühl«; 
M dem Debergange der ZOge bei Weiteto nichi «o Innge 
widantahn kann, ab eine lurnigB 8ektraU*k die 
g i8 ft < ii *ii übt« auch «Ibw ptkmta Upmrliüii 
ZwM mAmUbt dwcb «• ■ 
dmdi FtaWb MnaM aän «erdm *}. 
Yicl* IngtalMn MtM «■ dtMnn Grunde mCgtiahst 
kernige Sckwaltai fir «IMii cmekaiftig; «U^fieQ glanbi 
man auf diiaebieB Bafanen den b«Beiehn«'i«-n IT i-bd stand« da- 
durch almihKHen, dab nan die mode Seiir drr SkiiwellMi 



legt. £in K^ipcB der Sehwellen, wclehei nnr 
duck ein Heben der Schiene ein treten kOonle, nt bei diaeer 
Art der Teriegmc **■■' fürefalen, doch bleibt « fn|^ 

Kch, ob cIm dwMnd tat* UaMiMeprang gvlingim «M, Ä 

len ah Bm «aleietfteMi^. JedcoMb let ein aterker Ab- 
gang dieeer Scbwdlen ditn'h Spald'n bei di-r N«gelung wegen 
dea geringen QuerM-hDilli-* und dun-h Abnutznni; Im'! dem 
Stopfen der l.iv ll-i] ^■ir-., i-/us- li> ri. 

Dir Annaliti..- .1. r Ii. lr>-lfe!ideo lugeoirure, duCs der Splint 

in V'iIl;i- ii. r hiij ruL'v.n'ijnf; die HUe den Kens ealangei er» 

«ehrliit uii lit f;i n • lilli rligt. 

Filr unsere VtTbültni»»e findet die«e Frap«' eine Irirhte 
Erledigung durch die Erwü^unn, dafs diu Holx verliJillnir»- 
nifaig billig, d«a Iniprfignirungs-Maiertut verhülinirAnmfsig 
thaner b( md dalier dae an und für eich den Votmg f ardie- 
aende kernige Hob, wekbe« iPMg%ar Ch«lMt' nufaii—i all 
das apUntige, nach der Oreoeothrmng siebt i 
Mellt, ah daa apBmige. 

*) ]It. Bclhrll brtina{it'>t, «liM du% i<nrd4t-4Cc Hda ( 
Itr dto CnvMUnng Mi u«4 eurvh lim CnMr KidMafeab < 
iim m dae gnto QuaalllU dti p«cU|n (Mm «tanafk Dl«a 1^ 

hiniKang fttht ah «Inrr twellea In ZaMBiMalmafr» iitii>li«li 4er, lalk 

ilnR ««• (!*n, Prr-1t Mh ritr Cok«fcr«in]]iiB^ nteh Mr. Berh«*!!*, iiru««t«fli 
l'Alrnt ^rlri> l: -ur I I i<*[>. Ilmudtunt uiiil NM|iKljUiii rltr ,iii»-c guten 
Kifuig il«r lw|M^Mmig uuckwcoiüg Mi, indem lÜeM Swfle da* VtriiarMa 

aaabi «enba, «dk ta dm dtaie taatHag d« BelkeiraiLa iMata 

btreiteteli dlknnflftMi|;«r»n fjrirn. b«i dum 1 
4er IMIxt-r xii i t i,.trtvu ,;' >.(, t,'''neg<adl < 
and fttttvcffdenden Sl^ilTc cBÜiAlten lini. 




Kür luu eupAeUt eirh daher unWin^ die BeecbaSiing 
. möglicbat keratfer H«l«er oadaiagUchM featar Bola» 
arten. 

riakdiaEVaaeOieraaTaf^ 
aplbNiMaa Hebaa bei dea See- 

' Bit ToUem Splint ent- 
i Tierkaottg beailieiMaB mannehen, weil hier 
Featigkeit und Härte der oberen Flik'b« de« 
Holevs erfordert wird und bei d.-u i-unde» llüUrni i-ine voll- 
piiiiKlijif r)iin !ii;nnj;iini( Jf* S|iliiite:< mii Cri-L..Mir-( lel lu errei- 
i'iieu i»!. milliiii .-iii,- ..i.lifre «e«en die Anpiffe der äeewür- 
mei »chü[j;ende Hülle von eiitBprec'beuder Dicke gebildet wird. 
Für Seebauteu öiiid die runden cre<M>tirten Hölzer daher niclH 
nur billiger, sondern aueb dnurrhafter. — 

Die in dem VVniehenden dai^eetellten lehr gilaaligaa 
Erfolge der Imprignirang dn Holaea mit creoeolltalligen Stein* 
koltUnibeer-Olea iiabea viala BahanawaltanfM Vnnkiaiahat 
Belgien» *) ai 
Belkell'aahi 
Ueh aoak in Dealacbbad 
gen, die «inen »ehr aweifvlhalkan oder ^ 
genügenden Erfolg geaeigt babao **), Iralea kaieiL Die tK- 
reciioD der UMlutbu liat iiacb dem Vorgange der Cöln-Miii- 
dener, der Ancheii - Udaeeldorfer «Ic. Balin- Verwaltung die 

ErricbiuDg einer deraitlfea IVdnkan^'Aaitalt aaf Bahalaif 

Bruuiberg hepinnen. 

Scblirfslii'h oiicli hervoncubeben, dttCs in Ehi;lund uuter 
den darcb dim CreuauUruugs-Verfabrru faiil ginalirh verdrlLog- 
ten, im Eingange dieaes lierichtes erwähnten Methoden eich 
am meiasen die fSr 8ir W. liurnett patentirle Imprägairang 
dea HoUee mit Zinki lilorid in Anwendung erhallen hat. Zwefk> 
iat diaaa Melbede fSr alle Anlageili bei denen ein Aaa> 
bifkelfilBiinea OelfiieB der 
irt. daher ia Oeblirfam 
hl diota die Aiwe n dang einer (Va u e utuu ng dea 
bmen CrenKotKerneha 
iai. Kaner aiabt laaa Um Imprügnirang mit Zinkehkwid (deet 
allgeiBein darcb turnelli%Mmj ihr fimier l>eiEei<biiei ) an den 
Orlen ror, wo Keuersicberlieit bezweekt wird, daher nament- 
lich beiiti S^liirfötuu und b,-; ull. n ii «M z 1 u t' ii lirü.. ken- 
Con siru i'l ion e n , b.'i .li ncn liur. Ii Cr.'.i»i.lir. ii dif K.'uenige- 
tfthr ertMiht werden wün],*, iMilir.ii.l Zin'RrhIiirid bi-kannttok 
auf UnTerbrenalicbkeit der getnuikien äloffe hinwirkt. 
Brombarg, ta Koraaiber tMIO. 

▼ogt. 

*) Auf iln b«l(iM)i«l BtMnliihaHi wann im Jalie IM$ 
7tM fCt. to SdiweUen nirhl prtporirt, 
ISan - • • aack Baaehcrle's UjMma, 
M« • • aadi Belbeire tfU m , 

l,ei . • naik a a i lM a B HadMika 

prapsrirt. Zb An^Mjf .Ulirv, \i*MI «unl« ttbrr dl* Wirllmi? df-r r«e« 
d'-lii. I.'ivrn l'nij.Miirtiiij;..- M^'.Ii'Hltn t irm Uijter'Hf hnii.: — l.l l, ''-t'II 

£i|;vba]ifa z« Ucfla EiitM'liiat« gvtokrt lial, <taa ISbu chcri c'»ctic Vier. 

tarn «aaTemMa ta aeelMa. 

Ili«rr<.n jru-Iit dir Pr*t,"'hri^ v.m Burrnoh 
B9I"7 (in •!." Mlllli. IJuii;'' 1 Ii ^ -lilm-.ih 
lacO. Heft at iiiAnni|$fa<^c Kacliveiae. 
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Die Einprengugra in der Weirhsol bei dmi Ri^j^ange im Fräigahr 1860. 



(Mit 3L»"P-lititiriir*;% U.»u H nn Text. i 



Db WMMiMlad« im Weitkwlilnm*) wunu wtknnd 
dM HMtlM l«54l «od Uhtai m «Mh. 4m- 

■mtaM tarn 4m MoNobw litb M aMMbrnalw KUto 
OiaiWi UMMt, iMlebM in te iMbw «id iilihm Nocu 
Mkoa un 2>4 KttHMilwr aMwo UKbk MkÜMmtar «la- 
dwuiflng lu trdbn HdMi t.D««Mibcr MMMnnrKlbe 
•idi fnlstflltr Du WMtar der Ncgtt hri llari«nbarg •lami 
dabei 7 Kuf* am Vefcel Die Weidiwl, bei ({rMiu-rrr Ti^fe 
und stirkt'rvr 8tr<''aiuri^. xripi** zwur j;I<':riijErHtii; mit So- 
ldat Grundrii», (iitch »trllle Kii ii Jir-H t'rtt liri «c-härlVri'm Frust« 
ain r>. D'-i i inlir-r fmi l>fi - !■ 'i Znll Wauerttand dr« Dir- 
•ebauer F^gflft. Hei MoiitAuer^pit/t' btivb da« Wi^ichit-lcin ttrn 
(L Deeember Hfhon b«i 1 ¥a!t dre cloriigm l'i-^i Ifi. 

In drn Irtitifn T»g»-o deB DfCciölMT trat warmi'« Wcttrr 
nnd Rej;en «in , das Kia kam Tun oben ber lam Aoflrriidi, 
ohne iit» bedratcndi-o llociiwawi-r ron dm Grbirgvn 
Blrörotc Der Eisgang war in di-r Wcirlitc^l bt-i Oinekn, 

im Mogttf bei Maricnbug rarbaipMairtt »k Wut er FroM «od- 
dwand br 




I Siran 

hatta lieh iiM hiar auf traria Streauitregkca 

Mhobrn und BisvrrirUangi-n <St»pfun^n> f[vbildpt, div fSr 
den Kif^aug des bernr^tfiicnden Frühjahr« die btVh«t« lie- 
tmgaih rrge iiiachcii murslrn. 

Das Eis von oben ber hatti siel] am '. l;>üuar nach der 
Im! Piek'-I Rftheiltcn Wcidiwl hiwAn in (,'-'Jr in h M»«itfu 
in Bewrgtiiig frt'KeUt und ticitub ilie ilt^rt Ix'lindlictH- WinttT- 
decke des Strouies vor aich her. Es giscltah dirii ab«- nur 
bis mm Dorfe I'alscbau, circa Meik-u anterbalb DirMhau, 
wa*clb«l »ich di« Eisdecke riclfacb ui:rlcr eioander lehob, aaf 
Tieiea öielU» d«a Grund d** dort aoali aklit regalirt«ii Stron- 
baitaa lürilhria and aich allaaGi ao Chi liflene, dafa da» too 




na gnaa W«MmI na lU- 
Wi FMwl flUla iMi daihttllft iBlt baoh ttc^ 
I Baa Ml aar BlnaiaodMBg daa Waiafcaal 
' daraaf allos tod oben naciilrcibcade 
HB dnreb lelzreren in die Nof;al fliefif n. Aach in dieser 
dar Eisgang, so lange gflindcff WtMirr war, «^inim den 
ahtafltbrendrn p-drÄngteu Massen ealjtprütlirntleii Verlauf. 
iKinj Kiiirr;n i:. i Frti»twetier« «h^r stopften aich zuiiii-lisl die 
viclrti Au^Uiütiiiui.i;> ti dt-r Nngal xu, und lagerte «ich dann 
eine holii' Ki^^iliiplung ailiuüJig biH tu den xigruannten F.in- 
filleii (t'r-hrrfiili'ti) der Kiolage. Alle dann oocli nachtrei- 
beodeo Ma..«iii th.nwn ig die Eiolage. Auch diese (Bllte und 
atopfte aich i>ald bis au den EinfSlIen auf, und lagerte lidi 
die BitMa^!!' nun allmtlig bei ilarkein Fru«te und wihnad 

aiali mit den» «cboo ToriiaadaiMii Biw aahr MMa Eii 
■tadna. io dar »«■■» mANMi Ua < 
«» ab aich M 
MiaBadadn 

INa aar Blau Jl b«l«fiactB UmMIIu« dar Walehial 
giebi «D aagittkm BUi «M dar '. 
Ba iit dort dar^ 




daa «ralea Bitgaofa ram 20. Norember 183!), dann dia liaia 
daa eiatea Eisataodaa «Ml 1. Jaogar und fcrmr dia ] 
M I». iaanar IBM < 



•) KiH Kaiu nm WdchMlainiB Ist la Mb«. TOI 
MbrM aar DU« i im Tnl «atWUS. 



Ufß Ihga ipdier oo«b 
I Wanar M Balfcifcadi (Zaiaaaric ««««>- 
ab«^ aabMlIir aMel tt» bai Dfaaahaa. aod a»ta aebr bdd 
eiaaa ao klefaieii Sonniartiaad «trekble, daib alla SaadbCnlin 
trocken lagen. 

Die Slnpfnuumeo lagen Ix'i l'alacbaa 14 bis 16 Fufs lief, 
bei der ISarendli r Wuthltiude '1 hin 12 Fu.V i:i-f, l'iii-bcn 
dann « bis lU Fu/» tief bis nahe der Uirscnauer Urüclte, wo 
Sil- »ich bis auf t> Fufs verminderten. Oleich oberhalb Dir- 
tcbaa, bi« Zrisgrndnrf , fand eich aber wieder bis 13 Kab 
tiefe« Eis, da« in einer Sttrk« bis 12 Kufs Dabei« bis Gerdien 
Von dort ab anfwiru nabio die l^sinasse au SUrkn 
ab, so dafs sie bei Klein -Montau uodi 4 Fufs, b«i 
CtoMMTo 2 Fnb betrog. Maba dar KmaliidaDg daa CaMla 
aahm Maaaa MbaaU wiedor m, arraiebla btU tämt Hab 
fon 12 bia J& Fbb an 
«ttaa an tngar IT Ua 19 Mb, 
aboehmeiid, wMar bei dar (dlaa SManlbaUang md% Mb 
ermUsigte. Die Biimaaeea *on Paltebaa aalWlita baalanden 
ans keniigem, äbereinandergcscbobenem Eise, die Massen in 
der N&he »on Plekel aber mehr aus EiMeblamm. Ivetiterer 
hatte sieb bei Hiekel dadurch in tii f übi r . inaudi-r «elaRert. 
djifs, nachdem beide Strüiiu' \.-\^ Pickel mit Ki» liillt waren 
und »ieh nun i nm junj^e li itlil.- Ki^d. i li:- mit. r ~^< bni'vl',Hll in 
den iiberen S'r inip.>ri n liilili-ie. dies« wiederholt roo dem 

etwas aiiw.iiJi<e[idi-ii Was.-.er bis naeh Plakal blaab itw 

mengirscbobf n und geprefst wurde. 

Der eingetretene Prost gab diesen Ei«n»is«n sclir bald 
eine »tarke Decke und lagrrte ebenao die ooeb mich liger w» 
nmmengeacbobeneu Maasen der Nogal eebr fest. 





iaMaiii 

I TOD oben einen lebOB bei 1 
Eisgang eneagea foUlM, dalk 
daaa k der WaiebHli waaa der BisgaDg sich in dieaelfaa 
aalarhelb Ffakd wClaea aollte, vor der Stupfung ein Aofsiaa 
crxrogt werden würde, der .tchnell die Deiehhöh' n ül . ritefgen 
inüfate. E* konnte dies nni so wahracheinlicber ttugemimuien 
werden, .il' ti»-iin Festlagern de» Eise« die D&mme oberhalb 
Dirnehan nur nnrh 1(1 F'ufs Hübe Aber dem W^Mer hatten. 

Kill *ijk-ber Aufslaa, etwa bei Cir. Motitiiu i-rii'upl, würde 
aber aller Wahrscheinlichkeit nach nicht Kraft genug entwi- 
ckelt haben, am die mehrere Meilen weiter rieh entrcekeade 
dichte, tiefe and nun feit gewordene Masae vor lieh berratni- 
ben. In diesctn Falle würde ein durch Uebenlnri cnaogtar 
Daicfcbraab nngrfilbr in dar Ocgeod mo Moalao «afcnebiio- 
aein. Wae ab« aia airicbw IMoMiraab io diaiar 
nr afaia Badeirtang bat, lifart daa Jahr 185», 
iiaarige Folgea oaöb «aab iMaa 



Hüte eich bei da« a« aiwail a i i d aa Bii|Bi«a dar^ertanr 

wie gewöbntieb geMallet, dafa aanichst ein Ein- 
dea Eises in die Weichael «tatifand, hüte die«- sich 
daiw aehr bald •« gefällt, dafs »l|er< von m)m'ii n.^oKir. ibeude 
Bil in die Nogat gedrängt werden niafsU-, so konnte mit 



ZcilM'hr. r. Dauweflcn. 1861.. 



Die Eissprengun^en in d«r Veichsel . 



Jnhr^.ja.ni.ll. 




Vtrl»! V Einsi .\ Kim ir. Herl« 



4«9 



Dit 



ID dir W«idiMl i» Fi«t|j^r 1860. 
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Sieherbeit augenomincu wvrdeo, •iah in dii-^i r miuilt 'ili.-n» ein 
Dvrchbruch nbcrballi Marli nburg «nUUind(.'n wärw, od«ir, wron 
dM hin »ich bi* iiacb cit-ii uulfrra Thrilvii den 8ln>in<-s bRWegl 
und xusaujiutfn){eacbub>'ii buttc;. iiacb beid«n Seiten, iiacb dem 
klcioen and nach dem i^rof» !) Wurder hinein, LVberBulhungen 
der Deicb« uad Darcbbrücb« UaUgcfandM liitbm. Solclio 
la't UeiM Wm4w Mwia, Mnn 

,WI» lim «Mh dar Vwlnf dw Wnr<ilniidM Bk^piigM 
war «■ kaum mäglU, islor dia rar- 
as VcrUdtnlMtB «inta m» gänatigco Vadanf n daakmi, 
daA oklu mindosteos auf aiaa« DMaMmdi fa «iDaai der 

SifStne III mhnrn war. 

Da.* MifHlicb«? dw««r Sitaaii>in knnr.ti- J- i; FU-wiifini-rn drr 
Nit>üi'riii.|{ uiclit v<'riK>rgea hleilMm; tic vrklärtcn »icb dabcr 

ih i'.it. iii' iit uri> riii'liiiL'iii! Mittel tmt AbwMidiivg dar 

uii iiKfii (ii faiir In i/us(«u<irii. 

UifM! kiiurili^ nur Uwüligl werd<rn, wenn v» gelang, di^n 
Ei«gnng durch diu wvitL-ri: und tibfe Weiebicl lo dirigiren. 
War drrsi-lbe durch diese gel'uhrb»!! ihfftfßMg^ floh das pol- 
niscbc Ki» dann diT Wrkb«rl oavli, lo «ar Weh <li<t (irfalir 
für die Nugut unwahracbcinlkb Daa «ilM%aMitl<'l nUtt bliib, 
dk Stopfiiag der Wakhael llutDlicliat 
und lia a» ww ia ri cli No, dab aia M dan 
TOB pteM aieh ia BawegaaK aatnii knaote. 

Bu Dardiaahaeidaii dar Btopruag f»a FialaelHW aafWirti 
alt aiaan Mim Cawd amptadi aaaialMt aia AMaaaoa daa 
oberhalb aargeatautoo Waaien. üm ao ftel, aia dies icatnltt 
werden konnte, inufftl« dos Waasrr nbcrhalb mehr wacbMU 
kr>i>n<'n, ubne die Deicbböbr zu i-rreichcn. Durch einen in 
di'n Stoptiiis!4i ji gr.llTiM ii-ii Eisraiial iiiufsl« <•« müglicb wer- 
dru, da» »•». h«. ti Ii' Krfilij/ihi swussrr »ibnclliT der uiifren 
Slroni[iarl)^' /i./iilVj;ir :l t ii vi liÄh dicfl, nn miif»4<' diT Fui*!« drr 
Stopfunf; ^'.1 ■« liwiiijiiK'ij Ijr^iuni'n und dann durch gfringeu 
Pnii'k v<j|i iiln'n zum Korttrcilwu «u reranlassen »ein. Die 
Tbeiluiig der getioplleo EbnaMen durdi eioen «jafrotan bniUn 
Cuiat Maha ihra Kraft ab featllegeadca 
Games. 

Nadtden aduiFU aU« Varbihrongen für die I 

waMM, Wörde gMah aalaihalk Paltabaa dar 
Uafara dar Suiprang tod ai«b nta- 
lich aba olbaa Stallau Vota i^beM« Bade denetban wurde eia 
6 Balhao bnilar Bitaaaal aaeb der Slopfanf tuaaaf angelegt 
Sthr Md «bar adgla abb, da(s dorcb die gclöiten BiamaMea 
die kleine olfeae Slnuntlelle grrsill werden muble und daTe 
dann tVrner jjvlüatr» Ei» nicht foittreiben konnte, blieb 
duh<T nur übrig, tun unten, von der Auaniüodttog der Wei«b> 
K. l bi'i Nrui'ahr aa bagbaea. Diaa gaiabab am 91. Januar 

gcgi'ü Abend. 

Das KiB der Striiin*lrecke vun Ni 'iilul-T Ins l'ullLijbudti 
lag noch uuvi?räudt;rt in .4finer ur»[irüiigliclii-n Wintcrlagc; 
es buitu eine darchM'bniltli< he Starke von Ii) Ziill. In diesem 
Kiae wurde bei gÜMligero W. iti r und »üülichem Winde scbnell 
ein Rulbcfl breiter l'uual gi iifTn. i, d, j». n Ijing« am 0. Fe- 
braar MtWtIgt bereili ivn Uutben betrog; da* gdSatc Bb 
ttbk aagelibdefi n db See. Aan X Febr. Naebmioi^ arbab 
abb ab aOidUiterSlanB, dar bia aamr.i 

«am* dar Waiehaal raa dar flaa aaa 1 
DItta 



ab in Gaoaee 

All« bisherige Arbeit 



Itetben atromab treiben 
also TPrgebens, der Caual 




Rutheu breit, eaf fltaanilli I Ktt'll"ii dun li Jif« Kurl! rrilirn der 
losgewordenen Dfcrfllehen üb> r lim Kuibeo breit gemacht. 

I)l<'8e Arbeit rrrsprach Auluni:.. > itx-n raseben Forlgaa(|, 
denn ea wurden am H. Kebruar ^'M Kuth>-a Canal fertig; am 
!). ober entstand heftiger Sturm, Sebno.'ireibcn und ein.- Ifibi 
bt» 12 Or. R., wabhaa ai^iaMige Weiter faat ohne UalH>- 
19. FAraar aabielL Daa 
aUt aar abhk b die See Uaaai 

Maaa^iiartiaklaa Bb aarihk Darhatfgal 
Uate alle« apdara Eb reo dea OCera, der Free* erfcagb eiae 
grobe Menge aeaaa Bifci, dar Ireibaada maiaanbaHa Sahaaa 
erzeitglfl SbersU, wo er offene Slcllen oder den Canal fand, 
kiUartigen Scblaogu — kurz alle bisherige Arbelt war abcr- 
tnalii viTgebent. Daa junge Eia und der 8rl.n'-i >.rh|jinuri n,<irn 
schwieriger zu beseitigen als fealea Eis. Ju «<- nicht «uhcr 
betreten werden konnten und die Kiin.>nL-ii5chl*ße in ibiieji 
durchaus keine Wirkung berv«>rbracbtt'n, l>ii-t«c<t l'as mufate 
luitti'Ut einer M.'ti^e hinuuf^^'Ziigener Kähne durchltnkchen wer- 
den. Alie§ Eia der breiten Weichsel, von der Mdndung auf- 
Wirts bi> zur biisTcrgetxung bei Palachan, war uferlos gewor- 
den, «rxhalb eigenlUcfa der ganze Slnim eisfrei gemacht werden 
uiufMi«'. Niich neefatere Male uiuTsten die Arbeiten wii-derholt 
BDien ouiipBOiama wardaa, weil aabalteadar Nordwbd «ad 
Sabaaaaeblanm db Ai— ladnug oad daa 8«ram wiwhtaiaia, 
daa ftHtto Bb dank Stann bat aa «ia Ubr ia daa dait 

gadiMt ward«! dar Frau 



ISnito. BadHeb noch wadMohogao aaalgliebaa MBbeo war 

e« gelungen, alle diese Schwierigkeiten xu Ober winden und 
den Str»m bia zur Elbinger Weichsel, 'l^ Meilen lung, eiafrei 
zu niacfi. [I. nacbdeoi noch am EactitTjkru^.' und b.:HMiiJ-.'ri« bi'i 
Sii'dlriijfilir kur/f, «b<'f »i'hr UtU- Sloplunseu mit viiler Aa- 
atreugun^ uuJ ^rH.H..';n rrliist durchbrcKthen waren. Arn 

Tl. l-'ebruar wurJi' Kotb' buii' pussirt, von wo aufwärts bis 
l'ulai'hiiu aicb daa Kis •'cii 'U Anfangs Januar einige Ruthen 
genchnlM'n liaile. In dieser Strecke befanden sidi mehrere 
offene Stellen, durch weblw dia Arbeit mbr beliiadert wurde, 
livaondcrs oaeblheilig aller war es, dafs in diesem Siromtheil 
ein eo niedriger Waaacrslond herrschte, daf» alle SandfliciieD 
tradiea lagaa aad der BiwaiMil aieh rulbcb b oft tat baib* 




^- li].i.*.t'rj. K» rnuiVte wii-tj'- 



AiJ?mGn- 



aagelangcu werden. Oer Canal wurde dann M bis ji) 
taaaiiüan, MiS-U. 



tfabNaStoinirina 
lIiaildieataGBBab waide 10 Radien, derobamSI 
gebrtigL An Abead di-s Februar waren .fidO 
Canal oberhalb det Danziger Hauptes fertig gewurden, und 
war damit dii^ Arbeit bia in die Nähe de« Fufses der Slopfung 
bei PalAchau gel«nu;f. Hier inutale watireud eine« Sonntags 
bi'huft IViliiiuii;; und Uealauratiuu der Ltulf in l).-/ui; auf ibre 
Kleider geruht werden. \it dieieni Ruhi lutji- ab. i -.v. ble > in 
heftiger !?lurni, und trat T*<;.'» dnruuf «larki^? Srbui'. irci^H'u 
ein. In der Nähe von Koliiebude hullen sich wieder grofse 
Urerllüchen I wohl 3 culmiache Hafen KJuSt) gelAil and deo 
verlegt. Die ganze Mannschalt njufste ao der Zerklei- 
diescr Fliehe arbt'iti n, die glücklich am 'i^. beseitigt 
Alb anderen Uferflüchen wonba Ibunlichit hebsiigt, 
Ol, nad k<ioute nun eadlidi bei Faliehan aa daa 
b dbeigindiGba Stopbi^ gmaagi wmdaa. Wb 
aehwar dbaa Arbeit andi war, wb «Ma Aaalrtagang ib aaab 
kaibl« aad wie langsam aach ib tdgücli aar ronibbta, aa 
wnrde to der Siopfung iai Oaaaaa dock raadiar fbrlgaacfarit« 
tea, alt im gbtten Eise, weil hier nirgend ein Abtreiben der 
DferdCchen zu beßrchteo war, da die gestupfte tiefe EiamoMe 
duri buu.-* ft'.*! big uir.l vdiji WiliJe lu'Aii s c r schoben werden 

konnte. — Oer eiuiual geüffuete Canai war hier wirklicher 

2» 
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DU 



rWiitlMcl in FiCIvdv im 



ForlMhritt dei Uiiifnu lu 



<I<T glanrn, Iciciitrn, be- 



WKglicbrti Klicbr iiouier <<*ei(elii)t/l blit-b. Am T. Märi wurde 
die Oincbauer Brücke erreicht, mit 673U Rutbra oberhalb 
des UaDxi{;er (laapia* nnd einer CanalliinKe im Stopfeis wob 
3269 Ruthen. Am 17. Mllri wurdf die Kinmündung des 
Filinlir OMisb psssirl M27 RoiJiea oboriialb d«r DirtehMMr 
m4 am 21. Utn wurden dia ArtMHen S66 
«M PMhI« ChmIs k dar Niha Am altai 
bai linntaMt^rfta maflsslsUt Dar Qual battt also 
laaffsa noah ab» Uafa «m iXitt 
S| Mdta Llage, weiaa SM Battaa o4fr 
nind 4{ Meilen in der alMMan Stopfung gefiffnet warea. 
Von der AaMDOndunK der See anfwirls i;rrcchnvt. war der 
Canal nali. J Moik-n Ung r>i'' unlTjlcri :\ Meilen «»n-n 

3ü bis MI Hulüi u i>relt, <tlinii lite riÄih.Hle Imilie Meiii- 1(1 Kijtlji-U 

breit, dmni h RuIIm n I m zur Slu|iluii^'. n..';. ^! mit f Kullien 
Breite durclibrtK-hcii wunJe Iob «,'L". rlialb der l*itl!*f- hft^ier K«tiipe. 
Von dort aofwArts bis Knirlx-ji int der (/iinal nur ii Ruthen 
brait, dann bi« nabr dem i^telcrler C*aiial H Rutbeu tuid weiter 
Mrfirirt* 10 j Ruüiüo breil gt^fertigt worden. 

In den lattten Tagen wahrend der Arbeit bei Piekd, 
db ii dar InAmi SehlauiiDatoprong aebr va r i J g w t warde, war 
asi Watlsr cia getreten. Der BIv>"C aa er- 




I ««da dar VMita Ana bal Falaebaii S I 
tt doch a«(gl<B thh •« U. unterhalb PalMhaa oad a* 
34. aogar oberhalb PalBchaa Bibvwegunf;<'n, and ndblaii 
der (Jefahr fSr die auf drr Ei«fliche ficii (wwegende grof«c 
Arb*itcrn)tng<' wegen alle ferneren Verl>reiirnjngen und Ar- 
bailen etc. eiiigeati-llt werden. 

An der AuüinOndung hallen sich zwar riMth .-inii;.'!!!»! 
Ei!iver«üt«ull(i;en gebildet, d.« Ii kniinl. ii sie iu:tlj' r durtli ein 
geringes Arbeitercorp» bi'seiilgi werden, f.i dm« di r t'uniil bis 
um 21. Min bis aar 8e« hin nffen war. Dir l'\ l^en dieser 
BiHpteilgliagMrbellen lind in NachitUthendeiD xu linden: 

All der BtacaBal lidl IMrscbaa nUierie, fing das Waaaer 

Bai Montaaarapilaa war 
mm . m ZM 



das WaMT ma 1. U( 7. mn , 
ud aiUilt dek Mtoa Tagt Ib dlaiar H«ka. 

Bai Madcabarg wmr daa Wanir abanUii «ob 
1. Hin Mt Bom 7. Hin gawaehiea w . . . . Id , 

and vsrldch aicb aliMMo* 

Itci r>ir»chan konnte de« oflenco Canals wegen 
das WosBcr nnr Warbsen rom 1. bis 6. Min am 7 , 
Am 7. fiel eK liier »dma, wlhraid «• «b«n nad io 

Mnrieiiliuri^ inM;h wuchs. 

In Iii' Lude fiug es frührr, pchnn um Fe- 
bniar, an in wachsen, aa welchem Tage der FoTs 
dar Stopfung angegfÜii wwda, aad WMit Ma 

■am 7. Mfirx um 12 ^ 

Tum 7. bis 10. Min Aei daa WaaMrt 

bei Moülaiienpkaa ob ... . 1{ ZoU 
a Hanaoban a • • • > i » 
g Dinoban ^ * * * * a 
M BoAtbad« abar wo^ ca aaah . . . . 5 , 

In der Zeh wom i. U» 10; Hin war «• »aab 
einem Intoriaispegel b«i Paiiebaa gawadiaeo am >7 , 

Bi war damit erreicht, dnfii der Wasserstand sich mehr 
aatglirh, nnd wSre die» mehr emichtlich geworden, wenn nicht 
Villi Ulilerlilllli PnKrliiiu ul^wiirt? !■!« liolhebqde die glatte Ei», 
decke das nclitielle Atlii.-tsen de» WaimTfl «'itaUete. von 
Rothrbude a'jw,>r:> da» olTeue Strombett ;ili> i li;.'" Mhnclle 
AbfaUcD dvs Wasaers im unteren Stromtbeitc befördert bitte. 



Je Itinger der C.imuI in Jiti SliipMt MaalBgearlwiirt wurde, 
dr-Mlf) heftiger wurde der StruEU in dem offenen i'anal. In 
der Nihe run I'aUchau bildete sieb eine Geschwindigkeit von 
nahe an lU bWs per Secundc heraus, so dafs e« kaum miSg- 
Itch war, mit Handkifanen gegen diesen Strom antutreidelo. 
Nacbdan dar Caaal msilanwett in die Stopfong bineio> 
laa ImBarkaB, dab aaf Tialan Slallea 




Wlhraad der gaoien Arbailaint war die Oberdieha daa 
Bisas mit Scboee belegt Sonne and Wirme konnten daber 
auf Varaehmng der lief liegenden Eiamasten mrhi wirken. 
Dieae kamen rielniehr beico Sprengen uueb In den leiilen 
Tagen so sch»rfK»nti);. i,n k>.r[ii|; und fegt an li'w Obt räficbe, 
djif» man deutlich mIi, 'ie -n ien irnlz der vorRerückli'U Jahn"»- 
r,-it nicht verrehrl oder nEi^t-^rilTen In dein Ciinjtl nber wirkte 
6onu« and L.uft auf das offene W'anser. Dies knuiile erwärmt 
werden ond wirkte nun in seinem Weiterdiefsen anf Verrin- 
fera^l der Msase lu beiden Seiten. Als Beweis hierfür und 
daflb, dab der Strom die Stopfmaeaen roo der Seile nach 
dan «flincn Canal WasiMag, iat aaaanhren, da* baim OtB- 
aaa daa Cboala ia daa Stapltaaaiaa dlan wia Halb Vlada 
aabaa dan Oiaal atabeo büebaa, dab 
■it dar Taibnllsrang 
baidca Ufers das Cam 
len war. 

Noch niemals i«t in der Weichsel drr Eisgang in den 
unlfTsten Stmui^eiiendeii zuerfit eiiigelrelrn. In Folge d<T 
Eisspreiiguri^. ri I nii : • - ZuiiÄchst trieb der heftige Striitn 
bei etwrin liii!;-i !irläi Wju'iHrr^piei'el die gUtte I{i%ll^cbe von 
Uii:liel iide inLl'vMirts bi« Palsrbau «lückweis von unten t'orC, 
der .Siriiin wurde von unten auf immer weiter luirh oben ru 
eisfrei Oaaselbe gt-schah mit dem Kufsu der St<ipfung, welch« 
iicb in konen Pnrtieen ablöste und fortschwamm, so dafs 
Ua oberhalb Liel'sau , nahe bei Direcban, offenes Vi»»- 
t, wihrend »b«n nocb alles Eis nneerrSdu fast lag. 

I Tbail der Stupfang «er daa tSf 
aOtlkhr in dar Wai^aai bciailigL 
jtarirar aa aaA sMÜblhaft, oV dar Biaeaaat bai FSihal aoMa 



laaaian nidrt in dIa Nagal treiben, tandam der Wdebtel nadi- 

fliefarn würden. 

Am 2li. Mir« schob sich das Eis bis gegen i'iekel tu- 
sammen. Die Nognl war v n nl i rlmlli der Eiswehre im 
Weichsel- Nognt-Caiml hi» Scliunr^u e;?irre: geworden. Der 
ki'insiliehe ( jiiiii; war nach der WiiehsrI hinein offen. Am 
2f. Abends -leijie fk h das Eis von oben h< r in Bewegung, 
Verfolgte g*^niiii die liiihn des Eiscjinals and ging an der 
Einmündung der Nogut vorbei, als wenn dieae nicht da sei. 
Die Schwarbe Eisfl&che vor der Nogaliuilndang blieb dnrehaas 
DDbcwegl nnd das nach der Weichsel hineintreibende diebt- 
gedriogte J!hi rieb an dieaer Eisfiicbe eine hohe Kante aaf. 
Ifil diaaar, angattbr tron Hawa abwdrt» komaieadaa dWMaa 
Btaaiana (wrilw «kaiWb alaad daa Bi» andi) wwdia daa 
Waiaer «Ina ■ FUb. 

Bis aaeh KaialMn bia war dia Waiebattait Io Oaog gt> 
kommen, all daa Waaaer bei FMmI alobt MV aafbtrts aa 
wachsen, londen «cbnell wieder iel. Die tn IVaibaa bt^ri^ 
feiie Eismasa« blieb, da sie alte Kraf) verlor, stehen- Bei daai 
Festsetren dieser Stopfmassrn hei Pirkel wurde die Eisschaia 
vnr der NngHt-F.iiimnudiing nach lier Seite furt^'^drungt aod 
serbrochen, nnd der Bast de« ron Mewe her in Bewegung be- 
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ßndlirhi-n Kiv» ini b in liii' Nognt, welrhe *icb ««hr bald bia 
oberhalb Werii^rodorf füllu-, wubri lM>i Marienborg daa Mr'aaaer 
U* BQf in Pafs 7 Zoll anatieg. 

So lag die 8arJ>« bi« «am 30. IMri, ohne dah voa oben 
•tHk« EiamatMii iuclitricb«n. Ao diaiem Tap woeb» daa 
~ Ml mT UMi lOZali, andi 

Bfa k d« W«IAm1 



41« Vtp* mh 

Di* in dar Kogat bfHadKebcn Biih oad SdiUranmaasrn 
aaeklCD, oba« daft rnn nlH-n Eia dazu kam, allm&lig uacb 
unten, beramtcn d«ii AbAuft de« Wasurrs aber so stark, da!» 

am 1 April der IVgel bei Mariviiburg 21 KuIk -i Zull zi.i);lo. 
Diu lj>'l>i!rfäll<- niuli dir Einlag. hin »ari?n liftnlicb didil vrr- 
BchloBBca. AllitiÄlig liaitü ^i<;i) iliii Bis so weit zuftaiumeag^ 
lcbob«D, dar« es nur .-iwh j Mrile oberbalb der L\-bi>rr&lle 
Maod, und doch war dit»«- kuice EiaauuMr gcuügi-nd, Waaser- 
iUtad« in vrarugen, wrkbe die Deicbkrone de« kleinen Wci^ 
den Ua auf t] bi« 2 Fat» Höbe crreicbten. E$ war dabei 
daadioli ta aebea, djOa, w«oo di« WaidMal aiebtgaMiMl war- 
ÖM and aar «twaa aiahr Eto *aa abM htr ki Naipt ga- 



Aa» 1. A|iril ariila dar Pagtl 

bei Momaaaniiitia .. 14 Falk 4 Zoll. 
, Dinehan f6 , 10 , 

. Mariviiliurg , . . i! . I , 
Von Pil'kcl bi* L)ir».-Iiau /u nar uluci .in Uriiillr- v-^i, riitiii 
III Kur», wüliri nd ichicilLti; vuli Pickel tiaih Marirnb ir^ 
nur circa 3; Vali Gi-f'iiUe waren. Aliea ¥on oben uachalrü- 
nittndt- Eis und \VaHiMT Iriab dahv iMth Dinahan aa and 
nicht nach der NogaL 

Dieae Krscbeinung wire aber ohne forfaergpgangcne El»- 
•prengungen nie eingrtrrlen, da ohne solche die Weiebacl nidit 
ao frähieitig hiUte (ni werdrn können. Wire die« niabt g»- 
adMbm, wire aoofa aar gMehet OeOOe nach MÖM 1 
UaaiKgMwm, M daft dia hanMoaiMBdM IfaiaaB 
Vagit Md Waiahial faMhaillM, ao aalrta aa 
MdaBadHwi 




Bfaiwiriiaiig und lebr erfolgreich 



Dia Binpfaeguagiarbellen i>rlb*t wurden in folgender 
Weiae bewerkstelligt: 

Im ginllen Kiao wurilcn iw. i Uiaut n durchgeeilt, die 
etwa I Vah Mmi'- I im i und dun zu ölfni-ndcn Caaal in 
rfgelm&faigen linic^n und C'urvcn br^renzten; in der Mitte der 
Balm Wardt' n dreieckige Löcher von 2| bis 3 Kaf* Seile ge- 
öffnet, in welchen di« KaooDeoacblige versenkt wurden- War 
daa Kia glatt, au koonle die* alle 6 bis H Rntben 
bei sebarfan Vkoat, weiui daa fia rächt aprSde war, 
•Ue 10 Ma 12 Rotbea. Dia 
8 Ma 10 Fafe uad 

>BxpMao daaWaiitriBbtl^itaWai 



lertehairtlerl, aod gingen allemal ma 
lUdicB aa* nach allen Sdten hin, welche, mit 4 bis 0 coo- 
eaolriaehen Krri.t-u Jun lun ji-n , dir Ki^lUrbc in klfini- ). irht 

bcWVglicbe Taft-Iu ^i-rlhnin n. Au; ,'[ith-riil«-lllf ii vnir, Srhuln- 

locbe bildeten sich Minr Stii'. k> . die üu ^niiii Würtri, liau ..ich 
I eiaandcr lehnten und so iwiscben den Vkia dea Caaala 



spannten, daf« sie nicht forttreiben konnten; die«« wurden dann 
icbnell dadurch lerkleinert, daf* aicb 8 bia 10 Lnite in eiaar 
gstaden Uni« daraafatellten und aagleidi aaeb Coomaad* 
■il alarliaa «iaanbeaeblagtoeo gmlMii SlaaaaiaaB ia daa Ha 




dwtbaiMaa and dia SaWaAUcbcr maebten, 
ianaar nMiwcre hnndert Rntlien Vorsprung haben. 

Einige Meilen vor d.-r AinmiliidiiriR fanji-n «Ich mehrfach 
oSeue Stellen von v.?rscl.it di ni r (irniMc. lu dirne wurde vnn 
unten hiD«'inj:.>n«iii;.-ii . ir..|. iii d.jr (.'anal »n-h Irithlrrf.irniig 
vcrbreilele, «.nlurtli da» r,m nb.ni hiininttiefwindo Eis leichter 
aufgenommen wurde. Snlolit! offeuci Miellen waren aber daai 
raschen Korlschreilen der .\rbeit nicht fiirdi-rlirh. iu>ndi'ra bio> 
derlcn dieselbe, dt-un mm untern Ende difr^rll>rn »afs daa M* 
brre Eis der jetzt citfenen Stelle vielfach, meisl hoch kantig 
nulereinandcrgeschoben fest. Aller ja du ofleoe Waaaer ge- 
fallene Seboee und «lUa dort bai n<aM«aMv i 
Bia war dardb danSlmB mtodMi dh 
toa Mi »I 
DaidibfMbnag nnd 
and Zeitaofwand koelvle, ala \ 
dia Uqp dar nffanan Steile im glatten EUe geüffnel worden 




In den Stopfangen von unten auf bi* gr^fti l'n k. I wur- 
den 3 Griben udt^r HioiuMi dun )< .in- ubi-ri.' KtA!.r|iii]lf greift, 
1) bi» 'J Fufi breit. Die uiilllBr.: Uiu.-ie vi rr-ilRf,' >;-iuiu di-n 
Strouinlrirli ui.il di.- grüClte Tiefe, Ji.. zu lii-iiiiii Si.-it«n in 
g . if !h r Kuttertiuni; von di r Milte aogebriichtea Kinnen bo- 
t;ri U/h II Ari\ i'.i^caiiKl. In dr-n dadurch gebildeten beiden 
Hubiien wurden die Scburslücber ineistend g<^n einander *nr- 
setiL Es hatte die* den Vortheil, dab inao nie so givlkn 
£is4afelii Ifisle, dafa ein Sperron derselben beim Abtreiben aa 
befürebten war. Die Entfcroang dar SebifialöciMr in dersel> 
ben Bahn ricbteto aieb aaah der Tiafe dar Stopfalg aod l 
mimaler bia asf !{ and 2 ~ 
Wo raabt liol« ; 

daa MdMiDhn 
a» wett MiiHwi 
nnd walMr fiw^ 

konnte. In aolchen Stopfongen trat der Strom erst 
aiitanter j Ruthen und weiter von Ende de» noch festliegen- 
den Slopfi-iM-s unter der tiefen Haas« an ni.i r|ia, be dta 
acliun ge<>ITneten Canals hervor and theilte sith .iort ikurli bei- 
den Riehluuj^.Mi hin. N»ch der Arb(-iL.(Btrlir hinnuf i-nl-^lnnd 
dann ein solcher Widertlrom, daf« die grlüitteu EiüMiicke mit 
grofser Krall fortgelogen werden mnfeteii. War die eine Uahn 
eine Strecke voT]getrieb«n , »o konnte die «weite lekliler and 
schneller nacligt-bult werden, weil auf ihrer einen .Seite achoB 
oSaaea und liebendes Waaaer war, daa die geldaten Maasen 
aefcft abiriabb Oeften mofalo dia arMa Babn ToUattndiK im 

es datt, wo 





dl bb 4 M bah, «hna «MM 
ran dta aehwiarifaiaB SlaHant dann i 
acblag mebr biaeiniabckainnien aod die to beeb Bbar Wataat 

gehobenen Maswn artiten der Forlachaflung deraalban ibr 

<:);;. n<» l.'wiih.i i-riiirigen . Welche» natürlich »ehr grof» iai. 
In wiltli.iu K.i^L- muCst« die obere fliehe xerluirlit and in 
kleiurii Siücktii fortgeiogpn werden, und ürliwinLiu iIhi,:!, 
nnebdera diesea Oowidrt entftrat war, di« «uttere Masse all- 
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uMn M W€k aif, daf* li* fbrtlraibni konnl«. DnniHallNU' 
nach 4mi Bdnb lri«b 4m El* siemto forti e« aufeta lonaer 
«fM dhCNwrlMw wifcntwwte, ml tridbJMKdMQotar. 
et« in *o gnlHii Hhm tmt, 4afc dir Ouai tut fitit itoihn 
Ltog« dicht aiH Bb Macht wh. Di* Bw ft t« iwg 4«t dardk 
den Schah K«klQft«>laD Obcreit«* K«Miwki Man dia gnbafl 
Stemmciiii-n (aogensonle Bitlicalea) hl dh Kh* fpnatit and 
ii.\f Eix abg«vitucl>lrt, von anderen Arltciirrn reit R<iot«haken 
ttbgeBcbobi^o oder ff^zogcn wnrd«*. N«rhdt*iii Srliiu'e »nt die 
raaba ObcrflAch«! di-r Slopfiiiuüt«- ^"fnllcu nur, wann Hi<' KiliM 
drnsrlbeti nur M-hwi-r zu crk» tni» ii. In !*iilcti' ni l'"»Ilt' wurde 
luil ■•[■!i»uilii'M':i. luii I I r '■Ii llt. [I Silifi^vi Ii i;. urtii ilcl. IHrw 
mufBtfn dann «war mit grringrrtT Kntl(Tniiii^ vrm rinandtr gc- 
Blltt Wflrdvn, öffmlm über die RiiiM- drr ()l>iTflf cli« deiitliclit r. 

■ D«» Vorriclili'ii di-r Schii'falöch'T in d^-r dii'lilrn Stopf- 
maiftr war eine müh-r-fiiiR* Arlii'it. Sic mulBli-n darrh *<nji^- 
naimt'ff StoCMtc-n (an langten Statinen iK'flnOliclM' Sirniini-iM'n} 
daMfegMtoAaa «rcrdco. Da« tii-r unter Wai>»<'r abgeslafs«!!« 
and MtkMiMrta Bia acbwmaini ia deta Locb« in die HiÜM and 
Dia AilMit mAm as lii^ fetrigeacW 



So laaga dia Ai b dlaa io dta idlaa Stopfungcn mr neb 
ifagm, warnn sie kdebl sa BMtaen gegcft dl« MSbrn , welebe 
die >«« nencm ScbUmmeiae beMrheode Slopfang b«i Fiek«l 
«anirtacliif . Die nu» an^inandiT^t'prelMrn KisstQcken be- 
■IffaetidL M«»»'- bliib in lifwpgiini; , »obald i-< grlanpi-n war, 
l»ic crt»i lur Ht w-uuiiij zu \ 'Tniiliit^HH, Uie Scliliilti lK:u3!«--"n 
ihati^ii difs «l'i r lUL-lir. >!m I: ii<'Ui Schuffl hob gich di»- Mwie 
etwas, Baf« <:i»'iii jituT c-r«: rcrht ir*i zU!*«mrnt'nf;i-prfl<(E nn- 
rinandrr und Irug «in! f>tjrr<' lü^il'-clie rnrhr^-rf l-%ifs iHxrli ulxrr 
Waaaer. War dieae mit um udlichiT Mfllu- b> »>>iii(j;i. «i> »chHamiu 
die compriiuirte Masse nicht auf, sondern bildete l> bis (t Fufa 
onter Wasser ein umgekehrte* Gewölbe, da« jeden Stroning 
aafltielt uod alle Arbeitea oben im SteuwaiMr maebea liefe. 

Daa Sdiielaan uad Arbeiten mit KaooncnsdiUgen ergab 
aiob in diaaimaiM aagar abwMbÜNilig. Dia BsploiioB trieb 
dia Mmm mT «Imt tavam Sinelta aMwtaander, pfdkla ik 
«bar iit KmIhm riafmai dann fcilir am ainandar. In dw 

ErbOhong. Die obara BiaMUefat war dabei nrbrtckelt, ge- 
vihrtc keinen feeieD Anbah flir daa Abwoditen oder Abtie- 

lieii, und da durchaus kein Strom dabei lliätij( Kcmacht werden 
kmiule, üo wirkten selbst die üehwrrsten Kanoni nM'hlige nieht, 
wcTin ^1" micii, wii' nll vrr*iirl;l wurdr, zul.-i/i ullc Kufi 

pcAlrilt wurjuli. A Iti nchllcIlstHii ^ih^-t <ii'' Allnit ilt ä)L-«»er 
Ma«!«* vitrw;irts. \*.'mi- S» i[' lI^;r-nl" i ri^n .' , Ki.rS i nt- 
fenil Ton einander angelegt und d)e ganze ( )lterH*elie zwi^ehen 
denselben in «cbrigen, i in» K Fuf* rnu einander abtlelu-nden 
Linien rollkomme« durchsebiiitteD worde. In die»« schninb-a 
Btreifea wnrde ein atarker Aoker gelegt, an welclipni zwei 
Tm« bataligt warao, die aof beiden Ufern dee Kiicanal« voa 
•Maaman M» 60 iMleo gesogen worden, wCbraid «tt tn- 
danr A iW la i liaw in der daUmar Ucgendm Fante nit Kar- 
Dia Uoiaa naiHMnniga Ba- 



War dia ObariKiha dai Oaaab «twa » Mi f« 

lang in dieaer Weise fortgescbafli , ao wurden in das liann 
noch TOfhandene umgekehrte Schlaramgewölb« eirc« alle 12 
Faf» ZQ beiden Seiten lyk'lier sjeliniiri. liuri h ciie«e je em Ki\- 
nnneuNi-lilaK vtTHenkl, und inebi :i '.ti'jft? ti**:in die S<iilBiiiui- 
mausen in di'' Unlie, w> |. S.' nll i'n . rj' i Aiil'^leiuen bis 
^ I' iih liucb über NVa»»»T schwarmnen. I' icig *olr)ie M^mc 
erst un zti treiben, mi zerfiel aie aehnejl und leitht. Je un- 
geatärler die «olere Brhiemmiaaaae beim Fortacliajren d«r Eia- 



decke blieb, deeto leiditer InMe «ie «iek naclilier. In der Nib« 
einer SebalMlalla in Obereiae war das sehr viel aebwarar, oad 




in ao kleine BitMlclM am eline w m war, dali lia niebi mit 
dem Anker gaMhtodar aof eiae andwa Art Iciaht Ibrtgeiagen 
werden konntCb Daa ^ 
nsas« ging eebr «itl 
konnte «Iglirh nar eine karte 
Im Oaoien aind rert ma ehl 

WH KanonenachlSge a 1 l'fd., 

•Jl'i l , i» 3 . 

(UMinnien (inm Stilck. 
Ihre Siarlie wurde während des VcrbraiKha dem BcdArfnifs 
rntjiprecbend gewiblU Wird der geöffnete Canal **{ Meilen 
gerechnet, so sind pro Meile rand ^(W Stück trerbraucht. In 
einfachen Kiite wh-klen die 2pf3ndigen S4>hr gut und ebeoeo 
cum LT^^cn kleiner Harlieen Stnpt'eis. In die Eiontopfungen 
waren die van Ffd. geadgrodi «liriiere SobMg« dürflea in 

mm Nachbeben der 

SpfQndigen geniSgende 
Dia Arbiiia bfgannaa nH gaascr Krall ti | »Hl l * «rat 

am t. Flebmar bei NeaflUn-, und endlgtra an tl. Hin bei 

l'iekol. buitb die l."i,)iun«.I deB Wetter« wurden auf der 
Streeke ron Neufiiir bi» Huthehud'- Ifl Arbeil»l»ge verloren. 
^^ äre Jjut l nfernc-hmen vom Wetter ^wpntjftipt worden, so 
<lix^ Ziel mji :t. März bereit«! erreiebt wurden, und die 
Kot-r. M v*.',f. II um ii.i lir iil^ j i;i linder ^e\»e'»en. Jetzt behlU* 
fen «leh dieselben auf eire» 2^01 ii) I1ilr.. von welchen jedoch 
die vorhandenen PalvervorrUlbe, t^isl«n oiid die angerertlglen 
Utensilien etc. von xusaiBiuen im Wertlie vun minderen« 
2000 Tbir. abgerechnet werden ma»?en. Die geleistete Arbeit 
bat «it» wirfcUcb jelst aar 20000 Thir. gekoelei and wärd« 
Hdar den fdMt||Man VaiblllwiiMW nnr einen Keateabeifl^ 
wn «Um lAMt Thlr. wraiaaak bAaa. Wird dia i 
BtroBibaha S| MeOen fereehoat, so haben dia ] 
•ehnlitm-b pro MaOa es. im TUr. 
in gilaaligaten Fblia aaf «a. 176$ lUr. «milhigt I 
Samme, welche gegen die durch einen Durchbrach der StrBrae 
in die Werder herbeigefilhrten Verlaste lebr gering sn nennen 



Iteschreibu ng 
der beim Etnnprengen auf iler Weichsel im Frühjahr 1^60 
gebrauebteil (ierätbe (Siehe Ullltt H im Text) 
Figur I und II Kul'aatock luiti Messen der Kis- 
stirken. Das Loch im Kis« mafstc dabei mindestens so 
prtt!» «ein, dafa der Qnerriegel des Maafiwtabcs lothrccbl durch 
die St'ipfmaasen durchgeschoben werden konnte, and da das 
DnrcbilcnHMn «mea ao grobaa Loohaa bai BimaiaiiB» dia bia 

Zeit kottattk w isaida «ril TaitlHtt «hw atnibab« ddam Staaga 
«ngeiwendat, denn aalmm Bada 1 FUb lam, akn FUabn 
«OB I SaM Inila Btigta. MaU «H« HM« aa waH dar* 
dia IBanaMa dartfc g aae l io b an war, dalb «k «on Siron ga- 

troffen wnrde, aelxle sieh die ganxe Stange in eine tittemde 
Bewegung. Dns Durrhslofsen eines so kleinen Loche« war 
in kdnerei '/. ■ < zu Iwwirken. 

Figur III und IV Ki/taxl. Die verHi.Siille Seine ide der 
Kisajtt wurde liiiiieu hakenfVirniig aufwiirts ^ebo^j-n. om mit 
ders4'Iben die gelösteti Eipkliitze der niwreit Ki^fM-biciit leichter 
fassen und ans dem l^h mler der fiinne heben zu konnen- 
Der Arthein noftle ein« Lioge von 5 bis 6 Fufs haben, am 
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iKt 8«liMgn drr Ast lnM%cr M OMChw «ml am dm AiM- | 
lani dir grbückle Stelluiig cn cti|mi«ii, die bei kflnifrfii Rel> I 
Rirn nothwrndig wurdp. Nor mit iiemo AmIvd war m möff- 
lirli, cli«^ Arbi-iltT II l>i» 12 Stunden lang, nar iiiil I Stnciilt? 
l'auM'. ununtcrbroctirn arbvitrn zu laaieD, wCbrend «ie mit 
knrr- r< n Httnen uhoa nacii 4 hi» 5 Staidea *alliiia4i( tf 

iniitli-tfn. ' 

I>iis üurcbltaurri i1<t sljirkcn nlitrt'n Fi.^la^-- i;» '-rtiul- mii 
»chcn'll«!« !!, incli'm «irli iwi-i Arbfiltr ni?biMi i'imiinli r Ilirn 
and (Irr piiie link», der aDderv ri>chts M'in« Axt fülirti- und 
«ioKblug. Da< iwiwhi'n bcidrn Srhlaj;rn iM-findllcbp Kis wurd«' 
dabei rem irlbst darrli dii- Kraft de.a Schlag«'« bina<i9i;i-worrcn 
nnd liicfdiirdt elna, «bea etwa 12 Zoll, anteo 3 bis 6 Zoll | 
bnHi»BiMiagMM«liiMklwii*«bm BitHclM trennt«. Sollte 
<H«M IHhm farallM- nwMm, M Hdk «ish aolefac« lefaikt damh 
wvnigs HMift b#wiriEcn> 

Dar Bete Aar Eissxt bstla eine Scbmr, waldia rid» 4*r 
AiMlir oa daa Ann Irgir, om dat Dwehhllea der Axt la 
TarUadfro. 

PiKor V ond VI Schaafol, grwnhnlkhr Holticbaaf«!, 
dl«- b' tiiriili i ii caai Amwmfi-n dm aurKchwimimMiden Eiagriehr» 
in d<'ii go)»t<'inmtrn Schnf»-, ridtr den Sprengltichf rn dicnle. 

l'Mßiir VII Ri:»f*[ta I Icr, hu'» -^^Iiw. rt-ni, \*iir-4l-MrtM'fii in 
Mol« gt-Hclinill!-!!. mit starkem i',i«i ti!H'»<'li!.»£;, ili-r, »n- in ilrr 
ZL-icbiiun^ anRfgf'bfn, lt)-t't*-«ligl inl Die Schnfiü*- df« Ki^cii!» 
i<it rerstitill and etumpf sogeachärfl. S>ie worden beuotit, um 
die dorch die 9ftt»f^mg amagteo Riaao an öffnen ond die | 
Kiutückv zu trpODcn, warao aber ganz beeoader« brauchbar, j 
am grofir Eisschollen za xerUeioeru. Die stirksten Eiaacli«^ J 
l«a «aidea leiekl in einer mwgeaeichMlan Linie geqpalian, 

«afwhw, an dar linia MMtHtM, ü wal b e n nar GoonMiadti 
aiknban wd «iadarhab in dia BUMa aialriiiNn. Hnah 
«Mlgn SMkaa Iranate liek dia Mola (caan in dar ba. 
atlhiiiiian Rwh t i ian, DIvio Afbait wda wafanttab arMcbteit 

und um so wbnvllcr volibradCt trenn dia an aertiKilanda 

Srhnllc frri «chwamm. 

Kitfiir \'1II \V ü c h tb IUI m. Ofr^tOlH- i^t .^kbnlirh con- 
("Iruirt wie dif KlMpnll'-r, iuil nur einen fidir viel lüng'-retl, 
ÄU* UirkeniioU rerii^jtrti Stiel. Sie xi.ni.C'-u ifir- r Schwert- 
wr^rn nur tdü 2 Arbtitern f^v!iftridh.>ltt werilen und worden 
grbranchl, um die ringsum gel<">«ten F/iwliollen, welche iinl' 
dem tiefen Unterci»« Irallagen und rnn demnelbc^n griragen 
Warden, in Bewegung zu ««tzen, indem ihr bvacblageues Ende 
in die gebaaanen Bianen geitickt and ao ihrem andern Ende 
yi nat iil a t mrde. WAread eolebe Eieufel mitteUi Boot», 
hakän gmcMm rmf- fpnagca «arde, Ifiata de «dl dartli 
4m 8ehwMn ktddar «om üa lutaii a ab and «ir an aain 

mttMB and arlbidaita ^raftd KtallaaatiattSBB| and rlal Zell. 

Fif«r IZ Stammaiana, laqp iobilHa B t mi f fm, dw a n 
«MM Sada mit elacat itarlMn, a ch w a ia u BliiuaiaTa— 
wdäagn kt' Dteeelbra wurden gebraucht, um in dea tttr» 
ibwidTf gtailiobeiMO Stopfetie die Spreoglöcber ta IMgaik 



Mnflbdeai in dSe abara fcria Bbacbidift dm 8|iMit^lQflb fiftr* 
l%l war, Mble ia deai 8la|dUM daraater «in «iairaier Raam 
grMluilfen «erden, in wetebem Ae IGuionenaelilige renwnkt 

werdi-n konnten. Die« geHbah durch mehrere Arbeiter, welelie 
sich um das Sprenglnrh «teilten, mittel* die»es »eiikrecht ge- 

luiil'T.eu Sti-rnirie:f«i-li* die unter \Vli**er llepmii-ri Slnpfei»- 
ItidioLleii durch \viederh'>ll' s St«>i«'n aUH^teinruIen und nllraalig 
ein hinr> ieli"nd Ii- !■ » , j"fr. 'e« I.,och §fhafft>Ti. in welrlicm mit 
dem niigejtündrieii KuniuMMiNchlagc* schnell, ohne anzoMt>r«en, 
hinabgrfahren werden konnte. Da« dur<'h dir Strninn'iM-n 
nnlrn g<>IA*le Ei« »chwamm in dem Liicbr l>i« an die Ober- 
flfiche auFwürts und wurde dort mit den Schaufeln hinaaigR- 
trorfiB, ao dalä der Triciiler iiir die Vetaaabong de* Kaaoarn- 
atWagra nar arit reinem, «iafMen Wataar gafüllt wm. Di« 
Arbeiter lanrfMen rieb dies« Slai^eo ninelM weiter SeldhfHi 
nai dia Arme «dar den Laib befrttigm, dn alt ihnen hln^ 
WM» bat «intm Matfcea 8tofte da* Ba airtM aeiapallaia, ana 
der Rand and in die Hefe flcitelea. 

Figur X Sprengstangrn. Dieselben bestanden aus 
kiehncnen oder firhlenen .Staneen, deren unteres Ende eio 
schwache» Ki*4'n viin rülier weicher T< xlrir 'iHdet,- und in i-ini r 
Oese endete, in welcher dir Kanniieiischiag v.ir »ei(i..t Vir- 
senkiM.R nnd A'i'üiMluDg befestiKI wurde I tiei«. Slu « ji - 
den nicht »«'ll'-n «erlmM'heii . indem ds« nUeie Knd*- duri-tt 
die ErschOtteruDg »bliel; auch wurde di- Stanue ■,. R.!,( ..i hr 
btufig durdl die heftige Hewejjung der Ei'<«rhnllen unter Was- 
eer «erschlagen, und war dann «Ih inul der Eisenl>e5M hUg ver- 
loren. Diesir »eil»! wurde eben »ii nfl verbogen und <rrbn>> 
eilen. Später w urde bei x eine Si hnur befestigt, am den Be- 
achlag bei acrbracheaer Stai^ faeraaesieliea aa bSnnni, doeb 
frianf ancb daa aabr atUm. Oft mnibta an Jedeai Sebab «ine 
oent Aebleaa Stnage tenread«* werden. Niwb rialein ft» 
Uren etgaban ahtb die a a g p a rii d lu n Miehen WtidaaMa (ao- 
fsaanalen Pbtweidan) ab dia beetaUb In daa atiteM Bada 
dereelbea worden t Nigei «ingetrbben, iwisdien wdehea der 
Kannnrnachlag feilgebttoden wurde. Diese Stangen waren 
Sehr brauchbar, und hielten einzelne bi« Ober GO .Scliul's aus, 
ohne did» »ii- «erl>nMlien. Harles lliili für die^e .StaogaM 
machte sie lu schwer und zerbrach ebriifulls »i-hr oft. 

Ki^'ur .Kl t^uerriegcl ju d-'n SpreinjUangen, ans 
iiirken- oder Rnrhhurhen-lloU Refertigt, wurd«' auf di<r .Spreng- 
stim^'rn f:eH.;:|i(ilMMi und tiiillelst der beiden kleinen KlBgel- 
muttern feslgewhriiubl. L>i« Spreij^Htaiit^en wurden alleinal 
bis zum Cjuerriegel versenkt, und diente dieser daher daia, 
die V'er««-nkang je nach der Tiefe, da^r Stirke des Schlagea 
«der der Stärke de* Eiaes regeln zu künneti. 

Pigar XII Boolabaken. Denelbe ontereaheidet rieb 
van den gatsdhnlicben BaaCibaben Mr darcb die Siallaaig ari* 
■aa Slariiria and Hibctta, walfiba brida atAr avbai€ and va^ 
gMlIblt aiad nnd ao gaa l e lh mrden anbien, dab ria allaHrf 
•bbcr In daa Ufa efai|Hflba. 8MnU wann ria ■■■ liabcit, ab 
nntb wann ria an« MtabM auyirartb n «rmdaa. Dm dfaa 
tn eri« lebte™, werden ab aabiamr in Bban gafe t tig t ab ge> 
wBbnKehe Hakeiu 



Die dinriclilan^on an Ijoromotivrn Kar Verhinderung dos Funken -Auswcrfenty 
resp. zur Verhütung von Wald- und Feid-Krandeu lielreflend. 



Die Wald- nnd Feld-Hrtud« Iksben sidt in den letzten 
Jahren sehr Tcrmindert, ond liiMl auf der llebnaU der Eieett- 
babnea in de» Jabnn 193» nnd UWO Zündangan ibarbanpt 



niclit nebr Torgekommen. Der (irond birrmn scheint nach 
den eingegangenen Fh-richtcn zum 'fbeil darin zu liegen, dalii 
dto ToericbtangBa aar Verbinderang dea FankeniiirUiene der 
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LocouiotiTPD iniwUclx^n vervullkouamnet siod. lum Tbeil aber 
Hch dwia, da& ««aiger anlulieiMle Trockenhiit gehcmdit 
im, ala ia daa wriiMfaiiaiidan Juhrcn. 

M ci^lM BikoM MiU dia Nalar dM aamandea Ter- 



la fMs aaAdwIhh. i 
4«a graiUMiTlMUi 4MJalM«aaiillMMi«k«i|abnhalMiii Mar 
wtbniitd in Dauer eiiier imIw o4«r weaigw aalMkandaa IMr« 

iai je iiMb der Rndeneuliar fflwm O^aaatonda «ine beaon- 

darr Aufiiii^rkHaiiikf il 2u;fuwendcn i^ewi'iM'n. 

U«t der (JlwT^chlt siaclien Kiscnbnhn wurde b*üb«chl<'t. 
data unlrr 3'^ Zundiiiig^Mi. von dviu-n auf dif .Iniire 1**.'7 
und 1".>H iitid nur I »uf dif .lalitr l^i l ur.d l^MI fiill. n, '23 
Ulf DäniDu'ii und »uf aii>Iei({fiM''ii H»lin»trrtk<Mi iliiittM'fiiii'li'u 
baben. Hräuiidire SiL'Uerlieits-Aolngcn nolM-ii drr Halm «jin n 
nicht vorbanden. Je nach der Culturarl der «iiRi(.njf n.liu 
FUchra crfolgic di« Zündang: 6 mal in jougcm Laubboli, 
IS mal in Nadelbolx, 4 mal aaf Aduriand und 7 mal in 
Ona and HaidakiaiiL DaraaMc mm 10 ZBndong^n M 
MtMbm. dia MOMdiliaCiKab nit OmIw gebeUt wurdeo. 

Tod aMhima BalavarvalUngMi «iid dia B awi tig Mig 
dar Zdodatett am daa BahagtUaia •!» dal uMmmtm IG»- 
tal gegen Brinda anpIfaiiliB, and hat litk dar KaMoMbaa 
ala die geeignalita Oikar der SabalatttaibB in «iaaiu. 

Die Mittel, wdebe bi* Jetzt xar ADweodong gdconoMn 
»ind , um das Konken-Auswerfen um den L^nnatirea m ver- 
mindern, IflAseri ».ii-h in I KIii>-' t. .'u.-.aijiti;i ijfaöÄen, iu; 

1) Vorrirlilutigi'n Jtur Vurljuidnuiii; dii 1' uiikeiseriruguiif; 
oder Verl>rinnun({ dfrvlljon ; 

2) VolTichlu:ili"*ri /um Zuriicklmllt-*» dvtt Hrt^rin^IitlTe* ioi 
Aaclikaairn ; 

3) Vorrichtttngen aiim Zurürklialicn diT Funken in der 
Kaucbkawaar; 

4) Vorriditaagiu aon Zarddibaltaa d«r Foolcea im Scliar»- 



KoUa, Auf- 



▼•rmindaran g der Funkm durch dia An aad 

Weite der Hviioog. 

Bai 

i» kMMn 




I aMfbebllclt. Bei der Bergiaeb-Mürkiacbea Bahn 
hat aiah dai Niiaen der kleinen Kohlen vor dem Einbringen 
in den Feuerka«t> d u\* zweckentsprechend rrKeben. 

Im Ut'bripen ilien.Ti die Vcuriclilungen. welclie die Uaueli- 
vrr1;reri'iiriij l'elT.ni.-nt. pl- ielueiüii: lia^u. liasi l-'uukeliauHWerfen 
3tu Tcnuinderti. Tnlt-r dienen wird als Mirüit'jlhalt erwähnt 
der StfiBger'nche Apparat und die Jcnkin'nehe Uauchvrrliren- 
nnnp^ Vorrichtung. Auch die Anwendung der (!ondeii»aiiniiÄ- 
Vorrichtungca bat lur Verminderung de» Funken-Au..<»i rfeus 
darch dia duiK vcrluifipA« Eiaaeludltltung dea Gebrauch« dos 
BKbaaaiOf* Mgatragcn. Bei dar B«Kn>Handiaig«' EiMnbalui 



FtakCO «<-hr grmindert hat. 

IL Vorrichtungen am Aaebltaatan. 

Der Ascbka«tco i«t fntt be{ allen LooBOMtiTan 

ge-<<ehlniijM.n und vcirn und Ijjiiti n mit Klappen Terteben. XJtt 

bei peiifTneti r Kln|ii»e dAt 1 l. r»ii»fallen gIBHender KoUen- 
ftfu-kelieii tu vetliii.dem. ■nird iii.rli .TU .1er MiiiiJiiiii; ein klei- 
ne» .^chuuhlech , l.e-«teliriid au» tiij.'ui aul'geiiii'ieien Winkel- 
eiaeo, oder ein -Sieb ant(ebracht. l)r»litptter«iel>e h»i>eri ».it 
der Saarbrüdier bahn keinen Vofiheil ergaben. Bei der 



Oelbaüin br&odel weh an diearr Stelle ain 
waa sehr aweckmAbig aein soll. 

Uei den Lociimotiren der N'ii-deraehleaisch-Märkiachen Bahn 
werden die Kneuiib« in | U« | Zoll Enlfcmang von einander 
gelBgl, nad wird der Zw i a ch ai wa i w i aanlahft der Seiienwaad 
Ua aof i Zoll Temüadift, an dam DareblUkn dar Kohlea- 



in. ynrriabtangan In der RaaehknniBiar. 

Die Vorrichtongcn in der Ranchkamnier nod im 
steinte der lyOcoriMiliven, welche den Zwerk bal>en. die Funkea 
lurüek/iilialten. ti r ile Ii ii.ii'iriiii auf dem Prinei|M', den Liift- 
Btrom in Her, »itij i;. Urüniiii-' U Bahnen zu fiiliren. dsfii die 
schwer. T' n Kiitdeciili.-ili-, \\. lr);i' Ii. im AuTtriit iiiiü den Siede- 
röhren eine hurizuiitah- KteiituukE huiien. denselben nicht fol- 
gen kfinnen. Sie i>rhln|;en vernifige ihrer Trägheit einen we- 
niger gekrümmten Weg ein und treffen daliei auf HindemltM, 
wiidnrcli air ihr Bewegungamomenl Terlieren und niederfallen. 
Faul allgemein ist die Anbringung eine« iMriBuntal lii^imdOB 
Siebe* in der Rauchkammer Ober der Ml iida i ig dir PaMT' 
Dar VMddnaw Lnftunm piarin die Oeflaaiigen in 
■d MkwmnKiUiaMSclMlMa, 



ao •ebnen folgen kfinnen, stoAen gegen daa SM» and (dien 
in die Raochkanuner mrüek. Die Siebe bestehen entweder 
ao* durclilueherten Bleebplalten, oder aus Urabtgeflecbt, oder 

aus jMirallel liegenden runden Drahlen, wler aus einen roM* 
artiüi n Siehe vnn h<H'hk«iilie i?esl' llteiii JSandeioen. 

Vm nin|;lirh.il wem^; Kruft /ui Uiireiilillu-.irjg dir Lul"t 
durch die • ietTllUtigeii de:. S:i-l..-s ju verw eiiiii ii, ^elit das IJe- 
tl:. Ii. LI linliir., d:e .Si.iKinie der OelTnunjjen niö;,'licli«t ((riifa lu 
macbeu, »line lui liindeniiDüe (iir die Kohlentheiklien einzu- 
büliten. DiewK BeslreWn bat auf da* CnuliKiH-ni>ieb geführt, 
wddiei bei der BerUa^teltinvr und bei der ObeTMchleaiiachen 
t Vörden iat und sich daselbst bewihrthat. 
Das Sieb bildet 
Wand naa nialait% pataUal i 
dBraeo B an d aiaau M i b e» ««■ 1| faia 
2 ZoU BNitd, 1», Zoll StiAa, die bei 
«W 4 Ha t M «n 45 Grad geneigt 
Die breiMo SHtenUditn Meian Hinderniase für die 
Bewc^ng der schweren Koblentlieileben und taaaen dle-ell.en 
in rriehlieber Menge in die Raudikaninier lurückfalien, »ali- 
rei;d liiireli di.- i;. rinße Dicke der .SlalM' der Querschnitt dea 
LuliKlniiiji .. weiUK' M rniii;.-r1 wird. Die geneigte Siellimg 
giet.i d. III l.urt^'iiiiiie .-Ine vi.ti li.-r Riehtung der llauilin.hren 
stark abweichende iSeweguiig und Teranlaf»1 so das AuAlufaen 

Aul der WeatiUiscben Eisenbahn 
hat man' mit einer anderen, iu>cb ein- 
fächeren VorriGlitang güoaligB BaMittala 
errriciii. Ein kuracr l 
daai 

tat 

in dOH atam Htdlt der Bandikammer 
OH dw BkboMtonaflndang aufgehingi 
«wdea. so dab aowohl aufserbalb ala 
inaerlmTb deaaelbea die Loft seiikreebl 

in den Sebornütein «teigen kann. Die 
Knhlentheib* i«tnf«en bei ihr llewinung 

nach dem Schiirri..i.':ii '^-.■^.■11 .iie \iiUrn- 

theile di..»..» me,l,evlind.-7... Vellier.-n 

ihr llf« e;;ntii;»in'ilti.'iir und fjtll.-n ii. liuui likjiinmer xu- 

rück. — Mit aücn diesen liinriebtungen sind Kiiupri 
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A. Baodtl, Dw W«gn dar ■■(nkniiMim Bimibdinwt aMii N«lijmi tob H«ki. 
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ziitti U'iMimi der gHUMOdco PMioi ha Bodm dar Kuch- 

karamtrr mrlMmdeB. 

rV. Vorrichtungen im Schorntlein. 

Im SdiomMein hm der Luflutroui ciiu-u geringeren Quer^ 
Mbniitt «k in der RaachkaniDier, aucb wird der Dampf hier 
äbfefltlirt, WMWfgen die Ov«chwindigkeit de« LaftaMomes 
d>wlbit >«deo tew d » r i«, in der BaaclkwBOMr. D* Bim 
BW MditH« Erfdautadt^n «ad bei Toifli^nif TtuMUb- 

dm SdwfMiclD tnaann« die WciUw daa Sirtmugaa dar 
Lalk Mgea, m bedemeadaa AUaakingta lich alMr idcitt 
Oe1e|p>iilieil findet, ao iat es adt mebr 8eliwieri|i|lc«teB rer- 

l'iiKij'n, iia ScImrnJlein Funken zurO<'kzuhiill<'ii , alü in der 
Haui'tiknninirr. Aufwrdem tabem iiUirkc iCniiiimung«n dm 
wrdicbCetati l^tflatnmci Im ScbonMicInei reap> Vctcagmi0ea 



1 da« QmWClitii'i-' .|i;-,h Hjls.-Ü-i, . i. . «t»rk.- Rfickwlr- 

I kling auf K<>ll><-ii utid «rl.» urln-n Zugkraft. Die 
I Mrhruhl d<T Ei«-nb»hii-Vor»-i»lioiij;. ii .-|iriilit (ich daher gn- 
I gm Vurrii-liiongm dimiT Art im •Scburaotein aoa. Alf der 
I Ni«di>r!iclilealsciH'n Z«'<-igbi>kn hat liab tab 14 Jdma dar 

Kiein'adie Fankeaflngcr bewtbrc 

Alf der Oadiahn wird eine üuilidie Aaeadmenig bai der 

TorAeiMmg lar AaweBdaag gehnckt, ee mafale JedeA die 

am den Abmg der Lall n eriaUbtom. Ba «bea eoUilladlg 
gaeeUoaaener Seboraetein mit SaiMaHAnagea bei aaf dafr 

Wealflffiaclien Bahn wegen zu groCser ROekwirfcnog aef die 
Kolben Vit. kHnrn Rrfnliz (;ckjilii. A)u:h«n-t>&aa«ldmi'«r 
Eiw nbuhii b»t ilen Apparnl <li-r Oulbnhn zur Anwendung ge- 
braclit, den dadnrrii bewirkten Gegeudrurk auf den Kolben 
i Jedeeb acbr aaeblbeiiig; «crnaden. 



Aufsätze, zusaininon<;:('Htolll aus den \ im tfem vorslorhcncn Geh. Kegierungsratli 
Uenz wälirend seiner Keise in Nord-Anu rika im Jahre 1859 gcsamineUen Notizeo. 
ö) Die Wagen der amerikanischen Eisenbahnen. 

(HR CMtkeaefM «r Blatt M W* M ta Aüaa eail atf Itait X oad r ha tat.) 



Dil- Iii-tricb«niill('l tlt-r iiiji(;rikaiii6<?h<-ii KrM>nbahDCB wai* 

<-hrn vnri driirn H'T i-urfi;M»i*rh-'n iri rirlm Hi-xii>htingi*n ab, 

Dil-";- Ai'W -irlmtlgfll Hlfld Tlu'I] .'iil-^ ICi;:-' Jltiiuili li<-hkt'il*'n 

in iJ^-r Aiila;^- unU d)-iii llt'iri' li*' 11<i)i[i> ii, zum 'l'liv'A aus 

den socialon V*TbÄltni?*<'n und dt-n Siltrn df« Land*-^ h^-rvor- 
grgangrn. Dir linbniMi nind mci«t mit verbältnirKmÄrnig g«'rin* 
gen Capllnlirri uiigf!t-i;I und tragen deslialb einen proTtüorUL-hen 
Charakter, der aich hauplsCchlicb in der Annahroo starker Slei- 
gßogm and aeharfer Krimmungen an«>prichl. Lrtiterc hallen 
•oiraU bei den LeeomntiteBt «It eneb bd den mr 
Aawaodaag der bearegBeben BadgaeteUe gaflhrt, «alabe dit- 
een KrlmaMegan aiit Lafebl^iMt Mgaa, alaem Bnigleiaea 
eelbal bai amiylbafter dw Geleiaae waajger ael en wi r f en 
i^tnä aU dl» Hageren and aleHbrea Wagengeetelle, aod eine 
geriagure eeMiehe Kefltnng der Radlaaecban an den Sebienen 
erxengen. Anch n«hn»>n jrne Radgestcllc wegen ihrer elssti- 
«rhen Rnuart di»r Stöfw auf, (ihiie sie auf die (MirrkM»IfM zu 
ülH-rlraj;e;i. liti'l (i- wlrLiii ihnlurell, dafs das Kulin ri «. auf 
•o «'hl. flu ui !• rli ill' I 1 II ll,'itin''n. wie e» die auicrikuiM'cUen 
/inii i^rn.'il. Tt 1 hriJ «iiui, mi^'. cirhm bleibt. Die unzuri-ichen- 
ilen Anlnge-Capitulien und die M-liwache RentiibililAt der mei- 
sten Bahnen nAtbigen gleichmkrgig lur S(>ur»aiiikeil. und diese 
UUat aiefa auch in der Conslnirtion der Hetriebsniittej deutlich 
eriwniWD. Namentlich ivl das liestri'ben ersjchllich, die Trans- 
ponhoelcn dnrch Veraiindening dea Indien Gewicht« raiiglicbst 
niedriig la balten. 

Die AuMrUtaner bae n a pt a thea griHbarea Comfoft auf dar 
Balia all die Barapier, nad iMflaa aleb in den Bieaababn 
ar^BB «B arilgiieb an IM «f e aaf ihrea DaiapbeWlfcn be«»^ 
geas dadonsb iel die «alaoartige Efatriehlaog der Penoiwo- 
wegen, aowle die üegjagjbddMlt aller TheMe de* Sage«, «albit 
ivthrend der Fahrt, badtagL Hh dieeem Badlrlldlk det Pa- 
blicnms geht da<i Intantae der <^iesi llarhaftcn Hand in Hand, 
denn diese ntÜHst^n bei drrn Mangel und linhen Werth der 
Me;i-<'hetikriifle darauf I" lim ht da-« Zugiier-<tn»l iiiiiglii-b^t 

ru ri-ili.iriien. I>ie9t' t >i-kiinümie wird dunli die Kxislenz von 
nur III.' r M .i^'ii.klasse begänsligl, du dn« ütierall rur Schau 
getru4;eiM- (ierühl der Gicicbbcrechligqi^ Aller (natürlicb mit 
Auitnahiiie der ParUgan) die Bbrflbraag awb r eeer KlaneB 
nicht loUUiM. 



I In dem Folgenden, wniiit die Wji^ni ih-r anierikanisehen 

I Eiaenlmbnen behandelt sind, wird der KinBuft dieeer bedingen» 
I den VerhJUinieae an den batraflbadea QMea noeb epedcller 
herrnrtntlen. 

I 

I. DI« Ferteieawtgen. 
Die Pers«nenwng< n der Allesten dturtigen Beboen, deren 
j BiMnung aus den Jahren 18.10 lij» 183» datirl, waren Ueioe 
viaRldrige, in Coupei-s getheille Wagen, welche ctw» ?4 Per- 
j t«MB Malen. Grobe Wagpa mit bewagUcbcn RadgaeleDaa 
' aad aagedtetHea Oberbaelea antrden eoarat ba dabre IB84 
i dnrcb den l^gealear Jtofb Wianna auf der Beltbnore-Ohln- 

I nabmen gana at|gemebi im Ocbnracb. Der Obarkaalea rabt 
I aaf fwel Radgeaiellen, deren jedaa swci, drei, aadi eier Paar 
l^ufi Uder hat. wonarh die Wagen nb acht-, Bwülf- and »edle 

KehnrÄdrige tN-iinniil wenlen. 

Die Radgeslelle [Iruck.-«; di r I'i r-uiii uwilgi li lleAtehen 
Stets aus Rahmen »an zillii-in Weiln i; (n ii- mli r l>*heri-) llnlz, 
welche tnittelsl durchgeli- inli r S|.iirin!iMl)'. ri fi in «ii-h vr- 
bunden sind, mit Federn auf den AcliJtliüciiiM'äi rultfi. utiti dien« 
! inilteUt angeschraubter gufiteiBerner Achshall' r (jm di-^tals) 
nrnschliefsen. Die RahAien unterstülien nicht dir. rt d. n Obcr- 
kasti-ri. M)ndeni tragen durch Hängeei«'« zunächst (-ttien e!>en- 
falla auf Federn rollenden üalanrier, welcher iu der Mitte «ine 
Drehacheibe (Teller) hat, auf welcher der Oberkaston sein Auf. 
leger indel. Dwee beiden FederqfaieBM geben dem Bad g a 
, itel eine grelb» BearcgBchbalt aad abaorWren die WiriWag 
■ aller ecrtlealea SüHbe, «dhiend die der eeitwIHB ariiheBdea 
I bwiaoatelen SlüAe daieb die Scbwiqguigen de* Balaaeieia 
I gentiraigt oder aalgehobcD wb-d, »i» defb der *eibiilailhBib% 
' arbwere Obrrfcasirn davon fa«t gant OBbeftfhrl bleibt. 

Die ZeiL'hnuiigen auf Blatt 50 und M geben Koispiete rnn 
Uudf;i'Sti'llen dir Personenwagen. Die Radir, .\rhKen und 
Ach*bürli»en liatien Iwreil» an einem früh- r- i < Irl" I itscbr. 
f. Kauwi Ken, .Inhrg. iHjl, p. ')3 IT.) eine umständliche ISespre- 

ciiuiiK- i'if;iiiri'u. >■•> w.'fden dnher bi»r Bar dl» anderen GoB- 

■troctionstheilc nWier lM «:hrii ben. 
I RIatI äO giebt das Radgestell eii>es acbiriidrigeu l'ersonirD- 

«agan» der New yorfc« aad Uarlem-Babn and mit ihn die am 
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meisU'Ci vrrbrcilrie Form. Oer AchstUod betritt 4 Pub*) 
Ix-i einem Radilurchiurowr von 30 Zoll und einer Spurweite 
vuii 4 l'"uf« h; /i,|1; div Euef. riiiin^' h. iHiT Rjidgi ^t^^ll4• vuii 
MillL' ju Min«' i5i -II l-'uf« liii .ih.r Imii^k d.-» ( )b.Tka9tm9 
Tiiii 40 Fuf« S ZmII. I>rr . r^i. Kiii'i^iil/ U--^t imiit niiiiiili.jl- 
U&T iwiM'Jii'ii Ji'iii Hiihriii ii mi l di'ii Ai likliiKli«' !!, ■»i.iiü. ru f» 
i«l uiicli tiu !icliaii''di'*ii>i II" I xn.iifit r I'.ui.iMi :i r sii^ffiilirl, 
welclur «iiwiihl eiiM: grofM-r«! Brwtglidikril dir Ai'Uwn, «Ii 
■octi lim- liffero iMffi de« Rahracm graUdvt. Di^r llaUncirr 
gnUt mit kurivn. in feine Eiuieo «ingmieletru Slifii n in dl« 
DadM der Achnliüchtea , M da!» er aicb oii-lii v. t-< lii> I» u 
kainit mficrdciu iit er nidi der 8«ila bin noch durcU die 
A«bMmt gaUtm. OicM lind Mali vom Gaftdira uid hi^ 
bw aNfat 4o|ipiJt«t «bcn oed aaaam «criNiBdeiK Platten, iwi- 
■dm dMMn im an Jadar Saiia arit awei aDgcgotaeaeii 
IidiMi TcndMoa Aduhger flihit Die Flkiaaf, bri wcklMr 
wo eiaar Baarbakoag oicbl die Red« gcwflirt nach Jeder 
SStdutUtg Ua enm \ Zoll Spii-Iuug, wodurt-li in Verbindung 
mit der «IgenlbHoilichen iuncri n l'nu^lruction der .\ch»lii|;i-r 
dif Ut'Wt-£;licl)kcit w»'M iit;:( l> . rh.lt. i \v]rd, lUc j^»-« nlinUrhi* 
Korm d'T ,\cl.vh*ltiT i»t aul lUuli j2 in Ki^. 4 und i iljirgt'- 
Stelll, — /\vi...li.-ri tiiTi lu-iitt-li lailllfffii l^ii. rlMi]/- rij li. h Kuli- 
ineiiJi lif^t diT r.»iiiiiri<'r , bti'r riii i-infai-li. r ki ulhL;. i- Uuiki-'ii, 
der au jidt.'in lind, aul liiicr Fi'dr-r rulil. I))»'^-- I-'i-di-rn «(nt/'.n 
lieh nnl I in < jiK rliiiU, wi Ii Im-« an den Raliroenliülivrit iniltelat 
cwei H:i^r U:iug<-t iiieti b^'f^ftiigt Ell, die in verlicaleMt eurlUcIt- 
mng der Itabn aenlirecliteu Ebenen schwingen kAnoea. Dia 
Schwingungen werden nur dgrch die JUifscren L«ngh3lier dea 
RabmcM bcgianal, and daiait letture kcfaic iwriea S<Mbe «r- 
iMHen, lind die SdralllidiMi dea Oabncim blallg mit Cmm»- 
«baw|JaltBii beiileidec 

Die Pudern liad bier watttlSnaigg Kdiper aaa ealkani- 
•IrteiD Cauuiebow (vaieaalaed iadlea rebber), der ia Ancrika 
überhaupt . namentKefc aber in Bi—balnww i i e n, eine aaage- 
dfhnti? Anwi niiiint; 6odcl. Die Ceouldkoacredcrn aliid hilliger 
min 9t£lil(-rnr. l^-Izti-ri* trifft man «ehr iM'lteii und dnim ge-- 
wuliidicli in i-iiifin wenig bffrivdi^riitjfti Zusiai.d". Iii ij.-n 
rin ini|?teu fitjuili n ••xi'.iinii nur »»l i Kriilsin' iUuhU^H. ju. nt^.. 
w*'lclio dii^ Caimti lK.uc - l'ttlirikuti in jt di r vvün><-lit. ii l''itrni 
und Siriligki'it iii-l<T«. 1>ä» eiiie li»-|;l in Nt^wtown un Sliint«! 
Cunueeticut und j^ehürt der New England car fprinji^ i-oiii|>aiiy, 
wekhe Oeaitzerin dea l'aieol« Tnn Cbarlei Guodvear ist; äaa 
•odcn, der New lirunawick |kaekiug and belling contpjiny gv 
hBr^, liegt in New Brnoewiek im Staate New J^tnty. Beide 
lieiielien daa Robnaalcrial tbeila aas SUdamerilca, Ihcila aua 
Uiadoalaa und den Imaln dal indiicbM Andii|Mii. Dam lals- 
tatw wild der V«mf gtgfhm, wcH tt Mt baiaer veiwbd* 
bat MI« and ein gkÜcbmilWtnc» Pmdaet liefert. Die form 
der Federn tat entweder ein bnliler Cjriiader, ein Itobler 
oder ein Wolsl. Dm* cylindrisrlie Ponn wird darch den Ge- 
brauch li-ichl krumm, auch wenn die Höhe mich niebt den 
Durclimi-9... r -ii likiiriiiiil Iii:'- in 1". 1.. l^ljiii Ji- .«uebt man 
dadurch uIj/uIj. Ilt-b , dul'^ in di. ll<i|j}ui.n ti.n 'Inn l{ Zull 
Durchm«'!!." r > ;in. Jim ; /.i.Il sHirk'-ni IJralil si:iir;ini-i ulVirini(4 
gewuiidrn... Fi-ii.-r i-in^t-lTilirt wird, waiiri'nd uijUiiliiii Itingr 
von \ />dl ^tarki-m Rundt'i5«i'ii in Enlfernungi'u von '2j Z'.ill 
aiDgcU'gl sind. Muo eirviclit auf diene Weite dco Zweck, je.- 
doch auf Konten der Klasticiuil. Ute auf Blatt ;>0 in Fig. 4 
dargeittellte WulitTiirm iat die (weckniäT'igjite und am meialen 
in Uebraucl). Der I>ur«h!ichniiti|irc.i9 der Kedt^rn betrigt pro 
Pfund 60 Cenn (25 SjgrOt wolBr die Fabriken bei dn ^iia- 
driMheo Federn aadi gleic b e eitf g die imara Scfaraabenfcder 

*) Dm ifaalke alad nallnh. 



wie die iaibeivn Bings atitHefmi. Dia Canatdwtafrdem 

liegen Meu iwiicben acbwacben gafaebiemen PiaMan and war^ 

den auf . ii ■ III iKiirh('..tn.ni!i-n IJoliin gi-luhrl und gehalten. 
Die den lialiincii r IrBgi iidi n Fedi-rn »ind l»i-deulend «t4rker 
als diejenigen, auf deni n der Kähuicn ni) t. 

Der Halanciei li4ii;l in m nn i MiI(. " im u nufBriserneu 
Teller. In di iiM Ii . n gr. lll du unli r i.. ll.aijil.jnertiSger do« 
Obcrka*li'ni« befr^ligle Scht-ibe i.in, wi-lrhe zum ^'huta gegen 
Staub mit einem tufsereu Ilande rerbi beu i&l. Dorcb die Mitte 
beider Scheiben gelil ein lanf;er «tarkir liuUeu vun l{ bia 2 
Zoll Darcbmcaecr, \>.lili<r di<' Verbindung dr« liadgeatellcs 
nit den Oberkaeteo bewirkt. Der Kölzen wird vua oben ain- 
giiciit, tein Kuft liegt in einem Loch der Dielni^i weiebee 
dorcb eine Bo^eaebraofate BJechplalt« bedeckt iaL Da« Sohaite- 
ran dw DrabMMbao Cadal «bmMi» eon «ban aMt Ant 
dielBiidaB de« Balaacien ilDd gaÜMlMnieOltilitiSlMgMdirBabt, 
auf denn bei einer Dreimng die an dem nberen Qaerlriger 
! befertigten Rin(^.{<nieiiic gleiten ki'iini n. Dies Sudat Jedocb 
nur bei einer geneij^ien Ijij;!- de» l(ad|;eBli.||c« Matt, da bei 
liiirirontÄl. r t.a^. ein ZwiHrbenmiiia bii« xu j Zell rnriiiti.d.'n 
iit. Liii den Urutb einer Aeliv ud- r eluei, Hadi vtalirend 
der Fuhrt mniiiii-b-i i.!in:li:iiiiii:h /n inai b. n. ^ind rajl ulle die»<i 

Rad^'e.>Ii lle liiil Si. Li rill ll«liiij;..iil li Ti-ibill, »i lelie die Aehsell 

i:ini I hi^ili li. r K:ll^ r iiiiig.'ben. Aurb liiid. t ni»n hiulig die 
Rmlge-ii ||e niKh durch besondere Ki It. n un d. n ()lN.rku»len 
angeHrhloffHen. 

Blatt äl giebt in den Figuren 1 bis 3 das Badgestell ei- 
ne! achCrUdrigen Hersnneuwagens der Ralliuiorc-Obio-BabD mit 
Anwaadai^ alibleroer BlattTedem. i>ie Bahs Int eine Spar* 
«•itn tm 4 PnA fl| ZnO, die Bidar hdbaa atnaa Dnwhwemr 
«Hl W ZoH bei efaien Acbntaade voa 4 Rih 3 ZolL Dia 
LJage dea ObcriuMcaa betrügl 40 FUb 0 Zoll and dii Bnt. 
fvnmf der bcidaa RadgaataUa «on Mite »i Milte W Patt. 
Di« Adnbalter liad ainlbeb«, mit bolien Kippen rrreiJiene 

I gafseiaeme PUllen, hinter denen die 3 l'uf» lam^. n F< d. rn 
unmittellwr auf den Achsla|{eru Ih'gen. Der Hallllloi^r lulit 
auf iw i Paar di.pfK'll. ti Uhill*^' d. rii. wn d.nen j. di-^ an täi-n 
Fniäi II (.'ikiij |ii It ist; «.ine •., |,\vi,i^, |,.|, j. I!..« i.jjun^.n « erden 
dureb Ill.ill!. d r:i Im ^r. ii/t, di<. in b-n i/.i i ila|i-r ICb, ne wirken. 

In den l'i|;uieii 4, .'1 und Ii auf Hbill 'I ist da« Kadge- 
slell eines arblrüdrigen IVranneiiwageii» daiKeMelll. bei wel- 
chem cniiieche Schraubenfedern fGurdiner's |wteiil cnnical n»- 
lute car «prings) angewendet »ind. Iler Kniiinen ruht mit fSnf 
Federn, ron denen die beiden oberen kriAiger als die dni 
unieran afaid, auf den Acbsbleliien. Dar Balandar wird ton 

\ swd 8al8 «bea anldiir Fadem getangan, deren Jadar aM diri 
niweiieu at» aaa awai dfaigonal «dgMteiilen Fadem baüdbt. 
Dieee Badge Melle Inden lieh aaf der Piwidenca« ood Wor- 

f ocaler- und auf elaigan nnd o ww Bnbntsn. 

Die rierridrigm Itadgrslelle der New York- und Erie* 
Bahn niud in Captain IVouglaa Gallon'« repnri nn the railwaya 
of ibe Uuiled States, Ivondnn l-^.)", milgetln ili. Diene Uabli 
l«it eine Spurweite von 'i Fuf* und knloM-ule rer«jnetiw.»gen. 
Bei einer Lilni^. <li r < )lierki|j«len von tiO l-ah betrügt die Ent- 
fernung der beiden Hadgentelli- von Milte zu Milte .|(» l'^uf« 
f* Z'dl- nie Sehr lungen Aelj^ei. li,,V,.n äuTiMTe und innere 
Lui;'r; d'Kh werden gegenwärtig die tetilereu beseitigt, weil 
durch nie die Reibung und di<. UnterbaltungskoMen weüentlicli 
Tergröfsert wurden, wahrend die um ihnen erwartete Sicher- 
heit geg. n Achabrüclie nicht eingetreten ii>l. Kigeiitbüinlich an 

I diesen Radgeatellen ist noch ilic Lage der Adiefedera obar« 
lialb dl« Ridinena. 

j ZwClfrUrlge Pctaoaenwngm faden aidi auf der New- 

! Jcrsejr-BidM, «o Je S Aabicn nit ftUam in aiaen CanMb 
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«ercioigt aiod. Dirte B«]io bal einv Spuwrile Ton 4 Filb 

A^iMMia M UL DC* r 

0Mrii4t»4«lnt 

■r IUmtb fir di* 
I Mnm g*MO Mb «0 ^oft Mia, alt ib «M 4«r al» 

Der Balancivf itt Uer «U auf rier cjrliiMiriidiMi Caoi^ 

ro rali<-iul«r Rahmen. SicberheitobOgel find bei der 
geringen Belolimt; i!.t Ai'l s. h, i:i dm S, hcr.ld'lii Zoll, 
■WIBcbeo den Hadin. 4 [Jun fiiij>'u>t'r iuiUi-n, tiii lil für 

IlMlIjg eraclitrt wi>rd> ii. 

Dal Kjnig''!il>-Il i.-lni^« Si'chsii'lin - K:ui> rs der N*w York- 
und lU>Htnn St«faiiibtiot • Linr lH*»if!)tl /sv,i^ (iiin;h f-irii-n 

krftftigen Holirmhmeu gekuppvlteii vitirrUdrigLii (.••■»ti^llrii. Dii:«e 
halMD, bei einem Baddurcbiurtatir rnn 32 Z«!!, rineo Acba- 
■land Ton 42 Z^ill, wfthrend ibre Mitleo U Fub von einaitder 
lind. Sie Ingen kleine DrrbacbeilMa auf ihren miUleraB Qner- 
UUaaMi, and auf bwmdcno Trlgera kWac BoUea, aaf dcoca 
dvKivHBVniHWi niN* !■ 4v Milta dm liMmi ht 4« 




IrnOm Mder BadfMldla 37 IWk 

Dia Wagaakaaten (Bkli 5 oad Blatt 54) 

«eradiiedeiie, aaf eiozrlnm Riilinen kolOMila Diaead«naa. 

Die geringste Zubl der SiUplfUe iüt 4'*, die grShte 80. Da- 
(litfh vfltiir: dit lAiii^^ xwiaclifu 40 und f>0 Fufs. div breite 
zwiBth. n T Kurs y /,..ll und III \'<ih 'I Z-dl. Ulo iichle HiVbo 
ixt unlrr ili-r .Milte ti.-s ^fr\M i.b: 11 l).til:i<t Hill geringer iila 
7 Kuls, .111 doks ielUil die griiluteu Ix-ule mit der Kopfbedek- 
kuiig «urri'clit Meben köiiueii; an den Seitenw&nden iai dies« 
Höbe am etwa I Fofs kleiner. Die über den lialaociin der 
Radgeatelle liegenden Hauptquertrlger der Wagenkaata« alad 
atarke UAIaer, welche aiela ooch dareh «aanie SiMUioalaofteo 
Tenleift aiad. Aaf ihren Enden robeo die aar Peartaröffiiaji- 
fm ambaKwwUp SeKtaviod*, wilahe, d» da 4ia gm« Ba- 
4i* Wagw» ai 

eoBttavirl tah ailniUi Sie «erden gawSbnlieb i 
zu in der auf BiMt m ■mgelwne« 'WViM dardi 
gen geatOlat, ««Übe vdb den Qurrtrligeru ausgeben. Bä das 
6(1 FnCs langen Wagenkasten der Ni w York- ond Brie-BahB 
eiilballea die SeitenwCude unterbalb der Kriwtrniffnungrn voll» 
»irtiidi;;o Gitterträger, welche allerdings nur du AtiwioduDg 
bilden können, wu, wie hii-r, keine TbürüiTnungrn in den 
Lillgtwindeii t urkniiuiii^^ii. Di^ Tbeiluug der Keiister betrigt 
32 bi« 30 Zoll, Wovon gewöbnlirli 12 Zoll auf die Hreite der 
l'feiler komiueo, so daf» fflr die Brelle der t)iUhuug'Ci '.;0 bis 
24 Zoll bleiben. Lhe Uöltc der Fenxtcr beirngl 2t bis 30 Zoll; 
deoadbaq iat noch hinreichender Raum für die Ventila- 
. oad Ijjan» vorhandaa. Mit den ualarea Iiangb&laera der 
I «ind die QaarMger rataebiaiibl, aaf «eldie dia 
Dk Sdnwlada aalWiia h d« JfiHa 
«fm t Tun Mtm wd aadi loaM Mk ««mp4m TUr 
aa Jadar BaÜi daiwMaa aodi auch «!■ PaMhv. Tav Ja, 
dar BÜnmmA MM« rieh aiM FlaHbm taa atwm 2 Fidii 
,Di«wfe« ilfcd««w OMmhi gWHHW, «tiih* ndl dca 
BndaQUIiara daa Wagantaattwii f«at *arboBden dnd. Daa 
Dach überragt die Kodwindr stets um einige Kuf^ , so dsfs 
nach die PlutliirraMn brdrckt sind. Uieac sind mit eisernen, 
in dur Mille für diiii Ourchgang offenen Handgeländcrn und 
luich j*-'der Seftr mit «iitii(ieii TreppHnÄlufcn ver.**eheii. 

LiiliThalti dm l'lalluruiT'U sLud die K upp e 1 uugen uuge- 
brathL Die Wagen werden nor in der Mille verbanden, ein 
.tl 



fcaUa Zaa 



lialMB dar aa aiaaai 
Dia 



k Dia ■MrthnRalnto An dir 
igt mT BIM M Ii 4m Vtgma i bis 8 »bgabil- 
iat, Don Kofir bilde« aiaa adtariedeelaerae geb(>g«ine Platta 

VOa alliptlacUer Forni, welche in der Mitln eine OelTuung aar 
AaAiabnie des llugllcbea, aus I Zoll »tiirkem RuniL lten »• 
s»mm* :it;' ^ciiw» ii'elt'.i Kup^j-r-lun^ifiriiigi*;* hikl. Uumli lii-- (Imilit-n 
ZugHljii.t;.-ti. im w. ithii d> 1 Kupf genietet ist, gehtiii ditlM l.iu- 
ItT difiwiii du- Kii(ipiduiif;»^n.l7i n von 1| Zoll Dun iiu.L bsi.r, 
wrklio in scbwaeben ui der i''lsiform bofeatiglen Koltoa bAo* 
^<'ii. Die Zugstangen umfaaaen miltelat aweier Platiaa «iaa 
cylitidriiu-lie Caualchoucfeder, die sich auf einem darcbgebea- 
den Dorn fülirt. Die Pletliui werden durch besondere Schi»- 
nen geffihrl und lehnen aicb gegen Knaggen, welche dia Ba> 
wegung auf den Wagen Oberiragen. Bei swei gakappailan 
Wagaa baAadal aieb. awiackaa daa BaOHUfÜM aia.ZwWw- 
1 Zaa 

Dia HgaNE • Ua 13 aaf BiMt SO friMw.dto Kw«lwg 
■aaaawagaa dirlla» JoqiqFrBaba. D» 
ilt Mut fegao cwoi TmiBimia tMpi .< 
Zoll tiekeiB Bandciaeii gtaleiat 

Die Figuren 7 bia 10 auf Rtall M Mellen die Kuppelung 
auf der Cauidrn-Ambny-Rahn dw. Di*r gufsrii»erne Kopf ist 
Diich iiiil lii-iii, Ciuiulcii.niiriti^ lit'klridet und durch Spalt- 
ki ilr A.il' vi. V /..ii'^t.i'iKi n vun H Zull Uurchiue^iier bffenligl. 
Mm's Ulli; Zii^i|.,,ir, »riii i l>.'nf»lls von Gubeisen, mit Uipp.'n 
vtirHIürkL iJ.t- ui«cli liinltm gebende Zugstange ist an den 
Hauptqaertriger des V^'llgenkJlSIeIJS befcisiigt. 

Auf der Philadelphia- und Reading-Kahn bedient maa 
sicfa hölzerner Kuppelungtalüeke, an di u Ende» mit eisornea 
Oesen beachlageu, darcli «midie die Kappelnaaibalaaa gebca. 
Dieae Hölaer sollen olaabar bndMi» 
«ist« Wageaa eintritt 

DaaKanid 

irt dah« ftr dia daalt BüdMUiflM waIgK tuBMieh ate 
M ana w an WagM. 

Dia Branten, womit Jeder Personenwagen rcracben 
itt, lind ao eonatrutrt, daft aie oteta auf f4 Rider wirken nnd 
von Jedem Ende d^H Wajj. n'c in WirVsmuli il genetzt vrerden 
kflOBen. nie grt>raiKljiii:li<l<' Ainirduji.K ist auf Itlatt ä2. 
Flg. 3, und llliiit i, Flg. 1 u. 2 iiiiliii il.. ilt. An den Pliit- 
formeil und Ji'i^-ti lIjiiidgt-dAuder äiiid l^u^rT für t-iiu' .'^ttittenüe 
Welle l-i Ii -liiit . widi tir aut ihrrrn iibiTfU l'>ldt- riii |^ il fftt'iser- 
no« HaiidiÄil viin I') Iii» I" Zoll I>urrbaieMer, über dem 
den der Platfurui eiu kleines Sperrrad von 6 bis H Zoll Durch- 
mesoer und mit ihrem unteren, 1^ i£oll dicken Eitde eine iCelta 
Ton { bia Zoll SUrke Irigt, die aidi bei der Drebang- dar 
Welle aaf dieae anrarkkelt. Zar Scbona^g der KeM« itt aa- 
wailaa oIm kleiaa gnboiaifiia Scbneeka (Blatt 52, Fig. d a. 7) 
aar dM aM« Bode dar WaUa -giacbnbaa. Aa dia 
«aa f ZaU DankoMMT an, 

gn Hebel» fttraa, der ante* 
ia der MMa deraelbcn hingt nnd 
ia hariaantaler Sbene adiwiagl; Von nlher der Mitte des Ilo- 
Ma gal(|tenen Ftenklca gehen awei Zog«tangen von ] Zoll 
Durcbmeswer uadi drn Bremen jede« Rad>{tst^-U^'.^. Diese 
Zugslaugeu hab^n, utn ibr>' LAage genau reguliriu /u liiiiiiieii, 
einfache SehraubensiclitüüM'r und *iiiii, *.u wii di-' .'ti. rat er- 
wibnten, durch b>Tttli!iüii|^> iidr (>i\<, ii nudirfiii'li Itist uriterstülal. 
Wie dieselben mit den ltriiiiiiib:illitiu virlMinden eind, iet bei 
den eiaaeloan Badgeatelleu apeciellcr aogegebaa. Dia 1 
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A^:BmM, Mi Wa«fB dir 



Haas. 



IdaiM wer^ miUdM b«W«i|hkirOchinge tod <I»d lurMnri 



I Mb UqillakkwMinM, riM «fl 1 

«Mm VM t In* 2i Zofi BMto umä ^ ZM DUa, 
■wb nwviiaii MM Aafliiagen btotlil w wJ i 

BreimikHiiae tsrüek. Dieae liii^ nciM gkut m) 

dorh lindrt mitn auch gufMiserne, luwcilen die MtMNn Bit 
tiufs»i»en odfr »acli wohl mit im-hriTi'n Lrrti «Mriini l/ritt» 
gefuttert. 1>M' fi^T Hjillimnrt- (>l»M>-Hiifin, luttt p«*lM>gf h»-in Klarh- 
cisen niil Hnli mlüiitTt i liluii "^1 ;. n-iiliui n »icli durch «•ine 
gemimt Kla^liiilit um. Zum Aiizn bfn du- Hri iii!.kl'ili<' *iti(l 
bMiBlaDS f»ei Umdr«'huD){<'n der v<'rtic»li?n Wril« irlordcrlirh, 
ond ain die Brrmse in diesem iiti|r<Ht{»nnleB Zaitendt <u er- 
faaUmi bat in Bremiar aur iiüdrig, mit avinem Pnf»e d«n 
fliiHhaiaB to daa Spenrad aa drOckcD. Duivh UiiiUi^n drs 
BnHBa Bt^Mklkklldi gatSM. Waaii dicM An- 
IhM, dab dia UetallWllcr der AtiM- 




■M onaraa Bkanaa, ao iat doab nitht^M tariMMM. 4aft tia 
ranii 

babaag M mmUgKeh, wed dah «a Kette itata aafwiekslt, dfa 

Wella nag nach der einvo oder d«r aodmn Richtung Ina 
gedreht werden Aach will miin b^i drr |;n/M-n Zahl drr 

TOrbuni'-i ri'-n l^n rii-^cn ein nliftfilult'* Fr^tHl-'Mrn drr Fi&drr nicht 

errrichi-n iirni fchmit daduich »uwolil di' S-' wie dii- Schienen. 

Srlb-^tthütifi*' Iir^_'m5"-n s nd in Ani'TibJt wornp wip bei 
uaa SU allgcmfiiMT .Aiiwcniiuiit; pckutiimm , (liit:<-[;rn Jml tlort 
aioa Vorrichtung auni^edr-huit- A'rrLri-iturig (rffuii'-lt i: . \M-l'-i]f 
4aa Maachiiiitirn oder auch jede anden- l'erauu Aiigcsicbia ei- 
■ar Gefahr befiilii^t. sufort süminthche brenaoa io Thitigksit 
tn letien. Diese Vornchtoog, palrnt brake Operator, drm Mr. 
W. O. Creamer Im Jahre I8&4 paletilirt, i*l aaf Blatt ä3, 
Ftg. J Ua S, atgaMIdaL AaT dIa aertieala Breaiawalla in eia 



«M dia TMUai daa HaDdRilladan gaithnabt iat Dar 
TMgar tiaiiaMliftt Ü» Walia tili aiaaat Ret», is 
dir«i-)bt> ftai dnlMB kana. An dtaaaa Bohr iM 
aufgeacUobaiMn Rlba daa aiiw Bada «inar kitlligaa 

Dvn SpiralTcdcr befestigt, wthread daa ander« Bade aiil eloao 
gofiwiBcrnt^n Oehiuse Tcrimodea iat, welches die Peder eiii> 
•cliliefst und »ich aof dem eben geoanntrn Kohr fn i dr' hen 
kann. D<'r L>»*(-kpl de* Gehäqft«^» hat ein Sp^'nr.id, iij wclch»^» 
eine mit d<'r iimn.^wpi^e fe^I vt-rhui.ili i.i K.niV' j^^rifl. In 
ein cweite«, aui cv lindriM'lien Theil de» (iehiiii^'t''. iK-iitullicbr« 
Nperrrad greift ' in auf dem TrÄger Ritieodcr, tif^eDtbünilieb 
coDBtmirter Sperrhakcn ein. Bei der in Fig. Ii angegebenen 
Lag« der beiden Sperrhukt-n wird darcb wiederholte iheiiweise 
DrdMMg dar tartiaale» Welle («ine eontliinirUelia libt dia 
■} die Feder gaapaont. ' Die Spaaamig «iid 
aat. ai 

nd doNh dM TaMKril 

daa dar HUia, mT «dato «libdteFadari 

aa bawMkt, dalk die ia dar F»< 
Xitall dia Bnanwdle «nigc Mal dreht «ad 
ao dia Brentseo aniieht Bei der grohen iJtnge der Feder 
fOD der ihr inif^rliiciltrn Spanntir.^ iluroh die Orehune 
Dar wenig verlnrfn. d» Äacb die auf tinandir ncbondcn Fli- 
ehen gut in Scliinterf erhalten werden krinncn. L)cr onlcre 
Sperrliaken dreht sich um einen rrrticalcn Zapfm, wi-lrher uuF 
den Triigcr frstgcichraubt igt and utien fine cylindrische Schrau- 
benfeder ron MeMing lr<gt, die den Sperrbaken stets gegen 
einen festen Still drfldit ond in der geieiehnelen Lage m hal- 
tea atrabk Dar aigaalUaha 8panfc«gel iat darab aiB Obamiar 



aiagssebleaaea, 



oach der einen Seile bin Aiiadilag 
«Mb dar 




gedreht «lrd,"ddb At' Aw dea Cfaantlera i 
der DmeUhile Mit,' wird -dar Sp«rrfcegel dUMb dlyf b a tl ' M l 

mngewnrfen ond diese gelangt sur Wirksamkeit auf die Bradlai' 
welle. Von dem Winkelbebel geht eine vrrlleale Scbirar tMr 
eine unter dein Daeh de« Wogetn aii^ehrarhi.- Rulle und Ul 
daiirr an «iti* durch «Ämmtliche WÄj^. n ^»'hend'- und mit der 
l>ii> I. ilv ..d .!. 1 «;'.. k J.-r Minchiie- Ir Veil.imlii:ig 
heniie .SignnUi'liriur nng**nrhlfi*iw'n. Der AnnehlurM mut* in ei- 
nem Punkte liergeatellt werden, der bei der gewfihnlichen 
Spannung der Signalsehnar einige Kufs nach vom liegt. Ot^ 
durch wird es möglich, dnr« durch das Anstehen dieser Scblte 
in der Riehnaig von der Maadtine her steumildie Fadafb'|||ik 
Idat wariiü 'taiBBam «IbraiMl der Coadaelanr «aftb Üb» VÜt 
Btnaagaaelatar Biablaaft Mch dttniMtblMrilii 
•m ili^WlpHa ü ai BUiMJa i(<MH'ftlllili4lkh 
dia BkaaMtn l»1MM|l(dt ati aeCM». «all t» dMtMi «Ütf M 

der Zag baiio BaAUu-ni einer Sleigaag aaaMÜt' 'Dtt'dl« ¥wi 

richtnng mögKelist ans dem Bereieba dea ftbHeaülia «d brin- 
gen, i^t ijr-r vertäe.'ile Theil der Sclinur hSuGg ikm-Ii dur<'li ein 
nn dem llandgelünder und der Decke befestigte» eiaeriies Rohr 
geführt. Will man den gelnsien Sperrkegel wieder io IvnsritT 
bringen. Ktt hut man den Sprrrhaken mittelst des daran Krtirid- 
hellen Haiid^rilT- s um in viel zurücksudrehen, dafs d4T Sperr- 
kegel »ich bei den Zibnen des (»perrrades Torbeiacblagen liTsL 
Diese V'nrrichiang ist, ohne eine Tarladerung an dem ge~ 
genwirligen Breai»-.\ppant nöthig ta machen, mit Leichtigkeit 
anzubringen und gestattet such die Bewegung der Bremsen 
mit der Haad, da darab «laa Uailt^Mi daa obareo SpatThakaoa 

■ »* - - B - - - - aa - ^J^m^m^Ji^m ^m^mI k^^ü^F^^^ 

Jadaet Paabte det Zage« in Wfatawteil | 




Littlarak iat voa I 

I BiMDliabnxage, aaf daaaa ih Im gerilH 

_ Bremser noch iii aadaraa Dlantlai* 

atttngen, alai Ordnen dea OepSck», Reinigen der Wagen and 

Luntpen, H'-iriT^iin^^ li' r Oelen. de^ Trinkwiiit-T'« n n, w. ver- 
Wetui'-I werlirre I «.irh in Fnlpe di-.« Hrui-lit einer Kwppe- 
Iiiii^ t in Tt.fil iler Millen viim Zni;'-. utt weriJ-:i i.her,eri 
die .Apparate durch d.1^ Keifien der Signalschnur io Tfaüiigkeil 
gesellt. Aufserdem bat dieser Mechanismus vor anderen den 
Vnr»og, daf» er unter den Angen der Beamten liegt, leicht 
controlirt ond in Ordnung gehalten werden kann. 

Wiederholle Versuche haben ergeben, daEs ein Zaf, da^ 
acn •immülche Wagen mit der VarrirJilang versehen 
and dar alcb atit aiaer Oaatbwiadigiiait nn SO Maiiaa<M pMMll! 
lMaB)tadarr 

FMb aon SMmh gibtaiite aniida, «aita dir 1 
raa HoIb «faiaai 1 

ooier aoBift i lli li i rt a TaiMÜBliUB Id 

etwa 350 FWa. ' " - 

Die L'r.ited SiaMa RaiIrbBd Brake Oompanf In NewTorii 

liefert dici<c Apparate das Stück an 125 Dollars, und es sind 
die»e)b<'n auf der nndBon-Ri'ver- (Von New York naeh Albanj 
and Troy), Clerelurul ur.d Tnleijo- , Terrr Haute- und Ricb- 
mnnd (in InJiun;»). Michiti'in ^ ' ulnil- (von l)etri;it nach Chi- 
cago), Uld C'oloD/- and Fall Kiver (von Boston nach Fall 
Btrer), Boston- und fta i i ii BtW OBd : 
aaa in Otbraaab. 
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Die iooere KiQricbtung der l'vr9oni>nwaf{rn iat sof 
filaU S ikiuirt. Fig. 1 ist d«r Grandrif» vin«« Wsg«ti« tli-r 
Baliimorc-Otuo-KiüiD mit 48, Fig. 'i der GrundriT* »iotr^ Wu- 
gaM dar N«w York- aod Urie-IUbn mit 76 8it»pliu«ii. Durch 
4ia Kann Uiitgt dea Wafrns gi^ht in drt Mitlc riii frvur (iaiig 
«ra 21 bh U Zoll BnH», n 




im. Ib «M 

tra S FUh, in in mki VnStn im Ni» Toil^ 
and Brie-Babn «in« «ob 4FWk, Am ThaUang variirt : 
3 Pub 8 Zoll und 3 Foft. Sie haben lebr geneigte 
l>'bii('ii uiiJ ao der Wand, wie am Gange, Annlefaneo. Die 
Küclii nlihm n. welche, wie die Sllir. sN ts gopotttert aitd mit 
Plüsrh üSt< r7i<urn .^iiiil, «iii<l zuwi'ilrri IVaI ( H]«U Fig. I), 
«n<l "inii tinnii m^rli zur "rrt-niiuiig dtr Sitzt- iiiillliri' ArDili-hnec 
iii,(jrLir:.tlii :Hk,ll V l'i;;, U; in JiT K-K-l ji'iliH.li k.<iMiri'. die 
UdclieDlrbiK'n , wie bei dem auf HUll Fig. dargcntrlllcii 
Silaai unagclegl werden, and dadnrcli hl die Mügliehkvil gege- 
ben, nach belieben ror- oder rSckwirl* iiixea lu köiuMO. 
Aacb iMDn aich eine Famili« dadurch ain ■Delir abgwchl o a«» 
na» Coup^v bilden und cndKeh der IMtende de« N««lal% «««B 
nkht all« Pltta« Imhw lind, mIbwi Utapar in aiaa iMqiw- 
BMM briBin. 

EiaaslaB W«t«a lind wSi SItoB «ci«dMa, 4i* nao in 
Jede b«li«MK« NeifU« Mafia and darin fetiliaUM liaan. Dia 
■«•ekmiblgMeB Sitae dSeaar Art (aighi icau), vob daaanaMf 
liliiit s MI S'ig. H 0. 10 eine Abbildung f^b«n iil, finden «ich 
in II ili r Penn<,Tlrjinia- Central -Bahn. Siu and Lehna, 

V4)ti r.'Af'\ \ cr^rtiirlibjin'ti ci^tTUfl; Riiliiin-i ■^-.■'.t.i.iva. ftcbmiegen 
Hu-L ji ii>.-r Lagt! Je.« Körpern Uli uiiil vt-rblcib^u mit dieaem 
diiliri tU'i^ im Gleichgewidtt, da der Schwerpunkt des bclaatc- 
Sit/t^ uiigeMbr in der UAhe der Aufli*iit!i-punkle der Käh- 
men li(>;t. Die Lehne kann «ucii Iik t iiinpeli-gt werden nnd 
tri^l nocli eine kleine, gleidtfalla umlegbare Kupflefaoe, welehe 
wtt eioetu leicht abauacluDaaden and xa reinigenden Uebenag 
verMben iat. Dieae Sitae, welche naiBrlioli foa «inaader an» 
abUmig «ein mÖMeo, laswin in Baiag aaf BeqoeiBliehkeH 
aMMa a« «Catchea Obtig, «ad da aan dan KBip«r | 



Dnlir 



die FIMba an- 



INa Mitten Wagtn haben «inen Ueia«« abgencblagenen 
Raafli Q^ie* Salon), der eia mit 8n|iha and Spiegel auage- 
(taltetea Culiinet, in wclchi s aich Daaea ■ardckiiebeD könoca, 
und einen Hauni mit einem doeet enthClt Rei jedem Zog« 
tw-tindt't Hifb weiiig«tena ein Wagen mit d'wM-n Htijuc-rDliolj. 
kritru, die auf den amerikauiiichi'n üahin n un> g i uiicutliehr- 
Udter lind, ah i-iii ian^' i. r Aiif<'iii>i.-iU hüt «iiT lIi ii buiiionrn 
Torkommt, auf welchen gespeiat wrnl Ai i'i führen di« Wa- 
gen Trinkwasmer mit «leb. welche« >m Sninrnrr durch Ei« go- 
fclihlt wird. Da« «u diearrn Zweck dirnrnJi' (iefü/a Mefat auf 
einem in einer Uckc angcbraolUen kJeiueu Tiacb, der in Hingen 
a«Mi TriakflÜtar omI aiae daieb dan W«cuboden gebende 
AbUiaag ar%|t Aaf dea «ddMhan Bataan. w* diaaa Bi^ 



hdidaa Waw 
Dia Fanbtar «iad in 
M 




Bardia< 
Dia 

i«l ao klein, dafa nan den KopT alebl biadaieb 

kann. Fl«"! d<-ti Wn4(rn der .Scliuvlkill V iillcy ■ Hi,iiu 
«lad die KeUMler atjt d<T auiVi-rrfi Seil.- mit HrijvTa[:;iH:i Kiirn- 
«tiben rergiltcrt, di.'. h'-ih »m' mjcIi nicht i:;i''it strhcii. d<ich 
«tfeend wirken, aobaid man dorch die Fenater auf ntber lie- 



gende Oegenatiode «iaht. Auf anderen Bahnen (New York- 
and ilariem-, New York- and bo»ton-Exprva« line) eind latai» 
neafiirmige Fenater eingeeelat, ron denen Kig. 1 5 u. 16 auf BL M 
ein Bild giobt. Sie gestatten dem ReiaeDdao, aich u■aaMdMaal^ 
nhne «einen Ko|>f oder Aogen in Gefahr cn briagea, and «ol» 
loa da« Ei od ringe« dea Scaabaa beater e« r h ia d« in , aia die ga> 




Zaia Sdnta grgaa dl« 
Jalonaieen oder Gardinen. 

Wenn auch die grofaen Rlunu' dem Luftwechsel fBtd«^ 
lieh sind, so macht duch die »tarko lliljc der am-irikaniaelMn 
.Sommer i-iti" t;ut<' Ventilation nöthi^. /« d«-m Kniic iirt 
jeder l*erw)neiiwagen mit Luftabfuhrtingen im Düch». M-riwiMHi. 
Die* sind blecherne es iii;iJi i-i li. Aufsjiii'!'. «••'.i lii. lum Schuti 
gegen das Einregnen tlh. rdif kt »ind; die gewöhnliche Form 
denelbon iat auf Blatt :i2 in Kig. I ond ? dargemellt, di<ch 
bat nan «neb drehbare, wie di« in Fig. R und 9 auf demaelh«a 
Blatte mitgetbeilten. Sie kfiiuiea tuweilen durch anterhalb MK 
gehraebia Klappen ge«cUo««en werden. Die 
«ich oberitalb der FeoMer aod «iad 

tiSIw^gaa Von eomplieiflma 
' Blatt 9S anai Baiapiele gegeben. Daa 
«ina,in ng.tOnadlJ daigMiili, Indat ddb an d«f 
New York- aod BoMaa-Bipran IIa« tminer über den Je ««rai> 
len Fenater. Dia lafaere Seile eine« in die Wand eiagnala» 
ten Bleehkastena trlgt eine drehbare Moarhel ans Riech, deraa 
Oeffnung niiti' Nr 'iner horiünntiihii Wi ||i> nnd lines Iland- 
griffcp d. r [.ij'Uir: i-ir.iniT IV- .sijcr j»l>[;i»wcndi-l \v«'rden Icann. 

llin 'T'iiilti il.-^ Kiv^t.Ti^ lK-tlijdr:i fi:( Ii zwi-i utn vcrticalc- Achl»en 

drrhharn Klu|'|i :i. w.liiif duri:;i eii.f h'dile. die crite oin- 
•chlierseudi- ■ i fi' ulfnri und RevhlnMcn wcrdi'n können. 
Auf der inneren ä.eitr i«t der KajUeu mit eintrr Kciiwachen, 
fehl durebbrncbeoeo gafaeiaerneo Platte bedeckt, welch« dea 
Staub aUialten aoil. Die an Wagen der New York- und Brie- 
Bahn baflndlicb« Vorrichtang, Blatt »Z, Fig. 1 2 und 1 3, iat der 



Aaa 



Dmlegen wird klar ■ 
der inneren Sehe der Wand gehl oad denit «Ina Fadar in 

der einen oder anderen t.iage gebeltan wird. 

Zum Scliuizi- uHgen den Staab, der aich beim Fahren, be- 
Krind' r« in den weKflichen flachen Land»lriebeo. in grofner Maaie 
erht'tit, dn eine gehörige Kir» iid«-r S[> iii'riettuiir^' Iiih h"? 
ist, »ind iiu(' einigen Bahnen di*: VS'a).v n 'i' ' ' Ii »• ii n ce r. vnn 
Prillich s'. riehen, weleh<' vr.n d'-n Seitenivrihdci Iii'« ;mf 
einige SColl aber den Schienen berabhiingen ikhI durch eiuge* 
legte echwaehe Ki«eniilJi)>e Meif geltalten werden Et>> n ao i«t 
der Raaai swiacben den Wagen mit diea^m Zeng bedeckt, m> 
dafa dar durch die lUder safgewvrfrn« Staub «ich erat erfae- 
tna der Zag vorüber iat Auf der New York- ond 
• «lad «inaala« Wagen ai» ehiam Apparat aatgeata». 



an 8Mr an Maton. Dia Laft «lid in tmtl 

groTaen, 

gefangen oad daiA awal « M t k ia l « Kaianiiwil ia 
gMin, der aich anivr den Bodaa da« Wi^^ hhaaictN. I» 
dia Kammern wird Waaaer «o Oealalt etnea fcinen Begeaa 
daiab «in« Pompe riu;;i-«pritit. welche an einem Excentric aaf 
einer der Radacharn getrieben wird. I>i« giraioigte LaK tritt 
tinter den Sitten aatSaHa dta ■RIImuOmiih in daal 
des Wageot. 
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mm, auh NoMaan «w Hipb. 



4» 



Im Winter wwlrn di«* W»(j«'n Htirrh pifu-rnc f)rft'n pr- 
keisL B^-i klpin<>n Wngcn i«l rin »oleher in der Mittp, b*i 
gifiEwren ao jedem Bnde «in«r aafgcttollt Man b«dirnt «ich 
■OD H«ic«« faaoplaichlicb bHnminnapr Knbipn, and die Orfeii 
halMiii die gewöhnliche Coaatrnetioo bri c^lindriaeher od«r pa- 
Pim Auf dar N«w Yoric-CenUal-Birini 

(Mm VM 4« «MI Mr. UNMtM L 
: 99, P%. 14. ddolinH Vmm MwnniidaL Dh ! 
im 4wD ■MmiG{|rlmhriB( 




lUfeMD fonichtl in rfne KaoabkaiBmr mi ron Ab Amb ein 

Rohr oaeh auDsen ^rfShrt Die«« Oefea empfehUn ücb durcb 
«ine rerhüllniramirplg pnf'^' IleiiflAchc and dadurch, daf* nie 

nH'lit w> tiiiiitig Ijfi3u-nt i« WiTtii^n tFr^'u^n ri. jiU t]i.- p'-wr-hii- 
licltL'D. Sif Mind mit einem durchbrfkciieiHrn goWifirrneu Man- 

K'l *:» klr:.|. i. wi'ldier dia KMte dar riwagtrri yyn das 

WAljri ml diT Narlil «lud die Wa^i'ii li-li .-rleuchlet, dar 
mit di(^ l'»s«a^iiTe zuiu lüften d«*r AbendK*'itungen »efaaii Ic6d*> 
Den. Zur Rrleachlun); dtenrn Orliampen »drr Krrirn an 
das Sailauwiadeo der Wagen, doch hat nian in neuerer Zeit 
aaf fitlaa Bahiu>n, wi« schon früher auf den Dampfböten, 
trftiiapQrUblaa Gm aii^iUirt Aaf dar Naw Jafasy-Bala 
Mdbmat gamiftfc Im 
mm dar ia fciwgr Otj 

ka httla CftMtt \ 

(Am aahinalMa Hal^geriial gvhaltca. 
Dardhaaiaar n» ii Zoll, aip« Llaga 
TOD 6 Fufs und »ind ao* | ZaM aUrkem Ciamblurk raaaai» 
mengeoieteL Die Rtxipn ninJ in der neben* 

aktisirten, in AuitIIi.'i «'.k-Ii für l>iin>|ifk"r>4vl 
sehr beli*!bt<'n Wfip<' nnprnift«-!. «jinitiil- 
\u-hi- Kui^i-n mit /inn piil ifrlritl.t i OiiM lian 
wird au* drr alädtiiirli<-tj Ix'ituiiK t iilii'iiiimeD 
TDD der Darapraiaachioe der Wrrksiait be- 
triebenen Pampa io die Cjrlinder gedrückt. Die Pnmpe itt 
ein«! gewAholicbe Drackpampe mit raelallenein Stiefel Dod dop- 
pallaB M.iiyii^^^^Biikitlhm nm 2^ Zoll Durchmeaser, der pro 
IM Ooppalhiha f«a 10 Zoll laaebt Br iat aaf aaincr 





D taa e lbi i o haben 



«aaStfaidi 



Aar das Kolbca IMbt I 
da skb Pampe lud Dnekrobr (tark arWtiaii. TU» ▼«•die 
■ind kleine cooiacb« Stialranlile ron \ Zoll Oarchiaeaaer. Daa 

Dngckrobr, in wrlrlirm ii<Mh ri» besonderes Sichcrbritaventil 
liegt, geht laiiitltM iu ein dithl ii»r»chloB»i-n>'« giif^riiirrrie» 
OefUs, in welchem «ich da« «'twu iniiifirif^.iif Wn^ti.T «ti- 
»<"U>-n kann, nnd »nf drrn «'in ^(-»i Llun^-t-ic^ cksilU r-Ma- 
hiüQKtrr ■ngrtirachi txi. NucL j* d- rti Cylindf^r \ei t^in hr*(in- 
derea Zult-ituiiKarohr mit WrtiUiT^i'liluCt von dem Uruckruhr 
dbfetvAjt.'. V.I dafs jeder für «irb im Fall «intr Beparatur ab- 
geafx rrt werden kann. Es wird ao lange gepnrapt, bis daa 
llanomelcr einen Druck von 400 Pfund pro Qoadrattoil an- 
Panpa, Cylndar aod BohiiakHig tind aaf «00 Pfand 
' ihariiilU w niU belaateL Voa 
C]4Mmi «ifet dlM BahrhMng näh daa äaaUak an^ 
», ud hiir tNriM dia iMtr 



mit dem Mmprimirtea Oaa geftUt. Di« Rcacrvoira nnd abaa- 
fcllg starke Bleclieylinder von 1 1 Zoll Durchmesser and A Fofa 

I.nn^.-. vnii d'-iH'u unter jrdrin Wa^fi-n i*iiivr DiitlirUl Häf^cl quer 
lirgvnd fcstgracliraubt ist. Von demselben steigt ein vertkaiea 



Knlir IUI i-iniT Seitenwaad in das Innere und Mlgt in einem 
kleinen rerscbliefsharrn Wandschrank, der nur dem Condoctenr 
jtngÄnjsrlirh i»t, «'ui j;i-»r)iliif^-iir* Qiirck«itl»rr- Manomctrr and 
4l'-ri n*iqf*iianftlen Re|^lat4>r. Von dii '•••tu cht da» R^thr antar 
di>' Wiijjendecke and veriwigt »i' h hiir nach den vt-rachiede- 
oeu Bit C^Undam and OtamfloekaD maabeDaa, lii^ dar 8«^ 



darin datah aafcesaiknabto 
ZinB dtak rariMMt Dia ia dwBolaMmf 

•pnrrrentila «lad ron Mataiog tad balicn di» mX Bbd»^ 

Fig. in wirklleli.-r (Jrflfs« geieiehnt-lr Conntrartiiiii Die dnrah 
i'ini' mit Caoiitchoiii"plaHi'n (p'fütlle Stopfbach«'- jjrhendc Mlb- 
i VM- \\:\\ y\\.i- i'orii*fli.- Spit/.t'. wilrtu- :n Ijoch 

<ir r !'r'-nt.ij:i;r'»\v iiri-i t:'Ti:ii; ''irii;-'Hrliiill'Mi t^l Ulid Itriiii Srhiit^ 
N- :i *rti:i't Mi li --■ II'- ' Ii t Ii'- i i; ir-'Ul wird. Itl'- (''Hk^trilclirin 
dt-*» IJf^ii'iit"''» i^i itiiM *l*-ni (tut KlAit .'1 in l'ip. j;t'?;'--irhin'- 
t»-n t^üorp'-hnitt i-rvirlillirh Iim Itin.rn i-ti < vluniriii'-hi-ii t 
ffifse« Inn 'l\ /tili Dnrrhiui-a.'ier lirgt i-iii i-iiifach durchbulirter 
tiahn, auf deasen Conas awei kleine Hebel anfgesetxl sind. 
I>ie HnH^-n dieser Hebel Itod nach <>l»-n dnrrh einen DraM 
an dir Miit<' einer ClHMlUimaeplalle , nach unten an i-iiie 
tindriscb« ScbraabenMer aqgeaeblotsea, dia vHutm nimm 

plaitia iaht arfl ifeimm Rand« aaf «Idmv J 
wird darcb daa MtoiT .Mi%MahnMblni Detkal 
•üManwi BlagM diaht and feaf «eialleaL Der Ddghal'tait Üi 
sMner MOe da klainM Loch, dwnil'dla-aaMr Irti baaaffiaka 
l>an frei aaaatrilwaii haiM, «r«m tieh di« PlaU InM. Dia 
pinte Reitntiruni; IteMehl daher in einmn rersneiMiweiBee Ab- 
pa*»t-n li' r rii-liiii^' i. ,\ iiiniti_.'H( 'tTiiiiti^ : tji'-^t- miII sich dann 
iu 'Ii ll"-n Miuil'i- \.-i:,'t>'i-i-Mi, «:» i)'-r I >tti> k im Reservoir 
'l ij hij'i. l'.iii \:mij i^li'u l'inäi-«!;.'?--* A n-iütr^idj'-n vviril <lii>lnrch 
P4'tiwrrln'h ern*i<:bt, iii>ch kauii d<'r l'onilu'-It-ur tiurcli Aii/i' Ijen 
rHier Naebiasatm der Si-limub'-nfedrr 1* icht curiii^itiMi. und -icti 
auch aonst nifwh durch StrlN-n drr Hri*iin*'rhiUin'- hrlt*-n. I)<t 
Inhalt dr« RcHfTvniri« grnii^t «nr 8prij<ang \ttn 4 Flammen 
wdbrend dar Fahrt von Naw York luHth PbihMielpfaia, wekbe 
4 Staadea daaert. 

Die W^n diaacr Baba wardeii Mhar darab 'fllaariti- 
kanea «riatidMat Saitdan dia Oaabaiwaktaag «iagaMhi* lal^ 
•oll sieh dae Bnpafaira imi inahr ala-M pQ. hanaigaateUt 
habea, tntadaai dar fimm dta Oaaaa hoeb iat (h JlilM' 
3 Dnllars pro MMM Cabikfub) and daroh dt« RohrMtM« «»■ 
griihr ; de« Druekea verlorvn geht. Die Geaellachaft bat'dla 
Aiifirlit. ilir'-[i Bedarf an (las für iÜh ÜkIi.iicIiIuii); d-r W«H^ 
st^ttt'ii. diT Slalinn und dt r WH(*»-ti «. ili«t /o futiT^i-ir' rt . and 
wir«! dann dii*i»««-Ui«'. wie andrrt* Priv;il Atil-iL'' :' it- Nl ^« ^i-rk, 
4-iri«rlilir'i*!«iirh d'-r V»Tzin*u»|i: d'-r .AnlHi;fk'ip»l«-ii zu l>«dtiirs 
prn lOlHi t'v.h kliil- li<TM.dl<-ii knni)' n. 

Skiii ni 1 1 1 '* Ii italiiit-n, aut den«'» Nachtfahrten titalt- 
tinden, hu^-^ri ^i'-ii. uitt di^u Anforderungen des Publikums zu 
genügen, mit hcblafwagcn (aleepiog ears) roiaeben. Dn-^i- 
sind aocb bei Tagfahrten so benataaii, do«b aiad die •^i:-':'' ■< i 
1^ dalk aia atcb mit Laiebt%lB«it in Lagar «erwandeln 
«tod «mar d«r 'Daeke noob Lagtr aaga- 
kaadHjjialika han%ilai>iiB »ardaa-kdaiian aadjaaiaawaila 



dar Vagao bai: Vigai>ai»<iafiM*i;l 
,iiHa Madiia aA Lagern laa «antkeak- BSaii 
tuog ioteber Wagen mit Hi PUtaen anf dar Balliaar«>-<1U»- 

nnd Spw York-O'niral-Bahn i»l auf Rlalt .V in den Vig. 4, 5 
>n-.,l f. akitiirl. : S (,-. L„ ' I . 

feala RAckcnleluies unter den Siiakiaeen bedutieo sieb kosteo, 
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welebe bi-i Tagt KnpflitaMa, Dashm uai Matratien, div bei- 
dm IcMcrHl GrgenMinde laiiamnK^grmlll, rntlmltni. KH itr 
der Lager werden diene Sac)>eu lantciul Itereo«- 
nai dMU di* KkiMi 6k BflckaoMiMn miMhcn 
dit BttiklMi o pltifi, «mUmi nf dar dm Onp 




»Mrilpnntilsd, «MgrtwttK, dit XopAÖMn n Omo 
Ott pitgt — lad dia Mdaa mlmn Lifter iM tuHg. Dt» 
beiden oberen «-erden am iwei leichten, mit Rohr beflochte- 
neo Rabmen nelrildet. die M Ta^c Sber einander sof dreh- 
baren Knaggen gegiTi (lif \Vjif;i ndrrkr pi'drni kl li«'(j«-n [>)>- 
Mlben werden Oebt-u •■inuridtT auf die luUz» rcieit Ix-hiu-i] di'T 
HilM gelef;! und i1fii.ii ruil iliiarntalralren. I>t'rk>-ii und K>'|it'- 
kiiKlen l>ed*Tkl. liu- uni^-rrn I^a^it *inH durch linlziTn''ii 
Lt'Iint'ri \oii ■ iiijindtT iiclrfiinl . wüart'inj dif Tn-iirnint^ der 
nlwrrii durch rincn höliernrn Schiibi r bewirkt wird, der aus 
der buhlen Ixihae amporgeiogen und in der rrforderlicben 
Höhe durch eine Feder gehalten wird. Damit die Rülimrn 
•ad KiMcn faallirgrn, sind dieselben mit kleinen eisernen Stif- 
«alahe in entspreebcnd« LMtr der Aaflager 
ntr dia Bedeeliiing dea KSrptf« nk ctaea Plaid 
■MÜi dar ItäMBda Mite intgiiH Zo* Her» 
«gir ihm W^cm t n w Bh t ein 
I S müllleu Zeiu Die BatfmMrag der 

Liaga dar Lager betrigt 6 Fab, was 



Dar W«g«B wird In der Milte aeiner LXnge durch einen 
VorhMIg ia Iwei ll&irtcn (•etbeill, deren eiue fSr die Dnmen, 
die andere fBr die Herren Iwutimnil iat: *urs4'rdeai sind mich 
die einieliit-ti Luger der Damen durcli be^tond'^re Viirbiinge 
abgejic)duHiti"ii. Jvöe HUifte dea Wagen» ist mit «inem Cabi- 
iiet, einem <JI '.i t, finer Wiwhiidlaila uad aiaaa fcleftiea 

Bcmen O^en rer^eben. 

Dieaer Einrichtung wird der Vorwarf geniacfat, dafs bei 
Tage nicht alle Reisende Torwirta gekehrt aitieo kAnnen; die- 
aem Uebel«t«nde ist jedocb durch aioa aodm Conaimetion, 
welclia dam Mr. Ja«kMa in BalUoMra paMMbt and aaf dar 




tafir waidan Aa Kaalsa ia dia Blaiaa awlathaa daa \ 
gengaa, wihreod die LehiMD oacb nateo aehwingeo und in 

ihrer horitoDtalen Lage die Stellen der Sitxe «•innehmen. Kine 

Treiiiiuiig di-r Lager wird durch daa Heben finfr Wand der 
Silzkaat'-u b**wirkl, l>i»' oberen Lajj»»r. we'rt.i bt^i 1 dicht 
uiltrr Her I)<Tkp- Hipi-n. hcolrticn rinn Kuhiiivii, di.* ,Hr i'.Tti- 
Caien eiiwtriU'ii Führungen iierabgi^liL^Ni ri w*. rii< :i und iiid IvPrig- 
gM niheu. 

Die Schlafwagen werden ron den Aineritunero deifaig 
beoalst, da dieaelbeu bei Tage ongeitindert ihren Geachlftaa 
naebgebea wollea und keine Zeil Itaben, sich ron den Strik 
paiea einer Naebifabn in den gewAholidMa Wagen ta erho- 
laa. Ffir die Baoataaag wdhraad aiatr Nacht odtr aacb anf 
fcSraat« Zeit hat der Haiaaada aaiih M Omt (M igt.) 



Mair IM lad i 
I Hair Taik, { 

Blatt S, Fif. t, im Orandrib damüalh riad. 8ia anthahen 

6 Coop^, Ar 10 Persooan, darea jede« mit «inen oralen 

Tisch, awei Sophua und iwei bew^-tlu-jn n S.'«^.. In iiii.it;, p"!nlli t 

in. Dia Coapica sind von eiuer uuter dem getueinscttaTllichen 




Dach liegenden Galerie aqglBgBak, aa daiaa Badv asil Cl^ 
acta aogahraeht sind. 

SohHeUieb ma^ noch der länricbtung Rrwl 
haa, wakha dia Wagen haban, daran licli ih 
BaMman-OUa-BriM hat latpaadaMnii 
aara) aad wakha auf Blattei V%.7, ' 

atahrera Mhia, «in gnftarTfacli and ain eiaemer 0km. Dia 
•ngreaxeade Phtforn ilt aa aiaam Baiei>D umgescbaian. Bia 
abgeachla^'- iH r Kaum, walchat ia der Rreile noch einen icbiB» 

Irn Gang übrig lürnl. entbllt rler Betten, einen ToUettealitch 
ond ein ( Innet Im vurd.'ri n Kmime »triil cirje WaDcbtuiletle, 
ein Spind iur Wa-<»i'he nnd Ni*brnng^mttb-i, und eine ßank-* ; 
aiicj] blllt «irh hier die IVdlenung aJif. 

Die AuMinttnng dir Wagen int durchweg eine elegante, 
zuweilen eine luxurin^ ru nennen, lii^den und Decke aifid 
mit Wachs<li><kvn oder Teppichen bekleidet, die Winde lait 
Malereien rrrsirrt, mit OoidtaisIeD besetit, auch wohl die 
Pfeiler iwi.»eben den Fenstern gepolstert. Zu den Penste«^ 
rahmen, Jalouiieen und Hitzen sind gute Möller verwendet 
nnd aaabcr pcdirt, dia Pniitar mit . 
bcMgen. AaoBaiM «iaa dia W^n ImU 
laeUrt aad «mt dea FttaUcm «aia MÜ dam 



mit der Oeriaaigfcfil ond EMt%kait im laaer«, rwleiht 



IL Ma( 

Wagan, welche niiHnrblier«lirh «ar Anfnnbnj.' !i < r„ pück« 
d«'r Heisendeil baatiomit üind (baggage carx). iindri man nur 
auf wenigen Hahnen. Gewi^ihhlich nimmt der l'ockraum nur 
einen Tlieil de» Wagens ein, w;ibrend dir »ndi-re Hjiam fär 
die Itriefiio»! (M«il) oder für <i:r i .[iii r|iii»i (Kviin-«»), welche 
leUteri' »ieii in Händen von l^rivatgei«dln<haften behndet, auch 
wohl für beide iH-nutzt wird. Ein Wagen der letzteriMi Art, 
der New York- und Harlem - Baiin gehfu-ig, ist auf Blatt 54, 
Fig. I nnd ?, mitgetbeilt. 

Aaf aiaina Biriinan iit aalMW dam Fackraam nadi ain 



irfrd. Ja dMWilhio Wt 
in Amariha lo waaig «ia ia 
gilt nad aiata aar 
aäktiakt ist, geatalto 
kakle kfliseraa Sitte and gleicht unaeter dritten lUaaae; 
eeraidttet gern aaPs Rancben, sobald man «inen Blick 
geworfen bat. Wo ein solcher Raum uiehl voriiandeo, Moi 
Farbige nnd Raucher aof der* Paokraoin angewiesen. 

i^-.r^r Wji^et-j nitid hl r;ulr.t^, di-- Kadgestelie deneü 

der i'erüiiiieiiwagen gieieti. d:e t. H>erka»Ien jedfich mit i'hürcn 
•uwnbl an den banden wie in den Seilenwändeu verseilen, da- 
mit die eintelnen RAume vom Perron aus leiciiter tngfngUcb 
sind. Auch die Bremsen smd denen der Personenwagen gleick{ 
da abar der Packmeiater dieadban n badienen bat, so ist so 
Beqnemlicbkeil dia Bianwmilla aaweilen im Packraum 
Bai dimar B h u i di tai » i«n dar i%. d uad b aaf 
Biatt dS aia dar r 




den Habel 

Diejeirigeo Bahnen, ao welebe sich Danpmhreo oder 

Böte ansehliefsen. bedienen sich «ur BeiArderong ihre« (iepieks 

kl.Mij.r V i )■ rrfid r I g !■ r K « « I " i\ w ng e n , welehe leicht an 
haudliabeu sind. Die Kaslru, etwa ti Kaf» laug, 4 Fofs breit 
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eo »m hinleren Ende ein« »emchlW^bare TUt 
■nd rohen aof iw«i Achten, von di-ni'n Jif voriieTt einen Dreh» 
Kberael hmt. Die Wagen werai-i, in. Z j^r z j scch« uimI mehr 
Mbca tinttaiisr aof einen «clitriiii rigen NNa^ii gratclll. deueo 
ObwhSrper aus «iner Plalfcirui mit nii;drigea, umlegbareo Bor- 
4m hialikL D» Am Ocfttck Dacb den Statioa«D gvonlact 
Mi IVM Mf iur bttnAndcn S>taliun ein «alcbr^r Wajea 
■ÜLticMhWtHfdMPMfM gaehobcD; cbcD M Weht and 
«to% arftaabaad gfÄl 4aa Uabwiaiirea dte«M- Wagm nm 

Vt daa PmoBami^ta wardaa db WagM la danathaa 

■Dfolp wie Im-! uot iaaaawaBgii>i H> t klati 

lbl|;t der Pack-, Exprer»- and FoataragM nd 

n^^ri'-tistägeii. Bei ^i^miKrhten ZQi^ea komoiea di« IclateNn fiClt 
liiuii r Jt ii (iüHTwnpt-rj. lifgeu die l'er*onenbahnbi'fe In b«- 
Ifbtrn Stndllliri|. :i, Hl, w. nl- :i Hli W .^x :] l iiii.';!! mit l'fcrden 
n«cli iler I..iciinju:nflulu.n i;'l'.i:irr); u:iLl Ijiir iJ.T Zui e'kxip- 

|wlt: i'Ueiiso »;ri1 iii-.-r li- r iinkrin Midi' '/. in pi''r. !iii- und 

die Wagen in der«i-li>fii \V. i* • imicIi di-r Pi-rmiiii iii4i«ii,iii l>e- 
Die unter dpn Diciiern di^r Wag«o liegenden Schnüre 
itD ebenfalls gekuppelt und mit der Danpfpfeife in Ver- 
tilMiung ge»>'Ul 

Belreffa der Ueic h windigkeit werden Peraonen- 
a) and Schnei Ixiige (express Irainn) unter- 
Sb wMaKa habw «iaaeiitMilidi dw AuftollMlU 
«loa OtMbuMlIntt «h 4 Ua bMerm «ina voa & 

Ui B| fNab. IMIw pra Stande; «dkia 
lieb diMdka aaf 5 Ma 6«, nap. H Ua 8| Mtitm. 
Oeiebiriad^fnilM mMm alaa «an dta 
•iagelBIntaa aitht A «ad aiad aar ad 
BMUiK*'"'^''" yiHtlWT^ der aineriluuii>ch«n Bahnen grofe n 
nennen. \at fielen wellJichrn R«baen rrrrlehl indef» die Ge- 
fH-h» in.ligli*it . willst der S(.'hnrlUü|L!;i . :u. h: i ii.niiil 1 .Meilen. 
Vür da« Ik'fuhrfn vnii Hrü< keiK Viiidui t. l .lud kurwi; C iirvcn 
i«l nur die luilhi* (ii-ftL-hwitiiiii^k.-it ^t. »-rAtt^l, iitni 1h-iiii Kniircii 
dun-b die Strafo-Ti dir StHOte, durch Bahnhöfe, Wrichen und 
bei Wt'ge-Ueherfuhriingcn null dieselbe auf 1^ prenfa. Meilen 
redacirt and dabei M«U dit- auf der Maachin« hingendo Glocke 
geliulet «erden. Für die regelrai/aigen Aafentbolte anf den 
Uauptatationen wird unr an viel Zeil gegeben, aU di« eiligt 
Bxpedilion der Pcraonen und dea Cieptcka erfordert; ein Uta- 
AafiMUhaU iitt Ua M lünnlaa) ftadet nar aa( dn te> 
I «M. alalt Aar Iwli*iai>rtiii 





iD «ilihaa laMann FaHa dea 
Mm daa SiMMi mriwa adrd. 
Wlhraad dar Fahrt iat dar Goadaataar dar i 

AMTdonagea der Pat k aie t a m i 
und aaeh der MaaeUoiat ud Feaerawan Folge in leiaten ha- 
ben. Auf den Stationen iat dar CcNtdaeirur u i< i< r M,.v l.:rii<i 
d«Jin ,S iMli onn- Vfimlnber onlergeordnrt. l>t-r V . .ij.iL. it ur 
hat «ich vor dir .Mifaliri üutou tu übeneogeii . dii|.< -iiu.mt- 
licbe Tbcile dua i^Uigea in gutem üuataode »iud l tr Ii«! dm 
RUer, Acliaeo, AehabScfaero, Kuppelungen tu unter*ucl)rn. diese 
Ualanaahangcn auf den Stationen xu wiederholen, dwuch xu 
•ihaB, dab die nöthigeu Reaerreaidcke and Werkieoge an 
I Beparaturea aieb anf tlein Zagt befinden, nnd die Roi- 
; der Wagea, Btaaiga^ der Ofen, Lanapea, Wataer- 
die BWMiir aa rrwhiii* «r liat daa Hhmi 
dbPMtaii 



aber die richtige Fahrieit und die Sicherheit de« Zogea im 
Aage in behalten and di-«b«lh anwubl den Zog mit den nü- 
Ibigen Signalen iq venMjhcn, aU auih auf alle .Si^n.iU' der 
B«bu geiiati XU achten: au<-li luüi* er die ihm ulH-rj^obcni u 
Briefe uud l'apicrc pflnkilioh uu<i richtig; beaorgeo. Auf den 
Staliooen hat er dem Maaebinialen daii Zeichen luoi Abfahren 
aa gabcD- Bei VvntpUimg teinea Zuge« hat er sich durch den 
TelegraplMsn mit dem Fahrer dea entgegenfcoiBBMDdeji Zugta 
Ober den Ort derEretuung xu rertt&ndigcil* Aaf d«a Bahnen, 
wo kaia eiaktrieeber Telegraph rorhandea, waHai in «olebeai 
MIa dar a«r der Kraamaf^fiiuino reehtaeii 
Zag «laa iwfeKkMaaa Zak, Boa Uba Ua eioa ^ 
ja aach dar Batfaiwaf dar Stallaw. aaf da» aiaht i 
Imm tnn, aad tthH dann Nk% «tlltr, < 
ptttkM Id. dn* GeleUa IM aa hataa«. Dliaa 1 
«dttaabaad, «eabalb auf vielen Bahnen die Ordaang der Zfifi 
dem Zagabfertiger ('rrnin Diapalcber) überwieaeo, der entweder 
für Hi>' ijjinif liiil.n, oder wenn die«"- hr ian^ i^t, für l iiicn 
Tlii-il tii r^-',lM-:i ihüli^ inL Dero***Hwn werden die .\nkuiiflft- 
und Aii|,:ii[i^-/- ;r. II ill-T /.ü)ie von den .Stationen «einer Ab- 
thtiluug tt:li'f.;:tupiiirt. wtrlche er in »ine graplüache Tabelle ein- 
tragt. \'erHpälet Mch ein Zug in dem Mamffre, da/s dadurch 
der Gang eine» anderen Zugea geatört wird, »o Inli^^phirt er 
nach den nm beiden Zilgen aunCcbat erreichbareu Stationen 
den Befehl, wohin die Kreoiung verlegt werden aoll. Bleibt 
der Zug in Folge eine« UnfalU xwiachcn xwei Staliooea iiegeo, 
•0 anf* der Coadaetear aacli der Biehtaag. «aa dar aia Zag 



nnkoBnaadaa Zag k , 

briageot aad dank eiaaa aadana Bata «aa da 

laiaan. Kaeh Volleadaag «ciatr 
Taar hat der Candaolaar den Belrinba-Inapectar aehriflllcben 

Bericlit Aber die Fahrt xu erstatten und darin «He . rwiiluK n»- 
werth« Vnrlnlle und deren Ursachen uniu(;eb>^n, die »jcMoi- 
raelleu llilleta und daa Fahrgeld Airr in ii.i« BOrcnu di » Hiil'-I- 
Agenten lu acbicken. lo einer ück« de« Packwagena iat ein 
kleine« Sehreibpult angehiaaht, wa dar CwilaOf aalM Bla» 
lisen macbaa kann. 

In Staate New York bat da» dnri li(-»tehende Eiaenbahn* 
Ceaaaüaaariat im Jahre |Sö6 Begcin für den Dieual der Con' 
daetenia and Maachiniaten aalgoeielll und diaaelben alleu Bali- 
nea diiaea StaaMa aar daMhwa aaflaldiii. Ba aatt dadaeh 
hanptmhllBhatoaBIa^ to4waa^ilgilfi lirijgrflhil 



dwBMrtariabQa 

'^IMe äam Or.dM Aaiwthatt'dlir BJawiaa arf daa 

Bahnhöfen «ind lataat hiaaMMU, nad ReaUwraltonea biahU 

aelten und dirftig; die Paaeagiere ateigen aaf den 



:ili' 



di. 



ti. 



Ii -l.-li. 



lu de 



wcUl-ij it.)li.n-..U-a Scalu: i.^liull-'K , vmii ileT-.rti iiirlirer.' Linien 
auBJJt'heti, hal )eil'.i liir [.eHljuiuilt ( i- li-i-.'*. u:uJ iltii r drrrjseUteQ 
i»t eine I'^f'. i .liif^i t.Kii^l, auf ütr tu ^rLifjieii Letierii der Name 
der I.iüir titr-lit; jtulMT.'tcm ist dpr»elb<' an allen Wagen ange- 
■cbrtcbao. 'Bei bcachriakter Galaaeaahi wird aabaa jadaai 
Zuge etaa b t un d M a Tkfal i^gnnilt, io- dafc mm Rieht fa<- 
ren kann. 

Man Ual entweder die BiUeto m der Kmm nder 
M Wmm aa d« 




•an kein Bllletrerkaaf 

[dia 



dabataUai 
anf dan Zwiaakaaatalio- 



dab WM lOCeala («twn 4 81^ 
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B«hni-n hatrnr «leh 

Zügt! ring<<richie't, anf Immo atn^ irtgra dar 

d<!r (iplriurr dftrr« Wag^nwvchict ToHtomnM'n. In alltin bc- 
d«t»'nilrrrn Stildl»-n »ind Ag«-nturen errichlet. in iforn »n(»tr 
d*n >-inf«rhfri «uth sukhw durebgel>eDdi> Billrt« für die ver- 
sehied' (ifii n und ensfi TTHrsicn Liiii«n verkdafl «»rden. Die 
Agriil^'Ti, wrlc)ir mirh l'Vii<-lit^;iit«r MOimvln Dod fini-n in'dru- 
Irodfii Raball gi'iiicfiM^n, lussiMi (■« sich aDg«leg«ii «ein, die 
Reisendvn lur BenuliunK il.n i LinivD auf jcd« erdenkliche 
W«iar n bcslimineo. In pTHokhaftm Annnnrfn wrrdrn die 
Vortheile dicM-r Unieay CMtnpMU, griidie .Siclit'rh«ii, gote 
Gastbör« und KeatBarationeo , garaodes Klima und Hont« ntik 
dar Grgend o. s. w. 



Di»: 



Tair 
ITmmr, 



noch mit dem Fahrgeld 
Gülligkei« (good inlil awd). Alf der 
tira«>re^bio-BKfan iil da« Edmnnson'Khe Billrt-Sydem eing»- 
fiihrt; int di^ N«n3« drr Hahn^ dio Ttinr, pinr Inafende 
NuiniGer, d&t Datum der Aii^ga^«' uud <i\v ili'tii'-rk jl^ daraof 
Kedruckt, dnf* e* nur für dir ZÜRf Ära Datums RÜlti); iit. Die 
i^'.iri'fi^'iMHMiHrn JMli'lJt iM'fttrlii-n nuR Coapons, d<*Trn Rtrihenfolgr 
drr drr l^ahrifli fHt^i;t;j2t'i^;r;«;Ut int. Auf jtMlrll C^^>up<>ll iüt der 
Name der auBf!«'b«nden Halm, die lu benatiende Tour der be- 
treffenden Hahn und die bemerkang gedruckt, dafs er iciDC 
04ltjgkeH verliert, «obald er vnni Haupt- Billet ^etiToot ist. 
Dien miets haben mein onbefrenite QBItigkeil, i uweilen aber 
riDd «i« inoerbalb 20 oder 30 Tagen tu benatzen, und 
«M M 4«r Aa^gabe «if dl« BBckMile Jad«« CeapOM 
Dar _ 

ZiS a« 

■ad «Mar n 

Coodocieor anteigen Bad *ao diliaM alna Huka (tagr 

liekel) in Empfang nehmM. 

Verrechnangcn wi rdru dia AKtffMUUbtr der Ter 

(Te«i-ll«cJuirteu und di.> CrHipona tu (IriMde gele|^ 

D«fr Fftlirprvis iat für l'i i-iitr 'i- ii.il Schth ll/u^.' d.r--tlbt'; 
er betrage auf den östlicJirn unti nur^sirjicn iiahnrn duri-h- 
scbnilllich i Ci-nt« pru Meile (ä Si^r. Ml Pf pro [in uf.« Meile), 
auf den aQdJieben und weatliebfu 4 Ceuu (7 Sgr. 'i l'f. pro 
preob. Meile). Einige Baboen grwihrrn , btteonders bri Coa- 
currens, den darchreiaendm Pertooco bedeuleadn EnnS/nguo- 
gea ood bereohoen bei dietea dia MeUe mit 2 Cent* ( 3 Sgr. 
10 PL pro prcnb. Meile). Aaawaaidarer« (Br welche aof eia- 
I pariodiaeha ZIge «ingeriehlat liiid, aahlea 1 Caot 






; (Ui.M M pOt.>.«M bai Ah 
(aNaaa HAmy t ßm O iwtinUbt'nm tUm 
gtUtt imdea, die ihre Cao^pMira It der Stadl, IhM 
Wohnongen oftnah lehr weit von deneftaa haben. 8o wohnt 

f.iii grofiuT Th<iil der Kaafleute von Boiton wihrend de« Som- 
mere in ^Sakni , t in>~r etwa 3j preaf». Meilen entfernt an der 
ScekSste Ii. £:< ndi ri Stadt, filirt de» Morgen» iin-h drm Grscbiifk 

and Nach iit^« wieder hioaue. Da wCfarend der Fahrt die 

Zeitungee K<^lrMMi »erdfn, waa elBMi BMlIlUidl iMi piht 
dabei keine Zeit verloren. < 

FSr dM IWaegvIak iM M bb 80 Ffbod IM, doab wird 
■t waaa dar Aagaaaohaia «ia 





«aMariaadaa «alMvgMriabt r 

bdar< 

AVjedea ■i%e|ibih»0<fMHlM tefcd «iitalrit 
•Ine» Ladarri«Maa «Iva «aaarlru llaadagaiarka 

befestigt, Too «eleber der Reibeade ein Dvplleat eridDt Mfe 

Station hat ihre bestimmten Nammem, und danach ordnet der 
PaekmeHitiT da* GrpCrk, Irigl Nummer nnd Art dr» Grptdt- 
slilcki in -ini' I.iiti. «'in und üli. ri;;. Iii .-mh Copii- Jit letitrrra 
drm folgenden fackmeiater grgeo (Quittung. Dem Keiaeuden 
wird da« OepM gagaa Abüilhi«« dtrMtül^Hrl» a^ 

hindigt. 

Di« Gesellgehnfirn vrrnfTi-nllichpn keine ipeciellen Fa]ir> 
pUne. und wenn dl« » di-r Füll ii>t, eo geaefaicfal e« mit detr 
aDsdrückliohvn ItvinerkunK. dafD aie nur dem Dirci»tperiKMwt 
«Ia Rkbtachnar dii-nen, keine VerpAicbloiig gegen da* PaUioaBi 
den, nnd dafa die Direction eich die jedereeiligB Abid- 



«elbe whrd 
dig nad Iberriebtiieh 

entbtli aaHwidwa «lae Maage für die i 
Angaben, ial aber batreib der AbgangneMea aaiii 
nicht caverli««ig. Man geht in diearr Beairhnng nnr sicher, 
wenn man bei den Agenten (»der auf den Ralinhöfen Krknn- 
digangrn einaieht. 

Ao den Sonntagen finden kp-iiic l- iil.rtrn vor H Uhr .M»riids 
statt; »<'lb*t durchgehende Züt^i . -.v.'lidir uir. S.fUiiulji-n^l uhge- 
laitJM-n werden, b|i-il>on uiiterweps am SuiiiitaK lieni.ii. Auf 
etiii^.-n weltlichen Kalmen gehen jednrh an .Siinntagvfn soge- 
nannte ExcoraionaaQge . wenn die Brifaeiligutig daran aabl- 
reich ist. 

Signale «um Einsteigen werden nor aaf einadnetl 
Bahnen in den New England -Staaten ( Hasaachucet«, Rhode 
faiaad etc.) f«gebaa, wo nil einer Qlnake gellotet wirdt MBU 
rSboUeb der Zog ohaa W eilire« ia 
•o «iea% wird «• 

lafc AarBUhn«a 
das rrehialiegend« beaaM, befm Mtna dareb Slralwai 
WrgrkreaaaogeB, wi« «eboa eraibBlt dl« < 
beBndlidie Glocke geliotet; die Daaipl|pMlb wird aar «aa 
Rafrn der Bn'mser und lom Verscheuchen de« Viehes von der 
Ruh'i h. niii7t. til ■cti mu h ni \bi?«n^ dcfi ZlifjeB "^iiramett 
der CnjniU'-r'-ijr dir flijirt?* und dji> l-'iihrp'dd und Rirbf jedem 

Rft^"i;dr'[i .'Iti'. Mjlrkf ; ( iirniuctnr's eheck^, welclie mit der 

li^ni-'rkiinfi: vfr^ohpii ist. dtil^ inftii d i <■ ? 1 1. ^lichtbar tra- 



gen möi^r rPI'-a«e kecp 



.-I , 



i Li'il oder Fat ihis 



check Oll yciur hat), um deiu Fublicuiu Hputere Rcriaioaen au 
ersparen. Vor der letalen Station «einer Bahn «»"t«"T* der 
Conducteor diese Meriten wieder ein. Für den eorapliaclMin 
•n hat CS etwa« Bclrendegdes, dafs die Bieenbaho- 
etkeBDtlieb efaid, da «r aiebl 
DarOü» 



nCoDdaetor* ia «da Knopfloch, libt danetta aber aatk 



endigiing dicae« 0««Allb sogleich wieder 

Die Züge werden stcM von eineiB fliegenden Boeh- 
htndler begleitet der wihrend der gancen Fahrt das Publi- 
cum unterb&lt. ioiiÄrli»t die Zeittincen anl i i.t, l i-m Ankün- 
diijijn^en in ^?i^fsen MaJüspn verlheilt und riiletzt die reraeliie- 
deT;t;f. r) Itiii-her aar Anniehl priiMeutirt. .Auch Vfi-rden jtuweilen 
Kackwauren, niemals aber (ietrAuke feilgeboten. Vor d.T An- 
kunft auf den iiaapt-Slalionen bietet ein Agent dem Publicum 
«eine DienMc «ar Beeofgang de« 0«picii« «a. Will man d>- 
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A. Bendil. Ob Wag» 



fM Ortntach raschen, ao öbcri^rbt ir«n ihm die Bis 

dm OaitM oim Um WolwMg nad «rhlll ein 
4«r Mimiagiiwfcii QaiHuB. Im 




gIfUk n OmMs (10 Sgrl 

Bai d«r Ankanft der Züge io i 
in der NUie der llahnhöfe t4«M Hoe MMgtOmMM 

dfre Micthwagrn »urgi-Mflll , direii Führer dl« Bahnbo6-Am- 

gäni^o tTirtnlii'L I.-rliiyj in und <\\v H» i't'nHrn suf dif zudring- 
ÜrtMIr Weis** iur l.w iijl?unp ilm * l''nlirwiTki» r-irilml«-». Die- 
ii«!iu lU'bt l ift Miil ili I li.iliiiljr.lVn in K<i»iiiii Jiiii'jrili iibi;(i.ljiill>n, 
dhSh dcD WAgrntührrrn lM;*M>ndfrc Slämii- »riptfW ifSi'ti ^ind, 
iber welchen die N»iiitu der Ciastbofe (cichrv. lwn m lii ii. »n 
dab nu hier ohne Mdbe und B«li»ti|^ng luoi Zweck gelangt. 
Beim Eiaf«lirea in BodMatiooen ist ce gaos allgeneiner 
dia Loeomolhre mit dam Tender etwa { engl, 
mal Zofi Idi^kappelt wird and dieteni *o aohaelt 



pik md U«r 



HL Mai 

tKe OOtPTwaüvn tänd ateta aahtrldri||t and wardas tmA 

der Ors'.jill dir OberkaBlen untertchirden in bedeckt* (howa 
or liiix ciirsi, ofTciie I gondol» r»r«( and HlÄtformwagen (plal' 
fcirin carsi Dir- Rjiiipi-^lfllt' IiuLji ri llieils hnlicme, «heil« ei- 
si'rnc ll»hm<-n und i-mlialtin in dir Ki'gf\ nnr i-im-n S«t» 
F.'d.Tn. gr'MÖlinlirli mic. CiniMt. ii- r.r \. 1,-. ■! ui;ii A .lifi HrhMn 
•ind deueii derPer«onenwajB;eii gleich, die Acbseii ttwas ftlirkpr, 
die RCder aber kleiner, selirn 3U Zoll in Darcbmeaerr über- 
■chrvilend. Di« gebriochliehctni Korraeo der Radgi»lrlle mit 
Il5ltern«n Rahmen aind anf Blatl 04 and &6 dargeMellt. Fig. I 
Mid 2 mT Blatt äS gMit dca Odlarw^M der New Jerttf- 
fUkm am. Dur Acbrtwd twmi 4 VUk BSSnll, die Spurwsito 
dFtablOZolL D«b*rdniA«hiM(bMii BegpB aMriBaGM«- 
id dw BalHMur in ^imm g iii M owi n Mi 
OiMMdHne-PrKadern nibL 
Flg. 5 md • •■r Blatt M wdgaa ein Kadg^l dar Hav 
York- oad Harlen ■ Batia mit 3 Fofs 7 ZoU Badftaad. DcT 
Rahmen liegt mit buhen cvlindriwhrn CannlebMcfedcni auf 
ili'i. A'-hfl)!!!''!«! !! : i-ir. HAlniH-iiT i^i i-irht vorhandrn , »nndern 
d<r miltlcrf IJatrHolki-ii d«K Uaimiriu IrAgt onmillelbur die 
Drehacbribe und Oleiutile kc . auf dfi-i-n <iiT ( H'i rk».'!!'!! ru\,i. 
In Radgesloll«-. wiichi-« »ich unter Güirr- und Viehwagi u der 
New Ynrk- and Hurb-m-Rabn findet und einen AbnUind von 
4 Fnr« bau beiCehl der Rubinen aus Klacbrieen ron i und | 
bia 3 und I Zoll SlArke in Oestall eine* i^rifen TrCgers oad 
ilt aiinalM eylindriaeber Caontcboaefedeni mit den AcbaMiebaao 
I ««nebraabt. Der ana drei Hölaem bestehende liaapt- 
r, «ekhcr anit dan Bahaif ao vwbaadaa iat, dab 
m Ut «Rlln« AbaMIb^gdMalbaB diMl, ti%liDi 



M im li ad g ii l i ll ia dt» Wagw di 

I « Mb Spantalla hai^ iM dia i 
<a8t vmdvaabt, dag^^ta lab* afa 

■it drei wal«l(Srmi(;en Caoateboocfedem aaf dem nilllerao, 
dortb Spannitluiigrn ge<itetften hAlaemea Qoeftilgar vad CSbrt 
sii-h iwi". hin ^ufHc i.'irnrn IMbruiigm , wrlch« gllMmMg alt 

mitlli-ri- Ab"!, iti-uii'if-n d>-r Kahmni dien>-n. 

Pi'- lüiiii; '^i'-iie «ui der MiihiK^'i - (-'t i'i'ai - und aaf dar 
Onutd Tmuk-Babn in Canada leigcn ebeafalla eine faala Vaiw 



aehraobnng drr Acbabfiehaaa uad dea niltleren bölxeman Qaer- 
trlgi-r« mit dem eiirrneu Rahnan. Auf den Enden dieaaa 
Quertriger» ruhen, von Federn untorttilit uad verlioal gefiUirt, 
ttlaiaafioaM, «akba Vania ait dar aaiMlaraa Orebaobaiba 




anfaerhalb dar I 
Querriegei odar 
Brero»b«]ken aafgehingt «Ind. An den Radgaüellaa ohne 
Brrmaen gehru die Flaetmtibr der Rahmen nicht Uber die Afiba» 
Michaeli lii:iiiiiit. 

Die ciaernen UaiiDrj) nichiieD sieb darcb geiiogea O*- 
«Wii oad 
nach gut 

Die Oberkaaten der OQlerwagM 
als die der Personenwagen, Um Liaga mSrt anilChia tt aad 

30 FuCs, wiiirend die BaHanniig dir Jb^tHMla ma MlHa m 
MÜla 16 bia IB eWb babigi. 

Dia badaabaa Gdiervagao der Baltinum-Obio-Baba 




fliad nar daiab 'dia Padara wSt dai 
dar<A den Aahaaa ctne gnifaa Baweglkhbait aadi dar Biila Ida 
gestattet ist. Der Oberkasten hat eine Llii)(e Ton 24 FWi» 

ein»* lU-'itp rnn Faf» und in i3' r >!iit'- i-lnn Unhc von Kafi; 
Seine Wänd<- «ind durch Sin-I:.i'n und 8f>annbnlErn steif ver- 
bunden und änfnerlicb tnii n< I %Mi;h<-n Breltfrn bekleidet, welche 
in den Stör»en riiiianinH ng" r- d. ri »Ind. lu der Mitle derS<-i- 
teiiwiind*- pi^d < i.dTnuii^iTi von .1 l'\if» Breite vorbanden, dta 
durch Schiebc lhürrn ternchloadcn werden könaan. Zum Vep- 
schlnfs dienen lueaaingene VorbingeaehlAsser, welche rar den 
eiaetnca dea Vnnag haben, dafs sie nicht rosten und detlialb 
ar werden. Im Innern ist eine liMMa 
I dia Wdadn gN^t, aia daa VopaehM 
■icbl dalMll dta vonnliMMadcA Odlaar aa ambwam» Dia 




Platfbnn und rar ibrca KBffca 
■wei Bohlen aas ilhen Hol«, wrichi- al< Riifferfedem diMan. 
In der Milte dieaer Federn «im der <'i(jenlhümlieh eon alr air l a 

Buffer- iirid Kuppelungsk.i] f. Ht Iiuhle (taf!iei»rn>e KfW|Mr bat 
einen ^iiieigleu Boden und entbslt eine Küijel. wckbe gleich 
in dem Kern mit eingepoinen ist ond wi gen jf n- r Ni inuiig 
dflB B<'«trrh^'n hat. naeh vorn xn mUen und i>irh iir.ter das für 
di-n Kiip[ieluiig;f«b(^lr<'n benliininte Ij4»ch zu ligt-n. Dieat-r, \<yn 
oben hineingenteokt, «lebt so lange auf der Kugel, bis dieaa 
ron dem Kuppriungsring eine« anderen Wagens larflckgeatoCMD 
wird, worauf der Bnlien in den Ring einfallt und damit dia 
Kappalaag rolliogen ist Du l>och fSr den Knppelangaring mafo 
dafa dia aidit I 

Mm« **- - fr — f I . ■ 

aMwg wwB aar wVwiaHi 

' Ii«ga hrtMt dann ar ba^MM Id I 
iBBg^bapf linftbrinbaaB. Dinai 
liiigillda■lllr.T.P.Bl^|^lldfaBBlliDorc paiealirt wrf aaT 
«!cl«a Bklmeo «fofaMbn, waO aia daa Kappehi, boi daa ao 
viele UnglarksAlle vorkommen, volittind% gefahrloa 
Fine älinlirhe Kuppelung, welche sieh ao Qflterwa|iei> der 1 
nirmd- aiui I'eter«burg-Bahn lindel, ist auf Blatt 53, Fig. 6 
um! 7. ub|^i-bildei. RH dieser iil dia Kagti durch «iiie achwara, 

nrn ein.' h'^riinntale Axe drabbaN iKiap|M VtaMtali Wllaha ftl 

der Mitte eine OelTnuiig hat. 

Wegen der geringen ('•"«irhwindigkeit, welche man daa 
OStanSgan io Aniarika giaht (2 bia 3 pnrafa. Mcilan pro ätsndaX 
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A. BtmM, Die WigM dar 



werdeil aa dra MMnNgHi i> d«r RcRrl nar di« Rid<T cia«(< 
Ba4gutolt«a gebfcoM. B«i den Wagen der Baltimore- Ofaio- 
BalH, wtkbe vkle starke SleignDgea bat, wirkt jadoch die 
Mf rihiMMlioh« Mhl Ridor. Di« Breoawall« iat ho- 
Md dickt MIHt dem Dacbe aagikracbl, «o data 

Dio 





FWirt uf dM Ddckna dl 
beim Dorchfalimi Tva 
Wagen hinabateigeo. Dia gaft eten i M I, mt 

I.renisklöiif hingt-n iwi»cb«-n den Sidm 

I),miH-n ar.i;nir.H;kl, w!, 1).- auf rnir, I i/.ngndM WcD« •hnO. 
Du» (<t?»iciit dirwr Witten tii iiiii;i I iw.. Ii Tool = l20Cent- 
niT, ihr« L«dang"fäliit:l*''it l 'ni« I ' C- iitn. - , p :■ iliiTs nal 
di« Afhse, wenn man du« i;>-wkht dfr Kid. r ciiit 4IJ C'.-iiIiht 
■bmboet, eine Brulto-BeU^luLs v<.ri fih Cenlprr kniiimt. 

DiMdbe Bahn beaiut bfäisckU' (lülcrvtagcti , Oi'n n ( Ihi r- 
I In Kisro, aus dänneiu Hlech und scliwiiclii n Win- 
ial. Dieae Wagen Fult«» Im'i tieriielben 
~ Mtcr aua. 

Dte bcdMktM Od mm f m der lUinois - CenIrnI - Bahn 
(Birtt S4, Fi^ • md 4) babto «benfalls RadgeittüJe mit b&l- 
taimii BabM» oad aaUMcn, docb «w4«it bei ibMa dia 
AAiMdMca In Actabdlm §nMaMtr tm 
Der Obrrknaten i«t «ie bei den «tai beaMAt 
eonstrairt, hat aber mwi 8«bleb«thlNll M 
roD denen <iu- gaot nit Br«tUrB bekleidet, die 

»nderi- dii4;i-m'u mit «cbwacben BttCDttlbeD rergit- 
li-rl An ilcn Ki;d»«ndcn befinden sich chmfall« ivrei 

»olchir Thünn, di«- ih.il« dir Höhe d.T Ranien, Ihcils der 
halben Wand IiüIm I*"^.- dienen »owf.hl iura 

Tran'^pnr» gi- w r. Ii ri 1 U- l,f r Gütir, als auch von Vii-h, 
chnitu-nen Hölmni und Gi-tn-ide. Itti Vichlrnnspnrtun 



fcaci 



Iki 

lur Krieugong dr« nölh^en LuflwrclmU die (jit- 
<n zum Verschlur« b«nutat; Hölter werden durch die 
fMHMBMa der BadaAnds ei»> und aaigebracbl, und bri G«- 
MidB, wMiM low venMdt wW, «wdea die Thöniffnange» 
*M tanea nit bl w n i io TtMm l ui ei i l it Die «crtiaale B>mm- 
weHe dieMT WagM i«it »»^jtoe^ Dee b eo wek MMe^defa 

mar HMm Mr dea Bw n u i r WbdeL 

Die Viabwagen («lock can) riad faiMr b ci wtt, dia Sei» 
tenwlode durchbrochen, aiairt arit HcaactÜiaa vm^Umt. Hv 

klcinr 'ri.i"r. ho'KTi dieM WagW cwei Bli4pa. Dia BUc» 

weriieii nnt ausui nutiler LoIm od«T aaob mit den Ton dcft 

Holitii.hi-linam-hin.n hi/ri ülin-nden S|>inen bednckt, welche 
|>eide Malerialico vor titroh den Voraug vcrdieoea, da H« 

todi Faabea aaa der I H a eM a a aichl a» IcMl colHodal 

wefden. 

Ad den offsnaa OOlar- und Fluil'ortu-'rt »«tu sind diö 
SaMeowInde dar Obeikaatc« •!«<• duroli ttoleigaioigaua Spaan- 




Babnen fii^tT Art Waffen (wrack caräj. b<*i welchi^n dir eine 
Riifte der i'latform frei, di« «ndert< b<>deckt iat. Der bedeckt« 
Theil i'nlbAlt ein« IcVain« Werkstatt mit SchraabalBekea and 
eooatigeo WarltnagNi, der oShm Tbeäl, aaf dea aawMlaa ein 
drehbarer ICraho ciebt, dtcB* aar Aatactae artwettrw Oe- 



Zur Au«füiirujig um Reparaturen «of der fr. i. n H.-vhi., tu 
«ie ser tUUeletatuiig bei UnsMckittUaB b e dien e n lieb einxeloe 



det man nar aaf wenigen 

U — > 




e-Ortee der Otter 



aril KrcMe and dae ; 

Zetteln kleine, flaelM» 
Kasten, in welche eine ICarte mk 

der üuthißeu li' i'-ichnurn; ^t'Rt»-ckt wird [>icg': K^t^lt i, hsiben 
oben einen Deckel und vorn eine Offoong, über welche iwei 
Diihltj 



IT. Die letileewafw. 

Die Philadelphia- and Rrading-Bahn, welche die Anthra- 
citlcciliUii aas dem Recier des Scbuvikill nach Philadelphia 
nUtrt, bat von alten aaerikanischen Bahnen den grörstcin Koh- 
lentranaport. In Riebmond, einem der nönllicbrn Studltfaeile 
PUladelphiaak ict ^ giofter BoMeabaholiof angelegt, der aicli 
bin an IMnmae eiaMak^ wo ]■ mgcdAnCra Warfkaa die 

Dm- RriMe ▼«Mv IM Im Jahre 1955 
eleu, in weklieot XMtXlKI To« (n tUO Pfund ) Kohlea 
iransportirt wurdee. SeildaBi bat der Terkehr ubgeuumnien, 
beirvg »tKT iiu Jahn' IHM nach 1542646 Tons- Zum Trana- 
porl diiMu-n i41>^ tboils liSliem», thril« rlM-nie Wagen, »on 
deuten 4940 vierrAdrig, die Sbrigen 57J »cliträdri({ sind. OieHU 
Wa(i<'n pntl«'<'rt*n nich sAmmilicfa duivh ä'nurig«':! in den ^e- 
n< ii;t. ti Ii»>d.-n, *i) duTs die Kohlen iwiscJwn die Sctiirm-n hin- 
durch san&chdt auf Bühnenairbe und von dieaen in dii^ Schilf*- 
gef&Tie fallen. Die OelTnniigen werden durch awd, aicb elwaa 
überdeckende Klappen g ee c hlossen, von denen scbwach« Ketten 
nach einer boräontalea eiMmrn Wclli' geben und eich U«r 
•of. aad abwiekelis Je «acbdeai die Welle mitteilt einer anf^ 
Katbel la der eiaea oder der anderen fUchlang 
Dia Welle b^t am aiaaai Bade ein Spemad. 

Indaaeb 




Bei dea bMaeraen rfcnlMgen Wagen 
Spennbeicen fict Tarbandeae Obarkaaiea nit bdleensea Federn 

anf den AehabOehMD. Diese Pedeni sind rbifaebe Bohlen von 

Käfhrn Ii 'I J , \vi Irh*' zu zweien tihrreilifttidiT tioRfn, ein^- StÄrko 
von /.tiU und i-iiu- Breilf vuci tij Zoll hnhrn. Ihn- Kndrn 
werden von gufseisernen Schuhen gchallci, un l in diotin. ho 
wie über der Milte der K('d<>rii, sind C^ioulchnucfiiMtlei) ein- 
gelegt. Die hölsernrn, mii Hlfcb hetiagelten Halfer sind gegen 
eine «iastiieiw Bobla bcfeatigl ; lor Kuppeloog dient auf dem 
eioea Bade ein Hahea, aaf dem anderen ein rinfacber Ring. 
Beiden iat darch anlergelegle Ceoatchoucfcdera iSr den Zng 
eine geringe Blaclldtlt gegeben. Die meieten dieser Wagen 
■od BitBiMMMi «acecben. die Jedoch nar aaf dia Bidar der 

Damcnwelle gedtd^ ' 
■ach eben gAende IMel'eM »en den aaf den Wagen aicb 

aeflHÜtendcD Bremsern mit der Hand angelogen. Dea Oe wiebt 
dieeer Wagan betrigt Ii bis 2{ Tons (jOOO hi« byOO PfnndX 
ihre Udangsfühigkeit 4 Ton« (^91^ Pfand). 

Die eiairnen vii-rridrigeii Wagen beatehcn aus einem Icicli- 
ttii lllocbkasicn, der «uf i-ineui krifligeu hr>lier;K'n FC-ilmp n 
befestigt iat ead mit *t<hleru«n Blattfedern auf den Aclishticii»cn 
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ruht Dk*e lirgen iuticrbnll' di-r tiii ler und werden um dop- 
pcllcn tolmk!d«eii«riieu Adubaileni gcbaltcii. Uotcr die gal»- 
etoenea Baffer «iad lUrke CaoatdraaapUucn gdtgL Aach 
bei dieMn Wageo «erden nur die Rider der einen Seite ge- 
bromst; diu gurseiscrneo , mit lioif ({efllUerlen BremalilöUe 
W«rdeg durcb eineo guCwaicnMo KmI ugfdriekt and aiige- 
■cgen, wa* aih UUf« «iaw h ai l w ü h i i H«ImI* gMcUebl, der 

■■.Oh hMiMMal« Sa 



w darMHto DnO»' 

Wagrn ist dem dar Mlsemea Vierridar ngettbr 
gMeh, ihre THigrüLiigkeit aber am ein Ton grSraor. 

Di« bul/eiiifii lichlrädrii^i'ii Wjig-.'ii habet] aifi.«t zwei l(l<-iD« 
l>öl»€rne Hndmitellf mit Käddrn ?on l Kuf« UurtLiui'iisf r und 
höliiTiiiTi Fi-diTii. Du» iniUlcre, durch S|j.»iinManf{cn »Liri-- 
Mfiflt* (^u^'riio[j£ trägt t-iiie grafHe gnfin-ifirrrK' Dti-tj^olvrilx' vnn 
'«! Fjf- Ouri;fiuii;eivt.T, auf Wflchf-r der ()b*rl^iu«Irtt ruliL DirMer 
bat atei/i' Seitenwäade und riaea mehrfach uul<'rMiitztt.'U Boden 
TOD Eiaenblccb. Jrdni Hadgcitell bat einr beiondare BraiBM, 
di* niu«tit aia«- Keil« dm«l> «Im mliOiJ« W«U« MfHOfen 




K',\:le .'iu> dem Cunbertand-Raffiir in SiMle Marjrlaud. Daa 

[M> (^uantoni wurde im Jabre 1857 traneporlirt und betrug 

.'i:?il9'Jif Tuns; in rf.:T <j<!i.ikT:BiB jihI Ui'ftcb*ift»!tucliUDg 

batlc wicl» iia JjJirt? \^-:^ tin» Quantum Ton» ver- 

de rt. 

Die Bahn be«itit TTH acbtr&drige uod 2.'>U aecbaridrige 
ne Kolilvnvagrn , bvdii'nt sich abrr auch grofaer offener 
04Mrwagen lo dieaera Tranaport. Di« «acrnen Wagen (Blatt 56, 
Cl^ 3 Ut 5) habeo eine ganz eigentbüniliche CoaatroctioD. Sit 
boitehiin mm ini reap. wwei Bleotittichtcm, deren j«d«r in 
BodM «fae mit dner Klapp« retacli&bliara Oaflbaiig hat. 

MdMlnda UoNiahairfMQiii*. 

Mf «iBM 

• BUcn. Dia 



WagM 



■iacr Waise gaboltaa, wakfae IhiMO grofae Seileobewegaogen 
geitattet uad ao die Wagen mm Dnrrlilaafen knrxer Kröm- 
MMgan balUligt. Dit; Achfibilfhfien Aifiil <iurch BoUeu an din 
Rnden von iwei udt^r \ittr auf li^T holifn Künlc uelH'ii LMimii- 
der alt^hcndcn Fiiu lutiUn n Ii. in. (igt. wcicbi.' In diT Mitte ihrtr 
LJüigK ciiieu Tt:rti<:airti Boljrn Ihm; uaifa»5cn. Ivi-titi^rpr gt-ht 
dnri'-b eine Caoutcbouel«der und wird ton «inein guriMMiM-rnfu, 
ao den Uauptrafamen geecbraubteD Achahalter geliaitea. Bei den 
aecluridrigea Wagen ist di« Stellung der Acfasbalter ao benea. 
•M, data dia drei Achiaa gWihwlfijg bilaats» aisd, wodarch 



zuKit^ii-h •^me f rth wi Biliaatn»^^lafcfcsfc 

langt wird. 

Dia Knppelangen »ind das aiboa bai d«a Oaisrwagen dia- 
jwr Bahn besebriebeaen gleich ; dia Breme wirkt auf di« viar 
fiiUaerateo KCder. Uieae Wagen siod im VerlttlliUb aar Ntda- 
last whi iekht Bio aahtalidr^ wi^ 4^ hi» 4^ TtoM (9SM 
Ua 10080 Pflaad) «Md Htm 1 1 lmillii%> lil fciti4|t 10 Dm 

cn4oonin4)> 

Wi^gaa aaf 4«r fhUadilpMa» ai 

Bit Spatao nachhalfen mfloien, doch Itt bei Jtoea 4n I 
baa dar antaiaa Oaffaangea BiasHIadKithir ala hat < 



?. II« 

Die fast auf ttilpn Hiihsn-r ^cbräuciilichr Cnnflrnrtiu» di*'- 
M*r Wagten iMl auf HlaU /' djirgf-stfllL itri tlt-nM<*itH'n iat drr 
()tx'rka!<it>n uaeh der Seite tu kippen Daa «ierrfidrige Uuter- 
geatell, wcichea mit Caontcboacfedern ond Aebshaltern voo der 
gnwöbniichen Fonn auf di-u A< h^bücJtaen rahl, trigt an jedem 
Rnde in geringer Höhr über dcu Schienen eine Bahn, auf 
welcher dir Uberkaaten mit gufaeiaernen Wiegenltufen atebt. 
l>ia Baha iat mit aiaar aiaanan Stdäcne baUeidal, 

tifmdiM itod. «a b die LSolter dir Uaftr 
DwBalbMaacr daaiiah^ 



bei deaaea hariannlalir L^ga atwaa nalir drm 
l^eg^ damit h diMnD Pall «fai Hahila« OMchgawiehl 
det; doch darf die Eatfemang beider nirbt bedeutend aein, 
damit daa Kippen, bei dem der Schwerpunkt aicb in einer 

Cycloidi- \.n-ht zu viel Kraft L-rfnrJi rt Otr Schwerpunkt 

des Irrren K**trn»i lifgl nalürluhrr Wfjp.: noch etwas tieftsr, 
W4)duri:h da* fnnwjilii;'' ZurtjikLj-'^it i: n.irli (irr KntladuT)g er- 
fiilgt. Zur KrleiefateruiifC des Ki}<pt':i-'t fillit dalifr aucli die 
Bahn nach l>i'i<ii'n Seilen etwas ab. 

Der Ob<Tkn«lrn, dessen Faasungsraum etwa 72 Cabikfnfs 
odor { Schacbiruihe betrigi. iat an Iwiden Seilen mit Klappaa 
Tcrteben, welche am eine boGbliegendc horixontale Axe scfawia- 
pa und dorcfa Ri«g*l gitcblaMea werden köonan. Zaweilea 




en Lage wli4 dl 
gas daa DirtargesteU gehaltai, «alaba btiai Kgftm totgthikt 

werden mOssea. Die Neigong, deren llMitaWB wir «b 99 
Grad grgm di« Hafiaeiitala betrCgt, wird dHlh 

I.un^'il^lz dr» ITiwonwlDlIn ha_ 

aiiHcLiJa^rtiu, 

Dieae Conatmction bnl vor den bei uti^ üblichen, um 
Zapfen drehbaren Kippkaaten den Voriug, dafs sie »ich bedeu- 
tend liiMingfr baut ond deshalb da« Heiaden in rielen Killen 
sehr erleichtert; auch liiid die Ltofe bei wciiam nichl to ea>- 
ümriMgfcalt aia dia 



pin'httmtitt^t tri^iteMfKifd^e JKitt|»etlnn0rit. 

Herstelliuig zweier Pfeiler in der 8t. Nicolai-Kirche zu Dumg. 



Als im Jahre 1852 daa Phrrhan an der 8t. Nicolai- 
Kireha ia Damig 



fand man, dab das Faodament des BehpfcOna der Ktrcbo, 
bei wakhem diaaa and daa Ptgrbaoa iimniHMlIifcan, 2 FoA 
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«Mtar nam im dw St NiadM.KinIa 



anlcr dtr Er 
in erreicbeo. 

Die Ab«4eifuog lor Uotcrmaacning Hett» Gckpfcilen ge- 
Mhkh darcfa TrcibUd«n, die kuf der enUpfcehend«!! Seil* naeii 
tefltokbe und dem l'lutse lu aufgestellt waren, woduPfon> 
haue. Obgleich da« Pfarrhaiia «idi gegen dio 
ud to dareb Qegendniek dam Aiia> nad 0«- 



in Lub te ZA 4«r EnkMflbM «toig»- 
ond hatten »ich Ritee teiMi dm b dtB «Acn TMIo 
4« Uarfaeaungvcnaaeni geaiigt- Bai dar Dntanaaaaiwif daa 
B Af di rf l wa «iird4s dalu>r, aaber dar icboa Toriiandeoaa Ycr- 
■aheniBg der Lioge der Kirche, eine Verankemng in der Rieh- 
fa^g dea OkWI» niiui-iirui'lii. 

Die RiniU'. wfIcliB sich »m Wo»l-End<' <Iit Kirch« in den 
GcwöIl>cK ,'i i^li h. Iii'']t ntjin ttuf (iniijd tlrr t-ljcn Ktigffillirten 
Wahrnehuiun}; für i-ln>- Kni^'f vun unzuioichi'Ddn l'"uiidfttuen- 
tiraig, und bmthti- iiiil'M N rl clmU wi'llm-r AuÄfDhningi-n im 
Jakra 1897 ein« Verankrning in der Kirche in der Art, wie 
jUaaaUn i* dar flldxn^ auf Blatt Li angegeben, an. Di« Zag- 
tiaiigan bealahrn an* I \ Zoll atarkem Rundeiaen , dio durch 
Ptaov'acbe Schrauben lasammengeaogco werden. Glrichz<;itig 
die OewUba auf dai SoigOMgila Iwfgetlelli. Niobia 
Mk Mbrn in Mm 1898 voo Neoem 
la Qfaiidrlaia iaiilial i 



ao daft «to 



Tgab, dab dia Va 



Den SlcUea Ober^widMa, dafa dtrai Pfeiler hanratefgetunkeB 
and dafa bereit« in dem 1 "ten .Inhrhundi'rt mehrtre Grate 
and Kappen in dfii (lewülb^n diigextigen reap. hcrgciftcllt 
wann. Ihr li itril ic:' Urundrifa girbt di« Maafae an, um 
wieviel di^- Ohirknnlr «irr Umfawiingamanrm an den einjel- 
nen Strlh'ti uii!<);i'>ftirlien, mowip die .Taliri*^zaiilt'n. wann frflher 
die Oewfilbe hergealeUt sind. Bei dea Aafgrabongen der ge- 
aanksMB Pfeiler (and man, dab dvijenige, welcher dem Weit- 
^bal wmfir*^ Mehl und luglrich die Rm|X>rp fSr die Orgel 
Mgl, doNb vier gegeugemauerle Streben »chon früher sicher 

aadano FhUer ia daa 
Vw 




Torzab«ugmi, waa dai 
KInIm ab notbwvndigr Folge mit aieh gellbtt Mtle, > 
man, die beiden Pfeiler tu unlerfabreii. Die 
darch Aboleifung eine« l'fiMler» abtfi'riinpi'n werden unlCrt«, 

(inteht aoa dem ciRenin (i wi ni dr-t I'liil. rs, Hmi daneben 
hefindlirht'n GortlMigen. den djinin ^ft^^entirti Oewüllieii and 
d<-rn Diu i ( . rlmu|it eirc* üjofi C-hiner. Zur AbCangting 
eiu.T »ü litiieij'-iiuiri Ljiot wordf nnt. r HirCifknicbtigong der 
örtlicli.Tl V. rfj.\l!n:»i'.' ili<' iin. il. i. I'li il r /iiiuii-h'.l |.i>lilldliebi" 
Erde, weklic nur aiu reinem, trockeneui M^Kter rnn Holl 
(Sirgen) und Leichen bentand und dnrrhaua keine TragOlhig- 
k«äl arigle, aaf 33f.3»' — IZlSaFai» FUaka oad d^ fatt 



Tief iiii,|7eii<iben, und atatt deraelbCB ein« Saad«rhülliing aaf 
daa iSorgfiltigate auagefSbrt. Auf dicaa Saadachütlong legte 
man dna Belag too drcizölligen Böhlen io der Art, data die 
Bohlen TOO der nnleren Schwrllenlage reebtwiakUg gaadiailtaa 

l'.f .8 

wurden. Hierdurch wurde eine FUU^ troD 33)' . 38* — 

(ab Ata« Ut «aBNiraN) = I4tti OM mmTkagM fBr 
die IiMli «alika a k g ifta g M wate aoUla, gawannao. Dia 
AafttaUnac dar AlwtiiMhagililBiar iat ia te liaigaAgtaB Skb' 

■a bemeriwa, dalk dl« naleraB SatteOiGlaer and dIa Tta^bUiar 

Aber den Streben 12 Zoll tief in den Pfeiler «ingelaasen waren. 

Ceber den Traghölicrn der Streben wnrde, da lothrecbt« 

Kliiftnngen ini ViVil.T hirr stattfanden, eine l'rnkli'idung von 
3 Zoll starken Holilun. durch umgelegte Sctde*ser gehalten, 
angebracht. 

Naehdi-m die AtMilei('ungi«ljülzer genau uadi Ixith und 
Wanijr aafi];e..telli , utid di« Sattel- und TraghöUer fest über- 
mauert waren, wurde die ganze Rdstang durch acblanke eichene 
Keile noch fextcr in einander and gegen den Pfeiler getrieben. 
Nun achriti man xnr AuMhetiung der Krde um daa alte Fun- 
daraenl und gleichzeitig zur Ausacbfinung der Baograbe. Man 
fuA, dab die Ziegel, «alaha dea ADliaag de« FoadatMoia 
bOdaMs, fai dir HeteMa UnH» wnrinert, di«! 



Daa neue VandanaDt imda M tina Id Ui 18 

Tleb auf dem tragfAhigen Boden aa« den beatan Hai t bra n d- 

Steinen der hiesigen Gegend in Portland'CementmSrtel im 

Achteck (wie der Pfeiler Beibat), unten bei einem kleinsten 
Durchmr.sser van 1'J Kufi 'i Znll dea Achteck» und dann aJImii- 
lig ^1- zur Stii'kr deft PttilTR rnAummerij;i-zogen , eaobcr ao«- 
gifnhrt lii-i .Wifcrtif^nng der S<-lduf!Wicl.ichlen wurden dem 
PorlUiid-(Vmi'ii1nirirtel njit Kü.iig «ii(;e(Vuol.t...t.' EiH.'iif. ii'pAne 
beigemengt, und »war um dem erhSrlenden Mörtel ein »ich 
Tergrüfsernde« Vnlumcn in aohaffen uf>d dadareh die letttea 
ScJtichten nach Mr>glirhkeit noch mehr unter die alten Pfciler- 
llieile xa tr«ili"n. Um .Ausbrechen des alten Fnndamente« 

«ad das Anfmaum dea ocuaa Fandaia«DM erforderte einen 
I «M Sl TagMi, «ad adglH aUb wihfaod dieaer Zah 
Tertnderangea Im te 

angegebana Alt te AtaaÜMff dl 



lg te ar< 
I 




Dh 

aUD Pf«Uei« betmgan IneL 

1) Maarerarbeitalobn 

2) Manrerninii'Hnl 

3) Zimmeriii (i.-it^'iiihii 

4) ZirnineriLijiltTiÄl 

ä) KiBen in Sligeln, [tolxi'n etr 
Sunt Inn 



miKte. 4Sgr.'9Pf. 
3S2 - 22 - 8 - 
2(W - 1« . 9 - 
607 - — . 9 - 

2S - 25 - — - 



Tlili 1 1 Sgr. S Pfj 
Der (weite Pfailer waid gaoa tbniich wie der erste her' 

Donner. 



Beweglicher I^anfkralin. 

(Am te Aonrefle« Annalet 4* Ia eoiutructum von C. A. Oppermann. Parit. December ISGO.) 

(üb in'i itf WIMk V im TbI.) 



Beim Bau de» Viaduct* in Puri.» für di>- llulm nnrh Vin- 
cennea iii der auf BlaU V dargestellt« beweglidte Krabn be- 



nui.i «icrdrii nir-il\>e diente insbcBondere zur Hebung und 
xum Tmniporl dea MuteriaU tu den Gewölben. Seine Coo- 
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atraetioD grht aa» den ZeichnnngeD dcallicb hvrvart ^ S*^' 
(MO Abmraiititiiien sind beoKrkootwfiitb. I>«>«dbe koMal« i 
ca. i4M Thh. l::!- rnbt uf IUd«m, and divu wiedenua aar 
8«Umiw, wdclae «D htUtm hSagtlnMta d«« ViadacU enl- 
lW| lufco. Di« Fonbew«g|Hig cilblgt mit Hülfe von Zahn- 
lUvB «id Kaibcla. Fir Am HdNMng, wddiM «on Uub 1 



«8 

gl (rn^'*-Ti wird, ml dir M5g)ichk«*i( i'inrr Bi*w*!piirii; «rnkn^cht 
jur I>üii^<.'iiuit! dt-^ Huuwerlu gcgetwo, tu deren Auafilbnuig 
2 bi» 4 Mann i rfordi rlich sind. Du Reben der MAteriaHea 
gnchab «aCftogi ihireh MemdMokraft, qilter oiitMlK eiMr 



BamgÜtlMr Knla. — C«itr«»*MiM Dtfprit wMmi» Pmipe vm NimcIi. 



Doppelt wirkende Pompe von Delpech, Constroclenr zu C^aslres. 

(Am dem PvrltftuUli i t m m m fm 4u wmt l u m n etc., fon C A. OppenMan. 1860, Mcb «iner MÜiheUuog *«a A. CMpagMt, 

CifQ-lBriiiew.} 

(Wt liiii— Mf aiiM r iB Tett.) 



Dil' I'unipe von Uclpocli (Hliili W} hi^Hihc .^iiv riiu'ni 
äuüierii C'yliniJrr, Avt gewöhnltrii in <'ii»?m Siücifc gi-guHweti ist, 
mit »wvi bt'sondervu Abthriluiigeti A und B, wovon die eine 
den iimerao Cylioder aufnimmt, in welcbcm sich der Kolben 
feerngti ti« aiidera die Sug- ond Druck- Vrntilr rtitbilu 

Der Tlieil B iM in «einer gaoien UiUie nitlelit einer 
verticaleo SelteideirMid gelltdlt (Fig. 4 u. 5) nnd eolhilt iwei 
gWalM BloM ü udf; dh foo «undR gritwul ttad, aber 
■dHri« dar Oeffiaamgen tmkh\» ÜMtUt TwMMwg hH 
dm ■■■■■ 4 itifcHi, d«r den Eo&aa mAIIl h Jadv dw 
b<id m AMtMÜBB^Mi wob M bedndM aiBh Bwet Xpipili vtwi 
TihmnWrten Ceootcbooe an Stelle dir MHt fewMia Heben 
▼•■tih. Zwei denelbcD, F and 0, die iin HiteKii Thril« der 
AMhlQnDgeD liegen, dienen all Saug- Ventile . die beiden aa- 
dereo, B und /, im nbrren Tbeilr, die «irli »i-nkn«lit über 
jenen liefinden. Druclt - Ventile. Diefre Ki.(-;-'t:i rul.'U auf 
Vi'ntilHilzen sou Urunze. und sind wegen <^:r .-xiiiicl.licriH'nden 
^V^n^^t- gcnölhipt. hein) HrTASfulli 1. i'-T' *i.lr'*if T^ge einiti- 
iifhmen. djifs jiicii ihre Mittelpunkte iiiinier fenkrechl über den 
Miltelpiüukten der OelTuuagen befinden. FSr alle Fälle kann 
ihre Bewegung durch balbkreiafStiidge Bflgel A', h passend ge- 
regelt werden. .Sic sind teoar Mcbl genug, am nor einer | 
•sbr geringen Kraft «nr Bi wagwag aa bedürfen, und scblielben 
ihnr Biaiti«itii «i^ea aiaia TothHivdig die HBoditag, in der 
ala i^. Ihia OiHai^ynag UL ia Folg» ihiar oamriad» 
Um B h g a a rt w l l adr girii«« daaa dir Oaaa W to i a tat g»- 

t!^l^g^!I!mrfbi'l^ t^a^ 
dareh toeode FUiaigMtao aahr w«a% aaigegriflea. 

Der Pumpen- Stiefel wird mit dem Cjriinder A durch 
FIuriMlie Terbonden. Die Fuge zwischen detiB>-Ibi-ti nr.itx 
möglichst gut gedichtet werden, damit die beiden lUume, in 
welche der Raum A durch die Flaniche getbdlt wird . nur 
dorrh du Inner« des Stiefels mit einander communiciren 
ki~n:H u. Naiiiöetis di:r Kolben cinpi-set»! ist. hört jede Ver- 
bbuiuog iwiachen denselben auf, w&brend jeder mit einem 
Ahadinitt von B oommnoidrt, der obere mit Abtbeilong D, 
dar anlere dnreb die Oeffnung k mit Ablbeilang S. In der 
Mitte des Deckels dea taberen Cyliuden ist «ne Stopfbuchse 
«aa Brmw «infNalat, am dm Btobitt too Laft aad dia 
BalaNkkaa «ao l Ut ul i^t Hagi dar raftinWaii aa «ar> 

Dir laftMt (VIg. t) Iii vaa K^lar and Bit MiiMaMi 



MaaHliallM If und A renwlien. welche d.-ii S: hl il. t^^'f^en die 
Wandung des Stiefel» bewirken. Wenn der Kolben eine »lei- 
grnde Bewegung hat. sn diüi kt die im obem Tbeile des Cy- 
liiulem ond in der Abihriinng /> enthaltene Pl&asigkeil auf 
ihn und prebi die obere Manschette gegen den Stiefel; es bebt 
•ich femer das Ventil H, wibrend sich unter ibm und (alglich 
•neb im Räume K ein Inftrerdünnter Raun bildet. Die in £ 
enifaahene Flüesigkeit folgt dam Oaoge des K oMwaa, wdhnad 
■iah daa Vmta fi h«; lada dal Babaa Uha dia «ib- 

aad jr aar ll»a 8taa awMt. BohaU imt KaM« aeka her. 
•bgehaada Bawagiiag tagbrnl, drdekt die aafgesogene Ptassig- 
Iteit, walaba dia 86aihl tOk, die nntere Maosebettr gingen 

deaadben ond bebt das Ventil I. Der luftverdünnte Kimm 
bildet sieh nun über dem Knll)en nitd drmgemifs aucb in der 
Zelle V: dadunli wird ibu. Veiiiii F gehoben, durch wcicbe» 
nun wieder ein eben sn urobes Volumen W»»«er eintritt, sie 
vorher vnm Kolben hinaiksRednii »,t wun.ii' 

Ea geht bie.raua hrrrur, ä*U <i:: 711 I i l i nde FlQaaigkeit, 
dn Aufsaugen und Uerauedrüclun iltm ^Ui ;: m übereinander- 
liegenden und in demselben TheiJ« des Huiopenslocki:« ver- 
einigten Zellen geschieht, den direetealea Weg rerfolgl. 

Ihr Steigen gesehidil aoberdem ahn« Slola nnd Unter- 
brechung. Zahlietehe Tenaehe, ««Übe aiit dteaen Pampen 

£ hämLt mJ^iSj"!!!!!'''^ ^ 

Baa Faaqw arit «iaam Ealhaa van IM? ^Uä Donb- 
WKmmi, dina anlern Vaadle aich 29 Fofe Iber dem Ninaa 
dw 8aha bebadeo und mit denen das Wasser Im Oaniea 

32,t Fufs hoch gehoben wurde, füllte «icli. uluit: ein Boden- 
TMtil KU haben und ohne dab man Wss^er bi:iL-iniagielsen 
brauchte, und forderte, vnn 10 .Mann bewr[^. 311 i t Secunden 

bei 35 Kolbeuhuben 2.=i.af Cubikfiifji Wiui.ner aul" Fab 
Höhe. 

Auf den Banstcilen, wo sie gebraucht ist, hat sie gleich 
gute imd AkonooiieciM Resultate geliefert; sie kann auch als 
FemrapritM, lowie tu bioeUchen Zwecken benntit werden. 

GMia, Inspectenr der Arbeiten an der Eisenbahn von 
Swagma aaak Pampdnaa, ^ b« daa Biiakaa Aber den 
mamV| jniww am nv nwna nin juagan am mannms 
'rt*'"'! **" dma Sjriiem Pa l paib g i bw acfc t i noldM 
llaMilbllii ginatige Resultate geliefert haben. 
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BmoMTkungen za dem Aufsatz des Herrn f^adt - Raarath Grubits: 
„Die neue Stadtwasserkonst in Magdeburg." 



la *m MafM« X «cmt Sctadrift. Seite IM o. £, 
rfdi «in *Mi iem BuiMhianA Hmib H. OrabiU 
n Magdefaan; geidiiwbener, mancbfs ScbitxeiNKuNM nad 
BMrtige rnthallrndcr Anfaulz Shrr dir nm« StodtWMieitaait 

im Magdeburg. Du in -ll i'n t}er Name den rnterzeicb- 

l>©tcn WtiTS si iiiiuiii unii ■ii'iiiH» bei sliM' Auifühninp iii('«er 
R&ii<Anln^<' ilirii /uk^>ii-iiii ihit n AntlifiU iTwj.hiit \v^.nit-ri. (w 
kjuin er iiirht umhin, dir iitrn vtMi tirr R*Mlüi-ti<iii divp^T Z».*it- 
wlirifk RewÄhrK' Erlnubnif» bi-nnlii iid , in derseltvii <iiii!;i- 
Ptenlcie, in dfiicu der L'iitcnteiihiiele iind<'r> r An»ichl «1« Hrrr 
GfOibils iül, nihiT XU bcli-ochten. 

ZuoJlchM dürfte dir auf pmf,. IftD gemsdite Angabe in 
Betreff der in lluuiburg und Berlin bealehfiiden Filirir-Mrihn- 
den dahin i« brnchtigen «eio, iU& in w l^ fM Stadt da« Ab- 
lageTBBgiayaten noch aiebi verlMMB iit nod dali femer 
im mk^wfmnm dar BcfSaar Wa aa m ww ta i kalna NMbah- 

im Jahre 18» 
b w wi ti gt Warden iiad) angeweadataa 
■«t, •oadem m hat dab« Hl 

PRter nun Vorbild gedient. 

Zu pai;. Uli. »o von der Anlage von Ilochf^urrvoir« aU 
Kx\r Vt-rmeidun« dt-i in den RTthren hÄiiiig vcn k<nnnieiid<»n 
naehtli'-iliiirn St.'ir>e ^elmndi-ll wird, i>I zu UeuieHteu. data 
Hnchrt* üervuin» \orxiipi»wejwe darutji uu^:<']''^I werden, iioi die 
Maacfain« bi^i Rvparaiuien nd'. r huh «ndereii ('Hinden «ober 
ThlCigkeit »cticn zu liönncn; ihre Anlage bindert die NiAlae 
in den RAbrrn niclil, wenn man ülKrlmupt annehmen will, 
dab bei atet« gefUllen Köhren SlUte stattfinden liönnen, waa 
UaletaeiGiuieler alwr durchaus in Abrede «teilen rauf». Ea 
bd dar eraian FäUaag dar Rttn» wohl SiAbe Tor- 

V arn M i ai na a feMh iat. -mm 

ribataoaa 
Va^ IM werden von im Y« 




angefiihrt, dl 

tioosayiteni, und iat nach aeiner IMnang daa CirealatioBa- 
ajrataoi dem Veriatelangaaystem Tonaaiehea. Doch tagt dcf^ 
aiibe anf [iik "i^ »ehr richtig: 

,H(^rT Moore i»t indeaaen entgcgcngeactzter Ansicht and 
,iinr ^icli (lie.Mr bei Seinem Kntwurfe rur Riehtitchintr dienen 
^liuHen. Hei der Aunfilfarung i»t jeducli die Vor^ichl f;ebr»ui hl, 
«wenigsten» eii>i|;t der auagedehntrsi- tj V < lun^' ii ^<ji üiren 
«Endpanklen wieder miteinander in Verbindung lu bringen." 

Der Dnlerscichnete bebant aUardings bei aeiner Maina ng. 
aaeh weldter da» Veriatduignjrsleni dem Cireulalionsajrateai 
diwhans Tonazieben ist, and fSlirt dafSr folgende Orflsde an: 

1} Iat b«i der Anlage von Tontherein aof eine geadgande 
GMEms der BAfaren Rücksicht genoiaBun, ao gewttrt daa Ver- 
IHalnatmindMii daa Vortbaa eiiiar pOfana fiaMibeit in 



Hahnes 



ThAtiglceii gcaetat irardea Uaaeo. MatMA iat aa 

Sache des Ingenieora, die lUbne ao la Tertheilw, daib nie 

so grDfi'<' StrafoenUngen abgeBpcrrt werden; 

2 ; mIihI lieim Vrri«telang»'<r!<teir die Aolagekosten ge- 
ringer, tti-H beim Circulat)ousc<V!t(e[tj. iri.ii ir. diene» letztere eine 
gröfaere LAnge de« lüihrens>Mtei£i- urui rM:r ^'nM'«rre 
Aniahl von H ihnen erfordert, da ja hierbei die Abspcmiog 



■t 



>) Maibt te Wi 
da aa dleRSbren 



Taitalali 



ag^^ 

I einer IBditang dardMrOait, 

und daher den an den RAhrrnwandnngen sieh annetzrndi-n 
Pflanzen warhH weniger u)i>>treift, ab die* heim ChrcnUtion*' 

gen in den KAhf n -r»:tfiiid. n. 

Seh]ier»*ttrh gewulirl li,-».-« Vera*lelutigHi*y«l'-rt: ili.' NirigHOb* 
keil, durcli OelTnen der Hähne der an alleti Kud|<n]iliten 
flndlicden Ilvdranten eine Toll»tändige Spflhlung der Röhren 
bewirken zu können, ein grofiwr und enlnehie^lener Vcirtlieil dem 
Circula(ionaaT«teui gegenüber 

Was die pag. 165 ron Herrn Grubiii angefahrte Enlbehr- 
lichkeil des Tora Untercrichncten pniiectirten, aber nicht aaa- 
gelBlinan RItrirtaiHMla bairi^ to iil dar UnMnwitliBala dar 
dafe die iMliinH« taiaibaa iMt UMta wrtartM- 

■aar ak die Bülaa flbt, aHiar litgl, aneh den Sa» 
reineres Waaatr mtW b K UM«, als ^vut geseUdit, 
wo daa den 8d)iehaehe alher als d«m BilMtraa« liegende 

Sanimelbafrsin hauptsSchlit lj da» Sülze« a^^i r in sich aufnimmt. 
Die Zweifel, welche lUrt Gnibili über die Möglichkeit der 
.Xu^ftdirung einei« noU'hen Tunneli* in eiin-ni vnm \Vj(>.*.er ge* 
Biltij^Teii IJoden au.-w'<prieh(. (*ind dur^-hauH ungereehtfertiut, und 
kann dii- .Vit und W.ise, wie die Ausführung de^ Einlaf^i- 
lunnelii angeordnet worden, für die Nichtausfilhrbarkeii des 
Fillririunnel«, wie dentellH* Tnm UDlenetchnelen prujectirt 
worden , durchaus nicht niaar«gelM-nd sein. Unleneichneter 
erlaabi aicb einfach zn bemerken, dafs derartige Tunnel», imd 
swar unter viel aeinricrigereD VerbUtniaiea, all aia in Mag- 
deburg vorlagen, i. B. ia Vc*äa(jk»a, üihf nad aa aadcraa 
Orlen Sa^aadi, wMilUb nur Aailllbmig gekowaea ilüd, 
a, flbghMi .itB JdTlM 



den, in Asweadaag geltomnrn iat. 

Sielie Blanbnch des eogliachen ParlaiiMMitit, 1H44. p. 309. 

5$. 5307 und 530H. 

FiffI Report üf the Committionrrs for kngmrtHf^ tnlo tke 
sialf nf hri/f T'<*rni tinä poptttotu diifnct'j 

Hierin i»t der Consfructionswei^e . wie »ucJj der Küsten, 
welche derartige FiltrirnninelB verursacht hal>en, Erwühnong 
geschehen. .Statt der von dem Unterzeichneten empfohlenaa 
CoiutnKtionswelse de* PiltrirtnniH'ls witrde dagegen , weiB 
roo der AoafShruBg desaelben nidit giiuiieh Abatand geaaa» 
nen wiie, beacfaloesen, die erwUiaten parBaen 




I ah abm ^AiddialMi 
daa bd (olebeo Oteobea an die Dartblliai^nit eine* Ma- 
terlala die Aaanimng des Flllrirtiinneb Oberhanpl aBterhllelten 

iat, da derselbe, in der b«ab5iclitii»ten v. rtnderten Weine aoa- 
geführt, »einem Zwecke dar<hmi9 nirht entsprochen habea 
würri' Kr wäre trotz der {«irfiM n Steine, wenn mit Hörtel 
gebiiul, uiidurchlAHOig »nd wuHMcniiehr gewesen, da der Tun- 
nel au« zwei Hingen Steinen eoni'truirt i.Kt und »unaeb die 
daEwiacben Hegende Mörtelfnge die DnttbUaiiglieil des Waa- 
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Sta^twumkuiitt in H^dilMii^ 



4tt 




fCrIliiidrrt haben würde. Aufarrdriii fulli ii sicli Marli 
ml Bberall gcBaeiitvn E(&knuig«ti di« Port-u der ätaa» 
•(hr kdd mit adilaniBigra ESrithcUru, so dikfg di<- pi^röi^'n 
•chlifMich nar »ehr weDiK Wasicr dnrchUurn, wenig- 
nicht «o viel, dab man darauf redilMII 4«rf. 
Im 4Mi pKliMta UntcmklnMlen war «ine dinMüc 

I SaninieUNUuiin ange- 
d«r M«inMf Am Hnm Orabila TöQig 

. _ m tarnet, «dHraM m* ümiMim 
In ÖMMi SdmibMi dcä Dntertcichoelcn an drn Mat{hlmt 

BUtd« Maf|d«biirR. d. d. 3. Jnli if^'y^. aimführlkii anfrgMiea 

findt-n, düi-fli-n. M'Uxtt niwh Kori*^?«-.!;:!!; tlrn Kilrrirtunnrl!*, im- 
m*r noch ihn- rinlfi^^kfit iH-iuiuplcu- K;« -^iiid ilii"-» fttl^eode: 

B<-i f lv.il n:rk.illuuiMid.,'r Ki |Mr»lcir dvr l'uinprU wird i.'» 
nolhwritdiK i-rm-li. ai.'u , di;ii \Vj|*«i-rz,iHu(» nur Arm KliiUf«- 
fuiiQc*! III dt'ii VuriijM r'hnuirii-ri nhza«prrrf ii, ohm- iliiN di-ia 
8<amnipthaA.<iin <liu< Whmit <'iiiz<igru w<>rd«n ilarf. Da nun 
aber Im') drm nicdrif;!!!«» Wammtand« der Elbe, auf den di« 
Waitw bendinct sind, sieb daa Wa«e«T im Sainm«lbiia»iD 
tUH MbiieU gemg ohne Hfilfr d«« Filtrir- rf»p. Eiulabtan- 
M wird BM beim Wiedcriab«iriebwiaw 
■It «knm Wim grofan Thiil* lemn 1 




bu n dl 

madii^eit hi«lt; nnd die Zukvift wM 
WM für di«M Babanpnuig liefen. 



IBr tliltte Kiolb> 
M Bä- 




ht Dh Jeta^e, «m n^jwto 
dhaMBOs und Uaaebinonbm*«« bat kdneo En- 

flor« aaf di<' nUcn angcfübrlrn Oriindr. AuCHrrdem bat die 
dirrctr Kinrnündiinjt dr*t KiuliiCMtunni*U in dA!» SAmnielbaMin 

l'iir \Vu!*iv*rI'Uiln^t*K <lt-n.-MO\H-r. VnrÜuil. wj.- .'in UvIijlns bt-i 
Guolt'iluugvn; ui.il wirii jtiifr 'Iftbiiii. r, il. r IkH'riii HendKid 



her fortj 
hmn« des 8i 



weib, di«' Vorlhtile und Urqu^inlichkri;, !! ki-nitDOa ' 
derartii^ EinrirhiunfS für den lkiri> b lit-ft-ri. 

HocIUTMirtoIrK, weichet nit'lit fib<'rw6]l>l werden, sind «is- 
gen dft grorsrii Ub«rfl£ch« bedeuleiidem Wellea»cbtage nas- 
geaetzt, gegcu dvu nuui die da» Rew-rroir bildenden Enlwill« 
dnrcb sUiIm PflMlenuig Mfailsl. Damit da« ReciTvoir volU 
Kindig tUMIlMlIll UdM, ilt nSdiig. eiMn biureicband att(» 
lmtlMneUi«niwdm€nritainP«MterM»ib««a. Hnr 
Orablti afM* Mt Uarftarp«. Itfc MfiiMiMftw aut 

aUn db Wind« dM HtahnMifoto wwmdlate an 
•dNB, dad tfcMibcB In der Mk aad das tanami BSmImd' 
ageo Bit dnem 12 ZikU ülaHien Thoosciilage bekleidet, auf 
.wrlehrm ein Mauenteinpflaater Ton 2 Lafcen auf der Sachen 
,S.-if<' in ('t*rn.-:it lui^-lli-führt Inl. .Stntl «iri-ti*^ Miiiirr,*li'in- 
,|>lla»li-r« viuUlt: Herr M<Mire nur ein 6 Zuli sUirkea Brucb- 



^•<'.'i[i[irl;L^t> r :i-.J r '-: ri fr I 'Zolli^rn KirSunterl&|{e, indr.'iHell (»^blMii 

,ea doch auf das Ai-ulüuirsle wirblig, du HucluvuerToir vülli{< 
.wiuiiu'rdirhl heriUBteili'n uud Iteine Milte! lu «pBren, um dic- 
„«en Zweck za em'ichrn. Kn i»l daher hier dieji-nig«' C«n- 
(■trur.lion zur Anwendung gehraehl, welche sieb bereit* bei 
.den Ba«aiji« der ITontaiaca-AnUceD in SuuMaei bewUct 
.bat. Dieaelbe iat aUatdiafli Ikenrer, wie di 




tai 

,snch gewihrt aia elaa gitteN BidaHnMiaH, ab i«M GaD> 

„strvetion. — • 

Wie flelion oben anjj^eführt, i»t dia «AlKga WMMriiBUMi 

de-- Hoclirusfrv'uir« nur ilunb eiin-ii »orgflUtig gebildeten TVin- 
sclibiß IM en^'ivliei), unii • * 1»^ ni^ht in deft lin!. rz- it nn.-t.-ti 
Ab»irlit. »ie Herr (inibiti giitulx. dieM/n wi<:bti(i;en Z«rik 
durch Ti Zoll marke RrwchstrinpHnKb r zu erfüllen. Bei 
der AuafuUruug iiM auf die «orgfiliige Aofertigaog dee dop- 
pellen Maiiersieinpfla«tera in Cement m groCM« Oewicbt ge- 
legt, und »rbeinl hierüber die uugleicb wicbligeM Liflailg dM 
Thun»cbl«gr8 rernarhliwigt worden la »ein, 

bcTo« «a balb toU war; a> < 



lieb dicbt gehaben md der Tboo damHer mdtan 

in. Hierdurch bat die Tbonlage nothwrndiger Wriae ihia 
Didilii^eit eitigebsret, «n d4ifs beim Senken dei BafgefSIIten 
Untergründe« d»s Mauerwerk i.imh'iI j, « 'rbruiscliiebi durrli- 
lfo»iB Rewnnlen im. Dii'-lt i all Iwn-i- nirlit . iiirrol.-n können, 
»enii naeh der .\biiirlil d. H L nti rieii liiieleii ein HrurhKlein- 
pila^ittr »ur .\Lweni!uüg i;.-kiiiiimi'n Mar.-, ladrrn die Durrh- 
Uf^inkeii d,-s». ;ti. :i J;i., b< !.iiinilii;i' Ki iH Sitbalien and in Folge 
deiwen du- l'iidurebjMAiKkeit des gol «asf;efühi1en ThoosaU»- 
gen zur l''i>lgr ((eliabt bitte. 

In IWtreff der (»jt. IT« vnn Herrn UrabiU angafochleiMB 
Diüpo^ilion des Uötirculeiiun^n.iysir-ms diene sunicbst Folgen- 
4w «la ünind, weshalb der Uateneicbn««« das J 




aa eben Tag» eonsoairt wird. Ab- 
geesbee reo Allen, ma an der Maecbine rorkommen kaan, 
und von dem Umllmida, dab die Mu.tcbiii. ii tä^bch 12 Statt- 

den «afser Betrieb g e aeUl werdm. ht e» noibwcndij.', daf» das 
SammelbaAt^in am WaKuwenier nUfj .^tii^i.:' n iinjir . L'enr'inigt 
und auspi ;'i-t;T wird, um den «!• L hildrnden l'Hniifi uwiichii «u 
tilnert. W*lii.';;fl ~, r ii k.mu kein Wai-^er durch di« 
Vumprn muh de: Studi p.lVlrdert werden, und dei4uilb, HD 
fSr alle Fälie t<:rbi r zu »ein, dab die drei HtAdle Sudeobailg^ 
Burkau und Magdeburg unter allen Um«tiSnden mit Wasser 
vereebeo werden können, ist daa Uochrrjerroir nnthig, and 

in dieseia Siaaa iat der ^mA, WMkaih dar UaianebkaWa 
dM Hoe>iwaerwlr ah ViiialhliaaB Hr db «kI ( 



Oraad aath al 

Anordeoog der RUinb- 
der Unterseiehnete, d|ft ein 
?2si>lliges Robr nicht m grob ist. um den ^r ^r. n T..«eall^ 
darf bei einem Druder von 18« ¥u[t über /u derfcen, 

folglich i't dem Hau|ilrijhr vom Hnehre«erv<in an« i di. m » 
Dsch rli.i, nncefilhtfen (Irilnden immer «lo Vurrulh-ruiirn (ür 
dii- dl« i Si.idi'- C' 'bH'hl) ein Diircbnie^Ner von 'i2 Zul! ,i;eij;e- 
bcn. An dem Einigungopunkl« der drei RAbren ist Sadenburg 
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Mo«r«, 



AuAMi: Dh 



In MigdiliMg. 



Kboii |;«ftpri!>l. tiii-r gvht in ISiAtligc Hnoptinleituiiissroiir, 
welche* TOD der Wu«»rh*lMng*-AMUlt kanint, attA ÜMkaii 
■b imd apaiM, «ttmod di« Pompcu in Bewc^ug wM, dtae 
8ta4t JfaMi, oluu da« Wmh 

d«r Zail, m 4i« FMtpM : 

wmHw Iw i iWiT Bl r gwprin, Nach Ulf» 
: (Rit VMB «Im« erwihotHBuHcmpitankto dM »MIp 
•b, «eldiM Or a» Stadt seneRt. FQr dm FUl 
alao, «ia er nicht allein aninncboii'n , sondirn anrh in der 
Tbat beetL^bt, daDi das HiK-br**He;rAiiii leuüi.--- .i'-. li. rj iiii^.- 
Punkt Hl iM'lrnditcn in. von wt-k-ln'iu uu^ das Was.i. r kinniiii, 
würJr in Aiiurdiiiiim .Ii i Höljr. ii uijd ihrer Uim>-iii>icinrn 

iiii liii .V uthilii^'f- iir;;eii. Üu(« irmn nlii-r jur SfM'Unug buekau'» 
.1111 M.srrliiueii ki)mnH!nd** Hiiupts[>*'i8erobr heoutz«ii 
kann, i»t < in Zufall, welcher aua den Lukuln-rbällliiaiCD eat- 
■pringl und mit dar GfWbe dieae* Bohra iu leiacr AbUblgig- 
keit vom Haupuvaorvoir io kaioaoi Zuaammeikhaagt aicht 

Was dio im 22aMligln BaW «nrituiMi Stöfaa betriBt, ao 
idMint Harr GMtiis «• M n ' 




lab hiama alabt die 
Min ktnB, da tt» Btkiwi Mata roU Waaecr sind aad 
■k LbH (pAlben oder lofUeereo Raom i-nthali<-n, in 

1 dar ZuaamnK'niiliir» — Anpi-nll — stanliuJ- n kr.tn.i,'. 
ÜB Uotie AendiTiiiip lirr Kicliliiii(f dt-r Wasscratr-.diiuui; a|j>-r 
ktini- Strifst vt-riirSiuhr. 

In lii'trftf <it r Kiiiric liiuü^**« für da» Krurr!ci^«4'hwr»fn hat 
der \ I r;..--! r (T.-u-. ii lii.- ]in iji'i lirTi'ii tra iisp irtal'li- Ii Slaiidrnhri! 
rcr»clii»'di ij<- K^di nkcn i-rhobün, wie man auf Seite 183, Tild 
,WRs»i'r8tö(-ke'', arhen kann, and will die dadurch entalehea- 
den Ui'lH'lstindi! dur«h frsutrhend« Standröhren b«ieiti|[eB. 
In Wirklichkeit wird man alter hierdurch der Q1^<»h^ aasge- 
aetst, an Zeiten die«) featsu WaaaantOake ah vaUig nobraoeb- 
bar an findeD und gar IhIb Wai 
WM*.B.« 



Ventil« daa Rohr ron 

Neuem gefüllt werden «od «in Einfrieren erfolf^en. dem Rar 
nicht ali|i;i'Jinlfen werden kann. Uehrinena dürfte aach der 
Tranii[Mirl di-r von H<'rm Griibiu anKengM Hndpaopa Btüht 
Tiel Ii-iobter «ein, al-^ t-in Standrohr. 

pirw Ki di nki n . welcin- in ii(» ti ungi lTihrtem Titel yna 
Herrn (Iruldln rrhobin worden, aind dem Unleneichneten 
iMii so unenvuriet. r Rekuiumen. als in Enfiland und .Schottland, 
wo in vielen fn^faen und kleinen SKdtrn derartige Bimrtell* 
Inngen Retroffen lind, sich bis jetal keine Klagen datCbar 
haben Temehnen lasaen. Ueber die (Reichen EiarMrtm^pll, 
Wiehe dar Umerseichneie in Berlin aoaRefUhrt vaA ««Mm 
t aaeb ia Magdabaif ftt ^ui bt 
rtwkkaU all tathaiwfcaa Oot. 

I beimengt lit. Herr 
8«ab«ll 4Ma io d lm m Meba all AMtotMt griten, and da 
•dM AMlaainBK anfaerdem Ober EUnrichtnngen erfolgt iit, 
■ iluhu tM/k erst prqjectirt sind, aondem «ich bereits seit 
C Jahren in praktinrher Anwendunf; beAndan, ao iat «ein Ont- 
I jedenfaUa roaarsgebender, ala blofae tbeotctiaehe An- 




Die.il eiiid Iii, Weaenilirbrn diejenigen Stellen in dem Aul* 
e dea Haim Onifaita, welch* deai UnleraakfaMi«» m «!• 




Barlia, Im Ji 



Orakiia aa Map 
(JahiK. X, Bift 4 bb e| 
hl Neidabaig- 
Obcr die aa Beilla Ia Oa- 



Aar 

dabaiB In det Zdlaihrilk flir Bai 
«enaablia MMMaaf Mar .die 
ist dia AaManag 

ltjdraata~BiM 

Bsbaa leb 

iah Bich ia der Lsg« befladr , hierbei alMn aaf da« 
mich hstebriakeii au kännen. 

Für 41« Wahl d«r bei daa Waeaarwerfcan Bsriina «v verwta. 
dendtn HjdranleaatSadsr, d. b. Mbii u . welcAe 3 bia & Pab 
li*f ia di* Krda ringtaeut »enien. um ana dar Lailaag daa arfer- 
derhcbe Waaarr auf den tiffeutlicben älrafikcn an Tage xn fardem, 
BaCtle aelbtlvKraUmlheh ala m iHiiii^i'iT MnuKiii iliii Frage in Be- 
tracht f;rzo|^L*n norilrn, o)s utilT unNrrrti W'ittrruDgiirriiiiltniKrn dia 
t>prrii(ioli njit (lirnt-n HwIranl'U J''<trr*<'i! tivli ir.il S .rli.rli- tt nliafDh- 
rcn Uk*r, 'Ulli 1*1 di<**'f li4-l.l«:Iit* imriL t iin. !i r.r' eiit« Ii rlr nl^ gc- 
weBrii. llpr Erfft?}i riiicnli-» z^'-'-n Krw ar'niiu'"i '■n'«i]i-i rli»-ii. 

Die grwithHe Hyilianteiiftxin I ' ni.niKl. i i-i liimttf- vcria^'t, 
die ^!KDi|Milatina mit denii-'llieti tat iikhuU iiiilaliiii^:':ii iiinj Int au 
kr:u>i Klii^-i» Wrnitliiitiiiiitc gi>gt't)rii /iii:li'iL'li mr ■!»>. ViTf-ilo- il bstai 
Ki-uaetzeii diracr Köbrrn aicber und ciufach, vtolTir achuu der I7a|a 
atanil afirechan dürfte, dafa aiiaiatliclM Mannaehafteii der Fcaerwihr 
uud i!$tr*faeiirciiugang im HlaiMle aiad, daaaelbe auaiafähren, 

Oer Ablnl« roo der HaurirMiie iat bei daa blaa|pn Waüllb 
wsrkeo rarlicft ia di« Erde gelegt, aa An «er Peaal la «liheea. 
Boa llbt aidt iwar daa Taikeaw«o gaii^tr Cndlchligkeltra alebt 



Waeaar hi dia 



n» MMa Weaaeie aafdea IM «etdeft I 
■k »e aagileaea VanehMk. aa «a*«« 

•a klaaea. Eheaao hat der Traaa^it 
ai IM bei Mndia dia Spitean, fllr di« StnCMamalgnag 
di* CaaUe and eveot. beim Bes^irengea der Strafaru die Sprengkar- 
ren mit Waaaer n eersorgeo, wie cm« Ojiiliri^- Krfabrang hier lahrl, 
durehau« keine Schwirrigkeiten, wie auch daa Auniudeii der StcUan 
ini .Strir»M>pnkii(i>r. wo die Hydranleu eiaiaartaeii Bind, unter den 
bierffir aiigelniuhtrn Mrrkieichcn, noch keinen Aafanihalt herbeige- 
führt hat. Dagegen dürfte bei Winlerkilte daa Heranaaaogeo dea 
WaniiiT» »it» f<'»ti'm Kohr, wie c.,- ffir Magdeburg vorgeaehlagen iai, 
8elilier>ilM Ii nirli dorlt nicht i<i icidtt brwerkalelligeu laaaen. ila aua 
au vrrmnthrn irhfinl. wenn *» aitcli nineln'h a^in Hiag, di«a« Waa» 
a'>rprnat«n dL<rt >•" ai inu^ririi^rn. daf» i'ie ilrii \ erliehr aiaht bladeia| 
ein LrnBUiiil, der tiiyr üel enl.cj /ti tieriukn rl»ti;;eit war 

L uii r ilioi'D t. iiifcUnilcn lialt>: ch ftiin:iTinrii( Ii ilic für Beda 
getf^inciie beiiigiiehr Anurduung für bniuh^ur iiiiJ biUi^er, ebeaae 
die Henlelluiigakoaien deraelbrn Itir billig'' r. und niMitc kaum glaa- 
beu, data die iu dieacr lleairbung für Ma^di^burg rorgeacblagenen 
Einriclitungen cioi'n beaoiideren Voraug verdienen. Wsoigatcai werd« 
icb fUr den Kall der Anankbnuig nK Spaanang die Eigebni««« ecT» 
feigen, weiche sidi bei hsrten Wlalani h«faas«)«U«B nttsaaa md di« 
Gnmdlaga Ar «in deflnitire« Urtheil «ret an die Haad g«b«n 1 
Sarlia, dea W. Januar IWI. 

Der Braad-Direelor 
I dea lHaaU-CoiBi««««« 



(taA) 



lea. toabalL 



i^'iyui^uG Uy Google 
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Leber Dauerhaftigkeit des Porllauü-Cemeut-Möriels. 



1b «ka. Mg. 41 «I 

dM Hmn Vr. 0> A, 8iar«k , 

Ittlie) ia IwyMlIwiWfclli'r , ti'chniwhcr 

kmig* Indtn aicfc Bsnerkung-i. Qber , Porllaad-Caairat* 

IfSrIel*, die durch den girlli-n (trgrnuu tu den hwBgjiA 
div««-« Malvrislü allgemein obwaltrtjdi-n Ansichten nkbt rer- 
Abli'D kntint n. - üt ^jt^w]««. k A iümi I.. n 711 *'rr<'p<'it. 

n<*rr Dr. Ziurrk xn-hi i.u.'iiiii- II au-« «t-iinMi MittlivilunKt-ij 
«e Selllllf*f<>l»> rli.iK: 

.pdals PorlUnd-CeuifLl-Mörl! I für »•.cli, iiiilpi-r »1» Mürli l 
.für W»»»<'rl)ftuU-n und Fandaunvntis Sii-ii);kcit und Diuivr 
„fär Jutirhunderle Dicht mDpricbL" Seiu Urt]>til gfbe 
dahin; 

(dafs alle Qbrr dem Wa»«vr mit rrinem Oiii«n( - Mfirtcl 
(•nfgrlührtcn Maaervrerlcr nach einvr kurxcn Heriode gro- 
,GMr FetligMt *>el fr Iber der ZenlSnuig ■oheiBfallM 
,«wfai, ab aolcba, «Ua arit «Mm Kalk-IKrtcl mitaii- 
.daa aioa." 

Gaiiaad, aaa wckhan ^aM 



tatia 

Oabar | W Jakaa io fia «aM. Dlaair ZaMMaai bmA «r%MM 4o<h 

4fe Spam 



4aaa bei, die Baa-Pfakdker ttaU% aa maeben. Dre 

denen lingere Erfahrongen Aber Forlland -CemeDle Doch «i^ 
mangeln, werden mikgll^her Weinp ron einer Scheu gegen Al- 
le», \» a» Oment hi-ifn, erfüllt wi rJi n: ilic AuJi rt-n, deren auf 
praktisch« Wahrnehmungen )ji-^;riitidilf lilH-rzf uKungen 
j.jrlil nirtit lu iTichfillcrn »ind. »erden viiilii<tit ri.rlir, wie 
billig, jeiie [lnMiri-li*«rJM' F.rörlening auf dic'firi (Irl-i^-ic lail 
roiTatrauilcbeni Aut;'- irai Ijt. n LfUU'rr» in^l« -ninii tu wim.' 
lu brdnui'ni, indem dadurch leicht die ao «ehr wQiischenit- 
wrrlhi- \Vi'cb»elwirk*ajiikeil awischen wiucnsdiaftliclH'r For> 
•chung und praktiM:lier Ausübung U^eintrifa^btigt werden köfiote. 
Indem ich mich zu einer ileleuchlong der Ziurek'n 
abW, vird mn MUah in Balnebt 1 




Ich itoa «at al- 
allgeaiciB ala allriieh ai^ 

Darütellottg wm 
atk aa «tocr IiabMa*Auigabe gi wnrdaa iM. Va« 

Oeaicbtipuokte otateriellaa latmMU der itilfiudiiehen Pori- 
laod - Cement - Fabrikalioo kSnnle ich Herrn Dr. Ziurek nur 
Dank wiiijwn ITir die I-'iiipfeldun(^ gi rad».' drrjcnipci; C' n>f-nt- 
VerWeuduilg, die lür lit'U Cimnynn von Portlajiii ■ ('riiiciil die 
allefbedeutsanit^le i^t, nämlich dur Anwentiui.fi; finer Mi<,chung 
ron niwühnlichein Kalk-Mörtcl uiii l'ortland -C*m>nl- Mörtel. 
Nach den vurliegendeii Erfahrungen über aulche Verbewnerung 
dea Kalk-MCrIelt, wie aie beaouder* durch die grufnartigc Ver- 
wa n daag tliuar gemiscbten Mörtel bei den Bauten der Uiotcr- 
immtperaeben Eiaenbahn und der Rbeinitclien Eiieobaho ge- 
wonnen aiud, künnro die Aa««icbt«o eil er ■llpnetani Vcr- 
weadaag mMmt Kalk-Ceiuot-IUttel Weht dacB rdehaa &r- 
aata Uitaa ffc dh aaa Bam D*. Slnak famttiila Amm» 

«mL Art tau» ca tiakalwulr aUto 

Die Frage in «tabak 41«, ab 4ar Partlaad -Camaat 

geeignet iit, den BedBrrniaaea dar moderacn Baa» 

Technik, denen nun einmal dareb Kalk-MSrtel oder 
durch gemischte Kai k -Cc m enl-MSrlel nicht überall 

r)rnü);e ^ t- » i- Ii i' lj n kann, auch mit .Sieberbeil fSr 
dir jukfin Iii (jf Hall Sark' ilgervcbt ta werden, oder 
nicht? 

Die Erfabnuig ron Jabrhundrrteo liegt (rviUcb Bit deo 



Badien. Wohl ntgra anlcbe mtanaler wabmebinbar ario; ia- 
daaian iai hierbei m eiw l geu, dar« crairn« nicht alle Cement- 

FaMkate gut ta nennen aind. nnd dar<i zweitens die Güte und 
Dnoerbiifti|»keit der Arbeiten, eben üo wlir wie rom Malerial, 
aacli von rirhlip<-r H'-Iiiindliinp dr^^t-Mwii uhiiüngl. Im (Hunzen 
abrr und itn .Vllycint'iiit'n irt-lii ditr 'l'ti.^[.^Achr ff*t. dal*'» in 
EjigUnd '1*1 l'iirtlHr.ii-C.»'int'!i! •■ ii- « i.-i;.'i--rhw hirl-.ri n V . rry^Mn-c.'* 
genieiVt and daf» die Prt)daciion in torlwiibn'nder ZuuitiiiDe 
begriffen iat. Dieeelbe Thalaach« gilt in Deutadiland nSr nti- 
aere, seil nahezu einem Jahrieheod eraiandene ioMndiacfa« 
Porlland-Ceinent-Fnbrikution. Ba lassen sich die rielfaebsten 
Aatfflbnragaa aacb nra aMaacnrattoa Aber Wa 
aflO| dia iiiiiht dia 



Wataof griladat au Kmt Dr. Ziank i«iM AaaUhlto} 

nwkan, dia aiii llalerial bawUnttr Fhkrikao aad MohwaidMk 

lagelncht ausgefSbri sind und nlchtsdattoaraBipr «iaa liai^ll- 

aaade Lockernng wabmehmen laaaen? 

Darou iat nichlü in dem Aufüslze zu i' hrr,' 
Wir finden darin eine «• br interewmntv /,u-.Huini' iiMellung 
VDCi Fr»iinkrii»probi'n verschipden- r MrirO l, wt rnuf sich cr- 
Kii'bl. liuU Kalk-Mörtel rnn einem Aller roo 2Ü0 bis 300 Jalf 

rcii dt'ii i'.trtiand-cvment-MMala tac a h a» AMer aaa 4 W«> 
dien gleicbstebeD kann. 

Dia dar ZerdrSckang aoageaelitcn biöftcl-l'^agDeDl« in 
dem angegebenen (iewiabu «on n,ot Graroniea ballen, wi« 
ich durch AbwCgnngen anaillait Iwbe, kaum di« Gröfe« 
aiaar klainaa Krba«, loh will den W«Mh diaair Praben 

WaMi 
illrdiaBa»T« 

iim 

daMtf« 



da» dia GiM» daa 

eme gleichmüTsige war. Waa ich indeft bei dleaea VerM«hea 

nicht Qiierwfihnt lassen kann, iat der Umstand, dafi Herr 

Dr. Ziuri k ili.' I' II lliind-CVaunl-Mörtel dem Zerdrückungsver- 
aucli unliTWÄrf, fti-* i]j'-*i*lbi'n ihn* rolle J*>luiriiing rux-h lunge 
nicbt erreicht bali<':i k:Ti^ili-ri. Sir wuri ii . Iwu 4 \V..i.JiiMl alt, 
w&brend nach drn sehr grQndlicheit L r'.uciiun^' n Ton 
Manger (Zeitschrift für Bauwesen, ,I»brg. lieft X bis XII) 
xur völligen Erbartang unter Waaser wenigaleiis M Woclten 
erfordcriicb sind Bei Uewthnmg dieser Krhirtungaieit w&rde 
der Porllaod - Cemeol mk dem 2- bia 5facfaen SandnaaUa, 
nach der von Mangcr baobaeblalen ErbirtBBgaaBaabme ni 

;daa 200- Ua 

bar 




aiore-Proben die Superiorilil des Portland-C'emeola i 
300JChrigrn Kalk •Mörtel sieb hcrao^gcMellt babeot 
«(. rem dl« nr vMiigw MdrlMg tMUgt Zail ' 

den wjuf. 

Hl rr Dr. Ziiirt k tu ßinnt nun seine specielle Auwinnnder- 
•clxung über di« Vonöglichkeit des Kalk>Möfivl« mit der Kr- 
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Bleibt»«, OdMT DnMclH«|BWt dw PM(bM«CamM-llMilt. 



AtcivDg, daTi ,bei der If BrteliDiccbang «ine bedea- 
Mo4« VeriUktMg i«r S«b*Uns«a* «tfiflad^ 

lh*IUhaa •■(•btaflM KtthlMiCirt* g M*ihi. Oer 



» * ■ 

Ich kaan nicht ombin. 



OtmUht . . . 

, ■ . 1,is<- 

darwif ufmerkum lu machrn, 
wie Herr Dr. Ziürvk hier irrthünilicher W^ist; dji* svcciKi^rh« 
6fwi<-hl ili'S S»ndrs v'ioi ta nii^diiR sii^i Konimti!! hut. Kr 
pchruit dax C^i wirJ.t ■Ii'? ClJ^Mi^^IJ^<*rx Snn'l ii"'irif: lUckfiicht auf 
die Zwiv:lH'iirjiume di*r S*nfJknrTiiT b«-i der Kcrecbnang des 
llpedäMli«!! Oewicbu zu ürtinde grlrgt zu hüben. 

Üai «irkltcti« spscifiacbe Uewicbl de* hiaikdei belriigt 2,< 
(Tcigl HObbe, Von der Hescbaffenbeit Dod dem VeriuUten 
dM 8widM, ZailMhrift Üb Bhwmm, i^tunut U> & tt). 

Vcrdtditaiig'' tumaw MBah mMM Bwra Dr. 
: nebt grgenwlilig gimwum tm w^, giiwl a iar 
I Kalk «MO grüCMtw Rm aiBniwBl, also minder 
IM, «i* da* aaqolvakala QaaDlam KalUiydnit (vrrgU 
MangM'a RBlMiadi, iSM, S. 9 dea Aobangt). 

Herr Dr. Zjorek erllnlert oan im Verfolg aeioer Abband- 
Ing rirhlig drii HiTpntif; bti KrhÄn ii ß df-s Kowöhiilichcn 

Xalk-Mörtt^lit utiii \:t'hl ]n*l)rnniidrr»i dfii l'^uillufs brrror, den 
die M Ariel - K" u l: :;.:lieit auf die Erbirtaog auSbL Er 
erwibnl namentlich, wie ein dauernder FeachtigkeimuM&nd 
erforderiich ist, wenn Sbi-rhaupl ein bShercr Grad von Erb»r- 
hmg Tcrmngc der Bildung von „Thon-Kietcl-Kalk-Bindemitteln' 
erfolgen (oll. Rr «rwitint autdrSckltcb , daf« der 30njihrige 
MSrtel am deo KeUetgewölben des allen Ilathbaiuea ta Beriia 
noch «gana fanekt' gaweseo ■«!, dafa derselbe sletleowciae 

oad iM n «tear fal* 




i UmlarbaiideB Portlud-Omaiit in ^Hillak. 

Ob es in drr Thal loil d«m kranken Manne »n übel be- 
atellt ist, darauf komme ich im Verfolge näher xtirijrk. Ich 
will uur einstweilrri die Krage aufwerten , 'aj- -.v :!.. hui* dem 
Kalk-Mürt' l geworden w&re, wenn derselbe die ganzen 300 
.lahr' l.^Tii; il er FeoebtJgkeit bitte eotbcbren anllmf Hair Dr. 
Ziorck giekt uns aelbet hierauf die Antwort: 

(Variiert ein Mfirtel eine der beaeicbneten Hedingnngeu, 
fiOdir baida, d. h. rerliert er im Innern seine Keuehligkdt 
(poa, odaThtMiMganK- KalkrrdrhydriUmrnge rerbraocbt, 
,M tat «r «ia .todkr' Martal, deaiaa FaMligkdt 




Uad wenn nan Herr Dr. Ziorek seioeo dreihandert- 
Jlbi-Ig«» Kift-lUiM iMk ÜM^ba dar bagkinandan D«. 



wir aoa nun ein Poriland-Oamaot-Haoerwerk, 

nach der ▼orschriftsmifsigcn mebrwflcbentGchen B«- 
Ikoehtunß fernerhin der Trockenheit riln-rhi«?-. n li^-ihl — und 
danel>en ein ebenjM» behandelte«« Kiilk - Muiierwi-rk , »n tritt 
ersteres nach den eigenen Eruiitti li;ngi iL de» Hern: T)r. Ziurek 
mit einer Mftrtelfestigkeit gleich der des dreihundertJUhrigen 
■nter gäDStigsten Bedingungen erhirttten Knik-Mrirteli in die 
Deraslalinnsperiode hinein, wifarand daa daaebenalcbcnda 
Kalk - Mauerwerk mit einer kaaS DMOMMMIIIm 

dio abaabltalfm Wag bcMit 




ID g1«i«li«ai Orada arhirta» 
laa Portlaad-Cement gctal Ihm wD!« deaaco ebaniiaba 

ZuiarameotatxaDg doch, wie Bor Dr. Ziorek aelbat lo Miaer 

Abhandlang des Weiteren entwickelt, derjenigen des alten 
onier Einwirkung von alkalischen Silikaten erbCrlelen 

Kn'k Vtrri. ls tzni-.r iinulii^ ri[. Herr Dr. Ziurek sagt ja (p. 6i) 
gaiii acndrückiieh , daT- .Bauwerke, welche Mörtel »on einer 
der iiacbgewif senen ithi;li"S<ii Zuaammensetzong «ntbalten*, 
eine Zerslürong aueh in .Tahriivusenden nicht tu belBrcbten 
haben. 

Um wie viel mehr aber mufs diea gerade für deo Port- 
laDd-Cament gelten, der von Anbeginn ^b in eiiwni nn- 
glWeii diaktaraa Sntlaada baiadet, alao deo atnoiphMMhaB 
ii imIi gaH^gMWB Qiada ngBQg|tab tat| wia dv 



Dr.aiMk4i» 



'Thatoal 




Ratatia 

Sefalursrolgeroag i 
seinen eigenaa TafMabaa aanniaMmiMa «OL WmA aeiner 

Tabelle der Koblemsiare-Proben erlitt ein dnJBirigor ,th«liger* 
Kalk-MArlel in seiner lebendigen GesebUUgkelt ein« Rinbufse 

hi.« lu lOn pC; '""nifi Gewiehli'i", d. h er war stiorlns ver- 
fifhv%unden , während der „ttidtr* Portlan<l - Ceinent , oiiji|*:ich 
vttn weil jüngerem Alter, so trtL|j;e war. ■-iin lj'irli\['-riH \'\'^ 
pCl. zu verlieren. Und dennoch soll also der Kalk-Mürtel 
gegen die KobleosAure der ,\tiiio9pbAro Jahrhunderte und 
selbst JahrtaiMeoda Stand aa ballea ftna^n, wibiead dar 
Cement-MArtd ,B«all^alk aad Dtaar nr JaMMderto ntaht 
renpricbt*. 

Beiiialg beiaerfct, dfirfle ein Umstand, den Herr Dr. 
Ziurek bei Galagaahall dar Beipreebtng aaiaea dreihaaditrt- 
JUirigan Mtital» «rwHali dbo* 
, dib aa daa 
all B aaili l D ( 

vollstiodig Mraettt geweaen aad donh «ai dw4b nArba ga- 

wordeo, sehr wahrscheinlicfa bet «ÜMB Fiir(laBd4}enMit-MaiMr> 
werk keine«« eji;.'» z-j h> Fürchlen sein. Eine zu lange andanernde 
.Thiiigkeit* des ML>rtcl8, woraaf Herr Dr. Ziorek so grofaen 
WerDi legt, scheint ilM doch MMh da* Mfer bdM Hibadia 

Seite in haben. ' 

Ich gUulM' genugiani dargcthsn 71; hAbrn. dafs mit theo- 
retischen Argumenten, selbnt vnm eigenen Standpunkte 
dee Herrn Dr. Zinrek aus, die behanpleten Nachtbeile des 
Portland -Cements im Vergleiche gegen gewöhnlichen Kalk- 
Mirlel nicht zu begrflnden sind, aofern man aar bei den 
eiaaD wie bei dem aodem dieietbaa Zastinde, entweder der 
TVackenbeit oder dtr Pesch ligkeil, aabslitaiit. 

HetrDr.gartkgladatabwaBo auA baafiHdiBab jaaa 
Behaaptong aaf dia AatorWR aeiaar 

wo er niebt la 
fteaehtigkeitaquelle aaf, 
Volomen nicht behalte. 

Die bei dieser Oelegeobeit onlar den .grobca W eebi fc a l 
len' lorrst h a i 'iwi gi ibabaaa Blgeaiahafk dn Part l a ad C aa iaa l 

Ml.rlel«: 

»diil'i Zmi • brii>-!i seinrr refiti(;keit von dem ZeitfMIBllla 
^seiner voJii'ndetcn KrltArtung an tiicljt .stattfindet*' 
wage ich allcrdinp» r-.ii-ht zu l>eslreitea; ich muf» vietuiehr di» **- 
mal der I/ngik de» Herrn Dr. Ziurek alle (ieroclitiijkcil wider- 
laaseo. Was dagegen seine Bcijbschiunu der Vnluni. 
( aeUMi anMaagl, ao naola ich mir dia Bcnerlcnng 
33 
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SOO 



erUubeo, daCa die betreffenden Veniacli« mir ■ucb drrjcnigi-n 
alWitiKen Erwigang der maafifebMldM Untttada an ealbeb- 
rcr. ecbcinen, wodurcb klUlD d«r wImmAiMIcIw WaMk 

Hmt Dr. Ztank «oDia MMUm« wto H» Fe*iiMrf-C*- 




naaaHL Wia obm bnaU UmmtA, irt dwa aiiw ZA na 

■indfaleDS 14 Woctiao anter ESnlab rt» Ftracbdükeil erfer- 

^trlii 1 . Nun r i-titzu^r Hirr Dr. Ziurrk Keinr in ZiTiltL;if»tcn 
befiiidiiclirii M'jj It-lprubt-Ti üjicb 4 Wo«heti >i:b<>ii ti:i--.t:iii K\n- 
Siuise. H4Ut rr dn.vM'lbrn i-r»( ciniR.- Wocl" n ^i nt. i li. r 
Trockenheit übiTÜffrrt, so würJr ir lim^ VcrniiKirudg lii« 
Tolomcni) whr w«Jirticli4?iulich nitlit Ij^-rarrkt liJibfn. 

UcUrigens iU e* noch kt iuc ausi;» tnacble Saebe, dtfa die 
welche lli rr Dt /.mr, k iwiacbrn der Mörtel- 
nnd den Zinkwiiidrn wnbriuibui , gui und gu tm 
alfier Volum-Veiriogeriuig dea MSrtcla herrührten. 

Et üwgl auf dar Hand, data daa Halali dar Foraikaatan 




dmb Aa trima ud dan Wwta M ali^ 

«eiliger ErwtrmDng onterworfen iai, wie da* ZInfc-IUlalL 

Ueberhaapt «bir auch erfolgt dl« Erblrtong des Cement- 
Mörtrls im Wiismct uuli-r utidcriMi U:n;*Iünt.lf*n . wir nn der 
Luft. Es bit.ibt aüfau^licb Liut tuebr iiiler iiütiji-r grttf^'j 
Menge un^^- ( iri.ii iii-n, nborffcliussi^^'n und zwar [uJ"lf^t'*4iUi)^lt ij 
Wa8«CT» zwi,*<)b'-n den (^pint'iittbcdiilH'ii iin-chaiiijf^h *'in(^i-"9chlu9- 
»en, und i*» inl wtihl duiikbar, daf-t bt^i dpAwrn Vt'rdui;ft>Ti, 
wenn der Mürtel Tor der voltatlUidigen Vertteiurnirig au« dem 
Waaaer genomneo wiid, aiiM ZfUBrnmeniiebung dea Volnmena 
antatahan kann. Waon anl eiDmal mit fortgeachriltenem Er- 
bbtoagaproeab die doitli Waoer- und Luflblaa«ii gelrildetea 
OraMMtane arindit dar gaWUetco SiUMK-KoraUlle aaeh al- 
laaBiddBHnMnBnia 




(Kt, aa kana Jai 

dar OcnMot-Wrlal von Aaläiig aa in der Lofl, 

regelrechter, eine Zeil lang andauernder Hc- 
(boebliiag, ao saugen die Maueraleine, die liekannllicb uiciil 

biii für lUu'aiii^i^i (1 SiUf.f^ur^; Wai^tt r gcnt-ui i«:in dür- 
fen, »orort diia CitH'r»ctiüssigc Wus(<.'r dea Mürlela auf, und ea 



gb'irii von Anbeginn «ine dichtara ] 



•pileren Zusauiiueuzieboitg nidit unterliegt.' * 

Man kfiunte nun einwenden, da(a in «ialaa FUlan dar 
imktiachen Uau-Auiführung wUhreod der oben gedadMen Zeit 
Too 14 Wochen cino Befeuchtung mit Waaaer nicht mAgHcil 
aai, nnd dab all« adMo wm diaacai Oranda di 



14 Woahtn «aa Maaf ar llr dia — "t**!-*!^ ftUMag 
lar ITaaaat «talaak wmi». Bai Laftbaataa aabailat 
lar der WaohiaMikai« «aa Laft aad Paoehl^lidl der BAlr- 
raaehar nmn. Uebrigen» wird bei rollem 
a, aofem die Uaacraleine ananglicb voraefariflami- 
«arcn und aofm MV wihrend einiger Wochen 
darcb Befenchtuiig vuu anfaen die Verdunstung Aufi^ebalten 
wurJr, du- Fi'\ictili|{kiil9i)urllf im luLiiTii diT MaiiiTsU'ini' leicht 
noch mehrere Wodwn linger vorhalten. Et liegt auf der 



Hand, daf* der MArtel im rollen Haaerwerke aich in dieaer 
Betirhniig gani anden verfaiit, wie in einem ridl^^icht nur ein 
Paar Zolle meaaenden Probealtek. 

Wia oben aafadaaia^ iat aa alao fahr «eeentikh <är die 
▼otai-BaiNMIalNll, dafli dte Tbeliehw dia Ol»Bwt.| lli<a h 
M^fkk eieh ■flgiaMi dUkt i i lg ■ U 
iTarodar lait dar BindangdtaMMilaKaaelMt, 
' ial dar CaaMat. odrr mit aadaiaa Worten : J« 
aMhr dar IHMii ««r der Bindung « ine Babwiadang erfUirt, 
Ja iMhr ar «na den beim Anrihren aafgenommeoen SfaeraeMa- 
äf/m Waaiar «ar der Biadang aaaalHhti deatn wadgar ial ar 

aasg«l«lst. 

Es i»t iiocb vit^lfaob dii- sehr irrige Anaieht rerbrejtel, daA 
ein C\>ment, der nach der Mfirtalbeicitang Waaaer aanalftfat, 
Ton geringerar Qaalük aai| ala aia aalehw, «aM diaa aiiht 

ataUfindct. 

Daa Verhalten dea gnten aaiMlaa Portland-Cemenla fin- 
det aäeh in naohatabeiulem B aiMhia «an aachraralindigar I 



.•Vu»«iii.' ti^ii £>ralirau>;fU über ti it- A ti w nn! uu^ dea 
Po rt l«n tl ' (' nt^ r II t ■iik *!rr Slpttirirr Po r 1 1 1 Eid - C cm«* n t- 
Fabrik, Kriammell nuT A'<(hrituii^ I! tin^l III d<T E»lar|;ard- 
CSalln-Colbarger Kiarnhihn durch dm .\ btbriluaga-Baa- 
■ elBter Kloht." 

„Ein (^naUen dn CemeolM ial t» w*ni|c belai Baa wie bei 
„Vaieodiaiirobcii wakigeiHMUBaa worden. Im Gegealbail IkndM 
ttlmt leMarao ein Ikbwiadta der raiiiMi Ccoaael- 
^aaaaea alall. Zorn Veraacbe wwdaa in 
..WaiaeigM u t n *aa eir«a 94 Zoll BMa aal «| Zill : 





«la ta hat dar Terwaadnag 



J)tt niae Ceanal •awaU, wir dar bH I 
„I MftHlaa aiUar glalak mialk da« Aaatekea aalerbalb 



„S Uaiea, die aweite eirm 14 Liaiaa, der lUam dartber war 

„all aaagealofaeaean Waaaer gelSIII. 

„liin weiterea ;>ehwiiulm aeigie aieh nicht. Seillich aad im 
nBeden •cklob der Ccnient <o ful «n du Glaa, dab lelllena 
,.iur Ilerauaathmn dr« frttrn KOrprra trractiUgca werden neble. 

„Daf Schwinden beirng demnach circa rrap, 4{ nDd 34 pCC 
f.der Liti^c nach, dürAi* bei der baulivlii'n Atmcnduit^ dra Mftr- 
„lela aber L'unf nbni- Kinflula acin. weil cinmai Ka^rn %<id aol- 
,,ch<!ti Dimciiaioßfn nicht vorkuflimeti . diilM das Schwinden aicfa- 
,,bar iat. fernrr daaaelb« lu dem An^p 'in i i,r «rintnit. w i> der 
..(.'raient abiiibtnden bcjconnrn. er nlio norb anter 
.,d efti DrucLe de« •Sleinoa, vhne dafa dadurch der Cohb. 
„aion hiintrag gcachiehl, oachKehen kann K»dlt>*i ta 
..l'rri>>'l.l>rcbtl^OU. data in dem Glaac ilaa übertltiksi^'e SS fcaai-r nur 
„natli eiiifr Seite aua|:eal.it'8en «."rdeu Vmni. i*.ilirij:id e» iia 
„Maut'.-w '.'fk iniil tiei Alideckuii^-eli Kifort iiir <ii'in \ imilili 

„Kuiiu lun Eutweicheu findel. Ea lal auch bei den bau -Aua- 

i alakt kimitkl ' 




Klaht aar 
t aia waU 
tarea Bekwiadaa aelgt« «ieb atehtt 

Wie wenig Bberliaupt ein mit golem Portland-Cement aaa- 
gefSbrtea Mauerwerk der Lockerung dea Zuaammenhangea an- 

lerlii^^, erhelli aui» d> r b.kaanteQ 'rhataache, dafs ünl jedes 
JUterc Mjiiirrsv. rii ilie^. r Art, wenn c« reralört werden aolla 
eine Spf' ngi.iig n.iihweitdig macht, dafa niemalaa 
ohne Mühe ron der MfirtelAige trennen UbL 
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H«rr Dr. Ziarek gründot sein l'nl.i.il auI 'in-' n-i-ui^i: 
Munkle aiafaMcode Beobaehlaogi wenn in drr TKat rinr- (<i'- 
fahr für i'urlliuid.C<.'aieot-Uauerwerke rorllge, ao uiür.ile diese 
docb wahrlich bei aolchen liuarwerkcn, die rin oder mehrere 
Dwcanico alt tmi, tehoa Mbr ealtcbiüiim «ich kand gebra. 

ü«bt%M> «her i*t Mlbtt bei weniger guleo PorUand-Ce- 
mmtm dl« OaMv dw ZcrtiAraiig darch Volnm-Vermiii* 

ea|^h«B Fibiftatm «IlHMer aeigeii, takig» b im 
parpendio^ ar Illala dw ao^MragaoM mbtob, m didli 
fa ll t ooA dM fclla VariNodung mit dar FHeba des htm- 
•teina verbidbt, wdirrod bei Kalk-Möricln ^eh die Ablütnikg 

bau|jI6iic:Li)iLli iiarulli'l ilur MörlcliUch« figl, «l.«u flu .\';l'ri[- 
lern d'.B Mürtt^Js i>der e.ju(? Trennung der MauervrcrkÄ.-»cbichteu 
•rfolgt. 

KiDc »r-hr TH*] gröNcrc (»rliihr, wir aiit Her Volum-Vcr- 
minderuiig, entspringt dagegen au» der Volum - A u rtdebuung, 
die bei oittucben acbleebtea C«ait;iit«u, nameutlicb bei maocfaeii 
nr Klasse drr Roman -Crmeate gebBfipa, oll «fit ■■eh ff^ 
rMHMr Z«it sich gv-ltcnd tnacbt 

Wo dieter Fehler bei Portlaud-Cementen vorkommt, da 
bt tr itela Folna mnar g*iH Darieht^pB Aliiehoag odar ■•hr 
airalkllad%Mi 7vbbdBB| dir BwHwdHiBt IM «imr git 
gkMMra eudk Inaa «io 
ofakt iwtoBmMb OtoMirfcBM* I 
■fad aioa «fMBoha StwIrMBOg : 
«■d «ta* Mfar rMcb roraaiebnitrad« Erhlrtang dir 
M, d«b dar CeoNat leboa am enten Tage dne» trackeoeD 
Zmtand und eine sprSde Peall^eit leigt Diese Merkmale 
i'rRil'ri. skSi nilirrij.'.'i nur beim frischen C<-in.'!it. ll.^t ein 
9ulcli nnirigeit.at£i tt I'roduct (inreb Abwichen uii d4*r Luh an 
Biadekrafl verlureu, ao können dienelben wegralli-N : iiielits 
desloweoigcr »brr kann bei der \ erwendung divsce Cementcs 
dir rrwihDlr, höchst niicbtJiriligr Fol^e rinirclcn. Um sicher 
a« gehen, hSle aian »ich alao vor jeder Beaugsquell«, b«i daran 




friKheiD. und; raach biiidendem Prndncli- man ainmal jeoa 
Erwirmang and nngewAhaUcb schnell eiotreleade Feiljgkeit 
wahrgenommcii hat. 

Es iat ein grofter and genhrlicher Irrtham, dem man i 
immer mitunter begegne, data die genannleo Eigrn» 



Dm Krilnim flr dfa Odte 




>l« ia 4ir yrii Biiltein^Jl, äb fai i 
dv VM^irik iMMn Ihm im dank «b* Uaga»« Ir. 
hirling de« CenCBlW gnlcbert werden. Mag die anikng- 

Hehe Bindung je aaah dea vcrachiedeneD Zwecken eine rasche 
oder isngsnmr sein — es koiDmt Tor AIL m r:f»r.-ijt' .<n, dsl'a 
der Ü<'b*^rg«ng der gebandenen, abrr nncJi im Zu.-Uin-le euier 
grwiaaen Weicbbeit befindlichen MJ>rtelma8se in den eiigeiitlich 
ateinartigen Zustand recbt langBam innerhalb melin rcr Wochen 
erfolgo , damit die sllmälig /um AuTschluls kominenden Hu* 
Maadtfaeü« lieh ohne Uindcraila cbeaiacb gnippirva «ad ra 



Waas kk aneb Bami Dr. Ziarak kaa<|g)iiih 



aar 

toVoiw 



md waoB aohon fak i 



M Mb kb doik — oaid ahiw ZmiM «Mb das baaiBda Pu- 
blicum — UuB fa Mfeta ■• betooderea Danke TerboDdeo, ala 
seine Abhandlang ond die sich daran kndpfenden, hofTcnllicb 

auch TO« spii risr'i lüiun r?tiSndig«r Seite erfolgenden Krnr- 
terungen geMii> dazu Iniirnge« werden, die IlegrilTe ü^ier 
Ceotenlv und hydraulische Mciriel ti.il;r ii.' hi r i Vlurin 

and für deren Verwendangswcisv immer te-^tere und besunmi. 
ifnliren. 

Dr. Hermana Bleibtreo. 



Preis- Ausschreiben des österreioliisehea Ingenieur -Verein s: 



1) flbr eine gMohiditlieh-tlMontiMhe Darttettong der nenesten Dachconstnicdonen aiu Holz und 



KimD adtaOaickiehtiiiiidTha*ria d«ra«««»t«B 

]>acbcoBitraet{<>a«B am Hol« aadBliea Ton 8 Klaf- 
tern nnfsefungen bia zur grSrat-ausgefOhrten Spann- 
Weitr" unter fiilgendeu, die Anordnung and den Umfang 
weiter einschr&nkenden lii'dingungcn il.ir;;. vir Ilr wenli ii: 

1) Viiu den auHgefülirleii nachdin-tr.nrnir.en iler Neuieit 

»in«i 'iie hi-sli-ri i»'lAZU\> ill.Iru , ti;ese nat Ii l?f..Llilunjten IVitie;- 

pien au urdueu und mit dem gehürii^i n Detail zu leichnen 
ttad SU beachreiberi , wijrnnf d- ren Th>'rtrie in rtaer fibr dfa 
AuaQbung brauchbaren Weise lu entwickeln int. 

Bei der fraglichen principlellm Anordnung der sich er- 
I SiyMaoM itt, ntU dem eiafiacbaten darunter begänaead, 
aal die Vbi^n aacb Maa&gabe der i 



BhamA fat snnicbit dir Rr Zfaf^ 8AI(lb»> and Bkch- 
eingiriifaiila W ol i daebi iiihl to dar giwOhaBchea 
ikrt Oha« Kmifferbiiidangaii, daan jemr arit «fainMii Zng- 
■tangrn und Streben armirto ru untersuchen; faieranf werden 
odt Bäcksichl auf den versdiiedeDen Cliarakler die dnrehaai 



DadM 



Min, hddaaandMBhlbdti 

tragender BeetaodlbeU aaftritt, wk < 
nach Winiwarter'a S^en der EUI kt, von dm 

die auf ebene DaebflUcben modifieirte Form in biaOBdmB^ 
nirkBiehrii^nni; zu kommen hat. Die fiberaichllichen Zeicfannit- 
gen sind im Miuif»jtiihe von | ZoU ■= 1 Wiener Klnflcr 
NalLirgnUae), die DetailzeichnunKcn «Kr in l inr m für 
die Deutlielliceit hlureicbeinl irrüf!.. ren M.-*.ii'«»tn'i. •;i-,'ii-:: 11. n. 

In der beiflgiichen Theorie sollen die her' ii> hekannir n 
Elgebilkw loa den UnrerKnehungen ülM.-r Hulx- und Ivüpd- 
1« namentlich jene aus Ardant'a AhhnndlunK 
groliter Spannweite, die «ngemeaiwiie 
i aa lind die Resultate durchaua auf 
Mm* «d OmriAt m berichea. 
Vi MtBOckibhi «af dk mHfakdnHi klinatfadttn V«r- 
bUtdM» kt der naabdMOIgrte Binfldb, 'wiMmt dmch dl« 

■ng, aowia 
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geübt werdnn kman, IM beMlHMt «ouBdi im Vrnine mh 
äen bmAglicbeo tb«oretiidwB Itcinltaten die frOber besdiri«- 
b«DeD Datbciinslruclioiirii dvr Prilfi.iif; ii];tM/:rlit-ii i^inii, 
so d«r« hirmujt iimb^-soiidi-'i-c »-Twiit- n wiTd*'n Kiuiti, wj^- pruCs 
d*bei da« Muicnum ilt r liiani>pnichnah]i)c d- r i in/i lu' n Ducb- 
bMtmndtbciin per Quadratzoll Qucrachnitt rrtialtm wird, und 
welcher Sicbrrh«ita^*d hivmacb rorbamden win dSrfle. Mit 
•D lind ■nglricb di« buS|(licb«n Er- 
[ ud MMtigcr WahniebinuQKeu in Ver- 
n, «ontaf in 4to wailara krit h di e Barth«i> 



» ÜBler dar bcMmdam AmuIum «m i» WioMr Cnt- 
■■ni für di« auf Eine DacfaflicbenklaAer (Wiener Maaft) enU 
lUleode tuiUlige Maximalbeljutang nnd nntrr Brnatzung der 
MU der T<»rbergeg»ngeiien Prüfung «ich rr)E<UfnJ<Ti AhIihIis- 
|Huikt« «ind lodann die in B<-lriiiht kiimnii iidi n Dm hsvsti mi: 
b« gleicher Spannwfitv nickuriiiilu Ii ihn .^ M.iti ri«liiiif\»«ndes 
miteinander zu rerglcicbcn, und rx i>t Itit mu die lip&nrw ortung 
der Frage aoraluiüpfen, welche Syxtvnio - und unter wrirhcn 
Uantfodui — tit btMadcn empfehlennrerlh fSr die Anwei^ 



4) Für die Tom Verfazaer benondcr« t>in(>ruhlrnen Dach- 
eonztructiunvu »iud endlich tabellarütclx- ZujtainnirnKli-llun^en 
diT ti'TvrliCii Irij Gr\•^l^€n- lind ( T. w ir !iIHV.'rliltltni'<?-- ilrr l iniil- 
nen ConjlructiMindwil«', für die von hlatt« ? tu KlaH.-r rnnrh- 
menden SpiiriKwpitrn innt^rhalh drr EiiigauK-^ b<e7iM(hnr(j'n 
Gri'nzcn la verfaswii, um birraäs ge^ebcrn4'n FalU dir tec^H' 
niacbeo AnluUlapODkle an Coden , welche in Verbindung mit 
den fikonomiacbM und MmHigaa VeriiillBiMca 4i» W«kl im 
jeweilig 



Im Im 

M 

Hebten Beachreibiuifan 
Qaellen anzugeben. 

r>) Kür die dieaOB 

cbende und ala 




aJii volUtiiiidigMd'n eni 
Daratellung wird 



und fOr jene, welche der ersten zunlchst kommt, 

im swaite rraii att SM ttick Tanlutktlan 



2} ÜDr pt"« geseUcbtlKh-iUtütuch-khtuche Darstellong der bei Ebeobahnwagen lutgeweDdeten Schmier- 

Toiriditanigeii und Sdinuaniüttd. 



In Anbetrnrht di-r Miinnii^hjliii'.ki it diT hif ji tit atigi-- 

«fuJ'tiM Si l lr ' rviirnrli'iini:' n und SlIiIDIi niliUcl bi'i Ki".''»- 

hahnwHgcii, »iwir il, r ln-xciiid'n ii Wichtigki'it di rt>rUn n b*im 
Eieenbahnbetrii'tji-, erscheint es hSchat wünschen^werth , eine 
indglicliM voUatfndige geacfaicfatlidie, ataliatiidM and kriliacha 




1} b MllMI 41» 

weia« Scfamimmrricbtangeiii 
materialien für Wagen, wie aoMw nf SSaenbalineii Ulfaer 

Mlgewi-ndet wurdi ii, beschrieben und, «m weit i-» müglirb i»t, 
aeO hiebe] bis «uf den Z< itpniikl de» Rnti'ietii nK di-r L<«omo- 
tir>Eisenbahnen zuriirkjii U'":»!'' n wi rdi n. 

Die Benehn'ibun^ yiu-r Vorrii-lituii|j^'ii und Srliuü* riiiHte- 
rinlii'n, welche nur vit.*-iicIj!^"w fi^''. ftlnfi ufir. dinnTnd'-n I-Moig 
aufwendet wurden, würe nebst Angnhe di r (iründe de» Ver- 
WHfena derselben wünscbenawcrth, nni die Pnr!<t<-Ileag der 
Bestrebungen in dieser Beziehung zu vervolUtJindigen. 

2) Von jeder Gattung der gegenwSrlig ntwh in fort- 

wÜmodM' oder temdwweiMr Anwendaag aleliMideii Schmier- 
tMridMngn riad J«d»telU ftlgrade Dum n Befaa: 
•)' dM SiMung iB t KMotpUbe, mm wOAm die Ob- 
•inMlitM detididl enlnaguMi wardaa kami, aehit dar 

ztim ToUkommenen Terstlodnik oMigen Besehreiboiig; 
i) die annähernde Anzahl, weldie aof jeder der rcrschie- 

den*-'i liiihr.i ri In i\rr.v-'T;(li:-iL: i-r ; 
f) die Hl ii> i.:ini;^;, [)iir~*rlli;ni:. Ht'?rhHffi i.!i>'il und der Preis 

diT fruit Itti S( Iiitii-Tju-st" n ditn , 

rf) der durdischnillliihe Vi rhraut b an Sehmiennnlrri«! nach 

Achaineilen, also für zwei Lager, mit Rerürksiebtigung 

der Verwcrthung des etwa «nniekgewimnenen Material*. 

3) Den Werth der Darstellung wird wewntli.h rrlMihen: 

«) die Angabe der MaafaoabaiCD aof den Terschiedenen 
BabatB, wakka daUn gnktui riad, dea heateii Erfolg 

Schnierroniehtsagea 



and Schmiennaierialien hl jeder Bealebnng sicher zn 

stell. 

/) dii- DnrxI'-liuTit: iler lit-Hnndrren Vor- Tind NHohtheile, 
wflrhr tn;r di-r A 111^' eiidung tliT riTHrhiedenen Schmier- 
Tfjmrhtuiii^fii und Schmiermaierialien verbunden sind; 

g) die Angaben über die grfiftte lietiuiiung eine« Lagere 
und die gewöhnlich atattfiadende oder die lutttr UntttfO> 
den Dodi lallialga griiirta UaidHlianigmU de 
ftt WmO». 

4) Bai SaawkH« albr aarianglaa Daten iat 
ailadlleh aiii SaehlmmiBifc, Tcnickt nd ' 
Tonagehea. Bei jaam Daten, «iUw ai 
der BHalakn-Yerwaltangen oder aadnw V« 
eDtaenanea wurden, sind jedenUb die QaeBm Bnaageben. 

5) Für die diesem Programme am rollstindigi'len « iit- 
•precheiide und alit prriswnrdig erkannte Darxlellong wird 

der rnte rr«U Bit 4W tttck Terelaithslera, 
and für jene, welche der enicn xiwiehsl kommt, 

felllge*<'lzl. 

Daa Uterarisebe Sigeatham bleibt dea Aalorea der prai*- 
gchrtatan SiMftaa ad 1) wia ad 2) vurticUlaBi 
«bamahna Jadedi diaTaipaichlBBt, diMa AiMk I 
ÜDaatan nach Zaericeaaang dee Fteiaee danih da Drack an 

verMeotlieben and dem öeterreidÜBcfaeo Ingenieor -Verein 
20 Exemplare anentgeltitch in überlassen. Sollten die Aa- 

ton-n die Dnii i;iit i: und VerSITentlichung in der bedonge- 
neu Zeit iiirlit lH'\N:rk: i-, nherpeht dii*i«e« Recht an den 
flsterr^-itdiinrhen luvri \-'i^r \< n in. 

Aafwr den prein^ekrünlen .Arbeiten werden auch ander«, 
insofern sie der ö«len>>icl>iBche Ingi-nieur-Verein für »eine Zeit- 
schrift zu benutzen gedenkt, ent'prceht'nd hnnorirt werden. 

Die Prrisbrwerbcr am das Prein-Ausschrciben ad 1} iHk 

ben ihre lail eiaer Deviae and vaiaiagailar NaaeaauulaiatlHlA 
veraehen« AiMlaa Ma H^»«! Ma OlMir UM, and dia 

ad^M» 
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tat» Ottobtr IMS and in gMrhrr Wriar an im dtllllllltM 

•eben tageDi«or> Vrrnn in Wiarn cinciurtidrn. 

Du Prei*|^eht wird rom Terwahnnicaralhe des Aster- 
rakfciMbeo Iiifen(ear-Veran* ernuinl wtd die Preise ad 1) 
wenien tob der ia Febraar 168!t, die Preise ad 2} Ton der 



Dil- nirlii prt-iNjjfkrT'iiit-ii S<-lirifltMj ad 1 ) werden rom 
Houate Min die ad 'i) rom Mooale Mira 1864 M lur 

DispoaMoa der P ieia wei lw r in der flMiW im tawciikWMB 

▼•iwftItvDgtratb de« öatirr. lagtaiasr-Ttrcist. 



^itt|f iiHttgeM Vrreitteii. 
ircllt«klct -Tertia si ••rlii. 



Vtramiinlunff «n 5. Jranv t961. 

VortlUli'ii'li'r; Iti'rr KluiblaaslL 
Sdiriflfübrtrr: Herr Henuiekab 

Der Hot VorAaende ibeOt mk, daft a* dv 
I SddaMiMa Ar dan Landbaa rfah T, Ar d 
4 OoMmrtM MaQigt kabw. — Dia 
I ia Oabiada dtr KinM-AkW«Bia mII 
FifWuig bal dam Difwioviafli kaaMi^ 
djaielbaii, aawail dirBaaa «a «Mmni. te 



Iba 



geateUt. 

Von dem n r. i l.ni-i :!'■!- \''T'ein ist ein«* Anf'rBRc 

üb*r einige P»r*^rfti>ht ii Hit lit iliipT h.Hii-OTfinini^T und ihre 
prakfi^cln* rhin'hiuliruiif; i*ingi'^ii£i^i'i ]lir- Vi'HtniinTi v*'r- 
Ueat da« >Schr«ibca und übrmimini, djr Hcuniwortuu^ lu für- 
■•Urea. 

Die Mothwendigkeit eines neuen Mitgii«d«r-Vereeicbniaaea 
«ManvinW und die Anüstellung Herrn Meli in übertragen. 

Z« MaiM IfUgUadani waidan gMriUt: di» Henaa Ga- 
brial, R«bai«eb, Chatalftla. W»ltt, B«tbk«, KakL 
naaa aad Tapet dwtfelakaa aa "Vwilaadt'lliltfirtirai dia 
Hanaa AfaatanB und Tbiad. Welatiaapt. 

Ver«aainiiuiig um 12. Januar 1861. 
Tttn ll auad i . 1 : Herr KsobUaeb. 
ScfarlftfBhrer: Herr Uennicke. 
£• wi-niffti die Concarrrnz-Aafgabcn filr ihm Scliinkclfi st 
im Jalifi" : -ly.! r '.iShlt. 

Zar lli iinr.vi:ir;unp der im Fragekasten euthalleon:! iwci 
Fragi-n: 

1) l»t ül)«r die lu «ini-r Brücke in Königsberg aaagaielma- 
beoe Concorrenx schon «otacbieden? 

2) Sind in Sparta antike Baarette mkaadtn? 

wird ia Besag aaf die erster« nilgettailt, daft bi* jeUt ein 
UiilMl noch aiakt bakaaat famrdeai n 
HatrAiltt, aaf KiuiiMa>,Obi«iai, Hirt i 



«ia Khril dtmlbia Jodoflk bai . 
aar Z«it Lanli XIT. aantM «ordaa tu. — Herr AdUr ver- 
■priebt amWirllcbere Anikaoft Iber den Gcgwiiland aad fibei^ 

giebl dem Vereine die drille LiotViniriK ''i'ii>eaWaikaa»dlaBaek- 
atainbauten der Attmark umfasaeod. 



Dar 



Varaanmiiing aoi 19. Janaar 1861. 

dia Fhige: «Wie heab «IrlHi 



vaa Fteckifarii ia Staia 



Hair AfamaaB 



eine 
FtoatirMa 



bfaUBU 



^Ika«i 



bto » 
in dar 



Versammlung am 2. Februar 1861. 
Ha(«a flbaigiabt den V«nin 



Mn, dalk 
dh kahm Wiad« 



Vawamaihmg am 9. Fabmar 1861. 

Herr Kietawatter lelgl die aafaeloen Beiteo to St ti» . - 
den, Norwagea, BaMaad and Aaiaa geCwrtigten BUder ood 



VanaauDlRBg am 16. Febroar 1861. 
TaiillWBdar' Ban Xaablaaak. 

SchriftfSbrer: Hnr Seknabr. 
D<'r Herr Viirsilieiidif theflt mit, dafs di r Magistrai in 
Künig»bi'r|i; dem Verein den Ausfall der Conourreuz für die 
Brücke über den Schlofnlcicb diiscih»! »ngcK ipl , jedoch nur 
die MoUo's der prcl«gckn">nli-n ArlKMlrn, nnmliili ,1R13* nnd 
,T. nicht die Nnmf n der Verfajtgcr genannt, er dalwr Ver» 
aalawag gMaamu n Ua\>i\ dm Mugislrat auch um Mittbeiloog 
der Nauen la ernurhrn. Von Herrn Direclor Kühler iat 
dem Verein im Aoftrage der Braot des rerttorbenen ArcfaK 
teklaa FMedr. Becker, mkhir ala BibliallMkar dca Teniaa 
ai(k ariaar Zait I 

aad «all 

eben werden. 

Herr Riebrath macht drmnichirt MilthHIongen über die 
von Urii Iii It Iti'lrii Aij^fniiz^iniC»'!; ati der uiilerrn Dunau 

und ■li-n-r. Mundiiii>;i-ii : Zur \'erbfi'S»'ruiig der Schifffahrt auf 
der u:iti i m DonHU Waren rerschicdi-ne VrirschlSRC eeiL.scht, 
oiid » irden diefielb<>n der technischen internationalni Com- 
miseion in Haris xnr Begutachtung vurgi legt. Diese sprach 
sich dahin aoü. dafs die Beseitignng des Felsens bei Taltscha 
wenn ancb nicht dringend aotbwandig, doch wünechcnswcrth 
•el, daft voo allen Doaaa-ArBaa aar der 8t. Ocoiga-Ana 

flr die BcUSUut be- 
te «aber bei 



der Dank dea Vareiaa dar Geberin 



dangea erfbadarlidi aila «Ivda, dia Bam nr i 
aaadMfliBi aad dia AUagitaag diiacibaa ia Zalouft aa «w^ 
Uadera; daA diese Abetdit aber dnr«h BAaaaBg mm Panllal- 

Waifcen an den Miindiin!;i-n für die Daqer nicht erreicht werden 
wi« die« «ich an den Mündungen der Rbone, Oder and 
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milg<'fi>lirt »üriien. «t>er k^^ini' Flutti nul I.IK.' Ktattßndcj 
Pirallel - Wprke hüttcn Sich nur ija mrkfJitu |bCf7.t tgi, wo die 
Barrt'ii durch Krj^Icn^IrnmunKrn i-iit^Utiidt;n , wif Malo- 
iiiocco bt'i V^nt'din; dii- Ciiiniiii."<»Min hüll duUrr iin dt-r Mün- 
dong de« St. Ovorgn-Arnui dir Anlage eioeii Canals mit Schleuse 
für crfordrriirh, drui-n Miinduiig in daa Heer dorcli cw«i Mo- 
Ion d«n cinr>liriMid<-u S«tiiffen Schutz and für dü DmMT ff^ 
nOgende WaatarlidiB bieten wöida. Dieaeo B«Miia«nn|(en ge- 
BÜb rind AltuHin dMlk M«g«ffihn, ibeil* in der Aua- 
Die Koiteo mg die Tflritei; in letzter Zeit 
von im THbol de 



Herr OcritcnberK «prirhl dwiwfalut flb«r Steinpappe 
hinnichllich di-r FriieirtielwfiMll dcrDacb- 
papjje aus d^T Fabrik viin Buiiffbrr A Hoffmann in Ncn- 
atadt - Kberswaldi- auf dnn Halndinfe di r ii< rlin-Hiiiril<ur;:i r 
Etaenbi^n ru Huiuburf; im Ht istiu tchi Mii jjli. ili r n .Ii ■■. Hiiui- 
bnrgfr Archiirktoniftclitn ViTciim und d<-» [!.mIm.. i Anbitck- 
tco-VfreiDD im Nnvombrr v. J. ■n|i;<'i>l>'llt »unl< :i und bii dc- 
uen aicb dann wiederoin hentui^i-ati-lli bat , ilah liic Dnclicr 
mit Sti-inpnppr i-ingrdeckl linger dem F*'D«t widcmlandrn, 
aJs Zink-, S<>liirfer- und Ziegeldächer. Die Ursache liiefSr iftt 
ia dar voUKindifen Dichtigluit daa P^ipdachaa la tachen, 
mklw dia bal dar TcHmnoaK «nMabaadM Oaae nnter der 
SAidH« f MMini ah «lUk «od dadarch dM Unatd^gNiian 
das Paoen wnVignt* 

Herr ProfetMir Siegel mm AHm lagt FmlMB 
iheD and grauen MatuMiMiclMn vor, wckke «r im La fa M d a n 
aad aof dar laael Tenee enideckt tnHL 

Vanaaunhi^ an 23. Fabraar 1861. 

Vnr>il«< iid> r: Herr K n iiblaucli. 
SchriflIuhriT: Herr Schoulir. 
Herr Becker brrichtet ülwr riiif Kfi»« nach Belgien« 
fiber den BcMch einer SpbMaMirik in BrOaiel, den deitigea 
Indnitnt-Palaet mit aiiaeaSaantalfHi nw M ae rbin eB. Wcrfc- 
aeagM. laMnuaenlco, Nainraliai and Hodalba dkr Art, be- 
wmdere ran Bauwerken. DerVer^ei<& dletar ISr die FMnung 
der techniicheo WiaaenschaAe» so nothwcndlgM and 
acbcnswcrthen Lthrmiltcl mit den in Berlin, beMHldera an dar 
ilnn- Ak;i*irmi»' viirhiindi'n«*n Sammlungen, ^ii-bt \ pranlaasang 
zu «■iiieni Rürkbliik auf dii' Zt il di r Gnuidung de» Architfk- 
tf n-ViTi'iii», auf dif 'rbiilit;!.. it drr nci-li 1. Ii. uijfn SiifttT de« 
Vervin» für di>ii..i--llit n . und findi t d'T.-n Wirkt-n rin« Aner- 
kennung in dem auf die Herren .S ( ü I er und Kn m bl a uch aus- 
gebrachten und von der ganzi n Venuimmlung dn-imal wieder- 
hdlen Hoch! 

Herr Becker «pridii demnCdMi Iber Fahrikatina ran 
CinwtrtBiT» n flir Wanerifclmngwi. Dieselben werdea in 
dnletM Weiie gefertigt: 

t) Aaf der Baaatalle aelbat «fad fai dm aar TailiBnag 
dar Bahriiilai« aMgehabaaea OnAea «iiM FoiBi flir daa 
Bobr darob drei SeHenbretter tob 6 Ua S Fnfa Liage aad 
twd qnadimtiKiie Bodbietter bcrgeateUt, in dieaelbe der mit 
Sand tn dem VeriiCltnir« von 1 : 1 oder 1 : 2 je nach der 
GrijfH. d. s Winserdruek» zulieri-itele Ceuienl bis 2ur Slflrk« 
der WauddiiVi gebrach), Hl.>dunu »uf diene L«jje ein der lich- 
ten (X-ffnnr.i^ der Hi.hre i iiiHjjn i h.'ini f tiiir. :. r K. tti viin 
Holx mit Handhabe liineinpelegl. dersedbe danih) iiiii ('. rueni- 
Mrirtel bedeckt und durch Hin- und Herdrehen d. - Kern» die 
innen- Fnnn d»-« Ktdir« Klalt iteartM-ilel. worauf die Furlxet/ung 
der Rubre dureh Vorziehen der Form und des Kerns wie Top- 
beachrieben erfolgt. In Carren wird der Kern bei geriagea 



Dimensionen durch ein getbeerle« Hanfbau oder 
mii 'VVavser Befiillten (iumroiiKblanch herjteMrllt. 

2 ) Di-' zweite Art der Fatirikntioii vorj ( '. ni. iiniln < n 
ist die in den Werkslitlen Htatitlndende, »ebbe gewalilt wer- 
den mufü, wenn das Terrain sumpfig, die Witterung ongünatig 
in oder 'H>nstige Vcrbfcltoisse diea bedingen; friUter wandt« 
■ MMl ilo b-, jetzt mrUlcns EiacablocIfFonBen an; eratere beate- 
hea aaa den Kern, w eicker durch einen aar Axe lehiigea 
lAagaedmitt in awal iMla tMrant IM, mm Udit I 




Die Bhddbnaaa aind awei BAbrcn, welche 
der Unge der Ase nach getreaal an Cliaralere aicb SSnen 

lassen, in einen enl»prerbenden Fuf» von i?.-" J' ;iiid 

oben durch eiu Brett mit KinKchnitten in der n..liii>;- n I.ui- 
fernung ^'.l.ulr.i. «.nlen. li<-l:ii Verlegen «.r.l.ii Ji- I^n lea 
der G'iiH i.trrilii.-i Nii:b ^vmaeiil und niil d ci.enl porijlullig 
»ii»iinini' i.^». t/1 Ii' i ".lÜrkerTiu Drie k b'i;i man auch einen 
Mantel ron Daeh'-liiner in Ceiuenl lierum <>ilrr wendet eine 
aapfeitartige Verbindnng an. 

3) In neue«ter Zeit iM zur Ilerstclltutg der CeaieBtiAtiMa 
die Centrifugalkrafk nngewcndel worden, dock kann daa Tee» 
I daa Eifiadera, dar in Siaitia wohal, aa« 



alt bei 



Be In aowoU bei Waae« 

bereite vicUbche Anweadaag 
allen Dimeiiainaea gciaaebt, und 

Billigkeit aad DaaerliBftigkeit wegen. 



abdi 



Versammlung am 2. M&rt 1861. 
Vorsiuender: Herr Knoblaaclb 
SehriMibiw: Herr Maliia. 
Herr Hägen raCerfat aber die Reaaltaie der Conimbsione- 
ailaangen znr Prüfung der Arin-iten, welche /Mr Lösung der 
Cooearrenz- Aufgabe im Wasserbau irum Sehinkrlf. '•t de? .Ial>- 
!«• 1861 cinRip.snpeii war^-n. innl lle«l H. rr S i' h w . dl . r .hu 
8cHnr»brricht dieser C<.ninii«.*ion vor. Uer CummiMiunsbericbt 
über die Coli-: nm r.7- \ rbeilen für die LaildlMa>AaQ|ri 
vim Herrn Adler vori'<.tragen. 

Das Ergel>uif» der Beortheilung der Aibeiten ist in 
aacbÜDigenden Betidit Aber daa die^jibrige Sebinkclfcat ni^ 



YenainrahiDg an 7. Mira 1861. 

Viirsilitiidi r: Herr Knoblauclk 

SchhlUührer: Herr Mcliin. 
HerrPlathner fallt folgenden Vftrtrag über die] 
nnd Ausführung von Vorarbeiten fiir Kit^^obahnen : 

Obacbon daa naeluitehend l>e*chriclH'ne Verfahren fir 

Xrafin^g tob Gebirge- Ifiaaababnea 
iidAilkaaiada.&bii 
1«, aa ailaaba Ith nir dnoh, aaf i 
an Ibnaa «imge pnüiliaclw Handgrifle, 
bei AatlBhfaag eoleber Aibabea baiaalgetaidM haba, fai 
KSne mitiulbeileD. 

Der weHenllicbsle Fnler^iliit-d bei den Vnraifieiren VOn 
EiiH-nhalineti in llacbeui und in K. bii^inenj Tirra.:! dürlie darin 
heatehen. d;J> 1.. i di'U Kiüetibiihnen .u\ • |.. neu Lan^li' nj.i linri- 
zoutalen t^uerpr»>lil"-n du- fiirhtunj^ uifist unabbäti^^ii; V4^n den 
leicht zu übern indeiuli-n Hrdienverbälrniiisen gi-wäbll wenlen 
kann, also daa LäUjeennivelk'UH'nl ^i-^ebi-n i»t, und daf.« e^ dann 
nur darauf ankoDiml, diet ueW-nheilen in diesem L&ngeinii\ vUe- 
neat dorcb enUfMcbende Auf- und Abtrlga anamgleieheu. bei 
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den Eisenbabnen im Gt birge >ind dagegen meUt die Höben eio- 
Mlaer nicht n niqgtlMnd«a Pnnkt«, ab WaMcmMdcn, Fhife- 



{bmUhm« lit, «Mb wbt 4m Qt. 

nUe twtaebea awei snkliM Ptinlrtco AM. Bt kommt ahoM 

wdten>r AnsfBhninp drr Vorarbritrn nnr darauf an, di<- Rich- 
tung df'r Ki*<'itbabn jrwiwhrn rwi-i Kolctifn grgrlirnrn Punkten 
auf i)r:n ••i'ilwürf.'* ^^fiifii^It-n 1%'rTaiij /u ^^äbI^•n, duh dj6 
Krzii'liiüi; tif!* viirgpsrliriel'i'tifn t»'-t':Vl]t*'*. df-t*^»-!! Slt*tijjkpil, 
wcmi sii'li uicbt auf zu uTnfs.- Ltinpr-n aufldt^lini . nnrh für 
den BMrieb dao ([flnsti!»«!. Kf-iiiltal b^rbeifShrt, ein Mini- 
anuu ron Brdari>eitrn ronir-^aclit Vi«k Ingeoicnrv bchaaptcn 
zwar, daf» sie die Wahl «-iniT («>lchen iweckmifi-igi-n Linie 
im freien Felde, wo die Unii>irht dnrch Wald, KrI» und an- 
I gthindett iM, heraawo&adea «Ulm. Um 



Im Wesentlichen besteht nnn dies Verfahren In der aneh 
Ihnen mei«t »chon b">k«nn*<'n M<-i««ang mit Pcilrpnnen, d. h. in 
Jen Verffilirrn, ilid'^ mki : Firn I i di-s Trrniiüs. auf welcher 
die pr(ij<'< tir-c Kit. iilijliii III illiiniiaf^iii h lu lIi'giMi k»ninit. durch 
J:i- N;». [!. iii-iit einri-lnfr nifildiic li. ii, sflgcnaniiii r tronr, 
be«[iiiinit, iiiid suf di ni l'apiin- durch jdie Hüheiiniißiilii-n die 
nfrellirti-u Punkt, n rr. if-htu t. 

Die« i«t jed<K'ti nieiiirr An^ielil nach no«h ein ourolikorome- 
neuVrrfjihren, da.« bei deinPr<ijertiren der Linie selbst nieht di« 
«forderliche leichte üebersiditlirhkeit gewihrt. Irh halte es 
mm Enielnng dar nferderlicben Ucbtrtlchtltelikeii fSr dureh- 
MU nüthig, daft man mm diäten Fo^tnao nnCchat aoch die 
w bwÜniBilm iniM 
Vmntkkm in TiniaiB < 
«M dimiMU krfm Bdiwia^« hat. 

Wie idMi oben (Magt, wird bei Oebirgs-I 

der BiiMilkahncn and damit auch da* OcttOa 



I «wci bf>ttiintiitiMi Piiiikti n riü i«t Vn'i^rinimt und damit 
aoch anrngchrn *i'in. in »ilolifr Kidiltiiip unpffiihr iiii suirbeu 
Stellen dl'- fvi^eiitnihii •'ich wird hinzi.'tH n niüf'-' n 11^ f^'Avn 
t. B. in di r in vi.r«N !irnHi i Skizie dargcsiclltcn Situation A 
und B rw-'i In- Punkt--, an denen die Höhenlaga dorch 
die beiden kreun-nden Strafsrn be«tiinint ist. Narh AasweSt 
4m Sitnationsplancs wird die Eiaenbahn sich natürlich nur 
an dem dncch mehrere Schloctiten onterbiocbensn Tbalraode 
DiMb M MNb dl^Utait der T«MbIu| 
I F^Btaes wcatthr fltfibaii watane ateh 
iMk «faiCMHbnmltSMenailtalt. Kaib- 
den auf diese Weise die nngeOihre Lage der Eisenbahn bo- 
Mimnt iat, wird man so nahe an dertelben, ab die >ii> 



au gMtimm VtrlrlgM. 510 

gesutlen, di« auf dem Plaur »tarit paaktfat fwaeichnete., aus 



Qocrpro- 



Mhifebenen üMnmptt In 

fUe auf, so weit naen rechts md Unks, als St deflnitfr« Unle 

möglichi rwoii^f fall*-!! kann. In di-r Ri-gfl wird man auf dicw 
Weiüi' dnü Tirrain in f;enügend vii-Ii-ii Punkt,'« h' itiinmi ii, 
oni ppüf'-r dam»' Ii dii- lir'hfn- Parallelen zu eorifttmirei: ; ufi 
aWr. tumii-iitlirli Thiil^'-idurhlen, RerggrÄIeii und nnd<*r*'n 
utireirt-lruufMi),:«'!! FiiTiniit-."n' ii df» Terrain»!, wird rnati Qtu-r- 
profile noch in anderen Ki> htungeu nehiiten mtUmeu. NatSr- 
lieli brauchte man aoch nur wirkliche Polygone so Termeaseu, 
Zu der Aiifiiahaie dieser Querprofile bedient man aich am 
SWeekmiWgMM der von mir sogleich zu beschreibenden, vcr- 
I ood atabl einet NiwIHr^atlniaieiitca, dn 



die 
rasch 



TemiB sehr teimrie(% nai 



I«. 

in solche« TerraiB tdtr 

Genauigkeit ge''chieht. Dicee 





Setzwaage ist in vorstehendem HoUacfanitt dargestellt; sie be- 
steht aus einer 4 Zoll hohen. 14 Puls langen tjetxUtte, twei 
lOiSbicen llaatetibeD uid einer M n( die Seidalte hin- 

M «mtWltMUt 
«»] 



VM 9 VWb Ml Mmm. Db l#Wh%m Meeftttlha liakM in 
t end 2 lUh BBIw irtüini Wutar, in weleiie ein eitemer 
mit Feder versebemr DotB fütaht Wird, auf dem die Sets- 

latte an eiciera Knde aofniht; aalherdem befindet »ieh an ihrem 
oben'n Kr.il - '-ti k!'-in'-»» Li-ih. liarnit m.->ii >i'- iiniin-r iolhreeht 
hält. Die St;i!ie Itiiben eiije l>eli''lii>;e I j"t!U!'-ri-Ki:itheilung. bei 
deren AafertiguiiK es wieliti); i*l . diil's di- -\iji'!il"i-n über die 
dnrcb die nniere Kante der Setilatte abgeechnitteneu L&ogen 
«ihna weiteres Zosammensucben difdttan werden kSniien and 
dab die betrelTenden Zahlen, WSU mna sie an der Unterkante 
der Setilatte ablieat, anter die beMfenden TheiUtriche ge- 
ll d« ri» 
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bnuM-h <li<*M 




Obar dm Tiiir- bMnunenten , ala 
Winkelsinei^l u. •. w.. d^n Vurthfil, 
dllf vr»n r.nr rinrni Mftnn"- Alf vrrlitnpti* Rirlitm;^ auNg**- 
Bteckt w(*nli-n kiinn. r)ii*8rr Rirhtniij; folgrnd, »irti nun 
die Scizlmlc -m Hflinnulit, liafÄ jnltr Slab (ihn* VM-rfleiung 
«ioiB&l vorn uud finmal hinten nn der KeUlatte, wekii« dea- 
Torgeacboben wird, steht. Die MasfM werden immer an 
tiefer Meheodeo t>tab« an der Unterkante der Setilatte 
sbgrleMD, nnd, da du ando'f End« imnirr auf dem Dome, 
wtMwr 1 oder bei Oaober Meiging der Bcfaodieidwit 4m 
X FUb iMh abMlMMM, «M ta dM 

«UMb «e 

indem man in einer SIdoie dei Qoerprofila nocb dnrch + 
oder — androtct, ob da« Terrain auf dir I^ngv der oben 

pcnH'f<'rT,i ri Hilten' .in^tcipr ndrr (rtttr N.\> hilfiii HHinuitlirhe 

t^iHTi:rij1ilf f^ciEH'f^fi; «Uli in.* Ki-Idhlicl-. i^i l rr.^i-n . werden 
i:i ij>.':ii.^cjhf II ulli* g«*i:if Piiiiklf jiuf i:- n ^'i iMciijBchaft- 
licheu tloriztinl ^ebraclil und du- ZuhliMj dort vrrmrrkt. Nnn 
ist e« t*l\r übereichtlich , div llurizoiiialcu ao zu legen, daT* 
•ie 10 Fnf» von einander abatebpii und gf radf um t-in Vielfach«'« 
von 10 Fuh iJbcr dem Hnriinni licgi'n. Mit Hülfe der Skizte 
«04 Bcreduuing im FeUboeh iM «• aiclM achwcr, dun Abiiuid 
' Barisontalen tob der T 

liii» < 

>l:M0O«iB« 

tot. WodiiTuniaMhrla^ knim mu nrtodiM dia lOfli- 
UgM BoilMMilm WMb aadere einiSgen, di« um Unlmchied 
•bar pmkdrt werden. Bbanao «rieichirrt «a dir Ucberairht 

bei der weiteren Besrbehnng, wenn die aaf ein vrtlli-* Hundert 
tr^-ffmden llori/onrfll^'n ftwa* t»lJtrkHr die :ii3i]('r<-n u'i.^j^e- 
logvn werden. Difs Au«2irhcn liab* irli inuner mit blauer 
Tnac-hr bewirkt, du di>' Liiiii'n <U-n llim/ont, alao aim 4wcb 
eine FlÜMlg^pil bretiimntK l-lürhi' iindl'Utrn. 

Nachdem aof diettv V/r'we die Horixontalen vcraeichnat 
liod, aieht man nach dem Aagennmab eine Linie, die rieb 
der deSnitiTen Linie mögUehat nibert, schneidet anf denelbeo 
Stadooea ab und baraehaai dia OrdiData 





IttOOiaL OlaMMBHwB dM 



■i dadaNhoMthlaMt 
■• Linie, «aldw abo daa Schnitt der beabridnigteB 

■Ebene rail dem T«T«in angiebt. Ea kommt nun 
daraaf an, dorrh dieaelbe rinn Linie lu legen, wolcbe den lie- 
dini;iir>f:( n der raliaaigen Krüminang eniaprirlii. abwerh*elnd€ 
Aul- und Abirige abacboeidft und daher di<^ Hrrstrllnng der 
Erdarbeiten erleichti rt. Um diese Linie <u finden, itucht man 
an n l ch at diejenigen Stellen nn«, wo augenacbeinlicli gerade 
Linien bennatrllrn trin werden. Sowie man nun bei dem ge- 
wSbnlichen Lfingen-NireUemenl mit horixontalen Qnrrprofllen 
diree Linien durch angeapannte Fide« ermiltelt, lo ge»ohiehl 
dies bei dan PanlMpUma alwiilalla dardi aagaapaanl« Fi- 
4aa, dar* 4h mm baaitbaikB kmm ab m aimr Stalla AiiC> 
«dir Abtng «iMMMi «iid. Ja aMMm dia Sdadttlida iMbn 
Anah tot difMi m «n«b«t, «ia hoA di» 
Abtrii» in der ftfAUea IMe M. Mm «iid 



den l'"iid>Ti iJuri'ii 'ii-' Sohiiinlmi'i äl.^;> mir mm Ii£;>n. dafs 
er abwechselnd recbia nnd links tou derselben lie^ Um 
nun (Br dir einsufttirMdM Curren ein gleiehw Vrafahrwi 
mAglidi SU nuMben, habe icb aof dortbaiciitigam Honpapiar 
(Hauienblaae) vendiiedeae Cvrrva darcb EinknMB wäk adbar- 



DkFHba aaf diaaan Fqiiar afaht httt, aa in «• 
gal, daft mui geaebaHaa Bl ilK iÜ in dia BIImb dar Oamn 
atreut, wodoreh dicaelben eelnran and aicfalhv wtrdea. Bei 
dem Anspannen de« Faden* toi e« aacb ein UebelHand. daä 
man beide Htnde zum An.spannen braudit, wfihrend es iti- 
gieicb nölhig wird. dar«h lllei «u veneichnen. wo der ange- 
«|Mnnte F«di-n rwirkmfirnlR lap; cl.vl i»;'! >t fs gut, an daa 
Ende der Fäden (iewirJile i i Iwli vimi-n. durch welche da* 
Anspuniien erfolgt und dadun'li dir- lliiüde fn'ier werden. Hat 
man zwei soicbe dorcb Gewichte beachwerte Eiden . so kann 
a»n den Weeluel im Oeillle oder bei den Horiionlalen den 
Tangentenpanlil zweier linien leicht finden. Die durch daa 
Uompapier liexeJchnel« Lage der Curve wird mit der Coft^ 




Aaf«« 

aen, M «dehar die Airf- «nd AbMge i 
dednnt dal>ei iai aber roraoageietat, dalb, wenn die Axe ei- 
ne« BiaeBbabnk8r]>er« in der Schnittlinie de« Terrain« Hegt, 

der Al'tnHi^ in jt d'-m f^iii-rfir<^ri] den Aijflnn; iii d.-in.-i ll.cu 
deckt; dlC.H i-I It'di'L-li llieiil iirii:i4T iier l'all. uud njuf-. düller 
die auunfTdirt ndi Liru» nocli HlQikw rift uud paraili. ! niit <icQ 
eoeben enniltrllcn nach der berg- oder ThaUeite geachoben 
midao, fa 




BenteUnng paa««nd eraalwiDt 8« an^int ee t. B. in der 
oberen Figur rordehenden Holaadinltie« bei «anfter Anttd- 
gang iweekmUaig, die Bahn -Axe einige Fufs nach der 
Thalaeite an acbiebea, wlbreod in der unteren Figur die Baha» 
1 12 FUb oMb das Baiaa m adiabm tot, ^ «■ in 
lniriid,dmBMnll 



llr aiae aoldte Ver- 
eefaiebug aatdilieb apedelle BegrSndang haben. Aoeb iat 
nocb die genauere AbwCgnng erforderlich, dafs Iii- Mus^e dea 
Abtrage« die Ma«se de* Aaftrage« deckt, da natörlich die 

blnfM-m .\nf;ens<hein «raiMila Ualir I 

Weitcroa angiebl. 

Verfatiri-ri . au!» He^.«en Wiederholung 
sich die Vorarbeilen von Uebirgt-Bi- 

Ihnen ntir noeh ainiga wn air aiH 
gefertigte VoraHieilH wricfen, d^ 
Bit Sie ' 

iPHlk. 



Dlea tot DM 4M 
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■«bmen, wi« >eban nui rieb «o loin 7VQ adir Mail« Berg« 

lehnen »nMbmirftrn konntr. wnbri oft 2- and Sfiiflbe KmUilliM 
ÄngrwrnHct wt-nit-ti tiiir^ti-ii. Die Koniii^l zu dcrf^n 
nung Ui mit Bezug auf die rorit(«4i«adv Figur: 



Verummiuag ui 16. Mirz 1861. 
Ynnitzradcr; Herr Knoblaneh. 

SrhHfTfnhr. r: II. r M.'llin. 

lUrr Kranz Imli tiiu ii Vmirag über die von ihm uu»- 
fniirii' und im Jahre vull. ndric StirnwiiM«' liii B<inn 

und gi«bt d>bri niilicrr, durch H*ndsdcbnung«ii an der Tafrt 
«lUotcTt« MilUirilungrn üb«r die Auälelliuig and Iitolirung der 
Imlniaeate Wid über die Constniclion des bewegUcheo und in 
Hob eoHiniilm Pnillons von 26 Fafs DnrcliBMSMr. 

Hm AiUr «Minidtt dui Tanin dM tnM flUD itt HüUb- 



nd in Amk imlilwiii«— Ywtwg Ibor disBu' 
aci MiMcMMN 4(r Sladiihelfe Be^ nd CSln, 
■■A •eUiebl eiatelaen daiiii mtliallenen und nor in karzen 
Nodien gegebenen Nadiricliten D«cfa einige aaafQhrUcbera 
MillhfilunKen , nunirnllich TiIht die MniaaUnkti 4ia FMifr 
kircbe, das Lagerb»as u. s. w., an. 

Veraamnilung am 23. Min IB6I. 

Vonilaeadir: Harr Kaoblaacb. 
SakrilUttnr: Bor Mallia. 
Herr Sebaabr hllt Tettnig ibir die Anwendang de« 
LeDchtgRivit in hCuslidien Zwecken, noi Mriaien und Knchen, 
niiii •■rliiutrrt *riiirn Vnrlriij^ <lurcl) Vi)rl*gi* iH'treffender Ap- 
Kubnk von Schiffer & W aIcker. Der 
Voriru); ilta lirrni .Schnulir «M Id dcc Za ilWibi l ft HrÜM» 
wf»*ii iiiil^fttH'ili werden. 

Herr Weishaopt trügt die (ür da» ScJilnkelfesl ilr« .lali- 
ras INi'j anigMlaUla Aufgabe fit den Wasserbau in ihrer 
Soblals-RedacliM «tr, m4 gMi 4er Tnala mIm T 
m dandbmk 



Vamuuinlung am 30, Mftrz 1861. 

Herr Knoblancb. 
Fi Hair MalliD. 

Herr Boih hUt einen Vortrag Bber die Leg«ia( dasTa- 

Irgraphenkabels zwiachen Algier und Toulon nnd Aber die 
l'mai-lH'ii tif;. /.< M* iiV'H" d'-SH' llH n *). I riti-r Vnrl»'t;iiTie vcir- 
•chied^'tior n uu?*RrrMhrf<'r I'i lpiir»j>tjpnkriKi'l wini riiilri- 

tend ein»* uii-führliriicrt- lii-.«r|jri-it'ui-p tit'r \^r-.lii--dfM'n Ar- 
maluren der ivabrl, der \'ortlkeile und Nui-hlli^ile demelben 
and ihrer Fabrikation gegeben , und alsdann das Verfahren 
bei AuafBhrung der iib«n genannten TeNirraphrnlini« eprciell 
rnkgelbeih. Zum Vcrsrnki-n de« Kabels war das englische 
,WiUiaai Corej" v«a 980 Toonea Qcfcalt be- 
iiaOPfaMiitea Mhr imHin- 
tM MmUm «ui 10 

Dm^Mmtü«« «Oolbart* 
bei HUfe Mateii nml ward« ni P»ilnng«n vonnagcMHiidl, b»- 

•) Sonrtllx A 7i',-. lir l,t CmtiKKtiim. C. A. Oppermaon. 

IMI. 2 

Mutkr. t a«nr»>. Itkrg. XI. 




beim Cap Mol« 

bei Minart«. Der »William Corejr" hatte isn .Meilm Kabel 
am Bord, \ mehr, als die wirkliehe Bntfemuni; betrag. Das 
KiiIkI wiir in 7\rrl groNi'n Schlingen im Sefaiffsniaro einge- 
slaut. in ili r Mille tilii-r jeder Schlinge befindet «ich eine grofee 
und t)n ite Trfiinoiel. über welche daj< Kabel liuft und dann 
je .i Pft.-^r Rollen pasairen mufs, weK'he zugleich als Kremaen 
wirken könr.i n; hierauf ümtehlingt e» eine fernere Trommel 
noch dreimal, wobei i»eine LAnge r«plf-irh j:<-T)|. a«rii wird, und 
Uuft srhliefslich Aber einen Drniimoirj''t. - rni: . im' Irizta 
Rolle in die Meereatlefe ab. Das Kabel bestand aiw 7 KupCt«^ 
drihten, die io einer (Snffachen Guttapercha-Lage : 
mh 1», mil Huf u wickeltea Eiseadrifatan maapaniic 
t HL Mater XiM m« «50 nagwmmm db im 
angeitellten Tcnaehe bMan «rtab««. 4aA 4m Tm i 
BclMiong n» tdO Oir. rifc. Dar «Golbert^ liibr a«m «WU- 
Haa Corqr* voibd, am ihm den Cour« anttueigen, welchen 
er durch Irrltalion seiner Magnetnadeln selbet nicht halten 
konnte; mit dem Lande wur das letricre .SrhilT »nrnr dnrch 
ein MKl Meter langes Kabel wibund. ii und lelegriiphidrh in 
Ciirri'Spondens gesellt wnri)< ii H.-i t,nt..-m Wetter und West- 
wind begann die Ojierali .n, iirri «i-i7ti*n die .Schiffe, anf Mi- 
nore« ei'H. lnd. fiicli in lieMrg-.nsg. Der „William C.ircy" fuhr 
Anfangs »ehr langsam, iiabiu Jc'li.cii l>ald eine Gesrbwindigkeit 
Ton 4i Meilen pro Stande an, <ia.H Kabel rollte unter Anbiebl 
welche das Bilden der Knoten hiadcMen, gat 
ab. Zwei Ta^ ipllar bildala rieh ein Ka»- 
heim AUMfcB 



Beim Anhehea des eeUfSw leOle 4m Kabel weiletWm 
ab, Ui e> aenkrecbt hinahUo^ Ba waten Ui 4BUa Madeii 

•bgelenfen; man befand neh 109 Meilen too Al^er und hatte 
123 Meilen Kabel verwendet, aliin mehr gebiaoeht. Die 
kleine Maschine kimnte wegen einer Reparatur nicht «ufort 
in Gang gesetzt werden, und es wührie ii{ Stunden, («emr 
die verlorenen 3 Meilen wieder aur(;vwunii.jri wur. n utjd der 
Knoten Heseiligt wurde. Die Knpfi rdrahtc wur. n g.'r>«Hen, 
die KiM'ndrühte jedoch nnversehrt; nach dem F.inKefjen eine« 
neui'n Stückes war die telegraphisehe Verbindung mit Algier 
wii-der crniögliehl. Uaa erforderliche neue ZuMmmenachijrzen 
des Kabels wihrle mehrere Btnndeo. Daraaf eelate man eiek 
wieder in BewegiMg n4 bekam bald Minorea in Sicht. Der 
.CMibart^ «tag «HM, «m dem .WilUam Canj* im Omm mb 
OtpMal» «Im TM« tran Id OMalM mih—eliaii, tat tu/tut» 
^ Malea ««* Gkp. Der •WBBaai Ctnf* Mjf» dam »OdI* 
Abeada 9} Uhr war die efaie BehRoge daa 1 
und ee entstaad eine kleine Pause, um die 
annehmen; man war \n Meilen rnn Algier und hatte W9 
Meilen Kjibi-I ublautVti ],-»j4Ht.n. — \\i man in den f)].. 'ratinnen 
fortfnlir. erln.I. tiicli ^-iii (>i.Iwitid. da« W.'tter w urd.- net>elig 
un:i liji^ l'.ap»m»'lpi ri.'l : n.-.ch glaubt»' njan. das \\'.^rk glü.'klirh 
bi'cn.iei. zu können, »Hein während der Nach» erhob eich mit 
vieler Heftigkeit der Wind aus Nordo«!; dnrrh da» stark« 
Scbwankm nnd Schaokein des Schiffes rerhinderl, gelang i.4 
den Arbi'ii. rn nickt natei das Abwickeln de* Kabels in (>r i- 
nang » ballen, es tagen ekfa mehrere Spinien ingleich hoch, 
bildeten Kivolen nnd tenruaen dM Kabel wm 4 Uhr Mnrgena, 
m^giMn' i« «^Mr Kalftrmmg «na 4» lUba «M* CSap SloM. 
Ab Bot« ha«* BMI iioeih igaWhr W UUtm tML — 

8«ky*Mieb hgla Herr Roth Doeh aiw PtafMKeiahmmg 
4m AtlantleehrB Oeeans vor, welche aM Antab der Legntg 
dee Telegraphentaaes durch dies Meer aafgenommen worden 
war; Ha Lioge des Proliles betrigt 425 dealacbe Meiirn, 

ae EM 90* 
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wart Icisl'i'c« «nibielt gleicbfklls ■iclwu durcli drri Oolta- 
iw^« KnpferdribUs dir, mit Hanf amwudMl, 
t8 DndMltoM Kmirt wann; iu Oewi«tit de» KiMf 
1 Med« Iii«) batti« 82 Otr. and koitile «WOTUr. — 
Bwr Fr*M hlll aüM Toitnc Ob<r l 
AHdi tiiene M|ar 
«rUatert dcnaclbcn an Am Jiodatt: 

Der Gi-K'-n»"""^^ '"^f welchen lich di« na 
mcrkoiigi n !:tzii lu □. und wplch<T recht ••igeiitlich \ 
diTorii Huu f. Lriik jih^'rl ..", i^[ Jii' L'inerBlülxuiig p-oha 
M»u<:r«ia.Hsvii dun h . im nie Tiiger und SiUilcn. wii« »ic IH-Wir- 
diog-s zur Hl rvti-llij:i|< »<'i[«r, freier Oeffnongcn in Maorrn ao 
UniK angiwcadcl wrrdru. Ka ist bekannt, in wrJeh' auti^e- 
Mmtcm Maadte mau »icb jelat hucIi bri un», nadi dviii Yür- 
fUge Ton liOadou und Paris, drr genanntm HGIfi<mltlel zar 
AaafBhrang «ehr breiter, freier Stliaafeiuiier filr grofa« Kauf- 
Udm bcdiMl» imd «in* kan« Bctprochung der dabei in Be- 
▼«tWlRilw UHka nelliichl aicfal ganz 
IMM «fad bmA dar jaiaigu Li«» der 
IMoga iBa HmMllmi aololMr pnftiB OtCioBt« la 
mittebi dMiMr Tk%ir wUU aHak M Smibmm, 

TorzDg«w«iw M 
Auge zu fssscn sein; denn im Znaamtnrnbanga ndt der rar> 
Ki'lieu Zunahmr dv» <!e*rliäftfiverkihr» in den inncrm Sladt- 
tbeilen und Arm «-iiiKiin (l.mJ di iii HeHtii'b^ n i lrn r trüfsimog- 
licbrn AtwiiutzuiiK d.r vnthandpncn ♦•••bäudf lu Kauflildeu 
und C.tiscliüft.-lokjil. ii, kdinnH ii die letzteren Kille am hSufig- 
ateu rnr. sind nbrr auch jtuulricli in technischer Elezithunp dio 
achwierigitrn und bedeuklich^teii. 

Im Altgemeiuen UUst sieb wohl annebmcn, dab bei den 
hiesigen derartigen Aiufübnmgen mit drr erforderlidicii Vor- 
Moht «ad Soifbh an Werke gegangen wird, oameoUieh waa 
a* TkagflÜ^ od SMk» 4m «laenan Ti«gar aalaiigt. 




let, daft cio Mlcbcr ' 
senluecht oberhalb dar Man (Mb«ag 

maus« aufzunehmen habe. Dem ist Doa keiooweg» in allea 
Fillen ao; die Art der Aasführung des Mauerwerks, oder, 
wenn wir inabesfinHiT.' dii' liip-.<ip;tti f&si durchweg aus Back- 
aleinen aufgeführten Mauern in» Aufte fssiM ii, - .l. r V. rli.ind 
das Manerwerki — übt einen sehr wesenilirben I. nlviN mif 
die BdaatuDg der Triger ans und kann dieselbe erlielilich 
gegen den vorher aagelBbrteo Beirag mtingeni. kommen 
faierselbst in Haas- und OebCndemauem hJiuptsSrhlich zwei 
Arten des Verbandes vor: der Blockrerband und der Kreuc- 
Dia TanaUadaakah lieUir kt bekanDt; im 



falgandan 

in den FagaaUan ««iMIgaD, «daha bat 
I AbmeiaaDgen der Slaine 1k at«H l U l l a ra M 

als 45* nach aafwirU gebt Die etaaelaan ÜMer- 

aldM, Webhi iluT h eine solche Treppenlinie begrenzt wit- 
dan, sinil (hi M'i alle liiirh im Se-hwerptinkte unteratütxt ; die 
Bbder rn.'eii Uber dem darunter b. tindliehrn Läufer um die 
Hüfte ilirer Kfeile, die iJiufer .^ber üImt dein darunter 
ftndlichrn Binder sogar nor um den »ierteii ITieil ilirer Lüuge 
hervor. Heim Blockrerbande dagegen findet «ich keine lolcb« 
regelmifsige AbtrvpfMing, die*el)>e wird vielmehr je bei der 
swtitwi Liofanakiabt dnnh einen Linftnlaia antoriicociica, 
waleher am 4 1 



FaUe. tili eine Mauer im Kreuzverbande aofgeführt, so 
sieh bei einer Oeflnong in derselben ein oberer Abecfatudi | 
vuD selbst bilden, und zwar durch Ueberkragiuig des 
weika nach awai TrefpealiniaB daa Yerbandaa, waiaba, aaa 
im obann Bakaa dar <~ 

ad iB Bmoi BebaMMBkla den Ort I 




■battttaao. 

Bit hat also aueh «in Triger, welcher efaie aolebe OeAiaag 

horizontal nbscUieftt, kriiwaw iigl dat ganse Gewicht der senk- 
re<ht übi-r der OefliiBiig befiiidtiehen Mauernuuiie zn tragen. 

Snte.l. rii nur die I,ji...r de> Drei.-rkM, w.'i'lie.« «ich in der eben 
besproflu neii W. i>e bildet. K(* iindei dte.>er Vorgang "»elbnt 
dann noi h stüll. w. im uuf die Hiudekraft de» Mörtel« gar 
keine Rücksicht genommen wird, was nucli den neueren Efw 
fahningen Aber die Bei<chafr>'nheii der MörtelniisehangaMi 
welche roittnler aur Verwendung kommen, auch nicht gans 
unrathaam aaia dflrfie. 

hen Baweia dea 



Bi wla aia ' 

haben ahd, and alrn« bgaad ein den Wclal »w ti a t a nd ea 

Bindenitlel nsammengesetit Auf beiden Seiten ist das 
Mauerwerk fest dttrch Pfeiler ntttrrslBIzt, im mittleren ThcUe 

dm;, g.'ti k;inii dii- l inter^lnljtuni;. welrhe <ien Träi;'T über .gi- 
rier Oetlnuni^ vornt.dl.-ti ^idL uUinülig tinter Heii>ehiilriin^^ d-T 
Uft^pnitiuliehen waiii^.-r. rlit.Ti Lage gesenkt werden, lie; .Au*- 
rihnir^^ dieser Senkung bleibt das Mauerwerk in der V4jrber 
ben, hriebenen Weise oberhiilb der Oeffnung stehen, nnd auf 
dem gerenkten onter-iütz. niien Trüpir ruht nun die Last des 
eniatandenen drei«Tki^'en Mauerkörpers. 

Niehl so beim Bhickverbaade: Die anregebaifaiga Abttnp- 
paag in den seihen nimmt eine aa 




fber, ala daA ein ibidiehM ItolMirtiiB s«cicr Aber! 
«nd akb gcgenieilig abMAaeaden litnerkörper in jedem Mk 
und aiaeb ohne enbclieideode Beihülfe der Bindekraft des Ifilr- 
tels vor sieh gehen sollte, auf weldie letzten;, wie gesagt, 
nicht immer mit Bestimmtheit lu recluteo ist. Es bat auch 
nielit geliupeu wnlli n . mit den kb inen Modellsteinen einen 
Ähnlirhen Vtirgang, v.vrl.'T t.i ini KrenrverliÄnde, /'i Stande 
zu bringen. Wenn uueh i-tn inb-r eini^.- .Stein,' ziinriehst auf 
den llnler»iützuug»pfeilern »ich dnr. 1. l'eb. rkrupnig halten, 
ao erfolgt dann d<H-h von diesen un die TrenDong in tebr 
tnverlisaiger Weise und «elbat nach den senkrechten hin> nod 
befgehendan VeraabanagaliaiBB daa Vaibaadat, an dalb dann 
lat «a 0wa aaiAn^ abaUb dar Mn 0« 




i m£ d«a IMgir 1 

Aa»> 

diaFwiix 

Znaldiat der Yomg. wridwr den Vnuverbaade in B»- 

treflr einer möglichst peringen Iti lsAiung der TrSfier gt^bührt. 
Bei Tüllen Maocrmiissen von vielleicht 'i bis 4 .Stockwerken 
Höbe über einer OefTnunß wird e? »Iii nli: e« einen we«4'nl- 
lichen ünter*chi*'d machen . ob die MiLH.se in dieser ganzen 
Höhe mit diT Bn'ili- der üeffnung auf dem TrSger laatet, 
oder nur mit einem kleinen I>reierk, denen Hfih« ungeflbr 
gleich der halben Weite der Oeffnung ist. So auch a. B. In 
Fillen, wo eine nicht anUntSIzle Wand in Form einer ge- 
i p re ugl en FadiweikawBMl hergestellt wird, und wo man kci- 
I Wakarm aagan kau, dafe die Wand, wenn sie 
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'Wand Ton 16 FoT« L<n|^ and 12 Fnr« HAhi-, im KrrnzriT- 
bände BnfKpfährt , würdr kvinrowrftn nil Ihren rollen IG. 12 

I R 9 

v 1<)2 aFub. sondrHi aiir mit drtu Urekck ^ M □Pufs, 



•Im i der ToUen Wi 
ilt 



>, in 
Alt, 



fai Maoen obcrimlb 



Die 



ww, ImAcb dagh die OabeikngDig Mir ani 

■Hfat Im! wpit«ron Oeffnnn^n, 8tndttfaorea snd dprf;!.. am 
den einrntlichen boriiontalen Drrkstein durch Bildiinp rin«e 
l*'frrri r>rj-it rk* ntxT ii'nifi»-llH'ii in fritln^-lrn, iliirin n\nT mich 
in jjrü/M'r'-m MjtAfi*KtHli*' zur ni'r''t*'lliinjr kr-p«*!- odrr kupp«l* 
InnuipffrRäiiiiif. w ir x. H. in drnt ^^i;riiarinl«MiSclMltz^ebftude des 
Atn-ii». Ufr inillflaltiTlicbt- uii»Ki'l)il(ii-l<e GewAlhehno wie 
Miich die Nciufil vt-nM-kmühl i-n rhrnrnll» nirhi. von der 1'< (mt- 
kraKanK in dvn antt'ivn Bogen- und (iewnlbe- AnfKngrn, M> 
weh ea f^lit, ßfbnuch im Bnchen. 

In allen dieaan FUlan naf wohl «eiii( oder gar IwiM 

dakaadibeidnr 



I dar O nl a i H to Bug rn I 
I aia Sctiraaclmb «ntalebt, und bri diäten «ia brf 

«B Wlderiaff»r vorhanden »rln mDh, welebea dieaan 

Seitrnecliub RafxunrhitHMi wrina^; denn nt-iüi (!< i* Si'hw4'r- 
IHinkl «wrier ühi-rkraccndt-n, ^icli iT'-tt' iiM'iiii; miitii'ndi'n M»»- 
»*n nirht «••nkri'cht »brr iliriMi unr.r.n Aiiflnai-rn h>pl. w 
wirf fiii MtTh.>n tuich Umkamen der WUtcren entatrben, 
welrbem dicix- Anflaftcr 
im Sland« sein mfisaea. 

Die« Brfcrdcmifi flihrt m wtHteitm, Ur die haKia tiAt 

POr Mirielpfvilcr nirr Sünirn rwiochen «wri OefftaungFD 
mag iraU wenif aas den eben bfeproclveneB MteowiikangeB 



bei 



!■ dtn 



die 



Andeis aber verhilt ea lidi niit iWiUebenden EdipfHIrm 
bei Eckfcrbgudrn. wrnn m »irb nidit um einen Neubau, «im- 
dem am Aa»brecbuiig ^ni(»n Oeffnungrn in ahen, »cb'in b«^ 
alelwndeii Oebluden handrii. 

Eine solche U«a-Au»rühning wird hier in Art Krgnl fnl- 
gendermaartii'n in» \V, rk (jcBelal; Vor dem AudhriTlirn der 
CMTnnngpn wi-rden an den für dieselbe bentimtnini Sli-Ileti 
de« Mauerwerk» je «wei bis drei I'aar höliemer Streben iwier 
titeifea angebracht, am die Last der Mauer nach dem Aaa- 
breehen der Ueffnang vorlioflg uod bia tarn ESabiingan dar 
Trfger 




tlMdl^^ aa 
' in dia Maaar «h, alt der Triger to liegen 
••II. to dalb dar lalalara nadi Hertlellang der OelT- 

OQOg beqoero eingt braeht werden kann. Unten «> l^i n <l-n 
neben «inamler heflndlicben Streben gewöhnlich in eine gc- 
auiaacfaaftJiehe durehgebcnda fldiiwüt all, «diiw aitf dtai 
Erdboden gelagert wird. 

l«! iMiti dfl« .Vu.'bnclifTE dr r Ot-tTiiurn; volliMidel, •• labt 
die gnnic Lnüt <lcr .Muurr bis nnch vollendeter Eiobringnng 
der Träger Iheilwelmr auf den stehenbleibenden Maoerpfeilern, 
tliailwet«« auf den rnrtH-Mhriebanea bdlaaman Absleifongen. 
Vo« arsieren, al» Tbeiirn einaa alten, Hagit aar Raiie geknni. 
■Mian Uaaanreriu aaf < 



Onind und lk>den, iat ein Seiren nri ht m i rwarten, wohl abtr 
▼on den hAliernen Abaleifungen . hei denen ein ZiiKammra- 
peatan oder geringes Aasbengen der Streben, oder i'in Ein- 
dringen von MirnboU in Langboll, oder ein ZnaamiuendrflclMa 
daa Bfdiiodens. auf welchem die SehwelleB liegen, adir Icieht 
TMt naa diiMr FbU «a, arUgt atao ^ 



4tr FUl wr, waMiar in ainar AuafMiiung im Kleinen terlMr 
dargrtUlh wtirdea iat: Dia toten Unterstülzungen tu beiden 
Seilen rind £e festen «tebenbleibendcn Mauerpreiler, der a]l> 
mCUg in senkende miitbrc Uiu^rntijtzui)f!;i>tlif il ist die sieh 
setzende .\b«teifunß. (Jimz uhniii-h, wi»* hier im Kleinen, 
ksnn »Ieh iid t W-nfH- n ili-r b^'ini Kri urvrrbiinde zuniichst 

auf den AbBtcifuiifii.ii Lt-t. ndi- dreieckige Maurrk»rper »ich 
bei einc-ni geringen Nnriii;i h, n »ein.T Unlerstülziing am ein 
Wenige« Benken nnd vim der übrigen ManermaBse in den ab- 
getreppten Fugenlinien trennen, »o änh ili<- nnf den Mauer- 
pfeilern ruhende Masse in der That ans übcrkn^mdan, lieh 
gegeneinander stälaaBdan Tlieilan beatehl, «elelia abo aar dto 
PCaiiar ainaa StUt—ahab i 
in dm ft ahia h andn BakplUir «lata : 
aaljpiMiiMn, aad «ann to baMaananlMidHOrtilade« giHeb- 
aaiiig da aalMNa AnilMMhea grafbur OtAnngan rorgeunra- 
man wird, to komraen die Settenaelmba in iMidcn Richtongen, 
vereint so einer noch griitsenm Mittellcnift, am Eckpfeiler in 
Wirk-ijiinkelt , ur.d k*"jnnrn unter l'rjiütar.den wohl ein Aus- 
weichen dtssfltieii herviirlirii.pen. F,« iiiörliti- dei-hiilb vielleicht 
nicht SberilÜBsie erscheinfti. den Krkpfi'ili-r bi'i jihnlii ben An«- 
fährungon gi-Rfii r-iii solche« Aiilweicben liurcli .StriUrn, Ab- 
steifungen oder ^ rrankerungen lu Biebern, bi« die eigentlichen 
Triger eingebracht sind, welcba selbst aof den Pfeilern ruhen, 
denen also kein fon dlatan abgesondertes Senken und Nnch- 
geben mehr mOgHch itt. LMatam UoHUad i>t aach Varaa- 
lataung, daTs bei einem Hanbaa dia lwrotgnlob«aio Bllwft' 
In daaa dl« TMgar tob nunherafa hf 
r dia nUkr aod SMan gelegt 
«be dieae belastet odar im ZaaammealuBiga 
wMrangen in Antprocih ganeaunn werden 

Wenn nun aber auch die Belastung der Tllfitr nadl'OU- 
gern unter LUnstSnden weit geringer, nia man gewöhnlich aa- 
nimml. nu«l'HibMi kKiin. #:i wird miin der Sirlirrhcil bnllier doch 
lieber nii iil dnrnul n i tineii. nametiilirh aber wird man sich 
nicht iiiii ilrr \ I rw • tidurif; d. » (iiitHeuieDB für solche Träger 
befreunden kimnen, wie »ie vielfach in öffentlichen Ankündi- 
gungen g\if»ei»emrr Raiken nnd SAulen Ton Eisengii'foereien 
anempfohlen and auch oft in Ausführung gebracht wird. Uie 
bekanntea Badaahtn, welche die Anwendung des Gnbeiaeaa 
bei gröberen, aamaatlic 
«mmII da bataitigt htbaa, «• 
Zmhtathta. alaa aialit aaMtihlitflflth aafdi« ihm ia •» I 
rnii iaaiTTiihiiMdi Fitfifcrft gipi T iiilil laiw i In 
gmamaMa «fad, — dita« Bedaalm aallM da«h aaah im 
Uegendan Falle Beachtung dnden. nnd etner anüseliliefelieiien 
Henlellang der Triger aus giiThüiicd.tem und };ewiilz(em 
Elsen da.» Wort reden, wjirc r« :>;nh nnr miticl«! einigi'r iil- 
len Kirt-z-ilMliti-fliieiu-n in z^M^ikrT^nTMi^-T Anardnurii;. du- dem 
Kundigrii immer niM-h t-iiu-n biTulngi-ruitTt'n .-\nbli<-k ;^iiwuhreu 
Werden, als mancher neue Matllielie llalken itw (iuNeisen mit 
Irgend einem verhorgcnen Fehler im (»u.^*.»' oder einer nnch- 
theiligen Spannung in Folge unf;loitliniürsiger Abkühlung. 

Nicht so bedenklieb ersclicint die Anwendung des Qnfr- 
eiscns tn den Sfiolvn. Diese werden von der 
Last Bur auf Zerdrücken ia Anspmieb { 

33' 
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ea wird kich Inliglicb dkrum dt-r (iefahr d«« AM* 

b«BgenB oder Z«rlinickeQS düuticr Siulm lu l>egfi;iM!]i. In 
«nrr Rii ktuiig g«9chieJil dies auch uiitunter, da diu ^uleo, 
■MBantlicii wcuo sie scJiwacii und, öfters paarweiae hiiilenin- 
UmAir (CateiU werden, durch Verbindung und Knpipaluig der- 
Aach nach d« 



ritfti 



Mio 8«ate 



gabdirfb« TOT in ganMn OeSiraiifr dadnitfa vcidoHwn wM. 

Die Gcfalir de» Ausln-upciiv ■kIit Zirknickens i">lch«r 
dünnen t i^errien .Säulchen wii-d woM timui l.eni lk'«:iuiurr, we- 
nigtiteiitt b^'iin Aiihlick tierartiöer Auvtuhntr.^'.-ii in London, 
in den Sinn knntinen. Dort tinti>-]i in (len lu-lebt«':«!«:» 

OcjMllififtugf^rnilen, in Onl'nrd- fln-et , Uegi-nt-i-Ireel und ijUa- 
draol, atmnd, flecl-ntrwt, Clieaiiiüdc und aitdenni Haup(-V«r- 
kelin-Aderu der Weltstadt , f;anie KeilHo ruu Uiuaeni, M 
denen im ErdgeBchofs auf weite Strecken hin gar kein brei- 
terer Pleiter oder gonsl irgend wviciti.-« Mauerwerk Turbanden 
in, wo «idaalir dk AontnuHMca der 0«Wad* d«Mltw«g tat 



Boihi IftBU iB 4i«MrJ 
gn. WwB amh «iMnio Siah« wgairaBdet wcgrdeii, m ga- 
•chtehl e« d«cb nicht MiwchKeAUcb, und meUt nur ab Zwi- 
■cbeDUDteratltmigea swiichen breiteren Manerpfeilcm, wolcJie 

man namentlich an den Knd«'n und Ecken di r ( leViiniie vM 
niemai» fortfallen läfst. En l/.ribi in Jumt Wi-i.-«' wrmj/n.-iui 
einem Theile der l. nierslüi^iiüt;' [i au(«reii hende Maflf^e und 
SiSrke, um keinen («irdankcu «n AmUeuuen oder Zerknicken 
aufkiiniuien zu laaaeo. 

L'ebrigena könneD ameb in der Vertbeilang der Belaotung 
auf soldie abwedmelnde KacoaCiden lud Maucrpfriler erbeb- 

«ialre- 




1} jedoch mO dlM Uer nr ii 
•agedeotM und aof die dabei in BataufetknaoHadM Ttuhllt- 

Diaae nicht niher eingegangen wardiMI. — 

Kii. Vnr. hla.' J.a Herrn Knoblauch, dab der Verein 
aiu 1» eilen UsltrltsHÄgi » inen geineiMchaftlichen Ausflug nach 
dem Kloster Cboriri uiilcrncboii-n tnödiie. w ird in Meiner Aus- 
IShrang auf den NViiniich vieler Mitglieder bis lu PlingAlrn 
verlegt 

SchlieCalicb macht Herr Scbwedler dir VcrMunuilung 
auf daa rar Annofat aotgdegte Werk der B««chreibang vun 
der Bau- Anaführong der , Victoria Bridg« to liootnMd'* aof- 
aierkaam, und wird die BeMtiaAag 4m WcfkM Hr dl» Bi- 
biiathdt dw Vante* «nipligUM. 



Schiukrlfett un 13. Hirz 1801. 

dQflwIithi M fwdnigtt mak M» dhi— Mga Faier 
4m 13. Hin ata« iingeniein groba AihII itt ▼«Mbtar aad 
Freunde aMcrea unrergersliehen Schinkel. Ea mochten udro- 

fllhr 300 Personen fiin, »i khe das reich ßeschnn'iukte Fest- 
lokal durehwogteii und uiit libhaftem Intere^w nieiii mir die 
an^|?>■^tell^■n Cuneurrenz- Arb«ifi ri dir jün^ereTi Ari-!iiti kten, 
*Oridern im^ Ii viie unvergleieiilieii-- Sarnrnl.ini; \iii: lljind/eu h- 
nuti^en ijiiKereK Ter«ltirb**neu Knnii^!' I'Virilrieh Wilheltn IV. 
durcbmuüterten , weIrJie letztere, durch die Itrtuüliuiigen des 
Uefa, Ob«r-BatiTath StSler zusammengebraciit, eine eben io 
atltoae ab wahrhaft kOnigCcha Ziarde de« Saaica bildcM. In 



der Mitl<' Tbeiptuvand »Hgn in irrünlwUubter Niachc 

die Ufl.Hte dejt verehrten Meinlem, uuigebi'n ron denen der 
drei letzten preuüriacbeii Herrscher. — ,Die Feier begann in 
gewohnter Weise mit dem Referat des Uauralh Knoblaach 
über den gegenwärtigen Zustand iita Architekten - Vereins und 
Piwa-Aa^alMii. B««>gMch dH 
dab arit w Jahn Ittd doNh 
AmiU «m MAidtaklM aHh^CMatagdnTat^ 
dwnulhwi mAt dan tSM »«liadar haisrintao aiad. 
, 2M davon sind gagtnnrMg Bcrik aawaaand. Dar 
Zmndia dn rergangenen Jahrea betrag 74 MbgUedrr. Aua 
den Oeldinitli'ln de» Vereins wei-den jilirlieli über lOOO 'ITilr. 
zur Verinehnuig der mit demselbvn verbundenen BibliullM-k 
verwindi r, «eiche bereits über 3IMWI zum Theil sehr kostbare 
iüüide umlafat. Die ^ienutzunK dieiMT Hil^lintliek ist den Vereina- 
mitgliedern täglich an be.<timinlen Stunden ge«tattet. — Ueber- 
gebend auf die tum gegenwlirligen Feste gostrlllcn Preis-Auf- 
gaben, welche im Landbau aus dem Entwurf eines Sdianiipirl- 
hauar«, im Wasser- und Maschinenbau aaa ninnr liiillitnB 
rungs- Anlage eine» Staduheilcs von BciUa 

■Ugathailt, dab (ich b«i BaaiMtw« 
T Oncmmtw ■& 7» Blatt XiUMngw. M im 
A OMBOBalH nit M 
DMBandiat dwi 
mit gcwtoeohaftntar Gründlichkeit etallgehablaw ] 
der Athailen war folgende«: Im Landban eHiielt der 
wurf mit dem Mult» .Sow ie ,, r. K.n li i;i lullr- il. i. .-rsten 
Preis Ton lOtJ l'idOra mit b Slauuien ^e^ii n H. Un- J\n')ffauDg 
de» zugi-hCirigen üettela ergab ab Verfmmer den lianfühn-r 
Juliufi Kmmerich aus Trier, üeit dem Jahre IBää Mitglied 
de» Ven'in«. AU sweitbesle Lüeuiig der Aufgab« wurde die 
Arbeit des Bauführers Hermann Holbein aus Berlin, aejl 
1666 Vereins -Mitglied, anerkannt, und der Verein konnte nicht 
umhin, mit BAckaicht auf die tüchligeo LaiMaagi» der hnidaa 
genannten Herren, ihnen aeineraeita dia «M ihai 






drftla Arbib, all dM Mbmb 

technisclieu Baa^DapUMln ak IWM*AlMt I 
Prüfung empfohlan. bn (Miata daa VaaMr- aad 1 
baoea wurde der Arbeit mit dem Motto „da» tpiro speru" 

der erste Preis ron 100 Frd'ois mit 4 Stimmen gegen 3 an 
Td, Ml V, -t'.i.-i r dl i-Äi lbrn iTK»b sich der llaiifiilirer Haaa 
Zi uj m erni a ri n mit Elbing, »eil IH.ih Mir^'li.J di s Vereins 
und bereits iiu irergang<nen Jahre tur i n .:i n i'n i,e im 
Landbau gekrünt. Uim, »«wi« dem Ver'.erti^i r d- « l.ntwurfs 
mit dem Motto „Comfort", dem Bauführer ,Iiiliiiü (iiiri ke 
aus Pinnow, verlieh der Verein als Andenken die .Schinkel- 
Medaille. Auch die iwei anderen Bearbeitungen der Wa 
haa-Anlgab« nait daa MoMe'a aVamidi' uad JiyfHiM,' 
Bni*DcftMMiiM idi 7 



Ab PNb-Aa^plMa flr 4m Jahr IMt riad fw dta 

Verein : im Landhaa als BtaMlbhM ***'*V**f aal 
berge bei PoMdam , ÜB Waatartan dar Entwarf i 
bahabrfickc mit bedeutenden Spannweiten, auagewiUt worden. 

An diese Bttrichl - Ertteltuig daa Bauralh Knoblaach 
schliir; sieh uiinniehr die hbr iiwbtolgpnda rwlwdo dMOak. 

Ober-Raurath Stüler: 

Oober <ti(! Wirksainkeil Kdoip Priedrich Wilbdm IV. in d«m 
(n ltieii; der bildendea Künste. 
„Fast zu allen Zeiten begegnen wir der erfreulichen Ur- 
acbeinung, dafs bedenleiulen Kanatbestrebungen und hereor- 
KOaUbni dar ihneo uaanthahrücha Sobata aad Bai- 
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hothgatlt-lliiT PrrtMinMi nicht 
WMMwirtai« flBd«B di« KlnMlar 



fehlt. In siackliebw 
nielu •Udo 



ta Bmui fkre ▼•tcfMa^t mH 

•dnaflekeii, Michel Angelo, Raphael, Bnunaate irad Andere 
»Oll kun»t!iebpndpn P<(p»f«Ti nurh Rom Hrnifrn, nni da« Wan- 
der '.]fi ii*'M->n NVi It 7-1 i rricltirri iiri'.! /u ^chtnäckrn, iin*t*m 
Sch!ü;<*r imH i iiuT knn-iJM.**M3 Hatni'-l-<-*CiidE hii-rhrf xieheti, um 
lifT. j.uiLM i'. Kr.riii^-Mf/- iiulH iiriiif-'-l^' NU&zu.-^lMlleii. Auch dt-r 
grofve Küiisller. df!«»« n Khniieruiiju; wir beulf ff?stlich begehen. 
Iah der Ounat cwvier Könif^ in hohem Gradr zu or- 
■nd diente nicbt allHn ihren Plänen, mit drn-n An»- 
AotAbrunf; fr bctr»ufl »nrde. »onHern ««hiif 
mt Aafpibra, die foo aebieD bobea Ofimiani 
in hitn (mdka «■rdcn. 

«d ^Mt- 



Man 

bageiitcrte KwMrtBcb«, «In «dlar, im TiMkl» W U b un tar Sha, 

persnnlifhr Hoehachtnng und wanne Zuneifiung 9llB die Avf- 

rrigr inwrndrii. Ein aoleber OSnner, der ans der reicben 
TirlV dritK-» Iniifrii die«e Eij^einchaft. rj df» (;< i«r^ ■» nnil !Tt 
aena unoemi Sctlinkel «'ntprprntnij;, war iintur jüiipBl Juliill 

^■ehiedener K i'i n i g Frii-ilrii li \Vi;!i> hii IV. 

Schnn lange riir »i-iii»-r TlirniibcslcIguDg log er Schinkel 
an aich heran, am div fr^hi-r unter Hirt'» Leitang getrie- 
benen AnUlektnr- Studien ta erweitern, an de« Meiaters 
BriUnng wai ulnar Bm|i<liidniig im Iranlielien Cie»pr<cb tu 
wiiiilttiwwnii md g*Bt«<n«ehalUMi in «iDam KunatlebaD 

iAn%i^ dar Zeit 




kM dM-tfWIldiliritJ 

eriebte tinaer rerelnlitr 
gierang de« Königa, in 
rerwirlclicben «nllten, iiiid nur wenige OeMod« kamen ala 
Brgebnifs dieae« geiuriniuluiniiclien Wirfceni aar AosfQhrang. 

Bfi diesen, wie bei den ni- :Hii i'. I^.^-.iit n b^yniigto sich 
di*r Kniilit niclif damit, deni Köiih)I<t nur AtilpMlH-n rn Mt*'llen 

und di'-' H-äT'-i iii.-ii; Si llium TaJrnl xd übtfrlwkM-i ■l'- .t^r 

ihn xiir Ifbi-ndigNt^'n Tbrilnmhm« an der HearV't'iii::ii(, wenn 
nicht »r Iveitung deraellien. So liebte er. die Orutid-Idee der 
aaantfSbrenden Banweriie, mehr oder minder ausgearbeitet, io 
lileiiiein Maataatab seibat an sitinirea and die weitere Aoa- 
wa 3 bertragen. 
Kenattiib 




«1 

«ran. SitM AagAm «ai4an mit 

di r tii-benswürdigxtrn Ansimtcbalnirigkeit, nwcilen mit der 
Mh<'rzh«fii-ri Aeufserang; «Hier haben Sie mein Oeachmier, 
jfiit Hrinafn Sie Vernunft hinein", lur v.fil^n-n ADaarbettung 
ühiTE> tH n, f i <inU sie nur mit Freude und Uunk entgegen- 
(^en'n:iir.i'ii \\ •T'.l'Mi konnten. Dabei war di-r KnTiii; .\ende- 
ningsTorMblfigen im h6cfaaten Grade zngiinglich. Er nnhin 
aie gern an. sobald aia taincr Anatchl entapracbvn, ond er- 
friost« lieh, «MU nur in der Saalie and im beaebeidensten 
SalbttvngMMB lUh bewegend, dar dmil Andere reraoUraten 
TdiraühnMMWt War er d^agio vmb VonagdcreigiinMi 
Um »«Mit, w Udt «r rf« k «haa-di H r Witaa iMt, 
wmi M pik mMfBmmiui, iar, • 



•idU, nicht sich eingi-«irli)'n mufirte, data die de» Kfinigs imniur 
fciiteoll, eigenthflmlich and weiteren Veriolgea in bohcm Oradt 
würdig war. Sie ging ja nicht allein aos der gUnjcndm 1 




nad awnr nidirt Mal in OdUcta der Kanat, dan bcalaa Plae^ 

mlnnem Belehrung and neue Gesichtspunkte boten. 

Die Kan»4-8todien and Uebunßen beginnen, nach den 
hinlerlaxMt-rit'n Zt-irlunitiurn rii „i fili'-rs,-n, hr früh. Als klei* 
ner Kniiln* Zfii tnirl der Kr'iiijjrLn/. mit ^'rnL"H»Tn Fifer die uri- 
MOiii Alt-r au;;riiit -.H-fifh ( Ii. ij-ii^tiindi-'. Ihr uid>:'df\i\>-u:Ua 
Lcbungt-n dt-hnt^n ^icii ii«M m pv'l'bt'ren 0.anpiiiiiti'*heii au», 
denn «eini-ni re^en Oei*tr yvAT rs nicht gcfjcben , nach Vnr- 
lagen xu 'aeicbnen; en trieb ihn bald lu Erfindnngen der man* 
nig&ltigMen Art, in denen, wie «• ib«rliBa|rt in jeder Knaat- 
Aeabemng aein sollte nad lacistena aiadi itoittbidel, aieb die 
geistiga and Gemiths-Riditaiig daa FMnaaB 

Bain dar tvUgiSaaa GoOhl anht «Ich In 



f tHa fraftaitli^ 



Taa<li«adalen aad 

Riebtang adnaa CMiM in amgedehatea md 

lagen, .tein liiaaÜdier Sinn in der liebevotUtrn Behai 
kleiner, tum gcmStliliehen Bewohnen «ofs sinnigste eiiij 
teler Iiüci~i"r. ine Li<'\ie zu hiii niln.i ni Scherz in höchst 
nif;en Zeiehnungea komiachcr Personen ud«r Siluationeik 

oll -rUutamde, da« Oadaaitan w*allnind%nd( 

Schriften. 

Bei der neuerdings vorgenommenen Sammlojig der in 
allen Schlössern lerstreut gewesenen Zeiehniincen hnt sieh ala 
Zeichen des allbekannten raMlosen Fleifw^ nnd der nie ruhen- 
dan Geisteatbltigiteil dea KSniga «iiie aolehe Menge gt^undeOf 
dafa ilneZabl woU in dlaT)MMemde nidit Sie aiad anf di« 



a. a. V. k BW oder Bit 
jHPndmf WM BM, 
bhaer nnd adiwaiaer Dbto m Ueinein IbahMab gegeidoMt, 

und trnp'ii grörMenlheiU das Geprige gelegentlicher FuHle 
bun); Zuweilen sind »ie mit dem Ort (Cöln an der Spree, 
SansMiuci u. a. O.] und Dalum, mit Nanu ns-CiiilTri- . ciin-r 
Unlrrsrhrift in H«ii,»cril-Ctiaraktereii «lii r auch linem Butt 
bezeieliiiei, welciten Namen in aclier/hafter L'ehcrsetaang Ton 
Daupiiin der iCronprinz im Farailienkreis<:' wohl führte. 

Bekanntlich leichnete der König wUirend geM'llwhaft* 
lieber Unterhaltung in den AlK'nd«taiiden. während d^-:. Vor- 
leaena *on Zeilungeo oder leichterer Ix-etAre. ja r-' lir hAalig 
Vamife, ohne j« dan Faden la rerliaraa 



l^tmn ^ria Ton geisdi W0iMan lUanam iMilfliilei aHrd* 
dafs sie gjeiehaeilig BMlinii«n 8«breibem daa Verschiedenar- 
tigste dictirt halten, ao war es aadi den KBoig gegeben, ganc 

abw M hriirli' Gedanken gleichzeitig aaaiaspiniien. Ja <-s »eliieu 
seint m ri eten Geiste Bedürfni/s zu sein, eine sclhtiüi wählte 
Ableitune h in t)dig umherschweifender Ged«iili ■! / i linben, 
nm desto gröfsere .\arroerksnrakeit dem Haupt^i 1:1 n^tande 
•einer Besrhiftipmi; widm< 11 la kfmnen. Gani h>-siiiidfr> in 
Anspruch nehmende Vortriige oder das Verfolgen tieferer Ge- 
danken waren hSafig wenigstens ron der .'Vufzeicbnung wan- 
derbar Teiachlungener Z4ge bereitet, «Üe iMim MaaUnnm 
aach wohl ohne Feder od Fniar adt dea FSaflar b im 



Dakar darf 
TheOdar 



lieh akht 
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grvrihlliT B«'« liiifiisuiii; iiacli il. r» Ri-flivruiiRft - Antritt de« 
KAniga entalAud, wton auch die Mchrtuhl vor jene Zeit fjUlL, 
Die gtriofien Zahl hinterlaoseiier Zt ichnungen botrifTt bi«lo- 
riache Coropoaitionon, in welchen Lebendigkeit des Aiwdmck*, 
Hervorbeben der wesentlichen Momente, Munnigfsltigkejt der 
Otwffinag nnd riditigF BoobMhMng d«r VcritOtniMe in der 
_ hnptvieUidie VariiiMta 




•dwlffidkan ObnpaairiaiMn, ein« «mIi grMwM 

tiniit<'hen. 

In Widi-n Irijt.rrn lirhi.' drr KAnifE dir Uar«relliin|C de» 
•üdlichi-n, vcririiu-swi i«!- lii-. il»l:i ni^ilifii C'liKrKkt.-rs DcDtlÜh 
verfi>I«[ man i\v 't-ft;i i'<i.Tiiili-:i Kimlnn k" ili r im ,Iiihr»' 1^28 
oiit»"i iioiiiUit'iit'u H*-Ln' tiath Iralirti. b^'nondvi"* li'-f An^tlirk**« 
dea reichen Inaelmeerea Ton Neapel w. i. lui in ni. lin ivu 
ZtiduMo^en nnr ans den 0«dlchlnir« -'Ix t ):uiiz imiur);' irea 
dngMteik iit. Kühne Vorgebirge, mit groOuirtigt'U Gebäuden 
enirecken «ich weit ins Meer, die hohen Pelsca- 




L«b«Hi «aOMdMi. Bii «i4m Uli tilil «in« IMf 
BdM Oe««llicli*ft in aatiken oder CiiM|M-CraiO'CoMSiB beim 
OMMnaU oder beim Klan|ff der Ma«ik In traulidieT Unter- 

hallutig aaf boher Terraa^c mit drr AunMieht übt-r i in rricbea 
Land und Meer Sic »ch<'iiit «us cdli ii GebÄuiit n in antikem 
Sivl, die den Vnrdcrßnind ••innf bmrn, Iii raii»|»i trrt« »i in »ein, 
am die Alx-ndkühli- «u )»ini<f«rn. r>»iin «Kiii cruli"- ScUlofa- 
anla^eu niil ri-izfndrti (tArten. Rrunnfti und Hitüwrrkeii dar* 
^tellt, oder die HJthen aiod gekrönt mit Caatellen nnd Klö- 
Mm mai Aodi nlefatigB VkÜMla, dam Bogia & MfatM 
Fane omrahmen, Teibunden. 

Einfneho Beschreibung würde aber sich vergeben» Im- 
dm Bindrack gemöthnjUen und edlen Leben« m 

BÜdnr« fldt dw ÄW' 



die meiate AebDliehkeU mit den 

nnaerea Schinkel und dea Claude Lomün, deaaen Beliandiang 

der Uaumforinen rie «ich auch anscbliefaen. Im antiken HaoM 

vnn (^hurlottf'iili'tf wiinlc »-im' ijir-irr (^)un]^n>»]hMti'-ri tiurcli 
Kicliburii auf liii- Winiii iZrnmlr- nn^i:i-*.n-llrt-n I^iid- 

■eltaflen*) geben ntir «i-ni^;!- Hroln ri iln -.. r Krlintluni;. 

Bei ar chit ek tu ui H I' he u KnlHurteii uml hludico bear- 
beilel der Kuni^. wie ein Architekt vnni l-'ach. luvördersl den 
Gnudrifs und btri clincl ihn »afa Sorgfältigste für den G©- 
brasch mit ROcksicbt auf schöne nnd interessante Form dar 
Hofiaontal- «od Hfthen- Aaajwlduag. Diaiaia foigM dia ga> 

Bai laMaran i« aa b«- 




Vodiab« aHUldat Mtar wMtt ar pn 



aohdd dar Oh* 

(a gealattet, Ton 
der gm «fa&fhpn Form ab, benattt Nelicii-Bedingun|;en der 
Aiifgalte an latdlten durrbbrorbfnen Anbaoten am oompaeten 
Hauptgebivde und di>' örtlichi- Ut'SL'hafTi'nheii de« Bauplatiea 

au (IrupjMnnigrn di r 1 trl>;iiid(*ilinilr, in wt-l^ ln-n nml* riM.'hf r 
H<\r und die rirh(ii;-ii- \'iir ntni ruir p ■rdiiung df? Hi'düu- 
tthdM- h lind N%-l>4 ii^iiclii-i Ii. ri Mi-ii z--i);* ii. In ^'l' ]t:tji ni Siniw 
wie Schiokel, welcher die tichwierigkeiten der Aulgaben nicht 

der 



*) Oer Tattaig 



l'l'.nLr dl n An liir^-lil^n Imdt, gelangte auch drr KöniR, ver- 
möge Ri-i-tifier Bi'Weglicbkeit uikI gebildeten Fnrmensinnea, an 
den eieeDthiinilichslen uihI sehfinalen BrfiiMiaDgen. 
Gi-gen<iuinde dieser Entw&rfe sind vorwiegend: 
Kirchen mit ihren Neheagebiaden, 
Sefalaaner, Villen, kleiner« aa deaaiiban gahSriga I 
Anlagen, DenkoriOar ata. 




I>Mm«% 

dIa dank M —a a l l iMda BneUbmen anterbmeben and 
weiden; daher die einfaebe Aasbildnng der einaelnen Arebi- 

teklurtlii i'i l'.s r^cli-in-n ihm die heiteren und |i;ebildi t. n 
Forn.iii ;.rrikir und italienischer Architektur. weIrJir den 
Ai:^di ni k . ine» Ix'biiglirh glücklichen Ijcbens an sich trageit, 
am meinten xuge-Ha^i zu halM*D. Allerdings fehlt es neben 
denselben keineswegs an C«>ui|io«itianen im rumanliachen Geiata 
dei Mittclaiier», welche« der König in Beaiebong anf poelitckan 
Schwung und religiöse Begeisterung, nicht wegen andern vili» 
iakhl gerwdrtaa Tadel aiMailiaBaadar Va 




W«MI MfeM hl 

r, d(a WM daan QaUaie dar Kwciie die barrorragend» 
•ten Bind und zu allen Zeilen omster Kiitwirk' Uiii); diu lie- 
deuteodaten Einflun« auf die Gestaltung arrlm. knmiscUi r l or- 
men liatten. »o wurden ^it* nm-h aii.^ rwei (irnnden vom Koijig 
bevorzugt. Nicht allein sein vnn Pienit in hIIoi, iliren Rich- 
tungen erlBIlter Sinn fiibld' '.ich m .\iil\:al>.-n <iic»er Art be- 
aoodera hingeiogen, .wnderu ihm war auch da» Bcdürfnifa 
klar geworden, die früher TemarhllMlglte^ In den ungüoeligen 
TerhCltnimen der Zeiten fast onlergegaagaae Kirebenbaukuaat 
neu H beleben und zu gealalten. ManantKfb «mB ea dia 
GrandBlIgie der erangaliMlMa KMm, 
GaiM tataMallaB ncMa, NMtt 

■d dia vieiaUfMaB Vettacka giag ar aa'a 
Waifc. Aliar aa warn oichl die BiadiaD and Varaaaka, «alaha 
anaschlieralicb dorcfa Grtnde dar Zwedimlbigkait galeHal wer- 
den und hauptaichlicb auf Veratandea-Combinationen gcsidital 
nind. «i.ndrrii in ls?<t kindlicher Piet*l hi- lf ct. wie in der Ba- 
ligion an heiligen 1 i l>iTlit !rrniicrn . so in i). n tur Ausübung 
derselben liealimtn-. '. i ,i 1'. ~i ..n !. i. im l.ÄUt. ilor 

Jahrhaikderte hiMtihscIi entwickelten Kirrhi'rd..rincit , andere 
vemcrrend, die nicht durch langen Gebratirh mit der religiU- 
aeo Anacbaming verwachsen nnd dadurch gleichsam geheiligt 



Bei aolahan Oange dar Arbeit and bei 
rai^ der Tradition wMa «I 



Oailtte 



I Inden. 

ihn OririBaHMI daa Nnma nener Scfafipfungen vardieneo. 
Aua daft «Otbaadenen ZeicbmiDgen ergiebt sich, mit ». I. hei' 
Oawiiaenhaftigkeh der ICfinig zu Werk *• piilj . wie i'in und 
dieeelbe Auf;;«!»!' vnn den vi r'<clii.><ien»riii;'<'. ii ( ;. sii liij.].niikten 
ans wiederhud behandelt, allgemeinen Fururn einen apeciitllen 

Charakter tu verleihen, dieaailMB daai wü^gaadaa fwodk 

aniu|ia».>4'u ne-.ucht wurde. 

Grolle Kupiwl- uitd CtMiiml- Bauten, ninh dem Systeai 
der Sophienkirche zo Constanliucipel und nach St. Maren zn 
Venedig mit der langen Reibe apAterer Varianien v»ii St. Ao- 
tottin sa Pada« bia aar Kraaaidreka in Dtnaden, 
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■o früh, rielleicbt nodi fribcr be«rbeitet, als dir Huili- 
IcAoformeo des we<tr<iiiii*cfa«u Baiebe«. Beide wurden kuch 
bauli); Terinodiii. Dia ■aaniglUtigeo Cimetnieiionen und 
AoardaaBieii mit muBTM oder darchbrodieoaii, iiadi lonan 
w ml egUa Ffeilsm oder mit freiMebeadcD Slulen, nod die 




■chMODg der «ItehnrArdlgeil ] 
•ten AuHiMmng arthitekMoiadiar FocmM Mk 

chriHtlii Ijt-u Hrusi durclvdrunf^n sind, daher dM i 
T\*püf^ dt i kirchlic)i«ii UaQweiso lange Zeil rettmlellem 
veriiiMi lir. [i . den Köoig so grfcMjd-lt zu lial/rii . daffl t-r fürtun 
mit tH'nrinHfr<T Vorlinhc nifiil aJlt^iu die aJIgemeiiL*- Knrm, 
»ond)-rn ain li dir Aun'tixKUUliü d«r viDielnon Anordnongi n und 
Arcliitekturtheilr im Kau evangeliacber Kirchen na«lixul>ildfn 
tPihte 

Mit dar dem König in aUeD Beaieluitigen eigenen Gründ- 
Hdikml and ricbtigen Aufbanng dea weaentlkliiii ChandUei* 




gestellt, rergltclten und d« 
pri^ Nidit wrtiigir die Tartlltiim d«r 

lur ^;iiii<t>n llöliv dea Rauinr» und zur Eiitfrmang anter i 
l'orui und Gröfse der Thurm und Feiislt-r, dl« reracbieden- 
artigi- Ausbildung der Allürr mal Cihnriru. dvr AiuUuiien, 
Ostcrkmrii u. m. w. Dirsrlhfu K'irM-butiijt*» pratrt'fken sich 
auf da» Arufut^rr mit alltui Uaü.ii.l i i. Nrl.n n-AuUüi-n , Tliür- 
meu. Atrien, l'aradii-scn und Tnulbruiuirn. B<m diff groljirii 
iiUDfachbeit dpr nllgoiDfinon Form und der architektonischen 
Anaatattong des AcafaerD der Basiliken waren jene Neben- 
Anlagen be(oud«-r» geeignet, dnrcb das Hiniufügen maiinig- 
flritiltr FoiatM «ine ititkoM, dibti hwaoiiiMhc OruiipiniQg 

im OamA ■BfcwwdaiMltoli 




Vomebmlich twcl FUae 
als Kronprinzen, deren AufDbrung 
H&hi' li r -[liiirren Rrgieroui; erschien: der Bau einer Capdto 
iiu liieüiKeii Kiitiii^t S. hlii»»!' und eine* Duinea in Berliui ab 
groGw evan^"li-.'i:r 1 ..udrskircto wH *» BtpiMfeflam 
preu&isclMT KürMlei; autgtrt'aff<C 

An briiiru Kutwürffii arbeitrio ir ji:uc<' Ziil gomi-in- 
sehaftlich mit uu-erm .Schinkel. d«r inil griil»ir rn iuii- und 
dar ihm eigenthünilicbtn )>rge)stert«n Kriacbe, abi-r niihi i>hnr 
Salbstrarlengnaiig btarauf einging. ObscboB Schinkel in der 
StnClar dar BmÜI». «clclie liuhe Haaen nnvermiltell auf 



Um. 



iaDaba 



■gl 



Mitkdh, Mch di« Tendinciiiuig der ' 
SSreba noch lUcht kennt, anadidnend aleht da» Uad «tmi» 
glUacher Kirchrnfiirni za titidro glaabta B»d aicb Gftirs gegen 
Mine Schüler hierüber auiüipracb, ao widmele rr doch gern 
Min Talent auch in diraer Beziehung dtiu licbensvördigpn 
Kron|jrinxeti. WabrAcbeialich als Ntujalir^- oder Weibnachls- 
gfscbeiik ist noch von ihm in «icrliibrr Mappe rin in drn 
Jabren 1^27 oder 1K2H aa»gr«rb«iti-t< r kli inrr Riitwurf cum 
Dom in Basilikcnfurm erhalten. Kladi abgedeckte TbSnue 

nm oMUUgar UHtc achtiaftan aicb der VonWrfrtmt« an aad 



griwn ibr ein eigentbämlich m üa Braite auv^'< lii iinn < W r- 
biltnifs. Alle Details sind dia dar gricchisciirn Antike mit 
VerneidiiDg dea Bogens. 

Dieae Veraclkiedenbeit dor Anaicbten hat vielleicht dia 
Veranlassung gegeben, dafs der Kronpriiu apttcr seina •((•- 
datakPaniaa i 



Hr 4co bald nach dem 



bilden, daran IBüabcUfl- dia 
■angen der Bauwcrite altchristlieber und griechischer Bau- 
Periode vereinigte. Wenn amh drr grgebrne Baaplals, wie 

drr (irbraudi al^ rvft!i^;rtirn Ut* KJr^he. dir i^ugrii* Aufdelinun:^ 
und die AnUisi d-s t^ui r>t!iifTt'9 di r a 1 1 1 u Si. I'clera-Baitilika 
in Rom iii> ht ^e-tutti'tp n . xi »ulli.' w. jiinBtciis dir Bieiteii- 
Aa«It-hnuiig, ul» (flr i'vnngrli»i'hf Kirihen sehr weeentKcli, 
jcnrm brriihinle» VuH>ilde nicht nacbvlrhrn. Dia lichta Weil« 
de« Mitleladiiffe* wurde, wie dort, tu 90 Kuh, also doppalt ao 
breit ala daa dea Cölncr Domea, angenouimen , und die Ge- 
wm 106 Fais » aor dni SdüSo abgethailt, aia 




Watt, (H WFkTa BMa h amaaaaa uitd 9an ZaU bmIi dar der 

Apostel, als Stütze* ilt Ercho. nnf 12 angenommen. 

Mit strenger Polgerlehligkril setzt «ich die .Vrehilekiur 
des Innern im .\rufnrrii fort, itulein iJir Sritrti.seliilTe wich an 
der Vordrr>eitr lu riiietu 12&üuligeti l*or(icUN tn:t ebenfalls 
bO l'iii^ t.Mtu'h Sauien gestalten. Die Uaiiptaiksiel^r iineli dem 
Lustgarten lu soLlto mit Moeaiken, da» Innere mit .Mnlen'ien 
auf Goldgrund gcKhuiückt werden. Zu Säulen und Wandbc- 
kleidungen war an den geeiglteten Stellen knmbare» Material 
bestimmt, uro auch hierdurch die WBrde und raonuatentale 
aa atalon. Aa dia aordwaatlicha Saila 



tetalter* eiaen freien mit Sinleogiogen i 
Capellen fSr AaiateUung ron Sebmacfcsirgen und fDr Ueniera 

Feierlichkeiten umgebeneu l'lalz bilden »ollte. Die WandflSchen 
anter den SÄulengAngen »«llti-n mit Fresken eesehmüoVt wer- 
den, za denen bekannllieli (.'nrnelini« dpsier die Kiitwürle aaa- 
arbeitete. D< r neue liau .ilwr »llte durch einen Säuleogaag 
mit dem Küniglielirn SrhIosM' vt'rbunden ^ 
der Auaaprach des frommen Königji; 

.Ich und mein Haas iroDaa dl 

klaren Aiudruck finden. 

Veracbiedenr Urdode, darunter die Ausführung von Mo- 
Mlaa aar Va 

■an k llalf 8cUBb i 



aocb dicMTPIan vertaiaen aad «faOMtnIbwadtlMiMr Kap- 
pel angenommen wurde, bedarf nicht irritoNr DiWliuMaK. 

Ein gnni'iiK' rer \ erlauf wurde dem (weiten Ungtt ifor- 
bereiteten H.iu. d^ t Eiriehtung einer Sehl«f»-Capellr, zu Theil. 
En unter 1 1 '^ri M ini-ni /.wi-ifid. diif'< aiicii be itÜi dw Aiiregailf 
vorij Krnnpriii/'-n iirnniu-dbjir aufgei^ittig" n Ti , uiio es lat 
lirirltll wahrM-liriiibi b. daf^ ibst ileiii Kiitwurl Srbuik. l» «■ ine 
Skizzen zum lirunde Ingi-n, denn ei> int kaum anzunehmen, 
dab er bei einem mit solcher Wärme, und zwar im eigenen 
BcaitBtlMia verMgtan Vbm aatbitig geblielwa wir«. Doch itt 
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■ugenblicklirh niciit narhintttitM, In wi«weit j«n« Vrrniadtang 
bfigründet »«■. In ck-r HanplMelie ward« b«i drr Aiuführung 
Scbinkrl'n HIan lipibrbalti-n, dabei Jedaeb dw inner« Raum nicht 
l ToyOhtgt, d» laftiwi, Ibar daa SehlntMadi lich 




BbcB ao f(Mddldi waide dia fvn Bdiinkal mr b«M«li* 

ligte, sb«r Dnau!'i;>'frihrt <;i bh'rl>rne Knppt^l auf der St. Nicolai- 
Idrcho ta Pot«H;im vi lli rnlK. Dii|5<^en blii-brn auBg«d«liDle 

KlUviirff zu rilKT »udt-rli |?n>r!tfli Kirilie lllnj dir* ^|i«t«*reil aW 
Vcn*i"h''im-ruti|{ und Wr^r'-UtTUiiiJ dt-r Ht'ili^fij-dt'ii^tkirch*' KU 
PvttÜHUi un.<iU'<|!- lulirt. 

W^iin hiL'r:iAch di«' iliuilvkc'iil'iirin b«i »wri dir iKedrolPiul- 
■t»n Kirchenbaotcn de« König« in der Oettlichkeit oder in den 
Verfa&ltniaaen Hinderoiaae fanden, ao kam »i« doch cur Aus- 
IShniOg bei iwei anderen, oburbou viel kleincmi, dem König 
waithaB Kiicbni, and iwar awb bkr aacb dea 
MfaDaBbiilMMi iM 
»t bk mOa» dl» hBdwt «rVMila wd i 
(na Main Kbaba vm Sw Bairali 
dhlHadeMUicbcimSanaMnoMhirtaH. IMaMrl 
wmgaweiie die nnaoagMetete AnfnaricMUBkait d«a in amal^ 
telbarer N&he rtsidirendcn Minuin bi-n Rfwidmet; roil lieb<!>'c>I- 
ler Sorj^e vcr(frf>ff«iTtf* nnd .Hrlimuckh* it d»*n pinfnrhf-n, ntkch 
dem MuBtf-r an.* dfu ('■n'-Di'-n - Virhiillni.*-*!-!! \,)n S. t'^t-nu-nte 
in Rom aiMtp-luhn»'» lJuu nach und uiicli nii( ttu.-^j^idt'htili'n 
Nfbrn • i\iilngrii . woliir !*ich dir \ t-ranla-''*ii:ii; in dfin NVniil- 
thüiif;kt-it9<iiiiiri und in dvr 2aneiguug und I' ürsorge dea Küuigs 
ffr dir ilim nCher siebenden Personen bald fand. Via viel 
Freude (hm der aialeriacb scbÖDe und aeinar BealiiMMiif aaf a 
TaUkanaaeaato ent^racheoda Baa 




,diaH»t 
oder darch üntaiartiauugau am 

t bemBht, eiaa flmn- nad feiil- 
1, welche aich nnier dem Eupbeniismua evange- 
Wadter Bin&eblieit troti aller AMlrrngang der Ftnumoiaicr nu»- 
«ubreitou drnhetc und durch Entpanmi;'' Hürli.«irhU'n vielfach 
begfinf^tif^ wnrd^. z-a verbannen und d<'[i Kirrhen rin«* wnnü- 
ppfi- n.illu-ii:; grofi^fffl MunnitffallLRkt'il in dt r Li i« im;', uft 

wirdcrliulier Aufgaben lu veilfili. n Nir .ibtr wunli-n dabei 
die Qotfawendigan Rlekaichten bmI lui^i mcMcne Sparsamkeit 
auber Augen Terioron. Er bildrtr den AUarruini angemeaaen 
aoi, »orgte stela fSr detvn Urberwnibung, wenn auch daa 
Sobiff aw Oifindaa der Natxlichkak and XoMeo- 



n üiaen 



dar Bapans, 

der Kirrhe m 
», tun aie nicht ala onorganiicha 
«n, ordnete die Sti'lluDf» d<'r Ffnstcr in 1 
and hielt in den meiatcn Fallen aaf Anlaft • 
Capellen, um d<-m SMTUNat der TmCi i 
PUli «u bt"r»-iti-n. 

\V,-nn nun «ach bei u:> ".mi Üjiki. ii nc-r llJL-iliki nt^ rni <-n 
oft als tbunlich Kingaiig vcrscbjitTi wurde und in vielen inr 
Oenebmlgung vorgi-lrgien Kntwürfen braitar nnd niadriger 
Kiielwa mit holten Dicitem innerhalb dar Ungrananng der 
Profle fiaM Ibm sdi Mfti|M Striciwa Allerböchuar Band 

die Varbilintoa 




aoaawenden, um den Kirchenbau nicbt einem todten Scbema- 
tiamoB anheimfallen zu Uaaen. Namentlich wefhurlte er 
oft and gern in der Stellang and Aoabildong li' r I IiS 
«niebe er, bei Landkirebao aen BMbr ■•Maabem ala «ynuD^ 
triacb arcixitekloniieheai OaiMiffMkta aoagekettd, nach tüd- 
nr 8dto dar Oit> odar Wa». 
lUilk' IMerwfUteeraMhMlardaBAr 
die Yerhiltniaae and die Oartlicbkeii paiwendaa Stjrl'Aaflb^ 
aangen. — MAg« diaaa niebtige Anregung Unfl* fcftwMmd 
die gadaihliehMea Ft^gen nach aieh liehanl 

Wie aber im Allgemeinen eigene gewiaamhafta IfniM 
naaübang a«icli dl« gennii> re Kenntnib und WftrthMl>Atnni| 
der Werke vergangener /,.-ii. n auf» Beste fördert, »n wandle 
Friedrieli Wilbebn IV. nrinr Kürxori^i' lieii Älteren I>eiiltii.iilcTii 
unsere* Vaterlandi - i:iil nrnWr I.:el>e zu Durt li Kevinion 
der beetehenden Vii'". Iiiilh I. und dun li AnHiellunie eine« Con- 
•ervalors der Kun*itdeiikuijiler sorgte er für die bessere Kr- 
haltung der leider schon sehr gelidneteo ReilM derselben und 
andita dia aii daa Palriotiia 
{■ gaanaam TiiMwinttlüHi 

hl Jadar WaiM aa beben. Auf 




auf Aa W l a iMfa w t ellang oad VeUaedmg der ' 
DenkinMer Terwendel, aber dabei ancb der kleineren, anaeliaU 

nend wi ni|;i r wii l.rii;, n. daher biufig von Hochgebildeten nn- 
»er»cbjlt2ti n liifltriiscl > n L'eberresle einer immerhin »ehr inter- 
cKMnten Vergangenheit dureli Anregnng rur Viiterhalinng und 
durch (Jewahrnng von l'nti^r^tOtrung gedarbt- Durch seine 
FürsMirge ii«l die V<Wlfniiiinij dei« be^lrntendiften Mei^terw frktra 
deuliu:h-mitl«laJli-rlirher Kuniil, de» CVilner Dome:», genicbert, 
die Hiihlgelungeoe HersielloDg dea Domes «u Erfurt, der Lieb- 
{raoen-Kircbe in Ilalberstadt bewMt, die de« Dooiea daialbit 
lodftig TOfgaacfaritten, die zeraMMa KrAa i 

m grofMD TMIa naa aaMiMt, die ' 
I HL benita begonaaoe Heratelhi 
■dawdarAlt«rtfei«|iMlMt,dtoaieriidMWI«aaURlw 
bergfaleIH «>d der Wetofbaa der TbAraie begonnen, i 
railon de« MIoatcra an Aachen, der Stiftakiraban ao Wwdat 
und Xanten, der evangelischen Kirche ta Doiafanig and vieler 
«ndenii uiitrrntülzt. Anrh in ile-i fi^tliehen Pro\in«en (engt 
die Refftauratinn und \'en*<'iH"'<nenirii; rier Kln»<terkirc'he an Bar- 
lin, die de* Domei« zu i'iintinin. läi»- Knrt-',efr.in^ iler Bauten io 
Marienburg, einer grorseii Zahl von Kirvaen geringerer B»- 
denlung gar nicht an gedenken, von dem alter Konat tuge- 
«eodclen Schotte. Um aber alte and nene Kirchien gebührend 
anamatattea, grändele der KSoig. anAnglidi ana eigenen und 




nr Rebang dea Ototoa. 

Verwandt n)it der Sorge um die F.rhaltuog mittelalterticber 
l^uteit mit ihr*'« grsebiehtlicben Erinnenintjen i^i die Lioba 
filr die I''.rnchtung von Denkmälern zum tn',!iii ;iiiii ^^fait 
MiSnner iinii h,'dcnt*'nder F.reigniM.T. Wir seiai n daiier den 
König *iit' xuiii Vater begmuiene It^-ihe von pia^tipeheii Denk* 
mülern vervollMAndigen und nicht bloe auf die Hauptstadt be- 
BchrAnken. sondern such auf die Provinaen, wo eine Zahl vnn 
BiideAulen mit namhafter UnteTetdtanng ans der KSnIglichea 
Sehatalla antondea, aoadehneo. 

Aalbtr daa «Ii«!» VotCMmo nd da» HaMao praaMMbeB 
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Wt whinacktc Dioh «IgMMe BntwOrfen die Griiber «oacr 
iNicbahT, AndUoD, Boyen, Thieie, Möfning, liadowiu, 
I a. A., errichtet« nra« DenkmSlor saf den Scblaciitfel- 
. rtm OiafabMraii, Golm, Hjlma aai SoMMch und w 

OrtM. 81 

IkhilMl'» 4ct Groben aof den Hfili«a von SknMooci, nMk 
4er Um dee Köniita «n I>oppeltemp«l uif uictitigeBi Unlei^ 
bau. zur Verherrlichung dfs grorj^o AMmMPB ItoflMM W4 
Staattoiann blieb nur Kntwarf. 

Die glQcklielie Vn«intgang der Kigenachaft ala Rauhnr 
■nd «b Architekt *mchiAe dem König bckannllich aafiier 
iun «nrlhotcD, aaeh mf die anderen Eablr«icben Burtan dea 



alckl M Jed«n 



8o «andl« «r 4«a «tegefcwdn» li mw m d«m 0»Wngnlfcw«»m 

and den aaigedehnten OeAngniblianten xa Moabit, IISnMer, 

Cfiln, Ralibw und Brieg zn. [(ealaltere die grofsartigpn Arbei- 
len 3tur Vollendung der Ffstung zu I^'!»>-n und zur < ii iliidung 
dfr neurn von Königsberg und r^'Vtji'ii zum Schmuck di-r StTidtc, 
wolwi nr niftnrli*' prdanli.Tiit- Rcj;!'! urnkiirfn, hrnonilf'n; 
Var<cbrift«n für di« »ufftere Haltung der Mililair-Oebäude, 
•lalll« die Anlage dea neuen Univerailita-GrbSude* xa KAaiga- 
b«rg in ibren OrundzBgen (><>r»i'>tilicb (rM. nlcbt weniger die 
dea neuen Museums zu Iterlin (maii vtiiglt-ichf die sosgealellle 
Zdchnang} nud aorgte ttanüttelbar oder nittalW für die iwock- 

Unlw 



war Bebmif dea Wnhbtandes neben denen (Br allgeiMiite Bll- 
dang, die »ein lebhane« Iiitereese gewannen. 

Mit der gröfsten Freude begünsrigte er dif fröhrr mehr 
zurückgi hnlf- iien Eisenbahn- und Strom-Bauten , (i<Knr.iicn' die 
zur II*'hnng der Pn^vinx unsere« Lniidr»i. die dem Knnigr<'if:h 
den Namen verlieh und dem König viel iheur«? Jagend-Erin- 
nemngen gewährte. Er Hall mit .Stolz und nicht ohne tieferen 
Kiiigihen, da« Meisterwerk auf divxem Gebiete, die Weieliael- 
brAcke, und ihre freie Nachbildung in Cfiln «tateben, und wid- 
mete besondere Aofinerksaiukeit den aiit den grofeen itahn- 
•tüa§Mi varbnodeiMB weitliaA|pn fltaHanigiiblBdfn. Dardi 
dfo tw K8ii|g f«nMi(b mn|i(ugMM aad ak «igMUa- 
d^iea EotaiB vcfMbtna CiiMiMlt-Ordn «ooi 5. HvmAtit 
i94i', mmaeli die Krclae and Pravlnsen M den Chaaiaee 
bantcn bethHIigt and ihren ITnlemehmungen PrSoiien - Za- 
achnM« an« Staattka««en zugewendet wurden, gewann das 
Clmu*«e* -Bauwesen in PreufÄi-n eini-ri n-.i- p'-kunnr. n Atif- 
Bchwung- Etwa tfiOO M^ileu neuerer ChauiwCTn, aoTscr den 
äeiMg yernifhrlen St.iat.n^tra^en, wano dW fjUMlIklM Bf^ 
gebnif« di««r weinen Anordnung. 

FaMen wir die heiapialloee Baatbitigkeit des Staate« unter 
der Bcgierung dea Königs in iw«ni% Jnhrea, «eldia aller- 
nicht ohne Mdeotendc Stfintag ~ ~ . . _ . . 
0^ oad UngMckanU« rieiraeher Art 
M «gtabt iicb MgMd«, rreileh nar i 
da nwiKriw'tfe WedlMt«« ZaagaiiM von ' 
wib inlerauute Ueberaicfat. 

E« worden ■wginlllliil w 

derselben: . 

I) An .KlKdiaft- und Prarrbaoten: 

iar lait «eeeotliober yngOdtnag i 




130 RailauratioMhHlM aa 

gebiadeo, Thoiaa, 
600 PfhnUUwer. 




2 ebemiaeli« Labomtorien, 

16 (»yniriJ»-*ieii und Real^cholen, 

17 geiallirlii' iin<l .S<!hullelirer-Seminare, 
lltOO LandM l.ulli:iuM^r, 

2 landwirliisoiiaflliche höhere Lehr-Anitalten. 

3) i grofse Krankenhiuser, Irren- and Pflege-Anatalten. 

4) 16 grOliara OerichUgMnda, S grolk« 8ti«f>AaalalMi 



») S HMV*^MItater and «lu «Mte IiU ««k : 

temoipbaaten beatelMader and NeotaalM Mibier PnaUhntAr. 

r<) An Militairbaulen kamen aufser den nuHi;i Ii l.-ii. n 
Befestigungen von Königsberg. Lützen, Poocn und Swineinünde 
mit ihren im Zirgel-Iiau ausgebOdalCD Thom Ud OaMBÜlk 
lirtrn Kasernen zur AaafShnmg: 

4 Zeughäuser, 

14 Ijizaretbe, 

l3 Bxereier- nod Keithinaar, 
3 WaehtgeUada, 

3 Schol-i 

15 pxAu '. 

6 Gkwehr- «Dd AitiUerie-WerhMMtn, 
8(8e1i(fMkei«i aa Spandan, 

10 Dirnalgeblude und 

7 Militair-Arrestgebflude. 

7} VI grr.fs.T.,- S!i",HT|»r-lii5uile und Maga^faMh 

H) Einige Hundert neue For-^thÄu-ser. 

9) Die grofse Zahl von Bauten auf den Domainen, Oe- 
atilen aad Rcaluiite-Varwerkün ist kaum annibemd anxogpban. 
Db Mim Aafban» der 
Bmraatedl 

10} Dto UeütaatU dar Bbanbahaen «mda tm 9^ mT 

768, nut ciaem Anlage -Cagital von 375 1 MlUlwna ThlhlB 
▼ermehri; aofserdem blietien 39 IfcOea Im Bau. 

II) Die der Chausseen von «k.. 1890 Ififlia laf tdM, 
also Zuwachs cjt. Meilen. 

12} Auf die Uulerhaltuug, Verbcascrung und Vermehrung 
der Bau- Anlagen fBi die Schifliafart «urda Jibrlich nahesia 
1 MUlioa Tkalar nnrandet; dabei aaek dw.]M|dwirib«:baft- 
ah aatfßtUigß»» «ahiamaiiBn. Unier dv»« 
ban«MlMi>aat 



and Ot» nil fUMHMI* ai 

Ninderangen, daneben die Ent- and Bewisaeruogs-Anlagan 
in dar Tuoheladien Heide, an der Ekter, Warthe and w 
.dweo Klüsseo; 

die Scbiffbariii:i< li^ii^ <i' ^ Saar, Lahn and Em*; 
die Cauiili 11:1 Wi'ictil.iliii- v.m ['.■■r.ni, zwi.uhen Berlin 
und Spandau, l»-i ( ii-.r /ur ^^ miiijung der Cleve mit dem 
Bbciu, der Weichsel, ii^-.u IL1IT Ciual, die im Bau bcgrif> 
feoe Verbindung der abcrliiudiscboa Seen in Preufsen; 

die groben, acbon früher erwähnten Brücken über die 
WaidMal, Nogai and d» Rbein, die RabrbcOdu bei MOI* 
, dia Tlr^eet Aaintt M Bnbrort n, n.; 

34 
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it,M wnrde die ZaU der Loadbtthlniie mh den bMln 

Binricljtiirjpfii bedculond v<»riijchrt. 

(itlK'ti wir nun mif tUf Hniilfn üb<Tr, wrirhr drr K«»Dig 
auf eigcucm (trund und Hiii]<m] &an den mehr, aIb man 
f^ewöbnlicJi «nnlmml, iM-stchränkl- n Mitteln der Kmne and den 
noch viel geriogcrvu vor dein Rvgieruniis-Antritt su«tührtc. so 
fibetTMcht auch biet wieder die grobe Mt>nRc and Ansdcb- 
; danelben aller Orten. Man bewundert deo Reichlhum 
im Klvinro «inniger Ideen ; die mit «Ueii 
■ten werden aber aor*erdein xur gei««b> 




WUt Mit «Mm Jahre» rorbereitatu i 
plb der Kflnig, luileughar mit gratMr ÜMicr- 
windnn^. aber mit eben ao rnbi^er Ueberlegang aaf, sobald es 
die VerbiltDiMc rillilvch machten, ao daXs in der Verwoltnng 
de» KronhatisliaUfN, dit^ luweilen verkannt, angar bfitwillig 
reniielttigl mirdi'H. genaues Oleicbgewicbl iw ischen KiunaliiiiK 
■ad Ausgabe elatlfand. 

Die Mittel de» Kmnprinien niofsti n »ich in z»>i Hau- 
AuBfrihninRen. auf die Anlage von Charlotienhof und der Uurg 
Slolrenfrl« l>e»chränkea, aji wekiien auch der wligc Srliinkel 
i>irh bctiii'iligle. E« mag ununterMclit bleiben, «rlrlien nje- 
cielleo Antheil jeder der beidea geisneieben ScliS|ifeir ao den 
«noderbar feinen, in TencbiedeDartigMer Weite ao^giBbildMen 
, & dicM BmwHln datckmliui. Et (anilge 
MataDtacB, wMm adt |^«icb«r Siwgblt 
lad aoigebildet wurde, wodurch numeot- 
Vdb CtartHlrtiif am OrigiDelUten gebfirt, wa« je im Sinne 
TBrpagmar Zötea vom Stuidpuikte der jeuigen Kunat au« 
in bSdiat anspnKlislonr Weise erdacht und aiugefSbrt wurde. 
Mögen di>' ni »rfiri l!>i!iii;i n di r Villen dea PliniuB, welcbe gleich- 
icitig auch iiii^rni Srliinkrl rn ^c-l'-üm-n Restaurationen anregten, 
einen grtifM'i- Kinl'.u.'.- l.iilit :i, rnu^i-n di« Mittel eines rci- 

cbm Rfimera dit.- eiues Kruijpriiizi-n vim freufien bei Weitem 
Abantiegen haben, müge die wnudervollc Lage jener Villen mit 
dar Potsdamer BbauB nicbt la Teiigi«icb«i saiB : der Qtanik am 
wahrhaft Ncnea and I 




ncn ▼«ncMnernngen bereieherte, 
weil sie nach seinem Amsprorh ,Ja giir niehts koeteteu". So 
bearbeitet er wie Schinkel, jeder aof seine Weise, den Plan 
rii euHm irrir^i II Srhiofe Bei - Rigaardo auf dem Tornow bei 
Pottdai», lu weldicm, weil «in Thal die Höhen trennt, micb- 
lige Viadocte tind Stra/sen auf hoben Daterhaaten hinführen, 
sumal die Höhe durch aotgedehnte Terraasen- Anlagen noch 
TerfTöbert wurde. Dit aosgesteJlten Zeidinungea geben einige 
lo der Xhat tat die Vergledchnag der 
m m^üm Wäbr- 




k* Dmi «igtalMiiiHcbe 

I Tavdienst zu. 

hier ist die antike AnordouDg die (Sr da« Sommer- 





WolmpMada 

lehnten .Anlagen 
ÜMt immer und oft 
<■ do-UM- 



«ir fa 

BtU 

«w Atrita ■ 

Bcth dan urduaudan HttsipmilEt 

bilden, dorchRenrbeiirt und hSnftg ; 
Terbunden sind. Dabei lagen anod 
erkennbar t>e«r:iiirali' dirtliolikeiten, 
gebang von F'it--.daiii. zu Grunde. 

Kfir da» Siiii-.-uuoi-Hfriii'h faf«tr 
früh folgiMuh HiKi-Anlnp-ii iii« Anc'- 

ZovördersI bedurfte ii>-^ Su/ Frii-drich"« des Orofaen, 
dcwcn Hofballung nur auf »-ine Peraoii berrcknet war, einer 
Erweilemng l&r die Bedilrfuiaw der Königin und ihres G«- 
M|M, IBr dl« bcNcitc Unierkimft der DicMndiaft nad dar 



aber der Wttig 



nere aad ant alhareai Wtge nr Htte 

Iliemadi sollte dieselbe durch den THomphbogen am Obelialt 
führend in bequemer Lege den Weinberg bei Sanawiiei er- 
»uigen, dort ein auf antike Weise in den 11, r,: ■ i) -.:.-y hi.iili - 
nift ulfene?« Theater und das aOBgefUhrte W iiiz^-rtiju^ iiiiii:t-h,'n 
uiiü iiiLtN'l-il tili I t I 1 i'ibrrn_kung dt f Slrivi«*!' i.'iTinif Auf die 
Hithe voii SaiiHh^^uci leiten. L)i(' schon eir,^^ ii itet» Ausfuiirung 
wurde mit weiber Resignation der Znkunll vorhehalten. 

Mit grofsem Eifer wurde die VergrrifM'ning di-« .Sanssouci- 
Terrain» verfolgt und der Ankauf aller an der Straf«' nach 
dem neuen Palait li^nden Uraadstiklu; bewirkt. Ee Miltes 
wie der Plan fM SaMWoei mit dea eiagetregpnea EotwIiAa 
•eigl, «ine 




de« allen Oröttenbogeni eia als Vywifbtnm behandelter da- 

getieftrr Hof angelegt, dann gegenSber der rnr einigen Jab- 
ren neu erbaueten Terrasse neben den neuen Kainiuern ein 
gTüf(?f:* ( i- hünij,' zu Frt nj"l,-n-W.>hnnnp--n t-riiirlit^t w-. rden, tji 
der näehsteu Umgebuni; t-iu Cu>init mit Hillanlniuni ahnlii'h 
dem Bigliaixln in der Villa Albani »it-h rrl-.t ben , iinti weiiei- 
hin sollte da« Orangerie-Gi'büade, eine freie Naclihildung der 
Ufficien in Floren», mit Seinen Terraaaen und Neben-Anlagen 
daa tiefer liegende ParadeiagJbtl mit »einem eigenthümlichen 
Atriimi &st erreichen. Dabei wurde die historische Windmühle 
aafa SmfßUgßi» (Mdioat, darch 8chiaaGit>Aa- 
krharmgihdbia a 



laabatriiib« 8«ilau de» MSDcn 
origiatOar Httm aa^iWiii 

Alle Aeae GaMbida warm dareh Sdumcinrafa, Tmmmat 

mit Grotten und Trep]H-n unter einander Terbunden, die Plätio 
durch Wasserwerke und Kunstgegenatilade belebt gedacht. Um 
aber dieser Prachl«trafse eine srhöne Aussicht und allen (Je- 
bituden «'ine schirkliihe l'inijehutjg nach beiden Jv'!t,'r] hin au 
gew&hrrn, wurde ein ^rufsHT Theil dt .s V'uns'erk.^ voji iiom- 
atedt den Garten - .\nlageii hintugefügt und die GmagebiUida 
in dem malerischen Sinne iuUeniadur Undücliar Hiaaer «na- 
gemmddt, w dad aie mit dar ongalMmten Kirche ein reiches, 
dareh WaaaerfUdim belebtes Bild darbieten 

dm SchWa 

and dam Mam Onngaila« 

IUI 

Herrn atlbit anflegebm 
ter auagedehnten Mittelbaa daa Orangerie -HaaM« mit awei 
durch den Kapliael-Saai *arb«admm ttrailiehea 
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beiden FUgel binreicb4>iMi«r WobngeUl« orlh»! für dir »n«|i;r- 
^bole, eof Senssouci bprkömoliebe OMtrrpniHitklkkeii grwnn- 
MD wurde. Der Rum d«* LogiriuunM nimral Jeul ein neu 
w, inmer gröner Outen mil einer Grolle ein. 
Di« BMNIe Zeil wild der grobeo TerrMseo-Anlag« ror 
id dM FlOgdii ikn ToUcndaag 



Beg^D dar R^ienuf mt AnAlininc pbiMht Mb 

Hfllfe der Fortschritte im MMdifnenwMen TnllendHe der KSnig 

in «w<?i Jahren > u- \V. r'»., ^^iniTi Fr:. r.TT ti > Ai-t^ ^Irofseii ei»4*r- 
iier Wille und nii- nii.-hU.«.'>fiulc Hi-Ii.irrli ;iki-it •.cluili-rn mufstr, 
und wodurd« «in )jror*i-r Tbeil Ji.'S Sai.^-' i; i-( l-bi' t. B ni.fi d<T 
I7iii)(rl>ung aus einer sandigen Einüd« zani blühtniUn (iHrten 
urngeMfaslTen wurde. Di« darcli einen Tburm rrrmi-lirii'ii Bau- 
Arilai|B;en saf dem Ruinenberge kamen hicrdorcb ihri-r Bealim- 
muug entsprechend Jtnr Verwendong. Aofier den miebtißen 
FaBtuam in der Eben« und «of d«r UAh« *oa SkoaMiici ant- 



•ndaadm Oaitan 
■od üin ait aiuar FBUe voo GkgeMtfnden 
1, a» MlbM in den berithintni ViDan vm Rom, 
dar Kdll% sl» Ideale für wine Anlagen belracbtete, 

sowie in den mei»ti-n (iürtcn <-urop£ii>chrr PQrMen nicht 
ihn*8 (ilrii Jn'Ti liiiilvi, Zu tit ti tiiimiiT uu.^^^t^dfhiitt'U, dsrum 
nicbt wenigrr wirliliniMi Sclimucli-Aulageti des SsoBSOUci-tJe- 
bieti-s gehürrn »och dir Nvaf^i/'.taltungen einer Menge ulirr, 
acbr uiscbüaer Gebiade: der Caatellaiis- und GirtDcr-Wob- 
MDCtB, dM CMMUtmuM, dar TUb dar FfliMiii tea Ii«g- 
nitx n. %. w. 

FQrwahr, nur dt* taut die Au-tdehnaiig und Wichtigkeit 
•Uar diasar Wariw «nMHMii der 8«ii«MMei aad aaioa Unga- 
ta^ im Miierai ZuMairf« fMM kauMe. Nadi ibw diaa 
O^Uat Umm erstreckte sieh Thltigkeit dea Ktaigs, wia 
die idylHtdie Anlage ran Undalldt, dio JSgiriiimr «nd dM 
bayerscbe Haus im Wildpaik, die Fasanerie-GeUade, da« 
BnlenfCnger-IlMui. der Tempel auf dem kshien B^-rge, die 
Meier*?! und die SchwuiirhVnlikM im iii'Ueii (Ijirtrn und der 
bfUnnufne grofwurlige liuu aui dun l*tiis^'^tbi'r>;f nach dtm 
t iwi: iii ritn und verüiliMiierteii Mu!.It i di i \ ;IU zu (.'apraml«, 
üha rhaupt «Imt die nanzi-, dnreh f lu ^^lM■rle^t^■ V. rweiiilunj? 
des Ijnmedisl-Iisufond'» /n R.-iH-l'ii(er:*tüt/nii^«'n bereicherte, 
bat den blühenden Eindruck der Kloreniiner fäeue wicder- 
gebaade Umgrgmd von Hntfidara beweisen. Der KSnig liBt 
a« Tinl«ad«o, der viaUacb trimlaa Cn^bmig «iner inbki» 
acbM Sladt den Bds eins 



■d OtttaB* 

Aaiddimiig and Alwniidimg. 

Hierzu raubte die hf>here Gsrtenknnat, die sich aaf Meiw 
geslaltong und Veredlunp meilencrofwr Flllrben Tenteht, Wfr- 

i*enllirU niiilit Ifen, und ■ ■< Vct^rulTn I . l>ei di m in hi> 

hcm (irude aasprhil'letrn Unil^: hall I t u SiTtn dr!t Kniiii;» 
jener KuDAt eben im> ;;ruüe AiiErri' rksuniki it ziii;rwi-nilrt wurde, 
wie der Bankiinst. Daher gcwalircn wir ülM-rulI auf di-m 
Terrain «aine« Wirken«, «O in BerHn bei der Vcrscbönerung 
des Thiergarten«, wie bei den neuen. ImScImI ausgedehnten 
Uartrn-Anlagen um Potadam, «einen RinAuts und indieidnelleo 
SdiBnIwiteiiiiu», der keineswefw da« Nlialicli« i 



Mille! auf den Liehlingseiti Banasouei and dessen Umgehung, 
so Tcraaehltfaigte er doch in keiner Besiekang die andem 
Ktoigliehen Scbltaaer. Vor Allem fOhtt« er die VoUendang 
des Innern des hiesigen ScUosM« lurbci, deaaco Aaeba« aait 
dem Tode Friedrieh'a I. rahete. Er 

,1^ 




üelter dar «riteran ▼«TgrMiaiapg dnnh We kw i lw a. 

Sber dem beabaichtigtrn Bao einen groliwn Saale« auf den 

Qoergebäude »wiselien beiden Sehlnfuhöf. n, nbrr der Henrlel- 
lung dl (iMr.Htl.i r rr.MLruh'i I., RrwUminf; der äufwr«! 

bewhrfi iltiri, . Irenen Wohnung and anderen Bauten, wofiir 
dir r:..'M mHi.ientbeiU aasgsMMM liad. «iwmi iha dl« 

lim rbitilii lie Krankheit. 

Aulstrhalli Berlin hatt« der KSnig schon bald nach dcB 
Regierungs- Antritt die ScblSeaer ra Gobiens and Brühl yom 
Nenem bewohub«r bergetlelit, da« an Chartoltenbvrg wotiii- 
Uelier «ingpriclitat, da« an Bnilao vaqptMai 

Mit} flr Ao Bamnuiiou dt 
in niMddletfitdien StTl PÜne 
der AaiAkiting harren. Dagegen erfreoete rieh der KAnIg 
noch ein Jahr vor »« iri. r Kninkln ii d. « im Raukörp'r voll- 
endeten Wiederanl haoo d-T Stiijuiiiliur); »eitn-r Väter auf dem 
Holiensolleni, ikui li. r. n 1 1 r.nniK I Ii -r einigt' Jubre snvor die 
Huldiguug di-r ll.il.i-ti/ull. rii l.jui'lp niiKi iiommeii hatte. 

»Fast sollte man nach all' dienern glaubi-n, dafs die Liebe 
aar Architektur wenig Raum uud Miitel für die Begünsligang 
der Schweslerkünst«, der Malerei und Bildhanertams«, iibrig 
gelassen It&tir, und doch war es gana aodan. Nicht xufiriedeD 
nii der nelfteb besotsten Vatukwsaa«, wakhe di« 




ZaU « Bdi M i ; 
an «ad «dmfckl« die 8dilB««er mit Wand- nnd 

TafrlbiUrnt. 

Oleich beim Antritt der R«'gierung üH<TtTS(»t der Künig 
ftl» Rituell die Auj^fTihruni; di Di iik :ii il '^ nein. 's verewigten 
Vaier*« iru erweiE^T*.eu .Mjiu.-M.'lr iiua zu t'hjirlntli'iibiirg, hefiehtt 
die Viillendun^ der aiouuaii. iitült n < >r'\nüii.ie , der Schlofs- 
brücke. des Tlitatira. der Wuelie und des Muüeums durch die 
Iii« dahin fehlenden Bildwerke und durch die Malereien, für 
welche die gmfiNirligi»li- Halle unserer Stadt erbauet war. lui 
Vi'rliuife dernelbrn fordert er aur« KrCftIgSle da« uiii<er«i 
grSblen Künig« wQrdige Denkmal, bereitet da« von Friedrieh 
WilbcJm in. vor und vermehrt, wie bereits enrChat, die 8la- 

Dis 



halten, lÜkt «r ia 
I Thril in richtigerer, s«ii8B«Mr 



Tanraadle «d 



TheU 



iMich« hif«il« dMh db Zak I 
daMihafterem Matarta] nad tat 
A«lf«linBg erneuern. 

Konnte auch nicht in gleieliem Maitr><i- , wie die Bitdnerel, 
die monumentale M;\l. -. i ! • i' junllgi w. nleii und blieb eine 
der bedeuteiidjtm l'nti i i. liniunj(en auf dii"<i ni Gebiete nur 
beabsichtigt, so ii'ti1l;rt lioch dem König da-' i;t Ivi Verdienst, 
den Sinn dafür behbl. die nnthwendige Wieder- Verejnigung 
der bildenden Künste nach Kräften beförilert und da-s Kunst- 
Studium durch Erweiterung der Uffenlliehen Sammlungen nach 
jeder Richtung bin zum grolaen Tbeil aus seinen Privat-Mit- 
Mla wesentlich erleichtert *n habea. In den rOkoiHcbea Bah- 
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en SiÄiJtcfi den «ichtbarrn AinndriJck £■ i^-ripor Bildnilf 
und «dlrr Huttnng ta Reiben, auf weirbcn iihmt VadcrUnd mh 
B«ehl itoiz x-in kktio. Emvlgt aan dutwi, welcb«!! aaTser- 
oHeoüieluo Etelitb Htm ffifcawlge TkUigkot uf die An- 




ünMitek «rUallM, «i« 

1 kob and welrlie mlablig» 
»(«•«p- von PriTBt- 
Unl«rDebnraD|irn dwutt* <>nrDchs, »o kitim man gt'Wir.H «urh 
iD di«»«r Beilegung dw Wirk, n Fried lii h \\ illii lm's IV rin 
Mberat legciwrpkbrs Deiiin ij 

Mögen dir irohltbttigen Wirkung.'n fiiirr im höchsn-n 
Orad« gewiwenhafliTi, wnhiwolirnden und (?ri5<T<'iclirn R. pie- 
roag für andrrc Zwiiige in andcrrn Krrispn gebührend ge- 
wQrdigt werden. DiaMr Vcnwnmlong xirint n, mit d<T 
und JjMx ankern» daUngeMhUdo- 



dar (MiMnitMlcB Airf- 

mcricuunkril n^folgt ward und das Inte rnat Ar die rar An- 
sicht naitgr«itcU><'n Handzeichnangrn dm vprvtorlx'ncn Königs 
nar noch in«'!ir lulcbi*'. Man usard nirhl müde, «io ta be- 
traoht'n nn<l sicli vinniprügi-n, um! rmpfand «rhinfrtlirh, ämh 
diw ()oli'(?eubfil dii' t'r»li? und \Mihr-< In inli« h u\ii \\ dir iHel* 
gevriteu Bein darfte, wo «• vergönnt war, einen lUiek in di« 
geistrollen ScIlBpAwgK* eillM M fcl U wiWl igBB HOTMhen 
■u tbao. 

Bei dem nunmehr beginnenden Feetp««i'n widmete di>r 
0«b. Ober- Bamlh Hagau dem Oadicbtnift Schinkel'« einen 
IMnbimnh. lUigHvUMhe <h9ht vtu lMk(a* 

4w 0«m ichS- 
lUebdlaTMhrii- 
mar dar Mar bb mr FMb« 4a» andanB Traget hatamimaii. 

Frcii-lifgil«! lam Schiikelfeit 

«m 13. MSrz im7. 

(Mk ZdcbnungvD auf BIdK .V im T'.-xr i 

BaiM Hiycatit der hocbaeUge KAiiig Friedrieb Wil- 
helm IT. habaa anf Tarwaad«i( Bdoar Bsedlana de» 
Bern Bandeh-lÜBklan ron der Hejrdt Allargaldigit ge- 
nkt, dnreh AliaibBehUa Ordn rem 18. Fabnnr 1656, warn 
ZiradM nad anter Beding einer Komi- retpecUre hanwinen- 
■chäftlichen Reise, rwei Prelae von je 100 Stflck Friedrirlu- 

d'ors für die n I. v.:|i iIi'Kl Al i-l:i|i-lili-n- 

Vcreine st-iii'-n Mii^lir-dcrn zuui [-,iri>';;iL;' S r h i nk <■ ] "« zu 
•tcllendiM) »«l i l':>i-.-Auft;:ib-.';i, tili i im- is i i (Mhiot« dts 
Scbunbttut*..-«, dit' aitd'. fe auA d^-ui (,i.-hii_to d<-!« ^^ finster-, Eiscn- 
balin- oder Mnai-Iiim iibaui s zu bi willip. n. Dviijcnig«-» , vrel- 
clieu die Uaumeiater-PrüfDDg noch bcroralcbt, wird die auf 
jene Reise varwandala Zeh ab Stadienteit in Anacfaming 
gpbradit. 

In Palge dkaar AUaiMehiMn (Mm bat dar Anbkekten- 

Verein für da» .I»br lf>61 folgende Aufgaben gestellt: 



Dar Entwarf a« 
FHuan. 

Der Baaplata tat traf dem 
Ufcr der Havel, der Stadt Potadaoi gegenSber, gedacht, 
wie die nachstehende Sktsie leigt. Er liegt 100 Falb Sber 
Md bOdat «toa 4M FWk Mk, 




i "A m lit tm m m» m» ütlbMm 

■letig bis zu 130 Kur» aufiitrigrndi-, in der Aasdchnong 
von Osdu iiaili Wtutiii auf 300 Fuf» horizontale, von da 
aber nach W'osiiii wieder «aiift abfalli-ndr Flürhe. Die 
Strigong des Berge* betrlgt vor und hinter dem Bau- 
platze > der HoriMMUl-UagB, dia Hflfae deaadbea im Oaa- 
■en 180 Fuf«. 

Zor Ebene, auf welcher cla« Seblofa Hegt, nnfll TOn dar 
«laagan Brikka' her eine iM^eme FabiMrafta «ngalegt War- 
den, wakbe anrnktaHMr van dar OMdta daa fi cUaiiaa aina 
BinMiikniic m 40 »ife pBftiar Tiefe mT 100 Mb Lbga 
an dbaibidclDiii bat. 

Die FlMw vor der H«aptft«an> bis lor Havel hinab «ull 
in Tn-ra*M>n von beliebiger Hnh« gelegt nnd auf beqoemca 
Wegen und Tn'|i[ien erfitiegen wcrdt-ij. 

Da» Schlofa &0II ffdtfendt !{:ii;:cif .■nllialleii: 

1) Die Wobniii t: di^ l'rin/in. lieHrtdiiMid jii;k f:m in 
Voriimmcr zum Auf' iithnlt dpr I>ienei . linvui Wartezimuier, 
einem Enipfniipzirnmer, einem Arlieiiszinuiier, einem Schlaf- 
zimmer und einem Tniirtlenzimmer; neben letzteren Riamea: 
Oardenibe. ßud, Cbiiiet und in leichter VaiMadUg mit dam 
Vortimmer daa Zimmer de» Kanunerdieneta. 

2) Die Wobaaag der PrinaeHni mit denselben Rftuman, 
och mit ainam Bondmr, ancb wohl noeb 

iCyUnat DarKammariianarblitaiabhk doam 
TniaMl Md; dtaKuuMiAnn in dw »be daa SahhAiiMMis. 
Dia Oaidanba mmCi ganunig «nd ball win, mben dendbai 
eis Zimmer (Ir die Garderobenfrau. 

3} RluRie Ihr gemeinsehnfllichen Gebrauch und fSr Ge- 
sellschaften sollen bfütehen aus einem geriomii^en Speisezim- 
mer für eine Ttti*»-! von etwa JO I*<'ri*<)nen , <-in<'!n i;rnr?eren 
Spri»r.*jiul fiir Tafeln \nii rn. 100 PiTHnrn-'i. mit Tsebenniumen 
zur Aufstellung von Tttfrln und Gerillien, Anrichlt-n di-r 
Speisen und 'Wn.^i'ben von (ieriithen, anch wohl niil einer 
Vorrichtung zum Aufwinden der Spei»<'n; ferner aus einem 
Tanzsaal von 2:iOn □Fufs, dazu einige Versammlungs- und 
GaMlIaebataiimaierj anberdem eine Biblialbek nnd ein kW- 



4) Saeha bh rieben Bmmar <h- Klndav 
«ad BMaberinaan nM Dheereebaft. 

9) Die WohnengM Hr WMl Ballamen ond diei Cb«** 
iiere (HoAnarteball, Kam mMh a ii nd A^iuiaDi), jeda blilB 

> mftOaMt 
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«ai OaMtrdbe. «iMm Die*crtUuMrt:flttrdl*] 
■dwiUldl noeb ein LsqnaicnnmMr. 
6} Die WolHiniigMi 
•} Ihr dM tamtm HalBAa MHe. »«mtwi •» «iDM 
Toidnar, nnm Sdaa, miii WohuiBnni, swri 
SddtUBMnii rtiMK Ml smI HcbminMnis dMi 
RttWM flif iMstttnohift usfl OttdnolMi 
A) flbif WahnuBipn fBr mweriwinlbete (SiMUcIm Hmt- 
■etiaften, jede beitehend, wT« tu 5) au« elnrm Wohn- 
zimnior. Si.-tjfftfziii.rurr und Di^-rif rz::tii;ifr. 
T) Zimmt-r für z\vn:f tn;inijlic|j(_- und el.vt ij vi-]*- wt ili- 
lith^' Dinii-r. lirav.ni vut in t'ijit in yCiiiiiii-T sich aunj:iltr':i ; t*in 
ZiinmiT für iltri Krjch.-nii.risii r. d. ri I l:\i,i»|jMlmcislcr und Ca- 
fetier, den Silli*rv<Twaltf r inui (i. n Ki lK r;ii< istcr. Dazu ein 
SpeHeiiinmer für die Kcamini and ein» dc«gleichrn für die 
DiMiersehaft, mii den erfurderlicbeu BequemlichkrilKn. 

0) Die WirthachaABioB« baMahaa am «iaer 
KOehe mh nHdiMiimi B ii t Ja n m 
flr 4h HcnMhtll vad ih DiMmckaft, 



ffir 

Bpalia u , üt) kah oi t mim, fi» mm erlulien mrdeD 
mliam, llr traekaa« «hr iMt bMkafi« GegenitSnde. Oe- 
mSa«. Fleiocb n. •. w. DtaU B«Mi Kicbcnstaben ; die KafTce- 
kSche mit Raum für Vonritlu!, «ine Wrir»<rug!i(ul>r, cln<-n 
Raarn luiu Aufbewabreu und I'm/i i, <li ~ Silln ri. der (üfiüi-r. 
flberhau|it der Tiücligtriilhe, daiiebtiii riue» Scblafruum, «iiie 
K.iiini ' I IT.T LiL'ht.' und ImmtfM, im^Mbuk Hr VohIIIm 
und 'i'ir Hri nninatcrial. 

iJii- Kudirii iniM»rn in fi»!'!!» Iwsondercn Anlwa mit Hof 
■nd Zufuhrweg liegen, um den Oerach im Schlob za rermei- 
dan. Dem Schlosse sollen rieh Ballen und winalige PUtse 
am Aofentballn iai Freiaa, namnllieli Mch ein Speiieplati^ 



»a 

t) aiMni8iinaiiiiM||la»iiallaaaHiAvaiiWiMfariXM| 

t) 4eo OimiMinn der vendiicdencn 6eie1li«ae tn MaaÜH 

»tahe von 1(\ Fof» auf I Zoll: 

3) den we«cnt1irli«liTi Ansirhtcn »nd r>iirrl>«ctiniltpn in 
doppelter iiröfH»' lii-r ( , rnrui^s^r ; Mind wlir ;in-ii;r- 
dehnl, ah kaiin mi->:iiihi:iiT\ im- i' ivu^ li i-iu kti iru-n-r Mii:if->- 
Stab gewäblc w> rd' :i; 

4) einigiMi DFiail-Ansicbtcn und einer gpinaltcn D.Horalion 
im MnafiMtiib Ton 5 Fnb «of 1 Zoll. 

Den Zeiebaangen lat ein« Brliaterang in Betreff der lioti*« 




wriaBit, w«Ma' dk «iaa halba Heilt «m 
BegiBdeii BahaAiBfli annlMP WiatflMbtiaB vciUodl^ 4l5 darcb 
einen 600 Walk breileB, aeUlbareD Rnfe raa elhaiider ge- 
trennt werden. In dem SitantionKpUn« (auf Bl. X) sind die 
HöhenTerbtilniMe de« Tensine xwieeben den BahabSTeD dorch 
HeviaaBtela^ '4fa aioh avf das hSabaiaii ^ 




pankt beziehen, angegeben. Dana(^h Hegt der linkieeitige 
BahDbof M Fad, der reoiMaaaiiiga 6 Fnft mit dar SakgaMa*^ 
r *m hSebaUB WüiinWiia, Dar Ha* Ul 
* aar UabaMakni | 
11^ 4 FWW >iäaalM ITtm» • »Mb 

ma TMi b dtrStaMulBM lMk4|t bei Uiiiel. 
aifftndt «Dter 19 FWb. Dar FMb «Met einige Mei- 
len weiter antrrfaalb in die Oeteee ond wird aacb roo See- 
«rhlflen befahren. Der Baugrund beateht bis auf 30 Fnls Hefe 
uiivr .1(1 Flu '«H.jhle aus feinem Sande, vmi McKiracbicbiM 
durr(,z:.;:r r) ; d.'irnnti.T ludindi't «ich tV^ter L^-hiuboden. 

Ihi BnVk«' iM>ll r<chniii'diM'T*onirn V*'hi rhsu und ina^itovt^ 
Pfeilrr «TUftUrn. Uit- t.'fnislrucliiiri und die Höhenlage der 
Brücke !<ind so zu wihlcu, dafü die .Anlage und der iV'trieb 
der Verbindangsbahn die relativ geringsten Koaten rerunaebt. 
Diesclb« soll zwei Ocffnungen von je 'IHO Fafs lichter Weile und 
aiaa DaraUaA-Oeffnoog von M) Fab ÜBbtar W«te 
flr 4m MaieiTlMa ateben Ziafll- «■! 

tno OmR aar : 

ti 

1) aia ai aal h w ia - od KfeUeoieiitaAui < 

M» iai Maafciirti von ^ aaHhBcfceii Ortftei 
?) eine det«iU)«a Damtliaag da* Briidieiipri^ectee; 

3) eine Dantteüunf der RfislaBgea und Hebeirorriehlnngea 

run, ..Vur-ciellt LI def) i'incinen Uelxdiaiies : 

4) iOiii Krijiutt.rungsb' rir-ht lu bst Ko«fenßb^-T«rhlR(i. in Wf!- 
chfm die Wahl di-r T.'-n:- mi -I ili.' ri^t- i-r ,uti (i<!r 
Brücke SU motivireo, die ^j4«bili(al der letxlcreo dann- 




Alle Ineiigen and auswSrtigen MilgUoder d« Arohitektea- 
B, aieh an dar Baarbeiuing dicaer 
■d dia AtbailaB i 

Sl.Dwcaibar 1061 aa d< 
Otaalaaaiirta No. 10t— IM, 

Dia Uaili^ Technische Raa-DepaMfoo hat at ailh 
TBiMialleii, aneh diejenigen nicht prJinmrtm Arbahao, welahe 

der Arrhilekten-Verein einer bi*ondrren Brruckaichtigung Är 
werlh erachtet, al« Pnibe- Arliriir n für die liautm i-Mrr-l'rüfung 
anzunehmen. 

Dir Knlwürfe aind mit rin. rn Mii!ti> r'i bezcichm-n und 
mit deinsflbt-n Mriir.-> i ^ . r ut. ir.-h ( : nvi-rl rinzoreichen, 
worin di'r Naine lin \'irliTlii;i-r» und die pfliehliiUiliMge Ver- 
•ieberang deaaelben: .dah da» Pmjevt tou ihm aelbaMladtg 
and eigenkSndig angefertigt aei*. enthalten aind. 

SSnintliehe eingegangene Arbeiten werden bei dent Scbiu- 
Die ZiNrilawrang dar Freie« und die 
dir Atfeaim al» Fnbe-Arbeit für die 
-FMAh« «M M dea Pme m deai 



Ol* pcMbiaa AiMmh Ueibaa BfialfaaB ddi Vaniaa. 

Berlia, in Mtn 1901. 

Die Vorsteher dra Archilrktfii- V'Ti-inb. 
Hägen. Straek. StUar, 



Verein ftr liioibaknkinde ii Berlin. 

Veriiaodcit lertiDt dei H> JaOUr IBM» in einer der letaten VeiMmmlongea der Ri«enbahn-Di- 

die ISnfUDWig eines gemrinaamen Maaäes flir 
iradMit, aad dctaelbe Woaacb aei aaeh viel- 
Siilea aav^radwa. Dia batiaMaa Tw^ 
aid^ aewdtrfal 



But H«gda. 
Hair B«hw«dlaR 
HHr O. Hagatt MOt «iaaa Taitiag, 
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1861. 




AiificlilLiia Hii df,^ metTigcb« Mub, jvioch mil <ier Ancmbme 
einer Likngpn-Kinbcil, i'w «ich tod den in DeutMkl&nd üblichen 
Fursmiuiben nicht wdl entftrnL Hierdorch werde jedoch der 
Varkabr mit i1<iniiwigni Lindarn, in welchen der Meter 

; Im, oiclit erieiclitert, denn wenn Rrduciio- 
ao Ml M Usi AawaBdMg 
, «b teTMUMb Mhr od« 
Du Mdiiato Ojilgw W> 
M wfawimMHlB^wi CatenKfav«» k DniMh- 

mmtim 

ImmM, «• «• mI gnife« S^lrfh 

iks MnafKS nicht Mikouioie. Aach der eonmirnrielle Verkelir 
«md die Technik erfurdern keine »cli&rfe MiuUiibeAtiiuuiUDf;. 
Di<' bfi Kinführuiig des neuen Gewicble« gviuacliteu Erfiib- 
ruiij^rti HsImmi jtdocb gex^i^1. d»fs ili' Arifonii_ruji(;»'n viel 
wcitfT i^fbeu uljd i'inc lliopllihtt: i^ciiiiki- \ .*:.rrr;ri^liii. ■Illing drr 
Normale wirklich vfrlaugl »erde; dnj* "(M-iih-tichligi*- gejiiein- 
■ante dt'Utai'lin MttuCt müese daher in der fiufeemlen Schürfe 
gegeben wt^rdeu. — I>ia Gr6iMi einai llaabes «i aii neh 
gsoz glelcbgattig, duMlb« iikb« nar den Zweek, die u var- 
OiUB MtgtOkitta Maiw 
Dm HmÄ abM daher ia dar i 
ptf^n und roa 
mabhtogig Mio, waD M jadar ^ 
Kgm dar HtanMidlicben Fehler ad« 
Wvlh ateh ladara. Daa ünnaafe ailiae duRegcn aoTariii« 
dttlklf dargastrlh und lURlcIrh »n cinKcrichlct Min, dn(a e* 
ohne AbnaUan^ mit ulilUwcn C'>pieK-n itub Genftucalp ver- 
l^h'^n »crJin küniu». — Diese AufKatM' habr Ri-knel bei 
Einri< :lauii|< dfS jjrruft-i&fhe!! LU niasTsts sieb i^ealrlll , und 
wtMui Iftztcrt'H auch im Cnmniinj'irinwHfiioht-* ul>(?r du- Wicdrr- 
bersielltui); dn« engliscIicD Mnatiic« du« li<'{i< nii iidiid' gi-nuuit 
wird, so »ei dnch die»e» Mub Wanig V, rlin it. i. — Dif Auf- 
•ocbnng and Fentstellang daa «ogliacbm Mu>{i<m4 a«i gleich- 
fiilla mit grolwr Uebaihgaiif and Sorgfalt geacheheu, und 
nataa liala officieU da« alte Vorox» 
I, ak 4* ab to nt 

■ad dM Ow r fcte' tm i 




gegsD Ucfla «ngrfai^ üa Idee aua Oreatda, Ae I 
deaeelben oder der Meter toDe der aeimnniliHiile Theil dea 

liaridian - Qandrkntrn aein. Man Unh" nbrr sich »ogleich 
ibenengt, daf» dadurch kein uinrräiidi-riii lii'» Maiir« gi-gebeo 
wt-rdr , hf'i jHÜer m-m-ii (rraduii-sHung ««-in \V4'rtri »icb 

vi-nintitTn möf'*!»' Ks dalii*r ßfwffzlicii ilurrh da!« alt« 

Parim r Maafs Ip.-tlniim, d. L rmaai» die rtoKt-tiannlr Tnise 
von IVru iM<i. U uicn-, Iwreit» über hundert Jabru alt. enfr- 
sprechi- ahrr nicht entfeml don ADforderangcn, dii- man aa 
ein Unne«fa ilelle, nnd di« in FreuAien und in EogUnd in 
weil höherem Orad« erfOlll «Ind. — Schliehlicb wurde or- 
wttmt, datli aliig»iali«it vaa den nvanneidliahaa Fehlen bei 




io 

DaalSapamarf 

daher, wenn man auf die Oim an Grande liegenden geaela- 
Uchen Betiimmunffen lorSckgebe, ketneewen* eine ftenao frat- 
faMellli- (ii^tidiis-I-^iiheit. 

Zum S-chlu59t' der SitiuoR wird diiroh öliiitlit Absiim- 
mung Herr Dr. Engel, r»- h> :ni' r K' tn> rni fr»rath und 
reetoT de* «latiatiicben BärtMuu, ah» urdeuthcboe eioheimieclMa 
Wkgltg ta da T« 



ta 12. lehn» im» 

Tonilwinder: Herr Hägen. 
Sehriftlöhrrr: Herr W. Sehwodler. 

Heir Weiibaapt macht Millhdlnng über Undoar'a |^ 
Eatlaalungaachieber xur Oainpr-VertbeUang bei 
Danatba ealUtt eiae BatUaiugMebeilM m 
78 aZtO RM», «iUba «iMB Dkwk IM 46Clr. 



iit aad aidb. Mf 
panll lia a i R ad S a c t ora aldM, dar aof einer Mibleroen Bdkn 
im AaMMBnngB-Canale aicUlirt. Zur Pfihrong de« Rad> 

sectors enthält die Uahu in ihn r Mlili- eimii Zahn In der 
praklifrhcii Anwi ndong an Lucomotiven der üKtcireichiachen 
Sliiiils>>uli:u'h H.illen «icll dl lHj g« riMlaaliMigwilhMtii Mhr 

gut tu-^^illirt liiibfci. 

Utrr WiMiliHupl luBiht dunarh dir folgenden Mitthei- 
langen aus den statialiscbcn N'acliricblen rim den preutaiiclien 
BiienbahDen im Jabrr i^i'J: 

Am Sehloaai: de* Jähret 1^1) besab PreuTacn 689 Meilca 
ia Betrieb alehender EiMubaboeg, wovon 212 llaOan dofpai' 
geleiaig. Amt die Toliendeian Bafaoea war efa AnUga>Chpiial 
MO 294fl00000TUr., im Umb dNOOOTUr., 
wanaa dieaeHnn lait 1,» LoconMili*«!, 2,;l P« 
Sl,s Oilanra(M pro Neil« amgcriMai. BdMart wotdaa 
ebu 20M0(IM FaraMan oad drca 241500000 Ctr. Güter, 
woron im Dwdiaehnilt jede Person S7 Pf., jeder Cir. 3\ Pf. 
pro Meile t rbracbti' 

Dif Grsamnil-Kinnuhm. n b> lu tti; -ieb aul' :i,)7ill)UIJ« Thlr. 
oder JlilhXl Tiilr pro Mi-il.-, w. Srhr- •■xh mil ITm(NJ Thir. auf 
den Pcrfiinfnv.-rki lir, ll'20IIO Thlr, aut di-ii (iütrrTi-rkebr und 
.1200 Tblr, aul ftuhfitigi- Kinnaliriir-n vc-rtfit il.jii. Oit: reinen 
BeCrieb«-Au»mabeii betrugen durchnitllidi '^4H)U l'blr. pro Meil« 
oder 5} Tblr. pio Nutzmeile und 4Gj pCt. der Brntto-Ein- 
nahme. Der Uebcrechob errciebtc 6,12 pGt. von dam nnf dia 
betriebenen KabnMrecken trerwcndeten Inl^ flt|lite1a 

Aua dar OwaaU -BI — aba a liiid mt M eH wUl oB wmi 
dar BihB-Adm» «mI aar BetgtaHng «an Ba- 
JMWO VUr., aar AiaatliiHiaii von Prioriiiia- 
ObUgadanm Wi daa PrifUMaan 9»242 Thfa-., lor Deckung 
der Eiaaabaha-Abgabe 387 IAO Tblr , xur Zahlung der dem 
Staate wegen flbemoraniener Zinngaraotie bei einigen liahnen 
«nstehenden Eilra-Dividmdt ;!'223>>b Tblr. und für sonstige 
Ausgaben IKKKHIO Tlilr. bi'*tri!I.'!i wurdi-u. Die rur V'cnin- 
sung di r 1 'n riiiUs ( j.ihpjiii. n und lur Uiridt-uden -Zahlung 
irer»eniii-i> 11 Heirage ergeben für die emiltirtenSlauim-Aotien und 
Prioritila- Obligationen ein« Durducboilta Rente von 4,a» pCl. 
und mit Zurechnong de» älaauxuiichnaae« von 491 000 Tblr. 
Ar Shcroommeoe Oarantieen 4,itpCL, gegen 4,;« pCL reep. 
d,M yOl. in To^iabra. Aaf dia StuiB-Aaliaa «alAal aiaa 
DardwehaHM-DliMMia tiaa ^ti map. i^t pCt gi|aa V* 
nad pCk ia V«p|ihn. Ha laafrirbt dir-H^ Abnahme da 

tea Aboahata daa Varkahn and der Einnahmen, welch«, «od 
61H39Thlr. im Jahre tB57, auf J«:)43 Thlr. im Jahre 1858 

und auf 33011 Thlr, in; .I.i!iri' I '■h'! hf-mbgegangen »ind. Auch 
bat daiu b. igetrag. ii . dub« in neuerer Zeit n)t hr*re vorerst 
aar wenig rentable Itabunlrecken erniTnct worden sind. 

Die Polgen der unsicheren politiacben VerhUtnime geben 
sich xunäcbst in einer Abnahme de« darchgebenden Peraoaaa» 
verkehr« kund. Wshrend deraelbe aiak ia Tog*i<fa ana 
Lokal verkehre nah« wie i : l,> 
ia Jobra 18&S aaba wia 1 :2,l. 
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Es Warden Oberfaupt bcfordm 

m dar LUhm» 346367 PatMOcn— M pCX, 

. . II. - -i 3124299 . —17,1 . 

- - HL • — t897454 ^ 1 

- . iV . — »711 MB . 

in Snmnitt 1927!lb6H Peraontn exci. Militair, 

lIcBondiTi. fi TV, ir>i.-rtirnd ist di«- IVnauunK di r IV. W»- 
grnkbi9»(^ Ohwnlil d\^^*- KIiiaac nur auf wrr.ii; nirhr nlfl dir 
Hilft«! der Biüint^Et uitd auf dir Mt-hrzjihl dfrwIUen tr»l iirut-r- 
dinga und nur bei den I^jkaltOgen elogcrührt »I, komcnrii auf 
dlCKlb« docb tx ri'it« nahe 30 pCl. der 0<>aammtfr«qut>ni imd 
II pCt. der ElnnahmrD. Rr-i der CV>ln - Uindrnrr Eisenbatai 
■af «akfav ti« bvreil« Mit «inwr Ua^gm BailM vod JalvM 
•aiilirt, wunm Htm VNUhaHhmUHt ttf/u 67 pCk mt 
<7«f pOt, M der Bei||Mh>IIMdMtea Btoenbalia mT dar 
BtttOn Doitaniiid-DflneMorr 44,< pCt oad 26.7 pOt, M 
der We«trUiKben Eisrntubn fi<*.ft pCk mmI tt,1 pOL 
«miger gSnitii;« Rrsoltair rrgabrn aicb flir Bahnen, 
mr wenig iiHla*trirllc und dünn .brrnlkrrtr Diatrict« durcfa- 
•cbneiden. So benutit«a bei der ()«tbalin 45^*000 Prntonni 
iider 42,« pCt aJler Reisenden die IV. Kluaie. und erbnirhlen 
diese!ht-n 14. :t pC'l- d»*r Kitinahni*?. Daltcl rt'j-rSÄetitirte dirne 
li».'iuitzunj^ fit«t duirM'-v,^ . vi. [, ri. i /uv'. i lis der Freqnenx« 
Da» Fortb<'»lobi*n uriiä lii.- s\. it.-rr ..Vu^d'^hnun^ der IV. Wagen- 
kiaMC eraeheinl «nnurh i^isiilurt. r>ii' Bahnen werden der- 
aailHüi auf di« Dauer rlwnitnwiiiij; entbehren können, al« im 
Ofltervfrkehr der rrmirngten Fraobiklasaen für imicbc Gvgca- 
a, «ehiie ihrer Netnr nach nnr ciae die ScihntkMicB 
Iteaht «ngn UaMih fite IV. »mw 
den LehriMifahn. Vm 
hachalHiirii nor S,f Helen i 
anf Oe KdMadM m. Khiae 4,* MeOi«, 
. . . tf. • 7,t . 

- - - I. - 8,7 - kommen. 

Pro Parion oad Maila iai in Darcbachnilt einitekommen : 

Inder Iia. II. Kl. III. Kl. iv.ia. 

*El Bg^ 

7.» 4,* T,» M 

and iwar: 

• ) auf dco Stiatsbahaan M 4,1 1,1 1,»' 
aaler Staalaverwallnag 

i l uh i ui ip Mmbabnen . . . M 4,7 a,i 1,7 
•) arfiM«te%anMfal» 

. . . 7,t 4.» M 

INe OlfftMherfraeht ergab Anr Einnatoe 

373 M6 i hir. 

366 374 - im Jabre 1856 

ond ...... . mTjH - • - 18&7. 

Diftiduiu^ 5^1^ ninpanwaiBi 

nu 487M • IB JUm t8N 

and um ' . . »97. 

D^gLwardea llr Ae BalBidmqg fon Pfcrden dagenommeB 
IMSSTTUr. 

— wovon alldo auf dar Ostbabn 42869 Tbir. and aaf der 
NiederMbMMb-mrllMben Biienbabn 32107 Thlr. -- 

gegen 88923 Thir. im Jahre 1858 

md »9889 • 17ä7. 

Dia OBlatf>ew<faiig iat nil eir«e 10 MiUioocn CealiMr 
gegw 1886 and «baa {(inilienanCenlner gegen ia3>7nracfe 

lad «i MdM pdfew «av. ^"^^ TV^UW^. 



iMt. 



Davon 
das Gepick 
da« Poetgat 
da* Bilgat 



54t 



1 638393 Cav 
4I08M . 
20S4678 - 



«M1M5M . 

▼an leMeten haninen wiederum, abgenehen von der 
' Berlin-Anhaltiseben and der Rbeininchen Eiwnbahn. für welche 

p- ffTintt .Vni^nb'^n ni. h' ihtIi. t'. n, i-irr.^ t'^'' Millionen C<*ntner, 
also ri-iclilirli di. Itiillii n 1. r (iütcT, auf Kohlen und Coaks. 
j Hierrnri \si:r.|. i ull.Mr 

j aof der (Y.ln Mina, K,.r Ki-enl.ilm .... 27000000 Cir. 

anf der Snarbrttfk. r Eivnbtthn 21400000 - 

anf der BrrRigrh - Mürki'rh. n Kioenbahn . . 1400O00O - 
anf der ()l>er«ehle«i«'hen Kiwnbahn . . 71M0Q0 • 
aof der Brealae - Sdiweidnile • Freibargar Bi- 

8198810 . 



Il(b Dar 8,6 IMhn fltgM 8,i 
in Jakre t8W and »Jt MiÜ« >■ '■im 1BS7 lartefclegl«. 
P8r Bentrderang von PoMgnt Warden ein' 



genommen 

für Belordertji l: v.n Kiteut 
(Br gewöhn lirij. H P r.,. Ijt^:ut 
far Kohln, Ml <i (•.„■hV« _ , 



102W4,9 TWr. 

734773.4 
70I2 2M.1 
3 7 17 HM.» 



fär sonnig. <,ni. r .1 • i-rmUtigten KJaaaen 7674'<ftV,4 

IBt Vieh 591 349,0 

13t Biaeobaliofikhneuge 20087.« 

365bH0.7 



naammen 20200861,* TUr. 
vroTon I0I3H403.« ThIr. im Lokalrerkebrt, 10050896 Thlr. 

dt nadiren Behoen «afgekooiman i 




1.« 



4,» 
M 



«.1 f.* 

4.. [- 

die Nieder 
1,9 PC, dann folgt die SUifard* 
Posener Biaenbabn mit 1,4 Pf., die BreaUn-Poeen-Ologaaer 
Eisenbahn mit l,i Pf., die Berlin -PoladaiB.liagdebuger Ei- 
•ejibalin raii 1,7 Pf. di« "I i i aidilMiiitihii IHainliahn ■> 1^ Pt 

prii Centnerrocile Koillao. 

..i. ii" vor h andeD eP a n eDWimgMMMta» ertracbte 

im üan<en 193'^,:. Tblr. 

für jede inrfidtgelegle Meile . IC. i .Sgr. 

jede OBIerwagenachae im Gmniea 406,t TUr. 

pro Meile 9jt 4p, 

Im OeMmmidarefaMbiÄt betrog die Einnahme 

pi« Aebtndle 9jt t§h 

M 9f- in 'akia USS nad 8^ flgr. fen Mm M97, 

«0 MutameBa II,* Tbk. 

IM nk. Im Jahn MM nnl lt,l lUr. ta AIn 18». 
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Baaoldaiig der Rc unten mit 27,S fCt, 

DiUan, ReUekoMeo, ArbdttiMHb 10i» - 

fjrmitWt. pro IMto) 13,1 - 

- .... IM • 

. . . ■ M • 

esssrmTtcs- 

Sie tH-lruffMi 24707 TUr. pn> Msüs Babnllog« gegen 

26770 Thlr- im Juhr« Hi« und ?7(1MTMr. im J«lire 1«57, 

pn> N"tjt:ir:li- ,1,;. 'l'tllf. un:l fm \Viif;i':iiii-!l«llJfilr -1,1 SrT 

Ri-<:ljiiL'I luaii £U den Aiisjjal" " »lif um MjiisIiU' ii Iw.tidB 
grinJUrtitcn Vvrwt'ri<lu'it:<'ri zur V.-riufl>rüim u:id \ i r h. n^*-riing 
d«r bi'trk'büioill«'! , lui wii- lur Mt liuralion di?r HalinmiLitgcii 
mit 2965 Thlr., m rrhöhen aidi die ABsguki. ii pro NaU- 
IMile uf H.s Tlilr. Eilte wewoütcbc l^riniU'iiifjurjg babiii di« 
Amg»bi-n für die Zugkraft erfahren. ()Hwlbro gii>K>^>i insb«- 
■oadtn ia Folge dar Vanrendang ron Köhlen fiSr Co«lu «m 
»M Sr- J'kn 1^ mT 48,1 8gr., and pro AdMmOo 
««■ ISM F£ Mf 14,4 Pt karak DiiH BnoÜMgM« «oa 
M Bgr- V NolwO« «Ut, dm iMt «M||>r ■■• 28MTM 
IMm flWUfBlift änd. adt MnaUIMr. badattend iuQa. 
«lekt, aad hat ga» Tonichialick dam beigetragea, dab dia 
Rente der Itahncn veriiAllnir»iniCaig weniger tarSckgcgangaa 
tut, als die Abnuhrnr diT PiTOuiira- and GSler-Frequeai b«- 
nircbtvn lief«. Drrnt Iii' :i l^i •■- 211 L'un n Tbcile aacb tosa- 
■chD'ibfii, dafi« die (ic^auimt-Aua^aben loa !>7,a pCt> in Jahta 
1»^T und pCi. im JalOT tM6 aar Mt* pOl dar Bis- 
aaitmeo geaiinkcii sind. 

Tm dan (>f)4,i Mi-ilrn «olcber Eiseobabneo, welche in 
Aiwdchonng aui Scfaluue de« Jahrr» |M.iM in 
and voll Uirectionen, welche in Hrruhen do- 
fHWalM ariKdan, aind StaatabalMMa 16«>i Maiiaa, 
. . . SU,t • 
. . . 142,7 • 
Auf die Aalaga dar gHaWlMlMin imnb tB91»mThl». 
413950 Thlr. 
der vollendeten and noeb Im Baa 
conn unirii Anlage -Capital baliqg 

in Sluiuiii- Acticu , . . 
in 3tpCt. Priorit-Obligationen 227firiW)OTMr. 
. 4 . . . or,-i(i'.iM) - 

- H - • • '.i'iim ■ 
• 4\ • - - ÖO217 20O - 

*' ' ' idwe w . . 

s mt„. 329M5BO0'nilr. 

Oavoii «iiid im .lul.r'- 1 aoiortiiirt 

ui, Staiiiiij-Ai Ii, II ftliJOfinilr. 

an l'riiiriliils-DbligBtionco fi'2('i'*fK) - 

Am 8chlu«M- des Jalma 1859 wana Cb«fliau;>t aiuKrtinirt: 

an Summ-Actieo 1 2!i<i'<(Mi Thlr. 

M FriotMia-OhligritaBan aHB5:iii<' - 

in Snmma 5l5li 100 Thlr. 

Kaeh der Höh« des Anlage-Capilale pro Meile 
dii! Kiscnbalinrti lirzüglich dcA HaiKlflMMM ISd HkdaMI 

ftlfliendc Ri'ibeufidge t-in: 

di<^ Kcrgiub-Mürkirtih.' ^Doriuiund Elberfeld) mit 96961 3Tblr. 

- alte Ubeiiusche incL. lionn-Uulandgeck . 733247 - 

- Cöln-Mindiiicr u'\'yyi^ - 

• Bbeiniachr, Halinain^kf Rulaadaeck-Uingen, ()''4li*J32 - 

- DOMeldorf-Klb«rfelder bT223«) • 

. BarÜB'Poiadaat Mafldafawgw 6«4li01 - 




VNiMatt MB It-Fdnnar 1861. S44 

di* Wilhrlm^t,»ii,-. 2470A»Thlr. 

■ Opp<'ln 'l'urrKiwiUer 240352 • 

• Brrlinnr Vi'j-biadaoglbahl . ...... 7lj'230 • 

• Neilu-Ilri^r 203761 • 

kl, Dte- 

Kch I4«lie2 TbIr. pM MaBi. wttrari die DareMMlnt.Aai- 
gabe alirr Bahnen 73077 Tbhr. pro Meile betrilgl. 

Personenwagen waren vorbanden 1975 StBck mit 5633 

AiIki ii — nämlich 331 virrriidii|i;c . liiOä sechsridrigt , 3'J 
acliiri.lri^i' — und mit 'Jb742 aitiplilriii (IJJ.s pro Mtile 
liiliuiäage und IT pro Achse), bei •■in<':n i.i^rnj.'wirlii vim 
511,4 Ctr. pro Ach»c. Die Kosten der Nvul>c.»iiiJiHung betru- 
gen im DurithscbniU n62 Thlr. pro Aehsv. Von den in Betrieb 
bi-linilliehen Wagen — 5543 Achsen — legte jeder 3577,« Mei- 
len iiu Jahre |M5'J gegen 370*«,; Meilen im Vorjahre zurück. 
Vo« dea bcflMcflen Pe w aoiia a ilaa koaMen aaf jade Achia 
}9t5t, aaf Jadaa 8ili|ilabi UM, ^16 iai 

Ta^hM. Vaa den in öm Zdgati «oihaad 
«ordaii datthachaMdiab nar Sl,* pCt, alaa faMm \ 
an wenigsten bei der Prini-Wilbelaibaba ood der Saaibradlar 
Eiseababn mit 1 5,? und 1 n,s pCi., am meitten bei der Berlin- 
Slellioer and NVif- !;ri'^"r Bahu mit 41,« und 41,» pCt. 
Die gesammtvii K ; urutuil^'>>i> n ciuschlierslich der Amgabea 
ßr Ersatzstürke b^trugpn TO.i Ihir pro Arhsc, 7,1 Pt pni 
Acbameilv and 7,3 pCt. di r ikscbatiuiigskosti'n. 

Die Kosten des 8chini>ri ns sind von l,s Hf. im 
1657 tutd 1,1 Pf. im Jahre |hj8 aaf 1 Pt pro 
tickgrgangea, wa« bei 1<.K)0442I AohaoMaeB « 
t«d87 tmp. fisa» TUr. aafadit. 

48B8llok, 

7JW • 

t34«> - 

• Pierde- and Viebwagan ..>.... »47 . 

• Arbeit« wagen Hi2 - 

in Nuiiiiii» i'lf'M Stück 
mit MJ**!. Adisen, 7)..:. pro M.-il.- H.hIiiiI.hi;-. . n.-g<Mi 4'iKjO 
Acbsvn und 7*1,5 pro Mnl.- un V'nrj.'Jn-' 

Das Wageo-Eigc'ii^ewiclji n t Ai Iim-o und Käiii-r und 

dh LadaupMijgbait ba ti ^g pr > Ai Iim- 

Ei^Hif^widit, Ladumpitfchigksit 

b«l Oapidnncaa Wjtoi, ^'^».•'ftr." 

H* • M.» - 

4a,t . «4,« • 

- Pferde • und Viehwagen . . 41)* • 47,7 - 

- Arbeitswageii 28^7 - 43,» - 

in Durchschnitt 47,s • h%t • 

• Vorjahr« 46.« - 59,« - 

Aus drii li-lsien Zjililcn erheltl das Beslrübvn der Bahn- 
rerwaltungi'U nach Erhöboqg der Lrtslunf^srthigkeil dar 
gen. Kei den »urzugsweisc ssm Transport von Kohle« ^pi4 
sonstigen Koliprodaetea baaiinnten offcaaD GflaimfM Mr 
das VerUUtnifa airiaehc|i Eigeng»«icbt aad Iailaa|iilllli(|iall 
iai),DBNhadiaitl wia 48,« aa 64,* «dar oab« «(• )i 9. 

Dh Koatan dar MadwaaMfaai der Wagw 
durchürhnililich 486 Thlr pro Achse, die KoMcn der 
haltuiig 4 p("i. dieser Semme oder 4 l'f pro Achsmoile 
4.a IT ioi Voijalire. Auf nri<-i ' i i-.udunjj'.fiihigkeit der 

Ws^iu kami ü h'i Ctr. Nrtiiil)i-I««lung wibreod des ganxeo 
Jahres, gcucn Hj Ctr. im Jalire l«SB, 97 Cir. im Jahr« 1^57 
ood 106 Ctr. im Jahre INää. Die Aoannttatog der Wagen war 
daher im Aboehmeo, iiubeaoadere wohl in Folge der .Steige* 
and aoaal^iea Prodactao-Verkehw, weltht 
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rirgjrnd rinr. Ricbltiitg verfnlgl, i JüTh die Warfen in 
grober Aoxatil d>>n Rückweg unbetüden maclien inüs««n. Es 
ergiebl aich dies aucti dar&oa, dmTs im grulson Durcbschnilt 
ili« 0&tcrw«(;rn nur mit 41. ü pCt. ihrrr Trugfibigkcit gc^nn 
lb,'> pCl. im Jftbrn H.iö aiugriiulzt wurden. Am wpnigalen 
(ftMliy Mdlte «icb dicm «uf dur OtllMhn mit 32,« pCt., auf 
tSm^hilw nit SM pOt md dar CöId- 
il 4M pOL. Hf 
■it 6M pOt., 
BiwniMira mit M,* fCl-, Mf 4«r W« 
SiMBMo mit .i3,& pCX 

Die SchmtrrkiMtrii sind pro AciuDafla 1,1 ft im 
Jahre IH^ä, l.i Pf. im Jshri> Ik!)?, 0.« Pf. im Jahre 1^5^ 
jiuf 0,« Hf. herabgpgangen , was bei rand IJ'i Millinni n Arhj- 
meiJ«!" Jnhr rini* Mindfrau«.gi*b<' vnn rirc» 

|050(fU Tlilr, 4 ruirhi. 

Im Jabre 1^59 wardm I.fic:<itiii)ii\ tu IhcstLaiTi und 
die ZaU denelben auf l .jrv') ^.brucht. Vuu d^'n j<) 
warpn 13 uiigekupp«U und 4li gekoppelt, worao- 
tar 6 togenaunt« Tender- Maachtoeo. Die Uoions-Gierserci in 
Ktelgtb«rg fiaCnto ämnm 2 Stfck, die liMeUaw»-BM-0«Mll- 
tdwft h OhMw fl 8MUk, A. B«h% la Btrfti dfa Urign 
48UiaiMiiili*n. Bt »«M^t 

die ■HttkM LriilMiBiahiBkdi dowlk« . . 2&t FfärdrtrfAi, 
dia niKla« HeiiHielw pm «IMdnift . . M> Ontb, 

die ltleifi«le HetzUelM 954 

,1,1 p-.r~i,- ll-:iilü.;be 1044 

du.« (;t -Ii- Kit;engtwkht 64U Cir.; 

dir >]iiii:rri'i; it. sthnffunsakoma pw L oto a ao i iTe 

obnc Tfiiiier l»:irsg«n 131)!» Thlr. 

die miulertn Ur!.i liu(Tuiii;»liip*tea pro Pferdtkrafl ^4,^ Tblr. 
die mitllereD Besdiaffungskutten pro Uentoer bis 30, 1 9 Thlr. 

Die im RelHebe befiDdiiciKD LoooiDolircn baitrn zuuini- 
■ia dot LcjUMfafllliglMil *0O 271*.)H5 Pferdi-krärien und 
nur todlmilillittHl fc J* 221. la Mitlel legte jede Locuiuoliv» 

tm MaÜH nrtck, g«|M 3ä29 im 4*1»« 18aB lod 2m im 
Jahn 18». IMM te«M dte8«hMliil|B iiMDMhMUMi- 
8lMa «w 11 AehMi(AMk».MMtHcte) M» SXAoliM dBn- 
Vn.AMO. db PefMoena^ 15 Achaan (AadiM-llMKMil 

und Saaii>riickea) Ua ?H Aehaeo (Berlin- Steltio), di« Ofller- 
lüg« niid f^rtniscbten ZOgf 21 Achsen (Opp<-lo-Taniowili) 
bis lO'l A( li»iMi ( Nii'dcni..lili-9if(ch- ,\!nrki« '*i' i , nn l Zi'Jfi'" 
im (iHsauiiiitJun Ijsi hnill III AcliJx'n; »uf ji-il.- l'li-rdi kmit kr,m- 
niorj rii. rrmi ti i/.l^ ii*. ilt'i: pnfonitTt«; .\t bft*'n. Uie Lif- 

fiirürrt«! HnilKi-Lmt Iwlnig für jede l'ferdekraft der btnou- 
ten LocoDiutirea einschlierslicb des KiRengewicbls der Ijnat- 
notiven und Tender 3t:lt^63 Cir. gegen 42 6hm Cir. im Jahre 
1898 ud 4b4H6 Cir. im Jahra 1H57, god aat*eblier«lieh dca 
IiiM«awidiia ma hmiouMnn wd Ttedan M127 Cir. gtguk 
88X28 mi 18408 Or. io dao Jakna 18W«ai iKft. MaMaila 

0». gigimttmWItOii^taMn l8Se Mi 188485» Or. 
im Jribn 185r. 

Aa KoMea «od Ooaka ward« Im DmdHcbaltl 189,1 PM. 

pro NüUinrilc rcrbraacht und im Ganian dafür 1 774 42R Tbtr. 
gegen 2197 476 Thlr. im Jahre 1«58 und 22263IKThlr. im 
Jahre Terausgabt ; auf j^de Wa^rtinai kfimrilf kniumen 5,6 Pf. 
Brentimaii-riiil lernen fi,4 Pf. im Jahre 1H,>H und 7,J l'f. im 
Jabre Ihv KoMrn der Reparator und tlieil weisen Er- 

aaaerung der t^omolireu betrugen 13,7 8gr. pro NuUmi-il« 
oder 6,9 pCt. der BeschaffungskosteD gegen 7,6 pCt- in den 
beiden Vorjahren, die Kosten dea Scbmieraoa aitd Pataena 
4*7 Sgr. pro NoUmeile gegen 4,« Sgr. und \0 Sge, ia das 1 
1, die 
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acfaaaidle. 

Die am Schloiae daa Jahna bei den Priralbahnen vor- 
handenen ResUndr der ReaerTa-oiHl Krneuernngs-Ponda 
betrugen 2,6 pCl- de« verwendet«! .^nlitgr-Capitals, die Ein* 
nahmen 4207839 TUr., di« Aaifabca 31 18dl 1 Thlr. oder 
aebr nahe pCfc daa AaUga Capllala 

Zar ftMun^ dar Sahmilia and Sahlaaaa Warden 
MmOuHaUk 2^ pOL fl^n 4,17 pOt im JabN 1858 md 
4,6« pCL im f a li a 18BT it BankoatcD des g ca amaitHI Obtl^ 
baoea, aar EraaaaiMg dar Transportmittel 2,4« pOt gtgm 
3,41 pCl. Im Jahre 1958 und 3,4» pCt in Jabre 1857, lur 
ErDenerung des liAlzeroen Ueberbao ea gröfserrer Brfioken in 
Eisen lU4ji<l,'> Thlr. verwendet 

Die voibHn<ienen Kisenbabnen vertbeilten aicb am Sfhlass« 
des Jalin-a 1 '^■i'i : 

aaf die Provinz Preufsen mit ... . D,»S pCt. 
- • - Posen - .... 7,»x - 

• • • Hrandenbaig • .... lS|i4 • 

• • - Pommen • . . . . ft,M • 

.... 2ljw - 
.... 19,n • 

.... lt.M - 

.... I7,ar - 

oad dta RolwnaallanÜian Laade a uft ahia a aoA dar 1 

bahnen: am meialen halten der Regicrnngs-IVrirk Opp<'lo mit 
12,J pCt. und der Regierung»- Iteiirk I'dUilmn mit s,ki pCt. 
Auf jede Quadratmeile kuinen iiurchi*chniUiirb II.'.;! nr.i) uuf je 
100000 Einwohner ;t,K Meilen Kim-nbuhn , l> r:ii r nu!' jrd« 
Quadrabiieile im Regierungs- iltzirk Uussuld irf lKi<': , lui R«. 
gieranga- Bezirk Oppeln U,}4 .Meilen, und in letiteram aaf ^ 
lUOUOU Einwohner 7,6 i, im Rt-giernngs-Benrlt limital( ByU) 
Mafdebaf( 5.7. UiiideD 4,M Meiisa Biaeobabo. 

Aehabricbe. Taa das ankaodaaes 3688 LocomaiMv^ 
8884 Tnd«s 5478 PtfMoam^p»- iDd 48985 (MttrwagM- 
Aahaaa. wo diaa» jada da w l i a n briiiü* biama h 2882. 2818. 
•788 and 1974 lUta amadd^, aiad 8 SMtak aMar dao 
UaaaflUNB ami TMa» mrf 18 aalar daa Wa|M libHiikMI 
83 SiOek wnrdea wegan ia daa WiitillltiB »andaatow 
Anbruche aasranglrt 

Es d. rnmi-ii!ire;i dif-nt Zahlen einen pnifsi-o PorlaAritt 

in der S^irhrrln'it d.'n Hiirifbe». horvor^teiufi u durch die neaer- 
dings eri'ili^t'.- nti^-iiv;'. ri: U'vi''i^i*iin i^' '" z^il*t5s;|^' ri Maximal- 
bela«tung der .Vtlisou verin-hiedener Slirkeii. Im .liüirr l><,)H 
betrag die Zahl der wihrend de» Betriebs lerbroclieneii .\chien 
noch H4, im Jabre 1H57 = 101, im Jabre IHäf, = 11<), also 
du H- bis 4i fache. 

Bai den Loaomotiraefaaen taod der Bruch 3 mal in den 
ITiMampIlill. 2mBl m daa Sdieokeln, Saial io den NalM« 
alalt, ««a im W^iaailiiaB Inaebia 8 ia daa 8«b«alBila> 15 
M daa aabaHäa Aanlaa swlMhaa Maba aad Sabaik. 

4 Laaemöiiv-TVaibaabMn, 

1 Looomotiv-LaafaehBe, 
3 Tender -Endachsrn, 

7 gcwohllli.'h i^r^clirTiu-dt'te Wa|||aaQlNaB« 

i friiiküriiijre \N'itgt'uach9e, 

B PatentbüudL'l - WagenAchsen, 

1 Uoüsslahl- (ungebärtsler) Wagenacbae, 

1 BbsB- and Stahl -Wagsoacbaa. 

Dnfälle. 

Eine Veranglidwag too Reiaenden ist, Gott aei Danic, 
auch im Jahre 1859 aiaht fa > n *n i mM a ii , obwohl die Freqaaaa 

3» 
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lüä ':M)4 OÜ<i IVrit.fHiimrilvu iTri-ichlc. Ditgrgrn war wutdcrvin 
eilte gr(ir»e Anialil von Unlülli-ii (U beklagcili W«lebe troU 
allir Vor«kbl»in«iii'»r<-gc'ln die IbhnbaunlMI waA BahB*AfM> 
lar b«troff«a habm. £• «Muaglflcktu: 

; M OnlUlm. «e dia Z%W wihread d«r Fahrt 
9B«uiiti ud Arbwlar, 




beim Wngcn-ichiebrn and Bcag^no 

der Zögt! . 52 

bei onrnrnebligtu UebcrMhnileo der 

Gflei»* 27 

bei »«nstigfr anTO 



baog de« DieaMM 



Ton framdsB 
In Folg» vm 

«c T«4 



. ... 24 
■bariiaupt 147 



■tarbrn 63 

veruDglSi-kieos 



udAffealHri 

18. 



r«krdl«mtt 

Dialilil tetNw dw 
HB iUiU fitMte. Dia A 



ISi 

X7. 




Ii) lif i <lcn Schnelliü^eD 

III inaxioio bei der Bfrlin-PnIiMiaiu ■ 

Mugdrbnrger EicrnbaliQ . . . b.A 7 

t) b«i den PeraoneDiügen .... 4,3 - 3,1 

•) • • gvmiKhteo ZdfW ... 3,0 - 4,1 

• - (iateriOgen 2,1 - 3,S 

•) - - cAmmllicben XAgeu . . . 3,i ■ 4^ 

Jada Maila Balm «acda van du Zdgra iat i 

1^ 4.1 nd, am nNiitm atf dit GMa- 
Bitaabaka mit 19,1 mai md i 

htSta mit 17,s mal. 

I):i Hl irii l)» Kinu&liinrn naMi lilirrslich der extraordinai- 
ren irjaualimeii betrugen |>ro Zogmcile im Darebiclliiitt 



im Jaciuar . 

- Februar . 

- Mifa . . 

• Aptil. . 

• Ma3 . . 

• Jmi . . 

- Jril . . 

• Abgalt . 

- 8«f«Maib«r 



9,7 TUr. 
IM 
II.» 
U.t 
IV 

IM 
IM 
IM 
IM 

• Norcmber . . . IM 
Dec''iiibf.-r 11,9 
- Jnhrofnliircli*<:bnilt 12.7 
Auf je tlJO Ziffo kompii-n \'.T><i'tt!uii|<'':i ■.unl /war 

bei den Schnellzäfjen 7,9 über 10 Minuleu, bi-i den l'i r.-<>i:irii- 
xügirn 1,« ähvT 20 Minuten, bei den gemiscblen iUgea 2.: über 
30 Minuten and bei den OflMnägvn 2 über 60 Minuten , io 
l*rocenten der Fahraail iaal. Aufiaalhalt 0,7 pCl. und zwar 
aacb dan vandiiadeiieB ZogfaUaiifeit l,t, 0^», O«, oad 0,t. 
Dia fhfc rt wiafl t aii u ign watdaa w w ik ftt gWt «Ml diah 

ak., SiaSnl 




dureli i;nrrgrIiniUiiii;k<'i(. n im FiMiaaMa, «b; Aaf- Dod Ab- 
laden von (<iiifrti, 10 markft BrlaMUDg itr Ztffv, Darapfman- 
lft\ etc.. Kill iiiul dun Ii i>liii>m|ibäriiM:br Kinrtiis»e, als: Nebel, 
ScJinc«vi'iwt.'huugeu. Sturtu alc.{ tSUioal durcti HiodcroiMe 
auf der Balm, 10 mal io Palga fldllhar Handliabang der Sig- 
B«l«, Weicbco etc., 9H mal wtgm «uifeUuftaD /«tiilandaa dw 
Babo, 344 mal wegen ScbadlHrfkiNtdaD dar 
batoodar« Flalaaa dar SicdaiMNM, dOaal 1 
daMdcrW^D,atai AchibrMa,^ 

na baim FaMkoMa ' 
aobtr ZiigTan|>ltagfaD, aar Polgei 
100 EatgleiaaDfeo, 
32 ZuMmrornttöfae, 
2H erli<-bli. hl- und 
7i^ uiierhi-btii-jit* 
13 Todtuilgeii 
^ V erletiqngen 
3(i Tüdtutigrn 
1 Verleixung 

Dieselbeu wurden TcrulafM: 
in »SFlUaa 

- 95 . 
' 9 - . 
' IS . 

- 1» . 



twa Pasaagiemi, 



raa Thieran. 



- 13 
■ 84 



41 



dar Walofcaa, 

der LocomotiTMi, 
andere Betriebs-Einriebliingaii, 
niaugt'iititrt.-ii Zn.i.-^nd dar Baba {inab^ 

sondere der Wcirlieu), 
Sebadbaft werde II dir Ixx'omotifaa, 
der Wagen, 



fieamic und ArheUer. 
Bei der Bahoverwaltung b«ln^ die Zahl dar 
and Bairaarbeiter I lääl, der dardMehnittUeb Itglteb 1 
taa Aibdiar a«07. Davaa koauan aaf die lUa 
17,»BaaartaaadRMtorbttt(r«ad nmr »aafdaal 

S aBfdaa Snii »M > a ma al.M^ 
IS BahaariMÜar; diaa 

tm Tbir. pro UeUe Ar 
1527 Thir. für Babnarbcticr. 

Kei *ii-r TruriÄpnrl - Verwallung ' 
C-h:! Iteamte und Hülfnurlwiler, 
yi'i.H lialiiihiifi,., (Jüirrb.iJ. II •. WerkiUatt«- iitc. Arbeiter, 
dies tTjäcbt pn> Meile Haiiii lU,:i resp. V*,ü P^nionrn imd 
7Ui7 Thlr. resp. Möl ThIr. (leball und Lohn. 

Bei der allgemeinen Verwaltung waren bc«cUlftigt: 
1401 Baaaila and Hfilfearbcili-r überbaopt, uod 
2,1 FO Mctta aiU iOdM TbIr. Gabalt 

Fflr alla dnl 

I «oa ItSlM Ulk- pro Mail« aad 
pro 100000 TUr. Btatto-BbuMhna bat dea StutababDca 
28171 Tblr., bei den unter Staatsrcrwaltang atebeoden l'rirat- 
babaan 26686,9 Tldr., bei den übrigen Privat -EiaeDbaboan 
228SM lUfn im DvabiicbnHt 24033 TM». 

Herr Wfiblert erUnt«rt eine ron ihm xur Anwetwliuig 
gebrachte Hefettiguiigiiart der Feuerröbren bei Ivoi-omotiT- 
keaseln in der Fetierkanlenwand, bei welcher durch uuf^i »:ho- 
baaa Biafk dia Biadar dar FaaarrSbran bedeebt and jot dam 
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Herr Hageo aa» iMdibefg a. d. W. fallt den DsehMelMn- 
dm Vortrag Sbcr die Uiwebni einer Ent|;leisaeg einer Lo- 
•oawlive htüm Puain» «iaar Weiche: 

Bii Mi« MwiiimatwiBiB ia-Watahao keiMM Ite dar 
m fiK, ddb «• OhmIm 
UM wtfd. 
Mlada «ad 

oben Stoff loia Stodiaai and 

Weicht-Dconstmetioneii gebaa. 

Ein*' rifui r>> l^rfahrunf;, ä'f vrrli naf rli r Oiitiulm bin lur 
Kndeas bcrsoagesleUt bat, «riasbc icii mir hier miuullicileo : 




Radflantebe acbarf ao dieae Zunge and es cnMebt des Be- 
ati«ba% dia ÜMeUaa un ikn TNiba^ k dmw Miba dir 
; lli^, hofinoMl M 4mI 
» iMM, Ma dia 




IE aan dia geringe Ventgening, welche dorch den 
•dUiebea Spielranai der AchiwbeDlt«! in ihren Lef;crn bedingt 
iet, ftufscr Acht, so müwn vii:i dif>! i:i An^i nhlirli" jin bchufs 
Wfilcrrr Drobuüf^ der Miwhini- ( Afi:iJ*'niiig diT Län^^cnrich- 
lutigj tili* TroihrÄdiT i'in<-r«» it« avA' d'-r HjiupNchirTic, Jindrrr- 
eeiis auf der Zunge bri ibn tu VorwftrHrrilleu auch lar Snta 
rücken. Diiüt«» Zur- Scilr-rilcken Sudet auf diT 
Haaptschlt'Do , w iche an den Unterlagen befeiligt 
itt, ohPi'- W, ii.^ri-« «latt; ander« verbilt ea lieb bei 
dem Treibrade, welches aaf der Zange 
Dia Znoge aftmlich wird in ihrer rie 
~lBag gflnliim aiaml dank dia 1 
UnleilB|iD aad i 



Vor einiger Zeit entgleiste aaf der Station Kn-ui t-iiie 
afaueliia forwirtsfahrende ungekoppell« Maaebine in einer he- 
idniaiten Weiche; die Sebald worde vao dem tafSlIig anwe- 
Moden BctnleD dem WeidieiMleiier cngMahoben, die Maaebine 
nf die ScUenen geiebobeii, aad — iSm MaMUne entgieiate 
ao dancUiM flKHa, ia danalhaa WeUha «iader, trima dab 
das WelfheaitritT fcgaad wmYtnJbm aw Laat gdegt wer- 

Dk 



wieder die Welche onbeschldigt Mieb, 

andere W. icl;' n ulin'- rnfull in den Scboppaa 
der bi'trrffchdr NU^cl incnincister sai 
Mich »i-lbiti hutii' li'T / ii'nll aaebKiuaidBhrl^ ud ich ^ 

der Untrrnachung lit-i. 

DI« aiigi^iiti'llten Veriuebe constatirten vorweg, daüijedea* 
omI ia dem Augenblicke, wenn die lUder der Maachlneo-Hin- 
tmukaa aa dem funkte der ZoogeDsfHlavn angekommen waren, 
gMM» aMcUialäaada Zanga aich von der betreffandao 
M Wm and A laqg*Bfcrlrindaag dtntt ia B*> 
; gcfleih, dl moa Jmtmi nm WtUmUbtH mm 41t 
Weidta üAiata. 

■a flitea der lielnIhBdaa Zongs fa M mr dnnkaat 
aMd aa tanerkea. 

Als Resnltnt strllle sich scblietsKch heraa«, dab die Rei- 
boiig iwischi-n drm «nf der Zunge lanfenden TVeibacheenrade 
und di' !!• c Ziiiin" grofs grniig sein iniioiir. nm ni-wichl»- 
«nil Ri il'ii'ii;«widcr»Hnde der ^anien WrirlMTiriitniriiriiun za 
BlKTwIrKli-n. Bei bi-s(immten Nrhrnam«tSiid-ii kiinn sich lii>r- 
bei die Weicht- lj«im Durchfahren drr Maschinen so weil öff- 
nen, dab die Hinterachae beide Zungen zwi«rhen ihna Rad- 
flanschen fafst und so das Rntglei.«i-n Tcranlafot. 

Der Vorgang hierbei ist folgender: Die Weicltentnngen 

aind 15 Falb lang, die Bntfmiaag der VordcraohM von dar 
■r liatehlDa adftd 14 Fdb. 
W«N aiaa MMeMiia aich vorwirti bewegt and dereh 
WcIdM da« bitber beMmien geradca Strang IM-Wst, 
die eine Wi-iehenzange (wdcka aa dir liainiren- 
anliegt) die Läagcnrichtong dar Ifaailüna 
•Mig gHadeit Die Tardeiadiae Mmt iM almBik adt daa 



■anverdanH^BC, wefcbur dar«h adn leharfte Aii< 

lehnen die Zong«- nn ITuu[>lacfaienen fest an- 
drückt Dinsrr IfHt« Kaclur wird stetig kleiner, 
-je nSher die Vorderachse an den Dnlii.niiltl d.-r 
Znng^c hcranrBckt, und wird schon xom Versdtwiu- 
wi dt; (!i>- VürderaahM Boeb BMhm« Zoll von 



Ziirigrndri'lipunkt enllVrDt ist. 

Ea hat sich noo beraasgesteUt, dafs bei oben mitgelhefl- 
tem Falle dieae beiden WidcrsiCnde an der Zunge gerade in 
dem Augenblicke durch die Reibung swiscben dieser ond dem 
auf ihr lanüiadea Tnibrade ühatwaadaB werde, all die V«r> 
I tS ZoH Taa das ga^gwdwhpaebt« «allhint 
I die natmifeae gnaa fliar den Pinakt dar Zaa> 
gempHaH alud. Daa TMbnd iMtia die Zange nar eben 
wakginag aar Seite, am rwiechcn ihr und der Schiene dem Rad- 
lanseb der Hlnteracbao Raum lum Einlaufen aa gowShren. 

NRclidcrii dii^ Maschine etwas wi-i(cr sckommcn war, be- 
fand ^kU srinm das Treibrad so nahe an di-m Zunjcndr^-h- 
piirikif , li.^i*!* dnft Moment der Geg«ni;'-^vi. hit- iiT:i j hin- 
hi'hel biiirelchli', um die Reihung zwiwhen Trcitirud und Zunge 
au flberwindeo. Wibrend dieser Zeit war aber »chon die 
Uedingung xan> Entgleisen gegeben, weil beide Zuogenspittcn 
sieb innerhalb der RadAanMbe der Uinterachse befanden. 
M viellacbeni aui iamnaaiea Hin- ond Hertehna aiil 



ta iMd vor 



dab dtHe KrkUnng aber iMN%Mi| werde dadewfc bewle i ea, 
dab abea dbetl bB UmMu Ia cböi denelban Wehha aacb 
beiai BebneHatea VWbrea nlebt bmIw tnm Gntglnaen Ifiene 

machte, sobald an der betreffenden Stelle di«- Zunn- rin^. rflTn he 
mit Oel benetzt war, also die nachihvilig »irliviiJ.' ilu-ii» 
des Treibrades vermindert wurde. 

Aniuführrn bleibt noch, dafs drrarlif;«' Entgli i>iarigi n, mi 
wlti ülM'rhaupt Knlph-iMtinc*'". auf der Osthnhn zu li'-ti Srllrti- 
beiten gebf^rcn, ungcarhli'l lagtiiglieh die MaMhim-n vii-lfiich 
Welclien ru p:i!««iri'n Inibrn; detunach mtlasen noch ncinche 
Ua Jetit nicht vfillig ergrSnduIe Zufälligkeiten znsammentreffen, 
am Jene angiOekliclke Wirkung xa vennlsssren. — 

Zum Schlab aeigl Herr Malbarg den Qaentbnin eine« 
BiMobahB«agia>R*dreiba» vor, aw welehiai n cnebcBT dab 
dieae Saiba dorch dem Mngirw Gcbtwieb nlcbt am In der 
LaafUebe hohl laafea, leadcra aacb ta der tattern tgiindil- 
ecbea Fliehe eine eoaeare Krflmranng erleid tB, wdebe da* Leoe- 
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Der Bau des Haucns t ci nt u iinrl« auf der Schwoi- 
ceriacbeu Ccntralbahn, von W. Pre*8cl und 
J. Kauffmsnn, Ingenieurs. Mit IT lithogr. Tafeln. 
Bual n. BieL Babomeier's Buchbanülung (C. Det- 
loff). 1M0. 

Si'ildi m dif Kisi'iibuhnnt'tzi' ihre t'iwrnrn M*»(hi'n imcJi 
filxT die bif diihin unrugÄnpüchMrn Grbirgxgrgriulm tu M-bln- 
f;i'n lii-jriini. ii, findi'Ti dir Ttinn>-I vini- iiH'l» »u.igi'ili'liiili-n- Aü- 
»i-nduii|j, und c« wiichi«! dir Pllgchl de« Ingfiiii iiri", auiii dic- 
Ni-u Z\trigr der Baukun»! ixtrgiiainc Stadien zu widuu ii und 
sicli mit dvo v«rMhi«drnen Au((ahmngtw«i>>f n dii'wr Art von 
Banteo nach allcD Biefatoagen bin Terlimut xa inachen. Der 
Banciialcinnutnel verdient aowohl wegen leiner (•oiogiMlwn 
▼«rhihniue, als aaeb wegen aadcrweitigir HindmilM «ad 
Sebwierigicrilen, wekbe ecb aaiaar Aaaiibrang en tgege n iteUr 
tcn« i«««igimiit fa dktar BeMihttg nia Bcfapkl and Ter- 
VU uttgMM n ernten, mA die ▼ettheaer i 
Ifeikea baben dch der aoeilnnsQngiwmfaen 
gen, ein« aosfDhrUche und durch aorfpume ZtHdwmgen er- 
Itnirrl«' Ri'M'hrt'ibani; in Brui>s dies««, durch dir ani^Ackliclie 
Kiila.-^lrujili.- v.ini Mir H.iT au<-h in wrifcn-ri Kn-itrn l>e- 
kattiil ^iTiliMh'ii "ru:un-l> zii ^fUfii. — I>t-r?«flb*- üurrilbrirlil 
iij pi.Tad> r Liiiif uii(i iij >.-iii< r Liiii)i>- \iin '^S'^H Mchwci/t-ri- 
frchrn l'"ur*ti'ij d»'n ilimfti.*<toLii dt-f- uchwt-iif rinchrrj Jum. der 
schon in seinem Aeufneren eine profse UnrepelniüfsiRkeii in 
den ge(lgnni!li»rhen Lii{;rning((V«riijil(ni«i)rn leif^. Der Bau 
des HaMnalrinluniirl« wurde in Juli 1SI>3 in Regie begnn- 

BCB, am 1. Febfnar 1894 trea de» EiaenMui-Uiilcmrhnier 
TboBM BrfttMy an* iMdaB umIi VetMv IlMnioinmRn 
am 1. Afca mt heendct aein« ataiker W«Hcr- 



tnr lia 21 * B. atieg, enebweiten and venSgettaa die Aiia- 
falining, troladem die Arbeiten auch imch nm drei Scbfichlcn 
aa* betrieben worden, in wi h<ihriii Mm/w, d»r« der Stulleu- 
dorchfelilaii; er^-t IUP 31.0<ic>l>iT Hä" erfiilfcfi ti kiiniitr. Der 
Rrgirliau hiiile du- «igi nuniu«: .dciilocbe Methndo," mit Sei- 
teiifflfdli-n and Kembau angewendet, der Ihilernehmer aber 
•oglvjcb da« ,engli«chv Sjiiteni* eingeführt, bei dem in der 
Regel ein unterer SloUen darcb den ganxen Tunnel unabhin- 
gig Toa den Ihrtgen Arbeilen nail nritgttdialcr Bcechleiinignog 
«M. — Dm ITctfc liebt m aaiAhrUebe MUibei- 
die AwWtoMH der Stolfai bt da» wiecbiedeae« 
dM Biabaa danelbai. die Henlaihm m Amt- 
>, «ia Bu der Anabmcbllngeo end Iber die Aaa> 
dee INinnelproftlc«, und bringt nanwntHcb in Bmg 
auf den StnUenbau das wichtig'' Rrfahrang«rP«oltat zur Kennt- 
nife, daf« ,einQocr»chniit vnn fl FafiiWeid- und BFof« 
B6he da, wo dn-i Ilnlif. i n< lirr. , irumiliT arbeiten 
können, ala die für den F" rimbri! I grrigriet»te Di- 
mension crHehrint. In weicherem Material, daa mit 
dem Pickel bearbeitet werden kann, aind die für 
den Fortschritt günstigsten Dimensionen b Futs im 
Qnadrnt.* Anch die mitgeliieUtea Brfabruogen über die 
HUilairfmliAilMa !■ dM wwebindwnen Materialien (Sr eine 
T hmiM irtgt Arbeit lind 



aara Transport dee Scimlt- 
«Bd mt AbOhraag der Wmmt 



ballong einer wiritsamen Veniililtiim | 
finden alsdann eine eingebende VI 
Die im Abnehnitt 12 gegebene kritische Vergleiehung der »er- 
sehiHdenen bi'im Bau rnn Tunneln «ur Anwendung konin>endcn 
liclriebnuetliiiden giebt di rn W<rke n«rh einen besonderen 
Werth. Die VeTfii.«er ,hielleii ein niltere* Eingehen in die- 
sen Punkt uio üi) mehr gebiiten, aU gegenwärtif; noch maii- 
rberlei Vorurtheile Ober die 2weckiuär>iigkeit der einen oder 
iM ilvn ii Ban-Melbode berrscbcn, andererseits aber die M^hl 
derwIlieD Ton grSfalcr Bedeutung für die Soliditit der Oon- 
Bimetion, die Dauer des Baoe» und die AnliigdcoMen iat," 
und ateUaa mm die Toiatge and Nacbthcile der 



dar, wobei lie an dem R eal it ä t kommen, dalb in featent 

Gestein bei einem nur knrten Tunnel und binreieknndnr 
Bauxeit da« belgische System, in allen anderenFlI- 

len aber 1 ;i ~ . liL'l'-ehe den Viiriug verdient. 

Die ;ini >i lilu!iie des Werkes milgetheilte Berechnung der 
Baulii<'<ien <i>-r< IIauei:nteintunneU und der al« .Anhang goge- 
bene Vertrag üWr die Ausführung de>.>ielbi-n werden, nebut 
der taheUari»cben Ueberrirht von d<'n Kasten verschiedener 
anderer aufgeführten Canal- und KiM-nbnhn -Tunnel, jedem 
ausführrnderi Ingenieur eine willkciuiiiiene (iabe win. 

Die deu) Werke noch bincugefügte Beachreibung darOa- 
wOUie-AaewedMelaag eines Tbeilei de» auf der Udl «n 

Ttainela giebt ein in- 



tind wibnnd des vollen mui 
glScUicfa anagefShrten, 

FMeaer kurze Ueberhlirk über den reichen Inhalt möge 
genügen, die Aufmerksamkeit der Ingenieure auf ein Werk 

lU ]> rik. ti, welclies w • Beüllicli brilni^.:-. !. liilfi. eine noch Bebr 
fühlbare Lücke in der Literatur der UaattHrfauik aaMofBllen. 

. R.M. 

Gtaehichte der bildnadnn Kflntt«. Von Dr. CnrI 
Sohnaaan. VI. BnA Mit UhMtndtioen. DBimU 

dorC; J. Bndtfens, tR61. 4. XIV und 64? 8. 

Wibrend eine immer eifrigere Speejalfortc.bung vnn Jahr 
an Jalir oeoe Mateeo de* vencbiedeaanigilan SMffee flkr die 
BikHMttnib dar mittelalterlichen Kunein Alge flrdaMi i 
MdM Sehnnnna'aalm Weik. daa 

poben KuDstentwiddaag JiMT B | »e l ii MdMIt, tainm Vot 
landung entgegen. Für den Neadao eothfll der Uraliah ei^ 

sehienene «»chsti'^ Band, deiwwn Vorgiager ich im VIII. Jahr- 
gang« dimer ZeiiiMbrift augezeigt bah«, den Abecblub der 
Kundigem l.n hir dtf» Mitlelalterii , denn er urafafat „die Spit- 
zeil den Millelalier« Ijt« zur Blüihe der E y c k ° sehen Schule", 
al.so nind den Zeitraum vom Anfang de» 14. bis rur Mitte 
des 15. Jahrhunderts. Nar die Geschichte der italieni»chpn 
Konst w&brend der ganzen goihiscben Epocbe (und etwa ni>«b 
die freilich erst stückweise bekannte der prrenEischen Halb- 
inacl) iat in einem folgenden Bande naohzuhulen. Je gröber 
in «eacr 8|iitaeit d« Mitiaiallei» die FOlla de» SteOiw ia^ 
«Ird4rdia| 
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Arcj aaf cbit allgeiwim kdtargcMhItMlelw Ktalctlmg, «bm 

so rielo aaf die Arrliitrklnr, and He Obrigen flinf auf die d*r- 
latrllt'ndeu KfinMc fallen. Man airht alfo «chnn mv» drr inftr- 
ren Anordniuig, dafs die Arctiitektur In ili. -.»T RpiMtif nicht 
iwelir T-o öherwio||;i'nd und fwt aa»*clilicf.-»lii:li daa lnlen*8M; in 
,\i I II' h iiimml wif in tli-ii Mhert-u niitttlalterliihi'n Zvitnb- 
»fhnittin. K« crlilirl sich das leiclit ans di-m GciM«' dir«iT 
»pfirren Z«il. Ki« liefer erregte» Lclwn de« Individuuin.- li<- 
ginnt, iwar noch innerhalb der nlliirfnrint'n kirchlicht-u und 
socialen Schranken des MitleUller», aber doch deotlich ver> 
ncliBlMr, «w «Umi Aegberanfen dat Kahulabeas wohl n 
U d«r Um Tor Allen ■mMlabniidu Feinheit «tr 

eatwirft der Yuhmw in ima tntm K«pMn aia BM > 
phUgn Mmng n «ot Zeit Br beglmt bü atur SekB. 
danng ««n Kfrok« aad Staat, adehiiet Mhaif dwi ▼«tfldi 

jener groÜMn BilirMitBiifen, weldie im 9. Jahrhandrrl dte 
eigentliciH> HAbe dea Mittelaltn« bedingten, die ZerrSllung der 
Kirchengewalt durch da* Avignnn'aebe Exil, die Allea Ober- 

wncHemde ViTderlinifsi der OeiHtlichkeit, die (Hinmacht de« 
KjiisMTlhii!;!^. l inNMiiiii'jii-' iii's .Vi'uNi'rhViif* u'ni Convrn- 
tiooelle, »elclie da? Uitterltiuin crt'uhr. WähriMid liirne alten 
Hfeiler der Gcst'tlBohaft morich wurden, erl»ob «ich rine krif- 
tigar« neue Stätic in dem Bürgertboni. da* durrh lina Hrrun- 
dcr Stidle Immer mehr eialarkic. im liuhen Selbil- 
deookratiiobe Priitdpien eatwiekeite uad aicb daitk 
i*d TtnU 



, dfe ia der «mlgn Bpodie is 



froatiges Syatem konnte der geateigerlen Empftodung der Zeit 
nicht irrhr genügen. Nun entwirft der Verfa«»rr mit beaoo- 

dertr Viirli- Ii.' da« Bild jener liettinnigen MvBtlk. welclie im 
Verkiali li. 1 4. Jalirliunderts, uanienllii;)) am Obcrrheio und 
in S{idil^'üt''CLIarid "iili i'iitw iekelti' und dem BedBrfniM« dee 
Genjüllips nach linhcrnn Troet, nach einer innigeren, wlrme- 
ren Rcligiijeitit ihre Entelehong rerdankte. Ba ist der Glaoc- 
puokt dieacr Rlnlcitoog, and man wird dem TrrfanMr nicht 
Torwerfen, zu «eil aicb auf die Schilderung der deuLicbeo 
Myatiker eingelasaen ru haben, denn vor ihm bat noch kein 
Fondiar den tiefen 2^o8aiiimenfaaDg jener merkwördigcn Er- 



; ab ab «iaer nicht minder aa- 
Weltlaboaa jener Epoche, vi* 
aa im Aafbliliaa dar Slidi«, io der amgewaadellen and Toa 

ihrer idealen HShe rar fttiatlgen Allegorie vnd tum hSIxerneo 
Meii-li r^ani; l^ ral ii breitenden Poeeie, wie e» endlich im Kan- 
ten &ur~L ren Üepriuge, in dar Featioot, den bant«n Aofa&gen, 
der kleinUcber md BBiftigK tß m m^mm Ttmkt in dit ^ 
acbeinang tritt. 

Anf dem sicheren Fnmianienie der^ grKwntnten Knlltirbe- 
diagongen erbebt »ich nnn da« Gebünde der gleichseitigen 
xan<cb»t der Archilektor. Da« rierte Kapitel be> 
die .aitUtakleaiaclN« Zaaliada ia» AllgeaMteeai 
rr»Blir«Ub «od «• MlaiarUa««». Bi 



iMMBi 



des «M 18. 



dert mit aeltener Begabung and noch adtenerer Baga b tataag 
geackaffan hatt«. Der BcMtdigoag Ober dieaa toefflieihe D«f- 
MeUng ttet «• Itaiiieü Btanag» vam ma aUhtaltdMBTar. 
ihatar «aria fbardMÜDM« Iuhw, dah «r dar galhiaehen Ba«> 
wriM aaeh da» FMÜeal dar „bMMiSeHtttt« baflegi (S. 90), 
oder wenn man die DefinilioD, dato ,die alatiadi wichtigen 
Tbrile {in der Gnlhik) rom Boden aenkreehl aufateigen* (8. 
nicht pnnr treflTc-nd funiet, da die:* Merkmal iill«*n Stylen ge- 
nieinturn Mit (^nifsi-tn S<■ll^J^f^iuI) wird ^tidulin <ias ganse 



g<»tiii>clit' S\Hti-iii pt'iülistert und in 



i'ii y.iiui Ihi'ilen , in der 



l'feilerbiiduiii;. den 'I rilcirc n, den l'Vn«'- rnunif-weTlsi'n, in den 
Wölbungen, di n l'urtjilen, Strehepfeilern . kuri in allen we- 
«entliclien Tln ili n de» Innen-n and Aea(«eren diw unruhige 
Streben Tim li niunnicMalilgeren Formen, bewegteren Compo- 
aiiinaen, wellenlBnnigen, weichen Linien hervorgehoben. OfaiM 
irgend in'a Oeanehte an Terfallen, iat der gante Pnrniele 
dieaer apttim Zeit nk aiaar Dariiait ai 

id arfcUrtf ia welcher des rvtebiteo 
ebriftMeUer aa erreiefeeo baden int Nicht nladar 
be ae htea e wafdi iit die Conaoqaen«, mit dar bienra* dar noA- 
wendige Terfell, die AoflSniDg des «tri-ngen OmurieOHM Ii 
willkflrlich behandelte Elnielheiten gefolgert wird. 

Frankreieh"» 'nnlliiikeil gilt in dieser Kpocbe mehr der 
Vollendung der b«reit9 begonnenen, «1» dem Ha« neuer Ka- 
thedralen. Namentlich die Ansfühmng der Qni-r». l. iTi fallt 
bei den meieten ßrnf»en .Monnmcnten in die*e Ztir. Einer 
der wttenen NeoUaulen i«l St Onen in Rouen. deren vi- 1 go- 
prieüene Verdien»le der Verfaaaer anerkennt, uline jeducb ge- 
gen die Mingel. lowohl io den Verhülloissen. wie in der 
weiehliehen Bildung der Details blind in sein. Nor in daa 
Tad«l der Thurm anläge, der doefa wohl (S. 120) In dem Am- 



9m Var- 



ane«, da ieh dto 




reicb and giichidtt dnthgrfHwt inda. Aaftardeai g^bt dir 

VerfiMMr eine lebendige ScbUdCflBlg der prachtvoDen, Ihat 
gSnxlich untergegangenen 8eMa6baBten jener Epoche, neMr 
den. n du* Liiuvre niil seinem gISnzendcn TreppenhauBc obenan 
»laiid Hei der H-tracbtung der »üdfran«i»i»rhen Kirrhen wird 
die Ufi^MEidere so weB»:ntlicli »l>weichi-nde Atiliigf nicht min- 
der eingehend bi^schriebcri and gewünJi>;i. Wenn der Ver- 
faiaer bei Beeprecbong der Kirche ron 1 reste die merkwür- 
dige Znaamraenxiehnng Tun Chorumgang und Kapellen al« 
eine „im nSidlicben Frankrach gaaa anbekannte" Form be- 
seiduMt, ao kann ich als Ausnahme von dieaer Regel die Kirche 
8l Jaaa an Caan nennen, deren drei pol^gone Chorkapellen 
gaiK wia In dar Eiicfaa KW Uaeeta geWMai aiad. Die Frage 




y adwidi aignipdriiaea 
bei Baapreehung der aiaderlla- 

die eben Kiiclien, wo dieaelbe Cbonialage nebnnale, nanen^ 
lieb bei der Katfaadrale Ton Tottmar «ich flndet. Ob diese 

Form ird;''» m •eben »nrkorijiiit , »ie unsere mangelhafte 
Kenotnib der fraiuMaebeo Denkmiler uns jetii glaublich 
macht, ersch4!int mir fraglich. Daa BeiBpiel von C.n n , auf 
welches ich xafUlig bei einem kurzen Bc»iieh der Nunnandic 
BtieC«. epricbt dagegen; noch mehr der frühe Vorgang der Ka- 
thedrale von Soistona, anf welche der Verfasser selbst hin- 
weiat. Wahtecbeinlieh entwickelten aicb gleichseitig ai» 
dar MMBaniaebeB Ponn des OioramgangM mit balhkraiafinn- 
gea Apaidaa drei trenchiedcne Aoibasungco im I 
llrliiliiilMaiihM B^rl: dit engMa der mit dem Uagug aal 

fll'lnii'n'ÖMi wd «itoeheldUb H MsUaa 
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derii Iiis ji iii iiu^ iiiilr. kannten Bcwpiclrii ; die weiteile, wo 
noch durch ein Kreuzgewölbe Tcrtieft ial, nie 
«00 Rhein», Siet, 1« Maiu, ClemioDt, Li- 
I «. and «dlidi di* MbtoM« AiffiMimg, wvleb« dit 



dwwwflrdise BMtpM 4w Kadwdnfe vm Asünit aar Harr- 
■dutft i^Ungt«. Wm UirifNia cBdüdi di« aMddtalMh«D Bmi« 

ti-n i]ir»rr OaiiunK anlangt, welehr «IwnWIl dar aagmii As- 
Inge fiiljjen, »o müMirn di« Aoltage der KMIm ra Dobbann 
und di-s DoDiK Si l.ut rin wohl auch noch daa AaiPHI|a 

dr» t^- .Iiihriiunii' ri." /uu^-achrieVien wi-rdi-n. 

Im fünfifii Kupii. 1 iji.i.t rfi r Vc rlii--.«< r . iuc Darfti'llung 
der eugliurbtii Archili klar. In inlli udi r «iüi- wird 
berTorgeluilivu and t)i» Ih'k Einjtriii« begriind»! . in der 

geftpnwftrttgen Epoche die vollr VcrscIiimkunK di-r «nrlmiscbeii 
und ooniianniseliail SiifBne aUl ToUbrinKt und d<'r i-iigliacbe 
Nationalclurakter in seiner gmnnn »cb«rl'i-n H<'*iiuimi]ieit mit 
all aaiaaB Vortügen ond scint-n RioM-iiigl(etten dusoa |lbi^ 
am «ird. Ak g'«— Tcrkdifcnug iuM» PraoHata aa- 
kan wir dia Baalm dicaar Zab aafaa^ Ov Mtbaliiahar 
r in «IMT aehmte KnaeidgkeU daa bridadwa 
wanuli, wfad nidit «waolfwlailtn« dh Maaoftnua 
fal dM Ptaaformen. daa loee VerhfihDif* im AuftiMi iwiachm 
StBti^n und GcwSIIh-. dio etwa« willkSrUchr ond »pielcnde, 
viVirm li 11,^1 \i^..ri. Ornamcntalion, da» AU«-« wird fein cnt- 
wickfli. Wii» nlii r cli.ii. r DantrUuuK «inen Rani besonderen 
Reil ti-rli-ihl. d«.- ist die liel«r,»würdigi- Wfirmr. nai w>liber 
di r Vi rfa-Ai r in »IN ii di<'wn Zöpen, umiilil iiu Urillanitn 
,dcc"roird' . v,ic nrirlileniercn. «iM'r Itatini niindiT reii'ln-n 
^trffvdtcuiar tlilr'' dii- F.if!riiheileD de« Vulkorbarakier» iiacli- 
weist nnd djut inner« Leben der Banrorraen ans enthüllt. Dies 
iai die wahre OlgeclivitAt des Hiatoriken, dab er überall daa 
betonderen Bediogniaaen der eoBenUn EncbdnaBgen M> io 
aan QuaUm nachtplit ud aober dem abatn«*« 
dirA«ailia«ik(dardMui «rtb nkkt (lUl «ad aMt 
U1«D dail} dan Ood« Jwar MaMgeMiae 
aoa weiebeii alle geaeJwclitHeheo BediogangeD 
Dadurch erat wird die formale Betradilung der Kunstwerke 
■u einer ethischen, dadurch di« Runsthistorie rum wirbligsten 
Theile der Re*«nunl> :i Kalliirge«rhi< h(e. 

Nttchdeni drr Ve^fJl■•^t■r ilit* einzelnen l' oniu ti. w tKhf in 
der engUftcben ilnrijk üie.'irr Zeit sieb auAbildeu. t'iijir i,3lf(e- 
meinen ÜBlbeli«' In ii lii vue unterworfen Iml , weist er an den 
wicbliK»len Hjinli-n di r Ivpiuhe, den Kathctlralen mn F.xetcr, 
Lichiirtd und Yrirk, sndaiin un dein ^>r«HTtigen lind origiiieU 
lau Oelogon \'un l'^ly die Ctnindzii^'- i]«':^ Sivb-i* und Miine Be- 
da i il u ng ansduMdicb md labaadig nach. Dan Oadanken dat 
Odofnaa miT dan l&niyitllMi|i dar to |hhm Hatdca aicbt 
I, leitet ar, wia Mir tebatat ndt bfa r rfcha a d nr fiae 




In der Tbat bnHMht maa iMt gWcb 
«■ daa BaaUartr dea Dome von 8ieiu n dcolDM, wia «a ibaf» 
banpt elna bedenklirbe Klipi»' ITir die uucriwunKenv Betrack 
liiog der RanRencbitliie werden kann, n- nn man oluie weitere 
historisctie Ii^>'rilti<iiaug übtiln hr Korit > it . ilit- in 'ül i Iten 
Ocbieteo « cb » i. ileileilen . /.uiuai wenn bie »iximdlicbe l%r- 

zeugnisf«' eim^ <<ii);inellcn Geniaa iBodi in flaaialwiWiidaBg 

bringen uiüsm'U glHubt. 

SMi.inn wird der Prrpendicnlarstyl mit ««ioMn ^Mcrarli» 

gen MaAlawerfc, «einem Flachbogen und den runpUeirten Oe^ 

wölben chaiakleriairt. und da« Hauptwerk dieser Slylfofiii, 

die Kathadnila van Wiaabaala r , fawiidigt. Ibra 
BaugeacbickU oaier WilhabD «na Wj^uUm wird > 
•rSiiart nnd dia 



brachten NeueranRcn der Arehiiekinr . niwickeh. Niehl inin- 
der wird dex Zurückgreifcna rar Htilzderke gedacht, das um 
dieaidbe Z«it allgemei« in England sich OeUuni; vetadwffc 
«od aaine besondere kflnaücriadie Anabildnng findet. 

Daa fialgende aebir aoagadehalc Kapital baieuditet dia Ar- 
in DaotaekUa^ Dafa dar Yw fa aaar aana hrfnü- 
nagkacb aotUHlidin' bahaaddt ala dia dar 
ebrigen Uadar, iM dcbt bioa daa RctmlM «laer wohlbcraah- 
ilgten nadeaalan Otdaaai^ aoadara auch die mMrii^ FMga 
der ungleich mannichfoltigeren, iodi«idnelleren Oeetahang der 
dentschrn Archilektor. D« olwndrein mit diewm Herrorheben 
»ich keiiii rlri ein«i-itipi nnd lie>i hriiiikt.' \ i: I'..- .-i iul' > i rbindrt, 
der objefli\e lii-i*l ilrr D^r^lellun^ \i4*l5n-Jir jimli iiier jtiril 
im Lichte reiti.ii. r Gei. i liiii,;k. ii /• in' - ilürfeu wir die Iw- 
sondere Keicblialli^k« il d, > Cii buieni-n nur uui «o dankbarer 
hiunclinien. Das lluupi^e« icbi Tülll hier in der l'hat auf die 
Oberaua gfofsc VieLniiii^keit des deulAcbcn Hau Schaffens. So 
Vaterseliiede und !<> Ibst ( l•'gen^-lil^c dadurch au Tage 
ao liagt doob allen dentaehan Konatriditaiigaa dia> 
aar Zail aia afacMMli-biiBMlldurj aagar atiraa kaodwaife- 
Chaalaar aa%qH>gt. Am Uanttn ailMoat aaa daa* 
in dar «labMnMii Porai dar Hallankitaba, dia air- 
aa aligcBcin nad waaiMihaft verbreitet ist wiabtSaMMb» 
land, und welche auf 8. 935 IrvITlich gesi hildert wM. Sa- 
dann pe<ehiebt der stark aascesprocbeuen tlieon tiscben Rich- 
tung, welche sirli in den deut^rheii Werken d:t.-*.er Epoche 
f tp. F.nMiliniint;, lui.l du- ii;iniit /uH»muienhiiTipen'l<- Voihebe 
für i;Mt:iii tri-rhi' Ktirnicu und Sj.i-d-Tt ieii. tnr die unersi-hnpf- 
liih iniilii.'.i I fniii^te Aui,l,ildur.i: ili « Miial-vM-rke«, fi'.r di.- Be- 
kleidung aller Kl&cben mit di-mriigen Mnsfern wini i:>-liuhrend 
erfirtert. Man kann darin de» grtlbleriMben Huni; .in^-rerSb* 
tion, und scllnt die Regangeit der Mjratik, die sich iaiaar 
gern mit gebrimalftvallao ZaldentarlilbniMm an aehaica 
laicht wiadnariiaBaaa* 

iUa aiad dia BaaiarinaRM. «alaha dar Taf 



aber aia Qfanipankt dar DanuUtuig mOaien dia Ba> 

trachtungen Cber den Thurmban genannt werden. W«a aur 
VertbeidipinR der dorchbrochcnen Thurrahelme Resagl werden 
kar.n. tinib-t n un hi. r in rrefflichstCT W't rnlwickelt, und 
auili i^ Ii l'iri rtilti rnt. die idesle Hi-rc. Iiri^iiitg einer aol- 

cheii lut'ri;jcn iit-kn-tmng (Jen ^(itiijieri \\ L:iiit rliaUf^ in Abrede 
IQ Stellen. Wer an die büc)u>>ten .Xuf^iibi ti der Kuufl den 
blofeen Zweckmiifiiigkeit«- M««/s»tab uülei,'l. der wird sclli«! an 
den glieohiachen Tempeln Manches finden, das den dürftigen 
ZaraaklMgriff Abataebreitet. Anders aber rerbfilt rieh die Sache, 
wann man naebweitt, dak «in« archildttOBiiaba Form dam 
Zweckbegriir widerstreitet, dnb aia idabi allaia dia Una»> 
ydhit and dMi aaCgl^p dia McmaiwadaBai 
Waikaa ia 




dar aafbctlMba BSiikt niiltt aimnal aitaidit wird, dm 

solehun Opfetn aiigsitttbl' hat. Wie der Verfjwkrr in einam 
frtiber<>n Theile seine« Werke-i irbarfninni« die ./.erklQftung*' 

d'-S gilllaHi lien Ibllit-.'t ein Monjelll Itejeiollln-t Init. d.-i^ die 

Vidi»*, leitie W'iikutis <ie* .V#'U(>eren aufb.'lu'. s<> um-mh- itdi, 
lialii- der vidletidete giMhischr Styl Urul^cblaod«. itidi tu i r die 
leuien CniiMiincnivii des System» im Thurmbniie iroi:. mit 
aainen darehbraabenea Hdmen solbet aber das Ziel di-s Sebö* 
nen hioausgescbeaaen. Oans lein, Mharbinnig und Wort iür 
Wort zu iintersrhrdben iat die Kritik, welche der Vi-rÜMaar 
dbar dia Thlima «na FMba!» CNa. Sinbbuis, Wka n. a. 
Um; almr an gawib dar Pr alb ä rg et (antcr aUan a a igiflU rtan) 
amräbl ia dar lalwlddaag dar Qaaanmtfoim aia In 
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xrlliHhMi Wf-itaus der M'liöiiMtf i<*t . hu ^^cmi^h konirnt dit-<^e 
Sc'bünheit nur auf dem Pupit*ri' iiu ge<>iiietru<ehcii Aufnfs xur 
Geltung. In der Wirklidikiil lial die absolute Uff;p|iiiiitM(;- 
luh, das C«rrcctr, Rirhiigc dMiarr Pyramide mtf mich wnig- 
IttM «ricnllvnd gi-n-irkl. und WM half e« mir, daft (cb midi 
der normalen Ki^jan!» de» MaaOnrerice« erionerte. wenn mein 
Aagu bei der DutchMfanaMang der Ponnen der einxelnen Sei- 
tall aidiM ala aia wima OawioHiiel «ibBckta, d«Maa OaMla 
anlaogt So «hl oaorgaaiMhar dar Bala 

eh «aglcM »fkrChtiakiar, Bcbr 
OrillMlitil der Phyiiasnoade, and ganz Ihn lieh hat awch der 
StaplianHhnnn in Wien anf mich f^lrkt. Am anmadiiRBten 
■nter allen derBrli>;rn Thürrafn irschicn mir d-r von I'.niilin- 
geit, und ihm runAclü^t ituromt'nd dt^r 711 Tlmnn. Hcidi:' »tind 
ober «uc-li in Uc^rhridi*nrn l)iinrn»ion*'n iiii!*^r1'niiTt. in wrirlifn 
man ein graciöe»« und krcki*" Spi>-I mit Kunufn rhrr |<aii*i- 

ran lihi. 

Iva llebrtgen, abgmidien von dii'wr Vmehiedenbeit der 
Auffaasiuiig, die ich nicht surückrohallcn vermag, sind sovobl 
die Sdtildenntfm ala aoch die AaaljMii allar 



I Jadan kMoeaDa» 
taO, JadarattaiUtaidiBZadMiflHMlitaB'waidaiiiMUk. Vor- 
MffMi m tMaB i i w iMdi dta KMk dar latwla dv OdU 

Dar Domes. P i e s sm weit Aber GeMhr bewonderieD 'Weilco 

gegenBber führt Air Vr rfafwr die An<!rkrnnun)» nuf Hn be- 
sonnenes Maafi» lurü'-k und iMJtwickrli mit loifin lirr Schärfe 
und Folgerichtigkeit die m*iu'lu'rlei Kedcnkeii, welche «ich dem 
IxfVannten PUrte e-nlgci^en-liMleii, h.li kann i»ii<-ii liier nur 
einen allgemeinen l'"iii^- i/.t i:.^ ^^rln n. da jt dcr ^e'iili.h I-- Arclii- 
tekt schon selb«! genug Auffordertiug in aicli fühlen wird, be- 
üonders diese an« »n nahe berAfarenden Theile dea Boches 
srtbot >n i<tudin-n. Irh will nor noch eine kleine Brgänznnga- 
OMiz der auf 8. 26'^ gegebenen iwrttrn Nute hinznfiigrn, 

«elohe dar ia Da m ac h la a d «pfirbcii Torfcomiseiideo Clborico- 
CiUdiahfa.) Ahtre gedeidct, «Inio di 



In den folgenden Tbeilen des Kaphels betraditel der Ver- 
fiiuer der Reihe nach diu einfacheren Baolen Westfalens 

und S»cli»i n-. ^( Innjjt dann dnrrli Franken nach den hcdi u- 
tendereti Monuna-iilcrs S*-hwal>cn.'*. Hulimen!« und < )ex(erreich-H 
und achliefat di- riii-rli;iii mil ■ in. r uri^fjisM'uden Sehilderung 
der Denkmale de» Zivfitlhaues. der gerade im Anfang diewr 
Kprichc in Nnrddeiitfcclihind, den Marken, .Meklenburg. Pom- 
mern ood PreafM-n, i>eine reichste und anmathignte Blüthc ent- 
fUteti Ick eile über die»<- nicht minder trefflichen Partieen 

Uaweg, am »chlirMich noch dar wicbtigea Abaclinitte über 
die darslellenden Kfinste n gadeakaB. 

Ja mehr die lhi|iiiWlBiig daa IndMdwuD» «itb da 1 

dsMo Btbker 



Im. Sehon deo Kttper der ArddUkhir dordidringt wie ak 
Torbo4e der nabeadea AoflSsong dieser neue Geist. BcadnuB» 
ter i»t er in den Werken der damtellenden KBnate an 

fasse:!, ll.it siiliiiile Kapitel i»t zunächst einer allgeiDeinen 
Helractitung de.Hsi llM ii gewidmet und dcut. r imt' alle jene Um- 
stfinde bin, welche im Leben di r daniali;;cii Z. ii ilmtn (rÄnfttig 
aein rnnfsten. Aber in dieaer Zeit lag zugleich eine Ungunst, 
in der gröfscren Freiheit eine Schranke. Betrachten wir niEm- 
Uch im Ganzen z, B. die atataariacbao Werko des 14. Jalir- 
und vergleichen aie ndt denen daa llltn, su i>t auf 
I Bück ein Röduebitt nkhln veAasuft. Ftrailicli 




ein Hill k"' lirin in i;i-wi»M 111 Sinne, der m i;i ihn-ti K<-zii4nin- 
geii einen Fiirl.sclirill nicht allein nicht ausschliefst, sondern 
sogar durch denselben venirnachl ist. Die Werke des I 4. Jahr- 
hundert« «ind nicht mehr im» durch and d'trch pl«sti-ch, nicht 
mehr i>o harmnnisrh und in »ich abgeschliK'scn wie die der 
%'origen Epoche, üelbitt ihr Nalnrgefühl er»elieint geringer ala 
das jener früheren, wenigstens was die QeMramt-Auflhasnng 
der Geatali bdiMt Aber gerade «eil die aa^eeiiva 
■pocho den Gcalaltaa ein dabr 
omU ila in ilNMnm^aidi aina adhMfaMNn- 
wiedtri « g »i i «olilo, knm aie m aiDan Zwieapoli. 
Dia MBwre Zeit wollte nicht mehr gehen ala ihre tedmiscbea 
Mittel and ihre M'hwaeben Nalumtudien erUuluten. Dan 14. 
Jahrhinuh rt will mehr g- heii «l« es vermag. 11. 1! schi iii ii xa 
di-in noch 2u g« ringen iMaars.e der Naliir-Krkeiiniiiifs v\i.' uii den 
Schriinken «einer psycliologincbcii IVc-d.:;, hrtmi; Ddhcr die« 
Biegen. Schwanken, Verdrehen der (iestultcn. dnhr r du s Lä- 
cheln und jtogar die nnÄcIionen . ci-ki^en Hcw-yiit^^rn. Man 
erkennt dataua leicht, wie die Phistik diesem Zeitalter nicht 
mehr innerlich geniiir., w»r. ^t'ie demnach zunUcli»! die gräfse- 
■ten Talente and die gUnaendateo Erfiilgp in dar Malerei 



— die IfMk nar ihr HeD in I 
eeiügea NatandJanaa iadet. 

Oie.4 etwa »lad die Qrandgedaolceo, weielie sieh aaa dar 
Babachtung der bildnerischen Werlte dieser Epoche ergeben. 
Der VerfBKMT geht iion xunlcfast die rerschiedrnen Kunstgat- 
tungen durch und weist an den Werken der (ioldsehniiede, 
der Elfenlieln - und Holz-chinV- r, 11:1 de:i ^r;i-.ir1en (»rahnlei- 
nen und den «leiallcm-n ( ;ra|.[diiiieii . snwi.- ;iy. Ji n T,if"lge- 
:n il iiTi und den Miniaturen die Krirls<-tirilf'' >}> t T- ctii,;*; und 
des geistigen .Vusdiiickn nach. Die fnlgendeii Kapitel gelten 
einer genanefn MuMerung und »nsehaulichen Schilderung der 
Haupirichtungen und S<lnilen. Durch die unmittelbare Ver- 
bindung, welclc' Miiierel und Plnitlik in der Belrarlilnng er> 
fahren, gewinnt der Yirtfsaittr Oel^aiieiV die iokalea Otap- 
pen im 

die Weihe beider : 
■es. Wlo bilUg, begioat er mit der Cdlner Scbnie, deren 
Oemlldo den HSbenpankt der geaammten miitdoHaiMMa 
Malerei darstellen, nnd deren beide Hanpimeister, Wilhelm nnd 

Stephan, ehetisu .'mzii geBthildcrl wie fein cliariikicrisirt 
wi rdeii. E>«iiin schii. .'«t Fich die westfSliacbe Schule, 
di>' den ('"Im r ai.fiiiiiiiiil. uhin' ihn jedodi erheblieh fort- 
ziihildin. I):i, andi teil Schulen |)i-uigchliinds. die bülimi- 
H c h e , fränkische und s c h w a h i sc h ,' . «tum int den übrigen, 
unlN'deutetideren Werden in einem besonderi ii ICapilel beliaa- 
delt, daa auch eine Uebersicht der Entwicklung dar Orob- 
denkmtler in die«er Bpoche pebt. Die Monnmcnte sind 
desitalb Ton groliser Redsalaag, weil an ibnea die Plastik Ea" 
«rat Innia, die Nalvr gMMiaar ud ichiffcr «ataftasen, and 



gtWbetHm n wgew dar plaitiMhen WeAe 
^ewtttt. 

Der fraozSiisch-niederllndischen Plastik nnd 
Malerei begegnen wir im zehnten Kapitel. Den Anfang 

macht die Uetrachtung dtt .l _riitirrN frani<V5i<ichen Miniutii- 
reu, und die wictitigeM Scul|i|iii ■! an den Chcirschranken von 
Notre-l>nrnc 711 P.tris. Sndiinn wt rii-.'ii luit grofser Sctrgfalt 
und sinniger (.Jiaruklerijitik die plaäliachen Werke der Schule 
von Tournay erörtert, die einen so merkwürdigen Uvbergang 
zur naturaliatisclien Behandlung zeigen und dadurch eilte Art 
Vorbereitung fOr die Eyck'sche Schale bilden. Mit ongleich 
achilgt Clanx Sinter in 
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i.'trhi ti Arbpitm za Dijon difMib« Richtimg mn, and Muk | 
in dtn 1>ur^ui><li!>cheri Minixuren der Zeit oflfrnbarl aiell «in 
Kaebliull li.': «ImiS-ii Hvwcguiig. 

Schluiskapitt 1 eniilicli gielii Auitkanft ülkcr die Mslf- 
mi Dod I'lnslik in h^n<;laiiil. Hier sind, wi« bei cinr^m 
•rislokiDtischvD und dniii r>'itlisti»rhcii Vnlkp Iwgrrinich wird, 
di*' p<'n«önlirbrn Driikiiiüli^r ilir «icbligtlL-n, wejIuJb der Ver- 
fMter ein« kurse treffliebe L'eb«r«cbl der wicbligsten dersrti- ^ 
gm Werke giebt. DaM gedenkt er noch besonders der gm- 
viftM UeUllpkUen, weiche bei den ea^iaeben ArdtCotogen 
dM w g r c>> Ben« i^Mmi. Aa eipeap taleniMuiiM, dnrdi 
«Im AMUng «MeletteB Bebpiab «tkUn er de« Dniei^ 
tOM «^iMber uni feelUaffiecber Arbeit, vom lidi Ar j 
die HauptMich« dieser Werke der festUndiicbe, wahmcbeialidl 
8audri-<cbe Ursprung von Belbal .Tgirbt. ' 

Ifh knrin <lir?i' megere Aufrifli ni ^ ii « IriSuIh * .-inrr 
(fehÄl(V'tllvn un«t jii'<lip|5enen Pubhcuh.m imhi wrhlulVi-n. uhue 
»uf iii<- cOiiTix. iK-li-liri'iuä'- «1« glännMiclr Art iiufiui'rkMim zu 
nuic-lH*n. iiiil wck-iit^r das Huch illu^trirt ist. Line Reihe i 
von 107 nieiRtfrli<h «usRtfühnt'n f Iiitm'bDilti-n bcgU-itfl den I 
Tcitt. In lH-«nnn' nrr Au»wiihl gewähren »ic übereil die bAi-Iwl« I 
Spiliti' oiiiT dni> i>pri'ifi«ch CliitraktrrialiiU'h«- jeder RichlDUg. j 
Von dieten Abbibiuogeo geh&ren 09 der Architektur an. und 
ee Bilden aieh dArunier die PraehlbHuer, welche die Pnvade 
4ta CBlaar fimme, den Chor der Kvcha h KnUenberg, dae 
WiMMr n FMbiag, dea Tlnm n 8»MUbu$ a. «. daraul- 
Im. Die Sbrigen «atbaltell Werbe der BOdMMl ood Malerei, 
md twar gieltenthclb wieflite «der arinder grt pobOciHe 
Monumente. Unter letzleren bebe idi anber dner Anzahl 
▼on Miniaturen. Klffnbt'inTChnitaereten and Khnliehen klrino- 
reo Arbeiten t.i x.in!' t li-' Fragmente di r AVamlmuli ri ir n 
aus dem Cölner I )on)r)-.itr. nnil der kürzHi-h im natiihituNt- du* 
aelbiit entdrrklen Wandgemiilde, vür^iii:!!. Ii aber die Darstel- 
lung aua dem Klareiuiltar, die Mailuima dr» I'rieitterNeuilnara 
and die liebliche Madonna iui !{(>»<' nluig au^ dem Cölner Mu- 
seum als Qbersus werihvoll and gelungen berror. Die Aoe- 
Blatlang des Buche« ist wahrhaft ^nichtig in nenneo, darOe- 
dkgeabeit, Bl«g|Bi» und Klarheit des Textes trefliicb eotapre- 
«heai. Mn«ll IM MO«b aa bemerken, dab ein aorgRMig fe- 
«belMMlIcglMr Uber de«IV„V.aiidVLBuid elM hBeb* 
«rwanohte. dw O^bmch erWiAlanid« Za^ hildrt. 

W. Lm«. 

Der Dom rii Bremen und sei nr K u n» t d e ii k in al e. 
Voo l>r. Herrn. Alex. MQller. Bremen C. 
P. Mdler. gr. 4. 

Wa.s \\\r bin jetal iiber den Dum v.ii] Hremi-n wuC*len, 
berulile auf den Mitlbeilungen. welche Kurier in Keinen ^.Klei- 
nen Scliriften und ^liKÜi II /ir Ki;ii>tgeschiciite" Hd. II. S. G40 
— (i43 gegeben bat. llih> ii is^ jetzt Herr Ur, Hermann AlexaO' 
der M iiiler mit einer etwas niwführlicbpren Schrift gefolgt, 
welebe von einem dankenewcrtben Grnndrib und Durchschnitt 1 
dM n erkwürdigcn Oebiodes, nach der Aufiuthme und Zeieh- 
n«V «Ibm ARMickleii, begleilci i*U Die Arbeit aneheint 

StadiiH aar IMaAch aein kaant andi adgt dar Vvhmm 
in AUgurinaD aia riebügee Unhd Iber fia BadteauBii» «aa 



in dieiteni Falle um M aftniger ersehwert war. u!i< Kugler 
mit Ihekaiinteni SehaifbBtk alle wesentliclien riiiikii' de.> KatieK 
— bis Ulli lOxiateoa aweler Krypten — in »..•inen knr- 
«en, aller iurtrnden Notizen erürtert und rieh'ig lieunlieilt 
Init. F.» bäin* daher bei ullrn Oi-nen. welelie Kugter'?. ,,Kleini5 
Schrifleu" kennen, dem Herr Dr. Müller niehl graKhadel, 
wenn er Kugler'a Verdienni in der Binclireibuiig und Heur- 
theitung des Bremer Domes nicht *o eilfertig in den Hiuier- 
gmnd gcdringl bitte; denn wahrlich. Jener gewiegte Furscber 
bat nicht «Uolii die Aagaben Fiarilli»'a «iadeiiialt* (8.2), 
anadem <r bat dem Herai Ulller M«raU db gana ««acal> 
liebe ÄaibiMnc der BaafcaaUebla dca Doimc Mg Ab««»' 
fett, als auch sogar die daaiakteriiUaeh geaetobaetea Proflla 
der wichtigsten Detailfonuen (vergl. Müllers Pigg. I, II und 
VII mit Kagler's Zeichnungen auf S. 640 uitd 641 a. a. O.) 
(iiizu l-rii^i Irnjii'n. Wiinnn »mll nilin dt'- HeH ilti^le \\ertlivi>llcr 
Vurarheitej! ntrlti j>ennl2«-n? Niemand wird dju» vorwebrcn, 
aber Ji-üerma-.in wird mir beiptlieblen , di»/» ea für scliicklicJi 
gilt, die Verdienale der Vurgiinger nicht in Scbatteti lu Siel- 
len durch V'eTSchwelgen. und dafs e* dalier wohl nur ein Schreib- 
fehler eein kann, wenn Herr llüUer (S. b) mit einem gewis- 
aea MaiOdKn ErUi verkündet, ,Bi* halte dm Schiff in 
seiner gegenwirtigen Aaedebaang eaaimt den einlacbca vier- 
eckigen Pünleni iDr dia alte Anlage dea II. Jabrbunderla. 
Herr lUUer bat aar Hgaa wattea, dalb Kagiar daa Um 
(«.«.O. aad daTa «r ibai daria bd|iffiebta. 

INe Wabraehaeaagi «aiehe der Verfasser selbetiadig bd^ 
bringt, und iSa Kngler aUeidinga entgangen war, ist daa Ter- 
haadeosein iweier Krypten und zweier ChSre. Aber 
über die Besrhaffenheit der Krjplen bringt er keine irgend 
g^'nügende, enM'böp-i lule ( '[i»rakienviik und Kritik. In die- 
«em wiebitgeii TbeiU- int aUn M-ini- .Vrln il lückenhaft. Wenn 
er (S. 14) meint, di-' I'p.tuniiiinn diener Krvpten sie die- 
nen all. Weiidager — haihe kein .\nalugiin in Deutschland, 
so bruLichl man ihn nur an ein IWigpit l in der fromineD Stadl 
Cöln XU erinnern, wo die Krypta von S. Maria im Kapihd 
al» Salzmagaxin vermiethet ist . 

Waa die SSeiibeeiiBMMmg d«a t'mltanes «am cfidlicbaa 
Seitenschiff aad Mitldiebiff beüiflt, so sind Kaghr'a Aaaa^ 
■aaa daria nabadiagt lidilig, wdhnad Herr Mailar Bit Ua. 
iMht (& 0) die OnwOlbe daa entaraa, dia lait ihn» Ziarip» 
pca dia ealaebiailaaM Debcrgaagmyla liaber aicht vor 122ft 
fldlea, itt't Bade dea I2ie« «der dea Anhng dea 19. Jahi^m- 

derts setzt. Der Hinblick auf die verwandten westlaliarheo 
Dcnkm&ler und die langsame FortpBauxung der Baubewegung 

in dienen Gegenden Ithrt die« fielion. Waruui die Wandma- 
lereien, die (S. '0 AdallM-rt dem Dome verlieh, «^ewifs nur 
ornamentaler Art* waren, fii'IiI nuin nitiit ein l'ih.'ii so w*e- 
nig iat e» XU verstehen, dab (S. 10) die Conslriirtion der rnn 
Cord l'oppclken 1 ..lO'^ - ausgeführten Oewölbc dr.« nörd- 
lichen S«iten»rhiffe.t .durch gAnzliche Aufhebung der cinxel- 
neu Juehe eigeutlieb ( ! ) Wreit» n ach mit t el al le rl ich* sein 

soll. Daon wircn icfar viele aiillelaltarlicbe Kirvbea Ka^aad» 
and Dentidilaadi, dawi «IM atfastlieh die lait 'DnHiaB' 
gawSlbea badac h laa W hro i a aa i wbaa Kkchea de» aadHcbea 
Ptaakinicfaa allaiaBaat ,aaeltBiitialalMrllch*. 

Dia AaaUatlaBg dar kMaen SaUft iit daidieaa labeaa- 
Werth. W. Lfibka. 
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Amtliche Bekanntmachungeu. 



OiMnlar>Verfilgniig rom 29. Jiini 1861 , betreffend die 
Binholmg leehuiacber Oultohtea io VoruntenuchuDgeu. 

b Aalip «iMt II» EtollfMB Rt^tarai« Abidttllk 
«iBW von 4ea Htm AwtIt-HtaiMM m die Htm» Ober» 
8lM«i-Aitw«l>>rt«w>iiiiiClfeahar'V«ri»|gw^w»ia>Aptfl<.J., 
belMAiid die Eintinlug ledniMtMr Oataelrtn im 

DBtefMKliuiigeii, 
nr ICrnntnir«niibnic mit der Anwdtttag, wenn de«Mnttnge««h- 

(et in Sai'hrn, bei wrichen et auf bMitechaiache Gutachten bei 

ciiiRurrirt'iiJi^iii üfTt-titliclu-n oder fiscalUclu ii Iiiti rt'»'»« an- 
kotijinE. Kt'fjui^itiuiif II zur Abj^al)<> dcrspll-pn di.irrli <iic Ifchiii- 
schi'ir Mil^li.ili'i .Iis Ci.ll.fii;liii» Si-ll.Ti. li.T Sliiiil.1- Aiiwültr 
oder (ävrjctitr rrgrhcn «nlltt^n, uiitrr iliiiwci^ung auf «iitt^en 
Circular- Rrlafs die Abgabe abiulebncn, sobald es sich Dicht 
wa ein Superarbilrium Ober bereits abgegebene und anga- 
Gulachlen von (Cri-is-Uaubeamlen bandelt, uid dar 
(MigMl« SachimUndig» m* der Z»bl dw UMmu, 



Barl», deaaSilari 1881. 
Dar IfiaiaiHr ftr Handd, Oawarba «ad Mndicbe Aibciten. 

Am Bimliffe« UaitMM ■«hnvia. **" *** 

(AiMchim.) 

Nach fitHT Midlii'ihirif^ ilcf* Hi-rrn Mini<lprfi für TIiLfulel, 
Gcw^tIm' ueuJ t'i-llciiljiclir Arli'-ilrii i-m :-a :it*lliTrr Z'-Il wir- 



lie-rlioll 



daH (futucbteu firifS liauvt-rsliiuiiigrti rrfordfrlich war, ili« Ab- 
gab« dfS9<>lbpn von vorn herein von dem teebnisclien Mitgliede 
eines Krf(ienings-Col|r>giums verlangt, und im Falle da^egea 
crbol>enrr Aasstellungen demnUchsl die anderveite Begataeh- 
Mng duroh di« JUatglielio T«cliai«elte BM-DepototioD b«aa* 
nagt wavdea iat. 

Da aa dar »aartgiin BanHimnaag 4» Mrfcilaii laelmlatliaa 
itapradND wMa^ ■ alaa FlU«, wo 
GatadilM Saalvanliadlgar Bedcakaa er- 
boban wardca, «malttdlMr aaf tie n rcearriren. so «aip6ehh 
ca lieb, dab, wenn tachverttSndige Oulacbirii dii-Krr Art er- 
forderlich alnd, in di>r Rvgvl zunrichfii unboihi-ilip;!!- Kr<-i!)-lljiu- 
boftmte zu dit'*' rii Zw. rk'- 7t)^czn^.>ii vv-Tdt n, wniiufb^t dann 
«■vi-ntnfll dir nfitfaig wcrdi:niic «ndcrwcitc Ucgulachtnng durch 

die (c'chniMbea Ittglladar dar Bagiemngt-Collegitn Walra- 
ten köiiute. 

Im l-linverstSndnib dU dam Harm Minister fOr Handel 
«Ic werden Sir, Herr Ober-Stmala-Anwall, «argerorderl, die 
ffTtnlTP der Staais-Anwaltachafl Ihres Departements anzuwei- 
an, vorfcomnicndeii t'aila bei SteUmig Ibrtr Aa4r%t nach 
dinn Andealaogco >a veriahrra. 

Berlia, des 18. Afnil IMl. 

Dir JaMlS'Miaiitin 
V. B«raoth> 

An dk «Smiiillkb» K8DlglicMl 
Dcma Okar-Blaala-AairtUh 



Ciraidar-Verfligiiog vom 4. Juli I8GI, die Umwandelung 
der flaoaliaohea Pappel- Alleen in Alleen von anderen 



Kaebdem aaa dea Betkbln, awMie ia Ft^fi dir 
Jar-Vetfllgirag mm 18. M el r. J., die ~ 
fiicban Pappel-AlleeD io Allee« *ea 



dn, ia Verbiadaag aih di 
bai BMafaag« flirar DeparteoMale fata 
BeobacbftiBgen ekb eii|^»«it hat, dab doreb dti In den Ohen- 

lar-Brlaeem vnm I». JalilH51 und SO.Juli |()J4 rorgescbrie- 
beneo proThorischen Maararegeln des VtTk3r«.-n«i und Abfislen» 
der HSuiti'' snwir des Abgrsbens der Wur/t'ln i!.vt be- 

cinlrÄrlincic l.rHri-ich di-r (M-alwIchtigtr Zwick. um s.liAJIichen 
Kinvf irkiinsxcii d«'r Fnp[i'-]:i aiif liii" uri^r: r ;■ r;(l i ( irund<)(ücko 
ab/uhc]ft'n, i»!iiit* doch die ('hMiitMt-m <lf. ^rnrniu der Alice 
zu enIkleidLMi , im Allgenieini'n iklIu 2u rrrt-lühi ii iol, indem 
diese Maarsregeln, um wirksam zu »«'in, eine arhr aorgrsltige 
and konsigemibe Aasfuhmng erfordern, wie solche in den 
meiden Fillen niebt geiichcft iit, und di« abgeisteiea und 
geatuislaa Binma ia den cratM Jehiea einen eekr emcMaea 
Anbliok gewlhren, aad dab aar etwa bd eaaadiiebeB Fap» 
pela «HedtthoUet Aaaleteii iwedEaridUig erechilat, im daa 
BbennlMga Scbatten werfen n beteiligen i haben dea KSalgi 
Mi^eMtt aaf den van mir bieriibcr gelialleBeB Vattrag dnrefa 
den AllerbSehitea £rlafs vom 22. r. M. micb ta ermäehiigen 
gernbt, die Regierungen dahin mit anderweitiger Anwiitnng 
an Ten»-hrn, dnCn sie in Fall'-n i-.arh;». «i. s.'n-^r üh.Twir^criliT 
SehlulliLdlheit dt-r Pupjwd- All'-'-n :nit ilrr^-n iillii^.üigt-r Uni- 
wandelung in Alleen von uiidiTfii ünuiniirtt n v :rn'-ln'n kiirincn, 
ohne vorher dif provisorischrn Maarsri gi lri dt'ä Verkürzens der 
lUumc und dPD Ahgrnhcns der Wurzeln gegen das 
tricbligte Erdreich i«r ADweoduag bringen la mSaien. 
Indem iidi die KBa^^ 

ImumL KraMiAMNlBeil^^ dab, waen »Madb 

die Umwaadelnag der Plappet-Aileen olme *nigln|^ Aaetea» 
deng der beafiehneton, eis Tenocb der AlibIHe angeordnelea 
Haaferegda geslallri ist, es um so mehr in jedem rinieincn 
Falle einer lurglalligen Prüfung bedarf, ob die i><:hfi<l!irbfn 
Einwirkungen der Pappeln auf die angrenzenden ('■run.I.Hiürke 
nicht nur an und TJr »ich, nondi'fti auch im Vergleich luii di'U 
BchÄdliih>n Kinwirkungcii andtrir [iauimirteti für sn erheb- 
lich und im VcrhSllnif» zu den Vorlbeilcn, welche die Pap- 
peln tbeila für die Sicherheit de» Verkehrs, theits für den 
Schmuck der CbauMeea gewähren, für t>(> überwiegend in 
erachten sind, dafa eine Abhfilfe g Ii .-t> ii -.r»cbeirit. W« die 
Pappel -Alicen in geriagma Afaatlndan ala ron 1 Rutban ge> 
pflanzt lind, wird ca akb aaHr DanliadM empfehlea, dietei- 
ben derdi Lichiaiig aaf grSbare^ Jedadi SftaMiM aidU Iftir- 
steigende AbaUbids aa briagea, wie deaa aaeb daa Aniditia 
der caaaditchen Pappeia «ar wie oaeb aalmdaaUieb aar Aa- 
wendang au bringen iit. Dab aalteti der als lehldBeb an» 
eritaanlen Pappeln nicbt wieder Pappeln nachgrpflunzt werden 
dürfen, fvrstehl sieh ron selbst Dagegen iat diu Aa|inntizuiig 
von I'«ppi-In niieh für die Folge bei sulchen t'hnu.H^i. Ei n'xht 
ausgem-li'n-i«en, »iif driieii weiirri SiriilüJil Ho. Ii in undtte 
Bnumarti-n :ii.:M rurlk'Hiiiri n um ! vir: li-ii 1'. , ; ji. Iti • in»' luirh- 
theitige Kisuvirk-.ii nilf -Iii- Iirign'nzi*|jd'.-Tl < Triiini >lück'' nirht 
III besorgen i^t- iit. ud t •>\'.nii ei darjuif atlkotntnt , lM-*.:nr.li-rs 
geÜbrlicbe Chauseeestrccken in tbuolicbst kurier 2eit durch 
elaa lebeadige Baanwalb» aa eiUtM. 

la Bimtf der aa Steile dir Pa|ipila aaiapflaniandea 
IM aeab aa benMrfcia, dab daaa Obib. 
aar da aa «IMca eladi wo nach der Lage and Bc« 
id dir iilimatiseben Verbiliiiieae aaf 



36 



Digili^cG by Google 



A63 



964 



aeo ist, aaeh «in« lorgaitige Bi'aur«chligitDg and Uateriiabiuig 
4arwli>en griiich«rt «r*ch«inl. Dan hin unii wieder bpobaebtete 
Tarfaliren, wonach die AnpUanzang von Obat-Alleen den sn- 
. Oancindaa oad GmadbanlMni gqgaa dan OanoCi 
mltimi tmdM iit, bat afefa te dar ] 
lUf vialfiidi aMit bawiki«, Mmi Oa i 
▼•ipfliahlMg **« gdiMgMi DalariiBila 

dahar aielirgMlgaada BtsbarlMR aalSr g^lwlaB IM, dab 41a 

Adjacrnirn zur BrpaancaDg DM- gola AllaaMhUM Wllllen aod 

milch« an iKirgrilüg unteriiallen , dafa dieietben der Chaaaaee 
2ur Zifrdi' gt reicbeo , ist von dtTglrichen Abki<:tinii n abius':- 
l'i'n, uLn'rn!l J\her Act nothw.^niiiRr Vorbehalt la nirtclo-ii, tiftCs 
H-Ti A<l^v''' I h1<'t t ii'mi' imK t; m t TT liii.?iMi«'r. AiipflnDian- 
({fii, wrim 1-1» für crfiirdi-rlicb erachtet wird, vop der SUata- 
Verwaltung ohne unyerhtltiiillMMWga BahMl—g itt BtillllUlia 
Sberoommen werden kSnnen. 

Von einigen RcgieniDgvn tti auch daraaf bingewieaea wor- 
den, daüi da« in der Ciitttlar-Verfiignng *oai 18. Jali 1851 
«oigMebrlebana Sjrateoi dar Umwand elang dar Pappel- AUaan 
im nrai Pmadan, iratahaa aal dar V« 
dia AOeaa io Gaaltthdt fn dar ABnUehit i 

tan EaMMmbaabM «ob 6. April 183« in 
von t Batban odar BS PUb gapdaut iladi Id Pll* 
len, wo dieaa Voraoaaetxung niebt antriSt, nldrt ^elck ■iraik> 
roiTsig Mi, dafa vielmehr, wenn ei aicli am die Umwaodelang 
Vdn Allt^cn bandle, welche rntwrdfr von vornh«T<':n in ^rnfBc- 
rtii Abständen ala vuii 3 Ruthen cepflanzt ndi r >fiiUi r liurch 
Lichtfn iiuf Bi'lcht.' griiKvro Ab^-tniid*- lijf^Tjicbl w-tiKti Hi-i«Ti, 
im IiitiTi-*'"- cii-r schni llrri n Erju lung eines gleich m&Tsij^eu 
IteatandeM di r tn'ucn Aili-e e.-* s'irh mrhr empfehle, 8&ranitlicbe 
jnnge Bfiume gleichzeitig in den ZwiichenrSamen aniupflaaaaBt 
nnd demnAchat, wenn diese soweit gediehen *iad, dafll lla 
{bren Zweck erfiUlan, alamtltche Pappeln gleichieitig wegta- 
nehmen. In aofefa dir, dem Zwei-Pcfioden-Sjalem tu Oraade 



graba 10« b o m pl eB g » Bodaaiwbaa- 
gtahhmlMg aar Aawaadang 

KöntgB MiyesUt auf meinen diealllligen 
Vaiti^g fcnar Sieh damit cinf«f«taodra ra erkllm fmibi^ 
ddb aa dam System der UannMdalnf b nrai Poriadaa iiMil 
unbedingt festzabahen sei. 

Bei der Auiführong igt drmnüchst darauf lu achten, dar« 
die Pappeln nicht eher weggenommen werden, als bis die jun- 
gen BSume die ihrem Zwecke ent«[irechrnde Stürbe erlangt 
halH'n, nnd demnach ihr gedeihliche« Furtkommen gesichert 
eraelteint. Auch empflebll es sich, nm das Waehtlham der 
^gen ß£utne ro befordero, gleichsaidg arit daran Anpdan- 
■ang die Kruue der allen Pappela geh5r|g 

Jn ooweii *onlab«Bd night ai 
«otdaa bt, Wfalit «• bal da» CkmlMr- 
JSi JoK 1851 and all. JaB J8M «mtt dai 

BarllB, da« 4 JnE 1661. 
Dar mriMar Mr Haadd; GMiwba and fiffenüidia AiWtcn. 

Ton der Uajrdt. 




Circnlar-VerfQgnng «om 24. Juli 1861 und Staats-1 
■tarial-BeacUuA tob 20. Juai 1661, dia UotaibaltiiDg 
mi Im tanda e teBig dar DientwolwiBgai brtra fta d {mit 
Bwog auf dos Regtiintiv voffl 18. October 1822). 
Be<chUr» ad S%. M. No. inW. dsD«. 

Dan ataala-lfiiitaliriaai htt i 



Abstimmung üher da» Schreiben der (»MT-Rechnungs- Kam- 
mer Tiim 21. Orlohrr lS?>f>, lieln-ffend die Featittellung von 
GrundsiSlien über die lietilreitung der Kosten, welche durch 

MO« Anariiaffangan von Meubain nnd aoattigen lavantariaD* 



in Dieaatirohaaogen vorbnndenen 
bau, n doiB B ewbl ob mA geeinigt) 
L etn. 

n. BodUcb iat das Slaata-llnriMerinm In üeberrinaliaMiaiig 

mit den von dem MiniMter für Handel elc. in dessen VotOSD 
vom ll.Aogust l^fiO bei;riindt'ten Antrügen zu einem £in- 
veriiUindni:u>i- aui h i;i,r:ib. r |j. l:iiip;t , diif« in Folg« ritMigW 

Ati--b-i,''.iri;; dcii U. piliitivN v.mi I (Irlolier m'l: 

1. l:w V.ikiliiri 'b'r T"rn»ter, wrii dit.<iselt>e nicht tta 
Unterhaltuii« der Keii«t< rM li< ili< !i g. lHTt , sondern wesentlich 
lur Rrhallung den Holü« rrk--< d' r 1', i -trr dient, narh §. 3. 1. e, 
in den Oieniitvrohnungen stets auf KoHlen der Staatsknoite ta 
bewirken. 

2. b«i Ncnbanten oder Instandseixungen ron Dienatwob- 
dia Eintiehtang von BralSfen nnd elngemanerten Wa»- 

«dar Waatttaaada fflr RwdMiaiig daa Baofigad» 
uwgesabloasen dareh die TanduMkan naler Ultr. e 
imdfdcaf.t. Le.BB batradriau, oa viahNhr alt 8a«ba 
piidumiraigvn Bnnesaen« der DianHMiSrden In Jadcm cteaal- 
nen Bnnfiill aniriiiieben i>t, ob diwdl daa 'DienittverhSltnifs des 
WohniimtÄ-lnhnber», dnrt h den Urtllchen Gebrauch oder durch 
»<iii'<tl(;e , auf die bi-r<».Tr Krhjiltuhg di'- fiebäude« «rlli.-l zu 
uebmetuli' llück.siolilt 11 «lieh llei>lK|lunt;i-n jener Art b-diii^;t 
finden nnd deshalb »<if Stjiuf«kn^ten zn b> wirken « n : 

Abwhrift dl"» viirnlehenden Ab«ilze^ II. an» gegenwär- 
tigem Heschlusse erhill der Minister für Handel elc. in be- 
sonderer Vorlage zur weiteren, dem entsprMbcndcn Vei^ 
fügung. 

Berlin, den 30. Joni 1861. 

Staata-UiiiiatariBib 

Ton A«*»wald. 

TOB der Hajrdt. FVdberr von Seblelnlti. Ptether r roa 
Pntnw. Graf Ton POckler. von Betbmann-Hollwa^ 
Oraf von Schwerin, von Roon. von Bernuth. 

Almlirift des, die Unterhaltung der Dienstwohnungen der 
Beamten elc. UetreflcDdeD Staats- Minixlerial-ItescIiluSite* vom 
20. Juni d. J. erliäll die Königlirbe Regierung zur Nachricht 
mit der VeraiJaiauag, sowohl die Baabenmien Ihm Beiiriia 
danach an instralreo, als koA bei dar Beviaian nm AnaehlA- 
gea Ihiwaaila daiaaf an aehlan. 

Berlin, dan 34. JnU 1881. 
Dar Ubdoiar fiir Hoadal, OawoAa and SITentlldM AiMlen. 

Im Auflrage. 

Mna-Laaa. 

Aa OBiatUcli* IUbwI, lt«(i«naasB I 



Circtilar-Verfl'i^iinjT vom üt. August l*'fil mit dem Re- 
gulativ Toa deiti9elb«o Tage, betreffend die Anlage von 



fWB l.Jnlld.J., OeaHa-Samadang Mla748, naab walebcBi 

der poUaelHchen Genehmigung cur Anlegang von Danpfkea- 
sein ein Edletalvcrfahren fortan nicht mein- vorangehen soll, 

hat tiilt gegeben, die polizeilichen Voisilirift. :i über 

die .Xul'sleiiung und den Gebrauch von Dainpfki-is, In einer 
Prüfung zu unterziehen, um duri Ii übi r^icltllii be» /usiiniiiK n- 
fassen den praktischen Gebraneb zu erleicblern und sie unter 
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Jraigeii der SffentHeliei] Sieberhcit mit dem durch die Er&b- 
nng rrkanntmt Rt^OrfiilMe in Einklang xn wtn-n. Narbdi-m 

cUfse I*rüfiiia% uiitt^r Zuzichting |>raklinrjirr KmrhmiinniT aux 
dt*n HaiipiftiUfii der lit-zugUL-hrn [ntlu.ttrif, »1jil*4;i»fuiii34-n hui, 
Hab« ich a»if Grund di-r §5- ''^ >'n<l 1^ du (mü.t/.!. mihi 
I.Juli d. .1. rin neues Ui^iilatlv, Ue IrifffiiJ div Aulut;' von 
Dninplliessilu. i rlnusvii, « tlchfa nu üIl- Stelle d' > Ii« iiiilnlir» 
vom 6. September und der ta deniüelbcn erguiigrnvn 

BfjlffBlItllgtH trill, und ron wrlcbi'm dir Küiniglirbr Rfgi«- 
nug aalicfeBd eine Abochrift mit d«m Auftrage eritSlI, daa- 
•elbe in der niduteD Nuamr 1 




TmeUft im fw II 





B^gdali«» er- 

r, iKfOB AlMtmd fcnom- 
■•D «onkat die SUrice dea «a den KcMcIa xu verwendeo- 
dM Maleriala in b«gtiminen. Die BeraeiBOni; derselbrn ist 

4rai Drth<-;; di's V.Tl'. ilini r* üh.-rl.ivs.-n, ^iliiiii 
lier bri Itll-'n Ke»rlu \uyi ;tiul( r4T als rvlnulnrMtu-r Knr]:i der 
Fnli w;ir. l)a/i';;<'i. .-rliivn f.i Int'-n sr.,' der Si'. le. rln ir m- 
boU-ii. die Urii'-ki-rnh- liiiU'-'ifit Auw eiidiinij einer Unit- kpnmpe 
mit Wasser iiU i di ti imlertlislbfiuheii Betrag dt» dem Dniek« 
drr brubsicbiigieii l>atnpfs|i«nnung eoRprecbcnden Oe«'ich(a, 
mit wvlcbeni Betrage «ie bialter «tallfand, xn erbSbeD und ala 
Bcgil den dreifachen lietrag diea«« Gewicht* feitnuetMO. 
I Brhöban); iat tob einem 'fbeile der wtaea u aenen Fkcb- 
empfohlen, aie ealqindit des !■ 
in Fnnknicb ud 7 
eie wild« wie du iK 
nechtea EtrlUmmgen dMrtiian, olm« «riieblielM Sdiwlcfigliei- 
teo dunJuufBlireu sein. Sollte bei bohen DainpfapannoDgen 
das rtrwrndbnrr Mannmolrr oicht ausreiehend sein- so ist die 
Pn)bt; milleUt Hela^tull^ den Sieiierl.i ilsii titil> der l^i:rnp'' Z l 
bewirken. Kint- PruUe mit dem zw i irai ln n lirlra^;'- kniiute 
nur bei KesAeln von Loci)nintiveu und srdelien 1 f/ii:ip''-i'hitT*- 
keB»4-1n. welebr n»eh Art drr^eihvu f^e-lmut »iiiid, für Äit>reirLi:iul 
crueldi-I werdi-ii, weil *lte iiiiunterhrnrhene Aufhiebt, welrher 
diraedben unterworfen «iud, eiue Oaranlie gewährt, wie sidclie 
bei anderen Keaaeln im gleichem Maafte nicht vorbanden iat. 

Ute Beatimmmigen dea Regnlativs Sudan auf alle Uenipf- 
inaael Anwendung, in deren Anfaieiluig die Oenekorigong 
am Tage dar Publicalioa dea T 
no«k aiafai aaigi fti flgt iet. 

Dalk die Anofdanagen 
der Sicherheit beawecfcea, tnilMaandere die la dea $f. 8 and 
9 WgHchltiebencn Vorkebrangon aacb bei aotrhen Dampf- 
tteneln, welche bcrril» conrvMionirt (ind, angebracbl werden, 
ist im Ilicililiik iml ili' ? ■! In-ielwn Explni«i<>nen , welebe in 
jüng'*ler Zeit (ttatigefdriUm, und die Opfer, wi-leiie .tie ^;ef<»r- 
dert hülH^n. dringend zu w ünx-. tjen. Kijni^liche Kr^gir-ruiig 

wolle daher !>ei H*'Vistunen der Ke-«el und wjnst in geeig- 
neter Wei^e dArauf liinwirken, dnfs dieaeo Veirsehrifleii, deren 
Eliulluug im eigenen InleretM der Keuclbeiitxer liegt und 
■dt siebt bcMcMidiaBi Aohraale sa bewiricaii iet, genagt 
werde. 

Berlin, den Sl. AogaM 1861. 
Der Miaiater lar Haadai, Oawwba 

von der Heydt 



(AbKlirift.) Regulativ, 

betreffend die AnInge von Dnin p I k e 9 «e 1 u. 

l'niiT Aufhebung des Regulative, betreffend die Anlage 
TM Dampfkeeeela, vom 6. Septoadier 1848 (Gceett-Semai* 



Inng Seile 221) and der NaehtrSKe lu demix lhen vom 19.Jii- 
nuar iftbi» (Ge^rti-Sninmluiig Seite 3'i ; und lom ti. Aaguel 
1856 ((leset» .Sair;rn1ang Seile 707} wirJ auf (irund der 
§§, 12 und I j> Je* (irseliM, betreff. ud die KrrielKung pe- 
werl.l:. 1,1 r Al.Iki^en. vom I.Juli iMIll. lur die Anlage von 

Danriiki '.s.'In, CS mögen lolcb« xam MMcbinenbetriebe oder 
tu airliTi-n Zweckcn 
Regulaiiv erlaeten: 

§. I. Dem Antrage anfBrAdlaag dar 4 
Aoiage eiaae r> a w| i nta aeiia (f. 1 des OeielaM nm J. iaii 
MI) aiad nadurtahiad gBaawtta Zdehnangen nad BaidrH- 
bnngen in do|ipeltar AaelMgaag beizufügen: 

L, wenn ^e Anlegung eince feststehenden DanipfkeAieU 
bealieichtigt wini : 

1) ein SitUBtioii?|. 1,111 , wi K-her die zuniii iiM an den 
Ort der Auf»tel!uii!; '-^.Im n^ln, < ,rii' (IMT-i k. Liiula;^! 
und in einem die lliur. ;. h. :i;i. Ueullii:'aki-ll ge^^i lLII- 

r. hdeii MaafrüIaUe anfi;* trLs^en j^t; 

2) der linurifs, wie er von dem Erbaner wegen An- 
gab<- der erforderlichen Riiune geliefert wird, aua 
welchem weh der 8*Mid|MuilU der UaachiBe nad dea 
Keiaeis, der Slaadpaakt nad die Hdhe de* Schoro- 



ein DnrclMcfanitt gendgen; 

3) ein« Zeirhnnng än Kessels in elnfaelien Linien, 

I1U.4 welrher die (Jröf»e der vom l'ejer Uerührlen 
KIfiehe zu iHTecUlien und die Höhe des uicdrigitea 

eriwhen ist; 

4) eine Benclireihung, in weleher die Dimr nsi< n, n de» 
Keaael«, die Stärke und Gattung de« Slnteriul!«, die 
Art der ZusatomeuBelzung , die Dimensionen der 
Tentile und deren Belaatnng, aowie die Einriditaag 
dtr Speixerenickang and dar Fiaenug i 



11., 



Sie aahfIttUhe Aagab« Obar die Kraft nad 
Art dar DanpfiaaecUne aad waidie Aibeh ä» be- 
inAen aaU, gtnigt irfanaeh aha« «ailMea Biaf»* 

im in ihre Cnnxtmetion dareh Zrichnaagen. 

Der Beibringung von Nivelleraentxpllnen be- 
darf es nur dann, wenn dieselbe jum 7,vfi\ der 
Wahrnehmung ttllgemeiner polizeilicher Rüek'iiehien, 

Z. B. Wl'üeri des AtitlusNes lieH C%)tldetlJ«alionSWa.'«ier3, 

der Anlage vu» \Vaääerheh4Jlera, Cislernen u. s. w. 
von der Regierung verlangt wird, 
wenn die Anlegung eines Schiff»-, L/ocomotiv- oder luf 
coinobil - Dampfkessels beabsichtigt wird: 
«ine Zeidianag and Be w h r eibnag, wie TOntaiMaA 
He. 8 nad Vn. 4 
Tan dai 

bnagea wird nach Brtheüang der Genehmigung aar An- 
lage ein Exemplar dem Antragsteller xu ainner Lc^li- 
mation beglaubigt lurüekgegeben, das andere aber bei 
der OriApolizeibehörde nufliewahrt. 
§. 2. Die Prüfunu der ZulüKitigkeit der .\iilsge erfidfit 
nach Moafsgabe der lU ^llUJ]uullg in §. Vi des Uetieizi .« vom 
1. Jnli 1^61. Insbesondere sind im allgemeinen polizrillehen 
Interesse nachfolgende Vnnirhriflen zu l>e«cliten, deren genaue 
Befolgung vor Erliieiinng der tienehmignng wr Benntsuag 
de* Dampfkeaael* darch 
b e a c he in ton iit. 

80' 
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§. I). l'iitfriiiilli B'ilvli'T R;nirnr, in wfMu'ii sich Men> 
R4-he:i «Tif/nhiilti-n vtli i;i-n, iIütIcii I >iilu].|"lf^MBri . (ItTt-u VODI 
l-i iji I I i riiSrii- Klärlii' im lir »Is fünfzi)! Qu»dr«tfufa ln'trligl, 
nichl nifgculrlll wiTileti. InrieHiulb solclur Kiiiinio. in w<l- 
citcn MenMlirn sich aufxuhsiten pfle|;eti, dürfen l>ninpfki'«i<i-l 
TOn ro«hr ab fSofüg Quadralfub feuprberührlcr Fläche nur 
in dem Falle aufgMIellt werden, venu diese Räume (Arbeite 
■Ue oder Werkalalkn) nch in cimcln atahcnden Oebtuden 



IHMm 

I Olk MaMnreik, midiM an aiidern Zwadnn, 
alt aur BiUmg der Feuenüf^e dieot, iberdeckl aind. 

Jeder Dampf kcsürl, wclclier onterlialb odrr innrrlinlb 

t- Ii Ii i H.'ilM!'- Jii.fi^i -.li jt «iril, III lArlrlicii Mciwin'll .•'il'll 
nnlziilmllrn ptli-^cn , inuf;« >.,> itn^furtltifl •it-iu, daf^ ilic Kili- 
«irlcunic Jr» l'Vuer« uu! üoi;.H;r,KU unj djo Cinululiini der 
Laft in d» n tVnvrzrii;« n olmt' liwiciinki il gchemtiil werden 
kHin. 

Soll eia Uaiiipfkeaael uirlit iu odor uiiti^r Küuiuen, iu 
Welehw» MmmcImi lidl aoftubaltt'n pHegcn, aber iu einer 
Bntfamnag ran weniger als ivbn Für» von bewohnirn Ge- 
Ukidan aa^piicUt werden, ao mala rr von der aafm-n-n Wand 
der Istztaran dorcfa aiat iiiiiide«t»n> twei Fob Marke Sclwia- 
giirauil wtcdea, deraa BBIw MincB bBdiMMi Otmit- 
OB mindaatf i dni Fnla Olicntelgt. Dirae SdnUwuid 
kann In HoU oder Slain mit Fällung auageführt «vd durch 

die CnirassnnjiKwnncl di-a Keivtclrautii« gebildet W«ldcn. 

§. .S. ZwiHrbcn di'iuji'iuKi-n Mauerwerk, welche« den Peuer> 
räum und die F> ij< t^illj^' <!t «. Uaiuplketisela einschller»t (Raucfa- 
grmfiuer) und il'-n i;r.s«<'ll>i' ■ime.-(n'nd<'n WÄnili'ü ninf" ein 
Zwi^clK-nrAimi miji irnii'ic>lrri> iii< i Znll v.-rliit il.. n . ^v^•^ lii-r 
oln-n iib^rd<'(kl und iiii d<-u Eniieu biü uuf du- iiullii|;i-ti Lufl- 
Sffnnngen veneblnaaen werden daif. 

f. 6. Die durch oder ma einen Keaeel gelegten Feuer- 
Stalle nindastena Tier Zoll 
iedriplan V«M«r- 
Bci DeimiftfWiWnueeln fM aelw ab vier M* 
Faft Breita arab die Bfihe des siedrigMca WaMentpie- 
I Fenerxflgen misdeelena aeeha TMl, bei 
VM aaeiir aeeba bia acht Fuia Breite adit Zeil, 
bei «olehen von mehr als acht FuEs Breite mindeMeM 



Zi.ll l.,lr-.,i;,|,i 

Au! lijUK liTÖhrrii tnndi'T'. dir \ nT^tt hi-ndt-n Ht'?linuiii|tjSt?n 
in dem Kidli- ki'ini' An« ■ rni in-'. «>!in i-in Kr^lObfn d^* mit 
dem DatupFrauni in Ucrülirung stehenden Tbeiics ihicr Wan- 
dungen nicht xn hofQrcfatan aleht. 

i 7. Die Feaarang fMateheodcr Dampfkeatd itt ia 
gol[|n]i TailiMliitiMiii I 



Ahit «ade, ekne die 



aahriAen in beobaetilcn: 

1) Die SchiimsleinrCifir' 
anwcihl maäAir, aU in 
a) Im erstereil Kalb' 



dlfalp 



arbebUch 
tdenVoi» 



7nTn Al'fiilir. II dl » Raiidie« kann 
Kfii-n aii-«!^! iViiirl vi'rdi'il. 

ili" liiiiti-f tu dt-ii NVuniicn 
eines OebJiudes cinpfbund' n siin, oder Riinz l'rei 
obncVerltand mit den Wanden innerhalb oder aiifHcr- 
halb des Oebiadea aafgeführt werden; die Wengen 
mÖMen aber akM itt Lag<' und Höbe dir I 
ateiarSbren aagiliMiai Stirk« 



4) Im rn'eiirn F. .Iii' niiirs um die Rölin-, in 'Mifcrn diu 
AufiHellllng inni-riuilli <:!iP4 (iiAiauJi'.i uiul in diT 
Nühl- frurrfan^'! 1 .Ii - I ir^i-nv;j|i.d'' oiiol);!, cini' Vi-r- 
kkMduiig von Mnin'r>4ti-icn'n bi.^ 7i]r liöho des Oaelt- 
forste» in L-iuer der Hübe angeinesKenrn Stürbe aaf- 
gviuhrt und eine Lurtsohieht von mindesiens drei 
Zoll nriscben der Uiihre und ibrur l'iufiusung bo- 
laaaea werden. In beiden Fiilio 




Oegnaatlnde mindeataaa 
Fab wah tob daa {anaiaa Wandange« der I 
ateiai^k« «nlfent biaflien aod di 

Ton der iMiteren getrennt ten. 

2) Die Weile der Srlinnisfeinröbre bleibt dir Ib'stimniung 
de» Untenii bni- rs ülHrliuiien , derije-lalt . daf» die für 
9iMi-lli;i' Fl i'.. iin AiiIh^i'u l.ini-ii liilirb d.'r Wi-m- der 
.Sfburn^n'inruhn n In ndcn Vorsfbriflen nicht lur An- 
weudnnu koinn.i-n. 

3) Die Hübe der .Schorn ^leinnihre bleibt ehcoiaUa der Be- 
alilDninng des Unieriiehuurs tiberlaaaen nad bt : 
FalU Ton der Begientag dergealalt füHiHlaiu, 
die beandibarMB OtandbaBilaer dnah Baa«k, 
«. a. V. iuiae criwUtakt 



Trataa daighiibn 1 
nachdam dar DaavIlMaMl ia Babiib 

geaettt worden IM. dennacb Iterror, ao iil der Vmw 

nrhitier zur iiaihträgliehrn Beseitigung di'i-s.'ll.. ii doieh 
Erböhiiiii» der SibflriiKieinröhns Anwenduni; rauch 
lehrrndt r ^ .n'i !■ litiinpi'H, llenulIunK eine» ander 
llislcrial^. uiJer anl andere Weibe verpflifbtet. 

A'il Diin.; N. I ilT«ke»»el Und I^cnniotivkesael lladea 
diene Kesiiiimiuiigen keine Anwendung , und auf Kcaad TOtt 
Loonmobilen nur in dem Kalle, wenn milrhe lingera Zeit aa 
einer beaUainiiaa Steile in Hetrieb erhaltca werden. 

§■ 8. Jeder Danpfkeaael mak mb mehr ab einer der 
biaien b«ktnntaft Vorridilaagaa aar jedaneidgea 
gea Rtkaanang dar WaaaeialaadaWha im Innern 
wie a. B. bmI g U ber a en Watamitaa iiriHirgn . mit Prohirhsbnan 
a. a. w. renehea tein. Dic«e Vorriehtan- 
nnnbhnngig von einander wirksam und e« inuf« 
eine TOn Ihnen mit einer in die Außen fullenden Mark« de* 
Normalwaanersfuiidi-« vemeben wiii. 

§. An jedem Dampfkessel muf» ein Spcipeventil an- 
gebracht «ein. 

Jeder Dainpfkesüel muCs mit wenigatena zwei ziiverlüaai- 
gen Vorrirliiiingen zur Speisung rerieben nein, welche ein 
und dieaelbe Bctriebakraft nicht habea 
|ada Mr M im I 
ücheWeaae 

nigte Danpfkeaael werden Uethei ab ein 

f. 10. Auf jedem Dampflieeerl müaaen ein oder mehrere- 
aweckntSGiig ansgefuhrte Sicherheitarentile •ngebraeht «ein. 
Welche nach Abzug der Stiele nnd der rur Fühning derselben 
etwa votliandi-neri Sle^je für jeden Qiiadratfiit» der ge^inmlen 
Tom l'^eui i li^r.ilirlen Fläcbe im (lanzeu njindesteii-s die luieb- 
»lebend bestimmte freie, zur Abfubrang der Djinipfe dienende 
OefTniing haben. nSinlich bei einem Ucbcrschafa der Dampf- 
apaanung Sber den Druck der iobeiea Almnai^liira wn 
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1.1 


ULm;hii fr'ii-' üi'fliiuii^' 



rnuiii od-r v'm ^;i.'i:ii-'iiisi:h;i:ilii tio9 Uauipf»!>lTihruii(»Mohr bsben, 
von wrichcm nicht cinjiiiii »bgespt'rrt wcrdgn könnea, ao 
gtnügt rx, wenn rlarntif im UmaMK ■falAtlttM nwi dCfgM- 
vlu-n Vrnlile «ngcbnicbt »ind. 

Die Ventile inösa«D gut bearbeitet und ao eingcricbtet 
acia, dab m iwar beKebig geöffnet, nlirr nicht mehr helMtet 
n« all di* vm^gMetiricbenr S|iunuaiig der Dümpfe 
Sind nrri od«r a^ni« Vealile Mugeoida«! aad 
• dtimibm «• Im VimtAmdem «bm^mM« M* 
aom AUttm ätttUmpti, ao gvnSgt es, waraanr 
die* eine ▼endl pefea mlMfiigta Baiaalaog geacliaM wbt. 
Für diiH Ventil and den Bdaaiaaglbcbcl molk eiac Füb- 
rang migiOirncht and bei li«icbrJinkt<>m DampfiraitBi im Keiael 
«•ine Vorrichtung gelroflVn wi rd. ii . iliin h welche beim Krliw- 
ben deü V«iiiil» daa Ausspritzen de» Kisselwassen durch die 
OeffnunK suiljirnitrt wird. 

I)ainpt('rliifft(-. I.rf.»r<>mnliv- «nd IxM'imiohil • Ke*i3»rl inu-ttrn 
mindcfflcn» Kwri Sichrrhei!.*vrntil« erhullfri. Hi-i Daniplscliiffü- 
k<*»selti mur» dem einen Ventil auf dem Verdeck eine Milche 
Stellung gegeben werden, dala die Torgeaebriebene Belasmog 
mit Leicbligkeit unteraaebl werden kann; liegt der Dampf- 
IMB mler dem Verdeck, in genügt e*, wenn dM datTm- 
til foa liani V«d«ek« aaa letclii aafSngKcfa bt 

fi II. An Jadon DanpCkaaaal odir aa dio Daapfki- 
nnpiMiND niilb aine Tamehtang angabiMlit am, nvlciie 
des alaitfliidand«! Drack dar Olmpfe iia Kemi lavarliaeig 
•ogirbt (Manooielcr). Wenn mebrere DampTkeute] einen ge- 
mr!nM-h«niidien Dampfraum oder ein genieinüchnniirbe» Dampf- 
rühr lialjfii. von dem sie nicht einzeln iilijjtnpiTrt werden 
können, so i»»'nn>;l €&, wenn die Vorrichtuni^ au oin«'m KeM*i 
odci nn d' rii t;i nii in*i lijiltlir|ir-n DnmpfrHum oder Uiinififmhr 
iin|;fliTjirJit i^*t. .Au I )rtTnpf!*cliitTi*lvrs*eIn miisin'n zwei w>lche 
Vorrifiilun^«-!! anp^'hrnrlir wt-rden , xnn denen dir eine im 
Maschinenraum iw GesiditHkreiae de« Wirten, die cwcile an 
einer lolciien Stell« »ich befindat, dafc m *mb Verdadt aoa 
Webt lieobaeblet werden kann. 

Dia Wabl der Conatnudioo Ar di« Manometer im frei- 
I BieUgkait präfaa aa kSn- 
I QaMkaabenBhmflUiioaMtar (Ontrot 
if i&li wtjdwsi Jadtr adl afatcta 
DampfkeiMl in VetUndung 
gabtadlt Waiden kann. 

lat Wtgta befwmderer örtlicher Verhüll niHix; eine Verbin- 
daSfl daftOODtrid- MnnuuM-lerM mit dem I >utii}'lriiuuii- lie:« Ki-h- 
■ela nicht angün^ie. tciiiiii auHit»!iiu.<» i i^v i]u.-> Conin>l -Ma- 
noni.'t. I-. \Mt] ilt in Ki '-pi'l n.llVrril, an ciii'-ui mi'i^Mtiiüi ()rl<- 
autgeelellt werden, voraiugCBetit, daCa das Coutrül- Manome- 
ter mit d<-r zur Eraeogaig dtt Drudu eiAirdarlicben Tiw- 
richlung veriiebrn 'i»t. 

An allen Manometern, mit Ausuchlun« der Contml-Ma- 
tunneler, nnb die in der (MtUaeiliclica Genehmigung zur Be- 
nutxiuig dca DaaiipliMiaila «agrlaianne liBchate DampCipanniiiig 
dnrdi «na In dia . 



§. 12. nie V. r«. !id'in_i VII, <!iilVi,i.-n /ii diu Waiiil In- 
gen der DampfVi ■<■•■'! . di r l' .' km r"l.r,':l Mild '^i,'di'n''lir. :i i.-t 

ohne Auünalitiie iimi idm,' l'iif,'f>elii''d d-'f Al'nies*iun|ieii un- 
ternaßt Zu den Wandnnp n sind in dieser Beziehnnf» nicht 
tu rrehnen : nnnipfd<»me, V«'ntilj|jehän'*i", Mannlnchdeekcl, 
Decke] Tnn Rrinignng.'^liiken und Rohn-Iiitxen, letztere, »nfem 

ria aidit von Keiaelmaiierwerk imuchloiaen oder von ITeocr 



Die Verwandnag TtM Mairia|jblaeb an den Wnndnnßcn 
der Dampfkeatel In xiei«Midla unteraagt, e» Ui jnlurli geKiut- 
tet, sieh dea Mcaiingbleelu in Feoen^ihren bis zu «iaam in» 

neren Durchmcast^ ron vier Zollen zn bfdi<'ni-n. 

§.13. Um dir Dilliipl ke>>el gegen litt* Zi'irein^'ti und 
Zerapnng<'n durrh den I hiinpfdrueL zu i^iehern, ilart zur Fer- 
tigung derselben nur gutes Materiitl verwendet w, rd< n. IVei 
allen DampfkesüClii bleibt die Hestiumuin); der ijtürke de« 
Hirteriab dem Verfertiger des Ki -wl« öImtIusmiu. Derselbe 
bat dafifar an 80r|en, daT« die WaadatArke dw Kcaaeb, aowie 
der Siede- aad Penenfihrent bea W w in pw e l a e de» FaMiinaiana 
mit Hflckaicbt auf die etwa vorhandene Verankeraag dweb 

»t MMh J*dM Fraairdbr, detaan DoRbnaaeer nelv ala 
«fer Zell betrlft. dareh ein* angemeMene TeratCrkung gafen 

ein Zusammendräeki'u und .\l>ri if-i n -ii In ri werde. 

In »Den dii'M'n liezieliungeu, Miwie für die 2« cckmCtaig» 

k' t !.r .M'tvfihlienOonitractianiatderTcffeit^erdeel 

venintworiindi. 

§. 14. -Teiler Dampfki-«»-! miif», bevor rr 
nnd nmmantelt wird, nach VeracUuf» aHaiBMUeher OeHhuagan 
und Bdaatong der SädierhritaTentila mittetat einer Dmcl^an^a 
mit WaM<-r ftpnh werden, vui swar: 

bei Keaaeln fea Locaotodven and den Mwh Art datacnien 
gfihaatwn S a WS e iw i pfh aae te alt dem tw«ir««lian, 

bei allen enderen Dampfkeanetn nll dem dreifachen 
ßeimgc de« dem Dniek der baaMaMgtaa Duiplapnnanag 

enlitprecheiiiien (lew iehts. 

Die Kei.sil»aniii- und die Winde der Keuerzüge nnixiien 
die^T Pnit'ung widersteheii. ohne eine Veränderung ihrer Fiinu 
an Seigen. Diene Druckprub« muls wiederholt werden: 
a) nach Beparatiiren, welche in der MasrhineDfabrik beben 

tUMgefShrt werden uiüsm'h; 
1) wann fealateheade Kcaad an einer anderen BetrieliMtfH« 
wdlfCaMellt werden. 
$.15. An jedem Kewiel mufa der nach der poUzeHicbein Ge- 
nehmignng zulji»),ige relH'r»e}iurs der Uampftpannong über den 
r>ruck der üufseren AtisiN'-, Ii. , 'tnwii der Nutne de» Fabll* 
knnlen, die laufende Fabnknumnier und das Jahr der Anlär> 

tiguiig in leicht aifceaabMer aad daaethalkar Waiia anfaßt 

beu sein. 

§. 16. Die im §. l^ de* OeaMaea tob 1. JoH 18« 
geacfariebene UntenachMg otalii aiali: 

1) «Mtf dk voaatbriftaailMgB Conatracdi 

2) a»r dh -gehSriia Anäinng dv aooMigaa, in 
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Rpf^iilnriv oder iadtirGMMkMgUigi-UlfcBl4>nlb>llMI<n 

Bi'Htiinniungea 
krn. 

Die Unlerflachung dr» Kfhfit'U niufi» mr di-jtjtrn Aufi»l(*l- 
long erfolgen ond knnn in di r Fabrik, wn <li rs. lli.' viTffrtigt 
odoT Ml dem Orte gr-scbL'bro, wo er aurge»Ii;IU wer- 

mU. 

Die ÜBlamieliiiag über di« AwiBfamiig dar «onMigMi 



drei Tafa umcb 

An- 

beticliBiiglwvEM Ton 

d«r gegcfaebWM» AdXrtfcwg dwwullwili «(eetollt. und es wer- 
den die hiHitar m ttAiibmltm Hiwfcidnigungen spiMstons 
in drei Tafn udi der vmHtdtata 

fertigt. 

§. 17. Solli-n D»iiipfke.<<Sfl, wi-Ulie «iili lii n iis im ("lunKi! 
hrfamliMi, als die Allcrhikhite Cabinets- Ordre vom 1, Januar 
Jh!U f.iiM 1/."-kT.-.ft . rai' tr, c«lrr wrlchr zwar erst spil^T Huf- 
goBlcIll, v(ir ibnr Brniii7uii|c ■b<'r nach Manfagube drr znr 
Ztit ihrer Aurstcllung bostehenden Vonxhrifteil geprüft wor- 
den sind, an einem «ndpren Orte benutzt werden, lo k&nn 
eine Abänd<Tuiig ihrer Coostructioo nicht gefordert werdeo. 
In allea «ndcnn BcsUbnafeii »iiid jadocb in dicMa FiUeo 

te da 




Barlin, dn if . AagoHt IMl. 
Dtt Mlalllir Air Hmidtl, Oawwb« «ad Öffentliche Arbeiim 

ron der Heydt. 



Cinsalar- V«llltBB| tmu 31. Aagnit 1661 mit d«r In- 
dM OnaliM, dte JBniehtaDg 



gww ri i Be hi t AsUgen betreiü»nd. 



tNaKSglilDdia 



erhalt ia der 



Alieebift 



fmeiWkhar AnbipB nm 1. JaB d. J. (Oe- 
iel»8MBiiilBiig 8.749} erlHeeD bebe, mit der AawdeBOgt die» 

•elbe durch die niebite Nummer Ibret Amtablatiei bekanat 

ta roarhen und ODter Beachtung der nachstehenden Ceber- 
fUga-Ueatimmongen zur Anwendoog zu brin^on: 

1) Da» nach §. 27 ff. der Allgemeinen Gi-wi rl>r (irdimng 
vom 17. .laiiuar 1M5 eingelritete Ediclal-Vcrf'abri'ii in Hftreff 
•olcher gewerblichen Anlagen, welche au« § 27 ciL in daa 
Verzeichnifs des $. 1 des Gesetzes vom I. Juli d. J. nicht 
Qbernommen sind, und zu deren KrrieblDiig ea ferner einer 
besondern polizeilichen GencbmiguDg im Sinn« de« }. 26 der 
AUgeneiiieB Gewerbe -Ordnung nicht aMitr bedarf (BimhI» 
«DtabtMBenieai Bicrbnoereicn, Malidutea, ZoBhiwiiedetetan, 
BpbiilftbrilMB, Karta4Mlt■rfc•AlfalikM^ Matalliiateniaa, ao> 

werke), eowle in Belnf der Pampfk» eieleiilegeii iel darth 

ejne VerTüguDg der Kfiniglicben Regierung dnzuslellrn und 
dsTon den Hetheiligten Keniitiiirs zu geben. Die Zuläastgkeil 
der i-rMleTc;; .\:iliM;^n ist nach d»:'n all^cHuinfn bau-, feuer- 
uud gi iruiidhoilapolizeilicbeo Vorschriften, ditjenigo der Dampf- 
kesselanlagcD nadl fb 12 dM OalllMa «M 1. Jali d. J. aa 
beurtheilrn. 

2 ) Bei solchen gewerblichen A nlagen, welche bisher der 
beeoadem polizeilichen Genehmigung nach §. 26 ff. der All- 
aea Gewerbe-Ordnung vom 17. Januar 1845 nicht be- 
ll bei denen diaa aber fgrlan aadi 1 di 



vom I .h-.'.i ri J, ü-r Fn'.l (.\nlagen zur Gewinnung »oo 
Brauiikuhh ntiir«^, welche aufnerbalb dts Orten drr Gewinnung 
des Materials rrrichtet werden, Dachpappen« und Dachtilzfa- 
briken, Knocbeiikochereien) ist das Kdiculverfahren nach 2 
de« GeMlzes vom I. Jcli d. J. einzuleiten, sorern die banpoli- 
aeiliclM Brlaabaifa nicht bereit» rar dem Zeitponkt, wo daa 
OetMa mm Orte dar BnidilB^r ^ Aalafl» InfTirif 
: (alielen iet, dem Unternehmer erlheilt «er. 
S) Die BeaUmmungea de« GeeeUe« vom l.Joli d.J. Iber 
da* Terfabren, $. 3 bis §. 9, find«« nur auf diejenigen Anlagen 
Anwendung, zu denen die Genehmigung erat nadi dem Zeit- 
punkt. Uli nelcbrm das Gesetz vom t.Jali d.J. am Orte der 
Errichlutig der Anlafre in Wirksamkeit tritt, bei der l'olizci- 
behördn Bchriftlich iiBcligf!>urht i»t. Alle vor diesem Zeltpnnkt 
eingereichten Antrüge sind nach den bisherigen Vorschriften 
Iber diu VcrfabreD in Bade lo fDhreo. 

4) .Sind Aenderungen in der Lage oder Beschaffenheit 
der lietriebfstilte einer gewerblichen Anlag« nach Maafigihn 
dee f 36 der Allfinaiaen OewcrbaOrdaneg vom 17. Janaar 
1M9 vor daai biiwahniiin Zaüpuikta iMnIlt dareh da* 
Amtablait pabMrt, aa iit danTefCdwan glehMhlli naeh de« 
biaberigen VonahiUlM tna MdMeheB Aailrag aa briagia. Uk 
die BekaaBtBMaba^f nbar aa dtiaem Zeitpunkt noeb aidM ar> 
taiffi, t» Hebt es der KteigUelMa Regierung frei, ron der bn 
). 10 des Gesetzes vom 1. Juli d.J. eingeräumten Berngoirs 
Gebrauch zu machen, wonach von dem Rrkanntmacbunga* 
Verfahren Abstand gtoomiuvii n.rileii kann, tinfem die Im 
GewtÄ .'^^.^^^■^^^^M•nen V'orauaBeI/uiitJ;> n Mirh.^niJen sind. 

1) in'-i ilic |i(ilizeilicben Vorsc^iriririi. flu i, l'^rliil'i im §.13 
den (^etti'lz4'.5 vorbehaltcti ist, «fill den (ii*rHhren vorgebeugt 
werden, welche durch das Scbeuwerden des Viehs auf Wegen 
oder Grundttücken , in der Nahe von Windmühlen in Polgo 
dee BsIrirlK^» di^r letzteren entstehen können. Im Allgemei- 
nen werden dabei die Aaordaongea über die eineaballcnden 

an ab Norm *u dienen balbw* w«Mw In den It<> 
T.Jnai 182S aadXg.Ownherlfln'-^ewiKaavIn 
Bd.Zn, 8.M4 1^ Bd. ZIX, & 1104 - «nria Ia 
den Cinulai^Bflaft fon 10. JnK 1848 (lliB.BLd.LT. 1848 
8.310) getroflim dfld. Et iM Jedoeb nfebt aaegeaeUoeean, 
HodiAcationen naeh der Besonderbeil der ürtlicheu Verbill- 
niase eintreten rn lassen. Von den darüber erlaaaeoen beallg. 
licht-ri V<'r<>ni:iui',ir.'ti x'.nd «i incr Z>.'it AbschriAm aiuBraidMn. 
Berlin, den 31. August 1661. 

Der lUalilir <lr Handel, Gewerbe und ötr.'uiiiche Arbeittik 

ron der Ueydt. 

Aa taraaittlcli* IUai|[l. lUeltnuigM 
(«ad. da zu SijpBaiiacaif. 

(AhiAtlft.) iBttrnetlaii. 
Zur Auinhning deeOeoitaeib dl» Biftehting gawa i t l ltl M t Amf 
lagen betreffend, tob l.Jail 1861 — Oea^taaunL 8. T48 — 
wird aar Gfaad dw 0 und 15 deaadhan VUfeandw 

bestimmt: 

ShfbS. 1) Au» drin (irjiuche um Erlln i; !: il.'r Ge- 
nehmlgUBg zu dner der im i. I dr« Gvitt'tirM nufgi lührlrn ge- 
werblichen Anlagen mufs der vi llütliLdi);«' Name, der .Stand 
und der Wohnort des Unternehmers, sowie der Gegenstand 
des Unternehmen« ersichtlich eefak 

2) Demselben sind in zwei BlMBpIaren beiiafligen: 

A. eine Bescbreibnog der 
a. eine SitaaUoaiaeie 
C dl 



S) Am diaaen Teiili^ 
im, dia OtOba d«i GranditBel», aur 

mUi 
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(, die Bci^ ii-tinoiif», wrli lir dajtsclbe im Hypo»h«kcnbo- 
che rcip. iin KatiiüKT fubr« , onri liir clwuigi! be- 
sondere Nami;; 

C die gleidMrliie BeMiebiiuDg der Uniadslflcke, wel- 
che tt ang^Bt mA 4ia Niaan im B%nlUiMr 
dendben; 

A dia Batfernaiid in weleber dl» M» Betriebe beetitnm- 
tiD Oebtai» oto BlBri«fcl « Hf M «od den Onnim 




Ul. 



W<gH ■■ mgm W H 
t. db Beb* Bad die Bmhu« dar ta —H b a rlen Gebiade, 
wofwn wa d«r BelrietiMtlll« PeneroogMolBgeD ge- 

die Lagt)« Äu^iJ- hiHirii^ und Hauart der Betrifbftslütte 
dt'r con(-<'i!-'i K^'i'HKlr.iKt'ii Anlage, die Uestimmuog 
drr t-iitK^lin-ti K&umc ioncrlialb derselben und dcr<^n 
Einrichtung, soweit dieselbe nicht bewcglicli int; 
der GegeoftteDd der Fabrikaliun, «owcit ü» ia der 
eoDceuioivapAichtigeii Anlage getcbiebt, die oa 
od da* dabai 



Bai 



toa bt «a 

wd daa Haigaqga der QawiaDi 



4) Be( Aalegnog *oa Wa««er<riebwerkeB tat eine Zekb- 

nog der i^'.'aammtnn Siauvorrifliluii^jvii t-ii.soljlif [»lieh der Ge- 
rinne und Wa^.it-rrädi'r biizubririf;i-n. Kiner /^vichnunf; de» 
gt tn_iiilrr. \V't rkf* bt_'darf es nicht, vielmehr genügt die Angabt» 
der lU'Miiumung des Triebwerk* und der Zahl und Art der 
■OSDlegendeo Ginge. 

Anraerdem iet ein MiTellenienl erforderlich, in wakbeia 
4aigetlelll sein mab: 
m, daa Llrnnrail daa aaa> Betrieb« bettimnlaa W« 



d. aliia AaaaU «ob QoetpraOlea ' 
■nd wMm eoweit inigedehiit werden aidh, ab dblTUaii- 
gen der aoaalegead« SlaatrarlM lafahen. Dfo PiMt afad 
aaf eine und dieeelbe norfaonlab an beaiebeo, «ad iit db lela- 

lere an ein«n unverrückbaren Fealpnnkl aaaaediliebeD. 

Ea bedarf ferner der Angabe Ober die flSbe des gewöhn- 
lichen, des niedrigiUfn und des höchsten Wh^mt^Iuii Ji:*, resp. 
über die WaSAemiennen , welrhe d^-r Wn.t^rrlnuf in der Regel 
führt, -nwi-' der ErMiiil- lui.i; , -.v irl,!- Sianwerke ober- und 
QBterbalb der prujectirten Anlage? xuuttcliDt derselben Aich be- 



In dem Siliuiliooaplanc sind die Grundstücke , welche an 
den WasMrlauf alofsen, soweit der Rückstau reicht, mit der 
Ko.t wakbe ab im Onatbekciibacfae oder Kataelcr (Bbreo, oder 
■k daa Naaen dM aellifi« BlgentUbioro aa biai bbu G. 

5} Db Aita«Bag daa meaUaMOb erfbigt b den IM- 
gn aaeb den Maalbetaba «aa «Ar 'ar wbUklMa Liege and 
in den Höhen nacli den 34fMbea MaaBwlabe, bei «elebeia 
1 Kathen 1 preiifa. fuft daratellen. Bei den SHaalionsplS- 
nen für W'iiiiB. rir-ebwLM k.j ist der Maafsfiliib \ n , ^ d-r 
wirklichen Lüive ii*'hni<'ij. Iki anderen bilujitioQsplÄQeu 
nnd bei den Huu^ei'Jiriim^ ii i^t ein Maafaatab lu wiblen, 
«reicher einn deutiiclie AnschaottDg gewihrt. Der Mululab 
ilt auf den Z«it:l.ijut4',< n und PUaeB einautrageit. 

6} Nirellementa nnd die de«a gchSrigen Siluallontpline 
liBd ran vereideten Feldmeatero oder Baabe am teu m fertigen. 
Br aodera 




1b Bolraff dw 



Dempfki kn.'i li.ii'iri.i [] dii liesiiramangen des §. 2 des 
deren ReguUtivs vom tu uri^.^n Taff*' «ar Anwendung. 

Die Nivrllement«-Zc li tiTuri^nTi ninj lir.., hrniM.n^.'r. sind 
TOD demjeiiigril, welchnr »ie aulgriiomiueu bat, ood <roD den 
Unternehmer an voUeieheD. 

SBf.a. 7} Dia in S dea OeaabM BBcaoidBela Pi«> 
(bog dar TaHigitB hat aieb aar daiMf 
dao «oMiabemi nBler 1} bb «} i 
aBhmrechea. Die» iit b Betreff der Baaaaiefai 



TOB den l4»kei-BaabeanteB, h Beiraff dar 

dea Belriebee lolcber Anlagen, welche geiend- 

heitsscbldlicbe Aoedünstungen verhrriim, vim dem Kreis-Phr- 
sicus zu prüfen. Finden sich Mangel, sri ist der ünleruehmer 
aur Kr^rin/n:ii» ni;f kürzesinn Woi^e 2U vemnla^aeü. Die er- 
folgte Prülung iit von den prüfenden Keiimten auf den Vor- 
lagen cu be«cheinlgen. 

^) Die Bekanntmachung, welche tu erlaiuien IM, WÖBS 
die Vorlagen vollständig sind, mufs cnth»lten: 
a. Nanea, Stand, Wobaort dee Anlri^eteUers, 
k daa Oegeaetand dea Uaterndtneaa, 
c> db BeaeiduBBg daa Graadiifielu 
aaigiabt »aidaB aoH [•) Ib], 
d. db tat |.a 

db BeaelehBing dar BabMe. bei «pebber db 
dai^eD anzubringea eiad, 
t, die Verwarnung, dafa die Frist IQr alle Binwendangeii 

nicJit privnireehtlirlirr Natur priielni«ivisch sei, 
f. den Hiti«t-iH, ilttf-i und wo die IViehreihungen , Zeich* 
Dongen und l'liih'.' i\ir .\iiniclit Hu^l:i'g<'{). 
Nachdem die Uckanntmachang von den im §. 2 gcnannIeD 
Behörden demgeniifs zur Absendang an die Redactlon dee 
Regierangs-Amtsblaltra und xor Aufnahme in da« Krebblalt, 
wo ein solches besteht, vurlxfreilet worden, iat das Concee- 
mit einem R¥«wn|iilar der Beilagen deaeelbea ood 
abwatnadn 



BK BB 

Orti^ «• db Aabga i 
den AaAn^t die 
(AaalMBg, Aomf) a ahleuajgi t ib eenabaiaB and etwaige 
BiBwendnagKO eatxegeo ea aeltmea. Dallr, dafti ron den Un> 

terlagen di-s Pmjects wShrend der ganzen 14lJlgigen Frist in- 
aerhalh der Dicnststandea Seitens der Interessenten Einsicht 
genommen werdeB luBai itt ««B dCT OitipoNaaibabMa Soige 

zu tragen. 

Zu S, 4 in; Wi-rdi'i. i:in.-rbf,ll ..In l'i i.r I u .r. tr:?; . de- 
ren B<'ginn ttu« dem Amtsblatt lu enin. hnn n ist, Kinwendun- 
gen flicht erhoben, »o ist die» vou der ()rt»])nliiei lu beschei- 
nigen , und sind die Vorlagen mit dem Attest, daCs und wie 
die örtliche Bekanntmachung erfolgt sei, der Regierung durch 
Temillela^g dee Kreis- Landratbs te fiberreieben. Iit die 
~ ' ' der Ansicht, def* die Aslage 
oder BeUal%aBgea ISr daa 1 
bat ab dba BBd db Giinda daflr b daa 
Bagiekbericfat «nzofliifea. Der KnrfeXaodratli bat die Bel^ 
Ulttcr Aber db BsbaDOtnaebaag in AiBb- 
dem Bericht beizufügen und diesen mit Mfaai 
mcrkungen der Regierung eiuxusenden. 

Zn |. S. II) Die Einsprüche, welche acliririlich einge- 
reicht werden, sind, aobald sie eingehen, mit einer deutlichen 
Angabe des Datums der Einreickung zu versehen. 

12) Die Rrörtemi^[ erfoigt in der Regel durch Verhand- 
lung zu Prutocoll in eiuom neben Termine nach Ablauf der 
PrMaiiifibt, an «ebben eowobl dar Uatainehmw ab db 
tridMB|iiB«haadia «wiBlBdto M. Daa Bratann bt nk dar 
▼«dadin« AbaMft der 1 
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4h leUtrren «u Pratuctill rrklirt iwwB m MDd, Ab^clirift die- 
•n Protocoilg. Befindet der Unlernfbmcr «ich nn <lrin*ielbeD 
Orte, Bo iffnÜKt es, da« Protoooll *m Eintichl »9en zu legvn 
nod ihm dir» brkiuml tu nmflii'ii. Die Verwarnong in der 
an den Unlernehiiier xa ricliit-ndcD Vorladung int dabin to 
dab in Falla dea Aublaibma atla foo d«o Widw 



Hat der DatMebiDW nr itm Tamim 



rieh nicht «rkilrt bat. 

Dia Wid'Titpn'K'hrndfn nirid iiiiti-r drr W,-\riii]r.L: /u 
fiO In FjtUt* dt'A AuttMfibt'ii.^ iui LiiiiK- JtT in-Uiuz mit 
Moea BiBWendangCD gi'gi-n die vuu dt-tn rMirtnlimtr lur 
Widerlegonft des Einspruch» aufgeführten ThulMicb«ti würden 
gehört wt-ni«-:!. 

t3) Kriwbeiiu-u Uride Tlit-il«, m iu nin<cb»t eine gütli- 
che KiiiiguuK zu rerüucbeo. l>«Ungt der Veraaeh aiabt, M 
aind die Krklirongvn über die gegemahigaB Bahanplnngen in 
PratocoU so ovbmeo. Zeugen und Sadwantlnd^a, welche 
■or Stella gahraaht wardao, ifaid aaÜHt m vanihHaii, aoAn 
der iMtneet die Ventebnaag fSr tri w M hb (raehlei oder 
bdda Iheil» dartkcr cb^g ilM, Mb ä» ttMg». OMtclbe 
gplt von der EianabiiM» dea AaigeoMbeloa, weaa die SftfalwB 
Varblltniiec ctriHtig lind. 

Unirr deiuelbrn VoraDMel<an|;en kann aneb ein oaaer 
Teriiiiti lur Aurualime dfrjciiigi'ii (Seweitc aqgeteM Wardan, 
welche Buforl iiiilit irhubL'ii wirditi können. 

Dir Ii. -tr llcirij; li. !■ Z> i.fi' II 4i.l,T Saitiv.iT sllilid i n, w Ii'Iip 
veriiiimniiTi winli i» tollen, ist Cwclitt <ii-r l'ard i, wi Iclie die 
Vertirhmun;; braiilrugl. Der Tvrniin iai am SrbloMe der Ver- 
bandlung aut'nrt Biiiubersurarn und dm Harlrien bekannt zu 



Audi •cbriftliehe Oaladtten kAnaea beigebradit werden j 
aar berUcInidrtlgl. wean aia t 
later eflenilichem Siegai mI{ 
«der wem dia Ualenebrift beglaubigt iaL 

Der IiMIroenl ||t beltagl, di« Verhaudlungen, wo ea ilini 
erforderlieh «ebeint, dem Kreis-I'hysicu« und dem Krri» Hau- 
biMLitiii /III Ilm ' i' 1.1)1 II ,\eurf><'rnn|; niiliulheilfii. llio Vi>r- 
baiidlun^rii r.ii. r Ani' i^xinp vtin Wa$.*erlrii'hwrrki n «sind tlt'in 
Letzteren sletM zur Hctruijii-htuti^ iiirzulrgt-ti. 

14) Sind mehrere W ider«|>recheude Torbanden, welche 
ein girirharliges IntereiM' haben, so ist xnr Vcreinfacbong des 
Verfaiiren« darauf Bedacht 8V BeliBcn, dab si" einen gemeio- 
•chaftlicbeu H«vollmicM|gm b«*lelleB, welcher »ie bei der 
weilerea Varhandlug am tartraltB hafc Soll daraalh« aneb 

■U da« Datoiaab- 
Btr ermicbtlgt aeia, la ist dlea aaadrikfcKeli n «ffcUna. 

15) Auf Einweiidatigen priralNcbliiehar Katar entraeltt 
dia Err>r1erung sich uiehl. I>r Instraent bat dem Wtder^n«- 



äen zu erriffii.'ti, «i |..r.i- ICinwi inluni;' n <t dafilr erachtet. 

Im Füll dl-:* WtiJiTf^i-riii Iii« djii;i i;i-ri wini vun rlcr R'-tiii^rnng 

bti l-^lil^r.'ifldijtiir licr S.iiLe i^. <) (JfS < l(;;»...t2rs) um [i i:..Tili.-r 

bcCund'- h. uU der ICäiv^.iUd luui gerichtlicbeu Verfahren zu ver- 
Weiucn. 

Zu f. 6. 1*)) In der vcin der Regierung ra treffenden 
Baladwidung »iud die Wider*|irecbendeB aamenllich aafcaiSb- 
ren. Der Taoor iat von den GrSadeo n MDdcn. lo d«n 
Tenor iat amiiaiwatihea, walaha der Wb 



wla Ober den Airtiif dat DataiweliBara aak 

iri, und wie «• : 



Dl r BaHMd ist doppelt auHuferii^'. n In denselben iM 
die Hi'lehmng Ober Kinlegung dea Ki-i'^ilsmiUeln nach § 7 dea 
Gt-FfKiü, und im Kalle der Krllieilun^ der Cieuehmigung die 
Itrdt-ulong aolzunehmcn, dafs der UBlenMthmer erat dnich Br> 
tlieilung der förmlichvn Conct s aiaa i ü tfciwda dl* Balbgaili aar 
Erricblang der Aalaga erhatte. 

!■ f. 7. 17} Na MAiHW de« BaaelNldtt «rMgt 
dar Bi^l la PMoaoU. Za d« 



I AMbleiheadan H* AoabrligaBg dea Baadwidei, oder 
wenn nefarere Widerepreebeode eorhanden sind, eiiw; AbMbrift 

de« Tennr* dep^ellien jedem Kinrehien auf seine Kirnten werde 
zugetVrligt werden. In dem 'IVrniiDe iat der Inh.-ilt de» li«*- 

(tehfilieti zu verleiben, litlii die eil.e A U-* tt T t i i;ii II i^ d < ^i'I b.-ri deni 
1'nlerindnn« r, die aii'Jere den \\ ider*prerl,endi'rj Jiuizuhiindi- 
gt h. Wohnt der L*tilerii..-hiiier uu-*wartj* und hat keinen Ver- 
treter atn Orte, «o iat ihm die .Ausfertigung de« Keacheidrs 
gegen Bebindigungsscbein durch die t'ost <u Oberseoden. Un- 
ter gbHcber VoreDssclrang iat in gleicher Weise lait der An^ 
fertigang fSr den Opponenten «o TvHähran. Sind deren aelh' 
haa Ba*ollariMl%ian, an iat dia Aa>- 
DieUehrigcaeHnl- 
wOeiBfr wMktm dar 
Opponenten dia vollalfndiiga Anaferttgoag angeiganfeB kt An 
MTeatiiche Behörden gesebieht die GrölTnung stets schriftlich. 

18) IWe Vorladung lu dem Ini»trniii<>ns-Terinine (cfr. 
.\rt i'i I ui.d »II lierij Fulilicali.H.» TtTinint- ( Art. 17 ( erfolgt 
*riiritiiir);, \v. Uli (jii [ir.-ru der iii'lHd- :ieii .-in deui^lben Ort« 
wohnen, ijurrh t/iureti de. au ,\u',w(irti'.;e diin ri di.' I'ohi «egen 
BeliiindipurgMcheiii. Auf der Vorladung re5p. Curreode iat 
die ricillig erfolgte Bebändigung durch den damit beauftragten 
Itoleu zu bescbeinlgeo. Die liebändigung der KtTUrmcbrift, 
welche in zwei Kxeniplaren einzureieheu iat, an den (.iegen- 
ibeil erfolgt in gleicher Weiaai Bei der llittheilang datab 
Oimnda iat daa Daptfeat daadaatian an balamen, aa wal- 
cben die CWrcada lalatet celMgt, nnd dia gaattahana tlebar> 
gäbe aa vemerfcen. Dea Obriipa BellMilfgteB Mabt dia Bin- 
licht der Schrift bei diaaam «der bei dar MiaeibclArde ftci. 
Aaswirtlgen Oppnnentan iat ein« TalleUndige Alwdirük der 
Recuraschrift, für welche der Recurrent die Küsten zu tragen 
bat, an übersenden. Die Mlllheiinng zur H<'nntwnrlung gc- 
■ebiebt anler der Verwarnung:, dulü mich Ablauf d<'r Keanl- 
wortungafrist die Verhandlungen ohne Weiteres zur Ktilneliei- 
dong in der Recura-lnülanz würden ring<'reicht werden. 

I!l> Nneh genchlnaai-nem Schriflweehwl oder frucbtloecm 
Ablauf der lieuulwortungkfriitt aind die Verhandlungen darcli 
Veroniielaj^ dea KreiaiAadratlia der Begieraag, and von die- 
ser mit 



Bei Mttmng dea Baeneabeaabaidaa iit ia glaieber W«Im 

Bt badMf Jadoeb der MiHbailH« aiaar Ab«Mfk da« TtoM« 
an dleJeBlgen Opponenten akht, walcha iai PaMieaHnn« Ter- 

miiie ausgeblieben «ind, 

2U) Ni von den \\^ders]>re.'-iierid'-ri Rerura nirht einge- 
legt, »o hat die Hnlizeibehörde , welche den Heaeheid publi- 
cirt hat, die Verbandlungen mit der Anzeige hiervon ao*ap> 
täglich zurückzureichen Sobald diea geaebehea, oder 
die R«cur«be»cliwerde der Opp«B«iltan 

■ebeid anrdekgawieteB wordea, iit foa 

; dia CooaaüioM-Oi^ 
nni das UmefacbBiar menfertigen. fa 
dnadbm aind die BaatihiBlbi 
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ffkfUch XU bt'zeicliiipn und damil, soweit als angiiiKlich, durch 
Sdmur uud Sief;«'! lu rerbindeo. Auf Karten, wrlcli« in di^ 
■er Art mit drr Urkunde nicht rrrbund«» warim Unaea, ilt 
di« Sqgrhfirigkeit m dertelbeii < i vrrioerktfn. 

Xb ^ lA it) Der Antrag auf Genehmigung einer Acn- 
immg im der odar BMchaAmlnU dar BdriabMi«« i«t 



«Mt M dan in X de* Oeieuefl be- 
laaarclebeii imd von dleaan mit guiacbt- 
Udter Aeofserung, rar welcher auf die Orlapoliicibefairda, 

■onie auf den Kreis-Banbeamlea nnd Rrcis-Physiros lOTBek- 
gcRiiiiji 1 w>rii. :i k.iiiTi, der Rej;ierung 1. inzi:"' [iu> n. Wird v.tp 
der Ii. \uii'i I !ii i: :i uri;; .Th^f^rlirn, »n i^l dii- lii'n^liimpiing .■'t'hrifl- 
läi li 7 1 i rlli'ilt ii und luit d^T durulj^r uuf^t'.Hlutlrlcn I rkulidö 
die Be!(cLri-ibuag und Zeichnung voü der Aeiidvrtiun . wie 
Art. 20 vurgi'M'lirivlwn, lu verbinden. 

Zn i. 11. 'i'l ) Ist üher dip 7,uliiiii>igkril Ton dun'li Wal- 
ser bewegten Trit^bwrrkrn vitn diT Rfgitrung gemeinacluftlich 
■üt dam Ober- Bergamt Beachlub an faaaea — J. 7 de* Oe- 
Mint« dia Compcteoa der Ober-BergCauer balreflaDd, Tom 
Ift JhI 1861. Oah^mL & 42» — w da« CoiMaiMiDa- 
I M dar im 1. 2 dm GaaetM 1. JoB 1661 bameb- 
1« ah au it h haii, «nd f«i dhwr dh YviftS- 
Ang, «owte 4te BefauHiMMHtaag dai UMamilHMaa aach 
Maafagab« dei Qeaetiei und der Artikel 7, B and 9 dleter In- 
»tructtün tu Teranlasaen. Werden Einwendungen erhoben, to 
luit d' r Ut vi.-r- l^^rfiV'tMimto drn. Ir pli i.i ti "^ns-'l'tTiiiin»^ l-fizu- 
wohDt: n und lii»lru< Inin griiirinsciinltlicli mil dt-m Com- 
missnr di-r Polizribfliürdi^ zu leiten. Nftrh XLsrlJuT* ii<T In- 
gtroction üb«r trbobriie Einwendungen i »drr, wenn Kinwen- 
daegen nicht erhoben aind, nacl) Ablauf der PrirJuaivfriM 
werden die Acten von dem Kreis-Landratb dem Revier-Berg' 
beamten überaendet and von dioMm mittelst gutachtlichen Ue- 
ricbla dem Ober-Befgami« übenwaht, wddiia lia damnfcltat 
adl aiiMai Tolaai der Regierang aagiban MIkt. Daa Saiaiat 
afcriiand 



Dia Mdiaalioa Higi dar 
Mria Ol» — {uT dia Qaaalaaa fooi J.JnIt 186t — bei wai- 
«bar anch dai RaabtanlHal aDiancidaa aad an laaireiren iak 

Zor Recurs- Entscheidung werden die Acten 
rang durch daa Ober- Bergamt eiiigi-reicbl. 

Herlin, den 31. Augu<>t Intil 
Der Minislar für Handel, Gewerbe und lUfenlliclto Arbeiten. 

*oa dar Baydi. 



M 

Daa KOalgi imaaMt fadiaa 
dm Baandi Bamaao aa Oppaia aad dai 
Lflddaeka aa T«i|aB aa Bifiaiai 



Waiaer-Baa- 
B' aad Ba«- 



Dem KrMeren ist die erledigte Regierung«* aad (Land*) 
Baorallw- Stelle in Stettin TwlietMO worden. 
BcRkdait siod: 

dcrBaaiaapaalar J.'WraSabaapi aaLaadibaiga.d.W.aBB 
Obcr-Baiunspectw In Daiii%, 

der Bauinsprctor Herr aa Halia IL d. 8. aaBi Obir-Baa- 

ln«perlnr In Oppeln. 

li' t Litiid -Kjiuiii' '»' r S' ltai<k iu Fkaiikfat a> da Oi anm 

Baoin»|ici-I(cr in I,a!H!"l-rrj» ;i. d W. 

l>ii- Rr. is-HiiiU]j> r ll'inrif ti ju W.-Iilau und Heitliau» 
XU |)if«rbnu sind unter /,n>irli.T\ing der \Vieder^"crieihung von 
Kreis -Baumeiiilrr- Stellen lu Ober-Oeometern bei der Gmnd- 
ateuer-Rcguiining für den Iteg.-Bexirfc lUoifibeig rup. Daa- 

Ernannt aind femer: 
der Baumeister Sehünenbrrg zum Krria-Baameiater in 
Saniter, 

der Baameister Rose xam Krcis-baumeistor in Kosten, 

Sie|;lmr){, 

der littumeister P o II II i: k zum Kjxis-Uiiuinei§ler in Lublinitz, 
der Baumeister von Schon lum Kreia-BaameiateT in Sens- 
barg (wohin der Wohnsitz Ar» hi>her ia NleaUUD atatioaiF- 
tcn Krri«-Baam«iUe(a verlegt iit), 

der b-übei« Wcsa-BanawiMer Zachar aa« Xtaia-BMi» 
meiaiar ia 

Baabaiaaa aam KMa-BaaMlalar in 





Lack aai 
Wahalnabdia fai 
der BaoneiMerWallmaaa a 

der Uaumeiatar Patart aaa 

furt B. d. O., 

der Baumeiiiar Koalowaki 
rieawerder, 

dar Bauxiei^ter Itmunar Bl 

Vciaatit aind: 

Kaapiaefc vaa Bibaa naA OtaUko- 

dar l&iiia*Baaawiater Bcbnis tun Hicolaftaa a 

nisburg, 

der Bauinspeclor Steinberk v«n SchleaaingeB 

a. d. & 

lu den Rohealand treten: 
der Geh. Regierungwrath Haupt lu Meiaabaiy 
dar Biaeobahn-BaainBpaetar Ed. Hoffnana ai 

6««tMlien rfad: 

di r Biiuiu-ijiector Wolf tu Trier, 
der Gell. Regicmngarath Zwirner an CSln. 



Bau wi.s8eui$chaftliche Mittheilungeu. 



Original - Jlritrigr. 

Die Villa der Frao Fürstio von Lieguitz bei Potsdam. 

(im ftMuatw aar ah» n Ut«S tnAdwadBarBlattriaiTM.) 

OiUer 



Oah. 

OraDMaeka^ linki dar gnAen 



fehigea, die im- 



8r. Majestät 
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drich Wilhelm IV. 1840 angpkaufl und d«r Fnn FOratin 
TOD läegpiu tut lebeDaUnglicben BeiMitsiiii( ftbirwieutt 
«ofd«! war, bcJkU«o Ihre DnreUMMlit die Brinwuig 
«ber Villa auf llui li^tdero Kmten. 

Der Entwurf derselben war ursprOoglicli ao nnzu- 
onlnen, dafs mit der Wohnung der Frau FOrstin und 
Ar dam Hofataat und DienerachaAen auch die ökono- 
mitdtta BadOrfiiiaae, Koch-, Brat- und KaflW-kachi-n, 
a» Kellerei etc., in einem Hauee lUuiii finden «ollten. 
DitM letatcren worden apUarbä m ein flir diesen Zweck 
I CfevaliwbiM verlegt, dagegen An d»- 



durdi gi-HoniK nen Rfturoc zur VergrOrserang der Qllt« 
nerwobnung und flkr DienaraebaAen Tcrwendet. 

IXeaer eralea Attordauif , meh welcher dia Tilh 
Jahre fainJiircli von Ilirrr DurchlaiK'tit bewohnt wordsB 
iat| bin ich bei der Uerauagab« derselben gefolgt. 

0«r bd g egeba a e SttnaHmutJan auf Blatt T Im Teit 
erllatert die Lage der BanlioblMiten nnd deren nicbsto« 
Umgebungen. Der nacbfoJgMide Holzacbnitt atellt die 
Fahnde de* ebemikligen Wobnhauaes dar, von welcbem ein 
Tbcil der Gnisdauuera beim Mciibao benutit ward*. 

A. Sebftdnw. 





Der ciaenie UeberbMi der Brahe -Bracke bei CJcenk, im iler Bronherg-Thoraer 

Eisenbahn. 

(KU Mctancn «/ Blatt M anl S4 la Adu^) 

(Enlmifa im fMbniaduB flbnbdhB-Bncm dci Handdi-MMrtwbiPH.) 



Di* BraalMvg>Tbam«r Eiacnbnho «bcnelit di* | 
Brahe in einer Richtung Ton ungefthr 60 Grad g^gcn 
den StrotDstrich mittelat einer eieernen BalkenbrOcke von 
2 Oeffnungen, Ton denen jede gegen G4 FuAs Durehfluft> 
WMts bat. Die Spannweite der Biaaaoooatniction betrügt 
iwImImb dao Anflagemntlai flir jedo OeSiumg wegen 
te idwapn Richtung 81 Fab. 

Dia 3 Pfeiier sind fltr 2 Gkleiae angeordnet, von 
dauB jeden dnreh 2 TMfcr-CowInMtioBeB tutantotst 
wird, zwischen deocD dM Qdeiw mO^ichst tii-r anzu- 
ordnen war. Die ücbcrbrtolnug int «orlftutig nur (Or 
cm Otiein mu AniAUuiiBg febnsht «ocdeo. 

f. 1. Wahl dea Oanatraatiaaa'Sjrateaia. 

Bei dar Wahl dea CaMiraeiMaa-Syrteini ist mir 
Jtr coQtinnriiobe Gitterträger über 2 Oofl"tiiiiii.'i-ti mit 
dem Pardbdtr^er fQr je eine Oaflbung zu verglcicben. 
D» beida CoaatractioBeB, riobtig daigaataBt, dan 2wack 
aalt der eribrderfidm Steberfaeit erfUlen kdunaa^ ao aind 



die Bsratdhmgakaaten beider bi YaigWoh an atcOen, 

und dieBe h&ngen zunldnt Toa dem Eigeagswioht pro 
laufenden Fuf« ab. 

Die Vergleichung Terschii-dener auügeföhrten Gitter- 
brttckco bat «igeben, data du fiigcngewiobt pro lanfto- 
den FUa einer Biaenbabnbril^ Ar ein Geleisa, dsran 
Spannweite / iat, sich in der Form p ^ a H dar 
ataliea liAu Darin bescicbnet der yoa l nnabbingige 
Tbeil a daa Bigengewicfat des Babnge i eiaes nebst Sebwal- 

Irn, (J'Mii niililciihrlng, ilcn Soli»fl!>'!i'r?ii,-ini iitiil den 
Queilräf^eni, kurz dii« Citwi<;ht di r Falirb.ibii pro lau- 
fenden FuQi Bracke; d.T Thtil hl dagcRtu n'präüentirt 
das Gewicht der beiden Trigisr-GoinatnictiMien so Itei- 
dsn Seiten der Fabrbabn, nnd dereelbe widist pro lan- 
fenden Fuf« uiit der Spunnwcito /. 

Das Gewicht der Gelcia«, Schwellen, des BoUsn- 
behgi and dar Qellndar, wsnn aakha nirfiaadan snid, 
beMgl pro hwifcndea Fnlh: 
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1) Im! Anwendung von Ki< riTiili<;il/, wenn ilie Sdiwcl- 
1m nif SchwcUeatrigeru xwucliea den Gittern lie- 
gM, ca. ^ PAL, 

2) bi-i Anwendnif TCO BichnMs dc^glcidm «k 
425 Pfd., 

3) bei Anwendung von Kiefernholi, wenn die Quer- 
fcbiMlIsa Aber die UmpttrlgBr ibrtgactreekt und 
Odinder vorbaiiden imd, e«. 290 Pfd., 

4) bei Atiweiidmif? von Eichp:.!. ol/. deagleicbea cm. 
475 Pfd. (auf die Gelinder kommen ca. 25 PfiLj. 

Dm Gewiebt der eiecrnen QaerrartiindineMi n«! 

dM horixontnlen KrPii/v.rbaixiflS betrAgt hei I(r(\' krti 
cboe S«bwel)<'utrBg<'r ca. bis GO Pfd. pro lauttiiden 
Fnfs. 

Dm Gewicbt der Quervt lUadungcn , Schwcllcntr»- 
ger, des KmiiTwbande* utd des «twuigfn Zugänge« an 
S< liiiiiiHlpflisen an den Aunjigtrn (jedoch Cid. der gnf»- 
ciaemen Anfla^erpUttea der Pfeiler, die mit 'SO bis 
90 PM. pr» Ftoft SfHBamdto m ee r M wW ig w i «An«) 
Ml gleich 180 biü 3^0 Pfd., je nachdem die Coa«tractlMI 
leiditer oder schwerf&lligor aiiügt-fOhrt worden ist. 

Die Constante a indert sieh demnach zwiechen den i 
Werthca 20O-4- 180 — 3äO und Alb + S^^mPtL 
bä Brtokco mh ScbweNentrSgcm, und swieebea 320 
und 535 Pfd. bei Uraukcu oliiiu Sclivvi'II<'ntrHger. 

Die Znbl A, weiche da« Kigengewicht der Conatruo- 
tioB beMiobnet, nrfiit bei dm «wMfalad«Bn BaUtm. 
OOnetructioneo mit fiberall girioh hohen Trigem zwi- | 
■eben 8 und 10, und ist im Mit«- 1 9. — Die Zahl 8, 
welche die leichteiteii Conatractionen bezeichnet, findet 
eiob bei den Mganiuitea Feahwerkefarflcken, oder bei 
Oitterbrltcken, die nur eine Oeflbm^ Sbenpannnen, 
wenn mit besondertr L'iuaicht und Mutcrialcrjiparung 
conetmirt worden i»t. Die Znbl 9 entapricht den ge- | 
vVhidkfaeB OilleibrBcfcea. Bei den geknppehaii GiMar* 
blAaken orgi'''i' f-i^h aurh wohl darOHi»r. 

Necbetcbi-uil dif ICii;eiii^i-»ii-htf> einiger auageführten 

BrttdMn! 

I) Brücke Aber die OUe (Oberschlesiacbe Bieeobabn), 
BltahbrBeke obne SehweDeDtriLger: 

/ = 34', = 360 9 / ; 
9} OiUnbrOcke daaelbet mit SchwellenUi^: 

3} 3 BlecbbrQekeu der ObemMewcchco fSmmbtim 
obM Schwellentr&ger: 

/= 17V, /» = 360 -t- 12/, 
l » 39, p s 330 ••- 8^ 
|»35, /> — 360 •«- lOli 
^ BlMbbrtkoke Ober die Dile bei AOIar {Cok-Oi«te- 
Bv Etaenbubo), gekoppelti 

f—SO*, p — m-l-91; 

5) Srbmiedeeisenie Frtchwerk^bid 'Ic Ober dio iMbtt 
bei Wetzlar ( Cöln- üielsener ICis. nbähn ): 

/ rr= T.',', p = 8y5 

6) Mocelbrteke bei Cobleos (Bbeiniaahe Biaenbehn), 
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Facbwcrk, gekuppelt: 

1— 144', |> — 480 -I- 101; 
t) Gitteriirtoki* «bar dla Briidtsa (KaUowHa-Zabko« 
«iltK gataqtpdtt 

ImmbV, p^a-M + 9/; 

8) DiraobaiKT Weich«elbrncke ( gekuppelt ) , zugleich 
fOr gawAbulickee Fubrwerk, 20 Fnia im Lichtes 
weit imd mit aoAeTbalb liegenden Fufspaaaagen 
(Holz uud Geleite 700 Pfd.): 

/— 387', ji — 1501»+ 12/; 
3) Nogstbraoh«, gekuppelt (wie ad 6): 
/=- 314', p = 1200 + 10/; 
10) gpk>j|i|H'Uc Gitterbröckcn der Cöln-üieliii'ner Eiaen- 
bahn : 

/ = 631', ji — 725 -I- 91 rcap. 700 + 9/. 
Bei parmboliicbea Trlgem iat Ae Constante «, wal> 

cbe von der Fahrbahn abhängt, im Wesentlichen eben 
■o hoch anzunehmen als bei GiUerlrlgem, und ea halt- 
deh aidi bei eiuem Taiglriahe der CofiatnioäoiH-SjatoiM 
nur um die Constante b. T'ntcr di ii aiisgefthrten Pan^ 
belträgern sind die von Pauli zur Au^l'Qhrung gebraeh- 
ten in ihrem Eigengewichte genauer opecificirt wordn. 

Maicb einer von KlettAComp. in Nambcrg ver^ 
motliehten Braaehdie betrigt das Eigengewicht eingeo 
leieigcr EiHenbahnbrfickrn mit Parabeltrügi-ru p » 300 
-»- 6t pro laufenden Fufs. Die Gonslante « 300 ist 
woU ana dem Qnmda ao niedrig, weil bei der Oona lr ae - 

tinn der Rrflrkenbahn hfllzcrne Ijangschwellen zur An- 
wendung gekommen sind. Bni Anwendung von Quer- 
schwellen mit eisernen Scfawellentrflgern wird sieb die 
Conatante, wie oben bemerkt worden, iwiscbeo 480 nmd 
775 bewegen. 

Die Ccinstantr Ij = (! gicbt den Vprg'ioidi Jrs Pa- 
rabellri^ers mit dem üilterbslken, hei welchem 6 bk 9 
ial^ mid wfaea die Bigeagewiebl« daher im Veiblltaias« 

Ton '< : 0, in wi lcbcin VcrhSltniHT am h dii' Knslen zu 
taxiren beia nn'k'hten, selbst wenn mau den Preis für die 
Parabeltrilger ,')pCt. höher veranaeUaft, da b sieb CT. 
fafamngsmibig mehr einem hfiharan ala amem niedaiavaB 
Werthe ala 9 hinneigt. 

Der geringere Aufwiin i au Material bei dem Para- 
beltrilger mScble nun wohl in folgeuden Verhiltuiiaen 
bcgrtoidat aahis 

Bei dem gewöhnlichen GiKerlrigir OHt hcrinntaln 
GurtungcD nimmt die Anspatiuung der GwtlUlgaB oder 
Rahmen von der Mitta IWI^ den Enden d«a Trlgan ab, 
die dar QilteratAba an« irau dio Qaeraehnitte ooBataat 
abd. Unter Beibebaltmig des ConstrudloBa-Sfitema 
wird man demnach Ijcitii Gitt^Tbiilkrii die QtirTJM-hnitte 
der Bahmen nach den Enden zu verringern, die der Git- 
tatatlba vargrSAan iBiaan» am ttbcnll da» Oooitn»* 
tioDs - Mstariil giainhalftig b /liapninh ndiacn aa 

lassen. 

Diese VcrSnderung der Querschnitte geschieht ge- 
«Ahalioh atullmweis«, und ist mit Verindemqgen in der 
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ZusamiiiennSgUDg der Theile verbunden, welche «ieli oft 
nur durch Aufgcb«ti jener Verlnderung der Querschnitte 
beseitigen loMcu. Hierdurch tritt dauo ein Ueberflub 
TOD Hateriml in di* Coiutructjon ein, wckhcf dem Con- 
atruetiaiiH-SyataaM «im Opfer gebraclit wird. 

DieMm UebabUnde ist zu culgi lx n, wenn itnui den 
BtdkcB niclit mit ptr^lUkn Ourtuugvii contlruirt, mo- 
im Mim Höh* imeii den Roden sb bie wf Null ab- 
Mhincn Islst. 

Auf diese Weise- enistebt der Trigcr mit gekrümm- 
taa Rabmeo. 

Wird dio Habe de« Trlgers itel* dem ßi^gaqge» 
•Btapradieod gewählt, o» irind die Form der 

t- i e 

ht>>l ii^—^ I.V. -^j^^^ :• • ■-' •^!5^ 

dum entweder symoictrisch wie bei Fig. a oder uiiejrm- 
■Mbisch wie bei Fig. b und c aein. 

Bei gieichfiSrmiger MazinudbelMtuiig nimmt die SpM> 
mmg in den Ourtungen von der Mitte oacb den Enden 
zu, und zwar bei Fig. a in beiden Gurtungrn, bei t^ig. h 
in der oberen Gurtong, bei Fig. e in der uatereo. Dia 
gjmät Qnrtnng bei Fig. h und e bat glaiehadlUge Spaa- 
aug. Diese Zunnhmi' i><t jedoch uiibedeuteud. 

Ist nimlich A die Höhe in der Milte, / die Linge 
da» Balkana, ao iit dar Winkal • am Eada 

haiF^Auide Ig««^, 
bei F%.« 

Ist .-1 die Spannung der 
ist die grüfstp am Ende .1, 

bei F'if!;. ti und c .4, 
hei Fig. a J, 



COtn 
A 



I' ' 



F(tr verschieden« Werthe von y eigiebt lieh 
k lUgeodar Tabdht 



r 


A 


bei Vig. i mi t 


bei Pi^ « 


w 


•1.« 


1^ 


1 

1 






l 




1,M1 


1 


1,15 


1,M0 



Wird tiiiM den Gurtungeo ein glcicliförtniijer, der 
Maximalspatiuuug entsprechender Qucrüeliuilt gegeben^ 
8» ist J'T Materialaufwand bei symmetrischen iHfjmf 

wenn mau y =■ i «etzt, 2 . l,oai = '2,(iti, 

bat öneymmetriscben 1 + a 'i,i.>o; 
mithin ist erstere Anordnung Tortheilhaftrr im Verhült- 
niCi Ton 206 : 212 in Beeng auf den nuubaran Qner- 



schnitt der Gurtungen. Die*er Vortheil rcrsrbwindet 
jedoch gfinzlich, wenn man erwSgt, dals bei aymiuetri- 
Bchen Trigern die Kandgurtiing der BrQckenbebn ba- 
aondcfS aagaordnei «evdea nuUa, wAhr«nd dieee bei un- 
qrmmetriachen Trigam mit der geraden Ourtang ver- 
ainiigt werden kann. 

T. Panli hat noB haaiiaiebtigt, die VerhAltniCHubl Or 
den Mal«rialM>fwand der Ourtungeo auf 200 an redn- 

ciren , nnd zn ilem Zwecke eine besondere TrÄf^erfnrm 
erfunden und jutteuliren lassen, bei welcher die «yniroe- 
trischen Kähmen nach einer solchen Curve gekrflmmt 
aein aollen, welche in den Gurtungen Oberall die Mini» 
malspannung A erzeugt. Angenouimen, dafs dies gelun- 
gen, so wSre dadurch der Materialaufwand fQr die Gnr- 
tttngen um 3 pCt. arnKfaigt worden. £• iat jedoch 
uoiit angegeben, um wie Tkl der Materialaafwaiid in 
den Diagonalen vermehrt wird 

Bei den Parabeltrftgem tragen die Gurtungen die 
gleichmUeig vertbeille Belaetung allein, und die Diago- 
nalen werden nur durch die ereBtuelle Ungleichförmig - 
keit der Belastung aflicirl; bei der t. Pauli*««beoTriger- 
Construction dagegen wird schon die gleichförmige Be- 
laatong^ wegen der Ton dar Parabel abwaiobendaa Foirm 
der Ourtoogan, dia Diagooalea aaapamieD, und diaaa 
Anspaammg an den- dnreb die Un)<I<'icli!<:<rinigkeit der 
Bclastuqg berrorgebraobten Spannungeu addirt werden 
Giebt man demnacb den Diagonalen audi 
I Qneraehnitt, so cntaiehl hierdurch ein Materialver- 
brauoh, «dcber die 3pGt. Brqiamifs bei den Qnrtnngan 
raiaUieb aufbebt. 

Am diesen QrOndan iat beim ? orlisgendan Bntwniiii 
nidit der t. Pnnli*aehe Triger, aoadam der Parabelbnl • 
ken 7,ur Aiavcnilnns» gekommen. 

£e wurde si-bou erwihnt, dalä bei dem l'arabelbal- 
keo die in einem Viera^ fi^gandan DiagoaalsB, welehe 
den Gitterstiben der Gitterbelken «ntsprecbsa, nur dwoh 
ungleichförmige Belastung afScirt werden. 

Bei den Gittrrbrflcken liegt die Ziumbme der Spao- 
nmg in dem Oittcrstiben Ton der Mitte nach den Bn* 
den darin, daft dieaslben anoh die gleicbfbrraige Bela» 

etung uufzniiehnien haben. Bei den l'arabi Ibalken wird 
die gleichförmig vertbeilte Belastung durch die Gurtun- 
gen Cbartragmi, mid bedingt dort eine Zunabma daa 
Querschnittes um 3 pCt. resp. 6pCt. von der Mitte nach 
den iünden, wogegen die Maximalspiuinung der Diago- 
nalen, nur durch die Ungleichförmigkeit der Belaatnag 
harTOigebrafibt, tiemlich oooatant and ebenso giroft iat, 
ab die UaiimalapmHMUg aiBM GHtaatabea dacr OiU«r. 
brtteka im aiUeliteB Felda, bei gWoher VicUwUMit dar 



ir Famäl iii N 

ine» Gilterätalies, 



die Spannung einer Diagonale oder 
n die Zahl derselben, welelie iu einem Viereek wirksam 
sind, rt die xulnllige Maximaibciastung d. r KriK'kc pro 
laaTeadcn Fuls, I und A Spannweite und Pfeilbtthe des 
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Triger«, tnuj ,1 die T.finge mm OHtwrtabN miieheD 
dm Milieu der Gurtungen. 

Bai dn- Uer iinjee0rt«i PanbeilirOelM fa* in J«d«B 

Vicrpck nur ein« Diagonale wirkaam, und r.war auf Zug, 
da der Widerstand auf Druck bei der L&iige derselben 
oicbl 8|iar»ttm zn construireii ist, und be»»«r der Wrii- 
oalm Obertragen wird, wdobe wboo mm laderen Grfln- 
dn «ora irS&am Onmchiitt wlMltn minft; m nt da> 
bar 1. 



AiiilMrdamlat7«-8 



1, dalur icdocirt 

aiall «He Formel Rlr die grQblariglUliate Spannung der 
Dfa^lOMlen auf .V s dn. Ba ergiebt sich hieraua zu- 
l^aidlt dab die Spannungen in den Diagonalen ihren 
Llogaa profQiiiooaL Dieaea hOcbat «iiiiacba OeaeU gilt 
flr alla FanbalMgar, deren PfeilTcriidtnra 1 t 8 iat, 

nid aoll W ainain anderen Oi\p lirt -h^ewicacn wenli'-n, 

Dia Bpammag in der Mitte der Gurtung findet mau 
OaaalM 



wie oben angegeben worden. 

Daa Wcaentiieba ia der Conatnicti«» der Parabel- 
tilgir iat die Anordnung der Onrtnngen ak Polygone, 



Eck. 



'(II, Die Zahl 



dar Ecken ist der Zahl der Uoterst0t£ung8|)unkte gleich 
an aalMD, dia dar TMgar der BrAakaababD Nelbni aall. 

In jedem Bcit|Nllikto greifen die Diagonalen und Verti- 
«alen an, und aiad die Tbeile z wischen den Ecken ge- 
radlinig zu coustruiren, da sie nur ihr Bigengewicht 
giaacbmilUg vertheilt zu tn^jan habca oad diaa iai Ver- 
hMtnilk tot Spannung in der Bielitaiif dar G eraden ala 
klein bilnii. Iitiii ist. Bei grofseu BrOiki'U knim die 
Krümmung itctig sein, da die gerade Linie zwischen 
dan ITefcpiifclam anr ««nig aaa dar SeliwarpnnMIida 
das Rahmenqucrachnitteo berauBmit. 

Folgende Figuren stellen Parabelträgcr mit 1 bia S 




Fftr grOTsere Spannweiten dürfta aa ^h empfehlen, 
nr llatarialeTspaniirs statt der Verticalen, die auf Druck 
der 2 DiiigonalcD, die Dar auf Zog wirken, 
' Dii^iQMlen, die auf Druck und Zag wirken kflanao, 

lann iMeh dar Braite 



7 — — ^ — K f\~r~ ^\~7' 



de« Balkena doppelt und rcrgiiirri «<in. und in der 
Anaicbt dea Balkena sich in ihren Durcbscbnittapunkten 
g a g ai i aa iüg atflinn, wia Tontahanda F%ar aaigt 

Die ParabeltrJger, welche schon seit längi-rer Zeit 
in Deutschland unter dem Namen der Labee'scheu Bal> 
ken nnd in Eni^aod als BmtUimg$ bekannt aind, bat- 
tan maiaiaM kaioe DlagoulaB, ud wsiaa aaraerdani 
bei Aawwdni^ kleinar DinMiiaioiian oiabt in Polygon 
geformt, »efehiilli i~li- sich nicht bewälirt linti. n. 

Die in neuerer Zeil «usgefllhrleD Parabelbracken im 
graftartigaa ICaidbitabe, ala dia Saltaah-BrBoha ( 1851, 
Brunei), die Windsor-Rrflcke nnd die UrOcke bd 
don von Fox und Hcnderson sind obigen 
•'nt^preabend aofcordMl oad faOda dia laiohli 
werk«. 

Dfa in nenarcr Zeit von v. Pauli in IfItatAen bei 

hi>i<Tifii licii Eiieiihaliiieii iunjicftllirtfn Trtger sind, mit 
Auaschlute der patenlirten Curve der Gurtungen, im 
WaaaBdiabaa Parabaittigar, nd bahas aiah ab aolcbe 
in Bezug auf Leichtigkeit und Tragflihigkeit, »o weit aia 
im Uebrigen richtig verbunden waren, gut bewfthrt. 

Der eigentliche Vorzug der Parabeltriiger vor den 
continuirlieben OitteriMiken liegt aber aulker dea geria* 
genm HeratellnngalDoaten beaandara darin, da(k dia Aa- 

spannung der einzelnen Theile mit Sicherheit berecfcoat 

werden kann, indem die fi«recbnuiig nicht auf den swal» 



Ba bat aich in einem üperiellen Falle pp7.e\^, dafg die 
Geaataa der Biegung kleiner elastischer Stah«* nicht auf 
Giiterbrflobaa Anwendung finden, indem die wirkKeba 



der Oitlenltba aiaa gaas ander» war, ak bei dar Ba- 

rcclinung der Querschnitt»- Dimenbionen zu Grunde gelegt 
wurde, wodurch der, der ContinuiUt zugeschriebene Vor- 
theil tum grofben Thai! verloren gegangen, and dia Ab> 
strcngiing drü MHtorials stellenweisa bSbar gewndan iat, 

ak beabsichtigt wurde. 

|. 1. All|;eiiitlii« AnorduunK. 



lam NireUament^laae und den Hocbwaaiar- 
nnd SeblfTahrta •Verbthoiiaeo ergiebt sich, dalk daa 

Gi-h-iBe ih-r Huhn inö^^hi h»l tief zwi«chen den Haupt- 
TragwAuden liegen mufs. £e aind deshalb die Quer- 
acbwdka mit ibno ^liarBoa Scbwallaalrigafn swiaeliea 
den Qiierverliin<hinc;eri der HBiii'ttrri.'i r rirgrsc'.zt. Dia 
Entfernung der Qucrverüinduugcn von einander ist zu 
9 Fufs oder 3 Sabwallenweiten ermittelt worden. V,» 
iat dabei zu erwlgen, dafs jede Querverbindung die Iiaat 
rfner LoocmotiT-Acbae und das betreflende Eigengeirieht 
der BrAckenbahn zu tragen hiit, also ca. 4'>0 Ctr., und 
ludert aioh dieae Zahl nur unbedeutend mit der Entier* 
nung der Querrerbindungen von einander. Letztere nifla- 
»en mithin dieser Belastuni; entspm-henj stark > unstriiirt 
werden, und wird ihre Anzahl «o wie ihr Ue.iaiuiutge- 
wicbt um so geringer aeia, je «eiler aie von einander 
entfernt liagaa. Dm Greaca wOrdo etwa die Linga 
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Y" = I'i Fufs spin, OW wdchp hinaus diß nt^lMtiiii^ 
der Quertr^er pro laufenden Fub BrOckenbahn gerecb- 
oet grtrwr wird, aU die grOftte finacBMt Je grt&cr 
iodeft die Entfernnng der Quertrlg«r von pinandcr \tt. 
datto gr&ftcr inuls dM Gewicht der SchwelleDtrigcr sein, 
waidiM mit dcn'o Spannweite wfichst. 

Bina Qn«r*erbinduag wiegt etwa lüOO Pfd.; iat t 
(Kt Bndtwanqg |e nni danattan, ao iat ihr Oawiokt 

I FoA BrOakanbalM Zwai Sdiwallcii* 



1» , 

lr"l^•l-r mhi (Jfr Länge I zur l"ntrn?tfitziinc; iJts (icli-isfs 
wii'gei) etwa 12/ Pfd. pro laufenden FuI'h Gelrise, daher 

ia( das Eitcogewicbt der BrOdcenbaim C » 12( + 

Oiaa liat ain Bfmimttni, w«ia — 12 — <= 0, 
alaa ftr f ■■9FUk 

Die QoerTorhindungen niOwien die senkrechte Stel- 
lung der Haupt- Tragwfinde «ehern, und werden daher 
mit Jrti VerticalutOtzpn derselben in YaifaindoDg go- 
brafflku Hieraua eigiebt aiob dia Eotfemung tod 9 Fuft 
ihr diaaa 8t<lttan. Da der Flulh in schräger Uidkliaig 
fliianctzl \vir<l, tu iat die Thrilung »o gewfihlt, daf» die 
QnarTwbindungiti, waleha raohtwinidig gegen die Bahn- 
aaa Magen, Ae ate VartkalatOtae daa a^Mn HanpUrlgera 
mit der (n 1 tcnl des nnderc:i verbinden. 

bei der erfordorlichcu Kutfcmuiig der Mitten der 
Hiupttrlger von 14; Fulb atj^alit aich hieraua ein Nei- 
gangswinlcel a der Bahnaxe gegen die Stromrichlung, 

VOB dem tg «e >■ iat. Der Winkel a bfi' 29' ist 

den Lokalverlialtmasen angemessen. 





Die Ltoge der Uaupttrlger bat 9 gleiche ThdluD- 
gen It 9 Ftafii, iat dao fl^Ftafb swiadian den ideeOan 

.AiiÜJiri rrninktrii. Die idtlilla DurchflurKfiffniing ab ist 
hiomacb til . ain « = 81 . O^sn ■= Pufa. Zieht man 
Marfan %H Fnfa = 2 X 2,?3 für die Entferouog der Pfei- 
lerfronteo ron den Auflagerpunkten ab, so bleibt die 
wirlüicbe DarobfluMflnung 63,m Fnfs, welche des lol»- 
in TokUtniMen enls])richt. 

%, 3. Caaitreatioa 4«a Ueberbanaa. 
Die Oonatiuotioa des Uettertiama mit (^aeraebwalko 
ist fDr die Erhaltung der Spurweite dea Geleise» von 
SO grolter ^Viuhtigkeit, dal« der Mehrbedarf an Mate- 
rial gegen dia Conalmotion mit Langscbwellen unbe- 
Wardaa ta da» Quanabwellan 



dar BralM-Brildw l»ii CssmIl 988 

t «I '- » 

kieferne Balken «on tO Zoll B8be und 9 Zoll Breite ge- 
nommen, so mOaaen die SchwellentrAger in 6 Fufa EnU 
fernung von eiinander angeordnet werden. Der Druck 
aof eine Schiene iat 180 Ctr., die £at£nmung derselben 
TOB Stdtipiwkto 9 ZoH, mitbin die Bedingung daa 
Olaiebgewicfcta 

180.9-*^-ti-!i^ 

oder 

*-™'S-''l<MOtr., 

eine aiiH;,'iiic8s< ii" ^f.n Inm^i nimung der IIol/t'usiT. 

So weil die t^uemchwrcllcn nur den Bohlenbelag un- 
teraWtaen, kann ihr Querschnitt und somit ihr B%en- 
gewicht durch Atingchneidcn in der Breite oder »uch 
Tlühe verringfrt werden. Der Bohlenbelag dient nur 
zum Gehen, weshalb eine Sttrke von ]{ ^11 genflgt. 

Das Gewiolit dieses ObcrtMnea bctiigt auf 3 Fuüi 
Geleiaelänge; 

l PrK ..,..•1, nr'l.st Zubehi-ir 190 ML» 

1 kiefcmc t^uerscli welle, 9 a. 10 Zoll stsrk, 
13 Fnft bog, an den Endas nnageachd^ 
ten, G; Cubikfufa k 35 P(d 227j - 

der Bohlenbelag " = 4; Cubikfufs k 

36 Pfd. » I57i - 

Nlgal und Bolaan , . 9 - 

Smunn SM Pfi, 
oder pro lanfiiaden Fnlh Geleise t80 P(9. 

S 1 ' I i[ * I r u ' ! I f II i1 ' r S r Ii n r I ] r II t rll p f r. 

Die Schwcllcntriger haben auüier dem UeberiHHi und 
ihrem Bigangewieht den Dmek einer TraibadMe van 

3(il) Ctr. und in je )' Fufs AJi'it.imi davon iweier Lauf- 
acbaeu von je 120 Ctr. Gewiiht auf die Quervcrl>indun- 
gan an Mwrtnigen. 

Dia oonstanta Bdastang betrigt ca. 3 Ctr. pc« lan^ 
Fnik Oddae, mithin im Chmsen 27 Chr., und drflckt 

auf jeden <li r 4 StCl!/|iii!ikte mit (i| Ctr. Die variable 
Last drückt verschieden auf die Stfltspunkte je nach der 
SteOnng der Loeomotive. 

Die Srhwelleiitr.l|_'<T niOsRen in »tloii ihren Tti^üen 
den gröi'titen Muiiieuteii und den gröfsten Vcrtifalkräi\cn 
ans diesen Lasten widerstehen, und werden um ao leich- 
ter eonstmirt werden kQnnen, je kleiner jene Maxim» 



die Schwellen nach Fig. A auf dem THlger vortbeilt 
sind, und am grOfsten, wenn die Verthcilang nach Fig. B 
arfidgtt es hat jedoch die Aaordooqg naoh B den Vor- 
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mg, daf» raau die Querverbindungen um <lie> llöln' der 
Quer««bweU«n httber maobeo kaoo, und in die»e Anord- 
DODg dbun aonwcDdoD, wen dH GddN i «iMhfn dw 
BMFttrtgwa aflgiiobrt tief JicgM wll« wi« « Uer der 
Fan irt. 

Die Verticalknfl «irdehl llti der Anordnung nach 
B ihr MmireBi am Anilager, wcu die ESodecbweUea 
dae lüMoiiiMtiv-Trabrad trtgU Id dieeem Falb iat dar 
Diuek anf «b AoBagK (Fig. C) 

naCtr 




gen Nifte j (Jnailrnf/nll iintor der MitteUchwrlle, 3j Qu»- 

drauoll unter den S«tt«u«cbw«Uen und 2 Qnadnt U ott 



»■ = + 5 . 180 -I- ; CO — 176; Ctr. 
Dm MexiiDiim der VcrticalkrafY Kwiscbca 2 Sobwel- 
ks tritt «in bei der Bdaetnng sub Fig. D, mid iat dann 
r, 2; + 90 » 92J Clr. 
Bei der Belaetung anb D erretcbt dae Momeot in 
der liiti« acte Maiimn 

Jf = 92i . 4« + 34} . 11 =. 4G8 Ctr. Fufs, 
bei der BelMtung suh C jedoch aber den Seiteuscbwcllen 
Jtf, = ITü; . i; 265J Ctr. Fuf«. 
Die diapomble HAbe nur CoBitractM» dar Scbwal- 
leniMger iat iwiacheD dar Schienen-Ober kaata und dem 
horiziiiitaldi Krfiizvrrfiitüiir Z:i!l, wi-iiri die (^ui r- 
acbwelleo durcbgeeteckl werUea, uod 17 ZuU, wcdd die 
SAweleii aafgelegt «erdea aoOeB. 

Bnteve Cnuvtructinn gicbt «in »ehr geringca B|gaiK 
ge w id it in den Gurtuugeti, i»t jedoch in der Anfertigaqg 
nplieirt und nicbt eiDnu-h zwischen den Querrarlmi- 
«insubiiigca. EUnfaicber, obwohl etwaa aehwe- 
rar, iat die Conatmetioo ab Bleehlrilger nit atrfgelegten 

Schwollen. Dir GiirtiitiK'Ti slml ili ri MiimTitcij , <lie 
Bleohwand der VerticaikraA cuisprcubcod auziiordnen, 
dabei daä Jedeck nter jeder ft^welb beide Ointiiii. 

gen mit der Rli-chwftnd dnrch eine verttcale Auwteifung 
n verllinden, deren Querschnitt dem Druck auf die 
Schwellv ensfiriclit. 

Die QeBainaith6be dee Trigers iat 17 ZoU, und nri> 
edien den Schwerptmktni der Ourtangen 15 Zoll 

r, Fufs. D1vm!ii' tiiiiii nl i^T,. Nfomente durch diese Höhe, 
to erbftlt man die .M^ixitn.ilur^trcngung der Gurtungen 

A -= = 3741 Ctr., .J, — — 212 Ctr., 

ud ihre QiMndioittes wew maa pro QoadnrtaoD 80Gtr. 

■nlftwig erachtet, = resp. .^,7 und 2,7 QnJidratzolI. 

Jede Gurtnnj,' i.st liiernach aus 2 Kekeinen von Zoll 
Stlrke und '.'i Z„\\ Seile und 2 Deckplatten von i ZoB 
ataik, Zoll breit uod reap. 7^ und 4} Falk lang g^ 
bildet, md hat ao nach Abnig der LScher fllr db J sidll- 

Bcrtshlignng. In ilen ohiuMi lloliwlmiil ul dir Brfricfaraay 
Oir. Bclini d«i Ziffcn 4^, welcii* du Kignugcwicfal dn üchwclba 



FOr db Bbebwutd bt eb Qneraehnitt «OB ^ » 

2,-.* Quadratzoll erforderlich. Die BlechstArke kann Ag> 
lieh nicht unter ■ Zoll sein, und so wird der Querschnitt 
nach Abzug der NietJöcher reichlich grofs. 

Die «ertieab Stellm^ der SehweUtotrigir wird durch 
db BdiHobwelfeD nittebt deren 7) Zoll brnten Anfla- 
gar md durch die Aussteirungcu in der BtecLwund er- 
haMeBi Anlecrdeni «ind die Mitten der unteren Gurtun- 
gen mit drm heriaeatahn Kfenavefbande der Hrapttrft» 
ger verbunden und festgelegt. 

Das Gewicht eines solchen Scbwellcntr^gers be- 
tragt 484 Pfd^ mitbin beide pro bnftndaB Fob Odebe 

108 m 

Db OoDBtraction iat in den ZeidwuifeB Bbtt 83, 
Flg. 7 bis 10 und Fig. 2 dargeateDt. 

), tu Caastrnstiaa 4er QBarTerkiadaaKen. 
Db giAftte Bdaataog der Qnei * eibiuduagen findet 
atatt, wenn eine Treibadne von :?fiO Ctr. si'-h über dcr- 
beitndet, und 2 Imbdieeo in je 4^ Fui's Entfer- 




Db Bdaatnig dendben bt daaa 

2 flÖO .1+ 120 . 5) ^ 9 (l,« + 1,M) + 10 = 456 Ctr, 
wobd das letzte Glied das Eigengewicht der Qucrr er- 
bindang scbttzungsweiae darstellt. 

ßs wirkt mithin auf jeden .^nfhangepunkt die USlflo 

mit 228 Ctr. an einem llebeUarm von "'^"^ » 4J Fufa 

und eotwickdt dn BiegungsmomeBt von 228 . 4j » 968 

Ctr. und Fufs. 

Die gröftte zuliadge Hohe der Querverbindniigea 

der Construction ist 33 Zoll. 

Die Entfernung zwischen den Schwerpunkten der 
Gurtungsquerschnitte wird deshalb 2} Fufs angenommco, 

und ergiebt sich somit die Spannung in denselben rn 

3m 3!l.'i,J Ctr., und demnach der Querschniil scllj.5t 

= i Quadratioll netto, wie bei den SchwellentrA- 

gem. Der Qneraebnitt bt daVer auch in denelbea Weiae 

aus 2 Kckeisen ä 2', und J Zoll, und 2 De<'kplatten 
b 7} Zoll bc«it und i ZoU atarii bei 14 reep. 10 Fufa 
Ijlnge gebildet worden. 

Eine Verticalkraft ist in den Querverbindungen imr 
zwischen den Aufbingepunkten der Schw<-ilenträgcr und 
den Stutzpunkten der Queryerbindungon vorbanden, and 
betngt dbeelbe in Maiino 228 Ctr. Oa dicae 
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Kraft durch Niete auf die Vcrticalen der Huuptträgcr 
fibertragco werden uiul«, so i8t wiederum die Anordnuug 
•iner BlechpUtte erforderlich , und bat dieselbe « Zoll 
Sttik« und am End« 15 Zoll HAhe erhalten. An die«cr 
Blecfaplatte werden sogleich die Schwelleotriigcr mittelst 
Eckeiten durch die erforderliche Kietenzjihl «ufgehangt. 
Der mittlai« Tbeil der Qucrfcrbinduag, welcher keine 
Vortlealkraft enthllt, badarf Dv darAnordmin; dnea Moli- 

tcu Gilterwerks, um die Onrtuii|u;rn t;i-gpii Aiisliiegung in 
der Vcriical-Ebcnc zu ichfltseu uud eventuelle schiefe Be- 
lastungen zu Obertragen. Die Construction i^t auf niattßS, 
Fig. 9 und 10, Blatt 64, Hg. 2, 4, 6 und 7 dargestellt 
Das Eigengewicht ainar Bolchen QucrrerbinduDg ist 1039 
PUL nnd pro ladbidaa Vak QMm 115,« FO. 

f, C Bedingangea ie« GUiehgswlakls 4n Parabel» 
irtgtrs. 

Dia ainftgfca Vacm daa Pfenbahiigan aai fidgaiidat 




I 



Daradba «arda aooiehal gawlohlaloa gadaeht Zu«! 

Ponkte desselben gi-ien mit den Gewichten ü, nad äi, 
belaatel, deren Entfernungen Ton a, /., und hailäeo 
magan. Diaaa Qawiahi« drOekCB «of. dai 
bai «mit 



9 — 1», — 
itoriD I die Spannwrfte besaichnat. 

In il^end tinern Querschnitte hr, zwiMuhen X, OOd 

üit daaaan Absciaae mit m beseicbnet wird, iat dio Var- 



(1) 



da* Moment de« Paarea der borizooulen KrKfte 

mtajf^iT,X, -♦-ej- = ft,J.,'~"-f-.-i,(^-;. I ' . (3) 

Der Parabclbogeo, auf welchem die Eckpunkte der 
QiHtw^ Hagau, bat die Obidhaig 

(4) 

worin / die PfeiMiöho bedeutet. Bs ist demaaeb dio bo- 
riionuJc Spauauag in den Gurtuugeu bei x 

" f 4/* ^ </(/-<) * ' 

Da die CoefBcieoten von n, und für jedes mAg- 
Uelia ynd ao «ia für jadaa m poaitiT hleibaB^ an 
wbd m dnrab jada auf den BaUtan gabiaabta Laat var- 
grtfiHct, und ea wird daher die MaximalipaaiHing A in 
daa Gortungcn eintraten, wenn jeder Laa^nakt daa Trft- 
gan anfter mit daan E^aogeimbtp aoob mit der grtlb- 
tao zufälligen BelaBtmg <t balaatat winL 

Es ist dann 



worin p + n ilDr alle Lastpunkte conslant geiicmmcn 
worden. Um die Summatiou ausitlhren lu können, mujis 
die Eotlemnng der Laatpunkte von einandar g^gabaa 
aain. Ea werde dieselbe der Bbheit gleich gaaatct, dann 
werden die verschiedenen il durch die einfache Zahkn« 
reihe 1, 2, 3, 4, .... / dargestellt. Da das p + n an 
Schnitte « in dar Varticalkraft y enthalten sind, ao en- 
digt die Reihe der l, mit > — 1 , die Reib« der bo- 
i^iiiiit mit r um] fütligt mit / — 1 , indem die Belastung 
des Autlagcrpunktcs »Ibut auf den Triger nicht wirkt. 

a 

Hiernach besteht aus m — I Gliedern, deren er> 
atea 1 md btataa m— I iü. 



«(«->). 



^'(/ — baatebtanl—srGliedcra, daran 

letitet 1 Ut, daher ist 



(T) 



(«) 

Diaa berflcksicbtigt, erbAlt aaaa ala Maxi mal werth dar 
ho ri aao t nian Spannung in daa Gntoqgaa 

dem die Querschnitte entsprechend anzuordnen sind. 

Die Spannung der Diagonale in dem Felde zwi- 
schen M ond X — t , so weit sie von n, und .i, allein 
abhingt, werde mit ■ bezeichnet, ea iat dann ihre hori- 
zontale Componente n . cos or, wo a der Neigungswinkel 
der Diagonale gegen die Axe x ist. 

Daa Gleichgewicht erfordert, dafa die horiionlalco 
ComposNBtaa der Spanna^gan dar 3 in PeakI« h aap 
sammeoataAeoden 8Üb« ni einaader addirt Ndl gebaa, 
daher ist 

« cos « =a — «^,1 (10) 
m, iat dorcb die Gleichung (S) g^gabaa, erbtlt man 
aaa deneibca OWebong, woni man darin fllr m— i 
•etat. TAbrt man die Sabtraclion aus, so ergiebt sieb 

n cos a sm — -dl) 

Es folgt ans dieser Gleichung, dals die Spauuang n 
dorcb die Last n, Temjadart, und dnrch die Spnaaaag 
vermehrt wird. Dasselbe findet atatt durch beliebige 
Lasten n^ und w,, welche dieaseita oder jenseits der Ab- 
adaae « au%ebr*cht werden, und somit wird die Maxi- 
malepannm^ JV eiatretan, wann die Belaatnngen der 
Punkte cwiacban 0 und « mSglSchat Mein, also gldeb dem 

Eigcaj4>npewiclit dir nrJ.iTt.in^'iMi Jpr I'unkti' zwi- 
schen X und / dagegen möglichst grol's, also gleich dem 
Bigeagwiabt aad dar Maiiain lb a l a a l un g wardaa. 
Die Minimalsponnnng findet hei entgegengesetzter Ba> 
lastungweise statt. Es ist daher sus Gleichung (II) «b» 
aulaHea} 

. Cosa = - , ^ . -i i, + ^^j^^^-JL-^^ . 
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: — A», 



(12) 



D« CM« 



ist, wenn d die L&ngo der Dingo- 



(13) 



I 

IS», 

üb bcBtichnet, ao i«t 

Sind die Diu(:;finalpn nur auf Zuj^ coii'trairt, so mfla- 
MU iu jedem Felde i Dit^joiialeu aiigebruciit wrrdcn, von 
dsnea dun nur imner du« ia Wirkaankeit tritt, mid 

iat demnach der Querschnitt jadar der 8peiianil|t d ^ 
aataprachend «Diuordoeu. 

IHa Verticaleo werdaa auf Dniek nod 2ng in Aa> 

Spruch _:<'iiini.iii.'ii; aMHit mn ihre Spenaimg F, ao iat 

der grölute Uruclc 

P-flTaio (U) 
der grtfate Zug dagegen entsteht, wem» iV— 0 iat, 

l»=-(/» + T», (15) 
wobei die Ucbertra<ruiig dea Eigengewiehta dar oberen 
Gtirtiinj^ diin h die Vertioalo auf die untera mlMfOok» 
aichtigl gebliebeo iat. 

Für dio fontebenden Bedingungen dea Gleicbge- 

wichtt war aa niobt erforderliith :i!t;iin!<hm-:'n. ihil'^ die 

Lnatfiualita der unterw Gurtung in einer geraden Linie 
liegen. Sie gelten aueb für den Fall, wo die Eettpunkte 

der iintcrrn Gurtung niif einer heliehi^ren anderen Onrve 
liegen, wenn nur die Curve durch die Edt|nnkle der 
oberen Oiutung von der arateren die aeakrecbte Eatftr- 



hat. 



Auftcrdem iat nicht erforderlich, daTadieLaatpunktet* 
die auf jeder 6urtun){ \\p<^m können, ▼cm ehuuider gleich 

weil .•iitri-rnt Iivl-i-ii, himiij mir dio I!<idi[i|;i!rif; orfflllt wird, 
dal» das Eigeugv wicht und die Maximaltast, welche sie 
anfiiehmen, Aber die Spannweite t gleicbflSnnig Terthcilt 
abd. 

Eudli< li iut am (i im lii frforilcrliid) , dal» die Eck- 
der obpreo Gurlnnj; si ukn'olii nlier ilvucii der 
Gurtui^ liegen. Iu di-m It-utercn Falle wird 
man keine Verticalcn anordnen, dii^rgen dia Dtagonalea 
niif IViii'k und Zug eitirichti-u mnitseu. In allen diesen 
Füllen gelten die Oleicbaiigon (9) und (13), tmd aind 
alle diaie Foimco dea Syetema in dem Begriif dea Pn- 
rabelbnlkeus eiI>lJ;esl•lll^.!^sotl. Hi ilin^^mi^endeaCMeie^ 
gewichts sind dann bk-tii zwei, iiümlK-L; 

1} die Querschnitte der Onrtungen mOssen der Ma- 
xinalapaoaung T entsprechen, die man aoa der Gleichnag 

CM^ 8/.eae^ 

bestimmt, und in welchen ,9 der Neignngawinkel der Gur- 
tang gegen die Horizontale istj 

2) die Quanwhnitte der Diagonalen (avant. Verti* 
oden) nritaaen der Spannung N entaprathan» dio dnreh 

die Ulcichiuiir 



dar Bnha-Bricke hi Camk. 

j«r. 
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gegeben ist. 

i£s ist noch SU bemerken, daJä / nicht die HAb« 
des TriKers tn der Uitte, sondern nur die gritftte Or> 
dinate dt-r Panibcl atisii bt. 

Beide sind gleich, wenn je ein Eckpunkt der oba- 
reo nnd nnlem Onrtnnf mf dio Milte dea Trigara 
füllen. — 

FOr die uuchstcticud bcrecbui-leu Träger ist das V'er- 

hlltniTe y ^ angeooranen. 

Unter dipücr Annahme erfahren die Formeln rine 
neue Beductiom und erreichen eine Einfachheit, wie sie 
Ar den Oebraneb nichts zu wOnMhen ttbrig laaseu. Eo 
«M dann niadicb 

T = * ^ - " und xV « rf,T, (16) 

d. b. die HoricootaUpeoauag in den Ourtangeo Twtß 
Bberaleigt niebt daa Ifaiinulgewkbt der Bifloko wcL 
Eelii«tiiii^' \p + -•)!, nnd dia DiagOBalapaanung ober- 
steigt nicht das Gewicht dar mfidiigm BefaMtniig auf 
efaio Liage d geveebnet 

f. 1. Statleehe Bereelinneg der parmkelisebea Baoft* 

trige r. 

Das Eigengewicht der BrOcke wird mit Rflcksicht 
anf die beaboiobtigte CoattriMtion pro laufenden Fula 
an 500 -I- 6f Pfd. taxirb Da 1^81, ao iat pwB9S6 
Pfd, wofür Kl Ctr. angenommen werden. 

Die gröfste zuAllige Belastung wird zu 30 Ctr. pro 
ianftnden Falk gerechnet 

Die Parabel, auf welcher die Eckpankte der obe- 
ren Gurtnng liegen, bat die Form j/ = Fftr 

Üi« Seiten de« Poljrgous der oberen Gurtung haben 
dia Llngen 

Hiernach berechnet man leicht folgende Tabelle: 
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la 




36 


4& 
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63 
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•1 
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»= * 
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IU 


la 
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-3 


-8 
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9 
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»,11 
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«1«,» 1 
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l,tl 




Ua 




ll,«t 


14.H 


11.. > 




lit,l> 




9,«1 






»,.» 


11,40 


11,1 > 


13,41 


13,41 


1»,« 


1I.4S 


; 



Jakt«. XI. 



Das Gewicht der gansen Brtdka iat 81 . 40 » 3240 
Ctr., gleich der Spnnnnng in den nnlarao Ourtungoa 
(conC |. 6» OL 16) beider Triigar. Dar Qnaiaehidtt dar 
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de« MkteriaU von höcligtcns 100 Ctr. fn Qnadntaolt 
32|« QnadratioU netto batrag<a mOiMH. 

In d«k olMfM Ourtnagn «i^it dicaar Qnaitehiiitt, 

d« MhU d« Auflag«. «. «f - 

■'^2,4 . 1,n:i'. = nr),i7 QiiaiJnitzoIl. Tie'i glpirbformif^er An- 
ordsung der (^ocrscbnitte jeder Gortuog erbAlt nithia 
dia obara Onrtang jadaa TMgara 17,n Qudnilatall, di« 
SOtcre Giirtuni' Qiiadratzoll NettQ<^iiprRchnitt. 

Die Diitgoiiairii variireii in ihrer Ltage von 9,nr> big 
13|ii AiA| mithin ibro Queraohnittak ttt bcida Trilger gc- 

rachnct, zwischen "''.'j.*' = 2,»'' Quadratzoll und —'AI.'. ^ 

a 4 QuadratnU, «der Ar jeden Tilger swiaeiiaii 1,« und 
2 QadrataoQ. Man wird aucli hier der OleieUkianig^ait 

der Eiicnsurtni ulinc N:i' lilhiil iiHo QoaiW^aitla eOD- 
•tant 2 QuadrataoU Mrtzcn können. 

Dia TardcakB «ardan auf Zag bSehalaoa mit 

jC-^4f«Bl80Olr. proTMger, ODdaurDmok UScb- 

atam Bit '. . rr . y = Ifii) Ctr. in Ansproeh genommen, 
nttaMD aber ausserdem die obere Garlmig gegen leit- 
' Sdtaa Anabi^geD aobfttcait. 

^. !* {' M n t - II f 3 <i u ilcr l'ar*lii*I tripc r im A 1 1 g «m e i nc ii. 

/>» isflifu den eiii^eliii'H Punkten des S^sii-ius »ind 
gr rudv Stäbe anxuordoen, die den berrcbncten KriAen 
Widaalaod kiatcn, und mflaaen diese Stfibe ao eingalegl 
werden, daft die genannleD Verbitiduhg^liuien der Ptankte 
desSystcins Kti'tü dtinb die Schwerpunkte der QuiTsciinitto 
der St&be geben, damit der gaoae Quencbnill jedes Stabes 
gleiehmS&ig auf Dnidc oder Zog in Aaapmeh genom- 
nien werde. Dabei ilt Toti dem Kirji-tiu'ewiclit der Stabe, 
weicitea auf Biegung wirkt , iiis klein gegen die Span- 
nungen nach der Axc der SUibe, abj^eseiien worden. Die 
Blecbctfirken der einseinen Stäbe sind mit UOckaicht auf 
die Nietrerbindnngen mSglicbst gering gewählt, so dafs 
die Niete niebt mehr nls 1 Zoll l)urc'linj''Si<er erhalten. 
Bei dieser Nietslirke können iialbz&Uige Bleche mitein- 
ander rerbuttden «ardan. Bti der Wahl dar Qvcraehnitl^ 
form diT Ourtungen ist von deren Verbindnag MD StAtl- 
punkte den Auflagers aus;;e^angen. 

In dH scm Aun:4„'C'r]r,i:ikte ist der ganze QnCfidMitt 
der gedruckten oberen Uurtung mit dem der gezogenen 
unteren Gurtnng durch Niete zu verbinden, und sind 
deohalb bi ide Uurtun^ren vorzugsweise ans verticsl ete- 
heodcQ Blechen constmirt, weloha sich etaiäch snaam- 
flsennieteo laaaco. — 

Um der gedrtlokten Gtirtiiiifr die erforderliche Stei- 
Jigiuit gegen Ausbiegen nach der Seite zu geben, ist sie 
am 2 Bicehan oonalnirt, die durch Gitteratlbe mitm- 
ander an einer festen RAhre rerbundeo werden. Diene 
Construction erlaubt zugleich «ne bequeme und solide 
Anafllhrung der Nietarfaeit. Die hierbei erforderlichen 
Sekaiaen asftiBea am Anflager in TaiÜcala Bleche aber> 
gaiihrt waiden, dn dar n^fttthwit SdbaainI daa Eok- 
«iMoa lioli mchl dirali Nieta &md IlM. Dia finita 



der oberen Gurtung ist grölser gewählt, als der freien 
Ling« nriaehen 2 Eckpunkten, da in dieaem Falle dar 
Quadratsoll nntcbaren Quenehnitla mit 10000 PN. anf 

Druck in Rechnung gestellt werden kann. 

Die Verbindung der Verticalen und Diagonalen mit 
den OariHBgen iat mit Sückaidit anf dnliwbe nnd gleiali- 
mSTtiigc praktische Aii^fTibrnn^ dnrch RhI/i iivit! -ndung 
augeordnet, wo» hier um so mehr gescheht u kuimle, da 
die nberzuftthrcnden KrUfto 200 Ctr. nicht abcr«teigen. 
(Dia in §. 5 berechneten 228 Ctr. ▼artbeilen aiah auf 
Verticale und Diagonale.) Bei dieser yerbindnngMft 
wiir e^ ninjjjlii li , die Diaiionalen in den der Itei-hnng 
zu Grunde gelegten Punkten dea Sjfatamt tum AngtMf 
■B briagm, dna «omplieirte oad Ar jeden VerbtndoDga- 
pmkt anders geformte Stofsplatten nii.>r<!in ti /II müssen. 
Ib dar oberen Gurtung treffen die liul/.iMi tiiit dcij Stuls- 
pktten ansanimen, und wird hier durch geeignete Anord- 
niag der Nieie der QnancluittsvcriiuU eraeut. lu der 
oateren Ourtung tiaben die Bolien eine Zerlegung der 
Gurtung in 2 Thcile nach der Hrdie veruidaliit , damit 
durch die Bolzeu keine Scbwicbuug der Gurtungen ein- 
trete. Dieee Zerlegung der Gmtnng in 2 Theile Iat an- 
gleich zur Durchflihrung des horizontalen Kreuzverhan- 
des geeignet, indem nun auch dieser in der Schwer- 
punktalinia der nnteven Onrtnqg snm Angriff Itonnit. 

f R. Coasireetiea der oberen Gnrtnag. 

^ Dieselbe wird geliild. t au« 2 vertieal stehenden Blech- 

I platten ron | Zoll stark und 12 Zoll hoch, ao den Hin« 
dem veratlrfct durch 4 WlokdatiCB rem 3 Zoll Seit« und 
; Zoll I>icke, die durch ; eSUIga Niole in 3,« ZoH EDt> 

'fcruung befesti-^t .sind. 
I Der nutzbare (^in rM'lMiitt ist 17] Quadrataoll Bttd 

somit hinreiohcod ftkr dea Druck von 1773 Ctr. 

Die b«den Thnle der Ourtung werden dnrch ein- 
fache» Gltlervv. rk, dessen Stäbe 1) Zoll breit und Zoll 
Stark sind, zu. einer 13 Zoll im Liebten weiten itfibre 
vetbandea. — Die Niete dee Oitterwcrke bafaea } Zoll 
DurchmeKser. 

Der Stöfs liegt im Eckpunkte des l'olygons, und 
ist auf Blatt ii'A, Fig. 3, 4, ö, 6 nnd 9 dargestellt. 

Die IIer«(rlliing einer BerObning der Plattenstimen, 
welche geeignet isi, den Druck in den Platten uomittel- 
bar und sicher m üliertrugen, ii-t im Allgemeinen in der 
I Praxia sehr kostspielig und schwierig her«BstelIen, imd 
I iat deshalb ein Stoib mit Oeefcpfaitten angeordnet wor- 
den, in \ve!rh.?ni die Teb- rtragung durch Niete geschieht. 

Die vertiealen Bleche *on 12".^" m (ja" 
aind gedeckt durch 1 innere Deckplatte von 
12" . I" » 4^ □" mit 6 Jsfiliigen Nieteehnit- 
tcn k 0,44 nnd 3 ItSlIigen Nielachnitten k 
0,« □" 4,u □", und 1 üufsere Deckplatte 
TCB 6 • ! B 2,» □" mit 3 {lAUigen Niotaehnit- 
taokOyiCy' — l^O", aho«bwh«tptMitd^ 
•l-M— MO"- 



Digitized by Google 



59? 



W. Scliw«dl«r. Ow 



M«fan der BnU-Brtcki M ChhI. 



Das obere Eckeieea, dMMD QMnohiiitt as 2|li 

wird gedeckt durch 

1 boriKonUle Deckplatt« .tO.gKl^O«« 
mit {xAUigen NicUobnitten: 3 ik 0,i = 0,« - 
und 1 Drt'kecbieoe . . . 2^ . ^ = I,« • 
mit {züiligen NieUcbDittao: 3 k 0,«4 = l,a3 - 
•bo Qbwhaupt durah . 1^ + Oy» . . .2,» 
Dw ontcre EekaiMi wird gedeekt dgrcli 

1 hori/...i,l;iIr- r)<'''kphtt« . . 3.| . J == 1^1» □" 

mit ^zulligeu Nicudmittan: 3 k 0,m = 1^ - 
und I vertieale Dediptatt« 2t . A " l«« - 
mit (lölligm NieUcbnitten: 3 kO,u a l^j . 
al»o flberbaupt durch l,aia + 1,» ^ . . . 2,en □". 

Die ontero Deckplatte de* unteren Gckeisens konnte 
oln« BceiDtrtolitiguog d«r Sicberbcit das StoTw» oooh 
1 Niet k 1 Zoll veriwren und am ftberiiaapt S ZoD kttr- 
(fT bciii; es ist iiidpfs gprathen, den ObencbOssigen Niel 
zum Zweck grOlwrer aeitlicber Steifigkeit beixubehalten, 
weil die latcn fitterflnBige Yerateifiinf beMer Waag» 



oben iet. 

B«i der vorstehenden Zaiammenatelluiig der Vcr- 
hiltniaie in der Dtckang des StoJäea ist auf «ine ScbwA- 
elmDg der deckendeB, wie gedeckten Bisen nicht go- 

rOcksioliligt , weil der Stöfs liii gcdrnckt'T ist, und cr- 
ialiruog«inireig ein guter Niet «ein Loch auaftiUt. 
|b III Con»ire«li»a der «nierea Onrtaan. 
Der erforderlirhe Querschnitt von IR,3 QuadntzoU 
i»t auf 4 Stabe von 1 Zoll «lark und ä Zoll breit vcr- 
tbeilt. Die Lage und Anordnung der Stoliiplatteu i»t aus 
Blatt 63, F^. I und Bbtt 64, Fig. 6 m eMefaeo. Sie 
Tcrelnigen stets t flbereinander Kegende Silbe nnd «nd 

doppelt angehrucht hr-l ; Zutl Starke, 12 Zoll IJreit.- uud 
18 Zoll LSttge. Die Befestigung eines jeden Stakws an 
den Steftpkttea geMsUehl dweh 2 doppdacbnittige Niete 
von I Zoll und 2 doppelüchDilligc Niete von 1 Zoll 
I>ttrt'hmc»»er, also mittcUt 4 . 0,«i -t- 4 . 0,7« => 4^ Qua- 
drstzoll Nietocboitle. 

Zur AnbriogiiDg der Verbindungsbolzon an den un- 
teren Girtuogen sind 4 Traversen ungeordnet, jode von 
6 Zoll Breite, 12 Zoll Höhe und ; Zoll Stärke, die mit 
Jialligao Nieten befestigt werden (BlaU 64, Fig. 1 bis 3). 
i. II. Oenilraetloa der Vertlealea. 

Die Verticalen hnbi-n iheil» den Zweck, die Brük- 
kenbahn an den obereu Gurtuugeu uutzubäugen, wozu 
ein Querschnitt von 2 Quadrstsoll bioreicbsnd ist, theila 
mflsseo sie den oberen RahBen gegen Ansh i sg ua gsa nnoli 
der Sdte sobfltsen, und dsber wie tin Bslksn eonstmirt 
sein, welcher unten an diu Querverbindungen beiVstigt 
ist, und an welchem oben in boriaontater Richtung die 
KnU wiAi, 8i» sind deshalb ans 4 Winkelsissn von 

2J Zoll Seite, J Zoll Stärke, mit einpelp^em Gitterwerk, 
dessen Stäbe IJ Zail breit und ,\ Zoll Btark .sind, eou- 
atruirt. Die Niete für die Gitterttfibe sind < Zoll stark. 
Di« Verticalen h mT ssis b vbIsb mit dca 4 Winkdeisen 



die t Zoll starke Blechplatte zum Ansrhlur«) der Quer- 
vcrbindiiBgen, «nd «ndigcn beideraeiu in 6 Zoll breit«, 
t ZoU aiaike DaakplattsB, vm 24 ZoB resp. 19 Zoll 

JLiioge, die die Verbindung mit den J^ulÜL-pn 
beider Gurtungen herstellen. Die D-: cki latuni u-.^rden 
mit dem Bolzen durch ein 2 Zoll weites Auge, mit den 
Winkeleioeo durch sechs fsBllige Mieiadinitte verbunden. 

Die Winitdblnder tor üntarstfltaung der verüeslen 
Stellung besil'd). II au» 2 Et kcisen von J Zoll Stärke und 
2{ Zoll Seite und werden iu ihrer Mitte noch durch ei- 
neo 1) ZoD breJten Stab von ( Zoll Stlrke ontersUtzt. — 

Es ist dir'se CoMstruction auf Blatt (iT, Fipr. 3, .% 
6 und i) und auf BUtt Ü4, Fig. 1, 2, 3 uud 4 darge- 
steOt. 

|. n. Ceadreeltea itt Dtaf enaUn. 

Die l)iaj^oii;il-n babeii siarli ^. 7 ■■in n QiiiTsolinilt 
von 2 QoadratzoU fttr jeden TrAger, und sind aus 2 Fluch- 
cimi von 4 ZoK Brsito and | ZoU Stlrke gebfldst, wd- 
ehe nach Abxng eines fzOlligca Nistloohei Je t( Qnn- 
drataoll Querschnitt haben. 

Der AnschluJ's jedes Diagonalstabes an dop|velte End» 
platten geschieht durch 6 Mietschnitte k QiuadntsoUt 
also durch 2,6 QusdratsoIL 

Die Spannung der Diagonalen ändert sieh b^ der 
Passage eines Zuge« bis auf Null, so dafs immer abweoh- 
sdod die ein» oder mdere IKagonak ohne SpeamiBf ist 
Die dieser Spannuogs-Aendemi^ entsprednade elaeiiieke 
Längen- Aenderung der Diagonale betrlgt, mit Bfloksicht 
auf ihn n »irklichen Querschnitt, der Linge oder 
i Linie; die dem cotsprecbende Versdnebnng des Vier- 
ccin bewirkt eine idslive Behang oder Senkung der 
Haiiptvi rhindungsbolzen de» Systems von circa einer Li- 
nie , wobei vorau^[eeetst ist, dals die Diagonalen bei 
Isctw oder fm heleiteter BMkske vrenigileiio «Bs Span- 
nung Null haben. Eine vorherige Eiiispiiiinuiig der 
Diagonalen kann jene Bewegung nicht miudcru , son- 
dern nur die Maximalapannung erhoben. Sind indessen 
die Diagonalen nicht so straff eiogesctst, daft sie bei 
der geringsten Foraivcilndeiiing des Sjrstems in Spaa- 
niiti;; Ki rathen, so wird jene rfhitivr- üewegung um so 
viel vermehrt, als afitbig ist, um die Spannung anlangen 
n lüMB. Da die grOAcre liaxianlspaMMng wediger 
sobAdlich ist, als die grSfsere Beweglichkeit dcf» System», 
so ist vorgezogen, die NietUtcber bei einer Anspouuuug 
dKSMbe TOB S bis 10 Oir. aichiBbohieo und mit Nie. 



Cb Aeee OperatioB bewerlnlelligen ta kStmea, und 

den Querschnitt 7nr Bi fe>(igii!i^; der l)iac;iiiiiden an 
i Gartangcn mittelst zwei Zoll starker Bolzen zu ver^ 
ihallaD disedben an jadev Bado 2 StoAplaltaa 

von ° Zoll stark und 1 Zoll breit, mit Jenen sie durch 
3 doppelacbnittigi J zölligc Niete verbunden sind. Ne- 
ben der 2zölligen Bohrung habi'n diese Platten pro Stab 
noch eiaea nutsbaren Qnencluiitt von 2 • { * Ii Qin»> 
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<]rat7oll, wdchor dm Zqge vod 100 Otr. niohlieb «gft* 

cpricht. • I 

BiM VnAHadaiog der IMagionalai ia ibnr Krantnaf | 

ist wBoBcliciiiswi rth , flamtt H;»* AiischUijcn Ar-r losen 
Düigonale gvgvn die gv>-pjiiiiitc beitn P<u>sircn des Zu- 
gM verfanidert werde. L)ii'!^>'lbf ii»t durch einen J Zoll 
■tarkcD SefaraubciktialiMi ia «BMi | ZoU weitan Loch« 1 
flrit UnterlagMehailMii und U^enicr Zwisebenlag« her- I 
gaitellt. 

Die 2 Zoll itarktti Boicen, welche die Verbindung i 
der XKigonaien tmd Vcrtiealen mit den Gnrtongen hep- j 

■teilen, gehen durch piifseiseriir Cvlindor Ton 4 Zoll Durch- 
mewer und tl Zoll IlAbe^ durch deren EndflSchen 2zAl- 
lige IXScber gebohrt »ind« md die mit ihren geebneten 
StiraSlchai eine ZusanunenpreMung aller zu verbinden- | 
den Theile Termitteln und m den BiegiingBwiderstand I 
der Holxen untrrBtOtzeii. 

Die Toratehend beechriebenen Conatroctionen sind i 
mf Blatt 68, Fig. S, 4, 5, 6 und 9 md auf Blatt 64, 
Fig. 1 bia 3 dargegtellt. 

} 13. Conilructiou Arr Au(\»^vr. 

Der Widerstand der Auflager tnufB bei allen ela- 

atiaeben Einbiegungen de» Sjrateina immer durob denael- i 

ben Punkt ){ebcn, wali^ier der Durvtiacbnittapunict der i 
Mittellinien des oberen und unteren Kähmens ist. Aua 

dieaem OruDda i»t die attttsende ITlicbe mAgliobat lileia 1 

geBiadit und ab BäÜwyfiBdcr daigeatallt, der in eeiner I 

obersten Seite _-edrfl<-kt wird. — 

Die Vereinigung der oberen und unteren Gurinng 
im StOtqnnikte gewliicbt darch Aosieten der Deckplat- 
ten der BDicren Ourtong an die Banptpi«tt«o der oberen 
Ourtung. Die Winiteleiaen der oberen Gurtnng endi|^ 
vor der Vereinigtuig der Ourtungen, und tritt »t»it der- 
aelbea eine ^ Zoll alarlte Ventirknngiplatte aui^ an wd- 1 
ehe aie ihren Dmek dureh Je 3 Niete abgeben. I 

Die VerxlürkuligPiilnKe bat eitif Lrmtrf von Fn/'s ' 
md eine H&he von 1^ Ful« (BUtt M, Fig. b). Das 1 
hei k nbialleDde Dreieolc wird bei k als Fulterbleeh ein- 
gelegt, um überall eine Bisenatkrice «on 2 Zoll fbr die 
Nietung in eriulten. Die Niete, welche den Auatansch ! 
von Dmek nnd Zng der Ourtimgen b>'wirken und Ter- 
tieai gigen daa Anfl^er drilclwn, liegen um den llit- 
tdpottkt daa Aoflagcrt ao vertheilt, dafk (lie Mittelkraft 
ihrer yerticalen Pressungen durch den StiUzjiunkt '^eht. 

Zur Anaammlung und Uebertragung dieser Verti- 
«nlliiiMaimgBii aoT den StMaponkt dient der gnÜMiaenM 
Sehnh, der eine (reehnete AufiBgerflftcbc bietet, und ge- 
gen den die beiden Gurtungstheilc durch einen 2 Zoll 
•tarken Hauptbolzcn und 4 kleinere IzAllige Bolaan 
angedruckt werden. Der 8ohub besteht ana 2 vartioa- 
lan Platten von f Zoll Waadatirka ait f Zoll vortre- 
tenden Arbf ilfilcislrti, prgcu wdcha die Gnrdmirslili'i'he 
lohnen und zwischen welchen dl* Mietköpfe Plate fin- 
den. Sine horiao«tale Platt«, von f 8 Zoll brett md 
8 Fnb lang, dient den Onrtaagihisehaa ab Unlac^ 



ütüt/.ii:i|.'H|>lnttc. l'iit r ilrrsdbi'n ist ilii- ?l' Zull lniif;e 
Lagerschale angebracht, mit welcher der Schuh auf der 
wabwofllnnigcn Mitte der UnteHageplatte niht 

Anlüerdcrn «inil die Vr-rticalplatfen des Sehtihee 
durch .i (^uer»an(]i> veibiinJen, von denen die mittlere 
die Bol/.enbülse enthUlt. Der Druck de« .SehniicibM isi ns 
auf daa Guüiciaen wird durch eine Zoll starke Blei- 
phtte vermittelt, nnd mhiaen die Bolteal8oh«r iaa Sehnh 
eine snlclie Weil.' haben, daft ein Hinigen an disaan 
Bolzen nicht atatitindet. 

Die Stataplatten auf den Mitidpfciler, welehe auf 
Blatt G3, in Flj». 11 bis 14 dnrgeMclIl sltir!. luiben an 
ihrer Kcf^iilirung noch besondere Un1erb>g»[ii.ittcii erhal- 
ten, auf denen aie initleltt Keile festgestellt werden. 
Die Stat7.]ilatteD der Landpfnler (Blatt 64, Fig. 5 bia 
9 nnd Fig. 1 1 ) liegen auf Rollen, welche die Ungea» 
indi-rtui); iluroh ilic Trinperntur von ca. ^ FnA aillas 
aen. Der Druck einer ebenen Gufaeiaenlioho anf eim 
GsbaiBearone kann pro Zoll Darehmeaier der RaJIe und 
pro Zoll LiVngr dcr^-clbrn 1 Ctr. betragen, ohne dafa die 
Elasticil.'it des Mutcrialä alterirt wird. Die 10 itollen, 
k 20 Zoll lang und von 4j Zoll Durchmesser, kSnnen mit- 
hin mit 90O Otr. belaatet werden, wihrend der Masimal- 
draek nur 720 Ctr. hetrtgt. Die Rollen sind auf i; Zoll 
Breite abgescbnitteii, gehobelt und mit Zapfen und Zarge 
versehen, um die richtige Aofttellnng su erleichtern. Di« 
Gestalt der Rollen iat in Fig. 8 und 9 auf Blatt 64 

dargestellt. 

Die Scbwellentrflger erlwlteu auf den I/andpfeilem 
ebenlUla- Auflager, die dieselbe« gegen Abheben nniGM* 
aen nnd ein Gleiten gestatten. Die Pundamentechnuben 
dieaer Anflagerplalten erfaasen 6 Cubikfufs Mauerwerk. 
Die SchwellentrSger sind hinter d'-n Auflugerplatten durch 
Winkeleisen Bit etaander verbanden tmd gegenseitig ab- 
gaatntsL — 

$. 14. Cenatroelion daa harlsaatalea Kreosverkandss 
um 4*1 6«llnil«r. 
Die horiaontalen Kreutbinder haben die enpirieehaii 

Dimensionen: 3 Zoll Breite und | Zoll SUrke erhalten, 
nnd sind in der Ebene der Büttellinieo der unteren Crur- 
tnngen angebracht, <la sie mit diesen ein fetites System 
bilden. Ihre Beliestigaqg an Lsppeo der unteren Bolaei^ 
hülsen (Blatt 64, Fig. f, 2 n. ^ geaehieht dureh 1 ZoU 
starke Schr^inln'nbij|.<eii um) dof pphe Traschen, wcloha 
letztere mit den Kreuzbändern durch zwei l zOllige Niote 
unter Anapanmtog vernietet sind. Di« BobenhMaen War- 
den dureh I J ZoU atarke Knndstfibe gegen die Querver- 
bindungen abgestOtat (Blatt C3 , Fig. 9). Die Kreuz- 
binder sind mit den unteren Gurtungen der Sehwellcn- 
triger venietet, nnd nihen anf denen der Querverbin- 
dungen. Der Krensverbaad codtgt an den Auflagern 
der Haupttrilger und ist dort mittelst eiues gufscisemon 
Lappens befestigt (Blatt 64, Fig. (>, 7 und 10). 

Die Gelinder waren von Hob pn^irt, sind bei 
der AmAhimg jodook dnnik ahn 2 ZoO w«t« Bohi* 
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gebildet, da du» Holz in BorCihninc; mit Eisrn das Ko- 
sten beüBrdert. Die CoDStruction ist »u« Uiatt ü'.], Fig. t 
md Blatt 64, F%. 6, 7 oad 11 m encbcs. 

f. IV Dta Big*D(«w<chL 

Aa 8»liBi«d«*U«a: 
I. M8(kw«lltBttlgfr,tF«hkmg 

1. 



4. 
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6 
7 
8. 
9. 
M. 
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2 iic»ßi. ä 8 Pub 3 Z«u lug, i 

4Ö8.I Pia. •=> 918,* • 

I dM|L IS Pab haf . . . 

Sana te SdHrdlialrliir 

9 QaanaiWadaana i l«W,i FM. . . . 
Der k«riiaalal» Kmsmtiand 



Die ohrrtn liiirtunKCn iMMkr TfUgtr . 
I>ie Ulli' >• 11 uiTiuikgeii de«gi. . . . 

Uie Vrrticalvürbindtuigen 

Oia OkMMlm 

fliftaiMäeltaa Jar Aafitsir .... 

Ab GafMlaaB! 

II. 



n. Schuhe uni Anfle^r 

An IIüU (iiiilSiliii Ti. il z II ni L'rberb au: 
13. Clktt, Holt i -a m. f um Udagr elr. 
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Da« den Ilnupttrügcrn nng< ljörigf Gewicht, wclcbcs 
pro Fub dar Spaanwait« propartioiDal ta aehltaaa ia^ 
belrlgt nach Ponlwii 9 Ut 9 pra huAadm Flaft nah» 
461 Pfd., wofttr 6 . 1 — 6 . 81 — 486 Pfa. gnMmm«n 
«erden kann. 

Daa pro Imfend« Füft oooataata Gawleht beteigt 
drmnarh noch tODI) — 486^.^11 Pfd., und wenn man 
67 l'f<). iXn .\ufUgcr abaidtl, U7 Pfd. Der U«rccb- 
nutig hl ihn Gewicht 900 + 6f B 966 PM. tu Oranda 
gelegt worden. 

Der üebertNm itt in der lur Oetbalin gohürigen Ma- 
schincubaiianKtult zu Dimliiiii iinlir di-r Leitung dea 
Dirigenten derselben, Uro. KrDgcr, auagefbhrt worden. 

Beriia, im Jnti 1861. 

X W. Sehwedler. 



HjrdranliaAer Krahn von Arnstron^ im Gnteradmiipeii der Staats -Biaenlmhii 

7,u ticmi». 



Bei meiner AnweaeDfaeit in Genua, iui Juli l.^liO, war 
das definitiTc StutionsgcbAude der Staats •Eieenbalin in 
seinem inneren AuabM noch niolit ToUendet und dem 
BflentHchen Verkehr in allen Thelten Abergeben. Der 
PprMiiiPiivprkclir fiiii'l iict li in ciiK'iii iirnvii. risi. licn, wt-i- 
ter unierbaib von der ätadtseite gelegenen IloUgebiude 
Statt, wlbrend m TheH des Oaterrerirebn sehrä io das 
neue Gebütido, und /wi\r In dpnjenigcn FUtgd desselben 
verlegt wi»r, di r zwiwlioii der grofsen, 7" Meter weiten, 
eisernen Halle und der vorbeiDlIirenden .'^iral'se lag; 

Dieser FlQgel, die eigentlielM Oatcnüedfrlag«, «er- 
flllt, wis Bufaatsheiide SUsso aadentek, der Quers 
nach in drai Theil*. Eid mittlerer Perron, nm die Hohe 




des Bodens der OUerwifea Bbsr der i 
euBtioekt äoh, in einer Breite eon sim 20 iSrik, 



Län;;i' nueb dureh den gan;r:i üaiiiii. Orr nn die llullc a 
anütolscnde, tiefer ]ir;;ende Ttieil entiiAlt ein Siliicnvu- 
gel«««) das am mteren Bnde dea Scbuppens und swei- 
roal inneflialb desselben mit den Geleisen der Hsuptliallo 
durch I )ri li-rfirilirn in Vi i liiinlmi;^ tritt. Der dritte^ 
der Stralso b xugckehrte Tbeil des Qcfatadea im 
Niveaa derselben and ist Dir Fnhrwerk mglngiieli, wd- 
ch's :t!i i!. n Prrron anli^gpn und, ohne zu wenden, den 
Plutz verlu.'-« !! kann Zu diesem Zweeke ist d< r Sciinp- 
pen durch xn-i i uiriit in allzu (^rofser Catfemung v>>u ein- 
ander liegend« Xbore mit der Strafae direct verbunden. 

Znm Verladen der Ooter sna den Waggona in die 
Fuhrwi rki' dient ein hydrauüschi r Kralni, der .via der 
Fabrik von Aruistroog in New-Castio ou Tjrne beiogea 
ist Der nvorlMmmenden Frenndlidikeit des Hern 
Borgnini, Betriehs-Inirrni. -irs der Staats -Eisenb.ihn, 
verdanke ich eine t;f nau" Zon-liruini^ (lies.r's Krahns urlit.t 
den sonstigen Noli/en, <hr ii h, soweit sie von all^emci- 

nsm Intorssae aiad, hiermit der OeffeDtlioUceit fibergebe. 
Znvor jedoeh mCgcn &a]<t<: «llgeraeii» Bemeifamgcn 

Platx finden. 

Da, wo nur momentan grofiw KrafUeisUingen erfor- 
deiUeh sind, «rsehsint dio Aolsg« dnes, Jsasr Kraft aai- 

»precbenden Motors unter Umstünden oft sehr ver- 
schwcuderisch, weil die Zeit der Ausnutznng der Kraft 
nr ganzen Zeit, wihrend welcher dieselbe disponibel 
ia einta gar m kisinsm Vsrhiltoiase steht 



Digiii^cG by Google 



603 



Fr. Oretlog, HjitmMm Kniw nn Atmtmi^ 



Die» wird besonder* ftiipi iifiillig, wenn man die Ge- 
gBiniiitlciatung des Motor» wühn-nd einer gewissen Zeit- 
dauer dividirt durch eben du>e Zeitdauer, oder mit An- 
deren Worten diejenige Kraft Mcbl, welche wübretid 
derMlbeu Zeitdauer, bei constanter Auaontzung, ein glei- 
che! ArMlM|uantiini geliefert hätte. 

Wann ea nun ohne Verluat mfigiicb wkre, di« an- 
geaaniMlIe Aibeit «mr ooaataot arlxitciidcii Kraft tu 
beliebigen Kraftleistungen wcitir 7.u lieinitzeii, &o wOrde 
die öftere Anwendung dietcs Priutips unter keinen Uui- 
atladan AnitaBd ^j"^— *- Da aber zur Anisammlung einer 
KiallMituDg and nir afiMaraa Varwandnog damlban 
friadernm besondere ZwiaehamiiaacUBen «Hbrderiloli nitd, 
•Ogeht an deren Unvollkomraenbeit ein Theil des rorbande- 
nen Ariwitaquaatuma bei aplterer VerweaduDg Terkmo. 

Ob DOB in «Den beatinnatan Fall* dia Anodhuig 
einer eonstnnt «rlieitenden klemeran Kraft und deren 
momentane Ausnutzung durch Zwischenmaschinen rath- 
•am atlclMiDt, hingt von dem Verh&ltnÜ!! der V'criutte 
ab, welche auf der einen Seite durch Aoordnnng der 
Zwitcbenmaacbinen , anf der anderen Seite durah An- 
ordnung eines nur iheilweise ausnutzbaren grüJktnnMo- 
tora enUtelietk. Die MiUel, durch welche eine damrtig» 
AuMmmlnng and Umaeteing «oea ArbaitaiiiUHrtinna b»> 
WarkKtelligt werden kann, sind mannigfach. 

Eines derselben, welches in der jüngsten Zeit eine 
mnflugniclw- Anwenduag erfahren hat, ist das Herrn 
AmitroBg patentirte Syatem des Waaserbocbdrucka. 
IKa gesammelte Arbeit einer uonstant wirkenden Ma- 
schine wird hierbei durch eine unter holieni Drucke ste- 
hende Waaseraäul« repr&aeotirt , deren cubiacber Inhalt 
dem vorrtthigni Arbeitaqnaatum gleidi n setsen iat 
Die Verwendung diiM-i Dnti kMrriM*! rs /u vi r-icliiedenen 
Zwecken geschieht zuerst durch Erxeiigiing einer ge- 
radlinigen Bewegung, und «war lo, dalä daaadbe den 
Kolben eine« Cylinders Torantrcibt Die fernere üm- 
actsung dieser i>riniitiven Bewegung ist eine mannig- 
ftiohe and entsprictit den ver»i-hiedeneu Zwecken. 

Bin Bericht Ober den Qang dieaer Erfindung, deren 
weitere Anabitdang, nefaat ainigaa erllatemden Skinen 
von Ilerni Arnistroug iaHMtg findet »ieb in der en- 
gUschen Zeitschrift JfcciUHiie*« Magaabu, Jahrgang IhäU. 

Die detailUrto Zridunog nnd Beaehreibnag aber 
llnaehine nur Ansammlung von Druckwaaaer nach A rm- 
atrong'a System und des damit in Verbindung stehenden 
Reeerroirs, hier Accummulator genannt, ist in dem Auf- 
satae des Qeheinen Bauraths Weishaupt, betreflend 
din Homberg-Ruhrorter Traject-Anstalt (Jalirgaug MI 

dieser Zi [•.«.■!i[-;i"tl r.iil,;-:tljeilt. 

Die ausgedehnteste Anwendung bat das Armatrong'- 
«h» SyMan beim Botai* von Hebe-ApiMniMi «ad 

■naBlIicb beim Betrieb von Krahuen gefunden. Je nach 
der CompUcation der Anlage liefern dieselben, bei toU- 

stindiger Ausnutztuy ihrer Kmft, «huB Motaeflbet von 
74 bia 86 Prooeat. 



nie Ijfiüluiifi'ifShif^kpit einen und depselh™ Krahn» 
kann, je naclj der .Vii/alil der anj^ehrariiten IIi-Ue-C)lin- 
der veruielirt und der /u hebenden LaRt angepafst wer- 
den. Jeder einielne Hebe-Cylinder kann dabei mit ein- 
beber oder doppdter Kraft arbeiten. Man Ut bis jetxt 
jedoch no<*h nicht flKer die Anwendung vnn dreiC\!in- 
dem an einer und dereeiben Maauliiuc hinausgegangen. 

Die Beaehreibong einea aolohen tob den Maaohhien- 

meisler GrOson in Ilmnliurg ennstrtiirlen Krftbns fin- 
det sich im Jahrgänge IV dieser Zeilselirift. Aul'ser 
dem Heben der Last gescbielit bei den grCiVcren Krah- 
MD aueh noch meiBt di* Drehnng duroh Verwendung 
dee Druckwaieen. 

We^en der liedeuteinleu Verluste an Kraft, die bei 

einer raacheo Bewegung dee Waaaera in den Zuflufar5b- 
ren und den Steuerangs - Apparaten ideht an venneiden 

wSreu, gicbt man dem direct vom Wasser getrieb. Den 
Kolben nur eine langsame Hcwegung. Dadurch wird, 
sobald ciaa miiglichst rasche Förderung rathsam erscheint, 
eine Umaetenng der Oeecfawindi^eit oAthig, die dann 
noeh den Vortbdl kflnerer Cylinder bei griifseren Hub» 
bobcn mit sieh bringt. 

Bei dem erwilmteo Krahn von Qrflson wird das 
Kraftwaaser einer aehon vorhanden geweaeneo Waaier» 
säule unter hohem Druck, der St.idiuasiierknnst zu Ham- 
burg entnommen. In Genua gestalteten sii Ii die Verhält- 
nisse in sofern noch gtaatiger, als man zur Gewinnung 
der Detriebekraft einen, auf den die Stadt begrenzenden 
Bergen entspringenden Quell benutzte. Bs enti<pricht 
demnach der Druck des Wassers in der li&hrenleitung 
bei der Maachine dar H&hendifferens xwiichea den Lu- 
gen der letaleren und dee Quella. 

Wie «uf den Zeichnungen iiuf Ulatt Ii i ersir btlieh 
ist, liegen die Bewegung« - Organismen des Krahne iu 
einem vertiaftao md mit aiaricen Bohlen hberdeddw 
Saume, und swar so, dalä die Steuer- Apparate Ton den 
Arbeits- und Dreh-Cylindem gesondert sind. Die Droet 
Wasserleitung mündet bei fj, Vig. 2 u. I'itr. 3, in den Ib- 
schinennmm und ist durch ein Schraubenventil b TOB 
den gleidi dahinter liegenden Steuer- Apparaten absn- 
sperren. 

Das Oefiuen und Scbiielsen des Ventils geschieht 
von ohan dnrdi Adbataen «inae SeUOtada auf die «er- 

l&ngerte Sehrauben-spindel, deren Knpf in einen versenk- 
ten, mit Deckel versehenen Kasten c, Fig. 2, 3 und 8, 
hineinreit'ljt. Nach beendeter Arbeit am Krahn wird 
dies Schraubenventil jedeamal geachloea en, am Unboft^ 
ten ein Spielen mit der Ifaaehine nmuOgBeh m mndMB. 
Der (lebe - Cylinder Fig. 1 nnd 2, liegt oieht horl* 
aontal, sondern in dem Maaise geneigt, daA der Bitek» 
gnng dea Kolbeaa nach geaehehenem Bobci bei IGtwiiw 

kung der ei'^^ rnen Kugel e am B^tteBaBdt^ Kg. 1« ohOB 

' weitere Ilültsmittel g»-srhieht. 

I Am unteren Ende diese« Clünders befindet sich ein 

' Aufeats zur BcAstigung der KettenniUe k, Fig. I nnd 2, 
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dtr n gMcher SSatt «Re Eiamflndoog «Im ZalätnngB- 
rohn f ermflglicht Dem letzteren entspreeheod mflndet 
•ia MHJer«8 Rohr bei g, Fig. 1 und 2, in den oberen 
Diokcl dc') Cylindprs. Iiier befioden sich auch die an- 
g^gimentn Buckau i sur Befestigniig der Winkel-Schitt- 
HM, wdelM die PBlmiag de* Kraniltopft k tm Kolben- 
•ode bOdra. 

Der Kolben bat eiufacbc Lederlicderung, und iwar 
tioe eolobei walehe den Druck anfkonehinen im Stand« 
ist, welcher ihr dureh das Rohr ff, xugeflkhrt wird. 

Die Kolbiniatange «t, Fig. I und 2, bewegt «ich 
mittelst Stopfbüchse im Deckel des Cyliodcrs und bat 
etnen Querachnitt gleich der Hilft* des Kolbenquer- 
nbAti. Von dtatem Yerhlknift eoll später weiter die 

Bedp ^ein. 

Der Kreuzkopf k trügt zwei Ketlcurolien und bat 
Sdilittenfllhning. 

Die Kettenleiluog des Hebe-Cylinders ist nun der 
Art, dafk sich das Ende derselben mittcUt des Ansatzes m, 
Fig. I und 2, »u ili u Cylimli r IVstsi-tül, von dsObcr 
die Kollo n nach h, von A zurück nach o, Toa o nach 
der im König befestigten Roll* p, md von dort dnrch 
den KOnig Uber q und r dircct zu der ii;>g''liakt<'n Lust 
geht. Wie bei einer Bewegung des Kolbens eine vier- 
fiush so grafiw dar Last erfolgt, dftrfte ans der Leitung 
ersichtlich aain. 

f^etzt man nun die untere Srfte des Kolbens dnrch 
die K..!irc mit «lern Druckwasser in Verbindung, 
während dem Wasser in dem oberen Theile des C^lin* 
der« dnreh die Rfihre 99, der <Me Abflnfa ollea steht, 

so wirkl ilir giinz'' A]i|i.ir,it mit vnlli.r Kruft. S.t/t 
man üiigegen beide Zuleituugsröhrrn mit dem Druck- 
waaaer in VerMndnng, so dalli daaseibn aidi oberhalb 
und naterbalb der Kolbrnseheibe Tefbrcitcii kann, ao 
bMbt nur noch der Querschnitt der Kolbenetanf^ als 
freie Druckflfichc fibrig. Din K< T ' nstan^re wirkt iluuii 
als Plungerkolben, und da ihr Queraciinitt gleich der 
Hdfte dea Kolbenquetaehnitts, so wirkt die Masebfn« 

mit hallicr Kr.nft. Auf «licse Wcikr (Irirftr khir wi rtli n', 
wie sich bei zwei Cy lindern die KraA rerdrei- und ver- 
viaffiwhen ixfst. 

Ea bleibt noch die Leitung dea Waaaara dnrob dea 
Steuer -Apparat ra erwShnen. 

Derselbe beeteht ans einer Verbindung mehrerer 
Vantil% die ans dam Qninda den Schiebern Tomniehaa 
sind, weil bei den wko mmw iden atarican Ptem uu ge n 

villi oft oder .'(Kl PlJ. jiro Quadrnt-Zoll dio glcitfnjn 
Reibung der unentiasteten Schieber zu viele UebelstAade 
ImlMiAlliNO wSrdai 

FO in Fig. 2 und 3 zeigt diesen Ventilkiwten in 
der oberen und hinteren, Fig. 1 in der Seit<-n-AnHicbt. 

Dia Skisce eines Diu'cbsohnitte nach FG Fig. 2 
lat In "Hg. 7 beigafilgt Ea aind dabei die etpielnen 
TbaSh ndt danaatben Buehatabaa «i* in den andaren 
hatUgWahan Flguisu baaaiduiat« Dan Kraftwaiaar itoSrnt 



bei 0 in des Tanttaaten md fliefet naeh vnllbnwkter 

Arbeit bei jr ab. Bei setzt sich die RObre g tarn 
oberen Theile des Cylindera, bei die Röhre ff zum 
unteren Theile desselben an. 

Im gew<lhnIioben Znstanda« alao wann der Kraba 
tifA». atbettrt, iat dnaa dar Vantib n «dar 8 gaiaMoi- 
sen, das andere gadlbati dia VantOa r »mI ft aiad bdda 
geschloesen. 

Genauere Details einer gans dwIMi WMtraiitCB 

Steuerung befinden sich in dem bereits angefhhrteti Auf- 
I Satze Ober die Homberg-Rubrortcr Trajeet- Anstalt. 

Soll nun der Krahn mit der ganzen Kraft arbeiten, 
so wird das Ventil ä geachloosen. Dadurch öflnet aieh 
dnrefa «inan apltnr wa arüntanidcn HeohaDlamua -du 
Ventil ,T. Hierauf wird das Ventil ,i «cöinKt. Es lliaAt 
nun das Kruft wasser von G kommend durch die Venttl- 
Oeflbung in den oberen Theil des TientOkaatcna und 
▼ermittelst der Leitung f, f hinter den Kolben. Dieser 
wird dadurch vorutigctrieben und preist das vor ihm 
befindliche Wasser durch die Leitung gg, and die Ikaia 
Ventil -Oeffiiung n nach dem Abflnaae y. 

SoN die Bewegung anfbaren, ao wird /f wiedemn 
geÄclil<»«seti. 

Sull der KOckgang des Kolbens erfolgen, so bleibt 
zu, und y wird geöffnet. Der Kolben prsAt daWt duroh 
aain eigen oe Gewicht und die Kugel e, meist auch dordi 
die FSrderlaat veranlaßt, das vor der nnteren Kolben* 
fljiche beGndlicbo Wasser denselben Weg, den es ge- 
kommen, in den Ventilkasten , wo es taa f, ans durch 
die ftcfan Oai hn nga n y und n theila bei y frei abdieibt, 
theiU dureh 9,9 in don oberen Thail dea CjKndai« 
gehl. 

Wenn dagegen die halbe Kraft dea Kraliaa an^ 

reidit, um die Fftrderhist zu beben, so kann der Was- 
serverbrnueh desselben auf die Hfilfle redncirt werden, 

^ wenn mnn duh Vrntil ;t schliefst, wodurch sich d öffnet. 
Beim Hube wird wiederum fi geOfinet, und es tritt 

I nun daa Kraftwasaer sieht allein mit dem nnteren Tbeil« 
Jr s Cyünder«, sondern durrli d.-is gpi'iffupte Ventil A aueli 

I mit dem oberen in Verbindung. K» lassen nimlich die 
Kotben der geschloasenan VienlSa nriian aidi ao vid Rann, 
dab daa Waaaar frei circuliren kann. Das der unteren 
Seite des Cylinders zostrOmende Wasser wird aber da» 
durch zur lliilfte irsetzt, dafs daa im oberen Theile 
befindliche Quantum als Dmekwasaar in die Leitung an- 
rBdotriimt. 

Der ROi'kgjiiig des Kolbens wird , wie im ersten 
I Falle bewerkstelligt. Zur Bewegung der Ventile :t und J 
dient der Sperrbakan ^ Fig. 1 nnd 3. Derselbe greift 
an den Hebelsann I der Welle »w, an dar auAardem 
' noch der Arm e, Fig. 2, sitzt. Die WeHe hat ihre Fob- 
lung in zwei Stahlen, deren einer noch die Wcilo kk 
aobimmt« An den Hebeln l und e hingen die Doppcl- 
aeUauo • md a, Fig. I , di« ilnanaita ao dia Taatit 
habal m, and 9, greifta. 



Digitized by Google 



607 



Fr Dreling, Hydnaliiikir Knln vm AmMra^g. 



606 



Die Sirliieiien x and » haürn die EiiiricblUDg, dufti 
bei horiconul««!! Stand« dar Ucb«l i und e die VeatU- 
bebel eliaii&lb horiaamtal ttelien nnd b«da Vflnlile g*- 
scbloRüeii sind. WirJ jf doch der S|>rrrhi>kcD i> gi-bobcu, 
M greift die Scblioge der Doppelschiene x an einen 
durah den VentiBMilial «, gesogenen Dom und bebt den- 
■elbca« wodurch das Ventil n geftSbet wird. 

Die Schlinge > femer schiebt sich an dem Dom 
des Hebels ä, vorbei nach uiitnu und liilüist sooiit den 
Uebel und auch daa Ventil in der horixoatalen leap. 
icfaloeeenen Lage. 

Wird dagegen der Spprrhakon hcninterr;rdrCii.kt, 
ao geratbeii die Hebel in die in Fig. 1 gezeichnete Lage, 
wobei da« TentH » geSflbet wird, «Ibfend » geaefaIo<MB 
bleibt. 

Der Sperrbalten hat eine Handhabe, die sich in 
«ioienit in das BoUenbeiag vanenkten, mittelst Klappe 
vcneUoaisnan gnOeisanno Kaalan e, befindet, Fig. 1, 2 
jmi 3. Der Boden dea Kaatena dient in beidao ToriÜB 

be.'l t. rluM,.:n Fällen dem ITakrii als Sperre, wi* diM 
für den einen Fall aus Fig. 1 ersichtlich iat. 

Zar Handbabong der eigeutHohen Stcnereentile dient 
der Uber den Bohlenbelag vortretende ITebel W, Fi(». I 
und 3. Er steht in IV-.st.T Verbindung mit der W< ilr 
welche mit den Ventilbcbelo ,^ inid y iu gleicher Wcisi-, 
wie bei deu Ventilen » und <i. vot (»mdeu iat. Ea &fibat 
■iob deBiuwb bei einer Bewi-i^un^' des Hebels ff naeh 
dem Knba bin dna Ventil ; nnd iimgcki lirt drs \'i utii 

Damit «in adbatslAadigv« Uefiiieu dir Ventile nicht 
atettfiiideo ktone, sind die beiO^kbeo Hebd an den 
Enden mit Grwiebtni beidiwert, die den nOigliehen 
Dmchen enlsprvcben. 

Ba bleibt noch dca Tentila n, Fi^'. 2 und 7, Erwlb» 
«nig an tbun. Um die StSbe unauhidUch w maohai» 
wdebe namenllieh beim maoben ScblieAen des Andaft- 
Tculils iiiit<:r Mitwirkimg der sinkeiidi'ii Lait «n dir 
Kette vorkommen k&nnen, bat man das Wasser int Cy- 
Ibder mit dem in der DnrakrObrenleitang in Verbindong 
gebracht. Ddiiiit fr^rnnr di r Kolben nicht zu weit vor- 
getrieben wird, wiidiin Ii iiiüi,'lii:l)erwci«e Schilden ;iu der 
Maschine rntstebeu köiin>-ii, i.st eine Selbetsteucruog an- 
gebracht, die dann iu Tbatigkeit tritt, weuu der Krens» 
köpf i gegen die Hfingeschine <, Fig. 1 und 2, drfldct. 

Difisc lli«ijg<.!)( lii(.'ni', um obrrcu BoblenlH-lag befestigt, 
tritt durch die Sckieoe r mit dem an dar Welle ü b»- 
ftatigten Hebd /» in Tafblndnng. 

Brini Ocfiurn daS ZnlafsventiJg ß also bewogt sieb 
die Scbiuno t in der Richtung zu dem Kreuzkopl' bin, 
und nrird von diesem bei seiner AnuAberung zurOcfcge- 
schoben, wodurch die Wello II «ntapnobend gedreb^ 
geschlossen wird. 

Zur Drehung des Krabns sind zwei Cylinder 
ZZ und ££, Fig. I nnd 2, angeordnet, die mittelst an- 
gggaweaer Bndwo m Üt eingewoerteo ScUmb 
«id MK bcfbitigt «iod. Sie haben Plai«^b«i md 



letztere eine Scblilteufbhrung. Diese ist ao einem Ende 
an den Cyliuder, an dem anderen Endo in einem oöi- 
gemauerten guAeisemen Balken LL befostigt. 

Die Ki'ltc, wi-tibc (Iii- Dn-bung d<s Krnhn» vfniiit- 
telt, gellt von dem AoMitzo P um C\vl>uder ££ Uber 
die Holle 0 nach dem guikeisernen Mantal Jl, der deu 
mittleren Theil des KSoigs ümgicbt, und von dort Aber 
die Rolle 0 zu einem thnlichen Ansätze am Clün- 
der ZZ. 

Um das Gleiten der Kette auf der MaotdlUdie Jt 
n Terbflten, ist die letztere mit einem Zabnkrame ver^ 

sehen, der in die Kettenglieder einjjrrift. 

Soll die Drehung vor sich gehen, «o wird einer 
der Imidan Cjrlinder mit dem Ktaftwaaaer in Verbindong 
gesellt, während dam anderen freier Abflnfs vi>rschafl\ 
wird. Der voranachreitende Kolben erzeugt dabei eine 
doppelt IM3 groihe Bewegung der Kette, resp. Drehung 
des Mantels R und des Auslegers, und pn&t den ande- 
i«B Kolben nm efai Butspradundes surflek. 

Di- Sti iif rung der Dreh-Cylindcr i-^t . aUwr iehend 
VOB der des liebe • Cylinder*, eine Schivborsteucmng. 
Oieadbo iat bi Flg. 8 fai dw SaitanaiMioht, in Fig. 3 
und 2 bei in der Hinter- nnd Oberanaicht dargestellt. 
Die Ifilire </ führt dem Sehieberkasten das Wa.iser Ell 
und dioses strömt nueb geschehener Arbeit durch X dem 

Sammelkasten ¥ tu- Die beiden Rühren u und f mOn- 
den in die CyKnder FF und ZZ. In Figur 6 ist ein 

Diirebschnitt dureb <len Si liietjerkasir:! in der liiehtung 
von TU Fig. 2 gegcbco. Beachtet man dabei, daJs die 
Blnmandangea der RAhren bi Fig. 6 mit denselben Bach- 
Stäben be/.eit'linet sind, wie ilio onl.Kprecbendeu Röhren- 
leitungen iu den linderen Figuren, mi wird die Steuerung, 
die mit der eines Dampfcvlindei^ volUiändig Obeivin- 
■liagiBt, von selbst erbelleo. Zu bemerken iat noch, daft 
beim mittleren Stande de« Sebieliera lierselbe die baideo 
Eiiifliilii - (")< tl'iimj;r, 11 ht vollt-lJiiiilifr deckt. Dadurch 
wird du Wasser iu beiden Cjrlinderu, und mithin auch 
die Kette in der geb8r%en Spammng erbahen. Die 

Hiiupt - Aufj-iibo dieser lili-lbeiiden Ocflnuii^cn ist eine 
Ausgieicbuug der .StOlne, di« l>ei Vernichtung des Dri-- 
bungsroomentes des Knihns und der Last erfolgen. Die 
Bmbnng dea bochgeprefsten Waaaar« in den sehr kleinen 
Oeibungea bildet gegen das weite Durchschlagen des 
Auslegers eine mJii btij^e lireii.se. Durch diese einfache 
Vorrichtung, nnd die Anordnung zweier Cjrlinder nebst 
Kette ist ein oompKdrlar Klappen- Apparat erspart woi^ 
den, der hui suderen hydraulischen Kriibüe-,, det i n Dre- 
hung durch einen einzigen Cyliuder liewirkt wird, zur 
Verhindertmg der Stöfse Anwendung fiodeji niufste. 

Die Handhabung des Sobieboi erfolgt durch «inn 
Habel H, Fig. 3 und 8. 

Auch bei den Dreh-Cylindeni ist eine Selbstregvli- 
nmg angebracht, welobe durch den Anstois dea i^reni- 
Iwpft dea OjUfldan FF an din vacataUbaten Knaggen I 
md n, F^. 1 und 2, b Wlrinaakait tritt Die Pdt- 
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mg d«r Sefahm, «mw dim Knagignt ■ttatn, m der 

hOlieenien Latte III und deren Hebelverfaindiiag mit dm 

Schieber zeii^eo die betreffenden Fiie^urcn. 

Der Stand des den Krahn hiünlliubriKli ti Arbeiter« 
ist swiwbao d«ii beidea Hebaln B und uod gaiw in 
der NÜM b« deo Klapp«! e und e,, waleh* di» V«v 
BchlOssfl Ml den frnlifr < rwüli»ti ti A;i]i ir ilcn bilden. Der 
Kralia aa und für 8ioh iat xum grölMrea Thaile am 
BSaettbleob cuMaanMngMMteC Dar Staig, ans aehtBhck- 
streifcn und cb<-n virl'n Winkelciscn b<'«tehend, ist 
der allein uubeweglicbv ibeil, und durcb «ine guüieiserae 



I Platte VW, Fig. 1 md 5, in arinar kalben Hsba ang». 

I bracht, mit ili'in ilin (im^rptipnjon Pundatnentf ^f-lj"!:!;,' vcr- 
aiiiiert. Der Ausleger mündet in den «cbon erwiboteo Man- 
tel A, welcher aulaerdem noch eine Frietianrali« liAt. 
Dar Qoerscliintt de* A w ligB H iat aui Fig. 4 eraichtlicb. 

Die Bewi-;rtingen dea Knhns waren elegant zu nen- 
nf n, uiid (icrcii Hi-giilirung erichien «ebr leicbt. Seit 
der MontiruBg war dia Maadune ümt unatMgeaatat ia 
ThltiglnU, «od denn LeiatangeB hatten aieh an rar- 
theilhaft r rwii>^' n, d.ifs die Aufstellung noch awatar ao- 

j deren in baldige Auoeicht genommen war. 

Fr. Draiing. 



BeMslireibii4g eiuiger Hälfaeinrichlung^en von dem Bau der Weielisel- und 

Nogal-lirückeii. 

in. Die Dampfbagger. 
(Mki 



Vav J-n Bau der Wcichsfil- und Nu - r. Hnlrkon sind C! 



die twei mit den Zeichnungen auf den iilittem 66 und 
«7 daigeitelltca OampnMgger hergeatailt. 

Il.'iujilsürlilii h /um Austipfcn der Gruben ftlr den 
liau diT Unickenjiffiier bcstinniit, sind die Bagger in 
tinaliobat Ideine GefSf&e gefaist, die ohne die Aulscnhaut 
eine grtiäto Breite von 12J FuTa, swiaoben den P«rpan- 
dik^ eine Linge von 60 Fuß, und ein« Tancbung von 

'2\ Fui!« Tiefe bullen. Sie können eine steil eiugefulstc 
Baugrube bi» nahe an die Iläuder 2b FuXii tief auabag- 
geni, nnd babcn dcabalh, ao wie rBcItiichtlidi daa «twa 
vorkoinn)enden sehr fest gelagerten und nicht reinen Bo- 
den», Dampfmaschinen von 8 Pferdekriflcn rrbalten. 

Alle MaschinendMile aind Dir dieea Kraftanwendung 
md ittr die Dauer angemeesen ataik, anch iat daa 
ftib und die nag-;errnstuiig von ISebenhok; nnr daa 

VcrdiM'k, die Kielachweife und die 1 lungeii I.eitslangen 
aind von Kiefembola. Daher waren die geringen Ab* 
tBeaaungen dea OeAUbea nur mit Venneidmig tui Bat 

l«.st , (iiin !: "in riehlij:; tiid^iiieirende J^tcllung der Ma- 
«cliiueutlieile und daa Aubriugcu der veräaderlicbeu Last 
dw KoUemwnrthea in dar Dmgabung daa SeliwarpmÜB- 



Der Daropflmael ist denen der Loeomotiven Bhn- 

lii li, ujid für .'ili l'ld. Uebi idrUL-k des DdUijiti b geeignet. 
Auf der einen Seile desaelben befindet sich der Dampf- 
o^ündar und daa Sebwuagtad. Die «rate Aehae reieht 
ober den Dampfkewrl bin, und hat an der »ndem Seite 
dcsBelbeu ein Getriebe uiit Ib Zähnen. DurQber liegt, 
in einen Rahmen gefufst, das Stirnrad mit bO Zibneo. 
Dntaalba trXgt auf aatner Adiaa die Kattanachaiba mit 
5 Paar Kimmen nnd blailtt, wenn ea, u» d!« Kalte m 

spuren, in eeiuem Kabinen verstellt wird, mit dem Ge- 
triebe im Eingriff. Die Kette UbertrAgt die Kraft nacb 
dar mit 10 Paar Kimmen beaatatan Sobttba, (Sa an dar 
darB^gariiatla ilelibe«adat Biknaa- 



X = ''1 ümdrebungen der ersten Aehse 



auf eine Umdrehung der Baggertrommel, und i&rderk dieae 
mit einem Un^aage 4 Fnlb Baggericatte nrft ainam IS* 
nicr von 2\ CubipFniB Inhalt. Die Buggerkettc mselil 
daher in der Secnnde einen Weg von 0,« Fufs, wenn die 
erste Achse in der Minute 45 Umgänge macht. Ein 
Bag Bl at e r mit Scbwnngkqgebi arhilt die Geaebwindigkeit 
der Uaaohine aanUtemd in dieeem HaaflM. 

Sobald ein Eimer nhr-r der Biiggerlrommcl aogc- 
kommen ist und die zum Auatcbatteu geeignete Lage 
annimmt, tritt eine Klappe ein, wdehe daa gebaggerte 
Material in eine zu kifi|iende Rinne leitet, Mc es in den 
Prahm schottet, der auf der einen oder «nderii Seite Aea 
Baggergefäfsea angelegt ist. 

Die Kla)jp« wird mitlelat sweier HcM dnrcb swet 
Sebeibcn gehoben, welche an beiden Betten der Bag^er- 



trornne 



iiliert iustirnnjend 



elirrirht sind. Will man 



die Baggerkette, um sie heraus zu nehmen oder zu ver- 
kttraen, hebea, ao lAat man die Reliel der Klappe 'ana, 

fSinfft den Kimer, der unter da» Verdeck hiuüli^i den 
will, mittelst eingescbubener liiegei ab, und iülöt durch 
langKBUies Angeben der Ma^ichin« die Eimer auf daa 
Verdeck aicb niederlegen. Veratebt aicb, daüi dieae 
niclit trorber gefbllt werden. 

Wülin ml ili r Arbiit ist •! r Hunger durch eine 
nacb vorn «usgcbeude Lieiue, wuluhc um die quer liegende 
Walae der aaf dem Vordarthail befindKoban Winde ge- 
wiekelt ist, und durch zwei Seitenleinen gehalten, wovon 
die eine rechts, die andere links von der oberen Trom- 
mel deraelben Winde ausgebt. Je Dui'b der Hohe dea 
Abhangca, an damen Fulii die Eimer sich Ittlleu, iat die 
dalün geriobtete Seitanldne weniger oft auzuspanneo 
und die entgegengesetzte zu lö-ieii. Heide« gesehieht 
durch Umdrehung der Kurbel gleichzeitig. Ein Abbang 
«m SFnAHllka and dirtbsr ■! ftr daa Baggani gtn- 
tl6g. Man apannt dia SeüealaiBa «oa ao fiel, dab der 
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Bagger esDe anaehldKcba Nalgang aaiiimmt und vtraAga 

sointr Stabilität den tu föllnndcn Eimrr nachhaltig gc^gon 
deu Abhang bewegt. Daa VetrOcken des üaggera in 
eine neue ArbeitsbtJw gwchi ch t mit derselben Kurbel, 
womit die Seitenbewegqqg gcnaeht iit. Dar dcafiüliig» 
Wadue) de« Eingriffes der Sider iat in der gmrtllnl- 
oImB Webe durch Verachiebcn der Kurbelacbae n Im> 
«iifeni» Nur wunehmeweiie, namentlich bei enlgagiop 
atehendein Winde oder Wimmtromt, iet «lek dar 
tere Theil des Baggrrs zu fDhrcn nötbig, und daftr dia 
geseictinete einfachere Winde angebracht. 

Dia Lejrtnng des Baggers hat bei nicht untcrtn- 
obener, gnt geOtlirtar AiMt 6 Sohaelitnitlien faatngaii. 

FOr ISngere Dauer der Ai4»eit and rotl BinicUaA 
der Pauwii beim WcL-hselii der Prahme, Miwii' d> r Auf- 
enUialte, weldie bei geachloaaenen und engen Baugruben 
vuHiauienf let die l^Setuog tn Gänsen geringer geweacn« 

So wiirdrn zum Au«bnj;gcrn drr mit rincr PliihUvund 
umsclilosscnen Urubo eincB hrückcn-Mittrlpfcilrrs, welche 
913 Schtrth. Sand enthielt und auf 17 Fuik Waaeertiefe 
odt einer koriiontalen Sohle faergestelU wurde, 10 Al^ 
bcUatage flir beide, meiatena gleichzeitig ungc wendete 
BeggtT nöthii^. 

Bei den mehgibrigea Gebrauche ist ein Broch von 
UMoInnentlieilen uSebt vevgskonimena 

Zur Fpucrung sind C«akii von Ncw-Castli' gcbraticht, 
und davon im Durchschnitt 10 Pfd. pro Schtrth. des 
gablggertCB Materials verwendet. 

Dieser geringe V^hnnidi Ton Brennmaterial »igt» 



I daA iit Knll von 8 Pferden, waAr die If asehine vot^ 
gerichtet ist, nur zun» Theil in Anwpndnnp j.'pknmmi'ii 
ist, und daf» fOr die j^ewonni tip Lei.ituu^' der lii ciarf an 
Brennnmtf rial hetrSchtlich klt iiipr, als t"ilr undt»rf, na- 

nientlifib solche Bagger sich eigefaca bat, an dencB dia 
IBnterfcelta sohrtg ^Rlbrt ist. An diesen vemiebrl vn- 

Terkciiiibar di« T{i-ibni\fr d^r mit den boladcnen Eimern 
belasteten Kette, durch den sufliefsenden Sand und die 
Abnntsnng dea Ei s e ns an den bewegten Theilen ver^ 
gröfsert, und noch mi>hr der Iän;,'pre Weg, den gleich- 
zeitig mehrere Eimer durch deu xu baggemden Boden 
an machen haben, die mit der Arbeit verbimdctieu Wi- 
dersünde, wogegen bei der rertioalca Fflbniug der Bi- 
merkelte jene Reibung moht Torfcoromt, und jedeanul 
I nur ein Kiim-r eingnift, dir um Fulsi- iles zu baggern- 
den Abhanges iliulich vorbeigefQbrt wird, wie die Sehau- 
M das Arbeiters. 

Gegen ein Fpslfahrcu d^s Kirnfrs in einer vom Alv 
hange plötzlich »icli lOM-nden grölivi-rfii Mii«»c, oder au 
einem grofiieu Stein, oder HolzstOcke, dient die bei C 
auf dem Blatte ti7 grOfaer daigettdltc Eiariditnng, waip 
ebe den Walsen, und naniendich der vorderen, geatai> 
trt, sich zu heben und dadurch den Eimer frei zu 
OMcben. Diese EUnricbtung isi, und bcaondera bei nicht 
reiacm Boden, nMslieb gefbnden, und hat die aoust g»> 
gi-n den Bruch von MT-' liitn ntlii ilrn niipewrndete, nicht 
»ehr zuverlSssige , auf Kcibuug beruhende Sicberbeit»- 
i Kuppdung hier gana entbdwKdi gemadiL 

Laatae,' 



47«ter Baabericht über den A«sbaa des Dome« an Cöln. 



— — im AfiM V. J. ward« mit der Brriehlong des siserasB 
Daefarerbsodes Debet ia;^hörigem Hiltelllmra begaonen end 

achon am 15. Oclobrr v, J., dem Geburlsf«'?!!' des hachseligcn 
König*, die?^ frrligfi gTor«arEi(^o KiHcnetin^lruf-tioti mit dem 
goideurn MnrgiT.H^-rii i^fkr<>rit. — Uie l^tii^ilnnlime (Ipr Ver- 
eiti.*gt^uo!«!ii-ii all di'tn OiicLliau w.tr au ^ruin, def» man auch 
noch in dtiusi ILn n Jjil i 'ii' M ijilllÄiit ckung lu unti-niehnicn 
wfinacbte, und da dies« koalspieligo Auslührunf; wegen Bc- 
tebrinktbeit der Foods Ms sem Jahre 1^461 im Verwendung«- 
plan« aoagesetzt worden war, so worden besondere RcilrSga 
IBr die Donbedadrang gesainnell. E* wurde non noch im 
Spliharbet der ober« Tbeil des Tkarmdacbe« ednge deckt, bis 
dia uagBaatiia kaHa ITittemi« disssr sebwisrigsn Arbdl ün- 
balt gsbet Der teags aahaltindo, airsage Winter and die 
ssbr rsnbsB, iron NadMiMsMn btgMMen iMUltagsmnais 
etssbwsuea die lonsitsaag diesar MelalkArbeilsa, weshalb rie 
aea cooMmetlven Grinden nur ailGrig betHeben werden knon- 
ten. Auch mit di<r KindockoDg dos BIpidaches Qber dem Lang- 
und tjuemchiffe der Kirclir konnle er»l nuch tistcrn angcfan- 
gi'Il W'L'rvii^fj , utui firiiii:i ji-Iiit :!»t ij.-r trtMnt.; T\'> i\ dej« Ijing- 

scbiffcs damit gedeckt. Uiuucn der Dücbsun Monate wird also 



I aad aoKdea Bedaehang sich erfrraen, Sber deren First sich 
I ela aiertieb darrhbrochi^oer Kamm liioziehl, driisen vergoldete 

Lilien im Olanr.' Ji r Soiuie ^leichMra in den bliiur-ti Himmel 
hinaufsteigen, ur.d so das erhabene lintteshaas mil eiueiu «u- 
liliiiieii Ui.idi rii lirkrünen. L'n« jiiM der Mitli- diT L)^.: fiv ieruog 
rli. Irl ^ii^l. alü or^aiiiNclH-r Au*lÄu!Vr dim Mcldunkr Tl.ürmcben 
bis /rj aciiien» V'ad übet dem Hoden di-r Kln tif Midicn- 
den goldenen Storn der drei weisen Magier, dt • i U ir|iilen 
bekaanilicb scbnn seit dem .Jahre 1162 hiei r i i Der 
Thurmbelm ist bereits mil Metall eingedeckt und die archi- 
lektonitoben Qmanenle mit den licrlicben Wimbergso and 
Fialen werden naaniebr^ eiagnelel, welebe den Oaaean die 

weiden« 

IMeser rassbe Fartsebritt Iber dem mObsam erridneien 
Siefaibna hnaolB aber nor arfl AnlWeadeng grober OeMmlttal 
«mlsht Warden, wlhrend aos coostrocdven Bedingungen der 
Sielabaa, namentlich die Hcr<^tt-I!ung der Sufiierrn Cnnntrui:- 
tioaS'SytIeoie in den l'leil. rn und Strebebögen nicht uoter- 
broeben werden durr:e 

Bs lat bereits in dem frülterL-n Baabericblc mKbgewieseo 
werdsa, wie wicbl% diaae Baaeeaalrselion crsshalBt» an die 
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eUocirtcn hohen St' iniimssen in cinvn soliden Zusammenhang 
SU bringen and ihre SUndfühiglccit zu »icbrrn. Auch in die- 
MM laufenden Baujahre mah daraaf all« Kraft verwendet 
«•rdeo; an der Sfldnite des Langschiffei «ind bereits lebn 
StNbtbogan einfatpanot, an der Nordtcit« «rarden dergMehn 
MBh Id diMMM Jahn angtlNtlgt «crdw« ud tliduui kam 
ultr den näMitimk DmIm Im altlMl«« Jahr* dl» lliB«6t 
baa( de* LangMhiffe* mh des Uha«* naaptgMrtlbet tot 
ikh gchaa. Orobe Sorgfali wird diaa« widil^gi Sehlabflai»- 
almclion erbeiscben, and all« Orundb«diii|^iig«n fir daa G*> 
lingrn drrwlb^n mSiiirn rnrhrr rrfülll werden. 

Im urciiin^cm'r. .laliri- |-<ll() wunJcll bcj dem Dombao 
rin»i hlii-I-^lic Ii lii r Ki—iicLiistrutlicii lii-s Daches and des Thnr- 
inf« ll'l:)! ! Thir. 1^ Si;h. :i IT. vi rwi ndtt , und der Allcr- 
bAcbst genehmigte UeiriebspUn pro iHöl mafst« auf 120UIM) 



hcrbcirii führen. 

V ri :l<in aor«erord«ntliclMii Sammlan^ f9r di« Bio- 
deckuog de« Doradaebe* nebet MiUelibnmie», «ekha, ein- 
eeUieUieh dea Zmchawoe SettiM der bieaigen Siad^giMilia 
ffaa ISOOO TUn., im OaaaM etwa «tOOO TUr. Mgrtea. tot 
btnto aotoa im tci%m Jab« «d oamhalUr ThaU mid im 
«m m whoo dm Bdit «tnnadat wofdaa. Dia Bedaahaafn 
m l l ieea im Zaaaimmanhaaga ««ilaadct werdea; aoeb dar BmIb- 
baa CfHordait kriftig* F8rd«mg, mithin grobe Baamittel, aad 
ee wird daher die Yereinslbltlgkeit fSr dieec« Jahr gaoa 
aondrrs in Anspruch i^Fnomoien wOfdlO ■AhDi — — 

Cüla, dvn 14. Mai l^Lil. 

Zwirnor. 



Die Sleinpadcang«!! and FottemaDeni der RheiD-Nahe-EieeolMiliD. 



Dil- Rh' in-N.ilic-Eiwnbalin i«t Jtireh i-iii whr .itliwifriges I 
Tt-rraiii p'.führr wiirilfu. d(f.s?*t?u hr.-i^.Midert' Kii^^r-nthOmlich- 
k..-!l'-n tinna h'inh-'ii, in d-vr zu iii]ri;h>;'hiiii-.ii'nd,'ii ( it> 

gciid dii-' viirluTrwh'-nsirn G»d_*ir^sb5idu[if^i'n tlrr üllrrt-ti vutiia- 
alsclK'n Pi-ritidc iin^f-iiörrn. 

Bs sind hKiumdor« dir Rrliflniagi'n des Porphjm and 
Helaphyr« xwlacben Kreuznaili uiid St. Wendel, wodmch dar 
Charakter dar gaoien Gegend bestimmt wird. 

Dia ^aeiraog dicsrr Univ bnt ungcwöhnlichi; Schwierig- 

kailBB dar and «rCaidcrta b«Mmd«r( in de» eigealUehaii Qe- 
bbgMtralicii eem TMI «qp«8biiilebe Anlagta. 

Am vieiaa Panktea dea Naha-llmlH aMike die WgaalMihii 
onnritlelbar an FVtbe der htt «eakrecbt emponteigendMi «at 

kaniadien Felswfinde in den Flttb Uoeia getaat werden« inIf 
eher rur Zril der IToehnutben lebr reibend IM nnd dettialb 

ki'ini' i;i'Wall»a;ii<' KiiiM lirjinkuiig des l'lutbprDill.i zulii Tü. Im 
Bfri-irln- difä' » Thaltfü >iiid in diosfr Beiiehunj; besonders diu 
En|{)>lL.iBe Ix'i Thi'cdoi ?.hall' nin il idli Kr. iizi:iirh, liri Müniit<T 
a. St., bei Sohlnfg H.'>ck( llii im, bri Mjirlinslriii, bri Ohrriilcin, 
am KUusfcl» »wiorlirn Obrmtrin und Kronwciler zu ervfäh- 
aen. weil hier d»s Klnfulbal , «-infr lii-f in die FfiMtn ringe- 
adiniltenen Rinn« glcii bi nd, auf das Aeursi-rsle beacbrilokt ist. 

Bei Uiagerbrflck, am Aufan|-e der Hahn, sowie rwischen 
IlSniter a. Sl. nnd Norbeim, Ix .<h'lii nur dm link» Nahc-Ufcr 
aaa holMn Felaea, wlbread der Flofi die Grenze bildet oad ■ 
dMgegMBberl]ege*de ledMie Ufer aa fiaiadem Oehteto |ehOH, 
««kbea niebt barHut werdea darfttL 

Di* Wamiiiiueage der Nabe betrigl mr Zeit der HMb- 
flarttCD ia der oberen Strecke 12000 Cobikfafe, in der anleren 
Ua 34000 Cabikfufs per Secandc bei «incm OetkUe von 
bi' i . . «Drau» lu rviirgi lil, daf» hei Anordnung der Ufer- 
buulen gnir<iL Vuraiclit nnlbi); war, um die llau-Anlagen nicbt 
eiiiLT Boli:irll. n Zi rslnrung prei^jingeben und ziißb-ioh biglflih 
dele Klai;*'n 8< ili ti-< der .\<ljiiivrileii zu vi-rinciden. 

Vornchuib' Ii k.iin i s Jurnuf an, in d^'ü iiig'-ii Strecken 
des Fluf!>thaleS den Bahnkörper auf einen mügticbat geringen 
Raum zu beechrltnkea, welehea in den meieten Fillen nar 
doreh Anordnung von Stlttnooeni an der Flufaselte zu errej- 
•beo war. 

Daa llatarial n dinen 8ldttm»aer» nobte wo mSglieb 
aaa don Baba'lHoiehBiHea oder Taanek antaummen werdta, 
««ü aeait dto Baaboiien aa hodi gewerden wIrMt ei war 
aleo bei der OanatnetioB anf daa «erhaadena SMiamalHial 
fcbMuaada B#^t» 4i4 rt aa aebmen. 



Die zu durrhbrfclii-ii ;I'-ii oi]<t anziisrliru'-'dciid.Ti FrNrn 
Rellürlon aber, w ie !icl;ii:i Li. u;i.-rkl, in. i-li-n* dfu i ulkaiii^ . li.ju 
!■ rmutiiiiirn fin uf.d h». st. h'-n aus ^> ficlilii»€nen ku(>|>. ii.'ii ti^en 
lilück>'n nliue iillf regi-lnj.'kfs'f^'- La^ernng, weshalb daa darauB 
zu gewirint-ndt. Huuinulerial vvrii w^'niger geeignet WaTg Wto 
die liauüli.'ine aua den aeilimentüreu GebirgDarlen. 

Dieser Nachtbeil wurde eioigermaafsen dadurch aufgewo- 
gen, da(s die Masse des Abtragea ana den Fela-IilinscbDilteii ia 
vielen Fillen genügte, am den gsnieo Belmkörper aus Staio* 
trdmmein oad ÜMMm GoHSlIe Imiaa lellen, wodaieb die Aa- 
li^ge der fl HIt i m iaefa weeeatitoh erieiobccc^ war« 

Die BUS »olchem Matertal geiebliteiea Dimme Ibaa tl>- 
IhbningsQiärsig einen weit geringeren Seilenaelmbk alt dto aaa 
■tda oder weichem TbonsehieTer eie. gebildete« Dw awaeidi Ot« 
taagen; di« aufzarührcndcn Fntti-rmaneni erscheinen daher bei 
den Steindümmi-n fast mir als r. ^jliil- !i i'.i liuiigen und kön- 
nen bei Weitem geringere Diiiieunionea vrlialtuu, als diejenigea 

.'^lützinuui rn, welidM dam Draok eioea Biddammia an wider- 

»tebeii bab*;'n. 

Di' »t L'misände führten demnaeh auf den ( 1 ■ i.-inkcr , in 
den obtnerwähiiten Kiigpä.«eu den Bahnkörper auf di r TUal- 
seile dnrcb trockene Steinpackoiigen in bilden, welche an der 
Aabenecile eine den Lokal -Verhältnissen cnUprechende Bö- 
Mbai^ erkalten, nach innen aber, wie gewühulicbc Fatier* 
maaem, eatweder aanknebt oder in Abiduen aa^eOhrt oder 
aa den Siaiadamai angdehat werdea, wttuoad dm Km 4m 
BahnhfirfM in («cilmIlUgaB Legen aaa 8litagm«lk ge* 
ac b d tle t war* 

An denjenigen Punkten, wo dat wiw a de aa fllaiamalaril] 

nicht wiltcrongsbestlndlg war, oder nidit aaarachla, um den 

DanMiiUörp' r «lurau» zu acbüu. ii. 'v.i uUn lose ICrdiirten »or- 
»end.l w.Tden inui'jiten, »ai iiiiui di>;igen genölhigl, reget- 
n)SI>i|;i' F utteruiauorn in der übliehen Weise Ena 
lagcrbaften Steinen in Mörtel auraaführen. 

Thooretiacha GrandaBtse für die Anordnnng 

von 5t n ! / III II lt.- rn. 
Der wichtigste Punkt, worauf man bekannllich bei l'ro- 
jcetirung von Slütjmnuern «eine Aufinerk.»4iiiik<it zu nebten 
bat, ist die Subilitüt gegen den aufzuhebenden Erddruek. 

Bisbcr haben dun deutschen Ingenieuren in dieeer Beiie- 
haag gawdbolieb die tbaoretieclMa Ualertvcbangen tron EjrieU 
wiia oad lligea ab JkätaM gfdtoati i. B. eind bei dem Baa 
der WeatlHiidien BieaababD die PaWewMtnem aaeb dea Gmad- 

36* 
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Caao, IKe Striaradaiem m4 Wmimmn dir Rlitfai-NalM'BimMB. 



«iUen TOD E^telwein au9|;enihrt, »o ivr«r, da/» di« 
in der AvtarnBliA« «in« Böfcfaiuig von der H&b« 
«llnnid dS« lailllM ftlfk« BthMD fgM i 4cr 



ir V. 



Sohl 



irn bei der durch 
inriMlMB CentTBl- 



4er TtMUaaiU, wk aa der Bap ell » . Hier babefl «• Muem 
dM Aiiiafl* VM 1 der HSb« and «Im wMtf SiMa ailMliea, 
Wl llh » nriielltn f und | dt^r HRhe bestimmt iit. 

Dieea AbmeMoiiK liegt in der Mitte iwiKben der rcw 

Evtftw<'i:i aiiiii'gi'bcr.iTi and di'rjrnigrn , «vldM MMh fllgtD 
ia dtr K^)^'-! «Is j^'-nri^i^nd nnzu»»<'h('ii inu 

In dtr am Sclilul'n l.i'i^.';;:!;:. :i r.d i ll- -iml Jit Diiii. n- 
uoDen nngi'grlM-n, «rlrijr <ltif h uiti-riuauern der WeatnUiscbeo 
Uldio und di-r SdiwrizLriHclieii CviitraMialMI «riiallM Quä Mk 
in der Aattühmog bfwiihrt Imben. 

lieide Angaben sItk] )'< i Anurdnung drr an der Rbein- 
MalM>Balia hergnlelltm StSlsoiMicni beoaui wurden, wobei 
jadocb io Jedem b«aooderca FUfa die olnnlliaden Lokmiret^ 
blkaiiM, dto fiewIiUEiealMit da 



niafile. 

Di* nilder* Sliik« von ü bU ^ der HiSlie genlgte in 
dm rociftcn Fillen aiokt aar bei d«a in MSrtel hergestellten 
nittrrnmu^rn, »undero audi bei den iraeiten fepacitlen StSU- 
MMieri., •■■itvru 1) » ni mlK8rp«r nn» 8t«in(«rSII« oder 

Fe Is t r ü Iii iij f r Ii U-'Staud. 

IS. <lul"-l <u iH'nicrlcro, dafit die trocki-iit-n Steiiipak- 
kungrii iu der Ri*^rl eilte gewiftü« Höhe nicht iiherschrei- 
ten dfirfen, wrtin uichl die eioxeliien , uhue Morlfibelt auf 
einander liegenden Steine durch den icnkrechlrn Droclt der 
denuf ruhenden Last lertrünimcrt werden eollen. 

Bei den Beu^Anl^en dar Bliein-NBbe-EieeabniHi icl dieM 
Htta aar 40 U» 90 Fat» eradNelt «wden. 

Beacbreibnng der wiclitijr<'r<-n Stflt/mauern 
der Rbein>Nalic-£iacnbnhn. 
A. Trocken« Steiopaekangen. 
1. Dt* Olrii«rtM4 an dit Om oknlia 
WeaiBek hlaler deai tieta CidebaUer Feie. 

die Baboliaie noT dem leehtaa Nabe -Ufer es den 
FeligdilBgm der eograaiint« Gen* in eher Oerre 
Toa reep. 135 und 190 Ruthen Radins, fast einen kalkwi Krei« 
durehlaafend, drr Haltealello Miinitcr b. Sl. (agefülirt werden, 
om di<- Bill' d<Tn linkrn Nabe-Öfor Iwlrgeiien Cradirhfluspr d<T 
(Jrarslii r7ii|T|{c !> IlrMiiwhcn Salinen Tlirudora- und CarUtiallc 
nn Terii.k i''.' u 

Di r liiihr.k'irpi-r inufüle am Fuf«!* dpr Uri-rti'Ijwn im inufe- 
in'iu- l.iTt;i ^t> Ut wrrdi^n. Dn» dn/u erfiirdfrlichr Ma- 

terial aolllc nuB dem Carl«haller Fcls-Einnchiiillr gewonnen 
werden, und IwMand aus Porpbyrtrüinmrrn, welche sich rar 
DammsdiGltong Mbr gnt cigaelea. Die HÜio der BahnliKHie 
Ober der Sohle dea FlnMeCI« bdmg U Ml 32Fob, and die 
Btabnng dea fiehnkafpari tm derllMiHite oiataa bUBMc- 
itaht aar die nadieiridllnlMa daUn baadoMit «ardio. dalh 
ab «tae lIIHWga Aaia«» eAiel^ 
je oberhalb Mflaaler a. 8t an m 
weil reduciri wurde, dafb di» IcMe Sireeho nnr aoeb halb- 

füftif; nebüscht war. 

D l ihirlj r riieil der DaoimbAschung wurde n«ch der 
fiilg. mlrn Sk-uf a durch ein Sleinpflsiter von \\ hi» .1 Fuf* 
»lurk g<'p-n (ii'ii Allgriff der Hm hilutiioii gvsclilljt, wihrrnd 
bei der |. bis ^liUsigeu Ikieciiung eine Trockenmaoor nacb 




dirutlti; wurde d«-r irn Nul)i--!{i-tl abiji'Ili^i;^ rl** Kie* durrli Rilg- 
geruiiK auf den gewachsenen Felsen beseitigt, weil die 



IT eine 



eon td Vdb per 80. 



IIochHutt.tii 
runde erriMi Li-ri. 

V>iLH Miit>'ri:il zu den Steinpackungen worde grurmentlteile 
aas dem Kifuciioitt entnommen, jedoch mufste der Vorsicht 
wegen in der Hdbe des Wsaaerwecbsels auch noch fremdes 
Steinmatetial verwendet werden, weil der Cnriahaller i'orphyr 
nur in eiiinlmrD Schiebten gans froetbrsiändig ist. 

Im Oaann eolbaliea dieie Steinpecbangea 5188 Sebacbt- 
raiben, welche eiaan KoatinaalWand van 89040 Tbbn. eaiw 
uisaeht beben, io dab die Bfhafhiwitka dmcbaebaittligb 7 Thir. 
19 8gr. 3 Pr. keaMe, and awar 
an Material pro Scbachlnrthe . . 3 Thb. 3 Sgr. 3 Pf. 
en Arbetlslolin ineL Baggerang ete. 4 , 3 , — „ 

aa iMgeaMin — , 13 . — , 

Somma 7 ThIr. 1'J S«r. 3 I'f. 
Dil- Kosten dea Materials Kii-ip ■rini •It h dmiin lIi , iM» 
die vorhandenen Porphyrtrflinnwr wi'riig U^erlinh wur. n und 
IbeilweUe nachgi'arbt-iU't werden iiMir?i(fn , uowjr i^uri li Hie 
erwthnte lieitcbalTung lV>i'>llj--.%[&ndiger Steine für den Wiuwrr- 
wecliAvI. In dem Arbeitslohn sind die liedealeDdrn Konten 
der liaggernng für da* Fundament nittwgriffcu, und auf den 
Ulel alnagemcin'' werden iwei Baggameechiiien beaebeHL 
Der Lohn «inaa Manrera betrag 27 Sgr. bia 1 Ibbt, 
•ttd TmsMhaar mit ret 10 



Dne VethaheB dieser Sieinpackungee gegen den Diwak 
des Daramkörpers war in jeder Weite befriedigend. Imbe' 
sondere Kai auch die Trockenmaoer bei ilufsiger BAscbang 

und bei eintr Silirke Villi | di r HoIr- «ich sehr gut gehalten, 
da die Illiitcrfillluiig aus Sct'intrQiiinM'rn und festem OerAlle 
bestand 

Nur iin einer -Sli-Ilr, wo Lelimbnden »«r Dainmschülinng 
verwendet wurde und die cinftifsige Steinbüschnng bergestrllt 
werden iniifste, beror der Damm sich gani geseilt hatte, 
zeigte sich nach Ungerer Zeit in Folge des oachirüglicheii 
eine geringe, jedoeb «natbldliiibe Anibauchang der 

a. Ik. wl 

Hübe KM 000 FMb aalaleigMdea RolbenMa Kegl der Coae- 
ranoieatioaaweg (wiMhen Mdntter a. St. vad Notbeim, wel- 
cJhtt von der Nahe betpählt wurde, wihrend dieser Flnfs die 

Landesgretize ge^en die Hu-, riicl.i* IT.Jj: bilji*l. Hti-r murrtte 
at>ermaL<> der UahukürpiT iu duji urixtii Kauiue des FlufaLfit-js 
hergi'Ktelll wvrilrn 

Die Fio'-rtiiing dfi Hiihnkörpers an der Flufs^eid' erliii-lt 
in eiiH-r r.iiiigi- Villi '^liO Ruthen einfiUWige bi.^ eirihiilbftifNige 
Anlage und wubte, wie an der Otuia, ibeils dnrch starkes 
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Dm einforsig f(ebAiebto, 2 FWt starke PUmIt imt nach 
Tcir-^ti'heuii'iT Skiz^o c »utM^rführl, wihrt-iiij dii- Inx 'mm,'- !~ult<-r- 
nuiuer in ihri-r crnl'utfii Höbt; von '^7^ Kufü dus Trula n mit 
«faar irittK-rrn Slärkc von !4 l'ufs orhulli'ii hiit. 

Die HinI<Tfiillu>4{ bestand Ibeils «us d ^lcn Porplijrlrüm- 
■Mnii ibeilli AUS verwitterbitrrra Schicrrrlhnn. 

Dm Mat«rial la den Stc-inpackiuigKU erfolgte eioeracit* 
mm im Mänstcr'sclu-n Porplivr-Einnchnilt, anderarscils aas 
itmt tnua Narbeimer TuoueJ, weleber thaiU durch KohUm- 
flUige, dwilt danb eine Mal^ihyrfcniip* filriabw itl. 
Dm WwihiifuiaMUr md db ~ 
MD 4212 SiliMblnadMa «ad Mw SI218 Thlr. 

«Ich pro 8«bM lWT «d i o ela Ma ran T Thlr. 
12 8gr. i FC ergiebi, ia inUnm 
konen Mtlnitan mA. Di» AJkft hat «Mi Mit i 
wllknmiiiM bewihrt 

3. l>i'. Stti-i^.?5i-l<iitii; ti.'i StMftintM-Jtt. 

In den Kng[i:ir^ U i Murtinateiu li- ^l auf dem linken Nabe- 
Olbr die 8üuitiiMtruri<L- Sun Kivu/iiiii'!j tinch Kirn und diu Dorf 
Uartinalriii Sflbat, wÄhrend sut di'in nehtt-n Ufi-r »icb ein 
Ol>DiuuiiicHtioDBvr>>g b<'lindfU 

Drr lUhnkörper war daher auf mtiglichu engom iUuax: 
xwiM'bi'ii der ClMHNMe wd de« Miv liqpHkfiMkln Flow 
dnrebaafahrai. 

Zar DamiBMllfltlailg konnte festes 
Steiagerfllla aH daa i 




Sirhrndrr SkltM i 

packung von dordiMlMiUlicfa 15 Falb 

bnch und 3| Fufs stark lu nicbem. 
Die Äufscrc An).if;c war hiilbfafsiK. willirrnd die Sti'inpackung 
auf der iiinin, Si-;i>- K'-f;' !i di'' It'j^-l,: I.r,.vbic St'büt- 

tong de« Habukiirpi-ra anlilmw, w<'IlI.l f;b;ichzi-ilii; bii;i-tiwi-i»« 
ka^Mtlll Wirde. 

Die Fandamenlirang verursachte keine l><'»<>n<b ri ii Schwie- 
r^keiten, da drr Pel* im PlafAsM» Tage liegt und nur 
OirtUc au beaeiligen war, bertir die FundamentlageD 
aM gMkm» lagertMiften Striaen gr.ichütti't werden konnten. 

Dm Material n dkaer Steinpaekiuig awCMe aM 
b aw^HaUMiar Nlha i 




9^ Thir^ S 8fr. — ft 
an Material ... 4 Tblr. — Sgr. G Pf. 
„ ArbelUlohn . . 2 „ 2 „ 3 „ 
■ein . — „ — n 8 w 
Somma 6 Tbir. 3 Sgr. — Pf. 
Dies Bauwcilt hrt dah M 
gut geballen. 

Somit die mnatiUBag aM 




aiililiii ilaii h iltii l>aiHlwHi niii 



sieb die Troekeninauer dun!bjiuii Atabil ^enug, wii^^'fj^n in der 
an da* üntlielie Ufer sieh aoadiliersenden, mit Lehm binlaf^ 
füllten Strecke eine geringe Aosbaaebang liWMrirt wnrda, Ul 
der Dammkörper sieb Willig gesrttt hatte. 

4. Die TttoekaamaMr sai LäaMrcben bei Obentein. 

reo Wd** '''*°"""''"*™ 

ligkeitea 
läge 

Dm Flaoo« liegt ainlieb diM M Falb über dem Balt 
der Nabe, «a» dM Dir den Bnhahof bcMiatml« Tsmia 
reichen in Uaawi Hid flbarwdWg -ttilb Rineebnim m n>^ 

meiden. 

In lürwr Höhe mur^ii- i3i<- Fiiilin aucli in eituT Lknjin vou 
13>j HiittH-n an dt-rn faai ai-tikrt'cbtfii Fclsnbhangc des soge- 
iiaii:ili-ti Lriul-TLliiii IUI ti'f tili Iii 0'i:t'r«t>'i:i aof dMI fMhlM Nah^ 
Ufer im Fiufsbette selbst erbaut werden. 

Zu diesem Behuf war an der Tliaiaaite eine FnUcmaair 
aufraföhNO, welch« oaeb den tM M Ö rlM l e n Prineipien aM daa 
MiiapbyiatalaaB trsakan gepaekt werdu aoUlfc 
DkM Trodnamaaar hat 
bei «hur laitlleran Hflha ran 
iA '^'-Wfi?^^M^ ' M FWh dM aalMnitiiiiBda 
£illi Mf-^W ' «AaltM «Bd IM Ibnw 

ät ^- l^'iij^? '• . all lagpnweiae mit FelstrBm- 
' " ^^ä^WiK? k mem aus den iiSehsteo Ein- 

ScbllitliM. bii.t-rfüllt. 

In dl I iiiifui ren halb- 
fiir*ti^i:ri t^ö't iiurig wurden 
die besonder» lugeriohteten Steine i bis 4 Fuf» breit in MihjS 
verlegt, während die innere Steinpnrkong aus wenig lager- 
haften Melapbjrrataeken bestand, welche Jedoch sorgfältig mit 
UdaerM SteiaM vnrswieitt wurden. Bei diesem Material hat 
naa ea nicht, wi« bei dM tbataran PofplijiBtnaan, Or awack- 
mlTiig gehailaa, dia LagarlbgM aanhndit aaf & B Ca ila m i 
fliehe so setaM| M wafda rielaiahr foigi a a ge a, Aa StdB> 
packung in borimaialM SdnahlM aaiaalSbne, 

Die Fundameolira^ «ribigta anmitleiboranTdaa ia Fial^ 
bette aaslebenden Fblaan, aMbdam dM etwa 2 Falb hoik lia- 





An den llliajllil|HWfllin PelskSpfen worden breite 
AbtrafiiBBfHI Mbguarrengt, auf welche die Mauer lieh 
PMil « aäbatsle. Aebnliebe Abtreppungen 



Aaf 60 Ruthen Ulnge werde aar 
PlHaai nnr eingclcisig bergeateUt, M dall fie 1 
oberen Schiebten auf 16 Fafs HShe dM l U llt tl l Ul ldB Prodi f 

mit einnifsiger Bösebong in Abtreppangen foa 1 Ide 1^ FUb 
hcihen Steinlftfien erhalten konnte. Bei «pSterer Herstellung 
de» tweiten GeMees kann die Maoer leicht etginst werden. 
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dir KMo-Nalw-nMiibdia. 



Ue zur AblTiLruug dea 
Vinen angvlcgl »urdcn. 

Dm Slcinmatcrial ist thcilwrigc io dcQ Babi>-Ein«ciloiUco 
gowoonen worden. Di« Mclapbyr-Blöcke waren liier aber *dir 
DDrvgclmitaig uod aocb nidil ganz frottbMiiiiriilig, m> än!» so 
4w iaftufU V«rW«ndiwg di* Slaia« au ciun boiondenii, 




Io d«r 

iHKte «te tuwhllMilli* Folg», dab 
das S«lMP der SicinpMkiiBg nlehl gaai gjielsbiiilbfg ■laltfiMd. 
DW lagerkallea Steine In der vorderen BjSadmng wurden aa 
rioadaen Stell«D sefdrtekt and nursteD durch ncae rrMlal 
Warden, naehdcin äh Maoer IXnf>ere Zrit i;<'»inn(li'ii liatle. 

r)fi- j;..iU"-MiLs>*f (ir« Trocken ti.iujiTwiTk^ Unl 1 1 2 '^2 S'.liJicbt- 
ratbeii bctragcu, wufSr hßlOS Tbir. v«rau*gabt worden sind, 
alt« durtfaacbnmikh 7 lUr. M 8gr. |in SahMiUntha, und 
zwar: 

tat Material d TUr. 27 Sgr. 10 Pf. 

II Arbeit 2 » 9 » 9 « 

fa^gl«lHB,*ll1f«ner>€lw)pfen etc. i< » 5 » 

In Snam 7 TUr. äOgr- — 1% 
Bei daei MMerid kaaes dar inil 




Daa Baawerk bat rieb im Oanten got gnbaltrn, Jrdoch 
iet Mer die im Eingang erwlbote Brftbrong be»t£iigt wurden, 
dafs dprarti|;e Mauern in der Regel nicht über 40 bia 
iO Fofg buch trocken gepackt werden sollen, wenn 
nii'bt gati» ausgezeit liiu le« liigcrhartr» Sleinmate- 
rial vorhanden ist, welche» auch oliue Mörtelbelt einem 



5. Die Trockennuuer am KlaaiifcU. 
Etwa auf hnibrm Wege »»i^ehen Oherstein ond Kron- 
weiler befindet »icti um Hngeiiani i. ti I\l.Tu«IV|ji di« eng«ti' Stelle 
des ganzen NaliL'-Tliales. wcldn-^ hit-r nur Raum flir diiM auf 
rircJi ]'i<> l'iifs Iti il < inpeschrüiiltle l-'luf!»beti und fDr einen 
•chroalcD, an dem hriken Ufer liegenden Communicationaweg 
darbietet. Die Ei««iibahn inufsle daher Iheits in dae ateil« 
Fdaofer eingeschnitten, IbeiU gegen den Weg durch dne 
Vkiticrmaucr geacbützt werden. 

In der Milte dicaca Engpaaeea epriagen auf beiden Seilen 
acbroOe FeldiBpre hervor, ao dab di« anaidegead* PiillaiMawii 
lialtan Ute k nmi IMI« Tea reap. SB4 md 4M Ftfa 




Dm fofeaiidem Bteinaiatarial bm der Melapbyr.Kof«Mliui 
war tabr deit aad hgariMlk ond Itoanle bei geringem Trana- 

pait anadUalbar aW den nebcnliegrnden Fels-Kinorhnitte ge- 
lt ao dab die Auaführung <iiner Trockenmauer 



Üieetlbc ist bei 25 Fufa 
mittlerer ll>,h,.- un.l III; Fufi 
Stirke nncJi nrbvnslchen. 
dem ProAl erbaoL Daa 
Fundament iit ia horiaoi^ 
talen Abtrep|MlllgMaaf dH 
Fetaen gelegt. 

Die Anlaga dar ftAaren 




IdHom 



, wdmnd in ÜMan dia 



TXe Mauer cDlbllt 2810 Schacbtruthen Sicinpacknng, welche 
12238 Tbir. gekeetet babeo, so data der Freie pro Sducbuuthe 
dlklr. 10 Bp. batidg», w«mn 1 Ihlr. 68i^ 




lien, Transpurt uml Möns, '2 Tljir für Arbeit Ittd 
24 Sgr. auf den Titel Insgeniein berechnet aind. 

Die HinterfüUung beateht aus feotcn Steinlrümmem nod 
da« Baawerfc bat »icb daber aebr gut geliallea. Aueb ia der 
AofaenflIdM der BBaBbnqg aind gar liaiM 1 
gakoB 
i. 

Bai den Braake« osd VladMieB der SehweiiefiaebaiiCaatiial- 
Mhn aind alait der gaoHaatian Pligal traaken gepaakla Slain- 
ka^ im Aaacblara an dM DMliikBifer «Mgallkrt hmI «Mar 
riiadM Hliwierigen VeililllaiaaM bawlhrt gefimdeo. DiM 

«aa dam erfahrenen Ober- Ingenieur Herrn v. Klzel g<-gebCtta 
Beiaptel gab Vcr«nlassung, die Sleinkegel auch bei den Hrftcke« 

der Ubein-N'ahf-Kist iibmliii zur ■Vnwtr.ilung za brin^i n Ins- 
besondere i^t <iii* in <i"T (Trbjrßsstreckc geachchen, wo ein 
L'.'licriliif« von uiilJij. rl-n'' -m Steinraaterial vorhanden war, 
welches wohl «ii biempttckungen, nicht aber ZD regt'lmnfaigrni 
Mauerwerk vcrwendH werden konnte. Die HerbeiachatTong 
fremden Matertalt war namentlich für die Nabe-ßrfiekcn awi> 
Bcheo Oberslein und Hoppalidteo in dem ganz an« 
Falaeotbak mit den g^dbtaii SebwiarigMtaa 



dar Ban^Op^ 



Ba wari 

regel nicht 
Abkürzang dar 
ralionen. 

E* wird genQgra, einige Mittheilungen über die Steinkege) 

an lif-ii i4 ^nir^ir-ri-ii I'riir«.eii d<-r liaii - .\L'[hfil',irj|^ zwischen 
Oberslein und Noiien rn^tch^'ii. welclie <lt_iTi_ li<eltnitrlieti :n' Kiifa 
hoch sind, wührend die mh S^(■^npRl:ku^<^''■n viTi.--h<'nen linirken 



der flbrigeu Bau-AlHbeiluogen eine geringer« Höbe babei> und 




Acht der genannten Drücken ülwrsclircilon die Nnbe in 
nominier Kielitung. so daf« die .Stirnpfeiler und kurzen ntlit- 
winkligen FlOgelansiilze nach vorslehendtr .Skizze ungeurdnut 
werden kutniien. Der Grandrii'» di r «ich sn^-i liUei'sendeii. aus 
Steinen gepackten Kegel, welclie die sonst üblichen Flügel zu 
ersetzen bestimmt sind, ergab »ich demnach aus der Anlaga 
ic der Dammböschung und aus der Länge ac der Fli]gela»> 
attze, ala der vierte Tbeil einer Ktlips« abe, deren halbe grofaa 
Axo in der Regel nach dar lilSlaigeii IWieiihnng 1^ dar 
DMambSbe h «nd dctan hiOM Mali« Atta «■ |* < 
werden ao dab ilai TlutliiiiimaiiM waik dw Kegel ia t 
dieke im Ifimanm mir aiw halbMUg« Bdaabm« «ridalt üb 
Ansrhiurs an die Darani«okiM«ag ward« die ItBltmlH dar 
Kegel mit vorspringenden Banketten venebeB, wia diaa iodv 
SkiMe «agedeuici ist 

Db Bbrigeo accb« Brücken der Bau-AbtheilaBg dbandvai- 
tn dia Nahe mdar adrialen mikala toa 72 Ua M Oiad 
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Cano, Di« 



dir fthdD-Nthe-DsMbaln. 




w*;i*iuilb hier eini' andcn' An<inJiiutig I 
ijtii Skizzf gl Iroffrn w»rden itiuCole. 

Vk Au«lülining de« Kegelmaoerwcrks erfolgte in diT»rl- 
ben Wcino, wi« die der oben bcsehrielM-ncn TrockenramMMii. 
B* wurde das beste SteiDinntrrml ici ili-u Biimcbaitlen ausg«- 
■Mhl imd fBr di* AotkbtoUchea der Kegel nfilhigenrall» oacb- 
t, w«n die TarhandeocD IMaphjmtMiM kein* DktSr- 
dvUila. Dh SUiopMlMag «wde i 
{■Li«M«Ml2l>dkn«h*tB< 
Mf dh 




Danmanachluf« al* Hinternilnag m mH^ 

Heb glelebtritig mit featen Steinfriliiimaii 
aosRcführt, wenn die Dutniiisclüitnn^; r.iel.t «•hon ISngcrc Zeit 
Torbcr hatte ferii}; gpiitellt wtrJ. ii kuiitun, welche» nur wUen 
dtr Fall war. 

Die Fondirun« dvt Kegrl i rfi.lglt' i;i diT Rpr.'! nur einige 
Fiif» tief auf dem gew«ch»i'i!i-ri Kii r-boil- 11. w-':iii d. rl'il^i nicht 
zu Tup! lag. wShreiid die Brückenpfiiler s. Ibsl Bt< (s bti Wei- 
tem tiefer ccf^rüiidel werden marstcn, wodurch »ich eipe W©- 
Erleichteraog bei d«r llnu-Au!tfBbruiig ergab. 
Wm die KogtcD des Kvgelmauerworks anlangt, so ist ra 
■, dali in d«r betreffeadsn Bm-AbllwUMig pro Scbacbt- 
raiha 2 Tliln 5 8igr. U» 2 TUr. 1» 8|r. m AiMMolW bo> 



dea au daa '. 

1| U* 2 Tblr. pro SakaAMto gdnaiat hrt, lo dab llr jada 

SaiiaebtTaib« TrockenoMHier an dan Brikkanin|ibi S TUib 

10 Sgr. I>i> 4 TUlr. 15 Sgr. ca bambnea aind. 

Wo das StcinmaIrrinI fmatheslindig und fest war ond die 

Arilcit mit gehöriger Vorklolit nu-^i ITlhit wnrJi', halii-ti ^ich 
di« Brfltkenkejrel im Alln-'iii'iiii ii gut jrhuIi.Ti, uuil Rcjinri»- 
tnren sind nur an d. iijr»ii;i'n Punkten iiüihiu; f;i »ri<eii, wo da» 
Voritandene Sieinmalcrial niehl fe«i genug war und auf^ rdem 
di« Damnischüttaag aiM lebinigecu Ikideii bestand, welcher bei 
IMcKtrSglichem Setten einen bedeutenden Seilcnschub rcror- 

■achte. 

Bat aittar Brücke, welche deii Flufs unter 43 Urad Aber- 
läth die trockenen Kegel wegen des xu schic- 
Bod dar aa graimi BSh« (55 Faft) aiabt be- 

WibTt 

B. Paltarmavarn in IfSrtaL 

Aaf denjenigen Balinatreeken , wo wegen der Loknlvcr- 
bllmine die Rfischongen keine halbföfsige Anlage erhallen 

konnten, f;(< ig-u !■ nmalerial aus den Einsdinilten nicht 

/u ge»iin-.i-n w.ir und der Bahnkörper sns losen liodenarfea 
pHKrliüilfl %\'iT(leti uiuiste, er?.cb3' n r. wi iii r vurtl.' illi.Ji. ruveh 
<weckmi/*ig, truckeu« Mauern aasiufübrcci. Die ii«e«baffaDg 



■ad Sbcrdie* war der WMg M n 
hioMieband g aaieba i t 

Sdihb lildNllMiB (ktatera aar «n Thtil) ta dar 
Hebao Wabe ta MMd wwulllbit wwdn. 

XXt iiaebilelMiidcn Kaäm Uber diiae anarinüdkaa 

werke können bei einer Vergh-iehung mil den oben brsdiria* 
bellen Trockenmauern binslelit« de« Kof.i(enpunkte« aU Anhalt 

1. Die Fullomuhurr M Itintrert^ruck. 

Die lUiein-Nahe-Babn tritt aus dem Itabnbofe Bingerbrdck 
dareb eüiea tiefen Fels-Einschnitt in das Nabc-Tlial ein and 
wird hier an dem linksciligcu felsigen Ufer hingeführt, ilicila 
im AMchaitt, «Mb im Anftn^ li^nd. Dar Flala bildet di« 
Gnnia gtgca daa ne ea wi da r a i i H di i eehe OeUel tiad anf da« 
rechten Qfer li«|t dla Stadt Bingen, ao dab der Bihnkaqpar 
gegen den «Mit afataniebrlnhandaa Flila miMalnt ataar t496 
Fdb iMMt 




Bieaarnibedac 



geachDtit ' 

Dies« PallerniaaeT ist bei der mltt> 

tereii ilöhe von 7ii Knf» nueh n''b<'n- 
ilchendcni Pmlll mit ,', .Vnlage iti der 
VordcrflJiche und ^ Ktifs durchschnitt- 
licher StÄrke aus lagcrliaflen Orau- 
wackeni-teinen in Mörtel aaffsefDhrl 

Die Fandirung mufsle bei tiemlich 
hohem Watseratande erfolgen, und xwar 
mit liSlfe einea aus IWton geachOttetan 
Fangedammes auf dem anter der 3 Foft 
iPalaiB. 
in dem nrf. 
TraCeoidrtil 

(ein TMI Treib, «in TheB Kalk, ein Theil Send) rerwendel, 

wihrend in den oberen Schiebten der gewMinlicbe Mörtel aua 
dem rortrefflichen Itinger Wasserkalk vollkommen geiiügle. 

Im (.innzi rt wnrii. ti Iii Sehuchlruihnn lW'ton*cbültum; und 
!223'-J .Sclmrlitrulljeu Murteioiauerwerk nii*j!;i.tubrt , \v<d<. hf jcu- 
Biunnieii Iii 'II Tidr. gekostet liuben, wiiritus fiirli pr.> S<-.liacht- 
rathe ein l'n 1^ von Ifi lhlr. M .Sgr. ergiebt. Die Materialien 
an pro Schachlrulbe ... 9 Tblr. 16 Sgr« — Pf. 
Arbeitslohn inri. liaggcrung, 

daiiim und WaMenHihöpfen 6 , 12 , 6 g 
bigeatein für Baggeroiatchioen ete. — , 19 , 6 , 
Summa 16 Tblr. l'S 'Sgb — Ft 

Die ffinlerfllUa^ 




Zer Getwieeenng «<»«■ in di 
SiokernBoXle eoegeeperl 

Dee Bauwerk hat sich vnrlrefTlicb gehalten. 

7. Die KutttrmnuiT Lei S. hlor* ll'-i kelhclm. 
Die Tracirung der Hahnlinie wurde bei Schlofs BSchel. 
beim einerseits durch die auf dem linken Dfer der Nahe an- 
stebenden senkrechten Felsen, andererseits durch die gegeo- 
de Bqniaebe Oienae aebr etaeiiiNit. Ungeneblet 
ihr «afir Onrvan war maa geiiatt%t, eine 




konnte. Mit 

herg«8l«lll werden, lo weil nfabt ehe 

läge zolissig war. Letzteres konnte von dem Pmikte ans ge- 
scbchrn, wo di« Grenzlinie »ich weiter »on dem rechten üfcr 
eniferiitR, and ea wurde hier bei halbfürniger und 
fSbiger Ufiaehiing Trockanmanerwerk bergeMeUt. 
In dar Anbaniicka vInd die 
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Caao, Dil 




dw fUMia.Ndn.EiMBlwhi>. 



«24 



«Md In ataMito- Vbw mä 4i* MSrIdiMHMr iMf 
packong bst damnaeb di« voryti-hend rerselelmelea ProAte. 
Dw milUcre Rfihe der Maaer l>L'tr£|i(t tfiiuchHeblieli de* Pnn- 
4asnentf» 3ä KuTa. Die Kuiidirung bot eioige Schwiürigkpitrn 
dar, weil der Ioh' Kies thiiU bin 7 Fuf« unter Wnsscr besei- 
tigt werden nin^ti', um dna Mncn rwi-r« nnf dvn V'c\f"^ i;nln- 
dcn zu Iconiii n, vtus um »tt nöthigt^r war, tli'- Strr.mnnf^ 
in der Äcliiirf'-ti (?ntn'av(- zur Zt-it der Hoirhliullit ti f«fhr hft*(i|^ 
iM. Kk n.uSi-Xi- tlicfilt MtoDMhfltliiag, theUa USrlelaiaiierwerk, 

■asgcnihrt wirdrn. 

Dan ttufgLliLiidr Mauerwerk worde bei bi* |fSfsigeT 
AaJag« ia dar ntidarea fUcha antwadar gaaa in MMel «MW> 
mit aiMT t Fldh tttArn ▼atUMdng is 
hmr ««MMr ü» Ifaair tradm facigeateUt 
mria. M f> Ut imUiir Aahf» baiiaad dia Hainr gam 



Daa StaianurtaiiU faunita aidil aw danBatut-BiBaehnittea 

erfolf;cn, Bondcm cnufstc aas einem besonderen Uruche ent- 
nomnirn werden. Diusclbc geborte lu den boalen Ulöckeii 
di r Mflapbyr'Kiinnaliun, wibrcnd die EioactaMa Dir fatWit- 
lliQtcrfQlluiigaujiiti'ritil livffrlfn. 

D l i^jinjr MiiLi r i iithilt lll>?7 Sch.n.hlriith<;i. MMjtrli.jiiucr- 
Wcrk und TH3 Schnchtruthcn StcinpackuDg, welche zusanimea 
80177 Thlr. gekostet baben. Rechnet man bicrvon für di« 
Btainpaekang pro üchaivbtruthe rot. 7 Thlr., »<> «r^it^lit sich für 
die Mörtelroaoar ein Preis vou 14} Thlr. pru Scbachtrutbe. 

Da» Baamak hat aioh in allao aainan Xhaiteo, aoab wlh> 



Vergleicbuug der Steiupackuiigea mit den 
HArt«Imftuern. 

AiM oUger DarHallang argiebt lich, dafa bei dem liaa 
▼»D Oebirgibahnen die ala traekena Steippaekvogen ausge- 
rshrtrn SlütimauerD su TerhUtaifalllUg bilQgia PMiiaO IMI^ 

gestellt werden können. 

l'ifgl dat .Sii'ijitritit'Tiiil nulle zur Ilaiiil und werilen di-* 
LÖBUni^^k'i^ti'ii l>ci Ht-rMt.'üuii)* der I-]in*<:liniUe iM-strill-Ti , wie 
l.M-i ih r ^iil.i A \)vs^.ljrl>_'ljt/[K'ii Stiitzrjiaurr arit KUusf. [..i, -mi 
wird man mit dem l'reise von 4 Thlr. Kl Sgr, pro Scbacht- 
mllte au«r«iehen, 

Uefern die Bahn-Eiaacbnitte nicht die binreiebende (^oan- 
titfit willeraogsbeBliodigeii Materials, ao dafa dasselbe gaaa 
oder thailwaiM aua baamadawii Steinfardcbeo aar Stita an^ 
«ardan nralk, ao aMigHt aiah fiaair Fkala ja nah im 



aa fi Thlr. S Sgr. fvia W 

A. iwp. 7 Thlr. 20 Spti («ia hei Cariiballe, A 1, nnd 
baiObaratn'n. A. 4.). 

Die Futtermaoern in MSrtel koAleo einschliefslich der 
Gründungii-.\rlH-iteii bei Beschaffung fremder Steioo mit t bit 
: Me^ile Transport U TMr. 20 B^. Ma 16 Thh W Sgr. pro 

Skliaebtrulhe. 

Dor |{i*wi'<liiili(-fj«? Tagel<i]u] duri dabei durcljAchnittllch 
16 S^r. nnd der Lohn eines Maurers 'IS Sgr. bis 1 Thlr. be- 
tragen. 

Der Preis einer Sehacblrutbe Sleiopaekong würde »ich 
demoacb etwa »a{ ein Drittel bis zur HSIfte derjenigen K<Mtea 
behinlen, weleha fOr eina Sabaafalralha regelniCrigi Hdrlal» 

Ba irt dabai Jedoah dar Uaaland in Bdncht an dahan, 
dalk dfa Slabilillt ainar IVochamnaMr bai Waitaai geringer 
ist, Iiis die WldenlaadiOhigkeil etonr MörlalaMMr« waMw 

vcrmiige der Biodekraft des MSrtela faat wie ein (BiaiBmen- 

bängondt r Stcinblock wirkt, wSbreod die eliueliu n Theile der 
TrockonnmU'r nur durch die lli-ibunu; v. r'.iunJin sind und 
daher li ivliler ver-i ln.l.ii ii rdrii kiiuii' M 

Das System dei itockcneii .Sieiii|>iiLkij:i>;i'n r'.\r llerslellung 
Ton Stülzmnuern kann mit Krfolj» nur zur Anwi-iidunj; gebriu lit 
werden, wenn die Babn-Einschnitlc brauchbares frustheständiget 
Sleinmaterial liefern, wenn die Mauern in der Vorderfl&cbe 
wenigsieoa balbfifi)ge BSacbangeA eiballan kflanen nnd daa 
HiDtorfallnnga-llaterial naa «UfabNIniaiam oder läataai Oa- 



Onlar diiamlMigiiniaa gaalgl aaah den bal dir I 
inmhhw BiAhn^gao für die trocken 
afaM nWiM» Mite von • j bU i der Kdba. 
Sobald naa aber durch die L<okalitit genOlfaigt ist, dia 
ßtlitiinsaeni in der Vorder6lche senkrecht oder mit einer 
ItriHrbiiT!^' M.n wm^^^ r nli halbfufsigcr Anlage aosiafüliraai 
vii rin 'iii* Slc'inn a;! Tinl rii'ht unmittelbar lur Hand liegt, so- 
wie bi.j i.mcni llinJ-rinihirij^s- Material und l.i-i llnini; nt^-r 
4U bis J(l l'ul», emchrint a> bedenklieh und unzweekmäfsig, 
trockene Sleinpadtungen antuwenden. 

Ea sind aladana die regelmifsigea Futterraaaern in Mör- 
tel Torsaxieben, deren SlabUittt dartb rweckmüTeigc Anord- 
■nqg dergtatalt arhdht werden knnn, daCs der Erfolg auch 



Digitized by Google 



62S lUxr Bdlnlk im RaditM^M «ic raf dto T(^kU^klit dir l.aigliai«t viMlUgw Biwfcthi.Fifcfimgi <M 



Tabelle 



M dir VwAlMa 



ItiiHiln 











C, %>n.Urkic 


Hübe 


Breit« Hübe 
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1» 
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17 
18 
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22 
2.1 
24 
25 
M 
40 
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I,ea4 

1, ae4 

2,14» 

2, >ii 

2. «a« 

3, aa7 
3,ia7 
3,<4a 

3, *ia 
4,10» 

4, ««« 

4,77« 

5,0 tl 
5,111 
5,011 
3,t«l 

e.ni 
e,<i4 

6.734 
7,01* 
^4lt 
11,1«« 

t4,«M 



Ouaot 



Vdbcr dea Einflaft dei RMbtaudes und 4er 

der LaugUmM der vienridrigei 



anf die Tragfähigkeit 



Die Bclutgng and du Eigengewicht eioes 
gtekbuitliilg f «rtlMiU iimI pro LlngBadakMl !»• 
Die Onimittmi iUM Uag* 1 1 
In 4 Pnaktan dwdi Tra^cdcrn mn der Linge t, 
den wirkKcben StilzponkIcD g eawM W . Der tmkndttn Drack 
auf jeden di r 4 SläUpoiikt4: ist bei symiDcIriscber AnoHnoDg 

ilar AcfaseJi ^ de« Gesammtgewicbl*, aI«o = Die Federn 



gnHim aa dhM StStepeiikie, dla ob dM Ifaalb I 

Mittellini« dc4 I.jingbMiniee liegen, mittete Gehbge in einem 
Richtuogiwiakel ae gegen die Terlicdie mid antwidnln MOtit 

nneh hoiiMBtah Kiille ras der OrUw ^ . Ig«« «ehhn in 

den Lengbaomtbefleo, die Sber den Federn gelegen 
gmvawmeali 



der Grftrae f^' . Ig « . I 



4U i 1 

5 • 1 I s L_ 




den Laagbanra ein« 
gengtntoment in jedem Pmikli gnhadi 
dalt aicb entwedrr deram, den i 



die Meximalmonente «o klein »la möglieh 
iMoem AebMUnde du grSbte 
1, un danach den glaiahnrinlgoB Qnar- 
•chnitt du Lanf banmaa la heHimmim 
I dar 4 SMaan da» Laai^ 



•eiea «, *, c, d (Flg. ].). 
Da* BiegDngiBiniiteal dri Langbauoie« In ebem Yeitieal» 

»chnide, dcasen Enfft^rnung vnin ICnJe x ist, wird sich hoch- 
at^n« ntj« 3 Momenten zusanirncn«.ctzi"'n, nSmlich au« dem Mo- 
roi'ntt* (It-r glr'irhfärmig vf-rthriilpn LuHt . n-i^ di-rn Xfotitedte 
des ()f geüdrucks der Slüt/punkt,* qnd liij^ ilt-rn M.Hiu-tite der 
horiziintal^'ii Kt'dt'r-^jiaiuiiiug, .»mvcit ihvnr. Kräft** auf den Thoil 
■wischen O lutd x 4et Langbaamec wirluo. LMgi * iwiaciMO 
O and an tat daa Biagaagamoment 

ff-fy. («) 

Wenn * grilber wird al* «, and kleiner bleibt al* t, 
daanfat 

jf = "j" - ';' fr a; , ';'tR« .r. (2) 

FOr Wertbe roa f , weiebe swiM^ea b ao<l c liegen, wird 
da. Mammit dar Höri....dk.aft f «ni. • dardi da. Ib. 

■ant der Berinnialfcraft ta t, — ^ lg« aal^ahohan, and in 

diiM'lbat 

40 
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627 Uthir WUMk im 



da. ■oT 41« TngMhigMH im LaigUum« *icrrildf%» Etnnhiha-Pdlnmgt. 428 



Linen die Siülxpuiikte gegca 4i* MiU« dr» LangliannieB 
^jHlBrlrisch rrrlhcilt, «o ircHm Aodh die MooMiile der awci» 
M Hiin« draeu der etatan gleich eein nnil ^fmamtMk 
gM die liiu« dm «mm 

Hb tt«r 4it Liga 
■MH bei mieUadaiMn WerllwB *oa • «ad * dch «Im Tof» 
■D TarMtnlfen, IM die grapUiebe Dairelellaiig der Mo- 

da!" gfi'ij^iiclsle Mitttl Dm bei allen Mniüonti'n der 
IVMi ''y- Torso «tebt, (o itl dieter imiclitt aU Onlinete am 

hr AteeiiM * »gbabagm. Dar Ort dv Badpookte* 

Ordinale ist eioa Parallel mit rerticaler Haoptaze, de- 
Sebeitel im Nuilpankte Ke^, ond die man nacli be- 
Melboden verzeichnen liann. Div Ordinate im Poakle 



X = ' hat dann di-n Wi rih . In Vig,. 'i ist die I'arabel 

b»'J''uti t ihrt' OrdiiiiHR da« 
Bi»'l^iirip*'mtinii'nt im I>ang- 
tiituintr. Zwisi-hrti don Punk- 
ten <f und f> hat tuau da4;e- 
gen dieae Urdinale om die 

OrSftc '"'«««■» 



dargenietli. Bis sam Putikir a 



■u «emtebren, waa durch 
VerllBgerueg nach oben g^- 

•eUebt, ond um ^' (r—a) 

wmindern, waa durch Abschneiden zunäc)i«t der Absei»- 
in gadgaalar Waiaa daigaelalll wird. Daa Biegnng»- 
« nd t wird demnach 
dsNh die MskNahta HO* det to Figi 2 awiiebca 




nd 



durch 



dk ganda LMa ««leha alt dar . 

Jaden Werth von m einm aaaatatM Wiahal bOdel, 
1tU(gente ^ iM. 

Hbb cfiMt ma dar P%piri dafc da» BiegoogunomeBt bei 
« aiD HaaiaaB hat, ao li^ ^ giOlkar iit ah -i, and daih 

diaaaa Maximum grofiM-r wird, wM'Tin man a rrrgrnf^erL Seilt 
man «»0, »n grht dir flotiunnte tri.THdti ''>■— 

Ober, und ilire Ab>d»*e ist für x = 



4 4 



man coostryirl 



diln-l, ,r 



ParalMal^ 



Uni-.' /^rl 

Daa Birgnngiuiiumcnt iwicben Ii uqü iat 

Den enOvn Theil stellt die renaiclmele Parab«! dar, der 
TM Im aina ganda Uaia, mitha hi Pankle 



Bada, dh 



deraelben eiaen Winkel bildet , dcBsen Tan;^ntc iat. 



F8r 



2 



— -f g«b« ^' C"^- ""J"') "^i' ( ■• - ,') öb« und 



« » i. den Werdi -dL. 



Mao kann alao dieae Linia 



j and daii Badpoaltt dar Or- 
ttiate dar PmImI {■ dar Mkta aina Um daht, uad arfl 
dlaaar dareh f * *, oder dte Bathronm daa Badaa tob Bnda. 

eine Paraliele zieht. 

Man erkennt aas der Flgar, daia da» BiegaagaauNMat 
in dar Milta dn » tga W ut MaxtaMü bat, mlchaa am an grik 

IhB «M, Ja kliiBir S-'^'^irt.d.b.Jagrtber darBadMMrir 
i«. wild dhaaaHaoMBt MdL 

Die grßTsten Biegungsmomente de» LaagbaoMaa dad aho 

«atgrgenije'setztcr Art, und liegt das negative In der Mitte, 
die beiden positiven Tiber den iufwr«n Sliilrpanktm. Wird 
die Federlänge i — a •= t conslant ■iigenommrn, tn kann man 
den Hüdsland r M> wifalen, daTs all«' 2 Maxima nuineriitcb 
gleich wirden. und wird diene Aij^irduutig den Lang- 
bäum vom gering^tten u r t>cli ii i t [ .T^^t'' '-ti. Wird der 
Rad«land vergrürsert, so wächst das Uiogungsmoment in der 
Milte und erfordert eine Wrgrötserang des Queredinitls ; wird 
der t{iid«tand kleiner gemacht, ao werden dia : 
den üuberen .Stülzpnnklen gröihar, Md dar( 
•ebnitt dea Mnghaamea bedingt, 

Daa MaoMBi Mr dan aiNlaran ThaO iit aaah Olai- 
dnH«(S} 



darin x = 



und — ~T~ ~ ' B*"""» Maii- 



muni der Mitte 



Jf = '''' _ 



0) 



Welcheü nur vom Rad»landi* und nicht rnn der KedrrUuge ali- 

hiagig ist. 

Oia Maxiaw Uber den inbereo Stilx|iOBktea eriiUt 
aaa dam B faga ngwameMa aw ja iib fl Q • and i, Oldahaqg (2), 

M-'^*- ^i* -•)-»• f Ig« . IJ 



daria 



MMl 



_ ptf-r-«)* ^ef.g..i. 

Dirm-s Moment ist at>l ;,ri^;ii; vi.ii d. r Kntfi'rna 
ren .Siütxpanktrs vom lunde und «urserdcm von der Alt der 
Aufliängutig, d. h. von den Gröfaen ( and «, 

Wie oImmi geaetgt worden, ist da» abaolula i 
kldattaB, wesn M,= — M, gawlat wird, d. L 

8 ^4 ' « f» 



oder 



(«> 



F&r einen 30 Fufs langen Langbauni ist s circa 4 Pub, 
I — I Fdil, a — 4a bis bä*, daber lg o « 1 bis 2. Flr 

andm« BaamHagaa wird nan d«a «alipraebaad .i«iMtt. 
4 " OiiN hia OnM I 



Dia 



ftadMtode ISr die genaatiten YeiblllnlMa 
Vlond haradmal, giaht die folganda lUaik i» 

k 
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O.ST 


0,ci 
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O.ei 
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0,17 


0,ni 


0,111 
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0,1t 


0,<l 
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0.9 • 


0,m 


0,iB 


O.nj 


0,1» 


0,11 



(7) 



B( gehl daimn» h«r*ar, d«r Wiakel dar Aaf- 
hKagaBg »ut d«B gBastigtteo R»d«t«Bd *«b b*Ma- 
d«r«n BinriaU Ut. bt Ige — 1, abo BadS*, m *»• 
■driud j» iMch dw MvUng» md 
•iH rad dir BnaU^, M «Imt 
•inVcrcii Aafliliigang Jtdoek, flir welelw Ig'« — 2 odar — 
65* >ng«noiniii<:n wordco, Itagt J«M Variadw nrlMliMl dm 
Grcnirn 0,:.tl and 0,m/. — 

B«i .\iiijrdriurig tir« gViin»tip»lt'n Hiii)«Iainit'f» ivird howoUI 
die Kormcl für iV, nU aucli die Tür i/, Jas kleiu.ile UieguDgs- 
Bonieiit ergeben. WChlt man lar ItervchMDg dMMÜNn dw 

H 4 



«ttere Formel (4) 



und bemerkt dalx i, diirs 



Hni HifKonRsniompnt eines mit /> 



pru laufcndt n I Vif" In Iji^ii i,-n uti l nri dt-n Enden aolcrstülzICD 
xeiGblKl wcrd«ti luag, *o Uut luaii ' 

und >;ilt dies«' Formt ] xii^li'iclt zur Ii,, t lii^unL; vchs W für alle 
HadslAiide, welclii- fftühvr aind, als die güu»ligslea; die An- 



dere Koroiol (Jj) M, • 



lobt akh dach Bfaifiiknng von A aiir die Parin 

bringeji, uid Inl ara lidi drnelbeo tar BerecbiMiog ilea grMä- 
taa BUcgpu^meiiMah* Ar alle Badatlndat dia Ueinar alB dia 

gbntigtteo, aber gtfiCKr als ^ sind, an bedienen. 

Dia das gflaitigiiaD RadUiod«a aatapiadiaadaa Biagngl* 
mMnanla klhinan ran «I» BiMhIlMlIa *o« B wg<f»b«D 

daa, aod IM diaatr Imi^ jj^^i-if «br ^-1. 

ora dm 8ira dar Bhgaa« ■■t a rd c fcaie M gt MM, f tu < 
Braöb tat gMih dam Vt/btnOalk daa doppalMi 

ObarBiiia. tat kB. y~Opi» ao tat ^ «2.0,1«— 1»0,A 

FMgaoda TkMIa gidit die dafi 
ciiUpteolieadea Bl^pagrauMiieBia: 



und erkennt tau» «a* denelban den beaondcrea Eiaflulii dea 



AofliSngaagiwioIcela «, 



»•li. i, n,i.' und n.i. j,. nach dar Ftdirlingr und '5|ü(/i'nlW5he. 
für liii- »Iratfi re Aufliängung ««= 85*, tgit = 2, jedoch Wrrtbe 
iwiscben 0,|^ und O.ih, algo dai 1{ fache der erUerea aaninatl. 

Hat man lur UnlcrttüizuDg des Langbaomea nicht deo 
gSiutigalen Radatand gewCblt, lo winl das Birguofamoment 
grfibar aaabHea, ala in der oUgan Taballa attgcgabeB iit, oad 
dw aaliNr Liga antipradNBdm IteiMt ba- 
. M . 
B 
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1 ; 


t 
t 


< 1 




1 2 


■ . ! 


T u" 


K.l-J 11,1» 

o.i 1 n,j) 

0,1 >i U.II, 


0,1 1 0.2t 
0,15 0.11 

0,1 : 0,]ii 


(1,1 1 o,jj (10) 

11,1. 0,J1 
0,1k 0,1» 



IB oUtowTUella 



0^1» 



dcrangrn dieser Grcaico uuig tiil ri, vrrnn drr Kadslaod vooi 



0«) 



Man ersieht ai;9 dii n r Zu^'Hnun ii--tellunt;. daf» dte Anf- 
hSngung unter rlni-rn \ri_'i;ri;;«\ni,.:( 1 v-.rj '0" iwi kli'inro 
Rjtd^tünden hedeuti-nd .^i'arl^.-re I..-j:iirUiiuiuc rrli-nlerhch nulcilt, 
al-.< i'iiR- Auf liiii'iUiig ULiti r •inviu Winkel Vnii 45*. Ebenm 
wichat daa Bic^iyamoiiieut auhr bedeotaad, wann dar Rad- 
atand giOfaar wild, ak t^U. 

UiB nnch dea EiDÜBb dar FWarilaga ud SMtaeoliSha 
Mf dM BirguDganooMBt n Uanebea, tat BaahOWdnng (9) 
MgMida Tlaballa bandmet, «oiio tg n ^ 1 
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0,1t 


O.III 
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... =, 


}; y = 0,04 


0,1t 


0,1 1 


0,M 


— n,«i 


0,19 
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0,10 




= 0,«( 
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0,1t 


0,1« 
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l; 1=0,0. 
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o.ie 


9,U 


"= 11,0 •. 


0,2 1 


0,1» 
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0,11 


0,1« 


0,». 



(IS) 



enUMÜMMO, daft dar Badtlaad int 

Grrn<«n 0,il und 0,«/, die Federlloge cwiacben \l 
ond {I, und die StSticnh'jhe, von der Mitte des WAgenban- 
inrp gi'n'chufl , nichl ü^nt ^\ / «luiinrlnni-i; ^iiul, -.vr-nn liirt 
LiinpiiiiiHue gün..*!if^ li-:'];s!»tt*l w^-rdt li sull, u. Inii'-rhal!/ diuner 
<ir>.[i2L'n k.ti.ii iiiiVM li.ir^'i iii*>;'.iiiL,'-ijii'in. iit d» ti (Ir- n/wi T- 
tbt'ii ent^^prcchcnd " H in itrchnung s,It*lli'n, wnd den 
eventuellen Uel>rr»eliuri» Wfu;t'ii niiiglieher tingleichförniigrr 
I.a*trertliFiluug aur<ier ISeachlung lassen. Uie Sber ein« Ijlnge 
{ gl<'ic1ifürniig vertbeilt gedachte Last beirtgl nan im Maximo 
für Actisen von 4 Zoll Dnrcbmesscr Cir., bei 4^ Zoll 
Dorcbraesscr llOCir. und bei b Zoll Achsdurcbmesser l-tK Ctr. 
(St jad«B Laogbaom emea viarridrig^B Wageaa« aiiiUa tat bei 
«laaa Aabadarehmataer wb dZoU d^ZaU »Zoll 

/)/=C,titner »0 110 140 

^ vi' ^ <»' y£i 

J/ = 0 , 0,1 = 2/ 2,ia/ i^l, 

worin ' in Zollen tu Tukmtn. Will BiBB I ia FabaB in Raab» 
oung MeiIeD, ao iit 

40* 
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(13) 




Aar Waganbaum aus gemUlcin ScIintedMiMn 
M MbaoiMMadcin Qssnchmitt, «o iH win Wt- 

«■nJMKM« 



IM «etzt. 



I .lf=cUA(|— «). (14) 

^ Nach dieter Fonnel iMwa ifcb (Ua WidanUnds- 



8bM WM » — 80 Cbr. bU RAekaidit aaf Mit»- 1 
nd aiad t ood 4 die 



IBol- 
ia 







AZoll 


! ZoU 


t', Zoll 






MO 


405 


472 


535 


m 


7 Zoll 


455 


555 


Bio 


Till 


«10 


0 ZoU 


too 


740 


870 


1000 


1120 


• Ul 


78S 


tm 


ms 


tm 


1440 



Verglriclit Jii: in Tabelle (lit) ia»amrnfngi'»lrlllen 

MotDcnle dir aufsinu Krallt' mit ii<n MnitiüiUi-n drr Wldcr- 
«l.ii ilr, 511 wird mjin nlcl» dm Vrrh£ltui«ii«n entiipreclii'nJ«? 
SUrkcD Mwwfiblea können. Nach Mtlcber AniwabI ist io T»- 
(16) aaiMwaagiatant, Ui aa 



Den Qurrerlinilt 
in Anwondoriß grbruc 



ht wt-rdr-rj kiuinon. 



de* Triijrerf 4 ™ 


IZuU 








iZoU 


Hukc de« 
Trifan k 


Zdlkn 


Lauge du Langbaoniei / In Fnftia 


« Zoll 
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18 
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(16) 



E» ist nun noch lu lM.uitrken, daT« die LSiige I den Wn- 
piMihnnmrs di(jriii;;i- Aiüdchnaog ist, flb«r welche man Eigeu- 
gi-vricht und Krlä^tang gloicbförmig T€iihrilt di^nkea kann. 
.Man mufa Jedenfall« l gfSber rcdlBCD, als dir Knlfernung der 
KopfwCnde dea Ladersaae«, da aicb noch da« Eiga^wicbt 
Aeaer Wtod«, sowie Puffer und Zagketlan an aiacr Laat eoiw 
aMttinn, wakha aaf dia Kfog dar WafanUna 
Wirknag liabta, all wna dtmt Uaga «iaa frUfan 
■od Job« Lad (fiMUUnii^ fcrMMill M tüH M tlt» Ub 
Uerdureh etwa efat F a l a a d e a Fkhicr audlwrBd s 
kann maa die Lfinge / am 2 Pah grOtsor rechnen ala üt 
Lin(»»! de? Wiij^iTibnumf«, Der gün»li<;?lc Achttand igt dann 
uiiH dii'AiT vcrtii' ljrl'Ti Lüngc zu rrini'.lclu, timl li-TH'-Mn'n i^nt- 
Itpn'i, lit ii'.l am h dt i (^U' i-schnitt dc^ Latii^baume« Jiu wüllietl. 
1' iir [;r;ikli- Ii'.' llc iurlriih «i riil ir; dieser Weis+f iu der 

naclititflit-tHit-n 1 .*tlji*lii' mit der wirklichen Hautnlänge der giin- 
«ligKle Rnd^tnnd, "owie die zulJiasigeD UreiiZün aeiofr Atndi^- 
mog und die inoerhalb dieaer Grensea n wilileade Quer- 
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Ist t. U. die wirkliche LSagi» drn Rnanir« 20 Fllft, M ilt 

der KänsliRSlr RudsUnd 1 2 Fiif« 2 /.(jU, ond i>ine evrntuHle 
AbSridrruii); drMi lliiii auf 1 1 Kufa oder 13 Kufs 3 Zoll wSrdi; 
noch drriiM'lbtfn (juvrftchnttt«.* dt-s LangbAunios t-ut<ipri'cboDd 
MIO. Itvi 4| löllip-n Acb«!n wCnli- der «liign normslr Qarr- 
Mshnttt bei 7 Zoll USfa« -fy Zoll Stirke, bei 8 Zoll HNm 



y>- Znll S;;irk.-. h.-i M Z.>ll Höhr r'j Zoll Sifirk«- rrhall. n mii-i- 

At'hultc'h'' Kcrliniin^'t'n lasst-D lieh biaroach fSr ander« 
Foriiif'n der TriigtT, z. H. lur dta fOS iMfUI BlilUI fB fJM O» 
geae Foroi J Iciebt datebfilhMn. 



^«^erwritt^r ar4)tUhtonif^(l)( ^tU^eilunfleiu 

Anleitong tm gaten VoterliiiUang der Steinpappdäclior v<ni Bftsteher tfr HofTaann 

in Xenstadt-EberNwalde. 



Dm 8lMii{iappdiAir aM der Fabrik von Rün»chi-r & 
n^ttmUM «rfotdwa m Ihrer Unterballaog wlir wenig, wenn 
•le «otMbriltwiilMg and an aiiNr gBaitigaii Z«it gedeckt «iiuL 
flo laaga darlMNraac a«f dw DacUldM ImIH ht «hMl»- 
Maam« daiaiftiQ aMt DelhwMd%; flagt dendbe Jedooli 
ta, ca adiwindeB aad in dOaaaa 8tU*A» abaa^aiMB, aa iit 
«a Zeit, aof die Kraeienmg lit Hdb ew Bflebdefat aa adMMth 

Die ArbHt dv» UeberxMiena darf av M gaot UmImimb 
«armm Wrllrr <'rf<il);pM , auch lanCl die DaCbHclM w Hll d H - 
dig IrockiD und staublrci «i'iii. 

Die ZulHTi'itun); li' r Mi^Llllltl|; laai UebaiaillMB dar gUh 
ICD Ducliflächc gf»<:ln.-lil in Inl^. iidrr Weise. 

Iii i-im?iu ei^vriien o-l- r kn] r'-rni-ii Kfs?'.:I luifr (>rap«D 
wird der wasserfrei« Thcer mm KcjcIk-u gebracht, die^^-m tn- 
nidMt der in eigrolee Stück« ge»cldBf;eno A»phali ku< re^nivi', ' 
aater Mrlein Umrüliren zuKVfietit, bis eine innige Vereinigung 
BWiKkrn den verschiedeneu SubsUnien durch das Kuchen 
MaUgefoBdeB bat. Dicee Mischung wird vermittelst Schüpr- 
IteUea in Baiw von Btaeobl«eb oder UoU gethnn and «diuell ' 
aar AibeHiatltila fibneiiit. Daa Kocbea dee Tbeera erfordert 
*eiaa fiwina Tonieht, damit aolaher nitht Uberhnehe and ant 
dar Flanaia in BwObroag knMUM^ in «aldiani FaOa der ganaa 
Inbait yam Fkaer ergrillbn md w i idi i t wird, Mfh ISr dia 
Uragebiing PencrBgeral-r enisleheo liaan. Am aweat inMbj|lliin 
•ind hlrna mlrhe rtriii>en, welche mit flecben Rlndem ttwr 
HräSfen »Uli Kif> :ilil> 1 :i ){■ »lellt und unter dem ülMTRreifi n- 
den Rande uiit Lehui lulidiclit verstrklK'ii werden, «o dat» der 
etwa äbema^aada Tbiar aiabl lait data Pener in Berühntag 

komme. 

In Krrjj.*i(i>;rluiig eines solciien (Jefrihcs und bi^ diihin, t>is 
man roit titrier ArlH-i( vertraut« Arbeiter iial, liiul man wuiil, 
das Theerkixdien »Itgeiiondert von feuerfan^' iideii Cecenfllän- 
dm voriunehtnen, den Orapen auch nur auf j xu füllen, und 
für den Fall, dals durch fnaurmcrksanikcit dennoch ein Ueber- 
iiocban trorltomniM aoUla, ablg^ alt« mwm Sick« ia der NUia. 
an babaa, «tt waiebM daa CMHb, MIa deaaw InlaU mm 
Fanv «tgriftn wird, atduaU Sbadaakt «mden fenan. ObglMek 
ditaa VwaieiMMMaftRgrita bei «ialgw Aataerbanmhait, «ad 
aabald man liebfaadamTariinllMi dw MaleijaiiMi daiab «in- 
OMt^ea Tenaah untaRtabttt hat, SbcfUatig <9nd, aa aehaiat 
aa doch nicht uDangetneaien , rar Begiyn^g aliar Biaalaali- 
tlten hierauf b<'N>ndrri anfmerkMiai xa machen. 

Snwnhl in der ri'i. -i !i:'7i Ii in i ii-n l'jdir:k zu Neustadt- 
Eberiiwalde, aU nurh in ü-r i^firirik .Jt-itelbeu zu M. GliwI- 

bach, M'liiii.' uriti'r der !'irn-;i d- s Hirin !'■ tcr Krall jun. 
arbeitet, i?t Ah^cBtf^chter (ni-i;» liariipil'-r) , nlfn dnrebaus wits- 
icrfreier Tbe^T zu rriialteii, hei wi-li:h('iri ein Aufudiwelleu w&h- 
rend des Kudteu» nicht varkomuil. Derselbe inurs selbslrer- 
»tändlich vor zuflUliger Beimengung ron Wasser, wie z. U. 
darcb fiagea etc., gBachitat ««rdtn. Dieter Theer bietet deo 



Vorlheil, dafi« seine Verarbeitung auch iu der Hand enge» 
»cliickter Arbeiter nicht gefährlich ist and dafs er in viel kür- 
aarer Zeit mit dem Aaphnit gaaüaebt wetdaa kann. Maa tbnt 
amiat Mbr anMdfg tao d i Mi m Thaar in dam Kiaail odar 0» 
p«B, mMht den atamtKehen Atphali f«r dam Badm nad 
BrwiraMn «n and aalat daa Bbriga nach n 8l M |ga Ibtai^aai^ 
tarn erat aaeb und nach ni, sobald ditaa Miiihaag kodiL 

In Ibmaagelong des Asphalls kann man antli den Steia- 
kublentbeer darcb längeres Kochen einditlWB SOd ihm dann 
das gleiche (jewicht trockener i;i pulverter Sehleinmkreide oder 
dergleichen Knikpnirer zuseiji n 

Da.« Kalkpuliler gewinnt iimti ii.>duT>h, d;d'i .iti der Luft 
Ecrfttlleiier Kalk gesiebt wird Durch Ii<-|iri n j ■ iin i!,.- I.ufl 
gelegten gebrannten Kalks mit Wasaer kann m^i'i ii.--. uZi-r. 
fallen iH'fördeni. Da« i;ewnnnene Kaikpniver tMil" vr r der 
Verwcndang jedoch vnllxttndig getn>eknet sein. Auf der Fa- 
brik wird dieaea lUkpulrer entweder durch ZFralainpfen und 
Mahlen ron rohen angrbranntra Kalksteinen herKeclidll, oder 
es wird nor gereinigte Seblemmkreid« verwendet. 

Suwobl die Scblemmkreide ait «ach daa Kalkpulm noti 
vnr der VctwMhang mit tiedradem Tlwcr aaf meablaMa, 
aatar denen «in geihdea V^uer brennt, anrlrmt and iieib ga> 
laaabt wardt«, aaeb lat betandst« daraaf aa nebtm, daft dinM 
gatatanian wililfndlg wmbmUgt Oaaalstet» babrn ond nMrt 
etwa In StBeken oder RlBmpdipn in den Krosrl kninnini. 

Die Operation des Mi^chens tnuf^ :il.'i(iatin , %«te Iwreila 
oben bemerkt, h>'i <;< lindem über stetigem, lait^andauerndem 
Kochen und t'-ii iih-> tni'-rii L'inrfilir<fii erlid^'-n. 

Die SrhhMnniltr'idc rt-««p. der Kulk bindet <lie harzigen 
und ölif;>Mi H' i>Vii.dlli. ile i]i dein Theer und Pech und verllill- 
drrt diTi n WrHüihti^ung an der Luft, weshalb er ein nolli- 
WelldigeH Krfnrderriir» i.'t. 

Nicht )eder Sleinkohleothe^T eignet sich zur Mischung. E* 
giebt Sieinkiihlentheere, welrlH- ein Sleinpappdacb wegen ihres 
bedenleodeD Uehalle» an diinoen and flüdaligen Ollen giindaan 
verderben kaoneo; andererseim ItaataM« antll nnler dan bc^ 
laren T h aa iau im n «inailna Toanaa nr, dia mit aniriai fremd» 
arUgta, (heilt «rdigM. Ibeile ariaairiitabm BtalanddMiltn ge- 
maagi tind, dab tia am OabeiaiebMi der Dlaher dbaaUla 
nataagKefa tind. 

Ein tSr diesen Zweck taeglicber Sicbkoblentbeer ist dick- 
(IBMig, «chwanglincend , iShe; erwirmt ond erhitzt wird er 
duii:il3ü>*li;, ■.rrfLnderl aber neine Farbe nirhl; längere Zeit ge- 
kocht, inufs tr an eintfetaucbten (fegeustJinden beim Heraus- 
lieben Fäden bilden, die ihre Hieg«anik'it iiieht verlieren. 

Schaum, der sudi etw a »ut' der < )iHTflttr!ie der Masse bil- 
den sollte, inufs H<ir>;rältif; al'i;eHchrn'I*t wi-rdeu. 

Da die Consisteuz des Theers aufserordeotUcb vsriirt, so 
bedarf es der Uelmng und dos praktiscben Blickes, nm zu be- 
nrtbeilea, waan di« Mitahaag aam Aofliagtn gat and taa^üeb 
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iM: aie wwh «M lolche GoDiütoiic und RHm IrtM, Mb ito 

beim AufUragüii auf dir DachfUcb« «ich mit etncm P!iimI oder 

«jner Buriitf dünnHüs'^i^ utislirvittMi laffl und btim KrkAllen 
nach dein Abfl^niäftr tiot'h p'^« tiiij<'it)i^ bU-ibt, ctitiu! M'lirriii'ri<r 
ma sein. 

Sowolil (Iii- nun Aiif-Ir. Irhi'ii <lt--i As|ilia!lkilU . rfuriii rli- | 
chrn klt-iri' rrii, «1* Ätirh üit- zujn j\uf-*lr' :i I 1» i r - L ' Imt- | 
zugff) nullugfu prufsiTt'ii i*ii(«'t;l (iüiiVn j/nia L;'-[ni-l.i, ü^iiub-ni , 
mä»i'ii mit I>r«ht gi-liuivli'n m-w. »lil Jii' JuilIi Juh l'ii'lii'ii 
bowirkle Rrrmigang in üou lwif»t!U Miscliua|{<'ii scbiuilK und 
die Piatel daon auwiaander fallen. 

Bmar das AaftngaB dar MiidM^g Mrf dht Daabflicha 
■albit «ffclgt« ■■b diiM traUttla^ im SiMb md 8dnmlB 
fmkigt md BUiantlich «nh miticlat cIbm mamflm Baan» 
tiM daa clwft wHiaitdaiicii, law aafBiftiidan odar aaliaftaa» 
den SMckdNn aod BUttcbea da* altaa Dtbarmgaa befrdl 
waffdMa 

Aladatin bf'giiitit daa AuftragdM der fluBBig' ii Mn<'»i inil- 
tel«t l*insi 1 inl-r Hürsd'ii bubiniiwi'i&f roni Kif-I c.jr I rsuff 
b- rrOt, w.M-ci niiin ri-'inii' rij b> Ii auf »-ilic volle und krfittigc ^^ä^- 
liguiig di-r Fugen ifcii ü(?a Utn ktilri*ir<*ii zu acblcn hat 

UuuiiKelbar hinter dem Aosstrekhen der Haas« moh die 
Beaanduug crfol^rn, vrelrbr deshalb mit Vorth«!) von cinrni 
zweiten Arbeiter oa»gi'lMhrl wird; denn je hrir«rr und Hiiitaijjer 
dar Debcrmg nocb iM, detio ioaignr haflcl der Sand auf dcm- 
MlbM. Der für dkiaa Zwaek Iwialiiiiiila Sand anla dardi 
SUbcB «MToU *«B atlM SlaiaclMB, ala aaeh mm Staub« b^ 
freit ada. Ia( dar Staab alabt dareb Stabaii aa eolfcmen, ao 
■Mb der Sand g««aadM)i wiadaw, Bia fcUib«||eraher dan* 
■Mb aeharrer qaanreieber Sand ist jedem anderen *anit> 
liebMIi Von der Fi>rlK' di » Sündt^s h&ngt drr Forlx'nton der 
DacbflXcho nb, wobulb man in dirt«cr B<'zi<-ining wübirn mufft. 
Ein rrt'lit wvifdiT Saiiü t^' fiiittn iin^rni bntcii gruut-u Kw- 
bt'nltiii. DtT Siitid muri iiitigbibfil ^1' ivliij.äUi>{ auf der Uach- 
lläclif auHm'bii'it. t und *i |.r n i. blieb Bulfjrbiatbl wiTdi-n, und 
da die Güte des Uel>eriugt^« wrvi'iilb» b , m i*- luTi'il« rrwühitt, 
fon der innigen Verbindung dv* Snndf* mit dfin Aftpliallubf r* 
enge abbingt, »u mub er vor der Verwendung bei kühlerem 
oder frucblem Weiler wann femacbl werden. Nach dem Er- 
kalten kann man nhlcht «iaea wdclien, nicht tcbarfcn Brtena 
den IberiUatfgaa Saud van der DadiflCahe abbStBi wenn man 
•a ■ichl «artieht, diene Arbeit der Binwirbnng dca Wiadea 
and daa Repna aa ttwriaiaon. 

Sind durch irgend waMe VciMilaiMiif dia DaakflalleB 
be«rhiidigi, nt werden entweder die lie«chU(gten Deckptatlen ' 
«iM>(;«-w<-i'b*<'li . inib-ni di*' l'rU rkb, tiung durch /.w i^clu ii- 

gf-M-buUt'i;i li-';lVi MaU'/rktjlIc b-ft und dif Nii^' IuiiK !ifiau§- 
geiiiiinuit.'n n.ivr tii*- b»T wi rcb ii ditdurrii g> Jkt'jtt-t, j 

daf» dif L-iif4' biiiig drr I-*'filiiT v<'riiiit|t-Ur i'iiK')* auli;i'b'jxleu 
In-ifN«'!! Siciiii-M ati^i H'iirtijt , ibitiii mit A.>«|:ba]lkilt ülMT^trtLlH'n ' 
and mil melirereu Lugt-n in heifaem 6leiukuhlentbfer gelrlLok- 
icn Packpapiere überklebt and dia aa fabeaiatla Stalin Cbor* 
tukhaa und nbgaaandet wird. 

Hit lieb dia Oabvdackai« m daa HoitooMalibgia «ol- 
Aar Dieber, die ait Fkppbegen elagadee b t eiad, geiOet, aa 
wild dar awlaebaageMiiehaa« Aipbalikitt dunb aiaa cibilala 
■ad nrierhmpnrhnlirnii MaaerlEcUe M eelg gunebt, dia 
Mala Stella laenHir niedn^^drückt und bit tn» Bifcallea »H 
■inaai ee h wa te o Ocßfniiianda belaatet. 

ßel denjenigen Düiln rn, welche im I n. von der I'irat 

hin zur Tiuir'-' i !.i d'ii n kj'bir.^n i Iii;, .bi kt j»ind, iifl ci 
hei gn'lficrt'ii lSt-«i-iiiiili^iingi-n, wn^iji /lili l/l bt lirit-bfiM* Aus- 
bessrrung uicbl cuIaAttig t^rwlu-inl . [ii<:bt nolbi^, dit- ganzen 
Deckpiatleu asaniwediaiiJa, aondem ea wird der beacfaiUligle I 



Ttielt in der Breite der Deebbdb« Ut an die Deckleisten ber- 
ausgeMemmt, und diraer Thall dard tia um ß Zoll ICngern 
Stück erniMil, wrirhca in Richer Wciae wie bei der Kindeekaag 

mil eirizi-lnen nerkpliilten So e!nge»riinben wird, d.'if^ es auf* 
vMitrr. Znll ui.Jrr tihd abwijrl* Zn]i üb- r dir liefen ge- 
bt i 1- r ii r ii Tb» ile dt l aiU'll IJ^-i-kj-bitlen greift, und nii! tliegett 
Tliril. 11 ii. den l'eberdeekiing*tbieiieri /u*jiniüiengekb-bt , au 
deren l)ei-klei?»[eri über vfie gewiihnlirii unter d''n zu^ur ße- 
lüflelen DeL-kj.! reifet! befeatigL 

Alle dergleichen Itleincre Heparaturea lind mit Leicbtig* 
keil durch jeden eintgennnnfieD venlindigen Arbeiter atnait> 
fiibrsai bei grCfeiran Mawibldjgnngan iat aa jadacb raibaaairr, 
die Decker der FaMk n reqmrinn, weil aabr lackt dmb 
oaiweelnlfeigp Aaifllhrang daiaclbeB daa Dacb ginalick «er« 
darben werden kann. 

OodicbtigkeiteD falsch eingedickter DScher durch immer 
w!i*derhnlle« Tlierren dlehlen rn wollen, i»( rerkebri; Her Sclm- 
den wird iiuf k-.irr-- Z' il p *1it Iii, Irin aber l^ubl in immer ver- 
»turkler Wei^e unl und int zulelit wegen der unmiljaigen ijUtrkc 

d<K l'eber<\ige< inrarabct, Dia aiai|ga ricbllgi Ifitiri der Ab- 

hülfe iHt rrnderkung. 

E« bleibt mich F.in^e« zu «agm ibCT dia Petieden, fal 
welchen die Erneuerung doa Ceberauget nothwendig wird. 
Dicae aind abhlngig von der Jahreiaeit, in welcher das Dach 
eingcdeekl itl, von dar «afUNigea Bc nba ffruba it dee hui Dabar* 
Mga «arwendaien Tliecn md Siadii and indHdi rea den 
abaMaendan Btnwirkangea , danea diu DacbMdia auigiailit 
geweara iit. Zu diiara lataterea iit, aeben dem BaHelm aad 
Regehen dar PtMbiHbiia, «iWMhaJieh dai bealtodige tiad etarbn 
Anprallen der Sonaenatiahlin lu alblpn. Daehllleben, wekbe 
gegen Nnrden liegen tind eellen dem unmill>'tb«ren Anprall 
der ^sonuenxtrublen aai^efirtzt ftirid . coniwri-irrn ihren UelK-r- 
Zli^: viel liii.^er, als* die gegt-n Süden i;> rirlileirn n. (4. w. Im 
Allgen^eiiien kann uian aiMu-bne.'ti . d:ii'^ die Terniine, inner* 
halb «-. l. br r I iiitblbiehen mit einem nein'n l eber/ii;; ' vorseban 
werden mns'ien, zwischen -l und 7 >lnhren uhweeh*4*ln. 

Ea g:ebt üllerdtngit Dnehtlär) en, auf welchen der Ueber- 
tilg nach lU Jahren noch vollaiindig gut und unveraehrt iil, 
dergteicheo wird aiBn iauner im Schatten anderer Oebiade 
oder unter Blnuien etc. gellen findan; digegan kouiaian auch 
andere ««r, bei deuen der Uebermg nueb den iweitea Jahre 
beretli emenert werden atab. Dieee werden entercder an guia 
■nglniliger, bnehter und Italler Jahreeiuit im Herbit oder 
Winter eingedeckt und asphaJtirt sein» oder ea iM bei ihrer 
Aipluillirung ein Theer Terwendel, der ni vM leichte nnd 
llli^sii;e (tele ei:tlii''t. ■ihr n.dliib. e* i-l uurb gti ii'bzt Itig 
niuit Kiir lie^jinduni; ein Sand ::' \siiblt, der uti.->tiitt t in« innige 
ViTbindiini; iiiit dem .\»ii'balt einzitgehen, db'Si-n an*>;;nii;i und 
brüebig nini'bt. Solclt« schädliche Einwirkung baix-n z- K, 
Sande, die U rne liiaiiitainbra«kca enOullcB odef aoa Bimtiia« 

staub W'itohen. 

Sulllc e« vnikommcD, diüä eiae.DaehflA('li<* so von ibn'm 
Uebcnug« cnlbiebt wordea ii^ dab die Obeiflüebir der Stein- 
pappe dneb de» BMab der Almeipliira bei ■ Ih er eai Be- 
tnicteen lebea efaiaelae B l u w h i a aebea Übt« oder gar aalt 
«ad briaaKeb wwd aad ihrdaakalei buigea Aaailiea rcrlnren 
bat, ao tat aa iwecknlbig, diiaelbe bei reidit beibca BonaeaF 
leheta eanldiit ent einmal tnit cinnoi diiwen Uebmoge ««n 
sehr beihem aber t&hcni sieiokobleatbeer tn Obeniehcat daaa 
ganz fein abzuMinden und erat, uadidaB dieeer Uabeim^ eiaiga 
W<.r!ien geie.. :i 1,.,^ den eigcalllcbia nbaa biaehriabenea Ai- 

ptiulliUn-rziig aul/uliriiii^iMi. 

DacluT, tlif Von Ircriitlcn 1'iiliiik.t'ii mit v>gi-iinTirilt'r riiiAr- 
pappe eingedeckt sind unU aUe ein oder zwei aliilire luii eineio 
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Itcurti Ufbcriuge haben vrrsclifn wiTili-ii mOioeti, dadurch «her 
ciu oft fingerdicke KruBl« erhalt«» luben, könneo Ton keiner 
laogm Dawr «ein, da dicM Kroslr, wenn sie hart wird, we- 
gM Ihrer Micbtigkeit In den aicin Mbr dannwi •nd lodnm 
nvpoMrrligM SprBaf* crWdt| m lange ila aber dareh loMtr 

mraD Mhr itaik «in god iit ndi wagiii dar Aahlalaag da» 
ZIadtleAa giMirlicb. Dat OakttdahaB loielMr OacMlekn 



mit Kalktiiocbe iu vorlbeilhan, vteao t(e, aniUll tiiil rinrr Mi- 
acbuDg Too Slrinkohleolheer oimI Aaphalt, nur mit Tlieer Ober» 
zogen aand. I>cr KarltrnloD solelwligratolt attgckalhlir Dach- 
Udian dSrfte aebverUnh «agriMlin gtAiadan «wdaa. 

Oab ann Ihrigma daa DacUMabaa, die «m Bdaaaliar 
* HotTaann gafcülgt ilad, bdialdg gtlMla AaabMM (An 
kaan, Itt WniM gikgantlicb dtr Bea p wa l w a g ümt DWtor 
Ib JalMtanf l«m der ZaIlaeMft Hr BMwata giaigi; 



, Die ADweadang des Gases 

Die Anweadnag dai|eaig|a Oaa-Ait aar BalaacklaBgi wai< 
«be anui nnagiwäae aiit den Naogcn ,Gaa* beiaiehnet aad 

deren, wenn aoeb nicht qnantitatir, so doch qualitalir weientF 
Uchclcn Bmlnndthril diu nlbildrnde Kohlen -WasarratofTi;!» bil« 
deC, i>t i-ira- Krtir..]r.Ti^ erst < j- tzii^.-n J^tl.rhnnili rl'-. T>it; 
Pabrikiil:nu (i. ;s;<'-ll.i ti wiinl^- i^l'-ii liz^':ri|^ viin rlulijiji \: Hiiii 
in I'iir:-) iiiiil \V:i!i;i:n MuriJ'u li in EriiiliiriiJ '.^TMirlii ; uhtT trat l 
einen) Dful.Heljt-n, Win-sur. wit- er hcL in En^^laiid ciuiinlf (ei- 
gmllicb hit'fn er WinzliT), gcläiig e», eine wirklidie Ful rlka- 
tiuD ZU Stunde zu bringen and durch dir von ihm gebildete, 
noch jvixl brüteliende charIrrrH (lai-Compaijuie «n 1. April 
IBM in London die Siraben de« Sladuhetla Wettninatpr mit 
Oandanitfn lu erleuchten. Dciadbe Winior brachte »eiue Er- 
lladnag aack Paria, kaoata aber eiit 1817 daaelbit oiit dem 
«mea gtflbaraa Tanadi la die OelMilUdlidl Mtaa. Biiuge 
Jabr« «pXlcr fluid die Oaibekacbtug aneb ia Daatoddaad 

Wenn man von Anfeng an daa Gaa gehabt hltte, au wQrde» 
wie DanuM Irfffend bpmcrkt, der, welcher die erste Kerze ge- 
uiiitlil. al» lit r ci-tiiiil-li- KM|if gefeiert »ein, 'la i ~ linr. Inn- 
u;tn wiire. lii-ii Mi i!i;iiii.i:iiu4 der Gaa-Anstullrn in i3. n H:ui:n 
eine« Fingerhuti s zu . oiirfiitrirf n ; und in der 'I'lial ii-i .He 
Kliimme d<r Lainpi-n imil Kirjien ein wahrer Mikrnkiihinii.H 
einer <iu!*lM'leHr!ilung!«-An»Ialt, der«*n Relorteii in dem engen 
Raum eines Ducht- Ende» so «ieher und gprSutchltia arlwilen, 
daib man ihr baaein JaUrhuuderta hag aicht geurahr gewor- 
den i«l. Die Flamme der lumpen und Kerzen, wekha daa 
Licht spendet, iat lugleicb die Wirmrcioellr, welche den Brena- 
aioff in Oaa verwandelt] eie lebt im elgeailichetea Sane von 
Baad in Hand, ai fa i dart aber, aai ia dem Bllda «u Ucibea, 
«feiae* Lchenimittel, wdche wlhraad daa Verimaeh» keine 
Il«lntgaagi-A|ipai«rtc nöthig madien and bebe oder doch aar 
«ehr geringe RfidtalCnd« Mnterlaswn. Bei dem Gaae dagegen 
11^ die Fabrikation de« bTfiinbarrn und leuchtenden StnflTre 
und die Zerüeiiiini; i-i. zur Ihm '.i>r.-ii l.i. h- ■ KnVA i> I,-- ' 

liini» in Ort und Zi i; tuuM-inaudvr. :ii.nj lir;> n hl in iler AV.tlil 
.1.- Ri,>. -M;.:rri:d> «ich nur von iL n liri./k-irhl. i, ii r i;ilii;- 
Klrti I'rndiiriii^ii Ii iii n Iii 1ji.^*rn , unvl lii'.t ri^ i l*'i-ti M gLfadu | 
die x-.irÜL-khli il'i ndl'li Hückstiinile. welche ailefi ^'i-^^ -.Tinliringend 
gcnuUt Werden können. we.Henlliehe l'nlerstüUuug. Durch 
diaae beiden Umaliindc wird die ( inabcleucblnng nicht nor die 
swedanlbigstc und böehatcLicht-EDtwickelang aiu «ocm, eonst i 
aar Beleiubtung unbraocbbarcn Roh •Material enieUn, eeDdem 
nach Sberhaopt die billigite.Baleaciitnnpweiaa eda. Hiem 
kMMrt, dalb al» aacb üa« gegeawirtigca Badeiilang den ün- 
dutg ganter Oemdaden bi dem Bil>«<ili>iiipBna1im aa«b dea 
Omndaftaea der IMen Aeaoefatlen aanammenfidkl aad didarcb 
nuber manchen anderen Vortheilen wiederum den der billig. { 
aien Fabrikation gewAhrt. Gleichwohl fast ea, beaouders in i 
OtaMakland, whiltnitelMg lange Zeit erfordert, bevor aieh ; 



zum Ueisen und Koolien. 

bat, wid ent ia den lelilen Jalwaebat tat dhielb« aniB wirit- 
lieben BedSrfnilä geworden. Wie Jede Keaernag, bat dieaelbe 

•ich gegen die Vornrtheile der Unwissenheit nur allein dmdi 
diu ihr inneyv-. l-n -; /.\m i '<iiii'ifi-;_'l,i ir nri(i M'. l.it'i illieit Baha 
brechen ki'iniieh un'l du i;n!ir m.d riii-hi Verlircltnng 

gefunden, wo wegen ni.'oij^'vliid'. r C'him nn-'iu die llülisucht der 
Fn!>rikanleii . Ireilich gegen ihr i im ij> s Intei.'S^'e. den FretI 
des (Iiiiirs iiuf unverhültnirsmübi^eT llrdii- liielt. \Vi nn nun 
icbon die Anwendung de« Giwe« zur IWIeuehlimi: In Deutscb- 
land erst in den lettten Jahren allgenieiuer und W-.r grörwre 
Gemeinden zor Nothwendigkeit geworden ist, so hat die Be- 
naixultg dceaelbon in den Gewerben zwar auch schnn rielfadie 
Anwendniigen gefiindcn, wie in den KatlaBläbriken bei der 
HemeUnag der llnfler, oder som Abeengen der Faaero «ad 
Kwtaa daa BaamwalbiaMagea, warn Bbtaa der Uplb der 
NihDedebi, lam Winaea der Braaneiiea der FVieeore, ewa 
LBthcn bri den Klempnim und Bronienrra, ram Knchrn and 
Warmhalten de« l^-iin« und Winnen der Pref«i>leiii|iel der 
Buellliiniler, der P.i'itM l-i-' -i der Si lsre'idi i . in !''!• hw it;n'':i. 
liiindtMtigen und Iii -l^i.ii.ilii neu. in Je ni>elii n LaburalorieD 
II ül, n;i |it; eine ri;,'ei,-li' le-, nii-i;i il. finiiTe Id'nnlznng nlier 
zum K*K-|ietl und llei^ien in den gi wrilintiehen Hnushaltangttll 
hat biN jetzt noch iiielil nlatl^efutulen , du derM'lben der la 
hohe Prri« de» linse* hindemil im Wege sieht. 

Itt vielen, ja den Dieislen Hausluillurigen, welche Cia»li<'ht 
beimlaeo, wird zwar ein kleiner Kncb-Ap|tarat aar sdmellen 
Bentellttug warmen Waaiere ron den HanaCrauen and Dienat- 
holen mit Voriiebe «agewendet, doch geicbiebt diee dann amiet 
gegen den WJUen Ood Unter dea Röcken dea Haubeim, der 
in dem aiebem Olanbea, daA die Benntcniv dea Xoeheta nicht 
tlgUeh, aondeni nur ananahnaweiie geacUeiit, aieh Sber dea 
Tt» TierleQabr an TierteQahr «ich steigeniden Oaembraatb 
•einer Flammen wundert und bescbwrrl, die Srbuld aber auf 
die anrichtige /iddui:;^ >!i (ia^meitner« ichiebl: KochheCfde 
aber, in dem u nur mii tili- koelit nnd gebraten wird, giebt 
e^ 'i. lh^r ir li.-rliii nur »ehr wenige. Klit-n ^o sehen wlnl das 
(»io* zur I'>\M'irnitiriK der RüomUcllkeilcii lM*nulzl. Nur da, wo 
lokale Vi rliiilliii-^e v.nA dio Banpoliaei die Aufstellnug üudrier 
Oefeo verhindern, oder wo es darauf ankommt, bei sellenir 
Beautsung dea Raumes schnell grofM- Lufl<iuantitälen zu er- 
wirmcn, und wo andere lleizmcllMiden niehl vorgesehen &iud, 
wie z. b. in Kirchen, Reitbalmcu und dergl., hui man in den 
ieiaten J«hi«n die Geehiriinag aogewendct, ja bei den Kirchen 
let dien in Bailla ofdenllieb Modeaadhe gaw oi J a a . Bfawr all- 
gemeineren Bemriaam des Gaaee zu dieacn SweclMii Meht, 
wie greagi, der Ptti* dtatelbe* benmend ba Vcfe. Penelb a 
kann aber etet dann beninie^new werden, «tnn ea ■Ig' 
lieh «ein wird, die Stcinkahlen dmh hiDigew TknaipaibBiHd 
n niedrigeren Preieen an heecbalien, nnd trenn die inlladl- 
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Hclirti K"hlt ri ''tigiiHrhrn rrfol>;n-irhr 0»ru-ijrT<'nz zu ma- 
cbeQ inj >'liiniii' ^i in witH«'U, S* liuci jr-lil int ilt-r Vi-rbruutlj 
von Slriljkii'il -1 . i!i -.■Iii lii il. iili'liil. r, ü.Mjn lM-i>|iip|»« uine viT- 
•ri>eit''t du- »lä.lii-rhi- ( ;a..Aii^tu;i in lit riiu jlilirlich ca. lölH)U 
Last Owknhii-n, iitul zwar in dvu Wiiiii'rninnHton tä|r|ich bis 
70 IjEhI odrr ibM tVtitUfr; diisiltM' würdi- ulwi i-choii 
tut läglii'h einen i'if;«>non Kohlenzug in An!<|iruL-li 
Aber wie wrnig aiod IBr cinwi «oltiheii Verkehr diu jottigen 
IMiritWt and tot bdMUcfaM Taifcehnui|p>ii tum Ablo- 
in aad dh «ofgNokiMMiMi Zriln w ForiMhafinig d«r 

itt M Mar, dab Ao Ektnbalui- 
nw iSr UUJge PiMitunse, Maton Meb 

f;enüg<'n(lr Menge der TruiiH^itrlinittal aiid (Ir 1 
Hilf ihren Bahni-n Sori^i- tiui^' n mfidlta. 

S<> laape, sK ili- f ni- lil p 'i-rlK'hWI, wW düh.-r lüi- Be- 
imtzunf; d< « Giiw ■> i im Koiln ri und Helten nnr in evhr po- 
ririKi-m M»«f»<' «tallfiiKli'n k<">niii-n, und Jif tii. fKr ..nci wi-ndr- 
ti n Appunii- W'-riJi'n in ihrem jetiigcn unviillkcininifnco Zu- 

Ktaiid.' vi'iii:ur.-i, iiii liw gMitnfUMmgt awh Ueiia Vcr- 

Diu Lenchtfpu an» Sicinkoblen benleht ans Kohle n»toff 
«ad yiuMtmoB in den TendnedenMen Verbindungs-ViThSli- 
MtUl üDlerMlicidet die Kliweren KoUrnwMMTalnflie, 
Gm, wMkt die Liwliiknft dia OiMWt bedin- 
id dnan sidi dutk MW AmI^ JlbrIMi ni« 
■k ElBjrt, Propyten, IMelryl, Baqrlen. Aceqrlcn, Bm- 
aol aad Kaphulin. und die kUblen KoUcnwaMmtaCi, dM 
Omben- oder Sompfgiui, welches in V'erbindnnK mit dem IM«n 
Waaseratoffgas nnd dem K<>hlrnoTr<lpa« die inlenahre Biua 
pirliT, tlir <l. n in;- n Vi rl'in<ln!ii;. ri Ha»gr.«c]iie4ienen Kohlen- 
»tnff in <lir Kliiruuii' z.iMi CliÜim liriiiRt und die«" dadurch 
liMidiieini niiirl.t. A ul'-. i il-iii llti;;. n - i li (unt iiiimiT in dem 
da«! »<'luidlli-liL' unii 1" i lU r Kiilniicutitin zu i nllVrtn'in).- Slnffr, 
wie Kobleii^iiiui-, Sni k^Iofl'i^n.-, Srliw efi-K% Jl.-vl'^.^l'^l^^!l^♦, Schwe- 
fetkohienalnlTdaropr, «chwerrlige Säure, Ainoniakgas, Saiier- 
stoffgas, Cjnn nnd SchwefelcyaD; diese Unaca bei der nori;- 
BcinigaDg in der Praxis rwar nie Kam boeitigt 
I, idigan neb aber ßlücklicbervci«« bei den gewöhn- 
lieb baniMeii R«inignBi-M«diodcn nur *«winMll «ad mch 
■mebldlkb, ««B rim fai aid* i KHWwm Oiad« «ilb«l«a, ak 
an «Mm Orten In der atmoapbSritebea Laft. So fand Dr. 
Bdielbler bet einer UntoinchiDf in FHU^)ahr JMO daa Qaa 
der lierlincr ilildliachen Gas- Anstalt 
in fol^nder ZnMtnmrnseUung: 







mit upm, O««. 




c. n. 








ItUsM 


C, H. 


31,» 


0.M9 




3.MH 


C O 


tl.» 


0,Mt 




lT.<ii» 


H 










CO, 










o. 


1.» 






0,1M5 


N 




0,>i* 






Sumin« 


100,CK> 






36.<ait 


DmAMlhe halte «] 


M, die halt •= 1 


^«•etct, ein specifischcs 


Oewicbt von 0^ 


>. SM 


non, nac 


1 Wdlabaeh, die speciA- 


grhtii WfliBCBMu 




C.H.- 


11649, C, H. imi. 


CO — 2401 md 




U62, M ariiHt 


iHB die M« oUaaa 


OMM^nbrifti 




OndlMn Yetbi 




HaUbtfU ia Boi 










Eiaheh — 1 Pfd. dne He 


lahrnftiM 


SO.ttIT 


da 1 I*fd. I.« urliiRiiH . inen 


Raum von 


42,> 


> Cubikfufs einnimmt, 



1227'!,. Pfd. Wiuw.T von 0- C U, iii;f 1' C.-l-, .-nsünnt wer- 
den. Man wird iiUo, <lft U-i ili-rn l'reiw von I 'llilr. 20 Sgr, 
pni IllOO ('«Likluf» engl. I rhrinl. CiibikfuT« Ga« (),<.•.( l'fvnniR 
ko.ii-i und 2,».-.iT l'fd. Wasser von 0« Ct-U. auf 100* C<-1». er- 
würini, durch Gas im Wer«!» von 1 Pfennig 4.]u Pfd. Watasr 
ruo 0* Cel«. auf 100* O'U. crhitacn künnen. VerRleiehl man 
Uermit die theoretiM'li« Heilkraft einer Sicinkohie, ».'Irlie, wie 
solches bei den Gaakohlen alatcfiodet, HO Proe. KohiMUtoff, 
b Proc Wasierslatr, 10 Proe. Sauenloff und 9 Prtw. Aacba 
datduchalltlieb anibilt, and daran Prda pi« ImI U«r ia 
Betlia, bUHg aafleoMBno. » TUr. aräi ma«, an annrighcb 
1 PU. anlchw Sceinkahle TtW WCnaa-HiMtaB. Whgi dl* 
Laal deiMdbcai 6100 PAL, an kaatet daa PAind l.itt 1 
und man wird mh einer QuaatiUt Steinkohlen im Werlb 
1 Kfennift 67.« Pfd. Waaaer <mn 0* CpI» anf 100« Ceh. er« 
wiirnii-n können. D:!..* VerliüIlnirN de- ihr-irelischen Hetiwer- 
tllt'.s d.'- (.itt&efl ;tll dic-er Slcinknldt' wn^^lt* nl*o wie 1 : 17 
»ein. Illerhei niufs freilirli l..aill|. t ». rii. :i. li;»;'-« I .- itl 

den bellen Heiz- Apparaten (nr Sti^inkulit. n ui. lit inüiiiieh i»t, 
den lli.-oreiiwchen Heiz-Kffeel /n .-r/iid.. ); , ^nnd'.-Pii dafs man 
»ich uiit .SO bi» 75 Pro«, de:«». II. in begnügen miirs. Bei der 
Gasheixung dageijen i«( d.-r Verlunt sehr viel geringer and be- 
Irfigt, wie ich durch Versuche gefunden babe, nnr 20 Proe. | 
denn wübrend nach obigen Angaben mit 1 Cubikfulil Oaa 
3,UM PM. oder 0,Ma Cbfla. d. i. 1^ Qaart WaaMr von 0 Otad 
aam Siadaa gebiadtl werdan Unaan, baban finala T a i aaiba 
mit Oaa-KMb-Appanian nalar gOailiiea UaNHadan ftadgl» 
itSt mit 1 CaUklaJa Gaa 1 Qaart Wasaer ran 0 Grad lam 
Sieden gt-ln-arhl werden kann. Bs kommt dabei xor Erlan- 
gung eine« gijnKligen Reoultale* wesentlich darauf an, daf« 
man das Giia unter möglich.*! i;.-riii^iMn Dniik aii--!rr.iii. n 
lifM, dafs die Entfernung den \Vii--. r>;.'fiir*e^ mui d.-r Khunme 
eine nin^lirliM geringe i^t nn.l d.'^i- inüu \s . l^. ti .M:ti,^*.'l uti 
Xeit iiirhl da» Kochen durrl» VeTt;riir?>fiung d.r i'l.'^iEiin.' zu 
beschleunigen ver-ndit. Wenlen die«e Rriek»iclit.-n auf^cr Acht 
gelass^'n, »o kann man freilich mit ki'ineni andern Brennma- 
terial -Vcrbrennun;;»- Apparat so leicht und aclioell Malerjal* 
Venschwendnng treiben nnd unmifsig theuer bruen und ko- 
chen, als gerade mit einem Gas -Apparat; denn bei dreifaehcm 
Dmck «icbat dar Comwua an Gaa nageflibr i 
ie ZeUdanari bia daa Wanar aast 
am i analfeifti bei dappalier Bntfaraaa 
*na dar Flaamm irird aber £a do|ipeIte Gaanenga and 
bei flrtdlltillg wrdoppellem Druck die 3) fache Gasmeoge 
trerbmaeht, wibrend die Zeitdauer nnr um } urerineer wird, 

Uni die oben angefllfartel: i^ün-ri/fn K>-f*iill:il.- yu i rlnnL^rn, :..t 
es nötbip, dafs die Gas-.\pi.ur:it" .-i. mn-iruiri -ind, isaf» eine 
möglich»! vol I «Iii n i! i I \ ■ -Ki rni.tiup lii.rrill. d. Ii. Asih al> 
1er vorKuEnlen.' KiibU'i-.-s.rt diirrii \'. f hindun^ mit dem Sauer- 
stoff der Luft ):i K',:liLi-ri»iiure verwandidt wird. L)i'.'S <'rkciiiil 
man leicht diiron. dafs die l-'lainine, inögliehst wenig leuch- 
tend, blau brennt^ denn das Leuchten der Klamme ist das Glü- 
hen de« aiiagescbiedeoeo KobleDslolTs. welcbei Wfirnte abaor- 
birt. Stellt man Aber eine gewöhnlidie flaiHaniBie aia Oa- 
fltfa dH Va«Hr, a 




ao Werden durch diu Vcrbrvuiieu einer solchen Gaamcnge 



InllM Gattib abgdtSUt warden nad aleh cn 
fette EaMa nicdeiaeUicen, theils nicht genügende Menge 
Sanentoff n Ihrer Verbrennung erhalten. Diese niederye- 

Bcblagene K'.lile, wie die Wanne, durrli ill.-.iitdli.-» xuin 

Glühen g.iir.ichl wurde. Reht für di.' Kr\\ji-i;ii.ri;; d ■« W'ii-sor» 
verlon'ii, iiii'hl niiiid.r di.' «.itwartH .•ni-^j^-indili. W.nn.e. 
Hiui hat sieb daher brmiibt, diese LivbeUläude xu bociiigcn. 
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Hill] ltu( lit-Nti.'illi lias (iim in (ii-n A]ift;irati-n, i-n /ur YtT*" 

brfc'tiiiun^ gflu(i)(t, mit attjtiif|>liari>t']tt-r Luft gi'iiiiMcItl um] da- 
durch den cri'ordirliclieD Saueniloff, wrlchen die I'laniiuc skh 
aoDSt voll iiuhrii hrrb«-izi«)tea niuCstv, eogli'irli in dir«i-ll>i- mit 
Mncingi lirurliti diT erbilxlr KohU-iwIoff findet rrirhliclirn Smirr- 
Hoff W, «od CS scigt «kb weder «in Ix-urhien in der FUnnue, 
Meh ctee KokleMblagecaag aa dem Geßfie. Dieser letsMre 
Umtnd beModim hat daa KocImq aut Gaa bei den Hana- 
frauaa ao biliibt gMaaclit, «Ikrand daaelba daa H«ia«B ^ 
Oaa gMMtaie, «liiM dalii anm nSlUg haltet Ar Sahoraaxl— 
tnr AUBbmng der Verbreoflongipradaieu Saige c« trageoi da 
bfi diT (iashciiBiig, weon ti« awcakmlW^ «lageriabtat iat, 
ki'iii ItHitch i-ntstehrn kunn. 

]). i ijvr ViThii'hrmii^ ilt-w Ouit-u rd. ti für ji- ltll> C'nliik- 
(ul\ (im i-iiiMi : II l.ii (Hl Culiilil'uf!. KuSiliii-iuin- utiii l'.'O Iii» 
('iil>iU'iir» Wils», ril.iijiiit |;. | lildi'l . «liiiu »rril. ii « irui SSM 
bi« 5(>U Cubikfuf« iilitii>-)iliiiri>rlH' l.tit'i • iluriliTt und iiiii dit- 
aer Menge drea i'ü Uli CutilkfuFs Stickstuff «ui-^-' -i liic- 
dan; da fiberdiee lon Culiikfur» (itw \x \ der V«rbrrnnu»g m 
viel Winne tnntgrn. ilttfü dumit '2^:i,;. Pfd. = 4,< Cubikfufa 
▼•Mcr WA 0* cnin Sieden erliiui w«id«o ktoueo, ao iM es 
mU gareduftitigl, wenn man bei der Benntsang dei OaMi, 
arf m mn aar Üaaektaag, aam Kochan oder Hciam, auch 
lir fiUciga VcBtilatiaa Soige Mgii «iBa lUakaielil, dia aur 
ta daa adteaalen nikn baobadMt wM. IM der GaiheiHng 
lat «dil aadi nie gletdiaeillg ciaa kaaadidie Tentibiiicai ein. 
gaiidiM; nan hat aicb im GegiutiMil beniülit. die nniQrlicbe. 
wie man wnhl dii^ aaü dem manpelliaften S<-)<luri< der Fenster, 
Thür. Ii Hill Mu -li^iT Orffiiiinii.ii 1.1 irrnn'iii.- i ■ iii;rn kann, 
uorgliilti^: zu siTiiiiiuitTii, Ulli an iifiztnip!*k«i.*ti-ri rM ftnarcn. 
Da die (ju^la-izung mviiil nur in ^rulM-ii und IjhIhm. Kitinnt-'ll 
angewendet i»i, so haln'ii siili <iii l iUilft,'«!;!!'' iii.-r niniigel- 
haft«*n VentiUiIiiin nnrh nirtit hh trihltinr grmtirhr. wie die» in 
gewOhnlirlieu Wolitiräuini n dir Fall war. In K-KIereu hat 
Mann dalier wegen dei •iiivnllkouioieDen CoiiMruetioB derjelai- 
gin GaoSfim, weldie der lleiikoaten wei^n eine gleidifcitige 
VealilatioB akbc geetalteteD, die Gasltvining, kaun dafa ria 
«iii||iricfaM war, wieder aufgeben aiiiaeen, denn die AUB«- 
aphBre in aokheo rallOat geMataa nnd nielit reaitilirlcB Zia»- 
■em tat, wla die ia ciaam TMbiMaae, mit einar Maage Waa* 
Mfdaaipf und KahlaMdim geaehwingeri, wdebe weder den 
Bewohnern, noch den eingcxtclllen Gegenständen lutriglieb 
itt. Man könnte ancli, HtaU dnrcb Ventilation, die Kohlen- 
Ignrr und da» etitulaudene \Vas?*e*r dad irrU !'■ i-i>i. lutTeii , 'IiiD« i 
man in dni mit (»an ;^*'lirutt' Z.niini'i an cieMigniii-n Orten 
fli'fÄhe rillt i;.'tiraiiiirv:ii Ku!k und Clilnr' alcium stellt und Koli- 
leneaurt- und Wäb.^it clu'ini^rh bind'-ii liii"»t: doch nifif*!»- man 1 
den Kalk und da» Chlor<>nliHiim nach gewiwMT Zi-il • nn-nrm, 
and würde dndurrb die Heizung nur noch ibcun'r wnrdfn. 

Die zum Kochen und Heizen angewentli'U-n A]<narul<- l>a- 
airen aftnimtlich auf dem PrtncJp, das aas einer uder mebi«- 
nn kleinen O-ffnungvn der Oa a i ii bi il n agSfCbre «usstrlbneade 
Oaa in einem Kaum mit ngeflbrtar atana^iriadiar Lab an 
alaohaB nnd dann fiaaaa Gemeage m retbtewieo. Di« Qm.- 
italt dia anMknaadwOnaaa wird UaiM danb Hilma nga- 
Hrt, die QuuitÜit der Left aber dem dnrek daa Verhrenoen 
de* 0«nitaciMa enttlehenden Zag« ttbafl as aan, wihrend es doch 
jedenfalls am vorlhellhafteeleo sdn wOrde, wenn die Apparate 
fto eirigi richttt \>&reu, daf» bei der Retrulinin^ de« Gasznflua- 
ses anch gleirhicitig die Ziiströmung di r i-rlurderlichen I,aft 
in der ji-di >nuil vnrtli.-iliutftcjsten MeuRe fttl|.;> a'-Ut «iirdt. 

Wenn man in einem lur Urüfa« der aautrüiniiiden Gaa- 
ui<'ii);e in i-ineiu gewisüen V'erhSltnif* «lebenden Raum da« 
Gas mit Luft nch mischen lifsl, so ealateht ein exploeiee« 
tilmtaanwiw. M^n. 



Gemenge, «rlrin » durch Berührung mit eii;i n. In nneuden 
Körper Hilter Knt» 1. ki lun^r vcin I.irlil, Winne. Knall und Slofg 
«ich plJ>t2lich zeTTii'lzl, i-iiu- Kriteheiiiun^, W4*lel(e man >rlton 
lanßi' in den liergwerkvn UDIer dem Najuen der M-hlagenden 
Wefli-r fCrrhii-n gskmt ttod gegen deren Wirkungen Davjr 
seine S<cberbeiulam|ie oonslruln luL Bei den üa«b- und Ileia- 
Apparaten «raeugt man kSnslUcb derjileidieii aoWagilllla Tf»! 
ler, md nm beim Anafladan deraelbea nieht hlntereiBanler ex« 
pmuHenoe wnsangaB, a u mn i u «ma iiiwiiiiiBinirH nnonancAQa 
Flamme an «rballen, hat mn datMOtt Utld, «ia Jkuy an> 
feweadet; man bringt awMwB der Steile, aa der die VeriiMn- 
anng Bta(thab<>n «oll and der Gaa>AiuatrümungK-Oeirnung «i- 
oen pcutrn Wänneleiler an, durch den die «niu ickittr Wfirme 
dem zuHlrörnendin (ln> I.nfi- Gemisch fort« fihrtnd oiiUü«en 
und dii-' 'reiu|>eratLii di-!iMt-llii fi «iii niiMlris m-halfcn \%ifd, dafs 
dii- Zri-M-l/iMi^ nur an der Sl> II.' iltr Verlin im ini; uii.l nicht 
uiitt-r derselben eifol^i» n kann. Vnw Mandl«- lüi-rzu ein 
»ehr fcingeinaxchleit Drahtpewchc an: diiüselbe pembiehl bei 
einem grofaeit Tlieil der >leiz- und K<>ch-.\ppanile. Wird 
aber bei einem aoldiea dieM's Dralii)|;eu r lic ndcr fein^i locbtea 
Blccfaaieb durch den Gebrauch scliadbal) »der die Befestigung 
desaelbca auf dem A|ipBrat dergestalt locker, dalb an einar 
Steil« die AUcShluag nicht m^r b der eribrdsrKdien Stirim 
«riiaigt, ao adgt sieh daa, wa» man gcwSbaiith mit ,]>unih- 
adil^ian* der Flamm« beadebnat, A. b. meh «HUgtar Bspki- 
aiaa bnnat die FitHam« aiebt mehr über dem Drahtfeweb« 
oder 6l«b«, sondern unter demselben in dem zur Mischung 
de« Gases mit Luft bcailnimten Rjiuin über <b n G»!--.\u>...tri>- 
niunfTii -< )i.lTnuUi{eu und zwar, wie nuiiirlu li. nii lii mik Hluuer, 
tliinii<Tn mit «■i-iTüpelblicIl leurlitHKl.-r rianmie ; di'rZnerkdcS 
A|i|'anii.^ i.Ki al«ilanii vidUiunilij; v. ?. iii It iihd iiiu du^ch EtV 
neiieratij; ikIvc H* Ii -ii^-uui; ilfi« Sitdu'.* w it-drr/ui'rliin^i-n. 

Bei eini.r .itil-'> ii All d.'i lUiz- und Koch ■ Apparate go- 
schielil die l'',iii/ii'lujn^ der eiitwickelleu Wärme nicht durcll 
«in nrahtKewel«' iider Sieb, sondern dadurcli. üiiPh dius Gas- 
Lutt-(iejuincb in einer xiir Oaxauit^trömungs -Oefl'iiun^ in lie> 
»timiuleiu Verbliltnitli nach Durrliniekiier oiid llähe !>telM!llden 
Rüiue fortgclvitet wird and an dem offenen Ende dcneilNn 
reibt eart. Die« amd dia aagananntea Banscn'aebM Brenner. 
XMHt hl AavbdMftLaftamMiini caastmirt md rialfiwb b*- 
anta^ iaden diasclbea, «e« «le kchier Bepaiainr des Wlrm«' 
Kilaialum bcdflrfen, jeiit andi aon Kodten nnd Hcisen ri«l- 
fadie Anwendung. Wid bei denselben die Zu«ir»mong de« 
Ga«i-« über ein geniiwe» Miiiiraam hinaus lii-chuinkl . durch 
Stellunii df« Hahtiit oder Vreden zu gerini;r-n i>ruckt*. so tiu- 
di t bfi iLiiri; I Ii- iit'allw du?« L)urrli.^i-Iila^;eii stutl. wril lll^datla 
j die Wiirn.r Kui/it linni; xi ►.-hr ili«- Wanno-Kntwickelung über- 
Mleigl. dafn luili-'r kleiner ICxpI-i.-.ioii tlh-M.-ilK' hicli bi.-» an die 
GaMlU^1.-trünMUlJ^y-tK'ffnunt: fi»'rabM-iikf und hii-r eine leuchtende 
Flamme enl«tebl. 

In neu<'«ter Zeit iat eiuv An Heil- und Koch -Apparate 
durch Oinibinalion beider l^fstem« grbitdel worden, welche 
ich ihrer iulsaren Form w^gen mk dem Namen „Kopfbtm- 

BnoMT in BdfannfasiB, wenn amdi oiit BrwdMrangsn an bai- 
dea Baden eonatrabt, die TcHntnauag geachiekt aber aber 
eimm Dnhtgdtaht. Ist letatete* deleet geworden, so achlagen 
die Bnanar anfait daaah, und MItt damit flnre Wb-kong auf. 
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CDDrtruirt: Dii- tnil i-im-rn H»liti vi r«i hi-ii. (iju/u- 
leiinngorSItr«, gi-\>ölitillrli aaa Moattig ixlfr Kl>rn, im .nni Kndc 
gi-sililii9"*ii und «uf ihitT iilxTcii Si-itc mit feinen I><Vh«ni 
ver¥fliin. koa diMU'ii da» Gii» aiisatrüml: über diwlW wird 
«■in uiitvn and oben nffrnvr Knstt'n vnn GiirseiüPn oder liiccb, 
auf Föbui atohrnd, gi-ttcUl, M dab dar Zotritt dar Luft «od 
mrtait aMrilBd«!! kann. Anf dar olartii OtAmg ditaea 

wird daa Draht^deebt befeailgh fllwr den dia Ftaaom« 
Dia Vbnn dca Kartena aad dam antiftcdiaad Aa 
,Flam dar Böte lidrtat aich nach da* Zwedi daa Apiaarta 
and iat im Orandrilk nMiMant «ina raada odar achtedriR«. 
Die OeflTnnngrn de» Drablgewcbca, wdaba* VM ^ hi» ,'„ Zoll 
•UrliiTii Messingdralit hi-rgriileth «ird. darfrn nirlir nirhr nU 
Zoll im Qnadral wril sein (l)asy liv.li. iili- »irli «•itn'ti (!(■- 
webe^i, «ri-ldu'» 7^4 Ot'ffuungeo auf Ulh i/u^^lisclivu (|uadraU 
•all ball«-). 

Wardan dia Siabbiannar aam Ileiseo benutzt, so atcllt 



Hg.*. 



Kg. 1. 





man sie in nngi nn !-- 
Pt'ii ^i^f<trrtit*' iiiiJ üu- 
fprylich viT/it-rU'. uiil 
DurcbUri'<:lmugvn 
Teneltene Kamiitt 
(Flg. I und 3) <Mler 
Olfen (Fi«;. 3), und 
■war ja aaclt d«r Gr5- 
fiw daa SaOM in ein» 




eoiiilMiiin«r An**'''- 

Da» Miiti rial (i. r (K'f<iii int mi'i»li'ii» (!uf!-<i^f!i i>iifr Ki"«ii- 
bK'i'li; «Tiilcrr:* 'is\ vor^Hzi^'lifli, ttji It-Ixtcrt ■» üuri'll Ji»' Krwiir- 
mun); jn'int' Korin urni ^.'.-i Aii--'ht-ii .■'*i.tj»Tt, N-u li' in Ai:- 
xfimlcn diT KlamnuMi iiiuf» niuti lür (^chririgc K' inipiiig Hit 
liT' iUHT und der Oefpn Sorge tragen, d» «iii'«! di-r nligela- 
gme Staub Tcrbraunt wird, und die gebeisten lUiime mit &b> 
kB Oanch arfUlt ' 
Bei der. 

alt HMTe Hnea Gber den Siebbrenner gcMaOlen Dreiltaftaa daa 

KodigcfUii Biüglicbal nahe Ober di« Flamme geateOt; gcwfiho- 
li<:li ist divwr Dreifufs mit d«m Kocl>-Ap|Muat bat *erbaaden, 




Fl«. ». 



wla in ng.d, WO daiaelba «m OnMawi nd in Fig.», wn 




(jcrsclbe aus UIrrh gc- 
fertiRI int; letzterer i*l 
tnebr ali> halb !o billig 
aU enterer, daiiir aber 



■r, trab daa Anatrieha. 
tM TOttt Die ZnlUi. 
nmg deaOnaea gMdrfeht 

Die!»len* dureli riitco 

Oummi»-lilaurh. w»- 
duri')] 'Itf Iti'iiutzung 

dl s Koch - Apparalee 
nneh 



wird. 

In Fig. 6 iM dir Benutzung 
eines Goa-Apparale« al« Thevma- 
sebinp in einfachster Form dar- 
geateiltt Fig. 7 ceigt die Anord« 
Bong von fier coaMnirten Sieb. 

inBiliitBenderFUtt- 
m nidu am Hr i 



Sdroeider-Werhailttcii. Sinn an> 

dereCnniimction.wotieidjuPIStl- 
eisi'ii vriilirenH '•einer Hewegnng 
(iur, Ii rirh'T'- ( , nHtliirniiien (orl- 
Wfilirt'iitl iTwiinnl wird, i»t we- 
di r l'l illili'ii ll , tloi ll zu i'tlipfell- 

Irn. da der l'lütteiid» dabei die 



Fi» f. 





Vi-rl.r. tiiiiingüproducte 
forus ülin u.l einatliiuen 
niuf» und dadiireh die 
Betioii an üii-h ungcttunde 
PMllbdcbiftigaiig nocli 



wird. 



n«. I. 4 Thtr. 





In Fig. 9 in «in Oaa' 
fBr FHaeara dargtatelh; 



«.a. w. 



■, in Flg. 10 



I nnd beqaeme Amrendung de* 
Ow-Btdb-AppaHtM iat, Rg. 8, die Vefbindang mit euer 
Berrt^hng «inea 
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Der dtn Kix li-Ajipurat umgflxüidf Ofen «Twärnit gli-i« lizi llig 
da* U*ideximnH.-r und kann aucti lum Wäraten udiI Trocknen 
benutzt w('rd<Mi. 

Fig. 10. S Tkir. 




Bcerd flr gewMiiilidw Baulnllvngen tet to Flg. 11 ohoa 

in Fi«. 12 mt «M 




dargL'!.ti'llt. In dem kaatcniSf^ 
niii^t n tTiH-nl, ain li«i>ti-n abt 
Gtu'ix'ixrii , (K'litidfn «kli die 
SitlilHi iuii'i in cii<-|ip.i-ljfDdcii 
ViTtit l'uiii;« ■! ; rj'.cr tlirxi' wer- 
den rtur<:lll rn, Ii. tlf 1>. i k. l gt- 
lejjt, auf r/t. Ti- dii.' KiicllRC- 
tSIii i»' iU, Durch bc»on- 
den> Huhne kmwi die Flamme 
unter jrdeiu tJeratsi nath Er- 
fMdern rcgiüift werden; an 
•incai OuniitelilMcli befin- 
det aicli nm Hiacinleocblen 
in di»0«nte«iBaMli«Miiiar 
■it HaadlMb«. In den Bnloba kt ringvheraai lia alt klai- 
nea L&diern renebeBci Gaaitihr angebtaeht, db«r waidiM kda 
Sieb geleimt wird, da daaselbc wrgen dw Ceber^abaM 4m 
Sauer niclit r<in phnltfn wrrdeii kann. Anf die Roite wird 
litv- Fl. !, pt n:ui, iudiald ta crfordi-rlicb er«rhcint, mit 

dtr Siiuci- au» tli r ni.lnj stfhciidcn Plann.' Ix'cniiHrn, ni wi-l- 
chem Zweck in dtr Tliür . n It. i.lm, '.ilui j l. n^l. r v.iriuuidi-u 
iatj derTbSr gegenüber führt «in »chwaclK i' UoUt die Däinpfi- 





aus dem tiralofeu 
ab. In Fig. 13 i»t 
eine einfache Brat- 
pfanne »um Spicf»- 
bratrn abgi-liildcL, 
welche aufierdem, 



Kaffeebrconcn b«- 
OBttt werden kann, 
weaaaimaa Stele 



des Spieftw odarKMiN da« i 

»t'tZt. 

F.in KiMihheerd. wiv Fig. 12 ilin dnr«trllt, int 2; Fiif« lang, 
2[ Fuf» bnii und 2; Viü't Imili, Wi riii di rM-llit- zur Hi rritang 
des FrüliBlüclix, Mitlas«. Vi-?(i. r- und nibn-ls bi-nulil wird, 
so rcrbriiiicht denwIlM- in 24 Stunden niindcxli ti~ 120 Cuhik- 
fu&, h5i?hj<!rn* 300 Cubikfufs O.i!-; <•» ko^iri uImi nacli Bcrfi- 
D«r PreieeD daa Kuchen und Rnili-n mit Ca» täglich 6^ bia 
16^ kann daher auf Billigkeit keinen Anspruch machen, 
• ^ yy<»h die pofiw RaiiilMdikcii] fie^enUfihp 



Die ConMruetioii dar 

dafs die OunflUinngMBlMi» an Bade sack eben ge- 
bellt und mit dneni klcitnen Loch Tenehen in eine weitere 

RTilv..- i^i'^iLikt int. welche dicht nnltr der inncrin Gasaua- 
»in'miiinijs-OeffnunR mehrere Oeffnniip-n mm Eintritt der Loft 
hat. In Flg. 14 ist ein einfacher Bunsen M-hi-r Brrnnrr, in Fig. Ib 
ein dreifach cumbinirter, beide von Me'^»i^p^ in Fip. IT» ein 
dcrgl. an» dieben einfaclieu Brennern /n-.(i;iiijen^' '■''r^'. i aus 
EUcnblrdi dargealetlt. Üa bei den coDibinirlcD llrcancm die 
BSkMa bd Ungerem GabraMh ad» keilk werden, to < 




»g,». «TUb. 





aaa TIhhi von Sekwn In HlnlMig I 
ten, wie Fig. 17 ond 18 saigl, wakfae ^bnrfUla nMk Bl4«f 
mehrfach oombioirt eoaatniit werden kfiuMa. Fflr den Gn» 
U dh tt Rg. 19, to «ad 21 di(|a- 
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n» «1. 




DnMMk «4*rT«II«r« «b4 mar gast utCUMMBi adir« 

und Hefa-'Apiiarato 
«Mdni kBiuMii, wie ffie SMilinnn«-, bälufwaU mrdtrBi» 



inng. 



Fig n. 



D'k «w b«idrn S\^irmc:n comliinirUn mg^iUiBnien .Kopf- 
Iiri-tiiw r" »iiid erst in neuester Z^it cnn- 
^truirt. umi 7wnr mpi^lrn» nii» finffi*ivrn. 
Kin M.li liiT llT.--in- r, Fi^; ln-^tt-lj iiuM 

dr«i fiuzi-ltif ti Theiieü . w cK-he iiti deu 
Slclkn, wo »le aBfeinaniii rjc^üt tzt werden, 
mbgedrehl aiod. Di« Oriiti<lfiirm int rinr 
Rülirc, wekite am Fof»- urul Knpf-Knde 
«rwcitan in. Da» Fab-Eud« erhall l-°af>a 
und SdUD-OafiuinceDi über letztere hin- 
na lap äm fHcUoMaB« Eoda dca Oaa- 
mBlbrmnißnkn, im daa dM Om daxdi 
dMl wMt liam Vlnitd *imi 120 Ond 
wreia^la ScfaBtaa (Kg. 23) MMbtot 
Dine Art d«r AaMtr&mngl-Oaffinitig hat 
•iob doTch VcrmKii« als di« rnrtkeilhaf- 
tcMe erwieaeD. r K<>|if ilt » Rrennen 
enthält an seiner fchrandi S. it. 14 Stück 
ruiuä.- Oi. lTniinn. I. vnn Z.ill Dnrchtne»- 
«. r. und n-.it n.-in* r ntu riu) KläcJn' 2t» Stück 
lit-r^l. Min Zi.ll r>nr<-hine«*t'r; unter die- 
sen Oi iTiiuugt'n iAt ein Drahigcwebe durch einen kapfernen 
Bing fest aiigvlricb«D und in dem Centrum des Kopfs durdi 
•ioe kleine äcbraob« befestigt. Es ist dorclians not h wendig, 
dab daa Dralitgeweb« dicht an den Kopf ajtKhIiebt, d* sonst 
Mfert da DmMUtgn der FUam« eiBtritt. Je nach der 
Im QammtUtmMmgt-Otnmtm und dan Ihwk, im- 




M 



ttO Ui M OaUkliift Gat pro Staad* trartranitaa. «mo 
dagOaidradi twiidhea 10 und 28 U- 
iit. mcfdafch, wie durch den geringen 
den sie einnehmen, empfehlen si<fi dif Ki'(ifliretiner 
liatOI>der» für Heijung»- Anliigen Rrölserer Uäuiu«, welche 

• Sn-nmlulK iE l.u Vif. 4. ;i. ff. 10 nnd f\i^. H b« Sl <l«Tg»««U. 
tea Apparau •lnil lu ilni ii«lMiib«ii(ciitai Pnaa siis d« Fafeiik 
ScUUto WaMsr ia I 
«i* nuk M Vi BiMr lad B. Bkat bi I 



acliiicl! fTwrirtni wcnlen »i.llen. fUe^en Zwerk wird rii.->n j... 
diwh mit ihnen tiiciii .-rriM<'ii.'ii. wt-nti mnn die Ileijjiitij;!« -An- 
lage dery^^tult .lu|.< .'S iitiiiiü^lirli i%r, hinnen der kiir' 
»pulen Zeit l>i (1. iir.niie I lAi^nieiigi'U zu verbrennen. Leider 
sind iilii-r ille meinten deriirligen Anlagen, t. U. für Kirelirn 
ao «inKerirliiei. diir» er-l niieh 4 bis d Stunden Brennseil, abi) 
wenn der lUuni nicht mehr l»enalxt w ird, die Temperator auf 
eine ertriglicb« Holte gabraclit ist Ea tiod in der Hegel au 
wcn^ Hdi.Apparala aii%BMeni, die ZnieitaagwMnvn dercH- 
faen lind aa enge angelagi und die GaamaMT *a klein rp- 
«Hdt, afc dafa «a nrilglldi irin, daa aar BrwCrmnng der 
Laft «rfiMderBdiB Oaaqaaamm inneiiwtb einer Stunde, wel- 
che tur Hehanft gnnSgen aiOfste, in verbrennen; zur Krbal- 
tung der Teinperntnr wiihrü'nd der Hetiutxung di-s Kaunie« ge- 
nfigt > ine sehr viel geringere' Gasroeiige. Der (irund solcher 
inangrIhaftKn llinriebtungen liegt kIht »• tiiger in der Vn- 
kenntnir> der F.ibrilsanleii. sondern vi.-lm. (ir in dem Streben 
der!M!ll>en, «l» der ItilliL'-l. di.- ArLi ii m . rhjiltcn. Leintet 
dann hinterher die Atdage nicht den Anforderungen Genüge, 
M) »chiebl der l'abrikant die .Schuld auf die 0»«- Anstalt, in- 
dem er bebatipiet. diib dieitrlbe xa geringen Druclc dem 
Oaae gib«. — 

Man TMntBigt melirai« aoIclMr KapfbircaiMr, getBOiiBdi 
drei oder AnT, «Btar aiaeai umtinttkaftlMicn nläeiMfMn 



dt dwehbradWMn Winden. Zum Kocbaa eignaa Mt 
tfaKepfbiaiiaerimiiger, w«il dieFlaainea «eftwlrta aaaiti«- 
mtn vmi dia Menge der dmb Strahlung verloren gehenden 
Winne hier h«d«atender iai, als hei den anderen Urennenk. 

Elte ich speeiell auf die (;a.-lj.-iz ini; . li.Mimi. T« d. r Kir- 
chen eingehe. i»t noch iweier At.patale m .1. i.k. ri. w. Irhe 
in neueri-r Zeil eine au«,.-. Im ii. f ' Anweuduni.' trlnrid. ti ha- 
ben. V.» .«lud ille- di- (las - \'|i;i[»te zum Lüile-n, l>ei denen 
niclii hl<:> C r \\\n, ij. r i:ili Lull «emixchlen Gii.-<llaninie, son- 
dern hau|i!>iirli|lrli die rejucirende Krsfl derselben die V«r. 
weridunf; in chembrjien Liiboralnrien . in Hrunsefabdkea, bei 
den KIcmpntm . ht-im Anfertigen von MeA!>ingrijhren n. a. w. 
beliebt nnd allgemein gemacht hat. Die ZuiiShrung der Luft 
geaeldelit hier entweder durah ain* kleine Laftponipe, wie in 
1%. H adar d«idi daan Btatdalft OwbeUilar, wie b «ha- 
rif . «4. 





miaehcaUbonto- 
rien, oderdnrchei- 
nen Ventilator, wie 
in Fig. 2i, wenn 
der Apparat lom 
iBa- 
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(•it^ iiii.l t.iifl »1 rtli II in ( luiiiiiiist lilüui'lif II iiacli eim r Kt'ilire 
gi^fühti- vM lfdc 2iii;lii.-h iiU I liiiKllistw (iietM: ihr Ziiströnif'ii 
wird liiinii lliili-u trjhW;, mid ?»it' bn-niwii iilw'iiirm p<-mi*^'lit 
MW ciiHT nii-hr otlfr wrnigiT fi-inrn Spilzi* mit liiiigrr hiniicr 
Vbniiii« auf <lle xu lülhmde Strili' unii da.« IjiiiIi. 

KnrAhneo will idi noch, dtJt ich vor cwvi Jahn-n im 
Auftrage der lüfrigeii Mflnae rinen Gu-Ofen conslniirt ImIm, 
«•kbw •n* M» Stack Baina'adNa BrenMra bwttHid vii4 mh 
ctom to OffMHrwt itr KilhiigL MtoibMOlM fa «Imm Or*. 
idrii.Tkgd, MgcMmtc« aw-MIriwr, Knpki in 

■WM Studcii all «Immi Aai^nd tod M5 CMIIilliilk Gas f«- 
•clmiolran wurden. DerVerlunt an Knpfrr betrug noch nicht 
1 PnHTtil, ln"i andcrrn V^rsurhrn ntir \ Pruci-nl. V.tnr der- 
arligf Vt'rw iTiiluTi^: )i>-!* (tji-vri 7uin Srhtiii'!/«'fi dn-r Mi-tallr in 
Ti»-[j»'ln lifit iMH'li Ui^X kt'iriHii Kinjianji fj-lulultn . und Jocli 
1 mplir Iii! »ioli iji. si Hl.' diirvli liillif;k«il . Kjiuin- und Zrit-Kr- 
»puriiiU nilioii p<ring«^iii Mctall-Vfrluiit und pröhi nr liniur 
dar Graphitlii-grl. — 

Die lii-iiulzunt! d<'4 (Ifi^t « ituiu HeUen gewfihnUcher Woh- 
nungen hat, wie i^iii' n oIk -i ' nviilmt worden, tnalipr keinto 
raebien Eingang gefunden, da die VarbrcniHuigtpndaata dia 



Waa naa Aa Ueraa baiMtatM Afparate batiMl, ao aind 
ia Fam von Kaninen odrr ^Indar-Oefea mit 

Riebbrennern angewendet, wie dlffelben frOher {Fig. 1, 2, 8) 
beschrielK-n sind. ErfBbmnpi«m5f!iig hat für ein Wohnirimmi-r 
von J'int) Cubikfufi' Kaum ■ Inhalt ein ()f<-n mit cini in Hn-I 
von I lZciIl LSli|;>' unii Ij Zoll Breill oder von 2'2J <^>ij;ulr:il- 
«oll Kii9tlii\i'l.^ I. ii ilt . ndi-i Jim l'iliil l uliiUruTf Kiiuiii 

sind i.< (^u»driii/..|l Uuf iHürli-- •■ifr.rd>'rlicli. Ihi (ins-Vir- 
hniiirli i*I diili«*i «iijirrini 1 ? Siiiridfi) I T.i Cuhikfiif« pcwr**rn 
4idt'r pro lOlii) Culiikfurii Kaum täglich 36 Cnbikfub Um», ml«o 
pr» liJtM) Cubikfufs Heiimaai and pro Stüde Heiaaeit etwa 
3 Cubikfaia Gaa an reiduMn. 

Bei dar Aiwta d a m dea Oaata sar Behang grefter and 
ea daranf an, eo erraitieln, wietrtel Oaa 
■ den Bann genOgend aa arwlman, 
aad awar iat Ueriwi dai«af RMnidit an nahmen, dafc der 
lUmpt^Vertmiaeli in der enMea Zdt atallfindet, wenn man 
Kchnrll hrixrn will, dafi daher aOa A|l|Wirale and Rohrh-itun- 
gen für dii-Kfii grfifittmugllctisten Qiu •Verbrauch hiim'irhend 
g»fti aii^i'U'Ki werdt-n, 

N«i'h«tch''nd hall«- irh fibrr aii*ni trilitie Kiri li. iiln ijtuiiKcn 
mabr**r(* gt-Mainiiiflte Nulizt-ti ziiMMiiinii-ii^i *-trl|i, und wird man 
gat thun, bei der Benutxuug detaelben dirjmigi-n Data anzu- 
B, wddie daa giBfalaa Oaa-Verbranch in eint-r Stunde 
1, da nmn aa ja imatir in der Baad beUlt, doreli 
dfrHHma dea wiritUehea Oaa-Teiteaaah aa aril* 



1. Dia OaahaianBg in dar OatlinriaaBkirchaia Harn- 
bar«, «aldw ainaa Raan-bimh vaa f IWMN» Galifefidk Im- 
baa mQ, baHakt aaa 8 iPMienfSfaiigaa OtCn nw ■iMBbleel^ 
92 Siatan «aa It^ Zidl Liafa and 1^ Zali Breite 
in Snmnm mit 4608 Qaadraiaoll VtMtflIdie, daher pro 
1000 Cobikfur» Raum 4.» Qiiadrstsoll RnxiRScbi-. Da« einma- 
lige Ileiren diT Kirche (3} Rhinden lang) erfnrdrrtc 7200 Cu- 
liikfiil"» l'in» und ki)«l<?le 14^ Thaler. Zum .\nli*iri'ii »ind pro 
lU(H) C'ubikrurs Ruiini 3 Culiikfufs Oa!^. und zur Krhallung der 
Tf mpt'ratur aUdann unr ', I irrinn prn Stundv crfordrrlirh ge- 
wesen. Die Messung des Gases erfolgt durch 4 Gasm c es e r, 
Jader fOr IM Blauaa. Dia HiiaBi« iat aak dam 2. Jaanar 
16&7 im Oaaga. 

Z. Dia Damkireh« Ia Bwlla feM BIMIW Cabikfiib 
, aar Haiaaag 8 kaMaaRnalga Oeta «aa BiaeaUeck 




niit j'- 7i Siid.i IJ ii 1 I Zoll liinp, I J Zoll lir<')(, odi-r in Sninma 
ülh-« Qn«dniizull l!....rilu,hi>. «Ko pn. lOOil Ciil.ikfuf« Raum 
(^nailnitziiU I!ii-trl;nin', D< r tias-V.-rtiraucli für <'iiiiiiali);e 
Ht'lzung (3 Slundrn^l willi'n 27<>0 Culiiklur«, nd. r »um Anhei- 
len pni 1 000 Cubikfufa Raum 3,4 Cuhikrufü Ca-i und zur Tn- 
terluütang der Temperatur 0,t Cubücfurt Gas pro Stande er- 
(Diagler Fo^ Jonnml Bd. JU a TIQ^ 
8. Die Paroakialkireka ia Barlia hat 450000 Cuh 
ifOcrulh lUan-Inbail, bii 
«0 Vafi hohi r, gataMbter 
D<'ekc 4 kaiieiiformige Oe- 
fen « vnn Ein-nldi-cli. j<'ilrr 
mit 1 1 Kmi-Iim) von ) 2 Zoll 
Lnn):<' iinil I j Zoll Itri ile, 
oder in Suuiniu ln"(Mjiin- 
draizidl UoMfliiclii'. iiKn pro 
lUOU Cubikfub Raum 2,4 
QaadratMU ftoMlIdiebo ; die 
ZaM der 6iisaaMtrömun9l> 
Oeffnongen untrr den Sfe* 
bta iM im. Dia 1 



2GaaaiaaMr Rr Ja 1001 
«laa 2 Zoll and eine H Zoll waita OaarohrleitnBg, da aar Br- 

leuehmog der Kirche noch 1^3 Stück Zwenndibrenner 
den sind. Die Oefen mnd für die Vrrtheiluog der 

•iTj! ^.uru'i-olelll und «rit dem 21. Junuiir I "55 im ( 
I>. r jMiriiaiP (3a»-V.>rl)rauch iat du^^'ll^. l.iiittlirh ll1»500CuMk- 
fuf» pi«i>.i n, wovon, nach Abioi; v. n l'^nflO Culiikfur* für 
dir l-;rli uilitunf;, für die lleizang 71;>lii> ('nl.ikfur-. Meibrn, diu 
etwa 130 Thir. jfihrlichi- HriiuniJÄkiKtfn vcrurnjodl liiit" ii Diin 
macht pro OU-n jährlich 17**7.') Cuhikfups oder S2j Tlilr. . pro 
lOOO Cuhikfuf. Raum-Inhalt jahrüch 160 Cuhikluf» od. r S-r. 
and pro Qaadrauall BoatlUclie jilirlicli 66 Cubikfuls Oas- 




4. Die Fraasdalaaka Kfraka aaf dam Oeaad 'ar- 
men •Markt ia Barlia hat hai dOFtab Rahe bia aar Decke 

300000 Cubikfnfs Raom- 
Inbalt und znr Heizung 4 

kB»tenförniii»i' Offen b von 
Eimiiblfcb, 3J Vnfi lang, 
1| Fut» breit und 3; Fufa 
hoch: in jedem Ofen sind 
iMStui k 'iZi.ll lange, J Zoll 
»eil«' Messiii^Tirdiren mit je 
2S kleinen lÄlieru. dif SieU- 
Bjklie jeden Roüii'ii isi 12 
Zoll lang, l^Zall hrrii, dalier iat in Summa 10^0 tjuadrat- 
aoll BoatUdw Torhaodeo, oder pro 1000 Oobikfufs Raunt 
S,aQaadralaelL DIalliiaBm iat aall den 18. Daeamfaar JOST 
kB Oekraaakt dia llaaaaag da Gaaaa giaeUabt dank ahiea 
OawnBmw Ar 190 naauMa, dia OaiaaMkraBg darck aina 
2 Zoll weite RolirMtaag. MW lit alt daa Beaabataa dar 
Heilung unzufrieden, and dfes hat liaaptribiiKdi Minen Onmd 
darin, daf» die IWko. ;i lir ti.m hergestellt, welche Im 
Laufe der Zeil tM'd-uIi nJ zi.'-ukilii lioiknet »ind, klaffende 
Kugrn zeigt und d il i r .ili-j pi ■f.-.'- V<-iili:.>liou vHrurwicht; 
tlieihvei»«' int nnch di,- Hnhrli-iliuiit, drrcii W^itc nifhl genü- 
gende Gaimi-nj'i-n brim .\nlieiieu in den < ri«li n Stunden her- 
beiiM-halTen kann, und der zu kleine Gai<me<ier an den »chlecli- 
ten Krfolgen der Heizung Schuld. Dabei sind natürlich der 
Gas-Verbrauch und die ileizknateii verhültnifsinfifsig grtif« ge- 
wesen, nimlich darchichuiltlich jibriich im Ganzen 72000 Cu- 
bikfiilh Oaa oder Iii Thlr., alaa pra 1000 Cnbikfab Baaaa 
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jährlich 24n Cubikfnf» G 

I M)nn CiibikroTi (iaa cxlt-r Tlilr. uiiil [in> (juadralzoll Riwl- 
fladii' jalirÜL-li (>lj Cubiktiifn (itts. Viia viriiiiuli|<«' Ilri/>-ti wäh- 
rt ii<l 4 Sluiidt ii erl'nrtli'rtc H KMI C'utiikfufs Lias iijir |iro 1(K)0 
CubikfuCg Knuiii uml Smnilf 1 l.j C uliiklufs (Jat.; «lalwi blieb 
b«i G Gmd nuint rer Kulte Aiv ioDcre Temperatur auf Null 
«od Hilf dcti Kinporrti bis n 5 Gnd WlriM. Di* Gl» 

iMisUltjC i)*t liahiT ail^cliiigr'tii]. 

f). l>i»! rbllipiius - AposI« l - Kirche iu Uvrliii b»l 
•tws 90O0O Cubikfiifft Rwun-Inbult, 2 Stück Gaa-OefcD von 
BiMobkcli, Iwcbt S| VA lug, ZFtfi birit, adtje 

TIloMm von IS Zoll Läuft, 2 Zoll Bnil«, «Im io Sonunk 
420 Qmdmtaoll SaatUcih«, cd«r pn 1000 OnMkfub Rmbi 
4,1 QpMdnlMn aoWKdie DlMcaM kt. iHt «tm K. Ji>n<mr 
105t Hit Gia feebdil mwien. Dtc HtMug te Oam-s gt> 
•cfaMlt darrh zwei Ca^inunser fSr riO Ftammea. Dar JAhrlicbe 
OM*Terf>niiich i^t c<iircbi>t'hnirtlirh .|H(>lit) CaMkfafa |;(>w<'M>n, 
dwoii MOIK) C'ibikriir» ab für ihr Krli in tliirrb r^il Flntn- 

meB. hIl ibiMi für Il. ixutij; 370(M) Cubiklula Ciit. <.ii. r prii IIHH) 
Oobikfiif* Kauiii JIti Culiikfuff. Ga» oder J Ililr julirlicb und 
pro (^iiiidrftlznll Uuslllüchc HH Cubikfiif'« (lAf. lli< rbfi Lil lu 
hrmcrkcti. dnfs di« Dwkc von <li iii Djirb i;i liiMi t wird, de»- 
•en Tlii-Ib- sidillMir «ind, und djif» der GolH'wlitiiüi w<"M'hfnt- 
Ueh dri'inial ülatlfindi-t. Da» i'iamaligc IIciiiMi (3 Stunden) 
•ribtdeK« aao CaUküilii Oa» and koatcta Ij', Tblr. oder pro 
lOOdOiUkM Sa» t^OMM Qaa. 

Bd alkp Uma UrebM gcMiikht dl« Bataag dank 
SleUmnaar. In BciUn aind ooch mdvere aadera Xlialim, 

«. t, «. mA dnaitilpM GaiMaoiifaB «enelian; ra ai6g«>ii j«- 
doak «asHdwadl Beilpld« ganBgrn, um Anh«1t für die Praxis 
bei IhaUeben Ancnihrtingen xu geben. Hierzu wird m cr- 
«ünschl 8<'in. «iliige Rrsullutc zu«»nin-> n/tir;i--Mi i.nii ibiruui) 
f<il!!rnrli' Sl■!|l^l«^^■ 7u lieben: Pm (lUKi C ul.ükriii'-. Haiiiu-In- 
biiU (Ii,- H.ijilliielie /wischen 2,1 (Nr. ;1} nnil 1.7 (Sr.'i) 
gi'Wiiliif wi-rd-Ti; e.H wird t*'S.-M'r --»eil]. diiH letztere Matifa bei- 
zubehalten und iit^ii i»ii.<:hi'[i 'j und b (jtiadmlzull Rcnlflüchc 
prn 1000 Cubikfuf» Raum aniunebnien Die crhahene Grx'lfsc 
wird «uf die Oefen dergestalt verlbeili, dnls in jedcui derwl- 
Inhi nicbt uoicr 7 und nicht üWr 32 Botte aicli befindan. Im 
AllgeneiDeD wird die AufKielliuig m c hra itr Otfea flr dia 
VaidieiiaBg dar Winaa aar glaidg wbkea, dakar 
pn» Ofen 12 bto ISSaM n «dhim aun. Dw ain- 
Hahan eiibadana pio 1000 CuUMtaft Rma aad Stada 
awiichan 5,1 Uü ll,t OubOAdb Gaa. Man wird Je nadi dar 
Coutnietioti defl Haurara nod nach lokalen VerlilUlniüwn di« 
enUpn-chrnde Qoantitfit Tcr»n»cMii!;rn mü»sen. Der jthrllehr 
Gji.'» -Verhraui-h pro I 'H"iO ('ul>ikfiif Iiai -n Ii. rmg j,acli obigen 
Angilben zw iM-iieti ir>lt und 4in('ii il; i - (in« pi-o (^ua- 

dral.ioll R<wi(hul:i- /wi-i iivu iiii r.:i;'. - ( ' 1 1 1 ^ 1 1 , « , i :,d wird 
derselbe sieb tbeil.^i na<'b der Con&tructiiin de« Räume», theils 
OHch äi i Dauer und der mehr oder weniger UtalgaD Wiadar- 
hulung der einzelnen Renutiungeii richten. — 

Di« Aaweodang Bunsen'sch-. r HrciUMr aar Heixung gr»' 
ft«r RCame iat mir aidil bekannt i dafign lind die aaa bei- 
den SgwiemeD «tttUaiiten Ki||llmniiar feBariin In nel Bi^ 



1. Die St. Harienkirebe In BerÜD bat SOOOOOOn- 




bikfufü Riiuni-Inhiill, eine gewölbte r)'-rk<' in 46 Kcir* Iliilie, 
und seit dem Deci-inber 10 runde gufnetsiTni' Gaa - 

Üefen c mit je '.i K"[iflrri liiierii. Die Aufütelluii^ der OelVn ist 
nicltt gCiitHtii;^ da b'u: zu iiube den UnifnK>un^flw»iiden »tehcn; 
die llelziinc hnt tbeil?^ de«bnlb, thciU weil zu kleine (iasineft- 
srr und Rnbrleitnn^en verwendet Mtu], nicht b^Tiiedigt. Oer 
jährliche (;a»-Verbrauch \>viru^ dun livlinilllich 2;>4IHK) Cilkü^ 
foTs, dabei brannten zur Krieuchlung 44 t'laiunten, wckcba Var 
Einrichinng der Unsbeicung jährlich 34ti(H> Cabikfura Gaa tai^ 
braocbt baben. I;ie GaabeimBg kat alao 219400 OAiklUb 
Gaa aoaauniit, oder pn» lOOOOabihhft Baw 436 CakikMk 
nnd pro KopHirenner JlbtOA TSlOGafeikMk. Daa rinmaligs 
Heiarn (4 Stunden) erferdcfte 4!IOOOiiUklUkGa« and A^^Thtr. 
Tleizko'^leii , oder pro lOOll Cubiljfufs Raum und pro Stunde 
3,« Cubikfiir*. wobei. In j . iner Kiilie vun 1 tirad aulserhch, 
im Innern unten eine Würiiie vun Li (irad erzielt wurde. 

2- Uiv St. Nicolaikircbe in Berlin bat auch vineo 



Baoai'Inbdl tra« 500000 Cubikfafa, cbanfalla gewSibte Decke 
bd 49 Pah Habet nnd 10 Gaa*0«fea mit Ja S Kopfbraineni 
aar Hefawag; aber dia Anftteilmg dir Oafaa Iat cfaia Mr die 
Brwiimnng gOnii^m, dnlier lialHedigt tfeaa Heiaong Ua jalat, 
obglelcb Rohrleitung und besonder« die Gaameaeer (2 Stück 
Sil ft*) Flnniiiien) «benfallf zu klein gewfihlt sind. DI« Hei- 



r ' A t uu..-|i und lial 
Li leüclitiin^; die- 
pn> Itreirii r j'l'W 



xun^ ist »eit dem 11*. Dect luber j*^!.!! 
j£brlieb, nach Abzug de^. Ci.nMinic di i . 
nendeii 411 Hr.. in, ■ r. I i-V'Mi Cubikriirt- V'H. 
Cubikluls Gas und pro lOil.' Cubikfllf^ Itauin ;1H. Cidiikfur* 
Ga» oder I7i S^v. erl'nrdert. 

Hierau-* eri^eiwn »ich nun fiilniende Rentdlate: Der jähr- 
Ii il-' ^ -;is.Verbraucli ]iro Brenner i^l bi-* 73 1 0 C'idnkfnfi», 

>Im> durchidiniltlicb CubikfufH Ca» und pro 1000 Cubik- 

foTs Raum 316 bis 43h Cubikrufs, also durcbscbnlltlich 377 Cu- 
UUala (iB 20| Sgr.) gaweaan. Uaber iat die Heilung mit 
Kopfbveniieni ÜMUrvr ala £b tait Siebbiennem, wekhe pro 
JOOO GaUklblb Bm» jabrKcb durtfatdinitiikh aar 14; Sgr. 
betrag; doch ht Meibcl ra berfldteifiitlgen, dalk In den bat- 
den Beispielen mit Kopfbrennem llieiU die Oefen unggnatig 
gestellt sind, theil« diese Kirchen hJjber als die Mehrxalil der 



,1. 1.. 



He 



.111/111;.' ertit ein 
Jalir gi-u;^'i'.Ti h.it. man uU.> iini tj im lir auf lOntpiirting von 
Gai biiiße;!! l'-^iti 1 huiien wird, iliernucli wiirdi» altfo die Hei- 
lunp mit Iviipr! !• niierii iiicbt tljeurer -sein, al« die mit Sieb- 
tin i::i, rii, und liiil daliei den Vortheil. weniger Grundfläche 
zur Aufiarlhing zu errordem, was besonders bei Kirchen wohl 
in AnschUg zu bringen ist. 

Beim Entwurf einiis Pnaectl cur Onsbeizaog mit Kopf- 
brennem für Kirclie» und Ihaiiebe Riome wild man prn 
1000 CsbikAil« Banm 8 CWbikftilk Gaa pro Stada reduitn 
nOiMO oad Zahl dar Brauar Indea, w«m naa lall 40 
In den geftindeoea O aa iiu n uHM pro Smnda «Hvidlrt; dies« Ao- 
aaU Brcnaar ««rtkaHl man awnAmfMg ni drei anf einen 
Ofen und stellt dteee mSglichxt von den UmfaaBuiig.<w&ndeu ab. 

Die Anlageknoten der GaiheiirunBcn für Kirchen kann 
man bei grofsen :iii: 4 Thlr , hei kleineren mit b llilr. pro 
1000 Cabikfn/s Raum rerausckUgen und wird dtuuit sicher 
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Keiiierkcn will irh niicb, iIhCm dir Hptrikirrhv in Birrtin 
darcli VVaaaerfaeitiing frwSrnit wird und iliir» dii- i-itimaligrn 
HciziingakMiCD 2 bis 3 Tbir. betragen, dii- lui (iiinbrizuiig 
i*l Thlr. aasmaeh«! wüiden; die Anla^jekoateo der OuheiinDg 
wfadaB )i6«h(ien» 3000 Thlr. »dn, «ttniid die der Wasatr- 
litiniig 4000 Tlilr. g»w«M« wln mUcm. 

Die Vonh eile der Oastieixuiig, bcrndtn iflr Ktrehea, tiad 

gen entwichdn, «Im Mbiwll haim ni kCniwn, tkibMA 
in d«r Bt^andlang der OeKni, Lrii-hli|{krit in drr RcgaGnng 

der t'iiiwickrili'n Wirni« durcb Sit-Ilunp der IlAliiii-, Vm-biM- 
donc jcdt-r l*Viu^r'*p*'f"a!ir, du ili" I''l:u]]iiii u in It.-HrlinnMi-n 
».•nn-n Kn»U)t ...I.t ^h■\\^„ li^n.. 1.. KiiI, .^l.-r AM-li,-H;ifk- 

«lüinli- vrrlinnno n. In. Ii'.' H,'.|h i,iii,_' i|. • \ .'iii' diir. h d"n 
Kirrlii'MdiiMi<-r. \''-i-n-i iiiun^ der S*-liorn>lt-in ■ Anlup-n, w**lche 
b«i Kiri'lifu in d.r Au^ubt iiiimi'r ein>'n «liiri-ndi-n Rindnirk 
nacbeD, Kraparun^; von Räumen xiir AiiItiü^uhl; drr Ofrii- 
Aldageo und für AurbcvrnbrnnK dt ; l'< urrun;:;>ni:Ut:riaU, wie 
d«r Zimcii fiir di« Bcichaffang deanslben, «ndlicfa veiMUtniÜK 
nUig Uliige EinridMnajjikoaten, bcsondM «Mn in tchaa Iw 
atthnda« KitdMo beim Bau dertelb«» keine BOekaUbt aaf 
kSoMga Heining gsMumnan iat> 

Dieara Varthaiien gagmOlMr darf bdui abar aacii nieiit 
di« enMeliciidan Nachthnle uienrlhnt laMea, wom liato» 
dam ein beim Brirelc« der mit Oa» grhristrn Kirche aoCart 
Iwmcrfcbarer unnnKi'nrhin<-r Grnirb KtOiöri, wi-lelH-n die Ver- 
brennang der in il.-r l.nü m1i\m'1.i nd.-n SianViln-ili-bi-n i-romi;!. 
Wvw InRprn t*itli NMihr-'in] iiM-Z"ir. lial^ ilit- Kni.in- nicht Iic- 
nuut wiril, imt' ilm lli'i/- Ap]-iiiuN'ri nini wrnJ.-ti uUdiinii 
beim Hoifswri^lrii di-r«i-ilM'ii vi'rkidill. Ilu-ri:i'i;fii würde* zwur 
j«dl*t<nmli^t• vorlierg«dM*hiit* »Mir^füllM^i' Kt'iiiijriiii^ lietfeo, doch 
niebl g&iuilicb, denn dnrdt das Verbreaiien de« Gaiea wild 
ia derNÜM derOifca ain aehr atarfur LaAaag eiaeagil. Die- 



I aer ist nicht nur fSr die znnäclint Sit«-iiden h8ebM listig, aoo- 
I dcrn CT führt auch fortwUhrend neneo Staub in die Flanmea, 
wi-b'hi-r durch »ein V'vrhrcnnea die aODSt blaue Flamme mit 
rUtblichea, apiflliendeii Faaken taniohl and darch adna Tcr- 
iKTHiDiiBgif radaeta aaf die OcnMhanciTea irirkt. 

Die VerbreaBangvprodoete des Gaaea abd KaUaaaBw« 
md Waatan «Klara Ibiilt aieb, aoiria aie in «inam gawiaaen 
Ond« ia dar Uk dar Kirebe tieb angeMmmelt bat, vermit- 
talit der nAOrllclien Ventllalinn unfort di-r Surnem Luft mit, 
and gteielten »ich die (j>'h;ilti' au Ki>h1fii-<riMr<' In tu idi n »cbii>-tl 
pp)Z<'nfin«iidor au?, wie d>i§ ]>riiklisLhL' V. rsnclji' vii lliuh - 
/i'.]:'. Ii.iIm'ii. Oer WjiMrrdninftf du(;<'p<-u >^ lil.ti^t «ii> h d^ n 
kalt' ti l''«'iif(t<T.*4-bc>iKTi . den W'jiniU-n, nut' dfii Mi Ijitli ii und 
Jt-ui l|iili\s»'ik als \V;iHr»<T iiirdi-r; <*r« Iri<lrl die Orilel in Folee 
I diif r \Vn--. r- AusdilnMuug. iheil.'. Ififut der I^eiin des Lxfder* 
I l(»». ihi il^ verii<'li«n »ich die hülzernen I*t'eir«ii. ta äah man 
I bt reim auii diewiii Grund« angefangen lial, angcli-);l<! OBebri" 
' lunjten in Kirchen wi«d«r XU braeiligeit; die KircbengeDUiM, 
Leudiier and andere HilbetgerStlie laorcn an and mOaeea bin- 
fgar, dana MMat, gi|niat «ardan. 

AU« diaM NacMMI« «irden » aim la d an ««den, ««nn 
naa di« Tcttomunagipiadiwl« nMU ia die Loft d«r Kirdie, 
•ondcra ia die AiI^n AlaMipbCr« fllbran «flrde; «ann man 
all« die <Men mebr ala Wlraieaamraler coonmiran and dl« 
VerbTvnnnng«|>ri>dn<'te in tanjien Metnilröbren SO weil IbrtM- 
ten würde, bi*» ä*ie fnM alle Wiirnn* im die Luft der Rircbe 
ah^rMelzl bidten. l)iiiin wnrxlf iil>t'r die Ilri/uti;{ rtiil <iii9 
tjocii Ilieurer Herden und nuier« »o schnell vviiki-n. 

Ich komme diibi r sciilii T-Iii!i auf die frühere lieinerknnj; 
zurück, dnfs, »o sehr «eh nntnentiieh diix Kiwlien mit (iai 
empfirldt, weder das Kochen nocli da..« Heizen mit Qa« wird 
Eingang Anden kfinneai <o lange nicht die Qaapreiac gerin- 
ge «ardan. A. Sehnnbr. 



Dfe Tbeifs - Bricke bei Ssefedin. 

(Uli /.■■irhimtiK'Ti "iif Bl.i!^ / n-il /' im Ti'XI. > 
(Aus den .iunalet des pvnii rl cltaii$itr*. Il?j9.) 



M. Ceianno. der Erbauer der llicira-Hrlicke bei 8ai^«- 
din, welcfa« sowohl durch die Art ihrer GrSndung, all aacb 
durah die «%enibdmlielM H«ni«UuBg ihre« ObcrbwHW na« 

hat ia den «bea engegebenen Anaalan laiaa «Ihraad dw Aa» 
fUming daa Banea aorgaam gmamaidlaa Baabacliloa|«B aril> 
gelbeilt, ond sollen dieselben ia Fo|gaaden der Haoplaaeha 

nach wiedergi'gelicn werden. 

Dir öülerri icliiwbe Süd-Ost-Giiu^nlwhn schneidet in ihrem 
Zuge von Wien über Piesburi; und I'ebth nach Ita&ias alle 
auf dem linken Ufer d r l)cin«ii fji li p' nen Nehenriü««e, und 
boworkstrltif^l bei Sargedin den r' 'jer[^jiti|; über die Tlieifj» un- 
flCihr J Meile unterlmlb der Mündung cJt Mi.r.n in dieselbe. 

Durch Vertrag wurde der b<iuau»rübienden Uesellschafl 
die Lag« der BrQckenaze, die lichte Weite ron einem Wider- 
lagspfviler xum andern zu 11 '2 3,9 Kufa und die Höhe der Scbie- 
aan^berkanle lu ib^ Fnfs über dem böcbalen Wassersland« 
?«■ JabM 1999 rurgeechriebea, d«n«ib«a im U«bi%in ab«r 
aar A VcrpUehiaBg aafbiiegtt tin« BtMm *on daaertalkar 
Ceoairaeiina beiaMidlea nad all« AiMim Ua aam i./wü 1669 
baeadet an habaa. 

Di« ThaUb bat ron TUMm-Dblak, aaim d«r QaiU«, bU 



aar Donau daa aebr gcriogr Gefille von S Znll anl' I Id^ile 
preafs., an dar Donaa aber nur 2; Zoll, und hier zwiseben 
dem Hochwaiecr and dem niadrigaten Waaaer eine DUbreaa 
«na 14^ Falbi flm Oaeeh«iad%lMit aa dir Obaiifabe batrigt 
I Ua 2 Valb, «iMiabI la 8a«gadls baiai Bo«k«aMer Jed««b 
9,1* Wi 9ti>Pgb. Dar Wa aaa wMw d de«Flaü<a bMt ildi^aehr 
f(gelmia%i im Mljehr migt daa Waaier allmMIg. Udbt 
daan den gaaeea Sommer hindareb last in eonatanter HSb« 
ond mit im Anfang des Winter» wiedi-r. Der hflebjtc Wasser- 
stand fand lim 20. April i «talt und betrog 26,3 Kufs am 
Pft^rl; a)n niedrigster WK*nier»l«nd währetul des» HliueS der 
lirutk" wurde i(u Winter l^'j? üu 0.« Fuf* utn Pegel 

h' iiMn I r, r D- r mittlere l'cgelfitand aus den Ueohachigngcn 
mehrerer 'labre betrug 17,>) Fufs; die mittlere Tiefe auf der 
Brücken-Baustelle i«! ^t,.-. Fufs unter dem Nullpunkt des Fe- 
gela. Das weite Stromgebiet der Tbeif* und .Marus erklärt 
leiofat die grofse Tr&gheit dee Fluasvs; bei einem Wasaeratande 
«Ml ea. 20 FaGi Pegel bcirlgt di« Breite daa StrooM« in d«r 
B(Mt«Baxa 719,« Fbfii nad «da Fra91 lW15,t QaadralMh; 
aia« gpvfta AaaaU Beobaelilaagea mh dam Vaitmaa'acban 
FUtgil «tgab ein« adtUar« C ««c h«iad i g fca ll *«a 3,i f\rfb. 
Di« Umg^d 8a«g«dia^ UelKt «redar Statee aeeb Kalii, 
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Mlbi>l i'U r S;ii.J i»! f(.rrj|;<-fBhrt, upd es Iii. t. i d- i 
wfibiilii Ii iiiilils als tintn scIiUmmigi'n Muriisi mltr uii«iiiiiiiii5- 
wtin liiien »ehr frincn. für MiiuiTwcrk wfiii^ (jii inin t- n S.ipid. 
Die hr kl**inrn Wii8?<T«li\fi(lr nind «fhrn, urul wird d»c Thrif», 
die Zi itcii di b Ki»' B nfiniim n, >u j'-drr Z«-it \<>n drn 

I)miDpfKl>iff<^n d«r Donau und von Kitinrj) vua lOOO Ui» l(i(H} 
Cir. Tragftbigkril befahrvo. Die auf der Brackrn-Itnaatclla 
Mlgrlllirtrii SoadiniiigM «rgabeB «in« UBmebbu« Tiifii vra 
•ebr Mneoi, aill Tbon T«rni(ebteai Sand». 

Dii^ Brürkc ta Sirgi-din (Fig. I «uf Hl 7.) (»■«tilit nas 
in S^hmicdt-i*!!«**» rotisitrutrlcii Rn^tMi von je \ ^\,-> Kaf« Ijchl- 
W4>il<-. wi-lrlif voll 7 l isiTtn-ii K<ilir'. ii|>t'i ilcrii uikI 'l lun.-.^ivrti 
Endpfcilcrti i;flr:ij;fii vii'i d':'ii: an i irj'-ii d«T it-lxU'it'n scLIit-'r^t 
•icb fin gli ifliliillfi V .ci'-i.v iTl i'' i' \ induct von " BriRi'ii 

aUf B4> dafs di« GcMannillütigr dr* Uuuwrrki-K Kufs 
bMrigt. Jede B«gcnölTnung »i-tzl «ich au« 4 rlMtniiMi TrSgrrn 
naitromrn, deren Jeder ritten SchicniMiiitrang trigt, und diu 
ontereiuander wieder durch Tciiclii-dtDi- .Sjslenie von (^ger- 
vcrbindiii^an niMtift aind. Der Bo^nUaipfcr lieft 4,« Fab 
Bbar 4tm bakamilaii böelMton Waiwnmda dar Thaift, mi 
m hUSU untar das BSgtn fflr dk ScUflMwt «liw fMa H«e 
TOD Ok 21 ftb. Awt dan eiaanieB TMgmi hmI ciehana Qmr- 
aähmUen raa 9 ud 12 Zoll Saila und 27 FUi 6 Zoll Ungc 
iD BntrniHiafHi foo 1 Fab S Zoll tao einander griagri t und 
angebiilzt ; dfete Qaertebwellen tragen aoBlHcIlMr dl« 4 Kcbie- 
Dcn»lrünge, den Bohlenbelag und da« ßellnder, an wi-lclieni 
leCzleren wifder die Lt-ilurig tur den t'ti.'klriM.-hen Telegraphen 
bcft'^tij^t igt; ntM-r ii"'n l*tVil<Tii iwt dfr (^inTschwei- 

Icn uiif -i l Kill« •^ / ■II M r^rM:r.! r:, sv.Kl.mli h:. r lur di« Wir^ 
U*r eine Zuüucli[i«»tältr \'tiii 2 Kufa Tii-IV? gfbildfl wird. 

Jeder der 7 Rfihr('n|ireiler wird von 2 Hliulen au» Gab- 
eimn geUMci, «reldM^ wia dia 2 Sdümaafilaiia auf der Brdakc, 
12,M iUi *Mi Am n iam mi «iandMr aatfamt alahan. 
DiaM SUkn lind aaf flnam Bedaa mit PIHdm nnaUn, kt 
9knm hmn «k Wem «ugMIt and Ja 2 daiwibaii «alar 
einander doid» eba TanMb«a| au Setmfadwiwm fwtaitdMi 
der Fub der Slnlen wird dnrdi eine PhMwaiid and durch 
elül^ lii iiin- und Stelni>chQltnng gegen Unli rtiiHihlunK' » S»- 
ecLüKt. Ein t'iipitil nu» Gufseisea, dem sich l in wtiniiide- 
eifleriHT ConKlruriiniiMihfi} mit qundriiliNchrni (^'iirrsi hnill nn- 
acldiefüt, krönt da-'^ uUtTe Knde der SüuK^ und ninunt die Wi- 
dariag^scliuh^- <t>T Hn^;«-!! auf. 

Dir Sindl Surgedin liegt auf dem rechten Ufer der Theilit, 
welches liier die Hrdie de« Itöchatcn WaMcr« Iml und Mnn- 
«bwirtt der BtSoke von tiaierbahabofe, MromaafwCrlt fom 
SladllMfeB ciDgenonmen wird* Zar Heralellaqg ebier Vaiw 
IdndBqg dm Batahafca Hit dain Hate' waida dar Brlakao- 
mafkiviUlar ten TOm dynh aiaaa ViadMt wrüi^r«, 
datara 6 am« BQgn in MMai BalHiniMn von jn 16 Fab 
LidttmiM MigalQbirt alidt dar ItMa Ba«aB iat lach and fai 
•da» An aof 89 Ontd gegen dIa Briickanaie geneigt; in der 
Rlebtaag der lettteren gemeaaen, hat er eine Weite rou ca. 
;in PhC«, Die Pfeiler des Viaducl' »j-ii! iii Wi'rksleioen aaa- 
gcführl, dir; Giwüll«, die IJcm üitittH ickel und ItrtUtnnga- 
ttMerri rnil ri)t!i<'M und wiifsen Zii'i;'-In hi r(;o!t. llt 

Die VViderlagüpfciler (Fig. b «uf Bl. Z) aiod in den Sltr- 
neu itiit Werkaleinen bekleidet; in ihrem Inaem beAndeti nicli 
Ja 2 Werkilein-Sduebtungen, roo denen dia eine, in Furm 
«inaa Gnwflibea, den iloriiontalsebab der eiienieB IMgen auf- 
sdanaa mU, wiiiraad dia andva 4 tnnionlBfaiiiga KaMan 
UUat, dia am IriaWMi« ttmm Bad* aiaaa mdaritimMlar« 
kmiflaaa and Ui tarn timfttt dar 1W|mi Ma»>ili%eai ata« 
Jida ditiar Mabtttaa ainnit dia VafaahmH «iua MiHaiada- 
aiatiaa« Lla|Mr%Na der BMkka aat Ua llii%Ba iBaana 



Tli' ili' der tnaisiv' !! Wiri i il. i *iiid in Miiurr«. rk aae 
rnlu n Mülinn» «u's' l'ülii I i iml \ i rliingen der Militiiir-UehSrde 
mufften Hilf«! rdem in jedem I'fi iler 2 Imriiontule ;;uf»«'i»erue 
Cvlinder rerliinuikli|; itir Krüi-kenuxe aU Minenkamiuern au- 
gebraclit «erden. Auf dem linken Ufer dea PIpMe« ist kein 
Viaduct, und der Widertagapfeiler ccblielat aicb mit Fligd- 
maaerB anniitlcibar dem KitenbabndamaM an. Beida Widar» 
iagipMiar lind aaf aiaar üelivDg von BAoa gffriadet, dia 
arii ciaar ^aadwaad aoMdilaaaea aad iia Tkodiam« aaf ataan 
Pfablraat geaeUMM lit. Ualer dem niNaiiacn recbtadUgea 
Widerlagapfeiler atdiea M Pfftbia, and rar PandaaMMlraiig 
de« linkectiigen sind 130 Stück verwciuid; die i-tArkMe He- 
lajliine. welche ein Pfahl tu IfJii^en »uil. Ii. iiji^i -'MiiM) I'fund; 
eiiiiije rf;ilj!i IS iinleii hin xur aI>MiliiIen Kr^rn»keii eiiipeiiii hon, 
die iJui lI -.J;:iilliiLliv re?lij;k< il 1m1 ri;« ' >. i- Z. ill ;iuf l(t Seidig«! 

eillrlt K.iniült<ltrft von ''0 C'lr, mnä l'ii -itirr l-"lilll|i'iln' von 

l!t Fiifi. Orr H<'-(.>ii wird int M.ixiniuni mit .!7. r ITufid pro 
(^UiidruUidl th-K-idlel. ViU: kiklknrli^t'n .Sandpleiiu-, W'-h he den 
i>diab der Uügen aufuehuien, haben bei dcu Probevcrtucbcn 
200 PAud pra QBadnianU güMgea. 

I* Die Gooatruction der aclimiedeeiBeraaB BftgBB 
und ihre Aufstellong. 
In di r (°. h'ini. n -n der »ciHaiiedariianiio Btgaa aind drai 

I Tbeile leij untere li- itien : 

I 1) der elf iiiii.iie itogen. DeT*.db.- i.«t pambaHatii feHM-oA 

und iiai ; der Weile aar PfeilMUiei 
'i) die hiiri<ontule LiagMonatnHtion, walelM den Sdwilai 
de« Rtigcnt (angitt; 
I 3} die Bogenawiekel, wdaiia aaa taakricblaB, giddi wait 
I TOB aioaadar ataheadea SlflUan aad g eaeigWa Slickaa 

geiiildit wardaa; SUkaaB aad SüclMa bilden daa Keibe 
nM Dreiaalian, walahe gagaa dan SdMiad hia iiaatar 
Uainar werden. 
Dia Qaersclinille dieM.>r rersehit^denen CuualructJonalbeU« 
■dgen die Form X (l'ii; 4 auf UI. Z). welche au« einer ver- 
(ieuli II liiid au« illirrh Winkl iei^-n J.iuiit m rtiuildeueli Heek- 
jlljlltill geliiljet «illi. Die .Slülu-n und ÖllilM-n del H^.jjelj- 

swickel verbinden »trh inil dem liuj'eii und <iem Lüri^Rtia^er. 
inden> ihre \eiliealen .Sti-ge ^ich verittiigcrn und mit iliri n 
SrhniltlUchrn i< ';;i n die Vcrlicaleu der leUlereii nieh »liilzen; 
die Deckpliillen uud Winkcleisen derselben aber »ind gekrüpFl 
und laMien iu|;lei< h die Verlicalen der eriHeren ein. Die Win- 
kel, welehe an den Verbindungwiellcn dar «iniviaM TbaiJa 
sieh bilden, afad anrglWilg dardt Dtdadca aaa BiienUadi 
anigefSUt, daran Baaen nath dar Vawin ig a n gaiarva geachait- 
loa dnd. Dia Farm dia Bt^naa iit in dar WdN liaatimmt, 

lida daa Farabd aan ISO«« FUb Sakna aadllMi'Fab FMI 

bildet. Die Geaammtapannung eines Bogem von dacm 

Kimpferpunkt xum andern belräj;! I.^l.» Puf«. Der ganie 

Bogen wir.-i III Mrmer [..llll^e (llir> h ! >- , l'uf* vntl tu 
Axe villi i-iiiÄTider t'i:(f<-rnreri \'ertii u;s:nii'i ::i 20 gleiche \it- 
Melinille jrr.rhejit ; ilie mittleren .StLtifli «in .S:Sie:tel Kind nur 
angedeutet und durch volle Blechvexliculen auis-^elulll. Der 
obere L&ngHlrJiger ist nicht vall^t&ndi); horiiontal; uutser den 
Vencbirdcnbeitcn in der Stirke der bleche hat er noch eine 
Ueberbühnng von l^i Zoll erhallen. Je 'l Bögen tragen ein 
ScUeneagclelaa und Mebco von Axe so Ale &,u Fda f«B «in» 
ander eniifemQ die Eotfemung iwiaebaD GeleiaatiHa aad Brli^ 
keaan ilalr^l 6,11 Falk, dar haidaa OaldwiHtaa «aa ataaadar 
12,N Mb aad dar iNidaa mkliaNa Bign 7^ Fdb fOB d». 

Dh flir iiaNn daaadir l l i g iai M Bt|M Warden gegen- 
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■) dnrell elae boriionlate V'rrslrehwtg i* Bbcw 4«r 
nratrtlrn Ax« der L&ng9triif;<'r, Flg. 2 MfBLXt 

h) durch eine VerBlK-bung, welche In iu iunit die BCtt- 
Iraleii Axru der liöjnfn bcMbriclHüwii Ebeoe liegt. Jeder der- 
6elben ist aus 2, mit di-n KlirSvii uuf ■iiiÄiiii' r vi ri. i i, im 
T-F.istn conilruirt, dir an den EiidcD «tkrifpu sind, um durch 
bi'Miiidi rc RrrrttigungMilücke und 'l Winki lciscn m 4M ÜMf^ 
»lijckrn befestigt zu werden, Kig. 'i aof Ul. Z; 

r) durch eio Syitem von Verslrebungeo in den EbcopD 
der VerÜealatOlseD, oad twar «ind die«elbeo in drei Vvrlical- 
beidcn Seiten der Mill« einer Oeffnung so rirlbeilt, 
In dir BImm dir Wtniun VwliealitliUea 2 AndreMknoae 
(F%. S Mu), ia d« Bbra« der fOnAM nid 

tMdttiH. DicM KNi»a ii>d ^MUOb mm « «ig«! 

Bisen gebildet. 
An den Bogrn- Anfängen, reelitwiaklig gegen dM I 
B(iKe[i-Eli'iü«int, ist eine Eisenplatte an die t Winkeleiirn ge- 
nietet, wilchi' di ii Virticalsli'g des Bugen» begrenzen; dleee 
EJeenplattrn i-ißiiiu «iili Hurrh Vrriuitttliinf; riw^mer Uuler- 
aStie uuf die Schübe in den KiLin[il. ri, 4ci Widerlagcni. Hei 
den Widerlagspfeilern hat niun zwischi n <l< :i VaU ^h■^ Ungcns 
und «einen ScJtuh 4 Paar .Slahlkeilp ringeseul, welche beim 
Eintritt eines Spielräume» nachpeiogen werden können. Oie 
Uogilflgar Itofaen Ober den Millelprcilern gegen einander und 
^»1^ daeelblt OPtereinander verbunden; eaf den Widerlagspfci- 
hra liiid IhM bden m beritoolalen, ^eriiemen Scbaben ge- 
k«wt; dir 8lig de*Uafitrl|iiB irtJedenAt derdi 2 geoM 
«MckUeheode ttmMu^ tdo 0^ ZeU DMa veMHikt} dlaia 
5 verbundanen Bkdw wid dureMohrt, nd ei 
eoo 1 Zoll 10,M Unien DnrdimcMir mWadet dMih 2 < 
Zugsriker vun demaelbra DarehncMer; dtcM ZagBnker riad 
Bof ihrem Bnderen Ende mit einem 8ehr«nbengewindi' Ter»e- 
hi-n, dessen .MciUer sieb R'*g'-n ein, in die oberen Abtrrppungs- 
ateiue des Widi rl.,«. r« . n-s I-jfi-r «li"itil. Diese Con- 

«traction xnll ein Anzi- lieii dnr eisernen Liingi»irSger gegen die 
Widerlager eruirvglichen (?}. Alle Thcile de» Bei!, ii-. emii we- 
nigslensi zweimal mit Farbe und »weimal mit Zinkgruo iinge- 
Mrichen. 

Dbb Gewicht der Brücke «rgiebt sich folgcndermaafsen : 
Gewidlt im Aiixahl G««amnit- 
FOnulani. d« "nwOs. |«»Ukl. 



litj«i[)ir.ini.S J'-'r Theil«. 



1 Boirrn abae Xwl«chcnrontn>>|s. 
1 Ventcthang iwiidieo t Bofil 
AnsMlbcB QsItlMS ...» 

1 TeoMbni svtaekn <m <0e- 



1444« 



S5««e 



wi«(i ziisaam 



mm 



— MBl,tPlkiid. 



Ode 



lt.* 

VetgliMt MB feiemdt hl 

1) daa OewUit dei Beb^ai, 
der SeheDbaknea aril ISTSOOPM. 

2) dal Gewicht der Probe-BclMlung ungefibr 

251 j,u l'fd. pro lfd. Fufi des einfachen Ge- 
leises mit 6Ö00O0 , 



ft07o(>0 l'fd., 
«nd in 



Sa 

•« sieht man, dafs dm Bivr-gewüllie pirnmtient 

beSMi ili-reii Fällen da« Ori-ifache ■« ii.. s K;yi?n(;!'Vtic!iti-'i IriLa;!- 

Für ii;t Hitgen-F.h'iiieiite d' i 1 h.'jfn- Iii iirke, welche einem 
fortwährenden Drucke ausg' Setzl sind, liat man als CV>elhcien- 
len fOr die Uailnal-Inanspruchniihnic Tl.i2,. I'l'und pro Qaa- 
dialMll aageaoaiaMni fSr die aeakneblen bihI fiiteigfcn Dii^ 



I bald aafSag, kald aaf Dmek, Je aaeli der 
Lage der «ertodeifiahea Belaataiy, in Aueiwaeh genoMOMa 

iferden, pro Qoadralsoll 2R57,i Pfund ; für den Liogstriiger iat 
als Coeflieirnt der Maximalspannnng lOOOO Pfund pro Qua- 

draiz tll lieHiiinmt. Die Form der einzelueu Bogen ■ F.lemente 
und die .Vuurdnungen der Bleche sind nicht n»ch einer Theorie, 
sondern nach praktischen Erwägunrji ri fe«ti»esctit ; für alle 
Diagonalstreben und Vertir;iUrütziTi niihm rnun gleiche (.Quer- 
schnitte an ijrii: ^nh di-rn I.ani^-ttriger nur 4, dem Rti;:en -i vct- 
scbicdcnc Qaen>cfanitte , weicite letaleren rom Kiinpfer nach 
dem Bogen hin sunebmen. 

DieSiibenndBleehe Or BimbagMi wwdaB ia Wales 
Mnbirt QBd ia Ftarii M Bnut GooiAOb. bwMM. Dia 
Nietang ilt aatglMMt irft HaMMDaft Mlgimfi Dia 
triger wardeii in Thelle teile^, derea Oiwitlil i 
sinnen eine Verladang auf Eisenbahnwagen 
dann nach Siegedin transportirt; einige dieser Waggonl wor- 
den in den Pariser \Vi-rksi,Hiti n riTlnden und kamen ohne Um- 
ladung nach S/e^fJiii, :iacli J-.i.n sie den Rhein bei Kuhrort 
milteist der Du:il|)ftii:iri' |jasiirl listl>:lj; d'.'r j;rrif<li' Tlu'il der 
aus Pari.H expedirteti Stücke erlitt jedoch tu Ilresdej] eine Um- 
ladung. 

Die einielBea Theile der Bleoliitrifir werdea ia Swgidla 
wieder susaiMMageaMit Md oba* UifUgaa ht Mgüdtr 
Weiee «n Ort and StaUa (ebrailtti 

SiromanIWirti der datnideeB Brücke war, wenig über dem 
bfiebsten Wasserstande des Flusses, ein« bölxrrne Interim»- 
brijcke hergerichtet, wrlclie alle fijr die Pfeilerbauten erforder- 
lichen .Materi.ilir-n herbfi/u.s.i^halTr':!, die Passagier- und 
Güterzuge viiii S^ei^editi mich der >S'ullai-liei hinijberxuf3hren 
gestattete und niil .Ii ii i'i i-lutifjcn der ITeiler, miwic mit einem 
in der Mitte jeder OeiTiiung errichteten Pfahlwerk von ",« Futii 
Breite in Verbindung »fand. In der Mitte war ein Tbeil die- 
ser Brücke, nach Art der eisernen OittertrSgerin-ncken, beweg- 
lich gebildet mit einer Uchtweite von f>7,u Fufs und von 3U0Ü0 
PfiHid Oawicht; deieelbe koBDli laia DanUaaieii raa SettiSn 
4 Heba w ai ia «a Hü» gihabM «eriM. — Dia 
fi i da a am reebten FlatHftr aaf al 
dar BMeke gelegeaen Beayletaa 
setzt and MigaMMbt nd panllal aar BrBekeaase aiedeig^ 
legt. Om omea Bogea aitf Miaatt Fiale la bringen, llefi maa 
ihn abwechselnd eine Reibenfblge ttm rur Axc der Brücke 
senkrechten und parallelen Bewegungen ausführen, während er 
eeioe areprnngliche La^^e beibcliielt; ho brachte in.ni: ;hn nnf 
die Brilcke, auf welcher er siDTort nach dem Vorbeips^siren 
eines Zui^cr in Ordnuni; peslelll und d-'innarlisl d. r Länge 
nacb bis vor die Oelfnung, für Welche er be^lirniiil wnr, gexo- 
pa wurde; durch eine lettte, zur Mberea rechtwinklige Be- 
wegnng schob man den Ek>gen swischen die iwei Pfeiler, auf 
denen er agfgeatellt werden sollte. — All<- diese BewegnagM 
worden aiillellt eieemer Wagen anigelShrt, die vier, je 2 
eineader recktwtaU^ el ebe pda Axea balteo, erelehe nsittdet 
ataikar Scteabaa raiMillbar wana, Flf, 12, 13 a. 14 aaf 
Blattf. Die lUdar da» «ioaa AiMNirM 
4,TT Fofs, die dee aadeiw SgFtiaBa 9m Mb I 
derartiger Wagen, weleher aaf die iwihlwlaliHga Xraaaaag ei- 
ne» Oeleiec» «ob 9,m Fofs mit dem ei nee Geleieee rtm d,rT Fafa 
Weite gestellt ist, kann nach BellelMin entweder auf das Oe- 
lel«.e von l.rr Pufs oder auf da» »on '.*,-m Fufs Weile f:r*i tiijb.-ii 
werden; wird diizu nur noihig. die Mühe der bew-gliclien 
Arlis<:i «11 ja ri'j;ilt], iJ.i.V die liiider ron der Spnrweite des 
Geleises, auf welchem man ialiren will, mit den Schienen in 
Berührung kouitnen. Hieran« läl"«t sieh leicht erkennen, wie 
die eben beiebriebeaen Bewegungen mit jedem der Bleeblrtger 
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«u^K^führt «Orden. Dmribc ward« Mf 3 Wagra getifiertt la 
doii Kictitonp-n re«htwinkli(i lur Urficke bew^ntcn ihxr 3 W«- 
gen »ii'li p«r«llrl iii-bi'iicinsnilir , jvdfr auf >'in-':i] i'.i I.ms. mh; 
•1,t; Kiif' Spur. ilit'?n' ^ G<i>'m- wurii"'ii vui • iiM-ru lirl.iso 
rnii 't, M Für?* Spurwtit^- r»'elitvi inkli:; g«'«<*liiiitt' n : polmM inrni 
•n di« Kreazuiigfu kam , gli lllc oinn dir Iw-wrglicbrn ArliM-n 
der Wagen ein und schob da« ganze SvKtrm auf dem 0^ Fob 
weilen, mit drr Inlrrimobrürke parallcleti (icli»!«!- rorwSrt«; 
•nf di«M Weilte gelangte man auf die iDtvrimsbriIckr, dnrch- 
Aibr lUeM maf einem Oeleiee, wekhie dieeelba Am wie die 
OeMw llr den EieeDbelmlMtiigb waA «int Spurweite «on 0,m 
Pafe hatte, nd ^ag im mUIcMMi mA 3 OeMten «on ja 
4^ FUb Bpw nf «Ii PMMMMgu der PMIar nnd mT te 
•fwihnle. in der MiMjaier Brldteii4>rffaM«eRfclriMnua^ 
werk über; leUlerei and die FMilriUnnRcn lialtaa diMilbe 
Höh»- »ii' die Iiiteriiijsbrückc. Siimmllirbr FtlecbirägiT worden 
in dieMr \Vtis€ au ( >rl und SlrHc gi brnc Iii, und i > betrog die 
durcbscbnitliiclii- 'l'ranspnrlwrile i;ri;;i ITil.r U i' iiiil ii. wobei 
die Mehriubl drr lü^ijeii uacb (i Vfrsclii- ilri . i; Kii lit ji-p. n nich 
bewegen duli^ r .) KrtOlungcn macSi. i. iiiiil»!.-. Du li. we- 
guogeo wurd«u mit 2 Erdwindrn, welcbe jii mil Mnnn Ih-- 
•etil waren, MifaftUrti ein Hieil der Grieiee batle ein (>«■ 
fitle von 1 r 33}, die Getcbwindigkrit war ca. Vafs in der 
Minute; ein Wechiel der Richtung ti-ruidiitc eine Stunde. 
Z um den Kreaanngen bndan auf dar Intarimilirflcl» itetl, 
die eine^ am Uiiaaf, dio mraita, » kinuMr M koBnent (ia 
■■IkiM wia dia pam daawiidNa H^nda BollteBMg in <i> 
MM « wi i dha u 2 lUwpiaaatlbigeB Zügen Begcnden ZaUnuma 
niMcelegl werden. 

Anbagl beebiicbligte man, die Büßen aafrechl^tcbrnd nor 

auf 2 Wagen lU vi-rljuien, uti<l «iir;ii II n.i I 11 n Vi rsr.rl , uuf 
dem Bavplalzc angi-MclH; 1-in Sri] vi-ihiiLili Tlr I "i:iii iiUii»etl 
dee B<>grn^- I>ir ( Ijn nitnin ivnr ,i 11 "i i; rl i..r , i^i-r i^clal.rltch, 

Bltd konnte leicbt eiiun IJnlall litrli< itüliKii, MeiiHnlii ii bescbS- 
odcr einen Uogeu in den l'iu/a slärien. Man «nlschied 
daber, die Triger liegend ru rerladen und <a tranepor- 
Dia Varmahning der Manipolalioaen, wcldie darcb dieae 
Alt der Vcftadmg «MManden, war batrlchlUcli, c« mobie dasa 
als drittN OcMm roa 4.n FWk Spatweila ia der Milte berge> 
I Uraoaport MMt ««r X Wigea naf 9 W*. 
rardaik Da aabardaiB dia Bl%*n k dar 
boriioBlaleB Lage kiina Steifigkeit liaaafann, an malhte daa 
ganxe Syaiam «ar dar Terladang erat arit Bcia »ar«lrc i » t war- 
dea. Sdiliefälich war da» Aafriebtaa der Rügen über dem 
FloMe Tiel ichwierigcr. Ee wurde dieie Opemlii>n ui!t 7 auf 
die ganze Länge eines ll<>t(t n» vi itbi iltcii Ki iiliiir ii ^ii>.)('/fiibrl; 
dirtie erfiüVten den ltof:-_'n au dem .'mriz^^iilnli ii lyiiii^i'CTager, 
wälirend :iir luil lii.- i rjn.-j.n-iwiit;. ii b;ij''i piüI/i Kil- ii Hn^en- 
•cheiikv) nni I. M,iiil.^^ulu- Jrr Erhebung gegen die Krahne vor- 
rflckteii. Au: III ikiu|>lut]ie, wu die Krahne feiile .Stützpunkte 
liatten, war dieae Operation ieicbc auMufSbren, über dem .Stroine 
jedoch mobte von einem ITeiler zum andern eine LauHiiücke 
beigeateUt werdea, am dia ICnliBa fiaMailaB an Iränaan; diaao 
iMfbrficke worda *M aiaar Oefanag dar BMdia aar udara 
»aob aft . Dm AoiHoMaa «iMa Bogm aHate aidi iihcr 
aaa iblgMidan Oparadaaaa iwaaimant 

1) wurde eine LAafbrleka van 8 aelir itarkeo, armirlea 
Balken von ea. 63,* Pofa Uoge bergealellt, welche eineraeila 
auf der Pfahlrüslung eiiiei« l'fi ilers. iiii<leii'r»eila auf dem Plaid- 
werk in der Millo einer lirCicken-Ueifuuiig auflagen; 

2) war das Bogensystem auf dem Baupläne von den Holz- 
ularlagen abenbaben nad in aiaar boriiaalalen Lage abauaieifeni 

3} «arm dia Wagen aular de 



4) raubte der Bogen an Ort und Htelle gebracht werden; 
i) wurden die 7 IfelH'^euge am Lingatrlger entlang auf» 

geitelll; 

<>) erl'idgie du» AunieKi n d« ■• Itiig. ii? in die Vrrtical-Ebene, 
Au* F.inriclileii in tteiiie Vfirgejtelirielwne Stellung und daa Asl^ 
letsen deeeelbeu auf («ine gegn-n^euen (.agerplatten ; 

iy BMlbt^n die Hebezeuge wieder abgerSütel und die TranS' 
ptwtwagen aad ZiiMacretücke anf den Weritplaii xnrüekgebraelil 
weiden, am ^ealba SeSieninlgB dar Oparalioaen mit einen 
awallo« Boge« ta beghnaa. 

Sebald almmlllche 4 BSgen einer Orffnutig nulgettelit 
waren, mafilen alle Apparate — Krahne, .Stützen, Abiteifoo- 
gen etc. — auf dm t^ind zurSckgebracht. die l^un>rScke auf- 
ger.nmnii Ii iiinl »nr fnl;,'. tiiii-n < J. ffniin;; IkiITi im 1 1!- :i. L'ii- 
g*'*i ht' t li'T Srliwi'*ri:;kfil'-i( dieser Uper.'iti<-ii' ri ^v^r'l^lJ > [\yn 
M lliij -i- v.,Ifnie ili r riieiL'i«- Brücke mit einer ■ :ii/i^'' ri Citr- 
oilur Witten, Ktabrie und I.aufbrilrke in 4 Murialeii aufge- 
richtet, ubiie weder die .SehifTTabrt zu unterbrechen, mich einen 
einzigen EI<tenlNihnzug aufzuhalten; die letzten 8 Bi'igeo wer- 
den In I I Tilgen, vom 9. bia 23. October iSiS, anfgoelellt. 

Die Haupldalen Rr dia HafateUaag dar BMdia lind.- 
1836. Merambcr. GcBaluM%ang daa tob Haaial, Oentral- 
Dbeder der «MamieiiiMlwn Bie a b>bM )e>el lie l> i l >, ent- 
worfenen Project* dnreh den Hiniiter. Vertraga-AbicblBlk 
mit Gmal Onuin & Co. zu Paris Ober Lieferong und H^- 
«leltung der Schniii'deeisen- und GubeieeD-Tbelte der 
HnVki'. K'ii^>' /.Iii .liir.uif AiiThlur» der Vartrige Mar 

dir //Mil.h T- illlil M.j.irrr Arbeiten. 

|H5T. 1. M..r/. i';in.<aii:i-. ii ii. r i r»ten Pllbla IBr die BMaa» 

gen n:id die luleriiusbrücke. 

— 7. .luli. Einaenkan dar aratea galMieraeirltdhra in daa 

Wanser. 

— 23. .Vovcmber. F.n n'nung dMrbterimilbrdalw flrl 

und f»ult'rzüi;e. 



1958, FftfUe r ' '] t'eberwintemng. DaaTbermo<neter*chwankle 
> — 10 «nd M* CaataafanaL Dia paenmatehm 
beilen and dia Manrer-Arbrilen wardm 
n, dia Kaeo-Arbtilcn ober far1gr«rizt; in den 
eiecraan RSIwaB wurde Tag und Nacht gerumint. 

— 23. and 24. Mirz. Nach einem 4Hftiüiidii<en . <elir ge- 
fiilirliehi ii Ki«i;aiigi- iTfulKie «nf.irl dl.- I .r.il' i i;,;; der 
ScbitTfahit und die Wiederaurtiuliine .Hitiiiiiiilititer Ar- 
beiten. 

— Ii. Juni. RiebCeu de« erj-li ii ÜMgens. 

— 23- Oclnber. Richten de» 32»ten und letzten Hogens. 

— 23. November. Vollendung der Verolrebeng nnd dea 
Btdagi'S der UrScke. Beginn <ler Bela»tOag(prabaa> 

— 2. Dei»fflber. Eröffanng der Btilefce. 

Bei da«T«taa*aa wotd« dia Bricbo glaiahnillbig mit 5081 
Pfuad pro ifd. Fall balaatatt Uarbei ergaben meh dia DarahUa. 
googen fBr die beiden aHHlerea B6gen jeder Oefanag an daiab- 
aehninlicfa 0,m Zoll, fQr die beiden iubrren Bfigaa ra 0,« ZoU: 
die LAngstrSger waren aber noch nicht gegen die Widerlaga- 
pfeiler v.TÄnkerl Heim Hiitribfrl'abrt'u t-inea gewt'ihiilfclien l*er- 
ftonenzui^eit auf einem (lelci«,^- latidtn .sieb fulgende Maximal- 
Diircbbie^ungen : 

11,1 Ziill b.-i einem Sutserru Bogen des l>ela..<Ieten (5elei*ea, 
0.:' Zoll bei einem inneren Bogen de«»elben (ieleixi», 
0,11 ZoU bei einem inneren Bogen des anbelaiteten (ieleiaaa, 
U,i« ZoU bei einem ftuberen Bogen deiialban O aleiaaa. 
Bei der BaaHteitaag dea Hn^eciea balto laan a^gnamsM, 




deOf wia boi den 
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dv OcWAIbMcl^i-itt'l n:i It t'n(%4 i'Jt'r hrbt-n odrr fM*nk«'n würde, 
SoImIiI di« EntftTiiuhtt ;s%!^rlit'ti dt'K ITeilftti (-(inslant und un- 
vcrindf rJich bl- /^t, i.n i ■luh 'ii' Spurir.uiiui. n. vith lifj aus dvn 
ditrcti die Ti rnj i riiii.rvi-rBchii di-nhcilen piilspriogeoden Korni- 
wrSndrrongr:i i nl^ii lii ii , b«i nirdrigcT TerapcratDr ihr Mkxi- 
mam in d«u Lnii^ütr^gcro errrichen würdm. Die Vrraakamng 
der Uogstrig«r auf dfn l'feilrro war eine SuibilittlalNlItaglUIg 
nr Um fimUr, «od naa boAke die Slabilillt d we lbai am ww- 
Mea um die Enden dicacr läagMgu aa das 
Ndgia^ Iii der Dwt itod dia elieraea 
BQbm ia flmr Taftical-BlMiia a» aldf, dafe aia bain Temp«' 
akb «ia famda Balkaa mriodnni, {ndaoi rfa aieli 
iboHcb Mciben. In d«ii «nten Tag«n dea Novanliar 

1898 f&hrte der Nordwind plülzlich eine Teinprraliir voa 
— 10* berhei; die giifii« HrGcke zog sich tusitwuitjn und iltre 
Enden n.ili. iliTi »-i Ii der Mille; die b<'idi i VN i<l"rlsg«pfviter 
folgf' ii tirr )ii wi-;^iing, und «wipclien di-ni M/um'tui rk des reeh- 

Irn \N*it;' rl.i^'"|ilfil<rr» und «Im ViiulurU ycl^Ii* «irh i-iiM- n- lt\s lirKi' 

SpaJte, u riebe des Morgen» »tcb i'ilTin !>■ und Micuigii »icb wie- 
der Khlofs; diese Bewegung hörte nach der LösoDg der Be- 
fcaligungea «ai Liogstrigvr aur; dieselben bettaoden aoa B 
Ankerbolieil J« 2 Zoll DurcbmeBecr, welclte im Stein mit 
Biai vaifca i eB waren. Di« Anläi^ der daenien Btgn war- 
dao daiall Schnubcnbalxen in ihren SefcabtB twtgitaliwn 
aMbdam aiaii diaaa SdumalieobalaaB geUat iauie, MIelb du 
tnderlagar aww oobewe^Seli, Jadadi twngicn aiefc die Bogen- 
•KOage von ihm ScbalMn am ihat 0,« Zail, aad aaakla licii 
der Sdn^iei In den MaaCi«, wie er beim Ridbtaa SbarbtHit 
worden war. Sechs eiserne Keile, je zwei und «wei vereinigt, 
wurden nan iwiwhen die lii>j(en«nr4n(;i und ihr« Schöbe ge- 
Krbliipeii, um! I S siiii/li'n Ii flii Itn^- 'i-Kiiden des Murgeu» 
baU})l!«acbl)ch auf cai- unlin n iinij .Ii *. Mirlii^« vorz UlJUW'-i^e 
«uf die diu r. II Klilr ; ilun Ji \:irll^:i l:i II <!i r lil/lrn il aill Mnr. 

gen und der erAtei-> ii aui MiltHj^e gUuble iiiiiii dabin zu knm- 
nien, die Högen »o «tiirk iii spannen, daTs ihre Anfinge aur.b 
Iwi der Mfirkairn Kälte »ieb nirhl abheben könnten. In der 
Autführang bewiet«n die Bügen »ich tbell« wie steife Balken, 
tbeili wie bifgeane Bilgen; so blieb a. B. bei eincia Sinkea 
der TeniMiatar am 12,»* der vierte Pfiailar onlMwegliAi «Mk 
read dir «nla lieh fTfea draaeiben aar aoi Oyi Zoll nc%pat 
InI «iaer Balftmaag dieaet Pr«ii«n «oa 424,* FfOt van Jeaeia 
MMa er lieh aber am > Zoll n «h wa ntaaa, wenn die Mgen 
alcfc aieht eerinden, aoadem nnr nnamnieBgeaog«« faiiten, 
es Terlbeille ekb daher in diesem Falle die Wirkung de* Tem- 
p«ralarwccbsrls aaf die Pfeiler and «uf die Bögen; ertlere 
aabmen davon auf, IrIzlerR den Re»t von fW- 

II. Die Rftbrenpr«il«r and ihr« OrBodaag. 
Zar HaialaUa^g der «yliadriMbeB Vorat dar BMnaa mmi» 
OoMaaa verwendet, für den aliereB viaiaeiUgea Tbeil aber 
Sabanidaeiaen voifiaaigia, da d i iaia aieb l ieiae r aar vieraakW 
fm Form nad aar Varblndaag mit den Bögen eignet. Da 
man grories Oairiebit daranf l^gla^ die eylindrlsclM^ Trommeln 
der Itobre aoa eiaem Stick an erhaJteu , ho wüblle man zu 
ihrem Durclimeiaier djp GrAfse von ü,:.! Kuti. al« das bi» dabin 
gröfsle an aiul-T- ri tlrlrn anti|*iTtilirIe Miirtf»; riij^leicb inur»te 
dabei aber aueh uuf den 'I'ranHpnrt Rüek«icbt grnoiunii-n v,-t'T- 
den, da diese Stueke in .SL'bnIllund p'iji iMüen wurden. Hei die- 
ser AbmesDuog betrügt der auf die llakis einer Säule gleich- 
m&fsig rertbeille Druck der l'robebelusluug 10|,ix l'fund pro 
Quadralznil, während bei der (juarantaine-BrAcke in Lyon, 
bei der Ki'ihre, welche die beiden mittleren IViger itlllal, der 
Orock pro QuadiatioU aaf 194,t Pfand vetgräart iiL Bai 

Blar C} FUb wird mgaa daa 
dia ArfaaH dialliaaan i^«c>- 



•u i-wri. Auf den Rath englischer Inpenicurt' K'urd'; f3r die 
Knill rniui^ der zwei benachbarlei: Röhren riiit-* PrVslrrB J,is 
l'iif^ iiU du^i ^^irin^si'.' MaiHTp atjj^tjiiuiniiit'n, njan ti.u e« aber 
bei der Ausliihrunj; oft bi'dnuert, dieselbe nicht gröfser gewählt 
lu haben, da der Fall eiutral, dal* die eine Säule sich vei^ 
■chob, während auf der beoacbbarten gearbeitet wurde. — In 
Besag auf die Tiefe der Einsenkung der Röhren war zn Sse- 
gedin weniger die Beeohaffenbcil dea Bodeaa maal^ipbead, ala 
dIa Befllrebtnag einer aiflgHabaa UalanfAUoagi 
TiaCi vMi 19,a» Mb wlirda aamhilMad ftawaea 
giag man bia arf mvaiMv 6«,* FMb antar Hochwaaeer. da 
Habe dar elsieloen Tromamla aber Balve maCtf« «iaam alt- 
quoien tbeile der BSh* dar gaaoM Blnia eaMpracbea, dabei 
aber aach lugleicb aia Ar den Oielher oad Spodileor pnali» 
caUes MasTb crIuUteii: sie werde za 5,Tr Pafe featgeeetat, aad 
es wog dir einzelne Trommel 1 1 uno l"fund. Fflr die Stärke 
der Watiilunet'ii der Trotninel wlr^ii- l in nvhr gerinjjes Maafs 
gf^.ii di.' i'rr'H^iuj,.;.-!] i3eM viTticil-Ti D.^iirki's, iä'-:i:-n sie sa 
widerstebeli hiil'CIl. htltle]'"lj>-n , allfin hr-ini (iufn i>C die Her» 
BtelluDg einer im Verhüttnif-^ /tun I)uri:hnit_sg»_T sehr geringen 
SUrfce von bedeutenden Srhwierigkcilen begleitet. Nach den 
In England und beim Viaduct zu Tarascon gemacbCen Erfab- 
rangeo halte man baitimmt, dafs aowobl daa Gur«el«en wie 
daa Schmiadaaiaaa einer gjWchmlfsigiin and unuoierbrocbenea 
ilgiaalit «ardaa boanla. die i der Zagfaidg» 
■alllab wel4bo lar daa aa «ar««adaadeG)|äCmiiaB 
aa 6385if Mnd pca Qaadialnil aageaamama war. IUI Blck^ 
■eilt hiaraKf ward« dia SUrka dar Waadangen der IVommela 
10 1,M Zoll festgeeetzt, indem mao annahm, dafs die an ihren 
beiden Enden bvfesligtc Säale «uf ihrem oberen Ende das Oe- 
wlrlit >■ zu (ra^in habe und rechtwinklig in der llnhe der 
Kniijjifi r durch die Differenz .V Zwilchen den Horiznntaluchü- 
h-;i di r Hiii^' n bi si,9] rui;ht werde. Den üti.T dii' Stabilität 
der l'friler uufgi slellteii Kechnunsen wurde der unnüiistigMe Fall 
zu Grunde gelegt, näinlicb flie Annalime, daf« von 3 ni-ben 
einander liegenden Oeffnungen die eine mit &031 Pfund prt» 
laufenden Fufa belastet werde, während die aadet* gaas oa» 
betaMet bUeb| hierbei ergiebt aich 

r > 

dia üaaDvraelnabM 

bei X pro Qaadraizoll za 565T,i Pfund, 
bei y pro Quadratzull zu " ^l.i i'fund; 
die InanspruL'hiiÄhnir auf rijLks\ i k' i.iJ-' I' -.^'.i^koit pio (juadral- 
loll ru (i:|Hj,( l'fund, und die Inansprucbnabme auf Bicgong 
zu t92K,< Pfund pro Qaadraixoll. 
In den Vertraga<Beiiimmnagaa war Um Miaabaag daa 
Oobeieana aieht vorgeaduieban, abor Mjpaaliit, dab bat Ja* 
dam Afaalieb aiam Ofam gtiha von s a i g pari M iabt 



Ba wMTdao 44S Mbo 
Draek von der 8dto a a r broe h en; aia 

liKen Querschnitt ron l,s and l.»s Zoll Seile; ihre FeetigkeH 
er^ab sich durchschnittlich zu 4:l4'2'^.s Pfund, Im Maximom zu 
UV3><.'),; Pfund, im Minimum z-.i 2 MMKi Pfund j^ri i ijuudralzolt, 
letztere» wurde durch enn n Keiiler de» Culaeisens iu der Bruch- 
stelle veranlafsL Die dun'h den Verlrag huiltimmlll Faat|glMll 
sollte 3*14'^,« l'fund pro Quadiatioll sein. 

Bei den Probebelnmlungen der Brücke löhrte nuin dea 
fSr die .Stabilität der Pfeiler ongünttlgslcn Fall ans und ba- 
Isstetc jede einzelne OeiTnung mit äUSI Pfund pro laufenden 
Fab, wAbread maa die Obrlgan Oeifonngea alle anbclaalat 
Uabi aa «fab ihii Uerbei, dafa alla Pfeiler )a der lUlm der 
itr dar belaateiaa OeSiaag «aitwirU i 
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■Iii- lR'ii]<-ii dit-Hcr Oi fTnuri;^ ^uiiüelit Blgiadcn Pfeiler um U,is 
Zull, die bfiiji n andiTiii dcniniebtl folgrndrn om O.ik Zoll; 
in fßUttKD Knlttrnangrn von dvr lu-iiLMrifti (>i-ITiiung nahmrn 
diele Aoibirgongcn trhm-ll ab, j<-dncb waren «ie von cinrin 
Kndc dvr Brückr tarn aadern noch fSbtbar, obgleich Dicht 
molir mcfobar. Die Diircbbiegwigea im Schritcl der OrfTnua- 
gn PalUMn bto l,M Zoll Ml, weno nur dne (■m»-lni.- OrlTnung 
MmM wwd«, balragaa abv aar 0,» Zoll b«i d«r B«l«- 
«a^ *K ^anaBHMwt dar «Mm FaO ciklirt ahli aaadM 
Saaalnn 4(r Sfam m wlHi ca hdbaa aich alaiKdi ta daa Im1> 
diD «wfcht Ih^adea CtafloaBseB diaBigMi am O^iaUaO^ 
Zoll, to den darauf rnlR>'nd«o am (^M« ZaO« «ClKr astfarat 
wurde ein« U<'w<')^uiig nicht roebr bemerkt. Befm Belbliren 
eitr 0>.-li i»<' mit Lurnrnoiiv '/iii;. n, -iiv^iilil tjt b-. [ii'innuder, wie 
ia cnt;;i-(;< ni;i-»i iiii ii Ricbluujftii, prreichti-n die Pmbcii du j 
Maximum utiigt r I >urcbbiiefBBgiB akhl, wadar M dm BSgtai | 
nocli bei dru ITcilero. 1 
DSl9 C<MIBtrBCti4>n drr StuNirrliindungcn drr iMnxeliien 

lUhraalraiBaMhi iit mm Ftg. 9, 10 u. 1 1 auf bl. Z' «niditlicb{ 
aa daa Blallaai wo dia bddaii naaieben sich in ftna fMefaaa 
kaidbrea« lind da al^gedrclit, oad wrliiadMt dar Aniali alo 
Abgleiten demlbea. Die Rippen odar CoMolen, wekb« den 
FUnacb mit di>m rrlindriscben Tbeila varMadea, aiad in {hiar 
AaordDung nicht tu rm|ir«hlen, wenigiteaa BiehtfOrdcDFIanacii, 
welcher iH-im Git-fM'H in der DamniKTube nach obrn la alebeo 
komml, da »icli dann leicht Winkel bilden, in denen die Ou»- 
Miwri Hall lVBlsi l2.-n und tfi l'ührlirl..- II'ilJi.ti.;i n . r/ iigm 
komifii; CB würiie h.-pt)"-r »-fin, dit- hfr t'uj tzuliiss^Ti^ 

die 8lurk*' li'-r KI.-iiimI.i u dafür /IL Vi r^iv T-ciii und die Iti rnii- 
rungfliScIii- zu erwi-ili rn. Zwifclicn lii-jili n Veiliimluiig'flan- 
RchcD wurde mittelst KiDslemmcn von Kisenkitl ein lufldiebter 
Abfchluri bergegtcllt; dir«cr Kitt bestand aus IIIOII fii wirliU- 
UwQen Eiaciireilapinc, 10 Gewlchtdlivilen AinmnnlaksiiU, 2 Ge- 
wlchlatheilen SehweftUtlillie aad aar ao vielm WaM«r. «t« 
caa» AafMtaaa im Balm «rtSufdetBeh winde. Im Sommer er. 
Iilrtele dieaa Hiiclnag imh X, Im Winter aach 8 Tagaa, aad 
koBola alidaan mit dw FcUa beaibe&at od poBrt wtrdan. 
B« der BdMw >n Bnrdaaax wofda dar Btamkitt nit VoftheU 
dnrcb eine Sebnar von Gaoatchoa« aiMlalt ««ilalia man in 
eil»' l»'S4.ndere Rinne diu FUntdlM einkgle; ea verelnfacbl 
dies dii' Verbindung und »pari ti^ieieh Z«t Dnd Arbeit. j 

Iti'i (li-r Tiieif» ■ Hrück« «ind je 2 Kübn'nlrnimi!! In in den 1 
FUnMben durch i'l 8chrs»brnl>oliien von c«. 2 Zoll Uurch- 
metaer mit einander rrrbunden ; diene grofar Sttrkc wurde er- 
fgrderücb, da die RShreDaüulen die«er Brücke atidi «larken .' 
Sdlmprenaagaa Widenland tu leisten haben. Die am mei- 
olaa in Anifnieh fgecmumma VertündanfHielle, almlid» dort, 
w« der ifcraehH* obere adnaiadariaHM IUI ab d«n Ca. 
fitn aaa GalMnn umammmuMlt, hat Ii BolaM. Dia Ia. 
ampcneiiBaliBN dar BoImo Ib dm StoAniWadtaifHi der 
IVoBimeln aaf «btolute Fe«lif^eit beMgl pro Quadratzoll 
6528,9 Ua IfiO?^,^ Pfand. D!« Anzahl der BoUen muf« aaf 
daa Notbwi'nJijrst,. iK^sebränkt »erden, um die Verliindunj; za 
Tereinfachen uni JaH -pri!>T>' Eiiis!Jiiii|ifen des Mörtel« zu er- 
Ivicbtiin; •^ . IV i.d'T Iii lt:.|;!r'i vi.n c«. 1 ISoU Diiiwliaiaiwii 
werden in den meisten Fallen genügen. 

Die Innere Au^füllang der Röhren mit Beloo bat den 
Zweck, denaelben mehr MatM M geb«a «ad ihr Oawieiti oof 
eiae grüfaere Crnndfllcbe an lb«iM(ea. OawShalieb Mf( 
der Bdioa dcnOtettaa anarittalbar, und ei Uldat die «laenw 
UMhMlaai aladann aar einaa Kaalaai bat dar Tbeilh.Brileke 
•bar IM aar cncrren VerMadna^ a w l a Uiau BBhra and Bteon 
Mfinda Aaddaung getn>fl«Rt Dar »teadtige whw I adaiiMme 
TMI, welakar anf der faMaccaca BMwe iMbt md fefm den 



die Bögen anlehnen, ist im Innern durch i >lnrke lialken /' P 
(von doppelter T-Form), Fig 7 u. H uiif fHiitt Z, atigmleift; 
unter den9<'ll>i'n Ix'findel !«icli ein Mnu*'rwrrk aus Ziegeln und 
Sehnittateiiien, welchen den Beton bi-<ttM'kt und grofse, scbniiede* 
eiieme Keile trSgl, lelitere werden feel unter jene Balken ge- 
trieben; auf diese Weiae kann der viereekiga Thdl, welehor 
daa Gewicht der oberen Congtraction und dia Nntibut aal> 
talaunt «ad aaf die gafaeiiarM RAbra CbarMfl, aich aiid« mm- 
kan, okae gleiabaciiig Jaaa BaUm» dw Haaerwatlt nod den 
Bjlon im Innam ndttanehaMB. 

Die UetonirUDg ta der RAbre beginnt faal immer mit der 
nenil. jhiiit; < in<T 'i bis 3 Ful» sliirk. :i Bettung au» CemcDt- 
rotVti h i « Inn «Iii » den Zweck, li. ii linden der Röhr« gegen 
einen Wa*)ierzudr:iiii; abi:u-«^'tilii lN" n , dt-r durch einen äugen- 
blii:klie(ieii Still..>raitd ilt-r l.uftiHirnpen oder durch eine Ver* 
ringerung de» Uruikea leicht hervorgerufen werden kflaalai 
diexe Cemenihettung wurde lu S/i'Rodio jedoch niehl mehr er- 
forderlich, uln man «ich im Liiufc de« Baues enticblofs, den 
Fufa der Sfiulen durch ein Mahlwerk im luacm der IlSbnn 
■o MMantDicea, weMwa den Baden Ibtt iaaaawBanpwftla and 
dioMB «vllillndig Micken lagieu DIcae» PhUwwk (Flg. 7 aaf 
Bl. 1} bMtaad llr jada Bdlwa am IS FlUilaa tob Taanaa. 
bola, «e M lief aiagtraBail wordaa, dab «ia gack 10 Scbll- 
gen mit einem Rammblr ««n 20 Oir. Scbwere and bei 1» Fnfs 
FallhSbe nicht mehr all 4,* ZoQ eindrangen: man nahm an, 
dnf» jeder die.ser l'fihle ungelXbr lOOOlK» Pfund würde tragen 
könm n. — Diu Cefiiminlbi liMtung mit di-r 1'rnlielt.dnsliing 
lUMuninen liilruf; |n|IIO(IO rfiiDd. Währenil der I la\i|.(!>ela- 
^.lui i; ii. r Hrii. ke lK'tnis;vn die jin d.-ii l'nil. iK V. ■ Imi 1:1. r.-n 
Sfnkuii((t'n O.j hia J,* Linit-n; jede der h*-iden schon früher 
geprüften Spulen de« ersten l'feilers «ank noch I,« Linien. 
Sftmmiliche Säulen wurden der l'robe '14 Stunden lang ana* 
genetzt, einige sogar 36 Stunden; die hüufigen Bi-obacblttn^M 
ergraben, data 12 Sinadrn aocb der Beiaaloiig dia Seakaogaa 
fait OBM SmiMaad gtkoaHiM« waran. 

Die Pttkla im Imern der Rühre Warden mit der Hand 
Tag and Nacht Mndarcb mit geringen Fallhöhen gerammt, und 
schlug man bisweilen 40 Stunden lan;; auf d.'n.*rll.i-n ITuliI: 
die ZugruDiine hatte ein- ii Ituiiirnbar um " ( Ir. <;< wn hl, und 
en zeijfn- ,-ni l'fnhl bei l"!' Hilgen zu je 2j Seidinjen einen 
nlii^oluleri Widerntnnd, wahrend it mit einem Ujiminbiir viui 
in Ctr. und bei einer Follhöhe Viin !l Kuf« Ih'I jedem .Sehhige 
wieder 0,i. Zoll log. Der Schaft dieser l'ßUiie war cj^liadrlach 
auf 1 Fuf« Durchmeaser beschlagen, um den Erd pfropfen, waV 
eher in den Röhren beUaaen wurde, gleich mSfs^; tnaammcn* 
raprcasca; direcio Veiaocbe Meill«n feW, dafs dies Zusammen. 
drädtaa aar dan kMnaien, aaMülkr den fvafseknteo Tkail dea 
WidenUndea betrug, welcher dem Phble aaa den Droek dea 
Bodena unter dar Siirie enlgi^nlnil. Dia bei den WMeriagf 
ploilira vad dam «alea MHielpMIer fcrweadalaa PflUe' waren 
vieneilig mit eim-rnea Sehahen beaeUagen. Nachdem aber 
nach der Veqiffililung dea letzteren Pfeilen der Abraum forl- 
geficliuffl wurde, t'und man metirxre dl< ■ r S.. hübe, welche un- 
terwei,:» stecken geblieW'ii waren; man ui.Ieriiefa detbaUb bei 
den iil'r[|.v-'ii ITeiiern d:i^ V er-i'linhen der Hflhla, and Aa 
Uanun-t ipenit'-'inrii fingen be^urr vor nich. 

Der !!■ lull wurde milieli«! M.whinen bearbeitet. Diesel- 
ben bwlaadcn wts einem Cjrlinder too ungeflUir 12 Ful« Linge 
iMid 4 Falb P»wb«nai«r, der an lebtan Enden «ffen iet und 
lieh am leiaa, ^ cegen le Roriaoniala gaaeigila An drehte. 
DIeier CTiiader nadNa la bn M Uatdrahaa^a ia dar ICnata 
und wurde onHiUelhBr dnreh einen na aehen iBlberen Maalei 
gelegten BiaiMn betriebeib Die enai Bilan an w i t ae nd e ad eB 
Steina nebM IMnel Warden mit Handkarran fai einen TVidler 
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gescliultft. diT tJiiBclbcn nn tlcr liücliHt gf l**g'-tn'3i Siclle in 
den CylindiT führte. In Fcilgi? der Umdrehung erfolgte die 
HIflchanf;, and der frrllge Mton fiel »chlirfBlich ans dvm no- 
toraD Eitd« wieder la ScUebkarren oder in Wagfoni. Di««» 

In Amftnn mrd« da M h — pfcitar dodi Fbhhflad«, 
doNli «be MlM- aad daa SMiMdioitaiig g«gM Datertpab- 
Inafen geadiatit; lititan mH Un TOk 4«r KBhnn tot um- 

Bchlicrspn und nglticb dm Hebebkrm Rr die HoriioiittlwMbt 

der högvn vrrktcinem. GrgFii (rribende Rltacholkn und Palnv 
SH|r(- \»<Tilr-ti <'.ir PTrili r liiiri Ii ljnl/.rni>- Eisbri cluT gf «-cl i 1' m<. 

Uif ((ufhiiii rii. ii l£j;ljri iitrutuiiii'li. (Ii t Ttti if» Hrni'k'' " ur- 
d'.:! Mla^ij'jw |^''^osst_ II, von dort mmI'i nrti. ih I luu 1^ S/i-gtv 
din grijclmffl und iTat in d»"n Wi-rknliitlfn dt*s Hauphilzi"* du- 
(elhiit ibrr PlutiK'lK'n ahgrdrfhl und gt!b<ilirl. Die Rüüluiigen 
Mm AuJjllelUMi dfT Riiiircu tctzleo sich aus 5 Gebinden tii- 
MUMaan, Ähnlich der in Fig. 6 auf Iii. Z dnrgc»lelltrn; die- 
adbeo wann 9|* Fab ma eiDaBdcr entfcntt oad bildeica in 
der HSIm d«r aalaiwi OaM« der BOataag 4 Felder na 12} 
vnd le ^ 8<teBalMiM*Bi«} 2 diiaar Pdder, and awar dia 
beiden Mittlenni «aran aar Aafitabaie der Mbrantlalee fw- 
adnat, naddia Mden andarea dbolcn »1« MnirrialienrSuiDc; 
die dareh die Seileacirekcn der Rüaiuiig gehild<-i«n Sriiengo- 
lerieen geMatlelen riagihereoi eine freie Circulutbo. Dem na 
metsteo «tromsurwIrM gelegenen Felde tchlafo lidi die Inler> 
iin^brürki' im; oben aaf dar lUMaqg lieftu aaf eUMai I^tt' 
krjthn l <nii-r 'i Wiiuli-n. 

Dar' iMti-t'ijkru t-i:i*r .S;iu]^ auf den (irund dt*s Slromes 
lianD in zweierlei VVei» ausgeführt weiden, ist die Waitser- 
liefe nur gering und die BQfrtang bocli, ao kann man die Röhre 
auf «inrm so lief wie müglich anfrpbrachirn ü^wischeaboden 
aufütc-llen, *l« uUdunn mit den Winden am oberen Ende ei^ 
peilen and denmicbu aiedcfainken laaaea. Weaa die Waa- 
aarliaia jedoch ludanleadar aad dia RlMnag niedrig iil, m 
IbtiiI man die ganat Optratioa in ami Abadnillaw LaMoir 
Fan fand an Saagedin Matt. Man teneniu aaerM den aotoren 
IMI der Htlw« and Iribigt di eiMl ao graAen eiteraen Haken 
aaf, deren Boden ans dem Waaier berMmgen und an der 
Rüstung befe^irgl sind. Auf diesen, fast günilicb eingeiuucb- 
tCD unteren Theil wird dnü nndere Emir, der Röhre aut'^'ericli- 
lat onil iiUdiinn dtix Ganze vüllii^ niedergrsrnkt. 

In Fig. ti auf Hl. / bezeichnen A, A die {{.tki ii; dnii Rfib- 
leB-Ende H ist aus ti Tnimmeln zusanimi n^^'^elzl, und das 
dreiarmige Krenz f." ans tSchmiedceisen gonuiltii. die obere 
Flansche in ti Hnlzenliichern zu rrgretlVn; «Ire Wirkungen der 
bcidea Winden £,£ auf deai I<eafkraiiae wertlcn deich den 
aefanledeaiaiwMea Wa^elialkan O vermittelt. Dia alDnlDa 
Bllhia mtg 60000 Pinad, an >dw Winde afbrilalen 9 Maas 
«ad Jeder Flaadianaag Iwlia 0 Strahlen ran ]a 1,* Zoll Dareh- 

Die zweite Weise besteht darin, dnfs rann in der unteren 
BMireutroni mel eim-a liüUi m-jn Hiuim einsetzt und üir t<r<lirt^ 
achwirnrnrnd «n Ort und Stelle briu);!; bierb<ä iiiuf» ;iIiit Vor- 
sorge gcirciff' n w. rden, dai's uiaii äuM \Vih>,t nach lielirbeii 
in die Röbrr .in:n ;. !i Imf^rn kutin, um bi'ini Vorsonken die- 
aelbe in di-r i_ir\viUt r.n beh«ll*'H. — Eine in dieser Weise auf 
den Orund eines Flusses aufgestellt« Rühre ron 60Q(KI I'fund 
Gewicht aank nur einige Zoll lief in Kiet «der festen Thon» 
hodea eia» a^gliäeh die wMara T^oauBel ebe lefaarfe Kante 
hatlai in im «ahkaa ScMaaMibodan der Thailh aber aankan 
«Ml* RMm 9.» VMh Her eia. 

▼ar den AaMaNtn der lialkpanipaa aaf den KOhM« «M 
«in BeUaabeiag aaf die VaHrindaagdaMdiea dar ahotatan 



besiJiM. Ui »Mrentrommeln ^^-Oi'.t. Li.ni i]ii:>i-vi; zuvor alle dieje* 
nigen tii «• nslÄnde hinein^, brmht »i rden, welche wegen ihrer 
gröfseren Abmexaungen die Liiftsrhlruse nicht passiren kfinnea, 
wie z. R. die Winde mit ihren Kellen, einige Holsballien eta^ 
gleirlizdlig wird auch dat Waaserrohr des Heben «iagaaelat 
nad an den vcfaeUedeoea Flaneehea btfeatigt. 

IMe paenaiadMha Olaake, Fig. 1 n. X aaf BL f, beileht 
aus einetD aehndadaeltenMa Qrlndar von dem Dorehmcner 
der gegossenen Rühren, der aalen offen und oben mit einer 
Decke geschlossen i«I; der untere Rand ist mit i 1 1 Wi iki l- 
eiiien cingefafst, da» correspnndire nd mit den Hi>l/ -iI i i . rn 
in dem oberen FUniirh der Uölir..' iluiciibulirl ist; .lui.'i i li.m 
zwiM-heii diiHen Flansch und da« Winkeleisco eiiintleglen 
Cannv, li .ui T.ng wird di r Stöfs luftdicht aligrschlossrn. Die 
Di cke dic»c r Glix'ke wird ron 2 Körpern aus Gufsrisen von 
faal cylindrisr.her Form dtircbdningen. welche aufmlit gr«icll( 
zu ungefähr ) ihrer I.änge in dl« Glocke hioeinreichen end 
mit ) darüber hinau.tragen ; jeder dieser zwei von einander 
anefahbigigan Gf linder bildet eine Laltteillauiet aie werden 
oben daidi aila ratdaSaiipa C gHaUaaiea« die lieb mm wm 
hathi a atalea Charaier diaiien and nach tenen finVien kann; 
der entere AbaeUab wird daroh «iaa raebiwinklig« TbOr B 
(»ewerkstelligi, weMn tiob aai «in aankreebiea Cbaraier dreht 
und gegen das Innere der lUbre Un SflTnet. Die TbOreo, 
wie die Klappen, sind riogshorum an ihren R:'i:M*> rn :ini CaoM' 
chouc einijifafst. Durch verschiedene Kohren snit Hahnen 
kann man da» Innere jeder Schleuse onlwedi r inil di-tn In- 
nern Raum der (Blocke oder mit der ««UiTen fn-j.-ii Luft in 
Verbindung setzen. Die 2 Rolii unansalze H^E niil Klappven- 
lilen dienen zur Zotübrung der compriiiitrteti I..»fl aus den 
Lunpunipen; bei F befindet «ich ein Sicherheit»ientil an der 
Glocke, eoTeerdem wird nncb ein Qaecksilher-Manonieter nach 
den SyalaaM Bourdon angebracht und 2 Klappvn G {Ifi^t, 
6 a« T), aa» aelinell den inneren Dnicfc dnreb ZatlrnaM« ia> 
Iberer Laft anfliebea aa ItSnnea; der eiaa innere Am dea Ha- 
faerhaieaidchea üretbül eiaea Abacblabbaba; die t^ifaidiMKa 
Winde der OlndBe tragan braer die Caaaalea aaf waieba 
die gnlMiemea Belartang^geirigbta £, 9 aaf Bl. X*, aaf- 
gelegt werden. Zu dieeen BehMlattg^gewiehlan «erdea la 
»eil ^•'gossriie und mit einander bi« mal GaWMbt ivn 10000 
i^lund verbundene Paekete verwendet. 

Die Röhren, sowohl für Jm Hi bi r wie zur Znfnhroug 
der Luft, i»itid aüH KiDen gefertigt und hab.'ti an dem einen 
Knde ein liulübainj und ein« Muffe mit .'^L'lll aulniigcwinde 
(Fig b)i das Halsband der einen Röhre xchicbt sich in die 
Muffe der anderen, und man kann dies« MulTe dann unab- 
biagig von der Röhre drelwn und jede dncelne Vwbindang 
«icdar l&ten, ohne die nSchetfolgende demontiren a« aiGMaa. ■ 
tttigb PnÜMtOcke aaa Cnoottboae gaben dam gaaaea Sjatem 
die arftwdarBcbe Bawaglitbbell, am den Bawi^gin, aonrafai 
der Fabneage wie der RBhien, folgen tu kSaaei». 

Die Lnftpumpen werden aus 2 Cjrlindem, die acnkreeht 
übereinander stehen, gebildet, in dem ii!i.ten Cvlii dtr v n 
b,t Zoll Durchmesser bewi'gt sich ein Daropl k<illi..ii , dessen 
Koll ri.-tnii;; ■ unmittelbar mit dem 11,< Zoll im Durchmesser 
ballenden KoMM-n der I.uft[iuinpe verliunden int; die llnbböho 
der Kolben betragt 7.. Zoll, die Anzahl der Hübe IflO bi« 120 
in der Miaut«: diene .Masobim n haben 10 bis 12 Fferdekrifte, 
wiegen 4400 I'fund und erbielien den Dampf ran allen La- 
aaaMtivea, welche auf Frabmen standen. 

Nadbdem aimnrtNche Apparat« «aliptlelii, die Oladta mit 
daa Gagaafatrkblm aar AaagkMaaf dt« binerea Laftdmebea 
balailit. S» MbMb awiacben Inn VBhraappikUa eiagiai^ 
aad die inneren ThSien der Laftaddaaaaa gMchloaeeo waren. 
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liers tunri <lii' l'iüufM'Q anfangtvo (0 arlwiten. ZuoCeliat ent* 
»irli ilurcli ijiH- LufuchkuMi) viel Lufl, beim xunehracDdeD 
Prmki- »Iht silil(»«[)rr dir Tliürrn and Klapfn-n U-iiet gennn 
ihre riuklfidui))!''!'. and wurden »Ue VrrlMuduiigrn dicht mit 
«iiKT i'uiupe criragtp man binnen ciu*!r Stunde t-ineo Ui-btT- 
dnicfc TOD einer Alrncwpliärc S<jbald der innpii- Orucii hin- 
infcl^lJ atark itt, wird der llabu am IKV-r (;rü<Tni't, und da« 
WmMT mgkAt lidi oacfa aafMii; durcb «inen kirinen Kun«I- 
fitf feam dat Waascr mit eioeni gerin^ren Drucke gcbtiben 
warte, all di« hydiMtaliKbeo ObmIm gan&hnlieh tanehrti- 
bn. Mao braotht aiatHab aar aiM dar 8lolb*arfaiBdamB 



aio «ran% Loft irit iMriitgaa an laaaan; aa «rM diata Iß- 
ackeag aaa Luft and WaMcr dann kkliicr and atalgt hAber, 

al» der fflr ktarva Wanser «rrnrdrrliche Druck erwarten lifM. 

Der Uun.'lirr;' "'••■r di r Hi-lii-rnihren ifit 2,;. Zoll, und es währte 
dii« Jum lli lii ti iiritr M.'uiri- v.in ca. Olli CubikfuT-. Wjiwr 
crt'iirili:rlti Iii- Ziit fiiii' Siuudf, «"%in Al!^-« pul fiif-^- Suhsld 
du« WasüiT aj!Sj;r5,rtiri[iri i«r , dii- Arlu-iler ui da» In- 

nere der Uritire und !>i'giMueii itir Wi-rli: luinualinira^ wM 
cina Ariwilavtelle mit 'J Manu beaetst, dieae aiod: 

1 Aafteber der Rotte, dar aafarlMlb an 
Kahaa liaaeUftigt iat; 

t Hiiwir airf daaa GrMda dar IlMmi 



der Rlalaag fm humt der BWwa «■ dar 
Wtodab Dia letalara bat eine Kette, wakba Ober dreb- 
bara Krahne geföhrt wird und an deren Ende «n ge- 
fflUler Binier io die Htibc «teigt, wibrend am anderen 

Endi' ein lei reii Qelift fainunl«rgvbl; 
2 Miinii iiul" di-r (flocke, weldie die gefBIlIeti Eiiütr. die 
durch die Arl" i:. r iiu Im:» rn in liii' Si l.ii n«.- ^r^vizt 
werden, heraaMichcn. It.f'i- li|.i ruiion wird mit einer 
gcwühnlicJH-n bSIaeraen Kurij -Ixs imie «utgeführt. 
Aafaer diateo UMtu iat nodi «io Hciwr, «in Maecbiniat 
md ab Vlabler am Kamaialar arlbrdarliah. 

wl» Ar G«genttinde in deeeelben Wowe ausgcfübrl. Nach* 

dem dir Arli it T in die Lurtdcliteune hineinKesliegen isl, heben 
die L«ule ;in .irr iüifj<Ten Winde niilleUi der Keftc «nd de» 
Hnkenn d:e KUipp'- :iut iiriii zirhcri :*i'- li-^c g'-p-ii dt-ii mit 
CttimlclHiur uinluNteit Rand; durch OflFurti der eiitMjjriHlicrideti 
HShne. eDIwtder durcb die IVrsnnen im Innern udi r die 
Leute Buf^erhalb, Mrümt di« Luft in die ScbleuBe. und schliefst 
iieb die Klappe nun «rlb^t festrr, wfihrend Hie untere Thür 
aidl öfTnrI. In ß«zug auf die phytiologinehen Wirkaogen der 
«Miprimirteii Luft auf die Menacheii sind drei Phaicn tu na- 
laraaheiden: beim Eintritt in dieaelbe, beim Verareilaii dari* 

a. Nach daa Batritt in die 
hM nr dh eo» 



to dw Obtaat dia iMMaHadeLaft «neagt 
eine aralidiende Httie and hat dneii alarfcea Ocmeh nach 

Caontchouc und Scbweifa. Wird der ilabn für den Zutritt der 
Luft geölTnet, wAhrend der Hahn zum Ablassen noch nicht 
geiu:ldoNMen i*l, w> ent>Iflit ein ^<-hr heftiger [jufizili;, der fo- 
furt einen griif»en, ner\n'«^':i S» liiiii*rz in den Zahnen, Schliifen 
und Uhren verursacht- Wiid J, r Zu!rill'.li..hn di r Luft »ciinell 
geöffnet, »ic es die Arbeiter gewöhnlich Ihnn, v. pl. !■ hi si. h 
der Druck in weniger als einer Minute Zeit aus. tKid lia- un- 
l«TO Thür der S<hleM»e kann leicht bewegt werden. In der 
Bfib« des oberru Rü»tung»bvUgea io der Itöbre, auf dem akb 
die Arheiler aa der Winde befinden, iat dia Laft warm and 
dabd a«hr fenehtt daa Tharmomtar aalgla aMhr «b dOOrad 
rUk AchalMhail ak ataaai Dampf - 




bade. — Om aaf den Onwd einer Bdim an gelangen , mofe 
man sieb in einem der K9b«l hinunlerlasaen , je tiefer man 
hinunterkoiiiml, d<'siii iri-rh r u iH r. ire r wit l di-' Lufl. Oa nach 
dem volUiiuuli^^eii ni:i:iu-«j n-^ien dt'A W,i'4*,ta da» Erdreich 
»ehr trocken w:rd, n<t i^t dvr .\li!enlhult auf dem (_»ruudc er- 
träglich und kunis le-i einem Drucke von 3 Atinoaphüren cihiie 
Nachtheile für die Gcfundheil auf einige Stunden autgedebnt 
werden; der Ton der .Stimme inderl sich dabei etwas ond 
der Atbem wird th&tiger, wie bei elnea sebnvüon Uarscbe; 
ein Liebt breaal acbnell ab mit einer raaalgea Flamme, waldba 
dto NaaaolBdMr und den ächtend eehwar« ttrbt; iMi Oeilam» 
I Dwbeqnemifablt e il en nach Hhlbwar. — Am 
I bl dbFaataia aarialc dnreh die I^iftaebhaae, 
I HefMMNtat fefährlieh werden. 
Eiaaelaa Arheilar Ubaan aiah darAaaa aiaH daran gewdbnen; 
indem nlmMeb dia «nmprimlrte bnik ane der SeUeoee entweicht, 
sinkt die Tempn'atar schneit, sehllj^ die Wirme «ich nieder 

und liilii'.'t b'Mi:l II iL' Iv'.ipii.' ein-u Nebel; in 

dcin»cll>i'ii Aiii;rti plu kt .■*tni,n: llliit riii^eniiil h-'fti^ in die 

Nase und Hrti«4E und e;« em[iliri:li-n i:ilirii'l|.- l'.VH'Mj>-n einen 

starken, aber nur kurze Zeit anhaltenden Ncrcen*chmerz, wäh- 
rend andere mehrere Tage lang Kcipfweh und ZaAnschmers 
behalten. MeiiieutheiU verursacht der AaMrilt aar daa Gefühl 
wie ein eiurke« Sturzbad kalter Lalk «ad UtU aba kltlaa 
in den Ohren aarSok. 

Die Arbaitar, Mlcfai in den RMiren aa arbeiten pflegen, 
■eigen iaflcrileb gewShnIteh ein schlechtes Ausavhen, befinden 
sich aber dennoch s«hr gut, und es wird bl< tu einem Druck 
Villi ^ .\tnjuspbJlren nicht leicht ein Munzel an jVrbeitern rin- 
tnl'ii- Die einzelne ll.ille von '> Miiiiii arlieiteie fi Stunden 
hint- n iKaniii-r und ruht.- dtnin 1» StU'iiieii aiH, und es 

wurde dir .\rheit Tag und Nocht ununlerbrucheu tVirlueiietlt 
In einer Stunde wurden .i Kimer Sandboden oder Thon go- 
, der Eimer enibieil dabei 2,» Cubikfufs loball. Die 
Zeit erfordert die 0|>eraliua des Herauahrbrns der Bi- 
OMTS mittabt da Kmbaea ä (f««. 3 aaf Bt. 2*1. fibar den db 
Kalb dar Wbd« Halk, «M dar Bmcr bb aaf dia HShe dar 
LaAaebiaaaa cebnhc« «ad aath dam OaAiea dar Thira B Mahl 
und betiaeai biaaiBgeaetit} hbraaf «ird diaaa Tbdr wiadar ga- 
«chlnssea nnd der Hahn tarn Bbbana dar laberen atmo- 
sphärischen Lnft geöffnet, die obere Ktapfi« IMt nieder nnd 
die Arbeiter auf der Glocke riehen mit der ICurlx'lwinde den 
Eimer heraus und er*elzen ihn dur<-h einen anderen teeren 
Eimer, welcher den Leuten im Itiijrrn, iiuieiri rn;*i: die vor» 
scbiedeueu Munipulatiuneu in unigckebrler Reihenfolge: aus- 
nhrt, *nr Dis|M>Bition gestellt wird. 

tat daa Aiirlamen daa billiodeaa bb an den i 
I, an aiebeo db Iffiaiitr 
in db B8ba and «arlaaaia db RMra; 
IM Ihn Fahraaatpttbb htiMigi 
bl, wM das Versenken de taa l ba« danh aehadhaOanwii dar 
Lnft-AnmtrCmaDgsklsppen bew i r bt Je iMcb BeiebaireaiMil daa 
Hndeiiü, nach der Ueihunf;, wctctte die Rühre zu flberwinden 
hm. nach der Tief« den Wasser«, dem Gewicht des Cvlindera 
u. »•. find die Erfolg« dieoer Operation verschieden. Bai 
einem er*ten VerHurh der Verj»enkung einer Rohre fiir die 
TheifH-Kriicke war ^lle H» ise^un^ t i:iL Hehr .-ichnelle, die R«Vhre 
dringle ihre i-ührungaptUhle fort und drohte uulertugeben. 
Erat nach einem Eintinken ron I3,«T Pnfs trat ein Stillttand 
ein. Gewöhnlich schwankte das Einsinken swisrhrn 3 nnd 
7 Falb. Der innere Lulldmck gleicht sich Jedesinal mit dem 
ialMf«! Droek der Lait, de* Weawra and de» Oewidiie» der 
Sttra aaai laMagw bana aenat aabehwimawB, wann lia aiefat 
biarabbead bebalat «M. In dai 
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cbrD» der Luft tritt dM Wmmt mit BelUgkek aiitrr dem Bo- 

drii hindurch, iiidi-fD ea das Erdreich durcbdrioifEt and iinler 

dt-nj FuNt; titr R(>l>rt^ ül'II ({aoni »usliuhlt, in wi lclifn in j^loi- 
chciii MitiUse di-""- Niiii in'inkt : hfilr die M^'f-q«- iU^s in tl.»« In- 
n€r<? Cr ;lrunp*'iH-n WuHsor;« uiiü S;uiiK-n di iii iiuf.MT^'ii Driicki- 
du» Oli iiligi-wiilil uuil i'nts|>riclil die lUibuti)^ an den Wanden 
der Ufdirc dtin (iuwiclile der liiilcrcn, so tii'.rr dn' lii-wj'giing 
auf : im SahH - und ffinrn Kit'Abndrn i*t d'iv.^v RL'iUutiv fniU 
!Nüll, ffhr bi*dfuti'nd aber im Tbonb^Mjen. Einti Riilirt; von 
240000 Phuid Gewicht, wekbs l'J KuTs tief im TltonbadeD 
itiakle^ ■tallla lidi Mn HiMhwk e p fost, obgleich iwiichtn 

T«a Awl 91 EUb ttattbad u4 am MhwMlw ia- 



MBk eiM •ndm fUtbrc tob ni 

$2 Falk lief im Boden steckte sod eine Verdlmnang von iS,( 
FUb SUrke bntle, ohne AViHt«r«s in den Sandixiden ein, ao- 
bttjd bein Steigen de* Wufi94'rs iui Flu&si- eine Niveau -DilTo- 
fHM TOO 6,M KuTa elDlrat. Im Tlionbndrn hxl'rn dii- Kütiren 
bdm Veraeoken wenig Ncii^onR miü^uvii ichr n, im SnndlMidi-n 
aber ncigrn sie sich im AllL;i-mi iia n li ichl Alrnmiiurwürtü, du 
WOB dieacr Si'tte nus die 8lrnuiun^ ziit-r^l dif Utilentpuldun^en 
begiontt der (wate and gv«igorti)lv lloden luoi Vt-rsviikm von 
RMireB ist der Kiesboden. Eine beim Versenken rinrr Röhre 
etwa eintretende Neigung derselben kann man durch stark«, 
geneigt gt-gen die Rüalangen sich absleiri-ndL- Slülien Lintteilen 
wieder wbeMornt indeui dieie StfliM bcJm Uinahgleiieo der 
Bahra tiiih cinM' horiMMlalan Bicbta^ nOwi, Mdit im dia 
BBIm wiedar sarMc in dh Tsriical6 Bin IciViet and aorg- 



Balm in nolliwaiidfg, ond da bain Hiaabiinkaa in 
neigica Rlrlilaiig dar Fhlh dar Bahra ia beriaoBtalar 1 
auaweicht, so luit es in ittleban Flilia MawaOan aiiMa ginali- 

gen Erfnlg, wenn man die Gegengewichte der Reite, welche 
man mehr »riiki-'n witl. n r>;rrir«< rt, <tiirr im lim. n Ar\. Il. ij. ii 
an div'irr Str-Ilr rar l>ii'ii|»iin(; «lärkiTiT Unn nvi.-i lniiip.'n 
tit-ftr' .'tj--h>lt:; i'.rf.r ^M-lanji ri* aucii . din i-'-.j.* ^■:n^■^ R'ihre 
dadurch lO rerrücken, dai/s man unlrr ihrem unteren K.'tr.de 
Starke Ksenkeile eina^lzte, welche aich gegen das im Iimi-rtj 
liehen bleibende Terrain abslDlzen; beim Hinabsinken c;ioil<K7 
alsdann der KührenfuT« aof diesen Keilen entlang. M- 1 f\itr- 
kar BeibaDg und ilmalMiteadaBi Bodeo wird «• acbwcr, duteli 
diaaa aaBeflOirMi ComeAm-lOnal Bahr wia 1^ W« 2 Zoll 
n gawianeat lind dla PaUer, «aWM aan Terbeawn «IM, 



haraaiMHiibaa. Diaia Opantiiin liafi lidi iMi 
aiitir der BSIiren «a Stcgedia biitliagUah lelclit dadnrefc ha- 

werkslelligen, daf» man den inner SD Luftdruck wieder mit dem 
Gewidit der RAhre ins Qtdeligewidit aetxte nod aie alsdann 
ndt das Vindan hennaiag. 

NllMrt man rfak bain Vanankan dar flr dia CMadw!« 

lailBflitan Tial^ ao «dMigt aiaa daa Aa^ 
dar Laiki indaai van am Bodan aba Verdimmnng 
■aMogl ond die Balm «rMalrtatt; arlbigl di« Bewegong des 
Biniinkens in schnell, ao alalit man den Draak im innem 
wieder her ond bringt die Röhre durch Tcrslirkles Arbeiten- 
liissen der LuRpampcn wieder »um Stil'utand Benjcrkeii». 
Werth int <■», di>f» ein Bodin, in »idi;li--!i ilii Köhren bti tiner 
klrin^ilitn I)llTi:ri i./ luischiMi d>-ni ftufscrcD und inneren Wasser- 
spiegel fast vv>u selbst einsanken, einen j»rofwn Widemiand 
gegen daa i^usammendröcken »eigle, ■oliuld das hydrosUilinl»» 
Gleichgewicht hergestellt war. Ks wurde häufig beubathtet, 
dafs Röhren von JUrtfllO Pfund Gewicht mit ihrer ontercn 
RiagUdMe foa 15,« Qoadrairars Inhalt (alao mit nngefibr 




88 Pfund Bilaalaag pro QaadMlMill) aaT daa Bodan Alt lad 

nnbewegdeh auhtandeo. 

Dil Mjt^üe des in) Innern der Rührt' in I'^iIrm dea Nie- 
de.r^r'nki'ii'i iiiit-jiii-llt-ri'lt'n litKb'tis i^^I -vciir v i'r.v!ii<*drn ; bei der 
Tli. i(i hiMruu iiüM.-|l." Jijroti-Liil.iHiicll dreimal -.f v:. I. «U d.-r 
gati/e xni di u M tiiri-rn aosgehObllu Raum seiaeiu Cubikio- 
halte nach b<'tri};4. 1: -ioi Ihonbodan ilt &a Aa<i|aaliaB fiwt 
gleich Null anzunebiDCfl. 

Sobald eiaa BBhra bia aar beabiiebtigten Tiefe eingeiankt 
war, lieb man aia bia an ainar bastiramlen Dfihe mit Waator 
eoii ianläa, am ein fernaNt fMwilliges Einsinken ni ' 
Ia LnApnavoB and iiclila die , 
dar FMUa «oTi 
aar wrgaialiriabonan TIafe to^iMHu», 
pompan wieder angabradit, am daa Waiaar im Inoam wi^ 
denuB heranssobebcn, die Pfkhia aboekaeiden and dia Badaa 
In Lingcn von 3 Fufs durch die Loftaebleni« binausachaSen 
zu können. Schli('f^!;i*li vvurJr d.i.* .VSrruirn'Ti d.-s limL-nR h.-- 
eiidet, wobei judm 1. jltt^ ciut! Krd*<:tiii IjI v<iu Ii Fu.V .Si.»rko 
fti.lit ri LlirS. iiit-5i.- Sehl ;'Mt svurile ii;i:in eine lletlung aus 

Cemenl, 2; lui .1 «.iHri;, nufgebrneht, in deren Mitte man 

ein cylindristhes Lmh vnii J hii I Zoll D irehine-^er hi« tum 
Beginn der Itetuniruni; olTeMi \iitM; durch das Olfenbalten dio- 
»es Loches wird es eiiiiö).;lieht, hi im Eintritt eines unrorba^ 
gesehenen Unfalls das Wasser zu den Pumpen treten so laaatl^ 
ohne die ganze Cementbeltung zu sersliirRU. Auf dieser Ca» 
manil^ werdan einige Binxr Bilm mit dar Sebanfel aa«fi* 
na flr dia farnan BiloalNng afaia Art ( 
Dia llialNr aiaban aiek nnn anf den 
Bali« ia dar Bahra 
An LnBwh l iai ia raO B4lea, atUlaM dia «barae Klappaa 
damalban, fliTnet dia innaren TMran ond Übt den lUton anf 
den Grund der Röhre hinabstüricn; diese Oprrntioii wird nach 
Bedurfnif* wiederholt. So oft die Retiinsrhiitlung eine Stöfs- 
\ erbii.ili.ti^: lier K.'ii.n ij erii-ieht, breiten di'^ Minirer dieselbe 
8<tr^('aiti;^ ans utid litfiuipren ^ie fe^t in di».- Winkel der F'lan- 
Bcbeijveibinilunßen hiüeiri .Sitb.ild di.' lluhe it. ^ Iii t ihs <iif 
halbe Wa»»ertiefe des Flusses erreicht hat, lüfst man den L^ft- 
driiek uuftinren, beseitigt die piieumalisebe Glocke und been- 
det die Keinnirong unter freiem Himmel} achlieTalieb wird 
letztere mit deui Mauer« 



der Bffleka an^ehtacfat 

In Besag aaf dte aai 
ftwMiabo Zak |^kt die 
•lea Daiaa dar Aikiüta am 



dneo BMmtpMon oi^ 
Tkballa die hkapuatMIch- 
neikr dar Tlieifc-Bribiknt 

IM*B Ar MHo« 



Aufstellen der Röhr« . . . . 
Beginn lier pncumatliirlien Arbeit 

F.n.lc iiu:»<r -\rl..eil . . . , ■ 



B^alruig 



ILJaii t8»7 4.Avg.l8»7 
WLAag. . IT. , , 

tim ■ p ^ SSpt. « 

n.Ot$. , a.oct. . 

UuJan. IBM iL Jen. laM 

ta* m m ^ » m 
AaOHi^ dm » k lM l Il p e tlun. Mipst H. . . IT. . ■ 

Wira daa Pfablwerk im Inaara dar Bafaran aldtt aa- 
nisginglidi nolbwandig geweaea, in wBrda die Btonimag 

für beide Röhren am 15. September 18&7 haben beendet 

»ein können, uod es wSrde ein Pfeiler in weniger als 2 

M(iii»l''!i volKiRridif» pegründt-I und für Jen Oberbau der 
IJrßok.' ferlip e>'"ielU wtirdeii sein, <;l.ne dafs mehr als eine 
Luftpumpe be^ri.uU ,:[ i.;.'wi'!n-n wäre. Dkeaer Vortheil einer 
fto bi'j< hlcuniju;ti [i Aiisliiliriinfi der Gründunga-Arbeiten ist «br-r 
liir alle Ingenieure von gmlVrr Wiehligkeit und tersprieht der 
GrBodaagaart mittelst geaeakler Röhren aiae grofse Zukunft. 
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Dh 



ScbliefslH h s.-Iim; hit r uncli «inige dar beidgKciieo Köllen | 
der pncopmiiKchiu lirui dun^ lii r l'ffiler ärr Theih - BrBcke 
milgcUieilt, wobei jedoch liif KikIimi dir i t-lin tl ^ li;ilTiirig 
dar ApiMirate ron d«o Auagabeo für ibr« Ikdicnuog zu Ireu- 



■lah WM fblfMde» thgüm 



■■ÜMbe Glocke mit ihren zggvtiörigco Theileo, wi« 
j CboilduMM - Oarailarm «le^ i« Gawiebte voa 

14000 Find 8 SgK. 3n>Thir.l08|r. 

Sm Loftpua«« m» MM FM. k 16 Sgr* *^ ■ — ■ 
Die Balaatoagt - GawiebM «» Gabaim 

80O0O Pfd. i 4,. Pf. ■ 1060 . ao , 

Aurner difÄfii G.(»cn«t5iiden Ton angrfitir 6dOOThlrr— 

Wrrlli sind |V,t di- [;■ li-ITiini; der allen I.«- 
eiiiiiotiM U Hill Dumpt k<^-. Ii, und der Prah- 

luzurt-cbue», so dafa diK (KSjiiiiiiyikMfli'n 

d«r BeschaffoDg 'i,;.ni, Tl.lr. - Si^r. 

bclmgeo, in «relclwr Summe jedocb dir Koitru filr die M>- 
•ehiocD dru Werkplalies, für die TraniiiMjrtwagen . Kralioa, 
Windrn, F]a«chfniügc ric nidit mit eiabegriflCen aiad. 

I)ir Transport dieser Afparat« von einem Pfeiler «am 
ander.'!! kustvle lu i5/i i;Mji[i d-.irfliK'l;iiü-|i. h 'I'lnr und drr 
Traoaport voa einer Uubre lor anderen ein und dcmicllKU 
ritilwa M| TUr. 

Biw Btaaa« AiWt dw 
I TUr. tu wmA wmn 



l-AlMl dar 8 Minirrr ii 3,i Sgr. — Thlr 24 8gr. 10 Pf. 

1 de»gl. M 4 Sgr. . , — , 4 • — » 

1 HSIfabeiierk^Sgr. — , 2 , — , 

1 W»ehler k 2 Sgr . - , 2 , - . 

Summa d^r ILind Arl" il 1 Tblr. 2 Sgr. 10 Pf. 

Alln-nifine Kiisieii = j dir Hand-ArU it — „ H , — , 

rra:iHf i'iir li'ir KrJ. ArKeiHT , 3 » 2 , 

lirennmaterial und rerachirdene Sacbeu I , t* , — . 



Summa 2 Tlilr. 'iö Sgr. — Pf. 
Die Tiefen der pnruinaliMben Gründungen brlrugrn bei 
dar Tbeifs- UrScke im Garnen 3UH,s Kufs und verlheilen ticli 
■nf 12 Röhreo «dar 6 Pfeikr; im Ganiao iit dafBr varmu^abti 

10 Aaf«tolliM«en k 80 Ttilr. 800 Tlilr. 

21 ThuMVWte k 4d) TUr. hho . 



34S1 



4 2} TUr. 



i—B. 



DiM 1^ dtntiHlninlltb Rr da« IM. Rib der OiOadM« 
97 TUr. 15 Sgr., wori« Jedoofc dia Kaetaa für die Beaduffmig, 
den Tranaporl und die UnlerlultBOg der OerClhschafien , die 

ZunaninienM'Uun|( der liijlir":i, dii» An-Orl uiid'.Sli'lli'-liringen 
der litili'ren, die Tugelühno ffir die Ziuiiiier- Arl»-ilcn , de» 
Aaf^tidlt'UH und Kiiirii'ljten» dfr«i'ltn'n ii. fi w. i.m. Ij nii4il i-in- 
UegritTeu »iiid. Zum iliurinbringen vnn ca. 2il3 Schaehtrutbi'U 
Üi^tou dureli die putuiiiatlsche (ilucke in dif Röhren waren 
253 Arh. ji(!tliinci'.n u 2; Thlr crford. rüch, dii-d giebl als miU- 
leren Prci., tür di** IV-tonirung unter dtT Glocke pro Scbacbt* 
ntihe 3t Thlr. oder pro Cubikfuf* 10 Pf., worin im AM|gUi> 
das Biton» im loMm, «bar night daa 
Mm Ue MV 

BMm Mk «(Uta tat & If . 



ArokitoktOB • foroU si ■«rlli. 



Yemminliiiig am 13. April 1861. 

VonHaeoder: Herr Knoblauch. 
Schriftfnlir, r: Hi rr Orth und Virlor. 

Iii rr .s, I k li^ili i> l>;«iidi II Vuriraß üUr die in der Für- 
Iii. r'»< Ii' II Iluu7i itiiiig niilgelbeiltr vnt« KetIrnbriWka Mir Lo- 
coinolivhetriib iiln i den IVonaii.Canal in Wii-ii: 

Es ist hvkunnllli'h da-.< SysL iu der Ki-lieiihificki n l i^^ j. ijr 
für Ei»enbahniwit ke Iii Kurcfpa noch uicb« in Anwimi in« gc- 
liommen, r« alebl sogar in einigem Mibcredil durch iiii Krtn' 
UoglücluiUla, dia bei dergleichen Brücken varja;rkuaiuten sind, 
irdclio den ftwiladicbrn Verkebr dienten; es möchte aber 
' dam Principa der Cooitractioa, ala 



In Wien iil 

Ingeniean Sehoireb in dm Jafann 1090 aad 18BQaa«e<^'">"^> 
und »it dem 2. Sept. J. in fortgeaetdem Beirialiet a aa h d w n 

eine be«iinderr (ximiniiwion sie Torlier geprüft und flir l>raueb- 

bar iH'fiindi'ii Ijarir. Si.' Ital eine lichte \N <'ite Vf'ii l''ulfl> 
und is! für l fnlri^i- n.;i ii l'uf« lichti r Ureji.- nij-|;i tVihit. 

Iii.- ('.if.K-ruriii.-i ^i'-l. Iii iiiiH 2 üli. r. iiLiiuiiT lifiiii;. iiiien 
Ketten .111 ji ih r S. ite, ilie 11 iil.-rri iiand<'r in den Kiuileiipuiik' 
len in Oi • > . i ni ver.'lrel.t werden, ao dafa dadurdl ein« 
TcrMeiAe Ketten wand enIMeltt, wodurdi die purticllen Bdar 



dar Kette gWdiadtig «d'aUi Knoten der obena nad 
Urterra Tiagkelten fibertmgen «erden, indem durch die Drei- 
edurerUndung die nonnale Form der Ketten fixirt nnr) jede 
tbeilwei^e Kinaenliiuig, anagenommen di.- .nj.. i. r I.'. -licillt 
de« Eisens herror|;ehende, rollkommcu verhindert wird. 

Alf weitere liniiidSi ilingiingen ilar GiMiatinciiiM giebl dar 

Erfinder Schnirch füllende an: 

1) Die Pfeilliühr der» Kelle nlHigellS lllufl* viel kh-iner al^ gi-- 

wöbnlicb genooiuten werden, und xvrar nicht unter 
bis fy, weil Uardarch rfae pMbara SteM^ dar Ken* 

ernielt wird; 

2) es niüsiw n jedesmal 2 Tragkelten unter einander in einer 
der Idüige der Kettenglieder «ntaprecbend«» Dhlaa« «M 
dj» UaOMb «alipddbiit ««daai, oad aiarar in dar An, 
dab dia KaetM dar <lb«Mn Kalto Ofaar der Milte der 
Bnlarm Keltenglieder Uagen, wodnrdi di« Naiiiaet fiber 
beide Ketten gleidiDifijg rertbeilt wM. 

Besdixctbaag der daielncn Kettaiih«B«b 
Jede Kelte bextebt abweehix'lnd aus H and 9 Gliedern, 
jedes von I i /oll rexp. 1 ; Zoll .SUrke, r> Ziill Brrhe, 10 Falb 
LfiiiKi'i di. liiiri/onlali- üri'ite der Kettenwand Ix'lrägl 2 Fufx, 
die iCntt. i iiiinu: .1. r Keilen von Mitte tu .Mitte der Uolüen 4 Kufi.; 
di'- \*i rlr'iijiii,^. li.-r K.'ttei(..liedi'r iint'T. inander in den Kno- 
ten yi-Hi lilehi .Inn Ii Z.ill Kt.iirke iinUcn; die diutinnalon 
Sln lie^iliedi r 7.11 ]>eidi n ."El iten der Ketten «ind 4 Zoll breit, 
2\ Zoll atark, baben aUo U (JitadmUwll (^««tatrhnill. An den 
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(afucnten BodM dar mUl gnuinntm Robten befinden sich 
HingttlMIgni wovon j« 4 die 34 Fnf« Uiifea, 26 Zoll 
OIUui Qpiihliti I (ragen, und mittelat SpanatdilSMer 
mr B^alifug d«r Fahttahn vaUagm und TcifcOraeit 
Dh Qamiifv «ind durch v«rtlcal« aad horixonlml« 
VuhMm^ nratnbt, am dareh enina die MilHeke Bm*- 
gp»g m Undeni nnd ma eionn Tri^fer na andern gMdw 
Ltttvc-rthettung tpfwirken. 

B«id« Ki-l(<Miwäaiii liab'-ii rinm ticsammtquerBchnitt ron 
248 QuadrnliuU; liw AiinMTt.ynv iiik..l ist liir, I ! ; ('.ra<l. Die 
Spannkrtlrii gohen im K.ij^i ri zu ri.^n \Vi:ryr l|>ur.kliii hiTiib, 
well die vortheiihnftrri Vi rank, rui.« in c. rinl r Kiililuiii; we- 
gen des scbon ftrtigen. »ich tlrr Brück, aniwlili» Tsi ndcn Vi». 
dnelM aiclit mehr möglicli war. Ks m<~H')ili' liii r ti\» l in Xiicli- 
AtD umediea a«ili, duTa (Qr daa Wantvl-Eiidr krinv Kaimiifr 
ia dein linMTMlk ausgespart iel, am dieses Ende und di<- 
■ Aufmcht hallen la kAnnen. IHe Con- 
and der Verankcnng biatol lilehu 
AbwddMBdw «m dar gewAnUeiwo WaiaB. 

Die ProbebelaMung bnd in fldgander Wetaa aMtti Auf 
J«dis Gi-li-i»- wurden 5 LocomoliTen «hat Taadcr ait foUer 
Ladung k 1060 Ctr-, in Summ» ul«o 10800 Oh". anl)|!8lUiTen, 
dii-, auf diu Lfiiim- vrm Fuf» Vürtlitilt, eine Bfl«.*tung pro 
lfd. Fuf-i von 41,H Cir. r r|;, licn. Bi'i pincni niHlcnMi VitmucIi« 
worden «uf jriii (•li'ictirtitiK uuil in ;;:i i. li.: y Riclitutig 

SLoaiiiHJtii'cn ni l>-.t IN iidcr mit ö lbOClr. nnf li. r liiilr i ii Hrücki:- 
•a^estrllt und auf 12\i Fuf» Ti-rlli.'ilt. nU-U j r.. IlVi. Kul'.. 
Mit C«r. Belastung! d» aber die Cou»truction nur (ür I("j(N) 
Oir. Im Ganzen oder 40,o« Ctr. pro lfd. Fuf» In-rechnrt war, 
M aigiebt aieh bei der li-titm-n PmlH- <-iiii- tVberiastung ron 
CMi lO^ Clr. pro Hi. Für». K^i ili< «« r Marken Bcinstang rück- 
Mo fia aaf 10 Staklwalaen ruhenden Iwagej^lühle um 13 Li- 
glM bei Jadam lllilmilililei vor, wodurch die Sdioe des Bogen« 
um ZbU riA vaiHnta, und gleicfateitig dmrStbeilel bleiw 
dnid^ ««iria dwah dia CnnMÜdinng da« noch IHaaiwn f 



and dareh dIa Elatddtlt dca Baeaa vm tOZoD tiah aaBU«i 

«r bob sich aber nach der Entlaolnog wieder um 9 Zoll, so 
Amtm nur 7 Zoll dnnemde Einsenknng blieben, die, ohne den 
Bctrieh zu unlrr(ir<'i-l>eii, durch Aufschrauben derTriger mit- 
tdet der Spannseil lösBtr »ii den Tragestangen bceviügt wur- 
den. Die Seiikongen Wi iIimu fi riien ri licfnliTi ri lii T Hn":. ke 
mit den griifwMen L»»teii erpiiben ni.'ti ron-iaiit zu 4; Ziill 
bei der Geschwindigkeit Ton l{ bin 2 Meilen, iniii E^•!b..t In» 
an & Meilen pro Stunde baben nie aich nicht grOfix r gezeigt. 

Dar VaAnaiA na Biiaa batrag 7290 Cir. SclimiedeeiMn, 

668 Ctr . Gniseiien, 
In 8a. nWClr: 

Kür ritii- «weigeleisige GiHerljrüiku- uiit i Trägern von 
der»4'lb,'n Spannweite würde nach der girw.'ilitilioh'^n Annahme 
der Aufwand an .Schmiede<'iiien 2 . 2()U . iiiO Ul l'lii = ro«. 
27000 Oir. beiragen baben. Ks ergiebt iNcb hieraus der un- 
VaiAaB dw KattM-CnutaNlIaa gm db (HtUiw 



Der Erflnder des ßjiteam giebt 

selben vor änderten S}'»leinen bei grolken Brücken weilen nns 
o) Anwendung bei l.iO bis 700 Fuf» Wehe mit veibttlnllb- 

mäfitig grringsleiD MutL'riit[-Aufvvn:i j.-, Iiesnndcr« da, wo 

Blech-, Gittei^, Röhren- und Höpen -Brücken der Koet- 

spicligkeit wegen aufhören. 
() Die KettenwaadbifiekcD fcSnncn in der halben Zeit doidi 

waniga Aibaflar McgalBbit wwdaD« 
•) Do« Biaw wild aar nb adaar grdfaaatea FailUMt 



ia Anspruch genoenmen, Jadar TMI M «ta g wi Wd U- 
d«( keine lodl« Laat. 
O Da!) Systea Metet den Vortfaeil der rollen Inanspruch- 
nahme daa ganten Qaerschnitles; bei Oilter- nnd Bloch- 
trigem ist die« wegen der Vertiietung nielil der Fall. 

•} Jadar TbaH iat *or aeiaar Verwendaag dar flr ihn ba- 




/) Da aDa Tbeila dea 



ia YmilßMt 



j rlaWahtlich der (isgMm. 
Nach der Angabe dea IngeaieurtSehaireh aoll daa 8^ 

Stern der Kettenbrücke des Wiener Donau -Canala, (3r atoa 
Spannweite ron 420 FoT» nnd fiir 2 Oelei»« berechnet, aa 
Ei»«» ersparen: gegen An^ >v:.rein der Hrita niis - K'hren- 
brücke 70 J, gegen daa SvMeui der Dirscliaiii r (.iii.-r- 
brfcka 60 1. 

D^r Anfang xu einem billigeren Haue unserer &ehr ko«t- 
üpivligeii grorpeu KiBenbahubrücken ist gemacht, ein neuer 
Weg ist peji igt und betreten, der Erfolg iat befriedigend, ee 
steht d«H Fariuin fe»i, daf» die Brücke im Betriebe i»t. Jeder 
Anfang hai auch Seine MCogel, nnd nnr oft wiederbolte Taf^ 
anehs kOnaen dahin flbrea, sie allmlllg an b c a ritig e n , wia dita 
auch sonst b«i jeder neuen Er6ndung der Fall ist. — 

Herr B. Wiehe berichtel in • irn m ansführliehen Vortrage 
über die Ergebnisse einer wisseni^clmftlicheu Rei«e mich Frank- 
reich und England, die er niit detn H;)urni*i'*ter Hobrecht 
UJld detn Civil. Ingrtiieur V' e i t - M t- : r r im Auftra;;^e de» Mi- 
niiteriuins behufs genaueren Studiums der neueren Entwisiae- 
mnps-Anlagen grofier StSdte nntemonunen bat. Nach einer 
Dar»lellnng der sieb im Allgemeinen gut bewährenden Bnt> 
wfa>ieruug»-.\nlagea Hamburg» (bei denen «ich unter Anderen 
ein GeOUs dar HBii|it-CaaIle rao 1 : 8000 — in Banatir- 
brock sogar «ia« borianatala Lage daiialhia — bei geolgem- 
derSpOUnag alt roUkeama swaekaatipradwad gaaeigt hat) 



Paria, gaht dar Badoar auf die int Ban iMptHannBi 
gen, «a aiaam Kntwltaemngsbenrk wm flnt • 
QnadratnieOen gehörigen Anlagen von I.<ondon Iber. 

Die bisherige dortige EntwSaaening in die Themse litt an 

den Ii. <i.-i)fend-n L"..'bel*t!i:idfii. dm'» bei den mit jt-iier Kluth 
aicli \vii'il,.rhiiKTi{|.'ii W.i*«. rH'Änd>^-!)ifl.'r.'ii/cri bi» 30 Kiif« nicht 
nur die Ufer, :«imib'ih nii' Ii i ii', Tui M li. s 1'" I i.i ;M-ttc» der Tbcmsc 
mit den darauf abgi la^erleti .\bführ»'.()ITcn tiiglirh blofsgelegt 
und den Einwirkungen der Luft nnd Sonne Busgeselzt wurden, 
und dafs dareh da« zurückkehrende Fluthwaaser die bereits 
ahgrfihrtw Maasen der Stadt wieder taiMigebrarbt wurden. 
Dia natMO von Forster und liazalgelte eatworfeaen, in rOMip 
ger Anafllhruag begrilTcDen Anlagen aoUan dieae UebalaHada 
besonders dadurch beaeitigea, dali sia dia abgefikitea 

iraarXitti 




Ti^MBalt'dlmBB!''' ^*~lt 
IM dar Botwlnannig daa afldlieh dar Themse gelegenen 
aihCIl der untere Haa|it-Oaoal eine m 
tiefe Lag«, dafs er von derlliemsr an» durch die in ihji mün- 
deinlt'n .Xbfubr-CaniiU' pf^pülilt werd'*:i kann. An »einem End- 
punkte b^^iiii .Vnstrilt im* dem Entwiläseru!i;^.iberirk werden 
»eine Ali:':il.- n -II diir. h fine Dampfmaichine ii. . i].. n Haupt- 
Canal gebnbcn. der sie noch 1} prenlaiscbo Meilen weiter un- 
lerfaalb London» bringt, wo tie, um nur aar Zeit des Iloch- 
wassei» in die Tbenu« abgeltiaia an «atdaa, te hochgelegla 
Bassins gepninpt worden mflaMB. Um dia Ho«h-CanSie bei 

I. tat vor < 
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(tatioo, am Ende dpa l'ier-Canals. e'n\ duroh Klappen grscbloa- 
•eoer Noth-AuilftU ancrli-j^t, diT rini- Hirrrrr VrH>indnng nut 
dar Tlwni«rr farrnlcllt, utnl i-in«* Kiillrf-ning iii dir*«* zxir Kl»ho. 
t«it crinngliciit. Da« OeffiUe der grüberen Canile iai I : 2640 
2 Fafa auf die ui^iäta Keila). 

Dar Hmip*-ChmI dir MUmt gri igum StaMml« Mrf dtr 
NodMite mU !■ dtiMllMi W«in -wn itr «Nlch« OhmI w 
flriafi werde«; av wir dar M Miscr Ukerca Lage, ebae Dn- 
tCftfMlMii||[ diffdi idM PuBpttalicNii dfrwt Ua nr MdndoBga» 
■Iclle geflihrt werd»n kfiooen, wo er hoch genag aDkommt, 
am ohne Pnmpen in die in drr Hübe är* F1ntliiitand«il liegen- 
dall B»i'>irif rnilccri zu wi ri'rti. T'i-lii-r di<' Ivi I u JUarrung de« 
dam l"fcr /uniitliSI lii-m-'inii-ii iätdri;'i:U Thi ilt's dieser Sfite ist 
naD noch i;tcLr / ir Ent>rh<?iduni» prkomnirn. l''in in L*('b<'T- 
legung ßezoRontT Vorsrldnp p4*lit diihin. pjirulli-1 d<'iii Vi>T im 
Bette der Thcrnnr c-inr Straf.*!' imft Bi-Ion au«zul7iliri*ti, weli lii? 
den EnIwi«M'ruiiK!'-( üiial in sich aufzuneliiui'n faiilte. UicM! 
Straf« «tünli? »uglsich mit dem linken l'fcr der Tlienise ci- 
aige auf Hocbwaseerhnhe za haltende iKwIcx rini>e)ilirrseD, 
wddie dnrdi Schleusen mit der Themae in V'i-Hjindung standen. 
D«r whr litf liegmdej i pNabvclMQuadcaiiaeile groüM 
>BeM «« WMtaiHtorStt h 
Man Uwriegt aoch, ob er wi 
tan Bntwiwei uugssystem «atgeMlilonM hUbm aolL Id dia- 
•cm Fall« wCid« aria AlrfBlinnMMr, nacb vorbergegaageacr 
Klümitg und OeracfaloaaiachaDg, oberiialb der Stadl der Therai« 
zuj;efu)irt wcrJvii mfisM n. Eine solclic Klürunc des Wiif«crs 
hält m»n lur Dtuglicb; die Versuche, namentlich cur Eroitt- 
lelung.der dtupfc TtibandtiKB KotMi, ««tdcii aber aocb fort- 
gesetzt. 

Yeraanunlnttg am 20. April IHÜI. 

▼onilaeader: Herr Knoblauch. 
SebfiftOhNc: Harr Victor. 

Hoir E. Wiaba Iwridilel in Kurt-» l^uni; »fin«'.« frülieren 
Vortrage« Olter die Bntwl«BCTOngi«-Aiilni,'. Ti In diuti inlt r Vro- 
vitiziulülädli-. li. Minil. i> in den Acli<Tl>iiu-l)i«iH. Ii-n Imil'' "id», 
weich«' er hiin|'l-iii lilu h di'.hjilli aul'ci'^üi lil luil. imi ül'. i- di" 
Vi-rw-i rlliun.; dir Uli k5l:i:Hä.- Krr:ilirur]i.;i ri -.üiiiih In I 
diiri-!i P.ii laiiu ms- Acte für .i«'d<' Ktitwiiji^.'iuiin» - Anlnge die 
VorKchrili li.'»i<'lii, ihre Wasser <'r»t nach vidliitjindigerFUtrirang 
und KlArong den vorbeiflielxenden Kiiitt^ii iiifubren zu dflrfen, 
io weiden Sbeiall RückslAnde gew>>ijii> n, für deren Forlschaf- 
Miiyenda hat tich bei Bcniiaag 
le 




öeh Ibeiall bagalfta, Ar 
n Xliilbr «B tfadag. 
TheU der Abföhr- 
TOB elaen PrlraiBMana arit aaberoidendiehen Eriitige 
aar Anlaj;e ran Rienelwieaea benolal tat. so dhh bei fOnfma- 
ligem jährlichen Scliuitt ein Ertrag bis zu VjO Cir. Heu pro 
Miirgcn lind . in, j,d;rlirlie Piirht von durrhs<hniillicli 1 47 TWr. 
für dfii ].rt llL^^:'«^ lit ri Mori;i'!i — du» Vierfaclii' d«'.* i^rwühiili- 
chfu Tri !■»( ?i — rrzii Ir \sir-d In d>-r Niihf firtvfiitT Sf&ille fordert 
die üble Au.sdÜHBiuiiK sidiln r Kii-si lKi<'f,< n zur Vorsicht in der 
Anwendung dieser Vi rw< r1h<in^«-Arl B<if. 

Der Redner kn&pft hieran die Eniwicitelung eines Eni- 
Wfiaserunßxplnnes Ar BaiÜBI. 

Uerlin wfirde wagn aeiner ebeaea Lage and wagen der 
vielfachen DorchkreaaBBg daich die 9gn» and ihre Canfile 
btidari 
III 



rigkeilen bieien. — In der Hanpfsachc mSHum die II h , t.r „. 
nfite anf beiden Ufern der Spree in ao tiefer L«ge diircli den 
KntwSsseningsbezirk geführt werden, daCi die falnelnmündco- 
den AM3br<^n81e, aach bei dem nirdrigUaa Waiaoalaada der 
Spree, von dieser anageapAhlt weiden kdniMa. Dia von ibmn 
WaaaermaiweB mliaen am Bude dM 



den, dab lia in einem Haci-OMMla aMHar gpiehei und drr 
SfTM ant ardt genag unleriiatb dar Stadl and dea Thiergar- 
lena ragefShrt werden kSnnen. 

Pie Haupt • Canile würden, der nördliche um fMwrbsain, 

di'r !»rnl!i<-h'- «n der id>cr<'n Srhli'n»-!' dr* f.»ridw. hr-Cmial'* Ix'i 
Ö ^'uI^ Ulli IVgid bepi;lii'iid , liiciil nur uns il.rii OIiiwsn- 
*icr. ünnil.Tn zum Tin il ;nicli an* dem ljUhi.lw-.';ir - t'ar.:,l und 
niw dl III L iiterwimirr der .Spree nnrh ütu rall dirvcte Spülilung 
erhalten. Sie wilrdeti mit rin<'in (Ji'tVillr vun 1 : 24ÜÜ die Stadl 
durcluielien. Einzelne Verzweigungen sind zur Entwisaeniag 
der Inselgebiete erforderlich. AuTser dieaen nehmen die Haapb 
Canille zahlreiche Spühl-CanAle auf, welche, immer ran aiaan 
!:^pri-<-arni« ausgehend und rnn diesem mit SpflldvaaMr Var- 
lehaa, dk AUahMlaiBi» dar StiaAaa and Hdaaar, : 
aachdmldnltderWmtardMata ia deo Haapi>GMial 1 

Ab der VeiainigaagMlilla dv beiden HanptiClBalle i 
kalb MaaUl «flida eiaa Pampitatian angelegt wodan rnlvma, 
m dl« a«f — 11 Falb aakanunendea Waeaer bi« doichadmlM- 
iicb aef etwa •+■ 5 Fnfe an Pkgel zu heben. Tin eine direde 
Entlt't runf; in die Spree des bcnaebbiirteii C'harlndi nl'nrj; we- 
gen »n jener Stelle l>iiii'nklt('h cp»rtirini'fi l^r.ntitt', -m mrifiiren 
du- pi'lmh-'ufij Mäaucp in ctni tu Hii'.ip' ('.-^iLrvl''. .i. iti Lunft' der 
Spr»'t' lul^i'iid. I>i-« iitiferliulh Cljürlullt nliiirg tülirt w frdt'n, 
Hill Iji' 1 , ':■] lluli.' dii Mitli'lwa.-ki ankiimnx'nd, stets 
sirili r dem niedrigften Wa8»er»tande in die Spr>'i- ru leiten. 

Kill Hanpl-Vorzog diese« l'rnjertes würde seine Lii-i|ueiiM 
Aaifilhrbarkeit «ei»; nach Anlage der iM'iden llnnpt-CaiiiU« 
am! der Pompstatiim wllrden die .Spühl'Cnnüle zur Enlwü»- 
•emng der aiaaelnen Strafian in baliebigar Iteibe»> «ad Zeit- 
folge gaea aaabhiagig *«i aiaudar aach Mnfliar "~''Tfn>t 
dea BedArfbitae« aad dar rofbaadcttan WUel aatgafthrt wer- 
den kttanaa« Kbenia wliduu d 
der llituser aaeb Aafai^ dar mit SpflUaqg t 
Canälc gana nadi dMi Wanadie der ~ 
naeb rargaBommaD «rerden können. Eine < 
würde nur der cor dem Roseiitliuler 'llior hSher gelegen« t 

Sladllli' ü :ii.irtK'll. lui »i'li-l.i'lll die SpüliluüK der Alifülir-Cn- 
ntle iiMii IUI« d. r .Spr«'!-, ^^.ndi'rii nur durch diu ItauKwuM-r 
erfulgt-u kuiiii. Ilit-r wiird II i-iri.T t'ansl - ,'\nUf;r initiier die 
Benutzung der NN'u^v.TleiLunii; und die Kiitwässeningti- F.inricb- 
iBBgen einer be-liiiiinten Iluaserziihl. welclie dem C'unal ein 
genügendes Spflhlwii»ser »irhi m, ronmsgrhen miissen. Die 
Einrichtung von WalercliMetii wdrde hier anr ßedingaag dea 
Anachlussca an die Abiuga-Canftlo an machen lein. 

Die AaafShrang der tief gelegenen CaaSle würde nach den 
bei den Baatea dea LaadwebrCanab gamacbten BHähmagea 



tieft Lage dea 



Wat- 



VavMauBlaiig am 27. AprO 1861. 
Hair Stahiaabrachar empdehh daa Weck I 
tlal-IteebBiiag veo Dr. Kr Ick Ia aiaam Vartraf» darth dia Dar- 
legung der darin enthaltenen Priacipiea der atlganeiBaraB Ba- 

adilong. 
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MB 18.Uid 1861. 
Ihn BekilUBf. 



Hnr Adler b«richltt Ibw arine in 0«miaMhaft alt 
\ d«-8iadt ufsateUton bMwtacMdiafiUehea 
Iber dM ab» BatUMHU ia Berfin. 
Der nteatc Thell <lea O^ladea, in Grundrilk qoadntiteh 

und iiiit l im r S.'iiil.- im Mitlclpuiikt, dir «ogcnanpU- DingRivtte 
i niisnld i.il, rülirl ilutuiili um ilrm Jiilire 1270 uiiJ hat in vie- 
li n OrijLiiiii iitbiliiiiii^iMi Ai'hiilitlikrit mit di'ii I<nul<'ii Nii'ilrr- 
sadkseus, wie KüiiigsJultcr u. a. Die MtgrcnKndfit Tli«ilc 



die*c« RauiDCK wurden 13^^ durch Bnind zerttört. Um die 
Jahre 1400 bü 1410 wurde der Thurm g^iiaiil, mi 1464 
nach «inaoi Brand« rrparirt; dendlM Maad Ua aaa Jahta 
1819, «• «r abgiliWMhaB ward«. Ia daa aiMgiiBBaalin tt> 
taiMB Thea« Kab iaa Jalm 1S65 dar 



la d«aM«iban a^l 
INI» di» jeizigon Wdnkelier eitaol. Dia i 
KatUaaici lAng« der 8pandau«r Slrabe wer4e 1692 bb 1695 
Ton Naliring ausgeführt; sio clmraktirisirt iWii durchaus al» 
eine Voriitiidie tum Zvng\mafe; itae Fav^d^ i^igt u. a. sehr 
^UI gcarhi'iU'ti unii si-bt-iisWCIthaS 
TOD SchJüter h«iTiUir«n. 



ferelD ftt lla«il«kikMd6 ta ••rlii. 



aia Fa- 



VeikufcK Bariii, den 12. Uis 1811. 

Varaflicndpr: Herr IIn|:'en. 

Schriftiübrcr! Herr Sebwedler. 

Hair Sebmaifaer i 
ainiMe pataadrta I 

balbea BoUkaigal, deiea MiUdpaabt, 
dareh adaaa Scbatlaa ai 

Tbdhrag di« Z«ir «agiebt Die ricfatiffe Avfirtallang getdiidit 
aiiru-lM drrliT StrlUchranben für jcl. n Ort der Erdoberflfiche 
in der Welxr, diif» ein vnni Mltli lpiinltt hi-rulduiiigeDdeB PcD- 
dct «uf dem g<-lhi'iUi'n Mrridi:iii der Huhlkugcl mit der OD- 
tercn spitji' dii Itn ili- di'.- Orti-s zi ist. Droht man d«nitch 
dir Hulilkii!.'' ! J • IViidel, bi? dir Milt'-ipuiikt »i-inen 
Scitalli-ii auf (lin farnllclkrci» wirl>, der dir Kntfeniung der 
Soune vom Aefjuatur nm Tagr der Rrubachtung entspridit, 
ao giebt die Lüiikc dieiw» Pnrulh'lkrvi^e-i die Zeit an. Der 
Apparat koflet H Thlr. utid «ir>l zuiti (kbraucli aof Eiaen- 
bahnbüfrn empfoblen. Bin« eiogrovirte Tabelle erleiebicrt die 
Rcduetion anf nittlera Zait. 

Barr G. Hagan adgla Um explodine Kolba ainar Wiad- 
bldiia *w aad ka6|iAs daraa einige Tei;gleicbanda BaoMrinn- 
gan Mar dia Explnuion drr Lncomolir - Dampfhaaial. Die 
Kaiba > « Han d an« tzOlligein Kupferblech, liaHa aiaa \ Zoll 
breite Lflllmaht, und war nebea denelbea der lUfs im guten 
Material erfolgt Die Ursache der Explosion war offenbar 
Urb*'rl;idu]: y:- 

Herr Ij('int-]son sprach über eine Art caniiclirlen Kißen- 
blecha mit > tu ni m Itatidi-, \v.. ].:li. - zu Putitims und Thorwe- 
gen zur Anwendung gebracht worden ist und sich achr bv- 
14 Sgr. Qi«d»lfcfc 

Herr O. Hagen knflpAe hieran einige Bemerkungen über 
die Anwendung des gewellten Eisenblerhs zu Rettungsbölen, 
«orflber Verouclje in Swineiuiinde befriedigend auagrfallen «ind. 

Dnrch fiblicbe Abatiamai^ wurdan dia Hema Benihard 
Laaa«, Bta« Altbaaa« GmA BlMtaar aai StUar ab 

ia daa Tanäa aob^ 



TerbMMtolt Berlio, den 9. April 18S1. 

Varaitiander: Herr Hagen. 
SekfifURnwt Barr &«bwftdltr. 

Bair Waiahaapt bidt Mgandaa Tartiac flbar dia,Bar- 
dar Niaemgea an dea» aiaaraan Obaibrn dar WaÜMp 
fartcka bai Dtoiobaa «ad dar NagidirOofca tat Uariaaburgt 



I Das Niotcisen. 
Qualität. /C.ir Ermilteinng der geeignelaten I^en-Qua- 
litiil für die Hrrslellang der Niete waten im Jabra 1651 tct- 
acbiedeae inländiMbe and aiulindiaebe BieenM>rten geprüft 



Dia Prthag geadtah 



j£li.iOL 



1) aiitielii,Tt 




t) dnrdi ücnaibea daa 

t) dardi Bmiitteliuig dea specifisehen Gewichte». 

Ba ergab sich, dalk grobechnige« ao wenig wie grob- 
körnige» Ki«en tauglich lei; beeier zeigte «ich feinkörnigea 
und am be>ilen daa feiiistaehnige (.feinkomaehnige*) Yorltahifa- 
Kiseci AH).s a'.if< l'jii'kctt-n auB£;e8cbwrif5te BlBaa aa|^a baiiB 

Stauchen mehr fwi' r weniger Trennungen. 

Da« l^owliiit^ (Keinjtelitie) aiL-s Yorkfiliire war in jt dt^r He- 
ziehung tadellu«, iliia am nacli«ten stand, besonders bei den 
Slauebproben, daa aus der Luppe nlmc i'ackctiniag — ag» 
■chweible täten von A. Krämer auf der Quint. 

Uebcrbaupl zeigten alle PrOfangen die OSte dea Giaen» 
ia ücfaartlmiiwawag mit deaaea ipeeiBacbam Gawicbt} Ja 
grMbir ktataraa, deato bemer daa Biaen. 

Dia araiittdtaD ipatMiahan Oewicfat« waieai 

— T,TtM« 

>— 7,nu 

- ■ . Bflatib • T,rMt , 

- J. Hantel 7,Tta n. «. w. 

Qnrrachnitt. Der wanaehenawettbe gen an kreiarande 
Querschnitt und eine durchweg; ganz gMeba Stfeka rfad tial 
gewalltem Eisen nicht erreiehbar. 

Diti Liefer-Bedin^unuieti ^r:^tatteten eine Diffe.rcni (Unler- 
maa/s) im Durchmeeser bis 3 pCl.; die l'raxis der Nietferti- 
gung erwies eine geringe Ueberschreilung dieser DiffcM'iii als 
zuliasig. wenn der Querschnitt gut kreisrund iai. Nicht krei»> 
runde* Eisen, vornehmlich solchea mit WalnihlaB md Wal^ 
riniten, Maaehl nie voUstündig rund aua. 



II. Gestalt der Niete. 
I I ft. (leetalt der Niete ausgeführten L'nter- 



auchungen waren füllende Aitfurderungeo zu Grunde gelegt: 

a) eine KnpITiimi zu ermitteln, welche beim Zerreifsen dea 
Nietes die Trennung nicht am Knpf, »undern im Schaft 
geschehen Ififst, 

b) die ricbat« Oitaaa daa mllattadigea 
WiatWchar ftiUanJlea. 
Kopfftkrak Dia nkti«« 

daaerKoiiirimM mida aoKialaB wn 1", f aad {"l 
■MMar gipilft. INa Miala «arden beUrothwam ' 

43* 
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tu mni gal anf «tnandcr pancnden (^bobelten) and fest tct- 
Pktim (8|wnkliip|ie), di« aa^ Bikakang 
b Anw TmdiinMibvag gtUit «lA dmk •««! 8eta- 



I, towobl in der Mitta da* Kopfes wie auch in der V«r> 
Dg dp« SrhaAmantrl« aber der KapfaebehlablUebe, 
I dir j'-A Idingen in der Nietaxe , 
Der Keibe nach wmden 




1) flacbr Küpfc ohne TenrnkuiiK, 
t) gewStble Köpfe von virucliiitlener IIülic m 
grobeo Venenliungen (a in der Skütiv)' 
Die VeraenkoDgtbölien betrugen fortscbreiteod i>{', i^", 
1^*, \'; die Spitze des VerMnlcungilcegeb war oonstant 
V 7) Grad, der KopfdarcbmctMr gietchCalla constant = i,i dea 
SchaMaHiliPHiMWt di* KapfarSHmagea ia "eiaclutdenen For- 
mtrni TM EagdabaalurilMi Ui aa laaben BDipMidM rarifaaod. 
Bei den aahv laafiaw a ri bigeadaa Aaaaiiiaadaiadiiaabn der 
Klnppa wand« bai bcf^naaadar Aandanu^ ia der erbiderii- 
fken Kraft aar Bewegung der apaonenden IlcbeL, welche Aen- 
dcmng ab cuianuiienbUeDd mit irr beginnenden Trrnnanf; 
des Eiaens im Niet angenomm«» wurde, die vcnx lii' ili nm 
Ilr>heD des Kopfes ond die Ni>"llÄnRc Rciuensvn. Hi-i d<'ii Im;- 
aondrrs cbiiruktrriHliÄrln'n Prr.ln u w uTilt li d:* Niutlliipfe gut 
in der Axt^ «leit Nii-!r*i durflwrlinitirn und diL' l'liicben, lar 
Erliennung der l'aüerlageii, ungebeizt. 

Aus den angesleltlen UDiChligrn Veraucbeii bat «idi im 
Allgnneinrn Folgendes beraosgesteUt: 

Maafsgebend für die Hallbarkril des Kopfes ist vor Allem 
die Art, in wcirbrr b«i der Bildung des Kopfes die Biegung 
der Faaem nm den Baad dta KopfeucUattaa aa den Schaft 
arfblgt, deooldist die H«w dea Kof*a («inaakÜfABeh aelnar 
TaiaMkang) in der Varif^geiaag dai Hdiaftiaaiilala gLMiiaaaa. 
JEtpfe. gl«ieb*i«l trou «alcbar HSka aad von «dehtr 
laberen Geitatt, ireaa »hBO »II« 
Veiaankaag, fllNtaa tiaiB AtiaifcaB 
nie aiacB Bmcb im toIIcd Sebaft bcr- 
l>ei. Jtei genSgend holten Köpfen er- 
folj^te d*'r Hrurli im AIl^l'■lllu^^rJ^tKie des 
Kopfes. 'ju»-r •[ijit h (ien S- li;ift. fn-i nie- 
drigen hr.[;l, I .. :. Iii. . in Ali-lr.-ilVii 
des fiberdenSt'haltüberftlebeiiiii'M Kv.pf- 
tlM-ilea. Die Faseriage am Knpfnn- 
acUnbraad aeigto Juine regrlniii5<i);e Biegung, aoodem mehr 
I Uckcntanclif n {Kncll'rn) der iabertn FWni. 

Dagegen führtca KSpfe nil den 
mgeaaiMtCB Tciaenknngen von Ua 
i" bai ^artoco BSben (im Sehadit- 





der Lingenaritie da 
befbei, wobei, «niaprecbcnd der lar- 
aehiedenen Textur, J« oaebdcm sie 
faiasclioig, grobsehnig, oder knmlg 

war, eine j;rr.r«.rri- »<Iit i:. r-ni^. ri . r. .«p. 
merkbare Zunpiuuug de^ Scbal- 



Die (St einen Bruch im Scl^ufi erfurderliche KopfbAba 
(BiaenbAba iaeL der Venenkaag in der Varliafinag daa 
gaaieaMn) batrag, ja aadk dar OrBfaa dar Ter» 
0,4 bis 0,4 & rnm DartbiMtaar dea Natatbaftaa. Zar 
I Faierbiegung genOgta, bei NiaiaB m }" bla 1|* Darth» 
m A bia i da 




riitir^rre VrrKfnkTinpi'i) lii'*«ifrt'-n dti- Fiwrrbildting ntcbt 
mcrklirli. Dii' liri den Hrü<-k<'n- Arbi-ilt-ii zur An*lulirung ge* 
ktMiirTi.Tu' r.iiTüiiilf KupfTonii mit Migeiniiinlfr .kli'iner nor- 
maler Versenkung'' tat die nebeii!<kij:zirle. gleichmilaig für 

aUa DanhBMaiar dar Meta. Darin ist 

h = id 
II s OjH 

V\ 7 \ £= iJA 

M — 4 

r = 9jt4 
VaiaaalnminriBlNl— 7» Oftd. 
Bai Walaa mit baaendefa laagaa 
Scbaftan airf flb- aoldta Nirta, bei 
denen di« Ausführnng, aei ea de« Slandiena oder des Sehel- 
lena (Aufsctaen de« Kopfgeeenk«*), dareb Srilleli« Unzuling- 
lichkeit nidit genug Sicherheit bot, wurden Niete mit (<rijrsv- 
rea, sogenannten .grofun nomuüan Vciaenkimgen'' angewen- 
det, Uoi di.'-v:i :m. iii.wcichend tob danHialan mit aiddaan 

nonnal^'n Vt-r-M-nkuni^«'«*: 
k — rf lind 

it — diMii Uurditni'^.ser der Versenkung im Kopfansehlofa. 

Djis Ausftlauclien der Nietlöcher. Die vollständige 
Ausfüllung des Nietloches bt voraehmlich abhiagig TOa dem 
S^eiraoao de* Nietaclmhe« ia Lecb, der Uaga dea Mltderiiia 
and der Scbwere dar Hiaimw beim Staaeban, aam Theil aadi 
von der Zaspjtiuag des Nietaehaftea. 

Ea sind Stanebvereocbe in Nielltlappen ansgefiibrt wor- 
den, welche aus swei alarfc rerschranblen Plallen gebildet 
Würt'ii, di'ren BcrübrungMUdie durch die Ax> ih'n Nii tlocbes 
ging. Dil« Ni<'tI'M-h wurde auf daa Sauberste aufgericlieo and 
genan l'i im ii, In n wurden die Niet«chnfte vor dem 

Wärmen, »ie n.uli dem t^innirlrn ond ICrkallrn, genau ge- 
meBSen. 

Ah Kosuliat der Versaclie ergab sich dir Niete mit «klei- 
ner normaler Versenkung": 

für Isöllige Nieta die eifetderUclMi Seinrar« der Himmar 
aar AMWhng dea Nletlodua: beim Staaehen =s 9 bia 
iO Mmd, bMm SehaUaii =: 15 PAmdt 
flr taBIGga Misla: beim Slaachaa = i( bb « Phnd» 
beim Scbdien = 9 f^fund. 
E« siellle tdch ferner berana, dalk der Spielraum dea liai- 
ti'ii .^'hanes im Nietlocb am ersten Kopfe 5 pCi. dea Durch- 
mes^era, die Linge des Nivllochea 3{ Durchmesser desselticn 




Weitere Versuche wurden aun^rluhrl 
mit lupeppii/i. II .\:i.ti.ii. weldiu in Nii-i- 
kloppen cin(;en;i iet wurden, deren Löcher 
l>i* 5 DurrhrneKHer an L«ng<' hatten. Auliwr 
den bereit» angeführten Resultaten ergab 
sich hierbei, dafs l>ei wenigen 8taudi- 
aefaUgen mit Hiauaein vao 15 Pfnad and 
mehr 8didl-8abwiac>4cld%n (Ibar 6m 
Kopf gaaahlagao b«im SebdlaM dwBi^) 
mit sehweree Hiauaem (SO Ffbad) dla 
dm 



b der Fnuii «aadaa Uganda lUfib 



üiyiLized by 



681 V«Kbi ttr BmlMkilnHidt n Bcrita. PmUieoH tob 9. April 1861. 688 



Niet« iSr Udier, deren Lioge mehr ab 2{ Zoll Durcb- 
MiMtr beirfgl, ariialtaii mar TamnfHavf paim Stmadk' 
Jlng* grate Tcnnhuam. IhbrnrnMUt Ot Ulft dai 
aiteU dw DmhMMM, «o w«rd«ii die Vitt» gNpittl,«lid 
■it den tdnrMtm mauMem grechlsgen. — Di« 8«bwm dar 
HianMr bdlCgi wenigstenB; 





beim Stauchen: 






Ihr to Tor- 


fllr dm '/.'.- 


du du 




nuna 


MUic<f 




1 Zi.ll 


1 ii Iii Pfd. 


t iSPH. 




: Zoll 


1 k 6i pr<i. 


1 IL 9 Pfd. 


2 • 15 Pfand 


1 ZoU 


! k ßj Pfd. 


1 k 13 Pfd. 


2kl3bi»20Pfd. 



III. Anferligung der Niete. 
Dia AnferliguDg der Niete (Nietscbafte mit dem ersten 
Kopl^ gHchub in der Schmiede mitteilt Hand-AiMt in b«- 
Moto* «MM wiii HQ Mnt-AnlboMii. Di« SdMftgMaak« tm 

Weil« ihn« Lud«« war am ob«n« Bande (dam Kofttn- 
•dilnAi) 0,01 ZoU grtter, ab der DomiiwIIe DarehmeMer de* 

HieleiMM, da» Loch lelbM wi>r coni«ch verengt: bei 1 Zoll 
Dnrehmeaeer Im Yei&Utnift vun , bei | ZoU Dorchmeeaer 

TOD jiij. 

Dir Sf'bellliimmrr (Ge»rnk«! ffir di« |j:«?wnlbtcn Köpfe) 
ohni' Siti']liK:h«r, ganz aus Gufsatabl. von l irtli in Shi-fBeld 

«►dir \^■tru•-■r in CürliWfrk. babon sich all.iti Licwulirf. 

I >Ä.^ A;i'-tii*/' II Hrr Ni' f-' u'- '*' nnifv^>*f t'Tf:t'im oon* 
■Cisirter Scbneidltluppeu iu veriicalcu BoJirmaacbineo. 

IV. sie KletUahor. 
Um unter «llea CaHtfate oad gana «h get th— tob rinar 
etwa gcringeraa OoMlraatiniii-lDBaapniehnaiiBia dea Niete« 
ein AuarciCwa der NietUtcber lu vrrmriden, mafa der uru das 
Liich verbleibende nfltxe Eisen -Queradinitl wenigslriM sl' ifh 
d«rrn lJa]1^cn Niol-C^iiefichnitt siMii. wenn sviti i-veniurllr.* Ui-i- 
{ivii in iltr LniiRfa^tT li'pt. i!, h. die Walifascni dv* Kiwu» 
ihrer Lungi' naih *irh rr in. -i .. irilcn; in di r (^inTfasfr niuf« 
der nulx*' Quersi-lmiit uiiijil<-!*it*ii» l,2"> ^nn v<iu) halben 
Dirt-Querschnitt lielrnRon. 

.\ngeM«llte Praligkeits - Prüfungen Sber die Hattbarkait 
des Quer -Verbände« im Verfailtnilh nm Lang-VcihaBi dar 
Walzfasem er^ibeo Im Allgemeinen: 
für Platten, deren pMltele nahe so oft quer wie laag dcrcil 
dia Walcaa gagaagaa mnaa« LiQ^lilbnStd} IBr 
TBiliillaitelMg tau» nm» IftQ 4:11, aad hai aalv 
gnteo, «I« aach hai Z«U und darCh«r) dUkan Flattan 
atieg daa Tailillliiifii «k«r bi« 3:). — Bei Sliben von «Mit 
achwieriger Walc-Ailmt war dorchachniulich L : Q = 4:Z; 
bei »ehr langen FI«ch»tiben (Sf Fnr*) und bei Bckeisen 
«tirg daM Vfrliiiltnifi» pfwülinlii-h hin ^ : 'i. 

Bei Aiiurdnuij^ der Nit-'Istdlunyi^-'ii. wi-.: in dtr T!n-iluii^'. 
in dic«<Ti ViTliii'in.tss. :) Ri'clinnns pflraRf-n 

Di'- H <- 1 '.I ! ! II :t t; drr N i i* 1 1 nr h r r. I/>ctK'n pe- 

Rcbab un'.i r A :r.\ , :i : ».rohanisdaT. in di-ri Kührunp^tiiürhrn 
der Lochnia!>chiiien «elligt anK>'brach(er Tbcil-Vurrii htiiiigcn 
fSr die normal (3,s Zull) getheiltrn Locbreihcn in Platten und 
Leiten, mp. Ihm Handfübrung der in leichten Laafkrabnen 
aafgehlngten Platten. 

Bii Baahaoiaehar FUhrang «aian 41« Iio«]Mtaaif«l «or 
Sdm «M%, bei HMÜttimc h> Ontnmi wM «ioer kktee« 
8pkB«0BinMr)««Ncb«ii. Vttrdi«MgaBaiiiilaBanaf-Loclk-AiMt 
«aidaa die IMnr mmi dmch fMMot 8chablan«n, (eben 
iV ZaI wMt» mi « w>Mnw r im Otninim «ngekömt 
«■d luilhjlat Zi i ia l ill iai w die Loeh-Paripberie genau gekünii. 
Mit d«B baurtaiMi Tanidhtaagaa m a« mlglWi, die 



LücIkt bei mccIianiedMr «1« bai Haai4<«ch-.\rbeil g«naut-r im 

Fiats wie in Diirefameaacr in eibali««, aU die beste Uohr- 
ÄAtät thnn kann. 

Dar Dardimaaaer dar LoAilamp«! war H pCL, d«ij«iiig« 
im Ledning« (Leab-DataiMiaaa) i| pOl. gtCbar al« dar m- 
tfaalle Pwelweiier *m Nieleiien«. Bei der Bofar-Atbeit 
«BBi«e Bahtar mm Dnrehmemer dar Loefaatompal aageweadit. 

Nach dam LodieD wurde in j«dem Nictlodie der feia« 
Grat, welcber bei Jeder Loeb-Arbeit cnfMeht, mitirlat Zapfen« 
t Aiif^arziiiitiniiT nii-d-T^rrirfiN-:. H»-i ii-i -.. r Arbeit erwacbit 
lu d<':li gfliKli:cn S'.iicli i'i:lf Klui hrll'.Iriiclii.tl)'. di lfll Gnjfa« 
durcli praktUclie Versuche ermitlell. spÄr./r nn-'d pnikliisrhen 
Kegeln im Voraus beurtlieilt, utid durch etitsiirriliendr Ver- 
künmng der Tbeiinng in der v\<-< l.iinisdien Ixi< h-.^rlieil (inil- 
tekt Si-brigatellen» der Thrili>inngi-n) unschädlich gemacht 
wurde. 

S<HigfKltige Versuche haben ergeben, dafa bei guten Loch- 
werkxeagen eine Klnchennlreekung de» Einen» durch die Lodl- 

AHmU «U«iii nicht eaiaicbt, cn( da« Nachricblcn b«diagtJ«oa 
StvecfcoBg, 

Di« ntugmekt aagtiaglMi BtaaaatBidw Mkaa, Midi nntar 
dm allancbwi«i%Man VariiXItmiiaB, ie IteioMi l««dadi «in« 
0,«S Zoll grob« Veradiiebang dtr «ttMmiii«ngeb6t«oden I>5clier 
ia den ver«cbledea«n Ei«endicken zeigen. Derartige Fehler 
wtirden durch beioodere Naih-ArlHit in der Laj^r in- i-iuzel- 
nen Stiickc beriebtigf, Gcrini'en' Fehler «urdni dur li daa 
Allfreiben bi'iu'iiigi, welche» jede» Nii ilnrh mitiel«! sehinnker, 
(urif- Iti« 5.ie\M*n»i lnii*idit;er. Mehr genaufr nufv*l.^lilern<T Ueib- 
.\hleii errulir. deren Diiri hne.-*'Ser i ] (.'(. uritfü^'r u]^ der no- 
minelle Mietduri'bmeaaer war. Uariiaih waren di« Nieih'irber 
M sanber cjrliadriscb and glatt, wie dna sauberete Ucihrloch. 

l>a» Vermenkcn drr Nietlikber gi-ürlmh grüfiitentheila vor 
Hand. Iheil» mit der Itobrknagge, (heile tuil Wiiideeisen und 
railtelsl vielidineidiger coni«cfaer Reiber (iCtawkSpCe), edir 
•adi ndltalat BofanMngen mit Fln«n-MwBiii. 

V. Dil» Einziehen der Niete. 

Da» Wärmen der Niete gesrbiib uiilleUt t'iike in leicht 
«riinsp-irlnblen Nietfeuern mit DoppeldSaen (ri» a ri») und 
einem von drei Seiten dnreh C'haniott-Mnuerwerk gesehloMC« 
nen und Sberwölbten Hcerd, der den Haueli vom an der Ar- 
beitalhilr in den Blechaeliomatein führte, welcher ««iBtttail« 
mittel« Kl«pp« «ddiclRbar war. Die ArbeiMlilr ImiMe darch 
aine SddafaaMr f<on obao barab balb odm' gana gmabia«««« 
warte. Dm VM iiafeita «ia «it«r dem fhtti batadltdiar 
qrllDiriaebar Balgni mit Doppelidiapte. 

Di« IMibrang hat diaaa Wlim-Art ala ipateaaMr im Brau« 
material, 5koaomi*cfaer im Abbrand, aanberer (znndeHteier) 
(Or die GIShbltze und handlicher, «ngänglicher iSr die Arbeit 
erw iesMi. iiU d]. j.'hlK" in PlaoBi-Ocfta. Ol« OlSbUte lb«r> 
Btieg llrlli-i'tliw.irijic iii'.lit, 

Ve.r il'-ni I'-in-tlcfker. de« Ni^t^ in li i- lj.it \s..ii,Li- H..:ne 
leiciile ( I li-hdt i We . Sjtuhn, durch .\ul\i iilugi-M lic Nicta auf 
Holzkl' i^/e sprengt. 

Das Vorhalten. Oegenballen. Der entle Kopf de« 
ringeateekten Niets wurde, der Regel nach, durch starke Niel» 
winden gegen das in nietend« KiNa featgaprafat and mafMe • 
Meto wibrend der ganaaa Arbeit da» lOaham i« aitarfar Sfaa» 
aaoig erheltae «crdaa. 

Dieas Art der Oi^eohaltar iat aaaweiMhaft die mraSg- 
li Aa l « , waaa mit iiiiaiilladgai^ Baagfclt mf die aiat« Praaamg 

ber«lellh«ren StStxpunktc der Nictwinda gent^nd li«t eind. 
Im Kopfe der Nietwind« ilt dn 8(abl-0«icDli ml* dnar 
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-I Zoll iiiifdriger nU die Holn- ili^' Kopfre siiii nnifs. Aa»- 
Tuiliiii3WfL*e ^esoiiah dai Ge^T'-.iliui'i-ii niitt» Ist frtiwrrrr Klotze 
((.(ifi-*tü. k-' li.it Srr.tili;. s.nk. ii; vi.n K'ü In» iiiHi ITmid, wrlcln- 
dann in riit'rkr.k:iin-Ti li.il^.-hiiniit unil Uurv Ii Hfbfl leicht zu rv- 
piiTi'n wiiriT.. l'iij dit' Trfi\>w irkuiig di's SildagfB ^.i '■ictivin, 
ixillii'ii (irgiMdiulltr. wie alle AoiboM, oie unter dem Zehn- 
facbcu, wo Diöglicb gleich dem ZwMlighckM 4M OcnMiK 
der schlsgcndrii HäinniiT «ein. 

AU von grühier Widitigkeit wurde mit Strenge beachtet, 
4aA die nt verntelanden Sificfce bareiia in aelalIrtiiMr, goMr 
«ad fcrtgoipMiniir VItAm'Aokfi •tsnta mui 4ift dar fertig 
gMUrtaNfat ia teHilto MfaM mitaaKofiM m<li4uiUa 
OMIifn^ Sbb flcbiMiD wi gi t i 

Die ttiilB TomtiMftiin wurde tedi HUUiolaeB Iwrge- 
atdh, «etdie oftmali ein um dee ander» RMMh, ale aber 

iveniger ala das je dritte Nietinch rrrspaoaMB. h die ueht 
go Tcr«chr»ubcndi-n Löthrr w urden ^i-nane Stahldome tot der 
Vcrtichniubwng ^•ingetl^el«^n. Jt-des Ni«?ll(K'h wurde vor drra ! 
Einx-Izen dt?» Niels mit Uesonderi'ii Wiirhi-rn pcn-inifft- 

Da» Eii.n;--'-.!' n, Di- i rst.Ti Sr!il .i;.' :S.--/si l ln:;,-) wur- 
den entweder neben den dnn'h den * tcgeuiiuUer mi^epreff)- 
ten Niet oder auf citieii beMinderen Aufaeizer gegeben, wel- 
cher mit «einer cj-lindriacben Ausbobrang den Torstebenden 
Ki«lMb<ft umfabte. 

Wenige aber eichen SiaoehediUge aiit ichweiea Hin- 
nera, «ob« dar ll M BiB it dea Vornwaae weaeatBch die rieh- 
eg etatriMiba Btdhiag dea KopiM ailidll, aad albkata «h 
•ebadli %>i%tM«|r raliaadaa dea IGat «er atiair EtkaU 
tmf- — 

HerrMnlberK Ij'ii.ukt.-, daf« d«x Niciv. rlalj-i n hei en^ 
Keeken und franzö^l^>. n hrtlrkm, mit A:i--<na)i:Lie dea Cmai- 
lia-lHaducls , bifln-r um wiii f^eriii^tT' r Sorgfalt gthaadhabt 
worden sei, als dir« in DirMliau gescbeben ist. 

Herr Hellia aiaehia MiiibcilaBgaa Aber die Vennche 
batoi* dea OabariiiaaGlia, wahh» auf dar SaaiMaher Eis«n- 
balai wit den railiaiattlta Dicti'athaa ftdbetegif iirgpi**^'t 

beliebt lo HinmlBgaag eiaer OehaMii aag roa oInb «HdAa- 
haiaipuig Oatt OelaUtreichwa am «taw Baad« dtaTUlera. 
Dat wbeMerte Lager wird dweh dia n a^itel ie D d» BUna 




dargendit IMe Seealtaia der ▼eianehe eind folge ndei 

Bei crsfcrer Construction war der Veri>rBuch von nicht 
gereinigtem RCibül im Setmrllzuge pro Aehtoieile 0.0t» Lotb, 
bei GütcrzTigen für eim n ('■iiitrr« ai;t!n tap tOO Cir« Ladaag 
noch nicht O.ir^ii Ixitli pro Acbemeile. 

Nacb TinJinderung der Construction wardo angegeben, 
dal* die awisclim Dudwciler und MeU laufenden Kohlenwagen, 
«oa ISO Cir. Eigengewicht und 90 Oir. Ladeagrfthigkeit, pro 
AchiiB44le 0,00111 \Atih «rfcinli-rten. Dia 8aaibrflcit«r ISaha 
hat fernere Ver.iucbe aiigeHtelll, and liabaB dieadbeS dlwe 
Lager ale aehr gut bewibrt empfohlen 
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Zwei vicrrSdrige PersonenwnRon von 120 Cir. Eigenge- 
wicht dind tißlich «wifch«n Fnrbarh und liiiigerbrück 20,»i 
Meilen in einem SrlnielUn^e hin- und in eineni i?) ^^^>lll,[il:hen 
PerjonenjugH zurückgelaufen, bal/en uUo Mi-ili-n luglicb 
geiniielil und h|,4 jVchsraeilen lurückiielegl. Sie lielVn i-" Tage 
iMler 2><.M|,4 = 227'!, 2 Achsnirilen, nliue neue Aiir(;»l)e von 
Oel und ohne »irh warm «u laufen; dabei war der ( ielver- 
brancb pro Wagen, für dies« 227'l,t Arliänieilen, t ) Lotb Zoll- 
gewlcbt, mithin pro Achsmeile 0,oo«5 Lulh. — Bvi den Giilai^ 
wagen, weleibe aiil Acbslagna derMlbea Cooatraeiioo reiatbea 
liiid, war der Tobraaeh aa Oal gNkUkiUa gwiagir, war 
aber aoeh al^ giaaa aaenaHlela, dadleaaWagia grtftlea- 
dMOa aaf freiadea Bahnen liefen, ve« fremden Pmeean b«- 
gMMt wurden aad dahalb alcht aa geasa baabaebi rt wer- 
den kaaaten. 

Nft<'li den Hetrii'lisre,e.il!iiii'ri der prcuf^i^cSei. Ei-enhabnen 
für Ann Jahr IKj'J sc), «unk! der Oelterbrauch lYir ilui Schmie- 
ren der f «•rxoiienwapeii pro Aclnnj- ih z^<i-rljeu M,: uini 0,« 
Lotli. HD-lerer fluid statt auf d-r <)»;l.uliii. der Oberschleni- 
sehen, der Stetlin-Sljirgurd-I'oienei, der Cöln-Crefelder, Ber- 
lin-Hamburger und Mugdeburg-\Viitenb«rger Rahn, das Maxi- 
mum auf der Magdeburg -Leipc^r und Aachen - Mastrichter 
Bahn. Im Gesamwtdurchachoitt wurden pro Aebsmeile ver- 
wende! 0,s Lotb (und zwar bei der Saarbrficker, Niederadd^ 
aiieheB ZwetgUba, der Onpafai-Tuaawilair aad BerUa-Fala« 
daafUagdafaaiger Baha). 

In Snauaa wurden rerinaaabl Ar «immtlicbe Bahnen 
193l76,a Ptaad pro 19)9; es wMa aiw aach Aawendung 
der neaea Lager dar Badeif lich emllUgen aaf |^ dieser 

Menge, = ^ oder ;j = l«94'»n,4n Pfund, daher wOrden, dea 

Pfund zu circa .1 Sgr., ppr. IW'Ciü Tluder ■ i?|i..rl werden. 

B«i den (tepiiik - and Güterwag^'n siiiil [>r>^ {"-.VI gleich- 
falU durrhachuiltlicb pro Aclxmeile 0,S Lotb bclimirröl ver- 
wendet, uad la Somnm H633I4,h Pfind «albraacht worden. 
Nimmt man naa an, dab bei EinfSbraag dar Diett'adiaa Lik 
ger der doppelle Veibraaeb aa Od aMiig «Ire, «cUnb dia 
SaarbificlMr Baha bei den TanMdiaa aa V^naaaawi^ aaga> 
gpbaa bat, ae wOrdaakh dach »laar aach ciaaBrqiarBilbvaa 

^ oder Iii Jaaer llaaae oder raa pn^ 0>MW F«nd iai 

Wcith *oa Thalem ergeben. — Im Gemen wOrde da- 
her rfne ErKpamif« einln-ten von Jfi950 -t- «25PO = cdrca 

101 5nO Tiiid.r, uVt(.^<1len von dem Bedarf an Sobadtldlt 
welchen die L4icünioti^ en und Tender erft.trdern. 

Herr Malberg bemerkte, dar» e.» ;ii \r -..n lioli ernvhelne, 
einen so grnfsrn Werth auf die Cnnoiruclion di-s Achnlager« 
in legen. Einfache und geachloaaene Lager seien zwi-ciimä- 
Uger. und mOsse die Oel-Kraparnifs durch eine gnte Aufsicht 
herbeigeführt werden. 

Brrr Krelaehmer bat aaf der Hinler|MMnmeneben Baha 
Aa Erlbfaraag getaaciit, dab das Einsetien Ueiaar OeHiehlltar 
fai den Oalianm im Lag* aa bapaniiaaaB fÜhit. 

Herr Malberg ae|gta dia ««■ Woad «IndaM kicb»- 
flüMigc Mc«all-C(HnpoiillaB«or,«aM»bd •b«allO*CLf(hBlbt 
und in einem Olaee wannaa 'Wessen lam Sehnwlaea getaiaeht 

wnrde. Dieadbe beetebt aas 8 (Oewiehla-) Tbeileii Blei, 
lä Theilen Wismaih, 4 Tbeilen Zinn and 3 Thrib-n Cmlmiuin 
und kostet pro 1^. 1 Thlr. 12 Sgr. P Pf. .Sie eignet «i, 1. b<- 
Sonders zu prnvisori.'^rhen I/Ttihungen p<dirter Kläelieii. 

Herr Lemelson l>e»ehrieb da.« Verfahren der l'elsen- 
■prengung in der Mosel niilleUt der Taucherglocke. 

UeiT Odebreoht sprach Ober VoitbeUa einer dtrectta 
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Die Kloiterkireh« Kllagntb»! lo BsmI, tou 

Dr. C. Burckhardt ond C Riggenbaob, Ar- 
chitekt. Mit 3 lith. Tafeln o. 4 Holsicbnit- 

ten. \u>i li' ii Milllii-iliiii^'r-ti der Gesellschaft Ar TWr 
terlftodischo Altertliataer in Dasrl. 1860. 

Unter den vfaleB lebltiharen Monogruphiom Iber nitteU 

«llvriiclitf Uauworkc in Dvutscblnnd , wi-lclic in jüngster Zeit 
erBchierion üirxl, nimmt die vorlij-p^iide durch Korm wie Inhalt 
ein« hrn'iirnigrndr SlclK- rin. Ks litgt dies wt'nipor in dem 
G<'g<'n«l.'>nciK »«'l!)St. uls ii: di ni K'in<liKrn Uiiiniandi' , d;if:i lu i 
»«in<!r Behandiutij^ ^ '1 /v.n m,, il.l.rii.-.. H^^arlwiter , wii' die 
obon g«nBnnf<'-i MäT.ti' T •and. i rcinip^l habon. Indi'in der 
AreUtekt luit ^^ut' U u:id i.;t di'x*. n-'H Aiitnahnn'n d<*n rnrnc-liun- 
gen und Eriniltclungcn di» Kim«l}ii«iurikrr« 2a Hülfe kam, Ul 
ein Werkcbvn ealsluidvo, welche« nicht nur den Zweck, eine 
BriDoerangaacbrift an die 400jihrige Stiftungtfeier der Univer- 
liMt Baiel zu sein, in wQrdigcr Weise «rfülll, scHidcm aneb 
alMB Mit AoerknuHuv an Up^Mkndca Baitrag aar Ba«fp- 
•ehiebte der Stadt Baiai ücRnt. NIcfat niBdar daattar nfa- 
ita «Ir dar OaacUtehaft Hr «ataillMKaeha AitarlMhaar aa 
Baaal asw, waUa mSt aafapfcnidam FatrbrtlsmM bareita fflaf 
SboKcb« k aail M lIOllläfc« Abhaadlaogen zur Aafkllrung und 
Erkenntnib ihrer vaterUadisdMai KunMgeachichtc berAuagrgc- 
ben lint, eine Th&ligk<'it, welche andcrrn Slidirn des druU 
schfii V'uirrliimir« zur NitcheifiTiing rm[if*>h!en nein «ia|5. 

])m Wirki liiTi /i rfilll Belbatverfttändlieh in zwi i Ab- 
MvSiiiitto. di'KTc irrten, diu liisturi^cbfn 'l'ln';!, I>r, Hurckliurdf 
mit dip^Mrntih«! Iii T « i«.siTiniirii^i;( it nln r riiil ^u Liti r l-iur/i' 
bi'nrlii-ili-l hui, wiilin-nd der zwt'il<% von Hrmt Riggenbach ge- 
scl;rii>)>un. »idi auf eine kurz« ErlSuterung dar {labliglnaB Aaf- 
nabuten und ZeiihnungeD bewhrSnkt. I 

Da« Kloster Klingcutbal zu KU'in-lliuirl war l in Frauen- | 
Uoater Aagualiner Ordens aad ursprünglich au Ilüseren bei 
1faaiidnini 12S3 fsaliAit. Oooh liaBBto diese erste Siiftong 
aNg«D aa gstiagic Aaatattaag äA aicbt belaMplaot adioa 
10 Mbra aadi dar SUftaag aiMIgfa alna Oab w u H a dal BBg aaali 
P&ffeobeim. Aber aaob Mar bllelb dar Cwnaal aicht Jaaga 
aasissig. Dareh aiaa amgedebale OUsiaebaakaag, waMM 
Waltbar Ton Klingen, Minneatnger and Prcood Radoir» voa 
Hababnrg, dem Kloster gcwihrte, erTulgte «ine Uebertiedelong 
aacb dem neuen Lokale im Wcrralbale, welches dem Stifter 
cu Ehrtin Klinginllinl genannt wnrde. Vir KluMirgntcr vcr- 1 
mehrten sich dureh Schenkungen und V*'rniHrhtnisKf hetit-u* 
tend, bis eine heftige l'Vhde «wisehe« Hudulf Tun ll;il'sbarj; 
und dem Bischur Tun Hasel ausbrueh und eim rulii^'; gxleili- 
liehe Enlwtckelung de« Klosters und ai iner L^i-genschafli n vi-r- 
binderte. E» blieb den ICI<uitcrrninen cult-lzl nicht* übrig, als 1 
aa eine neue Verlegung ihres Kloater« zu denken, welche ue I 
abir Btit Rücksicht auf so häufigen Ortswechsel diesmal in I 
aiaa vor FeltdeB gsakhaite püfaere Stadt varaabaieB. Sia 
«Ihilaa ala bsmb WetHlii KUa-Bawl, w aia idwa «it 
12W Gnindhatlla emwben baUaa, aad begaoaao datt 1274 

Wochao «ntar Daeb fcaai. Db KlaaterUraha, «akba wähl ' 
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MCh Taliradoag der aothwendigsten Klostcrgebfiudc in Angriff 
genoiMMti warda» amfai« t2S>3 ibra Weibe. Als Baanaistar 
aohiint ain IfaiMar Johaan (bpieida gtoaaal) gewirkt aa ha- 
büh welcher aeboa 12T6 aiwlbal nad ItM *aas Klorter mh 
aiiMaLeibgedingabaKhaahtwiid. Attaiiltg arwaib daa Xkalar 
mter den Bitter- and Barge rOeacbJeehlem Batal'a ata beaon- 
•derea Anaebeo, and arwwlcfla aaina Qerechtwme aad Gitar 
in so bedeutendem MaaTse, dafs es vor der {tefomultioB ala 
da» reirhate Klu.<>ier der Stadt Basel gelten konnte. Von der 
( iiit dtjrung des Convi iil5. rnn der Hestiriinii^ der ärir*er*-!t Gtv 
&eh4it'le, von d^-r Vr-rwiillung den inneren Hiiiishiitrs fehl! eS 
r.iciit «n Narhrichten, KeÜMt Rechnuiigs Aliliii;-[i di r lie.iiiite- 
len »inci erkuUeu, lUi dafs uns ein deutliches l'ild d> r Thiitig- 
keit und lyebensweis« eine» solchen FVancnklri«ler* inr Augen 
tritt, Kinn besonders intereMnnle Bpisnde der Gi m hiebt« des 
Kloster« liildi'n di« mehrjährigen, aber nirfat zu .Stande gckon- 
menen Reformversoch« in der tweilen Uiirie des XV. Jahfw 
banderta, wekhe hier, wie aaderwMa fa Daalichland, dam 
Teffatt dia kKaiaiiidiBB Ltbena «a<gtgMura(nleB w al it a nt Dia 
atamtanda ReroraMdoo, wekbe der Rath saboa Mb begln- 
Mlgle. MM» aUaiillg daa Fraaeflaonfciit anf. Haeb deaToda 
der letatea AebtlaiM, 1557, erwarb der Rath daa IMa Ymf§- 
gungsretht Qbcr daa Kloster, welehea aeüden IVr adllMriacha 
wie V«rwaltung«-Zwrcke brnultl wird. 

Au diese aus dern reieheu L'rkundenschatse des Kluslers 
geschöpfte (JvMhicblo »ehliefsl sich dii' vnn dem zweiten Mit- 
arbeiter, Herrn Ri ^f;en h « c h , g. i;. 'e rie arehiii kicni^elie Uar- 
atellung der Khi!«(erkireh«. Zuiiiieh-I v*iri] ükh dufiJt einen 
sehr deutlichen Holzschuitl. der dei^i ^;M.r-. n mh M li-m Ii. Ii 
verfertigten Stadtplane Itasel's eiilnnninien iüt, die Kirche und 
di« Gebäude des Klosters in i»ometri»eJier Prtijeclion vorge- 
fiibrl, und durch eine duinit verbundene Erklllrung der ZuMim- 
mcnbaog und die UeiiulzuDg dieser grossen Bau-Anljige erläu- 
tert. Drei litbographirte TaMn geben sodann apeciellere ar> 
ahitektonilcba Darüellaagea der gntbtsclten noch wohl erbal- 
iHiaa, afaar nidit mabr boMitiiaB KloitsrfcfadM, Der Graad- 
rifs seigt eine etaacUnga, aach^aebfga, in fltaf Aab l ac k ia t llan 
achliefsende Kirdie, an deren dutcbbraabana VattaMaar ein 
ungewAlbtes, dreisehifiSgea Laagbana nch anatdiKelBt. Zwei 
Neben -Kapellen aaf der Süd- wie Nord-Seite, eowia «in fünf- 
j(H:higer I.«ttner «ervollstindigen die srhr etnradie Anlage, 
deren reicher ü ii-s,i;i-bildele Ost-lläU'le als Chor für die Klneter- 
fraucn dii n).-, wiihrend d'T westliche (leider nicht speciellcr 
charak!er3^jrl',*) Tl-.i-il aU I,.ufnkirehe henutzl wurde. Die iiiit- 
getheillen Feii!*Ierj!riili!e, flowie die Ansieht der ("hurrteile uud 
der C^u'-TBizbriilt iiH6<,en einen mit groräeT S[-;irHaiükeit in rcdu- 
cirlen Kunslfornicn ausgeführten ISau erk> Tinen, der aber guter 
Geaammt-Verliällnlsse nicht entbclirt. Di« Strebepfeiler, deren 
Ausladung circa [ der Spannweite der (iewölb« beträgt, stei- 
gen ohne Absatz in die Höbe, sind sowubl durch daa hemm* 
gakiöpAe Gaitgeaiaia, aaf welchem die Feaaler akb «rbaban, 
ala maA daitb ain awakia Daekgeiima frthallt oad tfaht aa- 
larbalb daa atalhah gakaMlan HaaplgeiiMta attH ab ga d artt . 
Pia hncbspiiabag^B iitUnaBign. VmmIw «eigen aakr aa^a» 
büdalM Maafiiwark mtt Naaaa «ad aiaa an rakbe OcMtnart. 
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CcmpodliM, da/t e* lebwer b&lt, diese Architeklortbeile fBr 
mprl^glUdi, d. h. am der Bkoidt too 1?93 ■nianefamcn. 
Dh rlBwHnhnii ▼kUIIbIim dM lDa«rm «ind inXMg tohlank, 
fi» H6to Utm» 90 Mb Hl am GwrMbMdNiiri W «■«■ 
IMNea «cito im M Ftdh. Ua Mhmck «MtoehMHi Krau- 
■wdM TOB «infiKh ■tgikaUltB Bippm getragen, 
SeUlh aar CoMotoB nädi, im Ghim ab« diMut- 
■itig In« tarn Fubbodea tuiiabgefllhH riai, Uw nUberc 
Glicderutig Hbrioen die SlSupfrilrr det LeUner* la bctitien, 
doch itt daron wpdvr narrtiM^ttnitt noch Auiidtt mltgetbeilt, 
um dirwIlH'U g-nuurr bvurlln-ih u 2U können. Auih cntb- ^jrt 
der Ti-xl dt-r Aiigaljt, wo sich di« «leiDerDen Sedilicn b«tin- 
drii, wcIcLl' in Klogtcrkircbta oDd KaptOtD Jmmt Bpa«b* eo 

häufig Terwiniict woriiin. 

Ein b<r!i»ndi-rt Iiiuresae erveckeo div eculptirtcn und 
bemalten S<:hlur!i.'<ti-iue, w«lcbe aober •ymboliscbcn Gralaltcn 
an der Unterüäcbe, wie a. B. dvoi Tmm***. d«ia Dnwbrn rtc , 
noch in dar Bicfatnag der LiagMO» twiaebeB den Rippen 
KSpfea (tinildMr and walllicher Penonea 
■waiit B^ifMibach aaf Unliebe 
Käreben, wakiM VIaU«t-l«-DaO im 
INat. lalMDD«, T. lU, M4C fdMrt tat, «ad wbr bcaatoea 
£asa GalageDbdl, da db SÄhAatdaa *aa KUngaadwl in 
DeniacUand Rirea Oleidiea la anehen acbcinen, oaaera Fadi- 
genoaaen um «eitere Benaehricbtigaiig Ob«r da* Voricoromen 
laleber Uelails i.j liitt. n. 

Von «Irr nu( <irm Liiictikinliliofr Kh4>niaU befindlicbca 
^Ii-iut i-ricri Tinit(Tilc-.irtiIc. wt-liliL' auf Mi rLti;'n StlnilpIiirMJ iinr- 
geat«llt und Iiis zum SchluBS* des vongrn JnhriiundiTls i rljal- 
ten gewesen wird leider keine Zeichnung miigellirilt, ob- 
gleich — drin Texte zafolgi» — nocii Handzeicliuungen von 
dertelben exifttireii. Die grtiTae .Seltenheit dieser Kleinbauwerke 
in Dcotaebland macht jede Mitiheilong deraelben wQiucben»- 
Aaa P^aakraieh eind eiazeloe Mononcnta dieier Art 
ia aeiaar MfllidMo ArdülactaN MUMliqoe 
MbyHhaOl, iaDaaliAlaBd öBritoa dia wa Flbita lad Klaitcr- 



ffin« wertbroUe Zugabe siDd, neben den KIOtleiaiagelB, 
die farbige Daretellong der eben berührten I 
eiaca Oaa i tl dea , ««l«b«a, IMbtr in 
Ca 8ialaa«%aB(| danh daa BMn«d MiglMd fa 

tatdariind 
die alBmlGcbaa BHd- nnd Mal- 
Werke dar Ibvba danfb TmaabUMgaog tu Grande gegan- 
gen, daranler dar beettbaito TodtaalaDa a«a dem Anfang« de« 
XJV. Jahrbanderl« (?), welchen Mafamaaa aaeb ywM aW a Haa^ 
leichnungen 1''4T pnidicirl hnt. 

Schill i'-li'. I) mijs.^fii wir tiorlj t iue TIi:xt«urh<' turr^'orhehen, 
welche ainerc Aufini'rkfaaikeit irr' liul. nliiji- duf'< der Text 
uns weitere Belrlirung gebntm hfnti\ Nuoh Mi riiin s Zeich- 
nung ging aufacrluilb dex Chore» ein nneh tiufsen im liund- 
biigeu geötTneler Umgang herum, deaavn Pultdächer lall dea 
FenMeriebmiegen ein« absteigeiide Ebene bildeten . wfihraad 
die 8l(abapleilcr mit krifligem Absatic über diesen UtugaaR 
barrmtiataa. Solebe Uaigfaga lind aebr aellan. Indaiwa 
ktanen wir aof < 
noch ia Vkaga 

WaBlbbitAlMba aa «iim^ bei Baialbaig > 
weisen, dar walndNlalicb dart daia f dii Bt hat, fBr den Ua- 
cog der abiaela htaterdaaadar aebtaitoBdaB Kleriker, waleha 

das lieilige Blut dem draubeo Teraammelten Volke aeiflea, 

einen geaicberten Weg heraustellen. Aus Rif^enbeeb'a Be- 
Bchreibunp geJit iiiil-t |jirv"r, of' di'- S^mr'-ri 'iru'^ ■ilclien 
vorhanden gewesetH'n Um^ani^.-?« imiii ^iv-UÜmr »ind und wel- 
chem rituellen Zw«''"k'" ili'*!*- r ' '"tig in Kliogentbal gedient 
haben kann. Eine .\urklilriing du-ir.o Punktes würde für die 
Erklärung kirchlicher Grundri^ise einen BcbütcbarcD Beiliag 
licl'i rn und de»hnUi von allgeDicincrrra fnlereMe »ein. 

Indem wir den VerfiiMera für ilire anziehende Gab« Daak 
aagen, kännen wir den Wunacb aidit nnterdrOcken, dab dae 
ibnücbe, aber unhaacadam Monographie Ober dea UBmler 
von Basel NCbt baM dia ] 



P. Adlar. 
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